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T o r r e d 



Die allgemeine Weltknnde von Galletti gehört zu den geographi.><chea Schriiten, die eiue 
günstige Äiifiialnnc bei ilcrn Publikum gefundcii Inhcn. Wcnigatenü darf tn;tri dies aus den öftern Auf- 
lagen dieses Werkes jschüuiüäen ; denn tseii dem Jalne 1807, in welchem ea zuerst herausskam, sind 
fliebeo Auflagen erschienen, die letzte im Jahre 1531, rom Herro Professor Schnabel in Prag, 
«uMi bekanoteOi gesddtelen StatistSker, besorgt» und roa denadben mit ronstf^dun Yeriieaicnugea 
auigiestattet. Da nun der Herr Verleger dieier gCnxlidi TergrifTenen Auflage dem PublikniM durah 
einfi ;t1)tTmalige Aiülage einen Dienst zu erweisen glaubte, und mir das ehrenvolle Zutrauen der 
Bearbeitung dcrdelben »cheukte: so unterzog ich mich gern diesem AjiArage» und bemAhte mich 
diesem Zutrauen möglichst zu entsprechen. 

Ii Besag auf neuie TbeOoaluie aa der Bembeitafig dieser neoea Aaflage glanbe i^ de« 
PiibUkam fidgeude Bemerkungen schuldig za seyn ; den Plan des Werkes habe ich im Ganzen bet- 
behalten, sowohl weil er mir sehr zweckiii;issfif schien, als auch, weil nach dem Wunsche des 
Herrn Verleihers uieht eine Ilnigestaltung, soihIciii eine verbesserte Auflage geliefert werden sollfe. 
AIciu llau|)tbe!«treben ging daher dahin, die veralieteu geographisch- statistischen Angaben mit deu 
neumten aa Terfaaadea» da« Uarichtigo uimI FUsidie sa berichtigea} nad, wo es aOttig adiMiit 
geograpluaeh-alaiiBliaehe DatafeDv^g der Liader aad Stealea aa erweitera» knrs» dieae aeae Aitf> 
läge so zu bearbeiten, wie man es von dem gegenwärtigen Standpunkte der beiden Wissenachaftea, 
der Geographie und Statistik, zu erwarten berechtigt scyn dflrflc. Um nur Einiges anzuAihren, mache 
ich den Leser aufmerksam aui' die fiesclireibungen von Belgien, Polen, Griechenland, deui brittischeu 
Htateiüdiea ete.» wddie fest giaaUdh angeatfceilal siad, ao iat ftiaer die Dataiallaag dar Sdiweis 
ant etaer Im daAia ftideodea üebersi«ditotsbdle der eiaaelaca Kaatoae Teraeliea woidea; bei der 
BesrliroiFxuig der anasereoropäischen Länder wird Oian die Resultate der aeoesten Reisen und Reise- 
besclireibungcn nicht vermissen. Dass bei dem grossen Rcichthuuie der geographischen und statisti- 
schen Literatur der neuesten Zeiten mir, ungeachtet des besten Willeus> hier und da Manches ent> 
gangen sei, bescheide ich mich sehr gern, and hoffe an ao aiehr auf die Naebaieit des geneigten 
lieaera, je oebwier^ier es oft iai» aaa dea aidi wideffspreeheadea Behaaptoegea der B eieeadea das 
Wabre herauszufinden. 

M»igo daher du» Publikum dieser meiner Arbeit denselben Beifall schenken, den es ineinen 
80 vielmal aufgelegten geographisohen Lehibücheru geschenkt h»tf und dessen dieselben sich noch 
immer zu erfreuen haben. 

Aiederböta, m Februar t83ö. 

J. et, F. CannalUicli. 
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Vorrede mt nemiteii Auflage. 



Amk die g^gemMgp amuto ÄwOagt M aOg^ebst InridU^tt «it UMn ZmUaea «ondkrt «nd 

mit deo wichtigsten Resnifaten der neaesten Forschongen und Entdecknnj^en aofgesfaittet worden, 
wie dies der geneigte Leser, bei einer audi nur flüclitisfen Vergleichung mit der vorhergehenden, 
finden wird. Daher ist diese neae Auflage um einige Bogen stärker geworden, und bietet eine ge- 
drängte Uebersicht des jetzigen Zustande« der Lieder und Staaten sowoM Europas , ab der aUBer- 
enrapÜMicB Bvdilefle dar. 

Zngleidi hat der Herr Verleger die Unkosten nicht gescheuet, weldie Air ihn durch die Bei- 
fxignng melirer Ireffliclier Landkarten entstanden sind, indem er dabei mehr deti Nutzen des Publikums, 
als seinen eigenen berücksichtigte. Und so glaubt denn der Verfasser nut Recht huflfeu zu dürfen, 
dass auch gegenwärtige neue Auüage eich derselben günstigen Aufnahme erfreuen werde, wie die 
▼oAeigelieade» deren Abaeis eo etdneD war, daaa eofcoa aaeh Teilanf voa flial lehien die Aue* 
ailwilnag aad Hennufabe eieer aevea aich aßÜtSg neelile. 



Beu4el€Un, im Mm% Ui4Q. 



M, O. F. 
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DIfi. ERDE. 



A, Bwadbe ab Eidkdiper betcMhl««. 

1. Ubmi« SrdaM «ia 4ni*«fMbieden*rtijrKlea Mi- 
neralien snaanMMgMelalar , tm 'Wmwt, Feuer, liimpfea 
Dud Ouiarreo U 4m ' _ _ 
teaer, aberall mit atBiosphirlMbarLail 
eigea« Ansieliliritn «asuiiiiieng«ha]ttMr Kliyor, der Büf Hei- 
ner Oberfliche mit t ielfUtigen PAbmim» md TUergBlIun^en , 
•1» aeinen eii^enUiclistea ProduktCB , versehen i»l , und eine 
irronse, an xwei entijreceni^eeeUten Puniden (den beiden Po- 
lenf el\v:i.'^ plall gedrOcIite Kujrel (eine HphAroide, K i- 
lipNc-) biltlel. Der \imtKD% derselben botr<;f^t in runder Kahl 
fi,400 geographische l^eilen, ihre ObcrUScbe, mit Beracliaich- 
tieunjr der Abplairuuif n» Jf» beiden Polen nml iler Versrhle- 
d«nlicl( lies V'crllillllll^^(■•' litr Krd.n li.^fii , !» 2iif 00(1 yr^iiyrii- 
phl:«ctie Uuaiiratineilcii. lUr Ktirptrintinl! wird suf i{,(>M,üO0 
Kubilcmcllen bcrci hiiei. 

t. AI» Krilliörper belracblet , ffchOrt unnere Krile zu dem 
t^yHleme uiimtit Sonne, von der Nie j.jrht nml U nnne eoipfiln/f^t 
und um welche sie pcriodiiich in einer /,»ii«i;hcn 80,000,000 
und 90,600,000 geogr. Meilen vcrtirhieitcncn , und in ciacr 
minieren Uniferaunff von 80,.'JOO,(>0<I sreufrr. Meilen ihre, mehr 
«In J 21» Millionen gcojfr. Meilen lange l'liitirt. nljiilin I "^i In <>ibt. 
Uiexe Bewegnni^ der Kr<le um ille Sonne, welche riul uiner- 
ßleiL-hllcher Oeachuiniii^ikiii ji-iIrMitml innerhalb Tacen, 
6 Mlundcn, 48 Minuten, 37 bekunden vollMdat wird, b«Btimnit 

ungleich die uewüliiilick» KüüMlt \m HMtrar fl«ilngfeHvgt 

da« 8 0 n n c n j H h r. 

3. \eb.Hl dicNcr Bcweffung irnnrer l-><le niti die HoOM 
macht »le auch in einer unKleieh kfir/crcn I'cri'jiir n u h eine 
andere, imlem »le sich in einer ülcia cleii l't'i ^i hiiclli;;kci; 
um ihre beiden Pule, wie uni eine Arlise »ehuiii^i. liurch 
dieae Bewe^funir, welche jcdcxmal Innerhalb eine« in >4 Stun- 
den ft^etheiilen Keitraumea geKchielit, wird der l'Dlrrsehied 
zwischen Ta^ und .Nacht bewirkt. 

4. Der Stand nnaerer Krde snr Bonne, ond die tl;clicke 
Bcwcf^nt; derselben nm ihre Acbae beslinneB die vier >Velt- 
gegenden. Der HQden oder die Mit iBgagegead l»l die- 
jenig« Gegend, von welcher her bei uns die nniweulrehlim 
einfallen, und die derselben In einer geraden Linie anlgegenge- 
Mbile — der Norden oder die Mitternachlgegend.Elne 
andere, dteee Uole lu einem rechten Winkel durchschneidende 
gerade Llale beaelchnel den Osten and den Westen, oder 
die Morgen- nnd die Abendselte; und swar beiast der 
Oeien die Oegend, in welcher bei der tigliehen Bewegnng 
der Siie u ihre Acbee «ns die Bonne anl|Keh(, dar W«nla> 

y wo aie nnlergebt — Die lotalhn der Irrin 
fnaeUehl von Wcid 
, iralohn die Brdo bei dianer B•«•gM^f «K 
TCaialdM PidiM gtaiali w«ic (MO*aMndianV|HilDtolcacirett<, 
liMA««Knt*r adir aialohar 0" darMHhnpraafecLI- 
•f «> genant W» iMlt die Erde In eine aUUelw lud eine 
■Mttah* BatbkuginL Dlnlttah<an|r der yre gr eiiTnH Bewegnng 
irt VM Oain MMk WMm y ui «M> 



I aln «Jn* krelsflirmige Linie n« 41* Brdn gwngm, dto Ird- 
bnhn, Ekliptik, genannt. 

A. Die Riehtang der Erdhahn ist jedoeh nicht gsiui der 
Riebtung der rotireaden Erdbewegung entspreehend , sonders 

i durchschneidet diese In einen Winkel von etwa 9S'/, erad. 

f Daher kommt es , dasK zu t eracbiedenea Zelten des Jahre« die 
iSoDDenstrahlen nur die einzelnen Thcile der Urdoberflaebe eine 
Terschicdeno Hichtnng haben , und dessbalb dieselben \Vt^ 
schiedcntlich erleuchten und erwKnnen. Dieses reranlaast die 
Abwec'hHiungen in der Taireslfinge , »o wie In der regel- 
raSNsIgen Würme, oder den Jahrc»xciteu, nur »nHcreiu 
Krriboden. HIeht die Honnc in der Kbene de» Aeqnnlor», wo 
nof der ganxcn KriloberilÄche Taji; mui .Vm lifcleirh lang. 
Kiiifcriit »ie sieh von diCKor Ebene, iso nehmen in der einen 
HulbkiJt^fl iliv Krde (iii' Tnjfe iiüihcr /,u, in der andern ab, und 
liai Nie Ihren |(rüi<«ieii AbNland erreicht, so fingt auf der einen 
8clte der Italbkujrel der H inter, auf der andern der Sommer 
an. Unter dem Acqiiator xelbitt «iudTasr und .\acht einander im- 
mer gleich; in der .Väbe iler Pole dHiirri tiber suwnbl der Tnj; 
«I« die Naehl ein hnIbeN Jalir nach eiii«ihlf r fort. Und su (fibl 
Cä. vom Aequnior an bin zu den l'ülen, « ini- >lctit;i- Versehie- 
denheitcn in Krj^u<r anf die !>aurr des längsten Tages, äobon 
uiiltT einer llreile \ nii ii jliiiiert der liBge(*ffnf U alM 

gause stunde Unger, «l.-<o 13 .stunden. 

UUar ao' 48 danert er 14 Stnnitaa. 



41* S4' 

49* r 

54* 31' 

«8- »r 

81* 18' 

«4* Vt 
«6* 48* 

<r tt' 
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1« 

17 
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Über 66* SS' hinaua dauert der 
den^ sondern Monate , nnd swar 

nnCcr 67 ' 18 tlauert er 



73 

78 



44 
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90' oder unter den Polen 6 JMonale lang. 
Fnkf dea gTüsalen Abalandea der tjonne vomHim- 
, In gleleher Ebene nitdcaErd-Aeqna- 
en Engel la swal glelcbe 
■tnaadna Sonannsdll- 
atandc»aakt'C«nMiltai|. Anrjndnr flelln den Hlauiela- 
fibt «• alMW aeleimFukt. ar MjedMml tS'/„ 
naktannteeb dMMlbM,Mrd«iSld- 
it denErd-AequIar ni de« gan- 
KnialMn» ao lit diene «Ii 

WtadAkrnlai Hai ee fibi 
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einen »üdlidicn Wendekreis. Ein anderer Krcii», den man in 
der Entrernun«: von 4a° vom Wendekreise, und von »3'/,' van 
dem l'file zieht, hciuM der Polurkrei«, und xwar der ia 
der nörillK'lieu lliilbkucrel srr.OKCne der nördltok*) iw iB 
dsr aOiUlcben — der »üdlieho Polarkrein. 

f. Miin kann dnri-h jeden Punkt, aUo nueh dorch jeden 
Ort, «nf der Oberlläclie der Krde einen Reichen Kreis xichrn , 
der mit dem Aei|U»(ur iiarallel M. IMeser Kreis heisNt ein Pa- 
rallel- oder auch Ii ret I enkre i !* , weil er de» Orles En«- 
ftmoBg vomAequator, welche dlejfeojrraphlsehc Breite 
lltlflSt, angil)!. Da man die Breite «owulil ^etcen den Nord- , al» 
gVKW deo 80d|>ol vom Aequfltor aus, rechnen kann, ao erhtlt 
H9 Bnite In der BördUehenHalbkogerdcn Bei:«»!/, der nOrd- 
II oben, In der aOdllelieK Halbkngel jenen der Hüdiichen. 
emKlbiriiA «tri il«M fmgnHthiMke Breite nach Graden ge- 
■Msiw, taiMBMii xaeh der BotllBmang des Aequatori« vom 
Pol«, irololi» M* keM^ aaeh 90 Panilld- oder DreitealtreUe 
MtA gMif«! ImäUf «M( je na«h der Lage dea Orte« tat dem 
dMR «i«r !«■ mdcrn 4«f»elbeR aelM Bi«lie keatlaunl. 

8. iurelk die MUtm P«l« wu di* gttse Erde gexo- 
me KiaMtal* betest ela Meridian oder eine MlttagiUnte , 
weU, yrmm Shum In die Btoni iwMlkM MH, nUe Oer- 
ter, dsroh mtab« dtoan KralaUnto geil, naf dar dar Sonne 
sagekefeitM Seit« der Bni« , mu»g kaben. Dto aalatan 6ca- 
grqihM, InradeiMt die frannMaelwn und dto drataehea, 
■talM dw nratcD Merldlnn tm der Blermnrt» ra P»> 
rln* «der M dar <mMtB«fc«n Insel Farr«, «alah« M* mal- 
«irta VW jtmn Uagt} nnr dia Bn|^er leehnan nalnt tum 
Martdlaa ▼«■ flr«aawl«hr «• lü^ vacwOuwtea Okasnmlo- 
rlm iat. (aw—kih Uiigf if 4l'<lBllleli von F«ir*, und ata« 
S* 19' weslUoh V«B Pari«, wonach der rnterMcUed jener Ba- 
reclinnnKiiarten «leh lelebt erftiiit.) Uebrigena kann iiaa auoh 
durvli jeden Pnnki der Erdobeflltolia, «ad aoaaoildnrdijaien 
Ort , einen eigenen Millagskrela aMtOB. Oto EatftnniBg d«B 
Meridians eines Ortea Tom ernten llaiMlaa wird dl« s««xrn» 
phlsebe Linge desselben genaanl. Kor Besllmiinng die- 
ser geographiMhcn Lftoge denkt man sieh ITir die g-nn/.e Erd- 
oborflScIiC BO viele MlllagskreiMC ceitoj^en , als der Ac<|uatur 
Grade enIhSIt, Düinlich360, und /.nlill dann dicHe Grnrie der 
fjänge entweder immer oaiwSrt» , vom ersten Meridian 
nnüerangen , rinffs um die gnnxo Erdkugel, wie man allemal 
annimmt, wenn die LAn^e sr-hleehtneff, ohne weitern KutatK, 
nngcceben ixt, oder bey.eiclinct nie (und /.war srewAbnIich) 
unterscheidend rN ridtllclie und westliche litinjre , je 
nachdem niiiti m tii rrr*lcn Mcrliliim (Tr-i^cri Oi-ti>ii oder pefifeii 
Westen >:£hlt. in jenem eratcn Falle kann die Länge eines Ur- 
le« hiM XU 960° steigen | ladaai Mstaraa nbar aar jadnaal 
aufhAchKien« 180'. 

9. Die Angnhedcr (jeojjrB|'lii-' ''f " Hrrilr nml T.:'inL;p eine.'. 
Orte« ffcbrauchl rann dazu, die kosiiiiKchi- l,i>ce ilriNcl)ii-n , 
il. I. sfincn ,'»(.in<l ^regen die Sonlio zu befitimnuii , inilrm u:c 
(iradc ili r tninlhf lim nder snillirlirn Breite dc-^cn mirjliirhc 
oder ÄÜilürlic Kiiiri-riiiiiiü Mini At><|niilnr, illc (ir.iilc licr I..-iniro 
ribrrhaiiiil . M)«ic <Ir' (fir n^i lifln-it J.i'mL'o ia.sbcsnnilere , ili ^- 



Kfn M^lliilicn, und liir (.rmli 
westlichen Abslniitl vniii rrM^ ii 

Ccn.S die (;r(,.--.r rinr^ li-ri:.'!!- 

p:co(rrM|itiisi'lieii Meilen /.ii her 
l>«"iiili-r llelrselihintf aii'-aehcn. 



i'i r wcKilielien Länije de>M n 
AI : i iilian bezeichnen. Tni filiri- 
1 ilrr eine» Längenjrriidcs imeli 
•< linen, nini<M man von nachhte- 
Die tirndc der Breite sind die 
!»0 fileh lien Tlieilc entweder des nörilliehcn oder de« «ndlichen 
(,1 nii il rill ten tilies Meridian», die tJr.Tilo lier l.iitiiie iilier die 
J^nlfcrniiii^f der einzelnen nach den ;i(jO Graden des Aet|iialiirs 
f;cy.oKencn ftleridiiine \on ein.-iMiIer. |>a nun je ler fjiiiidr.-inl 
eines Mcriilliins , nl» der »icrie Tliei! des Krdninriinsfe« , l.'JÄO 
afeogra|iblsche Meilen cnthnit, »o lieirn^t ein llrcilenKrad, al» 
der VO. Thell einen aolcben Qnadranten, lA geograpUaehe 



Meilen, Die LSn^oii^riirie ni er hind keineswegs von einer kon- 
sliintiii Cru-^r ^le iijiis-i II \ieln:elir, da die um die Erde ge- 
zogenen .'ItiO Me-i . jr niilier man »ic an den beiden Polen 
belraelitct, imu.er (:ii:.(r \Mrden, von dem .Ae<(Unlor ge-jen die 
Pole (rerechnet, iniriier iin ihrer Grösxo abnehmen. Genau im 
Apqnator, heirnRl iler LSn^enerrad ebcnrallH 15 goo<;ra|ihi8che 
Meilen, unaiUcii 6400 geographiacbe Mellen (der Lnihng der 
Erde) galballt dnrah ttO. AlMa aehon bal ainar Breite 



von V anthill deraelb« mtr noeh 14,^'* geogr. Meil. 



40^ 
60^ 

70' 
80' 



. . 

. 6,''' . 

9 i-<.5 

vcrachnladet der Ll^gaa- 



l'nd bei einer Breite von 90* 
grad gän/.lich. 

Auf diese Art kann man aneh die Angab« dar g«« p n | ihl« 
aehen lireiie und Lflage daxn gebranebea, BB die Aandehanng 
eines Lande» nach nelaer grOaMan Idng* and Bralt« aa be- 
Rtimmen, indem nian Jena Qfnda d«r Breite and Liag«, tob 
welchen aad Ma aa mMwa «> falegap Ist, anglbl, and dla 
daswiscbea fa lag a a aa Bnitoa- aad Liogeognuto adl Uurar 
raapakilvan O rt ana amlllpllJiIrL 

iCk Bi« Bioblbare ObarMaha der Brdkag«! baaWht Mr daa 
Aag« naa 'awci an 8ioir und Ausdehnung gnna venehtodeoen 
TheUaa, atallok au» '/^ Wa»»er und /, Laad, tadaaa Ist der 
Ken dar Bcdkagal Man Land, aad lUgUab aalaa wnlra Obei^ 
fliaha nnali aar Aale« Laad) well aber dteselba «nf^aldi er- 
bftbt and vartlait Ist, «» Uli ate Ia Hwan tieferen, Kc»8eln 
gl«i«9baiad«B eieOaa, du Wnaaar, hier Meer genannt, und 
wird aa dlesoB Stdlaa, «an letoteren «berdeakl« dcai Auge 
nnalehaar« «ofagnn Ihr« baharen Stellen an« denaelbea eiu- 
porragwa, aad aa» aar Uer ala re»tcs Land «raebelnen. 

11. Bi« Tanahtedea« Anadehnung, in weicher bloh diese 
Stocka de« Ptadaades naa darstellen, wird durch Kwei unter- 
»cheldead« BeneDBiingen beaeiohnet: ein Fealland von grosser 
Ausdebnung nennen wir Kontinent» «in «oleliaa VOB farln- 
gcrer Ausdehnung dagegen Insel. 

IS. Kontinente gibt e» drei , deren zwei , wenn man die 
Erdkugel nach dem Meridian von Ferro in eine östliche und 
in eine westliche Halbkugel tlieilt, aurder ö.silichen, und 
das dritte auf der wewtllclien ll»llikui;el «ich nu»brelten. 
Von den auf der ü»tlichen Iliilbkiiirel heflndliehcn Kontinenten 
xerfAUt da» gröi>»cre — al» selum vor Kiide des mnf/.ehntcn 
Jidtrhunderl» den knitivirten \ationen bekannt , iinier der Be- 
nennung Alle Welt verstanden, — geosrnpliisi h in drei 
Tlieile (Krdtheile — aneh «nlii ^Veltlheile yenarini i, ii; .'iiltch: 
t. Kiiropa, i. Asien ( mit dem ösllii hen Theiie nm li in die 
westliclie Halbkugel reieliend") , und 3. Virika; das kleinere 
Kiiiiilnenl der östlichen Halbkugel, am s|intesicn (erst seitdem 
\rifiitiKe de» »iebzehnteu Jnlirhunderl« bf-kannij bildet mit einer 
grusscn Menge ln»eln , die zwiselien der nllen Weit i'i-tlich 
und Amerikii westlich liegen, den nein slen ^Velllhcil . Austra- 
lien genannt, der sieh in ilri'. eigenllli lip l-'r-nlunil \enliol- 
lanin auch v,rlil A u > i n I I -i n d genannt, um; m die licoln 
f P 0 ly n e »1 e n . 1 n - i h. r l ' | l heilt. Dris Kmi Ii neu I der west- 
lichen Hallikuyel , siirir ai- .In- Alle Welt, ersi seit 149» 
allin.iiiy; cnideekt, iiiid tiiiiier .Nene U'elt genannt, — be- 
greirt die Geogra|iliie nnier dein .\nnieii .Amerika als einen 
■Tinnen Krd- oder Welllliejl. Die ihm . sii wie den andern Krd- 
Iheilen der «lien >Vell zuniu lisr liefrenilen 
Ihren respeiaiven £rdtiieUen nugcnäliiu 
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Die Erde. 



l;t. nicHc Eriltlielle liHbcn iinrh h&ngen- und Breitengra- 
den Tolgeade hugt uud Auüdebttiuig. Die MgenMiDte 

* Al4e W«lt( 

SDiopkUeet von H i,u 8;rL. miVMM>2f.Min*ll'ü.B. 

foliiu» liie lii-cln"). 
iUton Ih'^ i \uii ii Iii- I,. unil Min !l ' S, (mit Einschldsg 

dor loMilD, oboo dieao aber 1' 16 Br.J bin 78*. 
AMI» Itogt TW 1 Ui 8»* Ii. ui «M M* 8. M OT* M. B. 

Wen« Welt. 
Amerik» mit dra PoIwriAodM-B lieft vod 910 V» 990° L&nge 

aot TU sr s. Ii« er B. ~ 



* •• it r « f f '*V c H. 

AnalraUeB liegt vom lao bia 170' C>nit der 0«lenu«l) Liagc 
ud «n 04* 8. Man* M. Inttt. 



Uhalt: 

Enropa . . 
Aaiea . . . 
AMka. . . 

Amerika. . 

Aualralion. 



11(6,000 geognphiafili* Qo^intiiMUM. 
816,000 > » » . 

530,000 > » . » 

710,000 » • . » 

160,000 . . . . 



14. Da» dieM Srdtkeile micebende Waaier Ut, wie eehoo 
geaagt, daa Heer« als ■■■■■■enbiiigende Me«M — von 
welcher alle Gewixeiri dlt mt» «M«r «InMlB alt dam Na- 
men Meere belegt, Hwllo itad — Wolt«««r guannt. Ma 
TMJa «Uaaea Wallmaam mtmohrtiit mim IhaiU «ha» N- 
■tlaaywaBagnmwV donwibaa bloa teofe dl« Wolt^of 
daa« gasMi «atate «• atoh mm dan KMÜaaala, 
aamaOMi m dar Altaa Watt lOa, aoabrellet, 
das Iiaadaf in «akihaa Uaain as aiali In «aatalt VM 
iw adar ktalaaraK Maarksaaa, Bnaktaa adar Balaa 
antwakt Ba gifct aa !■ anlarar Bailakwtf an jadan Pala dn 
Falar- adar BlaBaar, nftnUali nin dan Narwal das nrk- 
tlaaha Palamaar adar nlrdllekaa Xlanaar, nnd 
wa daa Bddpal daa antsrktlaaha Falarmaar adar 
aodlichaa Blaaaari in Oalan darAUan Walt breitet »ich 
der groaaa Onann adar du Stllla Haar au«, worin 
alak dia Bualinll Amatnllao iaiadat , nnd wddiaa In ■alaaai 
vamaldiiaianWandekraiae bla anai iddllehaa 
Btldaea geaanstwird; Im Westen derselben das 
atlantlaolia Heer, welcbea ungleich die Alle Welt von 
AmerUui trennt, und In «einem nOrdliehslea Thelledaa Xord- 
Biaer beUat; im Bilden ist der tndlaehe Oxean. In der an- 
dern Besiebung kommen das a s o w h c h e, dait ■ c h w a r r. e, das 
Meer von Marmora, das griechiaobe Meer oder Ar- 
chlpelagua, daa joalHcbe Meer, daa m i 1 1 c 1 1 n n il i- 
a ehe , daa adri a t ia c Ii e , dax Meer vud Bi k c n > k , üa« 
«IcutKnlie (die \ 0 r <l X e e), ii«s I) a I [ i .s I- !i o udcr die 0 » (- 
« ee, der M c e r 1) u e u von (Guinea, der arubiHche Mecr- 
bUReii uitvr dnx ruf he Meer, der perNlache Meerbu- 
» c II, du» n r a b i H r il c .>! e e r, M e c r h ii h p ii von llcnc^alen, 
dan r ). i 11 0 - i ^ ( h o >1 c fr, iln-. j n [i a ii i i i- Ii .>! c c r u. ». lu., 
als bc.ioiidtie iMecre voi. Hiiiilif; mhiI Meere dieser ictzlero 
Art dureli Meerenffcii von der urosHon Masse des O/.eans 
Oller einer iftössern Abllieiiuiifr <le.i»elben getrennt. Hie» ist 
«1er Fall bei dem aoowNcheii , »chw»r/,en, Meere vnn Mnruiora, 
g^echiaeheii , mitlelländittclieu , deulsctien, biilUselii-Ä , dem 
rotben , dem per>i.irhen, jRpnni-ir hcn Mccrc, bei welchen hI.i 
Meereiisfen die .sirii»»e von Feodosia, der Kanal von 
ConMluntinupcl, der II r i 1 r > |i > ii r o Irr liie .S ( r a s h p 
der Dardanellen, die »iraaae von tilbrallsr, der 
Kanal und dia l[aaran|(a van CnlaU, dar Band, dar 



grosse und kleine Hell, die Strange Uab-el-M an- 
dcb, die MocrenK'e vun UrmuM, die Btrasae von Ko- 
ri'.'i vorkommen. Bei dem Kuulinenl der \euca Well kommen 
dergleiehen .\bthciliiniTcii de« .Meere« meist blo» unter der Be- 
ncnniin«; von Mei iliii-^rn vnr. .So der Mcerhuken von Hud- 
sonsbiii (ricii'i^ir II iid s o ii m e e r_) , der 8 t. I>orenz- 
buMJii, lii-T .M c (■ r Ii 11 ~ >■ II \iia Mexico, der c « 1 1 Tu r n i- 
n c h c M c 0 r b u ,1 e n , mit den Mecreoscn II u d b o ri ^ ( r a s- 
ae, BelIe-[sle-8lraBse, Babainn-Iv.'iiiiil. 

Noch kommen auf der OherOfirhe des Kontincnl», oder 
suub eiuatelner Inseln , jrpwisse stellende GewAsser von grö»- 
Rcrcni llmninu'e vor, die keinen MicliIhnren /iUsammenhan!; mit 
dem .Meere linheu. .^ic werden Seen, Lnndxeen (jenunnt. 
Der grü.-i.Hle Iiandsce ist der kaspi^tche in Asien, kaspi- 
see, aueh wohl kaspischcs Meer genannt. Kr ist liO 
Mellen liuiff, 90 bis 64 .Meilen breit und enIhAlt einen Was- 
M r>| iü^el von 0000 oiler 68tlO Qaadratmetlen. Manche »een 
werden van KtrOmen oiler VlasHen durchechaiden. 8o durch- 
Haaat der Rheia den Bodensec , der Rhana dan tienfersee, der 
Lorenieslram in Xonfaiawrika den Untario-, den Bria-| dao ün- 
ronen- und den MMiganaee. 

15. Die WassemuMaa dea Meeres l^it seilen ganx mhlg, 
sondern wird ihcUweia« durch Winde in Ucwcgunur von vor- 
acUadenar Biehtung geaetxt In einigen Weltgegendcn hat 
diaaa Bawagnng immer dieselbe Hichinng, and boissi dann 
Strifmnag, welche nieht bloa von Winden, sondern auch 
von dar Umdrebuag der Erde um ihre Achse nnd agdcro Ur- 
>a r wtgetraalit wird. Diaaa StrOannfan daa Maarea 
llganalna adar besaadara. %m dan eralam g»- 
MMTamtgUek dia Aafnlnaetlalatrdanaf , «elohann- 
naUrbtaebaa ant daa aHanan Haara swianhan daa Waadekral- 
•an Tan 0. aack W. Blatt Nndat, 
und rageimiasigaian in daa aliaatlaalian nnd ^ 
sn arkanaan gibt. Ana daradkan amalaht dar bartfeala llal^ 
atraaf dar an« daa Haaikna^ van Haslea Aaarik»*» 
van Sb W. naah N. O. gabt, nnd snMnt ataa alak «rtadar 
aacik B. wandanda Blaklnng nknal. — Dia 
anngan bM dnaaamt saUralak» nnd anf Ikra 
ban dia «anteU nnd BMakadtadinlt daa Ha 
der KAatan gMaaaa Blntnaa. Ha* i 
giiDg daa Haena neigt rf^ ta dar Bkka nnd Vtnt, «data 
eUk Hglleh cweimal wiederlioltea, nngaIRkr t Stunden dauern- 
daa Failan (Ebbe) und glelchdanandaa Steigen (b'lutj der 
Wassemaaae desMaaiaa IM, dnrci dia lUnwfilnnf T 
de» (nnd wohl auch dar Banna) varaidaaat, nnd dakar i 
deren Stande gegen die Krde bedingt. Diese EraehdanBg lat 
Im offenen Meere wen! s:er wahrnehmbar, als aa den KOstaa, 
aber aueh hier verschieden ( an Altrlka's i^adspItBa kann 0 Fuaa, 
an Frankreichs Weslküste bisweiloo zwischen 40— 60 Fusa), 
in elii^^esrlilosNenen .Meeren (x. B.im mittellindischen Meere) 
wi-iiiu', oder ( /.. B. In der Ostsee) gar nicht bemerkbar. Sten- 
sen <lir /\vi>. i Ikti Inseln und Kanälen Kusammen gedrünsflen 
\Vn^-.( T iN:r riiK iluf unter der OberUfiche des Meeres bcllnd— 
Liclii' kii|i|irM lidfT si lir i-iurc Aii-«-;iri:r<' . so er/,eueen sieh 
wirbeliiilu Sii uiimiiü «mi , \m1i hr uiikt liciu \iiiiien Meeres— 
-tlrudcl beknnnl sind, ."si lir n ii ii nii S'niililn oder Wirbeln 
ist die r.errisscne Kiurden- urnl Ihm ikusce von Norwegen nnd 
unter ihnen der .MbI- oiIit .^I n m k o e - S t r o m der bcLuin- 
teste und nosa-pzeii linclsie , «ii il.is Wiisser «ich ilnrcli i inen 
engen Knniil /'.«isrhen y.W' i lii^i lii ilriinj' , iiinl il i i -. nirlit 
schnell gctiUK hindurch ksiiii , einen r.i i^' In n icn IV «"scrfnll 
bildet, welcher abwechselnd nach S. nrnl V -mr/.t, und im 
Furlscliif sscn \un den fhrleeset/.ten libtji-ii und Fluten in 
Wirbel Lciln lit wir I. — Zn diesen Ilcwesiincen des Meeres 
gehört noch der Wellenschlag desselben, der durch die 
Winda antalafct, dank dilngt diean WaOaäbiniagHag nicht 
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I weiter , alx bin bßchRteiw r.n einer TIelb Vt F. } In 90 F. 
I Tiefe zeigt iticli volll^oniniene ISItlle. ' 

16. l'fber die Tiefte de» MecreB wi.i^s iimn im rinn/.cn 
! ilichla BcstiluinICM. Nur i'inxrlne Thcilc und .sicileit »iiul m ilie- 
.Her lliDsichl belonol. Im Alliri iiiriocn weimi man g;e;reiivMir- 
I lig, da»« Binnenmeere in der llpjrpl eine well grrliitifrt' Tiffc 
1 haben, «l« der oiTfuc Uxean. Itie |rröxs(e Tiefe, bii eu wcI- 
j eher in»« W» jetr.( i\na SPiikhlei Indns .Meer (linKba^classen hat, 
1 beträft 76M Foiiti. MerliwOrditr isf auch in lirni .uiand!.. hi it 
Oxeanc die (jrosse 8eel»nff- Krslrecktiiig /.wim Iicm den l'a- 
' rallelcn von 20" und 44*. die sieh vori- Iil; Im Ii n ii den Axoren j 
■ bis zu den Horiiiudcn nnd Baliama.i auulctiut, und bei de« .»^ee- 
falirern diu Nsiülh Mar de .s » r <; d ■< .-i o fütirl. Dic.ier Raum, 
• derjedocli hän/ltJ . »her nl< h( cli'U-hzcifiar mit .Seetang fteflillt 
j Ul, alaiml uliii;;rnihr tS.'i^üOO AI. L]ii Demcrkenswerlh iHt 
I icleiohnills die Dun-lKuchli^kcii des Mccrwa.s-jer?*. vornelimlieh 
in den kalten Klimatcn, duch zciehnet an. Ii nuiiche süd- 
liche Rpfi-ion, iD&beaoodcre da.-! CaralbiKi he ,Mcer durch »eine 
KlailieK niirs. Eine der mcrkwardifr.Mlen und «chfln.Ken Ersehci- 
nuriL'i ri .Meeres ist dn« Leuchten desselben , am schrmsteu 
i und li;>urii;'^ie[i iii iI'ti .>|i'rrr<i.:ci;cnden /.»i.srhen den ^\ rfide- 
kjei.-icii. t.t /.liijl Nirli unter den miinnii;riilli;:.'>len Genlnllvn , 
vorzii^ln h lre<cll^lic^e KrschciiuinütMi in »lillen, warmen \ilcb- 
(en in ßanic.cr Hi^rrln-hkeit henor. - Der Wtnnegrad (^Tem- 
peratur) dex 31<-r'ri's iHi aber ao veracliieden , ala die dea Lan- 
det und der AiiiioKphiire. Kuenl flndol eine Verachiedenbcit sswi- 
Kchen den Meeren der kalten, /grem&Kaifrien und lieiasen Xo- 
■en , und daoa aucli eine »wUchen dem H'asaor an der Obcr- 
niohe und dann in der Tiefe, HO wie swiBchen dem Wasser in 
der Nihe den Lande.-« und der hohen 8ee , Statt. Ana r-ahlrei- 
ohra Bcobaehluii^en cehl henor, daaa die Temperatur der 
MeeresoberStcbe immer etwa« rerinfer i«!, nla die der Luft, und 
dass die Wirme des Meeres nach der Tiefe xn aehr abnimmt. 
Das Meerwaaser liann auch g^eflrieren, beaoudera ist dieaa der 
Fall in den kalten Zonen, wo man anf unfreheure Massen ewi- 
ICen Eiüca «tOitat. Da« Ei« deit l'olarnieerea zeigt aich entwe- 
der in itroaaen Maaten (Eisfeld er) oder in kleinen Stücken 
rElsflarden). Wenn diese MtQeke ao wall VM einander 
abstehen , dass ein KchilT sich zwischen IbMil hladarch bewe- 
gen kann, ao heisat dieaa offenes Eis, ani vail m nach 
•taar baaliaunlea Richtnug hin in Bewcfsa^ m M]n fleirt , 
Vrvikeia. Uotcr &m elaxalnn Bbrnnao glM aa aebre 
TBB MMaroNaBOIaharlUlM, smraUm vaa UM— 18M F., 
iiaaa> Xlabeic« saut. 

if. Mit im Ibara ia giroiWHihaiga aMwi ito «••- 
aaM(l«iaa«iaaer,«aleka gw rt i a a m aaaw die jUam 4er Obaiw 
Maba matalla«. Dilar Aaaan ntanaMiat um Btaka, 
Fllaaai SlrSaai. (Sirom nennt iMii aNtar Mabna aiak var- 
"liaaaa ta^jeniicen, «alafear aalMi BTamaR van 
Vtnnmgt Ma s«r UaidM« Maar bakaa^) Dia 
'm lo Haupt- «Bi Nakainiaaa aläfatbclK. 
Jene aind aalflha, la wakka aaln FMaaa Uvta^ dlaaa «lad 
«oleke, «Ua In dla HaupcMnaa alek aigtanaan. Vater Kfl viaa- 
rUaae n versteht aaii aaldw, ««lelia la Nüm tfaa Jfaa- 
raa aato|iringea , nml nah afam kmaa Lauft aleh In iaa 
Maar a a i iai. üUa lUaa» nebmen ihraa Vtapraof !■ Ooallen, 
dia aehraatheila an daa Abhaaga adar Faoaa dar Bariia «ich 
flnden , w ei! die><e die Han|itablaitar daa ab Doaat la Üa Al- 
mosplifire aufKeKiiegeDen Waaaara abgaben. Die Abdaehaac 
de» itudeas fflbt dam l«aalbdar iteaaendea Gewtsser die llich- 
tung. Die Lin^re diese* Laafba Ist bei manchen MtrOmen Kehr 
belrieklUeb (4Ö0 .Meilen und darGber), bei manchen ( den Kü- 
stealflasen) sehr knrx. Die meli>ten 8irAmo aiOrzeD aicli in ein 
Meer, eiHi^e üStcppenflasxe verlieren aieh im tsande, wie in der 
feiahar«, oder im Kalkgebirge, wie be.Hondera in lllyrien und 
in Mllilärkroatien. Da* Land, das ein Hlroni mit i-einen \e- 



benfla--en Ix'wiiKHerl , hei!«Kt ein .H t ro m g eh i e t , welches 
man vu-.lt r in K I u » s (T e b i c I e theill. Da« Flu««- und Strom- 
irchif t ( iiicH .'•'luM'e» Uder .Stromes wird von dem eines andern 
iluiih Uöhcnzüije (!:c.s(hicdcn , die man daher Waaser- 
.«i: beiden nennt; il n Ii hf-tehen dieae liOhenisdge undWas- 
«er.sclieiden nicht liniiR-r au." Uergketlen, sundern oft aus blossen 
l,nii.lrüi kcn , die hiKWcileu so BSBflanKlriifi-inl -itid, daas Ihre 
Ivrlii iinnc über die Kbcncn dcH umlicpcniicn LinnleJt dem bl0"(- 
srii .Xni^t* iHrlit nu'ri,3h:)i ]-'.(, .^niitieni nur n:iilclh,'ir , /.. It- aui 
dem Laufe der llii-M-inli n {;i-«j'i.-,.M-r , « jiInTtcutmimcH »erdon 
kaan.tSoist die Hiinpl« n..m r'<i ln-nk- Im n-rlidieii Kuropa, wel- 
che StrOme , dir in ilin Kismccr jsfehen . vun «olcheii scheidet, 
ilie in ilic . (In-- »ehwarze .Meer und in den Kaapiachen 

Sep sirh rr^u -v< ii , un I wo die M'olga , der Dniepr, der \i0- 
iiitii, rill' Iiiinn, ilic Dwin« eiilsprinjc^en , kein ticbir^i'. ^on— 
dcrn ( in h|ii^-t < l'I.Ui iiii , ein I.nndrdrken , den man ffil-clilich 
mit dem \jinicn iIl v ü I d s i ^ i- Ii i r ^' e .f benennt. 

18. Die überllÜL-he der Krdc weiset verschiedene, bald 
mehr, halil minder bedeutende Abweichungen von der ebenen 
(jeslall, d. h. mehr oder weniger Krhabenhcilcn flber die ab- 
solut niedrigste Flüche, nänUiih die Fläche des Meeres, auf. 
F. b c n c n , die sich nur zu einer geringen Hülie Aber den Mcc- 
reü.Hpiciiel erheben, nennt man Tiefebenen; erheben sie 
sich hoher alH 600 Fosa, so heiaaen sie Hoch ebenen, Pla- 
leaux. Krhehenaich auf einem Plateau von bedeutender Länge 
und Breite Bergketten , so dass sie Ebenen von grösserm oder 
geringerm Umfenge in sich achliessen, so nennt man aio II o e h- 
I Ander. Auagedehnto Platoaua hingegen, welche den Cha- 
rakter wellentSrmiger Ebenen haben, heisson Tnfellinde r. 
Xlnmt elae Tiefebene einen beträchtlichen Raum ein, ao hcisst 
sie ein Tl e flan d. Den Über Mfnng vom Hochlande zum Tief- 
lande machen dleMIttelUnder, 8lufenlAnder, Ter- 
rassen. Die bedeutendafen Erhabenheiten sind die Berge. 
Mehre Bergreihen, die sich unter verschiedenen Richtungen 
an einander scbQessen nnd immer hoher nnd höher werden , 
heisaen BargkaKen, Aebirge. Dlaaa Ikaill man In Hiii- 
aicbt ibrar Bikata Lnadgeblrge, Mlttalgebirge und 
Hoekgablrg«, md raekaat aa *n aiataa solche, die 
1000 — aiWFaaa, an daa awaitea, die vaaMOO — 6O00 
Fdsb, aal a« ttoa lelstaa odoh«, «a Okar «000 Foaa alek 
erfaebaa. Dar kMkala goaaaaaaa Bai« lat dar Dknwalap- 
giriadar Bkalairi' Cx^claaar Barg), aaa dar Kette daa 
Himalaya aa dw K a a<g»a aa a raa Oadaidloat iaaaen HObe 
Ober M,M» CM,SIB Faaa) kairfgt. Baaat alad die beden- 
leodatea Hknaataa BaigkMiaB der MßOO Fnaa kafce So- 
ra ( a, dar n,aM WWM kaka II II a aa 1 oad dar W,100 »laa 
baka Cklmbaraaa (Taeklakaraaaa), aaa <~ 



gaUrga ia IMdaaerilca; dar BIkraa, ans den IMbaanaga- 
birga ia Aden C<0>000 Farfser Fnaa kaok)} dar Moal- 
blaae, der Monte Rosa, die Ortlaa - Bpitaa, alle 
drei oaa dem Alueneebirfre in Euroua, wataalar dia kaldea a»* 



Alpengebirge in Europa, 
Bictt Ober 14,000, der drille aber Faas hoch; der 

Pik de Tejrde auf der aftikanUefcaalaariVaaerira (11,000), 
aad die btkbsten Gipfel de« Atlaa ta Kardadrlk* M,MOMa 
14,000 FUSS hoch; und der Mona a Baa aaf daa Baadwlak- 
Inselo In Australien (flis 1 1 5,000 Pariaer Foss kaek). Dta« ab Ir- 
ge machen Hbrijrena gleichsam daa Gerippe der Erdakefidcfca 
aus. Ihren llcstandlheilen nach unterscheidet »an: Prlmlll- 
v e oder If r g e 1) l r K e , sowohl neptunisehe als pluloni- 
Kche l' r (T eil i r ff e , deren Bestandlhcilc Granit, Trapp, 
Rnciüa, <;limmcr«i hierer, Thonachlefcr , üuarzfela , l'rkalk- 
slrin , !^yenit, Porpliir, rqiPiiljnreU etc. etc. «ind ; l'e ber- 
gan g .1 £ e b i r ff e . Kleir lifalN In iiiptuni.scbe und plutuiil- 
ache sieh theilend , >nrzrielirli au« (irauwaeke , rcbergang«- 
thonÄrhlefer, Gnei^a , l'eherEantf^k.^lkslein fle. gebildet; 
llaii|ill:i^er»ffitten der Metalle nml diiher auch von 
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Ken. vririn iVir Krzi- brrchen , O • n K p f b i r fr p jr^nannl; 
Klötzpchirjfc oder Kckiinrilre GcbirKf. >'J'i ver- 
Mhiedcnen FomiBtionen, buk Ncliic-hlcn von Hiindxlrin , 8letn- 
kohlen , Nrhiefcrlhon , Mprtrfl , Zrrhstcin, Stinkslcin ii «. . 
Iinp;li-i< li/.i iMu: ^llllc(, nutl LnL'i'i" binden der Kupfer-, Aliiii}i-, 
Vi(rl<il«L-hii n-r , ilt " (inlnifi , Iti-ru-ilN , Hr«inNftlir.e<i , der .••«I/.- 
quollen und niiiicrnli'r hrii Wn^srn . «[(• »Weh der Ver.-r< ii)c- 
ninpcn , Konclijiicn und IMliiii/^rniihilrrii kf : T c r t i Ä r <i (■- 
b I r jr , austo'-f i'"l'uct diirc h Vcrhlciiicniiisrcn «n» dem 
Thier- uiiil Pflun/.pnreiohe , und gleithrall» in np|i(nniiichc 
Bllduniren ( nilt tlrmniiiobl«!) , Tflpferfhon , Crolik»lk , (iyp«, 
JHolaxHC cir.j und Id plntonlKrhe Btldim^rn (mit Tmrhit , 
Phonolilh oder KliiifTdleln , Periii , KonK^lumcrnlen j »kh (hel- 
lend; AI lu vi a I IT eb i r et r , wovon man swei BildunfTcn, die 
illeren und ncocrn AIIu\ialbildung«n , illerea und jOn(ti<lct( 
Hchwemmland uolerxcheldet , und dus den erösKien im ! lo- 
■eolen, auch den eigentlich frurhd nrrn Tln il i!< r t;nlrinde 
■namacht , und wo man äand , Lehm , ThuumerKcI , KalkluP , 
Torr, Daminerde oder veirrlabiliscbe Erde etc. Indet ; und end- 
i lieh Vulkane, In rcnirairnlkanc und Reihonvol- 
kane aich thcilend ( criisKtmlhctlK erlonohen, viele aber, nach 
liWahanls Berechnung: 187, noch thlitl^r , frewölinlii h brrnn- 
kai* Materien oder Laven , wenitfe auch YVn»»cr und kolh 
•uswerDend). — XatflrUche Heffleller der Berge sind die Thi- 
1er oder die 8(riche dea Landes, welche die Bergreihcn von 
einander seheidM. Sie erheben und verengen «ich gcwObnlleh 
gegen den Punkt, WO die durch sie celreDiilen Gebirgaiwilg« 
au.i ihrem Bt>iim|p>Wry »wlMilb«) m$i warten to HASf t- 
nod Nebeathilar, htmgan- wid flncrtklUr 
■eUeden. 

lt. Dar B*d«« ««• IdniM M 
Art. Oer 9nm^|«featt inielkai« md 

«e teMiMMfMatom «ad »llailllr TuwUlMiidM 
I, iutk Ikr «|g«iiM «ewieht, darnk WM nd 



gtilafen Maee« der Ja 
vefelabiJlMkMI 

d«, numy «fc. 

feiaoftne atak 4Bm Beatuidikeila daa Bedeaa dem Auge 
«AMitar daraldlfliiy antersckeldet aiaa haBplaiehUdl : m) «to 
Mhwinea, aekwmlTBiuies , lockerea und uM auntUileDde* 
■tirdck, wakkcB am neiate« Hmnua ealbSIt, and daher daa 
IHwMbtrale tat; b) eine welsetieke Krde, welche irewMaUch 
Ttel Kalk odarKfea (8and) enlliilc, die FcaehUgkeil Irlebi 
■nnummt, abar «ben ao leieht wieder fahren lisal , und des- 
halb ein Irockener, warn er Boden bcisst; c) eine Erdart, von 
gelblichem Anaaehen, welche auf viel Thon oder Lehm »cblieH- 
»en InkbI , und bei der Bearbeitung M hwer und zihe Ixt: end- 
lich ä) einen braun, blau und roili durchgeNcMrIifcICD Heiden, 
welcher viel eiaenarhönsigen Thon cnlhiill. und chrn dohalb 
auch »chwer, klebrig, und zu Verbe^scrnn^m wmigftihic; 

SO. Zur Krde grhnrt nm h di-r dicnrlhc mif rlneliOfae von 
UBgefBhr 8 ge<i(rrn(iliiii !icn Mnlrn aU<?n(hislh< ii umgebende 
Liifl- "dir IHinstkrciH ( Adiiosphäre ). Kr bcsliiniul iisrli 
Hcuun blribcnden tigcm<eh»ftcn und den in Ihm vor/ichcndcn 
VcrJndcninKcn dasjenige, waa man dat* Klima auf onaerer 
Krdc nennt. ln«ofcmc die fCigenRchaflen der Alniof^phUre, ina- 
bcKondcrc «her der derselben cigenthümlielie (irml der W firiti e, 
und die dnvon herrührende Abweclwlung iiüd Djuicr der Jnh- 
rcazc j teil nir eine gewisse Gej^Cml, dn'ili deren ki-iiiiThe 
Lage, um! iiiiiiientlich durch die Entfernung \rim Acijualor oder 
die t;( o:;Miiilinehc Breite bedingt aind , nennt man da» Klima 
daa niathemaiiacfae. In dieser Bexiehung wird die gaD»e 
if VW dam Fale an mdan» !■ flafBrdttrl» 



che fKrdgärlcl, Xoncn) eiogetheiit: a') 7.M beiden Seiten dea 
AcfjuatorR ('/ „ der ganxen ErdoberflSchcj , die heiaae ; bj 
/»im Iicii lirn ^Vcndckrelsen und den Polarkreiirn , gegen 80- 
deii «le firfiru Norden fflber*/,, der Krdubcrflücfae) . die bei- 
den c r ni t> s ^ i c ' e n , und xwiachen den Polarkrcii^cn und 
den Polen , au( jeder Heile der letKtcrn fnieht ganz '/ „ der 
Krdoberfliche , eine kalte /nne. In drr Ihismm /.Mit, auf 
welche die Sonnen.slrahlen ^enKrcehl Oilli n, linden nur ?.wel 
Jnbir«/i iri ri . ilit- I r (> • i< c n e uud die II !i h f , Statt. Aach la 
der kalien 'A'ivr hi\t iiiiiii nur zwei Jabrc^xcitco ; einen lan- 
gen >\ i n I e r und eiiu ii k ti r x c n Hammer, welcher, der 
langet! Tn;re wegen, zwar vcrhülInMitnitiKKlg »ehr wann iat , 
»her rOr den Waehnthum der Pflan/.rn doch 7,u Kur/, dauert. 
Den hCchalen Grad erHicIgl die Hilxe in dem iiinerii Afrika. 
Die Ultke aleigt dnHclkKt hi» auf 40 '. Uie hcriigxlc knlle iat 
zu Jeaiaelak in Sibirien |110' L. und 6tf" N. Br.j im Januar 
1733, nlmlich IM* nnter Null Fahrenheit, gemeaaen worden. 

laaeta-De daa Klima einer Gegend , und innhehondere die 
elircBlhtallehe Temperatur derselben , auch neh»( der ko»rol- 
achen Lage nach gewiaac Eigeaacharien der überfliche : die 
Kultur dea Bodena , die Erhabenheil Ober die Meercaflicho , 
die nüber« oder die tDttomtere Lage am Meere» sn aeinen Vr> 
aachen bat, wird ea das phyolnoh« «der aMdi phjralk»» 
liaehe genannt. 

Durch daa phyaikaliache Klima wird diu aiatbematiaehe oll 
h«da«lend modillxirt, und mau trifl nnter einerlei Breitengra- 
dea SH Reicher Keit einen merklioh reraoUedeDen Grad der 
Taperalw. Aach die nil den wiaaeHge* und andern in der 
jkmäapbire aicfe anfhallenden DflaMnu vargnbanda« Tarlnda- 
dia madaracUiga (Kahal, Thon, Began» ■ngal» 
, l uii k w a } , dia «awliiar, Maar dia Wlada, waleha aaa 
deai Xmacn dar TTltteranrhefrcU, 




M. Um clae anachanUehe Ueheraickt 

laalbars-Ltalaa oder Wlraiegleiobbaita-Llnlea 

«aab 

▼aikai 

ttaacB oder Jenem Orte aaagagnngaa M. ta der bataaaa 

Zone fallen diese Linien ungefUNr mit den Brcllcgndaa 
soiannen; in den gemiaeigtea «ad kidiaa 

ata «alt blhar aaah dem Kardpola hlaawr, ala im MHahaa 
Aalen aad la OaMaarika, «a ale weit niedriger laal^. Die 
laotberm-Llal« «aa «Iwa M7, Grad minierer Wirme, eaf- 
»prichl aar der nOrdüchen Halbkugel etwa dem M* Breite, und 
nacht die Orense, Iris wohin die feluaien GewOnte and andere 
koatbare ErOchie dar baieocn SSode gedeihen. Die Linie von 
etwa 16'/, Würnefirad nUt aageflhr mit der Nordgrense dea 
7/uekerrabra und KalTcebaumca Kuaammcn , und Uufl in Nord- 
amerika auf der OatkOale bia cum 90° oder 31* Breite; auf ua- 
Kcrcr europäixehen Heile des allaatlachen Oscan» aleigt ale 
noeh bi» xuni 37' Hreiie. Uie Linie ton 11 Grad Hiimie gehl 
im Oatlichcn Nurdamerika bia 34" lln-ne , in Knn j a bingcgen 
htcl!>t aic etwa bis xum 44' Breite und bildet iui Vll^cmeioen 
die Nürrlttrenxe der Olive, Feige und anderer HOdfttlehte. im 
a»la(iM Ih n Hochlande ainkt ale bis Kum 36' Hreilc. steigt aber 
auf der WcHlknate Amerika'a bis kdu 38* und wahrscheinlich 
noch höher bi.s Kum 40* oder it " Breite. Die Linie von 8* 
Wärme f*llt iai Allgemeinen mit der Xnnlgrenae der ^Vi inheo- 
ren xuxanmicn; im milllemi Kuropa Uiint »le dem ÖO mler 
Hreilc, utei^l nbcr an rlii M t.nlkOj're und in England hi» /.um 
54 Hreite lilnauf, Ucitllleh von lieiitKebland »ink« «ie In Idolen 
und Iln^^]nnd immer licfcr, in Amih hi^ v.um 40 Hreiie hinab. 
Auf der tVeatkOate Amerika'a flilli lUe, wie la Kiiro|>a, mit 
dem W iwlia aaaamm». Ma IM» m d' 
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im AlltfPin^liieii der \urila[r»Mi/i! den Wi i/.cns und der En-lic 
I)io leUlrii Eii-Iieii fiiidcl mnii in Ni.r^p^jcii Iii?, etwa oder 
6!)'/, (jmd, in RDHiiliiiid biH 5>»' Urelte. Iii .Vorduiierikii Uuft 
dieftc Linie auf der IhncI Neurouiidlniid uiilcr Jy vorbei, und 
in Ailgemcinen in den Asllichcn Gi'Krndt-n unter HO', wnfareud 
mle In den wenilirlicn lu'ther »(eis:'. Die Linie von .Null Urnd 
Wiirnie, wo also die miniere JahrcHlemperHlur »uf dorn ticlVier- 
punkle stieht , (relil vom Nordknp in Kuropa, unlor 71 ' lireite, 
und rniiet Im (i»Uicbea Aucrik«, io Labrador, sclion nulcr &i° 
Breite im, 

ti. Xniurerxengfaisi*. Die iranxc crroMne 8tuumo 
der nacarlichen Produkte unatn BvikiOrpor« wird >un den .\a- 
iurlkMVchcrn naeli der Hleig«nui|p und VullkuiniiienMcit ibrcü 
Orfnl«IU"-t in drei .Vatarreiche ^chrarhl, in jvnrs der 
]I]B«rft)lcB, dM der Pflensen, und ■In.', ilpr Tiiicre. 
JwIm diMW Natorrelebo hat eine bald (rrOKNerv bal<i ^rcrin^rcrc 
ÜMg* VOM VatlnnKen und Arten aufKUweioeu. Im üaoieeD dürfte 
^ X*M der bekannten Gattun^^en von Xalurcrzeuj^nixHen 
den TUwraleh (aiteh Oken} auf 88,000 , und aus dem 

ktonen. Jedoch U» da« 
Arten von Produkten noch 
Witt «Btllmit, ilbgßuMtMm m> n , ludeui > leliuehr al(jitlir- 
Itoh» MÖat «u defimiM, 4U aehoii dareliMis erJbraakl au 
aoya lehlMwa , mo« Unrnradunu. IN« BaU dnr mar- 
IbraebteB Xatwentaafuina dWIa üa SaU dar taraMa ar> 
IbrwliMa waU WbwMgHk. 
POanxenraiak an, daaa 
ttuif eo eafhaltai 

Dia Tldaa Afflaa dar Maoalaü Nataranaainiaaa «lad 
«bar die gaasa Brda kalaaawafi gMahnmif TarihaOt. Ver- 
«chiedeaa danelkaa alod «Mawhr aar gaiilaaaB O^adaa al- 
«renthOmUch, ao daaa ria, ta andara Orada dar Iralla var- 
pflanxi , niclit fMluamii. THMhadtok iU dlaaaa M d«n 
Thier - und bat da» Waaa e a Mi B l i» dar FalL Dal das Mlne- 
rali on , 80 viel man ale aue der bisher ertoraeMw iMaerelen 
Rinde der Krde kennt, Ul die« weiiij;er su bemerken. Doeii 
•iclicliit Ko viel trewi»» KU M]ra, das« die ko^lhll^^ifcD ^(lincra- 
lieu in den Lindem der heisaen Koae weil häufiger und in ei- 
ner gTöxttern Vollkotumenheit vorkommen. 

Wa« die P r 1 a n £ e n betrilTt , »o »rheioea nicfare Arien 
der!<elben , wie Kreüso, Sellerie, Peternilic, tlborbauiit alle 
«iilii«kurbutisc.'ben und nichro Goniilsepflnnzcn , flbor die ganxe 
Krde verbreitet zu Hr)M. Für ilie QbriKen bekannteren Arien, 
vom Aliiosc bis zur eileltleii (jcwlIrxNtaode , IähkI slt lt unjife- 
fllhr fttljjcinlc S'iifciili itcr der Hrellf »firade , niUi r Ii iii-ti me 
vorkommen. «iiucIkih n ; n ) \ <mi 70 — (iO : .MiiO'-f. !• ;i.-ri nl. nüi- 
Icr, niedrige l'lliin/iii ; Ii) 'iO — A« : Grlriilc, Kiin iiicln. 
Obst, Flarhs , ilaiir, It li:il'»rbi-r , Ginsenij , Itutiscii , Kia|i|i, 
Krbsca, k(.bl. Rfüi. n , Uni/,-, c) von 50—41) ; Kinkel, Kel-., 
Mai'*, MilVnii , eillcii' Ha<mi(VOchto : die OIhe, Zitrone, l'elf;e, 
|l:iMiI, 'M;ni:i:i. ».'Jiliiit, Tiiniarindc , I'islszie , Aluc, Senne», 
Wi-in, M»uü)ccreii, Tnljuk ; äj yun 40— ;iü : ^i^ueLerrulir, 
Uauniwolle: ej \oa ;|0 : Durra, .Anannr;, Il.manas, Kokos, 
Pinan;?, Hroirriirlit , fiewür/.o, Kaffee. Kakao, Vanille, In- 
digu , eine ."Nlruui' .lor \-, irk-:>iii-,i('ii Ar/.i,tiinillel ; die eili n 
Uarzo , die »ulirni'r.'ti llnJ/nrii'U , ilm kictbKrÄtnn Ti^rlilor- 
nnd KSrbell5l/.cr. ITiim/rn Kiilr,^, in^üiiiii'i lirir die 

Uch»len, cedeihen, hei «ehuritf-er .Au^wnlil ilr.. llMirii-i iinil nr,- 
lfeiuet'>ciicr l'llec^c, imk Ii in ktillcrco Xoueu. iiN ihre ui -j ruhL;- 
liehc Heimat hat, und gewölioen «leb an dm« kiiuia. llcweine 
dafflr unsere aulaiaa Obalartaa, fitenaagawiehaa, nod aelbsi 
die KarlnITeln. 

Von den Th leren cndlii b , von velehen Jedoch die Fl- 
ache, und )l:r<lsI^tenlhell^ aui b ilic VOg-el weoren ihres mcl- 
•tealhcils unHiftlen AurenilmlM s Iiier iii> lit iii lleaehtuii^ kom- 
, alad mebre Arten ebeuAilla ia allen UiumelaBtri- 



cbeu einbcimiach. Diese «ind unter den Quadrnpedea : der Och«, 
Am» Mcliaf, die '/Aege , daa Pferd, der llund, das Hchweia, 
der Kuchü, der Rfir , der llaae, iae Elcbbümchen , die Kal7.c, 
die .Maua. Von den VSjccIn mit atldxaraai Aun^nlbalte Nind die 
am all)remeln»ten verbreiteten: die Gann, die Ente, da« Uaaa- 
hubn , die Holztaube , die Fetiile.-rhe , der 8(ieriin^. — Bei 
den übrigen bekanalaran Quadruiieden- nud V^celariaa dOcIla 
nachatehende aMbalallar rBakaMIUeh Ihrea aattiUoliaii Anf* 
eatfaalle« gellen : 

aj von 70 — 80" : der weUac BSr, der Seha|iphllr, der Po- 
lar- oder htelnfuch^ , der Loiumiu«^, der MuKkueoch«e (Ame- 
rlknj , da« WaiiroKis , Kcbneohuhn , Roth;^aUM , Kiderrojfel, 
Schwan; b) von 60— fiO': Kobel, FluNBoUer, Biber, Vielfraaa, 
.Marder, Luchs, KIcnIhier, Moruelllüer, DIaaBltUar, HaiK» 
ster, Lfimmergeter, Krmaieii, Storch, gaaMiaa Krilia » Dahto) 
Kraoiinelitvofel , Droiaal, Flak, NaehUfall, AMiMMt ^Uk- 
haha } cj vaa 00 — 4A* : Sptlaghaaa, DaBdüraeli, BjMaaal. flaaaa. 
Tadnkal, Hytaa; in AnatUta dar Biaa« (BaokalaalMa), Va- 
aaa, Flhii» Tmihafca, Travp*» Orlalaii, Alkatraai 4) vaa 
dt— f la dar AUaa WaU* BUM, Btaabalaalnniii, Pavian, A0», 
CiralTe (Kasaalpardiar) , BUMMraa» Bltffeant, LBwa, llgar, 
Panther, Klbethkatae, AatUapa, NU|illnd; la dar Nene« Welt: 
Ta|dr (Aala), tegoar, Laau, Vikaana, Maarkatoa, Aaieiaen- 
bdr, Aflwdm, V^iaa« (Biaanaghwain), Sirawa (iUUka), Ka- 
a«ar COadadlaB), Fa|Mfal, Paradiaarafali Viaplkrofal, OaM- 
flwan; in Ameilkat CfeuladarNandH(aaMrikanlM!lMrBln«aa}, 
Kandor, fieleiMnIf , Araa, Kakadu, PMKwfraaa, Kalibil, Fatt> 
Cana (SÜdaea, Vaaarlan^} pnd« adar Dronia Caanat ta Ua 
de FraacaaadBanrban, lat jatat aaagaatorben), lbla.naKI»- 
guniba, Bahaakatiliiare, SobwaUHUara, käaffurakrattan. alad 
nar Jn da« Faaflaada AutraUena (ftiXaahaUaadJ Haaaa,ira 
ila aleh In dar kalnaan and gwiaalBtan Bana veTbrettat iadan. 

Dia laaaktan ud OewArma laugen um aiierwenij^- 
atea daaa, um daM aiae Ordnoag naeli der Kcuirra|ihiseben 
Verlbellnng festaiiaetxen , indem »ie dorebfreheDd« IhelU an 
Kevi lMie Pflaasea , Iheil» an die Stelle der Krde , die «ie nun 
einmal eioaebraea, gebettet zu neya adMiaaB) aluia abaa dabal 
weiter von dem Kliiiia abKubfinKen. 

B. Yoraebiuster Bewohner des £rdkürpers: 
der MmmmsIii 

Er ffewChot aicli an jeili- /um-, an jede IiCbensart ; Klima, 
Boden, I,phcnmirt bringen iiIjlt mich merkliche Vrrinderuujren 
nii »eiin'jii kiirpcr licni.T. uuil nur in dein (friiui>.-i^ii'ti hluna 
scheint da» kür|*erlielie und ge.ti>iige Leben de« MeoKcheu auf 



!• HBrpcrllche VemrhlcdrnTipIt ilc-r Itcniielaea« 

1. Farbe. Von der blendenden Weisse des .\iiiliii.-ter« bis 
zur tiefen iinil clunzeniieii .*M:h»ür«c des Ebenhoi^i . hircb 
maneherlei Si liiiliiriin^en : die U»upt()irben nind jcilui U ; vt eifis, 
gelbbfitiin, ku|iriMi<ilh,KehwarÄbraun und >eli\vMrz ; a^w ci«s: 
KuriipHer und >\'e<liisin(cn bis zum t(h, k;ispi-<rhen Aleere und 
t.iuiEfe.s, in>{leii Inn ilie \ordafVikiiiier bi!< /.um Senegal und 
\i;;iTi fi ) jrelbhiaun (olit enfarhit j : die fibriyeii A.tialen, 
ilie <!>l!h In II AUMtralier und die nönilielif len Auieri.-..iiK r , cj 
k II (I fe r r o I ti ; die Obriircn Anierikiincr ; rfj s c h w s r z b r a u n : 
■ In- He«iilincr der ^(ldill(ll-l .'i' ii mid iiiehrcr au.mralisetien In- 
seln ; f> hibwarz: die Itewnlunr des mittlem Vl'rikii, lije \c- 
(fer und die \\ f.|Iielii'n AuslriilMT, Aluiiini ilr: -rlln n, mis :;e- 
iiiisrhieii Kheu cntütandeo: Kreolen, Mulatten, Mestizen, 
Znmiio . , Terxcronea m. a. tt. KrtaddielMi dla KakarJakaa la 

allen Krdthcilen. 

t. GoKtall, II n n r e. Die Oiiwnrarliig^en haben dünne 
Haare , platte Cesicbier und euggeacblil&te Augealieder { die 
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Kvphmthen »eicfcMii sieb dank 
«■d nMBi(rnu;hi, nalaiai 

NMe, «tMa gnw«D Mmi, 
DI« 





a. erllas*. M* UiiRalea MMaahM, rar 4 Vom hoch, 
rr Folifkniia} ila uMtaataa w 6 Fa*« 
ta FatefDBtM CnMuMdka). «ana« KaltaaeB 
TW ateeallfekea BlMwa QUMt 9V, lata) mU Zurngm (aatar 
4 Faaa) gSkt «s aleht. 
4. Zahl. 

Europa fre|>:eii 996 Millionen. 

AKien gegen fj.'iH > 

AfHka vicllrii-ht .... JOO » 
Amerika nur iiin l'oUrllwIani 46 » 
AnalXKlleu kaam .... t » 

«agaa lOtO MUlloan'^ 

Pas midiere AKer de» Mcnsclien füllt Im Dun Iinllle 
»of Ann 'M. Jalir, oilcr e* «tlrbt jStirllch von30>I( n-r),cii einer. 
— In «Itr Regel , uin! iln^ (Jsuze /.iisBiiimcnffciioiiinicn , Ver- 
den immer melir Menxelien trrburcn , alü Hierben, iiiiil e» llnilel 
demnnrh eine alljährliche Zunahme in der Menxeheii/alil Sinti. 
Jeil«<<h ereignet »ich diese /.iinnlinie nielit nbcrnll trleitlifrir- 
nilK- -^111 ^rii-slrii Ut ■•■if »dhl III Aiiirrikit , mui iii.-ibcsuiiilere 
in .Vurdonieril,« , »ni K(''■i'lJ^'<len in .Afnk«. In Kiir<>(ia betruKt 
Ria bei dem gesenwilrtiftcn BernikernnjrNNlande die.se:* Well- 
fhells etwa ein l'roKent desselhpn. In kleineren Ahthellanifen 
ilr r KrdobcrllÄohe llmlct wnlil «iirli i jnr iKTHiiiiwIie Abnahme der 
Beviiikrrrinp In il'-n -ij; 1 r n umi l-.allpn Zonen wer- 

den ini Gallien mehr hiKil r n ;,N 'Mailchrii liun M, .liC 
Zeil der Mannbarkeit «her lial hieh diirrb (iriNsere sn rh u li- 
keil der Knaben das VerhültiiiMM beinahe wic<ler lhT.;rsi< , f. 
und iriclir als deti T'i'lier^i liiiHs i-üt/iehen dem iiisniili. In :i (.r - 
«eli|pc-!ili' Uiirv^i' nrul li-'icii^aref;ilirlii-lic Hcm Ii.i'Illj un- 

gren. Melir .>f:iili heii iil?; Kiialien werdi ii Mnccfien in der lieis- 
MU Zone geboren. .^I o n 0 e a m i e in jenen , I' ol y f; a m I e in 
dleaea LAndern frttndet sidi lailhia xiuu TkeUc aaTphyaiaelM 
Iftaaekaa. 

X. «i-utlirc VerachledeabeH 4er HeaaclieB. 

1. Sprache, In elaselnen Laoten ror«chie- 
den: Mundart (Adelung aahlt Olier 9000 Mundarten anQ ; 

In fi^an/.en !^>lben: rerwandle sprachen; e) 
gans TerxchiedeneWOrter; nie hl verwandle Spra- 
ehen. Die Kämllichcn nirbi verwaadtea, oder Ornndspracbon 
der Erde kann man zuvArderai fUglieh In ••iatleohe, 
europlii.Hchc, afr Ik an 1 h ch e , amerikanische and 
0 7. e a n l .4 G h e Zungen abtheilen. Die aaiaUschen serfUIen 
wieder in Memitiiicbe, kankasiacbe , pentaglM» ialimh«, traaa- 
eaneeiinchc, latariaoba and aUMrischa} dto aarapUadiM la 
baaUaeli«» Ihnulaeka» pala«slaaka, ganwHriaohf« abnlMiihB 
«ad araUnbet dia aMkaalidwn Im «rmaumUrTn-m^fiMf 
dar Adai-Rflgtoa, von nitni-2aplllw» m «U-AtUub 



NlgriOaB, 



dl« 

f *■« gwianimwi wwmen 

, die gaateaaUaabea, 
f oataHUaalna, allaf haalseliaa and 
NMaalMi«aBw«Mi'ilad die aBtal- 
dia IW»aiiaag a t -8||f a a > aii. K» nalalaB Spcaehea 
■lad jadodi Mebr adar waalgar vacaiiaelM. Blalfa(«ria dIa cU- 
aealadia) baatabas aas iavtar aiaa^Ufgaa WBrianb 

t. Charakter adar bcnaalicadaNal4«a|«««B"i* <<v^ 
au« barrai g a b aadra AMtaa ud fiewababallaadarl 
Boden, 

Beligira aaf anundglhlliga Waiaa abgaiadart, 

■ S. KnlUr CAartUdaeg}; «J gar kaine eigaatUelte KbI- 

der KenntnUse und FerdgkaMcat llalbgabildäta (Baibie 
renj; 'am K6rper and CMat Anagablldat« CCf*ilt> 

aUte). 

4. Labeaaart, a) Nonadtadiaa Laian aiit atalhabcr 

Gewinnooff der Naturprodukte durch Jagd , PI»chor«l , Vleh- 
y.uehl; b) ftate Wohn»il/,e mit Aeker- und Gartenbna; r> 
Veredlung; und weitere Verarlieiliine' der rolien Naturprodukte 
(Handwerke)) mcrhaniaehe küoate, MauuAikluren , Fabriken, 
tinii reiferer Lniiauüch der Natar- wid" ladaalita - Braaagalaaa' 
( Land - und 8eehandel). 

5. Religion. 

A. Der G e e n a 1 a n d der \' e r e b r u n ff. Ein dem 
hüehnlen Wesen untercrordnetcs Oc-ichApr, alt ein Feliseb 
(d, i. ein heiliire«), he/nnberleü ItiniTl, ein KIcmenl , ein Tbier, 
ein MenHch, ein Itlld filut letztere entweder ein eijrenllieheK 

llild , läntzenlii'i! , ■iiler ein .Hhniliilil (. Ilir.sp bel-iücn überhaupt 
Heiden. Zu jlmeii i;<'lii"'ri-'n ; ili<; Iii juiinnni . .■-<li;ii;ianen , La- 
maiten , Buddluslen (wnzu sueh die l.nrnMik ii und Kulten ge- 
hüren) , Tao-nse fin China), Sinlo'n (in Jnpn») umi ilie Te- 
tiüelianbeter. t>) Ii n « h 5 e h » I e IV e .h e n ü c 1 b s t : 1 . C h r i- 
I sIen. IM.-i <r kennen enlncder liie .\ll2en1elnheil der Kirche 
1 unter ilrni rijmi'ii licii l'npsle, »In ilein ^ielnt itf n Oberhauple der- 
mI Uli nn , oder nieiu 1 in- erstercn bei --in K n t Ii ol i kc n, und 
Üieilen »ich In die vmti 1 a 1 e I n i c h c n, und in jene vom )f r I e- 
e h i N c h e n 11 i 1 n s. l»ie Niehl -Katholiken ilieilen sich wieder 
die nicht unirlen (; r i c c Ii e 11 , ,\ r m e n i s n e r , .Ve- 



•) B rr:; I ■! , ( Jirni Ic BcvülkemB({ der Erile t. J. I Ilrrl n 1 - 
bcrccIiDcl rur Europa .... t<t,fafl,0>4 ladiviilucD 
» Aaten .... ua,9H,l«0 • 
. 10*,77»,tl0 . 



AfHka 



Aairrika 

Aailrulicn . 



4i<.ins,7&l 
t.:i 1)0,400 



SauMMas MIpMBylM laMvMaen. 



in 



Niorianer, .1 n k cIi i 1 e r , die I, u t Im- r n n 0 r , liic Uil'ur- 
mirlen (die vereinten l,nlhcr»ner fiii i llcroi um u n |j( [..-i 11 
E va n jr e 1 1» c h e) , die K p i ."i k ti p » i c n ( Vci^ilikr.ncr 1 \)iid 
mehre kleinere Sekten : die M e n n o n i t c n, 0 u ä e k e r. II e r r n- 
huler u.a. 2. Juden, die sich in Karailen und Tnimudixlen 
abiheilen. 3. Mohammedaner, die wieder /.um TlielieHnnni, 
«um Theile t^ohli «Ind. (Die Wah ahiten »ind keine von 
den Mohaminedniiem abweiehende Rellffionnnekle, sondern viel- 
mehr alH orthodoxe .Mohamoieiinner, und «war al* Sunniten an- 
xuschen). 4. Die K o n m /. i an c r in Cliln» und Jnpiin. 5. Die 
SikhM (in Oxtindien). 

B. Ort der V cre h ru n fr. B?i dea Jaden ärnagogea, 
bei den Christen Kirchen, bei den MahauadlMni Mo* 
aekeaa, bei den lii)liern Pagoden. 

C. Prlealar aad Lakrar. Bei den Jndaa Rabbiner, 
baidMiGbriaMnPrlaai 
aeban Kbafca), b«l dea 
dualen Laaiaa aad Oalaage. 

4. Wleaeaaebartaa and Kflnata. 1) Sehalen: 
fi ) Vatkaaeknien (Bdrgar- «ad Baoeraaehataa) ; »jl gelehrte 
.^ehniaa: «. C>l> Veibereltaagaachnlaa) ayHMaiea, Lyeeen; 
fi. ümvaraltiM«; 9) Akadanian, d. i. «aaeilaebafleB voa 
GelcbrleR , die mII vanlnlgten BcsAbaagaa daa MMat alaaal- 
ner Waaenaebaflaa darek neue Snidecknngen an erweilar» 
aucken.Akadendeadar aebdne« KBnale, «la: derOaukunat, der 
Malerai, der BildbaunI, der TeakanaL Neeb andere Bc<lr- 



ler, Pfarrer, Pepen (dergriecbi- 
lohainnedanam Imnae, bei den Bad- 
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dar WimMtlMAM KiMtct BiUlMlieken 




s. r*u«iMiie 

thmt Mtf BmftitMoliUtot iMla tat mätr «dar WMinw Vw 
raeht*^ ID BIcMaUitar mHwniuMaaMdttiiM »«werk«- 
Unt«, KttattUr, SaUlirt«, Oalstiloh«, Krl«f «r 
md BsanUB, ta BOetaMt dw Mslani almi dto M«w«iMi 
«■Imdwr frtia, ■■■itt«lb»r« 8tMWIf|«r« «iw «khlK- 
fflge, aldvlbar«^ Ute anlarM utonoMdM ateh «Mar 
MOf ta Adviiff« «ad Ua^dallya. DIaMUMfeana aM dto 
Hlaiaraaaaaa, Vatarthaaaa, Lalkalf «Baai Bklaraa. 



t. Staat. UieMn bilden alle mnter Kin«r Recierang le- 
benden Meoflchea. Kr ist entweder eine Monarchie oder 
eine Republilc (Freialaatj. Jene im od dqr«b Vallubefoll- 
Btiekllfle eiiigeachrtakt. lile Republiken aiad aatwadar 
arlatakratlaoh adar daaiakraltaoh, oder e« ladat alaa 
«aalaafela Vmtmmag Blatt. 

B. BtaatayarwaUaag. gafaaaMUidadafaalfcaaaafceai 
ClaaataB*k**tf Waakaankait kkar dia Oa- 
aalaa dmfe JaatlB what dar Pallaali wm inUkK lals-> 
taraa aaa fraOtadiak aaoh dia iakdakt tthar daa V«lka> 
waklataad aad dia Yalkaklldaaf laakaaii k} dto taa- 
aara« Tarklltalaaa daa StaaMa um' ' ' 
KrlaffaMaakt} 41a Btaataalaktnrtaii 



1. Di« enlaBalaleliunK de» KrdkSniera 
(In geolagtMher HioKirbi) ruM in Dunkel 

der unerfurachieii Vorteil. Dir Nuurroncher 
lialjcii liie v(r»Llit;dciiiirtig«lcn Myfclhosn 
bierflker aMfineiilcIlI. Lilcbt«Bbcr( siUl an 
SO rfcrgleickcn HjrraaMMm bbL mlJW Iheli« 
aar ein allaSliicea Zaaawaeniailan alMr in 
den UiBimelsriuneii unendlich t*tn larthell- 
lea Uaj>ae xo eine« Klunpen, UieiU auf eine 
darcli KtplonloOtOder durch einen vorbeliirci- 
cheiidcii Kouiricn enialandene I.oarciixunK 
eines Theile« der floane, Üieila auf ein Za- 

Mhan* Kilver, Ibelie «MUck aaf Bar- 

IrOnmeranx oder Ven-achong früherer itrCM- 
■er Wellkürper binaiuUufen. Allein so ^ru« 
«nrli ilrr Aiitkviind lon firharDiinn fei, den 
iiiiii.iii--r iJiL-c H^pothfAcn Terraihen, ao «lud 
»ie duL'ii, uöber iielracklel, in wellbieioriecher 
HinaiablaaflaafaSfekulailoacn und annfiln« 
Tbeertea. Vm häaa in dieser Hineidit volt- 
fcommen du K'nöcen, was die lieitiKen Hiichrr 
aca iillcn Bunde* über die Enisiehun«; unncrer 
Krd«, aJa eiaea Webneiue* tttr Weaen anee- 
rfrBaWf, Sbarlieftm. Nach der bahre dle- 
■•rhalllfea SchrlfleD ifaeille aifth, aureotie* 
Behafane>worl, die ajifllnf(licbe Kiujilerniii« 
und derdicble Nebel, der aarden GeuJUeern 
Uz, »u titJ" >lip Moniie niil ihrem walillhlllgen 
Li^iiir IHK ii<-n Kr-:li:'i>n einwirken konnte. Da 
tottta auf Uouei allBtciHifen Huf die Ce- 

■laiia Ibalee Laai. WMa'embaU CMlee 

aiioiacliliwort, nnd ee entstanden unKShllge 
Paanien- und ThIerKallungen. Allein noch 
«rar die Schöpfune der Krdo nicht rollendel. 
Dmliirrli, d t»« :>ir tirreiu der Wohnf Iti Tfelei 
•rKani*ch*n und ihierttcben Ltkena war, baiie 
ala aach «• nai^tatt «ibaliaa, ala Wesen 
Hhavar Matar, den Heaaabaa, aa (ragen ; 
nnd da echuf Ihn denn Göll anrh, and voll- 
endete daaiil daa Werk der Srh'ijitHng. Die» 
gmrliah . nsrh der l.elire unnerer heiligen | 
ISchririrn, vor hrilüufg (OIM) Jahren. Jene 
Myriaden von Jahren, welch« nach Einigen 
erlbrdarUiik wbwa, aa ■II« die Verindenin- 
gen, die aill «aaerar Brde Tttrgegangea aeyn 
niAcen, >a «rkllren, beruhen, wie uns die 
neuen Korlucbrille in den WisBeoscItanen der 
Oaecbivhte, Zeilrechnuag und Malurkttade 
darihnn, offenbar aaf irrlgeii Vaiaaaaalaaa- 
gea. Die aiirgernndeaenCeberraeteveraeUlte- 
lerTfaiere und Paaiiieii, die hflullnen Kr«chel- 
nunxen uiili^e^'i liuemniten nnd wieder BUiif;e~ 
bSIilirn Erdrpir hi« deulen i.« »r auf niclii un- 
hedeulend« Ul-v4iUji ij^iMi Inn, \Nt*:'he tiimcre 
Brde, schon sciidem »ic ein WuiinplaK iUr 
labeadaWaaaa lal» «arebVtaav, Waeaac aad 
MdaraHalurkMIla aritllaik AlUia niaUi ta- 
^1 aiafc «aa uaa 



C. .Gesehiehta. 

diese bedeateadan VarladaniBiiD aatea atbaa 

vor jener in der beillgea SetirlA aagegdbeaea 

8chj)|inin£sepoche vorgethllen. Mflsrii dslier 
Kur geoloitiitclieii Auüluldunx des Kenn Linde- 
rer Krde, den wir, ItciläuAK gesagt, nach gar 
nicht kennen, Millienea von Jahren efftrder- 
lioh gewenen scyn; dasjenige, was wir *on 
den KrdkOrper kennen gelernt haben, inshe- 
■andere der Umstand, dass in deu den Erd- 
kern auf eine betr^cliiliclie Tiele iinigehciiden 
Erdschichten wohl Sjuirtn vun Irin-tnic i r.t:- 
sckiipleo, keineswegs aber «ulche auzulreffen 
alnd, dia aaf Waaaa aMnsrhlicher Galtung 
denlen; ftmev die Varglelcbang der Verl- 
•chriiie des menechlichen Wissens In den leli- 
leii Jiiiirhunderten mit dem, was vor dieser 
Zeil liierin gcsrlirhen «ej n konnte, hererlilieen 
«n« KU der Afi'iiiiwiii^ , itaNs die durch i.urjc^ 
Allmackl bewirkte Kloricblung unseresPlane- 

lea a—Waaa y latia Ar Waaaa aataiar Oai- 
innK, dit Balalaliaag dea erafaa ■anaeben, 

liinerbalb der von den hriU;:en Bnchem an- 
Ke^eNenen !lchüpftingae|i(>i Iii* t'iür. 

(. Die Veründerungen, weiche seit }ener 
lelatea BchfipfungKepoche auf aaaerer Erde 
sich ereignet, sind Im Allgemeinen entweder 
solche, die sich an dem Krdkürper nellisl, 
oder solche, die an dessen v u r n eb m ■ I eui 
Bewohner, dem Menschen, sich suge- 
I ragen. 

1. Unter den erateren aind di^eaigaa, 
welch« durch phyalaebe KriUle, «od awar 
theils gewallsara , Iheila allMUlg alek ereig- 
net, die aulTalleudsleh. Va« aalcben gewall- 
«aroen Einwirkungen der KaiarfttWIe aufun- 
»eni Krdicfirper ist wohl jene grOMie \Va>»er- i 
llnl, die sich iiiu diu Jstir iii-i v.ir (:iiri>ii 
Uehurl erelguale, and nnlar dem Namen der 
Noahiacbaa odar dar atadflat babaanl 
ist, die bedealandsle. We hat aach, wo bIcIn 
nnTdle ganr.e damals bewohnte Brde (Xiilel- 
lind Wejilii>ieii ), durh auf einen nelir ^roiisen 
Tliell derselhen KinduxK geooiuinefi, und man 
kann sie ftiKÜi b für eine «chwilrlierc W'ieder- 
bolunK jener Irilhcren grossen Wasscrrero- 
lulion hallen, durch welch« uaaera^rde all- 
Billig sn einem Wabnplats fllr Ufer Ce- 
achlechi elnüerichlel worden. 

4. Noch aberlierern uns die Hagen ver- 
eehiedener Völker Nachrichten von Shnlichen 
grMaca Ueherschwemmungen , die in andern 
Tbeilen der Erde sich ereignet haben. Von 
dieorr Ar! sind insbesondere jene Ueher- 
Bch» emniunKen, welche uns die rrlibere Ge- 
mrlitcbie Grienhrnlanilji au» den Zeilen de* 
Deukalion n-iii v e \ a m rr;iihii, liiui 
welche in einer ältnlicbea Alistniung scliwil- 
cbere Wriedeibelaiigen dea Waaaerprsaesaes 
der Maafetacbaa Nut gavaaea ao a«>a acbel- 



A. Aaf aina dhalicha gvwaltaaaia Weia« 
haben die IValvrfcrifte durch Tnlkanlaehe 

Auithrllrhe nnd Rrdl>rl>eii auf die Jlnsnere 

licslal: L:li»LTt-d tilil)suf|ier^ eirii;(*v\ irkf. Hl« 

haben auf diesem Wege aus den Grunde des 
Meeree nene laaela , anr de« fleslen l>aade 
aas der Ebene neae Berge berrorgehuKeu. Sie 
haben auf diesem Wege Tbiler «iKKcehnet, 
Berge eingeslilrit , neue Seen KCBCliuiTen , 
erosHc Nim krn (e»Ien l.nndea nu Meeres- 
^:rMi^l i'rniai lit. Mo /ni.li liic (jencliiciile an 
DU solcher, vor der MeusLhen Augen aas dem 

Maaraaf mad betvarfaaiieseBer Inseln , tob 
danea Uadua, Dcloa, Madeira, einig« eana- 

risrhe, eapverdische und asorische Inseln die 
hedeulendslen sind. Im Pebruar IHM entstand, 
unKentlirSOf^eemrilen \ve)«ltiVli von Valparaiso, 
eiirijtall-4 rirt^ vullv.ini^che liiscif rufipe. Ho tat 
ferner im Ii. Jahrhundert durch das Kiodria- 
geu daa Maaraa dar Xajrdanaa Cia Mallaad) 
an eineai Itearbaaa», aöd etaaKiaiaaairaeka 
in Osirriesland lum Dollart geworden. Im 
Jahre li>)4 »iird die Insel Helgoland bis auf 
die jeut noch bewobnie Kelsenspllae roai 
Meere verschlungen. Cnd ao hat das Meer an 
mehren Sellen seines Oestsdrs Erobernngen 
t:e::eii das trockene Uaad geaacfal , Wiedas 
mülicsondcre In Boropa Ten den sOdlirhen 
küsfen ili'r Norit- und OHtsee, und von dem 
nordO« 1 1 ! Iiei. i; eni jdc dc^ adriufisr lien Meeres 
der Fall i». Es Itesl mich mit grosser Wahr- 
acbetaliebhelliVataacMab aaa daai aatarlrdl- 
acben Zng« dsv OaaiiKtsaiaaceti aebileaaeB, 
dass die meisten von J«nen LSnderelen, dl« 
jelil durch Meerengen gelrennl sind, ft-ttber 
durch schmale Striche frockeneti Landes vei^ 
lii;inlen gewesen, und emi iliir. Ii das Ein- 
dringen des Meeres von einander lusgerlaaea 



Im Rardea «arbaadaa g awaae u aajfo, «ad aaf 

diesem Wege »eine erste BevSlkernng ans 
Asien erhallen haben. 

S. Minder gewaltsame Verilndernneen so 
derOberlS<ibe unserer Erde hewifkie diei>a- 
lur durch daa allmtllge ZurQckiretea 
nnd AndriBgaa daa Meerea, durch Ah- 
wascboBf ea w*m RageBwaaeer, durch 
VerH ilierung von der Lafl. daiah 

w iii.it:, i!ur<-h Weg- ii n d A aaaawaa» 
muBgeu vom Fluaawasser. 

7. Oaaa aalt dar ■laprlacHebaBTiaaaaai 
des Me«rea «aai Ibataa Land* baralla badira- 

tende !<lrerken Meeresgrund an daa feale l<and 
IlljerKeKangen , l»eweiael unter andern schon 
de r Vnistand, dass man auf verschiedenen \o- 
liülicii Anker nnd Schiirslrhmuier aiiKi;e£ral>eii 
hat. Auch bancrkl man noch in deu neuem 
Bette« aa TafBcbMaaaa SiaUaa ate 
laadaa Uakaa daa Haai 




Digitized by Googf 



17 



Die K r d e. 



nr/^'ii i^iu MearmiMer for(n'ä<ircr>l ruriirt. 
Von 18.— ial iuacrhklb 40 Jalircn <Im 
WMMr «HB ly, l>'iuB. Wmb 41mm m> Ibri- 
gabl , M wwniMi kald lUval , Ata oitd ■•kr« 

Md<^r«f Hefr~ and HafeunrS^t* dien« ihr« 
•ChatI vprJifmi. I)a^^ atjer hucIi ein weilere.i 
Bluilriag«n dia Macm ItlUt xerundcii k&heq 
■•«■e, Mlgvii ▼■nliilieb dia Südkllalaii' Bu- 
r«r*'*> Aalaa'a, Afriks'a and Anarlkli'a, von 
4maa'da« crSusie Tlicll aldi in kaolanlSrai- 
Kan Maaaen endel , dtfren Seilan , mit hohaa 
6el>lrr«ii »erhrSint , tln »eiterffü AndrSnsen 
de» Necwa.<tcri* vur lier llnnd hiiideru. Anl- 
Ckilaad iat as glaicJiwaU, daw d«, no der 
liiWlil* Pmi»ii M^) BrtMiM My n ■tnaa, 
■laÜflh la dar Oagaad iar OMelMtliaia, aadi 
41t aMtatc Waaacrmcncv "ieli iT'aa'anialt liat, 
Wlfetand In den nflrdlkban (;axeuden da< rnl- 
lErj^an^eaalxte V^rttältiifsi» b«ot>a4'li(e! w{r<t. 

8. Durch dir (Jotall J«^ \uii lim llulici. 
barakriaaaadeB H^ciitvAnaara , durcli Winde 
■od dwdi «MWUtanng M 4m Mil bab«n 
Barga aa« AaUMa IM ihr IhMa Uftt—u ba- 
Indllcha Krdralch bIIbiIIMk verlorao , und 
aind aerklick uladrigar i^cm crJcn , wllirend 
dicTkfiler uud die tierer eelegeneu CeKenden 
In eben dem Maaae erhühi wurden. Uurck 
Weg- and AnackwannunKen der KIQue end- 
lick alad kiaiaar« and grtaaara Slürke l.a»- 
dM T«n Ikrar Slalla waKsaacbOkan , und «n- 
darawokfn tibamefitt M'orden ; wevcr» mUr^t- 
hatr^eü Uatih^e HeispLele vorkomMir. i . i -| - 
ihnen dia ihAUga Induatrie der .UeuncUeu 
Hckraskan sa aalaan aaekaa saa». la Aagyr- 
|en, wo au^) durch VataraaebnaKan an den 
P>'rainidan, ferner durcli KeoImcktunK der 
Wanaarhühe iIf^ >il an den Allen .Mlnr«- 
•arn. «icli liniläii<:lli lir (iewiaahall ver»ckalfp<i 
bonaie, Nat m<iri rin netiT belrichlllt he» ifiri- 
gaa daa Ecdraichea wahrgaoaniBiaB. 

«, Wi* «bdr 4to *tl« TbMiMl ilar 
MaMcb— 4iaMaawl BialldhM Rr n» toaae- 

fta WohlaeyB zeralSrend wirkenden VerSn- 
4aranjiea der NalHrkrAlle aa <lrni Krdki'irper, 
bia nnd da bemaiand enlgei^enirid : eiien i>i> 
ijl anf dar andern Seile die menanMiclic 
Vraikalt aalhal wi)>4ar alaa Craac^ von 
Tancbladancn Vartfadarvnata auf md aa an^ 
Mraai Brdfctrrar. Waa hat dia dnrch Jabr- 
lanaenile allntllii; kuliivirrnile Kand üra Men- 
aclieii auM Asien, der rrM^ i W.r^e unseres 
Geachleohla, waa aua uitaerem Welllbeile, 
waaa aiaa.TacIlaf nawlrlhbar«« OaraMMlaa 
aiit nnaaraai baBli(eB Uauucbland vargltlebl, 
aicbi aeactaleiiT 

lu. Ab«f Dicht weniger badaulende Var- 
lD<lrriinir«n aaf der Obarllcba dar Brde hat 
auiii ilir v»rsdi;licha(alrB«fr«lta«r, tier 
Manack, erfakrao. 

II. Dia araMa miafcwi «llabM 4n V«l- 
kam, dtoaieb, wla teaak* »fttt— ImI— and 
auilraliacben , noch jeixt auf der nnleraun 
^lufe der Knllnr balnden. Die dnrch die ge- 
aunde l^bensart des nnge«rhwttrhlen KOrfiera 
beKÜnaliKlr »ohnclle N crniehninc der Men- 
aciian bafördarte. Ihre Auabllduag, waicka 
durcb dl« MahMacba Vtat aicIN ■■■■ uMt» 
braebao wurde. IM« M«Meh«a ••ml«« d«a 

Gebrauch dea Ketiera kennen; sie lern- 
len braien nml srUmeisen. Km Ast verwüM- 

d«l(a aich allmälig in einen Xpieaa , einen 
Pfeil; aaa alaam Slbcka Klaan wurda ain 
itit diaaao MTaf f a n " wabrIa ana 
^gegeo dia wffflMUv«, aa «al- 
ald Backla man aiolga Thiar« 
war Viehanchl. Man aSele 
man pflanale Weiasd.' Irt^ml 
Oballtla«« la 0«g«nd«n, wo aia dia Na(ur 

Bto aattan 



ix-iirtlen nun fealaleband; ale >k u rdrp i*ori;- 
raiiiger xebaul. Ka bildelaa aick Üurfer 
aad aiddla. Bin fclUaNr IH—ilaalrlnb 
aMckle da« B«<l|^^ dar CI«l«nBff («acral 

Kelle tiad rrq^^^HAllar) fUhlbar. — Hoiiiie, 
MüniJ , Keuer^^^^niJ m. i«. . srliieneii <Jein 
ainnlicben Haoacbaa Iren unaichlbar^^Veaen 
ragi«rl. INm»Wm laitaie bai da« ibeilwcla«« 
Vniargang«' 4«r «II«« O f ran b am n g«- 
lebra anf dl« Verahrung jener GcKenalünde, 
auf GOlaaadlanat ui.i allerlei Ui><ern uud 
Hriemern. — «o wie «ich dir Erfnlirunseri der 
Menschen \erniflirrf ii, »o \s ui.ti>ieit au< Ii iltre 



tlriti^'-lticii lictinnjitclf steh Iin;:c der 8[iat 
der UebrAer swlavhea dem lCu|ilirat und 
da« aiHMlMbAlHbM llMr«: «loa« roa d«a 
«raiiiff«* yniiani dM Altanbuo», dl« cur 

Einen Gott verelirten. 

]'). Mil di-iD ^llrii Müilutbeiiniijs ^va^ hei 
dem nirbl iiebrUiarbea Tbeile der Kidbawob- 
aar itM Pa^rcbaalbaa, iMd dbaOl di« nlM, 
auf BlauaiVltarli(4ia« aad obarpriaalarllchM 
Anaabaa gealiluie Mouarcltic eiugeKanga«. la 
Aalaa (Obrla aich mit dem Polylheism ü aap«- 
liam, und iu Kuropa bei den am 
Buagebildelen Vbike dieses WelUblUa, 



Ii Werl. 




KenntDiaae, ao bllde^aitA aucb ihr Geial ^rlacben, Hepablibkniaui ein. 
imaiar «Mbr aaa. DiiiMlikM Hif Mr« 0pra- 
eb«, dia urarrllagKcb ■■« Uiilar«la«}'lblg«n 
Wörtern bestand, die, ao wie Boden, KliaM 
nnd Lcben«;irl die Mprarliwcrliicuge Tetacbl^ 
dcntlirh nhäiiderlen , ia Maadartaa. v«r- 
vvandir un-i aicbt varwa*di« Bfr»- 
eben Überging. 

ta. AM VaaliiMi waniMiaiCM«, VCI- 
kar, wordca Biaaiaa. Swanl aMIl« 4tt 

KaniMlenvater, derHiaMWMWf dMObetbaapL 
des Mioitics tor. Ein Jt§fnUmm wUll« «leb 
einen Anführer. I>i«a«r l>«aVlt<« dia Terel- 
alglao Krin« aaiaar Cnlergvbaaen, andere 
8lti»a M ualaijocbao ; ao aobtand Krieg, a« 
aatattadra 6«lbJigaBe, Lcikalgeaa, ao bllde- 
lan aiea KAnigraleka. Bin aalclMa KOalgrelcb 
niineie (UM ttoo vor Chr. Ueb.) Kiinrud in 
Kii^JirEiltuiiiJe t Silicur), f^at in der Mitle drr 
allen Welt. <.B«bal iMdaulal Hof d«« Herrn.} 
Aurb im WlllaBda <!■ A«|)rfiBa) gab «a früh- 
aalriR Btaataa. 



B M> MaMStl««k«a warea aa, aa deren 
^MfUUaaddr JagaadkraA die, aash dar aaajr- 
ri8Cb«a aIngotraMo« Wellherrarhan d«r Par- 
aar la Aalaa acteiiarta. Uie Oriecbaa waren 
•k aueb, die alob, veraalimlii^k In den acbSnaa 
KQnalen und WlaaeaaebaTlen, lumMuaiarder 
■Maaebli«b«a AaabUdang «rbob««. Ibr« p«U- 
llicfta VMiait)Mt a«t M 
(SIS «er OhrÖ dM BdUebaal s«, «M 
aErdlirken Nachbar, dem KüniKe l'bilipp 
von Muccdouiaa, un(erjo> til <ii i^erdeu. 

17. Milli|>pa Hohn, Alexander, erobarla 
nicbl nur die ganze |iersis4:lie llouankie , er 
drang bis auf die UaUetia dea kaafiackaD 
Mcrre« and nack ladiM vor. Mil •eine« Ted« 
(IM) Mtrte «ker mteh ««in Wcluiaai wi«d«ir 
■uf Rs rntstaodaiiaaa 



Ii. VSIker, die aa eiaeai Floaa« «der aai 
Meere wohnten, koaalea raickl auf die Kunst 
der «Lhiriahrl geleiiel iverdeit. Hir. I'hö- 
lii/ter, uti der Kiinle van f^yriru. wjir'TM ilas 
Vatil , daa aich (IS«0 vor Chr.) durcii saiua 
Schiffkund« Baaiat aaaMldUMMb 

Ol« FhAntolar baAibrea aliM aitala dM 
miHellUnrtisihf Meer, sie wagten alt* aneb 
^nr >leerrii;^e von Uiliraliur liiiiaua.UerZwet k 
dar licbiirahrt Murde der Waarenlrana- 
p or t. An fall ga UiiNi-hie niun eine \V'anre gegen 
dia ander« mm. in der k'olga braachta aiaa 
Geld aad Wlb«r ala «ia allga» ri aM taMak- 
«ii(i«l. ABB gwilaiMllaa MMaitallekaa ward« 
Ueld. J« lB«br dia eerachiedenen Vülker mit 
einander aagahen lernten, um ?<u inriir wiirh- 
aeu dl« Bedbrfuiaa« und Krfindnngea der 
B«f acmlicbk«ll aad daa Luxua(ei|»laaau, 
Waken, Stiekaa, Purpar, Glaal. Dia bilden- 
den Kilnal« v«rhiiierlen «leb; ana Bildfor- 
maral werde allaiUig Bildhauerei, halb- 
erbabene Arbeil, Malerei. Figuren 
(r. H. dir Mierojel; plien auf d«a Okeliaken) 
dienten, Begebeuheilen und 6«duk«a au fea- 
•elD. Di«« war •Ud«r«cbriri. BpUarhla 
drückle man jedea Uaal, aiu dMi die WOrier 
lusamniengeaattt alnd| durch ein Zeichen 
(einen BuckslabM) aaa. Buchstaben and 
ittriche brauchte nao auch aam Ucvhiien. 
Volker, die sich mil drr Viekaaekl , mii der 
Bchilahrl kaackUliglaa , wardaa aaeral auf 
«I« MMiracraffoa «dar WamMMar M»iMfc 
aaai. Wa« der IlMaMa BtorBwaMm wit dia 
KU Babylon, I ii Ii ii eksiekt der Zelt letBla aaa 
3iiiii..:ii^' \\'oiiieii cMondverindeniagna), 
Munaie, Jaiire uniersrheirten. 

14. Die aur diese Arl cci>i{de;rii Vulker 
worden von einer Zeit »ur andern in grtia- 
aere Monarchien veralnlgl. Bia« d«r «fw 



von 
u. a 



Macedoi 



-M. .AU« diese veracklang«il«iBl4«r tt- 
aiaeb« B(««i, der (aeil 7M v«r Cbr.) .«r«! 
Italien er«berf«, kemach (.14* vor Chr.] die an 
der nordaft-ikaniackeu KBale bUilieude ilepa- 
blik KarlliHKo. den KrOsn'en HiinitelsKluai dea 
Aliertliuihr . ulicivs illli;.!!- ; der endlich aai /. icia 
aaluar grÜBaiau Btaberungeu (um den Aufang. 
dar ckrlaiMohw aa t l f Mbwaag» «m Uaaah«« 
bu aa daa Tl|«r, «m MbmMImi Ma Scholl 

Iknd berr»cbie, aad M BCMmMB UBlIcr dM 
Erdboden« an elDOM gnaita falJUaaBaaHt» 

per vereinigte. 

19. Ücr unKehciii re Krcisiiiat verwan- 
den« «Ick endlich (Sl vor Chr.) iu eine U e- 
BBiaJif a. la «la K Blii t iba ^ <m aa rii »MB- 
daatua dM OroaaaB tM« (StlnackObr.) 

in das ahendlAndisrhe und niurirenliln- 
d i s r Ii r /rrlirl. Letter die w arten »il Ii ^rossa 
Scharen deutacher Vülker her, die, von 
den mongoliacken IlBaaen (aeii 37S) 
nack Weaieo bingelrieben , die ackünen Rro- 
riaaaa dMakendiaadieclica Kaiarnkuaa anler 
aicb Ibcilleii. Nun (»«Ii 4«o) aetalen alcb ik 
Pottegal UBd Spanien »urveti und VVeniKultiea 
(in Afrika Vandalnil , m »ankreiLii West- 
golkaa, Bürge Bdar, k'raakcu, la Jingland 
HacMaa, AogelB aad JOH«n, aad la luliea 
(47f) dl« Homler nnd Rogivr d«« Odoafcer, 
(4*S} die Oalgolhen des Tlieudoricb, oeS) dia 
bengübarden dea Alboiii, fest, Uie Keldlierreu 
dieser Vülker , oder die Kuni^f t>eluhiilen die 
thijcu tjulcr^eurdiiiMeu Ueleriintialier mil L,An- 

derbcairkcu. Be ealaland dia Lcbcnavar- 
faaaaBfr 

fO. Dt« MtalW, waleh« die d«ala«ban 
VSIker aiirielen, gingen allaillig. M wie ae 
•cbon Irukar ia deai abendlJlndladiea Kalaar- 

tbiinie der Kall Kewencii, aul daa Beispiel Ihrer 
HilKirr. hct IU dem m l'aUnuia enisiandeiieii 
Ulaubau der Chriaien Aber. ZarAuabrel- 



aere Monarchien vetoinigi. Bia« d«r «fw | laag dcaaoM«« ln|M BMtaMr. 4mB WiMt 
ai«n Bilfteie (nm M«0 ▼•rChr.) «fa aaayriacber I A«nrpl«awar,a«itr «l«l bat. IUI d«r AaabfaU 

Kfinig, Ninus, ».« iochen dem Eujibrat nnd Miing dea CbrlatVBlhnn« wurh« anch die weil. 

liebe Macki dea aicbihareii Ulierbauptu der 
ckriaUicheu Klrcb«, d«a Pap«i«« *«■ Boa, 



dem kimpiurlieti Alecre; fliiMi>rsiudl Niniveb. 
Iu a^eraa Jabikunderica (um WM) Ifieele alcb 

maaliM «HMn 
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Mcbtm Btiilaw (KirthcokMNB, ■■■•> vor- 
DeftmUek der abendiaBiUek-rtalack« 
Kaifer, iemtn Wird«, untar Romnlua 
Alli|a*(<llas I. J. -176 ciiiXFX^iiiücii , iltinb 
den rrMkcnkOnlK Carl den Oroaaan t.J. 
•W «MwkMIMtllU WWily H 



tl. BtofMBklachen Kakur, die mit 
Carl dm AnMMi ankel»cn , rclfllcn Barop« 
TBü ilffi» Joek« der Arnbrr, ilie (»«Ii t*>) 
vou Ibrcja MohamniFiJ, durrli lalam ka- 
gpM^n, «ack aaltita Tod« («10) erobernd 
IM imU B r aar WiMMItoB •■rwKciioken, r«a 
4mm tlMflMlMB ll««w and den nanKca biL 
nack LIaaaban and Zaiicaebar berrachlc^ 
Ala ala jedock sroaii« Rebaren miilhiicer Ttt 
keo nir airh ftcbt«« llaaiia, «aMaMM ik- 
■eu di'^ Ai i ihrer 4Maalkaa allalHg «Iii Laad 

Bach dein andcm. 

tt. Zu dieaen Landern erhörte «lu h Pn- 
ICMlna, draaen IUapl*(ad( Jemsaleia, des 
Grabes Christi uregeo , das ZIet ao ntancher 
WalIfWirer and Pilerlme war. Der Druck, 
den ibnen die TUrken lafltsleii , veranlaxsle 
(dnrch Peler von Amlrnx nrit 1'i<<.)) die 
kreasattce, die, in Zeil von I»0 Jahren, 
■atOpa'kMeiaekMmasac am TMIIIisnen Tet^ 
Mtaderlea, dcnea aber aovh der Adel Rlller- 
ordcn , Wapen and Cesdilerblsnanien , der 
BdrKer der llallenlichen SiGdle, it elrbrr die 
Kreuslkltrrr nach A» ten - schiffte , rin Mä- 
hendes Gewerbe, »in Thell der <leii1s<hrij 
BMcni daa Knde der Leike^aBScIuifl, gniit 
■«rt«* tMlicfc 4ia TwbiaiMBac aeii>>-t 
Olaifcallar, «Im Mmic« alfaltcftar M«du u- 

Sen , and — nach flMfM^ iKAndCM Ans- 
tfntcke — die VorfetftlMnK «tow b«saem 

Welt verdaiiliffn. 

93. Den durcli (lir Uretizzii;;e ;4chobenen 
europStsi lieri Humlclnverkrhr tait Asien, >lSr- 
len eri>t die Muiixolrn und liernaeh die 
Türken. Jene »(ilicicn , Ton Dschingis- 
Ckaii angefilhrl (seil 1«M}, Waiireiib, 
da* sich TOB Cliina bis nachHoaltaa erstreck- 

and als dieses steb narb ISO Jatiren N ie- 
der aargelSael liarie, virreii>l;:le (um 141X11 
T loiNr die Horden il«r ^onKulcn m»U Tarie- 
ren suBi sK'eilcn Male sn einem Wellrelcite. 
Bincr Miacr NavlikoBimcn, Babur, all/lele 
(Ut») daa iHtfaclM KalaanbBa, « ~ 



tA. Von Tlaiur u-unle der Im wesilicke« 
Kleluasien (ISIM) eulslandene Slaal der os- 
■lanlschen Türken tiiflit Jio »ehr er- 
»tliiillerl ( llUlj, Ja^n er iiklil iiiirli .50 Jah- 
ren ( die L'eberresle des u>»r«(cukändi- 
s€k«a KalaalflMMiat tf« «leb Maa auf die 
HanpMait OaaatMlfM^ aitMTaiikiea, UUie 
M aicli 



(3. Dtc mrapSlsvlkca B 
suchiea seitdeai, darcb den KenpaaB 

fei, einen nenen niid sickeren Weg 
nitth I II li i e II aiiT. Dte AMtuglesen aebilT- 
ien (seil ItSd) an das ^^HiiffsvorKebirKe 
daklB) Calawk» «atlMwflPkread er die 

vai(ll«ÄBeMMwlctBackla«(l4e(), M i II cl- 

AneriTa. und die Bejcierde, eiaea solchen 
Weg SU Atideii, veranlassle eine Menge Brd- 
itai«<-litiruiiKe" , Tcriintiisste die Errtdeekmiig 
vi>li-r iiriien l.^liiiler, Ii3i> <ler Belrielxiutikeit 
üv! euru|>cii>cbeii .\atioaen durch vielfüliiice j 
neaKesliriele KolMlan in 4aa Mdam W«Mp 
•heilen eines «ekr vetarSaMHan SeiMraalt» 

18. Die eurapSidlie üeberniirM Ober die ' 
fremden Welllheilen-Brüc liaii|ilsüi hlii Ii Jurili 
die verSnderleGcslall, welche das Kriex»- 
wcsan seil der BrdnduBs des k'eners»- 
wekra (nn 1110} erfiUiren halle, nnlersiaisl, 
iiiiU mit der an 144« erfandenea Barkdra- 
ikrrkunsi erkiell die Anabraltani^ 
der \V i «s e II • I' Ii n r Ic II einen altgeinrfnen 
l iusflnvunn , u oniK ilcr KiCrr für die Vo r- 
lireiluus d es C hrls tenlhnus Unud in 
Hund ninn. Am dan 4ar<'h die Portualesen su 
Anfknira deaaaakaalMilea Jabrhanderls (seil 
IjOS) unter galaa Akaieklan eingeffihnen 
arrikanlscheo Sklaranhandel fand die 
Bewirlhschadang der smerlksnlst hen Kolo- 
nien eine atisserordcnilii-lie Krleii hieroa/;, 

S7. In dar UerrachafI sur Beo und 
<iBi aiok aaf aalk* «llMMMiWaltfeBBd« I 
llsiM sieh aaek alBa«<«r dl« liali«ai- 
srhen V re Is t aale n , die Porlagle- 
.■>eii, MpLiiiier) Mlederläader and 
Brillen ali. I,eii(ere h&bfn jene Hprrsrfvaft 
«eil der.Miilr deii Nif benxehiiteii Jalirhiiiidertii 
hegriindei , und bis aar die neaeeien Zeilen 
U«r «II« (krt H«k«MkuM«» b«kaivl«(. JDaa 
ltf«sa«B«lck, daa «Ick dl« «iiffltaekeBBB- 
delspeseiluchsfl fn Oulfnilli»« »Hf- 
iflp, »liec auf den TriiDimerii dert (173J) vuii 
den |>eri<i»<;hen Nadir- Srbacii gewaltig er- 
s«iiiillerlen kindaalaiilscheii Kaiserlhuau em- 
por. Die Brillen waren es aneh, welche die 
von den Psriugiesen, Bpaniera und HollSo- 
dern augeOlnKene Bnlderkang von Auatra- 
lieii lietrüi hilirh erw«il«ttaB, walvk« die 
uordurBliictie kusie V«B JlBldaHafflkB^ 
oaner erforschten. 

ta. In dem laiala« Fankle, ao wte la 
d«r aargfltlllgen Darduu-hllVingdeaBWiaebeB 
Nordaaien und Nordamerika betndlicbeu 
Meeres, wellciferlea mit den Brillen die Rns- 
nrti^ die «if'li nett dem Jnhrhiintlefte mi 
cinrni iiiii^rheii^rii Wfli.tlame empornr^rbci- 
lel haben. Kineo Machbar deaselhen gib! in 
Aalw daa mn» «klnaalBoka Kmimmt- 
tkmm aka n BBHOft «nlltg Knakialda 

> HBPBI«»» HOBIIOrRVtB OWU 



17M), den eipfel einer Machl, die swar 
nach gswallaaneo Blaatsrerandeningen sich 

wieder aufie-ieie, alu-r .iiif die Übrigen Krd- 
llieile VUII jiniMeni nilKclijarea Klnlusea 
war, desaea F«lgen sich noch nicht Oberae- 



M.lll«a«ValtaAla«s«n »ick gecenwUr- 
lig am siclitbarslen in Aneriha. Diu Bei- 
spiel, welches in der «wellen HülDe des ver- 

■essencn Jatirtiitndrrtea dl? br Ii Ii sehen 
Kolonien In M o r il a in e r Ik B darch die 
Trennung ikres pollilachen liiier«saa v«a des» 



k«« ia ««r anwaiea dto arftBlaokeo 

Kolonien In 1*0 1( an eri ka, ven denen 
mehre Aclltiil linier OlTenllicIter Anerkennnag 
sich SU Bnabhin«ij:en SimFch omgobildal hu- 
bell, uachgeahnl. Ucr uitme Weltlheil Tcr- 
rllb das Htrebeo, s«iu« iatelleklaallen und 
physischen Krifte snr KnaoelpMlM V«i> der 
eurapSiscben Okerkerrscliafl aa «Blwlekcln, 
lind in aich eine 8elbststiiiill£kel( in bricriin- 
den , uelclie iu Verlaufe eiiie.n kurzen Zril- 
ranns die gause politische Cieslatt der Weil 
umwandeln kSnnle. Mit dieser Cmwandlung 
würde eine nene Hichinng des Welthandels 
in genauester Verfaindnng sieben. Wenn es 
den nordamerikauiscken Frelslaaten , die tkr 
Gebiet »rhon tji« tu den Killten de» 1^ e.1Ilt- 
cben Osejlktt au^delinen. Kelin^en MOllIe, ilire 

grossen si-hiffbaren Flüsse nltlelst kRaslli- 
cfaer Wasser sf Wal«» II Jaiw Oaaaa aBT«f- 

binden , «der k«te« «•nyllack« ÜBebipolltlk 

mehr im Mr-tade s«>'n sollte, den spdliea- 
deii Au::e ilie Vorlheile su enIrBcken, wel- 
clie die \uiiir in der sclmalen Laiidslrerlke 
des Nlliniun Ton Dsrleniu nolchen Z\teil>en 
SU kielen scheint: wkrde der so lauge belhh- 
>«a« B««w«iB Baak Oalta«i«B «iid dar Maln- 
tlsrhen Inaalfnll aMAMkali Mdkif hara■^ 
bald eben a« schnell Tcr«eiu<m werden, als 
deinen Knideckung sa Ende iie^ fänfkehnten 
Jahrhanderts die reichen Hafen des mittel- 
Mndiscken Meerea veröden und veraandeB 
llesa. ■ — Die vielleicht dnrck diese Almuiig 
aageeiferfen Versuche der Britten, einenord- 
M-eslIlche OurchfUirl des Polarneeres sa eal- 
decken , lieii»en irii'htigere Vorilieile für die 
Kn^'eilentni: dei- Ufinderklinde erv%'.'irteii, qIh 

für den Handel, d«r aick ieicktcre Weg« 
mttktf ala Jan* MawglaBaB ja Tyiapwalw B 
k<Bn«B. Di« arfl k«iraBi«raaBairlfdiBier Aaa> 
dauer vollfilhrten Belsen der Kapiltn« B««B 
and Back liaken die Aufgabe der Mi!gUckk«<( 
einer nordwestlichen Our< b^ahrt eher vernei- 
nend als bejabend geKsI i In;i4); Ue.i.ie und 
Blnpa«« aber l<w«l«n, auf einer imjnnl 1817 
«M VtM Matwkir aaa r 
rfaga dar 



K U K O F 



A. Land. 
1. Baad, I«. 81— 88*N.Br. M— 71* 11' (die IbimiIodd- 
nrMhMt)«Ni 'aa aArdllche Klanfrer; 0. da» roMlacbe Asien, 
iä« BBOWBak« Ifktr , daa aoliwanw N««r, dar Kanal vaa Cea- 
alaiBlIaov«! odar MapanB* Ibb Mnr ytm Mmmum, H» Maer- 
enge il«r DardaaallaB nd daB fitacUadw Maar adar dar Ap- 
chlpel«^8( 8. daa niMrilbidtaidM Maar; W- dar aUaallaehe 
Osaaa, daaiaB nMUabar Tlwll daaNorftMar Maat. DaraM- 
Iklia Vhrtl Baropa'a wird raa dar Oataae (cinea Maarbnsaa 
dar Xardaaa) darcbacbuitten. Vod lier Ostsee »onderl Ni«b flüt- 



lich der finaiache und nUnillch tler bolhninohe Meer- 
busen ab. Die Nordacc, ein Thcil ilea allaatiüciten Oxeans, 
«lebt vennitlelst der Meerenge, die man den Kanal nennt, 
mit dan lUulgaB atlantischen Meere in Verbinduii<r. 
Ava dtaaaa kaHBtt mam darcb dieMeerenirevonGibr 
tar la daa «ItfelldadiaakayiM^alchem daM^||uJp 
■ Oha «Bd daa Behwaraa Maarviadcr Theilf ^^H^. 
BiB MaaibttNa daa aeluMmaii tat daa aaowache^^H^ * 
■«rtiwiMMlSriTaaarWelnheiixarffiUtlaHl »taats- 
crebioio , wplehe ibrer Lage oarh entweder aQdlicb« odar 
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westliche, iiSrdliohe oder Oatliohe, oder endlich 
mitteleuropäiache Länder «Ind. Die ««dlleheM 8ta«tea 
Hlnd: 1. dM OBUianiscIi« Reich, inaeweit es ma Um- 
ropKffehSrt, t.rter {friechische «taat,3.die joniecbee 
iBMelu, 4. die verschiedenen italienlechen, d. 1 »afder 
italienischen Halbinael geletcenen Staalea, ainiUoh : a) die 
beiden tsicllien, fr_)Sardluiea, e) der Kirchenstaat, 
d) Sau Mariao, Toskana, fj Parma, g) Lnooa 
iudAJMedea».IMewe*tliohen Kiaateu sind: 1. 8p»- 
nt*«yi, Portttf »1, a. Vrankreloh, 4. die Nled*rl«a- 
d«t «,B*iffUatC «MferlttUfthoBclch.Ateatrdlfr- 
oJiH aMi 1. ftftiicBark, 't. JSehwttA«« mi M*rv«> 
ir*if wtir Bf MourchM maüügt. D«aÖ«Ua «wK«- 
nfft ibpat lonAMd alt im *mm gtharigw Pdra da. Me 
»tlttlaarof tlaehM BiwtaB ■■fflMi iMt i» (^afw- 

■!■( AriMU-B«Mb«gb - - 
■•tewi^ Biwwhwdy, (fie^MtoaMMtai LAheek, 
lurt , Btmm mA Bmtmrg , fmmt BMaovar , 
ul, .MeMen-PMiMihrft , Hessen-Uonburr, 
ektec««, H rt w < i i il> wi -«iginariagen , H «l i M» » ii w dlikarg , 
UMMaiMHiln, Uni» P i toM M, Mppe ■Bofc — tttey , Idnen- 
biii;^ , MmHäm t mü ■i i tiwilB, »»«M B ^ki rg ntra ll l « , Muean, 
(Mdeabwi^aauiteikacw, Imui der jani^ereaLtato) 8Mk- 
MM, B«bImib SMhaea-CokBriir aad Mfe«, Baeli- 

■Mi-MdaMfaii (HUdbur^Muea-SaalMdj , Sachaea-Welinar, 
Sflbwanta^Bvdolatadt, Sehwarxbarg-SoDdershausen, Wal- 
deek und Würiemberg; 4. Krakau und 6. die M achweiKeri- 
Bchen Blaaten (Cantooe): Aarjrau, Appenaell, Baael, Bern, 
Frelburg, St. («allen , Genf, Ölama, GraabOadtea, riixrrn. 
Xeufchatel, Schafhanaeo, t^chwvK, Solelhnrn, TeR.oia , Tliur- 
gau , irnler«-aldea , Uri, H'n^iii . » «Iii», Zug und XOrich. — 
Balbi fAbrexe de G^ogrspliic, iiu J. 1H37I Ihrilt jrsnK Ku- 
ro|ia /,u\ iVilerst in den >\ isicii und i[i ilcnOntcii. ilei) pr- 
Nlcrii »iedor in den mi ( U c r ii, s u d i i c Ii e n um] ii ü r (I I 1 <■ U e n. 
Xu dem uiiill< rn U cstcii recliuel «r Fr»tiSifir |], (»i-MUrrelcb, 
lireuititea, die Nioderinnde , lieljcien , (Ji<- Scliwoi/. und die 
säinilii:licii deutach«n Buadesstaalen; zu deiu »üdiichpii : Npa- 
nipn niil dtr 8i'hG(/.lin|>'!trepabIik Andorra. l*orlU(fal , und die 
niiiiitlii li«u idiiifuiNi.'ltcn Staifif Ii ; rAi drill iiürdliclif n ; Dniic- 
iiuflk, Survegcu, ^rliuedeii uiul 4iro»»bril«lii)len. Den Ostc'n 
bilden ancli ibui: UiiN.-I.Mid mit Pulen, Knkiiu , dit Türkr; , 
«tiecbeolaBd , die Mir kiücheo Vaaaileaataalen tecrbien , Waüa- 



IdMge dieser 0 e t an d Ihcil e> . . 

Portnjrnl. Ni)Hnien,8«d-Frankreich, Mit- 
tel- and HOd-itallM, Drimtoo,«riiel, 
BerbicD, H'aUaeMf 6rlMAM3n<Mdjo- 
alaoh» laeelfl. 
*i nrakMtah, dto ««Innls, UMl^llidleii, 
SM-DeMaeUbad, Ui^tm, aMtakbOr- 
gw,<MIalm, MUn. 
*! MaMimdSiigliM«, VMaOtmU, B«l- 
«fM, MM-H^ita^ui, PiWMMB, Kra- 
ll*! SakMItaid, BtaMMk, slUBthstai NM^ 

■ T^H^egvB ) fl^ihwvdoOi aSfflUlMI MttH** 

Und. 

Such den Mveren. 
oben Meere : {Spanien, FraBkreieh, Italien, 
, Pb Im b U mi, TQrkei , grii 



en Meere: Portugal, 8pi 
■t^[lMd und Irland. 
ikaiarNMiMBlBBlSl^od, ISvhattland, Mederlande, Bel- 
gtCB, Deatscliland , Dnneiuark, Nor- 
wegen. 

AaderOstaeei MaenuV', Bentaeblaad, PreBaaM,8ifewe- 

dea , BnaaiaDd. 
Meere : Türkei und RasidaBd. 



O Nach den Gebirgen. 

B. Hallen, M'. i-'ri«ol.relcb, \. Sc 
lBnd,0. UalniKllen. 
PyrcnAcn : 8. Kpaoien , N. Frankreich. 
Kariiatben : M. toKarn , N. Calixien , U. Moldau. 
Werchoturen : W. Ruiwland, O. Asien. 
£kaBdl#aviMk«i 0«Mrg«: W. MarwcfM, O. SeftnradaB. 
«. «MMMhei, AmidedllgiiHiibiC atw uii B MidlBat- 
aem thalle von Waa te BWfli (akw M •mdwd, Maa , Oall- 
xlen , i>r«BM«n , dtfli BdidlMaB MMfl.« vaa DatrtMUaod , Di- 

elnaliren CebiiVHBy ladet, «andern MlidMima Bllbtdye AahO- 
hen, Hü)i;elundI«aBdrttcken-, dagegen bwtalit darMMge Theil 
Ton BuNfiB ClaMrga- uad Hoddaad, IM jsdMih dkl gmaa 
uagarisoba aad laaibardlaehe Bbaaa «laa AasBafetta BHuAaB. 

Am hAchatcn iat der Beden Bivapa^ ta BBden, da wo die Al- 
pcn , die Pyrenlen und die Slarra Narada (In Hpaoiea) sieh 
erhoben. Die voraOgUchaten Gebirge mliid 1. an der Nordseite 
des milielUndiseben Meeres: Alpen (von Frankreich bis Dal- 
malien , Im Montblanc 14,760' boch'J ; t. die Halbinael Italien 
durcbl«nf»nd :Apennlnen, höchster Berg Gran Saaeo d'Italia, 
»AOO': a. zwischen dein iiiiltellitniUNrben nnd dem atlanÜBchen 
Meero ; P y re n <e n ( Kpnnicn vuQ t'rtinkreich »ieheldend,hftch- 
Nt>- S|iit7.eMaladetta 10,7M') : 81 erra Nev n il n. linx »ndlieha 
8psiil<-ii diirchnleliend, woder tl.ltWboho ('unihrc de .Mul- 
sa c c n ilir bricliFle Kpli/.f ; 1. /w j-' lii-n ili iii iiiilfrlltinrilüchen 
Meere um! der tjut^ee ( 'MillLlriiropn duri-lixitlieiid') : Sude- 
ten (seiilChlsrh-bAhiiiisrhc Si ljiiot^k<i[i|u- 4,|iiVI l und K s r |i n- 
then (Lomnllzer .spii/f <^.iO<\ -. ili'tii liuilcsln ileii slebenbQr- 
(Cinchen Karpathen sibl Ki rshuu^ f*,*»00 HOIlc) ; 5. «wischen 
dorn Hchwarzen und ilem itdrintt'ii !u n .Mccrc: der HKmua oder 
It n 1 I, II II mit dem 9,000 hoben O r b e 1 0 s ; <I. an der Grenxe 
von turoin« und Aj<ieii : Ans c r i Ii n ! n r i m c h e Gebirge 
■Iii den S,-MO' hohen P » w H i n i k m d - K ii in c n : 7. zwischen 
der Nord- and OsIkcp : k s n d i n » v i « <■ h e s Gebirge, des- 
sen nördlicher Tliiil Ki n I i- n hel».!.i (unter 61° der Sneehfit- 
tan 7,714'; aber der höchste Gipfel de» Skandinavischen Ge- 
birges ist der SBndrc-KknffBMttll-Tind, 7,877", in der 
südlichen .^btheilangj. l'nter diesen Gebirgen eigentliche noch 
lh«iiite Vulkane: der Aetna (in Hiclllen), derVesnv (In 80d- 
Itsiien I, drei auf den llparisoUeu Inaala, alefeea la Maad (dar- 
nnter Hekla der IHher bakaaAMrt*, Itr K/BÜI la BBaa» 
Bter Koit unmMgata). 

V 0 r g e blryat N. Kardial», B.llBlB||ia, flW. St Vlaeaatj 
W. FiDlsterre. 

VlOsse. 1. In das Kismcer: Petschora , Mesen; — t. in 
das weisse Meer: Pwina, Oncga; — 9. in die Ostaee: Tomea, 
Newa, DOna, Memel, Prebet, Wciihael, Oder; — 4. in die 
Nardaaai Klbe, W«acr, Ena, Bhda, Maaa, BcMia^ Thaaiaa) 
—4k la iM Kanal: Bafaia;— 6.ted*afldaattMk«Maar: Iiatra» 
, Ittnlio, naafB} t^i«» OBBdliHHi« 8iiadid|BMr}->y. 



Anw, 



Staat. 



la 

turaai— S.la.dBa ifdilBeialiaBlaari Pa» Blaeh» PUtr«, 
meatai — t. la daa AtAlpalagBai SliyaMB , Maitaaa} — 
in daa aolnracaa Maar: Danaa, Daiaalr , Dattfr ; — lt. in daa 
asowaafe« Jlaar: Doa { — lt. ia daa kaaplaafca Haan Walga. 
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Seen: im nürJlio^hoD Theilo vnn 0. nach W. Ladoj^a, 
Onega, Filialen oder Saima, MaUar, Wrner, H>t(pr; in der 
Milte aaiFuHAeder Alpen: Uodea-, Gearcrscr, h»<;o M^i^m irf. 
OsrdMee. und nm li m^lire bedeutende Kccn in der Schwei/. ; 
8» VOD den Karpntlien: PlaUensco ( BaJaton) , Xeusiodlerüee. 

4. ttrfiMc des EiAndr». Jene iM,900 Qnadratmeilen, 
welche die Oberfläche unseren Krdilicilr^ onlhill, dlnd r.u sehr 
veroehieitencn Portionen iiiitrr die ein/.elnen 8(n)t(en denKelbfn 
Terlheili. Ii:i-< jrrn-.'ito M.üii-Mfbiel in Kurop», di- r-.~-i- 
»che, er.<ire. k( «ich über mi lir ,ils 74,000 Oundmlnieilen ; (Ihm 
kleinste dngegen enthält kaum 1 (Jiiadratnieilo. l'eherliiiu(il 
kann man die euro(i5i«phen isumien In ntlckKleht des (icbict?- 
umranpc^ in \ii r l{iinjrririltiung;en bringen. 

1. {Staaten mit mehr n I ■< 10.000 Q u a d r a I m e i I o n 
Oberliclie, r.a welche* aosKer RuNKinnd nur nuch 8 c h w e- 
d«D Cmil XorwejrenJ, Oeaterreinh andFran kreioh ge- 
Mren. t. Staaten mit nehr 1000 Qnadratmeilen 
Obertiche, xu welcher Ordnoec 8 andere HlMten (rebCren. 
S. Staaten mit mehr ala IM Ouadralni eilen Ober- 
fliche, welche Ordnunj; 18 8<aalea bilden, und 4. 8 tasten 
mit wenlfrer als 100 Ouadratnieilen Areal, wohin die 
Obriircn SO HIaalen zu rechnen i^lnd. (ß. tihri^eiiü das Tableaa 

H. 3» ir. ) 

«. lUiaaa. 1) SOdliches, vom 3«. — 4«.°: In Portu- 
gal, Spanien, SOdtVankreich , Italien, Dalmalien, Hfidtörkei, 
Sriachenlsnd, joniscbea loselB Bn4 SUifitser«« Tanrien. Kein 
Hej^enbleibeiider tichnee untl keta dmtaktgMto Froxt. Anuiu- 
UOtbe ta iMwr od«r jraferaw. 8mbw nm AfiU oi«r Mai 
w. Hitn Ua »n »• mtnmm. Vm Oktobw mU NwrMikcr 

•) Mittlere«, v«D 46.— «ft*t !■ neotnleh, SehwaU, 

tlriMtFatoi^ PnwMi, PvwSh^M^niSwHdmMS^ 



Je 

der Mnrais B«r«w «iidMdMI} le Sogluid, NieteitaNee 
~ «Mlnlti ta B^gliia« kaie 
! fci VhMMah» !■ im 

, ni le UegHi flir fiedeiken 

■üM« genug. BtH le lu ' 
i; BOMervmJiHAm Matal 4m >e|4«aMr} 
nitee Ua M'JL WiMm v««Nevanb«r an. Im aarnelM ThaOe 
ofl sdiaee, 4er aber alakt aehr leige li f i e Uclbt. 

i) If4r41leli«8, tpb Mf— ft.' i ta Seboitland, Xord- 
diMMift, Herweg«« , aohnedia mi {VordrasBlaad. Frflhjabr 
anttaiMBleier Jnniw. Kwsar Baaiaier Ms in den AvgnM 
«der Sepl«ad>«r. Meialewi nar xirel Jahre« Kelten: ela langer 
eaheae- mai IhMtreidier Wialer, nnd ein kureer, aehr^'areier 
SoniBier, deaaen UilEe durch die lange« Tage verstSrkt wird. 
Feber den 80. L. (In .Norwegen, Russland und gohweden) we- 

bIji; freiw iilijjc N rgrialion * ). 

6. Aaturrrvewgnissr. i~) Mineralien. — Gold: 
Spanien, Ungarn, tSckwcden,' Deulhihliind. — Kilber: 
Dentachland, Hchwedea, Norwes-en. I ntritm, Frankreich, Sar- 
dinien, Kngland. (Humboldt Hchliel die jHlirlii ho Ausbeule 
der eiiriipäiHchen Bergwerke an edlen Mfialloii nach eineiu 
DurehM'hnltle nuf S.«».'),:!! J llihlr «der 4,<M»,»71 Gulden an: 
HerjrhaUH berechnet ilie .Xui-houte fOr lHii6 «uf ö800 Marie 
Gold unil iTS.iaO Mark .sillit>r, wogegen au» den miu Mksni- 
■then Herti-wcrken während der 311 Jahre, H9* -tl?ü.t, n-r 
7t<.Vi .Mili. Thir. , jfihrlieh 3H Mill. Gulden aoaücn. 7,u AnOirm 
des 19. Jahrhunderts lieferte Amerika jührlick 79,000 Mark Gold 
md 8,U0,M0 Mark SHkcri altotai «ait IMl tat etae 



I 

i 



derung de« Erir-ipes der amerikaninchen Gnld-aod Silberberg- 
werice einjretreien , su das« 1834 nnr 41.100 Marie Gold nnd 
3,060,000 Mark rstllir-r ^rwonnen wur^lcri. Kupfer: Un- 
garn , Schweden . (;n»-<<britBnnicn , Hcud-cljUnd , Spanien. — 
Kinn: Kngland , Hnhiiien, Wachsen. — Kinen: Schweden, 
Oesterreieh (.Steiermark), I njcarn, GroüshrifJinnipn , Hii.xitlaDd, 
UeutKChland , Frankreich, Spanien, lt«!ifn . Hcl:;icn , Türkei. 
' U i ei : O'^« 'erreich ("KSrnlhen.Steierriuirk j, Hnhiiicii. Dcutscli- 
liiiid, Gr'ihnt)ritannicn , Spanien. — Zink: De oN, 1,1 nnd, Bel- 
({icii . Pillen. — RraunNtcin: Deulhchland , Krankreioh. — 
0 u f <: k s i 1 1) c r : lllyrien f IdrlaJ. Spanien. M a (f n e I : Böhmen, 
l'n^aro , Siebenbürgen. — Kobalt: Uentochland , Hchweden 
und Norwegen. — Spiesaglanz: Deutschland und Frank- 
reich. — Wi sannt h: Dcutsohlsnd. — Arsenik: Deutsch- 
land, Hchweden, Norwegen, Frankreich. — Edelsteine: 
Dentaohland, Ungarn, SiebenbOrgeu. — Marmor: llaliea, 
grieehlMohe issein. — KOchensslz: Galixien, Ungarn, Hie- 
beabOrgen , ßrossbritsnnien , Frsakreich, Kpanien , l'ortugai, 
Italien, HuHnland , TArkei. — Vitriol: Deulüchland , Grnas- 
britannien, Krsskreich. — Salpeter: ÜentNohlanU. — AI ann: 
Dentachland, Ungarn, Schweden, .Norwegen, Grossbrilsaaien, 
Frankreich, Italien. — Schwefel: Deutsehland, Grossbritan- 
nien, Krankreich, Italien. — S to in ko hl en : England, Mchott- 
land, Dentachland, Ungarn, Fraotareiob, Belgien. — Brannkoli- 
len: Dentschiand, Frankreich. — Terfs Deatadriand, Mladafo 
lande, Belgien, neakraMi.—Per>elteMerdciDa*iaekUad, 
Fraakreteh, tteaabfllamlaai. — BereateU: OeleeekAHen. 

•) rrUas««.. Die mrtrtenlee «MtMM. ■««miiUok 
41« atlata« Cetoild«- 
StdfirlekfeCauk 




nr ta dt 

dace. — Benniw«!!« ta 
— BBokerrefcr to 
•4w\ — «elrelde t 
HMf, Heyfea, Tekek 
4enu Bei» aai 



, Oke« Me mm 

u.* — yueb«, 

ta imwMmU»- 
ita 4erMttieiiii4 tai inr4«o. b 



*) Menere aeegrapben ihrMen das Klima In Buref« aacb in vier 
Landairlche , den warmen («. 4<.0i den mittlem 
C«. «(•—«(.*), «en kalten (r. ««.-.«•.•), md 4mt arkii-l 
aeba« (V.I9.* ■«}. 



8) Thiere. ▼arkilMawinälgte flMtm«r Anxnkl. We- 
nig cigentblUBifebe; aaaib v. BanKeHt nr M Bftegelbiere, 
400 Vftgel nnd 80 ilmphlUen. — 8 1 ei nf II ekM Md Blek «- 
ren im bflehatea Norden. — Anereokaen mr ueek to dem 
Urwalde von BlalewIeM Lllkaneaa. — Birea nnr noch in Po- 
len, Rasaland, Schweden, Norwegen, In den Pyrenten, Un- 
garn nnd HiebcnbBrgea. — Wölfe: Russland, Polen, Prena- 
sen, Deutschland, Gali»icn, irngam, Türkei, Spanien, Frank- 
reich. — Elonnthierc: Prenaaen und Lithauea. — Renn- 
tiiiere: Norweg-en, Schweden, Russland. — Steinbleke 
(sehr «eltenj »nd (jeiiiM n: nuf den Alpen, besondcn 4aA 
Bteierischen. - Ii li ffc I : '^ii lunbfiriren, Hallen, Ttirkei. — Ke- 
rn cele; Tiirkii. - ,A ffc n ; l•■^l^cn II her Gibraltar. — S lach ei- 
se h wc i n i : .siidlHnder. — M u r ni e 1 1 h i e r e : Savoycn, Schwei*, 
.siiiliii Mi . hlnnd. — llamuteri Deutüchland. — Wildprct: 
I)cui>( lilaml. — An/.ahB^enThierenisl Kiiropn iiu.-Mrordentlich 
reich, ilurntieh: .Schwciis, .Niederlande, l»cul>.chi«nd, Gruss- 
liriinnuicn, Ing-iirn, Polen, Moldau.- l'fcrde: Spnnien, Eng- 
liind, Xorddeul>. Iilnnii. ( uKarn, Sicbenbrir);en, Polen, »Sneinark, 
lliLs.'^lanil. — .M ii !i I t Ii i e r c : Frankreich, Italien, Sjianien. — 
>i hiiTr: ^|ii>iiii.'ii, Kn^jntiil, l'ncHrii. Ileul-iililiiiid, l'i iiiikrcieh, 
UlJ^^iltll(l, IVhJIüi lici. Schweine: Ingarn, Türkei. Jh iil^ch- 
Und. thrrhaii|ir in Kii ropa, ohne Türkei u. Griechenland, iTAIill. 
Pferde, H0O.0t(O:VIniilthiere, 1,700,000 Ei«el, NO, Mill snii k Umd- 
vieh, 191 Mlll. Scl«nre, 17Mill. Zietren. .IS.OtM) Mill- Si tnwine. 
m. \'un \ i)g ein und Fischen vielleicht keine elf ciitliiiin- , 
nMT den Waehan aled die BMBg«^ BlOre, Hausen, j 
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Kalbcljau, PilchirdK . Ktrdellcn, AnRchoriii, Kurpflen, Thtinll- 
ache , IjbcIis« C8aJne) , Aal« , (kJbollM (BattmJ , FaraUan, 
Hechle, Schleie and dl« kflaflleh— fiD g i Mh jnr lMPI> M » M a ») 
TonOj^ok merkwOnliir. 

Vöf«l: Kftnmerg^eier , Roldudlrr, edle Knlken la den Al- 
^Dliadern , ala : HeiTetien , Tirol ; Finchadlcr an dm KOslen ; 
ftehwlae uad 8tArche ia den niildera Seienden ; Pelikane in 
ITagarn , Hpanlen; Reiher in l'nfrarn, deren Kn|ifrcdcrn »um 
Nation aiwchaiuck Kehflrea; Kidervütfel in Norwegern nnd laland ; 
AnerhOhaer, BirkhQhnerin den ■iiltl«ni ud ■Crdllcben Ceieen- 
den; RebhOhner fkal ab«raU; wilaeh« MUlMV rnrnekailich in 
den «<rmeren Ltndera ; aadsr« HOhacr t«d naDoherlei Arten 
flberall, auoha«kr rl«l«ri«iTBah«n»rt«<i| aodaaa CaanrienrOf:«!, 
N»eiiligaU«o, Lerobea, 8alnr*lbnf Pf— tl «, KraauaelavOgel, 
fi«b«n, KrillM«, IMkIca 

Aa AnphlbUa l«l ■«■!»« gtriiiMrtnlak.AM««r itaa- 
Uflh gfMm Naltara , wmIkm glM||iM »iMbilgf wA 0taf» 



▼m lB««kt«ari«i4toMiMWlnMrwil WtmuH» 
jBMlttdat mm Im ito« 
!■ im fcdMn KBaalaii M b u teat 
■aMtand, ObtmcmniFdm. 

▼m Wtraera, Waloktklaraa «ai Palypaa tlai 
Aa BilallabMaat Aallalay alfla DaamHHy VHafa, 
■'-i, naariaad aebrkia%;dlaAaaMniaa ~ 



l«hl(«9Parii 



I 

B, EiawoliBar. 

t. nerkuBl«. 4> UaTarBlsokt» mit 

(Matter-) Mpraehaa: 

1) Deut Heb«, •)«l(«a<li«b«DeulRChe: in Deuluchland, 
OatA-ankreieb , MkwHi, Nled«rlaad«, PreoKaen, Lieflaad , 
Karlaad , fitleb«abflri|f«n, ond seratrcut in allen «uropiiBch«n 
Lindem; ft)ir<)thlM!he oder oonngaDiache Deutache : In ttchwe- 
daa« \urwc|ren , Dinemark , iNland. 

9) 8lBron:ia BAhaieo , Mähren, Htelermartr, Illyrlen, 
Gali/.lea, Poaen , Schleaien, Laualfa, Polen, ilii'<--<liinil , In 
garn , Hlnvnnlen , KroaUea, DalaiBliaa, MlUlir|;rcase, Ucbeo- 
bOr^r'K. Krilkftu. TOrk«l| alt toaallMa vtnrai^i la Uttaaaa, 
Llcflnnil, l'rt'Uitaea. 

;j) Magyaren: ia Ungarn, siehcnbürpfn . Bukowina. 

4) Finnen: in Raaaland und {Schweden ^I-iBnland und 
Lappland ). 

AJ Tataren (TOrken): im onmaiiiecbeB Reiche und 
Ruaaland. 

8) Jude», ilio «iisKer dem Hebriiaohen noch eine Prn- 
^inaialKprache (r.. B. in UcutHchland daH «ofrenannte Judrn- 
dcutach , in der Ttlrkei die FrankcnHiirache ) reden. In »n>>ii 
Ltndem Kcratreul. 

7. Kaniojeden, hlo* in dem rul'«l^c■)lün r.iiu\erarmeol 
Archangel. 

8. Zl^eiiBer: In Ingarn, MebeBbärgen, der Wafiacbei, 
in Frankreich, Ruaaland, in OyialfB. la te ffUMly j«lB( Ml> 

eleiiK nirht mehr noaiadiaoli. 

H) •.eioiarhiea Uratraatfaffail rtfal aM alaa aad 

vermim-liii ii ,S|iraclii!ii : 

IJ Uüihi^ili iiiirl |) f n I p I' Ir : l'urlwtir'^cn, Spnnicr ( Ab- 
art : die H«"krn in den rrnäenj, Franzonen, Kna Iniiili r, Nüd- 
•oholtlindrr . Ilalirncr , >Vlac'hen. 

t) CeltiHch und Gailiaoh: Irland), Hchodii« h-lioch- 
land , Hebridcn. 

«) Cimbriaob -Brilliaeh: Kaglaad CWaka> IM« 
Braxamto «dar MlMtaibnlagaar la ftaabnMb ^ j 



4) Orieekiaeb «ad filaviacb nnd Tatarlaoh (Nea- 
griechiscb) : firieobealand, Albaniea (die AiBMlaaj), di« joal- 
■chen Inaela. 

a. Kabl. DI« eeaaffltaahl der Bewekacr aaMNaErdlb«!- 
lea, welche man gegenwCrtig »u MS Mitli«aaa HHMlvea kaan, 
ist beinahe eben ao ongleich, «Ii ilfii riii hr ai anaiiamnialid 
kreiaea, anrdieeinselaen HIaalen daaaelbeo Tertb«ill. Am Btl- 
atcn mit aar den raaalacbaa Btaat, welebar (P«lca aaif«- 
«ohloaaen) Ober dl MUl. Klavabaer sfthli; an ««aifataa aaf 
den 8laal von L 1 e c h t e n a t e i a, in welcb«B aar A,800 M«fl- 
acben wohnen. Ueberliaapt aind n«b8i Rnaalaad aaab Aaf Stoa» 
len, walebe mehr ala 1 0 MUUiaaa Blawohaar bab«a ; aadawart 
O ea(«rr«ii!h, Franl(raiek,AraaabrltaaBi«a, Prava- 
Ben, 8paai«i. Biebea walMra ttaalaa kakw fbar • JIUL 
Einwohner; 8 Blaataa aad M» ■afcaalaitlw 
■«haliabcr 1 BUlL}aa4ilaMilg«iaa(N>l 
—Am üobteataa btiMkart M daa OaHat te 
0» »MM aafaiaaO— iiafil l a, ia araaaa ia4 

la Praakrart tP,fW» la Ltkaak 8,4M, daaa 4a> MM 
roa Ln««a(7<Mi),TCa Saa Maria« Cr,lMO), Ibrner tob 
B « If t oa C7,M0> , Tia KUtgnUk» flaakaaa i&,iOO) 
aad Saakaca-Altaabarf C4,MÖ), «aa iM Onaakanic^ 
Ikaaa Haaaaa (4,7M), vaa Hallaad aaiaaa Wtrlaa- 
karf (4|M^|T0a 8raaabrllaaaUa| vaa Baden nnd 
Maaaaa i4ji9t). Am iNaaataa baaMfeirt aiaiNarwegen 
(Ma), Sehw«d«B (aM),Baaalaa4C<M9, Dia« mark 
■Hlalaad (MW), Tflrkal CM**«'« fimlniBietlej. Im 
BanikaakaMta fH M"« aaaar JbMkaH i^iM II«aaok«n aar 1 
QaadMBNlla. is. «kar 4aa WaiMia dl» Mgcade Tab«U« 
B. M r.) 

8. SiBadle. Thelia «rblich«, Iheila peraSalloh«. 
Erbliche mit aageboraen Torr«cbl«n «der BeaebrCakangen : der 
Adel, BOrgeretand, Baa«raalaad. PeratValicb«, deren Kigea- 
ihOaiUchkeil aiob la d«r BaaAilUguag oder dem Aule , ohne 
Rackaicbl auf Seknrt, grtBdel, «ad welche zum Tbelle Ober 
die nalera erblichen Htände erhoben , vomehmlickt dar 
liehe , der CiTlIbeamten- nnd der Milllirataad. 

In liflrkairhl auf die poliliache hiellung kann n>nn in un- 
«eren .siaalen meiiitena vier SKndeklaaaeo DDler»cbeidea : den 
Adel, dr-n KIrruk oder gei atilakaa BtBBdy da* Bflr» 
ge r- iiniJ den Jl k a e r u a t a n d. 

I i A d r 1 . rOckalchtllch ceinrr Vorrechte in hohen and 
nie dem gciticilt. Ailenihalbcn (Aorwe|^B und da« «iBani- 
M-he Reirh ai]»gea«aMMB> 141 fa u lBaaB Vanaaklaa var das 

fihrtr^B HlSnden, 

y j L 1 r r II K , der geUtlirtie 8tand , der in acinra httbera 
Klar^'irn nur riii h In i iiitg^en karliollKchrn Liodcm besonderer, 
an dtii Hthilz K-Irici! (JrNiiitfijjriillniiiis KcknOpner Vorrechte 
g^enieaat , in andern die \'(irri'( li(c den Adele (heilt. 

8) Bürger oder Ht-\', ut.ntr der Madie , die in den mei- 
sten LKndern gewiaae BcgilDKiigungen \ dt dem licrlen Stande 
behaupten, bei cingcachrinklen Rr fiienin^sfüraun «her rflek- 
aiehllieb der Vertrcding in den t-lündcvermrinihin^rr] mit dle- 
r-cin vcrsi hiiiol/cn Mrid, Zi) jenfm btanrie, ijcm prOxniea Theile 
n«i:h ans ilcr ec« < 1 1 l:cih< riden K)a»«rii g^ridldcl , ziiLlen aicb 
die Gelehrfon und kuii^ik-r. 

d) Hiiiii rli iidrr Hiwuhner de» fiailien Landen, ana- 
Bchlic«hlifli mit di'iii Anlinue dea liodonK, ucd den dnniil ii^r- 
wandieii /.»ei(r<'i der l r|iroduklion braehüftig^t , und cl' h Iii« 
und d« Hill h in F r< te ( denen der H'echacl dea Beallxes ieiJK(rlii) 
nnd in Leibcieene ( «n die Srholle gebunden) unter»chei<k nd. 

4. fiewerbr . Ii .Manijfaklnren und Gewerbe: 
8 I a h 1- und K i « e n w » n r e n : England, Frankreich, 
llcniHrliland , ^Vif n , Helgirn. 

Ubrea: üngiand, tkibwela, M'i«B, 8chwarBwald| 
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M«>atn||^, Kupfer-, Kinn- nad BI»l««ftr«a: 
BMtMhlu«!, Eai^lMid, Belgi««, trwtkntek. 

0Ald- und Silber»' Karen: DentKclÜMMl, WIM, 
Frankreich, Heiklen, Schweis, RmmImU. 

Porxellan: Deulacliland , Frankrelohf Klglnd. 

6 t e i B u ( : Knf Und , JleutacUaniL 

Spiegel: SkMkMM, PwilwUiad, ■»■III, Bui»- 
land. 

Ülni.: Biihmeii f iiu->.er/.elnliiip( iliin-li MenRe, Felnbalt 
uud 1-iiriinMi I, Liiyliuiil, \ fuediK, ^rmikretcli, Rim»- 
Innd, I nKiTü 

Le i u w a II J ; iNchlcsicn , Wcs([ih«lcn , Nirdi-iliinili:, 

Belgioo , DoutKciilnnd . iluhnirn 
B a II m w 0 1 I e n o 7, r u nc Kiiglnnd , Frankreich, 

Hotl^s^•i/.. lliilnini, liiis^laiiil, I>eu)»chlaiid (Oe»ler- 

reluh iini«r dt-r iLiui^ . Itiiliueu, HacliKea, Rlielo- 

proTiax). 

Hpitxcn: Bel|^eii, Frankreich, ISohwciis , Hachücn, 
B«luBen. 

Papier: Knjrland , Kchwpisc , Frankrpii Ii , liic 

darlaode, die Hlicinprovin/.en, llmli'n, >\ Ijrlrinliciir, 
Böhmen, OcNlorrciob unier der Konit, beaeader» um 
M'ien, im uiiE^nriKchenKealenland* i|t M^gWMicb- 
■ete Jil*'<i liiiH'iirnhrllk ku Fiuuio. 

HolKwanrrn: Dciirsi li]iin<l . lluHHland. Frankreich. 

T u c h und w u il c HC y. c u g e ^ KnirlBtiil , Frankreich, 
Xiedcrlnndc, Bclg^icn, IlPul^^lll(ltMl ( Miiliren, Böh- 
Dieii , PrensKen ) , xii Gaos In l'nicani, Kaanland. 

tieldene 'Aeun«: Itnlien , Frankreich , SüddonlHcih- 
lanil I' in ^Vii'ri nux^c/.eichucl), Hhein|irOTinK, Boka- 
Jam(1. 

IjCdcr: Kncl^nil , N'iedcrliiode , Bclg^icn , Ruaüland, 
Ungarn, Dl uiMlilniia , TQrkei. 
9) Handel: aj innerer ( LandhAndel) : fiial in allen 
earopilaohen Ländern, mit Aaaaabme der TQrkei, gleich leb- 
ka/l, und durch viele N<;biin>arG FlOüae, DaaipbehiCabrl, konat- 
kanile, FiHetitiiilinun, Kunülatraaaen und die vortreflliche Bin- 
ricbtuag dm FoKlwexens , no wie durch berorreohtele Meaaco 
wid Jahrmärkte bcfurderl. 

äusaeror ( ."»eehandpl ) : jctüt dem grüHaieo Tbelle 
nach in den prndiimiiiireniieii llitiiden der Kngllnder , doch un- 
ier Begdnatlgnng dea allgeaicinen ^teeß'lede«>l , lebharicr 
Tbellnabne anderer Nationen, haupt«»chlich der Nioderliodcr, 
Fransoaen , und — bei der neuen GeatalluDg der Dinge , oad 
der durch den rnsNiNcli-tQrkiHchen Frieden (1899) garaollrtea 
ft-eien i^chlffahrl in« «chwarac Meer und durch die Dardanellea 
— der Rasa«B. Allg«m«liie Beflirderuagainlllel : Tecbniadlft 
und Uandelaaohulon , Krflnduagiprivilegieu , Banken , BArsen, 
Haadelakammerb, HandelagenelUohane« und andere indu*lri<Nie 
V«reiM *J, Aaaekaraasannlalteo, Uaadelalraktale, ZoUrerelne, 
MMUaMtouanlale u. m. w. 

5. SeUstM. 1) ChrlatlicJie: m) rfraiaeh-katho- 
1 lache: Portngal, Hpaole«, Frankreich, ItaUen, Belgien, ir- 
laad, Schweis (aur H&ifte), Polen, Krakaa, HOddaaleeUaad, 
Ungarn (grOaalenlheiUJ , H'e«tpreu»«eu , PaMO} |>} lathe- 
rlaohe: NorddenlachlMd , Uinenark, Be hm ieB, Mm ti ^ ea« 
t Vacani; e) refornirte: Mnnls, Wmi- 
, BiclftHl, BekMOMi, MMcriMie« 1Jiwam,J*. 
«Ml Jeüit in vtalM «HMMta* ^ lAlMnMr tmi 
sc BfaMT Kinh«, VHlir ian Nbmm 4«r JCT«Bge> 
Heek«« vanliilfli 4>grl«ekt«eh«:«flMk«idMid,J<MiMlM 
, liaMlMid, mkelt. Vitfwii. Wn 4m 



*i babcBoadare iledlMcb die ne 

ka«iaehan Bargwatkevareine sun Beiricl>e <lei Bcri;l>auca in 
■MaiMiilM mU eniepllacbeB Bapluuan «i kaaitk— . 



ohriatUehen CMlen afaid «B kMUAMt dl« M«lk«dtat«B ta 
brKOMken ReMie; die M«kBOiit(«a la «rmbrliaHifli, Nto- 
derlandea, Prem eee , Deiitackland , BuaalMd; die Qulker 
In England und io de« Niederlanden; die mAhrlaohea BrA-. 
der odcrHerrnhnter, die an «lele« Ortea 6«B«iBdea bU- 
den; die Araienier In der TQrkei Mid gtebMbflfge«. 

■} Mohaaineda«Uok*t MMMT 4»t tlrtMl MOk Ii 
Roaaland. 

.'( ) J ft (I i N c h e, Bo wie die Nation, allenihalben xeralreut. 

Ij lleidnlxche ( wenitfüleiiH heidiiixrhe Uebr&ucheJ, 
nur noch bei den .'-•iiiiH^jcdfn um l-.D-iiR-erf. 

(J. WlaaenarkafteR imri Künntr. Durch ein gcmiis- 
«Iglea Klima, weichi.'x nurdK' Tlintijjkeil der Oeiateflkrtrtc mehr 
Muiliiunterud nix iiciiuuLiul v^ irki ; durch seine .SchifTruhrt, Hcinca 
Handel, und finc, iiiitlclüt diese- ilcn \ i;krlir iiul :il|pn Well- 
(Cescndcn crieii:lileri>de , xuiii \ i rlinliiii.-.- .HrjinT lltuleiillüche 
auaferordcaliiiyh (;r<ii-.>o Ki"i»li iiiiii->ili lumnr ( .1 ,;tO() .>l rili'ii, wu- 
vnn ?^tfl Riif da« i^iMiiicer , 1.hi2U auf tleti atlanliMchea Ozean 
iit'>i>( Nord- und O^ilsee, l,71MI nuf da» nIttelUndlacbe und 
schwarxe Meer, »o dniiü »uf !M UuadrjiliucileQ I Meile Kflaten- 
»undehnung koiiiiiii |. endlich durch du- .-i'^niM cichi'H KmllilMHe 
den «ieh aUgeiuein verl>relteleii Cliri^ii-niliiuii- ln-j; iiii>iit;( , l8t 
Eumiia die Wiege der neuen » inm ii-. Imii um) Kini>[ m-wor- 
dcn, (fehl. »1« Mutter und I'lli tri riii Ijunicr, allen anik-rn Krd- 
Ibcilen «oran, und Inifft diirt-h clitx'lhi-n F:i lfm liluii^ und Kul- 
tur flher IclÄterr susjii'lifii. kciuL' fuiniuiiMlir NnJiuii i mit Aus- 
nahme der (IfOiani-ti I Ijnl mil" llir i-ii An ! lii'i i iiu iliest-lii \'<'r(lien- 
Hle Vermiehl Jtu k-ixu n , wenn gleich in der neuern Z.cii die 
>'01ker von gorumaiM l>er und römischer Abstaaunuog e» lind , 
unter denen aieh jene beglQckenden Oeaie« der MenacbheU 
vorxugawelao niedcrgela«f>en habca , uni liek TM n diBB 
andern VOlkeralilminen einladen laaacn. 

Die BegrüiidunK»- und licfOrdcrunjr.sniillel dieser Wia- 
«enacba/len und KOnate niad : Akademien oder gelehrte Ge- 
iteUacbailcn (au Parin, London, Berlin, Mänchon, Prag, Gül- 
llngen, M aiUud , Kopenhagen, ätoekholiu, hl. I'etemburgJ ; 
die jllagete nngarlacho in Pealh mit gTotutariigcn Mittcia ge- 
Blinet , und clnlaasreich durch auaaerordentliclio Thitigkeil ; 
bfihere L'nteniolilaaaataltea ( U n 1 v e r a 1 1 ü t e nj in allen t,ta~ 
dem , an baalcu eingerichtet in Deulaohland, Mcbollland, Frank- 
reich i Bonat noch sehr liäullg In Hallen und tspaalen. Groaae 
U tinheraammlan^ea tu Frankreich, Deulaehland , Eng- 
land, Italien, Mpanica, RUBRlaad, Dänemark etc. Zahlreich« 
Uternwarten, Kunat- and Naturalioaaammlun- 
gen, Cejuildegallerlen and batauiache Gärten. 
Kanalakademlen xn Paris, Wien, Berlin. Itreaden, 
MSneiiaa, Düaaeldorf etc. AnlikenHamnil lui^ren au Pa- 
ria, Ureaden, Born, Florenz, »«(ici. M n n x k ab ine to 
Parin, WInn, Dreaden, ttatha, Müuuben; reruer (icbrinatel* 
lerei, sweekinSaaig eiBgeriehlcIcr Buchhandel, Lebriiulilato. 



C StBBts^erfassiuit; und St.»;ttsv« 

Begier angB formen. 

■mmiMbm» «0 l7a«inK>SAl'r*il((B> 4m en- 
M^tflfct UtUk, RMdaii, DiMläwk, BnNinlta la daa Kaa- 
daeatillMiam «Hmr OcnW| daon Vaafcawk, Patau, Mada aa, 

(la dm ainkt ugailaehwi 1«Mmb) , maaaan, wd. ataifa 
deatoaka — aJaaaiaa i aa ^ t Q UmbKg, BakiwmkKf-BaB- 

b) ElngeeekrSaktai WmMUkt ftmaakillaiMiaai 
Ponugnl, Hpanien, Hakvadaa ml MMrwH!'**, dia Sla|ar> 
lande, Belgien, OMl«mieh Qa Banif aof Uagm wnA 8i*- 
oburgon), NaalbkaM, BanUala« auf dir laaal ui ta 9a- 
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BuniJcMKrnnipn , nweatlich: äachiiOB, Balern, Wflrtemberg, 
JItniiiMir. Kuiicn, Karliesaon , Hc8«eii-DanMtwlt , SMhxen- 
U'cii'mr. .>nr'h<icn-Mcinins:cn, SarhAen-Alleibnrf , SaclMe*- 
CubuTg uiiil- Gnilm, ill« heidcn Mecklenbnr|C, BranuxchwclfC, 
Xusau , die beiden Lipp«, die drei Anhalt'scbcn HerKOjctlii)- 
■W} Scbwarxbure;-!!^)«!)«!»!!! , M'iilrierk, die beiden Uofaeo- 
MUan, l^icchtcOHlcin mi l die heiilcn HriiNS. 

M. BcyHfeUkcB- ^1 ^(«alen der Schweis , die jo- 
niachen laeel«, S»n Marino, Krnkan, und die rrelalaalen des 
dea(«clien Bunde« : LObcuk , {' inuknirt , Bronion , Hamburg. 

Mehre von dieaeri Hlaalen uoseroa M*elt(beite« bilden xwei 
Staatonbnnde: den deutHchenBand Mdtal Bokwvi- 
Kcrband (die RchwciüeriscbeBIdKeBoaMDscball). Dramlea 
bilden Oesterreich, Prensaen und dla Urtgra «bra MtgeAhrleB 
96 deutschen BiMleo. Die MitfUedw dM MnniMlInmdea aind 
dltflt nMUUnateehen CwMMMd d«r Gratra RralUwtaL 

Dl* «ffaBtllohen Bannt«! nd ■••■tvakvll«- 
gltn, ynM» mm B«fc«fe d«r ToIliiUhvRf der 
«•ItiO In dm «iHMlnra Ewdf» dar Slnnlntwinll««« «if- 
liHBua IB WMTB SiMln, anwwlgalaa tm 
I, !■ M Afc if ftwgwi wi «) C«BtriiU»> 
MrdeBt MMb lllBlat«rt«« nd Hef aulUii ginuaty. He 
dar S|ltt« dar ViHUUkmgnt dm gawea« Staat alahea) 



t) Mittelbehürden, avch Prnvinzial-, Gourern»- 
menta-, K ret «be trkRbe hür <l c n /irenMini , die »ich na 
der 8pilxe der grOKi'Cri'n Gcble(.'<Hbtliclliingen bellnden; endlieh 
I.okalbehärdan, dia IDr dlalüainatefl GameladaadarStaata- 
bar^er, i:ewObnllah la BtAdt« «ad LaDdipanatadaa ge- 
tlieill, beatehra. 

In Hlaalekt anf dlefiegenatAnde oder Kweige der 
Slaaiavarwallnng »ind die öirenllichen Behürden in den 
8laalna nnaerea Wellihellea fDr die Innere oder eigentliche 
Htaataterwallnag , tbeila Jaatis- (hcila poii (lache Behör- 
den. Die erateren haben e* aiit der Prirnt- und 8lraf- 
rechtapflege, die leixteren mit der Vollxiehnng der llbfi- 
gea lagiamiigageaelse na Ibnn. Die p«Utlackcn Behdrdea a«r- 
flülea iiriadarf leaoodara la daa hohem uadMehatea Inataaxea, 
na«h VaragUadaiMI diaaar politiadMa Varwaltnagageschäne 

starlaa aid |k«p«rtaBaat«i dar laaara Aagalagan- 
liallaaadardaaliiaera (Jm mgana naa«), da« Kaltaa 
•ad «fraatliskaa UBt«r riebt«, da« ■•««•!«, dar ri- 
•»■••a aad daa Stss«akr«dlt«. B«t dar iaassra 
Blaat a wnr a i t a a gkUdia riah gawBbaM dl« baidra 
rlen der eigaatilab laB«»r«a ABir«l«g«Bk«lt«a 
des Krlegawaaaa«. 



/. Von Oäoaker uuä Chktiou ig Ut KiHter 

Carl den Gro\frn . oiirr von drm VHlergan))r 

llf's ff ^'s f/'i/f^ln lifi hfy 'HS :irr G'n'i- 

iluug itr (ränkutktn lletrtcltaft in Eitrofia. 

1. Der UntermnK des wefllrBaiUphen Bet< 
che*, eine Fol^e dergroueu nonlitclitu V61- 
kerM-anderong , lu welcher der Einnill der 
Hunnen unler Altila (450) den emim Anntoiu 
Reftebea halle, war der Kein einer xajii 
aeuen ceaellaehalUicben «ad r«UUnehan Ord- 
nune in KareiMi; die nlelial datnaf KafkilKte« 
Hi^clicnhritrn Irulfii Jen Grund selbal xu 
Jcin liriiir Ihr Ii Ii n s ' r lir II ii ' n europaiarhen 
Staalrntij »leair, l>Fr >°all Uomri und die Bn(- 
thrauunKdes lalxlea waMrfiaiacfcen Kalaei* 
AuKualalaa (47t} durch den dentaeben 
Heernihrer Udoaker, Tcranlaasle ein Ein- 
■ Irümeii der Kerataiiinrhtn Völker in die Tcr- 
»rdirdenen Proviti/.cii eleu In »einen Grand- 
faiten hrreii» aiifueli »irn IlDHierTelrhe». Der 
Baden und Weslen unaere« Wclllbeila ward 

Ton RaraaaiMkaa VMketa alagaaaaaMn, 

welche, In Venriacftmiff «dl d«i VNiawaif 

nerii, nene tiiamBi- nnil rniii ni i ililndaman 
CDiidi-'Irti. Die Im Osifii an der BMaeey 
Oder, bU an die eil>r, diu Flc lileicebirice 
■nd die Donau toii dm Gerninneii verlanxe- 
■ea Sitte wurden nach oad nach von den 
Wanden , die aa den gfaaiia Blaaue der 
maren ^bOren, einKeneaNnen , aa wie in 
tieferen Süden an der Donau ne>< h llminrn 
«nritckaeblleberi waren. Jir Miuc fluro- 
r*'», nil Rinacblau de« ni'irilllrlicn Skandi- 
navien , behiell ihre rein Kermanischen Be- 
wohner; im lirtslen 8liden bildete noch du 
Krieihitche Kalaerlhnm eine Veruiaaer ne- 
Kcn drii Aiidrane der Araber au« Amien und 
Afrika. Nur im Siuleo and WMinn ilr« WcK- 
llieile.i ertiicll iitid leranhuxe .ln^ Si ic l lci- 
bendere , bürgerlich -gaaellacbaniiclie \tt- 

ehan V«lker- 



D. ^Geschichte. 

ffrlerhiachen Kalaorn ireber c blia, «at dlalb^ 

l>ciiii«rt noch noaadiarh. — 

Z. Jedoch auch die auf den Trümnirrr. 
de« wealreaiiarban Balchu gegrändeten neuen 



«cianen In der MIN* nnd Im Barden fBbrien 
bei ihren herhOmmllchen Einrtrbluniren aiiter 
StaBmoberalen ein uoi b wenig ackerbtaea- 
d«a Leben; im Oaien nnler den Blnren and 
■anaen , die aa* Thafi« (la 



Ibcllannr ▼ankaiaar Daaar. In Italien wa- 
ren nark knrxem Beaiande auf einander dae 
Beich der Her nler , der O« Ikoi h en , imil 
hflifn dem eriecbiarh - römim heii 
l';Aur< li^l, das 1 o n KD ba r d i » r h e lleirh 
ecrol«), welchea letalere, wAlircnd im lief- 
aMi BBd«« «aefe dta Araber atahracton 
•ad daa 'fttarMat badrabic« , sieb nach am 
lilnKOrn fvoii SC« 774) kebaiiptcle. dann 
alirr cinr Unilr cl i' r Kruriken MiirJr. lilu-. 
der «e^cn itnii Ende de» i. Jahrhunderte« 
durch FlUcblliuBe aua Oberllallen enWaadeaa 
Staat Venedi« erhielt sich; nnler dem 
EinllUMe der MInh lachen Kdnige, deren ei^ 
■ler, Chi odowiK, da« Cbridenlhnin an^e- 
nommen halle, u urile , aln wclllicbe« Erh- 
Iheil des hell. Pelrnt, drr Kirchenitaat 
(,714) gegründet. In Hiapanlan ftlgten der 
saeTlsohen,nlanla«feaBaaiiv«ad«il- 
aeben ■erraebaft, weldkaanm Tbeila 
Ter der gflmlicben Zenlörang de« w 
mlarbcn Reiche« zu (Jrunde nt^tnum war, 
da« we»tgethi«fhe llfiih (von 419— 71t) 
und hieranf da« Clialiful der Aralier, 
■eben welcbcm die FrankaB,a<i« Gallien 



behanMe'en. M daaPraTlHea Brlteaalea 

and Gallien war die Hermchaft keinem so 
Rrbnellcn Werlijiei unlerworfcii. In Brliau- 
nien erhielt fiii h die diin h die Angelsacb- 
•rn Kcslillclc Ili ptivn liie Iii» hi.S , und in Gal- 
lien grändei« i: Ii 1 odo wi k, ein HeerfUhrcr, 
dann Ktaig (481) der Franken, eine Herr- 
arfaaft fUV) , welche «Ich anler aelnan brie- 
grrlschen Xaihf<ile«rn ''«Id filier «nn» Gal- 
lien lind miiIIhIi (Ullier für! J c ni Ursa- 
■ en) auch über den Krüeale» Theil von Ita- 
lien, ran Denlachland, «nd «albal Ober 
einen TbeFI von 8 1^ a n i e n naabreftete. Neue« 
weatram is< )ic> Kalaartta«. (8. r r« n h r e t c h , 
Hallen, Deutaeblaad, Spanien.) 

I.Oie Bmbaiaaaaa dar getmaniaebenVIU- 
1er I " 



an veracUedenea neaen Blnrichlungan In Bf- 

fenllii lieii Leben. Der Uriiadl>e!tiU In den er- 
(iljrrldi I.,-:iiiicr II . \<ii: dem UcerffiiiTcr ueii 
verllieill , Yerband Tür die Freien neiiil die 

Piicbi , wafea aa IUmb «ad Rrlagadlensie 
xutbnn, daher die Lehen sTarraaanng 

und der Heerbann. Auch gab der Grund- 
liesiic Ke"ül>nlich dasRechl «u einer Kewi««en 
Tbeiluahoi« au derBerathnng Sgenlllcher An- 
gelegenbellen. — Durch die Rdaer werden 
die Eroberer nil dem C'bristenthume bekaanl. 
Zner«! i«t die« mit den Onlgatltea der Fall , 
bei welchen man aach «aer«l etalre Liebe 
ntr die WlMcnsr haften nnd Kün«te findet. Oer 
■HO neiiaiinic äo'liisfhe Oeeclimack InderBao- 
kunai. Uoih bleibt die rOmlacha Sprache, aia 
die •aagebiidatere aad dIa ^ a W a a dla a a l l lBh a f 
die Bflcheraprache. — 

II. »0)1 /iri/ver Carl dem GnuM-n in^ :.rim 
IW« (irtgort t 'll., oder coa der fränkitchen 
Btmtlmit im Europa Mi da« Beftaa dbr 

1. (MdaaOraaaaa Beleb ward 849 nn- 
ter aefaM drei Kahal: Carl, Ludwig nid Le- 
Ihar gelheill (Vertrag an Verdnn). Dadurrk 
anlalehea die Hloaien von Frankreich, 
Denlachland, Italien. Di« Schwache 
seiner NHLhrolger (der Carolinger, die 
in Italien achon a7i, in DeuUchland 911 und 
In Frankreich M7 naaalarhea), and die Kin- 
flUlederKormlnner In Frankreich (\ or- 
mandie) und in l" n i e r i 1 al i e n (Nea- 
pel», brarliieii da» Ai ^clirn dieser Reiche 
«ehr herab; da« F«iidal»j»leja nil Oberwie- 
genden Anacbaa tiar Vaaailan aahai laaaar 
mehr überhand. 

$. Denlachland, welchea, nach dem 
Aoaslorbea der Carollnger, Waliintralen ans 
den Hanae Harhften erlialien halle, brellele 
»eine Macht noch allm un; iber Hallen au«. 
Seine VBlBlen Warden neuerdinga rdmiac he 
Kalaar aad ala aalcba ra« nwaia gekrfint. 
Jedoch rerlel dleHerraehandervaBticliea In 
Briiannien, Indem »le durch die SormHnner 
auj Knglanil verlricbeii « urdcn. 

i. In Spanien erweiterten alcb die 
~ ' Aslailaa, Laaaaii« 
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Caitilie n K«i;ea die durcli TliriliinKrn sich 
MkwlCkMl4« MMhl 4«r Arakar l8»raseuca). 

t>l ka«atM4wlMi Braganaa. 

4. I>aa ■orceniandiiclie Kaiter- 
t h 0 ■ uad die nordiHr. hen Heiche (re- 
(•■ in diearr Pcriod« wegen innerer Zwiste 
und Thronalreili^keitra , und die neu enl- 
■UUid*B«> MlaTanxaatea Im Oaien we- 
gaftn^aa KaaaolUUniat, mia- 



k i. Dnrcb dl* nauBlarbrtHHtenan Krfegea- 
aflga lir«i(eD «ich Barharei und Unu iuenheil, 
ond aabaa der Lekr* des Chrialealhaou, 
welche« In DIaaaark, Sciiwcdeo, Konvexen, 
UBcarn, Palaa aad Riiaaland nen cinxe- 
flUwl wird, auch viel Al»erxlaiitie über xam 
Bartf« aaa. Daa tO. Jakrlinn<]rrl wird dnr- 
nadaae taerB •({•nannl. Klos In Icn Mi)nr h«- 
klüslern eiltaltan aidi noch acliunLlir L;ber- 
rai4« darfrChanirOaUacliaa und griecliiechea 
■■ttv wmt «taig« MNM 4M VMarrieblea. 
Dakar 41a wMliaaiiM HacW «ad «er «roaae 
■InBasa der flelalllchkcil and inakeaendere 
dea Papalaa. In der Schale und Schrift Ing 
Bao nahen der lalelnlochtn und (rlechlBchtri 
Sprache nunaiii li au, iic deutsclie tu Ket>rau- 
Cöca. Carl der <>ri>Ma aelha( acbrieb eine 



<aa« id i a Naataa. Aaa 4ar •ekt««« ! 

bildeten nlrh die deuochen Biichsraben. In 
Tin», wo Curl 'Icr Uro»»« rti' xAnin yalii- 
Um »tahU Biaclite, und in B«lociia gab ea 



Ffr. «• lUximtt- 
4tr KrtmtA- 




1. Die Kreuaattfa, H 
Wnuach, daa heilige Gtak aa4 iaa aalabta 
Lam* den Besitae der tlngllublgen au en(- 
relaaen, veranlasste, aogen in dieaer Pe- 
riode Europa^ Tl^aikraft nach Kleinajien bin- 
Al>cr. Ilalt^i vrrlur der Welltlieil, besonders 
Dealachland, Vrankraicli aad Ila- 

Jaaenll,««« Hiaaaa Irdlaakaa g ala a waew 

den jenen frOBaien Zwecke rrachtloa hinge- 
Dprerl. Im Italien inslieionUere verler die 
Msi !il der deulacben Kaiser a«hr durch die 
lirKiüiiiJii;en Helbangen nll den P.ipslcii ciiul 
deiB l'uabhangigheilalrieb« der durch den auf- 



gancMaaaiMlalB ObaritaUaa, daran Bibra 

In Rrelataalen sich nnblldelen. Jedoch e*- 
H-ann daa n-ellliche Gebiet des Papsici und 
dessen Kiuluaa auf die andern Siaaien des 
Wclllhcils einen inner grOaaem Crafang. 
Aach der kfiralich eniataiidene Staat der bei- 
daa Blelliea ward ein pifatlicbca Laken. 

t. InHIapaaian bildet eich, nach nan- 
cltertel Kümpfen der cbrislIlrheB Meicbe inK 
den Araliern , dos neue KüniR reich Hpa- 
Blea, Indeoi Caatlllen nilAragoaien 



lau «araiiilBi wird. Audi «a baldaii Bi- 
alllaa werden mit Spanien verbanden. 

%, Wenn auch die Macht der Herrscher 
in Frankreich (wo seil 9(17 die C a p e- 
liniter und seil Philipp VI. insbesondere in 
der Kebenlinle Valoia regieren) und ia 
DavtaaklBBd Cwa Mf dia aBabaiaaba 
BatoerAnnta «ta frinkiacba, daan dia 
( c h w Hb ia che folRl') der geistlichen Maclil 
gegenüber verliert ; »o gewinnt sie dach durch 
die Bchwlchaa« der «roaae« Vaaallan, di« 
iB das 



E a r o p a. 

hatten. Von Deutschland trennt sich die 
Bcbweia (lliMJ, und Fraakrelch vertiert 
lai baadaitittKiaa Krtaga (IBdT Ma 14M> 
badaatanda LBndaralan aa Baclawd. DacA 

wird in Krankreich seit Carl IX. durch man- 
cherlei Krot)eruiii;en, nrid in Ueiitflchliind, lie- 
•unders durch die hurKundisrhe Uciraih, die 
Hausuiachi der Beherrscher sehr vergrimserl. 

4. Mit England ist oeit Wilhelm dem 
Eroberer CI(HI() die Mora»aBla varbtM- 
den. Cntrr den Haoa« Plaalaiaiiat, walcbaa 
durch eheliche Verbindungen auf den encli- 
Bcheu Thrun i;etaiist , werden «ehre fransJK- 
siacbe Länder, Temer Brela^e , Wales uad 
Irland mit England varaioigl. ThronatrelliK- 
keiten und innera Canibea nacbleD , daaa 
die im hnnderfjShrigen Kriege gegaii VfMfc- 
relch gomaebten Bro(>eniogen alta, Ma Mf 
Calais, M'ieder verloren (finden. 

L riler den vl'-i ;* 1 u v t » i h r Ii ^f4na- 
men im Osten des Welllheiia geatiftetea Staa- 
te«, waren in dieeer P a t UBa BiaBCaalaa foa 
BSbmen, von Cngara «ndPolaa, «val- 
cbe beiden eralern am Ende der Pertoda aa 
Erbllndern der deutackea Kaiaer aaa daai 
Hause Ue s te rrel c h wurden, die ausebn- 
lirlktlL'ii. Im JicLiJi^fML H US Bland leiste erst 
Iwan WaBillewilach , der die Mongolen vcr- 
Criab* aHMR d W Il B a ft aB Otand a« den ala- 
vlaeb-rasalaebaa Kaicbe; qpd an der 

Ostsee legten die deutschen Hiir»r durch eine 
Eroberung ge«;en >lic iini^liLiiliiecii Kathen 
ond Lllhauer den ticuud luoi heutigen 
Bünlgreiche Prenaaeu. 

•. Unler daa nordischen Heichen hob 
■Ich keaaoddM Olaaaiark, i 
Waldemar l.aaliBiaa der Nardktti 
laiiil» Krohernngea Buchte. Doch waren die- 
se Vrrr,ruiisernBgen nicht so dauerlian , als 
jene, durch die Calmariscbe Uaiaa 
CIStT), welche Norwegen and Sabara- 
deo mit Olnenarh rerhand. 

7. Daa mar genl <n d I s rh e Kaiser- 
Uiam han dnrck achwache llegierungen und 
Tkronslrelligfcellen Immer imlir in Vertan. 
Schon wübrend dea vierten KiriitruKi^s ward 
ea eine Beule der Fraakea Clt*>4) und ia ein 
BbBBBItaBlaBbM Bddr iBtalnlaabBa 
■BtotriiHia oaiftaabalM. Am* dia saMaf- 
Bchen Tdrken drangen immer weiter ans 
Aalen gegen dieae* lleich vor, and erober- 
ten endlich den tt. Mai UM CaaalanUnapal, 
weicho BBrii aaMaa Bac Blia dar BoltMa 
blieb. 

Ba DCa lilniailatibin Bowagaafeo wäh- 
raaddar ■nwalita Id diaaar IWada bauen, 

nefien Ihren verheerenden Wirkungen, auch 
iiiatKJie ^\ olillt» OIl;c Koli;r, lusbrHun<lere er- 
hielt durch die Kreustuge der kriegerische 
Sinn dea Adels, der sich seither in Fehden 
und GewaltthateB am besten gedel , eine 
welillUUigero Uichtung. Jener ruwanlische 
nittergeiat, der die erste Spursich hebender 
Hnm.iniiiTl hri den damaligen höhern Kl&i.rn 
derlieHcllii luu; war, und allmHlig die M - 
aielluog dea, allen HaahlaaaBlaad vereiieln- 
dan ranatraahlM tdabafB a t a » vaidankl daa 
Anfentbalte im Oriaat aata Bautebea. Bo 
kannten nan Boch KBnsle und (iewerbe, 
ni^uhriie Erladaagan und Wissenschaflen, 
aus dem Morgenlande ins AHendUiid ver- 
planst, r.u einem gedeiiilii lirrii W'j lisibuni 
galangeu. Die Maauraklnren and Kahrikeo 
acralabiaa haaandacs ta Italiaa aM Baa MIa. 
dartaadaa «taa Mtoara BMIb dar Vallkam- 
menbeit. Nene BIBthe der KQnsle, vornehm- 
lich in Italien-, vorlrefllche Maler, Rildhauer. 
Baanaialar, blObandar Uaadel der Voneaia- 



der PorlUKiesen; 
acbOB Philoeopkie. 

BiBaB—gBarBachd rnckerkanalaal 
(OaBaabari a. IddO). Erst gaue Sallaa fa 
Hola gaacBalllen , hernach einzelne Lettern 
voB llaia, Sinn. Seblfer erftind die meisten 
n»eh jetst gebräuchlichen Werkzeuge der 
Bucliilruckerkunst. Der woblfeiierr Prei. drr 
Bücher beorderte die Vermehrung der Kcnni- 
■iaaa. ArtociUariW Ba l a b w, dia, aaeb Bac 
Brabataaf o«a CaaaltMtlaapat, Ia Mallon Ba» 
lucht suchten , leiteten sn den rifHgen Stu- 
dium der Kriechiscben Klassiker kin. Seit 
dem 14, Jahrhundert wuchs noch die Zahl der 
(Iniveraitüten. 

In der Kriegskunal hracbte die Ertndang 
dea Feaergewebree eine wicht Ige Varioda» 
ning hervor. Daa Hckieaapalror wurde laaga 
vorher «u andern Zwecken eehrauchl. Wahr- 
h'.:)iciii[l<: Ii ciilütarnt c^ :iii» <lem fllr uiu nun- 
mehr verloren gegangenen griechiscbeu Feuer, 
daa man achon aua HAhrea schosa. Kaaoaen 
<hei den Deulachen, BQchaen) kommen aell 
IBM vor: anerat in und vor den Festnagen, 
Oder auf SchICen. Aue Kanonen wurden all- 
mUig Blicbscn, Klinten, Pistolen. Die Feaer- 
gewehre traten an die Stelle der (.aniten and 
llellehardea. Diu Vuaevolk machte Jelat den 




(d.r. 

tierl (Kapilllnen') gestellt 
millan I. sog 10 KiJinlela 
ein Reginient »tisammru. 

IV. r«M der Kntdeckuag vm Ameiika bi* 
«Bf jBBiwiiibitHii Im nmtrHtä 

im— I8S«. 

1. Nen erilstaiuir.ie relitiusr! Melnangen, 
s« n-elchCH (VAher schun Waldus im aiidli- 
chen Frankreich, Wikler in England, aad 
Huna in IMkmen den Anklang gegeben hat- 
ten, veranlaaatea eine R e Tor mat i o nnnd da- 
mit eine Trennung in der christlichen Kirche, 
welche bald beinahe gana Europa in swei 
Partelen theilte , und die Folie su den mri- 
alen, in den cfatoa Zollen dieaer Periode 



iniaehan Bawacaaffea ta DaaMchtaBd «ad 

Frankreich hergab. 

Die Reronualion veranlaasle: 1) den 
achmaJkaldItchen Krieg in liculsehland (a. 
Oeutscliland); t)die nlcilerUinlisrbe Ila- 
votallan (s. Niederlande); 3) die Httfa- 
noua«ktlaga(a.Vr«Bliraleb}id)daadrela- 
aigilktltaa Crtair ta D«Btaehland. (S. Oa» 
sierrelrh, Frankreirh, USnrmark, 
H c h w e d e n.) 

t. Frankreich, im Anfgogo dieaar 
Periode bemüht, aich in ItaMao taMaaaalBaMp 
and bierin ein heaiHndiger Nabaababler dar 
Österreichischen Macht, erlangle unter Lud- 
wig XIV. eine entschiedene Ceberlegenheit 
im Krieär.wenen. (S. K r a n k r e i r h.) 

J, l'liles^i'ii .'irNflte'e wiitl l.rosftlari- 

t a n II i e u aur Seeberrachafi emfor. CiUck- 
licber KmK «W kaahiBaadatt aagHaabaa 

Seemacht mll dar BaBkarwteBlliihaii riacta 

Pbilipp-i II. ; Cromwell'a Mavigalionaakle. (8, 
Gross Ii ritan nien). 

4. Im nördlichen Europa erstie- 
gen Hussland und Preusscn eine an- 
gleich höhere Maohlatufe. ilnaaland vomehai- 
Ikb BMar Palar 1. «M KaMMrtaa U. . Preaa 
aaa aatar daai KarlBtala« VrtadrCek Wltkalai 

nnd unter dem KSnice Friedrich II. (S. II u s •— 
land und I*re»«sen.) \ii nein iLinerii 
hatte Oeatorreicb, hoeondere UBier Ma- 
fia tfcaraala and Jaaaf k IL , ' 
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reu iiei^ucr. c^- O rs le rr e i c lu) DieCakcr- 
lei^enlieil Iluaalauiia fuhlle varoetinlicli 
die osnaatBch« Pfari«. (S. «arapSi- 
sobe TOrkeL) 

i. Pniro , Um einst d«r Anibrefdinff der 
Tflrkrn rinrn »lurkeii Dainut eDi);r^cria<'Ulr, 
dM (um l«U4i) die MonilonriUn beluaiie anter- 
joclil hillle, K*b d«nl| MlM MkmifeMlit 
UeglttunK («eil tiTt Würde« mIm KS II Ig« 
i:e%%'iUill, und «eil i6it halle jeder LuidlMle 
da» llertit, diirrli «eiu l'eia den Schluaa einer 
IfUiitn Helt'lijvrrituuiiiiluim nir iin^illiK lu 
erldüren) , den hcna-- -'il irh'n m.j^ jiiph Gcle- 
(«abcil Hud GruDd , aeinvn Maat darch eine 
dnUM* «htihum t^m, tTU ud UM) »■ 
Mntlek«ln.C>> O • r r • teh , B«»ls Bd, 
Preua» eii.) 

6. Die •bnyiilrhti^^p haurbonloc hu Ilerr- 
acherfknillie Kraukretcb«,die Poleoa Zer- 
■lüi'klunx nicht verbiiideru koimle , onlerlac 
einer HcTolulion. Der rruHaüaiache SinMl be- 
lUMM repiililifcaniafh« il«fi«nimall>rab 
(S. Frankreich.) 

7. Die f r n 7. S a lach e Hepablik ver- 
i\.inii^iie '•II I (l-iU) In ein Kal8crlhani,tlaii, 
Hell«) »Fioeii ttundcasenoaaeB uod Scbulaver- 
wandlen, «Ina Zeit lang dea Taralfllebalaa 
Tbeil von Buropa bebwncbt«, dnreb oiDM 
•IlgoaMinoa VOIkerbund aberlaMta« Mbe- 
ran aroaaen, nad lo den Rang 4«r Mnlgrei- 
cba anriickteu'ieaen wurde. 

8. Aunjriieni Bunde geslalleie »U:h dir 
boilige Allians (Abia d. SC. SepL 181» 
WlMMlebnoO, wolcbo 4ea joMsM IMo- 
donalaad der geMuamlea earopHoebiacfertob- 
lieben MSrhte Keeründet, nnd deren Grond- 
alUc >>< lierllch auch dar.» Kctvirkl haben, daaa 
der unlerao drohenden teilen iHlU lieKCniieae 
Kampr in-iarheudert;rU»lenMa4.'hI des Well- 
Ibella und de« eiuiisen airbl chriatlicbeu 
Haieb« dcascibea, eiaea 4«ai ttloid^awkbie 
oad der Rabe iia enropaiadMiAMtdMtyMorae 
umaiifiidf M A"«4:a"K riiihia. 

n, lltM. 71 der Owrn iii^n «-rljaU aicb in 
der Miue des Ii. Jahrhuaderta auf de« Gi- 
pfel aeiner Macht and eitoh Baida tcMb- 
Kcrten alcb In den fttlgoadaa JakrhoBderlen 
darcb die Weichlichkeit der Saltane, durch 
ebrxeitlze 8iallhaller, durcb die Muldaien- 
herr«rliun drr Jatiltm lian-ii, dnri Ii den Glani 
ilr* r.i . h aiifÄfreheti Ilii II i__-vs cii rc i i lae»^ üer 
lelilveralorbene Sullau , Mitbmud IL, alle 

diaa* achUltekon BliilSMt imU dnn^ 
adkMond , ufeaNoia danaetban nft RMbr 

minderen Glücke enlxeKen. (8. TTirkei.) 

10. Die Kultur der EiiropJrrhnl, «cit 
dor BaldackanK von Amerika, eine hohe Slufc 
dar Vallkaaiaicnbeit eniiesen. Van da« tla- 
ItaaarB and NIede r Idn d ern lerataa 
Fruaaaen und E n ii; I il n der, von den 
nwnaaen die Den lachen, von den Kran- 
xoaen onil Ucalachen die ii ö r d I i > n Eii- 
roiiü'. r. M a .1 II fak t u r e n un I K ii ii r : k r n 
wurden iuKiigland, Krankreich und beutscb- 
tnd kia aor laaaontaB YalHn—aakalt rtt- 



Europa. 



Die KUnale hllthlen erst an achiin- 
slen in I'aliifii; .iiKiirriiiii liilifelen nie «ich 
iiiicb in Frankreich, Oeulachland, Kn>:laiiit, 
durch den edelalen Welleifer im«. [He Aiis- 
bildiins deraelhrn wurde durRh manche ihcils 
allgemeine, Iheil« heaundel« Akadoaiien he- 
fürderl. 

Auch In der wi as e nach af Ii I ch e ii 
AufkUrune mai'hien die EnropSer, vornehm- 
heb dio Fraaaoaao , die llaUaaer, dl« Kux- 
Uadar, dl« HiBlaa k aD wiairardaaMlebe 
FartacbrlHa;|alahif«a«*anaebaAeB aad Ver- 
eine XU Paria , London , Wien , Berlin , Pe- 



terabnrg, Prag, Lalpaig B.a.a. Oraaa« Ver- 
nebrune derünivarailiilaa und anderer b<b»> 
reo Vchulanaialleti. MBaaar, die aicb um die 
Wtaaenacban voraOglich verdient nachte«, 
waren : t'iipernicu», Mewlon, I.eibaita, b'raiik- 
lln, Bul^^llk^ lUmmieau. \'uluire, Jenner, 
G«lvanl, Vulla, C«ai( , Uuat, HeiMliel, 
Wen er, Oaviar ■. 4. ». 

Dia Krtagaknnat aaU«B alaa koke 
Stöfs der Vellkomroenbell, VMMkMlIeh lu 
Frankreich. Die erale nach daa Ormdafilten 
iieiiirrrr Taktik reKelm^aalge Schlacht u urde 
t\^t>rTii<l ilcs dreiaaligiUirlKen Kric^t-t /.mI- 
aclieu (»ustav Adolpta van Hcbwaden und Tilly 
den IT. ■oplMkar UM MI Mfal> ««Mblft- 
xen. Brai IN* dkf tum uck maor 
Kraafcreich an , alebende Reximenfer an hal- 
len, und ihnen Montnr und eine überein«tin- 
nende Richtung au uneben. Man aittlebale von 
dea Vranaeaeu Grenadiara, Bdjranneltc, Uin- 
aieralltel, KemauudowSrtor. Me Hchueden 
■nd Praaaaea Iragan snr V'erkeaaerunK der 
Kriegakuaal »ehr viel hei. (Weniger liefe 
SielliiiiK und Palroulaachen der Infanterie 
«rii i^LiHtiiv Adolph, eiaerne x>'lindriache Lnd- 
■liicke der Preusaen, reitende Arllilerie der 
Preaaaaa md Vnn8«a««| Binikallnf dar 
RexiBoator In BMslllMia, avant k«! dao 
Frajiioaen.) 

VerttrAnaerler L uxna auch In Privatle- 
ben « voriichmJicb bei don Kii»l"Li)dern ujid 
f'r.iiiT.oai'i] : InHauaralhc, n; Jtr Klei- 
dung, au der Tafel. Perrütfceu, xuia Xbeil 

mgaüanargroM, aeii LudnwicUV.f Haar- 
padar aeit eben dleier Zeit, «a«nt bat Haf- 

dainp". Drrirrki^e llüle, kuni vur und 
lii fts[:i (;r.si iUk IS. Jaiirhiiiidcrt. Die Milte, 
einen ttr^rii zu Iraxen , an««er den Kricss- 
Iculen, «uermt hei den Kiudenlen. Die lieifrücke 
der Danen xuerst bei den Spaaieni, Koifebhän- 
• er «uicr Sulcinan I, xii C'onalanliaopel , aeit 
ICfi9 xu Pari», an Wien UM. Da« erxte ate- 
heude Theater «a Pari» (tfiSU) durch Peirr 
Corneille errichtet. Tabak und The« iwit I ti^u. 
Un cl>ea dteae Zelt CrayruBg dar franxüai- 
•chaa CdWankwi nf i ^WMiar aall IfSI ; Pa- 
pler-Mnek« »oll tt*»t PiMian «alt I7«0, in 
der ueucmen Zeit nuxar ala Geld verwendet 
bei den BuMcn; Illliiahleiter aeil 17iX; Kle- 
re<iiy|»eii »cit t*«»; i'Zincnbabaea aeit 17H8 
Li K i:;l.iii)l ; \ c r .>r n i) ii 1 1 1; dea Üanpfea f»r 
Hrhile und Woj^eu j Telegrapben aeit t7M; 
•«kMaUobnj P^laffamlk} BahMkapiai- 
■MHCbtoa, mk a gi a pk ia aalt dam Bado doa 
vnrieen JabrbUBderla « Boakelrilbenaacker 
rrii 1791, deriet Vabriben In Krankreich und 
Deutschland aelt 180i; Verbesaeninx der 
Ffltrlmaacbiae aar Trinkltamacbunx de« 
Beewaaaera; Perknaalenaxenehre; Congre- 
raPaah* lUkata« aad I<aU«n. 



1. Van «»tiBdim paHliaataAMlchim , 
an walekaBMkcvaefcoBdlel^arelaiane der 

Xordamerikaniafhen Freistaaten vom Muller- 
lande, die Ilrvuliitinnen in Knxland und 
Frankreich, den Auklanx EeKchcii hatten, 
TCriinlauncii iiim Theile uenenlliche Verün- 
derunxen in der !<lellunx der enropliacbea 
Staaten xexen einander. 

3. Krankreich aah in der Jnllnarav»- 
liilion l»;!!! den ncrrsrlierjjlani von derülleni 
a it lü'- iii iÄcre Linie •einc.i llri;chlenliaii»i-ii 
ijlierseheo. Die neue Hexierunx, vbn ihrer 
VorxSnxerin die BtdkWnnB Algiera Oher- 
nehmend, leitete dia Kolanlalrunx dieaer 
neuen Beaitxunx «I». DaaPrIoxIpder>'ichl- 
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Intervention, den Frankreicb in der 
diplonoliachen Spbtre Anerkennung au ver- 
acbalTen auchte, atie«8 ea aelbat dareh aein 
bewafnetea Einacbreltan in Belgien (n. 9.) and 
in den (liipKillrhen Hlaoien un, nacbfe jedurh 
in l'eliriuen << urcb sein 8j »len der Hlb>iiit:ini;( 
in den auatvirligea VerUllniaaen die Kr- 
halinn« daaMadai* In Bugf* alillflk. {A»> 
scdiafang dar ofMIeban MräwflrdaO 

t. 0 reahrl tana le n veiMgla aalno 
eroaaen Interetuien in 0«tindieB| tMllfa akk 
ein Dciikniul im Hcrxcii dea Menacbenfreiin- 
de» dutcli i;nott:i«Uio Alksohadung de.< Mkhi 
veniuuidela und der Sklaverei, ao wie aciran 



kan In Irland, nnd aaiKla ttt u^u*n tUMtm 

FortbealaiKl durrl« die llefnrm- und Zwanea- 
bill ; BUrh lilii-l» ili^ KniiiriziparlDii ilcr Juden 
nicbl unhcarhiet. Der KOnigi^ uud Miuisler- 
wecbael in Frankreich und die Besitanabae 
Alxiera lAsle die Freuudackart dieaer l>cideB 
Staaten nicht auf. 

I. Preuasen und Hnsalnnd, aeit 
den Kode dea Jahren IHJO rrhln^rrrtlx, nah- 
men im Verein mit Oexterrn' Ii 7.iir Kriialtung 
de« Konlinenlalfriedena Aniheil an der Len- 
dnner KoaMfaiw iß. SiMBkiMaaaian). Bald* 
dilmpficn dio In Ikran Batekon aBsgebroeJta- 
nen Anfxlilnde. 

4. Oeatarrelcb, nealral in NordetI, 
krüfllif inlervcnirciid im Süden vnn Eara|>8, 
konnte, »1% Miix-i'?! ilri deulsclien Maatni- 
hiindeü von Laruheii uuixebeu, auf die Ff ied- 
aamkell aalaar biadaiw VdlltMr tm Packnan. 
(UtnialerkoDxraaa ta Wien IBM an' Slakai» 
•ielltiux der iluhe In DenlacWand.) 

5. Pylrii. Uli Aufstände i^r'^tn liuü»- 
land, siiixKlr «ein blullxea Schwert ia die 
Scheide atcrkcn , erbiolt an aeinem Brniever 
aeinen SlaMlialler nnd verlor de« weaeailieb- 
ateu Tbeil »einer VorrecMOk 

«. Deulaehland aah TOB atakron Boh- 
len die Wueen de« Anf>-uhr<i anfliraiiaen nnd 
tkurde \iin itineu Jheijnei«« cti;rjll> i, -Sein 
üchicluAl ia4 BWiaciiea doa der uordiacben 
MadU* und dar akdlickoa gaalalll, nad ea 
wird Bicbtaller anf ealachleden« Ruhe reeb- 
nen kennen, Iii» die polilixche Sielliinx de« 
iilirixen Kur«|i» eine reute Hullnnc ven onnen 
hat. (lUiclii- und KlIienrhilTiihrl; 7,«llverein; 
Milnxkonveiitluii. 

7. Griechen land tauchte ala ein wle- 
dargebomer Blatt, wto ala Fklnia nma dar 
Aacke, auf. Hefa Oewlna ward nnf Bech- 
nung der tl«ni«nen i;e»ebrleben. Beiern xab 
ihm einen hmi - UIc lan^r nad oft sefTihr- 
dele Huhe de» Lande« Ist durch xweckmiLiaixe 
Maxarexvin der Reeiernnx neuerdinx» niu:h 
Krnnen xealcberl wurden , nnd daa Forthe- 
atehen dea jnngOM Blaaie« findet an Enxlaad, 
Frankrriek «ad Roasland eine fltiltie. cKo- 
leufi>irü.-i!:sy>lr« ; Handelicrrrlrä^e; Kon- 
acrijiiii iiN..eM'tii etr. rtr ) 

H. Doa katboliache Bclxieo , nnxnft-ie- 
dennMardo« kalvIaiadM aolland, riaa 
sich trat» dor von KSaliiEa Wllbolm gsnacli- 
ten ZnsevlIIndnIase xünxl'cb von Hol- 

land los, sah kleb den Beschllissen der Lon- 
doner Konferrnn uiilerxeorduct und zuseinen | 
Gunsten xn'einial Krankrei' i-« I ' m iifnete In- 
tervenllon , aa wie die Aunülierunx einer 
frantaslaeb-angllo o k w i VIMM (a. FfaBkreich 
<«1. Dleviellbrbl»a««ViH*n*KlBl||awakIaelale 
endlich In Lroiiold ein Raupt dem nen kon- 
Milnirten StÄ.ite jiuf, Vnleraelchnnnxdea Ver- 
IruK« mit dem K6nixreii-he der Mederiande 
(It. April l»«]» xu London) und denxemSaa 
Ahlreiunx der durch Besehlnss der Londoner 
Konferenx dem letilKcannien Künisrelihe 
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taerkanalMi Anlkdla an dem 'Cronnkeraoic- 
tkua Luxeabarc nad der Prorinx Limburg. 

9. Die ocnanlaakd IPfO De, die «ich 
■cbon ft-aiier einen ttrMWaAlbfaen nitger er- 
KeKco , »ab in Ihrem eiaenen Vaiullrn , drni 
VixkSniKe von Ee)'plrn, Mdinmmed Alipn- 
•dia, ihren farcMharsicn Fciad aaftaacken, 
«•r, aaehdaai «r MalMriacka Anaaa bal Ml- 
aiM (MeakD an tt. Jml IMt Tamlcklal, In 
diesem AuKenkHekcteVartkaaMbeBdaneinit 
ttbermlrblieenMONUlladMnllAlCbaa ditectnd 
aeHllirdFi. 

1(1 iiir p 1 r r II .i i « r h e Balhinurl 
lernte die Muiixen Kulnen de« SniderKWiiilee 

kaanen. r«ri«(*l wnnM aia »mkI«« 
Mblen iwaratlM« ■•mcbwfluanie In tm*- 

dr «li^irft^rnder l.fnfe, «brr mil \vp^»ilirhrr 
Sil' ' '■ 'I , jene» »nf di<- K r im n nin. n saki», 
dleftfs «iif die Auniefcnnie dca «allmlicii Ce- 
aeliM geRlfilil. In jenem , nnd 'irnnt neuer- 
dlnc» aacli In dleaem, endet* der Kampf tn 
Gunnlen der «clbllcbeB Kacbfolge. ($>. Spa- 
nien und Porlaüa).) 

II. Dlaaaiark, iaiOfinatcben Krwdila 
iMMllM««|aBd, Mit «aa Jahia MSI 



S II r • p a. 

al« merkw'OrdliüaleBracitelannK dlentataliiH 
discbe Verfkaaunx auf, lleei jedoch sexen- 
nrSrlie Im WMaiaKaile Innerer newegungen 
hefanicen, abna Iktr deren Teiidenx eisenl- 
lirh im Kliren iii »eyn. Korb alBclilirlier be- 
eret '<h Ii S , Ii n r d e II mit dem seil 1814 er- 
«srbeiiFn Nur» exen Im lieikien frieden, dea 
Varahcn nrcmd, die (hat Kaoa DMMaUaaid 
In •cwecna« atlalen. Sogar vM 4«r CIMH 
lera so eai ala vetacfeaal, laMa ea akM» 
al« den Mlaamcfea ateigar JafeM ke- 
Lla»eii. 

I«. Hallen itielei tina gerade da* Ge- 
eeiilbeü dar; ea wurde in den InaerD Thei- 
la» datch (•valallaall* triebe oder eige- 
B« Valtahewecanca« arartidieri ; *o ward 
Rareypii ditn h hp» afnete Einfülle polillirher 
Klü< tili M^r 1 r i)i >i liH riirr Budpii »u», wle- 
Vi oM nur «ehr < «rtitiergehrnd , heunruhiel ; 
ma bedurfte es daa Kkn>e Anaeben der Saicr- 
reirbinrben Daxwlsrbenknnfl , nm die" ver- 
iirbiedenen AnfmAnde In den plpullirben nnd 
den hrr«oKlirben CiekMea aar Ordnung x«- 
rtckaakrlngan. Daa l at a m lcMaeka lialiaa 
waNa, tank «a W*iitatt md dte «mck 
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■tnaanaKder Aaaealieao glorreicb bevrihrle 
Milde der Recierang, realer, denn je, an daa 
ilerrsrherbau» geknBpft. 

IS. Trotz ao^anrher rnruhen in Europa 
stocken Handel und Indiisirie nnr aeltwellig) 
gelehrte Komi im rem tiiiden flbentli Anklang; 
aller Orieo aiehi man die Nathwendigkeil ein, 
■Malal darBraiataiiiiteSMek derSlaaiea 
an KMttrn } daa Maacblaaiiwaaen erreichte eine 
iinglanbllrhe Hltbe tu nicht geringer Be- 
aorgniu und l'nxuft-iedenlieit der arheilenden 
Klasse, die hirli hin »ml wirdcr In argen 
ThflIlirliV c-ir.Ti in-icrrc. Hip Krü iid IUI gen des 
vorigen ZeiiraBines wurden vervollkoaauiai) 

aa daaa mum umthmm kaaa, daaa ■wif» 

In aciner Bndang var «aa HkTli^ ■rdttallaa 

immer norh seinen nihmvollen Vorrang he- 
hau| i! i. und das« , wenn m ihre Bilduni; rer- 
alli;<'>"ei<>l sejra wird, auch' der friedliche 
8inn, der alMa daa Oldek der Sl4aiea be- 
dingen kaiia, wiederkehren weNa. — Ver- 
vellhoaiaiaung In der AnM enduB( darDaaipf- 
kraA; allwirla vermehrte Ei>aak«ha«a| elek- 
l i a- a ii ga aaacfcar Talcgt^fk} DagaarNOTi« 



Die regierenden Dynastien in Europa. 



Die regierenden Familien in Knropa, 
d. i. difjrnfgeii holieii Familien , in welchen 
die HerrM-hsIl iilier die europJIischen Moiiar- 
cklen erblich ls4, sind reifende: 

1. Dar SlaaMa Ktklk«^ all dar Mni« 
TVB Iiathrlnicen In Ofaiwncfek, aalarwei- 
rhe aiirh die Vamille von Toskana und 
Iklodpria, und die jetzige negeulin von 
Parna gehfirt , die Linie von Baden. 

t. Der Oldenhurgisrhe oder Hol- 
aleiaisrhe «lamm, aiil den Linien von 
Plaamark, G o 1 1 « r p- n om an o w oder 
Bnaaland, Oldenburg, nnd Goilorp- 
H o I s I r i i\ - K II ( I n f S r Ii n r d f n i , n elche 
|e!7i.-i'' ii^i'li durrl» die A'loii'inn Ar\ ^cgen- 
würilgen KCuiga von Schweden vom verstör- 



te Dar Capatlaehe, oder eigenilii ber, 
D4nrhonl*rhe Rlamm, mit den llaupi- 
IMn von Frankreich, Rpanien, Sicl- 

li*Bi Lacca «ad Partagal eder Bra^ 
gskaa. 



4. Der I. o in Ii u r d i ack« Wkaiai von 
Esir mit den Aeslea Drsasackweiar , 
f: r 0 s> Ii r i la n n ien aad HkaBaTar, 
1j i ec b I cnaleia. 

9. Baa Hakcnasllatn'aahanMiB alt 
den Linien Ttm Franaaan (Braadan- 
hurg), Riiheniollern - Herhlngen 
und II 0 h r n r. o 1 1 r r n - M i gm a r I n g e n, 

6- Her 8avo;ache oder Sardinl- 
sr he (iiarnm. 

7. Der Wille Isharh Ische oder Bal e- 
riache üllanim, welcher In Baiern uud 
Griechenland regiert. 

9. I>er W e 1 1 i II I Jl I h e »der Slirhsi- 
s c b e Sllimm mit der f' r n r « l i * h e n Himpl- 
llnle, «Bier welcher Sachsen-Weimar, 

sackaoB- MalBlasaB-HilbarKka«- 
se n-Shairald, Sacka an- All anfenrc, 

Sachsen-Cobnrg-Oothannd jelil auch 
Portugal und Belgien hegi lifen aind, und 
der AlbaritaiachaB »dar kOnlglicli* 
•takalaokaa Unla. 



9. Das Hans Wllrleraberg. 

llt. Die Fanillle \ .1 k « u nili den t.Inlen 
vom c i s f II 1 I i r h r n > .1 > ii n , lind von den 
Mederlanden (IS aas au - O ranieo). 

tl. Daa Daaaaa att daa Aktkal- 
loaffMtTna Caaaal, Darmatadi, Haw- 

h n r g, 

It, Das Haus Mecklenhn rg mit den 

Ahlheilungen von Schwerin nnd n Irel i 1 1. 

IS. l>a> Iliiii.^ Anhalt mit den Alithek 
Inngeu von Dessau, Bernbnre and 
kft I hen. 

id. Da* Maina Schwartknrg mM daa 

Atlheilnngen ron So n d e ra h aa s en nnd 
Rudolxladl. 

14. Daa Baoa Heuss In der j Angern 
QBd tltara Uale. 

tfl. Daa HaoB Mppe aiit den AMbat- 
lungen von Detmold und 8oktB8i^ 
bürg. 

17. Das Haua Waldeck. 

18. jtm OaaiaBlacba 



TaMean «er earopaisctaea Staateik 

(Xack der Orilaae daa Oabiatea gsortoit.) 



^ ame 
Blaatea 


CakMa-AbaadBag 


OrSaae | 

in geograph. 


BevSlkerang | 


OelTealllchea 


UiliUrawcM 






Oiiadral- 
meilen 


aUtolutc 


rclati«« 


LliukoBBien 


laftladM 




ftacaat 


Kai.i^HliliRi 
BVBSLANO 
nut 
99UBt 


I T^:i* i_-ür.vpM",i hf und 

Ii- Im- I',u.,I.,-.,| rilll»ll 4>l 

Guin,T„.-oi,«u. U Pr... 
«iriAi'ri ;(>bl»tt;>, (tu. IjihI 
tivr di>iii«t'hrii Kii.akcii. 
Amt Urof.rutvt- Kiiiiil.iTiJ, 
d«« pi»r b('»i>»ileiv Vrr- 
vrallUlaKhsl, Ullddirkau- 
ksüseben TsiAllanlNnder. 
n. Daa Riaiarsich Man ia 
in acht WvywodacbaAea 
CadiailL 


3^1, Odo 

dntiin in 
l'iii-.ij»«: 

74,7119 

V it\ i>ii auf 


.iWUMill. 

davon in 
Europa ■ 

47,000 ,ouo 
i>olcn : 


170 

6«» 

19M 


ait.odfl.oiin 

I*«]»ici rubfl 

nach 
Sclmilsler, 

■nd 
3»4,tM,<M« 
P«piiTrul»el 

B»cll 

ScbtÜMft 


61.1. nno 

Miiiiu 

■tili 
2>cgcl 


I-'iiip itnl>i'*chrnnVl.' Mo- 
i.iii, lii>-. Dir uhfnlen ileiclu- 
kullcKia«! «iiul . 

1) der Reirliiriilh, 
7) diu h.^ili;;«' .Svitt.ilr, 
3 ilrr lill itlrt nllr .Si nat. 

1,1 1 J. ri, .h> vi>r .Irr lln- 
«utiiliMji 1S.H> i-iiir in aweä 
K.iinini-i«i Äi*lli»-iil|. Hrpri- 
•CTittliou h'ill'-, lH>«lrlirli|a4at 
bhia PrunnaialaUade. 


K.i.rr 

MliMlüns I., 
fr\, r, Julia« 
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Gebiet! - AbUl*lla«B 


6rS«»e 

ta geasraph. 

mOm 


BevSI 
aliMl«la 


terang 


(MhMlIiehw 




BlailaverruaaiiK 


Begent 


Der 


18 LffatiaMBUMtOtleg*- 


81< 




a«43 


ScuHi , "»der 

R-i. hilliilrr. 
»tili Absac 
der Adtiiini- 
klraliun bkU 
Uea Bari 


1«,(|<I0 
Mann 

« 


UabMchriiaki mofi*r- 
dmek Dw SlaMMbrriianpl 
Wim tfmneli 4M Koi|<rgiuiM 


Papu 
Gregor XVI. 
(ToHnrMuiio 

CfelUiiJ, 

Srpl. 

1761. 


SUBCHBII. 


n) Dai P>-<tliiMi LimfaVn. 
f ' Dir ll.ll>inMllIam. 

DimSBivllMeMtM- 

1» iBMGMfWMtMtlMl 

7 CamaMMMfanMaliu 






llt» 


(IDmiMas 
MIhiiWb.; 


St 

Kri«g«- 


Wh f «ta t mLeMbniiikl, no- 
■ircliitcli, unter «iMtt ««n* 


Ott*!., 

tau. 


Di« 


32 Canlone. 

Orr CiBMa Kmtfdiatal 
»etil uiitar dmUnil* 
PrciuMn. 


•N 


•,lWli,MO 




RlUT.tidH. 


• 


Ein Siasictiljuiid. Die G«- 
MU^abwig btftorgt <Ua Tag- 

and jrtHt^ 1« «fo«m Her 
lim TonrtSf Uricb, B«ru 
■«4 1 Hl w» taüia^ 




KSlliffrr'irh 

i<Am>B 


1. Dir t4gaitB(fa««IIMaM 
In»!«: 
JO Pretiun. 

II Imamimat «ad Um» 
bur«, M MHaMMl 

V r», n«|||M Hl dl* JO^ 

<i<'>Ua<l* Umt»gta§m 
md. 


•IT 




mt 


M^MI^Ml 


7« 
S«i*l 


Ejnf^Mchrft^nki mimar- 
chitcli. Dlc cur Gewtx^T'* 
bun^ konlkiirrircndc Rrpra- 
iciiUli Liri h'-ilrlil nin Ii Km- 

inrm, <irr,-i -T.i' y<im Kö- 
nige eni«nnte, <ii« «WYit« ge- 


Köllig 
Wilhela I. 

(FritJricL), 
g<ikM.4«(. 

im. 




• PttniBira. 


•4» 






FrttiKrri 

Or )S39 
«MMMkltlt 


+1,000 

Mbod 

Bw jtut ent 
«tekMaarA»» 

maclit 


chiMh, mit «tat r lUpr«««!»- 
(■tion Itt 2 K— ni» d«ni 


L< e 0 p 0 1 d I. 
Gaori Ciuitf. 
Fn««incb) t 

gcb IC. De*. 
17M. 


h*raoglh«im 


5 Caoipiilnuiili 


ms: 




MM 


n,NMM 

Lina 

«83« 


MM 

s 

Kriigt- 
CtbrMaga 


•Und«. Dvr teat Ut eine 

jfcalcMMlMIMlM HHl ^^AAIaV^ 

r«icb. 


Grawbanog 

«mr4 CmD. 
(ika.QiL 

im. 
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m 


B B V O p «. ^ 1 


Name 
4m 




OrSaiie 
In gcocrark« 
QuMltmt- 
naflni 






Ooftw^MM» 




8tuttT«rik«BDg 


Bcf «nt 


Königreich 


I. HiuptUniier: 

It^ \Vklf>> intl Vi Sliii''«, 
rl SLliollliniiinilUSlMi., 
i/l Irlnnd mil 3"/ Siiire«. 

II. NetietiliintWr: 
«S Oibntan'j 


»7U 

liavon die 
KslicDUnilcr: 

n 






M,m,m 

l>r. Sml. 
(IS») 


g— 1 


MaMMUMha imtdk im 
PaHamral beeebrinkl, du 
•tu deM Raatfl dcpLardi 
rOHArbAui) mit eHtlichcn, 
un.l dem Haute dar Ge- 
■ aiaan (OalachsM) aiH 


VtoltrlftL 

(AlaHaMiilh 

mi. 




1. Uai|niaii Prviuuo : 
1§ TkWfiBMn mit U R»- 


S077 
U 

u- DÜMcIdorl , 
u>n«t <lic Pi-nv. 
JiUicli-CJeve- 


(IB») 

'«,1Mi,i«l 


ttit 

4l4f 
«Bf» 


BtidMllMlar 


1M,MB 


Moair^ie, maiVidrÄi-X 
ilnrch ProTiiiKialfltu;i<l (• . uu\ 
den Kluften der StiBdeib^iv 
ren , drr RHtencbifk . den 
&Udlcn nnd gemeiiien Land- 
kam. Mit toMkcnder 


Priedrirh ! 
WlllMlnlll.,' 

((eli. 3. A.iK- 

ino. 




I. UinplUnilrri 

1) Dm «(«««tliclM tMae- 

a> , Liacuharg. 

II. NrbrnlanÜTr: 
1) lilmaU 

1) Dt* FnSir nril 6«ta- 

lanJ 


tS47 
IBM 


WlVallkftda 

HiMB 


m 
ii 


14,SA7,18I 

Heiclu- 
binkollitliT. 

{1«B) 


M,0»« 

Meon 

»7 

Sefel ahne 
71 


Uneiageadiefilirt tmmr- 

chiicli; nvrmadifiafrrJaKb 

beradvenile ProvntwtBNt.itt 'Ii*, 
die jrixt im |;*n£rn Sr^ktr 
etlifiertlbrt jinil ?*Iit I-n^Ti- 
hurj; nnd Hi:litrm «tchl D«- 
Maiark im deuUclatu Baad«. 


ChrUttti 

geb. IbL Ün. 

im, 


1 Käntgrcicb 
[ der 

BBmra 


L N«>p«t riMbf al^Mfa* 

H- SiriUrn (Doniinf •/ rfi 


-IM» 
14*0 

SicUien ; 
4SI 


7,M9/M« 

Nea)i*l : 
(,Otl,>00 

Sizilien : 
1,894,000 


•88« 

4041 


DIwrMlIlU. 


4fl^lBiB 
Hau 

1« 

S»gei 


Monarchie, wenlj ettigr- 
•phrink? flnrrh die Rir jr- 
^ffl drr Ijri'tni Köni^tTil'Iie 
l»efttcbendc CoMuil». 


rirdUianiU. 

BilvlfclMl..r 
ttlH 




7 PratiBMn: 
EitTMDi<lnn, Obri^Bi^in, 
Cntci-BiHri, Minli» (la 
2 GouT. MInha ■. Doani, 
geibrili), Tn* 0* Hon- 




S,0<0,009 


im 


I4,*00,000 


»^,000 
M»nn 

u 

8 

K*ni>n«a- 
haotB. 


EiagwiliiHll • mtta 

kiimnattfMF MUgL AHM IUI 
lu^leiehnit einer BcpTiaan- 
tation lu, die tiH n>«4 Kam- 
mern, ninilich (If-r Senato- 
ren und IJrpnlirten. l>Pttrli(, 
<Ua b«i4a («wihll «erden. 


Küai(in 
MAtUlL 
«Ca Chi in. 

Tack*«« 

Pedro'« 1. , 

K »MTl 

1 L,ri Hij.ilifn, 

geb. 4. April 




8 0 II wl - tmawfapim. 
n. Intiln: 


d^Ton d» 
«0 


4,4S0,0M 


sue 


l«,M0,g4O 

Galdtn 
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CtroMbrItannien nnd Irland. 



A. Land. 

1. I<«ve ud KC«Kr- BentanMetle. Groas- 

brllsnnien, eine von der Nordsee und dem ■tlanllseheo 
Mcrrr iiiiiflu'i-cnc Insel, von Fruakreith dun Ii rlle Meerenge 
\oti fjilius ( I2>4,;(4 FufiH brell) und i]e.n Kannl (In Manche}, 
von Irlniul liurih tlfci iriwrlio .Meer ( ileii Nr. IJeorjrskaniirj go- 
erennt. Di r - inlli. hi' Ttioil : F i, £. 1 » „ d , 1 1 40 — 19" «0 O. L. 
nod Ml .Vi Tj.'S ;is .\. Hr., nf iisi den HOdwesfllchen Dnil «üd- 
llehen Iii>fli. ; der nürdlichc Tlieil : Schottland, mit Kln- 
•chloM der iln/ij c^ehAriicen Inseln , 9' — 17* O. L., 64* 4S' — 
flO* 44' N. Hr. — /»> Irland, eine von GroRshrltannlen weat- 

licli ^elcffcne bci-onilcrc ln«el, 7° !>' — 18'40 0. L. &1' is' 

66' 83 \. Hr. c} Die coropHischen \ebenl«nder: die Insel 
Uclflrolan.l an der WestkOate von Dänemark , tö' 34' O. L. 
BBd 64' 11 :(0 ,\. Br. Die FelsenTcate Oibraltar aof 8pa- 
liieBii(.0Hli. lisicr*i|titj'.eflt l©'14 'O.L. und 96" S' 90 '\. Br.)t 
die liidpln Malta, G OK B o nnd Com i no im mlltelliadiscfaen 
Meere nficbst 8icillen f31' 41'— Sria" 0. L. , 86'^ 46'— afl'8' 
Br.). AMMcrdca kMiisi finuMtaulM XotoBtaUiaicr in 



IsMla tm to MMs IkwlNlahBt Icrivy, 0ii«raa«7| Al- 

SobottUa« «M ti 8M-, MltMl- od UMMMOmA 
und »1 SUm aM t MmrardTS ttofilMH, daraa mlhOti 

O StiieiMdaad StlrNi saabäisll, LlalUlifvir, 
HBddlngtMs B«nriek, Btnlargh, Mktt, TwaHida (PmUm), 
DanMea, KbtuiadMglitt WgtoB, Ayr, Knak» iMimr} 
SljvIlBig, aMkanaau, IM, Banwi» BuilHtM, üo 81^ 



V«mi«eb« KlMtbellimic. KnErlnnd '«Ird in 59 
||Mil>tll:40 im eifrentliclien KncUiid, und 19 Im FOr- 

Wales. LajTc der tiliirfN in Kn^jand: 
J. Ewlscben dem Kanal und dem irischen Meere, von W. 
Buh 0. : 1) Cornwall , 9) Devon. 

». Am Kanal von W. nach O : :j i DrirFcl, 4) Hanl (Hnn- 
■hb«) mit der Insel WIkHI , 6) Mi-s. x . fi) Kenf, 

8. An dcrXorrfsr« von S. nueli .\. (nördlich derThemae'J: 
T) Essex , 8) Kuffulk . \nrfolk . 10) Lincoln : f nördlich 
de« Hnmber): 11) York, IJj Durliam, 13) Northuniber- 
land. 

4. Am irischen Meere von \. nach 8.: 14) Cumberinnd, 

16) H'e.otmoreland. Iß) Lancaxfaire, 17) Cheshire. 

6. An der 80d(iei(e der Thenihc und dcK Scvcm, von W. 
nach O.: 18 J Somerset, 19) IViltf., «Ol lierU . 211 .--iirrey. 

6. An der .\ord«eire der 'l'heusc, von O. Bach W. s 
99) MlddlesKcx ( worin die Hauptttadt ItMidOB), W) HMItet, 
94) Buckiiighsiu, g.V) Oxford. , 

7. Am Scvern. l>^l^^ Ärt.« \ nn S. nnefi >\ : ?fl ) .Mi i rnouih, 

17) Gloucexter, 98) llcresford, aüi WoneHter ,' 30) hhrop. 

8. Am Avon: 31) W«r\»i. k 

9. An der ( KÖdlirlicn 1 (Mjso («bwÄrii») : 39) Bedford, 
33) HurKincdni, , .-IJ ,1 (*;iiiiliri((cr. 

10. Zwlsi licn rlorüiifc ui i'I rcnf, >on 8. nach 36) Xor(- 
haroplon, 36) Rulland, 37) l.,,,.-(rr. 

11. Am Trcnl fubwÄris). a,^ | hlnlTord , 39) Nollinjcbam. 
18. Iti der >liiie, „n: llcrvtrnt: 40) Derby. 
Fürwlcniliiini « a I r .snrt«»lcs niil ß 8liiree: Fembroke, 

Cardijran, ruermunhe n . «lnniorcRn, llreeknocb, Radnor. — 
Nordwnics mit r, Sliire> : .Monftronirry , .Merioncth, Dcnbigh, 
Mint, <"Brriiflr> (»1 , Ariglrscn ( Fnhol Im iri>rhen Meere). 

Zu Knj,'lnin! >;cliCirl»rc Inseln :«} die 8 c )• 1 1 i - Inseln 
im -'-M INI (('i,«i,|l, 14.% „„ 7,^1,1^ wo\on nur .'S bis« 
(icuKaniffien mit 9,614 K«p(^n) bcwohal : die «rSMle 81. Marra 
O Die lud Maa In Mtofeca Hew«. O 



O MlltalMlMMtad ito BUrWI Aiyjrle (wDsnderafld- 
lieft* Thell Uk ■akiUni), VMb* IMtar (Aafva), Mearu 
(KlnkardiDe), Abcrdaw, Bant, Managr (Blcla)» Naira. 

O Nord ■chtfUIaad dl« BUtm i limvatM (■■M daanHI» 

leren Bekriden), Cronartr, Bom (aatoC d«a aÜldUobaa HaM- 
den), emherlaad, CaitbDCM, vsd «adlloi dl« Orknajw-Bl*- 
warlrf, die Orkneyalnada (17, wmD 99 bewobal) aai dfo 
8hetlandsliiselB f86 , wovan t* IkewaikDO begrclABd. 

Irland besteht ans 4 Provinsan , dl* la M gwlniiWwi 
(C 0 n n t i c s) cinurciheilt sind , nftnllch : 

a) ImNorden, lUster mit denConatleB: Amiag)i,Dowii, 
Anlrim, Londonderry (Derry), Donegal, Tyrone, FermaBagii, 
Monafltan . <>^ nn. 

h} ImOflcn, Lelnster mitdcnConntica: DubUOjWtok- 
low, Carlow, M'extbrd, Kllkenny, Ouc<'°o> Ki<W"i WwlBMll^ 
LoofTford. Kildare, Rast Mealh, Loulb. 

~r) Im snden, Munster mit dem CovallMt U m Mki 
Ciare, Tipiicrary , Watcrfbrd , Cork, Kerry. 

d) Im Wehlen, Connau|^hl njit den CiawIlMt 
«ay, Mayo, 8Ugo, Leltxim, RosotniuuoB. 



t,rM gaadnttulln. 

«»Mf » w 
10 » • 



Ma raiacrenviillackMiBMilii 
tn eiaaM »dlSaflff 1M,MW 
^eleli«dleMniaokeKNBeidtleMa«r«a(tadlB«liaa 

pag^nla In Aaien kcattat, belrairni aOelii 6S,6M0aadn(miica. 

'». Obrrflüchr. In Knuliwid fthw refif elrd , ausser daai 
durch die Clieiiot- und rrnllntid^her^'e der Hrboftischeil 

(;riin)|iiiinf kelle zUKtm ineti Ii n uzenden ( i nlriilneliirg^e ( Peak bis 
4.(1^ hfirh, mit einer 8,S.^<i iM ceii llnhle in Derliy ), die niel- 
,^lMCrbirj;e in M'esteB (in ^\ nies, der S n d is d " n nm h neue- 
ster Mcit-xunjr 3,4.'56'); alle Ochir^c schictbl bcwaJdet, mehr 
kahl oder mit llridckrntit beviarhtion. — Flüsse. Auf der 
OslKCilc: Ii umher, der die nfirdlietie Oiisp \mA den Trent 
(links mit llerwent) vrrcinipt : <) ii n e r -ridl|i lie. yum I nler- 
schiedovon dem QuellenfloKse des II ii m b er i, du- In ilrn Wash 
fMeerbusen) fällt; und Themse (Thali c- | init dt r \>ieini- 
ptinff der Isi« mit der Medway und dem Cbnrwel ( j.mrf kiium 
;iO Meilen). Auf der Westseite: die Sevcrn, die links den 
Avoo, rerlito di« Wye aufidaait; Meraajr and Oee (.KO- 
M St. ettrBakaaala}. la dct 
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Coinbcrlanil »ifle K<'lii"ni- liiiiiii-iiM I II I Jic ljerülii(i<rii liiikf«^. ' 
— Kanäle, dtTfii kein iiiuiin-. Lmi l in Knro(iB «d \iflc 
und prachlvrillc tmi . und die 7.u--;ii[iii:i'ii rmc I.;iii^r \<n\ 470 
Meilen h«!)On : Hrhltrcwatcr- , f;r<-i^i-'l''iiiik- . lli n-fi'ni- . Li- 
verpool- llinl I.c-i'il--. I.iiiji'Msn I -. (iM'inl-, der t;r \ ' r- 
biiiilnnjrs- ( Gi'aililjiinr )inn- ) Khuhl ( »elr der ilit l<U'ij.(tru K»- 
iiit'.i^ ilcH iiiiiern Engluml mii i'.i r [r«ii|il-()iil( \crclniür)- "inl 
vii If an lere. Zu beuiirkfii Mini fiiii Ii ilif mit Uuu|if\vii/g;cu be- 
rnliMii ii Kisciiljühncn, deren kein Luinl in K n ropft M ftol* hat, 
uiiil ilnvon imnitr mehr ncne «ntfclesi '.vi nfcn. 

Schottland Ist meii^tcns berKi;; . v<: u.r linilich im nördli- 
chen Tlieile (ilnchland). Ucr hfichslc Hitj; Ken Xcvi« «bor 
dm Ii lair l.36f' b«cb. betxlivh flieuca der Förth, Murmy 
und T II y , weellich der «|>ey und der C'lyde (mit KcbOaon 
W«!«.sErf.ill!-ii 1 ili III Meere jtu. Unter den »Iclen l?e«n KCiclinet 
fdch di'i ). o I Ii 1 II III 0 n d iui( Sä Eilanden in isridxchulllnnd 
• ui>. l)i i> 1 i'rili ihm! t'lydc vcrbimii-l ciu Kanal. Ausser die- 
■cm der uu« niit öO0,Of(0 Pf. !sl. vollrndclc gruasc kaiodo- 
niachc Kanal. ^vel< In r iIhh deulüchc Meer iiiil den Oacan 
vcreinitl, iinii rilnf filiiifliiirc Spcn f \ r » >. . Olcli, I/Octl. 
Li] uuil I. 1 II n ti c I (liiri:)i.>^ linr'iilr'I. 

Iii Irlnnil heben »leli die iiCu.bhUii Hrryc | liiM'n -(»illy- 
CuddyK-Reekü) kaum bis xu 'J/MO ; an ifcii iii<rdli< Iil i KünIuii 
hohe llaaalinelaea (_det lUcsendanim, Giiints ('auHcw».\ i : im 
Innern hiuflf(e 8een , Moor- (Hoga) und Sandohcurn — j 
Fl Ob so, Satlich: l^laney, Uayne; mlrdllih Hann, 11 n r- 
row; westlich: iShanaou. Der kiinielii he Kmuil, innl ik-r 
CroMC Kanal von Oublia (mit einem f<5 Imheii Aqiindiikl über 
den Rye) verbinden daa iriachc .Mcrr um ileni Oxenn, und 
nehre kleine. Unter vielen 8cen der bckanDlccle der I. ou s'h 
K ii 1 a r n e y (Lough-Leaae). 

5. Mllma. In KniB:land c:emARHi(^ (acltcn K&lto 18" 
unter 0, Mllen Hitiie 10 — 18"}; mit Needfln-Ken augcfnilt, 
und daher meialena trüb und vernntlerlich , Übligeaa sbcr ge- 
sund. Im '^Vinter ftilgen Rei;cR , Nebel und MmM ■bwtell- 
•clnd aufeinander. .\uf der Oalküsle Inlil weniifer BejBfcn, ala 
auf der WeatkflHte. In Kchuttland ist die IjUd im GanKO« 
roin und Keaund, in den »teilen, kahlen Gcbirgeii, die auf ih- 
ren hCchHien Gipfeln bealiadlgen Schnee (rajt^en, /.iemliohraah, 
in den Thfilern ueblif. ID Irland l.H das Klima noch ftach- 
ler, die Luft adiwerar >!• In England, und dl« A«Mit«atilii- 
gca der Uail» SaM and Moriat« nachen dieaes Land we- 
■igiCw» Ar dw Aultad« mgeeund. 

•» Kttareneaipiine. 1. In Kn^fland. «3 Mine- 
ralteii Silber aua den Mlberhaltigen Bleiern«« In Cornwall, 
GUBbtriMd, »erby, rUnt, jfibrUoh l»,000 Mark; Zinn in 
OomwalUa, D«vob (^,000 Cir. jihrlleh) uod Kupfer in 
CamwalUii, Wal«, Aiii^ta, Dmtm OArUeh t6ft,0M Ctr.) 
fitttapito, MW«1hirMMtoaIat«MlU.11nlM>. Blaan (vM, 
ab« «UM vin t«M«am «MM «■« «Mfff ■laMmr, JiMMi 
•a njmß» Ctt.y ta «MM, Shnp, Twk, Wriaa tt», Bl«i 
MdiMM (Mv !■ Cnbwiaal, YMi> Wkft MnpiDflVM, 
CMraaUa, Walas, «aliacl as CIr. Slak, tawwd«« 
ConnndltewidWalaa, JlMkli VMMGfr. filelakohlcn 
ta wi8<iMivw MMig« «ad TM TWB«|^MMr «Mia, daiaa rc^^ 
•te liiyar aiafe ta dm ■OrdUgkaa X^laiid wU ta WaMut 
«MteB. «Mkk «wdaa aa 4tt MililMaa Cfr. «a WefM^ilr 
10 MllIfanM Jpr. «ari. fawaaaaa, wd adMi StatakahlMla- 
xeni rardaakt Eaglaad .ff tiaanHall« dia aagdaira Balwtek- 
Ittox Keiner MmM». Sabic/^r, ßMiA iJtOtjm Ctr, 
t-oraOsUch ta KwdmlM, wo dto badaBtaodala« Micba 
«aUVaafor ^■■i<< ""^ acitsoo JatawbaaiMtalirardai. VUi- 
(« a • t a 1 a e In groaaer Meage b«l Bnadaft ta SaAllc. T 1 1 r I o I 
(60,00« CtrO. AUaa CM|M»C>r.> 8alx, wird als stein-, 
iJucU- «ad Baaaata JIhriM 11« 4 MUl. Cir., vorxa«:lioh in 
CbaaUfty Parhaw «la. gtarMaaa. Eaiablal» aaaamrdaat» 



' lieh reiche Gruben in Cumbcrland , die, um den Bedarf der Fa- 
brikmion zu decken . nur alle 7 Jahre (reJtffnct « erden . auch 
( neucrdiiiLL- ennU'ckte ) 8 Minen in S. liulrlmnl ( \\ r iiiiil Iii\ cr- 
ne.s.sj. Miiiernii'.clie yuellen bei lluth In ^uuiimü^oi uiiJ »n an- 
dern Orten. 

bj I'flaay.on: Getruide, wecen des slnrken , zum 
TU'lriebe der \'ieli/.uchl nölhiiren Wiesenbaues, um! der \ iclcn 
dem Ackerbau durch Fabriken und iSeciiieiist enlzoffcnni llsnde, 
biiiher nicht hinlinglieh (vom Jahre iK?x — ts:i[ wurden 
7.863, 1«4 Ounrter, .18.481.889 Berliner -Si heirpl , i.ii-lnndi- 
«rhch Gelrciile und lliilNcnfi riulile i crbrailchl) , aber ^>:ln im 
.sicigen. so iluxs jel/.t »eil weniger einf^enihrt y.u «eislen 
braucht; docb dea ftnohten Klima weircn selten nir den Lu- 
xtia In ffVrdcn hlnrcieheede Gerate und Haft>r(IS38 waren mit 
Weinen M i.'Mi tH»J , oiii Gerste und Rojrffen 1,8M,400. «lil 
Hafer ».-iOO.rMK» , mir IlülHenlYllrhten 1,800,000 Acre«» »nffe- 
bnuL Uripri- ii (iM.Vi «uf ."VJjSKI Moryti i tir\ s^^ik-iiMi in 
Kcnt, Hfrf'fonl <wd hiixiwu.; (ftiten Obsi, ■. •niuiiniUili. .Veiifel, 
Birnen , Kirxchen ; auch tieinrue < in Yi rk ). 

r) Tliiorrelch; Vnrirr-tTluhr l'iVrilr, fcinwolliB'e .Schafte, 
ansserirdciKlich KcinSsti, Ic- Ki'il iih ( iiihii rrelincl in Uroxa- 
hritannicn und Irlandjeim i^OO.iMi» IVcrile, 11.800,000 Stück 
Hindvioh, SO Miiimui ii ."-iIi:.!' im ^uiiland allein Milliu- ^ 
neu), 6 Mill. t«chwelne (lelulere vturniiürh in Herkshirc); 
j (;ro>»e Hunde, \ielca Federt Ich , besomirii (i*nse. Ilitrince 
i Varinuulh in .Vorfbifc rüiickcrl jährlich flO .Mllliom nJ, Sardel- 
len, I'ilehards und lindere Kiüche , besonder« an den KOalen. 
188ti bcBchikftiK'le die Hüriniraflacherei 10,.1f>.') Boote und 76,041 
Mcnsi-hen, und lieferte 976,KM FnsHcr IIMrinerc. Im Jnlire iHÜit 
war der Ertrag 4.'M,370 Fiaaer: 1h,U beHchftftifflc dle^telbe 
1 1,848 Boote und lieferte 3S8,877 KHs«er Ilürinev. 1O00 — ItOO 
FiMcbcrbarken »ind mit dem .««»rdellenrang:, SdO Barken mildem 
PUeJiNrd«ran«r beachünl^i, und liefern an 80,000,000 Pilcharda, 
die Krüaatcnlhcila auaeerülirl werden. Aualern an der Oat- 
kO«tc von Jeracy, jihrlieb 8,000 iSceleulo mil 300'BooJen be- 
«ehfinicend. Wallflsche und Robben (jüibrlieb fDr «00,000 Pf. St. 
Im Jührc IÜ83 brnchten die Grünlandfabrer 16,fi07Tonnea Wall- 
fl.Hch.speck xorOck). 1834 wurden nur 76 .Schiffe auf dieaenFaaff 
abiereferlixi, welche 8814 ToaienTbrnn und 448 Tonnen Fisch- 
bein surOekbrachtcn. Vom Potlflacbfanc; braehlca 1834 di« 87 
HchiCe 6,791 Tonnen Wallralb und 9&i9 Tonnen Thran aU Er- 
lraff Ihrer Fiacherci. Oer 8 1 oc k fi« ch- oriil K iihlj au fang 
an den Kflaten dea britlischen .Vordamerika h , »u wie auch aii 
den europCiacben KSatoo ist glcichfalla bedeutend , hat jedoch ^ 
gegen den n-Uheren Zuatand aich vermindert U'ildprel bei 
dem Mangel an H'alduBgen» aiit AaaaaluB« der sliire York, 
aelir unbedeutend. 

t. In Sebottlaad. Aüeilel Mlaarallao, beaaadtfs . 
(r»0leho md vlaia Statakohlan , aueh lEiaaa , Blilt fcraar Mlf- 
aaralfnana, IMnUa tatbtanlciMod, Obaibisme aber T«r- 
aofcwtadaa ta daa nlrMwhaa Bn|[iadoa. TM bat man ao wi« 
ta BDflaad, aar tat w kMaar} WIMvcat, bcaaodera GelOgel 
rrtohttckt «UdaTblare« Matylaaa {BitfvOgal aar den 8ch»(^ 
landalaaata vam April Ua OUabiri dto Blarlaaa flir dia 
wohaar ata Nahraagaii«ai£) i Bfrtaf» Cwm *mm Fan« 4,000 
Boote Tenraa4«|{ ISSft «vrdaa 4Mjnt Fdaaar Hirlng« ge- 
hngen) aad aadaia fftaaba, alai Laobaa CBarwiek allata Ter- 
aradei jShrtleb M,NIO« KabaUaaa ab« fcata «an Aafbe- 
«ahraa jaaar iWf^Hf>*' 8tita- adar fladlsaiato, aaada ta aar 

«. ta Irlaad. Lala C4»-^,M*0zbafteAaaNHM^«ai 
doah Bläht aan Badarf dar labrtlEallaa Uantahai^), aar T«r- 
beaacraaf dtaAafcatiaaaiataalrMadiaohaiUkaibaaciaailaahaft 
(FarBtaf^gMr)lbldf. AaacebrtUetoTlebaocbtwana dar 
reiehaaW«ldfla.8latatablaa, Taif, KartotTata, BtdmßC^ 
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B. Einwohner. 

1. saki. 

■H<M«altWidM(Nr<MMrl«lO iBjmjtVi Bfanrobmr, 



f,ffM,a«i 

««."> «RO 



Zuaaniaicn ii,-lif»,.M3 Einwohner. 

JelKt bat ChWMblllautai .... 17,979,000 Eiawohaer, 
Irlud 8,099.000 

KusBiDiu«!! ilö,&7i,000 Klawobaer. 

In »eiaen auBüerearopäiscben BcsitxBBgHt Sttit QllM 
britannien baiUulIg 187 MUUooM EUwobner. 

TolksmeBf t •lalfcr d«r vorathnatca Slidte: 

Mawobn. 

eranwick (!■ KmO . »fM« 
DtH>y (In l»arby) . . 

MacrlMi«M(taChe<«-r) «»,00(1 
Dudley (la Wor»-es(cr) . 23,D(j(i 
Cli«lienhamftnUlouvci.lci'i«:i,uuu 
Chcaler (in CIiMler). . 11,000 
BhrewubBry (in Blirap) . tl,000 
Yarnoath On Norftik) . St,oa(i 
CambridftadaCaaikridce) tl,VUV 
KFM-<iii^on (in >Ii<lrtle»' 



iMMn (in MMdltaan) 

1,700^ bia 1,000,««« 

ManchMlrr (in I.aiira- 

shire) Ü7«.ci<i(> 

Liverpool (rhfnd. j . . |n»,u<iO 
RiroilnKbaai (inWarwIck) 1 4C,0«o 



Leeda (In York) 
Ualif^ nil Iludderaiatd 

(in York) .... 

Brintol (in PloiircNirr) . 

SIlclTicliI (III York I . , 

Plj'Diootb, licTonporl and 

Olaaebaiii« (iii Uevaa} 
Wolverfcaiupioa (in SM- 

ftrd) 

■radfard (inTork') . . 
Oldliam ein Lanroxlrrl , 
Blockpon (in Chrsii-r) . 
Bollon (In Lancoaler; . 
Porlamoalfc, Ponaea und 

Goaporl (luHajapaliire) 
Knam'ioruUEh (in Yurk) 
Biornich (In Korfolk) , 
Blnrkhnrn (in Lunraxier) 
llorlidul« (in Lancaixrr) 
Kcu'caalle (ia Morlbuin- 

bariaad) ..... 
Nontaskaai (In Motling- 

hanO ,M 

MfjM.f » I in :m..Ii.i- 

rsKcx, llci LOHfloilJ • 
Dalli ( in SoDiemel) . . 
Hiiil (.in York). . . . 
BrISblaa (in^nasrx) 
ti«te«8l«r <lD Lclmirr) 
laliiiirlon (Dorf in der 

Niili« VOB London) ■ 
Stocka (la SialTord) . . 
PmN« C'a iMNiaiai!) . 
Cbalaca CMarMlMk fei 

Midrfleaau) . 
narkncy (Daif taMIMI- 

rpHcx) 

Exricr ( in Devöh) , . 
Covcnlry (In Warwick) 
TntkdnYork) . . « 



■ •■Isoha 
IIa der. 



m,a«o 



Il0,(lfl0 

)iJ4,ll<ll) 
SI8.(M)W 



««.000 
S-'.ndO 
HH.noo 
Kh/IIKI 
S»,«IOO 

S3,««0 

52,000 
CI,OD0 
((l,(H>0 

M,ooa 



000 



4»,D0O 
4b, (1(10 
4Ü,(KI0 
•11,1100 
40,000 

37,000 
37,0«« 



. 3t .000 

3I,0UU 
tS,<HM» 

»7,000 



31,000 
Kiililfroiioiler (In Wor- 

realer) »I.noo 

Wixan (in Laneaaler) . tl,ii»v 

Ipawich (in SnlTolk). . SiKuuU 

Oxford (in Oxford) . . tLi.iidii 

Depifurd (in Kenl) . . io.ixiil 
Sliielda (in Nortbumher- 

land) ta,im\ 

Oaillale(lnCaail>erlanU) rü,U4io 

*) in Si-hollt'inil. 

(!laj«C(i«- (In I..->nrTk I , ;n?,H'.i(i 

EdinliiirBh mit I.riili . . lüg.miü 

Aberdffi 7(i,0i)n 

PaiaUy (In Ueoliew) , 37,uu(i 

DaaMo tia Voite) . . 4>,om 
OMonck Oa Baimw). 

L«Mk (ihMakar^. . t(,oiH) 

Paitt (ta Patlk> . . . S«,ooo 

DubUa trt.oee 

Cork 108,000 

Liraerirk ««,000 

Waierford (inWalerforil) Sff.oon 
lelfaal (in An(riia) . . !ti,um 
«alwajr Ua Oaiw^) . ^ 33,000 
Xilkaaiw(laBilkaaa|'). St,««« 
DncMa Cla lioalk} . M,00« 
Clauoi (latlf t ar aq O . l«,ooo 
Daadalk (la Iiiaik) . . l9,o«4) 

Valelle (aiii Kiiui<:liliiga 

d«rrteBid«a)(«$«i • 10,000 



Ma Mldaa BaapteMiBe atai dar gar- 
If aUaeh^ 8« antoran gaktraa dia Kug- 
bh«aa««B dar allaa Aagab nnd 
KatoalBlaa, taa grtaaara Tbeile 
} ■» m w i Ma i nM (Malt ateata Oainer, na«h 
■laaaadl a«r SdO,iOW Saales aBaaanieagieacbaMtlxen j , in 
BahaWaada KladarlaaMi und Orkney'« -Inseln; mU da« alten 
Birnau la CamwalL Bngiiack aprechen 16/, MIUtoM. Der 



gallaabe Slaaiii Ihalltaldl la 9 Bwelge! o) Kyaaraa 
alten Biairaliaar Ttm gana SOdbrtlaaBiea), Imylaiahlloh ia 
Wale«, nad ia CaaAtilaad, 700,M» laüvtdaa* att algaaar 
Spraohai t) Skatea adcr Sakoltva» ta 
aaf dea laaaia, la aiaaa g raaaaa ftaüa d< 
ItliilelaelMitdaBd nad aar dar baal Jfaa, f«fM 1 lUnfaMi} 
O Iraa ia Iriand , gagaa • MUllaaaa. Dia ban 
SyraaMdaaBahadasaMMritwandi, aia den 
ilar awik Irea aad Bahotlaa nlir dem gemeiaaabaMlafeaa Mi^ 
■M« dar E rae n xaaaHMafattHMl «ariaa. Oaa« gattaa Ikn 
fealdaraatUjscn ^pniehaB ala Dtdaikla daa Braiaehaa» i« 
ganaatae dea Ky mnrlaelien , die beiden lacsteraaftanriedar 
tän Tdcbter eiaer gemelaaebanUchen Matter, der'All>0aIt- 
aefcan Sitraehe. Frannosen anfden Dormanniscbco Inseln, 
Ilallaaer auf Malia, Dealsehe auf Helgoland, Nor- 
Bfaaar aaf den 8he(londBlnseln, Fl am in der ia WatoBy 
Jaden und Zigcaner hio und da xcralrent 

8. Clewerb«. In keinem Lando xo hlüticnd als in Oroas- 
briiannicn, tod deasen BewohnPMi m Iio» i. J. 1831 über y,, 
ml( (iewrrben und iJaixli l ix -t liSfliei waren, a) m.iMrrAK- 
Ti HE.v IM» fAKiiiKE?«. Aiti bc lieii it' »IcH kIhiI PTir ßroRsbritan- 
FMi ii, iinil iiiiniciidirh fOr Knc'lmiil unii .""i hritliiiml , ilio Manu- 
(akturcu in üauuiwolle, wtli In' ml [tclLjnr und iiuiliillclbar 
l.äflO.OOfl Mcn.schen bexchäniui n. ti>-r Ueitarfan rohem Ma- 
terial int «eil Argwrlfrht'a Krlindun^ der Kpinnmaachine 
von ä.VMKm Bicken auf mehr aJ» 1 .Million Käcke Rpuliegen. 
lH.'}ä vMir lcti U30,8t9,834 Pf. Baumwolle cinjrefQlirl, umt der 
M L-rili licr liiiraus Kelicfericn Fabriliale !;< iru^r .11 ,i(»0,«00 V{. 
Mf iliiic, wüvuu für 18,541,986 Pf. Merl, «iistrcfuhrl wurden, 
luiihlii h an Twi.K (G«rn| >^<, I57>K.', IT , sin ^Vtrlh von 
Ii,01!f,(iü0 Pf. .»*lorl., uriil lbü,Üö!»,89t» Ynrd» »i- iicwchlcn 
Zeugen, iiniirn r hiii. I iljc lilundcn, Tanthcnlflchrr uml .■^iriimpf- 
waaren. K* gab in i;riif%^liritnnnipn ttdi ßauoiwolltnrtiiinue- 
reien mit Maaciiinen und ll,(.'i;i i^Oi) Spindeln. Die Hauplpro- 
»lo/. der riniiniwollenniliriknliiiii ii«l I.aneasler, welche nilein 
ili-r hiinillli'hen briltiarhcn Baarnwollcnwann n lu l. n Nchnt- 
(lern i«( iliif' l'nhrikaliun in Hohnfw ollo eine ilrr ri|ir>ten und 
/.iiLileicli ^^ irlKJii^fnn ilr4 £;'ftii/i'ii llei.viic'^ , dc-' h hr'fruu i83ft 
der >^ cTili licr iiusn i rttlirlen VVollenw »«ren nur b",ft.'l»,7Sl 
Pf. .'•lerl. . uiiyriilir , der llnuniw ollonwnaren - Ausfuiir. 
Die Wolle da/.u aiunx (iro^Khrilannicn, unsTcachlel Keiner »lar- 
kcn Sc'liafzuf'lil. doeh nix h crosaenlhcils vom Auslände bezie- 
hen , rorxüglicb aua Deulttchland , Auatrallen und Ruffwlnnd. 
1837 wurden 48,888,89« Pf. WoUe (worunler 19,705,41>8 Pf. 
auN Dentachland, 7,(MiU,A8ö Pf. aua .\cnsildw-«lea und Van-I>ie- 
mcna-Land und <I,114,94A Pf. an» Hu.s.«land) cin^cnihrt. Ohne 
die Spinnmaschinen würden (nach Owen';) Derorbnunir) KD 
En^^lands Fabrikaten in Wolle und lituiinnolle 400 .>litUatten 
Arbeiter erfordert werden. Leder, jührlich füriiiclir •■»NU Mill. 
Pf. Hterl. Kin bexondera auKg-eKeirbnetcr Gci^cnoltind der l.c- 
darhbrikalion iat da» lackirte Leder. Worcesicra iinnrt^chiiliOi- 
Mken liefern jührlieh tiber 6 Mill. Paar Baod^cliuho. Lel- 
nenfabrikea, ao wia all« llbrigca fiawerbe in FlachK und 
lianr, blflbca bau|i(alebli«ib ta Irlaad, adckatden ia .'•cbotiland, 
nnd bescbilUgea la aMfcaB«ta|gWilfbaUflb«rMO,O0DMaB- 
acben, dia aa Waarea JiMleb Ar aialv ab • MUL Vf. «ort. 
anafflbraa, doefc naaa ala gnaaer IMl tfaa Matariala «iM aaa 
dem Aailaada cik g a üh rt irardea. Saldaafabrlkaa. Dia 
Said dar ia iaaaalbaa baaebUHglaa Arbaliar kalf^gt lW,Mt^ 
aad dar Wattb dar vaa daaaalbea varlhrttgtaa Wkaraa betrag 
I. J. IM» aa • MHI. Pt MarOag. P aplar ia 8W MlUen and 
dnreh W,0W Aibailar JibfBdi ilr l,afW,OM PJL flMrt. (isas 
Ober «7 MHI. Dncib Paplar aad Cfr. PaniiatAaL) Me- 

tallwaarea, aaagaaalalMatindaiirainndlMtaaaWaa- 
rea aaa BtaU nad Biaaa, nlabatdaai ia ptMürtea «ad Bijonte- 



fla-Aibeila«. Dar Waifli 



(^obM 
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3,4(K),OO0 Pf. sierl. GolduchiniedarbeKen) wird «ni' I Mill. 
Pf. Klerl. jihrlinh ;KOKchS(xt. und der Wcrili der juhrlii Inn Aiis- 
fphr auf 4 Mill. Pf. Sterl. IIics.t Irnlu^tric/.u ti:; hL-.( li,ini;;( 
geeen 360,000 .Arbeiter, \*ovon der ^^rrli^to 'Ihc-ü allnu imf 
die Miull lUriilliiiflifiiu kofflnt. Irdcm- »nurfn ( v iir/,ü^!ii Ii 
1Vedec!v,i>üd und S)cinEU( »« ', .Mill Pf. .Mi rl., 45, 60U Arbeiter. 
0 I a H ay Mill. I'f. Mtrl.. ;iti.0(»O -\rbii!ir. Zucker, ISlB 
mit a&O Pfannen isJI nur noch mit 170 Pfannen 

90,000 FiiÄ.'«er, weil «O lMXi l :i^xer wcnijjer ausg'erdhrt wurden 
(183« worden 774,0^4 Ctr. rafflnirier Zucker fTir l,.'V14,.'iOO Pf. 
8lerl. auaf^eralui, wihrend im Lande :i,7)}5,7dl CIr. raninirter 
Kucker SDr Koiuanlion blieben). Bier, von dca It ^rdaaten 
Hrauero in Ijondon 1894 Aber 1'/, Million Bsrrela Porter; 
flberhan|it Terbranchlen die Bierbrauereien in Kni;land 

15,800,000, in 8iholUaad 9M,M0 und in Irland 1,640.000 
Butbel Malz, nach andern Anffaben in dcnü Jahren IHiS 1830 
jihrlicb 3»,4O0,00O; ja 18:13 «ogar 40,ti7.^,N!)0 Hushel .MiiIk. 
Brantweln: die Brennerei zn Canon .Milla bei Kdinbur^h 
zahll allein jshrllcb 80,000 Pf. 8terl. Abgraben, and die Kwiilf 
vornehmaten Deallilaleura ku London brauchten in einem Jahre 
10'/, Mill. Ot>*rl Kcmelnen Brantwcin sur VerfbineninK); 183S 
«nirden in Ensfland 3,788,068, ia MMttlMld 7,97»,|iW UiU 
in Irland 9,S60,9S0, Kuaanum Bbo M,llM,lOM SnUttM« f«l- 
aliger Getrfioke dealillirt. 

Meldinn^cr säblt aar ««inra 
tennlu und IiImhI Qm Jahre 18«8) FaMkMittt 
teEnglud, 

» tcMArMlMiMag* . . 41 It 

a SeldenaeuK« .... SS 5 

■ Leincnaeuee , . . . lA It 

■ Blaen- und Btaliln-aaren Z7 1< 

Dar gmm» Mn&tgungrfmtk i*r nnUMm IiiuM« 
erOMMtanlMMwlrdTOD Pebrer <llrl8»lmr«M,4nSM0K 
Sterl. (1,«W,8M,M0 Bdür.) «iceaoU«fMi, 4ag«g«B bflnolH 
nct er fflr daaMlko Jakr in Braiwr der pky>iMbaa KnUw raf 
171,000,000 P£ eUKL, «ovMi t4«,«00,Mlt an dtp Aekar- 
tea uaä dar TlahMekl, nA UjnOfim m itm Baigba« Mit 
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M 
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okan aBgeAhito llaralkUuw «ad Fahrikwaaran, 
Tiel« 08t- und weatlndiaehe Prodgfcle, aia: Kaffee, Zucker 
(wihread der U Jahr« ran 1M7 Ma 18M, Ober M/ Mill. 
Centner, nnd xwar bei AO MUL Cenlaer aoa brittiachen 
Plantagen — roher Kneker elafefohrf]) , Thee (im Lande al- 
lein (t83A) 35,580,000 Pf.) konsaniirt, Indij^o, Gewaracu. a. w. 
Die gesauuutc Ausfuhr im Durehücbniltc der fl Jalire 18S8 bis 
1833 nach tnillichom WcrOio (;?.!)(M.-4,'>£ , un l nnoh dekla- 
rlrtem Wcrihe 47,759,81« Pf. .^itfliii^ , du- lunt^ihr aber 
44,483,355 Pf. .sierliii^-. Im .Inliro IH.Sfi hi lict' m< Ii der fiinl- 
liche Werth der im uu.swartigen Verkehr hcurjffencn Waaron 
auf l.'i4,S.>i.24i'i Pf SIerl. , wovon »7,691. .W« auf die Aus- 
fuhr (darunter w»ren für .H5,999,K37, uder imch deklariiiLiu 
Wcrthe 5:i,3<i.S,57l Krzeuirnisso von dem Huden und den l'n- 
brikcn) und 57,9;M»,f>;t7 Pf. .sterl. «uf die Kinfuhr fielen. I»ie- 
aer llsndel hes.hrinifftc 18.3« i.'i.'^ill liiiiii-rhe KcbilTe mit 
9,r!IS.*il(> Tonnrn I.nnt und 170.ti;)7 .Seploulen , von wel- 
chen fiiircii ' );r::>shril.nnnien und Irland ntui ' , ilr n Itu- 
ti.irhcn Kolonien linn ii Vu.s.terdeni halle OruiKbriiaiinicii /n 
Ende 183(J an 600 D-u ijn-i lnüi- mit <i7,!l«!» Tonnen hiisl. I8;i7 
bctruifcn die Znlleimi.iliiHr ci »!:i,9.'>l,71!t Pf. Sirrlintf. Im Jnbro 
1838 bclicf .«ich die /..ihl iler in lirilli-<'lie Hufen einirelaiifenen 
Krescliiile auf ltl,H:t!l mit '.i.MH 'Lti 'i'onuen La»l. und der au»- 
ÜTcUurencn 17.904 iiill 2.!)l<> .10.' l' inncn Laut. In I' u .( ,lah- 
rea it>tU bia 183« wurdea 3<>{>7 neue »oliUre uii 483,U»1 Xoa- 
oca I<aat gakant. 



Die Elnftihr, welche KrSaalentheil.t in rohen SlolTen fnr 
<tie Manufakturen und Fabriken besteht, betni&c i. J. 1838 Insbe- 
soriilrre «ii \Vriili- ,''>2,7;J7,JJ7 , nii HÄiiinu nlic .'>«7,986,744 Pf. 
1 viurunlcr aua den verein. Staaten Nurd«ttierikK i(431|437y6MiJ} 
nn Flach*) 1,995,315 und an Hanf 79!),ti48 CIT«, m MI» 
4,633,000 Pf , und an Talg l,199.»5e rir. 

Der \\ i rili ilcr Aiixfllhr betrug nber in eben die.-em Jnlire r>n 
nllcriw ;ii>rcii I C, 70O.4tiH, an Banniwnlleng^arn 7,430,589, 
nn \V <iilcn\', nurcii .'>.7!)-i2 . 1 .^i,', an Wollensfarn 3fi5,fi57, an Lcinen- 
wanrcn 2.Ul'.i.'H, an .^cidenwaaren 778,000, nn Mefallwaarea 
von KixL ii un l srahl 9,530,003, an raOlnirlem ZnckeriMVO,M0, 
an irdenem Gettuhirre 670,y85, und an Glaawaaren 47tl,Ati 
Pf. SterlioK. 

Auf Kuropa ndt Einsehlnaa von Irland und den Inaein an 
derfran/.iisiHi In n Kn.sie Helen in demJahrel899 von der Auk- 
fiihr 3t,05l,07ft, von der EinAihr 14,595,883 Pf. 8terL Auf 
UeulKchlnnil insbesondere von dar A«BtWhr Ml,tlt,M9, dar 
Einftihr l..V»7,8.V» Pf. Slerlinf. 

Im Jitlirc l.HtO trtigren die naeh Oaliodicn <reaandlen 
i!lohire 7<>,833 Tonnen und FaMkal* aa Wertli t/, MUI^ 
nach w e K 1 1 n d 1 e n 917,744 Tmmm and MMotf* an Warth 
4/4 MIU. Pf. Hierliny »). 

VabrigcoR sind die wichtigatcn HandelssICdte dea anawCr» 
tigea Hantlolavorkehra fllr E n gf I a n d : Loadoa , aof welehea 
alleia '/ dca geaammlen brltilMchen UandeU konuMB, und wel- 
ehea dia praehlroil«ien Mandela- und üeUAhrto-Aialaltaa («w 
aUaa die Doeka) besitxt; Livarpa«!, daa aieh snaanirdeBttloh 
gahahm hat md '/» daa bilKiMbea HaDdela haallst vod rar- 
»BgawaiaaMH Aawihawhw if adahaiaataiiHaiidelageaehma 
halrelMt Bitalel, BaD, Naweaatto, Sandarlaad and WUtah»- 
vaa) ür Sahatllaadi BdlahttrglhaltLaUh,«laag»w,Daadea 
aadAhaiiaM; flrlrUad: Datlia, Oaik, BalilHrt aad Wa- 



BerSrderaaf aailltalt d) Dia prlvllejsirtea 
die finaas Baak vaa Bagiaadsaltondea gegeadBlüll. 
Pf. Mari. , bei ateam Kapiealnada vaa 15 MiD. F& BMI. JaM 
bealfst, and (iB9»^ 9t^UjU9 aa Baaftaatas ta IMaaf hatte. 
.Xüchat diaaar Baak fat die grtaale die kialfUehe Iriadie an 
Dubiio, walete aaU «Ml ahwa Kayllallhad voa » MtU. 9t SterL 



«faawfrllf aa 9 UUL Pf. SlarL Banknoten in Uadaaf 
hat Ainaardeni waren fflr Knrland nnd Wale« in den Jakran 
1894 bia 1897 durrh><ehnitilich 780 Llcenxen an Privatbanken 
gegeben, die jährlich neu Keliigel werden niflasen, and wel- 
che scuaamnien gegen 14 Mill. Pf. Sterl. Im l'iulaufhattcn. Uaxa 
kommen 80 Lnndbanken ia 8cballland, unter welchen 31 Oeaell- 
achaflKbanken ttind, awel den Xamen der Bank von Schottland 
röhren, und die luelaten noch Tüehtorbankeu haben. Ihre ge- 
aamoitcn Banknoten betrugen 1890 3,30d,089 Pf. -stcrl. End- 
lich gibt ca auch noch fQr Irland 34 Privatbanken, deren afimlli- 
ohe Im Umlaufe beflndlichen Banknoten 1897 l,t!«9,MKti Pf. Sterl. 
betrugen. Mithin beläufl »ich der gPHanmitc Belraß des in (Jronn- 
Inilannicn und Irland n\s Banknoten kurMrcndcn l'ii)iicr;it-ldes 
-. gen 4fi,.5O0,fMK) Pf. SIerl. oder .395,500,000 Rllilr.; bj die 
A^-i'knl iiM/ijrM INchfiflen ; c) ll»nilel.»sp.selli.clianen fdie oat- 
iniliHi lie , «rrlkniiicche, rus»iNchc . Ie\ »nllM-lie. sfldsee-, Hud- 
aon»bal-, OotHee-, .Sierra Lconn i.n 1 Il^mburser-Gcscllsehan); 
Uandeljfvcrtrige inil Alst allen baudcindcn Xaiioncn; ejaus- 



Bel den HanileUiibersIclilFn ile-i brifliiiclien Reiche« «Inil die ZoII- 
itätxe xiir Grundlage ceiiuminen. welche Keit 1(96 diu iiüttilicben 
ICrliliehcn «imi. K» liealehl aber an den Klinten ein »«»»eror- 
ilentllrlicr l*rhleichbaiiilel , der eine eigene .Marine uiiterlifill, 
v«'o Mclillfe van »0 nnd iiielir Kitnonrn die kleinen Fahmruce 
der MchaiuKSler in Mrhiiix nehmen , nnd oA gegen die hewalf- 
naten aoUwbifl'e der Megicrens, deren Kbat W nalariialten 
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ÜMilllfMtlllH 

unirefShr t KrcBXer; 



Kbiig« HandcUkonsalitc; fj vorti 
gj ein oberittes Hanil«ltiknllcgiiim. 

Seid: i Peniiy (MHnTrnünzt' ) 
M P. =1 (Willing (SilhiTiiiün/.c j : 20 Mi. — 1 Pf. Sterl. (eili- 
|^eblld«(e MOjise'J oder I Suvcrci^in (t^iim iioiip iVnlilmOBKe) ; 
tl fih. = ifioincofGol(iniün/,e), Im Jahre J 79» »«r rar44MIII. 
Pf. Slcrl. Golilniiln/.p, iiml n»( h Lord L i v e r p o u 1« Schntxnnp 
3,9Kn,l.ia, nach ßuchannn nber our •,000.00« Pf. >*(«rl. Sil- 
berinunxe ia L'nilklir. N«oh v. Malchui munn ilic .'^uiniiic cic» 
In UroHnhrÜannicn sirkulirenden Me(all|feldeii überbaupl /ul- 
urhcii as unil .'iO Mill. Pf. Hlcrl. ang^ennmmen werden, Xuf Ii 
tiiicin Kiriohte ilf'.i Hprj'.og'« vnn WellinKlon briru/; die 
SD Kniic lH*s in UrosKlirimritilcn /.irkuUreade Metallmanze 
SH,:iHn.O0U stOvi .sav«rei«rnH und §,000,000 Pf. KtcrI. io 
ker. In dm Jahren 17»0bU18aa Kind fUr 73,S04,AM Pf. 8(erl. 
u* doppelten, einfliclieii and halben 8overel(n In 6old und für 
I»,:i00,6l8 Pr. Kterl. sa and halbe« Kronen, HehlUin- 

(fen, 8-, 4-, 3- nnd S-Pence8(Qcken und PeDoiea In Kilber 
mwsgefTAfrt worden. 

«. RcUgl««. In Kagrland die TetormiriP Ephtopal- 
klrehe: I ErxbiaobOfto fvon Can(erbury , r.uelrich I'rii>ii««i von 
Eagland und York), tA filMböfe mil »itOO Kirchapielen nnd 
10,711 PAirrelen. Alle andern Belifionen werden i^doldel. — 
In Irland sieht die EpiakopalUrebe (uUer 4 BrBblacbOlkn 
mll 18 Biaebunsn, 300 Dlg^nitarlen and HflMr l,flM Pfrand- 
MHi} % der BlawokMf U Iil*>d «lad KaOMÜlmi, «hamnla 
wtorMBwarmDraolM, dMk Mltl778dna BuHam vm JLI*- 



U IriaadlnMMilSM dte 
•ehOfe, n$ mrakM, 1^ Mcstar, 8,1M 
n« WKMatw. — Im ««kottlaai 
w fcf U loMwIw A» pretkytarlsBltohot 

■It «kM M lM Mmni , «0 AcUmI» (Unw If t wO , welchen 
M »WlMllfaqnMiM ala felalUgfc» awWla vMabea, von 

rgkaatam- 
(Md AkfsariaatM aas jedem 
Preabyteriam) Slalt fiadal. — Der KOni^ ist der cngliaefaen 
fder Episkopal- nnd preabytariaalaehea) Kirche Oberfaanpl ; in 
Irland hia|^eg«a ohne allen Eialaaa aaf dieBenetxani; der ka- 
Uioliacben BlathlInMr. — Oednldele Hektea ( Diuentert} : Lb- 
Aeraner, HerrahDler, IndependenUslea , Mcnnonilen, Tnita- 
rler, Qatoker, Methodisten (die alirkaie In Jahre 1816 469.484 
Mitglieder, UaapUlts au Manchentcrj, »w-Llgts (nein- Kr- 
loachlete), deren Uanptsilz Brighton M e(o. — Juden, au»~ 
»er London ((0,000), »ehr wenige iiu Lande. Man kann ung-o- 
fftbr rechnen: 14,000,000 Epiükopnicn , S.SOO.OOO Preshyle- 
rlaner, 1'/, Miilian DiKKenler« und 8 Mill. Katholiken, l ntt-r 
den ChriBlen(hum»)feitell»irhanen sind bpHondfr» die Mii.sinns- 
gesellachaflen and die briltische Bibeli^f'srllschnn «ichiiir, » ei- 
che «eit ihrer .Mtiflnng: (lH06j bia läKO In den vereinig^ten drei 
Beichpn Hin >lilr>.>!eHellNchanen erhielt, nnd die Bibel in 130 
vernchieiti-ae Sprachen und Dialekte Oberlraeen lies», und über- 
haupt 704.840 Pf. 8terl. in jenen l.'i .lulircn für ihre Zwecke 
verwandte. \arh dem neuesten Hfrirlil der t'ni)il)riiii^pr lllir»- 
genell^cliÄn .lind Neildem no^li H ncut- Kiticlüher.sfi/.nn^'-cn hiii- 
KupckiiKinitin , und man KShll jet^.! 7>*:\ Hill%tijhf lv< rcinc. 

3. WiaarBBchaften und HUnate. Di«' Knniitz.nricc 
(l<T hridisrhen I,lfer»mr nind: Alterlhnnifitbrschun;; nnd Kri- 
tik ilfT rr,iiii...'l,f,-ii und irrirr'hisclien Klaaalker, Mathematik, Ge- 
«( hli li(r, Ar/.n4-iwi>i«cnsrhafl, Ockonomie, H(aat«w1r(h)iohBfl und 
Tri'linuli'irie. Die brittlsohen Redner und DichterbcLaaplen ei- 
nen anageaeichaeieaMaaf. Ia kelaam Land» geht der BOobcr- 




UehSMlIl. Pf. Stori. l'm.sutz ; 7.u London fiui 9O0 Bin filianil- 
Inngen, worunter iltc sou Lüiii{inaa und Kompafrnie nur allein 
für AnkOndijpiBKen jShrlich «50,000 Rfhlr. benahlt ) nnd wer- 
den, auiiner in den nardamerikaninchen Frei»t»aipn , so\i<>l(> 
Zeitl)]Htlcr gedruckt und (gelesen , sl^ in timliiml ( 1n16 
London nllrin 6»), jetxl 97, in den Provinzen 135 Zcilunjircn, 
au8f«erde[ij 4t> iMunatii- und t Quartaliichriften, nach Lord Rna- 
ael's AD|e:abc in dem Parlament IHSli zuNammen 884 periodi- 
ache 8chrinen , im Jahre 182f orfli'hii-n>'n ,itJH Zeilacbriflen ; 
jetat beträ^ri Ihre Zahl 4«3. Im Laufe des Jnhre« tBti in Eng- 
land t3,600,000, undla London allein 11 Mill. Zeituniriiblälter 
auKj^eg^eben. In der Ku na t (mil Auaoahiue derKupfcriitrcher- 
kunst Noit 1810 mit AffentliehenAasalellangea) stehen dii^ llnl- 
ten dagegen andern Nationen nach, nnd was sie von Meii>ier- 
werken derselben aafkanflen, diente bisher weniger als Muster 
aar Ausbildung dernelbeti, denn als Lnxasgegenatlnde xnr Be- 
Medlguagihres Htolze« und Ihrer PrachtUebe. Inaeaester Zell 
aber sind mehre reiche PrivataaaailHlgan iO LmuIoB (Lala^ 
ster's, Htaffords, 6 r o saTaiar'Sf Hap«*«, Fawk«*«]) 
deai PabUkum aagäagUek. 

Biidungaanstaltaa. Dia ValksUldung, weit sie in 
dea brittiaeben Reichen kein Gegenataod der Fflraorge de« Slaa- 
iea tat, war In England und Irland CoMenrt varaadüfaalgt, and 
nur Ia aakotUaad doroh awaakailaalgaB BokahuKenloht (bei 
jeden Kif«ktpl«lalaa«igaae8«kDla)kMMrlMdaaM.SaraokMl> 
1cm iUHlfbtai«iMikMMlaM«ikrtlBBMiMlMr Salt der 




18t4arat«,mftlnM 
laad, dia koliiknlM4 «•( 1U 



Mkakt kalte» 

hat mU «SM» 



IB JakniSM 

dar 

britannlea 

lern , nnd i»i9 «wMi aa«k kl tMdM «IM« KMer, 
welche ohne allen DktaflMht nfllMkwHk BllW gntm Aende- 
rung trat nun ein, tMnrakI inck BnlllrtMS iomlaga- aia 
EleaaBlarHBahalaa, no data kwallaliBMlB dmTMatatgta« XA> 
nigretekaatlbarMMBaaalaganobalM mit M,MM Lakroroani 
700,M» Bodw», nad 18M allein ia Englaad S«,a8« OlTenlli- 
che EleBeataMSeholen mil 1,S71t37V Hchfliern siob beAinden. 
1835 war die Zahl der Kchaier in Honulags - nnd Elemefltar- 
Hchulen in England auf 1,794,840 gestiegen. In Irland halte 
Kirh seil 18S4, wo eN daiiial.s er.it lO.OOO .Schulen mit 374,813 
SchQlern gab. die Zahl der letztem 1835 auf e33,»46 vermehrt ; 
iliirli iimctid.' noch initiier diese 7,n\\l er>( Hie Hiilfle der schul- 
fnhijren Kinilcr aus. /.iir Vorherriiunj[ für die Universitäten 
dienen die .•iiieoii«nnrpn C'oileces, die UBgeffihr unsem Oyai- 
»«.•.ipn entsprechen. Z>« i»i In n dieKiüi und den E leinen tar-f*cho- 
len sieliea noch die tirammar - Srlwo!/. (; e 1 f h r t e A n- 
alalton: KOniglichc .Soeictalen der W isficii^ehnrien /o Lon- 
don, KU Edinburgh , /.o Dublin und viele andere Kelelirle Ge- 
sellKOhaften ; Aksdenilfn der Kilnute r.n London und (Jla'gow, 
brittiache« Ini-diut zu London. I in v er « 1 t S t e n. rtj In Eng- 
land: Oxftard , C'rii!ihr|.l2"P uiiil Lniiilnii (in lel/.ri-ri'r ."»(«dl jetzt 
8 l'niverKilülen I ; b ) U\ U\nn\\ . Duhlin ( (».xhird i;nd linMiii hri- 
nahe ßf«n/, ohne Lelrriiii>l.'il len filr ,liiri-|iriii;eiiz ninl >lr di/inj; 
r J in .'^(diDlÜiind ; Kdi iihii r^li. ^ li'-ä *>" ■ Mierdt-en. Sl. \rnliewa, 
von vorzüglicher Kinriehlunif , und »iic 1 iikullulen iiuifii*NCnd ; 
College ofPhi*iriant und andere bedeutende medi/.inisehe Lehr- j 
sDslalten isu London bei den lin.Miiiitlern. Von den benondcren j 
Vnterrichtsaastallen sind bexonders das ostindiKehe Collrgiuni 
(^Hailegburg-CoUege genannt), die Mililirschute der ostindi- 
•chcB Gosellachan an Addiscombe, das Sandhun(-College, die 
Ntm-Mmtmjf-AeUemf , dlf Jla|M-JVa»al-i,'<Mleyc« au Porto- 
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«wMnIkMri* n LoiiM ete. am taMifen. Ocffen (liehe 
BlklUtk«k«B. ta MUMM« Mwma Cim ■>( >i8,957 
■tai«iu4tl,«MBMdMMllMi«iatt^KHtHi0iwOfi<l- 
■atarkondM); 41« BtUlolkfkM to inl UM«ltakra SmI«- 
UtoB} «• OiafMiltlWMMtoliMfci:«* B«dler'aob«) >a OsArd 
CtMI,«MBta<»ai«MWBMil)MMnm,jaBaeb denAnx»b«ii 
Anderer MMfOW Btote), dl* VolTmilSlobibllothek ku Kdln- 
burgb, Um !■ ■MÜslatiskM Ftiehe 60,000 Bände stark; die 
Advokat eobibllaÜI 0k tm FarlaoWDtMhnuKe xn Edinburirb (die 
Mlriutoteiartmtiobea Literatur, 1*0,000 Bünde); Bibliothek 
der iMilUiiliiiPhcn Faknitüt SO Londoa (,10 bis 40,000 Binde), 
Landadown'*, 8pencera and Bank'« Privaibiblioilie- 
ten. — Das brillixvhe Musenm ko I^onilnii mit pincr dir 
ffrOggten Sammlunjrcn von AlterlhanK-ni , die c» cihi , woriu 
die berOhmten MarnioruMn KlifinM, di n n Ankrtnf der Re- 
Sierani: 87A,000 l'Vaiikeii eBi^uülcl hat, ila.s II ii ti t or'Mi^he 
Älaaeum fOr vergleichende Anatomie f min mehr »l« XO.OOO 
Pripantlen beslehend) zu London; der botsBiscbe Gurten /,u 
Kew; die bcrühaiten PflaDKeniohiilrn t''^ LoddiffOH an llakiiey 
bei London, die grSaalea und svbdaiiicn dea Tereiuleu Kü- 
nijrroirhs ; .sienwiilM SB enmnMkf GeaMifs, Mürngti, 
Edinburgb. 

C. S < :i a t s V e r fa s s u n jw. 

1. filtaatafora. trblirhc elnircHrI,rSnk(r Monnreliie. 
St a»t sfrrn nd gese I z c: i) llrr l'r.iiieit-hricr (( harta 
Hhetiatum) Heinrich'» I. vom Jjiljre IKit. Her (rrosse 
FreiheilKhrief (magno C/uirta , //tt- i/nuil Chailer), dem Kii- 
nlffe Johann ohoo Land im Jahre ■h(reilrun(>:ca. 3) Hie 

Pr/ition of Rii/ht$ (Uiltc nai Recht) , eine im JaJire t6«8 Cnrl 
dem I. aheenülhiKle Parlamenlankle , nur Wicderberateliuos; 
derliSud« ^erlelxten Magna Char/a.4) Die Tchtakle von 167.3. 
5) Die HabeaH'forput- Akie vom Jahre Uf7». 6) Die üecia- 
ralion of HiyhU (Krkliirunff der Rechte) vom Jahre 1689 bei 
M ilhelm's III. Thronbesleitfunja;. 7) Die Acte of SetllemnU 
(KiicecsHionunkte de» liauaea iiaunovcr) voo 1701. 9) Die 
I ninnNAklen von Sehaltinnd (1707) und Irland (1800). 9) Die 
Eninri/.ipalinusakle der Katholiken vom Jahre 1M9, welche den 
Katholiken icleii-he pollÜHclie RecJite mit den übrige« ekrfatU- 
chen ReligionKparleieo einrlamt. 10) Die Relbnnakle ven IM, 
die aich auf die ZunammenNelsiiaip im UBtcrilMHm odi Mlf 
da« Recht der Tbcilnahnie an den TTnhliB Mt HUfUeicr dM« 
selben bezieht, {ß. Geacblchto.) 

Der KSoig (heilt die geaetsgebeade «airaU nit dem 
Parlameat. Dieaex boateht au swel HdHeni •JddtB Ob«P> 
h a n H e (den f;ciaiUclieD (md wel(lleb«B I«WAi), Ullar Tendls 
dea Lordgroaskaaxlera, als 8|^N«kefS| ImMm ttW4MlIlN 
glicder (> kAniglicbc MuM«; mm Esf iMi M nwsog^ 
lailertaia, lOS On*i^ IT Tta^pytaadeririMMMi^lM W»r- 
nuiMis SehetlUBd M,aM IrUad MFMCsmdWBn»- 
bleeliöiii im« WMMO\lO*im Unlerka«*« adw HMte 
der 6 «M OS 4bg»Mfiwle iw Sblroa, aMdte «ad 

JHarfclfMfcn, UidmnllllMi ud BecbMB, wd«b« weder «e- 
baltMwklMitMa g«yaaM«i, «maBiskillleaddft» MeMd IM 
■endet» uMer 'Veratis eiaasTiai Betet gewIkHeB m4 «Ml 
■If» beettdgtra 8pre«bere. Meeae Heae mea alle r iafcre 
dank aaaa WeUcB enuaert «irdaa.8alt darnvlanMlerefbnD 
CMM) , vmeek dae Waktoeobl ekw «taaldM Itacaatellueg 
eiftbna hat, iattan deeaclbe 99 Bwglleeke« geas oad ao auai 
HmU eDttogca, dagejtea Tlaton groaaen Blidten , die ea bia- 
kec ealbekrtea, fcewUUgt werden iat, beaiebt da« L uierhau» 
■wer neck wie Mfcer aoa «M Depnllrtefl de« |{ürser.«iniidea. 
den es reprnsendrl und wozn auch der niedere .AiU l ücrcrhnci 
wird, aber England bat 18 Klimmen verloren , iiw«re«>en M'a- 
lea JlckeUUnd 8 md Irland 6' MliiiMuen gewonnen , »o dai«» 



jetal BaglMi «M CMS «M Se« 40 Orellnkallea, t aas des 
VaivenitUea OxM oad Gaaibridge, oad «M aae «W SUdtoa 
■Ml Becamke «der Rlekea) , Wale« *9 CM «M de« it eraf- 
aekattoa aad 14 ■■■ dea 14 Borougha), Sokatdaad M (80 aae 
dea M flralbebeAeB aed t8 sna M iMidlea aad BMHMgbe) 
und Irlaud 10» (64 au dea 8t OrallMballe« , t vaa dar Dal* 
veraitit itabOa wid vta W Btddtoa aad Befaagfct) Baipallr* 
(en aeadef. 

la den beiden HCaaem hatten bia aafda« Kmanxipattona'- 
goseix (18t9) nur AnbSnger der englischen Kircbe Mtliant- 
IBhigkeit, und waren deshalb die 17 katboliseJicn Peera 
(7 engliaohe, 9 irländiaehe. 9 Ncholtixobe) ansgeachloaaen. — 
Ji'iiea Mitglied hat das Iteeht einen Oeseaxfaod in Antrag 
/AI lirlnjen ; belrUTl dernelbe einen Ge'sciKvorschlaür, so hcisst 
pr nirir Ii i 1 1. Kiri'' iisrh dreimaliger Verli'-iin? iiiin li Vh.^liiii- 
1 uiuiiff in dcai )l.lll^(< , \an dem aie aiiageiil , anKcnuijuiienc liill 
I geht dann an tln^ undi reflaua zur Berathnag, und naeh glcich- 
I ftillH erhaltener Iki-limmung dieses llnuxex an den Könic zur 
Hefiliilietift«;, die er erlbeilcn uiii r vi r," riLri rn knnn. Die (Jeld- 
liUls uiüaücn jedoch immer vom Lnterliau^c aiisj^rhen. und da.s 
Oberhaus darf aie nur, oline Ahnndemig, nnhodinn i nnm-lniii^ii 
oder verwerfen. Die kOnljjfllehe Ueställß;!!!!!!: i;il>i i rsi ilcr Hill 
Oetei/.kmn , nie heiaat dann I' arl a ni e n l » n k l e. l»or König 
kann mir dtireh »eine Minister, die ftifit iniriicr ui w.ilild- Ab- 
! ^eorilnrtc im 1 "n (crlKniH p oder I'i-ris sind, ein (ic^ri^ in Vor— 
»thlaff hringen ; -.mf ilif.sr-iii \\ ri:c \\cnl( ii iui. Ii liic ,N|a«t!»- 
bedllrrtliit«« dem Ih.imr y.wr llrrinlimi^ \nri;i-leji Die Mi- 
niatcr haben j^tiriir h Ucr hi-n^cliaft über dir \ >T»endun(f 
der bewilligleii .'»ntiiincn «Ij/iijogfen, Der Kmiif i u f t das 
Fiirlamcnt zosamuien iiml i-r isniin ph v e r l ii l' c ri ( niif län- 
Kcre Zell ans elnaiclcr yclicn In^srn I. iii!,-r ^;iii/. ii ii f I s f ri, 
Heiter drei Jahre aber darf keine Parl8mcnti<itzniig ansKcset/.t 
bleiben. 

Vertagen kann aich «neh jede» Dana selbst. Die Regierung 
behauptet einen gronaen Einfluss aurdieBeralhungdea LTnier- 
hausea durch diejenigen Mitglieder, welche entweder Rejrie- 
rnagaimler bekleiden, 8inecarea(ellea oder lebeDaUngliche 
Penaionen genie.iaen , oder in der Armee und Marine dienen 
(nach dem Berichle einea parlamentarlacben Comitö befandeo 
aich 1829 im L'nterhaaae 100 auf solche Wei«e von der Krone 
abb&ngigo Mitglieder). 

Die vnlUiehende fiewalt roht in den HSnden dea KSniga 
eUela, ahae alle Varantwartaaf. Da aber «eine Minister und 
eelne Beaaiten der Xattoa vaiaalwertlleb abid , nod das ilnns 
der Senalnea Jene ver dea Baue der Leide (ela hOehsicm \h- 
Headgeitohteholi») aaklagaa kaaa, a» kat laeefem daa Parla- 
aeat aaek Blnfluae aar die inill«iek«Bda OOwalt. — Ubers te 
▼erwaltaayabakOrdaai der f afcalaiaBalh dea Kö- 
nige» die ateia dea HaakwaMwa aaddaa g eke b aen Batbee ao^ 
gleleb varlNlead« dHa«i Ml^^lMer dia klaigltehea IWasen, 
die kefce a Kiaal e a t e a, die IMaieter, dar 

(IflMbetiagdtogeklderillltfieder «>t)t daa Saktaat dea 
K«alfe, beel e k ea d aae 14 efdeadtakmlDtglltden, adm- 
Jiek daa Mlaialwia aad daa rfcilb der ktekeieaBteatabehlrden. 
AaeadaMwalaa werlea aaak gewlne — weterdeatlleke Mii- 
l^tar aa dea Sitaaagea dee KeMaeta kciaftai daa Btaat s- 
mialeleriuii (der «rate Lard der Cidialakianaaraadtfroaa- 
eehalsmeiater , der Kanaler der SehaUliaauer, woMmv aaeb 
aagleieh l'nleraehalzneiater aad der eigeniliohe ViaaaaMinl- 
ster im engeren isinne ist, die Minl8lM--Staal«aekreläre (Tlr die 
anawirligcn Angelegenheilen , fOr die tnnerea Aagelegeobci- 
ten , und (Qr den Handel und die Kolonien). 

Aach dia riebt erllohe ecwait wbd im ganaea Beiehe 
I im Namen dea KUelga vorwaltet durch VriedeneileMer, 0a* 
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if wii wiia In 

(la Lm4«ii Lwd-Htgmr) mU 

15 bis 90 MitgUmleni fecatail, 
dritt« Tbeil di« AldciSM UlicQ la 
ricbUhüf» fOrBogluHl: der G«riehislier der _ 
hüDilel (Comrl »fetmmon flea»^ ; der «arichlriior der Urtgl 
Baak QCourt of Kingt-BenchJ ica London; An 8elMtiikainm«r- 
irericht (Courl of the KJteheguer ), jedei aiit 4 Riehlen, «ei- 
che xnBajiimea die it Bicktcr TOD Koffland bl to i m i; 
endlich dmi Kansleigericht (Comi efametrf) oatarVonlbi 
de» UroK^kmisler« niK it Beirichtern ( Ma$lert o/ Chmrerg). 
yor irjiiiiil beslehen ebennillti 4 solche oberKteeerlcblKhOre nn- 
U-r frlrirht-D .Naiucii iiiiil nill ilerMelbpii 7.iilil dea Peraonal«, doch 
hM Act Vourl of CUancery Mer nur 4 Beirirh«er oder Bei«llser, 
aimllicti XU Kublin. Kfir .^cliotUntnl riir drei oberalc 

ÖerichlMhrpro , nSmlich {'ovrl of Setaiun , Court nf Ju$liri«ry 
md C«wt of F.^-i'hi-ijufv . ^i UijT fibcrcinii(iiiimeiul mit «Irni 
Xnf^ixchen und Iriftmlihi hi n , KAmllirh r.ii Kdinbiir>;li. Die 
Polixel wird In den ür»rKrh»neo durcb die !<hcriff- nrul 
durt-b dio FrlcJensrichlcr vcrwiillrl, «obei ihre wirk.-.niiisii ii 
Udler (iic (' n II N ta b 1 ca sind, « cichc sich in Ä K la■.^(■ll tln i- 
len, in Ubrr-C'oiislablca ( für eine firarsrlmfl ) und in GeiiieiiitJe- 
ConslableH ((Tlr einzelne GeiiiPinilt n i Ausaer dieaen kcniinien 
bei der ftllf(rnieineii Po||/.ei> crw »Ituii^ nocb die Coroner» 
vor. In deu »it»dl< n ^d leii im der KpItM dw F» l | JW iW nrri - 
(nng der ^Inyur und dir (Jciiiciiideralh. 

S. Drr KSniir. Seil 18.37 die KSai|riD Victoria I. , 
aoK deiti llnii.-'e von Rrfti)n»chwei|r, jtingerc ( hanDOveraniKrhe ) 
Linie. Ko(riiall»clie LiiienlKiicreasioD. — Tilcl: hdiim ■l'» 
vereiniKliTi llcic ln-« %' n »rrii.'ohrilannlon und Irltunl, um Ii Hc- 
BchDlxcr lies l:i'ii^. Mrr kniii|irii./. i-r uohurnrr lUT/.<)(r 

von torn«iill uriii ltiiilr-ii> , (JnifNuri ('(ic«rrr nml Mint, niil 
allen Rechten und lliiAunficri dicurr Lir-.ilM'lmni'n . nii'l it- 
Dannter Prinz. >nii - Einl^dnflc des hnnif : l'l*^ 

Civilliflte des Kriniyi* wird für die jf«n/e Hauer seiner Hejfle- 
runfT von dem l'arlanieuie bciXiomil, kann aber erhAhet, jedoch 
■icht vemiindcrt werden. Erat bei der Hetlerun^r des voriten 
KOni/ia, Wilhelm IV. wurde daa Civil - Government xon drr 
Ci«llliitle Kfelrennt , dadurch der Be(ra|r der lei/.lcrn imf Hie 
Hälfte bernbireaelxl , miid Ihr anr die licKahlonfir ror den lluf- 
hall, flkr dl» Hoilmlarnd Ida Fonda nir kflulirilehe Cnaden- 
beKoic^Duren und Penaionen nicewieven. l'nter Wilhelm IV. 
belmjr sie jalirlii h .MO. «00 Pf. ^tcrl. , oder nach andern An- 
gaben {I«.16J 498,470 Pr. S(wl. Jcl/l brtrÄpl «ie :|Hf!,CIOO Pf. 
fciterl., wuzu iili('rniich.VIU,000Pr.8lerl.aiiH il< ii Kri.nbe»i(xuH- 
%V»y 100,000 pr. 8ll^rL ana flehotllaud und >4,C0O Pf. Sterl. 
aUB Connrail «ad Laacaalcr kommen, ao daas man den ge- 
BMmtra Bc(ra{f der bAniglicben Einnabmc aufmebr al« i Mill. 
Vt, 8(crl. aHchraeo liana. — Residena in London, der 
St JaMa-PnlltM (vtw dra S leisten KOnigen und der jeUi^ 
ffaalUal(ia Jeteeh bMI lawahal) «nd der Pallaal Bseklng- 
taBfeaaaaw — LanfacblSaaert K«ialB(tea, Haapt«a«o«n, 
K«w, Vinter ale, — KreaiBtert 1) Dwfinwnkhter (Xwd 
i^yAmneanf if AiftarnQ« ""r ia 
feäwteti 10 CrtMfceaalffy aafldek 

ladui; 19 gekekaar Hagalkawahrari '«) mmwmmmmmnw, 
Ikk !■ Haaae Laacaatef} V} 4fta«dWBattaUa,aar«ibfCBdder 
Krtwing keaetali 8> GraMMnchail, «rUtek lai kalMtaekca 
BaaM KariUkt •) «naaadailral Oat8tAi»Bfc<M Adaittalllila- 
geileM reprianibt). — Okarata Hafkaai^i Okarklan 
BMrar, Okarkallaalatar, OkaialallaeiBtar, li«n Craa a alaa- 
tMnler« 

RIttarariaat 1) Dar kla«« BoseakaBd- (Kide- 
band-^ Ordaa (UM Toa JUaard m. «aadflcO > t) Batk- 



Otda» C<*W w Mailak IT. gealiAel, ffMi«* flaarg I. 
«neaart aad aalt dlaiar Eraevcniag Vcrüaaalardaa , aa« aaU 
IMftkiBKIaiaaaalaffalkaUOi Otdaa dar Diatal Caeka*- 
ttadMt, vaa Jakak V. IM* gaaURat); 4) Otdea dea beU. 
Pacrik OriaekarOrdaatfaaOaaiv m. IVSSgeaiiflei. ») Or- 
den deakdl. Mlabaal aatf flaary, aar fllr die Bewobaer 
der joniedwa laa^ aadMalla^a,- aad flrVerdieaate nai dleaet- 
ben, voa fieenylT. MltgaatlAel. 

a. B<aa4«. BtaatavarikanaBgrnnXaaiir betilebea in Oreea- 
InMaBBieB nor avel Blinde: die Kobitiiy und die Covntionaihf. 
Me eralere (der hohe oder ei|rentllcbe Adel) besieht ans Her- 
zogen , Marqiilaen, Crafcn (Karls), Viacnonta, Baron«, und 
sind in England geborno Peers (Mitglieder dex Oberhan«eH}, 
in Hrhollland und Irland «ahiriihig daxn.DifM r Actil erbl >om 
Vater nur auf den illesicn 8ohn ; die JOngeni in K ri m die Com- 
ri rinnliv , filhren jedoch als Söhne ili r Ili r/ntir, rirnCen und 
Morquih nucb den Titel Lords, l'rr'-riiilirh I i rii/rn diesen Adel 
die hohen Kronbranitea , die F.rz lii.-^i ImlV m h fliiiilnnil und Ir- 
land und die Bischfife ronKnclund A n ^ > 4 rdciii vi ird rilecer Adel 
\riM: Kniiii;!' rlt-ni A fT.lirii^rr I I Ii f I It. I. der (>ann nüt der iltcslen 
Ti I lilt r ciiies l'eer, die keiiicii Urudtr bat, crheiralhct werden. 
I-.!.') /.'liille man ((.ibne die kfiiipl. Prinzen und <iline die Er«- 
uiid KiMliufc, welche perBfinlicb die Peer.-rhan besitzen), 
/in-nn^iiipii hflJ l^iritlische Peers, nümlich In England, !»iliolt- 
land und Irlitnd 2x Herzoge, Sß Marquis, 2111 Graftto, 7S Vla- 
eoiinl«, iH'.i lliin ne uiul Iti Peeresaea, von deaea l4ala ttna 
Adel bis xuni elinen Jahrhunderl xurflckfUhren. 

4. StaataHahBiiffe. .Vach dem lludcci voir (890 be- 
(nigen die Staataeinkflnfte ft4,»10,t HO l'f. Merl, und die OlTenl- 
lichcn AiiKgahen 69,019,S17 I'r". .^irr). .'^elldetu .«ind «ownhl 
die Kinoahuicn durch Verminderung der Ab;;i<hen, r l« «neb die 
.Auagaben weit geringer geworden, «o diiss crssire I>"."i>^ nur 
50,494.73t» und letztere 48,787,t;39 Pf. Sterling betrugen. 
In den ft-ftbern Jahren Obcrsticgen die Au.'^jaben da» Ein- 
küiiLiucn jährlich um hedenlendc 8nninien, und dns Fehlende 
niuaatc daher durch Anleihen *]) niirgebracht werden. Diese 
hatten im Jahre INI 8 die Menge der bridiachen ^taatacholdea 
bis nahe an »00 Mill. Pf. ^^terl. hinaargelrieben , die 1884 bia 
nur 794,100,949 Pf. 8lcrl. an ftindirten und auf 87,906,900 Pf. 
Slerl. an nlchl Aindlrlen 8laali«ehuldcn vcritilnderl «Ind. Wegen 
der1IH,35znr Kntscbidigung der Kolonien für die Knianz.iiiation 
der Negersklaven gemachten neaea Anleihe tob SO >lill. Pf. 81. 
wurde apCter die Slaatscbuld veraehrt ; daher am 6. Jfinnerl8<l7 
die hindlrle (ilaalsehuld 761,^9,Af!0 Vf. SIerl. hetrug. (Vergl. 
Gc schiebte.) Zur Abtragung derselben ist jetzt kein TU- 
gnngsfond mehr bestimnii, sondern dieselbe wird nur vermindert 
durch Rflckkaaf, ja aachdem der Einnahme - reberachuaa an- 
relcht. 

5. ■rlcsaanack«. DtcMBBaaekaftvinldaKkftalainig« 
Werbung, aar adlaa tal dar Hailaa dmli Swaag 
praaaa) 



*) 17» bia UetjlhilMiaberttlini.; IMaUalMtjlMlab IfHBki 
lail Me uiajlbrilck M MUl. I ittia bia ieuJilMlah47 Mill. Pf. 
■lai1las> — Denaorh « ar der Zinafbaa ale mar Cy,. Proieai 

geafifgen , und »land in dtu lelr.ien Jalireii, wo gerade die 
griisalrn Änlcitjrii ^riiiiir til wurden, niclil virl iilicr 4 Protein j 
m scheint die lltgieiung keine Kafilalien den Bändel eolao- 
ftBf »aadan aar dia la daa Biadea der Balcbae aafci M alM a 

Ueberaebtase Tenwbrt aa feabea. (Mebanlaa, •berdättaain^ 

Ut'brn Kredit. Cnrlsnilie l()20.} In den 10 Jabrm t on K^Ot bis 1814 
bvlriif' dit AiiMiaiicii ^(I0 Mill. Pf. itterl. Im Laufe dea Krleaes 
wiirilrii -»«i.l-H.JiM l'f. MtrI. jilleiii im ^nl.niilieii Unit .Anlulirn 
lin trrnidi* l.iindf r urzlilitr. Int I.iiilr Af>. i:r^t i.\t ar.i-n .l;ilil- 
bunderl« hat die KaiiunalvcrllieiiliKunK «ilriii inrkr iil« lOuu Mit I. 
pr. ai. ceh«Btei,Mefvaa indea 14 Jahna vea Mt» Ua IMd. 
and die Utiian Vm, la dea U - - - 
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tt)7.n I, « ri il p : i s.? i • f 1 : : ■ man ?»> Reg:. KavuIIerir, 7 Hut. 
Fanscartleo , 103 Bai. lafaulerio un<i 7 KolonUlkorpa , welcho 
nekst dar AitfUafto aii IiraIMM lM,itt nHMHbtoa, «ms 
■taade« 

*" " ' ' ' ^M« » 

B • • • « • lf,flf • 

^ ^ «1>M • 

Mit Itau 
LlalmOMIlMto l^M » 
PaaacaHa ... S^l » 

Linian-lnilHilHte M^U » 

BUfM Msbstet iA«r aMfc dto iUlUM» «i Mdmi, «alehe 
g«gra 1»,0M Mmm Mrtgt. 

Aaaaer den LiiileBtnip|i«ii j^ak es 18dS noch : 

MilUalab t,«S7 MAan 

» VMiwf UlfM IB SfMikriMMlM .... tO,IM • 
» TMauaiTCLMMiwAi'.BmIMtfaIrtaM) IMM . 

» Poliicei von irlaod ^Mf » 

EagUiid i«( in 14, Mstllni fei 4 «*A MmI fet • Brflcni- 
(ImcrimUitM «h^gllMint Dw floMiit dar ■Orfcrt» «otor al- 

b') Zur See: Die briltlseheSeemachlli«! die in'OxaielDKa- 
rap»,UDd grÜMet aja die aller Obrii^ea europlUsrhen suslen zu- 
aanuneai^enoniiiien. Die ganae Flotte iat in drei K.Nkn>ircn (diero- 
th« , UmM ud wfltoM> TsrtbeUt. la J«bn 1S08 (in Molut« 



1. Nor von dar einen brilliMben Halbin- 
ael, dm «igMUKlMa ■rlMaalaa, kaiiao 
di« Bteier den aHliehMi TheN eralMrt , nnd 

inr Provinx Britannien semaeM. U«r 
Dürdllcli« Tbelt diener Inncl, m nie lliber- 
nia oder Irltnil, ««Ii nie rSminche Adler. 
Diese Luiidd Mirdfii ihren Ureinwohnern, 
den Ualeo, Hkaleu und Bel|{en Uberlaueo. AU 
i«D* Pnvil« BcMmmM«! k«l dM ABdiMK« 
dar senBmtechra ▼•tkamHbn« gegan lia- 

licn von den HSaiem f^eiwilliR KerHuml und 
lai virrErii i'tirlfttlichen Jabrhundrrle die Ge- 
■Dcbe der EiQwobner um Beiatand nicJil nt- 
hSrl wordeu waren, wolllen voll MltfdMhar 
die Bkolen und Piklen in da«Mll»a TardrlB- 
icen, >• daa* die in der rSmiachen Kneebl- 
•cbaft krieKentwShnlen Brillen cecen jene 
Belüland hrl den an der Hindling der Elbe 
wolmeiidrn AagBla^ SBCfeaBB BBd I- 
tea auchlcn. 

Dieae lelatelen aBiMr IkMB laflbntB 
■eagiai oBd Beraa wirkaam Hllfk (44», 
drinitea aber die Blncekeraen seihst in die 
wealliekea Oebirge (in Wales) lurfii^li , seil- 
ten aiirh nun elKenrnSrhll); tn Knciünil Test, 
und nlinelen aicheii kir iii-- llrirhe: 

Kenl, Bttuex, Wests«!, Oaianseln , K.itei, 

MeiciB aad MMkapbailaad tA«geiai<iiMl 
■ebeMepOnfcle), watebe tnt lia Jabre MV 

nnler Einem KKniee ,EKlierl dem Gron- 
B r II , vrrciniet iir'Ien ; dajhalü Mrlion \\&r\l 
deai verelolgiea KilniKreiche der>a«e Eqk- 
land ceseben. Faal 100 Jahre rorher war 
du Chrintenlhuia eingefUhrl worden. Im nSrd- 
lirben Tbeile von Rncland selxtrn aicJi die 
Dünen (Norailnner) fra(. Alfred (■;- »Ol) 
beklBiptle sie elQcklirh (iwiarben Mo — ^ho\. 
aplter aber (1017) erhielten jene » Im. r 
Oberhand, und befaau|ilelen airh unter KQuii: 
Kan u t C°r lOSS) und »einen SUbneD 40 Jabre, 



D. Geschichte. 

bis der anxlosücbsiacbe KSnig Bdvard der 
BakaBBsr ato vntriabi. Mnatd aiaA daa 
S. Jaa. efcae Binder. 

t. Ein Verwandter des KdnlRshanaea , 
Wllbelai, HcrioK von der Komandle , den 
Edaard aus Dankbarbeif (Ur die liiire, die er 
ihm |>ei;endic USnenBeleisiel.iusriiimi Niirh- 
rolfter besllmail baJten soll, selile »irh durrh 
den blnllKea Bieg bei ■••tiBNaOd.Okl.ldd«) 
Iber Harald, Grafm vaa Wealaea, den die 
KaOon in ihrem Herreeher erw-ültll halte, In 
Beniix dlrnea Landes, uad erliieli datier den 
Beinamen dea Eroberers. Er Itracfate daa 
Lebenrecht uarb Kncland, erhanle den To- 
wer und dAmpfle nebre Empärnagen (egen 
seine slreoKe Hen^eraDg (f iaB7)> Van Bei- 
nen Btibnen bekaia Bebert der Earabeae 
et 1114) die Normandle, die er aber an 
«einen Bruder, Wilhelm den lloihen 
(f liaO), KAaig ven England , bei seinem 
Saga iBiafealllca Land. verpHbidele (IMS). 
VWer dca BrabeTcra dritten »ahn and swef- 
lenNachfolKer n einrieb I. (f HU) erbirl- 
len die Engländer einlKe Ihrer allen Frciliel- 
len tnrfirk (1101). Derselbe ftilirlc, ui Kr- 
nianKlunK Biünnlirber Kihca. Un' ttnlilidie 
Ttoronfolee ein. Beiner Tocbler Maihilde (und 
daa erafen GottMad v. ü ltf a B) iata. H e i II- 
r t e b II. (t 1 i8»),Btfllar deatatiaaaFlaniaRa- 
net, hraaiu durrh Erbe nnd Heirnlh (hat den 
vierten Theil vonFrankreirh und braclile 1 1 17t) 
aiirh Irland, das bisher in kleine Kiirxlenihii- 
nier und Ilerrscliiiften ^rilieili wnr, niiirr 
seinen Kepler. I^eiiiea SM>hnes, Hlcburd 
LITwenbers (f IltH, laaga Abwaa^Bbaltln 
dem KreusanK« «nd in derOelhageaaekafiTan 
Oriirrreich (I INS— 1 194) veninlaii.<le l'nruhen 
nii ) vci ilcrlilir he RrifK' '"il Vranlireith, 
"flrlie Miller (lenseii »rliHardein Itriidrr und 
>achrüli;er, dem Kuiii^ Job« ii ii (ohne 



Im In (I. n Jahren IftOfllils 1813 /.»iM lirn i.OOOiuirt 1,(00 

KrirK»f«lir/.eu<(e Qberhaiiiil ( worunlcrnurli zwischen U5() bis XSO 
I<inienachiire),ini(t6,90Okiiiii>ncn und 1 4 '>.0(H> .Matrusr n. Seit- 
dem bedentcnd renniadcrt. Snt h dem lOtal vom 1. Juiiiier 16t9 
bestand iWp hnitiürlie Mariae ana 610 Kriegscbliren , wovon 
131 IJnienHchtlfe, 149 Fregallea, 17t Corvetten, 1&8 Brigga, 
Im Ganzen mit M,9tO Kaaonea. An 1. Deaembcr IH.'U bestand 
naeh einer orSsielien lleberairhl die Marine aus tt I.inicnschir- 
fen von 100 Kanonen anddardber, 99 von 74 Kaitniir-n mir) dnr- 
Qber, 104 Fregatten von 49 Kanonen iimt liiirnln-r, ** Kamiif- 
»«liiireti und 310 anderen Hchiiii-n Mm i«^ .io kinmncn, xii- 
BammcB ans 067 KriegachiffcD itül S0,0O0 Malraiicu und >«,000 
kfloigl. Keeaoidaten, die aaa lOff Kompagnien, welche Divi- 
sionen bilden, bestehen, wovon die 5. Division, welrhe die Ar- 
tillerie bildet, r.ii l'iiriKniiiulii ihr lliiiiiirininrlicr hnl. Die an- 
dern Kompsfifnirn »irnl .-u » iTlIn-lil , iljiss n; /.u Clmlnni. 89 7.n 
I*rjrlNrii'>ulli. Ä7 zu l*lynio'.i(h uiiH 27 /.u \\"o(tl\\ ich lirc"PiK 1 ft.3H 
zShltc iiinii 93 I.inipiischiirc und lO.'t Krc Italien. Im aktiven Dien- 
ste befanden sii h «hör nur Hfl [.Inien^rhilTe , 9S Freflfstten and 
110 kleinere (Schiffe, die DainpfhociU' tiri[rereohne(. mit .Maschi- 
nen von 80 bis MO Pfierdekran. — Hiiuiiikriiclii^rcn : Plymonth 
und Portsmouth, beide zugleich grosse KchilTawcrfla nalwtC^M- 
tam, Dcptrurd, Woolwich, Pembrote, tsheernesa (aB 
aa) , Häver, Vateaatk aad (la ladiaa) Baailwr. 

Dia «HMBlkaetea dar Anna, üillllarta m 
deBl8airaBrit,7l6,997Pr. at.lanekaM,alfld|elit 

«,»<i,7i» Pr.Br«dfa f aadaiat*!, 
d,y««,iM • dia BaaMwM, 



Landf !*• Oktober ItlC), Eagiand ia 
Ibhr briagea , eine fkaHiaiaefe 
werden. Die engllaefean Baraaa aiebai 
die VnabhiinilckeK Ibra« VatartBadaa 
! die jMa«nui Ckartm («B. Jaa. Ittl). Oateraa«- 
ne« Bohne Heinrich IM. (f I«. Kot. It7t) 
die Charta foresla , I mpruna ile« [ nrerhau- 
sea (die ersten Grundpfeiler In den Oifordcr 
Verband langea 11. Jaa. IIM , aad durch den 
ehreeiali;en Lelcaaler t*. jlaB.1H}), nnd 
von arlnera Enkel Eduard I. (-{'7. Jtil. 
1307) » erden Wales und Schottland an eiaial 
erobert. Die au diesen rmernebnunKen ni^ 
Ihiaen Celdunlerstüiiiinccn billigen damals 
schon von der Bewilligung des Vnleitao- 
ses ab. 

>. KdaardFan. (i* gransaai enaerdet 

Vfrmiihliini; mit der rrai!«ti.«i(«rlipn Pnn- 
rffi-sm is:ilifilii i.s. f r u ti K r f j t; Ii > crufuerle 
die Aimpriirhe der Planl;g(enei« auf die Tran- 
aSsiache Krone. Ihr Bohn, Bdnard III. 
(t 1177, BlinuBg des OrdemsTen blauen Bo- 
«enbandalMl), areberte durch seinen tapfem 
l'rinsen Bdaard (■{■ 1370, der scbwarse 
Prinx liensnnt, wieder einen hrtrUchiHtben 
Theil von Kruiikreirh , nnd iiiiliin den Titel 
Künig von Krank reich an, wodurch 
sieb awlaeban beiden I.ünderaeinbnaderfidW 
rlger BrbMgskrleg entspann, den die drei 
Heinriche IV. (f 141S) — VI. airn dem Hause 
l.aiic«Kier niil abwecliselndcm Glucke br- 
mamlen. Ii i c h a r il II. , Knkel Kiljard's III., 
Midm ili-'^ -.rlns .jr»rri rrnirrn, luli;lr Arinem 

Orossvater «nf dem Throne (f I4tiu); unter 

Iba aftabakfe WiUaf (gak MM, f 

ar atari» gewatlaaaMa Todee , ebne Binder. 

Heinrich V. (f 14tl) heftiiid «Ich uchon 
im Benitze ileii ^ru.H>icii Tliei]r-< s<u] h'r^iik- 
relch, da hinsehen »eiiierii ^uh: 
rieh VI. (USI- )4«0, cmmr lel 1471 



Hein- i 
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*ar IMmi C«teltaB4«lBlB«kl«lMlHMtoUM4i 1 vanbilfl* »mIm< «■< •okMItaM. <m nn- 
Htetoa. ihm felK<«Bd«r(]mMiitoefeeB4aard < l«r vorlcea KSalKM MMn rlmllrig be- 

IV. raiiR <lroi Riiue Yorli, neil 14SM UNS), " 
K il .1 a r il > . (craonlci als viir il.crue- 

hcnd» Nrhailenkild, und Ilickaril Iii., Hcr- 
ioi( von eioucenler, jMdrdvr Balnrlcb'a VI,, 
Tyrann und Hfnclilcr (fallt im Tntm bei 



BosworlkSdd , tt. Au«. i4M. Johanna von 
Are ; s. Oritrhlclile von Kranlirelrh 11.). Da« 
Clfick der Naiiiin Hiirilp « aiir'iici dirnrr Keil 
durch den drej.ssii^i.iliriijrn imirrn Krbfolxe- 
kri*c swiacbea den Hiusern i>aoc««ler und 
Taili Cilar MbM aai «alaam ■aaa) «aMiit, 
4MB«tHrI«k VII.»fauaBtT Bdd r,aiaa 



Banse 



IM». 



■eine 



Vermahlm«BltntaBt«lbaiM4«aiBaaBtYork 

•BdiRte. 

4. H e 1 II r i r !r-> Vlll. lange llrcirruii;;(VOB 

1M9 — lMr> Sei in die Zeilen der Herordi*- 
Mm iMlhai'Bf «ntala mUmggßiin M« 
l Um M tm wm Pfuf alt «eai PriMIkal«; 

BoaehlitterdeaOlanbena, helolml, trat 
•r doraelben nachiaals, einer veraantcii K,l\t- 
acbefdiinji wesen, bei, hob alle Klünter auf, 
aoe KirrkeiiKüter ein, benmle aber diirrh 
«eine werhxelnde l.niine Öfter wieder ibrc 
rortichrille. Uie BeKinallKonKCB, waIckeUv 
dte Reicrntirhan nnler «einem »nailadlicea 
Bohne, Eduard VI. (Ii47— 13JS1. «riafdel- 
henlie««, wn li'ipktn liuIit drssm. .illm'r 
Srhweaier Marl« (IJSa — IühJ biiI dca hef- 
tiK«ien Verrol(un|{en ; nil der Thronhesiei- 
Cung der jiincern Scbn-ealer Ednard'a, der 
Kfnicin Kl iaabetk, waid* In Baflaaa der 
ProlealaniiaDiii« in der Vana dar Kpflkafal- 
Kirche fmlrr hr^iUndet 

EH.« .1 '> <' I M (l»»t*~l(OJ) halte «owobl 
dia vielen i>arieien , welrhe die Ebe Ihrer 
UMUmUMWatVtü ait Heinrich Vlll. nicht 
tfa ncMaUhalg «rbaanlen, al«auch, und m-ar 
hanplullchlirh die Anspritche der Köniicln 
von Sichattland, Maria Stuarl (als Enke- 
lin miKicrIlclier Heil« von tleinrirh VII.), xu 
b«li.ii'i|ii( :i. Ausser dem Kleiike, welchen die 
Uinrichlun« dieser unj|läcklicb«nBalkackwe- 



kriext worden « »r, uiiler Kinen Zepter, und 
beide Heirlir rrhirlrra (jcdocli unter noch |cr- 
trennler Vcriiuiüiiris) den Namen Gross- 
brilannlrn. Allelndi« drxpoilscken Grund- 
«itte der Kiiuii;e aus dem UaitseStuar4(wel- 
clie Grnudsiise die Panel der Tori es gelten 
die der \V h i («, nnten 7., in Hchntx nahm), 
und die Vurliphe für die katholische neliKioii, 
iirrrn m»n »i« iicscbuldiKle , veranlasste un- 
ter Carl I. (tSU— 1C4«) einen lauerlicfaen 
IMmi 4m wadar die Wlederfcorslclluax der 
Valkaracfefa In der tttlUam af tUghU (Uta), 
noch' viele andere OcmaibicuaKeni welche 
»ich dieser KCnIg geMlen laaaoa Waaslc, 
besrhwicbllglaa I uad dar Uu aalalat das 
Leben und aataa HMkMiar daa Tkraa ka- 
■«•I«. ' 



daa Tferanca eaiaetsta aad aa« Tada varais 

(beille, befand »irli Otivier Cromwell, 
der, nntcrdrui Tilrl eine« Pro I e kt o rs , nenn 
Jatire (1- 1«.^'«) rinr niiumschianklr (irwsli 
BUftIttitc. Kr hott KljilUtj l» hl dun Ii 

kJns berechnete und sireuaisel>«"db«ii|e Aiis- 



aa wta ala la der vaa ftai «rlMaanaa KBTlaa- 

tinn*alite 1IR.M1 «iirrrorellt »vsrrit. auf eine 
yi\ ln-ilriKriidi; Niiiic. iiin« i;icl'i.'. ilii'mi allem 
srcmilchllKcii Holländer Kiigland.n Uerrsctaafi 
sur See (im Frieden 1U4) anerkennen nuss- 
len, Auaaerdeai erwarb er von 8i»aBicB Ja- 
maika, von ffankratek OSakliclMa aad Mar- 
djrk. CroMwalPa Boha, Biekard, Icialata 
bald auf diese« ererbte Protektorat Versiebt, 
und der nach Schottland KelUchiele Stuart be- 
alief ala Carl 11. (ISSO) des Thron. 

7. Swai uiNtekllcha Eri«i|« aiii den 
Ballladera, and aeia Voraals, dIa kalholi- 
«che neüKion aberraal eintunihrrn , erweck- 
ten wieder unter Corl II. die Parteien, do- 
rm K«ni|ir sriurri \iiier daa Leben K*''«* 
•'Irt haue , iniij ri liicie das Parlament, sei- 
nen Absicblen (l«7.'ij die Te«l-Akl« (wcl- 



inen 
aha all* Baikaiikaa dnt«b Fardaraa« 
aiil Mkrar BeKstoa uivortrdKlicken EldM voa 



Rricenlen einen hfichsl ansge<telchneten nnne< 
Unter ihrer Hegieruna lioh sich das englische 
Gewerbe sehr merklich. Nrhon Kdnard III. 
(1S»7— 1377) hatte die Wollweberei befür- 
deri. MissvergnüxleWoHweber waren (I3M) 
aaa L«wen in Brabant naefe Bnxland ceaoxon. 
i Valereiisabeth wnrde die enKlIseke Wollwe- 
; berei diircli nicilirlitiidiiriir und rraniSsiscliSlt 
; IlrligiiinHliirlii 1 1 ll^lr■ t'r u r i if r!. Si:rh verfei^ 
USIcn die Ko^llinder keine Mesner, Tascben- 

■kvB. BalMken. 

Dia Meklflkbrl and der Beebandel der 
■oBlSnder erhielt einen Knlssern SchwunK. 
Vater Heinrich VII. entdeckte der Vener.ia- 
ner ( uluii Vordamcrika , fanden die Eni;lün- 
ilrr Im \\ nach Archanect, handelten über 
Jluiutland nach PeniemiM der Tlirkei, Eli«»- 
kalkachrdnkia(IM*rm f*««« VonaakM 
dar daaiBCItM KaBsa ein, aiiflele dl« aaliadl- 
sche Kompagnie (tISOt): Drake aaackiila 
(1577—1:^7») dicFrde: l*avi;> fanddiaMaat^ 
en^e seines .Nttnien»; Undsun die Bai und die 
MeerenKe, die ^riuen >ajnen h^diiiii : Italciiili 



Sffenilfrben Aemlera ans^cbliessOand (IS79) 
die Habcas CorpuH-.\kle tdie persUioli- 
cbe Krcihrit dtr fiiifal.^liiirijer durch Verbot 
jeder Ncrhafluni; üline v(irhrri;e;£anj;ene (le- 
aatalicbe Aaklase verbürgend) entcoKcnsu- 
aaiaaitf Baaandam vamgiaaMBlbH dao Vat^ 
kaaf MaktaAM'a Ca. akaa Ko. «.) da Frank- 
reich. Unter ihm entstand dos Won Cabal 
nack den Anfhucsbuchslabeti Aerni^r Minister: 
Clifford, Ashie/, Biickinkham , Arlinclun und 
Landerdale ; auch bekamen die .Nauen Wbi c 
(saure Milch) und Tory (d. i. «ib mir) auai 
Schadm daa Laadoa grtaatra BariiliiBthaM 
(«. «b«a Ka. S). 

6. Derselbe Kampf seiste sich unter sei- 
nes Bruder«, Jakoir-i II. (Ih*'^, noch un- 
bsdacklsauerer Iteitieruna fori ihn eine 
lUnralnlian endiKie, welcb(kllan Boafa Jakob 
dnrck ««inenClchwieKerBaluii Wilholni von 
Orani en, Siallkatler der Niederlande, ohne 
alle« Blnlverelessen vaarThrpnc sries», iiYtd 
nacÄ l-'raft^rercli >ii mifMeM milbisle (1«H>). 
1^ l^at t;f\*rrl»e der Ktiglilndrr ^i'ar indes- 
uabni Vtrsiitien in Besiia. Auch die BUilhl^ der 1 sen immer bliifcender geworden. Cn^Jakoh t. 
enxiisciien liicbtk«aal la BhakaaiMr«^ tgab. | traiaahH* aickdia SaU dar aagliialMiWolp 
f itit) iinsiarkllcbaa Wrrkan (ra« ita- m ÄSatdanwahar. Dia BaKlIndar lam- 
sur Verlierrlichnng der Reglernn!: dteirr K&- len^^rhiBe iMBaa aad Kaaanan cleaaea. Vn- 
u'Si'i bei. hi-r I «rl It. kanan dIa Fakrikan von Eisen, 

i. Nach der unrerehelicblen KlisahethJKnpfcr, lliiien und Gla« empor: in folge der 

•ai^^on Cronwell erl.tKU'jx'ii >a\ .:;atiiiii).al.(e cr- 



Tada (1C(I3) ein« der euKlische Thron an dJ 
ach ot t is ch e Hans Nt u ar I Uber; der ent- 
hanpleicii 3lariai«abn, Jakob I. (— lCt.>), 



laugten d 
und hieduri 



ie J^ngliinder die Seciibcrlegeuhcit 
irt^einc unsckiadaHa Ay»>wllaii|i 



Ihraa Baailala. «thaklL aucUa aiek ma dta 
■chtdkbrtakunat «ardlani. 

>. MitWilhrlBi III. ff«. M3rtl7Bt>er- 
hirll erst die Slaa(«ver(4>r.nii^ Kiii;land« ihre 
ielalge Ueslalt, indem ihm die Krone nur un- 
ter EiiKchrankunsen «terkSaiglickea Sewali, 
w eiche die BiU of lUgitt ftalaelsle, abcrira- 
(en und dioTbranftilKe nur fOr da* Raupt ei- 
ne« proteaUBtiachen Karsten bestimmt wurde, 
dninal« mi< drr rmtrii Civilli^te von SM,000 
l't. >t. L itn r ihm wurde den bis dabin immer 
gedrUcliteii Presbj'ieriaBero CewiaaCBaArei- 
heit «ueesinndaM, dIa Pra a a ft atkatI alnga- 
fUhrt , der Ilyaatrtker Frlada (l<l7)ces«hloa- 
sea und die Bank von Knslliiid i:<-»(ii>rt, frri- 
lirb aber auch der Anfaii« der iri/t 1 ilru- 
ckcnden Nalionalschuld iitiii iH.ii.iiitO l'f. Sl.) 
gemacht. 

10. AurWilbelmiU., der kinderlos «larb, 
MptOmi aatoar Mkar «aalwiMiaa «a- 
mtütt ttlareBekwaaiar, Abb», WHwa daa 

4|ilnf»eben Prinien Georg. Ihre Hegierung 
selchneten voniekmiich die völlige Vcrrini- 
KUiig der lifidrii Mcirbc, England und SchoU- 
liiriil, iir.l ,liL 11)1 «iianiiclieo Successions- 
hriexe4.l7<iS-l7U) Uber Fraakreicb xur See 

•ad aa liBMda CaiMar Marltoraaisli) errnnice- 
B«a VartkaHaaaa. VarVtrecMarPrIede (171» 

verschalTre F.ngland den Be.»il« von (ifhraltar 
(17U* durcl] llook« rruiirrii, M iiorra, uiiij 
in Nordamerika die Insel Bl. Ckrialorh , 
Terre neuve (Neufoundlaad), BaBaakBltland 
and die Uadsonsbai. Nach dar ktaiaflaaaa 
KtaiginAnaa Tode (ü.Ang. 1714) gelanicta 
das raaclnar Tochter Jakuh s i. ahaiaaimenda 
brau n sc Ii w e i g'«i he Haus auf den «ro-".»- 
brilanni^L iicii l.'iMjn. 

11. (ieorgl. (f II. Juo. 17«7J beobach- 
tete «olar dem UlBlaleriua Walpala'a ata 
durchaus rriedliehe* Systtm , daa aala laka 
Georg II. (t Okt. 17C0) bla sum Aaa- 
bmche eines Handelskrieges mit Spanien, 
nnddea helBaltegleirbseillc anhebenden fiiler- 
reicliiiichen Successlonskriegen forlKelile. Ob 
der KSnic (leich la d«B enien Jahren pri^ 
ataliok daai IMBlafB KriaBd Mwakata (Blag 
bat Deltlagen 17«», baatand dach Bag- 
land« baupt«ilrhlirhsier Aniheil, wihrend der, 
durch den In Scboliland gelandeten PnKer.- 
denlen, Kdiiard (Sohn Jakob'« II.), erregleii 
Annpruclie , denen die Kcblacbl bei Kulloden 
CHT. April 174«) ein Ende nacble. In Geld- 
aabaidiaih waldkadtaBBHoaalschaldam Ende 
daa BrlaMB ttn M Baf 73 Miii. Pf. m. ge- 

sleigerl ballen, ohne da»i der Aarhner Friede 
II74S) nnd der Kriede«Kirukl it mit !<panleu 
(17»«) eine entsprechende Enl.ichadigaacdt»» 
für geleialel hauen. 

U. Ungleich «chneller noch, ond bta a1 
aiaar Schwindel aden HSiie (siclie obeo Kro. 9 
and II.) «lieg die Behuldentast (1771 auf 1(7 
MIII. .lOii.nitii IT .»«I.) unter (ipiirs lll,(-;- t». 
Jan. |f.^i I .Inn h i.wei uf i in j -i: ,ri «c Kriege 
und durcli einen mehr als »wansigjaiiriBen 
Krirxssustand|aBillVrankl«lch(17M— ISli). 
Jene rnispanocn aldi beide In Mardanerika. 
Der erste, schon I7J4 mit Krankreith (iber 
(ireniKlrcitigkeiten eiiiKlandeii , veroieugle 
»ich in nrinem Verlaufe mit dem sogenann- 
len sieticnjilhriHcn Krippe auf dem eiiroiiili- 
achen Vesllandf, und endigte (I7««IJ mit grus- 
«MR VMhaMa Wr lailaNd, dareb den Krie- 
*t» van FaalalnaHaaw. welcher ihm den Ba- 

«11« von Canada, Kap Breton, Klort.i», der 
Inseln Grenada nnd M. Vim cni, urü lu Alrik.i 
die Besitzungen am Senegal »iinesf ''faci.le. 
Di:> groü.Hcii l»ilt (Lord fballtam) weise Ver- 
waltung legte damals denlJrundsii dem V:io- 
■usse, welchen das tirilli»rlie KaliinrI seil- 
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tum mit M mraeblcdenem rek«f(nrllll> Mf 
dl* •aro^liditn AnK«l*Stnheftn gmMatiMll 

bal. In il»m f.\i fi(cu Knref (1774^17":)) «r- 
küirj^'ri': El 7, v\ .ir Ii f 1-4 'lü I lU^iNr r I k tu i '■' Ik- n K n- 
lonieii, von Kraukreicb unlcrudll«!, Ihr« L'ii- 
•bhtngiikcil von dem brillicchen Miillerland« ; 
■UMeroN»nllicliKewaiin(n daj(esen die (mü 
17«}) unter CItire be(«nneiien KraheruiiKen 
Ib Oelia<lien«n Anidehnan« und Dereiill^Bjc, 
Koak'e Enldcrkiiiiä:«reiirii trii I77ii. 

13. In dfiii r-.V'-i Ulli j.u- iri7.i-],;i,rii;di 
Kriege gegen t'rankrelcli aciiwang »iiHi die 
kridixck« SwmM au liMM Mdwln flipfei 
empor, kcdMkM alacnlch ait Iiiraa nollen 
nach und nacb alle Meere, nnd eroberte alle 
Kolonien der Kranioaen, !<|>aiiier und Hiil- 
lAnder, welch« lielde leliten Nationen von 
eralerer 1» nne Unbeil brinicendo Alllana 
(nicke die Ueschlckta Spaaieaa and 
Aar |ll«4arl**<«) tnogß« wardaa wa- 
ren. Dt« «ardtaelia ■oalliloD, ia irtlefc« 
RoMland, Behn-eden , Dänemark und Prelis« 
»en KCKcn die Ant;rlir« d^r Drillen in diu 
Seereclx, »eihsl der neutralen Völker — «u- 
«aiamenlraten CI7M— t^OI), lüale iiich mit 
Paal'a Tolle (tietie Ilnaaland) nnd dam 
VfafliMikd Ko|ienhae«n , wcirlieii an Dlne- 
Mtfca NaekHieilc ausSel, »ieder anl. Die 
binnen xelin Jahrrn inlT <im <U» Doppelle 
verraehrl« Hia.tiv Ijiihl (Mr.li'ii Krieje tlO, 
inJabra 160! scbon 4il Millionen Pf.) n«- 
llilgt« 4aa HaaiptraHkaMIgar 4<«a*a StMsaa, 
nii CL»t* Owtfeaai'a taln), a«a 4a« BHalil*- 
rinm an treten, nnd einem fVledllcben 8y- 
■Irme unter Addinaton natu lu machen. Aroa»- 
brllBniii*n »illlElc, nii Verzicfalletalunc auf 
die iii<Kt«ii iifiri«r fiLfn di« eurapliacben 
Seeiaicfale erruosenen Vorlb«ile, In den 
Prtadao v«nABlaaBC«Mt»iM«nilMll, 
•rkaanlaakaraarsa ktld,4M« aalmNIaBj- 

HCangdle AnnaaanneeB de» in Prankreirh da- 
mal« schon nniiniii<'hrSnkl geliirlrriden Boiia- 
IJiirle iinr hekrliniKl balle; und nach einrni 
kaiini vicrirhnmonallirben Kriedenazualande 
i«ard der Krlec von Neuem erkltrl. 

Id» Dar arladar inaMtBlalerium (emrcBe 
(TMae naalaaiailil , PItl, nnd nach deaaen 
Tu lr (IHOT) »eine friiher dem Frieden ge- 
r;r r Narhfulter, IralCü ruiii Iii «Inen olTe- 
ncn Kampf («xen die u-ellerohernden Plane 
dej franxltaiacbea Herracbcra. Im Vcrklll- 
nlsa , alA aicfa deaaen Macht auf dem Konti- 
neute auadehnle (•. Frankreich), n-arf airh 
die hrilliache fehermadit cnr Hee, durch den 
Sirjr hri Traifulanr iiher die vrrcinielc spa- 
nin Ii f7-.njM:.is( hl- ricITf I )-llii 1 , iliir. h die 
Wegliibrauii; der dünixcben Kriegailoiie Cl!>07) 

uDd darab alm ttWM «I» trimUataa 
ptEadiM KAann «tfelMtn MakadMaalan«, 

aur Allelnbekerracherin der Meere auf. Ata 
Frankreich «eine Erohernnica plane anch ge- 
gen die pyreniliirli« llallilnürl rirlilrl«, nuh- 
men die Brillen (ziirr-.i m l''irii,i;Hl 1 h/n) „„ 
■itialbaren Anibcll an dem Kootlueululkriege, 
«naia mlialnraahaBlBicai fllttck« U li a apla- 
la«, kia Napolaaaa KrlaKa«aCKe««allitaalaii< 
(ISly) deaxen Macht In Spanten »cliwjchte. 
Von dienern Zellpunkle an eetrannen die hrll- 
liarhen Heere (unirr Wellineton) im lelxern 
Lande anrBci'rrinni; dcsaclken vam A-aBafiiii- 
acken Joche die Oherliand, 8rkl«chl hei Vil- 
laria (<1. Jna. 1811), and nkHaa diesalba 
nicht nur (Iflrhllcli an Rade, aondern rSck- 
Irn ziitelzi auf rranitStfacliCR Raiten vor, dlk- 
liriM nii; Irti lirri sro«»*" Konrmrr.l.ilniiLri;- 
ttn Ucfirrrclrh, IlBaataad und l'reuiueii 
(ScUaciii bei WaiatlaOt IB. #aa. Imu) die 
btlden Parlaerft'tedan 1M4 aad mii, und 
krönten ihre vieljahrigen AnalrenguDKen mit 



Oy- 

mwih avr da« friia itf aataa Tkraa«. An 

I MurhlTerxrilMernnc (enrann Oroaahritannlen 
I iliirrh dieaen Frieden nniuer Europa die limet 
1 Taiiairo, H(. Lade, CejriOB nnd lala de iTrance; 

die »i> damarlt—laifca B ■•laalaa Vara Cnii, 
! Kaaetjueho and ■drkfci*; daa TnrfaMn« dar 
' guten Hufnuni; ; In Knropa aber die Inseln 
[ Malta (iiel>»i Uoxio und Comlno) , Helgoland 
und dii->t tVotekforat Utier die jonisichen In- 
orln- l>ir-ir ]tü. Ll^rkr (> ri)ii sJi ri'taitnienii in 
Friedenaland (illt oocli in die Uegiemng 
Oeorf'a lILajdto amr« mob diaaia bmIh» 
BUllgan AnflllaB y»a BwalBaaidi irldia, 1811 
tn eine Re^enlachaft nnler aelnn* Holme 
iibeixing, lu der hrütiscben Oesclin lirr i^iier 
an Uiiuer and glorreichem Kriolge alle var- 
iiergegangenen iltierlrifl. Ku^h de« Tode die- 
ses in jeder Hinsicht ehrwiirdigcn Munarcbea 
(t M. Jan. 18(0), bestieg der Prina na^aal 
•la OBorg IV. den Tbron, nnd ward (It. 
Jul. IStl) a(< KfinlK von GrosuhrlCinnlenuiid 
Irland gekruni. 

ii. Ourcii die am Si. Mai 1>>00 milgros- 
ser StimBMnmekrbail BBganoaimaBe Union 
ist Irland , das steh der gnaabrittuiniacken 
Oberiierrachaft so manchmal an aataiakan 
anchle, mit Orossbrliannien aattr »ia and 
dasselbe Parlament vereinist n orden. In nene- 
rerXeil iai fur |r^r:L', rmiiLT vieirm ii ternacb- 
llaal^sle oder ofeobar bedrückte Hchwealer» 
f waMa «I VOtamtl aMa a« 
, «la matadfefOcdtaMa WorHIhrar 
tand, maach« wohlthllige Verhesserong der 
Vertilllnlsse eingetreten. Der Kalhollslamus, 
welctien die Iren.trotx efnsl crtlllencr Verfol- 
gnnKeti il hiii»en Urui-ke>, im i r .1 ler Siand- 
iianigkeil treu blieben, erhielt endlich IKt» 

dank dia aaboa aMbtauU (18*4— t8U) v«r- 
warlknaBaMMalpailaaaUn gBracbttn Sehaia, 

nnd damil schwand der letde Hest jener har- 
ten Geseiigebung , welche seit l^tufser al.« 
einem Jahrlausend auf dem irischen Volke 
gelautet hatte. Gleirhwdiil arellie selbst diese 
Eoiansipalionsbill anfangs mehr dem >anen 
als der Tlist nach di« Haeklaflalrkbeil fltr 
die Irischen Katkollkan all daa protratBBti- 
achen Knglindera her , auf uetrhe jene 
energisch Anspruch machten. lieJOnderi> lilieii 
die .Abacbaffung des Kehnlen eine dringende 
Kordernnit; denn In vielen ficgenden, na- 
nenllicb im aBdllchen uud weatliciien li^ 
land, gab es gar keine Protestanten. Den- 
noch haue jedes Kirchspiel seinen prolestan- 
liit he» Pllirrer , »eli hem viin allrui Krlrage 
dcA Gnindea und Rotten^ derzelinie Tlieil ab- 
gegeben werden mnsale. Die gaase ausser- 
M ÄaatMcht Jla«H|aitt wa lk fca i dl* «nr (in> 
(ndrlchaiw daa wUanlaadaa iMlttken ge- 
tretene Irische Zwangabill (v. 3. April IHtJ) 
die Beamten der Krone umkleidete, konnte 
die Widenelzlichkeii nicht hindern, welche 
die Iren in .jnilriiEunK des Zehnten an den 
Tag legten. Die Irische Zekatenbill (IHSH) 
atraMa aadlick Alan«« «IM MlMaatMUloiaa 
ta TatadlBlB; gtalebsoillg gab das frlaebs 
Artneniseeela Örnnd tn besserer Zafrieden- 
heil. Kloe groase Wohllbal Ihr Irlaml war 
auch die Einftihrunj; besoldeter Frieden^ri<'ll- 
ter nnd vom t<laale angesielller. Poliiribeam- 
ten (ItMS) : denn d» die Polixei vorbor ans- 
■diliBralicb in den HAndaa pnilaBtaaHar 
Outaheaitier nnd KorporatlaaaalttlMar tag, 
«ar ftfe liilnile ein Werkxeng der Willhnr 
Liii! Ik ilnit Iviirii;. ür-nnoch war in IrUnd 
lauge liesiandene !<|ittnnung nicht so schutJ 
Ina Vergessen au bringen. AunfisuBg derl 
Tnlon, Hersieltnng der alten liq|fckan volka- I 
Ihilmllclieu UnabhilBgi(ln(lt la( todl U f 



sem Augenblicke das Ltianngawort derMehr^ 
saht, und die Tendens der Machinationen 
O'Connell'". Per Zeit muss es nberlaasen 
bleiben, die«en Jahrlinnderle allen und oft 
trweilarlenZMiMpallallBUligaBsaBglelehen. 

1«. BnaOmtka dar ttodar Ist la 
d«ai Mala« ga H i w a •■ aiaar balaiilelloMn 
Hübe emporgestlas*«, WM« fk«llieh die ilngal- 
liche Morgnui da« hrilllaekan KaMnets , jede 
Gelejtenheil »nr Krwe'ilertine der Hsndel»- 
vcrttindiingrn nm «"JrDx^'irLlunnirn inüiclirfcat 

subanolaan (Erwerhangder aiederlindiackaB 
•aailanfaa in OalMtaB aaail Malaaoa ■•• 

gea daa briulaeba SaaMim arfi BBiikaaTaa 

IHf I), daa Ihrige beltrng. Gleichwohl seigte 
»ich in J. IHM auf diesem Inselreirbe eine 
mit mehren bedenlendeti Bankerollen cefolgla 
Oeldkriae, welche dem Kredile nnil denMa- 
nubklnren (Oetreldenoth nnd Unruhen der 
irabrlkarkon«r 18t*) and amait dem keboa*- 
^rlaalpa das brlltladieB WohlBlandea, dem 
Handel ttusserst eeHIhrllch in werden drohte, 
aller duirh dun I. t>:re Tung dea fljrstems der 
nnbedingten llaiidelsfreihait unter dem Can- 
ning'scben Hinistcrinm (<i«iMNB«gl^ier Rln- 
rtibr nach England nnd hladarch ban-irkt« 
Gestallung sinaa nenenSpedItionsbandcIsmU 
den auslindiseken Waaren, da die Inländi- 
sche Fabrikation etwas stockte, dann Aner- 
kennung der aildamerikaniscben Freislaalen 
«ad AnkaUpninK voa Mandelavaritindaagcn 
Bitt d«B Hl> «b in», IBM) witdar alBicUMk 
baacbwvrBii wuida* 

17. ürhrlgens Ist derFriede dieaea Staa- 
tes in Buropa, die Expeditionen nacb Portu- 
gal fsiehe diesen Htaao. GHechentand 
(xielie daa o .s ni a n i i« r Ii e Ileich) und den 
Mederlande», sowie die II. Dez.. l!»19 durch 

AdtMral Ofatiih feitcbaa* CrkllraiiR daaBa- 
K^ona Im makadeaannind abgtr««lmBt, diena 

Zell ■ii< Ii« ttemrirl wiirdcn, Wohl aber haldi« 
b^ull^ ?iL' Hl-i fv- iiTili LiiK mehren Punkten Ih- 
rer aui.Hereuini),!!»!:!!«» Besitzungen mit inne- 
ren Cnraben (Parteienkampf In CanadalBtl), 
mit Aufstand der Neger in Westiadien g«sen 
dia aBamaacblleha BdiAadlaag der Weissen 
(1914) nnd mll anawlrligvn AngrilTen (Cap« 
roaiil von den Aihanle« lirrrnnl I8<4 , Ein- 
r:7iir .ler liiriiiiiiirn .h i Iiis iisi indische Cebiol 
lHii4-lHStl) SU kämpfen aeluiht. 

18. U dar UBBaatio Sali Ist die AafBMrii- 
samkeK daa brftUaflbaaKablnela« aafallep*- 
iillschen Erscheinungen so rege geweaea, 
dass die Geschichte Englands beinahe nichla 
anderes ist, nt« eine Geachichle neiiter Mlni- 
Kierieu. C a ii ii I n g balle dle.ae alliteiliK« i^let- 
lunc des Blaale« vorbereitet (lt. Apr. — lt. 



ktof, MBI). Vaitncali mmkntah • 
land ta Salraff ddrlernktKnagOrlachaBlaiida 

{•. Jnl. 18t7). rnnning's Plane war Oode- 
rlch nicht IB^ Msnile dnn hmfllhren. Wel- 
lington (seilt». Jan. IHW brachte die To- 
ries ans Slaalsruder. Ein Freund Polignac's 
rcieklen aick in dIVadn MAnnern nach dia 
Bagldill lBn a » die flflMa. Ol« Anbiinger der 
KSalgla von ^ariagal worden durch briltl- 
5che fi-bilTc sn der Landung aufTercelra ge- 
hinderl |I'<S1U, U. Cr-nf » Vrrsuch zu Gun- 
filcn der Jude» fiel durch (183111, ein Antrag 
auf I ntersuc^iug der MIssbriinche in der 
9laal8kirche Ktiglandsund Irlands wurde ab- 
t, dia neform achien einen Schritt so- 
Hekiaikun. 

19. Cleof!; IV. ( ]- Sti. Jan. ISJO) er- 
lile dieJtil iii!.r'M I Inlmii in Kr;: 1 1 reich nicht, 
i I be I ni IV. (als Ktinig von Hannover der I., 
'ob Irland IL, voa MMahHHI4ar ill.),Her- 
aog von Clarenee , Bradar daa Tarigea , be- 
stieg den Thron. Aber dar Utara 8wa<s dar 
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loitofa Paria 4«mjflneern Plalit, 
Mtgiwe var4 saartnt, trolx den liliehWel- 

Iln«(oti. wenn elelch rinnt im '/.rni jirfnime 
IUI' ifeiii lier/,.ji;<' vüm ('l..rrii'r Utfr di€ 
Sclilackl liei >avu'lo , an der SyiU« des Mi- 
nUlarlaaw. Eii«1a>d arkwula m iaaiaKh«— 
IlfKianinK in Krnnkrelek an. Daa Slam daa 
UliiUlcrlnm* Wellinsroii (IS. Nov.) hereile- 
(*n : V«r»icf ruim der Parlaaeolnrerariii ; Hu»- 
kijoon'! To<l : VnlkxveriuiiiinilunKen; polili- 
»rhe Lihil II jiL ilu « rkerverelne , die Iclxen 
darcli daa eroaa« Eland in dea arlteilenden 
BlaiBtii fearvwfahnwM, daa alab aocb in 
]M«k»> mnt kaHtariMaoaB, ftlB4ernnK«n, 
BrandMinnnKen üunaerlr ; Fclndtrlinn ilcr 
Wkle« und Toriea. Nun uland (irrj an der 
Slitl«««!!)» Whiz-Mint«leriiins, wie Ciietand 
arii li-uti uriior ho\ brine« iceacli«» Italic. Die 
ParltuaeiiiBrelorBi nard an(el(iindixl (J.t'ehr. 
Mtl). «aak lahhaOaa Verl>nndlniif;en, nSh- 
r*n4 deren tt» Hlebtcr ilire RnilaxHiini^ an- 
boten Apr.l, die der KOnie a>>er iilrlil 
•noahai, «icKleii die I^euien andlicli aill 307 
Xef^ea ttt WiaMa«« (ft. Jul.), und daa aene 
Wahlgeaala ward aiit «Iner Mebrbeil von 10* 
8iiii>nienliaI7nlarliaastanKriioDiiiieu((l.!)pi.). 
iai Uberliauae aber oiil einer M!\.inriiüi von 41 
Bl. Tervrorfen (7. Okt.). >eiie I. norcinriiisrn 
im Vi>lkr ; lurchrharer Aiif»(i«ii'1 an Brlulol 
(J9, Ok',,1 Ii; (lpni.irllii.Mi AüLfi.iil ' i-'-. mi ucl- 
chem der Plan au einer f rii>«eu iwliiiiicliea 
MatlaaalaBiBB» mar lucdau'a Varaiiaat te 
Loadaa aalworilra warta, «raldtar Venia 
den Bnlectilue fluale, daa Bau« der nenei- 
nen bei einer narhmaligaa Niederlage der 
nerormhill am Vern'eiKerune aller Hirnern 
zu biileo. Daa MinixleriuBi Crev hol seine 
Knllaasang aa, blieb aber in ErwantieluQj; 
ataaa aatem aaf aalaaa PaaMn {!•• Mal IS*t) I 
«rtlla Leaun« der tteformWH lai Obaiiiaaae 

(4. Jnn.) I »le erhSK die kilnii(l. Oenebmi- 
gunjc und i^ini (;c.ttfU i7. Jnn.J. Eine l'ni- 
naodlunK, die mii der imJalirc «ben 
Ko.8) vrr.;l< i' werden kann; das neu re- 
fefmirta Parlament bieti »eiiie eraie Hilaanf 



in. Jan. 19SI). DIeCebelallnde dercrossen- 
tbeils auf iniiielallerlicb» Körnen cesmiiilen 

emcl. flerlilsTerra-^snni: liiiKeü öftere lliiiren, 
mit kriirii:;Hlrn dun Ii HruuKbani, rrl'iifi 

rea. In neuesierZeii Irai manche ueaenlliche 
VaitaaaaniaK aia. Omar daa ur auataia- 
aalaaa, walcba daMli dia «arlaMnt IM»— 
IM» laa Laliaa traten, xelrbnen sich aus: 
daa Geaat», d(a völlige AuHiebuB« der Skla- 
veret in den U'ef*fin'J. Koluuieii and die ünl- 

i»rllitdimitli; der N l ^'l r i;:-. n K 1 1;!.' h 1 Ii I III; t r ! e- 

Ireffend; das neue Baiikeruil^eseu fiir Ir- 

laad} da a Caaa ti Maf Vewr—dlain daaZebn- 
lea ia aiaa Weata la «eld nr Baslagd 

lind Wale« ; das Ebejteneix nirEnzlandu. a.ni. 
Sach lanxem Widerslu ulr w-.u (ISMt) auch 
die neue tilJidieordnnn« diircb^cxancrn. 

XO. Ui* Lutuken In PoHui^bI (s. d.), in 
den Niederlanden (s. BcIsian) srreglea die 
ganae AiibaerfcsMkeit da« ci^. Miniatar and 
dea Vetkes. Die KensalldlraaK Belcleaa ke- 
soricle die Londoner Konferenz , welehe ans 
den KevollmlilillAlen der rvinf Grosonürblo : 
Oeslerreick, Preaaaaa, iiusslaDd,rnnkrelcb 
nnd Koclaad baalaad. Aaeb dia (ataawGni- 
icen verwicbelleaVerMtllnlasedesOriealsneh- 
lueii Kttslands .^nroterksnriikelt iti Aiupriub. 

*l. .Mn «0. Jiiiii Iha7 .^^a^h Kiini« W i 1- 
belin IV., und die a<bUeha|iUirii:r Prin'.e»- 
«in Viktoria bestieg dm Tbron. Den AnlanK 
ibrer Megieruitg beaeicluMle ciac, oocb «on 
dar vorigaa aaaRaaaiNtaaa aaHsaaiaase .>iii- 
deraaf In dar fkreklbaren Blreane der chkI. 
Oesetzsebons, kraft einer Bill, welcbe die 
Autbebunx der Todesslrafe in den meisten 
Füllen verfliÄle, die nnr VerIclituiiKcn de» 
fcii;eiitiinni«reL Itiei» betraten; die /-Iililtr [o- 
deswUrdIgen Verbretben wurde dadurrb vun 
*1 aar M aawbjeaa ta i. Kia la Caaada 0ü 
Mav. »um Aaabraeke baaiaieader Anf- 

jiland u nrtle dtirrb die krüfliei-n .%lnKfiret>eln 
dez tiuiM (■r;n-iir.i von ModI-t«! , ^^^ Jülin 
Colborne, ^c^iillt ; die AuMbliixe Persien« 
gegen das billllscbe Heirfa in Indien diirrb 
WadCDuackl vereilell (l»S«u-iej»}, «ad die 



wieblicslen Stellen aa Indes (a Baalla 
nommen. Auf das Gedeihen dee ea(i. 
Hell uar anch in neiiekier Zeil rorlw-abrend 
'Irr Blick der Regierung Mricblei. Aiit.Grie- 
cbenland and Oesierrelcb wurden (18)7 nnd 
int) M aadalaverlrüge geeeklosscn ; Cbina 
an WladaranknOprunj; der van ikn gewalt- 
sam uBlerbreckanea Bandelsveibindungen 
vennochl (If^lf). 

t(. Die anzsereuropSizchen VerhttldiiMC 
lassen »irli in Kurxein wiirrr (iiluti.'JL- tie- 
sicJiUpHBkte bringen: («lilaTenenimrung ia 
Jaiaaika> Daeabaa ia Chaada(^aa aaM IMQi 
BeslianalnBa dar FalMandaiaaeta and danina 
enislehende Irrunsen inii Kraiikreich; Irrun- 
gen Ulli Cbina, dureli die lloni:h!t berbeigc- 
flihrt ; Krlt'^^trliting dez Freibriefez der OSIin- 
di»rlten Kiimiiugnie mit Im44; Dease und 
8im|w«a planzen auf der, an derKlsoabtiige- 
legencD Landifilaa Barraw dia Mu Vabita 
auf, nnd netiaien Baaita vaai Idutde In Kar- 
inen der K'jijl.:^ln (Auguzl IMT); Sklaven- 
Etti^r.j. iiKiruiii m Weslindlen; Autrei-liihsl- 
long der küuigl. Macbl in dem cmrüricn Cn- 
nada; Behanflaag der brit. Haadelsrechic in 
China ; das hrlt. Heicb ia ladten gewinnl 
auf der Westseite eelna aatttrlichan Gtea- 
ren (IK3»). 

»3. Aue h in der neueste* Zeit zeichnet 
zieh der hriiJL' ii, Wiu>^rnaebaften und KBu- 
zlen aus, EnldeckuDgreiseu versc faiedeuer Art 
» erdra «Bgcslelll , eiae aeae tnivcrziilt In 
London RCStiriel (1. Okt. IStB) , w eicker die 
lirglorung im Oes. IHSS Ihren Krcibrief er- 
ikeill ; Weg unter der Thcane (Toanrl) 
Iruiz luaneber L'niertirecbunicen zu Ende ee- 
l;:iir(; e i ,s c rn r S i ii 1 de , in ;i - eti ; Uajiijif- 
kanoiien, Kitlrirwascbiuci besonders hat sich 

Bagiand aai dia «aaiilc, aa dia Btwaliataas 
dar Uader- aadVdtliarltandaanvatfeaaHcba 

Verdienste erwoHien (Heizen fn Afrika der 
Uebrtider Lander; Nardrel-Bipcdilionen un- 
ter Hosz, Bark, Draze nnd Simpson; Be- 
zi'bilTung dez N i^er, UnierzULlaiu^ dtnl^uiilirat, 
Behufscincs kiirstrcn Weges nach Ostindien.) 



dw icalogle des regierenden Haase». 

OEORG III., f >Ua V!l J'ntiir ih'iO , m\, Wilwri v.iii ,Vl<//Ai' CKarlotir , Prinzesiin tob MseUcnlnrg - Sirelitz. 



Wll.HKLM IV'. 

(Hcr«t.ifj v.;,n CUreisctOf 
(leb. dro '^1. AuR. l"IWi 



Gkuiiu IV. 
Cfb. drn IJ.AnK l'W. zum 

lUgeubm v. Grotzbrilztitiien lucc^d. leinem firudei 

«rkUrtdcBl«.J*n.lHII.IL<>- dea2t. Jun.llUa^J'daa 

nlfHit NM. t •>«•>•• Aia. ItifaB. l«7i 

ItHalzWiiwemBCiiniliae ^aAe^tMti^ Mn. 

..^mü/ie, Prinzoft«in V. Brzna- aaHfai.voa ' 

Kibwei; -WolleiibilUijI. 
A 



MaMMtow Walas 

(N.MftiBi),tlH7. 



t IW> AVGOBTB Soriiia, Elisabkih, 

■avaaa Atraeat, geb. ubbl »ei,.i?;n. m.i«. .i,. 

HerzoKWn kenl, L.i.il|., ultn Ar,,,/,,,* 

«eb. 17b7-, VVilwe .V«ri> /.m/e Jotrfjh ^on llev.iii» 

f'ielaria, Ciiuz. hob Cobuig, llrabatig Ib/Ü. 

' victÜuia L 

CAIeZMudi'iue) , 
(leb. ^4 Mai lüll), K'iniE'n zeit 
•iä JuD. ISa;. Krkrunt ^4 Jun. 
JK», >,Tm, iiTi F-Iii IKIU tnil 
^Utrecht I-'ri,n: ('nri 
KmuNK^l. s;A, If, \li£;. INI», 
tahn rt'^i^i <'n,Uti Hc^ 

BBgl hrmt Sa.:ltt«Ba 
tJut.uir - 



Kav.Hi Aviii'zT 
(HrrAog «Uli Culitberland). 
Urb. 17*1, K41111E *IMI Uzn- 
■Kiier zeit 211. Jun. \ii3i, «erm. 
ISIS mit rtiU. OuaUM, 
Priamaria e. N icUMkatt^ 
SlreütB. 



(ILmfniiB), 
■A. KMalitld. 



AlteVZT KZIKDZII-B, 
: «OD SOZMS, 

»eb. 1773. 



Adolph KniaoHK-u , 

Herxofi vun Caizbndse« 
1774; trtm. IHIH mit 
.'uguxr Itilk J.tii>t , Pnn- 
if^MU vuo lli**«en-KzMkel. 



Mama, Beviaa, 

Kclz. in*: Wtara 4ee Bit^> Rik.in7. 
«•(•imeteMMiMr- 

Gloucester zeit I 



Gnrg FUr^r.MUlk^ 
•eil. laUu 



^ugutlr Carol. Elumk, 
gelK IhU. 



M'l'l. It'UK. 
geh. KiaX 
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Karo p-m. 
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S P A S I H. 



t. T.nite. OfMIi.lif I,. ft° ««'—ff; X. Br. 3«— 43* 46'. 
Im SO. \o» l'mnkrtirli duruli die PyrenJen getrennt, ffeg^n 
W. »n I'ur!ut[»l und du« Bllnnli^rlu' .Meer »rossend, Im N. •■J 
8W. vom ■(JantiHRhca Mctrc, im ^(). \oiij m!<telI«mli«chco 
Meere amfloRnen , durch bciuc südlirhsic l,nrnl'[iil/ c mi! der 
klUle VOD AfHka die Mccrenue ( >rrai<-)c ) > nn (iibraltiir bildciid, 

X. Be*t*nd|lieile. S)iitiiipn boNUml m.k-Ii hetner bixhc- 
rigto KinÜlcUunf; aus 4 UHuiilllictlca : 1) ileni lielchc Capti- 
ne n; 9) dem Reiche Arnjronien; 3) dem Reiche Na- 
rarra-, 4) den binrayHchcn (baskUchco) Provinxen. Dan 
Rei< Ii ArHgonien hegr\(C die ProWosCB : Araf^on , Valeüfia, 
C'ii(aloniri). die haleisrlutlien und jil(yu»li»cheii IriNcIn. Die bl»- 
CBVSchi. ii l'n un/.ru ^illd : Blscaya , {julpu/.ru» , \Uva. AI- I 
Je», «Bf noch Bu^iscr der l'rovlti/, .Navarrn übris i>t. ;;eh{lrte 
xam caslilianiachrn Rcirlir. >vi-li-hcs nus den rherniili^rii K''i- i 
nlcrelehen Xeu- uml Al(-Cas(ilien , l<con , Galicia, (irnimda, j 
AndolDalen, Murcia, dem FOrKleathttme Aalurien und d>'r j 
Laadüchaft Eit(rcuiadura KUsamincofloM. Oleae aimlUciien rler 
Haopltlieile z.erflclrn wieder in l:) PmlMMa OdW KBllff*!- , 
che, welche folcende F.nirc haben: j 

a) Nfii'll den G e Iii r (r c n ; I 
1^ Läng« dem canlabriiiclien 6chirf;e von W. nach U.: 

Galicia, Aalurten, BUcay». 

9) I.Sniirn denPyreoien, von \>V. nach HO.: Xa^-arra, 
Ara^onien , CalalonicD. 

a) Sierra de Guadarama : AII-CaslilioB vni LMMI. 

4} Sierra de Toledo : Xen-Caalllien nnd 

6} MemMoreoa: Murein, Andkloaln. 

«5 Sierra Nevada (Al|mf irren}! gwnMi. 

b) Nach den Fiass«|i: 
1) Am Ebro : Bi.Tayn, Vwmn, AngMiM, 
t) Xactr: Valencia. 
»3 MUho: ealicia. 
4) Daero: Alt-CaaUlien , Lmb. 
«3 Aragonien, NraHMOiMi 

4) ChikdiMat EairaudBra. 
aaadnlqiÜTlrt AadduriMk 

•> NMh dM Jf «»r»! 

1) Am der OHHrta it» mKMUadJiwfcwi M 
■Im md TalMcta. 

I) ibi dOTflMMM» dm ■tttollladlMiiM Hmiw: Hniw 
cl»i Gr«Md», AnWMin. 

5) Aminm ■ItmankM M««ret rtdnab .AaddulM} Mrd- 
UehClalkU, Aatorim, All-CMiOlm, BbM]ra. 

4) OeslUckliialUdliiMllMliMM««n: dl* (MMulMheii 
•adiUruiafihM) iMMla M^}om, WiMKa, Mfa, F«tiiMl«n. 

Di« la J. I8flt Tollxograe neoeBtathcihiaff flUirt 81 Vn- 
TiBSen auf. Die!<c »Ind: Sladrid, Toledo, Cnadalaxnni CnVMa, 
Maocha, Durf^o«, 8oria, Heifnvin, A^ila, laMa, Paleneta, 
Tor«, VailadoUd, Zomor«, Kalamanc«, Aatnrto«, Galicia, 
Kairemadn», KeriUo, Cordoro, Jaen, Cnmim, Murcia, 
Aragon, Valencia, Mallomf GBlaktniaa, NtTura, Blacaya, 
GuipnsooB, Alara. DI« ProvbiMii RarthUaa wlodor In BMiiko, 
die unter den Naaen: Parttdoa, Tiwm, CmotjMt Jaitoit- 



eionoa n. a. rorkominen. Naeh der oeueslen t633 durch das 
Dekret der KAnigfin bestimmten EiathciluDg soll Spanien in 4§ 
Provinxen aerfUien, aämlich: Cordora, Jacn , Granada, Al- 
meria, Malaga, Serilla, Cadix, Hnclra (au« dem «oriuali- 
gen Graaada nnd Andalnaiea gebildetj; 8iirn(roM)4a , (litc.ies, 
Teruel fAragonlen;) ; Ovledo (A^tTien") ; Madrid, Toledo, 
C'iadad-Real, Carnen, (Jundnlniarn f .N'eu-C's^lilien ) ; }tnrci'>, 
N'allHdolid, Palencia, A\ila, Scgüvi«, Noria, I.ngrniio, .Sanl- 
nnder ( All-C»>lilien_) ; Barcelona, Tarragonn, Leridn, (ie- 
rona (Catnlonicri) ; Uadajor, Cacere» (Kuffeiuiidura) ; (,'uruno, 
Logo, OrcnHc, Pon(evedra (Galicia) ; Li-on, S-ilamanea, Zanir rs 
(LeonJ; Murcis , Albaccle (Mureia ) : \ rilciirja, Alinsntc, Cm- 
ulelliin 'ie la IMana (Valencia}; .Viiviirra (P«ni|ielMn»j , Alma 
( Villiiriii I , lli-ii nya (Bilbao), Guiini/.eiia (S. ticbitglinn ) und 
balenri^flie liwt-lo, 

AUNserdcm (jehören r.u Spunien bedeinetide Kulunicn 
itl Asien, ATrika, Amerika und Au^tr.^lien. 

In Asien: losel .Mantlla, Bis»«) er-i;rij[iiie, Ilfthnyanen, 
Basehl-InReln , Aniheii an Matrindanao. 

In Afrika: Die PreultUo» (d, (i. 4 fesle Plälze in der 
llnrhiin I. dfc Canarla«iD«ei nnd 1 t >ri ili ii Guinealnsrln . niuii' 
liid) Anuabou, walehe zwar 1778 vou den Porlnftesen an die 
!<i»>riior ilgBlraMi, «kW all« «Mdiak v<a ihoM MmM wor- 
den ls(. 

In Amerika: 6eneral-Ka(>lt. : Havaanah, Puerto Rico, 
nebal einigen Jun^feroiD»eln , z. B. Pafisng^c- und Schlaofen- 
iu!«el oder Colnbra. 

In Analralien: Die Marianeninscin. 
S. •kcrUche. Spanien i«t ein von grossen Gebirgs- 
ketten darchachDlllenes Land. Zwischen den Gebirgen aber 
dehnen aicb die schSnaten und tVocblbarslen, von FlQsaon und 
Btoken bewüMserlen Ebenen und ThAIer aus, wShrend (t'eilich 
dM höbe Tafelland im mittlem Spanien banmioae, dOrre, trn- 
ckene, unwirthbare Hochebenen auainUcD. Die Ilocliebene der 
beiden CaallUen liegt «,000 bis S,«00' Ober deoi Merrc. 

Gebirge: 1) Die PyrcnSen alelgeD 69 bis M Mellen 
lang xwischco dem ii bis 43* N. Br. Ton 8W. nach NO. auf; 
der Abfoll von dem Ilniiplrückcn auf der Seile Frankreichs ist 
bOlier, sla aOdlicb in l^|ianicn , wu die weil lingcrn Ocbirga- 
swalfe dem Ebro ziemlich nahe kommen und einige adt ilinD 
Tactarfeo ihn erreichen. ElneBIfenheliderPyrenäeDlst, diM 
dl« MdialM deraelbcn nicht sam Kanun der llanpiketle, aon- 
dem dar BettaakAUnn gtMnn. VBr den liScIiHicn Berg der 
rynatm UOt Unbar den tut i9jBM Vnaa haken, an. 
f imkfateb gebdreidiaD, Montperdn; abar jalst «aiaa 
diu dir Pia d'ABatb«« ntfdar M«lnd«(tn mdwi ' 
■an Vtankraleha and den ai^MbNfcHi LandadnOM .Arafanlaa 
aad Catalaaiaa, der lO^m Faaa haak tkb artabt, dar btebala 
malbaalal. Claas naakSpaniaiiBdlaadtanaebalakig»« 
SpIlaadaaAlaakiaoar anddar Manaaa t CMW)« 
Oral Banylplaaai von 8w Jana da Laa aaeb Iraa, vaa 8. Jaaa 
de Pied da Fart aaeb flaaaaraliaa, Toa PerpigaaB aaeb Bar- 
celona t dl* aiaiataa aadam aar an Faaa adar aa Ptode cang- 
bar.— OlaPyraalaa aatat la paraBelar Blablaagiatt darNard- 
lUUrfa aalar 4B* Br. Taa Nararra bia aa daa fidldaobaa VaF> 
gaklTfaB f) daa oantabriaab* aad •) daa aatariaab* 
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Ilirt. ünrlohtif: nahm man bisher ein Iberiaohes 
olcrSkro- flberm) Gcbtrfg^e an, das von dem canlabrlnehen { 
uml afliurischen Qehitgn HQdiliitlicb aufi|grehen , da« G«btr( des 
Ebro von dem des Duero nnd Tajo »cheliJcii , und die flbrijjen 
Haopt^ebirgKlceiten Spanien« au«i>chicki-n h Jir ; iit-nn dieHc tbR- 
rtsclie 6eblrf;»ket(e \»l nicht vorhanden, wohl aber ein in ilie- 
aer Richluns laud^nder Hühensuff:, welcher die Haupt« «hkct- 
Bcheiilo 7.wi(ichpn dem miltcilindiiicben uDd allantloehen Mrcrc 
bilder, nber durrhHus nicht dea Char»kler einer KOiiBinmcnhÄn- 
fj^endeo Gebkj(^<kprte lint, wiewohl elnxelne ßebirg^Koiagseii, 
». B. die 8ierr«n d i' O r; « , Mo lins, Albaracln und 
Caenca.ln «eine Linie trelTon. — V'un ilcn MAiiti(^ebir^l(c(- 
len des Innern von Bpaniea , die im Alis^eiiieinen von \4I. nach 
H\V. , nnd mit einander beinahe parallel lauten und die Qbri^a 
riiixKtrf.biPte Spaiiirns tronnen, ist lUs aOrdlichüte 4) Bwiaohea 
Duero und Tajo, and btltiei unter dem Namea Iii o m os ierr »- 
«Dd 0u>d«ram«-6e b i r (c <^ino Hcheldanir swUehen den 
k«iden Caalillea, erb&lt bemach aadere Xaneo uad sieht aicb 
naeh Porlogal hin , wo aie unter dem Najnen Sem d'Ealrella 
bekannt iat ond aicb ala Sem de Clntra in dem Vorgebirge de 
U Roca am Meere endigt (heehale äpllxe PenaUra 7,700 J; 
«Odllober 6) swlschen T^jo and Gnadiana, Sierra de To- 
ledo oder Ouadalope C^gnt etrpeHmtu'), dareh PortagaJ In 
4i» VorjifeUrg« Bapiehel und 8t. Vincent aujigebend ; noch aOd- 
Häher 6) die Sierra Moronn CJfm/e« Moriani), die W'aa- 
Mr der Guadlana und des Goadalqaivir Ibeilend (grÄaate HObe 
fl^MO'). — Von letster Kette aenktsicb nnterlA* L. ein Zweig 
gegen die 8. Kaste herab , der tn 97.' Br. cfaM WMllleht nit 
der KOate parallele Riehtnng nlHot, ni 4a« Qu dmlrti de 
.WwM««enll,100r hoke) BobnecgaUrg* f) Sierra HcTSia 
bildet, dttroli dl« Alpnjarraa md Sierra i« Henl» ■■ 
4m FelMii TW Wrallar mUgnO. SMtmKwm iwOMkA- 
Utf swlNhMlm 4«Ma4r Ir., IwlMflileMeaBtrrst 
▼•rf ahirKay alriltoh ud aordimlHfAi de Peaaaa, 
Oftefd» natotane» lOdBclit TlaMfar, Oikrallar, de Oetof 
diHMit da Patau, St Mufla (in JüiOt M* Jatoale, TVflMe, 
Cnae a^ ab 

Flftcae. Alle tai Leade adhrt wlipriafaad. «) Aafder 
delBgkea AbdMhaaf (voa N. aaak S.) dar daaiga SImi S k r • 
(m Zdoa leehtt, säfre lala) «Ut aecAi tS MtllM Lauf la 
das aillMUladlMlie llear. — SfldtfeaHtoll f) Oaad al4 n I T| r 

aVaadattaMTfaghti, Xenll link«) nfladet aaeb fft aeUaa 
In aäaallaakea Meere; 3) Gaadlaua (Hoka alt S^l» 
oad Ghaaaa) fall aaah liS Mailaa Laar aof der pertngleai- 
aahaa Onaaa Ibb aflaaSaebe Maar. — Weatllek 4) T aj o (in 
Pari«fdTeJe, aad dart erst acfatffbar, mit Xnrnmn, Guadn- 
nuaa, iUkardW, Ttefar, Alagon n. a. rechts, Gaadlel», Mn- 
gaa«n, 8nlor n. a. links), Laar auf apaDixLbem Boden 78 Mel- 
len; 6) Daero (mit Pisuergua und Ksla rechts, mit Tormea 
aad Agaeda Unk«), dringt nach einem Laufe von 67 Meilen nach 
Partngal. — KastenriOsse: a) ins atlanilgche Meer, von 
Osten nach Westen: Bidassoa, Ybaixahal, Mira, SusncM, \n~ 
Ion, Eo, dann (Porlogala Gren^ie mit Oalicla bildend) Minlin, 
(ferner afldlinh) Odiel , Tlnlo , CmuNli tc ; h ) ins mittrlliiii li- 
BcbeMcer: der ScRurn, Xucnr, Turla, odL-r t;iiiiil«lnvliir, Llu- 
bregat , Ter u. v. a. in 

Kanüle: der K.'>|s;( rV»ii»l in Aragon und der Kanal von 

Cii-iiiiirri; hi'i.iit nririi iiiivnlirniii-i, iDr jciat akiT kaeaadaTB xur 

Uows-Hiierunfr ikr I>;iii(!n tiiir! hcnulzt. 

8een: l;ciiio\im HninituniT. hU mir ilrn flsrfirpirhrn Kft— 
stensee von Abulfer« he-i Vuli in i;», ili-r tml lU'iii iMt-i-rr zuxaitt- 



4. Kltn». Kijcnllirli ein Hrcifnphcs: 1 ) in den nördli- 
chen pchir^rilfcn fir£:rni]cn niciir mnh milil, /.nw'eJIen Schnee 
und Ki«; tj in der Mitte der Hochebenen trockene Ta(e»Ulne 
■UkaHaamehlaat 19 aa daa 



feucht, dnhLT ilucli am uncfesundeüles und dem gelben Fieber 
/uC^nfrlich. Auf den ITochebenen des mittlem Spanien erreicht 
liic miniere WSrme IS", an den Kflsfen steigt sie im Duri li- 
hnirt S Grsil höher. In Granada und Andalasien uMgi die 
llil/.i; Im Soniiiier bis aar rSUig aftikanluchen. — ■ Zu Cadix 

ao ) daiThcnmomclervon 4 bis 3»* II. Zu Valencia (39'/; • ) 
i-ii Soniüicr 17 bis 2»', im "Winlcr 7 bis 1.3". Im \W. der lun 
den cantabrischen Gebirapn her sireifhcnde l;altc Gnllcgo, in 
SQden der erstickend Ihm-iii:! soUno. 

tt. Vrteae. Da» cani'-<'b^ü'iiK['<*''''> in Europa begreilK ei- 
nen FlXcbenrnnm von ä,i4>( Ouidratniellen , welche auT die 
einaelae« 91 Provlueo nef folgende Weise T«rtheUt sind : 

1. Ma4H4 Mlblll 17. flailete salblltrd«^' 0.31. 

t. Toied« • 41t,* . 18. Bs(rema> 

s. onaialaiata ■ »i,* . dora . W4,* • 

4. Caeaea •. Sit,' . 19. Bavill« . 4(1 . 



i. Hancks 
(. Bargos 
7. Soria 
6. Sexoria 
9. Avila 

10. I.eon 

11. Palcacl« 
It. Ter« 

III. TalladalM 
U. Zanom 



a«i,' . 

lai,* . 

IM,* « 

m.* « 

»77,' . 

81,' . 

f4> 



13. Salamanea » l«4,> . 
I*. Aatarlsa . 174/ > 



SO. Cordova 
tl. Jaea 
M. Craaada 
M. Mareia 

ti, AraKOB 
t5. Valcn< ia 

«(. Mallen;« 
«7. Oalaleaa 
aa. Navam 

t9. Bfsca^ 



SO. Onlpuzco« • 

ai. auts » 



> lai,' » 

> io>,* . 

• «t,« , 

> J70,« , 
, 3«!,' . 

» et/ . 

• W • 

m IIS/ * 

J9,' . 



Die anssereuropMaohea KoloiUalUnder eaflialtea Im Gan- 
zen &,161 Uuiidratmeilen , and swar inabesondere: 

I. U Aaico . . . t4ta0.1C 3. In AaMrlka . . UiOQ.U. 
t. • AMka. . • IM • 4. . Aasirslien . 37 > 

ma^gadaam» 1) MtBeraliaa,wataB Spe- 
it faM Jal^ aad Maria Mi 



«.Ma 





Siikereraei 

Laad wtA < 
«allta Iat» aa baaMtt jetet gar kein 
aaf di a aa i ki a, aad aar etoe geringe Hm>»« ^mm^t 
Plallaa wird aaa dea Kapdtar- aad mnaea MMaliF t 
sddedan. Die niohaa SUkaiadaea vaa aaadaiaaaal ia 1 
audara samt deaee van Caaalla, Qanal a Bl l Ba aad CaaaBa la 
der ProTina BevlOa werden awar Im IC Jakrimodart kae rt ta l 
(et , aber bald wieder Terlassen ; d««k ae Aafheg des gegee- 
wirttgan Jahrhunderts wurden aie vm Nenem erMkel, aad ei- 
ner frannOslachen Bergbangeaellscbafl überlassen, allein anek 
bald wieder anfge;;eb«n. Auf andere Mineralien jedoch bat man 
in niMicrcri Ztikii w jeder eifriger 7, u bauen angeftingen. K n pfer 
vur/üi:li<'>i zu Niebla in IScvilin nni kleinen Kfislenflosso Tinlo, 
Sur h in Amcoiii«"". vorr.üjflich zu .Vlbarscin, wo die Bergwerke 
eltii n «riK.seriHili iiilii hen ICrIrsff dc.i schönsten Ku|iferH jfcben, 
nnd .Vnvnrrn (jiilirlirli ä.'i€0 Ctr.). Zinn in (iiilicin umi 

Cntalonicn; B I 0 i in aUHKerordi'iiilirher Menge in den neuoslcii 
Zeilen gewonnen, am meisten in Vml.'ilusien , In den \l|i;ijnr- 
raN,reriiL'rin C'alalonlen undGaliein ; >ur IMOllererlon die Gru- 
ben jäh r 1 i r h n u r 30 bl k 40.000 C tr. , 1 S»:» aber sUeg ihr Krtrag an f 
500,0<MI und 18S7 aur.^,000 CIr. ; Eisen in Biscay«, Na- 
vsrrn. .Arniron, Andnlu«itn i jetnt fi00,000 Ctr.)( Quecksil- 
ber hRU|ii«iichlirh bei .41madon in .N'en-Cantllien, woderBerg- 
bitu durKur jeiKt sehr aS Ausdchnunj; c;cwMnM>'n hat, so das« 
derselbe jfibrUoh M,MS Ctr. QueoksUber Uodtrt, deaaan Worik 
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wat on 10 Mill. Rlhlr. in den kfiDislicbM 8clWlll Alei««n. Ko- 
bmll von rorKü^licher GOte im PyreuieDlhale Oldiiln, In Ara- 
j^anien; Moriiior In Valen< in i \aqacra ) , Rütremxlura, 
Nen-Andalaslen, 6r«na<la, CainJumeti (Mrr allein 177 Arien); 
Alabaater bei JHlnai-ola ; rdlc S(etiir iKninioI, JaH|i|N, 
Haphir. Rnnnten ii. «. w. ) in Gmnndii: wc i « t» i- r T ti u n i Harro ) 
in Jaen: > t r i n k o h I c n in Nen-fsslilipti , Aslurirn i !» Mill. 
Cir. ( ; a 1 , ans .SHixijiiellcn «lurrli Sicilcii j^ertuiiiien , in 
Jiien iiikI in Giiipti/i nn , t4leiniialy: iiei Cardoiin In ('«Ikloiiien, 
wo nur der unKebeureReiehthiiiu nocti y.a wciiiff benut/.l wlnl, 
den die dorticfca Berec udiI Rruhcii dürbiplcn . bei >liirloiiillii 
in \eu-CasliIien ; H a 1 /. n c e bei Aiirajue : Ii a i s a I z in Gorilla 
aod aar den Balearcn; ühfrliÄU).! |iilirll<li 8 Clr. Sulz; 

Siit|ip(er zu Alra/.nr de Sl. Juim in Arn;joni<-ti ; \' i t r i o I 
(J/i.VI ( rr. I ; \ i ;i M .1 I 1 , iOO fir. j ; Hchwi-fc! (750 Clr.). 
flirr (JcHJunHw, rrti iiIliT Minrr»l|]r<(duklP öbcrülcifl jetzt »chon 
jlihrlirti (lio .SiininK- imi H) 'Mill. Itthlr. , nnd ^^llr■l^.' bi'i jrös- 
(•ertT ("ni-ii-ht iiriil Th.-ifLrk'i' iu •^flir Icury.pr '/.<■:! rrirhfn Kr- 
t-Kty. flir ilu' M»rlorr'ii üCl; iiiipfiirii Nrli.'ir/.'' in ili'ii «rnrnkniii- 
wclii^u h eil I inj. -II rtlirrii, | M I Ii i* r n I i « r ti 0 »V « J< > e r ( l,.'MXI 

Minr'l ;i|i]iir'l!i-i: |. 

8) Prinri/iTi: (; r I r c i il c , nl«! Wcinrn , (Vrrstc . mirh 
Rocffen, >lJll^. I'.-uii/n itinc Ilirscnart ), Reih, ziiwcilcii liiin- 
dertfHItiir. in nciic^ien Zpiion, wa nocli i'iiiiiinl »o vl<'| (;)>(rPide 
hI« froher er/.eii^t «iril, ftlr ilif KunRiiiiili'in der Kinwohner 
(renfiffpml. II 0 I e n fr fl c h I e, vornehmlich eroKsc Kichcrrrb- 
»en, llulirirn. (j r in 0 .■< e, botondera Zwiebeln, lacbCKÜpfel, Me- 
lonen, Arbusca, kfirbissc, KartolTeln, die man hier Balalen nennt, 
eil'. KaTran bei Guadiilaxara iiiiil C'iieoca; Cllroncti , Ponie- 
ranxco, A|irel.<inen, Feigen, Mandeln. PintaKlen, Umniilliiircl, 
Opiin/.ien ({"'""cbe Feieren), JobanniKbrul in den Hridliclicn 
PravlUMI, KaittaaieD In den nfffdlichen I'rorinzen (Iber den 
Bsiaif lad ' kleine Y)'nldrr bildend. Oliven in er.KrRiinllrhcr 
ll«i|re; in Valencia ("100,000 Clr.), auf den bnleurlHchcn In- 
Mln (m,000 Ctr.). Wein qthrilrh »winclicü 4 bia 5 Mill. 
OhmenJ die edelalen Sotten: Tinio, Xerex nnd JW—Mtlla in 
Hevilla, Pedro Ximenea, TierDO nnd MD»t;atell M Malatra, 
Aliranlewein ana Valeaoia, dar MoatUU ii der OtgtmA von 
Cordora, Fuenitaml in \«ii>CMllli«ii; Roalnenifl Ornrada 
md V«l«cl* (14«,M0 Ctr.); •* fflbi liiar Wtlatmriiia mm 
d*Ftad MMMn(8iiekerr«hr «lH>adaa<||Nl, «hanuMMt« 
(raMMMMnaeta, |a«nMd»j«litllab«M]lkMiiii. Mtm- 
k»la ala Uakrayt M «OTliliit K*p«rii( tdis Ca«vflMW*) 
~ j.TalndftCUOytMOlrOtXB- 
anfdMiMtoHtMihnlMalM. SpaataokM 
Pr«rr*r wm «■^idw— i Avlh^ Wai4 w« Krapf la 
AlMrMlfllMi, KArnaita VkBadalU, C«*fc«atll*ta am- 
rra StIiMi ta Aadalmim mi Kil nj aii d i B » (mvgMi.fJiliilloh 



M,aw PC) •< R, w. B*vwt« «ad Jaaao (Wm 
an MMMaa) Mfcr Umtg. llaaBvaU* la AnMmiam, An- 
«Md«, aar dM iaada. Baafla Valaa<ia (ßtßm Clr.>i Aw» 

Konlea, 6allda; Flaeh«, Cypraaaaa, CaAara» Mff 
ik«r-> Kark-, Karaaa-, Tarpaatfa-iMaallzkivaia» 
Alaa am UiaBtaaaafM} Baasrnrla la e«Maehea; Karkel- 
•haa ia C it a l o ak a, ralnaa laTalnwU Cb«i KMe). 

■) Thtara. Haravlak (aa ■•lareicbalea ia GalieU, 
■oaM tair vanadüiwfgt; dia aadaloalachea Hii«r« Toniabm.- 
lieh BD 8lieri;e(beiit«a garaobO- — Pferde von TorKfiiriiehea 
Ki^DBcbaneo, in Andalnaien voa «ebaner Seatalt. in Aalutiea 
Toa TonttgUeher Htirlie, aber aeit der frnnxflaischen Oeciipa- 
tloa weit vater den Bedarf vermindert. — Manlihiere, Oftera 
aoch vortrollieber ala die bealeu i'i'erde ; Hie lic.'-ieii in 1» Mnn~ 
oh». — Hcbafe: a) niehf waaderiide ( ICtl<iiifr$ ). vun (rrriln- 
nt Wolle; bj wandernde C.Mm««»);^iton.'-l ,) MilU meii in 
Haardenvon 10,000 bia 40,000 Niack unter riiii n, Majnral. vor- 
athadicb in All-CaattUcn, Andaiu*lrn, Valencia , Arn ^Hilten ; 



nnr dio daaii Bereehtigten dürfen wandernde 8ehalk kaltea; 
dlea Recht der Hulaog heiaat die M e « t a , wodnreh der Fler 
dea Aekerbanoa sehr gehemmt wird , welrhea Hecht aber seit 
1894 mehr eiBgenrhrtnkt worden ixt; man rerbnetjetatltMUI. 

SebalV: , Kitiniirli Mcrinns g^rcfrn i .'Vlill. und H Mill. gemeine. 
— ''/liegen, nviivn und insbesondere als Melkvieh benutxt, 
bei 4 /', Mill. Ktflrk, — S r Ii w r i ii p , hi'^<iriilrri .".chwar/.e, in 
aroBsen lleerden. Mnri'iin de Jonne» rrebnet fOr 1836 in 8pa- 
iMPii 40(1. (tHM) ITir lf. Mill. Ktflck Rlndrleh nnd 1H MilL 
.Hcliafe mit einer Produktion von jflhrlieh iO Mill. Pf. Wolle. — 
W i I d e H e b w e i n e, Luchse, I n r ti s e , Büren, W ü J f e 
in den Pyrenien. 6 en e ( k n l r. e ii in den Hildlicben Provlnaen. 

VSgeit ala KriniifKadler , Flninlngo», Bienenfreaser, ia 
üranada, Andaluaien ; w« Ische Hühner In Alt-Caatilicn. — 
8ee- uad Flosa ri ^ i li e In Menge, ala: S.iiri|r-ll<'n , l.achae, 
Kabeljane , Reaiigen (eine Art Stofkflache in GaliclaJ, Schol- 
len (C'nni|ioHlellaj . ThimUsohr ( an der andalnaischen nnd 
dfr Kn»(e von Vnlenria ). SfiVe (im Oundalqolvlr) ; kOalllehe 
Aii-tcrii. Mu>< ficln . k.irallcr. — Oroaae orien(ali.Hche lloa- 
sclirei-kcn. — e i d e n r » u p e ii In Valencia, Mnrela, Ora- 
nada, .AinlaliiNlen, Im Jnhre l^d'l ntur Ii I .i»f>() I tr , in den Jah- 
ren IWlH biM 1H14 juhrlieh nur 15,000 Clr. Seide. 

B i e n (' n/. u (' h t vonsflglieh in Leon. CaKlilien , EHfre- 
madura,Valladaiid, in den Provinisen am mittellAndlacben Merre ; 
beaoBdera lit der lionig vea Valencia wegen meiner Reinheit, 
WeteM naddflMiffcail aaagaaalehaet. Doch daekt di« Bleaeo- 
suehl bal ' 



B. B i-B w o h B e r. 

1. Ilerkaaft. a) Dir c i jr r n i 1 i > 'i e n Spanier, eine 
.Miiirliuiit;Min Celten , lliinicrn , Vand.-ileii , Gollirn und Ara- 
bern. Iiicli -...I II I II .Vörden mehr (fülliiscbe, im SüiIen mehr ara- 
biM-he A! -i.'iiinirii,;;-. Ihre .V|ir,->i lie , eine Tdclilcr <I<t !:ilcinl- 
neficn , Mii' Mclcri rn rniicn \VOrii-rii iir.'il i~i licii miH ij-ilii-i lii-n 
frsprunj;» etitii.sclit, luiicr ik'reri Mclcii i»i:i)i4.tcij Jcr rai-(jilii- 
niaehe der reliii,le, der ca[iii<iiii>.i lic ilrr \ crdnrhenhlc ; Ii) Ilas- 
ken, Xachkummen der »licn i snlabre.'- , niil e|>>eiicr Sprache 
in Ui-i iiyn und .Vavarr», hei .VlO.OOO hnpfi" ■ r ) .Modejarea, 
Hchir- lii r Mauren, die, oLißleluh durch /.»anji /.um Chrlalen- 
tli'iih t;i li ithiM f . Ii uuvcrmiacfat und treu ihren väterlichen 
Silreii , /.. r^iri ni in ilcn einzelnen Thfilem der Alpujarr«» und 
1 der Slcrr:i Mun im lilcn, eivvii f>0,000; d ) /. i « e n ii e r . Imr 
Giliini.i« KcniiniK, 40 Iii» M>,(M>I» hoitri;; e) deulfclio K ul i- 
nisten in iler Sierra Morciia (>tlir In VerfkllJ. 

S. Brvälkerung. Die (;eB»iul»abl derllcwrthncr des Kü- 
nigreieliH in Europa bciruc f^lr daii Jahr iHSH nm h .^IlTiano 
mit Eiuschlus» der Oeisllichen und de.» MililarM l.'l,739,t7S, 
nach Balbi 1.1,000,000, Itr 18*7 nach linaael 1. '1,95^1.000; 
lN:iOzAhlle man 14,039,976, worunter iri.:i45 lirislliche und 
114,797 Per»onen,die zur Land- und tiecroacht gelifiricn. Mo- 
reau de Jounea rechnet IKta die Bevölkerung auf 14,(UiO,000 In- 
üvidaea, wonaaler t,040,t6d Landleuic. Xarh der I8:u er- 
actilcneocn Vapa <f« EM/tMu bat Spanien n>lt den canarisehen 
inaoln nur 19,S8B,9dl Klnw., und ohne diese I9,08«i,»91 Kinw. 
Die Gaie/a de Mmlrid vom Jahre tHHß [heilt in dorn Anhange 
de» Uekrefa xur Eioberu/yng der Corte« eine »peKicIlc Angabe 
der Bevölkerung Spanien« niil,. WMiacb dieselbe mit den cana- 
riscbeo ln.«elu l»,16*,17t, obaa dleae ll,9(i«,!i99 Individuen 
betr«ft. Nacli diaaar AiMp*a kabaa dia 48 ProvinaeD, ia wel- 
che Jatsi Spaaiaa aiacaliMri» M, JUgnida BarBlkaraBci 

I. Alafa. . . «T^USInv. T. BncelaBa . 4«t,mBiBW. 

X. Atbaceia. . IM^ a a. Bnrgaa . . M4,i407 . 

.1. Allcanle. . MM'l a 9, Currrea . . t4l,|M • 

1. Almerta . . t>4,VM » 10. Cailii . . . M4,nd » 

Avila. . . tü7.«n3 . II. (',i»iellon de 

«. Hiiiia;o<; . . .;i i ..iMa . In l>lan.i . IIS.M« • 
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iiDil Monrloa ; — F h \ c n r <■ 
rlo«, Andujar. Ciiirics ric,; 
Seco»!«). — Leiüwaud: 
Ciicni ri utiil KDlrcniaitiira : — 



(Uebar frflhoreBcTlUkeraBf «MforStfdte a.Ucaohiehte.) 

Die KoloBlefl cmhallBD !■ Oabbob eise BevUlitnng; von 
atWMMNM BlBwateon», mfdte laiallMlieB t,WW,floo, 
mnrdle aMIcaoiaehwtWiCM, Bvrdie aawrikiBiachaii 1,«M,0«0, 
auf die Marianen In Anstreile« SiMt kanmen. 

S. Gewr'rbe. ' M n ii u fa k t u r e n und Fabriken. 
Von nlJrrlei Art, und nidit oo unbedciilend , wio e» g;cvAkl^ 
lieh TOD den Geographen darfealelit «IVdt BNden Bagir !■ 



Daneben eetrenatindro dieKonkorrrnx n il iiiKicrn stnairr «uh- 
hallend, aber Im Canxeo nlrhl Rir da« Krdiirl'ri.i.« luiirfjt Jiend. 
Den g-egcnwlirtigen jiilirlii lir n Krim;; dir liuiut-irip licrn lini'l 
RorrefTo auf l,;iö6,H0O,(MlO Healen, oder etwa DU MiiJlODrn 
Hihlr. Ilrr cewerbaaMlaiV BpBBiir M 
(-inner und (•alicier. 

KisenhAmmcr: Die nieiylcn in Bi r^taj^a , ancb ia 
iro", Leon und CiJcncn ; — F e u c r ire w e h r e : Fybar und Pla- 
Krnria ia Biacxy». I Inlli'.s m AmtJ unif n. iiikI Alkacelc, 

Iguaiada. — Kanonen: y<(it ill« uiiil Uxrct lrrna : — M es a er: 
Attaecte in Murciannd Guaclix In Graimiln: — K I i n /gren: To- 
ledo; — Pulver: Valencia. Graiiürf» , Navarrs. — BijoD- 
I e ri e n , Gold- und .■^illHTurlicircn : iMüiiiid, ."«1 \ III«, Hiin .'liiri», 
■\'BlfDci», Cadix. — I' ti r z r 1 I h n : >!fiilri'l f\iO ilu- kr.uiuln-lit; 
Pur/f]lfiiif7il>rik HOO Arhriicr 1j<'m lu^rrij;! I , Alrnrn in Vairncia 

imd r II [I ff r I- 1 : Alcora , Mon- 
.■^ (1 i L- f 1 : IMcflinhO (in 
(ilaiieia, Cataintiien , Valencia, 
I) A ni a N t- TtN<-lixeu^ : Corvna 
und Bayona in Galir;a und Sorjn : — L e i n wa a d d r u ck e- 
rei y.u Madrid; — Zwirn: Madrid, Cordava', — »egei- 
Cneh: Corona, Malaro, Bilbao, San t^cbnhtian , Santander 
ond Carlairena. — Baumwoilen-Manuraklnren: icn 
Barcelona (94 Manunikturen und Bi fieaplnnairhbrtken , die 
90,000 Personen bearhänijcen } , aaeh SO Avila, Malaro, 
ReDM o. a. O. ; — .S e i d imi x e u ir o : vornehnlich in Catalo- 
nien (Barcelona, Heu^ . .Mninro) Ober 8,000 Mllhip, Valencia 
(4,000 HIQble , die 20,000 Arbeiter zahlen) , Taiavera de la 
r«iaa (in Neu-Caslilien) , Madrid, Toledo, Hevllla, Malaxn, 
Haraifoa»«, Granada, im Gannen 18,000 -srnhlt' In Ganf^e. — 
HOte: Ober 30 Fabriken, die be«(«n xu HadajuK. — Loder- 
j^Crbereleni Catalonien, Buri;oa und Toledo; — Weiaa- 
jg^irbereien: Valladolid, Kevilla, Granada, Malaga, Arcoa, 
und Mlgwe l T ub . — Welleniaoher: Tamiia, Maweea, 
■■wnor, BafffM» 8e(v*la, «MdataBim, Olot, 

celoaa , Aleoy (ult etaer hMtaklloa vm 
lieh), AlbaeeleeM.} — WB«h»t««feffBbrtk*»i 
— 8eire*al«4erBl«Re'VBtoiBel«tGeleiaaies, 
8«getla, MMo, Cm 
AniigeU va4 lUitara. — F «liiert 
(Alcojr). MwfeanptWrPqflaiBAUMi, «mattOte 
nien «ndMIaVelaacia ; — 8p|«lksrtaai MnirW.— Tafe afct 
in der ■■eee urt eatttcii graaaen kfalgHehea 
(Aber l,Ma AftaMer) «ad la der 
41« neefe mir MeiMdMa feaeMM(t->-Braatwelabr*a> 
n er « ie Ml In CMelanien, Velenala, Angenlea, Itocfa, Main* 
■ediini,le<»al> l ewi B »fc<Blw rlw j-"gaBt»rraOTaari>at 
Medrid , Malaga, BhmIbMi Ctidb ato. 

Toa jeher feaKm «• epaulBBiia Vabrfkato — wtiMliiaa 
miaalf balM lh«ia«, ia denea aie aleh Mos beban|ilen keanlen, aa 
lang« die aneriliaaiacbea Kolonien ein abbiniriger Mark! dee 
MaMerlandea waren. MM fBbrte Spanien in den einzigea Ha* 
fen von Veracinx nirSlMlIl. Oidden eigene and flrende 
piiacbe Fabrikate ein. Piaaea Maritt eaheinl I 
verloren zu haben. ^ 

i. Handel. Fflr den inUndiacben Vcrkrhr /.n wcnitK«- 
näie und ai-hllTbare Klflxsc, »u wenig gute l,»i«I.<iraKM'ii nml 
ein »chJechl liculullit'.» I'oalweaen. Die bedeuieotli«(!-ii S|icku- 
lalionen «erden von einer ßesellxrliBft von Kauflrulrn ( lo$ 
Grrmivf ) /" Msiirid iiini. Der Kilalenhanilel ^ mii Kk^ 
freu* tu- ( .-n)iz Hill niiiK lliiiiilih» lif'ii - \nii .San ^eii«.sii»ii bia 
/um Knji Fiiii^d-rrr MiliiniiM;lii-ii >lctTc i»l liericiilrnd. und 
Calaluiiieii ruu iiii d.'ir«ii drn >l.''ri.N(en .Anll'Cil ( IM.IH liaUe e» 
1,800 Fahr/, III In >rr ,i, — Her auawilrtigc Handrl. lifM;,»- 

dera der fieebandel, i«l an y, in dea Hündca der Frenidro. — 
Otr.viaMffMnMandM II ~ 
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«MkSiiIgf. DakMMvwiD«. iSM aal t. Sür. UM 

Nationen fVei gegAM fit, felM «lit 
TwgtiniitiguogeB fir apNiMha* 
Mljgt ridi M d iw— SiNife Am 
giiMm LakhKMgkaie. Bo gibt «Idi 
■ieht det HMulels der Inael Cob«, JelMt ■•It d«mV«lnMt 
«paalBcbm KoIoiüm raf den Festlande Amerika'« , dar wMh- 
tl||n*t*" ■paniichen Eeloate , Ar 183S den Werth der Handels- 
geschäfle dieser Iniiel auf 3t,507,t33 Dollarn as (Elnftihr 
18,011,139 uiiii Ausfuhr t3,99R,750 tjullar» ). Hierv uti kntacn: 

Aar die verein. Slaal. von Nordamerika ^,8I^,S47 Dollarn, 

, die Ilan«e»iildle t,4t(,473 . 

• Gr«MbHlannl«n 4,M<,IS4 ■ 

• ViMkreick 1,4J»n,HI( « 

• IlBMUBd l,*47,ft7S » 

. dt« Niederlande 470,'<7S 

An Zucker «urdtn lh37 aiieln aus den bellen Uaupl- 
h&feo Ilnvnna uiiii >Iiilanz«a MB,!)^^ Kisten, und an Kaffee 
l,63N,481i Aroben aiiüineflthrt. Aus der Ini>el Purturico betmi^ 
18a4 der Werth der Au»ftihr 4,500,000 Pi»Hler. 

AuRfubr: Insbesondere Wolle, Wein, BauiCbl, edle 
fiOdfrllclite , Rosinea, HaU , Tabak, Kork, Soda elc. Zunam- 
uen bclrujr die Aus- nnd Rinf^ihr in Mill. Thaler. Hier- 
bei ist aber xu bemerken, dass <i' r .^i : miis i^i-Ilinndel In aol- 
cher ADHdehnQDjc Kolricbcn wir<i , dnü» luaii di-n Betrag des- 
selben au/ mehr, «Is iJen iIch c^cflelxlichen anj(ibt. 

Einfuhr, surn inlnnilii<rhen BedarT: Getreide, Butter, 
Eiae, geaalzoDea Klriitch , Fiisrhe , baomwollene und wollene 
Zen/^, feine Leinwand , an«!<rrdcm metallene und Liuuswaa- 
ren aller Art. Die au« .AnxTikit kommenden Naiurischdze (nach 
Penche t jährlich 37'/. MIU. Golden in Gold nnd 8llber, 11«/, 
MJU. Gulden an Cochenille, Cacao, VanlUe, Zocker, Tabak, 
rohen HfateB,BMUU- und VlgogacwoU« , Fifbakabi, Madiai- 
nalwaaren w.) «MllW MUt da« HMMagtaMigmrtaht 
wieder lier. 

BefOrdcraagSBlttel: iistiikheeriehle in den grfis- 
■cni HaadcIapUtsen; amiwtrtige HandelskeMBlat« (10 Gcne- 
nUMomlitf«, 16 KoMDlate and 18 VieekoBantalo) ^ BMk von 
UU IMdUHmd Madrid, Back der aeaan VarAwaoag;««« 1899 
HalwMB tw rfkapHala va« «0 MiU. Baalaa i« M^MM» ämt», 
adridair Kiuflaf Qn OlwI aO, 
(*■ OanRa^ Gate «aiBanalaM); 

Äla ■■uiilagiiiilmiiftaa (dia pllllnl*iMte} dla Baran- 
giaiMiifcaff a« Oadlst dto BaaMa- aal ÜBaaftklarge- 



S u r o p a» 




a»a4«lf «rtart •) aa d« Uala 0« NO. aaofc 60.) 
▼alaaal», AUeaaia, Carttffaaa, Malaga C««il UM 
BwafMkalba artliri), CadU (IM» aaf • Jalna sa« IMha- 

tn erklirt , welches PrivUegtam 18M wirklieh aarfldcgaaaa- 
mea warde), Cornna, eijoa, Haataadar, BUbao, 8. SateaUan; 
6^ im Innern : Madrid, 8«*tll»f Baigaa, 9tUiiimn, Gatdvta, 
Oranada , Murcia. 

Seid, ^ilbermünxen : Real de Vellen = 34 Mara- 
vedl» (Sy, Ma^— i kr. C. M.) ; harte Piaster = •ORe«- 
len; Goldmanse : DuMn n = SO Itpulon fyiyen H (1.)- 

4. Hellcion. I'i'j rniiii'-rli - kNiliolisr di.' . H Krxblscliüfi- 
(au Toledo, rriiun.H ilrs Reii h'*, nii( n Hisrliulon ; KU Kenlla 
mit 9 UiH< iHireti; XU Coniposlcllrt nm I 2 lllMrliüicMi ; zu Graoada 
mit 2 lli-rliofc II ; /.u Burgi'M iiii( 6 lli-rliöTen ; /.u Tarri^rona 
mit 8 Riscbören; zu Saragossa iiiil (> ltiM"hüreo; ku Valencia 
mit 4 Bischöfen). Ausserdem sind die oiiiniricn BiaobOni su 
Leon uii'l (»viedo, nnd 9 Bischöfe viini llidfn snHjaKo. Zusam- 
men ßl ilj I ;V, 42,400 Pfarrer und Kii|iljiru'; vor ric:ii Jahre 
1808 70,000 Münche U S,1SS KlOstcrn , und 30,000 Nonnen 
la IflMUMaiB, vn 



M,WB aaddla 

UiAan aad UiaUMaa IMitaaa vaida aar MB lUllloaaa fIr. 
iresRhsizt. Afear kl taa JalM gia( laa Dekret diifah,4aia lOa 
Klöster, dia aiaktMar It ■Waafea laben, aafgahabaaaadihN 
CMiar aar Va n al a iBtaBy dar Slaataobniden verwendet werden 
aaüaa. Jalat iat alao dia Zahl der KloslergeislUeheo well ge- 
ringer geworden. 

5. lUlBate «»4 Wiaacaaekaft««. Welcher hohea 
Btafe der Geisteablldaag and Aurklirun«r die spanisehe Na- 
tion ffihigsei, beweise! ihre, ToriOglinh an unabertrelTlichen 
poetischen W^rkm , rriche Ijiteratnr de» 15. bi» 17. Jahrhun- 
dertx; allmillEr alxr »itnl der Gclir des N|janicrs cur Uathil- 
(i^kfit ^.THrjniriii, aiiH wclchrr iliii rinch den eingetretenen Ver- 
äiidcrunjitn die Zukunft wieder zu reivsen verspricht. Bil- 
dung >; a n s t a 1 1 e n sind hinreichend i iir[ii«iidiTi , und erwar- 
ten mir eine verbesserte Orsraaisalioti. Zu .Madrid Akadeaiien 
der .-«(jniiisi liiti Sprache, der fiusi liinliir, der Hchiincn KQnsIe; 
EU stvilla Mit Kurzem eine .\kadpinii' der ^Vinsenscliaflen ; zu 
Valfni la um] Valladnliil Akademien der Kchüoen KOnnte ; 13 Tni- 
vervilülen i^i^-M mit 9,864 Sludenlen) zu Valladolid , .Sala- 
nianca, (iransds, N aloncia (mit I.NM Nludenlen), .>Vlrsla. .^n- 
ragoHsa u. s. w. ; 6H i^eminarien oilur Ko!le«rien . wo die tiölit- 
ren wiMsen.sch»niichen Zsscij^i' uelclirt Vierden; «usner diesen 
noch «nilcre fdr die allgemeine {tiidiine, und mehre, die unter 
der l.eilunjf der Etcutku pio' stehen ; 774 Inlcinisclic Hchu- 
len oder Vorbereilungaschulen fOr den höhern (rnterricht, 18:U 
mit S6,975 8ehalem, worunter die 8 kdnigl. Gymnasien einen 
ausgeaelchDeten Rang einnehmen, 0,558 Kiementarsehnlea fQr 
Knaben mit 356,5t0 t^chOlern und 3,070 Schalen fDr Midohea 
mit lt9,SOt8ohtilerinnen; königllehe Ingcaiear-Aka<lemlen zu 
Madrid and Barcelona, Artlllerieschulen zu Talsverade laRcy na, 
Barcelona und Hegoria, ein Land - und Marine-Kadettenhaas 
so Cadls, ein Marine -Kadeltenhaas xu Ferrol , 4 B«atls«he 
Schulen sa CadU , Carlageaa , Barcelona und Ferrol , Han- 
delsakademien KU Bcrgara nnd Hegoria, eine Ackerbau- nnd 
Landwktliaabaaaahala sa Madrid, Zeichnenscholen ao Madrid 
aadCadia.Blbllatfcakea: an Madrid (tOO,000 Bünde, 9,00« 
HaMlaobriftea), la Baaaiial (MyMB Biada aad 1,«M llaa«> 
aahilBaa, andaragabaa MM aa>i aia Mtaakablaat aa Madrid 
Toa IMiBMBMMMai Blacawartaa«Klla*M,latodaLaaa, 
sage a. a. ir.|l>a i i a l w lw OIrtaa (sa llaiiM, Cadja, 
geaa, 81. Laaar a. a. O.) } MatacaUaa-, Kaan?. 

aa Madrtdt pBBUMaaaawlaay aa 

C. StaataTorfaSBonj^. 



1. 

Corles , la B ^jtuMiismsijt 

Icgiri odar avblieh lal, aftaiiefc dar Baaal 

Deputirten oder Proooradores. Die Zahl dar Baaalarea ist auf 

'/s der Zahl der Deputirten bestimmt. Bio werde« vom KOnlgo 
ernannt nach Vorschlag einer drellkoliea Uale, welche von 
den Wihlern der Deputirten vorgelegt wird. Die Hfihnedes KO- 
' nicH wnd die anmi'ieliinri n Thronerben sind mit 95 Jahren Me- 
niitoren. Der Dcputirien-konaTess besteht aus den in jeder Pro- 
vinz: lauf iV),oo<) .Beelen einer) zu erwitlileixten Mitgliedern, 
we ll l.e i.uf ;j Jütire erwählt werden. Kür dm .^enat achligl jede 
Prouii/. iiuf je -4.5,000 Seelen 3 Kandidaten \rir, von welchen 
I dann der Kmiit; einen ernennt. Die Zahl der Deputirten be- 
I trfigf je!)",! *jH. Die Corte«, wcli die •-ieli jedes Jahr vcrsam- 
' mein , bestimmen «m .Anfatiife jeder liegierung die Civllliste 
de» Kitnigs, weirlier die exekutive Tiewalt hat, die geset»ge- 
|beade aber mit den Cortes theilt. Kein Oaaatx bat KraA, wenn 
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Spanien. 
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KOnig« «•■klionirt «HiM'lat. Kin ciirenpo YrrhAlInlss beMeht 
KwiMhen im Regiernng nnd der denoknliacbra OcBctoto 
Andorra in den PyrenCen, vrciclie anler tfen g—BlMOliW 
Udiea 8«taiM Spaniens nnd rrankrcichs stehl. 

OraRd(e««tae aind: 

f. n« TU VerOuad im m. itao gtgeUmm Seielxe 
TOD der ÜBlkeabarkelt dM eaattUacIitn Relchea (Lejf de £«- 
Mrlo vm»), nnd von dorn Rechte der Erstgobnrt in der caali- 
lischen Thronnige (Leg de M^foria). 

t. Daa von Philipp dem V. und seinen ReichslSnden 1719 
festgestellte ErkfblgegCBCls. 

5. Carl iea III. pra^rmatische Sanlctioa von 1778. 

4. DlenencHrp |ir»<pn»llfiche Sanktion Fcrdinanü n VII. voui 
S9. Mtrx 1830, « oiin< li die frohere alle caslilianistlic tdifol^e 
wieder li<Tf(r;<(r|li . und. in KniiRnicluniB^ mHnnliclier Dcü/.rn- 
denx iu cc rüder I.inir, üuch der weiblichen dua Thruiifulgc- 
recht zujjcstamlcn wjrd. 

ö. ItüH tCttalulu Ilt al i>dv[ künigl. Ueiiclx über die Uildun^ 
der neuen Corles 1d i Kiirumcrn , vum 10. April iSlH. 

6. Das Geactr. Uber da» Verfahren bei den Wahlen zar 
Kammer der Procuradore«, vom tO. Mai 183i. s\ mu« h die Zahl 
derselben 188 betraiecn koII. Allein durch die RcvuIuiiDn \oa 
In Graiya 1836 wurde daa 81atut von Jahre 1834 uii-dcr auf- 
foboben und die KnnRÜtuiion von 1818 auH^erufon, welcbe 
■it Terschiedericii /eiiyiMiiä-M ri .^Ijänrlcruiijjen durch die Cor- 
IM , als die fOr jelst bc»lehendo neue VerAMaang, den 18. Ju- 
■hw laav mHtodnt «Wim tat. 



TD. «inge- 



Dia oberiten 8tnntift«]iSri«B »iRit 

1. Dm Stnatnalatftnrtia. 
t. D«r iOMh iw 

lUfii 

wlWn. 

a. Pm kM^. C*ft*<ll m ÜMtai «i Md« Indien 

I, wie der 

flinnimtb, ani !■ T im raMUeimm 



i. Dna Ober tri! M»l nr 



«. Dw Oknrkrlnga-miUulBctrlbiiBS]. 
Dm OberMnsnstrlbBBnL 

D. Der HCnif. M a r i a Isabella Laisa, KAnigia 
nntor der Regentachan der KOnlgln Maller Christ Ina 
Maria, ans dem oapetingi«chen Htamme, bourbouiache 
jflngere Linie. Titel: KOnlKin beider Spanien mit dem 
Prtdikate : K a ( )i n II k c h e M a j e a 1 1 1. Uebiigeas ist ein 
grösserer und kleinerer Titel, nnd eben so auch ein ewel- 
flkchea H'apen im Gebrauche. Der Kronprins: Prinn von 
Astnrien ; die tlbrigen Princen nnd PrinzesBinnen : Inflinten 
und InDintinnen von j^ipanien. Rexidcnr. : Madrid; Lust- 
schlösser: Kscurinl, IldcfOnao, Aranjaex, in Florida.— 
Ritterorden: i) des goldenen Viiesset (IdM gMttftel)| 
9) Orden Cnrt'n IIL Ci^'O? '«r Marie -Loniaenerden 
in Jahre 17M f Mir VnneB tobi hSehalM Bange geaHReter 
BBd 18M ■TBBB t rter wetblleber Orden ; 4) der Orim dea heil. 
I» «Ib Um nilitliiMAir OrifB, tB15 vmi K»Big Fcr- 
Vn. feidlleti A) icr Orim ier helL HcmeaegUde^ 
1 blM ■ülliriieber ONaB, iBU rtm ionelbett 
Ktaig fmdfiBt; 9) ier Orim i«r MdglB Imbetln oier Eli- 
nbMh ier KndMlIanhm, son Andenken m die BaMnekung 
vm ^arlk» wkA nr BdekiBBg dir VwUmsla , welebe Mi- 
Bai ClTflbBMBtea M der Wleitwerebe ra ng der retlon» 
Mflkniechm KelOBlm eich erwerben wflrden, 
iei« m* JCMügn VnibHMi gmUlMi nnd 7) der gleioUUU 



von dcmaGlben 1616 gestiftete Msrineorden fOr die Seemacht. 
Endlioh die geUlUeken Orden Ten Calatmvn, Alenninra, Sna 
JBgn (ale irü amiimlf.MhikflBiMO Mwrtua (tM»). 
a. StaMUactakttaMe, lirim Jal 

Budget veranarhlagti 

Die t^laatsanaeahcn auf 

(woninier &«,aoO,000 fflr d. kSnigl. Hans), 

die BtaatselnkOnne aof 7d«,804,658 . 

Wonach das Dedxit 69,716,789 Realen betrog , daa aber 
seitdem Immer grSsser nnd drOckender geworden i«( , indem in 
jeden Jalire die EinnaliaeBTeaden Ausgaben Obersliegen wur- 
den und die Zinsen der Ina Unglkeare angewachsenen 8taa(s- 
Hchulden immer grösser geworden sind, oo dsss nach dem 1838 
eniworreneii Budget die Aasgaben auf i,&i$,OSi,idi Realen 
= 119,736,030 Rlhlr. berechnet werden nassen, dagegen die 
Einnahmen nDranr837,974,78A Realen = 61,109,398 Rlblr. an- 
snnehmen aindnnd miUn das AirehtbaraDaialtron 708,190,406 
Realen = 51, 699,907 BlUr. aick ergttC «iiCerim Ansgäben sind 
mekdloa«BBBdcnti«,MO,inOBMl.ai]Btal»»gMyiW^ B. 




nlui Mr 1890 iin verahHlare llBl|irafl«idgB 
aehnld aof 6,«M>,00«,000 Realen = 469,778^ Bihlr. aa- 
nebnen konnte. Jetsi wird dieselbe wohl anri6,WW HÜL RenL 

angeschlagen , Tin deren Vemlnderung die reichen BeaRnnn- 
gen der aufgehobenen lüöster und der geistlichen Orden die- 
nen sollen. 




üera, iB«(iflimiHrKaf«äatla, iBil- 
gnda ArlilMa «ai SBao^laBialailek 




9) tr 



a) 19 Regtamiar Knmlleil» 
i) Artilleifn iB^ 
6J Sappem Bfli PaafOBBleri f BaL . 
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Summe &9,309 Mann. 

Ausserdem betrügt die Provin/.laliDilis 4S Bat. , zusam- 
men 83,809 Mann. Xur Bewachung der Kosten und der Orcnaen 
dienen die Karabiniera,ein Corps leichter InAinlerie von 19 Bat., 
(tte In Pn>«inxiidij|peklionen abgethcilt sind. Aber daH Corpa 
dar kanigUrkenllfcwlIllgen, deaaea Bttrke eich an 300,000 be- 
InMllMi nallla, Jaiammal ganx nur anf den Papiere stand, wurde 
ISSiaalknkakm, aLatoa Ar« von Naüonalgarde neu orga- 
BMrt BBi BBBi TbatUftanr OteMakoalen hewainiel. Von dieser 
aaam BNIaBaianMUBlidB kadrolander TbaUdlalUBgmaiar> 
aekmwgm daa atafeoai^ Beeret. Ba Aagaat 1884 kakagaa 
dieee amm MiUsen aaaauMB gagm 884^ Harn, «Bfm 
jedeeh «at 88^ Ua 90^ Mann «MVek bvwaNtoal «araa. 

Dm Balofc M kl 11 MWlIrfivfatoBm atofaifceilt 

AlliaagaaBn(al(aa.'Dleaa 
Bniaafeamlaltm aaQ(«nkrt) iack tat 
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vernAi:iili».nl^(, »Ih uiKcr^iii'/.i worde«»iud. fcsluotrcn fife- 
goB Kr»nkrelutj J : Ki/fiiera-f , Husas , Ocroaa, Lcrida . Tortosn, 
»aragoüss, l'aiii|itoua , Kuentorabi.H; (i;i:aen Portugal): lUila- 
joK, Chiilnil Rodri^^u, ))li> i>ii/,ii ; n.'ii mlKelUoiilMhea Meere : 

Harci-Iiiiin, Tnrmironii . AIhkiHv, CirlafMft uA ClilS; *m 

07.can : S. ^ehn.illnn umi Fcrrol. 

i. Sccmacdt (1M08): -1» LinifnsrhilTo , »0 Fragalten 
unil ilherliaupl 8H;J SchifTc; im Jahre 1h;U nai h dem nffl/.iellcn, 
den Corte« vorgelegten Berichte nur 3 hiiiiensrhlire , die je- 
doch alle 3 g»g«»wBrtig daa Meer niclil haKoa künoen, 4 Kre- 
faite« , 8 KorraftM und 15 kleinere Fahrxeage. Dia 3 Mhe- 



Korrol , CartBffcii«, » cli l.c 7.uglcii:h die drei Kric;r^liitri:n bil- 
den, iiml deren jeder ■.nii-.r rine .Se<>-Akadeinie , eine iimlhe- 
runUsrtie U[iJ IMiirciisrfuile linKi; , wurden 1835 niirurliint, in— 
deiu nur ein Marjiie - (icni.Tiii - Kommando xu Cadiz erhallen 
wnrde , und dafür unter der unmillelbarcn l.ciluni:: de« Ma- 
rine- MinlHlerionus ein Manneraih eiuge»e<;sl. Jet/.t befindet 
Rioh nur noch la jedem der drei KriegHliSIlen eloe HiloieiiHchule, 
und !)(at( der frShercii Sce-Kadcitcn-Curps, bealebl iiioa bu la 
Carncna auf einer Insel im Hafen roa Cadix eine neue hAbere 
Marine-BiidungKan»!:«]! Tür 40 Zügliafe. Di« flaaBiiaUe Vn- 
wailung der Mariae-In>ititule »lehl UBlMrft, 
tnrai SU Ca4is, Varrot luul Cartagaw. 



1. Den nSmern wnnle Spanien (nn das 
JahrM9) 4iirch ir«raclil«4«ne<leiil«clic VAIker 
enirlMen, Da« Aadeaken 4«r oacfe Afrika «e- 
loaeneu Vai<4alen erktlc noch der Name 
Aadaliuien. !»ucrea, Alanen aadWaat- 
KO Ilten (etilen ihl« WaMMrfMr tat waK W - 
I btn Spanien , und nHt iaaaalkaa w- 
knndenen P»rtaaalfcal; dieüaerea oad Ala- 
nen wurden aker eadUch («ejien 600) vo» 
den Wealeolben unlarjoeiit. In wesieoilil- 
■cbeii Heiehe behaupiele die Gei»iii< lAi ii 
ein Anaeheu, wcickea den Bcail« der Küni|pi 



Fanal rlar dia ta «ar iiag«alfcaflla«nidaa 

Berlierei hcrracheaden Araber in Hilfe, 
and an die l^nilniiK tierselben unter Tarek 
171«) eriiincri tiorh immer (iibrallar (d. I. 
TBrcl(Hfcl.<en, vuii ilriii iiralimchen G/Af ( oder 
Qtabel, Beri^. Die Araber karaen in inmer 



«a anOinica »Ma aar TerBlilaladeB BIIH» «<»- 

dnnücn waren, leli hl »urJe, <lie Xreilenden 
Porlrien de» «"'■»li;:iM.i^>: licri Jlcii lies ■■ n ht- 
sieierD. In der Scilla' hl hri Xere» de la Kron- 
lera verlor der wesigolbiache KSnfg llode- 
ricb aein Leben, und Spanien wurde »Ine 
Praelaadea CbaliKXa der Onimladen an Bag- 
dad. Bin Baal der \%'e»li;olh«n dilchlele in 
die nordweaillchea Gebirxe , und erhirlt die 
L.and»rbanen Biacaya und Amurirn m 
einer Art von BalbaUtllBdigkeil. Als im Jahre 
75i> die Onmiadan au lagaad vaa daa A ba a- 
aidea eesiii ral wardca wai*a,Mcfttala alek Mit 
Ahdalraban oder Abderralman narh 
in, rlK« ilieite greaie Provinx ven de« 
_ Helebe der Aralicr lo», und errich- 

late ein «elbaloUndleea Ciialif«! mi Cordsra. 
t. Cnlcr dieaer Uerraehan wurde der 



, CaniaaaMaOi 



warde 

I Land 
Hen- 



Bnvlke- 

fol- 



*) Labor du );ibt *«a dHebMMUna Ba*i 
tan« der vornelMMtea Sttnia ^aniaat 

mmm Ui-IwrüclU! 

TariRona anter den Bsiaeni i^MHMWOi 
Im IC, Jahrbuidert tÜMIM. —'Herida un- 
taiWclt <<■• OanMea BMir den Baaiem f m 
MyOH; aalar daa Maar«« «MM- - Sevilla 
\m Jahr« 1247 mthr aiailMJIOII; i» ir>. Jahrk. 
jOILOno — Cnrdovaualar dn Chalifen I 
Mill. ; m drr Nltir de* 17. Jahrb. «0,800. — 
Im Kui>i;;ifMi-Ui, Leon Im \^ J«lirb. die 
Sudle Uio .Sri i T-MHUV, Medin« dil 
C. m 1) o WJ»M. .S . I . r., j ri . -1U.O0U. — A 1 1- 
(:»<liliei> im l> T.ImI, : Hiir|.">, lO.IHIO ; 
Tall«dolid ^ii.lHi^l- S r u 1 ^ i it 411 Ktouen 
M«Duf.kliir.rl.ril^i n J'-.IIXJ - N .• i. - C . • I i- 
lidD im 14. 15 J'lirh 1. 1 r 4i i' L 1 « 10,0011. 
Taied« 201,008 - 1 )'< Ki i.ij(rei<:l< Gr an »il« 
mtsr «Im Maarn. . i Mill . <lie M«di Gra- 
aada (im Jabni um tM,W, lai Jahn lOU 
WMIk - Baaaa (inJaef) iMer dt» IbaiaB 
Uaym. Malaga aaler *n Maana flVMk 



JDa GeacbioJilei. 

achen (30 Millionen) anacnilll. Daa aiahaB- 
medanlecJie Spanien kullivlrt« nekr« In den 
ükrigea Tbellen voaKuroiMl weniK beliamue 
Wiaaeaachaflen (liesonaera Aalronoroie, ( ne- 
mie, Uediain, Beiaaik), »0 daaa blulsabcDd- 
Ifindiaehe OferUMa tUm WMmm *M Oardaf« 
hcaoKen. Aber Ma ArahaT aefewMlaa alek 
durch Theilangen und Unetnlgkell. Dieae be- 
ontalan die AltkdnualinKe der in die nürdlt- 
cben Gebirce ceOUtbielen Weaiicuilien , den 
Arabern manclten Ori, uiiim tirn Liindslrick 

(ne^ivnekiacn. Darana waren bia au Aarane 
«aa alUlaa JabikamlaMa aikaa aubt« eferiat- 
Neba Maaiaa (Laaa aalar Alfana I., dem 
K athollarhen , Barcelona, Navarra, Ca- 
[alilieo, Aalurien) wieder eniatanden, aia 
I eine neveintion in Cordovn (um« Jabr I03(i) 
I den regierenden Challlrii vom Throne aiieaa, 
j und die HemchaA der Oaniadea eodijele. 

I kalter ternidta qndPravtaaaa aa Saartral- 

I nen, und es bililelcn aietikleine mnhanmedn- 
iil»eiie Kr>tji;4rr;r Jjir^r / r rw 1 u : I. cliing de« 
diAlifala von Cordova ericieblerle deucbrial- 
lichen VBratea die Mlllel , Ihre Staaten auf 
Koaten der Mekaauaedaner an verKr$aa«rn. 

3. Baaebaa dar Oraaaa, KCni« vaa 
Navarra, batla daa Oldek, nn abaa diaae 
Zeil das Eanxe rhriMlirUe -Siiaiileri (Ms auf 
die Herritt !ian ll.-»i i rl.u .:i ) i.urct rmfni Zep- 
ter III vereinigen. Er Ihellie (iai Jahre lOJi) 
aelao Blaalea nnier aelae drei Sibne: Dan 
Oarela, der Aelleale, bekam Navarra, and 
wnrde der Stanmrater einer lan«;en lleihe 
von Königen dieacs kleinen Landes, dereu 
leuicr , J o Ii a II n A M. e r I ( I5U), vcn Ker- 
dioaod ilc.a K u i h >i l i .i l li e n veririelien 
wurde. Von den aweilen Sohn«, Dan i'er- 
diaaad, KM« *m baa« oad Caatl- 
llea, aMaaaMa alle KCalga dlaaarBalab^ 
bia auf die KSnIgin iaabella ab, daick 
welcba sie in Jabre I44>* Ferdinand daBKa» 
lholla«ktn aU Mitulll xiKebracbi u iirden. Ra- 
lairo, naK.rh'jhci ^u m >iuitlir^ ilrit (irua- 
aen, wurde der Miuamvaler der künige von 
^uigoaiaa (walcba aach aiaa SaM laag 
& Sardinien, «lenien aad Naayal banaeh» 
lan) bia auf Ferdinand den Kalho- 
Hachen. 

4. Diirrb drenen l-'erdinund Vermih- 
lung inil lnulieliu von Cai>lilicD ent- 
aland die spaniache Monarchie, die 

«ich (URt) darek daa leiala aiaarfaaha M- 
nigreiek Qraaada ea rgrl a e ar l a. 

Hieran erwarb er airh noeh daa Kilnig- 
relch >eapel ( Mü;|| nml Nuvarra lilrü^eil <lrr 
Pyrenäen (Uli), nnd crolierle die aliib»- 
niarhen KiiaienDrler Oraii , Maxalquivir und 
Beugia. Coloiabo entdeckte nm dieae Zell 
HMalaBarMia (Ida* Ma Ma«|. Dacigaa *ar- 



nnd flberhanpl aeine atrengan Maaaragaln aar 
Auabreitnag der chriailicJi-kalhollaekea Ha- 
llüiun, welch« Ihn deu Titel daa Katball- 
«iiirn ersvarben, viele taUMIld tataalge 
Araber aua den baade.t 

*, JabsB aa, «a AMaPardiabad'a aad 
darbabalU, balraibala FbiUpf daa' L, «aa 
Sabn daa (aitrreich lachen HaxlBlIlaa 1.(1477). 
litra BSbae waren Carl und reNlaand. Ja- 
ner, ala KOnii; ton Spanien, Carl I., in- 
gleick deuischer Kai»er al« ('arl V., (ISI» 
— U»«, t 31. Sept. msj erwarb durch ant 
Kriege, dinaraii Vtmam L «aa naabtaiafe 
fUhrte, daa Heraagthun Mallaad. Balaa 8ee- 
liise i;eg«n Tauia und Algier waren fToehl- 
\o%\ dagegen eroberte ihm l'oriea Mexico, 
und Piaarro Peru , auch nahnen daiaala die 
Spanier di« ladronlacben and philippiniaeheo 
Inseln in Bealla. Spanien wurde jeltt daa 
faiabala Laad ia «aiapa. (ISib— 1«I7 kaaen 
IMf »III. enidaa aa «ald und Silber dnreh 

Spanien iia. li Europa.) Oaa apani^-clie Fuss- 
vgll, i'c.'iaLJiiirtr ilamal-'» die er.^ic Sirlle. Un- 
ter l'url I, » urJe auch die 6»terrei*:bi«(Tbe Ma- 
narcbie, und lait dieser derOiterr. Antbeil an 
den .Niederlanden, mit Bpanlen vereinigt. Zu 
dieacn II nladarM»diaek-b«lgtack«n Provin- 
acn, welche nach der Theilung d«r grossen 
(«pii(i(Keh-o!*ierreielii«<'N!ii Monarchie bei Spa- 
t\it \ ;^e'i|itiitMi viurcii, cr\* iirlt t^srl dnreh 
Kaul' und andere Verträgt noch die übrigen 



C. Cnr'crCari'aSobnaPklllpp ii. (f U. 
Sept. 1}»8J Sng der Verfall der «paniscliea 
Monarchie »n. Zwarvereinigle er fl.l"*©) die 
porltiKleslsche Krone mit der »paiii«cliea ; ila- 
KCiien eiiipfirlen Hieb die Niederl.ln irr , und 
Spanien» KiawohJiar varninderlen aich un 
BwhN baadait fMaaada Xariaeoa adar Ab» 
kCiHallMiga voa Maarea , aneb gerleHi ar nie 
Sagland in einen f9r «eine Seemacht »«brvei^ 
dafhiieben Kanpf (Kiederlaüe und /.eralJ- 
rung der u n U b e r w i n di ichen Klotle von 
130 Scliifen nll 3U,atK) Mann Seeatldaten, 
HOOO Matmaen und 13»« Kanonen, den 31. 
Jallaa INS), aad dar laa daaKacariala («4 
um. OaMMO aaa Aadaakaa dea Hiagaa bei 
S. Qnentla aa IfeTM daa h. Laaraallaa (!*• 
Aug. IA47), vaiatiMa die «aiatWiaalariH« 

Schätie. 

7. l'nter Philipp'» II. MacklMgem aank 
Spanieos .Macht iuiner UaCir. Pbilipp III. 
(IbM— l«(l)t dar dia neglaniDg dem Her- 
aaga von Leraaabcfliaaa, eerbanate «oo,aa« 

Maraneii und Morinco», Philipp IV. (I«31 
— liiiT.1,1 Hl. Ii, von Oltvare/. und Uaru 

geleitet (im Jahre 16^4) , von den Euglün- 
dern Jamaika enlreiasea; <ialaiBalaa en- 
pHrta aicb and begab aiab aaMf Vfeaakiaicha 
Miflia; alM lUvatollaa traaaiaCtMd} Por- 
% aadaaa «aaela MUlff IV. im weat- 
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Spanien. 
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ph»){*rhfii Frieden (t«»*?) »uf die verelnle- I 
t*n Kl«<terl(iide (Holland), nnd (m p\ rmiii- 
■chen ttititn (lUt) aufHoiMlIlDn nad den 
«rSMlM XkaD voa Art»is Venieht lelMen. 
(S(«b« Mt «wcblehte von Franknick 18.) 

S. Carl dem II. O*«^— l^M) wnr«!« «in 
ICTOMerTbell der Ktederlande darcfi den frmn- 
zflsjarhen K önrjr Lud« ig XlV. rii(rl.».ien. Mll 
ilim siIiIli.nh mih iVr k |i n Ii i Ii r M annn I iitnni . 
Von seinen beiden S^cbn ealerii war di( ülter^ 
M I>liW%XIV. vDB Fr«nkr«!ck, dl* JABfliy 
an dn Ktlacr Leopold i. irerlicfralke«. Jmct 
bracht* ea dabin, dus Carl II. Minen Bnkel, 
Philipp von Anjoa , «um Erben einteUre. Da 
nnn I.eopold I. «ein rierlii auf die »panlsrhe 
Manarchle uirhi aareriiri>\i «lin-. Kl) enlatand 
darflbareln dreUebnjlilirjger Kriri; (1700— 
171«), ririlirp V. (t n««) blteli kran de* 
l'irMiMrWIadeBa, KSniK*on Spanien; aber 
Mailand, Meapel, Sardinien, die Meder- 
lande kamen an Oeatarrelcb ; SIcIlIrn an 8a- 
Toj'en , Cihrallar nnd MInorra an Kneland. 
Docli Neapel nnd Ricilien wurden nach ti 
Jabr«n (Im Wiener Frieden I73H), Im Aos- 
laaacto gafm Pma uitd Plaeanaa, wiadar 
elnaa ipulaelmi Prinaaa an Tbeli. 

•. Ferdinand VI. (f 10. Anf. 171») 
«(iflele die Akademien der bildenden KSnate 
nnd befSrderle nicbt nur den Ackerbao, son- 
dern durch AoslfiiideraurbManur^kluren und 
Fabriken. Carl III. (f 17. Oec. 178«} BUMMe, 
als er an Kranknkki Krtaff gßgm CaglMd 
Thell nahsn, da« lalMia Itarida (17«t) «bwu 
)*sien. Dacegen IrM Ita Prankreich Loui- 
siana ah. In' einen aeoan KrieKe mit Gro«»- 
hriinnriien konnte er iwar GihrallKr (Rela- 
errniis mhi | 77S — ITf*«) niclit Minlir er- 
obersi doch vereinigte er (.I7M) Minorca und 
FlwMa «!■«««' all «r iKaiMliM Mmiv- 
Ckl«. Dia JmdIIm MPttaD nter dlaatBiKB- 
niice Spanien verlassen. 

lü. iTarl IV. (seb. 1748) trat Im Frie- 
den III Basel (I7:U) di<- Insel «if. DoniinKO 

an Krankreicb , liri.l im Fririiriv m Ainicns 

(IMt) die loael Triiiidiid an GrossbrilaBniea 



•b. 



TwtiM*« , das «r Mf de« 



PreaetM i« I« Pfea C^odoy) •Male, venit- 

lasiile (l«0*) eine heimitrbc Verahrrdnnic eCni- 
Ker Grofneri , Carl den IV. aar Abdankone 
au bewe^rn, nnil nrinen Sohn, F e rd i n s n d 
den VII., auf rtfn Tl.nin zu Mrlirii. I>i,'>. der 
fransüaiacb« Kaiser Napoleon erkannt* (zu 
Bayonne) Ferdlaan« nlcM State and 
brachte ea dabin , daat Cut IV. tm lUeht 
anf die «pani.rhe Monnrcble Ihm selhal ab- 
trat. .>ap(ilr<iii cniiiriiiiL- hirraut aeinen Hro- 
der Jusrph, r.eithcriKen Künlg ran Nea- 
pel, iiin Beherrscher von Spanien. Uit die- 
ser Slaatsveranderong warjedscb die Maiion 
ao nnsurHedcn, daaa daw allfMMfiMB 
Anfaland errette. Di«wr WorM IWW CtMt) 
dnrrh d(« ftexnr Krieit;an8cfal , die Napoleon 
^rll.Fi riärN SiMiiirn fUhrte, fhal anlerdrUckl j 
da aber letalerer, mit luideren Krteicen be- 
srhWIlgl, 4ar BeswincnnK dcrSpanier seine 
Ransa Aaflidrhsanikeii oichl wldnea koanle, 
so Kclani; der Malion, darck df« BugUnder 
unter Welltagloa TarireAlch unferaMlal, der 
Kaaipr für ihre Freibeil endlicli «o tut, das« 
die Corica (die wübrend der franr6». Occu- 
patioB die innere SlaalsverwaltunK «eleitet, 
und im Mirt, IHlt eine neue, aber die mo- 
narrbiscbe Hegierang aar allsuaeiir baacbr&ii- 
fceiide Vertesauiignrlwad« MtwatteBlMnea) 
den In Krankreich Maller van Ttap«!««« gt- 
fBni;en )S*ti»llcncn . IHH «her rrci«elu»»rnen 

Ferdinand . du- Mi iiliie iil--i Milien 

konnten. Die Bedingungen, die soll dieaer 

Co^ — ■ " " 



Keinen Ansirlilen widerxlreilend : er lü«(« 
bald nach »einem Meeieriincsan'riMe , r|ir er 
in Madrid elnsoc , die Corfes anf, und he- 
bandelie die Miiitlieder deftalb««, beaandera 
aber die AnhSnger der ftvaaCaiscbea Oaar- 
patlon, mit grosser Strenge. Dieses enltrl- 
rkelle eine GSlirun« In seinen Belebe, welche 
eine berr- r h»rirhfiire Mlliiärpiirtei im Krbh- 
jahrc IHjg jiim Ai>«lirn(lir cinrr Berolnlion 
benultle, wodurch dem Kdnigc dia Anialime 
der KaiutllMlMtftrCgflWtWlUi ' 
Ihigt ward*. 

Die Missbtlllgnng dieaer Masaregeln Ton 
Seite eines Crossen Tbell* der Kation enttün- 
dete einen B iriierlrriec, in welchem luiranicii 
(liisIH;Ji ili> rrvoiiiiiniiiire Partei sur hel- 
nahe ££iixlicben Vernicliiung des kOnigllcbea 
Ansehens einige VoMbeile errang. Allein 
es 18tS Frankreich flbemanmen balle, Mit 
gewafneter Hand die kfinlgl. AntorNAt ber- 
xustellen , und von dem fTanaitslscben Heere 
nicht nnr Madrid , inndern sm h Cadii, wo- 
hin die aiifriilire rinthrii ( orie« iirn Königenl- 
fübrl hallen, eioseiiommen worden war, ver- 
achwaad dieaer FreibellalrMm mll einem Mal | 
wiewohl biemit noch Immer die P«rielen daa 
Liberalismus nnd der strengen Reaktion nicht 
gans beseitigt waren. (Entdeckung nnd Vn- 
terdrHcbniig einer Vemrhwiirting in Catalo- 
nien dnrrh den Grafen d'Hnpan«, Forderon- 
gen Frankreiclu von 60 Mlll. Fr. anerkannt, 
IM«.) Daau (aaelltea sIek daa Brdbebra In 
den Pr««lnieii Valencia md Mareln OHW), 
and die Cholera (I8M). 

WAhrend dieser Innern tJnrnhen in Spa- 
nien haben anrh die Kolonien dieses Staates 
In Südamerika, nie en r erells froher schon 
(I81S und 18*0) Chili , Buenos-Ajrrc«, Vcne- 
~ CftMCtn »II galem BriOlgt ««^ 
Ikn Laaaagang van Hallor- 
landegrOBsenthelts durchgeaelst. S. Amerika. 

It. Einen Ausaersl wlchtli;en firhriK 
machte Ferdinand VII. duri^li die Aufhe- 
bung des saliariirn f. rsrries, einer 
Grundnatm Spaoiens, Krankrcicha ond Kea- 
p«ia (». Mm UWO, na kataMB aadcra 
Grand«, rai aatB« «nralga wclUtclM 
KachkoaMneaaehart , mit Rinlnnsetxang des 
Infanten Den Carlas, auf den Thron an KWn-. 
een. Nicht nur t'arlo.H |>roleiirirle daneben 
I Sjir:! i".;;!] iinil uiird ver»'ie>e!i 1 7. M.-.ii, 
sondern auc b Frankreich, Neapel lihd Lucca. 
Franhralek Indafla ta dar Pal|a atlM Bliai- 
roiing. Bn •rbidlcfl die Anfetngar den Dan 
Carlos (Carllslen; Aposinlisrfae schon seil 
Ibt-i) einen neuen Anslo««, ihre Maschinen 
in BewcEnne >■> selr.en. liaa ihnen efinsIlKe, 
dem Kuiil^c i i.!cr l sloffarde's Miluirlieii 
ahgejislete Dekret ward (fir null und nichtig 
«nllaaaen aniiiaiabSaa 
iL.Dr^jnaga KInIgfb imMa 
tnr Regenlln wthi^nd der ganzen Dauer der 
Krankheit des Kfinigs emaniii (4. Oki. IMt); 
als endlich der König Mirklirli iirtHiThni 
war (tf. Sept. , w^xtn iin|..I dir lle- 

genlscban der Königin uubrend der Slinder- 

jUirifkaN «nr rnnkraicii ■■« Koaland 
•aerbamlaa laakalln IL Irlb« Aaanleklan 

für Carlos. 

Ii. Kraultrcich erneiierie «eine (^eldfor- 
deruiigen, die ea .seil l>2:l un »ii nnir-n liaiie. 
Die Sireiligkeilen in forin.:iii i i n hreii ein 
Bcobacbtungslirer an derüreme nüihiu. Kofi» 
M Letaaliaa aalnaa Braden war Don Car- 
la* au aetnen Meten, Dan Hignel (a.,Porin- 
a«l) »teeiiiiiten. der ilin, imrh Ferdinands VII. 
Toüe, u - Kl iif, Liiil S. von Spanien feier.vL 
lieh anerkannte. Diese lUudlnnt MChlc dioT 
lg«- - 



Geener.iind war eine der frjarhen tn Grnn- 
dun;: drr »0 licrühnil Ke»\ ordenen ü II u il r u- 
pel-Allianx tHmchen !<|ianien, Porlusal, 
England und Frankreich gegen Don Carlos und 
Dom Miguel (>1. April IHI4). Kin spanisches 
Heer drlMC in l'WtBgal ein. Nach Don Mi- 
guels Kajitliiltllan enilöh Don Carlen nach 
England, voa we er dann heimlich wieder 
entwich und (9. Juli ls34) die spanische 
Grenie Qberacbrill. Die Navarreaen btgttm- 
len Ilm mit Jabel nia ihm BOBfc Carl V* 
Dagegen Warden la darStlaang der Praea» 
res V. 3. Bepl, er und seine ^achkommeo 
von der Threnfblge Spaniens ausgeachloaaen, 
nnd ihnen die Rückkehr anf spanlsi hes Gr- 
liiet unteraaxt. Regierung and Corles heslU- 
tigfen diesen Spruch. Ks entbrannte nun- 
■•br janar aaballvolle Krieg awiscbea d<n 
Aablagarfi der HSnUin (Chrisiinos) und de- 
■aa dea Prileadantcn (Carlisten), welcher 
bereit* durch sechs Jahre Spanien verheerte, 
von beiden Seiten mit Erliitlerung nnd Gran- 
aamkeit gefUhrl wnrde und noch in diesem 
ABgenliliche (November 181») nicht günsiicb 
beendigt iai. Das ErlepglOek aelct« alch bald 
«af dieaa , bald auf jene Seite , ' deck aaigl« 
sich auleut, das* Don Carlos anm bloasea 
Werkaeugeseiner eigenen anmasaenden Feld- 
herren heral'grsunken , ja nichi viel mehr, 
als ihr Gefaimener war. Der olierMe Cl.rf 
seinea Beerea, Marolo. leitete, angeblich 
wall Mkirir «nckCrfta ■jinUvaiilaa 
Prela daa IHadM «iMtM nBaaa, Mliialt 
ms Vnterhandlangeo mit demKeldberrn der 
Königin, Espariero , ein , welche nach eini- 
gen Schnierigkeiten r.u M.iiirlr >>aaieu. In 
Kaparlero's Hauplqimnirrr llcr;;ira M iirüe am 
i. Aug. dtr PacMIluiIiousverlrag awisctacn bei- 

dan Valdkamo akgaaeUnaaaB. Mil Mama 

nnlarwarr atÄ dar EÖatf In dia Büfta dar 

rarllslisrhen Armee. Don Carlos , selaar 

HauplsliiUe lieiaubt, ging am 17. (>epl. anf 

rranzUaisrfaea (;elilei iiipcr, « o er « «hrsrhetn- 

lil'll biai T-ll vül . i r in ,^ I: M ll 1 II h S'j ll r« I' I led 

SB verwcllengrnvlhigt ist. W eiche Bediuguii- 



BlckrTniMakaaltainan. Vakrlganalalnitden 

Abtreten des Prätendenten vom krlegerlscben 
und politischen Schauplalte der in Spanien 
ealr,linde(e Hiirterkr/t !; nerh nl< Iii erloschen. 
/.'Aar MiiHlc-ri .Niivariu i.inl (1 1 r l'<a^kischen 
ProviiiiLen dur4;h das Versprechen der Aner- 
kaanBBgauarSWaaCBtlkariakncbicn Krei- 
heilen) flir dl« Sack« dar Einigln ge>\ oiuien. 
Aber Mehre Carlintisrhe Anführer, nament- 
lich Cabrcra und Kspana , schrien laut Dber 
Marolu's Verraib.und gnhen ihren Landsleu- 
ir^i die VersiiherunK, die Wnfen nicht eher 
niedcrxulegcB, bis der Sieg sie briiae. Frank- 
rald^'^Bd - . _ . . 



liii.f 1 1^- Unruhen 
allen ITeilerii dea Maaiea. Auf- 



IS. laialtten de* BDrgerbrlre«« nnd der 
Parteiungeif blieb der HeaierunK nicht tie- 
l»«enkcll und f»ell'»lslundiKkeil ceimn lu Wi 

Mr h 1 I j( Jl L' I. I I '-.Sl' -^fi l. II t,0 

riillelien^ 

Iritis ^Hr Arl aiTlI^laga, ainall«ii% Sa- 
rai^s^^'adis, apliar aadk nnchAraR>i<n, 

Caialonleu, Valencia und . Murcia liinliher 
ivwf lireilel. I)^ Clubhrrgierung um »U fa ^lel- 
feiid 1 dir llrrrm lniK der »cfarhiedene« Ju(i- 
(a» ^iÄHiMii iii-'i rru: ritiiiokliche Ceflall 
annAbend; Maia«ii «nd Granada, im"Attf- 

«laada . lann diallaglaningdir WMftBhin»- 
klaMlma tila KoBtiMnilan von 1811. KaclMleBr 

Mendir.Blial an die Hpilie üe^ Miiilsleriums 
gcircicii , uiilcrn arfeu m Ji Ii III ;i i: n J iiatli ule 
Junlaa. Ein ABÜttaBd in der Hanpldladl (U. 
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UBij|{a-llflR*«|l« iMNhwwen ward*. Ot- 
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Unnicn w«sen rnlerdrilrknn« 4et RkUren- 
hanilel«, päd, nach CiparKro'a aadMarolo'a 
PasMkaiioaavMttac, Aaoaalle llr fvlitiack« 



Genealogl« des reg^iercndcn Haases. 



CABL IT.. rMiia. IV. Hin 1806. f >u 



19 



Jmaar nrailiU mit Zi< 



Pnnsewia von Pama , -j- ISIS, 



Cari Ludwig» 
IIeno|; V. Lucea, 
Kcb. 17'J9, \«mi. 
IS'^O mit yarit 
Th^rrte, Priiu. 



MAimtui.«, ■{■-»'""■JS,.,,! 
gfb. IJSi, H.r»o|!io FB»Di>A>r> VII., 

«MlL<lc».Wilw«atil dm Jl. Okt. |;K4, KimiJ •Sit 

1809 d« KOnigt iMd- f(. Män 1808, «rrlirrl <Uii Tbran 
«nlr nn Haintnaat «ihI baauiat iIib «tirdn- IHM, «um 
t l<U3. Tiart«« Mala arrmälill d*n 11. Oaa. 

tüM »i Chrutimt Mari». Plteiaa- 
■ia ira« $i«iliaa , Rt];aiitin. 



Carlo* (üon) 

(Maria laidoro de Borlioii)* 
grii. n. Man I7>«, «ernäklt a} IR16 
■nit Marir ttaniuc» , Infanlin *un 
Partugal, flsal, t; )S3H mit .V«n> 
?>«'««. Witara acil UM! <tn lalaa- 
•a« 0MiJMra Oafto «fM li a . 
(Umra Saha, Ja». C«(r.. a Parlaf.) 



Marik Uabkllk, Franc d« Paula, 

i;rb. 17)«, Tem- INO} «rb , Tvrm. 1819 

mit ilaaa König« ««r mit Luise Ckmriotit, 

«oiHaa JVwM L, Priniiia.y, 



ll.>b.|sa2,Wii«a 
H>tl8Wda*Har- 



.IfiM. 



Fträimand 
(Cmrl Uari» ßat- 

(«b. 1623. 



>.ll. 

(t.uiie), 
(Prina. t. Acturie«) 
■•h. 1«. OkL 18M, 



Mari'' Itnir 

FerdiuMilt, 



c*b. ai.Jan. 



Johann Carl 
Uaria, 

«alt. ibtt 



Marm, 

(aklM 



Uahellr ftrj^ Framt fjtti4 Mari», Btittr, Uartm flmt^ iMitaTlurm, 
IBl. HatMf «aa Gadia, HwMf aaa SaaMa, (ah. IMi 
fak IBlt. iik mt. 



JoitpkmtlML i aflat 
fak IBIF. 



JtMaCM&iMli. jtmmiiamL. 

CakUM. 



PORTVCIAK. 



Land. 

1. I«»ge. ZwiNohcn dem 8." 15— lt.°10'0.L.3«.*6«'— 
4*.* T' M. Br. Im >i. und O. voa Spanien, ifhtl W. vom atUn- 




Her portngiestücho tiitaat 
bMlaU m <ani UlriIgMMiM P*rt o g a I , welche» nach der 
Bteliiallur TM », i8M Mohi PravliuMt Vacra- 
), iXtm- ui Vitar-Balrs, Mlah* 0" ^ * CtowwM- 
Mlidw «Bi Dou* gMhtilQ, Tn» M ll«*ln maAUltfk- 
antUtt, tan dw Ktalgntcha AlfarT«. üiwaariialb 
Bimpa kaiUsl Portafal widi K«l9«iM !■ AaiM «■< AIHfca, 
md «nurio iUtaBi 4aa q*Tinw|^ Od» fai OattmUca, daa 

ta AMkas dl* Tnad Madgfni, 'dto Amiw, dl* iMdlii m Cdio 

Verde nebat einigen XiederlaamMigm la SeadgaaUM, «laeil 

TlieU der Gnineas-Inoeln, dai^ daa 0oaTenieiiwnt Aai^la und 

das fiouvcrncmeul Mlu««iiibiqa^A. 

Bodrn. iMeir<lr(is herc^iP<<^inijrund BÄiidiL'. nlHTflucli 
Bcbi'irirr, TcilrT ■rlniiilii/iicn. VV oiiisTKlPn.s ■■ , , ilcr (iruminScIie 
be^l< hl iiuv K;> hir;;i:;eiii . (rm kiicm und fuifruijlidjnrt'm Boden 
odi-r aur.h an^ >;ri ti >aiiiS~ir;i; fn . nhnc liinrcictii-iide Be- 
wässerung. Ue.-niii;. i - i>i vrif /.Tifj^iili rirhlui)^: dfr IVsIdun- 
jjfn der Hodrti h'i riicr 'tr.Uii. Iiiu li"it,<icn (icbire:«", 
unmilltli y»n Siianicn licruhtrr/.iriK^nd . 7.« iM-licii Douru uml 
Tejo: .Scrrn d Esirrli» (l'iiilitl 7*00 IiimIiJ : /«isthcii 
Do um und JUinlio: t^erra de Monlesinha^(,bia xar Uöiie von 
', Mbmllowrt« nilSttaMltdMkOi B«r»d«8n*B 0 



flm Gariarra 7400); In Algan-e: die Serra« de Mon. hiTtic 
(nlclil gaaa 4000' liocll) und Caldcirao. Der ftisl Imnierwüh- 
rendeo KrdafsekAttenmgaB und der niincraliKclien UueücQ un- 
geaohlat, Mm Valkaoa. Vorgebirge voa \. nacbs.: 
Camdn Onll dar Inaclfnpp» der Berlengaa) , Roca Eapl- 
thel, S-maoant (m mallaodefen Höhlen), «. Maria Ci»- 
drige gpitae alaargWHllB Wien gelegenen firnppe Sandin- 
•al»). Vlflaae v«a N. aaak 8. dar KQale: Minho, nord- 
HfllNr «raasaas« ffasaa «p aal a a ; Do uro "Spanien 
Duero, mil Ca», «ad T«»orm liakai Baikar, Taa, Tauicga 
rechte); Moadoff* (■UDMneUi, Cabaflrita, bl» Coim- 
bra achUrtar)} To)» (fMV^ Foaaai, l«Mre rechte, t<or- 
ray» oder Zaiaa, aad CaiAa odar Alaiaaatr Bake), und Goa- 
diaaa (mit ArdUa Unki, Daglibe faalila) , aiMUok, bla aaf 
Meadego, au« Spanien fcaaead. Kftataafltaa«: Lima, 
Cavado', Vonga, 8aado, Porllmao (In Alganra). Dia 
«■flrdlffNfpn 8een auf dem Ealrella (ßw Lago «M*, 
Sil-, 11.11 hi-deuiendcm Abfluaa, ohne alohlbm BalOaaa}« Dar 
tiefe .Sumpf bei Chave» in Tra» oitMontea aotl aaa alaenBarg> 
achaoht der RAmer cnUlandcn Be> n, 

4, f^rtfaa fj P»»« Portucal eailiäK einen Fiäcticnrnum 
ronlSMgmdrahaeUaa, warm 

1. KMcwaadn« . . 4a«.M. 4. Tias aa Maalaa . US Q.M. 
r, Befra . . . . 4W . ». Alewt^e . . . dM a 

:i. ■m;-iI;o . . . . 1S3 » fi. .^Uarvc .... IM ■ 

DieKalonlalldadcr in Asien cuilialten imGaosratlttiea* 
la iUHka n,dM QnadralmUaa. 
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eiae gnutulgte Teupftrmtnr hat. In Jui tritt dJ« Ernte ein. 
Darauf ataigt am Ende dea Jan! die Hitse anf den bOehaten 
Grad, und dauert In dieser 8lirlce die beiden (blitzenden Monate 
fort. In diesen Monaten fllll flut nie Begen. Uocii wird die 

Hitse des SnninirrH iliirrh Seewinde, benoDiler.H durch den 
Nordwind, nbwckfihli. In den el»eneren Oejfenclen lUuert d»* 
hcitiTL- Udler mohre Monate Inn«'. Die unlci(llirh«(c Hilzc 
brinjft der Ostwind mit (30— 3f R. ) ; »le ImK jed»( h nicht 
l«ng;e an. Ku riüimboi] die {frOsxte lIllKe f^ewöhnlk-h im Julliii« 
17" bis 88", zuweilen 31* biH 3!'. Am Kndo des Sepleiubcr« 
triu r,if>hr Ktfreii ein ood ein iifinT FiiUiUno: hi-jrjniit im Oklo- 
bcr, (Iii rlim l.ondc einen nlitiliolicn Rtl/. tinii eine |>;|eich 
wobllliiiÜKi' Frivclie, « ic dt r Februar, darbicit l. Kindlich im 
November und lley.einher bemerkt man den •.nirk-.fi-n und lifiu- 
lijfilen liefen, der j;emelMi|;liL-h init iKfliKcn Siürincri verbun- 
den ist. l'eberhiiupt ist der Winter mehr stürmisch und rrcriic- 
risch, bJs kalt. Schnee fallt nur in den hohen, jfeliiiM^jm n Ge- 
ltenden. In Li«8abon fällt alle ö — 10 Jahre einmal iSchnee, 
und wird als weiaaer Regen bewundert. Die grfia.<ite Külte ist 
im Jaonar, jedoch füllt der Thermometer im Oorchschnitt zu 
Lissabon nicht unter 1". ticwOhnlich wechselt derseiho in die- 
aemMonate von 4— IS* der Wärme. Gewitter aind nie imSom- 
aer, am btnfl|ii:«ieB !■ Wbiier , in welcher Jahresseit auch, 
M wie im llerbste, man allein Erdbeben bemerkt, weiche 
baaptaiclilich Lissabon mit seinen nichelen Umgebiusen un>l 
<fe LandeohaftM nMUek tsh Tqo traüia. B^p■far•U•r fe- 
Mna Ja gm Pwngil m 4« fftwW SaUMMlMk Die 
Niehl* Im «MMM Mir kUiL Dm KMm nM !■ iUfaulnen 
■le eefar gMudMraeiteL Sodaniwlw IrMklMlIn atai die 
Folj^e der Leben!««rl. 

6. Katarerzea^nileae. 1. Mineralien. tVohl dent- 
liobe Hpuren nnch nmiini^^rrullic: ^ i'rlmadcn , aber der Bcri^bau 
Irans vernachlasaif t ; ein/.i^e Gnldniine bei Adissa nSchst .Setu- 
bal in Bau, jährlich etwa 30 iMark tiold liefernd; f^uld- 
i halllt^er Band in vielen KtAs»cn. nanicDilieh im Tcjo und sei- 
nen NebentBaaen, doeh wird weni«; Gold aaaj^ewasohen ; er- 
gieUg« Sllkcrgrske« eludem in Tra» os Mootes. Die Kn- 
pt9r- nä ai«a«rs« IMben nnbenutst. — Auch die B I e i- 
grokea tm ▼mIomIIo Ib Ttm os Monte« stehen bis jetxl 
■tollt iB Wg^lMleilgM AMt. — Die Oberaus reichen Kise o- 
Krabea fans verlUlea, ■» Moh ain eioxiger lloolion»n bei 
Fox d'Aige bei Tbeaiar UeHwte 1811 1 4S0O Arrobaa, oder 
etwa ItM Cir. Kton. — Mmrm»! la Aloal^, Belraam- 
imuU Beim la lalakltofear FUla. — Ntoht mMur M «la 
U«b«8aM aaKiÜGeMaea, Oypa, fieUaIhr, Baafcnia, «ra- 
all» matHatala«aTWftudaa;Tbwi«aiVpAcw4*. — Steln- 
koklaakarfwarkasa 8aa Pedro i* Cora aa PttnQähr- 
tich «at» CHrras & '/t Vod) aad •« B«umb hat Mabra 
Qthti, «NM Cairas). — «aaaala la lIlMWa QtbüUb 
t,8M,tNM Clr.), Mraahadlah k«t LIbbMm ud SMabal aw 
rrirhliehea AaiMr} aabedcBtcBd aber Ist derOewlnBTOBSnla 
«U.H uuellea. — MtaaraliBob« Qaellea, M it«a Balbl 
namhaft gtmttktf vwaiglMl vlck SflkwalUbldar alt kabem 
Wünuegrade. 

9. Prianaen. VortrelTlIche Ve^etalion. — Getreide 
fkal von allen .\rten, aber, des vernachlsssi|g;ten Aclterliane« 
wegen , bis XU den neuesten Zeiten nicht hinreichend , M 
dass in den «4 Jahren vea 17M MB 1619 darshiekalttUob in 
einem Jahr mr mehr ala 10 MUL MdMtkalar Oatrelde nnd 
Mehl elageinhrt wnfdM. atgaawlillf , 
Aekerbanes vaa 4m aaaiUlcM alttoli 
ck«Mtfd( 



M»l* kaapMMIM tu iM rtWakMflMlaaeB \ Bei s 
ia Bdra «ai Aleat^f«. Wein la Tnm sa MralM CPertwala}, 
la Eetramadarn (Moseat von Careavelos und 8(.Vbea); Ka- 
atanien, Oliren, Feigen, Orangen, Cltroaen, 
Datteln, Jobanniabret , IHandeln, Pistasien, tVassermelo- 
nea. In Algarre haaplsllchllch die Carube, Citronen und Oran- 
gen selbst anf Beraren. Flachs und Manf, »bcr wenig; 
iSomacb, Korkelchen; andere Immer grflne Eichen mit essba- 
ren KrOcIitrii; S|mrlii , niniTikanischc Aloe und indianische 
Kcigc in llorkoii III! Alciiiscjo). Ifio und da (jrosaer Hol/.- 
nia»t!fel ; dn hr-i ih r ffro/isen .S(»r)fIo»ij>fkcil , womit man mit den 
^VnldUMifen uiuitcfil , r,Tt( nlle »Valiii r /.w fjrunile tregriingen 
sind. Die vorzüi^lirhslcn, die iiiiin nurli iirifriirr. mihI in Eslre— 
raadura und .'Vif u.irjo. Das wenige Hrennin»leri»l. \»elches der 
l'orMuir.i- lirihirr, liefert ilim das niedere Strauchwerk im 
Lcberliuss, und Bauhula bedarf er nicht viel , da er aeineUfia- 




8. TkUr*. Pr*rdasaakt,MflMrdMkMglMa«a- 
atUn anETora, aad dl* Harartaksaeh t, bei den aokleeh'- 
ten Zustande darWaMaa aad tlHHUckwIrlhgcban, gans ver- 
nachliasigt — Saal aad Maalaaal In Menge (50,000 8t.), 
groaa nnd aehSa la Tnm «a Hoatea. — ZI ege n bAnlg und 
sur Kiaemacbarel benatat. — Sebafe, den Merlaoa iba- 
lich , in Alemlejn, mit grOborer Wolle in Tras os MonteB) 
700,000 Stdfk wenigstens. — Hrhweinc in allen Provin- 
zen, haiijdsiii'lilirli \ <m cimT (iiT cliiiic'iii:licn nahe kommen- 
den Ra<^e , die den portugiciischen Schinken der Prov. Minho, 
Alemlejo und Al^arve einen besondern Ruf verschalTl bat. — 
Uundc in Ucbcrzahl. — Wildpref (Damhirnche , wilde 
Sehweine und Argalis oder wilde Schafe , diese Icizlern ■-cl- 
ten nnd nur In den nördlichsten Gebirgen gcaren Spanien ; Ha- 
sen fast gar keine, liariir viele k.Tiiiiichfii. — Zahmes O e- 
flOgel, nicht sehr hHUflnf. — Fi '••he. vnn ninncherlel Art 
Oisuplsächlich Thunflschc und Sanlcll'-ri i in .Mr n;rc, tu dass 
Millionen derselben an der Küste verfaulen. — Seide in Tra.s 
OS Monte.s jabrlich etwa .^0,000 l'funil. — nienenaucht 
in Bein and AleiU^jo, ia eanaen hinreiobend tat den Bedart 

B. Einwohner. 



1. ■nkaafli Die Portagleaen sind mKdnBpiHiienifkat 
voa einem Stannne, and beben ihre eigene, aber dem Spani- 
schen sehr verwandle Sprache. Viele vormals beimticbe, aeit 
1890 geduldete Juden , und fi-ei gewordene Neger and Mn- 
krtten. 

9. Bevlilkenuia. In Iteinem eoropiischen Staate hat 
man steh so wenig um seine Bevölkerung bekümmert, wie in 
Portugal, und alle Angaben hicraber grOndea sieh auf Berech- 
nungen naeh den angegebenen Zablungen der Fcncrstcilen. 
Naeb der la Jakra 163tS den Corlea rorgeleglen Uebersicht 
baltw 41* vMMiniigaB 9, oder, naeb der jelxigen Kintheilong 
dM KSnlgnlekaa, T Piavtaxan, »1,499 BeaerMeUea aad 
9,091,984 Bbnrofcaer, aadawar: 

EHtrriu id'ira . . i7h,(i|i> FclieniteUeB, Tm^nOBlBwabaar. 

Otier-Helra . . tls.'O« ^ . 841,017 » 

t'uler-Beira . . I4,0»3 . »1,444 

Minko . . ■ . IS4,{4S . 7U,M4 > 

Tras (w Nantes . 73,0«« • «n^M • 

Alealejo . . . 73,fi<w » t3«jstt , 

Algarva . . . t9,At . 10A,40t 

Dia BavUkerang der eimeeinea Provlnsen mit einander 
yrgii e kea , aalftiieb, data in Minho, als der bevOIkerlsten 
FMviaa , atwaanl «ekr MaaaokM aar elaer ff aadralawUa la- 
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fiii'dc xj!";:«'" Miiiho xurOcklileheii, wenn nitht iVw bevölkerte 
H»ii(il-''t«il( III iliri'ii: (Jcliiclc lüge. ^V'^rc a«n/. Portug«! »o 
kcvoikoft »1b Minbo , so wOrd« e» » MUL Iflawoluier k9- 



Volkmiu-iitfe lii.r \ ifmcliui-iien StUle (CidAdes, deren 
forlagal nur 81 , mit lobogriil der Acoren S4 «ählt}. 

tut« Chi MM« 
OahntaAOü 

Mmkal (Um Till* taBiirwMdm) . idJMt • 

•fagftCtollUte) My«M » 

Klv«s([iiAI«mtejo),okMMW flIniiMi «IM • 

Visen (in Beim) - MW » 

Krön C>a Alcul^oJ • MM. , 

Faro (ia Al«ar*«) MM p 

Tavira (in Algarvr) AgOO 

S. Urwrrb<>. i. Manufakturen und Fabrikrwi. 
y^u Lissnbon Fnbrikcn nller Art, und ein Fahrikenkulle)»iuiii, 
aber iloch wcnitf wirkend. .M c •< n e r fabri ko ii : Br»)(«, IlJej«, 
yiilniftr.ics und Porto. — (»e w eh r f a br i k a Ii o n : LUsabon 
und tlvius. — filccharbeilon: Ll^xaboa und Porto. — Gold- 
und Silbcrarheilen: MNsnbon und Porto. Faj'eace: 
Li88«bon, Coiinbra, Porto, Kstremo« (in AJemteJo). — 
Glan: Marinlia graade in K>trein«durn. — Bauuiwollon- 
WQberei: in den nürdiicheo Provimen; BMunwoUcuii|iinu«- 
nl snThomar (inKatreroadun) ; LelBWftodi Mlabo, Ueira, 
m« M Monte«. — 8trumprwlrkttrtl«a: AlMbaM ud 
Vimnr. — Wollene Tfleher aad Xragvt ItadM, Fwi»- 
leiirre, CaTilbMf Port» Bad Inf» Qpnlbim Vnfe «r 4to m- 
men und cemtaM lo&lit}' ftal4«n* B«l((*i !■ ud M 
Uaaakoa, PoiM, tei«HM (tMto ta Tertdl), CMips VnaOm 
MUMtkM.— LaiarrakrlkanltaNldMDdi Unäb«a»a*- 
tmt, Fnfo, Coloitn, B^a, Ema, TkMMr, Vl^ «ad i)«liaa- 
ritaa. — Waakarabrikaai laaUaa grtnifa Bfldlmi aad 
de« Badwr gwrtffead. — Satrefakrlkaa tdt im Tabak 
walal aaiar feBoIclIektr Paokt, am viokflffstaa ia Liuaboa 
aad Paria. — Sirah* aad Blaaenriechleroi: bu Porto 
aad ta Algarra. — ■f(e: Lissabon , Porto, Elv»;!, Cnim- 
bra, Evora, Tlioniar. — Tabak: Miisabon uml I' -rm , r>iif 
köuJgl. Reclioungrrar 37, Min. fl. ver|i»ohfct, iu 1- m 1"«- 
baksnibrikalion ein kOniffl. HIonn|,ii| im uü I rjnu iliiu|iisiH»{.s- 
dnnahme ausmacht. l)io heidcn Jlnu(iir,-iJ)rikun iicsicJu-n /,u 
Llgaabon und Porto. n r k e ri. i e d e r c i e n : MH.s»lii,n. 

Porto. — Vortreiriiche K o n f 1 1 n reo : l.ititmbon, Porto, Coiu- 
br«, Oüimar.leK. — Papier: Alcmquer, (ju iMMJ a», LOU- 
«au , Fcirn und Ungebuiifea voa LUsaboa. 

9. Haadel (auiH awSMi saLaada irfl danatlkMHltt- 
daniiaaB, wla ia fipmiM klmpftadOi mj Anafuhr« Wdo 
ab i6 MOL fl. CvoradcUeh Portwela, Im Jahre I8tl : 
■Ipea aaak 0rOMbrilannien , und nur 1S64 Pipeo an- 
) iSMl Wrj$99 Pipeo, wovon :)>,396 nach England, 
iBbaa aad HMdil tob einer be«ondercn privilegirten 
Haadfl^fMdlaBfcaftbaMabeBwtrdj, Orangen und Ciironen 
aadan gatroeknefeB Frachten («81» gegen 8»5,tlOO Ridlr ), 
OIHaa CMO,mN> Rihlr.) , Kork ,-«uDiar h , w olle (In gorinHPr 
Qaaallttt), Bai- oder tSeedsIit (ein wn luiiror .\rlikel , in den 
•A Jahreavon 1796— l«ta ini Durehs. liniil Jährli. h tiiO,000 
Magras, zu einem Wcnhe von l,20O,O0(» llllilr.). 1819, /.uwel- 
Obar Zeit Br««ilipn nnrli Portugal i^iurle , beirnjr der ^Verth 
derAusfuhr 1«Mii.(i(»r). und der K i n fu hr »4,7!i((.(/(i(» Riliir., 
worunter Gelreidt iilitr [u Mill. liililr. ; Holz, FUrlin, l■I^L■lle. 
allerlei Fabrikate , «.Ihm- ilcu -rl,lri, l,ti,„wl«:l lH|5 pL-jrcn »4 
SliU. II., grfiü.airdiliiil« dun h dit Knglinder mit einem Ge- 
winn vuii H ,Mill. II. liLiowicht 



Aiaerika fiie»8enden Bchütze wieder hergaslaUI. — latAJak« 
reo, von 1796 -1H19, wurden H97,aM Vämmar-yf^ ■- tllf 
Werlbe von m,e80,000 CnuadM, aad Ar 9i^*JMCn- 
aadoa »als auagenihrt, dtgtgam t^mjom t». BlaaklMh 
im Werth« von 77^7,000 Cmaadaa tÜBgumtt. tMt flhrte 



Eniriud aaob PorMfal nr t^,iMjS»» Bäte aa Wiuren, 
da«egea Jalraff dia AaiHikraadi BagUod am 4^,M7^ 

um BiaaUlaa aad am da 



Portugal betrog 

t|dfl^B,lf98, aad die AnaHihr dafagaa tob Ponngal Baoh 

diesen Ländern nur S, 156,400,789 Rcia. 

Berürderungsmitlel: die Real Junta da Conunercio, 
Agricultura elo. xu Lisitabon ; t int- I u!i£:cnrdneteNational- 
bank mit einem Hlamuikapital vua AOOO Mill. Reis (8,SÖ0,000 
Hihlr.j errichtet, in Aktien zu '/, MiU. Reis (8»a Kihlr.j, deren 
Aktien und Noten aeit 18»8, wo sie wogen der poliliaekaaVaf- 
hAltnisse ihre Zahlungen einstellte, io sehr nngaoallgaia Caana 
"lehen. Haadalahdraat Llaaabaa, Porta, Balatal, Avaka, 
Kuro; mr da« Laadbaadal aaab Spaaiaat SlTaa, Kvon, 
Coitubra. 

Geld: Reis (eingebildete Rcriuninc-s nOnzpj, deren 7 un- 
gefähr 1 kr. Coav. MOnxc ; r 2 , ;u( I {;r IM Inn »ächsisch gleich 
stehen; der Mllreis (lOOf) liei- j «' < unveniiunMgulden. 1000 
Milrei« machen ein Conto. Grössere Roldnii'in/.en xind der Moi- 
dore oder 'Miic Inr /.u 4MO0 Rein, nnd der ganze Oobrao an 
«4,000, 1. I II rno /» 12.000 Rel». K» gibt auch Gold-Cro- 
zndi'n. All .siliicruuin/.en hat iiiaa Cruxaden = 480 Reis, fer- 
ner Imlho, Viertel- und .Achlel-Cruxaden su S40, ISO und 
HO Reis. Der Viertei-Crnsado lal die gaagbamle Mflaaa aad 
gilt in Cunv. MQnxe etwa 18 kr. oder 4 Groschen. In Partafal 
tat verhUtaisMBftaaig awkr ««Id, ato ia daa «bilffaa aOM- 
pilaakaa Biaaiaa lai VBdaalk. 

4. ncligion. Rftmisch - kaihnllarlie, Km Oberhaupt der 
ganxen GeLnlithkcit iHt der Pairiarch /.n l.i'^^.nbon mit 5 unter 
ihm »(rhcndcn HiHchören. Der Gi^urrdU ikur .le» Patriarchen 
führt den Titel einca EmhiDchors. Auf ihn folgen der Krxbisehor 
von Braga (xuglelch Primas des Reiche«) mit 6 Ri.icbiiren, und 
jener von Kror» mit 3 Biscbonen. Aiinserdeni noch 10 eximlrte 

1. Ii unmittelbar noter dem Papst «leheiide Bi^ch»re. Die Kalil 
der kirc hfipicle betrügt 40,34. fm Jahre 183:1 : M4 KlOwter, und 
/.war 402 r.,r .Miuii hc , i;)2 für Nnnnen , mit Köiifen und 

S Mill, Kranken an baaren ElnkQnnen, ohne die Natural-Lio- 
r< rungcn, die auch Ober 1 Mill. Fr. betragen. Seil 1834 «ind 
"Dr. .'«iiSnehklOüter aurgohoben, wodoreh alcb die 2aU dar 
(;cj>(lii hen , die, mit den MSnchen aad Noaaa«, lf,7M KI- 
|>fe betrug, um ötSOO vermindert bat. 

5. Wisnenscbjtftrn. Hen CiTenlljchen Unterricht beaorg- 
teal8S3: 883 ElementarKcliukn, lalr-mi.'M lMi . 21 £rie- 
chlachc nnd rhetorische Schulen, 87 flir thcorcliM.t»e und Mo- 
ralphilosnpliie, und dii- G< '-aiulxabl der ist hülcr betrug 31,S80. 
Akademie der WisKetL-Liiaflen «u Listtabuoi l'niverdltSI zu 
Coiuibra (1820: IfilM) Mudenlen, 84 Profcasoren), und .Aka- 
demien der Marine nnd dps llandcl.<i /.ii Porto und Li-Hsa- 
hon. kiiii--i:-( ir.jfn /.u Kijcnliuii. Köiiiu Ih In' llilihMfliek (mit 
90,000 Itiinilen I /,n l.iNsabon. rniverMlii'-liihlioflirk /u t'olm- 
bra fiiiil 4.'>,0OO B.inilrij I , i.nd ;hi> ili n im IV i )i'iIm iuu KloMtern 
hat man l>^;t."> eine t i iirrnlliibhuüak »un M)U,Um liiinden ^u- 
aammenf^i liriK lit urnl ilii -r in einem vnrnmlicen Kloster zu 
aabon atiiVehipiU ; sicrnwiirlcü (1 /.u l'uimbra und 4xaLis- 
F.abon ) ; hornnlm ho linrlen r.u Liaaabon und Coimbra. Buch- 
■Irnfkereien nur in drei htfidten (Li»i>abon, Porto, Coimbra), 
die IMOA^itiiiJ j*hrlich im Durehaehnitt »5 Werke lieferten. 
Meildem aber tot der Utcrariacbe Verkehr ctwaa lebkaAer fe- 

" , M daaa 1815, aMt 
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einM Vaa4«bl]«ttaa, Ht m bh Ailtaf Amm Jafcrinuiderlet 
g*b, !• poUttiehe Mtimg** nwl > Z«l(HMIImi uAmn In- 
b«lMt,fewwuk»*i. 

C. SiaatBTerfMsnng; 

1. fUnmlaiorm. KIdo konHÜtulionclIe Monarchie, be- 

■chrinkt dorch <lie Corte», die ntcli der neuen, im Mir« 1838 
vollendeten umi nm 4. .A|iril 1K38 von der Kflnigln benrhworc- 
nen VcrfsHKung aus 8 Ksmnicrn, nünilli fi licr Scniitoren- und 
dvt lli-iin(iri('n-KiiHiriKT lirtlehen, wovim irm;- , ilici-c tli 
Mitglieder hat. Die vulikieheoda Gewalt hat itt tiiaig allein, 
«■ swttaBrtnie (Mut trait Um Calw, 

Grandgoaotxe alnd: 

i. Das erate Reiehagrundgeaets , 1148 auf dem 
Relehalage so Lafflego fItalgeaetKt, welches Relohala- 
tvt die Beatimmuag der Throafblge, die Röchle dea 
Adel« und die Verwalinng der Rcchlapflege betriin. In- 
deaae* hat dicaca Gniadgeaels durch apitere Beallm- 
atHDgeB die mannigfklÜgalMi VerfioderoDgen «rliltao, 
*§eh tM «• Butinnaagm ttw «• nraaMge «teta 

iMMbM. 

t. D«8 Manlfeal der drei StSnde Porlngala Aber 
die Krhi-bunff den Hanae« Bragans» auf den Tluron die- 
RCH I.andeH und Ober dto jlMyfflehe dWKillM Mf diene 
Krone, von J. 1«41. 

t. Wt TMiHMng THD M. Bep(. IMt dM Bdehe gege- 
bca , die Bit der npaDlachcn vom Jahre 1619 Aehnllch- 
Ml hat , aber achon nach einen Jahre wieder aafgeho- 
Im wnrde. 

d. Carla de Lei vom 19. April ie>6, welche Konslilit- 
fion von Dom Pedro I. gegeben wurde, und »Ich »nf 
«ine ReprtKeBlativn in t Kamaiem begrOidet, 18t6 altcf 
tmch den laAuiieD Michael aQfgeboben wwd«, und erat 
■Mk VcrInilmBg Mleha^ Fottttgal 1884 inlli Nca« 
kEitn kau. AIM« 18M to 8. Btft. wi dlM*T«i1ta- 
mug ■kMrmli fMtSnt n< 4to AbmIibm d«r KMMiita- 
flon TM 1880 tdw vMiMitf fM 1888 bmbloMaa , all 
im AMadamg«!} dl« ■pitcHita «twa die nach d«iM«l- 
btn «laberBltom Corfea bu tralM fQr geeignet kalten 
wtlrrtcn, Dnraur entalaad 

ft. dir noiicNic Vrrfliaauog, lai Mira 183H vollendet, »m 19. 
M»r/. iinlcr/.eicliucl und den 4. April 1838 van dcrKüni' 
glo beackworen, weleke aehr aa die gaaa denokretiacke 
EoaaÜtiriloB tw 1888 «rtBBWt. (fi. ««BakMM «t. 18.) 

Die •»•rBta« Bt**Uk«h«Ti«B Blaii 

1. Daa BtBBUBlBlaterlBH, wdAaBl88f«Ba8mM- 
lidMtaB dta 0«k. Balkaa «ad daa lÜBialnB der Jaatla, 
dea la a a iB , daa Auwirlif«Bt daa KMega oad der Kk- 

tanlea , der Martae aai der FtaaBsm leatekt. 

9. Der .S t « a 1 s r ■ ( h , blns beralhende Reliörde uud »us Ic- 
kenalieglicbea MilgUcdem vaaaouueageaetst, die der 

KipigitBaBBt 

«. Da« «karat« JnaUB-VrlkBaaL 

«. Bor KM«. liaiglB Maria da Qlorlaj «apalto- 
8lMh«r mmm ; kargaadiaeker UbI« Mtdilleka Braadm, Hao« 
« Bragaasa. ErMUge la gerade akaldgaBAnr MBHillek«r and 
«anuekar Uala CMg<»UMi« IdBeal-BB e ea i alB B ). — Vlt«h 
nUf QtMigiB) T«a PartB|gal«ad^ar*« d iw artb wd J«a< 



aeita dei M«eraB, Ib ABika Bmt tbb Maea, von der Erobe- 
rang, der BekMkkft «ad daa B aBdaia voBAethiopien, Arabien, 
PerHlen md MlM, alt den Ffddlkalat AUergelreoeale Ma- 
jeatil; der TkraBlbigerlllkrt de« TIM Kronprinz ; sein U- 
testcr goha: Prias voa Beira. — Reaidens: der Pallaat 
Neoeiiaidade« xu Llanabon. Aoch lat ein FlflgelgebAude dea 
reichen Kloalem MafTa cur kfioigl. 8oniincrreiiidenx eingerich- 
tet , welehea jedoch aellen benOtst wird. iioalafihlOaaer alad 

Rttterordaa: t) der Tkam-aadBekwerlorden (ge- 
Kiinet 1469, craeaert 1888); 8) laäbeBaBorden (gcatiflet 
1801), Damenerdeo; 3) Chriatna-Ordea (geeliftet 1817); 
4) Ordea dea he i i igen J aoob von Schwert, ist eia 
Zweig des «paniechen Ordena dea heiligen Jacob (ßua Jag«), 
indem eine Trennung zwischen den npiinlAchen und portugie- 
.Hi.MclH ii Uitirrn desselben ani Kmtf cir, i;) Jnhrhundcrlescnt- ' 
»tsnd i b) lies heiligen Benedikt vuu Aviz , im 19. Jahrhun- 
derte gcHtiflet und y.xj einem Mllltür-Vcrdu nsiordcii um- 
gexlnllet , und U) der bei (ieleftetihcit der Huldigung isi« xu 
Rio Janeiro gCRliflclc Milidininien der heil. J u ti (I fr « II von | 
Villa Visosa, auch der Orden anaerar lieben Frau 
von nakariaektar Xayrtagalaa gaflBBBt 

8. NtAndr. Bii>lier vier Klii<i>en : 1) Adel, hoher (Ti- 
iulsdoH, Hcrzojrc, MsxkcKC, Grafen, Viconten , Barnne), 
niederer (H i d k I roh, meist sehr verarmt), 1) Clcrm, .i) Ilür- 
ger, 4) Bauern. Durch die Itonatituiion vor dem &e»et/e 
gleick. 

4. 8tM«a«laKiBftc Hr 1884, «a BtaataelBankmen: 
9,578,108,558 Bflia, die Stealaauagabaa Cwar«atard88tB88^000 
mr das kflnigU Hbob}! l^Bd8äMV!iB19 latat diAtr DaiaU 
8,871, 16>,350 Kela. 18B8kall«lkB aMi 41« KaaBkaea anf 

9,491,866,060, und dl« AaigtnkMi aaf lt,8n,n8,888 Reis, 
Uedxit 3,489,166,548 Bela. la den darDepallneBkanuDer von 
dea Flaanaailalster rergelegten Budget werden die 8taaiaein- 
kOnlte von 1988 bis 1889 auf 8000 Conto de Reis, die .Ausga- 
ben aber auf 10,000 Conto de Heis berechnet, wss rin Ih^tixit 
von JOOO t.'uniüs oder 5 Mill. II. helrfigrl. Die tmlifiiiiiscbe | 
Ktaal.ichuld betrug: nach «liin, ein Jnlir ffrilicr rrslattctcn, Bc- ( 
richte gegen 40,000 Conto de Itets, uud die auswärtige tut 
eben »o «M, a« daaa Ifcr «aMaribatn« ataf 88t MBl. 8. 
steigt. 

MeBidM* >■ Iiaaiat mäh daa aeaataa 
Dekret« vaa iaamr 1887 kaalaki dl« aa« a« atgaBlalraBdaAr» 
ne« «Bf daa Madcaafkaae aa« 88,478 Maaa, 

laAa teile 88 Bat. ( lO Bat. Jnsrcr und 

88 Bat. Lioien-Inhiaterio) . . . 81,560 Maas 
KavaUerie 8 Reg. (4 I«aa«l«ta- BBd 

4 Jiger-Bog.) 8880 » 

AmOerie 4 Beg. «ad 8 Baitorisa . . 8888 > 

Festungen des ersten Ranges sind Elvas (die wichtigste 
des LandCMj , Saa Juliio bei Lissabon, Caac^cs, Penicl»e, 
Almeids und Valeava; •) aar Bee: inj. 1793: 18 Mniea- 
aehlBa, 18 Er^^altea, lOKonrettea und 3 Briggs, flkerkaapt 
Wr grimm» Kriagatkllkt la l. 1835 nur 8 UBieBaeklfk, 4 
iregaMMi « 8 8«k«aa«r, Kar? eMea bb4 Kattar tcb IO-^M Ka- 
Baaaa, alae aar 14 g i d aaara B^Ba. Aaaaardaai warea aook 
la nettawHaaal 8 Kaa«ieak««l«, 8 Daaiplk«ato, 8 Vnaayart- 
•akMk BBd 8 Pa«k«tt««le.KH«(rakalkBi LIaaakea. — BUdOBga- 
aaattlMai Kiil||. Akademie der BelkadgaagilEBBil, Av 
dllarl« BadaaMmalmuBt, Löaigi. MUill»4[«llii|jHD n U^- 
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1. Der Name il" von den R(in«rn I<n- 

aitaiila ;;'r,i:iiiiiii'rj 1,,-) 1 1 il '-s . ilas mvlircJahr- 
hiindcrie biniliircliull 8|iauleii einerlei Scbick- 

■ale hut*t Wird VOM Hat»» (ttrlo), «»■ 
Cale, d«r MOkdalf dM D««r«, aliKcleri«!. 

Der kfiule Alfoni VI. von Ciulilirn machte 
(am 1100) «etneii Srhu lexerBOhn, <St:i (trafen 
Heinrich von Burcund , l'rureiikrl IIiik» Ca- 
l>f t's , mm crlili' litn Siailliallcr de« iii^rilli- 
chen Tlieilea dieaca Lande». Sein 8olin, Al- 
f*o« Ii* d«r Ml« Balcli d nwh Brabwaagwi 
dtr AtAw Ite At«Mq{o ■■MMmi«, ward 
narh dem 8irr> l>ei Criqiir (1139) mm KSnie 
autcerufcti , iiixl von dem Pa|i»le in dir»er 
Würde br.iiüii;:!. Im ■einen neuen !<iaal ne- 
gen die Küni;;e von Leon und rai^tilirn xii 
bekauplen, vrelche die l'iiablUliixi$kril de»- 
■elben kaatrilMB. ftMta «r (1141) d«a Bnt- 
■rblnM, ridl >I« Vioatl dM kelt.atnbla, und 
all denuelben xlncliar, aiiiii<-rkriii<<-ii Atier I 
daraus entspann »irh (Tir j-r iir \ ; iiii.lecr, 
die nach und nach aiicU Al^arse ero'>ci'[eti, 
m il drm pfipullithen KInfluate ein harter Kam |>r, 
bia endlich Oionya der Vererbte (It7i>-- 
IMt) du UnliUch« AuMbea glttcklirh her- 
•MIM. Kkcn dMwib« baflrderl« den Acker- 
bau und dleSrhiirkhrli aurlt »tiQeM •rO*^'*) 
di« Inireniilill lu Lliwabon, wwi'tk» ljliOf>i 
nach Coloibra »erlegt wnirde. 

t. fiach mancherlei HSndeln in der kti- 
nlgllchen f'anilie, ilarh aiil König Kerdi- 
■•Kd «MiArtiKan (1*8» dtr «chle bnr> 
gnildllclM MaanalaiBB aua. DlMcrFürtt hatte 
«eine elncfge (anelietiche) Torhter, Beatrii, 
mit Johann I., KSnig von Caxlilirn, vrrniühll, 
und dieaem die Thronfolge in Purlugal iiigc- | 
»if lirri. Allein aein narUrllt'her Bruder, Don 
Juan, den Abacheu der Porjugieaen tot der 
caallllaniaclMaBamchallbMalaend, kemüch- 
Ufte Bich dee Tkraa«* , nad behauptete alcli 
aur deaiaelhen durch deti SIrt.- I>p! Aljiibaruiia 
(14. Angnal USi), " i> Jif i'iiiiiluinrr iiiid 
ihre Bundesgenoaatn , die Kran/oscu, den 
Wahlplata rSunen mujaten. Üiener Johann I. 
(«MCb der Baelard genaonl) «liflele die 
■nachl« bmrgaBdJaeh« Dynaalie, 
walelM IMt— ttM Portoeal beherrschte, 
md dieaen Lande «eine i;rn>«irri KiiniKeeah. ' 
Van dem Wunacho grli-iTi, j-fuir-n drri Süh- 
nen Gelegenbeil aur Aiisrcicbnung tu <;rbcn, 
rDalete er (1413) eine Vlottc gegen dieMau- 
rea in Afrika »aa, iandele in Ceul«, und 



Barop«. 



D. Geschichte. 



f (40 5 1 ^SI ) nnd deiuien »ohne, J Oha n n III. 
I -lv,7;. Siiih.lc-ir Vasco de Garn« il-*»7) 
den Seeweg nach Oaliodicn entdeckt halte, 
CfttüdaMii die ftnndcdM jaaaa Biiolui(« 
IMcfe ta OaNadl«« , die dl* Vimmt ihrar Al> 
kuqucri|iie. Almrida, Ahunha, Silrelra nnd 
de CaMiu in il- r tienclilihle UDalerblich ge- 
tiiarhl hai. Sir kauirn bi.-« nacli Ctilna und Ja- 
p:tri ; nie cntUrrktm und hrhau^ifclrn <iir 
BiDlukklachen Inaeln. Cabral ftind (UaujBra- 



MlBa Mfena aa lUileni. 

Von nun an gewannen die Portuaienen 
Geachnac'K nn <lrr .ScbttTulirl nnd an Enld«- 
rkungeu tur (^cc. Julianus xuellcr t*ohn, 
Dun ileiurich (-j- 1463), seiner maihema- 
liaclten und nauliacben Kennlniaae wegen, der 
■••f tbrar gaauol, nalaniMat* sie darin. 
ÜBter aalaer VtUm^ aa Ida ekle« ato (j. 1418 
_i4Jt) Madeiift, dt* CMMiaakan. aavri- 
Krhrn, rapverdfMiiMi laaataj aiiddwKaBia 
vou Uuinea. 

3. Der vlerle Kilnlg aus dieser Dynaalie, 
Johann IL (1461— 14»i), bcrcallgle die kü- 
■Iglicba Anlorillt , Inden «r aaf ein«« aa 
Bvora vanuiainielten neleheiage (1481) die 
dem Adel einKcrüuniten Vorreilile arfi^^lrn- 
liiriiv \vii1rri;fl, Ultd eine du^r^ci. iui-^i;"- 
broitienc iLnifütunu mit der hiirii-sirn suciinc 
dSnpfle. Linter ilis (and Uartholuineo Uiaz 
(14b<) daa Vorgebirge der guleii UolTnung. 
4> DI« (llaacMläM B^cka vm Pwnni^ 
laiaaa«! d«ai Srocaan 



«•••■i maoNB «annipw yf i a mi ■aaawi 

Dia Nrfacteaan waraa kamdart Jaki« luf 

die ernle «Icrnaiiou in Knropa. 

J. D.is Miiiirrland »elb«t Iber, Ir» grflss- 
tcn HandelsDor und Celdrelebthum , wurde 
durch die au»» arligea Kriege enlvölkert, nnd 
der Ueial der Inlolerana, welclica KMaucl 
nad Johaaa lU. (Stifter dar Iai|aiailiiMi> 
fva die Jadea üblen, anlercfak allaCllir diaaa 
schnell auTgesrliusoene firSsse. Rebaalian 
CIA.N7— Ii7«), von den (seit 1440) anfgenom- 
nierjcQ Jeauilcii sum fanalischen Eroberer er- 
lourri, opferte sein Leben in einem Keldsuge 
gegen Marokko auf. Sein GnMwonkcl und 
N«chA>l«ar H e I a ri ek (der Cardiaal) aurl» 
ohae Erben (ISSd). 

t. Portneal , vt elrhes damals 4 Millionen 
Einwohner, nnrin blühenden Gewerbe 
ilhlte , wurde hierauf von dem apanischen 
Philipp II., einem Hohne Kaiser Carl's V. (mit 
Isabellen, Älterer Tochter Kmaniiel de» Uroa- 
•aa), in Baaiia gcnaaiaiea. Dan Widararlllea 
dar Partaffiaaen gagaa die ayanlaeha Herr- 
schaft vergrSsserte noch der Verlust, wel- 
chen sie deshalb in ihrem Handel und in ihren 
ostindisrhrn Beailiungen erlillen. Bisher hal- 
len sie sich In dem auaschliesalichen Handel 
mit osliBdischen Waaren, bcaondera mit Ge- 
wärr.en, bakttyla^ ud dia Hai linder waren 
damit tttlHadea faweaan , dieaa Waaren an« 
Portugal an holen, und sie im ndrdlicben 
Kuropa ahxuselsen. i)a diCHrr Handel den 
Bufr&hrrrisclien HollJIndern die Millcl, den 
Krieg gegen fpajiien auaxuballen , verschilTi 
balle, so glaubte Philipp einen ((roaaeu Schlag 
aa Uiaa, wann er Ikäaa aHan Handel mit 
PortngBl rerbila. Dodi er katragaieh In sei- 
ner Kr» nrtung. Die Insurjenieu snchten jelil 
(»eil l.»Si) den Wf.; Ii Ovrii.di-n srlimi, 
holten (orlbin ihre Waaren an der Quelle, 
und grilndelen, als sie die Portugiesen, nach 
demgewonnenen SeelrelTen beiBaniam(lsal), 
aaa Ibrao aulalaa BaailaiiBgea aar daa nolnk- 
klaeken laeela rertrlebea kattan (ICl», das 
nai'limals so u li hii^ seworilene llatatla. .Vit 

cl-en di c^e i*-er \ rrlnr I'uri Hr>."Ii'rl, 

«eine MederU.^^uiisen auf der (-oldliiiMr und 
seine llandeNbeuiiuKliguugen auf Japan. 

Dieae arbmerrlicben Verluste, welche 
der Uadrider Haf xlaichgillig ansah, arine 
Vericlnrandaac dar parliiKlaabchen Kran- 
Daniainen .die Rntfemuag des porfug ies lache n 
AdeU von den aiaalaSmtern , und die drü- 
ckendsten .\ullagen, brachlen endlich dleNa- 
liuu SU den Eulschlusse, das spanische Joch 
Ullier ihrem drillen ca*liliani»<Hien Könige 
(Philipp IV.) wieder absuM-hUtaln. Sine 
ItMO aiiagebrorhene Heroinlion brackla fOT' 
liir.'il xriiic >elb!ilslilndigkeil III Wege lind 

o'iii ' liT Pernon JohannV IV. (eine» 

t renktlfi Kilnards, jüngsten Bruders der kü- 
nige Jnhaun III. und Ileiurii h), das Ilaua B r a- 
ganaa auf den Thron (I. Des.). 

7. Kaak ainaai «yokriflaa Ktiaga war 
fiBitB(Bla Va«kklMVMt(lflfB) 



lard» un l Frankreich« Beistand enUchleden. 
Zuar nuliiricu <li« Hulllnder wUirend des 
noch diepuriugiesischen Nicderlaasnngen anf 
CejflM tngt keMalMa ancft In daai IMata 
Toa Baas (■••*) an* BrakataaKan Ib 

Ostindien ; doch eniriss ihnen eine BmpKning 
wieder Brasilien, .\irans VI., Jvhann'sIV. 
Snhn . unter dem dies geschah, wurde anf 
die ^ cr it lu.suDg seiner nächsten Anverwand- 
ten Cli>ti7)abgeaeui. Bein Bruder und Nack- 
IMfar, Padr* II. et in«), nakai atamfakp 
•bat aataTaa , am apmlaekati BrkMiakrfaB* 
Tbeil. Der englische Gesandle, Metbuen, be- 
redete ihn (I7«a) HU einem, der portugiesi- 
schen Indiisirie nachlhelligen Ukndeiaver- 
truee. 

M. Pedro 's Sohn, der K. Johaaa V. 
(t 17M), SMOar dae Puriaivliau aa Uaan» 
kan and Braanar dea prIclitlKea MalVa, war 

gegen Rnde seines Lehens In einen Zn<tand 
von Schwache verrallen, « urin er die /.iicel 
des finales seinem l^irhlvBlcr, Dem Caspar, 
an» deai Orden der l'raniiakaner, fiberllesa, 
unter dessen Minialerium aicb aablreicbe 
MiMbriUiek* In die VannltanK eiaseaebli- 
rben bailaa. Dieaa maakrlacke abaaarkaBin, 
war ein he«r)ndererGegen»t»nd derReiiierong 
üeiiifs NLil ries und >aii,;ul:;iri> , Juseph 
Kmannels \y 1777). Kr wurde darin durch 
den Halh eines hellsehenden Ministers, 8e- 
haaliiu von Carvalho (Graf vonOeyras, Mar- 
qala «an Pambel) gelall el, der — dleSchreck- 
nlaaa dar tialar lai Brdbehea von Liaaabon 
(17M), wie den Widerstand seiner müchli- 
gen (-euner im Adel und im Jesuitenorden 
(his SU dessen gSnslicher Verbannung ana 
dein Staate I74H) mit gleichem Mulhe beklat- 
pfend — alle Kweige der eiTentlicken Vcr- 
«rälMMf naek nad aadiauaiGegeoalandeaci- 
aer Bcailhnng aabai, Klnaie nnd Wisaen- 
schnOen beachlltate, den Ackerhan, Manu- 
fakiuien und den Handel i<cl>:iH>-, iir Innng 
und Kinansen herstellte, und seihst (unter 
Milwii kungdesürafen von Schauatbarg-Lippe) 
das gana gesunkene Kriegs- und Bcewaaaa 
wieder dergrsinll hob, daaa PoHiigBl aaiB* 
Frenndackafl mit England gegen dleAaiHBi 
eines spanisch-rrBnii;«l«'hen Truppeacorpa 
(17i)l) mit Nachdruck vei i'L->'ii_.-n konnte. 

9. Auf Joseph Kmaiiuel tulgie aelae ein- 
xige Tochter, Maria KraaBlaca, die ih- 
ren Geaiabl nad Vatersbrodcr (Pedro IV., 
stark 1«M) atna MMreceuten crwilhite. Ibrca 
BKdalnaea wsgea, aniaate ihr Botin, Johann, 
die Ntaarsver« aliUDg fibernehmen. Dieser 
«iirde, niil Kni iikreicli» Antrieb , von !<|ia- 
nien unter Carl IV. bekriegt, weil er aelner 
l-reundschart fOr die Engländer aicM MW^ 
gen wollte, und er niaaate (IMI) daaBaahk 
von Ollveaa« am Bpanirn abtreten. In der 
Felge (IM7) nah er aleb genrnhlgi , den ein- 
rfickeuden Framixen sein Hr<ch »n iiberlas- 
sen, und sich iiii' Ii »riiMhen iirici/imedeln. 
Zwar wurde i'uilugal, durch iliife der Eng- 
länder, bald wieder (isa«) van dar Aranaüai- 
scben Uerrschan berreil, aber Jakaaa VI., 
ialldaai Tede seiner Mutter Klinig (11^1«), 
eeratllMh die Hückkehr nach Portugal. Der 
I Rintluss der Enelünder ant die Verwaltung 
' diene« Lande» er» eckte da« >li.>..iver(;nliKen 
der Nation, was vou einer herrKcliaückligen 



Partei dahin beniitnl ward , dasa 
li«(l) eine Empörung auabrach, walelbtawar 
daai Vorgakao, die HecWe dar kan^ 
DjntMüe an mdialdliaa, 9a f 
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lIiiitrvM iUm li«g<«rflR|CHUi|i*le«nikcl(ea 
Mifcnit«, iM rIakMOebIfg«! Partcictiiicera 

aber J!« Bilm krarh, nacli <l«mBrl«plele 6t» 
>a(-h.'i;ir]ariiiea (x. Spanien 10.). uiilWie- 
darcinsct^iing der Corte« alle ilerhl« der Krone 
DBUualMscD, and dia kinigllcK* AulorllAI ta 
•inaai Bcbaiienblld mufflacben. Uit taiJuniua 
im ifIMiite ROckkekr «iea KOaisa nach Lia- 
aakan kanala dam Iraarigta Forigang dieaer 
BevalulJoB kalaanEInlijli ikun, utid alsPolee 
deraelbcn lal fBr Portn;;.il Jcr Ijui:; s'^l'ir'li- 
ttta Beklag elDgelrelen , liatx «irh Br^Milien 
(biaker von dam xa Rio Janeiro rFaidirradrn, 
mit derRexenlackaA bekleideten Kroniirintea, 
•la Inlagriraader Tbail dar p«r4uKie*(«cheB 
HaMtcUa rarwalM) ginalicb von dem Mul- 
terlande loigaaagl, uiar F«lar L ala 
oeiitKimatidiKea liliiifllf koMlttilrt ka< 

(1. Des. IBt«), 

10. In Portvgtf aalkat « arde nkck M- 
ligmi KtaipraB im Parteien, die, wia aa 
Ifaelltal den Kfinic Johann VI. in einaa 
Znnlande der WillealaaiKkeil ar- 
blellen , die KoiiHlilnlion vSlli«; Hherarliafft. 
Uurcli die tuneliiiieiiile tlrlilirerun;; Jet Par- 
teien ward der Kfiniic k'^h "HKen, «irli imier 
daa Bebulx de« in Hafen von T^jo lirsrnclen 
AdnlralilSiachiiree der Britten xu beerben. 



TAMM aar «ia toMlMbM Icbtr aachieie, 

klnlitl. Prclwflllgv fai gaaaaa Heirhe errich> 

let (Okl.), nnd «ei'en die Ariliünaer Dom Pe- 
dro'« auf Trrrt.riL ^rüiilifcii. fioui >Iit;uerBi 
Vnfall auf einer (*pa>;irf«hrl , ivo er dai Bein 
bracli , TcrAnderle den Oang der Angelegen- 
belteii iticht (Xov.). Uer KCaicia Backe fand 
waaif Anklanc. Kaaai kalla 4to «taMAblbef- 
Inax dar ■oagairaadartra Parfaglasan Ply> 
moulh verlaeaen , ala tu Llsaabon zwar ein 
Vcrsucli III Gtinelen der Künigiii ijeiaadir, 
aber vereilell ivnrdeCJan.l8>9); Merelravcr- 
haftel nnd hinKerirhtat (Mira); ter braatlia- 
niacbe Konaul de« Land«« venriaaaii; Hla- 
richtunganaoOporto (7. HtOl ■ieiieliatlM^Iie 
Expeditionen nach den Aaoran (t. nnd I S. Mai). 
Alle« dlea binderte jpdnoh nicht ili> Ankniitl 
dea Grafen \ iikui.ir :irir ff n t-im (sa. Jim.), 
walckar im ^alaen der KüoiglnxanGeDeral- 
80«««niMr 4mr Aaatw «nuaalwartaa war 
(4. ArrO). 

14. Die Todiendille dea LaatfM nnlei^ 
braekdie Biiyielxnni; einer nagaalacban dnreb 
Doai Pad<^. Kni^rr von Bra«illen , aufTer- 
ceira (u;'S;tilri. [^:\tn, nodarcli Dom Miguel 
«Ich veranlass sali , aoKar xnm Theile anf 
Viikonlrn der (ielallicbkeil , die bisher nur 
oiLhUssl); tieirieben« Blokade der liuei xb 



darch deren Kin>chreiieii eiidllcli die Hube i veratltrken (Jiil.), Seiner Sacke acbadela ea 



wieder faergealelll uxrd. 

II. Nach den Tode Jobann'« VI. (10. 
MUrx lNt6) Iral eine Regenfschali uulcr nei- 
aarTockter, der loCuilln laabella Marit^ ein, 
4iaaaeli Dmb Pwdre, lUiaerraa Brasilien, 
baaClligl«. Latsltrar rarsichiala an Saaatcn 
aainer Tecbicr Maria da Gloria auf den 
Thron von Por(a|tti, und gab diesem Biaale 
eine neue Verflwsans t).1. Ji'Ikii i^^iO. * 

Ii, Dom MlK'ifl, dfi yi< cifjicl'OrneSohn 
Johann'« VL, versucble, ob» olil er fr&ber die 
Ten Dom Pedro gegebene Kooatilntion aner- 
kannt und bescbiroren , nnd rail der kfinni- 
gen Tbranerhln , Uaria da Gloria, verlobt 
ward, von einer Partei, wie e« scheint, ver- 
führt, «eine Ansprüche oof die porlUKi>-ii.'<chr 
Krone gellend XU machen. Kr lilsle dii- sun 
Dom Pedro berufenen Corte« auf (Julio« IMh). 
Die allen Corte« de« KiSuigreicba , die Dom 
Miguel snaammengerufen, erkllrlen Dom Pe* 
dro dea Thronea verlustig, und Dom Miguel 
sum unumarhrlnklen KSnIg (Juniua IHtH). 
Dom Pedro">al durch eine eigene Proienraiion 
uillelal «einer RclKAafler (9. Aneiisi IsiN) 
diesen Schritt seines Brpdera ftVenllicb ala 
Uaurpaticn bexeichnel, und der portugiesi- 
ackca Depulalion(IX. Dex. IKtN) erkliirl, das« 
«r aii 4afliCaarpalor auf keine WeMe onler- 
haadaln w-eHe. ^ 

13. Donna .Maria halle Rio Janeiro 
den .H. .Iiil. l'."< virlauHcn, war in Gibraliar 
gelandet und laugte den 117. Sept. in Falmouth 
an , wo ale die krUliacttea BekArdea nit d«n, 
•iner Kfinigin gebOkreadeB Bbrcn enpflngeB. 
Miguel trat raach im Bmderswisle auf. Eine 
KommlaalOB unter Botelho do Amaral balle 
■il Bei«eil«elxung aller Prozeaiiordiiung die 
Abiirthellang aller grgcn Dm Mit^ael im 
Aabtande Begriffenen xiiui Zitetke (Jnl. 
IMtf)), Almeida wird erobert, die Theilneli- 
»er dea Aalblandea suOporto verfolgt (Jul.), 
B«gar dla la Volge der gegebenen Amnexlle 
aarUckgekebrlen verbafiel, .Ha- 
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gewallig, das« er bei dieaer Oelegenkeil einige 

enali»rhe Schiffe wegitebraen ond für Kuir 
Prisen tikkircu lie»«; da.i> er mit der .Ku- 
erhennuiiK drr nruen ilegiening in Krank- 
reich xnndcrie: dasa er femer fransSaiscbe 
nnd englisclie L'nterthaften au miasliandeln 
oderteittxuherkern gealaltele« Diese beiden 
Mtchle verlangten Genugtbnatig ; ja e« er- 
schien sogar eine franxfinls« be Krlce'l.riE« 
im Tajo (l!«..Mar7. IH3I), dwiilrii lifn lo litji- 
lieche Schilfe U7. April); die Vericgenheil 
egiening mussle die Ankunft eines nord- 
kanlacheu Geaandlen mit Beschwerden, 
der Aufbrneb VlltatOr's von Terreira 
äu« snr Besetanng dar Sbrigen Axoren ftir 
I>nnnii Maria II. noihwendiuer Weine ver- 
Mi-rfiiLfi. I':n;{land und Kranl^rri Ji trrliiL-tiLMj 
GeiiiiKiliiiiing ; die Insel 8. .MiK<>ei Kintf an 
dir lleKriilsfhafl von T^elra iber. Higaela 
»<ieg Uber ein enipürlesBaUlilloa wurde durcb 
die gute Anftiakrae dea KakBlaara von Braai- 
lien In Paria nnd dorcb' nngüiialfgeNacbrich- 
len ans London verbittert (Sept., Oll.). Nun 
tiegannen die Hiiittiin^crii .-lufkranvullr \Vf i.Hf ; 
die Armee wurde auf mehr als 40,0(1(1 >l, rr- 
hfihl , eine gexwungene Kontribution unter 
dem Namen Aaleike anBgescbriebea(lt. Nov.). 
Dabei veraahaMa «I« Hlgnelisten mit Prca- 
den, «afDoni Padro'a SebliTe sei In KngtuBd 
Eibbargo gelegt worden (it. Dex.) 

'U. Kndlii-h erschien da» Manifest Pedro'«, 
lu welchem er seinen Enischluss anknndele, 
dl« nagierung seiner Tochter hertuslellcn 
(t. Februar ls3t). Pedro landete auf Ter- 
ce<ra, Gbrmahm dia Bai|a«lacbaft (1. Mira), 
während Miguel dIa Oaridita'Bar Baatr»» 
fung politischer Verbrecher um ein ansehnli- 
ches vermehren (KJ. .Värit) und iillr Knuten, 
dru'en «ii h die Expedition srinei> Bruders nS- 
bern sollte, in Belagerunssland erklGren 
lies». Pedro'« Truppen landeten ohne Wider- 
stand (H. Juli), haaelxtea Oporlo (S.Juli), und 
ein ErdbeboB aa Llaaabaa (M. Jali) war der 



(Ma-h <iw««a Stauhaltar Varbata dar BraekUlareac, dIa «aa I<aa4 
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darek dea UBaellgen Bruderxwtst erfUiren 
Bellte. Diefiefecklexu Landedl. Jnl.,7. Aug., 
13. Ol^i. IsJt und 4. Miirr. 1H33) . so wie die 
itir ^rr iMi. 11.111,1.1. iiüifcn keinen 

«icliiiecn Krri)ls;ein wicbligerer drohte durch 
die Uneinigkeit xwixchea Oaai Pedro und sei- 
nem Admiral Baloriua (la. Mira 1631) wegen 
BeaaklBBSderScklOuBaanschan. Napler Uber- 
nakai bbii den Okerkefehl über die »'lalle 
f (S. Juni) ; dlcncr crforhl am Kap 81. Vincent 
eineu ümis' heijcinlen Versieg Uber Miguels 
Bberlegene Klette (i. Jul. 1913), rail Hilfe bril- 
lweher Maanacban. Grosse Bewegungen er- 
talgtea ia Algarblan , Alemlejo, Ealreroadnra 
and Beiraxuder KitaiglB 0«na(ea; Selubal 
■et (tl. Jul.), Villalor ao« ia Usaabon ein 
(f.*. Jul.). BoumoRl, der Bealegrr von AI 
gier , slajid an der 8pilxe der migiielisli- 
acben Truppen (seit 14. Jul.), alOtata Oparlo 
vergebene (M. Jal.) , und muaat« «to iaiac 
rang aafbebaa (•. Aug.). Deaaa Malta IL 
wurde bald hierauf van Bagland anerkanni, 
Boumont reaigBirlet eine apaniache Arne« 
schrill filier dieOrenxe. Au« derunäberwlnd 
liehen Stellung hei !<antarrm verdrUngl, fiel 
Dom Mignel in die Hände seiner Feiadc, ka- 
pilnlirte, Tarliesa das Land an« wMaiv' ' 
alle aeine Vem illignngen von Oenoa aaa 
(1614). Dom Pedro Überlebte nicht lange die 
ErfDIInng «einer Sehnsucht (f 14. Sept.). 

li>. Die Königin Maria II., 1814 mildem 
Mi-rcoge von Leuchlenberg und, nach deasen 
luii erfolgtem Tode, 1N3S mit dem Berxoc' 
VeNiaand von Sachsen -Cobarf-fialha vat»- 
ailklt, erklärte, nach einem BcaeblBaaa der 
baidaaKanaem, sich (19. Sept. IH34) voll 
jlbrlg and trat die Regierung au. Wie Spa- 
nien .»o wurde such Portugal in nenrrcrZeit 
I-3I IU j| rt ii J \ .11. 1 aktionen, Inneren Parteinn- 
gen und klubhUien -.Agitationen erachikllerl. 
Am 10. Sept. 181« wurde XU t.iaaabaa«iaSMip 
stiintiOB voa IStt f roklamiri , ea« achaa ( 
1. Nov. brach daaelbai ein Aufstand aa 6a 
sten der Karle Deal Pedru's aus. Die ■0Ball> 
Inlion vrjii \Hxi wurde durrh die ^alionalgarda 
aiiiroi h! ffijjUcri. .Vati. L'^üchehcnen Var- 
bandlungea iwiacben der leixlern uad der 
■•uigia, wwrda I bU gaaeixt, die Karte roa 
isn, Bill «orak «la Cortea daran an nater- 
aetuaeBdaDVarllldarungen bclxuhehalten. Die 
xnm Srhntaa «ar KSnigin getandelen, engli- 
schen Truppen sogen sich wieder xurttck. Am 
äl. AuK, IH37 Manifestation einer portngie- 
aiichen provisorischen Regeulschaf^ beste- 
hend ans dem Herxoge von Terceira^^ar^ala 
Saldaaba, lj. de Sil and Mouiinbo d'Aiba- 
«aeriaa, aa« T«naay«dras. Am ti. Mira 
IHS8 wurde «la Kensliintion von dea 
Cortes angenommen, und (4. April) vdh der 
KSnigin beschworen. 

17. Der Zustand Portugals ist in diesem 
Aogenblicke noch keineswegs beledigend. 
Dringende Kinaiisnelb, xunehmende Anawan- 
«arnng, droheader Terlnat der Kolonien an 
der Weslkllsta tob AfKha, die, eben ao 
wie die Bciilsnusen in Anim. hei ihrer Ver- 
narblilssigung if<nn .^Id'h i .n Ic Nu hlÄ ein- 
bringen, vieljnebr der l'iirfrsllilKaiij; '..fon 
Portugal nu^ bediirfen, bexondelia^upll^ WO- 
xu England forlwührend diHngl, demSklavta- 
handel ein SadafeMWllI werden .«oll, ana wel- 
chem, voratslicbia AMka, bisher noolidie eia- 
ii«a|Clnlta— aaataaUalB ditiSallb«aaar «aaa. 
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IVuncD MiBcT TiKfbirr, Donna Mtau 11., 
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tnait ihraa Talef», 2. Mira IKW -, utrm u) IM}4 mil^uffi/j/. Hanaf 
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AriL I K.II Purluiial, lleraug TonSacbten-CobarcGaliia, ftb.W. OU-IBIK. 
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A. f j » B d. 

1. Irfiire. O.L.IS öl) «I! 4 ; \ l»r 13' t3' — Sl* 8'.N. 
Itr Kaukl (^la Manche'J und die Meerenge von Calais (Pa$de 
C'alaitJ, welche eti von 6roN«brilannieD trennen, die XonUee, 
Belici«!» und DeulaRhland ; 0. Ueulaehland, die t^chwciK, Ilaliea; 
8. dax nilllellAndUche Meer nad Kpanien; W. da« «llanUsehe 
Meer. Oer cinslffc, von dem RaamiuDeoliänirenden Hiaate gt- 
Irennle Tlieil int die Insel Coralka im miltellündlxchen Meere. 
Br. 41' Ift' — 4t° ar { L. M- Ift' — »T i* . — Drei grvu« 
M««taM«: i) tm Ut Nwiwaat-, t) «hier n 4tr «Äff- 
■eile (Golf von Lyon). 

S. PolitUcbe'ElBtbclIiini;. 1 rjinkrrii Ii war ehedoui 
•as Pro\iMzrn Knaainaiene'ciictzf . liic ji i/.t m hk — niej.«! 
nacli EJühKeti oder Cebirgcn, iiit« Ii jlin r l.sa-o, ii. 

de« Nwden, Finialcrre f/mi* li-rrar), oihr üih h i nlii hi r Jtc- 
aelinfTeiiliell. v-. B. Haiden, bcnannle — np|>irh iiii ii|r ciiiii ilinli 
•iliil. Dir ki'iinliii^.-. > Uli licidcn tiieii xo zickiI n li wriiitid cu i 

i. Am KiJ.'-.M-- der l'\rcnilcn 7.«!^c■^ll ii iImh lUioiir , dem 
inittellindjKrlii.'ii Mirri^, iUt (;»riir.iif luul drni aiiniilinchcn 
Meere: Languedoe: l>c|iarl. a ) an .\ e h e n fl 0 k n c n d e h 
Khone: 1) Ardeche, S) Card; b) an K üit (cn fl a »b e n : 
8) Heraalt, 4) Aode; cj an der Garoaae u4 ihrCB Hie- 
benflfiiiaen : 6} Oberfroranne , 6} Anltgt, T) Vtn% iQ M 4ea 
Gebir|i;en:8) Ost|)yrenäen , 9) Loaere. 

t. Gulenne und Gafiro^ne: a_) am Fai<8c der 
Fyreiiiea: 10) Ober- nad 11} Xicderpyreniicn ; bj an der 
Gart BD e und XebeaSOiMa deraelbco: Ii) Getü, 13) Gi- 
rrada, 14} ArayniB, ««> I.0I, 1«) Lot-CanuDe, 1»} Tarn. 
Oarane, Gwraw« tt) DoniaigM; c) tm äu Charaitvi 

CfcaiwM nidtl) Mieder- Ghannl»; 4} aa «erTloBBe! 
M) OkentaHa} 9} vm 4m Ktata, aa dar rachlm Mta daa 
AdBor» tS) MaiiaB (dto £«1*0. 

9. Orleanoia, BBbaldaaflaileadcr Lalre,Ua nmal- 
Ian(l»chcn Meere: a> raelrtB: t4) Mevre, th) l.oiret,lf) Cber, 
t7) Leir-Clier, S6> gai a- l ieif, t») Udrc, -M) Indra^Mre, 



Sl) 8ar<ka, St) Majr«!»», MalM-Mra, «le«BllM M87M- 
ne-Loire; Uakat M) der bddea B«ma, W) VlaM«, ae> 
Vendee (an daan adaattadMtt Neara}. 

4i BwiMchen dem KaBal bb4 dem atlanllaeheB 
Meerai BrerAAie: 37) Nieder-Lolre , 8«) iIie-VIlaine, 
39) Morbiliaa (MVerbaMo), 49) Finiaterre, 41) NordkOsten. 

ft. An der Ober-Loiret Anverfrne: dt) Ober-Loire, 
43) Pny de Dame, 44) Cantal, 4fi) Allicr , 46) Creaae. 

6. An der Ober-Seine: Cliampagae: 47) Qlxr- 
.Mnrt.e , 48) Man«, 4») Alba, M> ArdaoBaa im» IMan. 

ncr« ald). 

7. .An der Mit'rl-.'^rinr: JkIp do France: 51) 
Seiue, 58) Ol*e, 53 J im- (h~i-, ö4) i>ciae-üliiriiepßA) Aiiinc. 

8. .An der \ icd e r - > ( 1 H r : .\orm#iidic: 56) Eure, 
."VTl Moder-Heine, Oriie. .WJ Cahado« (HerK), «t«J Ka- 
nal ( in Manrlit' }. 

9. .An der S II rri m c : I' i <• n r d) c : fil | Soninio, (>2 ) Meer- 
ctifTC > ou Cnlii;^ ( l'iin - lif - t altnt j, 

i 0. y, w i ä c Im u der Jki a a a und S r Ii c i d o : Nie- 
derlande: 6,3J de« Norden. 

11. An der MoHel: L 0 I Ii r 1 n 1; c n : 84) H'aii|^aB, 66) 
Meurllie , G6 ) Muacl , 67) Maas. 

18. Au dem Rhein und der III: Elaa«*: 68) Ober- 
Hhciu, (iüj Nieder- Rhein. 

13. .Am Jura: Fraache Comtö: 70) Jura, 71) Ob«r> 
Saone, 7t) Dnub.«. 

14. Ander Kaunc und dem Go I d b e rire : Boari;oirne: 

78) GotdbOgel, 74) Yonne, 75) Haone- Loire, 76) .\in. 
Ift. Am. derrcobteB Seite deaakoaet LyaaBalat 

79) LeiM, 98) KbwM. 

M. AHFaaaa dar AipBB, «N 4«a llnkeB KhoBei 
Dsaphladt Tft) Okeralpca, W) barei 81) Draia. 

17. An Anariuaae des Rbanes Provafte«: M) 
KkeaeadadBaff, 88) Var, 84) Mederalpea «ad die ramala 
pipaillcko Oralbakaft AviKBan nad ▼aBalaiat 68) Taa- 
clBie Cm der raabtaD ltariMa)4 



Digitized by Google 



I 



Digitized by Google 



97 



V r » a k V e i • ft« 



18. Im ■l«(«UIa4ts«kM JI»r* Oa iMd MT) 

CorsikB. 

ThfiK nisn Rsnji Frankreich in einen nordöKdii ii'-n, nord- 
wcKtljclicii, einen Hadwcstliclien und sadSatUchen Thcll, »o eal- 
hfill der cri«(c dieser vier Haapttbeile die DepBrIemento : seine, 
Koiae-OUe, Helae-Marne, Alane, Oi«e, Somme, P«8 de CalaiK, 
Norden, Ardeanen, Marne, Aubc, Obermame, WaMig^au, Meur- 
Ibe, Maaa, Moael, Niaderrbein, Obcrrhciu, Douba, Jura, Ober- 
MWae, 8aone-Loire, Cole d'or, Yonne; der andere die De- 
partemente: Nicderselae, Eure, Orae, Calvados, )a Manrhe, 
Ille- Vilaine , XordkQste, Fiaistorre, Morbitian, Nicdcrluire, 
Maine-Loire, Mayenne, Sartbe, Loir-Cher, Indre - r<i'>rc, 
Eure-Loir, Lolret, Nievre, Aiiier, Cher, Indre, (;ri'ii>(<, 
ObSITleMO^ Viaooe, beide Serres, Vendee, Niodercharenlc ; 
4w dritte Mifcilt die Departeneale : Oiroode, Dordognc, 
ClMMaM» CmMe» Lot, IiOl-CtatMiMi LaadM, Nledar- 

Afitafe^Oalnmilm, Aiiia, Haiaalt, Tin, ATejmai der 
TiflfM Mdllali Mb ItapHtnirattt Btii, Mn, Fif da Dmdo, 
Caatal, OtofMn, ArdMke, 6ard, Ltiaia, JU», laere, Ober- 
alpen , DfMM, ▼uafaHty BhtHMltoind Ntederalpen , Var, 
ConUn. 

AuMiMk Baroya gaMf«« s« FiaakfaMi aaeh Kalonlal- 
UadariaAalea, AfHka oad Aawiikaf «ad awir la Anicn : Pon- 
dlaheiy, Ctilcal, Maii^i la AMkat 0a Bafwliohan Alliier, ein 
Gebiet am Hene^al , die IomI Bonrbon adt alawa Comtolr« aaf 
Madagaskar-, in Amerika: die Flaeiierinela (Bt. Flerre aad 
Miqaelon), die wesUndisciien Inaela Martinique, Ouadelonpc 
mit Zubehör, und ein HIQck von Oaiana nebst Cayenne. 

3. nodrn. MeiHtcn.i eben und flach, am höchsten gegen 
Südosten tiinl südu c^ifn ; von da nach Westen und Norden stich 
hcrabsiolu-iiil. ( [i^rcmi Hi rruchlbar, mit Ausnahme einiger Land- 
striche im Jiiiiefii (^Champagne pniiilleuii'J , der llaiiten (det 
Landes) Im .Srtilen der WesikOsi- mul ciiiinrr Dciinrd iLii iilc der 
Bretagne und der Normandic. h licii Hcrcchnun" cn frsnzn- 
sischer Statistiker nehmen von ücii .'>2,700,OUO lli krHri n der 
Oberfli«he des Lande«, die Haiden und Hümpfe 4,0^7,000 und 

die Weiden :),53A,000 Oeluwaa adar Ihat abi SadwM dw FIa- 

oheninhallü ein. 

t; e 1) i r i; f : 1) Alitori, Irii .SuJuffcri mit verschiedenen 
Aesicn : ilic cutiisc:hen Alpen (hüehiitc ><|iit7.e der Peivons 
de VallouiHc, 13,«;J6); die Secaliien milllererllöhe ; ») Jura 
(Jnr(eii£reh|rgi-J Im Osten (Heculet &3tO', der Orand-Colom- 
bierfiSOOj; ;j) Wasgau (die Vogesen) nOrdlioher (Belch oder 
Ballon von 8u1k oder Cnebweller 4410) und 4) die Arden- 
nen, das nördlichste Gebirge von etwa 1800. —t bildlicher 
noehswel Gebirge: 5) Zwixchcn 4A— 46' Br. das^suhe Ba- 
saltgeblrge rou .Auvcrgno: Mnnt d'or 6S88 , Canlal ä9€4 . 
Puy de Oeaae 496« liooki 6} Ewlseben 44—45' BrV die Ce- 
vennen, aaÜMfa 14—1400 sich erbebend, bOher steigend 
mit dem Lo aeregeklr^«, und aaUehataa aa daa ftaaUea 
des Allier und der Loire, wo dar Maat Masia MOO' 
hoeklat, aad aalatal aM ia alaa Ka«Ca vaa Hdfda, «ald- 
hft|ral«4arCala d'or gaaaaat, vailaaltadt V) In Mdwealaa 
dto Pyrealeai Fla tfAaalheB (Mobatar 4Mplal der Mala- 
daUa) 10,7M', Fla Faaala iO,M4', Maat Farria t0,48t, Caoi- 
foa 8M0^ hoali.— Aar Ganlka dar Maala laiMdo 8600' aad 
darMaala Oala SOOOr haah. 

Vargaklryai Blaa« Ncx C^^eisses Kap) and Nes Orte 
Cgnnwa €xfi wm Paa de CMais; Kap la Hoguc (wn Kanal bei 
fJharbourg) ; KapRax und die Spitise Penmarch am atlantischen 
Maare ; Kap 81clc und Kap TaUland (am mltlclländischen Meere 
kal Toaloo). 

FlOsse: A. In die Nordsee; 1) der Rhein, GrenKflus», 
mit den Nobendüsscn III, .Mosel (H i hn mi; Meurliio und Saar): 
0} die Maas (^MeuuJ iinka mit der Sainbre; S) die Scheide 



(Kieaut) links mit Scsr[ie, Lys. — 8. In den Kanal: 43 die 
Beine fLaur96 Meilen ), in welche a) rechts: die Aabe, Marne, 
eine (mit .Aisnc link«), b) llnkn : die Tonne und Eure flieasea. 
— C. I n dsK a 1 1 a n I i B e h e Meer: 6) die Loire (Lauf 1 30 
Meilen); a) rccbls: Nievre, Mayenne (links mit Sarihe anl 
Loire), 6^ liiik.s : .-Vllier, Loire!, Cher, Indre, Vienne (mit t reuie 
reclil.<i), Se* re-Nant«i»c ; ß) GnriDiiiir.' ii\vn\ Amllii^Kr niiiitr <Ji- 
rondc, l,auf 90 Meilen, grö-isle Breite bei Blsye iHOO und un- 
terhalb Blaye bis su ihrer Mündung '/^ Mellen breit);«} rechts: 
Arriewc, Turn (rechts mit Aveyron), Lot, Dordogne (rechts mit 
Currczc), b) links: Gera. — D. In das mi 1 1 e 1 1 ind is c h e 
Meer: 7) der Rhone (110 M.); a) rechts: Ain, Saone (links 
mit Doubs), Ardccbe, Gard, bj links : Isere, Brome, Duranee. 

KAateaflDaae: a) in das atlantische Meer, von 
N. aaeh SW. : Somme , Orne , Vilalne , Sevre-Nioriaise , Cha- 
raata, Adaar{ — 6^ in da« nittellftndlsohe Meer von W. 
aaeli0.i Aado, Heraolt, Var. la Ceraik a: der Liamone, Oolo, 
Taviga aw. — VMo AMkraiaboTaleha (baaaadera la der 8o- 
loffae) aad aalohla naaa»>aBd Btraadiaaa (Stev» hier go- 
aaaaO waalfo Laadaeea, «ovaa d«r OraadHaa (bn Dep. 
lliIadailolro)dar«rlaate, 1'/ H. laag aat « Jl.liiHbt; der 
Paladm lai laata-DapaitaMat tot ujntf toa« md MW'lralt. 

Kan«la! A. Sar VatMadaag daa atlaatlaahaa mU 
dem inittelliadlaallaB Haara: 1) dar Btdkaaal (der 
königliche, auefe Kauf Toa La^aadoe)i M HaOea lang mit 
IIa Scbleussen, 71 oder naek Anderen Ot Brflekea Aber den 
Kanal, der an &5 Stellen brOckenartig aaf Arkaden mbt, unter 
welchen Flüsse und Bäche ungehindert In den allen Bellen flie«-- 
sen;7>0' weit unterirdisch durch den Mnlpasberg: llauplbaa- 
ain bei St. Ferr^ol, da« bei einem Umfange vun 1 Stunde IDO 
llerLst. Dieser Kanal trSKi SchilTe von 8000 C(r. Ladung; 9) Ka- 
nal von CharolaiH oiicr tili Ctnlre , 15 .Mrikn Inag, von 
der Loire Eur Sanne gehe mi. ■ Ii. Aur Verbinduiiir iIcs .1 1 1 a n l i- 
soh en Meeres mit dem Kanal: ii) Kanal «011 I) r 1 n r e (mit 
seiner Fortsetzung, dem Kanäle dcK Ijoing ) 15 Meilen lang, uod 
4jder Kanal von Orleansll .Meilen lanc;. inriiie die Loire mil- 
lelsIdesLolngmitder Seine vcrcinlg'enil. — /i 11 r Verbindung 
des Kanals mit dem m I 1 ( c 1 1 n 11 li i h h o 11 .Meere : A) Ka- 
nal von B o u r (j o £; ri e , \ om Rhone (diiri h .'^^lone i 7,iir Seine 
(durch Yonne"), M. lang, wovon >\. dureh eine uulerlr- 
dische Gailerie ^cfiihrl ist. — P. Zur Verbindung dcH mit- 
lellindlschen .Meeres mit der NorilKee: 6J Kanal von 
Monsieur, jetzt Kanal des Rhone zum Rhein genannt, Khono 
(durch Douba und Saonc) mit Rhein (durch Iii) zwi.schen Be- 
sanf on und Straftitburg vereinigend, gegenwärtig vuUcadet 43 M. 
lang und mithin bi.sjel/.t deriängste Kanal Krankreichs. — E. Zur 
Verbindung desKanal« milder Nordsee: fllnf Kanäle, wor- 
unter der Kanal rou St. Quentin, It Meilen lang, Ober 
•0,000' weit aaterirdiseh, die Seine (millelst der Oiso) mitder 
Somme aad Sohelde verbiadead, darArdenneB-Kanal, wel- 
cher dia Alaao CSTahaalaaa dar la dto SaiaafahaadeaOlaa) att 
der Maaa TafUalM, aai aaak vlela aadara, weleba daa Var> 
kakrlBlaaan boMoa, wie a. B. darKaaal tob Sedaa bbt 
VarUadaair da^Obar« aad snadanaaaay dar OBrot-EBaal (tlt 
die BewSeaaraa^Taa Paria wteb(lff),«aaka«aiTbattaiatC*>B> 
eine grosao KaaalHaia awlaehaa Maalaa aad Braatt 
awiaahaa Faito Bad Baaaa) utaguHM wtfdea aollaa, vaa 
walehar atalaa, dacaa L6aga40 M. hetraca« wird, 18M erat 
83 M. rollendet waren. Hit diaaaa Kanalbauteo «lad die io dea 
neoeaten Zelten begonoMMa Blaenbahnen an verbinden, 
a. B. die von Lyon nach 8t. Bttennc, von Montpellier nach 
Ceite , die von Paris nach Bl. Oermain etc. , welche mit 
DampfWagcn heTahrcn werden. 

4. FIftrhenlnhAlt. Da» ganze Königreich efllhilt 10,068 
Quadratmcikn, welche anfdie oben aagagatoatBTlWliaBpMMla 
in oachslebenderAit veriheUl «iod. 
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• MHwMttiate k » Mtl m 

• aMwwUeke > > tl« » 

• ■IdSaillelie . , »M • 

Nach Andern cnlliüK Fnwkniek lt,«59, ud 

nnr 9,68.'^ Onadratmeilpn. 

UU- K'il.iiii,'ill;/iiili-.- nuhatten im Oanxen l..'>iWi (juudnii- 
meiten, wu^oa tsuf ilic «••iiifischeii 99, «uf die »(Viknuisclicn 
mir die nmrrikanisi-hpti koiiiiiicn. Hierzu tnu"i- noch die 

Regoncitcliiirt \l;ri<'r in AfVika gPlPi liui-t »erilcrt, wnvon jciloch 
erst ein kleinur TIicil unter fhill/.ÖTiischrr II rrr^r Ii n f; -ii'hr, 

8. Hliin». Im Atlceineinen, mit dt-r i.'r i;;rji;!iii-i hin I-ii:l'- 
Obereinslininicnil , ircniäüKijft und niilil , doi Ii lir iiin^rn Jim /.114 
der Gebirge, die \»chbarHrli!irt der Meere, die fcrlifjliung: uuii 
Abdachonar des Bodens. Kiri-<->(', U'nidunjren und andere Artli- 
ohe IlniHtände bedeutende Ahwoichungen von jenem allitcniel- 
nen Charakter. IMe Vejfetation macht diese Abweichungen an- 
i;eii8oheinlich, und tkcilt Frankreich in drei Ref^ione», eine 
■Qdliche, mittlere und nördliche, deren Grenzen aber nicht pa- 
rallel nil den Hreiienjifrndcn lauf»*, aondeni daaLantlio anhie- 
ttt Btefetnoff von sw. nach NO. darokaokBeldra, a», daaa xich 
dimelba Klima 1d du- Vecatadaa tnaar tai O. m r^V M- 
hv Mlyt, als te W. 8« «iaht nan dto amsUide dv «adll- 
ch«« MitgtM (swfisfeen 41' ud 45' Br.), wo dl* OUT« f- 
daMt, von da« fyraalaa CD«pw<> Arriafa) Ua durok dl* MIN» 
daa Dopartaaanta laera (abeiUk AranaMaj); dte ailtUare 
Bagion C"«lMhaa 46* «iddS^ Br.), watoha Mah dan Mala 
snr ReM Maglt raMt Ma m «taNT Ute nrtaatai ( 
dnair dar OIraada oatf dar Narda^txa daa Blaaaa; 
hinaua lletrt die nOrdliche Req^anrxwjsrhen4S''nndM''BrO) 
jedoch In zwei /.lemllch erleifhe tfälllen crethellt, dareh eine 
von der MOndunff der Kulre bis r.uni Auslritt der Maa« »u» 
Krankrcli'h (nherhalh Mcziores ) £rexa(rene Mnie, auf welcher 
der W e i n H I o I l. afiw i.ren/.« (ludet. — Der ällern Einthei- 
\ung narli i^chorcii uuihjn /.u der » lidlichen Ref^ion die Pro- 
rtazcn; hfiMa'ieduc , Provonro und n»ii|i'iinö; /ii der mitt- 
lem: Gnicnuc , All» erffne , Lyiiniioi«, Hoiirgojfuc ( itrÜNslen- 
theil"), Franche-Comio, Kothrin^pn (y.hiii Theil ) nnd EUa^a; 
die iibriirrii fallen lu dio n ö r d I i r Ii e Rotfion , jedoch bleiben 
davon lU' Ii 'l''n VV ciiil.iM'lcrn ;;crci liiict : Orleans (z''"'-*- 
fenlhcils), ItMuri: i'jrnf, nK<i,i|iuLini> iiinl I,iiiliiin(j;en. Itif' >Iit- 
(elw:irnic des ;;.iii/i'n ,(iilirr~ in ih r '■li li In hen Ucffiiin bciräsl 
14, in ilcr niirtleni tH und in ilpr nurdiichcn 8' , Grad, in der 
erateii hf-lt'lil der Winter in der Ueä;<'l nur in SclineeiJcutöber 
■od endet in den ersten Taj^fen de» Februars; allein der wtt- 
thende M i « t r a I CNordn-estwind J brincft bisweilen einen atrea- 
jfen Winter. Der xwelte hat einen Winter, der selten ror den 
anten Tagen des März Kuthilrt, und der dritte erlUhrt einen an- 
kaltandan Winter, wo daa l<>OhUngaweiler aalten vor Anfling 
iaa Avilla «totrM md dia Flflaaa arit Bia aiad. 

»■lmiBi.i<imlm»<.liliiafaliaB.— 'ftaldCaar 
«oldklmar) Im Bhahi iwler Siraaalwigf, Whmw In O««, «ai> 
MTovtooaat Daaka an Jm^ flardf Anlafa, dIa ataslf» 
tat Dapartomt bara mlaaBaa. — Sllbar «aale, ala- 

im AUamnnt Oaara), Mrl- 
ala Baiaafii Iii den Bldgrulm famnaaB, JIhrUck afwa 
MM Hafk.— Blai In 99 flmben 1d ia Day. kelegrcn, wovon 
Jadaak nur <0 OnAan whtllalian BrtraylleAm, vorznellch die 
DepartaiHMita Waa^au, Xiederrhein , Flnlsterre, Losere, aueh 
OherrlieiD, Ober- and Xiederalpen, Loire, Areyroa, Gard, Ven- 
dee, etwa 1A,000 Cir. Biel nnd eiilie. — Kopfer: Klione 
rchcs!iy und f*t. Bei"). Ober- und Niederpyrenüini (Bigorrj'), 
Oberalpen, kMiiin .KKIO ( ir. — Kinn, »eit t.HO'J Adern desKOlben 
entdeckt in <len De iiiirteinentH Obervienne nnd Xiederloire. — 
Kiacn Ober einen gfrossen Theil des Landet« wrlircllel, indem 
aaler den SS ücp. nur 18 sioli beHnden, wo keine Kiaeawerke 



betrieben wardea;1833 fab aa 1S40 Eisenwerke, worunter 
454 HoehSAMi , 317 Elsen- nnd Stahlhammcrwerke , 99 8en- 
»eohäminor, nfi Kiscnblech - Plallmrihlen , Hi Fi-en - lili i h- 
Bchniieden ete., die lueislenin tllier-Marnc, Obcr-^n iiu', Nun ro, 
ti'oldlirisel, llurd Offne. .>taas ; jahrlich xuxaminen ühn l M il I. e ir, 
»n fiu!*.-*- und .S(abei»eii liereriid. — A n I i in o n i n iii in i;ro^-<ciu 
rel)erflti>.iie: Chnrcnte, (llx rlnn-r. Vemlee. CitiuiJ, Creu-'^c, Al- 
lier, fJard , Pny de Ddim^ . (»iipyrenäen , .Mederrln iii , Aiilie, 
jährlich 800 Cir. ( 70 Pf. auf den Cir. Erz ). — (; 1 1 in c i , K n- 
hall, Zink, .Arsenik, W i k nni I h elw as ; II r a u n »> I e i Q 
in :iiis.ii'riirili-ji<lii her .^leii^jfc lue und da, ilnfn er selbst xum 
HfiiiMrnaii sIn ffenieinor Stein vpr-vendet wird, jhliriich Aber 
4(MM) t'ir. — Vitriol »ehr relehlich, «;e;;en 60 - (iO.OOO ( ir. 
I uach .\ndcro unr :}a,OflO Cir.j , /.. B. in den Dep. Gard, Oiüo 
etc. — Alaun viel ( S5,000 C(r. ) : Al.sne, AWicnoa. — Stein- 
kohlen fa^t Oberall: über 30 Mill.Ctr. jährlich; am rcichlich- 
Hten nnd von der besten Qualittt in den Dep. Norden und Loire. 
.Saone-Lolre nnd .4veyron, welche Y- des eosanimten Ertrage» 
licftem , Oberhaupt ans 'MHt ( nach .Andern t40) Qruben in 40 
liepart<!iiienton ; doch mflasennaeh Staink^an aoadaai Aoalande 
elagefahrt wenlen. — Branakohlaa, fifaiilMMMM Cir. — 
Aarhalt: Nladarrhaiannd Ain.— Maral ar von dan ri 
denitoa SpialiMtaB la «Mrigitaaa M Daparleneirtao, 
alen: Arrtag« (t/T Alten}, Auda OrMt« nm Caanaa), Ober- 
garanna, laara, ,tara C lhw in ri tal lt «an 8t. Aaianr), Manaha (ein 
(gansaaLafWiifna), dIadrelPjrreBiendepartainaBto (dargitaa^ 
iaahalUMIg* «nd rodia nm Caaipan , der daakaliottw Saran- 
aallnTO« AiiMn)|Ganan.— Bnrpantln, ein aransea Lager 
von vfaDalaUWMellandwch Obarrfanne, Correze, Lot, Arey- 
ron Rtreinhend : Obenüpen drei .Spielarten. — Flinteaiiteine: 
Loire-Cher awtnehen 90 bl» 90 Mlll. .stackjnlirlkh. Ueberhaupt 
sehr viele und iBfrosMO Kteinbrüche, im Dep. i^eino allein 938 mit 
4,000 Arbeitern und efnera jährliche» Ertra^r »on lOMill. Fran- 
ken. — .Salx: der ^rösslc Salxstuck im .Mciirlhc-Deiiarienienl, 
biNbcr jährlich i Mill. Ctr. OuellsaU lierernd, und nencrlieh aiii^h 
nur .>4telii)«als! «reff rahen: Jura fccK-en S0,O0O (fr. (juell>;il/ )lhiis 
ScewauBcr andcnKü>tcn des ailantischcn un<l niillclluuili"elien 
Menre.i im rehcrinji-> (in iler Vendee allein 7.5,000 SaJateiehe, 
jeder hei 10 ('(r S il/ hilirlich) ; nntürlirhe Siit/.(eiche in Uhone- 
iiiündiinaf; iib(rhiu!|ii jjthrlirb 5 ,>lill. Ctr. .>*alz. -- 'Miiicral- 
«a-iser: f5niierlin»e , /um Theil wann, im ÜC|iarieiiicnt Puy 
de Dume und HerauK : M.shl\\ -iv'<er in vielen Departementen; 
viele Schwerelwasser mit licdeuienilem Wirmc^ad : Oberpyre- 
näen fCaulerets, Barrcfres, St. Sauveur), Obcrgaronne (_Bajrne- 
re« de Laehon) , Oslpyrcn«on (Arles , 40 — 57 II. ), Arrieflrc 
(Ai« 58 QHellen). — Xalinische: Alller (Bourbon l Archain- 
baull), Obermarae f Bourbonneles Bnina), Wasjtan (Plombiores, 
Luxenil), C'antal (Chaudes-Aiirucs , 64' H. ), Oberpyrenficn 
(Bagnarea-Adourj. Ad nist 1,000 verxchiedenea Orten Frank- 
reichs entspringen Mineralquellen, doch haben von dieaen Itatun 
77 atalfen nnd vlala einen nnr waniir begrflndeten Buhm. Der 
barkhnuaatan alad BS, niiriiek 11 rem araian uad It Tom an el- 

irwb- 



tanBanga. •.Pnansan. Satralda (4»aMuQi 
nat dan Anban nn 4,4MM0B Manfian nlt Walsen Cvon wel- 
kem dia Bdfla dar nanMae«ihrBratbaekat,17*— MBMUl. 
Ctr. iihiUelw Bmla) , • MIIL Haffan alt Baggan , »jmfiO» 
mit eacala, mit Mala m^m, 4 MUL Harfen alt HalUr, Üla- 
kel and Blraa. Haoplkomkananera im Ober nnd la den Ciegan- 
den xwiachen der Seine, dem Rhein und der SekaM«) Kartof- 
feln Im 8«rihe - Departement , wo '/ , der Oberllfeha dnalt MW 
Thicnnastunff beslellt ist. Man rechnet von der58,700,MBBafc« 
taren betragenden OberOärhe des Landes 85 Mill. Hektaren 
.AtKerland. .\nrh einem lYimy.r.tisehen SIntiülikcr betrüjrt die 
ßesawtinnsac der einiie-iieien l.iHidereien 15' .Mill. Hektaren, 
darunter mit Wei/en 4.«ii(i,m>(l , mif lln-uen 2,«*0,000, mit 
eerste 1,1«M1,000. Der leberre.1i i'-t iiut .Mcngckorn, Buchwei- 
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zen, llarcr, urilsciifrüchlcii vir. »nsrolmiil. Kiin" iiiittltrc Kriile 
in Fr»iikrci< h hrtriVirt ',Wn Mill. Hf rlinpr -ScbclTel. — (J c ni n s c 
•urSMtl:. MiiijiMi viiij ;ilUr Art, rinl sehr schlUacklmrt. Vor- 
(reirijchcr ncmüHcbaii ist unter fliidt^n in {1er Gef^end von Pit- 
rix , in dein Tlisle tliT .Soniriie b>:-i Anileii!«, in den sof^eniinntcn 
Horlilluns, wo aurh ein Rlarkcr Handel mit KÄmereipn. .\r(l- 
«cthovken (bei Laon Ober 60,000 StOckJ, 8parfrel um i'iiris Tin 
dereiaKljgcn Kbcnc von 81. Denis VO Morgen, die jnhrlicli 30,000 
BlMi lierernj, der beute Sparirel aber kämmt von Orleati«; Me- 
lonen, rorxfl|;livli berOhml die von Cavalllon (l)eparl.V«notMe) 
und von Romans CDop. Orome}. — Oba t: die fblislHI 8ortM, 
miftglieh in der Umgegend von Tour* nnd Orlens gnangm, 
AcpM nnd Blraen In der Netmuidle, BretafM «nineHrdien 
Oder Md Polre« (AepiU« «nd Binnmin) kemtit, wo jchrllch 
B MUL HdEtoUtor dgL , ta Wertbe tm BT MUI. Kr. , gewicht 
weriMi} Pfemen in der Piwfenoe CBrignelee, getnehnct nie 
PrtaenenvecMNdeO; WaldUreebentaWMgNU CuKIrMhwM- 
•or). AprikM««, Felge«, POreelnn, MMdelOi Knatuk« (m 
400,000 Hektafen dudt kepluut) i« dm aUUeren and edd- 
Uehen FHUkwIeli, ve «ta BeaMMfcl da* Brote« eraetxen, we- 
nig CKronei nd PemmBen In FImikreich (bloa an HyereR 
und Frejns In der Provence), mehr in Cnraika. Oliven vor- 
sOglich In der Provence, do«ii bedarf Crnukreieh, bei dem ^ns- 
■en Verbraoche de» Olivenril» nocli einer MehrBtarkcn Kiiirnlir 
dleeea Arilkela, wohl für S6 Mill. Franken, M a n 1 b e r r b Ii u rn c 
in «rronscr Utende. — T n b » 1. : 20,(K>0 Morffi-n , der beate und 
luei-sfe im Elna«». — Wein (bis zur Urciic /.«i.mlion den l>e- 
V»rti'niriMi n Vicdcrloiro nnd Ardonncn: in 7h llt ii. mir 1,736,000 
Hi kdircn mit jährlich 35 Mill. Hektoliter Wem, im Warthe von 
540Mill. Fr. ; nach Chalcnunrui's Angiihe nimmt iler .Anbiiu <les 
Welii», von (Iemca*ft0 Gnttnnffen gribt, S,7(M),()«0 Hekloren Iii 
ADKpronh , iinil liefert einen jährlichon Erlrae im i mh. 
600 .Mill. l'r. I . Hie frösste Alrnirc in Cironde, Vuiine, t'hnrcntr, 
Nirilrri liiii I nie , (_ iitc il'i.r . l)<irdo|;ne, Onrd cle. , wovnii die 
Hnlflc ilieilM in« Aii'-liind Kellt, thciia xu gebrannten WaaKern 
onil Knfig vcrw endet wird , Champagner von Eperoay (Mocts 
Niederlagen 400,000 Boul. und 800 Fäsucr), Sillcry, Ay, Pierry 
und anderwärla; Bureftindor fChninberlin , Nuil«, Ueaune, Po- 
aiare, Vulituay; die Bordeaux -Weine (Medou, Uanibrion, la 
MHe, Graves, 8«ulerne, Baraae ein,); die Langueriocweine 
(varxflfrlieh berQhnit die Mnekatweine von Fronügnaa, Lunel 
etc.); die Rou.-isillonwetee (ßtr Maccabec, der Mualcatwein 
von lUvesalicxj; die Provenoerweiae (der Mnakat von Bnqoe- 
raire , von Cioiat); die Rheaewelno Cdie C4(e rMe, der 
miiagrej ; die Weise von Orleaaole ete, — EBk4»a«*< 
liehe Provinsen. Senf (von DQen). — Wnld (PmMQi 
gnedoo. — Krapp > NladenrlMia, Let-OanuHM, Beek weit na- 
(«■ den BedarC — Bafraat Veadia. •» Baafi IM llbonll 
Cgafan 1BO,BOB ■eklama;), aa beataa la BleaaavadLet-Ga- 
teaa«} Flaekat (g»gM BBfBOB ■aUarea) aMIkk« Depar- 
(eaieale (St^AaunidtaDepaitlferdea). flMiiiipiitainiiilTinf 
Ma (die kerthBteetea TiCBiIb kaiiiaea aai daai Departement 
Bordegae, «o die Bt Peitgaeax darafcikrelMiroipatiteien i>e- 
rttait laQ. — Belat Orleaae, Aideaaea, PjFreaien, 
Medcrrhela n. e. w. la der Bevolation eind viele achönr w-.,]- 
dnngen verwiatet worden, daher In vielen Gegrcnden lluiziuBn- 
gel. Man achCIxt den jiibrlichcn Krlrap der Walilunficn , liio 
gegen 6,S0O,tM0 Hektaren einnehmen, worunter aber nur - 
(4«0,000 UektMWa) aril Haalnrald kadaoii« aiad, aar IIB WtL 
Pranken. 

:i. Thiere. Hornvieh: Itr-tMunf . Nnrmanille TThal 
Cervo» Im Depart. Kure die grOnsien .M-iKlouImcii I, die Ven- 
d6e, KU MalraaiHon Hchweijserkfllie , /.u llambniijllei liiirirl. 
tlberhaupt 7 Millionen 8tflck Rindvieh. C lmleauneiif rec hnet 
4,915,000 Uchaen und Sllerc . 4 .Mill. KOhe und S55,000 Käl- 
ker. — 8chafo, veredelte (Meriaoa): Raubouiliet (fieiae- 



Oisc") : Pompadour fObervienne), Periiii: ii;iti l O-tliiyrenSen). 
In jfanz Frankreich antrerHhr 30 Mill. WoHiliiere und etwa 
7 — 800,00» CIr. Wolle. .Vach Andern «rab es 1887 an 3)> Mill. 
Hchafe, worunter nur 40,0tM) gna» veredelte mit einer ao fei- 
nen Wolle , wie die »ächsiachcn Klektoralachiife, 11)0,000 go- 
rinircrc .Merino« nnd 5,340,000 halb veredelte .Schate. Chateaa- 
iteiir rechnet 31 .Millionen isohafe, worunter 800,000 eraoa, und 
4 MiUlnaen halb veredelte. - Pferde: schwere , Xormandie, 
Bretagne» lelehte: Caatal, Correxe, Dordog^ne, Pny de Dame 
(die UmiaaiM), gegea S/, MUL, doch nieht hinreichend. — 
Maaloiol «ad Beel, wcalgUofc lo Pollou, Limouiin, Au- 
verene, In der Provence oad Obarhaapl la südliche« Fraakreidi. 
— Zielen: (850,000) Aamgw^ ito««UiB(«eceadm,Coi^ 
«ika («elt 18tO In Preveaee aacB Bhetaatoeke edarKieeheair^ 
xleren elRurenihrt^wclehe üth leKdeB aiehl aar aaUraieh ver- 
mehrt haben , aondera derea Baae aaeh daroh Krnaaaag »ar- 
edclt worden Ist). — Sohwelaet telBbcndl, nraflgBoklB 
den wcsillchen Dcparieraente«, «• dl« BayeBnanehlaksa ke- 
rOhmt sind; Oberhaupt 4 Mill. Sebwehw. —Wilde Tkteret 
Bären, Wölfe ri.nn'lplaj^, «o das« im Jahre 18tl 1970 «riegft 
wurden). Sieinbvicke und Gemsen (selten), Isards, eine 
den PyrenSen eiffenthOmliche Art der Gemsen, aber kleiner und 
srhwächer. Mnrmelthicre (DauphlnÄ und an der Grenae 
■. in Savoyen). — GcflflKel: iiOhner, bcHondcra wülsche: 
.Normandie, Gnienne, f,aniriie<lnc. — Wilde« GeAAffel in Menge. 
KLllifäuse fhis zu 30 Pfund ) in Tnrn. — S c i d e n w (1 r m e r : 
in den siiifl. Kepart. rpeKenwärtlg »7,.V)0 C(r. .Seide, mit einem 
Werth von 66 Mill. Fr.; ilurh jiius« noch fOr 40 Mill. Fr. .«oidc 
eineenihrt werden). Bienen: viel in den milllern und nörd- 
lichen Departementen, doch für den Wachebedarf niclil hiti- 
I reinheml; der wcisKC Honiff von Narbonne geschiljit und das 
hr^lr ixelhc Warh.H liefert die Hrctnsno. Der j&hrliche Ertrag 
an Wachs und Honie wird Ober 6 Mill. Fr. geschützt. Flus»- 
nnd Seefixehe ver^i hiedener Art (die HceflKclirr. i . hcsun- 
ders der W n 1 1 f 1 « c h f B n g und die H S r i n g f i s c h c r e I , w ird 
durch die Dekrete vom 4. Januar 19»f und 8. Januar tS23 bc- 
gOnatigl). Den jShrUchea Ertrag der Hiringtlscherei echitzt 
man auft Mill. Rthlr., womit sich am mei.Hlen die Hta^ltDieppe 
bcachUttgt. Wtektfg iet anek der KabUaufWDg bei Neafbnnd- 
land ta Nofdaaiarifca, mUa 1888 Frankreich 986 Schiffe mit 
tl,O0B Oafllnataa eetdAiklah Auch der Bardellen - (womit die 
Hiia« dea Dep» Blalllefre VOrsOglich »ich bcMchftrtigen nnd 
JCbrilch tller B IHll. Ilr. gawiaaea), der Makrelen-, Anatera- 
(voraOgUdi gat aiad dl« Aaatom von Caaoale), ThnnlaeUkag 
aiad elalrdgliek. Die aefeaaaate klelaa naeherel, die aahe aa 
den Kflalen befriebea «ird, henktftig«« 1888 6,889' SaUBiToa 
39,797 Tonnen Last aad aiU 88,884 8eeiMiM| ud UeM* el* 
nen Erlrag von 16,1 
mce Dieppe» Bealafac, 



B, Einwohaer. 

■«rlcnaft. 1) Kigentliche I 



1. ■«rlcnaft. I J Kigentiicne vraasaaM» «ngallkr S9 

Mill., eine Mischung von Cellea, aalllera, B»«ern, 
Den I Mibe n, Franken, die verschiedene Mondarien re- 
den, unter welchen die proven^alische die abweichendste lat ; 
Pfttnl» fdieBaucrn»pn<ehe).t) Brelagner oder Brcy»ard8 
(Brclons), l.l(K),Ot)fl. mit den eioielgen noch Obrigen AnkUn- 
gen der mulhnni>-lM lif n irrriprache der Gallier (im Pa-i-Brelon), 
dergacischen Siirarhe in .■M-hoitland verwandt, fs. Groasbri- 
( a n n ie n.) 3 ) Basken (an ilcr s)iftnisrhen GrcB»e), 190,000 
Kripfc. Abkrimmlinare der Iherier, mit eisri-npr Sprache. 4) 
Deutsche liing« der linken Klieinsciu-; in \. Flammlindcr 
f ^Valloiien). CPgcT! ;i 'Mill ."») Italiener, die Bewohner Cor- 
sil.a's. über tOO.Wir); Juilen gegen 60,000, Zicciner 
10,000 aad Cagota tiOOO &Op(b. Letotero, wahradieinliob 
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Ueberbleibsel ron don 7.n AnfRiij; des 6. J»I>rhiinilcris einge- 
wanderten AUnen, leiden ^rüMsIcnlhciU am CreliulHUiuis , und 
leben in dor grOsslen Veracbding^, 

S. Kahl. Die 6eii»iD(2alil der Einwohner Frankreichs bo- 
tri^ fDrdaaJahr 1836 : 33,540,908- »lese Volkameo^re l»t an- 
ter die eioBelnen 86 Departemente auf ftlgead« W«iM vertheilt : 













Kiew. 






1, tos, SSI 


Dppart. Oiar .... 


t7t,m3 








• 


Iiidro * ■ • • 


83?,3»0 


Seine - M^irofi 




3j!5,Hhl 




Creuse ... 


t7C,tS4 


Aisno ■ ■ ■ 








OlMrTieBiM * • 


Mt,Olt 


Oi*e . . . 




348,641 




I _ _ _ _ 
vienne ■ • • 


SB8,Qn 


Honnic « • 








■iaMa Kampa« 


••4,1m 


Pmm de Calala 




(«4,(S4 


■ 


vcnncc . • « 


S4l,tlt 


Norden • • 




l,0tC,4l7 




N iedcrcharente 


449,«48 


ArdeDDcn • 




3UI>,Mtil 




Girtjiidc . . • 


t,lK«,i4» 


Mftfiif • • 




14A,t43 


m 


Dordoi(ne . . 


4(«7,30> 


Anbc . • • 




<i3,S70 


m 


Charcolc ... 




OlMfBMunio • 


* 




» 


Correte . • • 


1M,493 


WaiMEM • « 


* 


4II,0M 


m 


t A« 

Livl . » . « 


M7,t01 






4t4,SS8 


m 


LtOl - vaiUlMv • 


S4<,400 


Uau ■ ■ • 




317,701 


■ 


Landi"« . . . 


tA4,9l8 


Mojifrl • 




327,i50 


• 


1 L" L f rciid^n 


44S,39(< 


N(ederrht,in 




3SI,SJ» 


* 


0 h c r|i^ rciifi^D • 


(44,170 


Ob#rTheln 




447,01S 


• 


Gera .... 




Doubs « • 




S7<,«74 


m 


Tarn~CiaronD0 . 


t4»,1M4 






313,333 


m 


Ober^Garoane . 


434,7t7 


üt^ervaone • 




S43,<9H 


m 


Arricao • . * 


S(iU,31li 


8aone — l«olra 




33S,307 




' ' t ' " uw«u . 


164,333 


Cote ifor . 




}tU,Ct4 


» 


A i L ' J e . • . . 


tSl,OS!) 


Yonne * * 




133,137 




IlcriiiiU . • . 


Si7,t)4« 


^ilrdcncioa 




7tO,3S3 




Tarn .... 


S4<,C14 


Bare ... 




4«4,7«« 


m 


Avejrron . . . 


S70,^31 


OtM ... 






m 


Hbone . . . 


t70,4t3 


CatvaitM 


• 


aoi,n9 


» 


Loire .... 


49t,03« 


Manche . . 




5»4,38* 




P<i.v 'If Dume . 




Ille-Vilaine 




347,t4« 




Caiiijl . . . 


sh:,1 Hl 


NordkCsle . 




S03,3S3 


m 


Obcrloire . . 


I »3,484 


FInIdcrre 




34«,»33 


m 


Ardeelie . . . 


»>,73t 


Marbfliaa . 


• 


447,74» 


m 


Card .... 


SS*,t3» 


KleiiMtoiM . 




m,7M 

477^ 


• 


Loatn • • . 


141,7SS 


Maine -Loln 


• 


• 


Ate . . • . 


34(,l<i« 


Mayeane 




»1,763 


1» 


iMi« .... 


J73.fi43 


Surlhc . , 




4«6,«Aä 


m 


OMialr«« . ■ 




Lair-Clicr . 




t44,043 


m 


Drem . . . 


3U3,49!l 


ladre- Loire 




304,t71 


m 


Vaoeliue . . 


S4«,071 


Bare-Loir . 






m 


IlhonemlUidDag 


S«{,3t» 


IiOiNt . . 


* 


tl«,l8t 


• 


Miedertlrea . 


137,043 


HIavf* • • 


• 


t»7,SM 


» 


Var .... 


3*3,404 


Alltor. . . 




*•»,«?« 




Coralka . . . 


M7,S«» 



Man BiUt ia gnaz Frankreich 307« SiSdte und Markt- 
flecken , 39,381 Dnrr^cmcindcn , ti )>4!«..'>.5t Wabnhtuacr jeder 
Art, 8»,946 Wind- und WnxscriniihUti . 4f,739 SehmclzhOI- 
len , (Jcrcn , Knbrikcn , Mimin'nk'uri ii uni\ luiili're ^\ rrk-'t)il(en. 
— Hüctisiehtlirli des I,ebenMiijt< rlmlri-H iinil lirr licsi liitftia'uujJt 
sihlt man bei 1,4{1,04KI Imln hIumi , ilie oder priVssirn- 
tbeilSTom Ertrage ihren (ininiicjgcnllnim.H (mit einem Klnkom- 
men »on iom 20, «KM) Fr. für die FanUlc) leben ; 13,009,000 
ron der L»nd»iri li-^rhnfi oder vom Weinbau rjShrlir li ml( einem 
Er(rapevon61— 4(i4 I r. I Ii heiid; 4,941,000 Umirrn i l.ne (Jrund- 
ciprnihum. Dicsr drei Kl.'r-Ken iiinrhen bei '/j der >£nii/.rn Bc- 
vOlki-TiiriR- ftiih. l);,-. uhrti:«- y , begreift 4,309,000 ArliciLslr-uic 
in MamilkkiureB und Uaudcl, uad 6,970,000, welche ala Kauf- 
.teiito, Xflaalbr, bplMlletw, StaaMenat* nt«. letai. 

EiowoliBcntdil der rornehnalen Stiilte (««MM «rtwcdar 

HanptatUI« Depurtemeale liod, «dar WMigalMa 
Biamtaar mihlM} t 

■hnr. Khiw. 

Paris (Seine Ilptst.) . fMJIM Ronen (XtederKeinelliilsDSn.CKH) 

hyan (lihoneH|ii*t.) . ltf,fH Nan(es(hiederloir*UpUt.)7;<.(li>i) 

Mttrsfillr (Uhonc-Miin- Mlle (^orU^n ilpt»!.) • .89,100 

dune lljiiKi. I ' ' ' W-'.üOO Tuiiloime (Obericaroone 
Bordeaux CtilrondeUftsl.) 100,300 Hftal,). ..... M,*m 



tiDW. Blnv. 
Bar le Duc (Maas) . . lt,30O 
noiibaix (NardanJ • . . ii,3oo 
Ctialona aar HfttiM (Harn e 

UpUl.) U,400 

<%alen* aar 8««iie (Saone- 

Lolrc) lt,m 

Lunevllle (Mearlhe) . . l>,tM 
Caulre. iT&m) .... I<,M0 
Hiom (Pill »Ip Komr') . . lt,000 
Auf 11 1 l,.:il-l.ar.iiiiif Hplsl.) lt,000 
Ni^^ m:m I Mevra Uplsl.) . 11,IM 
Biblis I [.'.'ir-Cberllriit) . tl|MO 
Mayoa (Saane-LalN 

Hfiak) II, MM) 

Allzem (Venne Optal.) . I1,IOO 
ChatcauroiiT niidrelTptal.) 10,900 
(::lIii;>!, I L'jt H|iliil.) . , |0,H00 
61. Uerniain cn Laje 

(8ciDe-0i>e) . . .10,700 
Celta (Heraull) .... 10,000 
Pau (Nlederp^'renlan 

BpUil.) 10,C0O 

Alai« (Gnrd) 10,300 

Calais (Pas -le t'alai,<) . 10,40« 
81. Brieux C^urdküsie 

Hplsl.) itfUBt 

nocliefbrl iMedercli«» 

reale) le,SM> 

Msieiix (Allier) . . . ie,SO« 
Verdun (Mau) .... 10. 000 
Saumur (Maine-Loirr) . lu.uou 
Beancalre (Gard) . . . id.itoo 
Onimper (Flnislerre Hpls t.) I (i .i>r>n 
Bayenx (Calradoa) . . lo,ouu 
Elbeofc.MedeneiM) . .10,000 
Lodeve (Heraall) . . . 10,000 
Vic Htsorre fOlierpjTenaen) 9700 
fc^i. Malo 1 1: i.--\ ilai«ie) . »700 
DraKiiianan tVsrHplsl.) . 9100 
Alb)- (Tarn Hplsl.). . . 9000 
Ajaccio (Corsika Hplal.) . 8900 
Valenee (Drome Ilptsl.) . ooo 
Vaanea (Merbilian Hplal.) 8700 
Aorillac (Canlal Hpisl.) . »700 
PerlKneui (OordoKiie lIpNl.) .x7(iO 
Epinal (Waa^an Hplsl.) . .'■7UU 
Tarbes (Oberpyrenien 

Hplal.) 8700 

Laon (Alaae Hpisl.) . . MOO 
Bt.Lo (Kanal Hplal.) . . HIOO 
Evrfu^ (Eiirr Hjilsl.) . . 8««0 
Lona le Sa i: 1 1: i e r ( Jurallplsl.) 7X01) 
Bod«» (Avc.vroB Hplst) . 7900 
Bourg (Ain Hplal.) . . 7800 
Auch (Gera Hplal.). . . 7700 
Cap (Oberalpen) . . . 700« 
Melna (Seine-.Varne HpUt.) «60« 
Talle (Carirae Hplal.) . «300 
Ckannent CO*»"—'— 

Hplal.) «10« 

VfsouUOIteraaoaeHplst.) 3300 
Mende (Loxere H|>lst.) . 3400 



HpUt.) 49,900 

Meli (.Mosel Hplsl.) . . 43,300 
Amitna (Sonme Hplal.) . 41,000 
Orleans (Loire! Hplsl.) . 4»,4M 
Kirne» (Gard Hplsl.) . . 
C^en (Calrado« Hplal.) . SS,toe 
RhelBis (Marne HptitO . 3**, 100 
Kiirniie (I.oIm) « . 37,000 
Mi.nrprllier (HOfBlA 

U|l|9(,) 

Toulon (%'ar) ... 
AoKera (Maine -Loire 

Hplal.) 
Clersicnl-FeTraBd (Pajr de 

Dooie nplal.) . . . 30,000 
Versaillea (Seine-Olie 

Hplsf.l »9,SO0 

AtIuiuk ( > au( lusc Hplsl.) tl^tM 

RenDcs (Ille-Vilaine 

Hplal.) t»,400 

Nancy (Henrlhe Hplsl.) . 19,100 
Besaiifon inoul»« llplat.) tH,fm 
Brest (Kliii-lrrrr ll|H«i.). »ti,7l>U 
Trohes (Au t>c Uplst.J . .93,600 
LimoKcs (Obervienns 

Hplal.) U,600 

DilnWNhenCI>*rd«a)> • 
Havre de Onwe (Ittoder- 

seine) 94,800 

Dijoii (Ooiahüecl Hpi«i.1. 13, »HO 
Amts ( Pas de Calais Hptal.) 93,400 
Grciidiile (lacre Hplsl.) . 94, 300 
Tours (iDdre-Loire Uplal.) t3,<0e 
Polliers CVIaeoa HpUt.) . *3,IM 
Boulecne (Paa da CaUU) M^tt 
fr Mnn« (Sarihe Hplal.) . 1*,7II« 
si Omer (Pa.« de Calala). M,tOO 
Aiit>eville (SoniBie) . . 19,900 
Viilrncienne» (Norden) . 19,000 
Donay (Norden) . . . IH,»O0 
Cbar*ouig (Kaaal) . . 18,40* 
Mon ewbiA CTatn-Oammne 

Hplsl.) 1S,SOO 

Sl. Uufiiliii f AisnO . . 17,100 

lloiirwps (('»ler Ilptsl.) . 17,000 

l'rr;iii:iin.-i ( o«tp> reiiüen 

iipisi.j i«,sao 

DiepmflUedainiiae) , . 1«,«M 
All (lOieneMlIiidnBferi) . It^f 

N iorl (beldP Sctd-s Hplsl.) tt,OM 
l.av.il ( Ma.i Clin; Hplal.) . UjIM 
An;;(nilenie (Cltareole 

H|>>|.) 13,900 

Colmar (Oberrbeinilplal.) 13,100 
ArieeCMMBeaandnciH) l^t 
carcesaen« CAndeHpw.) Id^Mt 

l.f Pny (Oberloire Hplsl.) 14,H* 
Bcilcrs ilirrauli) . . . 14,8M 
Moulins (Allier Hplal.) . 14,700 
La Ilorhrlle (Mederrba- 

reule Hptsl.) . . . . 14,60« 

CanbiarCNordee). . . M,«M Monihrisen (Loire) . . 3000 

L'Orient(llerUbMi) . . 14,4M Foix (Arrieee Rplsl.) . . 30O0 

Sedan (Ardennee) . . .13.7(1« Mesieres (Ar.lpiir.rn Hplat.) 49O0 

Cbarlres (Eure^Lelre Privu» (Arc i ll|iir,i.) . 4900 

HpM.") 13,600 Uignc (Nicdcralprn llplst.) 400» 

Aleni,on ((Iriic llplsl.) . 13,300 Guerel (Crenae Hplsf.) . MM 

Vienne (Isere Upisi.). . 13,400 Moni de Maraan (Haiden 

mhlhensen (Oberrbetn). ia,toe HpM.). StOO 

Bayonne(Nlederp>Tcnln)ll/Me Aoehe anr Ten (Vwdte 
BeanvaU (Oise Uput.) . I^IW HpItlO. ..... SIW 

a. fiewerliei 1. HM«rBk(iir«B wii Fabrik« R. W« 
Produkte denselben aelelHMa alahmMlMnileb inNhOeadUM«k 
undKlcfcana avB,weakanBla 4enBaD«hMdilM«d«o«1lfeal War- 
den. Uhren: Paris. Gex (Aln) nadPayarl. Donk». üe h ari ia f t 
werden jübrlicb 900,000 Taaobea- oad MOO PendnlahraB i«r- 
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fcr(i|Brcl f 1 7 MiU. Fr.). — Bijouterie wttren Olilirllch wer- 
den nir i« Mill. Fr. Gold und trüber daxa gebraucht, der Werth 
der darau» verrertljtlen Waaren beirüg) 64 Mill. Fr.ji Bron- 
zewaaren und V c rjf o 1 d u n jr c n Tin l'nrlH «Hein 900 
Vergoldeanstallen ). Folnrr finld- mul Sllhcnlralil : TrovüUI 
und Lyon; Gewehre; 'l'ulie, 31iml>fij;fe ( Nonlfii f. 
EUcnne. Klins:enthal (Niederrhein), Paria, Mu«/,itr (Nitilcr- 
rbcin). Kaoooen: Perplg^an , Auxonnc , 8lran.iburg, Tau- 
Ion elc. — Measer: Laogrea und Nogent le Roy (Ober- 
marne) , Sl. Elienne, Nerers, Cobne (.\icvroj , Paris. Chiilel- 
IcrauK. — Nähoadelo: Paria (erst neuerlich ilun h imh- l i- 
geoe Gesellschaft In Fabrikation (Tcbraehl"). S 1 e c Iv n n d e 1 n : 
l'Aigle und Rujrlpfi ( Orne); D n in |j fin as r h i n c □ : Charcn- 
ton. 6egen 360,000 Ärbeiter tlmlen bei den Metailwaarenrabri- 
ken Beachftftignog: und liefern jährlich fQr 391 Mill. Fr. Fa- 
|>rikale. — Porsellan: um PariH 30 Fabriken (die vorsüg- 
licbate ku Sevres), Minoge)«. — Spiegel: Pari« (Faubourg 
8t. Antoine, zn fiO^OOO Vr. daa glück) , ana der Oieaaerci ku 
ai. Gobin (Sornme)} FliRtglaa (so oplUehen Instrumenten) 
and KrystallwBKr*a:»a P vis, Craia (Dep. 8aoiM-Loir»), 
, IfOibrinfen, BImh. — Fsyeaoe: vonOgUch sa 
), BacdMu, N«Mn.— 8t*lBf Bti daa kaalasn Chaii- 
tOly. — Tabaks 4to Mrikall«« iMadlM tat lOiiigL Mmo- 
faL— FaplarlafOtFUilkanTCifMIf^aabr aahOa ■aicait 



it Laaaaid. Lalawaad, jihrüak 
m M» mm. Fraakaa, ■■ naMaa ia 
taffaa, Flandern, PtMUiw »«ICUt: BLQwffbt, C>«W»y Cwo» 
kir das eoglikch« CMbila vad daa davtaalw Kaauaaitaeh) ; 
Bf Itaaa: FabriltAtlon akgaDOinmcn hat, Lille, Dooay, 
Taleadeaaea, Aleo^on; der ftlMte Spiteenxwirn wird xu le 
Catteau (Norden) genaeht. Seilereien: Brest, Rocberbrt, 
Tonion, Bordeaux. — Baumwollene J^cusrc: TtW.OOO Per- 
sonen hfv^i liäftigend , Mnhlhausen (Ohf-rrluMn i /.firlmol mi Ii 
amaieislen hierin au», Oberhaupt dies (Tniizu l)e|i. , ft-rner Kuuen, 
Tarare, 81. Qnenlin, Paris, Jouy bei Piiriü. im .iiihrr wur- 
den 997,000 Ballen Banrnwolle eln^ernlirt. Utr U trtli der ver- 
fertiglcn Haumwullcnwaaren bcträ/^i 170 — 300 Mill. Franken. 
Baumwollene .'^Irtlmpffe: Caen , Paris, M(lhlli«iiMen. — 
Seidene '/jruiir . L\ un. i'ours, Nioic», .-Vviijnün ; zu i,yun al- 
lein 94 — Sö.rXKl .'»eidenwebslühlo ; überhaupt woriirn jahrlich 
800,000 Kilo^raniine 8eide verHrbeitel und 18.'J1 wiinlen fDr 
199 Mill. Fr. Scidenwasren au-'ffefiilirf ; SMl.tXW Arhcitcr »ind 
damit boscbfifligt. ei il c n h u n il i> r ; :- ' l iin:!,,' mif ;_(0,tM;»rj 
Stühlen, jährlich fnr 94 MUl. Fr. und i0,OOO Arbeiter. — 
Wuillüeher'. 8edan (Ardonnen) , Chaleauronx, Lonviera, 
Elbenf (Knrc), Rouen , Abbeville; Shawle: Pari«, Lyon, 
Rheims; v> o 1 1 e n e Slrflinpß! : Vliri (Illc-Vilainc). An roher 
Hchafwollc verarbeitete Frankreich im Jahre 1896 fUr 48 Mill. 
Franks. — Die 400,000 Arbeiter Uefern jihrUch H'oUenfabri- 
kato für 998 — 940 MUL Fr. Utttas Lyaa (1^,000 
8Mak), ParU. — AUaiM Mada- aad Patawaaraa, alai 

aa FaiU. — La dar: Paria, Naalaa, Mtact, Slnwtarg, Mala, 
O ta a a t la,JlkiflBh«ria»IIBILfc— »■afcariaMalftOtWl) 
n im. DlasnoMaa «dar Mar «M Mü. ft — »«ftkalrC- 
bensuckert TarsO^tak Ia im adnllMWn Fiaatnlflh. Ue- 
berbMipt gab aa UM Ia dl Dap. n» dartfalahao Fakriken, 
dl* ffagaa dS MUL IHicnMM Saakar Mbrlaa|«id 
MM HOL raagnuam BaafcaMkaa vaiaikallataB. lilf n 
re and andere gebrannte Waaaar: Maatpalllar. Eben- 
daaelbal auch Parfama und Sohmlakmitlel. — Chemi- 
Bcbe Fabrikate: von Montpellier, Pari», Lyon. Seife, 
worin Maracille bcrflhmt ist. Tcberhanpt Rchätzt Chaptal den 
Handelswerth der nHmilii hrn Fniiritcn nur 1 .n^o AlilL 1 rsnkcii, 
wOToa der Arbeitaioba 844 Mill. betrügt. Gegenwärtig bctrSgl 



der Handelawerlb «ämrliehcr Fabrika* 
die Zahl der -Arheilcr 9,SO0,00O. 

8. H.inilel: ) Innerer, durch viele Kanüle, scliiiriinrc 
Flüsse uuil kuiisiniriisacn erleichtert ; die g'esfjinnKL' l'lubssi liirf- 
fshrt nimmt pcgenwiirtiR eine ^^tr( i \on 1700 Meilen ein. 
An KnM^(»lr«!^sen (fsb et iHa« nlitr(i»u|it 10,S80 M. in der 
l,nii;:c', \vii\on Hhcr fin nrn...urr Thcji .sich in »chlccli Iciii Zu- 
slaiiili' hfliiiiU'f. Die Kariiilc ncliiniTi t'tiie LSncc von ."i.W , utiil 
die Kiaenbnhncn im Jahre 18;}t> viui >I ciu ) \ r. üble- 
rer, V iir/.i'iütjcSi /.iir Sop Hfhr r 'in-i und niirh.sl dem 
t"! rn Ii ^ Lli*.'n Jim 'i'. ii:fil[;;,sl'j[i. -\u^fIlli^; \\'';:in , Drantwein, 
WeincÄsijr, Lirjiieure, Ocl, Mandeln; .M»ule.''el und anderes 
Vieh; Ttleher, wollene Zeuge, Kattun und I. einwand , Uat- 
tlat *, goldene und ailberne Tresaen, aeldeno Zeuge und Sfrüm- 
pfe ; Papier, BOcher, KupferHtiche ; Modcwaaren, Sali:, verar- 
beitetes Elsen, Bijouterie, Uhren, Porxellan, Spiegel, llOte, 
Bronxe, Spiosglaa , Flinteasteiae. — E 1 n fu h r : Gold , Silber, 
Eisen, Kupfer, Zink, Zinn, Blei, Steinkohlen, roher Sckweltel, 
Pottasche, Salpeter, Pferde, Vieh, Pclxwork, Takak, Firbe- 
bol», gaWakaliakea Hals, Oal, BawnweUc, Saida, MiaAwalla, 
Flaoka, KolOBlalvBana. «8»6 katoiv dar Warik dar Eia- and 
AaafkkranaaiiHieaaariMri in7kbi««ga«aaraartaMaElo- 
ikkr8MaBdABalkkrm)lUiLFr. DerAaaftUtrarkaaaadafadia 

Aa alak aai*!!» imLRrvandBdarfka^ 
KlnMir tN^ni (d«F,117,17B aur sce und tM»l<e,W* 
•a Laada) aad dia Aaakikr 9iM,aie,3l9 Fr. , «wraalar aar 
See aaUntafen 905.398,ted, aad aa FaMJUtea adfi,«8<M7«, 
aaBaaiBiaa SM,40H,öö9 aad aa Laad« aaUtaMlin M,Mt,M8 
aad aa Fabrikaten 1Ö7,40«,185, liusaamaa 145,007,753 Fr. 
1834 war dleEln(Vibranr790 und die AaiAdir aur7MMill. Fr. 
gcsliecen. Unter den Klofuhrartikeln waren die beiiciitpu lsU ii : 
Üauinwolle ffir 75, rohe l*cidc 79, roher Znckcr 5h. Iniii;;o .IT, 
W'mUc a:i .Mill. Fr. l'nrt-r ilrr Aiofnlir wiiri.-ii; fiir .'><), ><M- 

denrabrilialo iHT, nau!usviiUcufabrika(e 7U, ^Vollenrabrikate a&, 
Modewaaren 10 Mill. Fr. Im Jahre 1839 war die Zahl der in 
den sämtlichen Hären Frankreich» einifcinurcnen SchilTe 994t 
inil l,!!!..^!» Tormt-ii. nmi dor riiisß.diiiil'i iien .ScIiilTe mit 
H0S,»«9Tniiinti. f'.'ll lirlruu dieZahl derein- uud au^srelnu- 
feneii SrhifTc 2.'),I)'J(; ;mt eiiiciii Inhalt von 9,499,876 1 luiiion. 
Die Anzahl der ein- und auh^^elanfenen KOstenrahrtsehiilc be- 
lief sich auflas, HU7 Fahrxcuue iiul ,'i!):i.il94 Mannbc^elzl. Die 
FlusRschilTahrt im Innern besehillitfle t(.^,S,55 Fahrzeuge und 
ltili,lN9 Mann. 1»<I39 bexland die fVnn/.ri.sisehe Ifnndeisioarine 
in l.%,324 SchifTcn , wnrunicr 10,551 nur mit 30 Tannen und 
darunter. 1828 bcsiand .«ic in 14,399 SrhIITen, susainmen mit 
699,195 Tannen. B efdrdemDgaaiiltci: für Manufak- 
turen: die Schalen (Ir Kiinate aad Baad werke zu chalons 
aar Marne und Angers; das Conservatortun der Kflnsie und 
Ctawerbe; die Gewerbaproduklenausslellungen (1897 mit 1685 
Nanuaera ia 69 SileaJ lait VartbeiiaDg von Preiaawdailiea ; 
daa Byatam d« Bciadta^fapiltllagleB ; ein ei|reaer Saaaral- 
Conaeil der Fakrikaa mU B^ifaeataalaa dar eiaaalaa« Indaalifa» 
sweige. nr daa Haadalt NaHaaalkBak aa Paria (aatt IBM 
prifUacirt aad vUliC kagrfladat, vea Ikr btafen dla Slaal^ 
fcaakeaiBialia aa loraa, Banaa, Lille al«. ab); IBM kalra- 
gen dl« PaarfTft dar Baak IdB aad dfa Aktira tBB MULI. Va- 
ter daa Paaalvaa waraa Ikar IB» MUl. ■. BaakMUala ia OK 
kulation. Börsen in BS Stidtaa ; Maaaaa (aa Bka 
Lyon, straaaburg); AaaekaraaagaaallaMiallM, 
late; llandeiskauuiNra In B8 Stidlen; Handelslribnaale, Haa- 
delatraktaie. Im Jahre 1894 ist ein eigener elMtnler Rath für 
den Handel errichtet worden. Auch die vielen, nenerlich xur 
Vcrbinriuner der gr/lssern Stfidte einpefflhrten Schncllfabran- 
slatlcn iinil Kisenbahnen betördern nii Iii w fiila; den Verkehr. 
llandelMhftfen. 1) An der Nordsee: uaokirchon; 9) am 
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Kanal: Boulogne, Dleppe, Hat-re, St. M«l0; 9) am atlnn- 
Ugrhen Meere: L'Orienl , la Hochelle, Bordeaux, B«]ronne; 

4)(ini iiiilNlIiiniiisrhen Mpfre : Porl-VendrcH, fctlc, MarKcillo. 
Die hei « oiC'iii wiclilitfKleii HsnilclHdÄft-n uiiler nlli-ii «ind Mar- 
aelll'^ Mii'l ll:<u I'. II ;i II i] r I s I II il t (' 1 ];i I II II r r II. I) Aoi Khein: 
Strnssburti: t H.-iinli l-d sH.'-e iiHi h l>('m»i lili«iiil iinci dem ftstlirbcn 
Europa); >J -ui ilrr Seine: Pariit uad Ronen ; 3) an der Loire: 
\8iil('>t: i) ntii KliiMie: Lyon (HandelnlrRsne nach Kalien und 
der srln\. i/, ), Hl iinrnirf, Aii, .VisiiicH, Miinrpelller; 5) fllan- 
del.»(riis«e nm-h den Xipderlundcn ) Lille; H) rn»ndel'>'r»»sen 
nach Rpanien) Pcrpißmiii uml Hii',i iim\ 

Geld: RechnuMi^Hniän/.c 1 Frimk = 100 CeiKimen Cku 
Alst y. Pfcnn.) oder fi Groschen süch^i-rh : ciwrä mehr ali» der 
eheinallg:e LIvre. GeprSglc MQn/.eii 1 T)i»ler ( ecii) xu 5 Fr. 
OoldatOckc KU SO nnd 40 Fr. — KopreriuQnxe: 8ouit , etwas 
mehr al» I Kreurcr. »eil Vapolcon wurden in Frankreich 
aaSft Mill. l'r. ffepritfi; l"*-'! wurden 855 Mlll. Fr. ge- 
prigt, ala: ÖO MUl. In Gold und SOft Mill. in Kilber; bloH 
Ja Pafii, Lille, Ronen, Lyon und Mnrsellle wird jetxl ee- 
ftiffi. Alias Iii Ctaikreich cirkulirende Mclall<;cld wird in 
ian Berichte it€ naanskommiaaloD der Deiiutirienkammer 
Iber dM Bodfat tob Jalm ISM asT «06«%. MUl. Fr. ga- 

t* »€il|gt«iii Dia ksthollaeka dl« dar naiata« 
(Sl miL) Raisoaen. Naak dar aaMalaa Oiyaiilaattoa, dia 
■ich In den Kont-entlonai flit im Papato mm Mm iStt 



grOndet: 14 EnsbUcbflft «■§ M BiaahSfc» irad aai 

gab OH lf(33 174 Generalrifcarien, 9M Damherrea, UM Plhr- 
rer, S6,776 HilNpflirrer und 6184 Vikarien. 1818 alhlt« man 
3021 \uiinenkl6Hler mit 19,3iO.\onnen und Laienaebweatern. 
— Ausser der kA'holixchen, als der hcrrrhenden Relie^ion, ist 
jrilci- miilrrii (Ycic Viisfibung und S. liiil/. /.iiecsirherl. — - Die 
LuthiTiiner, tiw« M00,000 f hBupisnihlicli iu den Departe- 
menten Ober- und .\i( ' l'-nhoin sahlreichj, haben ein Obercon- 
oi-iluriuru /u Sfrasi-imrs: , mit 5 Inxpekllonen ; ncbstdem eine 
ilici,ln;;iM'lu' l'°nlviilln( und ein Gonerai-iScminarium. Ilic Re- 
t".) r in 1 r r r n ^>!wn 1 Million I li«hen Synoden, die jede von 
.^ ('.iti-i-ri ri.iltMr. hen (fiir «(MM) S.-i.'lfii}, ziiimnn.'ii Ui:( Kir- 
chen, die iiici>tcn in Oard ; «urh eine thcula;iri!4chc bcbule «n 
.MonUiih.in. Dir J □ den: 7 Coni(i><tortnl«ynaerogenudaiMCaa- 
tralxynagOKe unter einem Oberrabbiner xu Pnrix. 

S. WiaarnaehJtrten nn4 HBnKtr. KeidehlOhon in ei- 
nem hoben Grade von Vollkoinnienheil , insbesondere gill die« 
von den onlolo^schen Wloj-ensohaftcn (Mathematik, Physik und 
Chemie , Xatorjfeachiehte and Teehnolosrie). Auch in der Geo- 
trraphie und Oeaebiclila selehoel «Ich ihr*; Liiorniur aus. Keine 
Nation hat ao riel xur Anablldnnic ihrer Hpraohe gothan , ala 
die A-anxOslache. In der Kanzclberedsanikeit In ültern, in der 
BtaalabcradaaaikaltlaBaBani Bailaa haben sie rortreOliche Mu- 
ster aaflnvataa*} ihre Paeaia aber tat mehr Ausdruck der Re- , 
flexioa, alaSpTMüha dea OanUa. 18W gab aa la Iraabreleb 6«ö 
BaehdnMkareiaa (te Paria 6t)» «af«a Maltl. aUain 80 nad 
die tvm Flnila IMdat aialca aadd« Praaaaahal. BMlBoha Dm- 
ckeralaa Bafbataa M — td Mill. Btai». 1880 araaUem 7011 
literari.<«ohe Watke, wacaafar alMa d8df flMgaohriOan, Ver- 
theidigunea-aad aadare Badaa, aabat Braekabnagea *«« ffe> 
riager Wichtigkeit. Nach de<t Grafen Daru Uabaialcit «nrdea 
i. J. 18t5nlcht wenigeralaU»,671,048Bocaanrd«BB«ebhaii- 
dclgedruekt. Lu Jahre 18S8 aracbienen la Paria aOein 14 Zei- 
tnue-cn.! Inlcllii;cn7.blüt(er, 10 halbperiodiaoha SebriRen, dann 
2i n iii ,si,i..i-nsrli;iniirhe, CS juridiitche, 14 Biedlsialsche , 19 
(im iiiii-i he, 2 piidagosrinche, 9 ffeoffruphiache, 4 religifisc, 9 mi- 
lit;iri-i li(> nnd 9 .ModejoHrnalc. iniii-n llepartenienten xDKammen 
nur 97 Tajjeblätler und periodische ächrlftea. In Jahre 1899 



rr'ichleaeB la Paria alMa 189 Jamala. la Paria (tHif) 616 
ItnehhindlernadM BleharlrBdler, Inden Departementen 1,095. 
In der .Musik und in den bildenden Kiln'-d n -tcln'n sie allerdinga 
ihren södlichfn Xarhbarn n«ch , doch linl cii liic fi-nnxAsischea 
>I«!i-r iii-> IT, Mi'l l^. ,li>lirhiini(iTiT riiif riLiriie .Srhdle gebil- 
det , in (leren t Ubh(aiil't!u >U<- npiji .'ii Kiiii^ller nicli! uhno Hnhm 
forlHelirellen ; in der K(ipfer«(eelierJ.iin-^i ( in Paris •<m berflhmle 
und unberöhniic \nmcn , und 1*7 Kiiiilt rilnn ker ) und in der 
Tyiiiiurr.|ilMf w.Tii i iV rn sie mit den Kiiü-Unilrrn . in ilrr l.jiho- 
urniiliK- ( Ix lilli?i;;rji]iliisclie Ansi»!tert zu P.-iii-,2i> in ilr ii |)r- 
|irir:i>iiic-nlrn I :iii( ilcii Kfiii^ihcti, in .l-'H l' ihn"- 'i-iliL-ri kiiii- 
»(en ( »oriK'hiiilii Ii I nn/kiinhi j geiicn f>iü allen .WKioneii voran. 
1836 befanden ^n li im Lamle Hi Mii-een und 160 t<lchulen der 
schönen Künste, xu Paris allein 9ü Museen und 35 Hehulender 
schönen KOnsIe; ebendaselbst 773 Maler, 106 Bildhauer, 109 
Kupftirstocher, 195 Architekten und 909 Zelcbacr, im Ganisen 
13>LS Kflnsller. 

Hildungsanataltcn. 1) Primärschnien , tob dea G«- 
incinden unterhalten, xum Theil (1891 aber noch aichc 8,000) 
nach Laacaaleraoher Methode eiagarioblelf Ar die allganalaa 
Volkablldvag nach la vlal an geriafer AaaaJü, «tewaUaaaia 



aiaa Adfeadaa Aagaibaa aMit; «a 

1811 

Caan tadea «ka« Sriialen . . 19,9M 
«taMladaa mU IcbnUa . . 84,140 




18» 
11,419 »^tO 
98,919 89,819 
44,119 




Bekala«. Vaa im4»,H» PriüiniakabB «araBSS,7d88lrKiw- 

ben und nur 11,376 ISr MMMtoO. IMa 2abl der Sehfller batrag 
1833 9,386,070, wdfcraad dta SaU dar dea Sohalbesaohea ffi- 
higen Kinder 4,800,808 balrlgt, aa das» also immer noch die 

IIAirie der Kinder okaa Uflleirlchl bleibt. 1838 waren 99,750 
Gemeinden mit Primirschulen Tert^clien; man /.nlilte ;(<) ,Vi4 
Knabenschulen mit 1.559,817 .Schnicrn, und 14,491 MmJi licn- 
«chulcn nüt l,09H,«l.ö Si Iinlcriinicii. rs aber 5,HiHI,0OO dos 
SchulbesuchH fäliigo Kinder pah , so erhielt also nicht einmal 
die Uäirie derselben rnterriclil. In Paris Kühlte derKleiuentar- 
anlerrichl 1898 nur 95,589 KchOlcr ohne 10,460 in denArmca- 
Nchulen. 9) Institutionen nnd P e n s 1 o n a I e , welche die 
MIelle derBtlrger- oder mittlem Schulen vertreten, 18."Ji» waren 
deraalbea lllSmitai .<)i i xri^^iiiiL'rH : :i( K <i 1 1 r Lt i c n, ^,lwohl 
königliche als eine i n li e k u I 1 c i <'n, du- unKU<»'i'' das 
sind, w«s In Deutschlnnd die tiyuiansicn und Lyceen. Küaig- 
liclic Koilepieo, worunter zu Paris, waren 1839 erst 41 ein- 
Korlchtet mit 10,970, die .117 (i. nu indekolleglen ai»er von 99,0AS 
KcbiUcra besucht. 4) Akadciuicn, deren es so viele als 
kOnigl. Gerichtshorc ^ibt ( 97), von welchen einige alle oder 
mehre Fakoltilea haben und dem gleich komnen ,* waa wir in 
Deutschlaad UBlTenlKten nennen ; andere hingegen haben keine 
Faknlttiicn , aoadcrn blos königliche Kollegien. Vollstindigo 
Fakultäten haben nur die Akademien xu Paris und su Straaa- 
burg, und dicae aiad alao alleta rollaUadige UalvorsiUten und 
stehen Ober dea Obrigaa Alcadaatiea al« letzta Sliüb wiasenaohaft- 
licher Aaahlldaag: Amk aiad Meh 18 BpwOalaatvanltllaa, 
stmtlMi 1« BMdle«, wo k9«9HiiUwiiWtio boatakaa, 

wlaaauohalUtohan Fatallfl, »• TMila«a, D|i«i* Als» Bar- 
deaax, eraaakl«, PaUiara,B«uaa «ad Gaaai 8 
fOr die Tkaalagla aaLyaa aadCaas, alaa flir «I 
aad aOgmuta« UMfatar nMaälpaUlar, ud 
aehlleaaUek fllr dia alifaBHiMa WiaaaMahaAen aad Uteralvr 
an BeMB^oB. AmA daa kOalfL ftana. KaUagtaii CCBltiya de 
France) au Paria ia( dea d a a la akaa UaharalMiea dkallcb, la- 
dem fOrjedeaFach ein eigWMrVtOllMaor aflgeateUl UL 0)Nooh 
andere dem Ntaatsüienata gaaidtita Vnterriobliaaiitaltea, ala: 
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Ale T tirrrrirhi.tunsfaU bei dem Mu^eum der VslDr|re«chie1ila, 
Uer Icbciitlcu orif »(«lisrhen 8|ir»chen, der ArchHoIojSfic ; TMlb- 
NtBinilien-, Blinrlcnin-^litHd:- . iMililirpctiuIen Snint - Cyr , la 
Fleolic uihI Ssuuiur; neun Ariillorie - und iJrci (>CDle«chnlen; 
iMuriiK-i hiilen KU Brettl . Toulon und Rocheforl , tlic Si-Iiir- 
r»)iriM liukn , die BerfirwerkRitholen xa Gci>laulern , Pczay 
Ulli si. KilcnDe, die Thierarxneificholen y.n Alfbrt und Lyon, 
Hie Furst-ichiile zu Xaney, die kflni«;!. Sihiileii ffir Könsle und 
IlBiirlwirkr' /.u Chalon« 8Ur M«rnr' nml Atiffcrs. (Inn kflnigl. 
Cnnservstcirium der Könnte und (;r\s(r>ii' /ii ^llri^. die |iul\- 
lei-finiiiftie Srlmle (ffir den cT^ltn 1 liiirrii Iii knriflii;i'r Iiili"-- 
nieurc, in^leiehen BrOeken- «ud Mrni".senbiiumciR(cr J zu l'ml«. 
Die NomialRchalCB (1839 deren 31 ) nur Bllduofr von Elemcn- 
larlelirern. — An der Kpilxe der höheren AnHlallen fOr die 
geaelldchanilche Bildung aleht du Mnlfrliche Instllnt r.u Paris, 
jelKt in 5 Akademien getheilt, wo>d aneh die Akademie der 
■chönen KOnate irebörl. CoiBervatoriDm der Mimik xu Paria. 
Viele ffelebrlc Hocicinicn fQr bexondero Zwelce der Wi-<>«en- 
■charten. Auotier dem kAnigllchen Muaemn and der ((ro»iiicn 
kMiclkkcii WblMhak CnW,MO Aiwto mmt 80 bto M,0«OMb- 
wmHatftt, wmi OwmlBiignw «m MAim«, Antf Imh, CcnAMra, 
Kifftnllelira, «ne ta OTW PoiMMDm), «efM 4$ wmttn 
MtontHclis BiblMhdBM aa Pari» (wtmur m» 4m ralgin »• 
tSfßt C«rl 3L, Bia'e «id BMi HamnkripM, 4* 8(. 

Umakm lM,Mi Btato nd 999» Mmotkriplo, di» Mmmk 
fto'Mlw M^BMto md «MtMamMkriptoalMMi)} MWiai^ 
d«D lo dm PnviM«R bnH t84 •ftatDobe BlHMlWlEm, mi- 
ch« mit Jenen von Paila naammen mehr als 4 MUl. Binde en(- 
hklten. Reiche fleBiMeaammlnnfren and Mnaeen laden fcrOase- 
rcn DeparlemenUtSdtefl. Der jEToi<Ke Pflanxenffarten f,n Pari«, 
so wie daaelbMt die Hleravarle mit dem I.llnj;en-Biireaii. 

(\ S t H a ( ^' c r f a s s II II 

1, StAatafor». Kinaresrhrünlile Monarchie, erblich nach 
dem Kr»l)jeliurtM i^r hr in ilf-r iniiimlii den Liule der boiirhon-or- 
leansM'licti f iinulge. I it a i » g >^ " >> <' fife ü c l z : Die KoriKlitu- 
tlon vom 4- .Iniiiusi 1814, mit den Modlllkationen , welche die 
KaiiMiiern m: Ahl'. 18,10 hcHfhki."f en und der jc(/.i)re Könijr vor 
Hciiir-r 1tiri'iihr^[( inline flrii:rii')[ii!iicn iin«! bc.'-clivsMron liiiL \jich 
iMc^fr Kiiii>l]iiiiHiii llH'ilr ili-r Künla' die y ^■ i i- r / u r- h i- n il f 
Miu lil U li i!i'r Niili'in, uili lic in zwei Kinnriicrii ( KiimiiiiT der 
Pairs iinii Kiitnnirr der Itepiiiirtcii J re|ir«»eD<irt wird. Jene (IMO 
ohne die rm /di 914 Mileiieder} werden vom KOnigfc aufLe- 
henKxeil criiaiml. Zu der xwciten Kammer »ehicket jede» I)e- 
|iartemenl Ab|i:eordnele, naeti dem VerhfiilniHae seiner Einwoh- 
nerxahl. Ihre WablfSlilfikcil beaehrXnkl !<irh auf das dreiüKijgrate 
Jahr, und einen besliaimtco Beitrag xiir tirund.»leuer ( vorher 
t5M Mittrtieder, aber aeil der Juliusrevoloiies i9d9 dureh ein 
neocK ^VAblt>C8etai bis auf 4&9 TcrraehrO» DI* Xamnicr wird 
alte IDof Jahre durch die Wahl f Xnallek «MMfl. Per Pri- 
■IdMl wird von der Kaninier aaeJkrerlllU* gtmÜllL MtKaa- 
nen werden der Begel neeli Jihrlick ■•ammkeralkB, md 
«keliiB dl* laltinlh« der fleietM mli den Kllnl(e. 

Die BwilkiclitagufBB der FairekuiiHr alnd, «le die der 
I, ffandlak» kttwaa rfdi jedeek ni lekefeMn Ave- 
btlde*. MU Amakm der Avflef eg:ese<ite , welche 
r dl* De|Mllneiikniiaer gebflyen , lal ee gleichgililfr, 
Tit weldie Knuner «in C i Mte Toreckleir sneret febrecht wird. 
— Der Ktaif eaikti**lrl «• ven den KMameraaageBommenen 
0«i«te*. IM* ▼»]lBl*k*a4* CtowaU aldil doa KMf al- 
Ma an. 

Die hAchüten V e r w a 1 ( n n ff s h e h 'i r d e n des Reirhes 
find: 1) da» iS I aa Im m i n i X I er i II III oder Hiilh der >Iltli^le^, 
bestehend aus den Minimier - MnnlHclvreiüren , deren 8 ^ind , 
nüBlicb der auawirUgcD Angelegenbellcn, de« Innern, der Jo- 




•äa, des Kitegee, der Marine und Kolonien, der Finanzen, des 
SffNlUebea Ualerrichto nad des Handels. Ein PrlUideni liai die 
oberale Leitung der icenieiusehanlichen Itlini.Nierberniliiin^r n. 
t) der irehoime Rath (Coiiteil privrj, der sieh nur «uf 
»osfiriii kliehe Bemfniia: de« KünigH vcriianimolr , uixl in dem 
der Kriniir »elbtl den \■u^^ilz fQhrt. Er beislelit au» den Prin- 
xenrom Gcbintr . i;i ii dirit;ircnden Slaatsminislem, und dcitjc- 
nigen hohen .st«(ir!»lie»ni(en , welche da.* he.soiidore Vertrauen 
des Kflnifra sieh erworben haben, mul ini^drrrt kiirli ni, iJiren- 
HtRHtdmini.Mrer /.« Miteliederii dic-r-i arln inu n l(;iilii « ernnnnt 
sind. Dir Aii/,nlil Keiner Älilirlicili r i>r i.ji h( lir^firnitit. besieht 
aber selten ans inrhr 40 1 In iliH tnncrn. l rherhnupt Wird er 
selten berufen. Ml ihr •■• i ji ,■! i r n r lj , in welchem nur dann die 
Prinxcn vom Geblüte an den SiizunRen Anihcil nehmen dOrfen, 
wenn der KOnigf den Vorsilx selbst fTihrt. Ansserdeiu gchilrea 
daxu die Minister- .«tnalscKrerSre, die Slaatsräihe , Requelen- 
meiafer und Anditrure, welche daxu cinjreladen werden. 1837 
waren vorhanden t3 Htnatsriiho im ordenlllchen, und 83 im 
ausserordentlichen Dienste; 95 Requetenmeiater iai ordent- 
lichen, nnd 31 im ausserordenlliehen Dienet*} MAadlltnra er^ 
sier, nnd f 1 sweiter Klasse. Ferner df Btaalarllb* vad 07 
, aBderwelt4gaag*alaa(«iar 
aaek 1« ■kry-BtoakBr«h*, lA 
atar md 14 ümAmm fe 
4) dar h*k* Batk i*a llaadela aad 4*r Maaafak- 
tar*B, das aalt 16M aaek da Geacral-Caaa*!] de« 
■ «ad«lB aad i*r B^aaraktaraa keigeadit tot. ») die 
Ob errech nun gakaamar, «dehe deai Slaalaadntilerlora 
beigescIK ist , und dl* KanMB* Ikar aB* Beekanagea eiuii- 
Ucher Behörden nkri. Q Itor CaaaalUaakaf, daa kOak- 
ste Appdlationseerlekt. 

Unter dem Minister des Innern stehen die Prf fekle der 
Departemente, in welche Frankreich ein(rethellt ist. lieber die 
Bezirke ( Arrondissemenls ) sind l n I f r (i r n f c k l c cc.sel/.l ; , 
die Cantoiie, in welche wieder jeder Heziric zerfHIli, haben 
kcirirj i)c^iini!i rcii ( hcfs der Vcrwaltunjf. wohl aber wieder hat 
jede einzelne tiemcinile ihren Malre. In jedem Caolon hat ein 
Fried e n .«ri ch te r oeineri Silz. 

Die Gerech liifkeit wini im Namen de» K/lniirs verwal- 
tet, die Chi^ustix durch Frieden^ r i r Ii f er der (anlnne 
iindTribunale erster Instanz, rirrrn jeder Bezirk eines 
lini; Criininnljnhliz diir. li \ h ^ i s f n ti (i l'e mit Jury's; Ap- 
pclInlionMnsdiii/ 1 11 ; i? k n n i (f 1 i c Ii c (J e r i c h t s h ö f e ; ober- 
ste» JnslizrrvjMirium : der r a N N a t i o n H hn r zu Paris. Han- 
delsirihunale (gegenwärtig tl4). FänfOeeetabOcher {emto 
cirit, du eommtn», äupneithtn, ertmliitl maHHiu&iutlm 
eriminetlej. 

Der KUnlc. Krmi;e Ludwig Pkilipp I.; cape- 
tingischer Stamm, bourbon-erleaas'aekaLlBl*. SeiaTilel ieti 
König der Franxoscn. Der ilMaf* B«lw 4«« Kta}ga Ahrt nie 
Kraainiaa den Titel: Beraag tob Orlcaaa. Bla Matgaa 
Maaan rom Ceklfite eaddiaaB Buan Balaamaa vaa Fraelaaaa 
«d«r Blldlea, ala B«r»eig voa Ckariraa, vaaNaaMBr, vaa j|»> 
mal*, dtoktaigl. FiiBBcaataaea kefaiefl : MaacaatiuiaBTOB Or- 
l*aaa. — Raaldaaa daa KdBlf a 41» TaUerIca sa Parli. 
Ate SoBunenwAatkaKaad LwlacWaaer werdea dla SddCaaar 
XU Neuttly, St. Ciaad, ▼enalltoa, FaataiaaUaaa, BtCtanaita 
and CoBipiegneliaaBlst. 

Von dea HakaiffWl B«l«kB«lr4ca des Connelable, 
dea Kanälen vna Vraakralek aad firsaiiegelbewahrera, des 
Oberhonneisters , des Oberkannerherrn , des Admirals, des 
OberstallmeUters, freschieht nnlcr Lndwij; Philipp I. keine Er- 
wähnuntn' mehr ; dafDr hat er in cleiehcni l(»ni:' mit den Mar- 
schlillen von Frankreich drei AdmiraliiSf.-sieili n krcitt. DicCi- 
vilii^ie ("welche jedeMii»! dun li (in- rv^ir I.r^iKjiitur nach der 
Thronbesteigung für die ganxe Regleruugsilauer fftslgeaotst 
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wird) beim« IBr Gm! X. MlllUI«M«nrmlw mfert* WU. Ap- 

i^r'"'^r dea gtgmtrtMg» KMf )aml9iiatiM MUL JRnuütM 

fesigeselst. 

Dte Rittcrordeo: 1) toMI.«*Utdi, MMgMlit* 
tot TOB Heinrich III. ; t) de« fedl. lll«h««l» IMt rraLad- 

wig XI. (KeslilteC (haaptBiehUeh (Ir Oelefarle und Kflnader); 
3) dei heil. L u d w 1 (ir, f 69*Ttta Ludwig XIV. geatinet, MiU- 
tnrorden rur Katholiltcn ; 4) M i Ii t i r- Ve r d i e n 8 lo r d en , 
1769 von LuilwiiT dcmXV. eesilHet (fllr ProleetaDlen) undö) 
der gPiKtliclie Orden des heil. I.<azaraBund unserer lieben Frauen 
vom Bere^c Carmcl sind 1831 aargcboben worden; und ea gib! 
jelzl mir iiorli 2 Ordtii : 1) der könlgl. Orden der Eh- 
renlegion, IftO* von Napoleon llonaparte gcstiflct, 1814 
von Ludwig dciii XVIII. bcaUtigt unii tmti neu nri^aiiiMrl, anif 
durch Ordonnana vom 13. Aug. bf^diiie i ( .S(» i;rr<sikrenze, 
1»}0 GroBNOlUxiere, 400 Cornjuntideun', 2000 OiTi/ure und un- 
bPsrhrÄnklc Anzahl Rttler); 1834 aber haüe ilL-rnclbc 104 Gross- 
kreii/r, i04 GrossolTi/.iere, 887 Comninndcarr, 4.'>.>i Oiri/.iere 
und i4,aiN Riitcr; 8) der durcli die Verordnuns; ai:i :iO. I)e- 
r.ember ls;)0 ne.Mtjllelc Orilcn dt'» JuUuxkreu/.en /.ur Hilnh- 
nO0g aosgczcn hiiL. ler 1 hntfn wahrend der 3 Tage der Julni'.- 
Ätnlution tmo. 

4. Stftiide- 1) Adel (Uuc, Marqui«. Comle, Vicunile 
und Baron): a) aller, der xvi.ir die Tiicl . aber nicht die 
Vorrechte der olieuialigcn Zeil besiixt ; //J n c u e r, der, um forl- 
z.aerbcn, an ein gewi«sca Verniücen und nur «n die krvl^jeburt 
gtkmügnUL Er Bihlte vor der licrululiun gegen 1H,000 Fa- 
«Ufawtj «aaMwB 90,000 Individuen ; alte Kamliicn sind eiage- 
gMgen, neue rtigctrelen, und »o mag die Zahl beliiuflg ste- 
hend ite>'D. i) n Arger, die jcl/.t In allen Ständen gleiche 
gcniesMeD. S) Bauern, die von allen Lasten des ebe- 
LehenwcaeuH befreit Kind, ireberhaupi i»( |;e«elsUeli 
andern bevorzugt ; alle FrauKOseo alnd vor 
_ I, Ihn Ittel und Hang aeicn übrigens, wel- 
«ba ato wtllmt ud «Ücn m ktaaen alle, ebne Ualenohied, su 
im WO- wd M Itf"*»*«™ gdaBfMt lal daher claalaraolit» 
lldi aar alB Staad, dar aaiaa aaafeMlebBatalaB MUgtiaiar, 
aiaBalefcaaHrttwr Tw 'B— * * — » Staat, aafLafcaaaaalt 
ta dIaFaIrduHnBar dinli dla 



dk lli««lai lalflaflf POr daalahr trat beirag dlawirk- 
UekeSlaadime l,001^,OeO{ Ar UM M«,lt5,mN» ond fllr 
Ifl.ia 986,000,000 ftii diaAaaglÜa aber 1831 nach dem Bud- 
get l,l72,ina,000, ladarWMUtUialt «,«19,310,000 Fr. 1839 
die Aufgabe naefa dem Badgat l,lM,fl8,t70, In derlVirklich- 
kcit 1,190,748,00» «ad 18» aadi deai Badgrel 1,190,394,000, 
wirklich aber i,lfig,fOO,000 Fir. Saildeni hat daa btabcrige be- 
deutende Defizit sieh Tennlndert, so da«« schon 1838 daa De- 
fl7.il nur «> <)<!), 038 Fr. nuMUachle, Indem die Ausgabe auf 
1,001,904,930 Fr. und die Kiualuue auf 994,986,897 Fr. ver- 



w«r. 1837 beUarelak 
katt an 47,941,»97 Fr. mehr, ata ila 
war, nimlich auf l,079,tM,7tt Dr., 
feea 883,174,644, Stempel 



llt 



ladirWIiUiah- 



direkie Abga- 
M0,161,070, Hala- 



■Haag 80,871,638, Indirekte Abgahaa MB,Ml,aia, «IIa 
■ad Salaelakttnne t«9,069,843 , Paatea dl»,Sn,t8t Vt, ataw 
Für 1889 iai die Aufgabe auri,053,918,930 C">r 41« 4taata> 
•ehnld 881,361,843, Ministerium de« Kriegs fa8,M4,l8i[) 
und rar 1840 anri, 100,805,098, und dagegen dieElnaabne aaf 
1,116,713,179 Fr. veranachlagt. Die Klaatschuld belief sich 
/,u Ende iH.tl siif 4,496 Mill. Frank., narhdcm vom J. 1816 
nn hU 1831 zur 1 ilgung derselben 1077 Mill. Fr. verwendet 
w^orden waren. Die canzc Kinijrrjinlcn-Knlschädigung betrug 
Ende Mai 1830: öly,l.*O,()0O Kranken. Seit 1831 aber hat 
sich die ^^taaltichuld wieder vermehrt , so das« sie 1838 auf 
4,ö»0,52(;,lllFr. «ich beUef,nbiiUch 8,804 ,766, 180 au & Pro- 
cent, 99,813,333 >n 4/. FM., M8,488,1W 4 Fot. aai 
1 ,.363,506,503 y.u 3 Pot. 

HrleRstiukt. 1) 1. a n il iti ii r Ii I. Wirklicher Bi'>lnnd 
im Jiilirr iN.i.l: Gcncrnl-^tat) 4,0(i;J, (iindiirmcrii- I.">,8ft9, lofkn- 
li'rif' ( (i" Hi-i;. Linif-n- und »J leichte Infniilfric-Ilfir. \ S75,ld8, 
KnialkTir (.WH>'ii.) 51. .W«, .iVrlil lern- :| 1 , 1 * 0, Ui'niewesen 
Hl.'il. i\lilil.«\r-KfjUipftt^Tii 4527 und \'c[cr;int.'ij der Aniire 13,533 
Mann, zuaammen 4IO,<H)0 Mann, und d.is Budget des Kriegs- 
ministerinni'« betrug 305,547,(K)0 Fri<nV<'o. 1834 war da.» Heer 
auf 311,400 Mann rcduxirt, ntimlicb 8Uö,10O Mann Infanterie, 
49,000 Mann Kavallerie, 99,700 Maan Artillerie, 6100 Ing»> 
nieurs und 28,500 MannOenadarmerie. Durch das Armee-Bud- 
get nir 183!) ist (blgender EtTektlvstsnd der Armee festgesetst, 
nimlich: fOr den Dienst im Inlande 978,066 Mann Innuiterfe 
und 51,976 Reiter, Besstxnng von Aneona 1599 Mann larita» 
tolle, aad von AfVika 38,000 Mann Inflinterie und 8779 Reiter, 
snaamaien 317,588 Mann InAinterie und 60,055 Heiter. AtinMcr- 
dembeelebt eiae Naünaalgarda, dieaieb tadteaii^ilc und acas- 
hafte theai, wovea die antaira baaltauirt M, ia Kriegsseiten 
aaglalflh ntt daa UBlaaMaaaaa aa agbaa, aad jetat Aber 
- lilgl; ChnMflraalNMiallal»Mllllirdl- 
, aad alUt IN Vea(aag«i fnnmttr M 
Baiwa> aadthaifeB^t 178 Flttaa» wataha Kma- 

Mr IMadUla 4te 
IBFtagaltaa, 88 
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sammen 979; iia 
1833 die gause Hf artaa 848 Bagal alarfc aeya aallM;. Wadl «!• 
ncm Berichte de» Marlneaiinlatera Tom 1. Fabr. 1887 haa ta hl 
die Seemacht ia 40 Liniensefaitrea, 50 FregatMa aad 880 Hei» 

nern eschllTen, worunter 31 DampfschilTe. Die Flotte nnier drei 
Admiralen, IhI In fDaf Cojunandos: auBreat, L'Orieat , Toa- 
lon, Ri)nhcr>rt und cherbaarg Ttrthalllt «a 

lUIerieparkii befludea. 



1. Gallien, der Schaiiplat« der firo«»- 
Ui.iif!! ile» .Marius, die Kries^achirle Irr rn- 
miacben Leitlonen, anilerenSpitxeilerrualijie 
Md aa« Pelitllter, Ciiar, iHa rinlaeha 
Freiheit acben ualergrabCB hatte, als Man 
in fkndranK, diexePrnvInxahxnlrclen, wurde 
den nüiaern durch vcrichiedcne deuisebe Völ- 
ker «n(riii»*ri: im suiDirlien Tlicile an der 
linke 1. ^^■( h' i:<T I.u Irf, >lM 'in mi Ii die \V c .*t t- 
COIben tem; an dem lllioiie lic»jien sich die 

iargaader aledar; die westlicbeBalbla- 
liB Bfiiaaalar iß, OreaabrltaaBlaa); «aa 



D, Geschichte. 

derte der Keriaantscbe SKunm der Fran- I 
ken ein. lu der Mille ittvi..<<heii drr Sriut! 
und Loire, berrscblen nocb die Höner, 
iMd «eMaRaa Ia der lUtls des fiiaftea Jahr- 
bnndsrts die unter Attila bis Cbalons ver- 
drlricendeiitliitmeii iiiriick. 

(. Dicae lluincr aber nherwillligle in der 
Schlaclil t>ei Caissons ( l-^li) Chtudowii;, 
der Anfiilirer eiur..« J^laiiune.i di-r Kraiikfu, 
»eit4Hl König der vereioisteo Slüinaie. KIteu 
«iseer aatataabacada FIrat bBawaag (499} 
die Aleaaaaa, «ana Wabaatiaa alah «aa 
dar raableaBIa« 0a der 8ehwala> llasi dea 



»elhe nSlIilste (40T) die B r il a n n I e r , «Icli 
liiin III uiiicnverfen; deaaleii iiL-n mu-i-ic" ilim 
die Wsatgoitaen Ai}uiiauieu (.O*»* 
coKne an«! Oalaaaa) abtialaa. Oto ebrialilcha 
Hellsion diente Ihai saai Verwand«, die Für- 
sten der ntirisen rrüukini-heii Xiäiame *.a 
nnlerdrOcken, und seine !Ma< lifniner erlilcl- 
icn deshalli vom Papste den Tiiel : .\ller- 
clirlatllch»te ltSii!i;c ui cr»tfic- 
t>orneSüline der Kirche. Uald wurde 
aech 4as bargandlaobe Helcb dber- 

wutis«. s» sing eaiiiaa ta das Meicii 
_ . VetftMeaa» 



1» 

3. Die frJiikimlienKöiiiKe, «lie, viin >Ifr(>- 
wlch, «Inpn ihrer VorfBliren , Meroxin- 
ger McMCB, ■ekwiehim iJch darchThcilnn- 
Kcn aad VMilllcnkliid«!. DleH«/cieraaeAlier- 
IlcMen nie Ibrcn M ajor e n d o n n» (Ober- 
hofineUlcrn), welche (»eil 610) Ihre Würde 
erblich aaehren , und die Ihnen Dhriirasrnr 
Oetralt benuUlen , den Mero»-[nj;rri! aiimä- 
IIb aacb die Krone xu enirebaen. SIner lier- 
aelben, Carl Marlel, rallM« Vraakraleh 
In der (ieirelcheH Schlacltl bei T««r« (Tat) 
von der Unlerjocbang dorcb die ana Spanien 
rorKedrunicenen Araber. PIpln derKleine 
(aiK h der Kiirxc , hrrrii. Ktn^nn^^ lie»» »Icli 
(741) IllTO Kün I :;r rrnrnn r I , Sr i ii Huli.i < ' ;i r I . 

dar Oroaie genaanl (771— Hl4), etinclc 
tt»}Uam4ßt Carollagar. 

4. Ctrl 4er8r«aae hart« Mine Oarr- 

Bcbafl b{8 über die heulixen «paniitrben und 
anKarlachen Orenien, und Sher den Kr9s»len 
Tlieil K.ilienfl und Df tHscIiUndn ^ vom Kbro 
1)1» K 11 r Ililii 'i, vijii tier K i Je r I lij« jcii.i L* i f rt il ij III , 
auef^edehnl. Er brachce die frlnkiRche Mo- 
■Mchia «Bf die hAehale Simft dar Macht aad 
de* Vmtuigt , riaa PraakrelcJi Ma der B«r» 
barel, leiaiele derlUliKionaadSelektMaikeit 
die nicbHgBte« Oienete, naeWe aidi darek 
viele weise Oeeeue und Annlallen verdleix 
Bild »UM(e die llrrNlc der I ri i; » i)ii-M-h c ii 
SMode Mil seineia Aneehcn geecliiclit lu 
Tereinigem. Ladwig der Freaiaie (ledä- 
tomMlrw), aehwadi uad fluaaeren KlnUMen 
aua Manrel an SetlxiTerlraaen zu «ehr 
Ofen , erfuhr liillere Schlüte dea Schichsala 
durch Uneehorsum und BrudenwUl aelner 
eiseufii Kinder i lilrii li[ l>c| FonlenOJ' 80t). 
Ourch die Theiluni; »einer Sühne (xu Vei^ 
4am MI) ward aber Krankrelek Toa diasea 
Uadera abeeeendert , uad ualer Carl deai 
Kahlen (-}■ (. 0kl. N77) ein ei/|ener Slaal. 
Von diesem Irennlen «ich aber oockawalaa» 
der« llelflie : 1) «tau von fiiipni Med« ieiier- 
AOline I.iidw ii; des I'"r umili eri ( -^79 I ^e.stiTirle 

nieder ijurgundiacke, «rciclios die Liloder 
an (irni linkaa MWM (Pvevenee, Oanpklnd, 
LjuiiuaiH, rraiicka>Gaald a. a. w.) begrir, 
and voa der Baartstadc Arica auek daa a ra- 
ta) i* ehe blaaa, nnd t) daa oherbnrf aB- 
d i «ch e, icnseilü dea Jura, vveli heiidie weil- 
lu lie HiUltL' von der SrSiw eir, neh(»| Jtftvoyen 

aafaaaie und den ülalthaller Hudolph (aeil 
•U> SM Urkabe« kalla. Oleaa beiden Hei- 
«ke muMtm M« (MQ «nNr eiae« KSaife 
vereinig , uad (t«M> dnek «laea ■rkvei^ 
Sieicb den KMg* va« DwatBcUaiid «a fbeil 
Crer«l. II). 

5. In dem elsendu litn KrunkrciVh , 'Iiis 
alch von dem reclileo llbone und den iibein, 
Ua «na aNtamBdlaciMa und ailanMachea 
Maara^ lailalafeaa Ma aan Kanal, craireckie, 
lieaaea aM CM unier Rollo) x wischen der 
Beine aad balre die .Vorui Inner (kühne 
Reeubenleurcr au» dem nürdliclien Ruropa) 
nieder, von «el luij die Normandie ih- 
ren Mamea erbiell. Daa nbri|;e Frankreich 
taalud aaa gnaaaa Provinxen, die Herxoce 
■■dfliafea vern-allMeii. Von dem allen bur- 
Coadlacheo Heiche war das Berxoglhum 
kaargOKne noch ein Ceherbleibiel. Aqui- 
tanien halle h in G ii i r n n e und Oas- 
c 0 t; n e vcri\iiiiili ii. Lifr von der Mvine, Marne, 
Oiae und Aiaue üicicb einer Inael einf eachloe- 
MMaesiffc bildete isle da rrance. Daa 
Iiand an der Somme erhielt t«b den Picar- 
den (d. I. lebhaften, vrltsigeil Laataa) den 
Kamen: Picard ie (In Jaktk. ain Raab 
der hiormliiner. S. ohca). DnaLandderOher- 
seine wurde, von seinen Crossen Kbeneannd 
Veldem, Ckaairacne ^dMifmala^gaoaiiBi. 



F r a n k r e i c Ii. 

Im sfldJichcii FraTiiireii;h hreiieie 5irli die 
Urnfacbail Toulouse aus. Das dieselbe un»- 
xebende Land bekaa aillai M K dan Maaiia 
Lancuedec. (Maa «BlaeadiM ntollMt dl« 
!4praclie der siSdIichen Vraasoaen, bei wel- 
chen <)c auch ja hieaa, von der Hpraekeder 
iiMriHt. heil , die »inb des eni hedienlen.) 

i> Die Hcr/uKe und Grafea dea damali- 
gen l-'raakreic^ vraren tn Ibraa ■eairken ao 
wnktli>mlgt daaa dar K4MB gliliüi« aar 
dea aialaa aalar ttoaa wubmi >»kaa Ca n 
der Kable, mit dem ateil tfa Mbe der be- 
soad«mK6aiKe von VrankralebaaflajEl, masaie 
ihre Thellnahne an den ReiehaaaKelecenbel- 
len be><<aiiKrn , ainssle ihnen das Hechl, sich 
ihm mii QewaK an wideraelaen, aageeleben. 
Dea Knkal daaaaMaa, OurU Iii. ißUßmti- 
cen , t t. Oki. tM) ancMa aehaa der Graf 
Udo voa Paria and Orteau (SAi<) den Thron 
slrsilif, and die fransSaUeheu Herren ihell- 
lee sich seit dieser Zeil in r-nci Parleieit, 
l'i* endlich IOC Jahre <.i,:i(rr iiHT) n*t h l,u d- 
wig-a V. (des faulaa) Tode (vlelleickl 
Verftnan«), die »aaMoaiaaiMalMll fluil daa 
Omoaea gaaa jwm IkuaSabcMaTkroM mn^- 
Kewrbloaoen wnrde. 6ründedle*erAnsacblles- 
aaait: •Mdslnn der Vllraten ; Verwtatunicea 
der Nonainner, Unjcam u. a. ; die deniirhen 
Kriev^e und dairtit verhuiidenr Lojireiiieiinj; 
der (irouten; uaversIcbligeTbellungdes Rei- 
ches; Weihereiataaa. Aa Ikre Stelle traten 
die Capetinger, die mit lluga Capel, 
Odo's Neflaa, Ueraege von Ule de Kraoce, 
aafanxen. Ausdesaeng oaaen Brbglilefn wur- 
den k<Hiic\iclie Dumainen, und der Wulin- 
ailK 'iet MtjiKiri hea >var seitdem immer in Pa- 
ris. Burgund Uberliaas Buge aaluem Bruder 

Olte. 

7. Bago l(«M, ata dta Vbronroixe in 
aataer Vamllla xu befeatlern, frfihneiug sei- 
nen Sohn Hebert als seinen Milregenieii 
anerkennen. Nach diesem Bei«plrle rii-hlelen 
Mii'h Beine Nachfolger, und es fuljrien in li^3 
Jahren (van l>87— 118«) nar rUarBegierattcaa 



die KaHiireMdigketl «teaa Okarricktet«. Mc 
aaklaaaen deswegen beaendere Verbindungen 
arft dem K9ni|i;e. Oadarch wurde lu eiaeu 
ordeulllchen HKialuyeletne der\\>K Kebabut. 
L'm die \vlder£]irii^hi;ci'. \'a.-<alle'i ileslo nacb- 
drHcklii-ker an beiciliapfeu , berürderte I. ad- 
wi« VL ißHt UW, t 18. Sept. UM) die 
sttdtlaabaa Oaniatadea, Indem er Ih- 
nen eigene Obrigkeit and daa Wagenrechl 
auf est and. 

8. Einer der vomebauiea ihUlsSsiscben 
llerreji , \\ iiii'jiui, Beraag,voa der 
Nurnaiidic, erwarb trieb die en;li»rhe 
Kreae. (S. He a t J iit M a 0rMs b r 1 1 a n- 
alea t.) Cnaa labbaüarirtlala er jciai sci- 
Dom Oberberm. 8ela Baliplel reiste die ehri- 
geaBerxogeandOraftnaarNachaluanng. Da- 
her laitKi' (Ullier Ph i I ipp I. , Ludwig VL, 
Lud WIK \ll . Philipp II. , und 1.0 d- 
wig IX. (HtUigen) von !«(«— ItM) ein ge- 
lUirvoller Kampf alt England. L n d w I g IX. 
brachte es endlich dabia, daaa ihm England 
die Normandie, luglclcben Pölten links 
darLeir«, Haine rechta der Loire u. a. m. 
• hirai, und dass also die englische Hcrntchafl 
In Frankreich aofbOrie. 

9. WUireud dieses Kampfes mit England 
hnd ein iwsehnlicberTbeil des rransSsiscbea 
Adels an den KreuaxAgeo eine seiner Denkart 
aageawaeneBeachtWigung. Ktrehenveraamm- 
long an Clenaenl, an Anvergae (lafA), wo 
Peter von Amien« (der Eremit) die fraas6«(- 
schen Herren anfeuerte. L n d wig VII. (1147 
—IUI), Pbilif r IL Augaal CUM^HM) 



tu 

und I. i:,iw-s IX. (IM« nnd II. JuL im, 
doch starb er aekon dea M. Ang.) stellten 
alah aalhat aa dia » » liaB ataar Armee von 
Kreanfhhrata. IVlakialafc dMflte die allge- 
meinen Kolgen der Kreuasdge. (S. Gesdückla 
von Europas.) 

10. Indessen wurde dorh maaehe Graf- 
sehen mit den Lindern der Rroiie vereinigt. 
Philipp IL Angoot erwarb die Grafachafl 
A n j e u tlMpilMt itagaia), iagJslohen 
Auvergna «ad Artaie (einen Tbeil der 
Medeelande, mltderBauptatadi Arras). Lud- 
wig IX. brachte die Grafticbon T e u- 
lonse hiniii. Dax k5nfi;1ir-he Anheben stieg 
diirrli liei) (rcier^vcrdri.'.len .Miiiejüraud and 
die aunehmandeWahlhahenbeit der Stute ge- 
gen daa Adal lamerhMMii. Satt Hlllpp U. 
unterbletlea dlaKSatfia eine atebende Mi- 
lls. Ludwig IX. Itellte ae^n Heicb in ge- 
richlllcbe Bealrke , die Baiilifa verwalte- 
ten. An die !4lelte dex Zn eikanpfes cmi dar 
Bewein durch '/.ennen und Urkunden. Daa 
rtmiacbe Backt fand iauaer aMbr Ciagaag. 

IPartt Trmtclae'), bildete aleb daa Parla- 
ment xo Paris, an welches sich (ISOl) die 

Atiseordiietcn der Siadir ai« ein drilterSland 
atiArbtoaaen. P b i J i |i W . war tit r er»[e kci- 
nig, der oeae Palrs ernaaule, und swar den 

A^jaB^ad vaaTh&IrSirtaaea reai Baaaa). 

Eben dieser Monarch, der die hOulgiiche Ge- 
walt gegen die Beeinlrlcbtlgungen dea Pap- 
stes atien ao glücklicb als slandban verlbei- 
di:;!«, »ar trr»arlie , Jjs» da» Oberhaupt der 



Kirche aeiaea Sita omdi Frankreich varlegla, 
■ad <laaaa Obi rt aajt wUlHw, d al a wk Wmt- 
sehe SB aab aw tcfcala (III»), la «la Anlha> 



bnag dea Teapelberrenordena ein. Unter P h (- 
lifp'a IV. Mknen wurde (1114— I3U) 
Chaupagne und Brie mit den Ihrigen 
I.Hndcrn der Krone vereiaigt. 

II. Mit Pbilirp'8 8ikaen(Lad wIg X., 
dar XlBkarj wagaa aalner Streitigkeiten 
aiMValk «nd ▼Baalleu aa genannt, f »l*, 
Johann L, f ISIC nach einer Regierung von 
wenigen Tagen, Philipp V., Berörderer der 
Künste und WiKKenachaflen, t litt, Carl IV., 
«treiii ve^^e!lli<')l nsrh der Kaiserkrone, aonat 
rrledlich gesinnt, f UM) alork aacb der 

ward* uaa dataOnibB vaa Valala 0* lala 

de Prance), dem Bradersobne Pk Ilipp's IV., 
als Pb i I i p p VI. (t UM) au Theil. PhUipp's 
I V. To< hrer « arjcdoch «n den KCiiiK K tuard II. 
von Gro»i4i>i iiiiritjii2i] verticir;i(licL Dies yer- 
anla»ale einen fa>( bunder^äbrlgeu Krbfolge- 
krieg. In diesen war Johaan der Gate 
(m?, t 13*4) •» nnglllrklich, daaa er in 
engtische Oefangenachafl gerleth. Carl V. 
(t tS8«) und sein vartrenicber Feldherr, 
Bertrand du Guaaclln, die dos Krirgswesea 
und die Kriegaxucfat sehr verbeaaerten , deu 
Dienateifer dea Adele durch Sold erhühteo, 
and dea «MMaMBf dan Oauaatablo nad die 
Haiacballa aaObafbeMilakabom gaben, ver- 
trieben die Kacllnder fhst aus gans Frank- 
reiek. Zn Carl's V. Zeiten bOrle aacb die 
denl.iche Oherherr»( han im ö.illirbeu Vraok- 
reii^ti ;ii:r. Kai-'icr Ciirl t W , m.-uiOI»rim, der 
»Ich (na' h 12(4) von dem Papst Urban V. xu 
Arles sum KSntge Ten Bargand brCnea tiaaBi 
ernannte (1177) den Kronprinaen , aaf aelaa 
gmns« LekenRteit und unwiderriifllck au aeK 
nem Generalvli arius Im Kiiulgrelche Arelal. 
Seit dieser V.eit wurde der Verhindang 
i\vi>rl<(ii Arelal und dem deutschen Raicbs 

gar nicht stehe erwAhnL (Siahe okeu 4.) I>ieae 
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Vcriiindniie MI* MMtlOfr 
llR BurgelüMl. DI* OMnm m Alhan, laB»- < 
sirka von VIenne, an dem Ilbon», hatlfn slrb 
in de« arelMiM-hen Helcbe so aui>i:clircliei, 
daa« «if "Ii* eiBfnlhtlaili«:!?«!! Hfrrrn ilrimel- 
(icii vorsirllleu. Der l» « u p Ii i n , lilcurn Na- 
men liaci« einer aslnar Vorfahrcu (um daa 
Jahr IWf) MH< W MI» f MW UM»)*— 
jUnKslM Mhn nilirp'a V. mIiimi Brkm. 
Der Valer rSuml« aber dM«eii Reebl dem äl- 
lealen ein, und »eil rtirxcr war Dau- 

• blB Immer der Name der rrausiJaiscbea 
KnHM>Hnten. 

lt. Doch anler Carl VI. (U90-t4t() 
Mt liK «ir VlHinMi Mkr wiiiaelilioliar 
ZtUnmi tttu DarWalhtttm ««■«• UiilRi 
nnd dte M(BderiKhrt|tkel(iicinr>i^rilin«s Carl'a 
VII., arbelachlen eine H«sciit*rl .iii. I m das 
Hecht, diese itu ver»-»llen, »trlllen nicb einer- 
•elK dm KiinUt Bruder, der Heriog von 
Orlaana, andenielu a«ia« Gemahlin Ua- 
Mto WOm MMMIW vm dem Onkel 

lhrMO««abli,4Mltwmil|it*o* Burgund. 
Der letalem Partei leinleien die EiigUnder 
■o kranvollen Voracbuh, daiu aie (Uli) durch 
den Sieg bei Azinroun Herren von Paria wur- 
den , und den 14t* erlediKtan Tbr«n dem 
racblaOiialseii Krban, CarlVlLUaK« Stil 
■iNilig BaaMm, Mfma»» 0«m«*Mi Ui 
OilMM vMft«4räafMi iMrm. MM M j»* 
docb daa HIdcben von Orlean* (Jobanna 
VOB Are) den Hulb Carl'a VII. iniditeiner 
Krieser michll( empor. Uie Kagländer be- 
hiellen in Frankrelcb Weiler nichta, ala Ca- 
laia. Um aich daraelben nachdrückficbar ar- 
iMlirm n fcAUMn, eirtcklMe Carl Vll. ein 
■lalwidaa Haar, daa aua tSWt Uommet d Ar- 
mri (LanaenlrÜKern'), aua *0« Hellern und ei- 
nem Corp» (4SDU) von Frimef Arrhert (Frei- 
arblllxen, aua jedem Kirchapiela einer) be- 
»laud. Zu aeiner XtH •■talaad daa awalle 
Parlament, au Tonlosaa. LndwIlCXl. (IdM 
—1463) veriauacble die KrciacMilxen ceicen 
eine Schar von 6000 MannFnuvolfc, au wel- 
clien er (1474> timh 6000 Bcbweixer binitu- 
fiiiit. Ulf Mi-ilp di-r rurcliibaren Conneiahle 
hürle auf. Uju ileicb vericrSaerle LudwtcXl. 
erallicii durch daa (rOsalen Tbeil derblodw 
daa ohne minnlicbeBrbea (1477) leaiorbaiMD 
HanoK« von Bnr|ta«<y C»rt daa KBhnaB, 
Drarenkela JobaB>da«SMan(Baarg»ineand 
Vrancbe-Comte), woniaa ein beinahe >oo 
Jahre fortdauernder Zwleapall nll dem Uau>r 
Hababurg anlaiaiid, uad dann durch dl« tt»- 
■itauagaa daa —aaaa taim CfMarPioaanca 
a. a. w.). DI« BlBHcn dar umarllMUiaii 
atiexen von t,8IM,Md Irfa aol 4,700,000 (nach 
nenerem Uelde wrenlgaMaa 13 Miil.) LIvrea. 
Damala (UM) enlaiand auch daa iyanif<>iKi'he 
Poalweaen. Carl VIII. heirailicle (I4(ii0 
die Erbprinaeaaln van Bretaxite; da«rKrn 
inn«(teahcrdtoVrtB«k«-C»Mt*«»0«M«P- 
reich, und Hovaalllctt iB Srwian abca- 
tratait werden. 

11. Varcebana bemlltilen >icli dleKOnige 
von Krniikreicb, ihre Hernnbafl aiK h in Ita- 
lir-i ai..^iiliroiten. Carl Vlll. Il4i- i. i 7 \-..r. 
W')'*) uro Uta, ala Brba daa Uauae« Aiviuu, 
»r< ii Na«falam<(iian. akar aata Ptan «In- 
UnK. Br atarl» fctad«Tioa. DtaKlitlKlnWitwa 
venvandette Jie senal KewShnlirhen wel»«en 
Traocrkleidrr ilrr rriiniiOaiiichcn Ktinisinnrn 
in acbH'arxe. 8rin Nachfoleer, I, udn lüXH, 
(■j- 1, Jan. Uli), ein Urenkel l.udMiKu, Her- 
cofc» von Urleaoa, Brudera dea wabnalnaiftcn 
K. , Carl'a VL, Slillar dar Uato ValaiarOiw 
leaaa, — bataaplato waiar Ma O a M aack 
Vraaa 1. {f tU «lltm IM»} Ohrta 
wagai, Im Boada Bit 



Mit. AHWB WUlpm U, «asaa daa 
Kafaar Carl flnf aalddaa BrlaRa- >r K*- 

rlelb (l.tts) hei Pavia In die Oerbnceiuicliaft, 
tmü uiuM»re in dem Frieden von Madriil (I5C6) 
allen An^prii-iien aqt Mailand, (ienua 
und > c a [> r 1 riirs;iL,L [j , aucli das Hcrio*;- 
tbom Burgund und die licbensbohell Uber 
VUadara aad Arcaia aa Cari V. aMra- 
faa? dach varttalgl* ar daa HarMMinaaiBr^ 

tarne auf immer mit der Krone. WKlirrnd er 
UlirJuens die Wisutuichaflen uiiJ ilif tielclii- 
len hetrtWiifi;;te , Mitclile er den neuen reli- 
iclhspfi Nri^irlitcn, «riebe die Heformaiitin 
(Chauvin oder Calvin, ^t\>, an Noyon 
UWt t *> «aar im) aaiar aaiaaa Oaiar- 
Ihaaaa «artrailala, dareti alraa«« MInal den 
Klm^ncan wehren. 

14. Eben diese neformalion Iheille 
apiler die Pranxosen in swei Parlaien , die 
einander in einer Heibe bürcerlicber KrleKa 
verrolglen, Schon unler Heinrich IL. (t 
11. JaL IMt), der den KaKlIadam Calais, 
den Daataafean die drei lolhrinKbcfeaaBIalhi- 
mer: Meli, Toul uml V e r d u n , weg- 
nnhni , mi.tr «ii h iJrr l'.irtr. -ri>f. rmrr den 
krailloseu Uegierno^en seiner drei Hübne 
(Frans 11. f USO, Carl IX. f 1174 und 
Haiorich UI. f IMt) brachen Borger- nnd 
naratatiaaakriaga aaa, die in daa groaaen 
Biaflaaao ■eraega Fraaa van Oolaa, oad 
seines Bruders, des Kardlnala von Lothrin- 
gen (Oheime der nil Franx 11. vernilhllen 
acbolllsrben KOnlgin Maria Sinart), und der 
dadurch geweckien Eifersiichl der blulsver- 
u'andlen (von einem jiincera 8obne L>ud- 
wlK'a IX. aheiaoMiaDden) raaillia Be u rb o n 
ihre cigentllcli« Qaelie ballen. Das Haus 
Oiifse siellte »l'b an die Spil?.« iler kolho- 
liKchen Parlei, U'HJirend die Bo u / Ij a n _i i Jc-r 
Kfinig von Navarra nndderPrini voni umit-) 
alch der Hnceaotlen oder dar Hetomiirle n 
annahmen. Als non auf Frans II. sein min- 
derjUhrlger Bruder, Carl IX., naler Vor- 
muiidsrhafl aeiner .Muller, Kaibarina von Medi- 
ciü , folfiie, kam der Krieg itt inclien den Kn- 
Iholiken nnd HueenoKen f HSSj rum ki hrcrk- 
liclien Auabrncbe. Doch dieiculerca behaup- 
IMea sich bei dem Beallae van gewissen Bi- 
rttaHieilspiaiien. Aueh honale (t4. Aogaat 
Ii«» die Blulbocbaeil (U 
H. BartMenti) ihre Verlllgnng nicht 
Len. Iteinrirh III. wurde, narbdem er auf 
dem ileiiii|st;i:;r /ii Blola (UNS) die Guinen 
iuiile lüdtcn lassen, we^en »einer wenief^tena 
scheinbaren NacbgichiKkeil gegen dirlioror- 
mallon (1. Augiut l}i>l<ij crmordel, und scbloae 
die Linie Valois. 

13. Jelsl war der KSnig von Tiavarra, 
Heinrich Bourbon, Scbwiegeraohn Heinricb's 
II., der nScluile minnlirhe Erbe. Zwarslellle 
ih« die katlial lache Parle I den allen Kardinal 
vaa Baarbaa CCarl X) entgegen; aber 
Helarlebiy. aataehloas aich inr Annahme 
der katbollicben Religion; dabei sicherte er 
(|}$3) den Rerormirten ihre bargerlirken 
Hechle, dnrcli das Kdlkl von Kaales 
ivi;i. Hiiith iSr. l-i, 711. Von dem vortreail- 
ctaen Niillj' unterslnlx, gründete Heinrich IV. 
darctl Btaalaiaag aiabrar wanlindiachea in- 
•aln daa Balaaldweeen in Krankreich, befSr- 
derle die Manufakiuren in 8eidc, AVolle und 
Leinen, und iviritischallele so munlerbat), 
dass er nicht nur 330 .Will. L. Slaaluchiilden 
(nach dem heuligen GrldcSlWMIII.) betablie, 
aoadarn aacb nocJi 40 Mill. emparle. Oen- 
aocfe iai «r Cid. Mal leia) nnier den Mord- 
MaaBralaaaB«l<glaBacbw<raiarBY Batrail lac'a. 
1«. OaiarlMBtlaValV. ~ - 



IM 



aal Alabaliaa.aa. IMaaa r aaitrtaaafat, anr 
Zeit bodwlga XULCfl^Mal iMS), den 

Hetormlrlen (letS) den elnaigen Sirberbeita- 
ort , der Ihaen noch übrig war (la Bachelle), 
■odunn ticiinuie er den denlschen drelsnig- 
jillirigen Krieg, um in Verbindung mli (iu- 
aUv Adolph der VargTdaaerang der iMterrei- 



" ^ Hl.«.« 

er dir nilcbiigcn kroBvaaalien j waa eiaa 
llkommeoere Kinbeil MaaMacbaM Ba^ 



voraabrallandaa Ft- 

nanien die künigl. Ilausmaebl immer mehr, 

ru .mr. rnr eriLitlielüenilel elierlegeuliell 

übe 

vollkommenere 
che xur Folge baue. 

17. Hichelleu'a 
gcBgewirhies gegen die Saiwrafebiäehallacbt 

fubrle !>eiji .NaLbfulger, Maiarln, weiter 
aus. Er litUaniueie »irb wuhreml derMinder- 
jShrigkeil Ludwigs XIV. (f lt. Aug. 1714) 
gegen alle Anfechlungen der kunigluhen Mat- 
ter, Maria von Mediois, und ihrer far- 
lel (aeit IMl). Ludwig XIV., dar Oraaaa 
genannt, halte die gIBckllcba Gabe, elnalehle- 
volle Minimer rn wHblen. Colberl BLachle 
sich (Ii UTi) uui die Hfaaljiwirlbachaft, 
Louvois (der Mordbrenner Denlscfalands) 
na> das Kriegawesen , verdient. Jener belOr- 
derte ManaaklnreD and Fabriken (aeldene 
Zeuge, TUchav, laalarMUe, Btrdatla, Ta- 
peieu , Spiegal) dttrth «ark« Aaiagen aaf 
freniile VVaaren, durch Belobnunzen fwr die- 
|chii;r-i , >\elrlie cinhelmiurlie Waareii au«- 
lulirien. Usl-und weatindiadiellandelBgesell- 
acban — KunI von Languedoc durch Paul 
Hifuet. — Louvois errichtete eine ftirrhtbare 
Grenslinie von Feslungen ; arachaSla gros«e 
VorrSlbe von KrleKsbednrflilaaaa aller Art 
an: engllJtrhe und hdlländlMhe Lelirer im 

."^rliilfliau. l.uU>Vi;L ^ Arlliff >liri; hm lU 

4(J0,0ÜU Hann. Kr kuIi dm Krsnionen gro»»e 
Feldherren, als: lurrni.r, Cond«, Luaea»- 
bourg; herrliche Ingenieure und Krlegabao- 
meisier, als Vauban; neue EinrichiunKen: 
Uniformen, Grenadiere, Ba^oueile: anaebii- 
llcbe Flolic (60.000 Malrusen , Bumliardier- 
:;;illi.'Ce»). Luihii;: .\l\. »emlrir r-rnu- .Anl- 
werksamkeii auch auf die Veritesaerung der 
_ i aaf die Baitkrdemax der 
WiaaaaaebaAea. Zu der achoo 
frtbar (ldJ3) ge>linelen Ac»4^e ft-au(^aUe 
banen noch Akademien der Maler und Bild- 
bauer, der In*( linden . der Mnnik, hiniu. 
Krankreicli ^^l.^llc '■niiidii da« MuKlrr fiirdas 
Übrige Europa, auch in ItuiksUhl deageacU- 
aebaniiaban Umgänge* aad dar Madaa, abar 
vaa Frankreich ging aacb daa verfalaarleail- 
lenverderbnlaa aua. WIbraad jedoch Ludwig 
XIV. das (iewerba aalnar Nation emporan- 
bringen suchte, erno« er, durch die Anfhe- 
bung des Kdikles von Niinies (IbHj) seinem 
Lande aebra Uuuderiiausende von flciaaigen 

Oßalar. * 

19. Ein Banpigageaaiaad dar Reglemag 
Ludnig's XIV. nv die Balriadigang aeiner 
Herrarluucht. Durch seine vielen Kriege und 
FriedenscblÜMe erwarb er: 1) im wrslpliiUi- 
achen Frieden ItiH : den baalSliglen tteaita 
dar drat lalhriaKlaabaa Blatbaaiarf 
ingfaicbea den gritaalan Tball *«« Blaaaa 
wie auch Sundgan; t) im pyrenSlscbea 
Frieden 16.^9 : Houssillon (a. oben lt. ii. 
i;e»rh. von Spanien 7.), fast gans daa fisler- 
rcichiiThe Ariols, neliil einem Tlieile der 
Aiederlnnda; waau 3) im Aachener und 
WaiwaBa B ar riMilaaCMn. aacbaabra 
aladarliaMaabaflaalrikakaBiaa; 4) darcb dta 
ncBalaaakaaMara« daa bbiliB 
daaa flwciktMMB lud ItUMBtaif i 
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d«u(sch«n Linder ihm (1SS4) ein ruiuiML:- 
jCliriger WaledsiUlaUuid «iBicliarl«. Auch die 

p r a I « i ( c h • VeriMMwcfea« vrtlMar a«M!> 
iiirVergr5MerunsmlD«rMMHn«kltb«MtM«. 

In den aebljährlten Krtetce (Kricde »n Bj-»- 
wlk 1(87), in drn er deswegen nil den KaUer 
lind dem Kcii he, Inglelchen mit S|>anien,Gro>»- 
brilannien uixl den vercinicten Mederlnnden 
rerwickell wurde, seigtt alch dfa Krieg*- 
Uberleseabeil dn VrmaMto Mhr fiUmmt, 
Zwar ward die franiMadie Vtolf* im M 

la HoKOe verni< hirt ; uhrr in drn Nirilrrlan- 
den »legt Liii.-mloiir!; , in savo,,<-:i C;iliijal, 
in Spanien Veudome. Aiali eruarl) Liidni;; 
XIV., nachdem er vurljer dm siiaiiisi lien Krh- 
folfekrieK nie Oralerreicli licuianden, darin 
(170}) eine Plotia nnd viele TrapycB imck 
Kille und Hanicennslli eerlarea hall«, In 
Koice de» lirerauf ( ITU) cescMOü.ienen t'l- 
rci lufr > rir!drr:,«, ri'irui l'rinitn »iM'ne« llaa- 
»e» die »paniache .Mouarcbie. Aber er hinlrr- 
lieaa «einem .Vachfoleer auch eine Scbulden- 
lael Ton «400 MIII. Livree, und legi« sa 
der »patern UevoInliOD den anMll4^1fU)u 
1». Ludwig XV. (f 10. MlilTrO, «Iii 
Urenkel l.iidn iR s XIV., »fand anfer der 
Vurmuüilf I hall »eirieJi Oheim», de» llerxox» 
Ptilipp von Orlean», der die fchaldenmasee 
nlair andern darcfa den Law'ichen Aklien- 
fetniel lügen wollle. AI» Ludwig XV. die 
HeKlemng selb»! nbernal», biell der all« 
Kardinal Plenry das Aaaahen der»elb«n 
■och einige Zeit aul>erht, aber dnrrh ge- 
felclaade Mailreaaen und »cbwarhe MItiLsler 
ward« aie Ibrem Verfalle Immer nOber ge- 
kracht. Die zu rreintilhigen Parlanienle wur- 
den CITI) aurgehohen. Uie Kriefe, •» wel- 
chen h'rankreicb damala ABifeaU naha , — 
der polDlache Rrbfolg«kri*ff flir Snalaltu 
Leatinskj', dm KCnIgsHrbwiesers nier rl733), 
der Oderreirhiscbe Krbrol>;eJ.ric:; i 17411 — 
der alebenjihrige Krieg «egen Prcun- 
a«ii and SagUndd?»— 1769), brachten ihm 
W««(( Vorlbell. Lothringen, welche» Im 
WlMCr Frieden (173i) fdr HWBialaa» L«- 
■iiufcj crworlien worden war, und naek 
deisen Tode an Krankrelcb ralirn nKllle, dann 
Corslka, welches 17S* »on (iti.u j .;criütii- 
men wurde (vergl. 8»rd inien 3.), enlKihii- 
*tftn alckt Mr dl« durch diese Kriege bis 
mr dOtt MIII. lierea vermehrten Schulden 
( — 1774). l'eberdies verlor rrank reich gegen 
Kngland im Frieden xa Pari» (17M) mebre 
Beailsungen in Ostindien, Aft-ika und Amerika. 
<0. Ludwig XVI. verband mit dem gn- 
Wiltcn, ««in Volk In einen glttcklicbem 
1 M vm«li«n, (Ur die nnrubige Zeit, 
hl watek» Miae Hegiening fei, sa wonlg 
GeieleKSlIrke , su wenig Festigkeit und Bli»> 
sieht in der Wahl »einer Uiuisler. ZwaraMIla 
er die P»rlaTOrnre vt iedrr lirr; »lier er ver- 
gr6«»erif ;|ic :siaiir^aLi<i;iilidi iliircü ilirThell- 
nakm an dem anerikanliicbcn Kriege, Inden 
av Ma te Nordamerika aufgetlandeaen «nxti- 
aaian ■•lonien gegen den Multerslaat «nter- 
•tlldle, und halle übrigens su wenig Bnit 
•chlossenbeil und Slaodhanigkelt, ni« die 
hdcbsl niilhiKFn KinsdirSiikinigen in derllof- 
wirlhsrliafi JiirLh,-ii.-.r[7.<-]i. So wiirb» die 
Menge der biaalscbuldeu bis auf »UO MIII. 
•o I und Aaa Oateil bol der Slaatsetanabn« 
bMrng ta alaaai Jabra UO Mill., wShrcnd di« 
armen Cnlerlhanen keine neuen AuAagen 
mehr erlragen konnten. Necker wurde au 
wenig unlersliilil, und CalntMie'n iitirnr- 
■icbliges Benehmen ¥eri;ri «u rlr du» I cl ?l 
■och mehr. Eine Versammlung der Notablen 
(1787) konnte keine Hilfe gewähren. Der 
Prioalpalaifni«l«r, »TieBn«, der dla Parla- 



Franferelch. 



menle gegen eine (nur i'leiiirre vertauschen | 
wollle, trat bald C17HH] wieder ab. Eine aweil« 
▼ataaaaitai« 4M WaMkla« (IVM» Vakr J 
wIriU dl« angaaiain g«w«na«U« VaraaaMft- { 

lung der Reichslllnde (^taln g^H^miT , von 
im Milslif dem , Mal I7HS)/ Uie Bürgerli- 
chen {Ic Tirry-i'lnf) , u elclie die Hälfie aiiü- 
inacli'Lii , crl< l'irii-ri Rieh, naf >lu:il'rinr,'< imif 
8le>ea'» Auirag , far ein« Nallooalversamm- 
laa» mt üMaa waMil* «M Itt. Jaataa) 
«« ««Mlchkaff. Vea Aaalallaa dar Wtttfi. 

Purlei, die Verssmmliing »iifrnhebrn, wlder- 
«rltie aieb der Prli.Hldenl Ballly uill ^lUckll- 
cbem Rrfulge. Hierauf »rhlo»» ^irrh («T.Jihi/) 
auch der Adel an. 

tl. bi« VenamnluDg drang nun sut die 
BnHaraang dar la dar Mdba aaaaatmengezo- 
KviMD Tranen. Man waula ea alekt, von ib- 
nea flebrancb xn machen. Mecker, auf wel- 
chen vlataPaiiscr ein Krause« Verlraiieii «eiz- 
len^ bekam (11. Julius) pliitTÜrh meinen Ah- 
»cbied. Dies gab der, der ItTmiiillrben enl- 
gegeBgeB«U(«D Parle! da» Zeichen sur Kn- 
p«raDC(B«atlrBwac^lMllll«, 14,Jnlliis). 
Heer 48,0M Maan Btti8«nattia. ti« Payeti«, 
General derselben. TTmstnni des Fendal- 
syslems (In August). Die künielhiie Kamilie 
wird (6. Okioker) nach Pari» gelirachi. Aiif- 
behnng des erblichen Adel.^, und KuirJehiing 
aller Stifter und Ktv«(erC17SCi.DeparteBienis- 
elntheiloag. WbgaraM. Dar IMnIg Mcbie 
eiuea oaglllcklirtMB Tenach «a eatllehen 
(1791, Juniiiü), und er «ah sich hierauT ( 1 4, 
-Scpl.) Klir A ntliil-iiH' il r r k i,'n>; i l n l :ii n i;r n u : Ii i ^'t. 
An die Stelle der kon»lilulionircnden Ver- 
sammlung trat nun (1. Okt.) die geseltgebende. 
Di« Feinde der köuiglicben Familie veran- 
laaalea Meranf (l«.A«(.l7n}dleBeai«fBiaag 
der Tallerjen and die Aafbebnng de* KSnig- 
IbuDis, die durch die »clirciklichc Hlnrirh- 
lunx der Freunde der»ellit:ii y'i. >f'jtt.) lirfe- 
■ligt wurde. Da« rranzüsiurlie Vvik , welches 
eine donokratiacbe Republik voretellen sollte, 
ward noB doreJi den Natlonalkonveu 1 
vargealelll} aker bald eignetestchderWohl- 
fakrtsanaachuss die willkBrIichste Ge- 
walt TU. Indefisen werden l,udwlgXVI. (Sl. 
J.III. lT'"Ji uiiii Miirn Aiiluiiiu der wttlbendf n 
KrinNiJiar) ihrer belade geopfert. An die 
M'-lir >jer gemlssigten Oirandlalen Irelen 
I . M ai) d i • uogestfiBKB J a k 0 k I a a r. Bokea- 
plerre'a Sckieekenaregierunc (aeit II. Jul.) 
miekea alcb loroa, Haraeille und Toulen eer^ 
geben« aa aalalckan. INa Bajrallalan aawaeln 
sich, oatar daat B cbal a « raa Inglaa^ la der 
Veadd«. 

Za «bea diaaar Satt «wd di« neu« B»- 
pnbllk aacb ran «iaar alekligen Koalition 
(Oaalairetch , Proaaaan , Oeulacfalaiid and 
Spaalea) angefseblen. Der Krieg mit demel- 
ben flng sich noch nur /.eil des KiiniE« an 
(»0. April 17SS>. Kin i^rFi.»'«!-'«« licj Ilrrrdrang 
(im Aug.), von Hertog von Braunschweig an- 
gelVbrt, in Cbampagae ein, «»810 alcfc aber 
wieder aarBckaieken. Im (i>lg«nd«B Jahr« 
(17»3) rflekle awar «In grosaea Heer der ver- 
einigten Feinde der Repabllk in Frankreich 
ein, und hemSchtigle sich verschiedener 
Ki-xiiiniir:! ; älier Robespierre, den Carnol, 
als Kriegsminisler, TorlreHich unleralttlste , 
woaaw die wakikaKa llaanaebaft aelaer Km- 
lloa «o aaklrelch la Bawegunc an aetaen , 
daaa sich den Innern undaaawlrtlgmi Feinden 
14 Armeen coigegenstelllea, and diese Ar- 
meen noch schnell vergrOiteert wurden. Von 
dieser /.eil an tclKien <lie re|iijiillkanlachen 
Frantosen eine ao ausgereji iitjcie Ceberle- 
genheil, dasa die AlUirlen , ilir im drillen 
Fcldsug« UTHi IIa Cumbtij- rorgedraogeo 
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waren, nicht mir 7.uri':cl.^veM-hfn , M-niiern 
dosa aie den Fraatssen auch die Mederlaude 



md «HAlm MAlea Maratf Vriadaa (am 

Basel 17»«). 

Holie«|>icrre, der enlschlo»aene, aber gran- 
aaiB de.iiiixl.nrhe l.rhfber dieser feberlcijen- 
hrii. wnrd^» indcMen fl7R4, Julius) xCÄtürzt. 
Aach die Jakobiner -Regierung erreichte (.im 
BlHr.>ttrBadaii Daa aaa fünf Mllgliedeni b«. 
aMhenda Dlraktorinn aching dea Wag 
der MiUsignng ein. Der Krieg In der Vend^e 
hürie auf, und das innere Fruiikreirh «cbien 
heruhigi. Aucb der auswürlige Krieg kalte, 
lumal «eilden Bonaparte (17Illi) auftrat, einea 
glBckllchen Ferlgaag. Fried« au Canp« f»t^ 
ml» CLW), Im wakbM FUMkielcb Balgiaa 
gawaan. Baaap«rt«baaaCifa(llM)MBIta, and 
eroberte Aegyplen. 

Die nufl'alleiH^r ltt:voluilonasuclil de» Vi- 
reklDriom« veranlauxie eine sweile Koalition, 
an die sich llnasland ansckloaa. Oer Krieg 
hatte (17(9) einen fdr Frankreich anglCekli- 
cben Gang, und daa Oirefciariaai aank tob 
aelaea Anaeken lainer nelir kerak. 

tt. Napoleon Bonaparle, der indessen 
(1799, Okiober) au-i Ac^>intn 1 1.1 m kliomrcit , 
bewirkt (9. Nov. IS0I>) eine Hevolulion, durch 
welche er sich, ala dar «ral« von dr«l 
KoBsnIa, »um Beberradier Frankreichs ei^ 
hebt. iUeial glUcklleti als Feldherr, bietet er 
gleichwohl IHOO vergebeaa den Frledea an. 
Allel!! nach dem fliege bei .Varengo kommt 
t'.tr 1 rirde SU Lüoeville (1801) su Staude, in 
welchem Fraakreick daa link« Rbeianfer von 
Deutschland 



xun lebeaaliagliekaB Basaal «maant, IMM 
«la Kalaar derFranaaaea, IMM als KSnlg vaa 

Italien gekrtlBt. Er vergrSaaert den Umfang 
dea fy^anrösisiben .Staates durch glückliche 
Kriege und ^ r ^^ ;tlis ,inie Besilanehmungen in 
Hallen, ia Ueuiscbland und in Uljrrien. (Kriege 
nit OoaCairelek) Friede an Preaaborg IMMj 
Friede aaWI«« 1809; dann Krieg milPraua» 
sen und Rnaalaad 1801 ; Friede lu Tilsil l»9Ti 
ferner Krieg mit Spanien l^Of* ; gewallsan« 
Elnverl'ihunKen deuuclier I.äinlcr aal dem 
reiiiteii Ul.riilMl>r ; Mif.'ini:; ür-s 11 Ii p. ii 'i ii iidejl, 
Aniüsung des deuucbcn Reichs.) Sein Kaiser» 
Ibnm annwale aulelal üker 14,000 QaadlM- 
nellea, nil 4t Hilllonen HeMChan, nnd «elna 
Kriegsnachl wachs bis Ok«ff 9W>|MW Mann 
an. Diese Kriegsmacht venllrkl« er noch 
durch die (Sireilkrarie eines grossen Theils 
der deutschen FiirKicn, ihcr il eer, als l'to- 
lektar dea rheinischen Bundes, gebol. Aber 
aclBB angakeareMaekl erllli aaarat ia Spanie« 
and Portugal «Inen «raebdiiaradaa Bleaa, and 
der QDgiDeUUb« Feldsag In Boaalaad (181t) 
feuerte tmt Mu flbrlgea Mdckle In Buropa 
su einem grossen Bhndaisss an, durch wel- 
ches er endlich niedergedrückt wnrdc. Erst 
(1811) über dea Hliein und aaa Holland au- 
rUckgetrlekaB, aah «r akfe. MMk iia vIoUb 
eindringenden FOlnde lo Frankrelcft lalbat 
(1814), in eine so grosse Verlegenheit ver- 
settt , das« er sie von der Ilaaplsiadt nicht 
snrftck ballen koniilr. Er wurde hierauf (April), 
durch einen BescIiliLss des Senats, des Thrones 
eniselsl, und diesen bealieg LudwigXVlU.^ 
dea kiagcricbtelen Laitf^^ .XVI> " 
Bruder, ala Kflnlg von Frankrelcfe. MB i 
sen schlössen nun (SO. Mfirz) die verell 
Mächte einen Frieden , durch >^ elcliea dar 
fransOsische fftu&l nuf den rmfani; des Jahrea 
179< wieder eln!{e1>cl]t.■iIl>^! w ir In doch tilie- 
ben einige kleine, innerhalb aelnes Gebieia 
Uegeada BaaitBa Via Bmgraay r ' ' 
DaalaeUaaiMlcr 
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1.^. Hünupnrle (nur, ;iN er dem hiainer- 
tbrone •■(••cK ■ «icli verhindlii li Kenacbl, 
■It 4M MnanlMB BIcmiImm «Imt IuiI 
■II« iM M kcgitljCMit tal« kaferM ar akar 

IVMv.MlS) n«rhFr«Rkrelcll surilrh, nnditm 
Brtagavalk ■rhlOM «ich, Liidw-iK dem XVIII. 
antrea , fn sn iEro«spr Zahl an Om nn, dsKs 
• r (!0. MÄn ( ^ii h !.i:f drn Tiiron 

•ehwlBgcn koonle. CO'* Uunderi Tfiite.) Jetat 



E n r o p n. 



Jan.), ml( croater Uacbl In Frankreich 
ain, (tu* Bsntfarte den Throne luia iweiien 

Mal «nlsacro mntixte, nnd ihn l.uilwle X Vlll. 

»iedi-r eliinehmeo koniiir [ inllii'«!. IKi^a- 

parle ert;ab aicfa (11. Juliu») eu Uacbefarl 



feiMfelt, umi dfa mtMakrilu- 

nUche He(1ernnK wies Iba, Im ElnveralSnd- 
■iaec nll den UbrlKea vereiniKien Mlr.blen, 
die Inael 81. Helen« lum Venvi»hrun)t««r(c 
an, wo er aein Lehen iir v 'ilo.v» rj.Ma; l'^Jl i. 
LadwU XVUl. gloe (M. .\ov. iDli) mil de» 



•liillta, von «tn im antaa 
Partaar Frieden nbcrlMsencn Ber,lrka von 
Fmakreleh wieder ^eiieimt, mni alle jene 
bedanlenden n<!hlliie der l.iieraiur and Knnat, 
welche die RicKcr binnen itvanxiK Jahren ana 
den von Ihnen beaelalan LSodern weia|enoai- 
nen banan, ikraii mlmil BiiaiMMnan ••- 
rfckgef akaii wardai. VI»«« «caa* Vartniga 
«nfolKf •ollfe Frankreirh fTinf Jahre hindurch 
KiO.üU'j Mann ausw^rllger Triipiie», al» Be- 
Mlzunft xur äaranlie des Krleden«, auf »einem 
Boden eroUiren, eine Kootribulion von Ti'U 
MiU. Fra.nken an dia verMndatao Mücble, 
MW Mill. EnisekUlBn^Ar Aiaaua dao 
lavulanak rieben llqstdman FrlTtMwiaro*- 

een rkhleii. Der KonxreK* xn Aachen (Im Okt. 
lülM) milderte incleK« die Bedingungen In ao 
well , dao« das franaäaiccbe Uebiel noch vor 
Ablauf deaselben Jalirea von den fremden 
Tmr^B (orüaat , and die ZakUageD Ibeila 
Twm/bUm, IMIa tat anganaaaaaa A*( af- 
lafeblart wardan. 

J4. Derilusiaere Friede Frank releh« wurde 
in i1rr Mfru-ni '/.ri\ dunii r:n- lirr K \pedilianen 
RMtürl, die dieser Sinai, «um Tbeile ala Ter- 
niiitelnde Daawlachenkiinft, unlernalun. Dir 
enie derselben war nach Spaaian Ct^W}, um 
dIa van daa MflrUNriaehaa GMtaa (ß, Mp»- 
Iii an) gaHlirdaia Antoritlt daa KlnlftB wt*- 
der benualellen ; d{e tu eile w ir narh Morea 
(Oriecbentand), um die l'^' iiii.iui()n /is rM.'hcu 
den Orlechen und der o^aiaiilüciieu ITurie 
(a. daa oamanischo Iteich, llu«*lafi<l, 
erasabrilannlea) aiii (rfiasoraoi Nacb- 
4Nalw n tatevibM i dt« ddlM rickMa Sick 
TOMAIclar Ct8M, daaaaaFaitTaKMa-Okle« 
durth eine Blokadeflolte Ok(. lAtH «eniörl 
worden « iri, \irlihr- i llaiihsiaat, nach Vci- 
IrelbDBg des Dr^' (Adrairal Uuperr^ und M.it- 
scball Bonrnonl), die fraiiiiixiarhe Armee 
nach beaetal bUl; die vierle wendete aicb 
«Mk Awxa«! dia ItaS* (agan dIa atraUaib- 
daa MMiia lalKlaB md dto Mla4eriaii4e, 
eine !ieclu<ie narh Antwerpen, dessen Clin- 
ilrll(!, iiiirh einer hannJIckisen Gegenwehr 
linier Clitusi, »ich an (ienerai (SArard er^ab 
(Dea. lH3il). — Mi( Bra.«ilien hallen «ich weg- 
genannaner Handei»cliiire wegen ebeofAlU 
ByfanMan gaaaiiit, waleha aber, nachdem 
Adatnd mnMalil Ibra BeraasKabe verlangt 
balle ri. Jul. 18(8), bereii» am tl.AuK. be- 
»rifi^< i wnrilen ; liingeuen ««rd mit Nord- 
amerika ein Traktat geaclilunsrn (4..liil. 1n3I). 

ti. Im Innern dea Hlnale« i\ard, besun~ 
der* aeit dem HegieruiiKaauIrtiie Carl'« X, 



Hil l dem von dieaem Küalee anfangs ergriCc- 
nen Uegierao(>i;rs(Mie(Auriiebaai[( derCeuaur, 
lUhilgHclM OrdaMMMaa« Ar «i« Fiamaa« aad 

ia« Utolllidlaa KradK), dar tarnftittfr^ 

feien lebbaner. (Heftigere Sprache In der 
Kammer der Ileputirten und in den Journalen 
ül>er Wil-k?fr in 4f r Siafitfrerwallpne undJe- 
suilisni. i.teliercr WcLh^cL den MiuiAteriuma.) 

I>ie I&uriltkaalioie der früheren Konae»- 
aiMU« dank di« OMmmmmiwi vmäti.M. 
1810 TaMnlaaaw« «Itta« anlaeliManaa Wt- 
deratand der Kaamern nnd eine« Volkxauf- 
■ lanü, welcher die Veraicblleialung Carl * X. 
tmtc seiner Familie nnd Piachkontmennchiifi 
durch ein Geselt vom 10. A[>rll l'^it aiia t-'t jihk- 
rcich verbaoNl) und aeiac« Sobnea, dea üau- 
fkl«. Bant» vM ik«f0alaM i*.A«» IM«}» 
•af in Thttn Fiaakraieka aar Fat^a katfa. 
Die von dem abgetretenen Monarchen aelnen 
Knket Heinrich, Herxoge van Uurdeaui, 
verhehaKenen flechte nichi hcrin k»irh|igend, 
hcrlefen die Kaiuuieru, NaMiL-ij> d'-r >alion, 
den iilcbaleu Seilenverwandieu dea Uerrscher- 
aiaaiaiaa, den Heraoii *m OrlMaa» ahemai- 
ligea Beraog von Ckarirsa , aar Krone; der- 
aelhe lelülete diesem Hufe Folge, und stellte 
nirh narh hejichvt orncr Konnliluiiun den 11. Au^. 
IsiO unter dem Tilel: KOnig der Fran- 
aosen, ais I.ndwig Pktllpp L M die 
Bpilae der Hegieraac. 

Ml INdAMM8«ranttl«tltal^ «r welle 
dl« Chtrte a« elawr WakrtMil naekea , hatte 
Enlhnslaamns erregt, der mit Bnde des er- 
Hlen Jalirea seiner Hei;ierung erkalleie. Zu- 
nutnmenritllungen wurden vim den Keimlen 
'Iry nenen Regierung geleilct : die herOhoiic 
Zahl der Itl Abgaordaetan balle Veranglim- 
l«Mif«i>««arte>d»«. B aaM lülala rta w 0«|a»t 
Il«ak8ie Diekt, «ad ward 4arak LsflK« 
(31. Ökf.) Ahgelüal, daa aber gteicbwebl die 
Uuhu der .\lü>.Hl<;iiri^ und Nachgiebigkeit eln- 
achlug (.>. Kuru|>a V. S). Sogar die Nacbaicbl, 
mit welcher man die gefangenen Minister Po- 
li^ikc, Peyronnat, Cbaatelauze and Gaernoa 
da 1I««*UI« kakaadaM«. «miM Itonbea. 
Vatar d«ai MlBla(«i«ai PerrUr (19. ttln 
IS30 wnchs der Oelst der UninfHedenheil ; 
40,000 Seidenarbeiter empCrlen a.cb lu Lyun 
(to. Nov.), und mil Mühe ward die Hube lier- 
gealelll (Des.). Nach Perrier'a Tode (16. Uai 
lH3i> achoiterta der Veraucb einer altgemei- 
««■ laaamMa« ik «ar Vaad«« CM. MaO; 
aiakra Oalkekte «rlUglaa tM. MaOi «laa eat- 
deckie eine merkwflrdige Korreapondeni über 
die Einwirkung der Uenogin von Berry auf 
die Auf" ieaelnni; rtrr Vendee (311. Mai), WOI^ 
,:ii i ii'f \ .1. kf (liid .|ir- Licii. M.iine el I.uire, 
Luire lulerieure und UeuA. Üevrea in Belage- 

nacaia«d «riiiatt ward«« U. Ja«. IMt kU 
1«.Mi».l8n). B«d«ai«a« war aaeb dar Auf» 

stand einer republikanischen nnd carlialiscben 
Partei liei (ieleuenhril den Ke^'rlbniases den 
(■eneralH Lamarque (y I. Juu., Iie^r. Jun. 
I-'SS) , tiri <lcii«en Forldiinrr P,iri« in Helage- 
rongsland verselat wurde (6. Jun.). I>aa Mi- 
BlXerioB Saal t MIdalaIck tll.OUO- Vater 
Ikai Mati« ato wlaUivta Btaigaba da« «a- 
dere : Gctiingeenehmnng der Hemogtn von 
Herr}' 17. >ov.): Kaihargo auf die uiederlUu- 
dlscben McbilTe in franzüHischen HSfeii gelegt; 
ICxpedilion der enel'"" h- rriiuiii*!!-! hen Flullc 
unter Malcolm und Villeneuve nach der bol- 
Uadl a a k a« Wm fJM. MatrOi Xanltranacb 
aar daa WMg flt^ !*«*•> ; ■inoiarae« dar 
Truppen nnter O^rard In Belgien, nnd Rrohe- 
rnng der Ciladelle von Antwerpen «4. Uex. 
X. ohen) ; Einsrhiffnng ilerllerioitla vun Berr.v 
mit ilircni Kiiiilc win Hläl.^e narli Palermo 
(B. JuD. laSi) ; Biaaluoecoe Atlcniale auf das 



I Ufflaaligie DNleraekaan- 
ra« il««rVarg<ngeria abet^ 



Lehen dex KOnign durch Kicaclii n 11 3- 

acbine (td.JaLlSU)) deren Kxplojiion dem 
Jfanchall Bano« vaaTtaela« daa Laken ko- 

aiet; ftrnar «areh Allkaoa (M. Jon. 1836), 
Meunler (t7.Dei. tS3() u. A. — Bin Veraueh 
des jOngateo Sohnes des ehemaligen Kiniga 

Ludwig (Bonaparle) von Holland, des jungen 
Napoleöii LuJviit^ rarl . von SfraH.-dmr:; aii« 
die beaiebendc Uegiernng Frankreicba la 
«Anea (iiiuOfct.MM|» 
Napaleonlde« wieder ' 
icleich in Beginnen. Dnrchgfingig u-uaate die 
llcgieruns sich, inneren nnd üua«eren An- 
scfilüi'cn Rc^enlilier, kraftvoll lu behaupten; 
.^ir iraf, duiiU h |i.ii;-Lli[itkMi und Jüiiriiale 
angegrilfea, die nülbigea Maasre/jjela f^^ta 
Ikra FaMaj «•«•« attatagaWkrtlaha fl aaal i 
aekallaa aod TeifclBdaaga« (Oeaellackall d«r 
Mensehenreebte, die Salnl-SiBionlalen , Hilf 
dir seihst u. a.), nnd ging hiiher ans allen 
Anferhdineen siegreich «ml eliirklich hervor. 

-7. Dtr (I :Lri^i/hKrlic-i N t Ii li ivalehre (»c- 
Bügle die neue Uegierung durch enlaeblos- 

aena, vaaiS 
gm nart anaaan. Ta« 

nahm sie die Eroberung Alglera, welche sie 
durrh erfolgreiche KJitiiiife mil den «ider- 
*prnsfi!:en Htäuinicn , ferner durch die Kr- 
.'.h. I iniiii;; vu i Cunslanline (13. 0kl. 
l>efeaii^le, und aeildeo die KolonUlruDg dle- 
aer Provlna att MUu katriaft. — Sehe« fHt> 
her («. M) halM Fnakrelcka kawaÜMla Bi«> 
Bchreitung Belgiens Seihstsllndigfcelt ent- 
schieden. — Einem Kriege gegen die acbwei- 
lerisrhe Eidgenossenichaft, welche die Aua- 
weisung «let dorlliin gefliichleteii Prülenden- 
tea Napoleon Ludwig Carl (a. i») verwefgerte, 
kaiB daa lataiai«« MwUligar Wana«« *»- 
*«r. — Ala ftaaaMaeke Mrxer, Mrelehe der 
Spekalalionsgeisi nach den spanisch -ameri- 
kanischen Freiülaalon .M>-|iku und Buenos 
Ayre* geführt baue, über l£ii;enlhamsvetle- 
ttungen und nngerechie Bedrückungen klag- 
te«, forderte Frankreich nicht nur KnUcbH- 
dlctta«, aa«d«ira «ach ka ro a d aw Beginsli- 
gangen flir die in de« heldan Baptibllkan le- 
lirndrn Franzosen. Ohne die von den Hepa- 
ni ii,e'i ;uii,'i-r hii-iK- VcrniiKelnng de» hrillischen 
Kahinels aliiuuarten, verwirklichte Frank- 
reirb »oforl seine Drohungen. Die Mündung 
dea Hio de la PMa and die ganae Ssll. Kuate 
von MQlke werde im Blafeadeausiand er^ 
klirt, aa deasen Naekdnieke eine fraoxösl- 
sche Klone abgesemlet , das $!f lilo>i> S. Juan 
d'Ulloa (J7. Nov. 1-1- i TA,r I e'icrgabe ge- 
bracht , am 1. Des. Vcracrui^ angeKriffen und 
diesiadt ealwalfnet. Die Folge war ein Frle- 
devaveNrax mil Mejiko (». .MUra 1SJ9), nach 
walcka« MaUaae CnMchadigaDg aaklie nad 
Fnakraick In aelnen Verkehre mJl Meiilia 

bis zum Ahsi'hlU!<-He eine» H^ndelsverlraiie«, 
den am oieisicn iii':;:riNlitii-'-i Nh;iomi'ii slciili- 
geslellt M'urile. — W'JUircud hrju^icnh 
jeuseita dea Meerea daa Lr il '-ri rM l.n ert 
schwang, beobachtete ea Tdr Kurupa da^e- 
gcn neuerdings die MNUC des Friedena. So 
rJtumfe es (S. Det. IMST) die aeit 183t von 
ihm beaelsie Festung Ancona. Ebenso leitete 
es die seil dem >l.;4rx zu [.:i:iii.i n wieder er- 
üffnelen belgischen .Angelegenheiten In ffied- 
lii'bem Sinne , und lusele daduNik dt« latala 
der grauen Streitfragen, welok« aail dar J«- 
liasrevaloUa« daa tnnt, lUbinel tob den Bö- 
fen dea FaUlaadea trennten. 

IH. Die (}e»el«5;ehun!; erfuhr wesenilirbe 
VerJndcrunüen : «lei< her Si lmli lur alle llc- 
llglonen, mil W'eglall einer iiitualairelitfiuii 
I IXJU) ; Aufhebung der Erblichkeit der Pairs- 
würde ((9. Uas. l»3i;i ucweiuao-undOepar- 
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tCBciilslTerfkMODi; (ISti— 1816); Volkschol- 
wesen und Kreiheil ileii l'olerrlclila (t6, Juni 
imiii Aufhehnn; der MaOorale« »ellisl der 
jelBt bMtebenderi , wenn an die drill« 
Baad k«Baiea M»i tMi)i ■rwaltanrac 
4w ShvMh dar nfMaMfaiMltCM.IIil 



1818); RtTidlrnng das SlrafgtMtxbncbvaaDd 
der Krininalproieuordnnos (1^1); Geaelz 
gej(en VariceliaiiKender Prejae (t. Hepl. IHM); 
AbadiaAiBK dar Lorterie (tl. Hai ISSC) ond 
SekUaaauc atlvr BaaardapialUaaart alren- 



4. UArs 18] t. — FAr Handel und Gewerbe 
OMncherlei Begilnsllsunged. Krüffniinit der 
Eiaenbahn xnischen Paria und m. Cload 
(t. Sept. 1838). Daxnerre'a Krindung, die 
rixatian der Bildar In der Caai«ra ebacura. 
WaU am BotolrtkM CUM!». 



dem regterentfen : 

LODWIO XllL, t lüa. 



1,1 invif; XIV., 

Kinii: ifii:i, I tris. 

Li'nnnc , 
Pwi|.hta^ t 1711. 



Pmi.ii'i" I. 
\ 



Pkti.ipp, 

B«no( ym Orkana, wthrenl dar MiBdfrjibrisluii Lvawit'iXIV. BecrM. I>«Men Craakel: 



nar»s «MI Burgand, fttit, 
f * ■ > 

fAifTi». Koni« 17IS, ftnj. 




IiOitwM JoBAüx Pnurr, 

,.T-„ - ;■„,,, V f.irth^iH -anVtnxMvm, gek 1743, f ISt«), 

.1' • i,m!. . I, > „ ITUO^ » I " 



LlDHIO, 



Lt'UWIU PHILIPP f., 

ftli.S. OkLl773,It5lii(;d<Tl'rani.i><rii»C)l S. Aug. 1831), >erm. 25. Not. 
HN Blil .Monc j/j»ai<- , Prinii^viin »ob Slcilien , ((nh. JS April )7S2. 



ASKLAIDB Bl^SBNIB, 
MadviaoiaeUa d-Oftea«, 
nfc» 1739. 



Oauphia, geb. 173», f l«* ' r,,aatud IPhU. L>^l«^ 
»rina, Heraoa^Tuii 
. ScBU 18i9, Vann. 341. Mai 



Kranprina, Ilcraoi; lon O ■■ '. 
■ab- 1 ScBU 18i9, Vann. 341. Mai geb. lai«. 
ntr ■ltB'(4na(Zalf*eMM*.], lia <ar Bi 



rria..«.1IiahMiw(>8ek«riB. 

l.Häwig Pkilifp yitliert, 
Graf na Paria, gaii. 24. Ang. lba& 



Xaifa Marig Ludwige Cnrl, 
Ultoi- ToaMeawiui, 



JlaffeOlaw., 
akiai7. 



I'i Iii 



Heinr, Ku0tn 
mi. Ludw., 
Ucraag 



PkU. Im Jw., 
Rarse(«Mi 



IIb. KM. 



XTL, 



jWanV Türrefm, Ludwig (XVII.;, 
gab. 1778, «am. 17*9 geb. 17S», f 17». 
adl - -*-■- 




0 A « l X, 

OnTvillAHali, ^r-h. 9. Oki 17,57. Wt«rer <eit (Sl» TCMlTartonfn»«!, 

nicn , f.,lK(.' xlii.m Brti<lpr Lt^Bwic XTIU. M. SeMi IfiUL 

ralsn. 1. Aug. IbOU, f 6. Kor. ISN. 



Xail«ii{|r.<d>afa«, 

llrrrotr von .An^oulrmr , 
vrli. irrni. 17!IU nilt 

A/arie Themta . Tvclkter 



BmordeimO 

Car/ Ferdinand, 
Henau von Bi-rr}', geb. 1778, «erm. 181S mil 
Carotine Fcrd. Lutte , Prina^-iiin von Sicilien. 



Lühe Marie Ther, 



aatMUadUatabg, 



ärinrich Carl Ffd , 
HenofC r. Bi,r!lf.-iii», 
gab 2». Sept. iHiO. 

(PualbuBMU.) 



B £ Ii I ÜTa 



A. Laad. 

1. I>»ce. Zwi.sclitn »0' 1«" — »8* 4» L. und 4» 3« bis 
61" 46' Br. ; OatHeh von Deulaoliland , NQdlioh tob Krnnlcrclch, 
«csllich Ton der Nordsee und nürdlioh von d«n Nlederliuidcn 
nmgrcnzi. 

t. ItrutAndttaetle. Nach Aem Iiondoner Konferi-nzhe- 
«rliluH^c \ .irii (5. Olitober luM . « i li lier die BeatütiiKVnK' de» 
deutschen BiinileM. In Hpirt ir ili r Tfitilung desbiMhcrisrn Gross- 
hcr£0(;(liuueH LiiMu.liMr;; -m wiv der Provinz I.inihiirir Inden 
nicdcriindischcn und bcigi.schcn Anltiell, durch den nm Iii. A|irll 
1h:I9 zu London von den bcihrilifcten Parteien unterzeichne- 
ten Traktat erliallen hat, besteht Hcluicn, welchoHvon istöbis 
1830 einen Baalandlheii des Künigrcirh.s der Xiedcrlnnde nua- 
machte, ft>lgendoa 9 Provinzen: Madbralianl, Antwerpen, 
0«tflaad«n,Wealflandern, Uennegau, Namur, Lflilich, Liniburg 
nnd Lntakvg (doek dteae k<U«B telsten ait AoMeUm« 



Von dleaen Provinzen liegen: 
A. hing;» der KOntc: 

i. WBOtriUBderBi BwtBoben MordaM OBd gfiliBUB. 
ff. A»i«ranMMftaHiONlblM,TMNW.Hdi80.t 

f. MaBBeyBSy mtiMkan BakBÜe oi BtMtet. 

t,N»Biir,aBd«r %mkn aad Mbis. 

4. IrmxBBborf , BfrisriiBB WmknUk umI 4mi nle- 
derilBdlMliaa I«nxeBriHirf , aa dea FtflaaeB Oarfh« tmi Baniry. 

C. LKngK der Grenze DculKchlanda , von HW. aBallMO<s 
6. L fl 1 1 i o h , za beiden Heilen der Man«. 

D. Ling-H der Grenze der .Niederliinde vim ."«Ü. nach >rH'. : 

6. Limburg, aur der linken ijeile der Maa«. 

7. Antwerpen, OaUich der Hcbelde BN MMbf, 

E. Binnen -Protinsea, vaa N. BMh 8.: 

s. oaifiandern, a« der lona ud DBBiar, aaM- 
doB SalteB dar SohcMa. 

». 8ftd»rakaat,«a4arO|'la. 
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S. Boden. In nOrdliohen nod weBtliohen Theilo «o nie- 
Mg und flach , dasti er nur dort doreh DCmme (Deiche «re- 
aaant) gegen die Uebcrachwemmungen der Scheide , und hier 
durch Danen gegen das Eindringen den Meeres geschätzt wird. 
Das Waaser, welches sich In den Poldern (niedrige und ein- 
gvdelclile Oogeadon) sammelt, wird durch WindtDOhlen in die 
Kaa&le und durch Schienssen in die Klüsso gebracht. Berge 
laden sieh in diesen ebenen Theileo des Landes, die meistetu 
einen aehr produktiven Boden hnken,^ niehl) nnr U deneU- 
aalUcken Oegenden keglanm Hiffal and Berge, welche «u de« 
WaldsaMige der ArdenB*« gekdno wd alt ihren Mohitaa 
FnaklanitakntinnttnF.BIIwaifcnbaa.— DT ~ 
Ton O.HnckW.> tJMe Mnnn, tmVntlnNMk,mmi 
Oinks mH Snaihre M Nnanc, Md iweMe alt Onrthe kel 
LStttM^, dnn Nrdmnillak ia dl» NMailiate nMuend. — 
t) Dto Boheldn, obendatoanVIraiknlahTonDanraU (linlcs 
mit Lyn, reohta adt Den der und der nw Oyl« Md .Vetbe 
gebiUtolm Kupel) Ue Antwerpen MidMIteh iMaend, dann 
nordweeOleh In die HMerUnde dbergehmd.— VUw den vie- 
Jen Kanilen aind der helgleehe Nerdknanl, «Mer der 
ft-anxOsitichen Herrschaft angefangen and aO weit vollendet, 
als er das belgUobe und niederländische Gebiet berflhrt, Inden 
er die Scheide mit der Maas vereinigt , aber unvollendet auf 
seinem andern Theile , wo er die Max-i mit dem Rhein verbin- 
iIiMi .^fill 'r ; :l ) lii r Ii 11 ( r j r li'.i (• Ii <• K )i (I n I , IUI rli'iii mnn ar- 
biilct, um liii- .>1jii»s Hill licr.^IOHfl (durcheile Ourdic und lSutcJ 
in V'erbiniluntc zu bringen ; 4) der B r ü s s o 1« c h c K a n » I, der 
Brüssel mit Antwerpen In Verblnduiis »cl/.t ; 5J der Kanal 
von G <■ n ' nix Ii H r ü ir (r und ilrr \ i<n O t c n d c nnch B r u (f- 
ge flHirende KauhI, »rli tu;r l<>r/!i-rer so breit unii (i>^r ist, 
dasH grosse HeescIiilTe iitnl s<'i;i-( hrr i»ntien darauf Oitn i-n kiin- 
nen. Üeberhaupt Boden »icli in Btl:::irn Knnäle fnst /,uis. li, ii 
allen grösseren 8iädfen. Hiersu km-imi nori, nni >)rirfHii_iics 
Eisonbahnsydicm. In Meclicln ist Am (Jeiilruiii nller Bahnen, 
von wo 4 Usujitarnic ikk Ii Viil\v('r|jcri. Gent, Brüssel und Lö- 
w(>n aasiaufen , die nun wieder zum Theil verlAngert sind oder 
es noch werden und selbst Heitcnbnlincu erbnilen. Von Lflttioh 
über Tirlemont, LS wen, Hecheln und Gent liann man nachBrOggo 
und Ostcude bequeffl In 8 Mtaaden reisen. Mit den 8ellenbahnen 
hat man die tVanxAsischen nnd hollfindischcn Orcnaen bereits 
crreinlil, and die VerUngeniag nach Aachen nnd Köln Ist in 
ArhelL Aneh nrfeeltet nnn an einer Slaenbaha reo Antwerpen 
nnck Xdln la dmr pmianiaclmi AhatapiwrtM. 

•fl. Kita»» in IhMUMB faainaigty In d«i MaMgen und 
sampHgen Striehen ftaeht ind varladoillolli ia. daa hAhcr go- 
legenen Prorinxen rein, iMUar aad (oadadari aic «twnn naher 
in den Ardennengcgcnden. 

«tfiiitt Mi QnaMiaaUen 



«. Vi 

und zwnr: 

Antw«r|iea . 
OalAaada» . 
Wealiandan . 
■nue^tau . . 



«0 Q. M. Naianr (70. M. 

, AI'/, . LUllidi. ..... M . 

. M'/. » »elgleiil rdniNug . , M . 
. M'/. • Belilach-Iinu». 
. td » bnrg 80 • 

6. Bnengnleee. t) In den niedrigen Ebenen de« Lan- 
des gibt eH auHMor Torf wenige Mineralien; hingegen in den 
hOgcligeu, bt-rjrig'en Gegrnifen findet alch vornehmlich viel Kl- 
ee* (in .\nriiur, HriiiH's;iii . hlittit^h Und Luxemburg), etws.s 
Blei (in .Viiiiiur uml ll. iptiej' au ) und Ku^ifor (in Lflfflch), G«l- 
inti i iri Ijiriirh ), sclir ml-Io Slcink ilili-M ( N.niiiir, llcnrir;^>-au, 
l-iillii Ii. I-iiii^rir^ und Luxenihuri. i;iliriirli uhiir I.iixr-iiliiirg 
Ohl 1 (il) C;r, ; llcnnoirii» ulli iii . wo jel/;t 400 tJriibcri im 

tiiiii:;.' Mint, licft-rtc iH'M «e^cn ÖO Mlll. Cir.), Alnrui (jühr- 
In h li.Otm Cir.J, Mala, blos in einer jetzt in dri \she von 
Arlon angelegten Saline, vielen Marmor, worunter sich der 
a«hwara«,laiItttlUhaeli«ig«wa«aaay ' - ' ' 



e, so wie durch die felaa PoUtor, die ar i 
, Schiefer (vomeboriioh In LdUMk «ad 
isteine (in tteaaegnu die aennannten 



.Schwärae, 
zcictinct , 

gute Bausteine (in 
■ 



ltd 



ana- 



Iiaaenburg), 
- - „ Manen Ben- 
steine), Mau-, Wate- «ad aaUalAUIna, Knikalnln, Qlaa- 
aand, Walker-, F«raaen- «ad PMltaerde, Siegel- nnd Td- 
pferthon, Nrlhauaa Mlaandwiaaar »« Span (in LOttiob). 

Pnnaan«ia«MdnnUarArt«adaarAa»nihr(def Aclcer- 
kan «M ml» mtmm^ — *-flwRaanalaa«, BorgMt nnd Einsicht 
^ CDMaaiiM) «ad Oelgewichse in 
, r, nnn nan naarCdar Maolv naaha in Flandern, na- 
BMlHnh I« Waealaadn}, fnhnk, Hopfen (Assohe in Br.'.i)nni, 
Al«al«ad PopMl«g««l« Vlaadom machen die sttrk.xitn r:r- 
aahUle gdlHopIlMi), Cl afc a rt n a, Krapp, Weberkardm, st-hrwe- 
o|f WalB 0« l'MM oad Looeaiburg), Obst Im i ikhiihsc 
(dUAapMaadUnelMaln Westflandorn .«ind sehr c o^i li .tzl, 
dna Monte Obel In denThUem der.sn.Mbrc und Ma«i ). «emflse 
nndKMlOffcIn (>(>hr IiSuflg und vortrcfllioli ), Hol* (sclir viel in 
de« Ardenncn^ejfenden ; bekannt ist aueh der ffrosseWald von 
Soignee in .SüdbrabantJ. .-.itirke Kliinii>kTi i wird in Kr.Hbiiii; und 
HO Gent getrieben. Let/.l.LTcin iii:.i !il hicriii nur Hiuirlem den 
Preis streitig. 18:^3 iH^fm^ ,1.-^ l m.^.it/Knpitr,! d--^ Hlmncnhan- 
dela von Gent, wu dnuintsi lj«6 Treibhanwr wan n, mehr als 
1,300,000 Franken. 

T h i p r r e i c h : Pferde (etwa «00.000, mcislcn« von einer 
grossen, rril)ij-!i;n ArlJ, vortrclTln l,, s HuiilMeh (gegen 900,000 
i^tHrk. niij hr sten und zaiiireiclisien in Antwerpen, Flandern nnd 
llnlintit wu die Butler von ÜixmuidcB in Flandern, von An- 
dcrlcchl III ltr;ibanl und die Spörirelbntter der Cain|)iuc in Ant- 
werjien bcnihmi i.i ) ; ^, h.if, i ^r^'i-n 800,000, die grosse flaa- 
drischc Ra(;e in Flandtm und Urabant, und die kleine Arden- 
ncnrafe, in den Gebirgsgegenden von Hennegaa, Namur, Lüt- 
lirh und Luxcnihurff, mit änsserat schmackbanem Fleische; 
hrrilhiut ist der »u.s ^(:hsfulik■h verfertigte sogenannte Lim- 
burger Käse (in Lattich und Limbur;;) , Sohwelne, flnlA- 
gel (das gemfistete Fedor\-ieh derCampine ist vairsfl|gliah)*«»> 
nig Wildpret, am meisten In den sQdUchea WalddllMklan, 
hin selbst manchiual Wölfe von den fl - - 
sUeifto. Blaaeoaooht (In dar Caapine), 



B. E i B w 0 h 



B e r. 



1. Hrrkann. Kin Genij.Hcli sun dontschen und eelluthen 
VSlkerschaltco, vorzilglicli in Belgier und Wallonen »ichthel- 
lend. Am meisten wird l l .i ii> h unil Wallonisch gesprochen. 
Man bemOht sich jetir.t cirriij, liiti Fhimisehe (eine niederdeut- 
sche Mundart) auch wieder /.«r .><< hrirt- und N'atlonalspraoho 
an erheben. In den flndliL-hcn Provinzen bat aich die CrauOai« 
sehe iSpraohe «ehr verfjr. iti r. d ii h nur in 
tcn, aber nicht auf dem (ilalteu I<i 

S. Kabl. Am 1. Januar IBM 
1. Januar 1B38 4,a«t,S6t 
ganz Limburg und 
Theile von 
Koaferenxbescliiaaao ' 



d,094t7tl «ad aa 
, trafeal aber anch 

Li "b "'laAtüS^Sm^ ''^'"^ 
escbioaao von im alada&idladiblaamadiltanaad 
es ISW nnob wMdiak fawordea «lod, knunouuiniri^978,4MB 
Indlridoa« ala dia Bavtlftar««g Bel|^aa aoaaiinaa. Hiervoa 

haben : 



l).itll.indeni . 

WeHtaandera. 
Brabani. . . 
uatticb . . . 



Bfaiir. 



.^^<J,^•lü 



Anlwerpea . • 
Uelipach-Liabng . 
Na/iuir .... 
Boli^isL-tj - (.tixem- 
liura .... 



»nw. 

s»e),7i» 

(«7,000 
»«7,074 

1(13,0(10 



Belgien lat eine.^ iler bcvoikerlsien Länder Eoropa'a, na- 
nenUiok Flnadern, wo in OaUnndern da,iKM «od Ia Weatlan- 
dara lB,fBO «ir dia gandtataialln ' 
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Belgien. 



DI» totMkwtrtn 



Ctonl (Oxilaoilern 

Bptat.) 

Anlwcrpea c>n cleidui. 

UHich (In KltMa.*»- 

»im. n(il«t.) , , . , 60,000 

llptNi.) 4S,S(KI 

Doornik, Ttmruag (Bttt- 

negia) «9,000 

brafcanO n,VN 

Mf'lii-In, yialinrt (Anl- 

14,400 



>lQn» (.HcnnfKan HptBt.) 
Namnr Cin (leicbn. Pro- 
▼Ini Bpfjt.) .... 
Vervler» (litiiiich) . . 



I»,«(Hi 



nl Ptmta-lbHpUUdt«: 

XInw. 

Corlo k.fVwrtNWCW««- 

flendern') lt,100 

dt. Mkolai>(Mkia.in Ost- 
landern) ll,4«0 

LakcNB (Mktt. Id Oal- 

lluiderB) ..... ICflM 

Alnm (()«inandern) . . H.SOO 
1 [icrn I Wc«(II«ndern) . U.iiiifl 
l>icrre (Anlweriirn) . . 1:1,100 
Turnhoul (Anlwrrprn) . IS,SO« 
Il0M«,fl»uis(O*llan«lern)lt,100 
Ihtall (Mhük tat WmI- 

Cndan) It.M» 

0«len<le (WnlSuidern') 11,400 
Poper inten tMkl8.VVeBt- 

flaodrrn) 10,100 

StTron Csrflute Slad( In 

t.lmtiure') 8100 

ArlDii fl.iixrmhiirjinpl.sM SlOO 



S. t!ewerl»e. 1) Manufnklurcn und tnbriken. 
Belgien IkI eine« der |fewerh(lcii«hip(«len Lfinilcr Kuropn'»«, 
und mK je<lem Jahre macht der Kunftfleis!« (rrüxsere Forl- 
Kchrille. Kür seine Indualrie nnd ScIiiiTAliri bchilzt ea jeixt 
über 1,000 Dampnnaachineii xusamnieu iiiil nielir als 80,000 
Fferili'kriin. Kinen Haupt/.wcig der Industrie bildet ilie L e i n- 
wandrabrikaljon f l-ixtidern, Brahant und Hrnnrjraii ) ; die 
Leinwand- utnl f; s r n b 1 c i c h c n ( worundr \ (.r/nglii Ii 
die >'in Cdurlray io einem gmusen Rufe Richen und den be- 
rflbnitrn llaarlemern (cleichkonituen); die Z » i r n fahr i k e n 
wurde daa pr. f^inftteK .^iiitKcnzwirnea Bill 1,9S0 fl. 
bezahlt); die SpitKen (>on Hrflüiiel , Mechetn , BrQ^rge, 
Cent, die Elle xo 84 bis ADO 11. t'cberhaopl alnd die Bra- 
banier .Spitxeo die berOhmlealen in der Welt); die Banin- 
wollfabriken (Tontflgllcb »on CcBl, wo vor der belpiHnhcn 
BeTolation In und aMserbtdb der Stadt 60,000 Arbelu r in >lcn 
84 Center Fabriluudacen bMehiMgt vuen} $ dlvTcppiciie 
von Tonmay and BrflaMl; di« Wollcafalrlken (vorzOg- 
Ikh n \nnim, «* alt dra l«iMhk«rt«i OHM Jlhrliak flbw 

HMaen AppMfw all- 
Wflll«, In MO 

WtMkai Ott MM BMUsi ui W DuipIlMMcUM« TMflsrtIf t 
mtim, ham am UUM, A»lwaf|im, LOwm« Meoktla «l«.)} 
atHiitr»fertk«»voillMke)BiL*d«r Cb« StiUo Jikrlleh 
iBr a,Mm,lM«Ftank«i, nLflIdch, 6eDt); dtoWaaksf*- 
fcrltBB ttm Brt*Ml,AatwKpn wdOent; die L elailed«- 
reien VM laflWdi; BIbcb-, Stahl-, Kupfer- and Mea- 
aingWBferait an Nanor Cdas belgtache Bölingen), LOlticb, 
Charleroi, Mom etc., wo, so wie aurh zu Srraing,dlegrAa«len 
Etaengieuerelen Rlnd,nndI,(lltkh;Gold-<]nd.S überarbei- 
ten zu Gent, BriiHsfl iiiid Antwerpen; C e w !■ )i r Ta h r i k e n 
und Messer »on Lüdith, tS36 .■}49,379 Gewehre (nni M'erth 
von 7 JMill. Kr ; rhr ndaselhst eine der ßrCnflen Kanonenties- 
aereien), und .Namur ; U 1 o c h h ä m ni c r und M' a 1 /. w c r k e bei 
LOlticb und imHennegan ; Spinn- nnd Dam pfmahch inen 
zu Scraln(r hei Lnillrti, wo der bcrflhnito Cnketill eines der 
grflaateii Kiil>ri(. i:l.il:ili>-ciiiriith nncx'li'Cl li"t, \vcl( lies 8.000 Ar- 
beller und Ift HRni|il'ninMtiiiirn hi si hiiftiiir, wii rinr der gtons- 
artiffsren.Vanchiiji n'^nhriki n, 2 liiirljr.a-n. niidi ro Oefcn und 
Feuer »sur weiteren Verarbeitnng rieri>le(«ilc. Hl Schmiede- 
hriinincr elc. beatchen ; K u I « c h e II r.it Brüssel; Olaawaa- 
ren (jährlich IDr 4,700,000 Fr., namentlich ii<t die 6laahfllte in 
Val Ht. Lambnt Ihrer ErseugnlaHe willen berfihmt) ; Per« el- 
lan- uml Faycnccfabrikon (zu BrOnacl, Traniajr, Boom, 
Gent); /.uckorraffiiierien (vorxOgUlll te AotwanM«) > 
und noch \iele andere Fabrikgegenatändc. 

t) Handel. Derselbe iai blObend nnd wird vorsflglich 
nlt «igOBM Wmtm beiitafecB, aovohl so liaada, baglBattgt 



durch die gnlen Rlrassen nnd Kanüle , »Ih aar 8aa. 1835 lle- 
ttn in Belgien 1848 SchilTe mit 818,798 T0Ba6B«lB vad 1547 
Sohlfe mit 815,707 Tonnen nua. Die HaDpteiBlUtnrtlkel lind: 
8alB, H'ein, Baumwolle, Wolle, KAIaaialwaaMB, utaahlidaat 
Fabrikate, boaondera Seldenaeafa. Ho flBB^i ■■»Hill atlll nl 
baalehaa la I .alBwaBd, BaBa wellSiittBtBB, ^dtaafl» «Mm*, 

koMMHlB 

ftihr M MO», tM «ni 18Mt 146 JUUI. Fr.i iMfgpm dto n»> 
ftahr «SM: lie,Mt,M< nd IflM 1 9» MHl. Wt^ «wm l«Wt 
l7f wai laMt IM um. it. mm Vartram* iai Laada kaaiaa. 
Lntar diar SlaMr «M 18M «am IBr 7,«S5,788 fr. aa Toga- 
labillwhaa aad aalBiBlIaekga Waaraa, dl« aaa Firaakreieh ka- 
men , wtbread aa dargleicbea Waar«n fllr 85,147,588 Fr. ana 
Belgien naehFraDkretchaangeflllirt worden. In demselben Jahre 
betrog der Werth der Auaruhr nach Prenssrn 8»,.'t.}0,6S»8 Fr. 
Die vornehnuilen HandelatCdte ini Innern »lud: ürüsnel. (ienl, 
LQItirh, Brügge, .\amnr, Tonrnay; und unter den .Seehandel- 
siÄdlen nimmt Antwerpen den ersten Ranfir ein, wo (1836) 
1854 tiehiire mit 176,0^9 Tonnen einlloa-n. Minili r hciN uien- 
dcn 8cehandel treiben Oalende und .\icup(jrr. Wii Imt; ikI auch 
der Duehhandel, worin Brüssel ^rnsKC Gcm Ii i f i luaehl. Bo- 
fürdcrungsmittci des Handels nind: die Banken in Brüs- 
sel und zu Antwerpen (lelsterc erst seil Kurxem errichtet), 
die (jesrrrindelc Brösseler IlandelKeesellsrhan . welche 

i^jcli iijil der eben no wichligfen tjr.si-llr-clial't zur liefiirilcrtin^ 
der Nsiional-ltiiliiNirip zu Brüssel in Verbindune gexet/.t hat, 
frestGIxt auf ciiKi) f onda von 80 Mill. Fr.; die Assckuran/.ge- 
sellseharten, die llandelakammem und Handelatribnnale , die 
Börsen , die llandelakonMiln , welche Be i giBB BB Vlalaa HaA» 
delaorten dea Auslandes unterhSlf. 

Geld. Durch das neue MQn/ceset/. vom Jahre 1838 tat 
der Mfinr.^jss fast ganz dem tVauzösiachen fflclchgeselzt , ao 
daaa 5 Grammen trüber, unter dem Namen Frank, die Mtlnz- 
einbeit bilden. Die Gold- und KilbennOBScalUnaaaf dar Var- 
deraelle daa Bild der Kflniga mit der UbmcMR: L**f Oli Ip^ 
KAnlff dar Belgier } aafder BtIckaaUa M dar Warti 
la Baiilaa aacacahMj dla ein BMaBknaa aaad 

laBlVaaMaaBBff 

tmmmm mwmnmMm im bdgia^ 
Ldnaa oll der Angab« dea Wcftbaa. Tbb dlaaea aaoaa Mfli^ 
aan atnd aasgeprigi : goldeaa aa W ani 40 fftakaa, aUheiaa 
aa */|» i, t aad B IhudMa^lnipItaaa an 1, t nnd 5 Cea- 
Haaa. Dia ta Laada «MtaHiaadaa UtaraaiederMndliehen Mfln- 
Ken werden bla anf Weiteres nach ihrem bi«herigen Werthe 
noch angenommen -, die flransMachen gellen an allen Kas- 
aen fDr voll. 

4. Rellgleo. Nach der Konatitntlon l»t gänzliche Reli- 
ginnsD-clheit zugesichert; doch beketirun ^ilh fast sämtliche 
Einwohner zu der rflmisth-kalholisehtu Kin he, nnd es gibt 
(belgisch -Limburg und Luxemburg une^ereohiiet) kaum 13,000 
Proleatanlen , lOfl« .Inden und 700 Sektirer: Die Katholiken 
haben 1 Erablselior/n .Mu ticiti uml füm hiife zu Gem. Brttgare, 
Iidttich, Tournay und \nniur, GcgeiiwJirtlg sind Xi'i KITisler 
«orhanden, n&mlich 48 Müschs- nnd 891 .\onnerkIi^-.tr r . wo- 
von 181 Klri«rtr firh wohlthSIfgcn ISwerken, nnd ia8 dem Ju- 
gendnntp: rri i Li '.^ j i] ii r i: 

5. W lum'iiKrhaflrn. Khpn kO wenig: al» Belgien eine 
NationaNprui tu- lu -ii /l. fhiti xu « cni^ hnl es eine National- 
lileralnr. Die franzfisisrhe sprarhe ist hier jtnr »sehrinsprache 
geworden, und flberbaiipt \ erdaDkl die Mehrzahl der in Belgien 
gebornen ausgeseichneien Gelehrten nndKanaller ihreAoabil- 
dnng und geistige Riehlang dem Aualande, besonders Frank- 
reich. Von den achOnen Kflaslen ist die Malerei In Belgienaai 
glAcklichsien kulthirt worden, nad Belgien bealtsi ela« eigene 

* ' , die aaaddaah« gaaanati ' 
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Eyk, der Wiederhcruttllcr der Oclmslrrci, ww. Die Zahl der 
in Belgien crschelneDdeu üler«n$>cliea Produkte IkI dIcIiI ^e- 
(richlUoh , dagogoD crBckeiDcn »ehr viele |icrii>diMchc HlaUir. 
llater der niederlämlischen Regicrnnjrmarlitn die Verbenterung 
des Volluan(crriijli[<-> ^Iflckliche 1' ori.scliriiiu ; dureii dieRevo- 
lution erfbigto hierin ein KtitlHlsnd . und erat jetat erUlt das 
Hchulweiten eine ganx neue t;e^.Hci7,lkhc Einrictitaili;, was an 
HO nfitkiij^rrial, slü die ft-ühern £iaricli(unj;ea Ullier der oleder- 
liaditiolien ßcg^icranjir verworfen wordoa sind, oiioe'daiia etwas 
Bessere« an ilire .Stelle getreten w<re. Ueberhaapt ist e» loll der 
Förderanjc der WIsDensctianea und des t'ntenicbies noch im- 
mer sehr sr.iilechl bestellt. Dia 8cbalaas(altm (iMilMI aioht 1) 
inKieuentar- oder Primtrsobalen , derea MM Mit fIN ■!! 
•70»9M AiBaben und IMidchea vorkaaden war««, mtltm WU» 
üÄtf 4»m Bocfa viele des ScfaDlbesucbs AhigeKtedBr (Ibaldle 
atUtt te aalnIpliaMiVMi Jafead) keineii CatwMlt CMtoih- 
•Mk §} U. Ko]l«fl«a, aiedora «rawute«; 9^ laAth«- 
■•••»MkmejnmMiM w4 4) tat UalTeraimaB, 
4mw4i nBrlMil» UwM, wai tJUUk UHt,}mw«t- 
AwMritolMfMlIllMi M «MlMiL«licfe«bfltM«MiK 
■MtM Sa iw fctmrttni PkiiiiiaÜiMaliliM gtW 

rem delOltiltNhiDilaaaBaiflMHriMlf ito mutbUotort-chi- 
nfgUehuMataD saBrtiMl, ARtinfpM,TMUMraailIons; 

PitoitanMiMr ia MMbstot dl« HinMactale ta LfitUch ; die 
•qU 16(7 Brflaael errii^tcte Ceniralacbaie Ar Uandel und 
Gewerbe; die TaabatmanieniasUtate in LCIlUch, Geat und\a- 
mur ; die Gewerbschulen, die Zeichaenschulea ; endlich die vie- 
len Pensionate. Aa Gelehrten- ond Kunst-Genellschaflen zfchlt 
Belgiea eine grosse Menge, sIm: Aif iMitiit;!. .'Vkadctnio der 
Mlsseaehanen und «schönen KCiii»(t' in BrüMael : dio ktSnigl. Aka- 
daoiie der WihM.'nt< hnr(cn und KühkIc in Anl» eriif n ; die bo- 
lanische GescllBchaft oder Fi«^a^c^('ll.■^l Imfl in BrüKiil mit ei- 
nem setir vor7.(igliclieii botaolsihf n (;ur[cn : die Akidesiien der 
Zeichnen-, Bau- und BildbauerlcDiist in BrAssel und Brfiirire; 
die IHalerakademinri /.u Aatwerpea, Lattich, Goni. ^Irrlioln 
etc. Das kOnigl. 9Iu:ir uniiti BrQsscl thcilt «irh in ilio nihlmitRl^ j 
von 100,000 liiu den. in die GL-iLuijdi-^Jillfric und in tina (iliy.Hi- 

kaUache Kabiaet. Die wiclilicaie UalveraltatabibUaikek iat xu 
«•■C} smmitHiriiidnVrtiMl, OM^lAraiwidLtUlai. 

C. Stnni»reTt»s»nng. 

1. Staatafom. Erbliche eing:esc'bränktc Munsrchie. 
Staatagrandgesets: Ule VerAutHun«:iiurkundo oder Kon- 
atltation vom 3. Mfcrz lS3t. — Der KOoicr i heilt die gescta- 
gebende G ewalt aiit dar Nation, die durch die lüHanwa, 
nimlich den .Senat oiM dl« •»(• Kanmer and die ■weltotdar 
ReprfsentaDteukammr npcfaMiIrt «tndf NW* J&iamw nr- 
sammcln sich jihrlleb. Di« liHgli>iir 4«r ■«■•(•mkMMr 
wartea aas aUaa PmlwiM, aacfe im Vcrtülalna Ikrar B«- 
vMkan^f, «m4m fnrllialM«* WaUMhglM 4m aiNilw 
bMMrgvwmt IltoKHWOMrteBcprlMalaalMMaMl»*- 
palirtM awMaHMVgaMtat, «daha aanjiNiftar im daa Bllr- 
g«a gtmau mrtao^ 4ia itm danb 4aaWail(aMtBbaaltaiin- 
tM Cmm laaaUaa. JlafdMW Uawahaw tmtataDavi- 
tfrtar. MaCauHBcr äw Repriaeataaion kaaieht aoa IM MU- 
glMarai aad die darSenatoren aas der HtlAedieaerKabl. Jene 
Wardaa aaf 4} dteae auf 8 Jahre crw&hli. jedes Jahr wird von 
dn Kaauaaro Aber das Badgot der Staatscinnabmcn und Aas- 
g^ben votlrl. 

Die vollziehende Gewnli hui der i\(ini;r «Hein. Die 
liix lisd n CriitralbcbCrdcn sind dio >linis|ri ii'n. deren VursUn- 
dc unter dem Vor«ilxe des .Monar. lim dn» .Miiiihierrrm!.eil bil- 
den, in welchem alle Gei;i iiMiinde \on allgeineiiietji .^[iini«in- 
terease verkaiidelt und bcratben werden. Die vencbiedenen 



Ministeriea sind : da» ^liniaieriutu drr Jii^tia, des Innern, des 
Kricire.f, der Finanzen und der nuMw.Hrligcn Angelegenbcitea 
und di r Mnrlne. Eine von allen .MiiUHlerien unsbhingige Behörde 
oder CenIralbcbSrde 'mt der K e e Ii ii u n -s Ii o f. — Ule G e- 
r i c h t » v e r f SS s u n £: i>t im A\'tsentlichcn der fV^nnzäsisRhen 
nachgebUdel ; aocb wird, in £riiian{^lung elne.s eigenen allge- 
meinen Gesetzbuches, oaeh dem n-anzüsischenCodcx Recht ge- 
sproeben. Es bestehen Friedenogerlchte , Tribunale erotor In- 
stans , 8 Appelhöfe: |tn BrO.i.'^ei, Gent nnd LQtticb: und aia 
höchster Gerichtshof der CsHsationsbof ia BrOsscl. Vür Krimi- 
nal-, politische und Pressvergehen Ist die Jury ■, fOr Haadela- 
angelege«h«tiea alad dl* Maadalm«richte eiageaeizL — FOr 
die polltlacka VonmUaaf atchaa an der t$pitze der eln- 
lelaea ProvlasM Oo tii — la » «aTM jeder ala Fnrlaxlal- 
coaaau (fie DafaMloa ierPvavtaatatotlade) swflalte hat ; an 
dar der ■aaiikat !■ «alal« dia rmiaaea «rihallC riad, 
atahaa KoulaiAe, Ha ftaalita IMtoa aUh !■ Caaloaa» aai 

a. Ber K4inl(. Kanic': I.cupuld CGeorg Chri^tlKO 
Friedrich) I., an« dem Hause m»i hHen-Cubnrff-Saalfold ; ^uc- 
ceaüion In absleifiender niiinnliehcr l.liiif, iiiii AiisRchliessung 
der wciblirhen Linie. — Titel: Kume; der U elidier. ÜerThron- 
fblger fillirl den Tilt^l hrnnprin/.. — C'iMlli^lcl .>io wird von den 
Kuuiuem für die liauer jeiier Re^ierun;; be?.lin)iiit , und int ftJr 
den jetict re^ierrnden K tnic: auf 9,751,323! I rnnkcn fCHtefesetZt. 
Die könlfrl. Kefidenz l>(lirü«»el, und .'- nitaieraufbnlhalt das 
LuslTtilasH I.&nkcn bei BrÜHHcl. lier IIüri^laBt i8t sehr einntch. 
Bisjetxt »iod an gronsen Hofchargen erst ein Grosssfaltmeister 
ond ein Oberhoflnarschall ernannt. 

Ks gibt t Ritterorden: 1) ein Ehrenstero in 3 
Klaxi^en, bestlmint aar Belobnang derer, die dem Vateriandelm 
J. 1830 besondere Dienste geleistet haben, t) Der Leopoidi- 
orden oder Ordre de i' Union, 183t gcsUdet nnd In 4 Kina- 
sen, aar Bclohnuag Ar den Staate lia Civil oder lUIUirg«l«l- 
-(> tc Dioaalab S)0«r Ordea dea alaaraaa Kraaaea, la 
t Klaaaea. 

S. 8(b4«. Adel, Bürger aad Bavera; iect alad 

alle Belgier vor dem Gesetze gleich, aad ea gibt in Staatekei- 

nen 8tande8vurzug. Zu allen bOrgerlichen und MilitirXmtara 

kTiiinen nrir rrchorni^ ndcr niituralisirte Belgler ^flsnpen. 

4. St*«tHeinkaarte. i» den crNlcn .Inlireu u urdeu die 
Staati«clnnahnicn \iin den Ausgaben iihfr^tle^fn , daher die 
.StaatAchuldcn zinmluin-n. In den iieiirsien Zeilen i.-it In dieser 
lllOSicbl ein gfinslmere^ VcrhulliiiiH cincdrclen . indem für 
1837 das Ao^gabcbndgei mir Hfi,«>»o,635 l'r«nkeii ClS,!>^{)i(>00 
die Staatsehuld^inNeu und .'^'«.^süjOOO das Krieg^niiul»terluin) 
und die Einnahme aur8€,b'2i{,700 Franken veranschlagt wurde. 
FOr 1838 und 1839 Ist das Ausgabebudget, sowohl wegen der 
vermehrten Xinsen für die Htantsehuld, aU auch wegen der gros- 
sen Bauten der Kidenbuhnen, (»rÖNser geworden , und betragt 
fOr 1838: <)6,i»9«>,3«S (ttlaatschuldzinsen 13,603,077 and 
Kilagiiailni»tcriuni 43,500,000) nod flir 193» : 99,{M»,08> Fr. ; 
dacafea die KlaaaluBa Ar 1M8 aar Br,M0,d4t nnd fOr 1839 
aar M,»7,SM fta^ia T«rMMU*«t Iat. Ma Btaatachulden 
betragaa IMt ffegea 989 MUL Vraakaa. Aaiaerden aeU, aacb 
dar Loadoaor KeaAreaa, a« dar kla aar Traaaanf geiaela- 
Hchaniicheo oirenlUcben Sobald dea KüalgreiolMa dar Madai^ 
laade, Belgien jahxlicb 8,400,00« CNddaa aa «aaaa Mataet- 
■Den, die ala t'/, pmaeatica Terslaaoaf In MeHaalketti^ aia 
Kapital TOB Mb MUL Gaidaa TersaMataaB, N daaa dann «laa 
HobvJdealaaC VM aagaflOr MB Ulli. OaMaa haraaikaiHUB 
wurde. 

*. Hrlegsatant. n) Zu L nn d e : IJ Stehende.^ Heer 
auf dem Friedeosfusae : inOinterie (18 Liaiea-liog., 3 Bog. 
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.lii^rr /u Fiifü, (iBh ScliiMfl'üdiillon, 5 Lokal- und Disciiilionl- f Die vurnrhni 
koiiiiiaKiiit ii. !» Heflf. Rr>Lr\ c i :i*i,7(i9 Mann ; Kavallerie ( 7 Ree. ) rienhurer. Pluli] ) 
ö768Mr>iin; Ariillr-n.' I ^ IXiti^ nrbhl Ponlonlcr, l'"fiifr\\ l-,f r 
erc.) 7269, UcBsii'aniitTH; lÄli-^ .>ln Uli, xufiaroiDen gepcn 4f<,0ÜÜ 
Manu. Auf deoi KriegKniKM' <njii [nil dcrrollvlnhiiiu' i< Retierro 
von 30,000 M»nn wOrden nitiir ni.H 100,000 .Miinri herauakom- 
Dieu. E.s bi'sli'lil auch eine Börse rßiirde in .t \iii;?cbOl<«| W»- 
Ton du orate Aufgebot aus 88,000 Jtiana beateht. 



Ii rcRlunc^en sind: Antwerpoo, Möns, Ma- 
i!lf, Xamar, Charicroi und Tuurnay. — öj 
/,iir : ir.M der .Vorane: »ur Ulldua;^ einer Marine Kemacbt, 
die in korvcOeii ^mi 31 Kanonen nnd Briggs von SO Kanonen 
bestellen noll, iuili.:ii in ilem AuHgabebudget fQr dieselbe jähr- 
lich in» jeixt 6ftO,0(JO I i nnkcu verMachl«gt lind. Der elnstf* 
Krlc^^lii'.n-n ist AnlMers'cii; iJtr AfeHflalBOltnit dglMakk 
veoig zu einem liriegvbafteo. 



1. Die Beleler, einer derllaiiiilitURiiiic 
der daa alle UaJlicn bewohnenden Völker, 
gahSrltn, venatica Ibrar W«hMitM an den 
aQdllcban Vfetn de» Hbefa nnd der Maas, so 
M«4«t^D«Ulaebl«nd (Germania iuferivrj. Vt- 
ayrSogUeb daalieber Abt-unii, verniint Ilten 
ala'aich all dm CallaB, weicht die Gegen- 
den am HbelM, m UT Mum amt Sebeld» 
inae bUlen. 

t. V« da« M» III T. Ofer. 9, mMmb 
die Balglar u Um ■faMle derCtabtm «M 
TeBtenea In iMlIm alt Anthell genoanen in 
haben. Ale die Deoleeben unter Arlovlat In 
Oallien eingedrungen waren , ereriCen «ie 
die Partei ilirer BlamaiTern-andten und stän- 
de« in (iaUien wider Julias Ctaar . achlorusn 
alerte tfarjVMia aalhcednwBea fein miud- 
nlsaHliikiii, ■adlteaemaicli MgarMKrtegii- 
diensten im rfiraischen Beere herbeE. Unter 
Auxualus w ard Ihr Land die grOnsle Provini 
von Gallien, und na< Ii Iba mactite aan die 
KInlhcilnii.L' vun lirl^iicn in ArV'a /^""o »nd 
Jtel0la tenituia als gallis<^ba Piovinacn. Docb 
wana BaaaaMa hwriaaea tm~ ' 
nd Moen weit targedebnler» 
lige Belgien. 

3. t^elt der Mille dea dritten cbristiicl>en 
Jiihrhiinilrrlri war das Land den EinflUlen 
der Krunl-rii I ] u ^seculi-lil , weicbe, obclelrh 
*oa den runiacken Kaisern su wicderbolleo 



gendea Mirfeenderfe daaeelb« In Baells niw 

men end lichaupleien. 

4. Uns ( farinicnlliua breitete sieb inibel- 
leincben Gallien liereils in xweiten Jahihon- 
(lerle au> ; dir Kranken nabnen ilasselke emt 
■ual Jabibuuderte aitllar, die Fricaea, wel- 
akaJaaiMiM dacMacdgmaM MiaaMy erai im 
aAlen Mvbnndarfe an, m daea Belgien, 
noch beute Itaiboltseb, der ünbrn gebahrt, 
die ersten beseligenden 8trablen der Cbri- 
slusiebre in diesen Gegenden empiangen tn 
haben. 

». WHbrcnd dea snei nnd dreissigjUbri- 
gen K riega» Carl dea ai«aaent*l*adl«aaciir> 
sen , blieb aach Beigten nicki ohne thmbea. 

Nacb den Vertrage su Verdnn fH43) Hei ein 
Tlieil des heuligen Bel^iirn I.ulliar'n, ein 
Tbeil Carl dem Kahlen, Enkeln Carl i)rs Gros- 
aen ond Sühnen Ludwig de* KrunjUicn . zu. 
Mm bildete deaaacb den wcaenllicbsien Tbeil 
lÜladarlaUrln, 



easVladamtarusniiiwaW 
«wlacben doa M aa wt daai tMHf 
ond der Ufa«* amgät nnd arft l 



ringen eia 



OkarUik- 
■.ahan war Ci.rianfe- 



relcb 4.). 

S.VermCge seiner I.;it:r ?.« ine hen n«ul»< b- 
land und Vmalcrcicli »ar Belgien ein friih- 



Melcben. Ba laMiflaie nie eine eelbatatln- 

dlge Rolle in der anropflixrbcn ^lasirnge- 
scbiehle. Ala Bifclhail der biirKUUdischeii 
Marie («iehe Niederlande:., !<pai>ien i.) 
ihrtia Kukel, Carl dem V. 1 1 i, lieiniKerallen, 
blieb ea unier sfaaiarbera ecepter, aber nu- 



ll. Geackiobte. 



(er flcrn Sil::ir/.(! il r- u I i l.eii Hci.'ic,^, Iiis 

die bal>sburgi»elie Linie auf dein sjunischcn 

Thron«, mU CnK dem II. (VI.), auaaiarb. 
(Wahrend dleaeraerfcwlirdigen Kröche ; V^eU 

heitskampf der Mederlande gegen Spanien; 
Belagerung von Antwerpen durch den Her- 
aog von Parma Alexander Farnese ISSl, als 
Brabant nnd Flandern schon entscblosaen u a- 
rea, aicb au unierwerren; Veribeidigangder 
Biadl dandiden barUuMan ~ ~ 



0tuabelU| Kniiberang der 8ladt, welebe ein 

weit Tortbellhafleres Laos halle, alsGentund 
Brr>^sel. 8. Mederlande 4.) I>er den spa- 
nlscb-Dsteirei< Iii«« licn ICrhrulKckrieg endende 
Utrerblei Km Je f iainic rl7ia)die südwealli- 
cben Proviiizeu de» uicderlUndkacban Bleates 
(Jeist daa WMgtelafc Belgi«a> aa daa laMH 
reichbcbeKaiaeriiaan. IHe 0l(nde dea Lan- 
des genossen gewisse Heehle, welche der 
Souverain bei »einer joj/ni>c e/i(j fr i .^rt te- 
BChworrier Kspilulaiiiin lirtm Einzu:; oder An- 
Irille ■l'-r ili i;iri-,,[i:: I rxn.'iii-rl.f nnen hatte. 
Oer Bairiereii-Iraklat (.l'l^i kttraf die Ve- 
ainagan Kaarnff Oownlkf Wsea, 
Waraeloa, Tpem nnd Bknake. (B. Mieder- 
lande 6., 10.) Neiieri.nKen, welehe Kaiser 
Joseph IL sowohl in der Civil- ala Krieg»- 
vcrltu»J5uni{ der hrJi;i.%flien l'rovinzeti ohne 
BeJ.-'üiLjiii iinn (Irr l,«ni!»lSnde heab^iehligte, 
vcruraat faleu daher (1787) CUirDagcn, wel- 
che aelhat die WachglaMclMil daa Kalaeta 
ntcM awhr headhvftillgl«. lai Jlaitn tTM 
kam es i« iscben der iislerreichisehen Partei 
(unter der Leiiun;: des Advokaten Vouk) 
und der «lemukratixchen (iiiiier van der 
Noot) KU einen olTcnen Krie;.i: , in welchen 
letilere obsiegte. Die belgisclicn Provinsen 
proklamirien den IkJasaar IIM aatar deai 
Namen: Bcigfach* reretnigte Bta^ 
ten ihre Inabhltngigkeit. Als der soove- 
ralne Kongresa aber die l'ulerslülzung, 
welche er »ich von den auswüttlgen Mieh- 
len, niiuietnlii:b von England, Preussea, ver- 
«procben balle, nicht laud, kam die Auaglei- 
chaag wieder anstände, und Beigtea liebne 
ver Avagang dee Jahna, be{de»tte^erang>- 
antritte Kaiser Leopold'a 11. unter üsterrel- 
chlscben e<cepler xarürk. Mit Erfiffuuug ues 
FehUiiKeo der Oesleireii her neuen dit« revij- 
lutlliliirlr hr..ii^: tii [i i,]7!t;j licitlfji 
xwel Jahre hindHrch d«r tii-hauplsls diene» 

Kritqpa und fcaadnrch daavwditataadaWar- 
ftnglQek der Vmaoaen (a. KleiaHaada l(.) 
gaaalaihre Bünde, sodass es Kaiser Frans iL 
(I.) (M Frieden von Cainpo Formio (17«7)aa 
die frans, itepublik al>tr»i. Iiein.'tfae iwantig 
Jiihre hinilnrili ein lli> .ii. IH e l des frani6- 
aiscben Ueicbcs, wurde es durch den Pariser 
Vriadea OM« «aran fetMMp aa« duah 
die BtecUlbwe dea Wiener Eaagreaaea daa 
netierrli-hteico KünlKrelehe der vereinig- 
ten .Niederlande einverleibt. 

7, Dem .lalire v»iir e» vorbekslteii, 

i(l Hellen ( !-uiliilcclri l.Hh l I , ilismli Im lan- 
gen Zeitraunc der euro^üisdien NlMtenge- 



schichle nie seiner BelbststAndigkeil erfreuen 
konale, ela selhslsÜlHdigcs KSnigrek-b, Mit 
«incBi tfoaarahea aa dar l^rNads aaflancha« 
an aehea. erfinde der rnsafnedenheli alt 

Bolland (Nordiiiederlaad) : Vnglelcbbell der 
Religion i l'nvereinharkelt der Agrlknllnr-, 
.Maniir»kiur- und Kalirikinleresscn mit dea 
lI.-xinlrl.-MirjrL'.,-.!- Hi.llaniii; EinfUbrnag der 
boiiuodischcu Sjirailie als siaatsprache; das 
pBMaaaiMaciie Kollegium su LSwen ; daa 
neue Verlhasoogsgesets, weiches Belgien eine 
gleiche Aniabl von Ilepriiaen tauten mit Hol- 
land In den Generalstaalen gab; Vorzug der 
llollbider vor den Belgiern hei Aemter- 
▼erlelhnngen ; Verlegung des obersten Ge- 
rlcbUbolea ia dea Haag; Elnitlluiuigdea Ce- 
aahwwBaagarlchteai Abgab«* (haaaadam im 
BelraT der Behlaeht- nndilahtelcaer)| Tkef- 
lang der Kationalscbnid, Die tiglicb wach- 
sende Befligkeil der Opposition nfltfaigle 
endlich oiU Ende des Jahres lUti die Hegie- 
rui:;;, iJire lii.shrrige }<anflaulh nnd Nachgie- 
bigkeit absulegcn. De Pottcr, Ticleaaaa, Bar- 
lais Ba4 dn Anw vardan daa ImMaavarwie- 
aea (Ende Mal IBtt). Amhinch der Bap«- 
rung XU BrOssel (tS. Aug.) nach der Oper: 
die Stuaiise von Portici, 4 ^^ ochen nach der 
veiitünjinififtvolle» Kriicheinun^ der Liinii;!, 
tJrdüIln u] 1 1 r 1 1 Ii Ti ri % t "J 'i . t: lir r .1 ii ' 1 i i- 

palaat, das Hotel van Maauen's, das Haua 
dn Kalif a aeriiBaarrt; die Trapnaa gabm 
Vaaer} Tadle nnd Verwandele MI«B} Blä- 
ser ond Fabriken in Brüssel und der Foge- 
gend verbeert; Erst&raung dea WalTende- 
|iol: Aufhebung der MshUleuer ; Wiederber- 
»lellung der linlie i i"«. ), Iiepulaliün an 
den KCnig. Vurrdckung der Truppen gc^^tn 
Bclaaal aalar dn rrlaaan Wilbalin von on- 
alan nnd daa Vrlnaaa BModitdk. BtaaBg der 
ersieren In die Stadl (1. Sept.); die ange- 
schlagene Antwort des Kfinigs verbrannt, 
neue GUhrung; adnilnliilrallve Trennung Bel- 
giens von UuMand Kiisge>pruchea; Cbniicbe 
ticcnen in Llitlicb (t. I«ept.); EullaBanng dea 
JaaUaalalaieie van Slaanen. AatWMfen nad 
Gent sprechen sieb gegen die Trennung aua 
(8. Sept.). Die Generalstaalen erklaren die le- 
giklallve und adalolalrative Trennung der 
beiden Länder, jedoch unter gemeinschan- 
lieber ObcrbrrrM iiuK ärs llaimes .Nauau 
1(9. Bcpl.) Mit Anfang Uktobcrs war der Anf- 

Hegierang crfclirte die ahg«rtia«Baa Prwvlä- 

aen fiir einen itnahhünxlgen Staat (4. Okt.); 
und Lnxemhiirg iiir einen Beslandtheil Bel- 
gien» it", Oklobcr). Um diese 7.e!t Kar 
aller %L'rkel.r mit Holland veriiii I i. >n 
dea Belgien nuuachr ala Analand behiiiidcli 

waitto» 

B. Aa td. 0kl. tSM erUlne der KSnig, 
er wolle fon!.in nnr Holland und Laxeuburg 
regieren und, bin anf die Eni»cheidung der 
liundoiier Konfereni hin, die Keslun- 
^cn .\ ri I n rr;ip-i , M ii CHI ri r \'e;il'M> lit-it;.:[ 

ballen. Diea erfcl&rla den Krieg, ilas Kioru- 
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ckM ketxiacbar Triippca In Antwerpen, (roti 
dMi WtCenntilUlaiide , vernnlassle den Ge- 
neral C!in»i, die Sfadi au« der C'iUiirJli- 7 
Blanden Imie r.K hr>, I ;i->^L-n (S7. 0kl.), \m.i- 
rforch le Häuiteroiiil fürnichr« Miil. Kr. VVaa- 
m «iBstCMlMH waNMp äUm AM« vOB 
trnoHUianBeB «MMlen ta IdWi« r«rt. D«r 
K*lionall<on°rc>s prolilamlrte die l'nablitn- 
gi);keil Bcl^x»'* (l'^- Not.), die monarrhi- 
■clie Verfauunx («*. Nov.), iinit dir Aii«- 
■cblleMang de* HaiiiM« >a'<-.;[i \ cm Tliroiir 
it*. M«vO> iruli dir Biiwprat lie der Londo- 
■M Multons mi nukMicka. BaMMi er- 
Mgf Mm MluM««l|«r Waltawintoniii (W. 
Nov.), den BliKrercleasen ein Ende >d ma- 
chen. Der Wiedrraii»l>rurli der FeindaeliKl>ri- 
i«D halle durch enellsrhe Dazwlitrhenkunn 
käloe bedealcndeii KolRen. 

Kon \i-ard« emalllcb xur Wahl des 
WMmkwkMH— CMckriUtB. I« Vorscbia« 

^MiliTtitriiilrriirTfir-* ; 

KOnlg der Fr»n»o»*n ; Graf Frir<lric li Jr Me- 
rode; Craf Felix de .Merode; I'rin/. U:h von 
Baiern; ein usicrrrirhi.M-Ler l'riiit ; llcr/oi; 
von I.cin iiiLiil Liu ; llcrrog von Xeniours. 
Die Wahl fiel auf den L.e(tlen(t. Febr. 
Wiek« BkarAcr MBlg dar PnunOM« Bickt 
aaailuB. DfoFolgtiavmi war, duaianiBlek, 
UB *o «chnellalamSglicli die Ordnuns^« >«der 
berxiulellen, cur Erneuiiuug einea itr.n in. 
Mtlachloai, als nelrker BarDii Siirlet <lc Lho- 
' aelueti EU nblfslc Kehr.). 
10. Die neue lleglerung halle riele Auf- 



bnrx*, mit Holland ini Beine lu boniaen. Am 
IrOben UorUonle de« neuen Staates liililcic 
die Annahme der Krone von Seile de» Primen 
LeoiM>ld vo i '«ii. (isen - Coiuir»!- Golha , und 
40MB Bcbwur aul' die KoiMtilulion (Kl. Jul.) 
«inm IMtoaBiiMliaiii. Km danaf «rif ihn 
■atln« MMlIck m (t. Aiic>. E» w8r« vm 
Belgien gescliehen gewMen ohne die hevralT- 
nele Uatw i»thenl*uhft »«nkrci , fis , \'. '!< lie 
ilieKrm drei7.clitii^;:i£en kriege ein Kiide 
iii.ii I ir Dir fran>ü.'>i!>i l>e .\rDiee riiinile in 
Kurzem Belgien wieder C**.Bcpl.)- trols der 
~ ~ BelgiMiM- 



mer noch unter den mlMlIchsten Aanleblen; 
in den I- luanien ergab sieb ein grosses Deficit, 

iin^I iV.t Anleihen wurden zu linheit Preisen 
rr Ii (1 1 1 r Ii ; ii4^ llcr r mu Ks I r ii r ii 1 1 ['l: n i i i r r 'is r r- 
den; uberall Ibeils L'ninl'riedeuheit , Ibcils 

4lrk«k«M»MMkf 4«rK|iMc«arwilMB,4«r 
Mia« BManiMaMt Blakt vctlar. 

11. Eine sehr wirhtfiEe KrschrlnDng für 
die Nic'herbeii Brieieiis war da« I.on'loner 
Prololiull vum H. Nov., ^torin demselben dir 
allen Siidiirovin/rn der Niederlande, mit cini- 
cen Ausnahmen Ton Luxemburg, Limburg u.a., 
r«f««r FraMtt <ar W w aa ehUh k rt , mbwIb- 
•ehanilcbar ttabfauek dar Kanll« , die zak- 
lung jaiirllrher Renten an Holland für die 
Nalionalschuld , endlich l'na'iliuM£jgl<eil und 
e^v ige ^eti^rali(51 anaeholen « nrden. An^e- 
nüninien, alter von lli}llanil liarin.Vi'i;: ver- 
weigerl, so doss Ende Miirx ff3t diese >acli- 
NtalBBlOT ateaBdar afeaiMl aaldafftriig ge- 
KMakar alaadea. Ba «riklgfe daa Caifeargo 
auf nieiterlSndisrhe Ri'hire in hririi.schen und 
fransüsiscbeu tlüfen (H. Nuv. l-.ii li^ si.Müi 
l<-,i3). BelaeeruHK und trülicrim:; dt-r Ciin- 
drllc von Anliverpen durch die rruiiKneu 
uuier Cirard; heldeamutiiig« Vcribeidigung 
daraalbaB aalar Ckaaad CS> Gcacblekia von 
Fnnkrercb M.l 

1». 8e(ldrni hnl Belitien nach allen KrUf- 1 
:cj| Kciruchlei. »rinrin rrr»[ijrieii Ilaudel und 
Kftlirti.«^^ eiten ^\4eder aur/nlicHen, Keine Ver- 
hinduoKen an^ixnlireiren niid neirie Inxlitutio- 
ntn ansaubilden. Verlng mit Ualuenark über 
daa Jktt dftfnHflM and 
Ökar «««MiMtilca eiaicfcaiallanit dar SeUff- 

fuhrl heiller Stluiiea n''3S>. Krüffiiune einer 
Runk y.u llri'i:*Bel. lluitilrl'Jvcrlrii^ mit der 
Pforlo (3. Aug. iKiti). Erutfnung der Kisea- 
habn XU ischeu Gern und Osleude (t. «e|>l. 
im«}. Das Land erfuhr a«ii 1683 ein« Icb- 
ikaiaamwirioda, nackdaai dia 
Baalakcna «nd daa dar- 
aus nolhnendii hervoriichende Gefühl der 
Vnsichcrlicit nnit Aiilscrct;liieii vcr>.<hManJ. 

13. Ute ttube , deren du« l.ai<'i in den 
lelxlea Jahren «Ich freute , ^> nute )ie^<ri> da« 
End« des Jabrcs 1»>7 von Neuem bedroht, 

(Da«.t«7) 



Anilallen markte, anf dem aar Provlnx Lu- 
xemburg gehürigeo Gebiete, in dessen Besila 

«um drflnilivcn Vertrage Belgien durch 
ilic K jii . •- jitii II M I« tl. Mai l**;)! aufrecht cr- 
halien war, durcli die AttsbeBlun( deaOrUne- 

wtldatfMMaa, sauverMlIlBnakl« *aa>«»- 
ikda. Dies« Angolegaiibatt ward* beigelegt. 

Aber kurt darauf aelgle der KItnIg der Nie- 
derlande den in London befindlichen lleprri- 
»entanlen der Hinf grosnen MSchle an, du.'«» 
er iicreit sei, die seil 1H31 geweieerle Zu- 
stimmung au dem Vertrage der t4 Arliltel 
jeixi an ce^M. IN« Voltaiafeuaig diese« Ver- 
trages atallia nr BalgfiK dl« AfeiraMa« eiaca 
Theile^ der Provinaea Umburg und Loxcai- 
l>ur< in Aiiüsii hl. Die flegierung, im tusaer- 
Men Kalle auf den Beistand Frankreicjts ath- 
lend, schien entschlossen, diese Abtretung 
um joden Preis au verweigern , imd anlNvor- 
i«ia dakar, ato dl« mau« BBvld«msieh die 
GeblaMbalUiaii «Blaetlad««, darek kriegeri- 

Kcbe Hiialnasen. Am (. Oex. ISS^ wnrde su 
London von den BevnllniächliKlen Eii^Uuds, 
Ueslerreirh!« , Pmisfen» itnd Hu.islands ein 
Protokoll nnirr. r-n iiiici. H Cl' he» den Hel||iern 
Wifgab , sich uii{;ejiäuuil den vuu den grusxcn 
miakfii k«aaklaaa«B«a Bedtagunxen an an- 
lartrcrlton, «dar ii«irlrt>g an »eya, dasa sie 
mit Gewalt «u der Annahme getxxingen wfir- 
dcn. Auch Krankreil Ii trat ap-iler dienein Pro- 
lokolle hei , und bcrauliie dadurch Beli^ien 
der llotTniiii» einer niiiidc»)|:rnin»f iiMiliiifl. 
Belgien erhol sich, statt der Crund^el>ietii- 
abtreiiuig, an «laar O aldaaia r kUdigung, »ei- 
che jedvek van dar KaBlkreaa abgelehnt 
wnrdr. Unter diesen dringenden Umslündeo 
\curde der Knuig durch die beiden Kammern 
I^IS. und tS. Mira 1n)9) tum Abschlüsse der 
Vertrüge ülwr daa Abkommen mit Holland er- 
uäcbllgi , und an la. April ISIS wurd« der 
Traktat awiaabaa BtlgiaB aad daa Htodar- 
laad«u «OB d«B b«ld«iMtllg BavollMlekllj^ 
ten XU London unlerxeirhnel, worauf die 
Crbergahe des akj;elreleucn Ornndgebicles 
(Hl. und Xt. Jon.) crfiil;:ie. Die ahacl»rocbe- 
nen diploraallscheti Ncri Mr iMe der Mjchle 
mtl Belgien wurden »oturi Mieder ange- 
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A. h *n 4. 

1. Ti«cr. Zwifi-lieii dem 80" 5,T, bit 81* 50 L. und fiO* 
44' — 53" ni Br. ; öi»tIiL-h von DtutschUnil, hü.llich von Bcl- 
I^CD, wotillii:!) iiiul imnilicfi vim der Noni^^e ii;nirrrn/.l. Da» 
■lederUn Ji^tjli eotilifb- rif I.tjxoiuburjf Iieii;t »wUchen t3° S4 — 
S4* i:i l'- lind ill 5« 10 Rr. und HM VM ••ifiMI, 

FraukrclcU und Ueut.-ic hiniiil begreasfA. 

C Beatandhrtlr. 1) Der cic:cn(lloho Hln»( i1«r 
Niederlande mit lOProvinsea: Xordbrabast, LUnbarg, Gel- 
dern, Holland (in Nord- und SQdtiuUand i^elhelK), Zeeland, 
Utrecht, Frlmlud, Ovtryaael, «rOaliic*», OnmlM. 

fl) Da« AoMhÜMglhm L«x«akiirff, m 
hiDd geMriif. 

Diese Be8t«nd(heile hüben nachstehende 
A. LSnga der KOste von NO. nach 6W.i 
1) OrOn Ingen mit der Inacl Rollam. 
t) Friesl»B4 siit den Inaela SohiermcBlk» Aa«- 

Uad maä Sehelllog. 
a) 0T*r]r«a«^ia4inMhlmMM<«r 
TaHlVBiHltlarliMl Schoklssd 
4) 0«ld«rB biidM Mton dM 
' ' f M te TimI ud nf dtr 



CnriiditiB- 
nd MdMM {««rin 
Urk dMagiliSreB) 



5) Utr««ht, •< 
■•lUadt 
ü> N«rdk«lUBd, 

MlaT«s«l, ▼ll*UBd), 

dfollMia Wt«rlnff«B 

fltdhollsBd, swlMhen NordM«, üua ud 
Baar t w— M wr (mit «Jolgcn groam Ias«la d«r 
MaaaoiO ad a ogen) . 

7) Zeeland, grSaatenlheUs aoa Inseln der Soheldefflfla- 
dnngen bestehend, als Walchera, SOd- uadNord- 
Beveland, Wolforadyk, Hcbouwen, Dulve- 
1 a n d , Thülen etr. 

B. Liogs der Grenze OeutHChlandü, von 8W. uach NO. : 
8. himhutg £U iK'idcn Seilen der Maas. 

8) Drcntho (aOrdiicb Ober Geldwa, niuer erOoLigeo 
and FiicHland). 

C. Lieg« der äreaie von Belsen : 

10) Nordbrabant, sfldlich der Mmii. 

Dan GrosBhcrxogrtham Lnxemburj; \i<;e:t Inder sadlichstcn 
Spllse rwiiM lien Krwikrcluli, iUl^icii und Diul.ichland. 

Aas&crtiaib Kurupn Imbcn die Niedcrlaadc bedeu(endeKo- 
lonien und NicderUHsunecii in Ahlen, ADrika und Amerika; 
und /.war in AHicn: die (iouvenictueole ßnlnvia ncbut Madura, 
Anibuinn , Baad», Tcmalc , Mal^aaHar. .NuQi&Irn, 'rimor; in 
ACrika 13 feste PlÄixc auf Guinea; ia Amerika! Horiaaiii, ä(. 
SKstaeh ud Corastao. 

a. WmMitm, Im aMUtihM TMl« M Btodrif nd flMk, 
dMMmrdaNkCi4--MW«Niholw) INUmo niWtmm, 
ktarDcloh« - ^. - - 

«tod. Dh Wmmt, «dehw liali !■ dM P«ld«rB 

t, «MdaniWittd- 
al* dta IMne ge- 



bracht. Auf den vielen Kanälen und Fia»sen rei'iei mnn mit 
ZogschilTen (TrelucAuilenJ . ICiKeniUche Berge kommen auf 
die8eiD Boden gar nicht vor; nur Luxemburg wird von Zwei- 
gen der Ardennen durchaogen. Von der Nordsee zieht «ich ein 
grosser Meerbusen, der Zojrder- (SUer-} See nlt dem Y 
(Ei gesprochen), nnd dem Harlemermeer in das Laad 
hinein. Kleinere Meerboaen nind: der üollari in NO., der 
Biosboach in äW. — Die UauptflQsse todO. nach W.: der 
Rhein, die Maaa und die Hchelde. 1) Der Rhein nna 
DealMhland, (hellt aioli bnin KIntiitt In daa Land in nwd 
Arm«! linker (die WnsOi weetlkk nur Maaa bei Gorfcnmj 



reabt«, tald wtedw |a aitel 



gelheUt, TOB d( 



CVwaO Smrdenee, dar 
Kkela Hb Wyk kf OwBMede luMt, m 
~ 'Ob li«0k nr 

■■■ krasa* Bfesr* 




, dB Ovd« 
B^aMMiBt 



bei 

(krauBD BhelB) stf UliMbt m • 
wieder ihellt, und nla Vsskl SBl 
B h y n (alter Rhein) ttir LeUiB !■ 
— Die llBBB, aoi Mglaa, m 
Beer kel ■aenDMde ud Nler« 
■dt Domm«! unterhalb Hernof B B hB BB fc! ), diMmadlekstrO 
awDd hia MU ihrer Verelntgnng nit dir WbbI Cdee Rhein) ; von 
hier, Merve genannt, in swei Amen, der linke (n denBlan- 
losob, der rechte (erst in n wei Arme getheilt, dann hinter RoUer- 
dain wieder vereinig^i) in die Nordsee fflOndend. — S) Die Schei- 
de, ebenfalls sa» Belgien unterhalb Antwerpen, ntlrdlieh nnd 
nordwestlich in zwei (mehrtkchgetheilicn, die nAdlicbcn Inseln 
der Provinz Zeeland büdenden) Hauptarmen, Oster- und 
W c M 1 e r H ( h e 1 d o ( diese nut Ii H o nd) zur Xordiee. J ) Ute 
Kma, wiktier tiluü die Mündung in dcu IJuUiirt , auf die 
Grenze der Provinz UrOninKen hielier gehört. — Unter den vie- 
len Kan&len, die oamenliich in den nördlichen Provinzen 
fast gnnx die LandfitraMsen vertreten, ist der von 1819 — 1695 
erbaute groHne nordhollfindischc (10 Meilen lang, und 
fiusl >1 Fuas tieO ein Meisterwerk der nledcrUndixcben Waa- 
serbaukunHt , nnd drr breiteste Kanal in Kuropa, »o das» t Fre- 
gatten neben einniH < i rifiren künncn; er geht vun dem llelder 
und deni grusscn H»fen llet Nieuwe Dkp bin inn Ucl V vor 
Anwterdnm, fdr diegrüsBlen Kauffahrtei i c Ii i IFe befhhrbar, bringt 
Amsterdam in leichtere und schBellcre V erbloduaf iDUderNoird-> 
se«, indem sonst die Schiffe, umnai h \nia<BtdBa am glÜMagßm, 
dca aelehtM ZBjrdetaee helkhren muasten. 

4, UlMb IMoka dUBl««BB, heim hAnügeB Westwinde 
sehr mtadadlBhe tafl} fwoBhaitok u dar NardBB*. Oewal- 
tlg« Nebel. CMInde Wlater, erttaa utar ta 
Tbeile ein weniger fbuchtes , und daher gesanderea Klima 

5. FiKcfeiv^nlBbait. Die Niedwland« (mit den Bieder- 




Id di* Kialtoi aad dwah SaUei 



Isndlscb eehliebrnen Tlieile 1 

Qaadratmeilcn , und zwar: 

Norbrabant (f/.Q.IL 
Llmhurc . a 

i;elilrrn • M a 

Nordltsl- 



MeProv. Zesland . 1» 
s . Olreckl. . ti 
rriealnnd . 
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Dm GroiskWMflkMi LoMAlff «dUM 
txi|:eB Umflwf« etWK 44 QiainliMOm. 

■He KolOBfadliii4«r tegnlAa Im Ohww 4M00 On*<ir«t- 
Btllw , «nl «war Ae wilalfmheii und «IHkuilseheii 46»0, die 



iriksnisohen 510 Ouii<trs(itirit<'n. 

6. KrcfDvnliiiie. 1) >1 in prallen. In den Sceprovin- 
y.on kniim Steine zum Danen; Zievel- and TAiifertbon fiisl 
in allen Provinisen ; Torf in icronsen Ltfera in 6rOiila|^M, Frieti- 
Und und Hollnnd. Krxe, blos SampfeiRen in Ovnrjraael, Fel- 
dern and Nordbrabaol, and Eiaensleln in Luxembarif, das aaoh 
AnbrOcIie aof Kupfbr, vielen 8cbicftr and andere StelMrIen 
hat ; Pfeirrn- und Fayencecrdc in Holland, and Haljs in i^erin- 
ger Qiionlitnt aas dem Meerwa.<i«ier bereitet. 

X) priancen. Getreide (niclit Uaniekead}. HAl- 
aenfrOoble und »ehr >1ele KartsffelB^ RAksmea 
(ONiiiia^B nnd Friealaad), Fal(ftrkrlat«r to Mmg* nf 
den tMm Wleseii, die weit mto IttelManNMi ilwiiftun, idi 
«M^MnUdHid. FUek« wU Hur» Krapp (m ugnM b- 
Mt |«ttelMlHid[), Wftnf Ciahori«*, 8*iir, Wakar- 
kariaa, Vakak OaaBBiMS la Vlraekt, Geldern). Wein 
(atwaa la Lasaakai^. s (awtoLaMknri:). O b • t, als : 
te flaUfln wri la daa aatea Pmrin- 
akarav la Mrtaa. ■rdkaaiaa, «anOgiialim Am- 

I die Ge- 



alerdan. SeliOBaa ttanftaa, 



f^nd um Le/daa Ut Hnk Ikiia kairltekaB BtaaiMütobl , ao 



wie durck daa wihmiatliaWea Spargel berahmt. Blnaien- 
|i ri e (;c , kaaaadaia avlaatoa Alkauar und Haa^ , voraOi^Iich 
H>-azinibea «al Tb|M<*> M Hantaa tat gaaaaa Morgen 
Landes. 

3) ThierrciRh. Pfonle in no11«nil, Zoclunil, die bc- 
aten in Frle»lantl, 880.000 Stück; Uiniivich, 4 Hauptraccn ; 
die GrünlntTfr . die rni-MM hc i iii;ir'< r ) , dir nordholUndi-ichc 
(flcUcIiig und xehwcr), ilic tüdliuilnnilisblie , eine Mlscbunfif 
jener andern Raoea. Uebrrlian|i( Üher i Million HIOck Riad- 
vleb. Viel Bntter nnd KiUe (isa? wurden 9,475,000 Pf. But- 
ter und 17,8a>,0O0 Pf. Käue auagenihrt ; 1 S:J5 wiinlcn mifdcn 
8 Märkten in Xardhollsnd 10,194,684 Pf. Kiti-c, an Wcnli von 
*,860,ono i.'tll. Giillion verkauR; FricRland miirle 1S33 »n II 'It- 
ter 6,1(;I,H:I0 Hr-m/l unr^ an Kiino i ,0,34,.*»«^ Pf. ftii'--). Srhafe 
(c(«u 7 1)1'^ NOO.IMXt I <i\r l>'_>!i-n «nf Tr^rl. cnjrlisrlicr Ahkunll. 
S r Ii u r i i] p (iTPGrcn MMIOOtJ). Hirnenznrht t .Siidbraliatil, 
l irci tit, l'rii-hlmiii, (JcliliTti, \urdbral)i«nl ). Viel WasHcrcc- 
fluprl sinrrhr in .'Mrnjrc. FlHebe, bo»ondera Seefi- 
ai Im , im (rriissicii rebcrilus-He. Die holiindiachen HSrioffe 
(•eilen noch immer fOr die heslen, doch werden aic von dcti 
Holtnndcrn an den Killten Kehotllanda und England« geningen, 
wohin in illtern Zeiten wnhl läOO Fahrzeuge, Bniaen, 1837 nur 
llSOuiiien »nfii.>n ll«rin«fir»ng gingen; auf den Stockflachfang, 
auf der I)u;;Ki'rMliiiitk vor der eogilachen KOate, geben jlihrllch 
100, und auf den Wallilsoh- und Robbenfiing fiO AebilTe. Au- 
8 lern an der Kn«tc von HelUad, «ad katoaden nrtreflleiM 
an der KOste roo Seeland und k«l dar laaii VnaL Dar 0e»- 
kaad aar daa gitataglflekea «ad fldaflltadhiekca landa. 

B^EiBwohaer. 

1. ■cvkanfl. Die Bewohner aind germaniachen Nameaa, 
nnd «war 1) Niederländer oder Holunder, nebat Fla- 
mändcrn, inir ri^iMir-r ."-iimi lir, um der .lip lljui;.'ir)iliscbc bloa 
Dialekt iai; 8j licuiüi lir in tiiuni Tliuile \im Luxemburg 
nnd Geldern; 3J Fricaeii (in rrirnl^mil und in den dazu )^c- 
rcchneten In^*el^). Wallonen und Juden aind in geringer Zahl 



iL Bafel. Die Aiederlaade okaa lAaAmrg aad 
aalklalf n naek den IMM araditMaaea 



lea Staatakaleader t,J 

i aMeriiadlache Linborg (^ioeh ohne 
Maealriebt, deaaen Zahl achoa milge- 

laQ etwa ....... t60,<M>0 

... 154,000 



Vm 



Kaaammen 9,Se«,339 Einw. 

dbiigen Proviozea batlon nach dem erwähnten 
r vaa 1838: 



OeMera tSl.rit 

Nordbollaad .... 411,437 

Sildbolland . • . . so}, Iis 

Zaaland 144,147 

IBM an 1 



Blaw, 
tM|«M «RlMM . 



Overjraael . 
(•rüpingaa. 
DiaadM. . 




Kinw. 
, . . 1M,041 

. . . n«,4M 

> • . 1»*,340 
. . . 17t,«44 
, . . 70,144 

10 Proriaxaa 



MI.IIOH 



AnalaiaMiJOa ] 

lantIHrtelJ « • . . 
Hoflrrdam (NttnUaadl 
«»»z (sfidballand 

iipisi.) yjfioi) 

Utrerhl (in Kleichn. Pru- 

vint ilylat.) .... 43,000 

Le74en(Slk4bellaad). . 

OrenlDKan ffn fletcba. 

Prnvin» Il|i|«(.'). . , 

II.a.irlFin(\uriilioll.Mid). St^tO 
M»rslri'-ht (Linilitirn 

Hpl-il.1 «1,000 

Ijceuwarden (Krlealand 

UffO tl,MO 

Haraagaabaach CNord- 

braiiMl HplaiJ . . MfSW 

OafliecbCCMdbolian«}. 



OrtaehaflM wai Vnviaa-lIaBptoUdiF 

Einw. 



KtaWMaa (OoldenO • 
Dein ^Bdfealtaiiil) . . 

Midil;tl>iirK (Zceland 

Hi.i»i.:i 

Ztvoll (ilrerysael llr<»t.) 
Arntiem (tield ern H|>l»i.) 
UereoterlUverj-aael) . 
•rcdnCMo'dbMbmi). . 
OoaM (SIdhalland) . . 
Amenfort (l'trechl) . . 
Tilhurt; (Nordbrabant) . 
LiiirmhiirK ((ii eicichn. 

Prov. Hplsi. ... 
Zaaudaia (.Noraballaiiil> 
•cMedaai (Sndhelland) . 
(OaMarn) 



Kiiiu. 
17,300 

lü,aoo 

14,700 

I3,lil>0 
14,, MM) 
I3,U00 
14,100 
13,000 

i»,ooe 

11,700 

11,300 
10,700 
10,3U0 
10,(00 
lOpMO 



(SlordbollaaO < 
COiwMbell^artO ' 

CtoWOMMt 13 Haaaraktnren and Fabriken. 
Mekra ladaiMaawalg« kaladea aich noob louner In «incoi 
blQkoadea Znalande, nnd Oberbaopl ist jelat die Indnatrie 
aafa Nene gestiegen. BerQhmte Diamanlaohleifereicn sind 7,d 
Amaterdam. Vortreffilohe chemische und Farbenfntinki n . hc- 
•onders an Ansterdam, Rotterdam nnd Oortrecbt. .Nadeln zu 
Uotlcntam und Herxogenbnaoh. K 1 1 e n gi o n h orc i c n »u Ue- 
venter und Doeabnre. Gewehrfabrik zu Kein. 8 tü ek- 
ele»* erelen zu AiMsiiTiliüii urni Hiinff. 8al « raffi ti r r i o n, 
die das von Portuifal und .S|i,',iut;H eingeführte See.sal/, »j ut rnf- 
fliiin n, 7.11 Ariwlcrdam, Mulden, Roflerdaro, Dortreebt elc Tn- 
!i n k |i r<- i f 1^ n /u Goudn f 180 Fabriken daaclbal, woron mehre 
311 Arbeiter bcsthunigcn ) ; Fayence »n Delft; Poraellan 
aa .•\msiprilani : Hrantwein fOeneTer) in vielen Brennereien 
(die piii^sir' in Dein und die mcl.iien zu 8ehiedaffl), flberhanpt 
800,(KHJ Kimcr; Zucker ?.u Amsterdam fwo 70 8iedereien, 
Rotterdam in 18, Dnrlrcclit in H Sjcdcreienj. .'^chifre fdie 
anagesseicbnernren .sehilTswernc zu Amaterdaiu, Kaandan), Rot- 
terdam , l)ürirci:hi. Dtifitiavcn , Vitcaaingen}. Leinwand au 
llerxogeobusrli . Unarlem. I. einenband und Leinwand- 
bieichen zu iiniirleni (die berQhinfcalen in ganx Earopa); 
Ranmwolleofabriken (Anxterdam, Dortrecht, Eindhoven, 
Enacbede, wo jetxt eine neue Banmwoilenaplnnerei auf Aktien 
errichtet ist); Kpitzeoxwirnaa llaarieai (bia 
Pfund); Tuch, gegen sonst, wo Jedermans la 
Tncb aieh lüeideie, aebr venaiadart, aaiBiilalaaaMlila,'Le!]r- 
dea, Dein nnd Tilborf ; aaldvaa Xaaga ka Baariaai, 
alankua» Utrecht; Perir*a«BtmAlkiiaarwid]iardaB;L«~ 
darffirkerelea aa MaaaMoblt Paplar kaaipMaikliah la 
NordfeoOaad (M aaudaa «• HflUaa vam Wlad (a«rtrt«Q{ 
Takakfakrlkaa aa Avaterdam «ad BottirtiB. 
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t) H • n d 0 1. UieHer, «lewoU bei weitem nicht mehr ro wich- 
lig, ■ISTOiiMlai wo HoUud in Berits« desWeIth«BdeUwHr, ist 

~ Blnmi nenerdiBg« eiaen gTümiern 
1, iMtmd/tn Mit der Titwumif Belftau. I>I« Nie- 

iSMD ver- 

ferliirleB VUMkale, als: Lcinwaad, Swlni, Papier, TaMcpM- 
Ita, ■«■der, Bnatwein, BvHer, K*m, Oel, Tahalc, Kripp, 
ganümmt VImIw} nadem «Mh «ine Meagv MmriMger, tai 
Lende enrt vaniMletcr Proittte mh. Die CtafeesMnde iferar 

Kinftihr sindgrOMteDlheils muvk Artikel ihrer Ausftihr. Ole han- 
deln In Karops vorsOcUch mit EnglKni, Prenisen, Belirfen, 
Dfinemark, Schweden, Hasaland, Deutschland, Fraalffelcb, 8pA- 
nien, Porlat;«]; ihr Handel verbreitet eich anch Aber alle tlbrisen 
Erdlhcilc, namonilich handeln sie aach nach China und allein 
unter nllcn Xalioncn Kuropa's nach JapRii. Von den DcdOrfhia- 
Bcn de» Au-Inriili liraufhen Hie ammri^tfn Ofirfiilp, '«tpinkoh- 
len, Salz, Ucin. Iliiln und Holzwanrtn . IVUlnJlc um) Mclall- 
waarea , ro wie > ^•r^(■llic(l<■^c iindcrr Kabrikate. AucU fit der 
Wech«clhande] helrarhtlich, und es mux.-( bemerld werden, das« 
kein Land (niil Aunnahmc Eogianda) , im Vcrhtllniaso aeiiier 
Grflm<e,no^ielcK»iii(alicn beüit/l. als dieXiederlande, derenEin- 
wohner3400Mlll. i'~r. beixersfhit ik-iun \ ülkcrn licMtzcn, w ii> m<- 
in den Stand »cl>^l, die auagcbrüiletNtcn und wichiigiriMi Iliin- 
deUKeschfinp /.n machen. 18341ieren zaeainmen5647 SeeKciiiiTr 
mit 6&>,049 Tonuen und einem Waarcnwerthe rnn 43 Mitl. i'l. 
ein, and 57;i8 HnliifTe mit 699,7(M) Tonnen und einem Waarcn- 
werthe von 31 Mill. Fl. aoB. liefen 61 7A SchilTo mit 648,568 
Tannen ein und 5S4& liefen ans, worunter tSOO unter niedcr- 
itadischer Flagge. Nach Belgien gingen M4 BchllTe. Hehr wich- 
ti|rittl auch der Handel mit den deutschen Zolivereinttlanden, 
and Ewar aufdeai Rhein, t,u Lande nnd Ober 8e«. Man i>chlfii;l 
sowohl den Werth derjiihrlirlicn Einfbhr von den dcuisclieo 2olI- 
verelnatlanden, aU der Auüfbbr dahin attTmeliralaMMiU. Fl. aa. 
Unter den von dem deutsehen ZoUvercioe fltaiCiMkcteQ Waarao 
aind JIr t0 MIU. Fl. Fabrllcale uad Ar tt MULII. unnHkei^ 
MIeLniaaersengniMe. Hit der taieent amgßammimm L«H 
fcafciilliir dar im njadarifadtaehCTi BeiHs atateadeB Inad Jnr» 
!■ Aden M aMh «er HnM all teMlbea weit «MtaMr gß- 
Dta Um mt m uMa ym Jm balniat IBM Mck aleM 



b) SUbermOnae : DnkalMM (B'/ Bl.), 
.Scbillinjre (6 KlQver). 

4. Belisiea. a) Di« raforaiirte »WfcitiliUiiiBd, dircll 
SUelaleriel-DafertanMflt eed Synodee TerwaUet} mNb ihr 
ifUea die rialaell-ketheliaelio (unter m Biiiiiliw 
ven Amtwiaa tni BwiegeRbineh) «ad jeneenlatleeb- 
katkeliaobc (nlar alaaa BlMhaT m mratht oad Bi- 
adier m Baariea), «e latkerlaehe «Me AaUtafert «e 



feaa TMe 

ata«, HMfakaler, Bfcejwfcerfer ete.) ind Jade'a, die Icta- 
tera am saklrelohatea la Nordbolland , trogen M,000. 18SS 
BiMte maa (olina Liailmrg nod Luxembiiriir) |, 489,504 Re- 
rorniirle mit 1937 Gemeinden, 867,961 Katholiken mit 68« Ge- 
meinden, &3,9>1 LoiheraDer mit 66 Gemeinden, 46,6M Israe- 
liren und M,ft92 Hckcnner vcrHchiedener rhriKllicher 8eklen. 
In dem gan/.en Staate die (rnluxlc (Je» isxensfVcihcil, und sjldche 
polilinclic nnd hürpcrlirhc Hcf-htc nir alle Glaubensvi r» iiiMii(>n. 
Die vcreinierte niederländlHOlie BibelsreieÜNcliafl wird «.uh SO 
llilfsv ereinen , und autserdem von .indem (tCscIlHcharicn in 
Krankrrii Ii. Srhwci/., Dciit.icliland, Norwegen, Srhwfrlen, DÄ- 
iiciii^r' I I m I vv f'li he alle mit llir verbunden «iiid. unferKtülxt. 

W i»«cii»oh«f*en. Die NipderlSndor habrn im Fache 
ilrr flrIl^(^■n ■\S'is'.i'ns( liüneMi i lmu|itsfi(;hUf:li .MitiluMiDiiik, Medi- 
zin und Pllil<>ll^l;ll■ I \ ii U- f^r^>^<l• «Jelebrle und »ehSlzbarc Werke 
auncaweiscn. \ uii den hiinston ihl die Malerei immer am giflok- 
lich)ifen kiillivirt worden, und Holland besitzt eine eigene .Schule 
(die liulländisebe). 

Die BildnniCRanstaltcn sind sehr zahlreich und Ober- 
haopt habea die Niederlande In llinaioht des Offenilicheo Un- 
terrichtaweseaa den Voraug vor Uelgien. Ks gibt 8 t'niversi- 
(filen: KU Lejrden, Grfiniagan, Utrecht; Albeneen (hShere Un- 
lerrlohlsansialten, flisl den UnIversitftleDbeiKuxihlea) zu Am- | 
■lerdam, Franecker und Oeventer; viele Kollegien (eigentliche 
eder lalclaiaoke Schalen) «ad tbofail gml eiafe- 
«MilaraeliBlen. SSa dea beaeBiwaa 1)MaiiUMeaa> 
ataMea geMf««: die k»ilBl.Miltllnkad«BleBii Breda, daeM»> 



iMffieB. DM «aamMniuir Tea Jara iMlniji ISN aoci 
gaa» 1« HIIL VI. , im Jekre 18BS aber «BV; JOB. IL, 
B7 jun. BL Mir m» AwAihr aach tm MedeilMiden ki 



daUa nr St'/. Mill. FL aartührtea. Die vor^ 
Haadeialidle aiad: Amslerdaai, Rotterdam, 
, Utrecht , Haarlem , l<eyden , Leeowarden nnd 
noch andere mit BArson; die besnchteslen HS Ten: Anisier- 
dam, Rotterdam, Brlel, Eockhniaea, Vliessingen, Dortreeht, 
Klrksee. Beförderungsmittel desselben: dir l'^t^ neu 
gegrOndete niederlSndisrhe 8la«t«bank au Amsterdam, die iinnk 
aa Rotterdam, dn'^ nm-i-e Enlropui mit 60 PackbAusern zu Am- 
sterdam, die As"ckurun/-Gespll.irlianeo, Handclxkaniniorn und 
]lftiidf I.--trcri(:ti[o . die .sfji Isl.l neu wieder eniHlmidene o-I- 
unil « eslliidi'-i lii- ltJiiulel«k(iiii(iacnie , die lian.j rMrhilTahrt.'ige- 
fellj^i liiifl /AI Ilollerdfliii. die ycM iSii tif-irelioiiik' nicderlindis«^ 
Ilsndf NjcesellHehad, du- ( 1 ^1 S KestincIcJ HandclNdCHclI-fchaft 
für den eliincslschcn 1 hci fu'iridel , das Kolleginm <ier ^rn.^icn 
Fiheherei, die Handi Iv. i.i ifugi^ nnmentlieh IS.'J" mit Freus^eu, 
HO wji- iiiii Entilniirl , und 1m;)!I uiii dein deiHM-hcn Zollverein. 
Jetzt »ind «ueh in den .Xicderlanden Ei-'^eiibahnen , wovon eine 
von Amsterdam naeh llanrlem, und eine nndere, die vonAni- 
•terdam Ober Leyden und Haag nach Ilultcrdam führen soll, 
aber noch nicht vollendet iHt. 

Geld. Man rechnet haaptsichlich nach Golden (49'/i kr. 
CeaTenlion)<-Geld zu 100 Cents) oder nach Floren r.v SO StO- 
rernaSCenls. AuNp^rprngteMOnxc: aJvonGold: lOundöFlo- 
renslOoke (gan/.e und halbe Wilbolmad'nrJ , ganae und halbe 
Bayder an 14 und 7 FL, daAwber uad dorpeiler Dnlurtea. 




WM DCreefet 

Tieila, Klaala 

weraater ine kttalgl« laatUat der 
Kanäle oad dte Akadaaiie der 

ebendaaelhst die OeaeUieliall 
der Wissenschanen zu Haarlen eto. BibütlkllM« aa Utreekt, 
Leyden , und die kOnigl. au Baaf (IB9,8tB Blade). Knnal- 

^^Hn mlungen : kCalgl. Musenm zu Amsterdam, das kfinigl. na- 
lurhistorische Museum r.n i.eyAen. Mnnenm xn Haagp, ebeada- 
sclbat das Kabinel der AIk i ilifnur r miil Knni'.-iiriilen , vorzflg- 
lich an japanischen Mcrkv» ürdictieiien , ^(y wie die reiehe Oe- 
mäldegalierie, die Museen zu L rri< Iii. (inüiiiigen etc.; die bo- 
tanischen Girten au Amsterdam, Leyden, GrCnlngea, Utrecht} 
dlaBterawartea am Amelerdan, VHeehl. 



1. Ntaaf sfurin. Krbliche eingeschrAiiklp Monarchie. 
[ 8 taa I » gr u n d tr*" " e 1 l*'« KonslitulioiiKUkie vom ii. Au- 
gust Ibis. — Oer Köni;; ilieilt die c e s e ( /. e b c n tl e (Je- 
walt mit den die Nation rc|irii8cniirendcn und «irli aUjibrlich 
einmal versammelnden G e n r r al x t aat e n , wclelie in zwei 
Kammern gelheiit sind. Die erste Kammer zfihit jetzt tS vom 
Kflnige auf LcbenKzeit ernannte Mitglieder. Die zweite Kam- 
mer bestand vor der Trennung Beluiens aus 110 MilgUedora, 
welche von den in Provinzialstaaten zusammentretenden De> 
paUrlea der BUade f ewihli werdea oad «iUl jelat C*hae ale- 



1« 



derlindiKcb L\mh\irt^ und Lnxcniborg) nur Mmglicilcr. C.c-^ 
»etarorschlHKc nL-lmien ihren M'cy: durch Ü« Bweitc knmmer 
kur Snaklioii *n >lio critlo. Auch wini iii jener über die 8taa(8- 
badOrAiUse vt-rlianilell und Reohnun^ über die V'crwciiiJuog der 
Öffentlichen Gelder kb(rolot;(. 

In der vollf.icheiirt'. n (Kowall aiulit dem Könl(;e ein de- 
Uberire»der 8Uat.'-rii<h ( lN:i;i nun 9 Prinzen vom GoblQt«, 
19 KtaatsrSlhcn in unlt iillii lien und 25 in aaiierordcnllirhcn 
Diensten beslclicnJ) zur SL-ilc. .Siclieii Minister (der Ju-<iiy,, 
welcher xnf^leicli PraMilont lion hoben H(aa(i>rA(hc!i umi di» 
obefstca «crlchixtiufis ili-r Niederlude IM, der au.t«iirllgen 
Ang^elegenheileo, de» Inacra, de« Kriege«, der Mariue, der Fi- 
UDEen , der Indaslrie mit lobegrtff des Wasserstaates und der 
Kolonien), ein Oeaeralkoaunlssir des Oirentlicben Unterrichtes 
nnd awei Staatsekret&re bilden das gebelue Kablncl. Dan 
B e 0 b t wird im \ancn deü KOnigs gesprochen. 1830 sind 
die neuen nlederl<adl«t'heii GenelxbOober In Kraft getreten. Der 
bobe Kath an Haag ist die höchste lostiui» als Cassatlon»- 
kof für die ProTiazial-GorichtshOOB und angleich fOr alle Ge- 
ilobt« !■ 4MKaloaiM« Unter Ihm sieben die Provinxial- Ge- 
tUUiMH, B«illftMllbiuiale und Frledeosrichter in den ein- 
MiMH e«aMlii4«n. Btt WnntA Int 4w kok» lllUMr-««Miia- 
hat Dto griMtna MUtt käbM UwMtgiMk»». fir «• p«- 
lllUoh« TinnUHifiMliM u te 8>B«e Ur tt m l am tn- 

intallM fM iM VratiuliMHiti ; M te Bplls» iar Arr 

n. »w Siliil^ Bldf Wilhelm I. CFiMriah)^ Bmu 
Nmub, Otlo*MlM piM Jtagw« Uiü« (OrMle«). SmoMMtoa 
bi abntoigender miulirhcr und bei deren Abgaaganch weibU- 
ober Linie. — TItelsKOnig der Niederlande ;Prin» von Oranien- 
Nassan; Grossberaog von Luxemburg (». Oenlsehland). 
Der Kronprios (Dhrl den Titel : Prina von Oraaiea. — CivilU- 
ste aus der SlaatskaüNo , ohne iO(l,onn 11. als Ap|iana|i(e des 
Kronprinnen, 1,M5,000 hull. üuMtn. RcKidenx: llaac^. 
LnslachlOaser : HaUH im Ku^ch, i>i)ü. Der llor^lnnt in llaa^ 
besieht aus 7 Gronsoni/.icrcn ( Ühcrhufmaraehall, Ohcrkaiiimcr- 
herr, Ubrr..i(n]iiijel.it«'r, Obi-rti henk, Ober-Intcndanl der köni{{l. 
äcbltHMer, Huftnarschail und Oberaernmonleimuistnrj und 



Zwei vom Jetalgen KTmic im Jshre 1^15 Kr.i/, (],_■'.,_■ n i t- 
terordon: a) der WilbeimKorden, militsrisch oiit 4 Klassen; 

Cirllverdieaslo. 

3. StaiUaelBMIaft«. Nach dem Budget (BrlSM sind die 
ordeatllcben älaalsansgabon aor49,<&S6,6M(woranterMari- 
ne 4,7M,O00, Pinanseo *ft,6S0,081, mit labegrilT voa«0,814,8M 
nir die HiaalMchuld, MiniMteriumdes Kriegs 11,000,000 VL); hin- 
^es^cn fUr 1S.'I7 nur Ji,«>17,0ia Fl. Die Staatseinnahme ist fQr 
1837 aar44,7l»,J)lA Kl veranschlagt. Zu den SlaaUeinnahmea 
18SÖ trogen die Gniiuli^it nern 7,983,tM Fl. bei oad unter der 
Htaalseianabme befknd sich ein Ertrag von 3 MUl. Fl. aus den 
aberseeisehen Bealixnngen , die erste Fracht der vieljCItrige« 
Opfer, welche da« Mutterland den Kolonien bracfaie. DI« 8t*at- 
schuld betrigt an rcrsiosJicbcr l,l!(9,00t).000 an4 M aw> 
geselBter oder anf^sohobenar 816,691,600 Fl., ■••nmea 
1,945,691,000 Fl. Zur Verslnaang dieser Hcbuld, so vri« 
snm Kinkaofb der jährlich au vernichieaden Partien der aa%»- 
sohobenen 6obnld sind jChriieb erfbrderlich 39,183,000 Fl. 
Ularrrra anU ■d|toii mm 

4> lIfteM*««ti ß) 9m liuioi t) *H lwiiiai Uttft 
C4t Bat) W Mi «MM, SwralUito 

AnUlMtoabTMlB«twa«at»,alMsanMm«MM>> 
Barg«r«ai4e (tMnUitm) M Ma U,OM> Kmmm. VW» Mi m 

VMto alarlie Fealtingen, woninler MaestMtt) BNiii 
tff-9»W, Hemogenbosch, VUeaaingan, d«r iidite ■ 
Toerdea sind. — kj Mm am t. Aptfl IMfi fii 
•cblff«, 1« FregattM m 41 



MMB, 17 iMMi M i— 18 Kmimmb, 1 Uebugifhhnnaf, 
4 Damplbakm Mi S TMMy«r(a«lill!i, 



1 Die Kiederlande machten orsprilDglleh 
•ln«D Tkail tob DtatackUod oder Osnaanlan 
aas, waraa im B4d«a(Balfia«)*«n den 
giera, In Narden ran den Frlesea and 
Batavern beweldit Jabrhanderte H-ur- 
dsn dl«*« OeiMldM «M den Kranken sr- 
Obsrl, und tu dem grauen rrlnklaelicn Itel- 
cfeo bioxii^cii Lianen. Bei der TlielluiiK iler 
(Mtaklsciaen Monardti« durck deo Vertrag 
Vmdam 0Un taMw «• Mladarianda an 
DeMMfclaa^ dasaen nnfga ale antuca durch 
Statthalter verwalten Hessen. So enUtaDden 
dort nach nnd nach inelire deai deuliclieo K<i- 
nige Uiienbare linnoicihüDier, Grafucbanen 
und f^eia Sr^idir. Hi> /tun Cmle il<t« ll.Jahr- 
bundertsliailcii aii b dvrl A licrioglliÜBier (Bra- 
baat, Hladetlalbfinaan, Lnambarc, Lin- 
bar« «ad Mdera), TOralbehaftsa (Flandern, 
Holland, Zeeland, BenoeRau, Artola, Ka- 
niur und Ztilpliea), eine freie llcrracbafl 
(KrlMland) und rinr Keialliobe Slinslierr- 

aciiiiri (i'imM, niii iiihegriff vaa OvarjnwM 
and Gröniniien) Ke<>lldel, 
a. AU« diaa« 



D. Geaeliiolite. 

s;>rhrn Familie nhtlamntenden Hsrssgs von 
«urgunU , welcbe aaelj dl« bticiscben Pro- 
viasea b«lismcbt«s. (8. Bolclen (.) Die Toch- 
ter dea lelalsn Heraoi^a, Carl des Käh- 
nen« llavl«, helratheie in dem»«lbenJabr« 
(UTÖi IBT Vater in der »rlilaclit ket 
Vancy RtKoa die lafferu Schivelier Sei (t. 
die HrliH eix), den (lalerrei<:lii>< lirn Prin- 
nea Miuiiailiaa, dsa Soba Kaisor Vriedricb'a 
IV. Diu« Hataaih biaaila dl« waltttatfan 
Beaii(ung«n Cnil daa KUnan aa das Haos 
Uesierreiek} well aber Bfaiinlllan von «ei- 
nem (a Oeulscliland Ikarl l>«drllnj^«n Vater 
acblecht anlerttütit wurde, konnte er Artola, 
flauderu und dtia llcrio;illinra UureunJ lie- 
fen den kerraeka&ctiUgen KCuig Ludwig XI. 

von KnakNiafc akMl batu MW ai iß» Wmü^ 
reich ItJ lUttlaniann iiatl Karlaaa Brt«, 

Philipp der SchSne, vernUlts ticb nit 
der Brttln dar ai^aniachen Monarchie (■. Spa- 
nien A.), a<u welclier Kht die lieiden Kaiser 
Cur! V. und Ferdinand I. Iiermainnilen. Jener, 
dem mit der apaaiaclien Monarchie aacli die 
laa, aaceinigia 
■ad 



(«ha« 

a«afe««(«) 70 Schiffe, von denen 10 Mtf tat W«rfl«a lagaa uut 
60 dl« See hielte«. Gegenwärtig (iDM) 1 11 LWeasehlfe ve« 
60 — 84 Kanone«, 19 Fregallea von 3t — 44 Kanonen, 08 Kor- 
vetten von 18 — fS Kanonen, 16 Brifrf^a von 7 — 14 Kanonen, 
im Ganzen t>4 KriP^nrhiiro Qilr 8377 Kanonen, oboe 103 K»- 
nonenbouie. — 3 Mnrinc-lieijartemenle. ■ — • Die gei<ammte 8ee- 
und f<anilnin>::h( nicht unier einem obersten Chef, der Adnl- 
ral undUcticrsl-Obcrat heiNst. Unter dieseiu hat sowohl 
die Marine ala die Landmacht einen Generaldirelctor. — 
Kriegahifen: Oer Ueldor oder Nleaw« Diep, VUeaaiafea 



mit d«maell>en and «citinx die ntederllndl- 
sc««n Provinten, anter dea Namen des 0 u r- 
icandtaehan Krelaes, wlsdersu OeMtaeh- 
laad. Kei der Thetlun« dar grossen spaniacb- 
Sstsrreicliiachen Monarchie awlachen Carl V. 
nnd Ferdinand I. lelcn die niedariandisch- 
bel«i*rheii Provlnuen MpaBien xu. Die Tnch- 
vveberei au l,E>deii ii nl in t^nJeni ülldlen, 
der gross« Weil- und Tuchmarkt von Oalaade 
aadlrfK«^aitd«a U. Jabibaadart einer 
der etat«« «arapilsclMi ■andetaplUa«} , das 
Bierbrauen und die lUrinKliactier«! verset«- 
ten die Bewehner der nordweailichen Nleder- 
Undo In einen blDlienilrn Wohiaiand. 

:i. Unter dienen .Nie'jLrl.hMirrn hatte der 
reformirte Glaube BioiiauK «eruodea. Diesea 
waMla Philipp II., Carl'« V. CL> NM:bA»l- 
a«r r« Bpanieo (1M8— MM), wieder aaaral- 
ten. Oa» Harle Verfthren, durch welrheaaein 
6en«r«l, der Beraox All>a,jenc Abstubl ilur ii- 
tuselten aachle, bewirkte einen Auralauil und 
die Aua» aiidcruD«; von 100,000 Menschen. 
Uuter dieaen liefaud sich auch der Blaltbal- 
, «er PrbM Wilbaim v«« Oraalca, 
■ ta 
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DanticbUnd ein Heer, am die Mc<lerl,lnil«r 
ICesen die (ruilerhe Grauiuinkeit xlul- 
ucn. ladcMen bMBAcbdxtm »ich IU7S> die 
■of dar 8m iMrnmMHiwarMadm NI*4«rMB- 
der Bahn« Brlel (lnHollaad tarOrbMi 
Voorne nSdiit der Miladniig der MMW). 

4, Der hierauf folgende Kanif f iirUcben 
der iBilrhtieen «panlerhen Monatrtiie uhd i1«n 
Niederläfiiiern , vun \» clclieri »ii-li die kaitiu- 
Iwcbeii Bewolioer der lebn «ttdlicben ineder- 
ISodiach-belciiclMB Pnwtamn Miader Irrnn- 
(■n, war eben ao ab«r««feaalnd, ala angteicli. 
Aber daa Haupl der Revolalion, der Prins 
Wllbeln TonOranien, der al» Slallhaller die 
aieben nArdlichen Provinten (vun l'rrrrlil 
balle eich tni h Oterj'Mel abge»uriilri i) ]:<'[> 
In dan Utrecfaler Bund« varalnicie, lAS4alicr 
BMaekalaSidariack «nnbMaMi witnto. «MI 
4«aaeft Salin, Mr 9rti Mtria rpn Niuau 
(liS4 — Ktl), lellelen die Unlernctimuneen 
der rereinlRlen MederlSiider mit clieri luviel 
KInilchl als Tapferkcir. illr- K'iriipn Klina- 
helb von England unr<'rs(i:;/ir f-ir- «0 iiurh- 
drQcklicb, and der »eeweg nach Oatiadlea, 
MltiMMMN al« WUMa Mmimm 0«M|» 
bflkwni-iiiackt«, braebl* ala, wIkiMd mck 
Krankreicb« Eiflenurhl auf Sjiaolen ihren Vor- 
Ibeil mScIii'bal lu ftirdern «uchle , lu den an 
koxlinrcii I'rüduklen reichrn o<i(iiKli»rlirii In- 
seln , »tic ihre Hilfjutiiltrl ati.<!<«r'ir(;rjir 
lieh ver^rfiMcrlen. Amsterdam Iral jeut ao 
4fe BMI« daa tob Spulaa »walaafcbwdalla» 
ABlwarpaa. Oanac, Philipp III. ■uatia dan 
KlederlSndern, nach einem 37[i'''>rigen Kriege 
(10. Apr. ISO»), nachdem der kühne Admiral 
Heemsiiirk <lie leintllictir Kloli» bei Gi- 
hraliar \eri.ii lari .'mir!- . nii?;flMi Jlt v\ei*icij 
VcrliandluiiKeu UldeuB von II ante vel d 1, 
OraiapaiaalMdin m ■•llud» 4m »wUt- 
jUrlgan WMiMBlIIIalaiid Tdn Aatwarpan xu- 
geslehen. 

5. tliese Xi'il Ijenutrtcn die verelniglen 
Xrderlilndcr. iFire llexieMtnswerftijisung zu 
liclesliKen. 0«liiii|i«< lie «csellnchiifl (iti02j; 
Hauplsllt derselben Balaria anf Java(lliOI— 
ISIb). Bank aa Aautatdaa MaUawi- 
Iten aafKeroaiaBdel. Handel nach China and 
Jftp;iD. Hierzu norU riirajisae in Anicrifcii. tind 
St. Giorsiü iuH ilcr kiisle Giiinc;!. ii>Kli 
die KUiiile und Wissenacbanen worden uiciit 
verii;e<iien. StiHung der fUnf L'nirersiiaien, die 
sich ToraüKlich oia die klasaiache Lileraior 
verdianl ■ndilnn. Darcfa diabolMadiacka*»- 
irlebanakall hall* aleh daa klelBe , gialduMia 
dem Meere geraulite Land, in einen mitscbS- 
ncn Stadien und Diiricni .n— ri' iiiK-ri, mil Re~ 
ligioBslirichllingrn ircmilrr Länder reich ke- 
Tfllkerleu 8laal veru'andelt, der, nachdrilck- 
liclul von Krankreick Dnlerstütil, in dem 
ernenerlen Kampfe (xeil Ktl) seine Kreiheil 
■o glürklirfa bebauplele , das» ihm Spanien 
(isi") in dem westpliillisclien Fricilrn die l'n- 
aliliKiigislteit xLiKealelien i>u«<ile. 

(. In dieseai neaen WobusiUe rcpubli- 
kaolscber Vrcibcil lilldelea sieb alter früb- 
acllis xivei Parteien, von weichen die eine 
die Reelite des Stalthalters xa emeilern, die 
andere sie liinsegen In den engsten Grenien 
sn erhalten suchte. Jene wurden in derKul^r 
die Oranischgesinnt cn, ilicsr liie 
Hlaalsgesinuieo (.l'alrioleu) genannt. Ein 
Opier der ersten Partei wurde schon (ISIH) 
der wirdige Olden von Bnraeveldt, an 
daaaen Dnterdrflcknnic Maria die Händel twl- 
•ckaa den Arainlaaam ond Oanariaten be- 
nnttte. Narfa demTede Wilhel m's II. (ItiAn.i, 
der mouurchisclie Absichten geSussert lialle, 
he»« Biati («Itirrh da» sogenannte e « i r 
K d i Ik I) die SIelle Oeii Niailliallerx iinliesri. 
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Indessen leilele der vortreiriiche Johann 
de Will die eiaat'itri.rhiStic. 

7. OieSeeAberlegcutaeil, welche den üel- 
Undem ihre groaaen Adainile, Troap and 
nnylar, TcrschtUnen , auirblen Ihnen (1(41 
— W70 «• Bnirllnder streitig. Bald drolile 
aber Ihrtm gnnsen Staate die Uefahr des Un- 
terganges, als Ludtvie XIV., dessen Absicb- 
Icn a»i ihe licn .Niederlande sie ent- 
gegengearbeitet bauen (seit 167S), Ccldsm, 
Uiracfei, OwijMil wmA nlaaa Tkall ran Hnl- 
land fcia In dl« HMd van AaMterdaai aehon 
in Besils genaRMB kblle. Bin Anfsiand des 
Volkes, in w e l e lX I Jehann de Witt und sein 
Urinier III llaig ermordet »» ordcn , nSlhigic 
1I1C ücij«r>iS[.i.iji-ji , W i 1 ii c I m den III. niini 
Ueueralkapiuiii und Erbstailhaller su erueu- 
MB. Indessen warddB dl« fnwaiHlB 4affok 
Brandenburg, Spanten «M dM d«alack«n 
Kaiser so »ehr beacliUtIgt, daaa ala alcb naa 
Uolland wieder liemnaaieben mnaaten. 

8. Darcb Ihren Krbslatthalier, Wilhelm 
III., der (seil 1688) r.ugleii li K ii ii; vnn 
emnabritanaiaa war (a. aroaabriiaunicu und 

t>)t «Brt« «te ftapMtt aar Tbeil- 
M d«a dumigM tiandkriegen geso- 
gen. Sie vergrSaserts ihre LaBdntaebi bis auf 
130,000 Mann; und ihre Klolte zShlta allein 
io MniensrhilTe. DafBr ertiiell sie weiter 
ne r. 1141 hildigunK, als die Theilnahme an 
dem Besaisunearechl io aieben niederJIndl- 
acba»VMlaiifMi,dtolhrtlTM)<aral(OMMr- 
rafah f«a<M«aM«n ■•rrUren -frtklBl 
iBsiclierts (s. unten 10. und Belgiea •.)} 
nOge dessen Oeslerreich jlhrl ich lOOiMB 
1er an Holland su sahleu tialte, 

:i. .\ti[ Wilhelm III. ei\us. h <l7i<t) der 
aranische Manaataaun. Mein Erbe und Nach- 

fclsar.darnm infekmi Wilh«la «ria« 
TOn Naaaan - IHais, «Hraak (1711) alnkan 

Wochen vor der Getiure seines Kohnes, Wil- 
liclai's l\'. .Man lie.^si nun die Steile de.t Erb- 
slslthalirni atierm;ils inihesef&l. Als jedorh 
dir II ilJ lin ier, MTKcn des Beistandes, den 
als der Kaiserin Maria Theroaia leisteten, 
*oa daa VMmaaaaa (lf4?> ta gtaaaaXnib <nt- 
ae<f I wnrdaa , bracM« es «In ValbaanCitand 
»hermnls dahin, ds.<« Wilhelm IV. Erl»- 
.Htsdliallcr ciiji:;fr I'r jv.n /.»-ii i.iid General- 
kapitaln wurde. Er >t ar lulelel allgeaieintr 
statiballer. .\tier auch Wilhelm IV. siari> 
(1741) a» früh, dass sein Nachfolger , Wil- 
kelB V., viele Jahre aalar dar Vanaoad- 
eckaft aelaer Malier nnd daa Haraaga Lnd- 
wtg von Brauns«hweig aland. 

10. Die ehedem so milckllge Republik 
der verelniglen Niederlande nJUieite 
sich Indessen allmlllig ibreai Verfalle. Unpo- 
litische Tbeilnabme aa den Laiidkriegen, rer- 
bunden alt da« Mcblbelle, den dl« aogli- 
sche Sa«- vnd RandeUabarleganhaft daa fmt- 
ISndern suroc, hewlrkte einen sparsajiien 
l^nflnuM von 11 . 1 füiiti I len. In dein Krie:;r mif 
ürosshrilannien Cl7"*" — 17"<» / , den ihnen die 
l'nterslitlsung der Amerikaner siiiog, ver- 
loren ala Ncgaitalnam. Ealsor Joseph U. hob 
(I7!«t) daa Barrtaran-Trakiat «nf| «ben der- 
selbe w«lli« (17B4) die Vrelkell der Sebald« 
crr,H ini;rn ; iimt die Gefahreines BBStaleban 
Kit'ii|'lr.> Hill <k'iii.c-ii>en >\'<irdo aar dawb 
Kraukreicliü Vcrnutilnng eniferut. 

11. Indessen henutile die patriotische 
Partei den mit Kurland geführten anglttchli- 
chen Krieg, die Hegierang daa SrhaiaUbal- 
ters und seines fHlhern Ersiafeara and Back- 
maligen naihgebers, des Hersage von Braun- 
schweig, verdJiclilig und verhasst su machen. 
Kl l'ilücieti r>i<li nun In allen ^*lädlen soge- 
I .-I Ii- (■'rcii N.'|ts und |i:iiriotisrhe Gesell- 
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schaflen. Der Her»os Ludwig von Braan- 
scbwaig ronsslr »irli nitreruen, und dem 
Statthalter wurden allmülig alle seine Hechle 
entsagen. Ein Heer aeiaca Schwagers, des 
KCnigs Friedrich Wllbeln II. von Pretissea, 
das Ihm der reglerende Hersag von Braao- 
schweig aa Hilfe ftthrle, bewirkte jedoch die 
WiederherslelliinK aller «einer Hei'hie, 

lt. Dof'li F*nrriifrii^ilniiier ür-^^en 

sieb nit deu Krauxo&eti , die der Krieg der 
Koalitlan in die ^iUie der vereinigten 
Niederlande brachte, in heimliche Cnter- 
handlnngen ein. Die Franiosen kamen (Ja- 
nuar I79i), dnrcb den Prost kegilnsiigl, nach 
Holland. Die Erhslatthallerxi hart hürre auT, 
III. I ll,Liavien wurde eine lU-i-.ul.lik 11:11 Ii 
fransüsiscfcen Hualer. Die neue Uepublik 
anaat» an Küakialeb IM MUI. Cuiden 
aablan nnd elalga aOdileba Landalricbe, na- 
HieBtllrb Maeslrich, Venloo , üiasis-Mn- 
knrg und !*i.iats- Klandem ablrclen. In dem 
Frieden r.u Amiens (190t) mnsslen die Hol- 
lliiiiler auch ihre Besitxungen auf der Intel 
Vtylon an Grossbritaoolen abtreten. tMt 
verwandelte endlich KlfBla«» M* lli|a>llfc 
In ein Künigreich, daa «raalaanBraderLBd- 
wig verlieh, jedoch so, daaa dieaer Creaa- 
ronneiahle von Frankreich und samt seinen 
Kindern dem kalserlirh framünix hen Kami- 
lleuslatui Unterworten hlieb. 

IS. UaderKSoig Lad wie Bonaparle 
■bar ia dca (hmala. lafMis Btraacallaaain» 
gela ft«fc*n dl« Cngflndtr niebl aiaaitaail«, 
■achte er ihm seine rnanfriedenbcit so fBhl- 
har, da'is sich derselbe sur Abdankung cnt- 
schlo». Das Kfinlgrekfa Holland wurde liier- 
uiifeinTlielt den rranziisiBcben KiiinerJliums. 
In diesem Za>iando blieb es bis Kovember 
IBM, da ataaptaaaalaaba ■aar«a«blbaitaa<» 
«Blardaa OaaaralTan Mlair, dia ■oHladar 
tur Wiederherstellung Ihrer l'nabbUnglgkelt 
ermunterte. Der Prim Wilhelm ton Kas- 
sau-Oranien, Mohn des letslea im Jahre 
I80S geslorbenen Brbslatlhalters, ward hier~ 
aufana Bngland von der Nation aurückbera- 
tea« and naa «mtan aaaeeralaaa ntaian 
«•n ■•tiaad «rblXrt Ala bl«fa«r (m Jabra 

ISIJ, lemiiige eines mil Oesterreich, Oro»s- 
Ijiiluniiirii hud llu»i»lanJ eesctiluAsrnei; \"rr- 
i;lei> lies, Belgien und Holland vereiui«;) wur- 
den , nahm er den Titel eine* Königs der Nie- 
derlande und tirossbersogs von Luxemburg 
aa, aad atMbele die Heike der KOni«« der 
Nledcrlaad« als W i I h e I m I. 

14. Keit dem Pari.er Frieden (1*<M), in 
»drhem Belgien vi 'i 1 raiikrelih gcireniit 
und durch die Bc8cblua»e des Wiener Kon- 
gresses dem KSnigreiche dcrvereinigte«! Me- 
derianda einverleibt wurde, beilud sich die- 
aer Staat («inen im Jahre Ihti und l><tc sn 
dlinpfiBden AnlWnnd anf Java ansgenoronen) 
im /nslande eines liefen Friedens ; und einige 
.Ui^.shellickeiten mil Preussen wegen der im 
Wienerkongresse festgeaeuten Freibeil der 
Hheinsrbiflkbri abgerecbnel — auch im be- 
sten Binvemehnien mil den enropaischen 
Hiehlea. Ur vergrSaserle nach seine nosaer- 
euroi>ilaeb«« Beallaangen dnreb daa Oeblel 
de* Sultans von Palembaiig und de* hrittischen 
Sumatra mil Benkoolen in Ostindien (|Nt4), 
wogegen aber die nIederlSudUchen Besilsun- 
gen auf dem festen Lande in Oallndlen mit 
MalaccaanCrosabrilannien abgelrelen Warden. 

15. Das Jahr 1830 bildete anoh fllr die 
Kiederlande einen merkwürdigen historiacbcn 
AliKchultt, denn kaum einen .Monat nach der Jtt- 
liu>rcv(ilutian m Krankreiih lirath der Auf- 
sland in Brikasel aus (Ü^. Aug), welclter die 
elniliche Trennung Belgiens von Hollaad 
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unlfrdem Elnluue der Lonilonar Konromii 
und spAlcr des deuUchen Biiadeaiace* mr 
t'olce hau*. (Sidie Balgiea 7 — 11.) üea 
' Mgtm wM« di« Londoner Kon- 
I (ß. ftnMtrUmanlan to.). 8«ln« Zage- 
■tladnlsse !!«■• es airh jederteit «biwiiiKcn ; 
du Bofielne ScbllTe gelcgle Embargo er» ic- 
derle teeren Frankreich uitd Eiielsnd (1«. 
Nov. die noch be»riile Oiladclle von 

Anlwerpen wurde den Vran«isen äberxeben 



Europa. 

rrchtc anf dem ««rProvins Tjuxrinlinric äc*'"- 
liLiciL (ioliiftc . "Ifsücii Uc*-!'.'. 'li** nun delini- 
lireii Veclra^e BcJgieudurüIi kauveuliou vorn 
<l. Mai IMt sueUuid, sa ern«aM»« 
nlulaag, ao «aligle er denlBafgraaM 
(eti an, dMi er bereit sei, nunuiekr den seil 
IS.1I vuii iiiia ahcelehnleii Verlrac der X4 Ar- 
likel anxiinchinen. Oirxc KrklSrnne hatte lur 
Külgff, d«»fi Hl Ui eil, tr iiy. aiiUfiglioticr Wei- 
eeruiiK, einen Xheil der l'cariuzea Luxeobarc 
«MLinkung «a di«IIM«rlUd*kMiMMMftk«l 
«MSlkigi ward«, miUar t«». Affr. ttWdsr 
«■«IMMVdfntMaaSintohHMMdglm UO 
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1€. Obgleich an Cebieleeacbmülert, Klre- 
lien die Niederlande Bit ErfolK, ilircn Wobl- 
aland und ibre Verbiadangen an Tergftaaem. 
■MMsfarirag mit den vwainlglM SlMlaB 
voa NordmMrika , descMekm mit Am dent- 
•i''lien Zoll*ereins<a«tea Cfonnar IMV). Am- 
sierdam-Harlemer Biaenbaha. Anaxunihremle 
DttmiiiHchilTahrt auf den Kanfilen. Betverkxiel- 
liKle Aunlroi kniin^ de» Zuidplulz von Mclue- 
laiia; ein OIcicJiaa tainalchtlicli des Uarleaier 
■iaflibrajig tat mum 



T., MM WM 



i| wmninuner dar nieueriaade uw, 
mit», PriBMiria IVB Pimmmt T 



IBMkttM} 



\\ II. HELM l., 

gebw »j. Auyut 177?, Furit Ti>a Faid» und Corrcy Ton IWM— IMO» ; Kuuig tMt 181»} Witwer «eli 1817 Tuo ffithttmüu, Priii»«M>a ^ron Pretim-n. 



Ctorg, 

(t n»I. 1792. vtri». )81f> mit .^nnu /"auyo'.i na, 
Tou RunUod, g«l>. 1793. 
■ 



PHMA WUMm CaH, 

Rch. 17«. Tcnnihlt <«]9mil£a«f. 



Erbj 

lair 



ttpcioi ». Omiini, geb. JWw^fe^ 4kyiM»Xirf(«i 

meS'TWIi^Xn likiaiS. pklMl «ekiail 



jraMktJMMhM 

tei-i 



JCerfaiiM fFiUtlaune 

FrUdrrxkr Luise , 
seb. IHIO, «enn.l'iaamit 



oder 

DER DEUTSCHE STAATENBUND. 



A. L 



a n 



d. 



1. liAfe. fi» licg^I iiu HcrzcD von Karopa, (seit Abtre- 
tung de.4 walloniacben TbetleN von Luxcmbar^e; an Bolc^ien ) vorn 
t3" «4 ~a7'0. L. und von45 — 61 ft« .N. Br. . hm im N. die 
Nordsee , Dinoinark und ilic ()«(sei»; im O^Icd Wr-iiir' iiHsen, 
Pospn, Polen, Krakau, i.aliKien und Uogarn; iiB ti. daa adria- 
lisrlu' M<'< r, liMica und dio SebmlS } !■ W. Vlmlnltfe, Bel- 
lica und die Aiodoriaode. 

Bratendtheile. Kaiserlich OatorreioliiMlw Ltader, 
kOnlxl. preuaaiaobe Linder, KOalgnioh Balm, Kinlfr. Saeh- 
MB, Kflaifr. HMUover, Kiaifr. W irt — tt fg, enMbwstgtbum 
Baila«, KwcBlwUBfliiim Bwm» {t t m n m < Cm iiI), GntäkuBug- 
Ifeni Hmmb CHMira-ltanuriaM)» Hanafllu Höbtela- 
(tfalMh), «nmkWMgdi. Immobav (nieder- 
r> <r»nt<rM<ig>ll. BaakMa - Watanr^ llcrsogthttiu 
, HdOMglh. a wfclMl Jll l< rt > Wg| M*t«»gth. 
IWMiglh. BnvNAlnralf, OroMher- 
BhmfiB, ClnMshanMi|;th. Medüen- 
targ^Wrallti, CtmahcrMfdi. OMentarf , Hentoglh. Nuaau, 
nant(k.AlAalt-DcsRau, IIerBOfa.AaliaU-Bernbure, llerxogUi. 
ABhalt-KOtben , FOrslenlbani Schwarebursr- Hondcrabausen, 
Fflnlth. Schwarzbur^- Kudolfltarit . Fijr.-ii<^nlli. Ilnhcii/.ollcrn- 
Heehlng^en, Körstcnlh. Hohen/.ol!i-ni-sii;:uarinKcn, Kür.itcutb. 
I.iP'ihtcnslein, Füratenih. Heus» fält. lAnie), Knr-<triith. Reuag 
(jaiig. Liuicj, Fürwlcntb. Lippe -Detmold, türBleolh. Lipp«- 
U Vtatmik. WtUMk, 



llomborc:; dann die 4 fircien Städte LObeck , Frankftirt am 
Main, Bremen und Hamburg. Im SQden liegen Oeaterreicb, 
Baiern, Lieclitenateta| HohaBMlkn, Wlrtaakarg oad Ba- 
den; im U'eaten: rnuaw, LwwalNHV m' 
.\ordaa: OldanbnrA Bmamtt BraiMO, Haiilnif, 
LauenlHirfi Lttiaä^ die Miaa Moeklaabiiry ud Fmiaao} 
in Ostaai OaaMiwM ud fffanaa«n. In der MIU» Ilafan 
die flbrltren Linder DantoeUandi. (S. Obrigeaa 8. IW ff. 
die TabeHtv) 

Genauer bccitiuimt haben dio einzelnen Bundeastaaicn (bi- 
gende La^e : 

o) Malbtematisolie (ym W. saeli O.J: 
d«— drBct O aa l w uliii CblriM, «nl, Diiriln, Btatonnaik). 
47—48*9 UaafelaMlata.SMkaddn,WarMiA««.Btdbaleni, 




tf nwuwanwvwK« ■■iimmBWUiiii > waero, 

BVbaiaa, MCbrea 

49 — • Laxembarg, RheiDpreoBaaBi Bhelabaiem, Gross- 

fcerzogihum Heaaen, Neidbaieni, Uahmco, MfUiren 
and Oülerrcicbiacb 8cblealen. 

50 — 51* » Rhelnprenaaen, NaaKaa, FranktUrl, beide Henaen, 

Horxuglhamer von Sachsen, Obcr-.Schwur/.burg, 
Ren«.<i, Königreich Sachaon, ßölinicn, [ircuMüUch 
Bthk-Mien. 

61 — M' > Wcalpbtl. I'rcuaaen, Waldcck, kurbcKsen, preoa- 
»f Untai^BelkwiHinifi 



/ 
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Dentschland. 



t$ — BS'Br.: Llpp«i Bannovor, Draonschweij^, BrnndeobDre. 

• Hmorar, OMrakwg, BrcMB, Haabwf , l>M«ok, 

» Hobtatn, Ponm. 

f. Alpaake^-lrk. nunita: Llcrhtenateia CRoilengee) , !)•- 

di'ii, iinlipnxnllcrn , \Vürtemb<?rjf , SQdbaicrn , 

f. B01»m«rw«lcl und Err.eel)i rt^r; E ! h <• : n<1Kmen, KJ>- 
nigroich 8iich»en, Aii!i«ti, Hrnii kriLnr;;, Mecilen- 
buri;, Lauenburc; , llumbwr^^ llalsicin ; Elster: 
Renas, Allenburjr, Snrli>cri. 

S. Rleseni^eliiri^e-, Oden .Schlesien, ürnndcnburg, Pom- 
mern. 

4. Fioli(el£Bbir|re; Main: Nordbaiern, FrankAirt, Heg- 
•en-Darmstadt 

A> <fhlrlBC«rwsId; B.»»io: Coburg, Weimar, Schwars- 
luKgt pUMlNf h Sachacn ; Werra: ITildbnrghan- 
■M,M«iHlvgu»4l»tim»BI«mieb»KnikaflMa| Wc- 
••r: KniMMa, WnllMlr, Wummnti BnuMi- 
wAmiff tiw^UL Pkwumh, Upv«» OMirt f , 

C ■•rat MMMi IlftCtW«!«, BKstBMiMver. 

7. flehwmwKiai Elivtai litMlN«Ml«to,OMlwnicb,irar- 

tontafff, Baiea, HcMwSanMCMti Naan«, 
BhdaprmMMB ; Naekart ■ahauaDani WIr- 
(croberg, Balaa) M*aalt lAiMibarft 

preuaseo. 

8. Oslaee; Trare: Lflleck. 



S. •kCflflBghcBoden. ImSIWenliochondKebirjie:, ein 
erfcabMM« AlpadnilOdead, woTiele ier iiSchstea Alpenspitz.en 
laamfaauiidiNitar UaakBiC WaMunsan «ad Wei- 
' ' " IMUIdatUaraaDaMa; la der 



lartflaia ra 

■lahaBd« aaaimi tib vtatoa waMIgaa Barg- 
aOgen tanlNriWHirai «ilM In ManlM «ha Hiügt Tier- 
ebeae , tm IIa «ad da Tia iwta i aa l eaia a BMna nA BSgal- 
reiliea aat«iir«c{iea, ftbrigaaa mit eiaeaTorilainclMaia»BHii- 
boden, dOrreo Sandhaldaa, Mooran aed Mlaa 
an den LTtra der grOaain VMü«) wmt 
Kflaten des Sfeeres. 

Oehjrttr. Im Sürlen : Mp Wpen (von 0. Ti»fh W. lüs 
Bslcrrclcliiscti - ileHli"c)n.'n Pruvin/.cii und t'üdliaicrti diirctiiie- 
hend ( is. (Jcslrrrcich ). In der Mille ( von HO. narli >V. ) : Hu- 
delcn. \oii den Karimilo-n kiin nili dem Ri e n e n g; e b 1 rge 
(Kchnrckiippe 4».'iO ), K r/. ir i- b i r k^c (Fichlelberg 3731', oad 
Keilberxr »»70 ), Bdhmcrw»lil iuber 4000), halbferei«mr- 
Bllgeine arenzkcile uinliritimeii bildend (\etg\. OeHterreich), 
■od JfW. da» Fi c b t c I go bi rg: 0 ('t<chBecber|e; and Orhsen- 
itopfSlOO) und Thflringcrwald (8cbneeko|>r 3i la und 
Beerberg 913.')') ibsfossend. U'cKilich von 8. nach .\. diensciti 
des RheiQ, Schwarswsld (Feldberg^-iCTO , Beleben 4357 ), 
rauhe Aip (Uobeaberg i(16Ö ), Oden wald (Kalsenbncltel 
1780^, Spessart (Geieraberg 18M)), Tannas (gntnw 
Feidberg t60A ), VoxelsberK (Oberwald tt81 ) , RbCn- 
g»%ltg e (beiltiircr Krcnaberg tSOO ) ; jenseits dos Kbeia mehre 
fieUrfazweiffe (s. Preassen). lai XacdwTWi O. oaoli XW. t 
der Harx (Brocicea a54M') , Weaargafelff a, Baliin- 
Carwald Cgogwi IMf), Tentobargarwald Oder Oa- 
alB|r C8^i>'M03» S»«arlindi8cbea0aUrf a (Aitaa 
kng HUJ «A Waatarwald (SMO^. 

VlAaaat Wmm lei w a ra a» Maaw Cdanik Itafm uS 
TMBaQi Doaa«, ntbtHt Uhr, Laah (ait WeHaek^, laar. 



Inn (nüi Salsaeb), Traan, Enns, Dran mit der Mnr nmi 8aa 
(doch diese beiden gehen er^l aosserhaib Deutschland hinein^ ; 
linics: Aitmdbi, \ab, Regen, March. I^anf in Dentsehlaad : 
M Maiiaa, raa Uln aa aoUAbar. — f) 2nr Ostaaei Oder, 
faaUtt Wartka (aU MMM)t liakat Oppa, Nalsaa, Bokar 
CadiqMla> LairflMIMIant aoUfkar tm Ballbor ia ScMa- 
siaa.-— BarBanbaatB lkai BakaMaUai, Bgar, Malda, 
saaJa (pM Om , Vaalnic, Bode, «alaaa Blaiar)« reaktas latr, 
scbwatsaBlalar, Mmni (nUSpraa), BIda. Latf 151 Mal- 
ien, von MalaUc kl BMana aaUMkar. Waaar (aiia Wam und 
Faida);Taaklai Allar CaltOakcriiad LaiM), Hakit Blanei, 
HuBta. Jjaaf ro Metion, vaa Ndadaa aa acklfkar. Rhein 
(ans dar Bokweia dareh den Boden a ae), roehta: ?ioekar (nlt 
Kocher, Jaxt «ad Bas), Main, den Ober- nnd Niederrbein 
ihellend (uiit Rednitai and Tauber), l^hn, Neg, Ruhr, Lippe ; o 
linkB : NHhr. ^IdhoI (mit Saar). Darchau« oeiilfbarcr Lauf in 
Deuisclitnnri , 103 Mellen. — (INe Etsch, lewar in Tirol ent- 
springend und dasselbe dorehstrümend, gehOrt elgenilic)) Hillen 
an, HO wie die WeichKelswnrln Ucntschisnri enlKpringl, aber 
daa(i«!bc bitld verliest.) — K ü r ten fiO ss o. Zur Ostüee vnn 
O, nsib \\.: Pertmofe, Rega, Ulter, Peene, Aeckenlta, 
W nrnnw , Trs\c; zur \oril.scc : Kider, Jade, Km«. — 8een, 
zahlrcii ti und aurh von einiffeni l'mftinge in Hobtein, Meck- 
Iriifiiir^^ Dnd l'oniisem , doch blonNC WaBKcr'Icckunpen ; ini 
Süden hins:ee'c>n, in Raiers nnd hanptsicblioh iti (joslerrpii h, 
Aofrillluitgfen vnii Tbalkesuclii, In Batern dcrAnnirr-, ürn-, 
Chiera-, und Borchlcttgadacraee; in Ociiterreirh der .Atter-, 
Trann-, Hallstädter-, Mond-, Abei^ a. v, a. Seen ; der gröRsle 
nnd wichligsle dentscbe See aber der Bodonsee, jedoch nur 
mit seinen aOrdiichen nnd Ostiiehen Crem an Dealacklaad, im 
Uebrigen aar Heb wate gakditf (a. 8 « k w a I >). Als Natamerk- 
wQrdigkeiten die paiMkigli gaflUllan «ad tMaurenden Seen: 
der Cirkailaersaa ia Oaalainiak, dar B l akaawaa a ta BadM.— 
Kuastkaatle, aar i« MadatMamiak, ta riiwiilnkia, 
(a. Praaaaaa rad BdamaTk)| Ia dar Haa> 

Ikrar Aabf»} «ki Baaal aar Bakidkannakaaf dar Okww, in 
der pivaaB. Frailaa Waatpkaliia, aad ala a ad w ai aarVMHodnaf 
der Bida aad Mmc kl M w M aaka r K, 
voilaadat. — Bla wlt k Uft Kaaat ai 

and der Denan ia Balera, vemlltalBt der Rcgeifa uad dar Alt« 
nOhl, der Ladwigskaaal genannt, ist seit 1889 ka- 
goaaen nnd schon weit vorgerilekt , wird , ni( Einschluss der 
6 M. lang sehifbar an machenden Aitnfllil , eine LInge von 
t3 '/, M. Iiabca vad also der Inngste Kanal Dontscklands sejm. 

4. VIBclicalabal*. Die Linder daa daalaehen Bundes 
enlhaltealmGaaaea 11,484 QaadratoienaB, araraa 8988 (/s des 
ganaaa Araala)aarOaaianalcfca aad Praaaaaaa AalkaUa aUala 

und Piaaäaaaa daalacka LIadar t848 Osadrattk Na dEOalf^ 
rcioka «attaHaa MW» dto Oraaakaraacikflaiar lldB, dl* Bai^ 
soglhamer 483 oad dta dkfifaa klalaana BJaatea IdB O**- 
draim. Die geringstaa Aalkdla kak«« ftaMiftirt lad Liaaklaa> 
sieia,ersleras aüt t aad latalcraa mlit'/, It'Untm. (Bi.dki^ 
geaa die Tabelle 8. ii7 IT.) 

«. Kito». 1) Sfldllokes, voa dB— BB*. In Oester- 
reich, Bsiern, WOrtenberg, Baden, RhelnpraaaRen, Lnieniburg. 
Des mlldetiten lllmmclH erfreuen sich veracbiedeae Gegenden 
in Mittcldeotsebland, besonders die Gegenden am Neolcar, am 
Main, am Rhein, im mittlem Theile von BOhmen und in der 
PMa,wiairaU aa«k dU affaaaa Vkdlar Sdddailaaklaada ata 
belaaka UaHaaliakaa Kltaa kakaa. 1» WdalMl Ms aaaiBf;*and 
ta aa(aafclaM«rd«ad8L-«iakatgatarWala.S)Mlttlaraa, 
'. Ia Bak l ü l ia, Blk aaa , BaakMa« O aa a a a , Rkalapro«a- 
tOAf daaa dr- ™ 
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deiht. Aofdea Gebirgen nnd am Kusse derselben früher und an- 
halleader WUler. 3 ) N r d Ii ohes,v»a 63—^66'. In Pommara, 
Brandenbnrg , Mcckleiiburf: , Holaieln, Brannaohwei; , Han- 
oorer, Oldenburgr, Hamburg, Iiflbeek. An der See veriaderlioh 
Bad atOnnliieh. In dem afldilchen Deutacbland (mit AuHsohlosa 
der OebirgahOboD) tritt der Frflhitng um mehr ala '/. Moaai 
fMiier und der Winter um eben so viel apiter ela , ala In den 
•ONUelwn 4BBlMhM LnadialuAM, !■ dar NUm 4.« Oatnee. 

M OmMUmI Catt mimmMuMMgoag d- 

kmakl) BMabl tut iU WlmmAnl- 
IflMMniCM KUOM. ta «HHM bMrtgt ito 
Im • Ha f «ni *k Win«. Nw 
tm dm MtfMUMM iMIUlHlm CMMmM«»« tHlCt dl* alM- 
Iwv JshrMteMp«i*tar n 4 «nd Mfcar. AuMTdM Alpes alalft 
kalae« der denlaoben Oeblrg« Ma s«r Sekieeliile Unnn£ 

6. ]V«<«renc>n«BlMe. 1) MlBernlien. Gold wenig: 
Alpen, Uar», Hannover, Brannaohweig, Baden (Rheingold), 
Kurheaseo (Kdergold), «uaammcn tUtor 150 Marie jihrlich. — 
SiUxt: KrygoliirKe (Sachsen und Böhmen), Alpen (Oeslcr- 
rcich ob der Entin, )S(elerinBrl( uutl Tirol), Harz (Hannover, 
BrannachwMg , Aulinü timi pn-uxHisch ^SachHcn ), preuHüinohc 
Provlnis Sohlcsien, WeHiptialen und Niederrhein, Baden, A'a«8aa, 
Baiorn , Kurheaaen, nnaamfflon jihrlich ItiO.OOO Mark, wovon 
Ober y, auf die Kfinigreicbe Saohaen und Hannover kommen. — 
Kupfer: Oeaterreioh, Prenaaen, Haaoover, Hachsen. Baiern, 
Baden, Kurhcüsen, OroMshorKOglhatn HeR-ien, \aa.sau, Waldeck, 
Braunitchwcig, Kuaamnicn ;iO,000 t'lr. — Zinn: Sachsen, Bilh- 
BWn, gegen iOOO l'ir. - K i r< n : Oesterreich Ober 1 Mill. Ctr., 
Prenaaen »reKoii i JliU. Cir., Haicrn, 8achiion, Kurhcsson, Gro»»- 
bersogthum Ue-iseo, llaoauvcr, Braaaachweig, Anhalt, Naisau, 
Wflrtombcrg, Baden etc., eugammen Ober 4 Mill. Cir. —Blei: 
Harz, Erzgebirge, kärathao, Prenaaen, Baden, Naaaan, isa- 
aammeu gegen 190,000 Ctr. — Glfttte (Oeaterreieh, Prena- 
aen, Hannover, Braanaobweig, Sachaen, Naaaau, Baden, An- 
halt, snaammea an 70,000 Ctr.). — ^ueoliailber: nur in 
Oeaterreieh (etwa IfiOO Ctr. jeUl) ondin Bbelnbaiern (130 Ctr.). 

— Wiamoth (Oeaterreieh ud äachaen, 780 Ctr.). — Ko- 
hnlt (Oealerreiob, Prenaaea, Bne fce ea, KMbeaaen, Baiera, Be- 
de« elo., c*SM 14,000 Clr.). — ««lad oad Sink (Trew- 
MB in vegetower Meac«, i»m gtgn t JÜll. C(r., Owler- 
nleh«lo.).~Ar«*alfc (ftt wm tf Oietee» olei.). — Btbvb- 
•(•!■ ( O ei i iw l eh) Pnmm, Biieni, SeoliaeR, thmtHmnog- 
flMm WelBwr)^— 8pl«*«gl»ta COeelemiek, muieB,Aii- 
ImU).— Orftpklt odvBoleeklol (OaMenaM, Bei««).— 
■d«lalol»«i SMkNB, mbmn.CflnHMiM). — Marler: 
TtNit 0nilsk|Bf,Brfin» iMhwa, Bedea, Wdrtemberf, Preae- 
eea. — Persellaaard* rea terxllglloher «Die: Bachaen, 
Baicm (im LaadgeiMM Wefacheid den QberdonankreiaeH), 
Prei)«acn, t>c»lerre|(A ete. — Saiü: Ocalerroirb (Ischl, Hali- 
k'ii li, A-i-i^ce, Haliein), Tirol (Hall), üalern (Reiohcnhall, Hn- 
f.cnlicitu, Traunstein, Berchtesgaden), Prcu-.scn (sSchünebeck, 
Halle, DOrronberg), Hannover (Lüneburg), Wflrtcinbcrg, Ka- 
den, Kurhe»«en, Gros.Hherxogthiim Hcxsea etc., Kuaaiumcn Uber 
6 Mill. Ctr. — Alaun (Preusscn j.ihrlU h 40,000 Clr. , Oeater- 
reieh . Unicrn , Kurhcshcn etc.). — Vitriol: (Oesterreich, 
Pri' i j Kaieru, 8au)i.sen, Hannover, Braunsebweig etc.). 

— h«l|it tcr. — Steiolcoblen (Prensscn am melaten. Ober 
40 Mill. ( Ii. , Oiv^ii rrcich, Sachaen, Hannover, Brauoht hweig, 
Nassau, Baicrn, \\ nnemberg, Raden, KurheHsen cic. , /.uxam- 
mon gegen 45 Aiill. Ctr. ). — Braunkohlen ( PrcusHen 10 bi» 
11 MilL Ctr., Karheiisen, Groasbcrxogihutu Ueaaen, M einar). 

— Torf (Preoascu, Uanuovcr, Oldenburg, iiolaleio etc., Qber- 
bauptln grosser Menge im nördlichen Deulsehland). — 8 o h w e- 
fal (Oeaterreieh, Preuaaen, Hacbscn, Ualorn). — Minoral- 
waaaeri Oeetenreioh (Badeai flntad, Gaelela)} Blkaea 



(CarUbad, Franzensbnion, TepUlx, Marienbad, Eger, Hald- 
aehfitx u. v. a.); Preossen (.Aanhen , Burtscheid, Beetrioh, 
Krenznach, 8alzbruno, WariDbrnnn, Driburg) ; Baiern (Ale- 
xanderabad, füsaingen , BocUct, Brückenau); WQrlemberg 
(Wildbad, Cannatadt, Boll); .Vaaaaa (Uicsbaden, .Sohwal- 
baoh, Sohlangenbad, Bma, Gächingen, HoKer.i) ; Baden (Ba- 
den, Rippoldaan, Orieabaoh , Pciersihal); hippe'aohe FQr- 
•lenthOaMr (Melaberg und Eilaen) ; Waldeck (Pyroonl) ) Kur- 
hcaaea (HelJ^elecaier, Nenndorf) o. v. a. 

t. Pflanaea. Oatraide aller Art la aaloiiar Heace, 



Aflksrinrai'a m dM iHdiMrtaataa Ltadan der Brda. Bla liUh- 
aten Getreldegefaadaa aiad BaUeiiea, BMam, Baieta, TM" 
ringen , ein greaaer Vhefl daa KOatgraiaka Baeua«! dla Pro- 
Vinnen Saohaea , Aahnit , AlCeaborg, ela Thell rea Heaaaw, 
Brannachwelf , HoUleln, Meokleabvg, tot alle Provtaaea aai 
Rhein nnd Main, Würtcnberg eto.) Beggen, Wei8ett,Ger- 
ate und H a f e r flberall , Baobwelxen mehr In den nBrdli- 
rhcn ilcidcgegenden; dagegen Mala und Spolii oder Din- 
kel mehr in den nfldlichen Ltndera. Hirae: in dem mitllero 
und .',üilli(.'licn |ii'iii-ii:li[ariil ; Ii 0 I .<! e n fr fi 0 h te In Monge , be- 
sonders Uli niitticrn und nöriilichcn Deulachland, an de.<isen H4- 
fcii sie eiritri \viililiii:pn li.iiiijol.^.irtikrl nrisinmhcn. llQbaa- 
mea: in allen rcR-lieu (ii-lrcidegegcudcn , vurzüjjlinh in den 
fetten Marschländern; Mohn: das niKdort- und mIiHh lie 
Dealschland ; Fulterkräulcr: «llenfhiilbcn Howohl auf 
Wiesen al-H rlun h Klci-bsu; Knrlurfcln: in firo3-ier Menge 
ailentbalbeti, i-.ur Nahrunf: und j.uni Br.inf» einbrennen benutzt; 
Gern Ose «Her Art, ru Mie Cicliurien nl.n Kaffcesiirrogat 
und Rnnkelräben r.ur Kuckcrgewinoong Ottcnll. (Ourcb 
(idnOaeban seichncn sich vorzflglloh aus: Bamberg, Sohwein- 
ftart, Erftirl, Frankfurt etc.). F ärbepflanxen, ala; Krapp, 
(Bchleateu , Rheiiilftader , Bühtnen, Baiorn, Brannachwcig) ; 
Nafhin (Oeaterreieh); Waid (ThOriagen); Hopfen: Böh- 
men, ßaiern, Brannacbweig ; PI ach«: Sachaon, Hannover, 
Braunscbnelg, Wee^alaa, Bohieale«, BMiiea, Mihrea, 
Thüringen oto. ; Haaft die Bhelalladerf Vabakt Viral, B»- 
dea, Baiera, Kaifeaaiaa, Bnadeahaig, flkaamw, Baetaaa, Aa- 
halt, HaiaiacBa ala.} BtdirtabMt Ilrel, iq|niaai Maa- 
dala, Kaataalaai Oaelana l eh, Badaa, NkaaaB, Beaeea 
CBargalraaea).— Okattiand^M am BMa, Haekar, Mein, 
an dar BMelka (fi$tkmmy, — Wdlaak« NBaaai Baden, 
Neeaaa. — Walas QaalaiMkik OtttHA • WH. Weier), 
Wflrteakary CNMfcar- lad Baewalao, JikiUeh MM,MW Ei- 
mer); Plllaarmia, Bedea «ad Bhelakalara; Vraakeaweltte, 
Baicrn (am Wllrxbnrg) ; Rheinweine, Nnaann, Torsflgiioh der 
Rheingan, Oroaaherzogibum Heaaen, Rheinbelern und Rbeia- 
prensxent Meeelweiae, Rheinpreuaaen, Markgrifler, Baden, 
XioderOslerreioh , Steiermark, Tirol. — Holz: Oesterreiob, 
l'rcusacn (in seinen deutschen Provinzen Iti Mill. >I'.)rcen Wal- 
dungen), Uaiern (6,600,000 Tagtvorkc | , Hannin . ^r, llrson- 
snhweigfaeO.tJOO.M.), Kflnigreich •Sailinen ( k 900,0(X»M.j, 
Knrhessen ( l,ft50,OOOM. ),W(lr(embcrü: ( I ,?.•>/ .000 .>M . (iross- 
hcrzdfrlhurii lU-j.en (1,100,000 .M.J, Haiicn I I .'•>ti.J,000 .M.), 
\a.ssau (794,0t)0 M.J, auch die äkrigen kieinerea Iiiadersind 
waldreich ; nur der Nordwealaa Taaipaaleeklaad iit waldlaar, 

dagegen reich an Turf. 

S. Thirro. P forde: pr^ren t,400.0(>0 . die schönsten 
und TOD Kro-^niii .^i IilnK io Holstein, Mecklenburg, Oalffies- 
land , Olilonhurff — llurnvich: Tirol, Ueslerreich, 8teler- 
iuark, >\ ürlcinberg, ßaiern, Baden, Oldcnharg, Hol.'<lein, Ost- 
tViesland, mehr als 14 Millionen liiitAck. — Schafe: mehr ala 
St Mill. 8iOek (veredelte in Saohaea, BMunen, Mühron, Hchle- 
sien, Brandenburg, Provinz .S«chaea,alabaUche Ilernogthtlmor, 
Aakali, Sekweraburg}. — aiaf aa gafM 1 MlUloa (tm laal- 
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»ten in den GcbirgulÄndern^. — Schwrlne «n 5 Mill, fnnch 
Andern 8 .Mill. ), vor'/.Q|;licb in U'csttihaico, Ukicm, MccktiQburg-, 
]'omjiu'rii , linniiovcr etc. — Zahmes (ieflügel, Oiniio: 
In Hi hiren. an der 0»c»ee, in OslfHeRlMd, Hoya, Diepbol«. — 
M j UI 0 >• ü •' r I a fr e 1 (BSlune« durch ■«in« VManeD berOhnil)' 
Andorea Wild: tkat ilherall in Ucberfluna , Torsflglicb Hir- 
sche, Rebe, Hasen, KaninobeB; wealf;er wUde Schweine, WüUb 
in den AlpeDKef^enden und auf derWegfselte des Rlieino, Gem- 
sen oed Murmelthicre in den Alpen. — Fi» c h e : L«ch<« in der 
Klbe bia BOboien , in der Weser und In Bbeln , Laehsfarellen 
(Rbelolinder) , Blaafalcben oder Gangflach (Bodenaee) , Nrl- 
eken (Bremer- und LOnebnrgvrBrioke^ilBdtacttiUBl}} Ibraer die 
Hambarger Scbellfltiehe, PouMf n'aeto Aato> Mf*wii Vds« 
Qn im Blb* und DonniOi ^ "Hff 

Aatterat ■wlwif wmA UoUMm UUtn daigtotoh— von den 
lUstn 4w3iMM*l»dMB«aM>->8ehac«k*B aar Speise: 
tai VfWtmlHtg aad im bsiwimi airiM ganfatel ud 
SM teflttgtieh tai h«M i»MB UMm. — P«rl«ii«aseii«lii: 
la «Wfn miMB SaaiaMs, BOhmena, Baienw. — Bieaen: 
if Iitaahiirf), WestphAlen, Biaaiaahweig, 



B. SiBwohner. 

1. ■erknnft. 1) Oennanlach - doataoher Umtamm, 
30,600,000: Schlenicn, Oesterreich, 8lei«varfc, Tirol, Baiern, 
Behvakea, Fnaken, BhriaHa d cr, Ob«r- aaA JUadaiaaehsea, 
WaMpIwIta} ba 8. «fter» aal tai N. pMtr- QtetiO 4«MNhe 
IIaadart}ho«MMiaah, WahiiipiaBfca. l[)aiaTlaefe arataani, 
I all «Igaa« S| t aiila,la wrMM << > aMi MnadirtM,ta Pau- 
li, OkflfaeUasiea, MCbraa, tMÜMa, VnCerateienaailiKlia- 
tkea, Kraia, IiaaslU ( gpgen «iTWiMW. 3) Jciat (aHU AUn- 
fung dea wailaaliehaa TfeaUs f«a LaxMBbarg) aar aoek alaa 
gering« SaU VM WallWMB «adKnwaam, Ma dfa grea as i» 
aahaa BaitenagibaMfcMilHHr aad Aaokea Icbea und nlldea 
ha ObrifM DaalacUaai aaiatM«t arahaande« Vranaasaa atwn 
100,000 seelenbetragea.4)lCallaaariaTM,II|]rriMCtMtfM0. 
ft) Juden (3M,000J. 

a. Zahl. Die geaammtea Länder de« dentacben Bundes 
enthalten fbsl 38 Mill. Bewohner. Die grIkiMre Hüine derücl- 
bea flUlt auf die OMenralcUeb- und praMriaah-deui.ictien lür- 
der, indem die erateren eine BevOtkerang von 11,384,000, die 
lelsteren eine von 10,908,000 haben. Unter den rein deutschen 
SlMleo Ut Batern mit 4,310,000 der beTOlkerlste. Die kleinste 
BevOlkeraag bat Uechtenslein mit 6X00. Am diehicsica ist die 
BevOlkcraac ia dea GaUelaa dir Jkalw MMlai Birtatg. Br»- 
>, FnakAM aadLObadr, laiM 1» thr anrtn BUiT.lB dar 
I lf,Md, Ia dar drillaa M,M1 aai Ia 4w vIMmi $400 
' 1 QaadralMila arakaaa. 0mm« tot Ia »algrei- 
a8aabiMnAMart«qr,lai OriaihMifft— i Hes- 
•aa, Ia WOriaabarff Badca aad ÜMiaB dia Bawkaraag sn 
diehtestea. Ia diesea BtaalM kaBsaa Ibtr dMM Uamtear 
aar 1 gaadtalmUa ; oad awart tai KMgrriaha Baakaaa tm, 
la BadbHa>AIIcabwf MTfl, iBOiaisfccraaclham BenaeaUlft, 
Ia WiBrIaabarf dA4t, Ia Bndea 4471 aad ia Naseaa dddt. 
Ab dOnnslea la( die Bevölkerusg In Hecklenbarfisehra, aia- 
Ucb Bleht viel Ober MO* (t03&> auf 1 QvsdralaaUa. Waba- 
p 1 i t z e : rMO htsdfe, ttu» MHMattkm, UM** DMcr aad 
Weiler, A,800,000 Ilniifier. 

E i n u (> Ii II i' r / II h 1 der TomcfaiDBlen Slidla (all «aalg- 
BtCDS 1(I,<H>0 iOiiiw iiliiirni ). ITlcbcr gchflrcn: 

aus der ii > i r r r i- i r Ii i m Ii t> n Monarchie: Wien, 
Prag,Trlei«t, Crilz, Orünn und Lias (alle «her S0,0eOJ, Iglan, 
Tricnt, ulmfltx, Rcichctihcrg, Tropf BBi Lalbaeb| Salabarg) 
brück, blej'cr aad Neustadt ; 



b) an« rlrr (irciia.H|«chenMon«rc)iie: neriin, Drcu- 
iau, Cüln, ftlagdeliiir^. Aneben, HIeltin, Pulsdam , Malio, Kr- 
ftirt , BarmCD, Döhseldurr, Kranlfiirl an der Oder, HbcrfDlil, 
MOnaier und Crel^ld (alle Ober >0,000j{ Stralannd, Trier, 
Cobleaa, Ualberstadt, Brandenburg, Oroaagtogan, Wesel, 
Quedlinburg, Burg, Baaa, Maaabarg, Brief, MrlKa, Uegaita, 
Nei.Mse , Eupen, BUUfeaBaia, ITanWiaataa, fiiMialaa^ 
wnld aad ataifwd. 

BiBW. 

Haaibarg . • • * . ltO,oeo Banao (Knrtieaaen) . . 13,000 
MAncbcn (Baleia, BmI- llildeflieim CHannover) . )S,000 

(leniiladl) .... 9A,000 Krelbure(Ba>len) . . . U,0<»0 
lirt.-dcn (Sachaea, B»t.) 70,000 Al(el<^ll.l^ ( UM. ) . . . 14,10« 

Kraolirurt i4,S00 Golba U'obur«) . . . 14,0M 

I.e>pnlg ( Batbnia> . > dtLfM BaiMMb IBaisnO . . I4>MI0 

Biwaaa diuM» HMdalbeitfPadeiO • . 1*,«M 

Mtmberic (aalern) . . dUM Bchwerln tÜntJ t • . lt,000 
BrannacbweiK ( >'-'<'' ) • njlM l.ilnebure (Biaiaear) ■ lt,IOO 
SliKiEurl (Würlemlierg, Wefiaar (IUI.) . . . . 1»,10« 

Khi.i »,0C0 Wleifca<lrnr>UKia,llal.) 11,000 

Miiax (GrbElb. Heaaao) M,as« Cmden (RaoacTcr) . . lt,(Nra 
Aagatart (Baieea) . . II,IM Daeean (Bai.) .... l^Ma 
Cwaal (Kurkeaaen, BaC) ll,lta mrlmgea CMera) . . ll,Ma 

Hannever IO,0«O Fr«lfcerc (8arliMn) . . U,iOO 

Allana (Hetsllta). • . tl>,400 UanuhrUck (Hannoveo • 11,100 

Lflherk I«,oe0 Liiicrabar:; (Nletfcrlaade) 11,400 

Liurnitadt (Orhtlb. Hre- Hcuilinxen (Wlrlenbcrii) il,MS 

sen, Hrt.) %4/i09 Cell« lUana«*«r). . . II,*M 

Warabatg OM owO • • OMM earn (Bmisa jO^araU- 

Maanb«l«(Ba«sal . . a<Ma nie) ll,Ma 

ChrainflE (Sachsen) . . tl.aoo BmiliLeii (Sarkien) . , 1I,IM>0 
Carliruhe (Baden, Hat) ti vi-n UiMti n (tlannOTer) . 10,900 
B<inih«rK (Baiern) . . X0,600 Paftnau (BAlern) . . . 10,SOO 
noslork (Mecklcnbarg- lleilbroDii(WnrlenilMrc) 10^00 

Schwerin) .... tO,00« Wiaasr (MerbleDburc- 
Bmanahnn (Baiara) . tMOa Bcbwerin) .... lt,lN 
rifibliaieta). . . . I^IW Cobarg (Bsi.) . . . . 10,Ma 
AaipMbCMonil. . . IM** raldaCKaiaaHoa) . . ia,Ma 
INa (WD i leahseg} . . Ujm — ia>artC8iinlb. BM iWi | laym 

MdaBaaUdle BBlar IM« Bawakaar BiUwdi 

KHmr, Btnw. 

OldenbarK 8«00 BallennlUICUhall^BMH 

Orrlx (Reusa lllareLIal«) «(OO bürg). ...... 1800 

Birntiiirg (Anhalt -Bara- Honibnra (Bema BWB' 

bur« , Hplal.) .... tOOO barg) IMt 

Mtiningen (Rachaen - Met- n.,!.!-,.« — . -- — 

nfo««n-BiUburKhaiu«o) MOO n. hT^.-„i laoo 

Nea.lr.liU(M«(kl«aba»> Hechlng.n) 1000 

fllreliii) , cMf Dalaiold (Lippe- Delaialil) tOSO 

nudolsladi (Schwanbarg- Bicbarich (Biauiau, Mkil. 

UudaUladl) .... SOOO «nd lUdi.) tOO« 

Kilben (Auball-Ktilben) . fOSO BQckelxirK (.Srhaumburg- 

BODderabaaacB (Scbn-ara- Lipcrj .... ttOO 

. AraWr. ' W„! ir,M. . . »090 

8chl«it(BeiuajOagereLI- , , 

lndwl«.'l»»t (MfrkUnb.- lern - !>iKinar ,i,,cn) . . leoo 

Schwerin, Marl.111. anil Bbemdorf ( Ilrus« jüngere 

llttnilcb noch llida.) . 4M0 Liai«, MkllU itDü Bads.) ItOO 

au «cwctfte. Aakarka«, Tlaksaakt «ai Barg^ 
bBB aiad dla «raaditataa dea daat H kl Wrt il al aaiaa, aad 
iiNwdar Toa koiaor aadara KaMM ik Barapa 

VaDkaaiaeBbeit belrlobea. In awaUM BBBgatJa- 
doeb aadi ailt grasaer Aasaelchnaag, nad Hr Xoaddaalao kl Bad 

die Urproduktion flberwiegend, heateheai 

welche seit dea lefa- 

un iö Jwliieti !lu^^^■rorllcnllltJh i-hh Tennehrt und vervoll- 
kijuijiiiict hüben und vorzüglich in den Suterreichliichcn und 
|l^eoa^i■l'ben Provinzen, so wie aDch belI0^dc^^ im Ki'inlgrcicb 
l»al'h^en blGheo, neben welchen jedoch In der lunci-d n Zeit 
aurh dir mriHfcn fibrigen deutschen Ltinder in der Inilu-rrle 
sehr forigeachiitien alad. 1) Ulaendische t»ieffe. Sold- und 
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Silberarbeiten: Wien, Berlin, Tr*^, Aag:hhur|r, t'nssel, 
Ilannu , Frankftirt, Pforz-iieim , Olfcnbicb. KiHenwuaren: 
Ocfllcrrfich, Hteyer in OI)erii.Hterrek:li (Sioioniiark und UnhDirn ). 
.Hac tiHG«, Hannover (Harz), Hessen (8c hroslkiih!on ,'JS,(M)() ( tr. ' 
GuHMeisen verarbeitet), WOrtenibeT^, Prcu^'trii | W C-liihÄlen und j 
JOUob- Cleve -Berg, bauptaichllch Sniingcn und Roiu.Hcheid, 
4le Knieper 8lr*i«He, Provinz Hacb»ea »Sublj. Elsen- 
Ifasawaaren: Oej<ierrc>iuli und PrcoHaco (Berlin}, Han- 
IMf«r, Sachsen, >\ ürkmberi;, Ukiern. Ce wehre: S«lli 
rprease. 8»oli«eiiJ, Potadam und Spandau (Braadenburf), 
Hcrxberg in Hannover, Zella und Mehlia in Gotha, Kerlaoh 
ia Utyüntf Mufctel ia XlcderAalerrelch, Forlechao und Am- 
beff lä MmSi OlbHiibaii üt SaducB. Klingen: tsoliogen 
(Bli«tipmMaM|>» PMimulala, tUajtit (Oeeterreicb) , Sobmal- 
kaldM (KnitaHM). ir»<l«li: W««t|ihBleii ml Bhelapr«- 
Tinx (AltflUi iMritha, AmIm, BwtMheid}; Bai«» (8olnf»> 
bacb, Xflniberr, Flrlh); OasMmleli CGwIatad, KaMlof, 
Llc*lmwertli). MasohlDea, aaek' DanpfiiaaehiBaii: 
Pmaaea (Berlin, Brcalan.Majpdabwy, Ralmrti W««cri MOU- 
heim ete.); Oeaterretcb (Wien, Broek an MtfMk) { Baa k 
nea (Chemnitz, Uebigan elo.); Hmlrnry , W Bil art wg , Raa« 
uover. t>enaen (lleuisebeid iia Umlkage elacr 0<»kdrataieile 
Ober 40 £i«enhl«Kuner und Ober 100 Handelstilnser , die sich 
mit VcrHcndunj; derselben bexcliätlififen}; Oesterreich (Steier- 
mark und Illyrien ). 31 c s s i n w a a ren : Ktolberi;, Iserlohn 
und Altena in l'r< iis-<i /i, Nüi uIüm ir, Uode«lsrh in Sachsen. 
Zinnwaarcn: Cafl»bail iii lliiiimcn, \örnl)cr)r, FOrlli. I'h- 
ren: Wien, Berlin; TaNclicnubrea: FürOi , Augsburg:; 
Holzuhrcn: im tM-h» «rzwulile. — OIrk: IJühuicn, .Schle- 
sien, Baiern. S |i i e (sr 0 1 : (;l<ii l.nil/.. hun-,!. zu Ncnliau^ I Nieder— 
öaicrrcicli), NeuNladt an der Du^^e (^i'reUMncii j, I irth , \üru- 
hwg , Urljintcii (liiiii-rn), Amelith bei Nienover l ll.mnuMjr). 
— M a I Ii e III a t i > I Ii c und |iliybikaliE>chc In.siruincnle : 
Wien, Jlüucheii (lin^ I i iinnliiil'er- L't/.Mlineider'itche ninlbe- 
in8Ü!*ch-pll>(iikali!-(:lic InslKulj. — l'crxcllan: Meissen 
(Hachsen), Wie», Berlin, Nyinphcnburg l,ni Milnrlirn. i;c- 
riogeres: Bruckberg bei Ansbach, Gera, Gotha, lluieuau, Volk- 
atedt bei RudolAladt, Uurnbcim bei Arnstadt, FOrNteiüterg in 
BrauBKcfawelg. — bteingut und Vayenoe: Berlin, Breslau, 
Proafcaa, Magdeburg, Althaldenslcben, CöIq, Hubcrtaburg, Of- 
ftnbaeh, Brauiiit«bweig, Klgersburg (Gotha). — Cbamiaeh« 
Fabrikate und l^arben: >Vieu, \uii2>aurr (OM(Wtnieh)| 
Berlin, AugaliwrK, NArnberg, SebOneback Qireaaa. BaobaiiB}| 
Uranienbuiy la Bnaiaabacf, Brailaa, COUi Boaa. 

•> Pflaanenatollb. LviawaaA: 8«ld«aimi (aa 4«r Oat- 
»clte <M Bteaen^vbirgei aad la 4ar vraaailMlMa Obarttaalta), 
Böhmen (an der Wastoeil« des BIcMngnltrgaa), ITMlpbalan 
(Blelefleld, WareadorO» Bkcinimviaa («Uadbaahj, Kialgnieh 
»achaen (OberlauatlSj, WlrüaibnrV fAWi iBrhoaHon (Pro- 
vin£ Fulda), Uaaaavcr.—DaniaBti Prana. Waalphalen (Ble- 
leMd), GroasBcbOnau in der Lausitz , MSnalagen in WOrteni- 
berg. — Zwirn 8pit>ie n: Hachaou, Böhmen. — Banmwol- 
Icnwaarcn, deren Fabrikation Bt'it IHOO durch Anwendung 
der Mascliincnüiiinncrei einen bedculcnilcn l'nuirhwuni; und 
CTus-icn limfang crhiilteB hat: ISachsiri ( ( lii nmif/. , IMaiien, 
IlberlaudiU, llarlhau mit einer Bobbinctrnbriit ) , Ulu-iniircai«- 
Hcn, l)e«terrelch uuler der Knn«, Baicra (Augsburg dun h den 
poiy techniachen Verein neu gehoben, und Hof). — Zucker- 
rarrinat: Humburij allein IfOO Hnniiun.ii . in den iircuaaisch- 
deulsi^hen ProviriÄon tiG, feriiei in den ijs(crrcn Lt>cii-deut»cheii 
Proiiiiziri ; jci/.( wird auch in UoHtnohland viel Zucker aus Run- 
kclrilhen bereilcl. — Tabak: (►catorrclch, l'reusxeii ( iMaifde- 
burgjjKachacn (Leipzig), Xflrnberg, liainbur;,', Bremen, Kraiik- 
nirt. — Bier: Baieru (MQnchener Bock), Bühmeo, lirauoschweig 
(AInmiuo). Braut wein («ehr verbreitet in ganx Ueutscblaad, 
TonOgUch ia NorddeuMcbtaad, w« Nordbaaaen den gifiaaten Hof 



hat). Li qu eure: Mannheim, Breslau, Berlin, Trlest (Roso- 
gllo). W o h 1 rie ch f n d «» s Waascr (Cöln, eau de Cologne, 
>tui Ii in nielirca uedtrii Orlen jclKt verfertigt). — H olr, w a ar en : 
Bnicrii (Niirnbcrtr, BorchteHgadeo) , Meiningen (Sonoeberg), 
Siif li-on ( Er/£ eliirtit? j, Schlesien (Bleinaeiren), Tirol (Gföde- 
ner Thal), kutschen: Wien, Hanau (KurheinKCn), Offenbaoh 
(6ro«Hher7.nglhuni Heaaen), Hamburg, Frankftirt, Berlin. — 
Klrohgcflcchte: Baden (8chwara«ald) , Sachsen (Drc»- 
den und rmgegcnd), Tirol, Baiern. — Papier: Üeatorreieh 
(80© PapleruiühlcD), Prenaaen (3«0), Sachsen (<ibcr60), Ilaa- 
novcr ( über 40). 

3) Animaiiache 8laiii, W«U«nl«ob- «ad W«!!«»- 
Kengfabriken: Oealenvlek aalar der Kaaa, Jittna, Bik- 
aiea, JLirathan, BliabipfaaMM, |nwmlw> BaakMO, I 

iaa, Bttohaabaali, Baataaa). T^fplahmt aai 

— Ladart PraanaMi (MalMdlr, MlfclhaMaa, CUa}, i 
Niak, BaakaM, MimUf KariMwaaB (Tiaa k wa f aJ, Ckaamnog- 
Ikaa Haaaaa ^fataa aad Ofnabaoh) a. a. n. — Straaip r- 
«•»r«a: KMfNlakBaehsen, ProvlnK Sachsen, Rhelaproiinz, 
flr a aah wafgifca» WaiaMr (Apolda) , Reass (Zeulenroda). — 
Seldeaa Zange: Oeaterreich unter der Enns, Berlin, Rhcio- 
prenasea. — Waohas Westphalen (Miudeo), Brandenburg 
(Berlin , Paladaa, Bataa), BavbMa CMaikwatadO , Ma— war 
(Zelle). 

B. Q.tNOKL. Ausfuhr. 11 \nch GroasbrUannlcn : 
Mülle (1837: 19,705,498 rriiinli. Hupfen, /.uweilen Getreide 
(Hafer fast Iniiiicrj; .sftinen ien, Ln ln iinniii.'. Li in ealumpen, Lei- 
nengarn, Felle ; .S|iiei>:el. (ila.swaaren, .Schniallo, Aracnik , An- 
tinioniuni. — t) Nach Frankreich: Eisen und Blahl, Hanf, 
riarliN , Wolle, Ilasenrelle und Haare, Leinengarn, grobe 
I.Mii'.Minii. c.-iliniirc Spitzen; Getreide weniger ali* aonal, und 
Vieh, naehiiein diene AuaAihr noch m20 über l,;J75,O00 II. be- 
trug, durch die neuesten IVanzüriiachea Mauihgesetzc voolStS 
ganx im Stocken (iH:u betrug derWerth der Kinftihr37 Mili. 
Frauken, jedocli die usierr. deutschon Länder ungerechnet). 

— :)) Nach Italien: Leinwand, Baumwollen- und kurze 
AVaarcn. — 4J Nach den Niederlanden: Getreide (jähr- 
lich llir S Mlll. 11.) , Holz (4 Mill. n.), tSIcinkohlen , Wein, 
Wolle, Lcder, Metalle, 8lcine (Oberhaupt mr 10 Mill. II. 
Nalttrprodukte), Wolle- und Baaaiwalleawaaran, Elaen- und 
8(ahiarbeiton, StrumpfWaaren, Maat Pormllaa, fib«rban|it 
1834 rar tO HULl. Fabrikate, aaaiaiiiaa alaa Warlk dar Aaa- 
Itahr nach daa311nleriaaden 9$ MUL 1. B>Maak B «Igl^Dt 
Woila, Wala, BaU, alaiga FakfOiala. — «) Hank Part«- 
gal aad Byaalaat MnU»t BaMaaMakar «ad Bladar, 
Baaiaat aad BamtaMittdar «ad karaa Waaraa. — f) Naokdar 
Bckwalat OaMda, Bala, BiaatwalB aad Pakrikale. — 
8) Nach den Mardaa: Binu, 8I a >» r «i « a , gadantaa Obat, 
ZaekamdBaat •) Kmk Vagara aad dar LaTaatai 
alle Sorten Vrtrikata. — tV) Nnek Skdaaiarika, Weat- 
Indien und den vareia. 8t. von Xordanarlka (Ober Haaibarg, 
Bremen, Trieat): Leinwand (vielleicht nr IS MULI.), kucaa, 
Seiden-, Kisen- und Glaawaaren , Spiegel etc. 

6) iC i II l'ii Ii r. 1 I AiiN G r n N Hbri t annie II : Kolonial waa- 
ren und l''n)irikiuc m uroBser .Monge, jährlich fi3r;iOMill. Klhlr. 
I In;)."! wuril«.n8H.:iO«,638Pf. (MuiiMvi.llenc.-ini. und 44,471,458 
Yards Uauiuwollcnjrcwcbe, umi Im;)?: i lil.s.vs Pf. Wol- 
lengam naeh Deulsi liluml üuvpcnilirt |. — 1\ Au.-, l-'r^nl,- 
relch: Wein, nfi-t ItrMumfin i;nil l,i(|ueuri'n | lui Jahre 
1H80 zufianinii'n ITir li' iii.-ilie s .Miil. U. ; doch seil 1888 
durch \ crbule besclinuiks ) , .»^cidcn- und Modr waurrii. I,in- 
ncn , Kattiat, Tücher. Utile, Hi n.uri i n n, kr;ipp . l\.ti be- 
trug der Worth der Einfuhr (die östcrr. deutschen Länder un- 
gerechnet) 5U Mill. Franken. — 3) ,\us 1 1 allen: Reis, rohe 
und %-erarbeitele Seide, SOdfrOohle, Oel, lüiaatsachea. — 
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4) An» den N i e de rl«B de n : Koloiiinlwaiircn, Finrhc, Tlirsn, 
T»bak, KSse, verschiedene Fabrikate cic. -~ öj Auet U el e n : 
Siciercicn , heiawkid, .Hplt/en. r>'inc Tünher, Leder, Oel, 
Gewehre, MaRchinon aller Art, Meinkohlen. — 8) Axu Spii- 
nien: etwas Wein und .sOdrirQchle. — 7) Ans der Hchwois: 
KKae, Häale, Baumwollen- nndMnncnwaaren, Vieh. — 8) Aua 
dem Nordel: Kupfer, Ei»en, Hanf, Thcer, Thran, Talg, 
Borsten, Fische, Pelawerk, Wacba, Leder, Pottasche. — 
9} Aua Ungarn: Hornvieh und Schweine, Wein, Tabalc, ord. 
Wolle, GdwMftdorm, «tele Bergwerknprodokt« Cmuaordeii wohl 
nlehtn umm ailgoBalMii Verkehr in BiatoiilÜMi , w J etn Mwn 
UMllrilui JtaiMfiHinh* mäu O im w gutigu m t Wim}» 
— MO Amäti lt*T»Bt*i B » H i»l» > Mi B— i räito » Bai«. — 
113 Ai»Bfti»erlks, W •■tiB «Im uidui vmta.St TOB 
lV*riM«rlk*t KMMtalmMm, MMc, BMumtlUtlo. ote. 

MrwMBf nrBMiMilMdM Ut TrftBsll*>^ Spe- 
iitI»a«>tHi ■wlaehsBkSBdil, im i « BawtBD nninen 
PanlfhnM» kMtllWI* g*g«n England, denken keifen mag. 

Bo des kedenleadeleB Zweigen den liMm Verkehrs ge- 
hSrt der Buchhandel, dewMB mtteljMK laelpslf tatf 
wie Ihn kein anderer 8laalbetl(st 

Den Handel befördern die grossen IVa-iKerNtrssraen der 
schiffbaren Flftssc: Doniiu , Rhein mit Mala, Em», Klbe, We- 
ser und Oder (l'Ahc-. Wi—ir- und Kheinschiffahrlsaklc ), die 
lebhartc l)Bm|>r.''clu{rnhrt Auf (lpn l'IQ.HNea Rhein, Donau, Elbe, 
und die, Elbe iinil Oilt r M'rbiiKhuiden (preasaischcnj Hantle; 
«usscrdcui vornebmlicti in Wcalen und 80den >ielc gur unter- 
halteiH' Kull^lHl^aBsen (vergl. O es t er rel ch), gti(L« i'u^iwe- 
Bcn, neuerlich in Oesterreich, Prcuaacn, Sachsen, Baiern und 
anderen Ländern luit Schnellposlen , Ji^ in mehren Gegen- 
den augeleglen Kisnibithnea, die häufigen Messen und .Märkte, 
die grossen WlU iiarkte, die zahlreichen Bunlien (Hamborg, 
Berlin, Wien, Muiigarl, MOachen, Leipzig), dlo BSrsen, 
Assokuranssgesellscbaften , mehre, besonders in dem leixten 
Jahrzehendabgeachlosseno Handelsverlräfve zwixchcn verschie- 
denen deutschen Htaalen, vonftOglich der Handels- und Koll- 
▼•rlrag, den Prcusscn luil fiant allen deutschen Staaten (blas 
die Oaterr. deutschen Linder, Mecklenburg, UoUietu, die Han- 
aestSdtc, Hannover, Braunschweig, Lippe vnd Oldeebuy 
sind nicht beigetreten) altgesehleuen knl (e, Ocaeklekte), 
«elchardeulMske HnBdele.Ba4Sollw«toielst«k«r80MQ.M. 
■rittet MMU, 



VMH^ Ciam SeekuidalkeflMert dle8eekMÜacefMea«dinft 
KM Betlto, dea M m erete p liedieaHiiidel iter k ei ee dc ra mehre 



y de die m IMMt SMrBelMarang des 
«benwaUehen rianJIi, TOrnkMlWl Uli PiMili— , diu rhelnisch- 
weittaidinche, jetzt iMdeek-Maneabiekes« BIherfeld *), der 
gchUrahrlnverebi le CUn, xnr unmittelbaren Verbindung Cö!n« 
mit flbeneoiachea und oataoelsohen Häfen, der 1h;)7 »ein cr- 
ntea Bhein - HeesciütT aassendete). 

Handelstädte. Zu Lande: Wien, Prag, Berlin, BroR- 
Ihii , Klheri'i'lil , Ci'iln, Magdeburg, Nürnberg, Au«:Mburff, 
.Munden, .Main/., tliii, RcgenKbnric, Frankfljrl a. .M., Lcipsig, 
Brannsohweig , Xaumbur^ , I rniikrurt a. d. 0., UCTenbach und 
Bolzen flelxie sieben uiii Mcasenj; zur See: Unnhnrg (uil 
einer vnrtrotriicheiogorichleteo Bank), AlltM, BfMIiea» Baden, 
LQbeck, lloNtock, htellin und THckI. 

Gel d s or ( c n: 1 ) Drr Kon venu ins - olcr Zw nii/.ijra:uldcn- 
Fbi<8, die MHrk /y 137j Tlinler oder zu H) Uuliion (der Gul- 
den zu 60 kl. odrr zu y, Tlialer j£rereclinc(J; Ü J der Elnund- 
KwanzigguidcQ-FasB, wonach 11 Gniden oder 14 Thaier aux 
4*r Maik fwift «nrd«B, «ad «) derTtafmdswmslffvIdea- 



•>Me halle tat «. IUI— 1M6 fflr s,X78,7eoniUr.d«aMbo l'r- 
•ai Knantprodiikle anek AzMitt« gMendoU 



Fuss , WO 1'/, Zwanziger ()0 kr. ceKeii. N'nuh (iulJen rcih- 
nel ninn Inden sOdllohen , nach Thalern (zo 94 Groarhea, 
der (Jru<rhen zo It Pfennigen) in den nOrdUchen Lindern. 
Jedoch in den preasslscheo Lindern gilt der Thaler 90 Silhor- 
groscben. Nach der 1888 abgescbiossenen MBazkonventioa 
der znm deut.nnhen Zoll- und Hnadelnreroin gehörigen ätsnten 
ist der Vler/.eluiilinler-Pnas aal aleVereinanaaze ('/. Mark 
Ma Silber) 8 Thal. =3'/, Ii. angenommen. In den nordweat- 
liehen Tlielle Deutschlands wird auch nach Marken 
■eUedeae« «ekaUe gereakaet. la 
•eaaad OewleMea keiraaki eine iMek «tgMek gcfaie*» Tai> 
aekledeahelt. 

4. m«llBlon. In den Stanten de» denlacfcea Bttal e* wer- 

dea alle christlichen Religionen geduldet. Ini SQden der Ka- 
tholicismu« , im Norden der ProteatantjiininH vorwaltend. Den 
AuHsprachcnderBundcsakle (vniii Si. Jnnlu« 1N1.5J zufolge .-ioll 
die Verschiedenheit derchrisdichcu Uiiigion^bekenntniüKC kei- 
nen iriitrrM hiert in dem Genosse der liOrgerlichcn und polili- 
achen Uci )iie bewirken. Auch der bürgerliche Zustand derjo- 
daa sul! iiiMb^finhoi verbessert werden. 

1 J K « t h 0 1 1 s c h : ausser Oesterreich und Prcu8.'*en C». diese 
Staaten), Baiern (Er/.bi.'>Oiuiii .'München und Frcisia(;:en , mit 
den drei BixlhOmern : Au£;ibnr){, Pnssau und Begensburc;; 
Er/.bislhum Bamberg mit den drei Bisthümero: M Qrzijiirn, 
EicbsUtl und Siicyer). Die Katholiken in Wnrtembcrg . Baden, 
Na.<>Haa, Kur- und Grossherzoglliuiii Hte'-Hen haben I Er/bi- 
ecbof XU Freibnrg und Bischöfe zu itollenburg, Lluhorg, 
Fulda und Mainz, Hannover ([Bischof zu Hlldeaheim), HklmK> 
zollem, Lleokleaeleini LaMinbur^ (41' , Mtll.). 

») Bererairt, w Kar- i 

hessea, Anhut, Nuiau, Lippe; I >>iiii-n>i<!rF.v*u|(«Uichi!D «er- 

3) t ätherisch, In den ( t>^i."i..up« betr.«i.lirZ.i.i 

llbngen Staaten. ) nuammni über 16 .M M .1.1 

4) 8 e k t i r p r : am hiulgatoa in Wflrtemherg, wo (nach 
Hosperus in2<. \r. 71) aililaaa Hy im Platfl—a a aii c -tla» 
loa Midero Seklirorn. 

9 JmlaaCa. akaa). 

«. 

TartreUaaf 
leraKlaaaaa 

pieiadaaVenag; «ad la 
dea Oatikftea dieser .Vadaa i^aioM alle Okilgwi Nattaaea 
■aek. Olaee Vorzüge gewikraa 
len , der BIftr ikrcr BakiUtalalar» eta S' 
gerichteter BnchhnadeL Baie ttM siklte auu la 
Deuiitchland 941 Bnohhandlnngea, voa deaaa Lelpilg IM, 
Berlin 7», Wien Frankfurt M. M hatte. Zn Lelpalf lit 
Mit f iiir ilciii-.rlic Hi;( lihSndler-Bürjie. 1 S33 erschienen In 
tlcii ü;>lcrriii lii-i li-deuisch«n Lindern 19«, in den preussischen 
lieulschcn l.iiiiil' rii 17.%8, inBaiem778, MarhscnlllO, Hanno- 
ver Iii, Wilrieiiibcrg 415, Baden 1»0, Kurhe-ssen 8», Hes- 
sen - Dannstadt 157, Holstein 6t, Orosshorzoglhnm Sachsen- 
Weimar 117, in den herzogl. sÄchs.LSodero 71, in Braunschweig 
64, Mecklenburg 13, Oldenburgs, Nassau 34 und in dcLi freien 
titSdten 316 gedruckte Werke. Vuu Zeltsehrirtcn erschienen 
is;i.'i: lai politische Tags- nnd Wochenblitter, 118 nicht |iu- 
llllHche derpleicbco und 161 perlodixche //Citschririen. .Vuch 
die hchilnen Künste. hi scndiTs Dicht-, Tim- wiid m liaus|iicl- 
kunsl, haben sich unter ihnen so sus^ebiiilet, dasa sie mit je- 
dem andern europiischen Volke eine Veriflelcbang anshailcn 
küonen. Zur Verhinderung der mAglicheo Missbräuche durch 
DnickBchriflen besteht das Pressgesetz vom M. iSept. 1819 
(erucuert vom 16. Angust 1814), vermöge dessen Schriflen, 
die in der Form tigiloker BUtter, oder heflweiiie erscheinen, 
daaf Makea aetoke, die alakt Oker M Begea iai meke etark 



In Aaeehnaf dar 
■ BiMoBS, adhat Ma la die adlt- 
1 Xaia- 
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üai, ia keioMD Bnodesitaate ohne voriiilg* OWMkahaltnf 

d«r LudeabehOrden sum Drucke beffirdert wardoB dWta. 

1) I7aterrleh(8»niit»l(eii. >4 UnlveraKUen: Ia 0«- 
•terreich: Wioa, Prag:, Innsbraek, OriU, OllmOta ; in Prooa- 
fien ; Rprlin, Halle, Bonn, BrcHlaa, 6reir>iw»lile, Münster ( vergl. 
diCHC siniilen) ; In BiUern : Manchen (1834 : 15^8 Hludiercmle), 
KrUnffcn I t8«9; il'J Stud. ) , ^Vürzburg (1834 : 40> Hlud. J; in 
WflrlcmberjT ; Tübingen ( ts;U: 70« Slod.) ; In Bwlen: Hei- 
delberg (1834; 518 suid.) und Frt-ilxirg (;*834 : 484 Stud.J ; 
inHsnnuver: tiOttinj^ea ( 1>^}4 : Hf>U Mud.); in Hessen-Kmusel : 
Marburg (18*8: 3»7 8lud.): inSaohHcn: Lcipsig (1834 : 1400 
Stod.) and Jena (1834: iH5 »tad.)\ in llesMen - Uarmstftdl : 
GitMSeo (1634 : Mi ^^(u.J.j- >" Hi>l>k-in: Kid ( is;i4: iüi 
Stud. ); in Mecklenburg: Rasinck | I^H,»): 110 Stuii, ). Hrr^- 
Alvndciiüc üo Freiberg in SaohM'n. G> imiv.ittri, ^i-^fn 300 
ia ucicii .Städten, voraehtnlicb zu Wien, l'ng, llcrlin, .>irin- 
chcn, Aup'^Liurg, Nürnberg, Stuttgart , Kranicflirl, HnJle, Carls- 
robe, Goihn. Coburg, Desaau, Oidenbarg, ilaiaburg, Leipzig, 
Dreiiden, h>i Imliirnrta elo. — Uaierrieh(iian»(al(en£ubci>ondcra 
Zwecken In groHocr Zahl, s. B. Thicrarzend- , chlnirgiacho , 
Forst-, pulylcchnisnhc Scbulea, gohollehrer- und Predlger- 
aealaar«, Blinden- und Taubalummen-InaUlule, Handel*- lud 
Mllitirsohnlea, Zelchaea-, Baa- und Gewerbschulen, Babaa- 
raenac]inlMi| Nmifaliona- und Scbwimtnachulen etc. etc. Ue- 
berba«p< Irt iut P h l mriuli t in aUen eelnea Zweigen nirgend« 
volUcoauBener nad aa^dehnler, als laDeataehlaad} naxihlige 
Lehranatallen machea Iba fllr alle Btiade ao fHnalMftticig als 
■Ogllob. Volkaohalea aind ao kiaif, dasi es mr wenige 
fieneindu gibt, obae etae Klemealanebnla aa babnn. Unter 
1«M Mmachnn NfiboM aao kam 1, dar ■tobt laaMh «>*'l *0y 
dlaalcltt adnlb«! fcMnw. — Aka4eailan dcrWlMflnwbaflen 
n Bwltoi Htaaiwni fngt CKMtafan. — Akademie« der 
Kflnai* SB Wlaa, BmIIb, MBnÄia, Dfaniaa, Kaaael, Dflasel- 
4Mr «to. «to, AMardm viele feleferl* VentM. 

f)A*ier»Bertrder«Bf inlttalianaaelMininB- 
Inagen au Wien , M aueliea C4W,tM Bttie m« 8MN» Baad- 
nebrtnon), ««(üDgca (300,0<M Binde), DtnMlea C*M,MO 
Binde mdlTM Baadschrinen), WoirenbBH*l(IM,MW Bünde, 
10,OMHindaciilllcB), Siottgart (S0O,0MBInde), Barlia, Brea- 
la«, Prag, Weimar (ItA^OOO Binde), Gotha (1M,000 Bünde), 
Darmatadt (tOO,000 BAnde), flamburg (180,000 BSade). — 
MQnKkabineleaD Wien, Gotha und Münclicn. — GcmnldeKainin- 
lungen KuWieo, Dreadea, MOacbeo, Berlin, Slnllgart, Braua- 
hrhwrig, DnrmHiadt. Muaeni bnliiliflbie Mrlei ud Blm- 
warlen sehr hCu/lg. 

C. Staatsverfassung. 

1. Rrirlerang. Oer il(;uti<rhc Hund int ein Verein vdn 
Füralen und IVcien Mmltcn, ilic gleiche Rechte geBk-Nnt-n. Ilirt- 
beTotlaiicbtigtea (ieHandtCii blideu den Bundestag zu Krauk- 
Itirt a. M. , weicher die uberKtc oder ge^clJsgobende BchGrde 
(Cr den gcaammtcn Knnd vnrhlpllt. Im Plenum Kühlt die Uun- 
dearoraammlniif; tO) siiminrn. wcIlI.c ufiilt die 38 Bundosge- 
Doaaen nach MissKobc ihrer Hcvjtlkcrung verthcilt aind. In 
der engeren Veritaniniiung (oftcmblce ordinaire) fDrmlrcn ateb 
nur 17 i^timmen, von denen 11 (der grSaaern .Hfaatcn) VirU-, 
6 (mr die tihrigen Thciluchmer) Curiatutiromen Nlnd. DerOater- 
reichiache Gcaaudtc fObrt aafdemaelben den Vurxil;)! (a. Ge- 
•ebichie). 

Die BoDdcsTcnaiBiidBag aorgt auch (Dr die B(ilhigc Exr- 
kiitiuu ihrer BeaaUliW dwttb richterliche EaUcbeidung und 
erfardcrüche Zwangamaaaregela. HIrelUgkeilen swlaeben Ban- 
deaglicdern suvOrdcrat dnrcb •laenAnsachuas «u ver- 
■Utcln , BBd wenn diea ntebt geUag^ dank die Sataebet» 
d«M|r einer AvelrlcaiiBntBKS, die ObcruiffeOn- 



tlonagerichte dergrtanen daatoeheaBtnaton gebraacbt werden, 
beisolegen. Zur Anwendaag des ex^aHrea Zwange« erthellC 
die Ouadesveraammlung einer oder mehren hei der Sache nicht 
betheillglen Regierungen denAuflrag xur Vollxiehnng der be- 
Bchloaaenen Ma«»regt"lri durr b nnliinrlKtlio Gewalt , und be- 
stimmt aowohl die SIÄrkc der dnbci zu vtr wen den den .Mnnoschaft, 
»Ia auch die Dauer i!i m KxekiitiiinsvcrfHhrciiH solb-Hl. 

Klne eigCDL' Htaatürcrhdirhe . Stellung im deutschen Bande 
hat die Grarachart Bentin k-Kninphauscn. Der Graf Ben- 
tink ateht in Reslehang auf die Uerrllclikeit Kniephauaen xum 
Theiie f(PÄ;t'u den Groiiiihorzog von Oldenburg, sum Thcilo go- 
l^en den di'ulti'hen Bund in demaelben Vcrhiltniaae, In wel- 
chem er ehedoia al« Reich»uniüiitclb»rer »um deulachea Kala er 
und Reiche geataaden. Kr besitzt alle Beohte der Laadeabobelt, 
und daruDicr auch daa einer eigeaea Flagge. 

Orundgeaelae. Die Bnadeaakla von 8. Janias 1815; 
die Sohluaaakte voin 1». Mal 18t0; die aecha Zuaatsartikei 
vom tS. Jnalna 18M( die awUTArlUMI wefaa der Krrlohtaf 
eines SoUedegailahlan tea J. IBM, weMMn die iHallnMiiiot 
hat , Irruagen «alMbMi I t fi e nm — vmi SMadm der »er- 

ed«r\ber dtoOfnoMa dar wSaOMktSSSMmg ^SlSm^S' 
tbMg tinfl—tir Beeilt der Begelea ia alreWgaa Fdiie« w* 
beatldgaa, SB walobea Bade die irattawHi deaeagcraaBa- 
thea dea Bnadeatagra, Jede! Spraebataaerbeeteilea, aaa wel- 
chen dRD') P, '^i liled^rirhtcr pcnomtnen werden. 

S. Uotier Ad< l. r)> II Inilii II Adel in Oeutichlaad bilden 
dieehemal« reicliMiiiniiKf-lbnrfri, jri/.i m c d i » 1 1 s | r t en fllrst- 
liuhen und griaicbtn Faniilicii. drrcn .-^taal.srcchtliche (Stellung 
nun suf folgondo Art bcsiiiiiiij; j-t: 1) .sie haben das Recht der 
Ebenbürtigkeit mit den reg^lercudeu ilnuaern. In dieser Uexie- 
hangi«ol] (Bundcatagabcachluas vom 18. Aug. IStfi) den Hiap- 
teni der fDrstlichen Pamilica daa PrAdikat >Dnrohlanoht,< 
nnd jenen der griflichen Familien (Buodestagabeachlasa vom 
13. Febr. 1899) das Pridlkat »Kriauchf in allen ötTcntUcben 
Ausrbrtignogen crthcilt worden ; t) die lliupter dieser Paadllea 
sind die ersten StaDde»herren in den Staaten , so welebaa ale 
gebaren, und bilden mit ihren Familien die priviiegirteateKlaaaa 
in denselben , lasbesondere in Anaehnng der Beateaemng; 
3) aie behalten ia RllelMletat Ibrer Personen, FaaUlen and Be- 
aitaaagea alle dmealfea Beehle nad VeraOgie, waiehe aaa 
lbraBBigaaib.«aM «ad de a ae a nagealSrIaaaenHeaebeitlbcan, 
and alehl a« der Staatagewatl and dea Ubenn Bkglenaga- 
reehtaa geMrea. 

B. VluMBuatMid. In Aniehung der 7.ur KrreieliaBg 
der Zwecke und Bcaorgang der ABgelegenlieltea des Baadea 
von der Gesamtheit der Mitglieder M leMtadea CMdMttlfa 

hat die Boadesveraammlnng: 

1) dea Betrag der gewöhnlichen verfbaanngamtsaige« Aoa- 
gabeo , soweit aolobea Ijn AUgenelBen geaobeben kann , fest- 
xusetzen; 

tj ia mknauMMdeaVAlieadle sarAaambraagbeeooderer, 
In Hlaaliiil aaf aoeitaanlo Baadeea weclte fübieteaBeechlflaae 
effbrderUebaa aaeeererdaatliiibea Aaegabea, nad die aar Ba- 
atraUaag deiaelbeB an lelateadea Balirfga aa beattaae»} 

t) das natflkelaiiaaltaTaiMltalsB, aaeii wtlohem tob 

dea Mitgliedern des Bondea belaBlrag«n Ist , lestsnaeteen ; 

4) die Erhebung, VerwendiiiiK uiiil Vurroi Ii nung der Bei- 
träge aosuordaen, and darüber die Aufoichl xu rührcB. 

4. Krlccataat. Das BnndcHheer in Deutschland besieht 
aaa den KontiBgeBCeBderein»elDenBundei«glieder, welche nach 
den Maassiabe der BovMEeraag (beim Himplum auf 100 Kln- 
wehaer i Maaa gerwcbael) beattnat aiad, nad aaeh der IBM 
gfaebtea Abfaderaag H a,i 8 < Mnaa betregea. DiecMm- 
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In SnttlgMl» afaul |c<lt bt It Corp« Tertheill, von denen die 
S timim gumm MnOMkmlahin (sM^MH.), dieSMcen- 
dMfsns aas Praaaaaa {atV9^fMlfOi daa ilabrale gmm 
aw Bahn (= a6,«00 MOi 4aa aflht«, iiiMil ui aatola saa 
«•■laafeMi TrnppMMblhcUaafM fiMlAat wartm, Jadaak aa, 
4aM «a GaipadarKMgnleliafladuM^ WMaaibatcn'HHi- 
Bvrar dia ^ iwa i l a t a ja i aa l fca « a i iMaa t aa, waidlaKaadagaata 
der «te|g«»|iMM(«l inalHi ntir dan Annhrer dtoaar U- 
nlgUobaa KwMlfiala aWIHfc Da« aOfto Corps, gleteUUb an« 
TmppaäaibtMIancaaTaa vanaUadaaen Sttatea gebildet, dicnl 
ala niiaauw lafttlBfl« IMilalaa anr ffrjiniiim derBeiauoBg 



der BandesAMlangen und snr Dlapaaillia daa OkwMdbWTB. 
Hiaraa kanait Daali BwUflaaa dia vaa UNaabanagAoai I«- 
zMibviy gaateOla fimifaaafcftilkMg; MH Matalaht atfWaF- 
«MgXlM« aaU das taadaafeaar mn WUMB Maw Ltakafai- 
talaila, lliMdll. Jlgam, dMM M. BaMaral, M,m V. 
ArtlllMja nd aM7 M. raafnrfafa feaatekaa. (fl. Wgmu dU 
aatto l afcwi da fiaballaO -- BaadaalMMga» aMi LnsMAtafy, 
wo die Fraaaaaa mm fM iaa SaaalMHganabt b»bpn ; 
Mains, im OaaMmMlMr wd fHaaaaB dia Baaatsang bü- 
den, «adLaada«, Ii naMia i dte Baiani daa BMUttsaaffa- 
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1. 7ur Zeil, all dl« allan Deoticbcn 

(Ornn^nri) itorch ihr Zuumnenlrcfen mit 
4*n Humrrii bekanaler wurden, fumi muu äm 
iMttattUh, den al«— nngeOIhr in der Milte 

«•n «{■ndtt mtlUiicfg« ▼OkHwkidlcn ge- 

Iheilt. DIm» rauüjten, einieln and getrennt, 
«'((! ^j<' ahiaimr« waren, leicht eine Beule der 

aucli .niHuf rlKilh If.-tlicn Eroberuneen «nchen- 
den Ilnnicr wrfiicn. Dor: N lertjletj nip in (li>- 
■er Vnierjochuog die ISclireibeliunat und das 

ak«r M» RMwmlMMii VfUmdMItw aleh 

epller mit einaniler vrrhanilen, dnuiK^ 'iC) 
nnterstrutl von <lcr iüicrhand nebneiiden 
Weiclilichkelt iiad Demoralisation de» rümi- 
acbea Vulke», Immer weiter tu .lie ri:.uii»i l.rn 
Proviaaen vor, uad iltiralen, die aicchcnde 
••hwfcb« «Inaa aBkmlgatiMimi TAIkaa alt 
■aibaNBklatanlaCnd(4MaMtCkr.), elaan 
Thron, darnech ein Jahrhundert rrnl-er dem 
halben Erdkreiae Geaeice dikiiri harc 

S. Reil dem Kinwandeni mehrer dcnt- 
acli«r(jteraianiacber)8|jlniae in die rUmiscIiru 
ProrlBsen, blieb eermanlen eomahmlicb un- 
ter d<a Franken am MittVMata. AUtMBM 
Oh«rrhein , Frieaen nnd «MBMI ■Mllt«- 
darrhaln hia an die KIhe, dIeRchwahen nnd 
Baioni an der Donau , und die ThOrlnger am 
Hmra gothaill. t'nier dieaen Völkern hoben 
•ich haaandcm die Franken eaipor. Sie er- 
•fetrlM nntcr ihren krieealuarigen Annhrem, 
TM Okladowlg nnd Merowich (41» und 
Mlaaeil Chn) an, bla an Kaiaer Carl dem 
O roaa e n r8e«), n Irhl anr das rümlache Gallien , 
ilaa nach ttinen «enannl wurde, aondem Bber- 
wUtigleaMch nach and nach die Alleroanen, 
1, MchMn, •alera nnd Therineer. 
Bfvhemniren ward« aocb daa 
ChriatenIhuD, vnm Frankenlande aun, im 
Oaten von Dentarhiand verbreiiel. En beslan- 
den bereil» die hlucliSnirhen Sjirfricfl von 
Malpi, Trier, Cöln, Wiirj.'nrri: , Ofiia!itüclij 
Mladen, Verden, Miinaler, Bildeshein. 

INMt MMlWwMmaii daaiacben V5I- 
, daiMii mum Tbell* ihre allen 
Oeaela« nnd Freiheiten Kela»aen wurden, 
lleaa Carl der tiru»«e durch Slailljalier 
(Haraotie, VarkKrafm) Temallen. 8o em- 
alaoden dir Miul« I >i ilillnlallhalier^rliari) 
Ocaicrreich, die BcraoglbBoiar vonSehn-aben, 
■■Im, iMfeM«, VMnkM. 

4. Ala aacfeliadwtg d*a 9rnmmen 
(le Bi'kmma&t) Tode CM« aelna drei Bühne, 
Enkel Carl dea Oroaaen , einander werhrrel- 
aellie tiekrienen nnd Lothar von dm vrr- 
bündrirn Liidwig und ("arl in ilrr ütuti- 
aen t$chlachl hcl Vanlenoy (Mt) eeaclilaKeu 
wariaa war: achloaatn dlaaelbaa «neia- 
•chaftllek ata«« Vortrag ab (Vertrag an Ver- 
dun B43), welchem lu FoUe Denlachlaad 
■■ der rechten l<eile den Ithein , in Lod- 
wIr I. (dem Deularhrn) «einen elReoen 
KSnig bekam. ÖieCarolliiEci l.rn Heherrjirhcr 
Deaiacblanda aiarl>en alter narh «6 Jahren mit 
liidwi« dtai ■l«4«<MI)an. OtodaaK 
*ct«ii Morrtn, die dmala aatar n»f 
»ore von Bnicrn. 8rhwahea, Fran- 
ken iiini ii»fn vi-rdiftli waren, brach- 
len daa Ilerht , llire Ki.rii;;i- r« TiÄhlen, an 

airh, und gaben aich n K . i i mi 1. t qi i 

— •1«), Heraoce im OaUictica ITanlien, eisen 
eingebomen KXnlg« 

i. Die dealaclMB Bto^aaM im alek- 
•Uckan MuaMawchiMaMiBXaadral- 
arilaMeh laatadaMvcrdlaat. HatarUh L 



D. Geaeliiobie. 

(•I *—!>}() bcnnlate die inneren Cnrnhen ia 
Frankreich, um wieder an dera Bc«ilie Ton 

I. <> I Ii r i n ge B an gelangen , ai.J Ir^itt auf 
der rechlea Seite der Bydcr, In Jülland, die 
Marksrkftekaft «»klaairli aa. Bba^ 
deraelhe kafM(« Dealaeklaad (ßartsk dta 

Schlacht: bei Mersehnrg (ijl) anf eine Zeil 
lang von den jülirlichen EintSllen der Vn- 
Karn, drnrn rml Ullo I. iit Jtr Sihlacbl auf 
drin r.ci hfrldr liel Augabur;: (!!''■>) i'ir immer 
ein Ende machte. Oieae beiden Iteawangen 
aaek dia WaiAtE Wtf dem rechten Blbe- 
aAtr. Sa mliliMi dtt Markgrafacbari 
M « Ia a e n. ZuaSAalaa dar Daolaekaa legte 
Otto I. manche Bant <!• alck to der 
Kolfie in eine Stadt vrrn-nnrtelle. 

II. nie «IrniTlien Koiiltf rrwartven aich 
die rämlache Kaiaerkrone. Der enie 
dealaeke B^falg, der sa Baai galotal wmda^ 
war Olle I. (Mt,f »74). Folgea dieaer Ver- 
bindung dea deutachen und rümUchen Di-i- 
ches waren O CHere RfimeraOge, die nr' ^i 
ilrii KreuixBgen die 7,Hhl der deulnrhrn iCdel- 
1pii((t ««■wältig verminiltrlrri ; Ü) die Liind«»- 
hoheit , die eich die ciicidaliuen Sialtbaltcr 
dea KMiDk 41* Barsoi Markgnlk% tead- 
Cialta, PMa^iralln, BiuExrareo «. a. m., 
allmtllg auelgnelen. Auf Olle II. (i Dea. 
•81) nnd Otto III. (f 100t) folgte Hein- 
rich II. (-}- Jnl. 1014): mit ihm eadele die 
Reibe der Kaiaer ans [Inn »rx li.iiM hm Bauae. 

7. Cnler dea (rUnkiachen (aallacben) 
Kaiaen <^akaK 4. Eaarad U Ee n rad II. 
(t tnV) aaddan ■alarlekaa III. (f 103t), 
IV. (1 7. Aug. not) nnd V. (f Mai liri. 
ohne Erben), erhob aich die denlmhe Mi- 
narrhie, rOrVulchllich ihrei Celiieii«iimf.ii - 
gm, anf ilire elflinieii Itlr Siutc , dti. /cii- 
raum MO Jahre v. Chr. auagenommen , um 
wirtcta galt fl af M ila all» Aaadak an ki l lei 
wie ««dar va^ aock Mckbar. Kaarad n. 
hrachleBurgund, und hfemii auch die Schweia, 
an daa deulache Heicb, beTürderte aui li den 
Ool teafrieden ^/rcNya />ei> aur BexhrSn- 
kung dea Faoairrr h r i. Ileinrlch III. be- 
berracble wieder faat awei Oritthell« vom 
Helche Carl dea Oreaaea. Cater dar Bafie- 
mng dieaer beiden Kalacr aber cikakea alrh 
Streidulieilen mit dem rfimixchrn Rliil)le, de»- 
wrii KeHPiJiini; lii^lirr von den Kaificrn alise- 
tian;:en hatte, und der nun hingegen die Kal- 
ter an aeinen Vaaallen machen wollte. Der 
Sloaa, welchen diekaiaerlicheAuloriiai durch 
dieae Streiligkeilen (Toraehmlich unter Rein- 
rlrh IV. durch Gregor VII. und unter Hein- 
rich V. , drr Iii* das 'WorDucr (fincordal 
ii.il I'flpr'r ( iilixi II. »rlii(i»%, s\ udurrh der In- 
vealiluralreii ccacbluxacn ward) erhielt, ver- 
Bchaflle den deutachen Füralen die Oclrgen- 
hcil, den Bealta Ihrer WOrde erblich, und 
alcb 80 unabliUnglg aaaiachea, daa« dem Kai- 
aer weller nirhia ala die Atiafibiina derSoi>- 
verainilSlarerhle, und die uninillielbarr Ober- 
herrarbaft nebil .^ti'i^ph 'rrnnmicrn von den 
Oomninen der lettien KüniKe jilieb. Lot dar 

II. (f 3. Dei, 1IS7), aua dem alcliaiürben 
Haaae , legte darcb die VenaShlung «einer 
Tochter denCniMl am dea kacickii|iaQ Mral- 
tigkeiien awlaekati dea Wal fall and fll- 
b e 1 1 i n e B. 

K Zur Kell der ho benat a n r i i> r h e n 
Kaiaer (acItllST) Biterle aich Deuiachland 

aagMabamtaflMHk!^^ 

Brakaaalar (4ia BiaMaCkM «aa Haiaa, 

Iilar «atCUa}, and «ler watillek« Bra- 



heante (der König tob BShmen, dar P(Ua- 
grafam Rhein, der Berzoi; von Hachaen, und 
der Markgraf von BrAndcnhnrg) arwarbea 
aich daa «aafcblieaalicba liecbt, den Kaiaer 
aa wlklaa. Wacraaaa, da« Kataar aa (e- 
fUrllcka MacM dar Raraaga «aa Balata aad 
(■arhaen, hSrte (1180) mit dem nnglOckl leben 
Heinrieb dem Lflwen wieder anf. Daa 
Berxoiilhuni Baiern wurde einem Herrn von 
Wittel üb Urb in Tbeil ; da» Ilrrzngihnm 
Bachaen kam an einen Grafen vaa Anhalt; 
die beaacbbartea nralaa aimiaaaa akar 4mi 
Lande deaaelbea ae viel , daaa ttai aar dIa 
Beairke von T.auenbur« und Witten- 
berg übrig bliciirn. Kin .in li-rrr i.: raf von 
Anhalt atiflele die üllcre Linie der .Markgra- 
fen von Brandenburg. Ein Bobn Hein- 
rich dea LCwen, Otto, wurde der Slamm- 
raiar daa kraanackwalglachen F6r- 
Blinhaaaaa. Die Sralkn tho Holatein nnd 
Schwerin, iiietelibeu die FUralen von 
l'iimrr i- r 11 , Jlc lji.>hrr <lrr Hoheit dea Her- 
T-OK» von Stacbaeu imierworfen (eweaea wtip 
ren, kamen unter die na»ltlalhare Obeikelt 
acban dea Kaiaera. 

>. In die anaehnllchen f^inkiachen nnd 
achwSbiachen Bealtaungen dea bohenatauf- 
«chen Hauaea, doAinler K on r ad III. (■{- Febr. 
mt) , die weiflichen Beailanngen gelheilt, 
unter Friedrich I., Barbaroaaa (ertnutk 
IISO), unter Heinrich VL Cf litT) 
Friedrich U. (aeilltlS, f I. Dea. m«) 
vergeheaa gegen die immer weller aich ana- 
dehnende Macht der PHpaie geklmpft hatte , 
nnd mli Konrad'a IV. (i Miii l»A41 fubne 
Konradin auf dem BlulecriiJ.^f i Okt. 
It»») erloach, Iheillen aich die Grafen von 
WSriaaikerg, die Markerafeo raa Ba> 
daa Caaa dem Hanae der Heraoge voa SUb- 
rlBtao), Oie Biachüfe von Wllrabnrg 
a. a. au Ea enialanden, besonder« in Hrhwa- 
ben , viele H ei cb » i i et p r , Ilelfharit- 
ter und H e i c h s t .'i il ; r . Niurin .lii h , nach 
dem Beiapiele Italiena und Krankreiclu, eia 
dritter, voa der Geiallichkell und dea Adai 
verachledener Bland (der Bfirgerataad) 
bildete. Die I r ibrittmii bnO wurde In meh- 
ren deulBcheii Pr^vinirii .ibgeachaffl. Nach 
Konrad'a IV. Tode, « cli I i-ni W i 1 h e I m »on 
llulland die Krone mtrii ^ i^rmachl hatte, 
honnle Letzter, obgleich von PufUB unier- 
atHiat, sa kalaaai wabrea Aaatkaa palaaBaBi 
da Um alaeraetia die Gefatllcbaa atl« lla^ 
aua den Binden wanden , sndrrcraeita die 
SRSIIe der Bbciaiander dir cr<°;»ie EntrOalung 
bervorbrncMen. Vm eben dirne Zeit »chloa- 
• rii ini .Nütüeii die SiSdIe Iliiraburt; und 
Lübeck ihr« eraira Haadclaverkindungea, 
diatodarPMsaaaMrdaai Ramiiaaa« adar 
deaBkaaaatlaeb«« Baa'aa aakr ftm*»- 
bar Warden. It47 erbie ein Markgraf to« 
Melaaea, Beiarich der Erlauchte, daa Gebiet 
der Landgrafen von Thilrinecn. Von einer 
Prlnieaain aim dritiltuuiieder Iclileren alam- 
men die Landgrafen von Heaaen ab, 

WllkalB vaa Ballaad 
WlaletfeldaairEeinn die VrtaacB;, der Ika daa 
Lehen koatelc (Jan. mc). Oroaaea Zwl- 
achenreich In Deularhiand (ItAC— -tt7S), 
« .Ibrrnd destrii der iMirineisr hr nnd Sulerrel- 
i !ii !ir Krli l^dizrl. n«-;; t ri 1 1 i Htm ■<•" . Ilcnlwb- 

landaber unter den GeKenfciioigeu Richard 
«ta Carawallla aad Alfaaa *aa C*- 
aliliai - - 

letalant ycm. Ia «aa Bali 

u» " ' ' * 
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fnlertcuf (>. abcn •.). Allen dteoea CnorJ- 
BaDsen machte die gliUklnrhr \V«hl Ho- 
do]ph'a I., Orafen von Ilababnrg (10. Sept. 
1171), ein Knde, der aiicb bald danurctl. Ok(.) 
SU Aachen (ckrAoC wurde ; Alfooj von Cull- 
Haa war* wUt VanlafettaUlang auf »eine An- 
ayrtcfttg«biMM| Otlfkar von BSbmen «e- 
demailit|!:t, helebnt (Nor. 1(7*), aber da er 
(Ichdtnnocb empSne, inderKroaaeii Schlaclit 
auf dia Marchrelde bei Wien (li7M) 
•rhiacen and gelidlel; der Landfriede, die 
Bi(taawiC d«ril«icfaaf Bier kamen lu Stande, 
■■dMtAllMimOMilaeklMda Iberfaaupt ward 
wiater MtflMUllf. 

10. Oeaterreich, dts,an(erKn<Mlrtrlil., 
mit einem Tfaeile dee Saliichen Riii>;r:i vrr- 
bandcu (lltC), «»m Uercostbum erbe- 
ben, an« Bil M* H«ra»g4ba«tfm ataiar- 
»•rk, Ktrolkon and Krata varainigt 
miMWWar, lumi nach den AbK«nce eei- 
MT llanMg« ana dam kabenberslachen llaujie 
iiUS), anKaUernnilulpb I. ( j ll.Jal.ini), 
den Slanmvaler des C.«'crreiclii»cben Kaleer- 
baueea, deuen Sohn Mbracbt i,, aacb- 
dcn Adolf vOB Maaaao tlNl— MM) 
abxeaeui und knra darauf la terSekluIrtkal 
Geilbein (t. Jul. IfSH) «enUlen war, den 
deuleeben Kaiaertbron einnahm. Unter dieaem 
Kaiarr, dmaen Abliebten auf BurKund, Hol- 
land lU^oii), die BbelnaSlie, auf Bfibmeo 
(l)C.^j, ThurinKcn (UOSjgarunelOcklcn, fle- ' 
len nehre Kantone der MMnla (pach mM 
nmch 11, »pUar It) von da« daabclMa Bat- 
ebe ab c I • Jan. 1 108) nnd btldsten dieschwai- 
lerlacka Eidcenoaaenschafl (Wil- 
helm Teil, Werner Smoficher, Waliher 
Kürtt , Arnold Melchlliai, dit Se'i\vn> 4. ;. 
Kr alarb (1. Mal IMS) gewallaamea Todea 
darcb aaiM aflMM IMm Mmb (|Par- 
ricida). 

11. HU den SSnfgan nnd Kaiaera ana 
dem haMharKtachen Uauae werhaelien einl!;e 
/.üil hin.lnrch noch HeicliaoberhUgplerauaan- 
dtni Cp^lIiIci hlrrn »b. Heinrich VII. (et^ 
u^iUll ti. Jul. UOf , t AUC. Uli) ein 
Graf »an l>B»iai>BH» t«a«lala «ia Kalaer- 
wUrde, aala«« BolHia JObaBB da* KSnls- 
reich B3hmrn an verachnfffn. (Achljith'"lKer 
Thronatreii tu lachen Ludwig von II a i c r n 
ff 11. 0kl. 1347) und Friedrich von 
(l'c .-. 1 r r r e i rh (f 133U) bia »u der Bcblacht 
lxiMulildorrS8.Sepl.IJtt). (Ludwig-e b'eld- 
haic MbwBf panaauO Mtt Jakna'a Sobne, 
Carl IV. tt. MOV. IWO, Ba* alt* daa 
laxerabarRtacba Bana der dcutiefcen Kai- 
aer an. Bin Oesela, welcbea achon im JaJire 
1318 auf dem neirbaiace au Prankfkirt abge- 
faaal worden »ar, halle dieVnkbhiiif ifkeit daa 
deulacben Beleb* von den Ptpalen iceaicbert. 
Carl IV. artMle dto WaU dar Kaiaer durch 
die KOldaa« Ball* OS. Da*. UM); übri- 
gen* verkanften er und *«ia Sofan, Wen- 
aaalaw (abgesetat tO. Aug. UUO) , den 
HelchalUdlrn maarbe Recht*, die den KSni- 
ger iliier .l enelben aualanden. Hnprecbt 
van der Pfali (f 1». Mat UIO), Jodo- 
kaa, MBrkgrar vas lUbren (f Jm- 
141t) Riagm dank vaglBckllcbe Seliver- 
hlllnl«** befnabe «jiurlo., vorlihfr. Ünler 
S i K m 0 nd (UIO- I i i7i , mir u lIi licm der 
Loxenihurser Stamm aiMK<"K , wurde ana 
einem Markicraten ran Meilsen ein Ko rfSr«! 
TOB Sacbaen, and aoa einem Bunicrafen 
wa Mtrabarg ein Kurfllrat von Hran- 
^aabarg. An die Henoi(e achlosieii sich 
die von Jülich, Cleve, B r r s i:iiJ Meck- 
lenburg an. UellKlon^fmlii^lx'ili-n diirCh 
H n aa und H i e r o n > itmi ■< v o n 1' r .i i; (ver- 
brannt l-iU und llli.j; Aii3« jinlfiiii;;; iJcr 



Europa. 

d*atach*B Lehrrr ans Pra:; nach Letpaif, und 
Oründong einer L iiirrrallAl in l*l*l*r*r Stadt ; 
Scbieaapulver, Buc hdriirkerkonal, 

lt. Albrecbl II. Ct27.0kl.t4n(), ««- 
mund'a Scbwiegeraobn , füngt dl* nnnatar- 
brochena Reibe der Kalaar aaa den Saler- 
reichlachea llauae m. OalarF r i ed r i ch 
III. ft 1» Ai.äT, 1491), hOrlen dl* Filnwn 
äü( , Mil.Ik pcrj iriltch auT dem Heichalaj;* eln- 
xuOuden , aauk daa kaiaerlicbe Anaaben ia 
Deabtchlaad ao tief berab , daaa all* gaaalU 
acbaflllcbea Band* ihrer AaMaung aaba ka- 
m*a , daa* aar Relluag darsalban eiaa letl- 
aame Eracheinnng, dl* w*«lpbAllacb*n 
V eh m K e r I r h I e , bei(raj;eii muaalen. Ma- 
ximilian I. < 7 12. Jan. I AI91 befealisis den 
Landfrieden durch dieAnordouag d** R e i c b *- 
kamaariarlahlaa, daa BalakahoN 
raihea BBddBrBalakakralaa.lrbiBakla 
die ^tlederiaada OadarBalga d«rkar> 
gniidlacbe Krata) Biltd«B devtackODBet- 
cb* in Verbindnag, war aber Kreea dl« 
8obw-*ia onglttcklich (k. dir s>;l>\irli C, 7.). 

iS. Mach MaxImUlan'a I. lode iral abar- 

BHlB all K wiiakasr »lak okaa 90 atof 
ta «aickaaVlwalrackl «Bd P*Ma «rMar aa 

der Tagaaardnang wvrtn. Dlc**m maebl* dl* 
WabICarl'aV. ein Knd* (t6. Jun. tsit). 
Vor aelner KrSnnng beechwor er die Wahl- 

Knp ilnlalion, ein wichtige« Ildrhu^rurid- 

geaela, la Sl ArtikalD, la watcker daa Ver- 
kdtlalw dar Stfada aaa aaaka Kaiflvadaoa aa 
ibnai Okaikanpt« kaaibaal harraiirat, WHI- 

kBr der Steuern, de* Krleije* nnd der Bfind- 
nlaae beachrlnkl und der freie Lauf der Ge- 
recbiiekeit «« («rh^n drn «•iniclaeu Küralen 
uihI i^irf:! Grellem , In BcirrT Ihrer Frei- 
heilen und Hechle , alcberfiealeUt ward*. 
(FortaabcmadarRadirMiiM iielbat'a) Aaga- 
bargtaekaBünlbaaloB, Banamkrlog (a Sekwa- 
ben.') Die Re fern at I on bewirkte InDeatach- 
landa Verraaaiin;; eine (rnaae Veründening. 
Ober- and Meder-Sachaen (hi» auf ^leniee 
AuanabncB), Beaaen, Wdrlcinlirr^ . Bailrn 
nnd viel* RaichalAdte enlaogen aicfa der geUt- 
licta«« Ott Hnn B C kkft doaftpalaa. Dar dank 

die R«llHPBHHlSII«*NBlBMla aabBIBlkatdi- 

ach* Krieg (1147) war C raach* , dftaa dia 
aSchaiacbe KurwOrde, nebatdea grOas- 

l«n Tfaetle des Landes , von der Krneall- 
n i a che r Mnlean die A 1 b e r I i n ia c h e ktim, 
Jen* theill* aicb wi*der In di* Linien au 
Wei»ar aadAltaabarg ab. 

rerdlnaad U (ffS.Jal. IJddaa Wlaa) 
batfe e« rtelrh Iirl «einer Krwllhlonr «omrS- 
nii.scfic!L Ku[]j<;c mit dem achmalkal- 

diachen Buiiile tu lliun ; er erhielt von aei- 
nera Bruder Carl V. (I^^M) die KaiaerwUrde. 
(Krrichluog von vier pApatlIckeoKuBltaluren 
an: Wiaa, iaiaaal, «»ia, LaaataO Maxi- 
milian iL (f ».Okt. Utn krlagt* glOck- 
lich Regen die SiebenbOrger und die Oinia- 
nen, und lenoaa clelcber Verehruni^ l>ri Ka- 
tholiken und Prolealanlen. Unter U ud o 1 ph IL 
(f tO. Jan. ISlt) ward durch MichtbarDck- 
aichtieuog elugelanfener Klagen der Reli- 
glonaparleien, Grund anm dreEaalgJtbrigen 
Kriege (I«I9 -1(4») gelegt, welcher durch 
di* gana* H*gfrrun£ MaihiSa'a (-^ tO. MJIra 
16tS), Ferdi nn -1 li n a«. Der.. ll>3«; Ver- 
nichtung dea den Bobinen von Rudolph 11. 
erlhelllen Jlgjeaiaubriefle* KtO ; Reatila- 
tionoedikl *. Mars ICtO; BnlQmnng Mag- 
deburtf ii durch Tilly 10. Mai 1611; Schlacht 
hei l.iitxen S. Nav. lOlt, in welcher Guatav 
Adolph reill;Wallen»leln'»Todti. Kehr. IS44I 
fbrtwitUiel* und erst anler Fer.iniunil Iii. 
(f r. .Apr. l*i^7l dnrch den Fricilcji y.u .M iti- 
»rtr ui I Ms .'.'.ruck ( r .il |>li.iluiLher Fried t > 
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*ln helaa eraahataa Bado errelchte(S4. Oki. 
1S«8). 

14. Dia wichtigsl* Veränderung in der 
dealaobea Vcrfbaauug brachte (1«4>«) der 
w*atpblli*ehe F r I e d e hervor. Dem Kö- 
nige von Frankreich wurde acaUlch dar 
Beail* der drei lotbrlnglaekaB Haokatlftar; 
Meta, Tool und Vardun, die er achon 
aar Zeil Carl'* V. erobert hatte, beaiatiKt, 
aodaaa (rat ihm da* Salerreichiache Haaa aeine 
B «* tta aag*n in Blaaia ab. Die Befriedigung 
Odar Schadloaballung der andern dabei inle- 
rcaalrtenMScble wurde grSaatenIbellaaaf Ko- 
*tan der Kirrhe , und durch SUularialmng 
mehrer Bialbfimer und anderer Kircbenpfrfin- 
ilen bewirkt, ^bweden erhielt Vorpom- 
marn, Wiamar, logleichea daa Kraatilt Bre- 
■aa aad da* aoaulin Verden. Der K a r- 
flrat von Brandenburg wurde fQr**In* 
Becht* anf Vorpommer* , deaaen Heraog* 
(1S17) aus^eitorben waren, durch den grfiaa- 
ten Thtit (le> Krrntiflr« M»gd(!biirf , ini;lel- 
chen Juri h Jic SriftiT H.il:icr»r,id[ , Minden 
Bad Camin entacbidigl. Meckl eohurg er- 
kMt He daa akgatrataa« Wlaaur die stiner 
Bckwaria nnd RalsdiBrg. Da» Landgra- 
fen von Heaaen-Caaaal ward* dIeAblei 
Herafeld o.a. w. an Thall. Daa Bana BrauB- 
»cbweig-Lilnabnrg erwarb mit einem 
jedeamai von dem Kapitel su wühlenden ka- 
tballaehaa Biacbafa den abw*cka*iad«B Ba- 
■Ma dia B Mk eHlH a Waaikiliki KaraBak« 
aaa kataai dta Uiaaila, aad Balara dte 
KarwSrd* n*katdarObaivMs. FardeaPfltla- 
grafea , der flrOhar a«in Land nnd die Kof- 
wilrd* verloren halte, wurde die UnicrpfUa 
beslimiat, und die achte Kiirufirde er- 
rtcblai, welche jedoch , wenn ein* vaa dea 



aefean loltM. — Dfe atatlickaB BaMMtoda 

erlangten da* Rächt, BQndnlas* j*d«r Art 
für *icb elnangehea, nur nicht aolcfe*, dIa 

I Reeen den Kai.ver und dan llelch «erichlel 
niciil. Dir Si liweia und die Mieilrrlande 
werden (Cr völlig aeavarain aad von derGa- 



aaafeklaglcarkllrt. 

U, Klnige deohirbe FBralenhSuaer ge- 
langten KU einem groaaen Anachen, 7<war 
theilten sich die Heraoee von Weimar und 
Gotha (nachdem Alleiiburg auaKe^torben 
und griMwienilicjla nil G«lba vereinigt wor- 
daa war) la MkM UWaD. ud d a ii a g hw 
d«n K«»«« wardaa aiaik ia aadata FIMm- 
hlmem Immer mehr , dageerrn vergrOa- 
aerten aber andere aowohl ihr l.ji d , al-^ ihr 
Anaehen. Schon früher hatten «ich Branden- 
burg und Pfali in dieBesilaungeo deraas- 
gestorbenen Ucraog* v«b Jülich, L'I*ve 
aad Bar«, dIa ItiaraAaqritleka deraicbai- 
*eka«nMMBlcfctaektMid,i!»lt«lit. Brana- 
ach weig-Ldn eh n re eignete sieb (K80) 
das Land dar Herio;;'' « hi Laucnburgan; 
ebendaaselb* erlangte (liiSt) die neunia 
Ku rwttrde, und «ndlich bealieg (1714) ein 
KurfDrat von Braunacbweig- Lüneburg oder 
Hannover den groaahrltanBlachen Thron. 
Der Karfflral von Sacbaen wurde 16*7 
anm Kßniije von Polen erwiblt. Der Knr- 
f II rat von Brandenburg nahm (1701) die 
WOrde eines KOniga vonPreussen an, nadea 
gab ia der Folge in Dculacblaad aina Madil, 
die dar ialarralckiacbca das eieiebgewtckl 
hielt. 

I«. Baiser Lea pald I. (f 3. Mai 1701) 

halte im Jahre KCl einen Itelchatae nach 
Ileeenaburr brnirrn, um auf litiinr'hrn 
ilic deulscben SlUnde mm Bf i^f.ind Ki-Ktii die 

Türken ÄufzufurileTIl , Utlll \ >: i :- • l' ^ nr ..uf 



Digitized by Google 



1 




Google 



Digitized by Google 



m 



ea t»- 

M OidMUg Ml Magen; die 
0lltanK«B Mmw TfflHMlmi WahM Itorl- 
b<n yeriMlt Mb rar MMÜmg 4m Bei- 
ck<s(180O. 

I7> IndeMen warm von DcLilHchltnd« 
wCUliakeMNtcbkM-a, den Küninevon Kraiik- 
Nlchf faMvr ■•kr Uaiir vm deui« hen 
rar «»r linfcm ■•O« in lllMln »iigerU- 

•en worden. Km eicael« aloli LodwlcXlV. 
(kr*n de« Anuxprache* «er liW Im Parla- 

iHfiile rn Mcfr, nleJerr^fiirlHen neiiiilDni- 
Kaiiiititrj auch disjcnit^f zli, \i INjii in KI- 
■wu C'ieiie oben 140 »ic^lal'C«^""' 
W| MiMw Bitai w nah mb Mb kii^ 
Rvodlaek*« Kr*Ia« «laaa IfeallBacibtaii 
aiidera wtf. Haaicel an Btniefcell nnler den 
vornebmdeiiSIInden de« de<il«chenneiciu, Ub- 
rnhen InVnenni, «af nelche ein Kririf ite- 
«f:i iJiL- lutleii Tolgle, und ilfr alle» m hr- 
■iQrziitis «eUende Manch des Grouweaira 



nach Wim, 



Um 



tag, einen MckirBeUlchea KaiaAlaaaa M- 

sr(,on III fluaen , und der Friede von By»- 
u ick 0*97) bracbic n cnige derab|;eriMenen 
Theilc Wiederau Dealachlandanriick. Btrau- 
burg, nnd waa am linken Rheiairftv iMB ge- 
Urte, blieb bet Vtrakreieb. 

n. Joa«pi L (t 17. Apr. 1711)nbrie 
MiaaMTaiar nndTorfkhren aosKe- 
apaalacbea SacceaaiOnakrieK fort 
m4 aalgte, bei den Cnmhen von allen Seiirn 
arinrs wellen Relchea, Mnlh und Beaonacri- 
l]ci( ; er verblncte über die Kiirfürslen von 
Baiem uad CAln die Reicluacbc, da sie al« 
UaMtlfalMr iaa waaifbOlaebra Friadawail 
4«m MoMIcbaB Praakrelcfc iai Baadc. Die 
kalaerllchen WalilkarilBlaliunen bekamen an 
Annwfce de» 18, Jahrhunderte eine neue Ge- 
■lalt, und die sSrntlichen Ketchslände ent- 
warfen die 9Cij;eii.tnn(e Im m e ru- üb r e n d e 
KapUaladon, welche (171<) KaJaer Carl 
VkaMntkBMdraror (a. obaa !>.)• 

1^ Dfa KrbMga Alaaaa Kalaera, dea 
lalatea nUnnlichen BfBtaaltog» von dem 
■aoae HAbsbnrK-OealemMl (f »0.0kl. 1740), 
Wörde — Irots aelner etgtn i^roase Offer von 
den vorneluBalen eur(i|K..vr htm Milchten ge- 
wfhrteiaielen pragmatischen Sanktion 
— 4t» UiBBCkB «IBM Kriagaa CVaCarral- 
eblaabar ■neeaaalaaakriag) lai Bar- 
sen von Oenischland , fn wetehaBi aailhn«s 
Oealerreicb mit Unlerslttlaong 4aa ainal^ 
treiixetiliehenen Garanten der pracmallacheii 
(Sanktion , de» KfinlK« von Groaabrilaniii«'", 
nod der hochhoraigen «ngariachen Nation, 
•laen harten Kaapf MfraFraBsaM, Baiani, 
Sachsen , Kranbrähi m< Sarilaiaa aa be- 
sieben halle, luletal aber, BBCh der Tren- 
BBBC des feindlichen Bandaa, Biit den elnal- 
gen Verluste von 8chlaaiaBra>raB aa ra(dBrch 
den Dresdner Frledaa, tMif aUpaiafe vom 
aebraplaia« trat. 

M. OtoAoikinflMKfelBarOarl's VII. 
(arwlHt 17dt ala KarfBiBl tob BBiem, u ib- 
rend dieses Krieges einige Mal seiner Staa- 
ten verlusiiK xu werden bedroht , f CO. Jan. 
t74i) erledigte kaiserliche Würde kam ilun ti 
die Wahl des Grossberaoga von Ti 
Frana I. (f i8.Aug. 17M), eines loilirin- 
f lasfcM Maaan , eenahls und Milrexen- 
tea dar Taebtaraad Krbfn Carl's VI., Ma- 
ria Theresia et >*• Kor. 17B0), wieder 
an dii.i Haas Oeatarrrleb. 

*l. Ein ncner, verschiedene Interessen 
der niriiiiri -i Iji i. llaii|)(in.'ii:liic vertbeidisen- 
dcr Krieg Cvon 171«i — 17C3), bekaunt unter 
daoi Mmmb daa alaboajiUiriKen Krieges, der 
attt ifalB 4aa ilaTaa Worden, ja selbst bis 



WdklM Oaatairalek and flacb- 

sen gegen nwaaBBaad Banaover (-innmler 
gegenOber IkAaMf Mdigla sieb fU r Dcui«<?h- 
land nach slebaa kostsplellsea Kcldzii^ieii 
durch den Hubertsbnrger Fnc li-n H-i. v>iir. 
17C3), oäM üi der Lage der Dinge dieses 

bringest 

t>. KlallB Tllima TiiiHnilii |iMi er- 
eigneten alak daiBRaB Wibrend des darauf 
fnlKenden dreiasii^ührigen Friedenslandes. 

Llir riiB<ii''li; K inscrin Kniliarinall. Rbcrliess 
(I77jlj die beiden GraiiichaneB Oldaaborg 

wat V»laoBk»rM| dteaioi flr Mvaa An- 
lk«a VM WolalafB, rw DiaaBarft otifalBaacb* 

hatte, dem Brsblschof <ron Rulln aas dem 
Holstein -Gotlorp'scheii lUusr , nnd Kaiser 
JOneph II. (7*0. Febr. 1790J, seil 17«5 Mit- 
regenl «einer .MutIrrMarinTheresia, verwan- 
deile diese beiden Gralacbaften in ain Ber- 
n a t lb — i Oarcfe 4m AMitaiteB dar kalori' 
achaaUalo daa wlltolaksoklaoko« «a- 
schtechtea, wurde Baieraall Aar Pfals 
vereinigt, wodurch die ia floHpO daa wesl- 
phUiscbcn Frieden« für die Pfals errichtete 
neue KurwUrde (a. oben 14.) wieder erlosch 
(baleriac^er 8 uocessi a nsk r leg, ge- 
endet daBIftdralMadsn aoTescbao, IS. Hai 
177»). PraaaaaBTarialbte cl7»t)aelaaain8ala 
da^ Land des Markgratoa von Aaspaeb uad 
Bai reu ih ein. L eepeld II. (f I.Mars 17»» 
erlebte den Aiisbrurli des furchlbaren Kam- 
pfes mit dem revuhiUüiurrf il t-'r^iikreicti nicttl. 
>}. Viele aasgeseichnele Uenlscbe vrirk- 

WlaaaaaokallaB nd KInala wd aar BrfcC- 

hung deutscher Kullar, als: Adelung, -f- IBM ; 
J. Beb. Bach, f 17^4; nagedorn , t I7j4( 
CoKKched, •;■ 17S«>; (lellert , f 17«»; Jlo»- 
helm, j ir.i ); \\ iiikelmsjiii , f 178!^; Er- 
nesli, f 17«! ; Elller, f 17SH; Klopstock , 
t ISaj; Herder, f >MI; Kant, f 1804; 
Scbnier, f 180S; SalsiaanB, f 1811; Ofilhe, 
t 183t. 

14. Die wicbliasten Veründerungen aber, 
den rmniars des deutschen Iteiches endlicb, 
sog Den Hl lilaiids Tbeiloabme an dcrjiCraoiO- 
aiscben Herolutionskriega nacb sich. Kranz 
M. CanriWt«. JuL inn. den edlen Grund- 
allBM adaaB afkaknra Tatars getreu , trat, 
mit dem eraleB Schrille aaf den Thron in die 
ranckenden Gefilde der Kampfe und Schlach- 
ten. (ErkUrnng des Reicliskrieers , ikIi der 

iHlfll-.m- de» t>reira<:liei> , •^r'^eii >r.lr]l.rcnli, 

tu. Märs 17>Ii Wiederervbernng vouMaiux 
M.Jal.; Caalloa'aHiadortaga bat Bingan 
M. Mira ; M a e k'a Plan dar Wladererabarang 

Belgiens vernnglBckl ; Rückzug der verbkn- 
detsn Oeslerreicher, llcicbslrnppen undPreue- 
sen Uber dCM Hhein, Okt. I7st ; Krscheiiien 
dpH Kai?<(?r?i liei dem Heere, da« der I'riiit 
Coburg befehliKl; Entstehung der balaviscben 
■•prtUh. BrBAiaag der Bchalde, Mai 17»»; 
daa BaM rar Siellang dea Vkainiebefl anf- 
gefordaitj OMi 1714; BeparatfViede Hessen- 
Cassel'a, 99. Amg. ITH, mit Veberlassung der 
Kesrnne Rbelnfelii und eines Theiles von Ka- 
lieiiellbuccn an Kriinkreicb, durch den ge- 
missbilligicD Vorgang Preassens au Basel, 
i. April , barbalgafUbrl; karaa Dauer dea 
WaCHUlilkilaadea, der Krieg entbrennt aufs 
Nene, Herbei ITfl; Ersbeniog Carl Oherbe- 
fehlshabar an Clairhils Stelle; Jonrdaii, Mo- 
reau, Bonaparle ((reifen Oesierrririt von drri 
Seilen an ; Separalfriede Wnrrrinlirr»:« um) 
Badens, 7., tt. Aug.l7»7; kühner undglikk- 
lirber Plan des Krxbersogs Carl, der auf das 
linke OoBaaufer bei Ingalsiadt übanetst und 



dadurch 

drfingt. Dar Vrfadt a« OtMpa fsraita (ir. 

Okt. 1797) Oberlleferte Be Igten der fran- 
sÖBlscIien Gewalt. Der Kaogreae so Rasladt 
halte den Kndiweck , dem deutschen Reiche 
drn Frieden wiederiiigebea , allein nIcLti 
desto n ealger nahmen die Fraaxtwea schon 
hei BrOfhuog der DalarkBBdlaBtiB MstkS 
hinweg iti. Jan. 17*8} ; dar ftMa. BlaBaaB 
auf die deolachen Angelegenhellen wncha be- 
deutend; daa endliche Oeutsehland enischliesst 
sieb sumReichskriexe, sur Stellung desFttnf- 
filchen nnd Bewillljcung von 100 nOmermo- 
aalan Cl*.Bapt. 17»»; Beldaamalh nnd Siag 



VU* Mtn tnryj Bado daa ihiakaaaaB Kbm- 

areeaes xn Rasladt nach Ermordung dar fraaa. 
Oeeandlen (18. Apr.); Moreau siebt gegen 

Kray in Sfiddeiinrhland ; leliier durch Eri- 
hertog Johaan ersetit ; grosser Sieg Morrau « 
bei Hohenlladen (S. Des. 1800) , worauf die 



daBi htaranrarMgtmvyiadOBMliaaovIllo 

(».Febr. moi) wurde nicht nur der bur- 
gu II J i !i( h e Kreis, sondern das ganxe Hake 
Hheinnfer an Frankreich ahucirelen. Die 
Fiiraten, die Ihr an demselL>c]i lie^rndes Land 
verloren, nebst einigen, die dasselbe Schick- 
aal daickdla VailadarBBgMialMiaBtWaMM 
daraalba rriada baaltllgta (a. Ilalloai), a»- 
Ikhre« ballen , wardea auf der rechlen Seile 
des Rbein enlsebidlgl. Diese Kniachlldigung 
beelimmte, vom frantitsfschen und mssischen 
KiiiOuss« clriiei , eine Ueichsdepnialion 
(August isot). 7.iirAtt8gleichnacaaaaao vur^ 
tum 1) alle grSssera «ad UtiBani Balchs- 
atiriar, und I) alla BalefcatCdfo (Ms 
auf Kflmherg, Angsbarg, Frankftirt, Han- 
burg, LBbeck und Bremen) gesogen. 

Oenlerrelch erhielt die llochnliner 
Trient uad Brixen. Umur iral f« an den 
Bersog von Modeoa (x IbUi), dessen 



veralUt war, daa Bralagk« «ad dia Or- 

tenau ah. Dem Groaaberaoge von 
Toskana iviirde das Krsslift Salaburg, 
nebsl B e r c h I e B K a il en und einem Tbeile 
den Sllrir.'« l'Bn.iaii Ulli der kurlurnllichen 
Würde xugesprochen. Durch eioeo nenen Ver- 
gleich bafaam araBCfedaaBBaMlBBlOhalBdl. 

Baiern , daa aBo aalaa pflDalaahta 
Rheinländer und die tiBlerpftls abtrat, ei^ 
hielt damr: 1) im baierlschea Kreise: daa 
HorbHtiri Freisinnen und die Stadt 
r u fl • II n rii'i'.Hi iie-.i rjn^rrjiiri ii derselben; 
t) in Rchwäbischen Kreise: das Biaihna 
Augsbarg and dia Akt«! KOBytOBf 
Ingleichen die Reieballdlo K aap t aB, Bo- 
plneen , Buclihoni, Wangen, Leutkirch, 
Alsc'lihauien , I lm, Kaufbenern, Memmliw 
Cen , DinkeiababI , Ravensburg, Nürdlinaea 
lind die Abteien Waldsaaseii , EIrracb, 
St. L'lrich und Afra u. a. Bk) » im frOnki- 
aebea Kreise : die BBBhatIf tBr> K W B b B mi 
nnd Bamberg, und dia BalahatldIO B*- 
lhenburg,Weissenborg,WlndsbeiB,8cbweln- 
l^irl , Gocbsbeim nnd Sennfcld. 

Der Kurfürst von Mains (f t6.Jnl. 
lM<i;') verlor alle Heailsungen de« ErssliAes 
bis aul das FUrslenlban AsobarreBborg. 
Zur Bnlaebadigang rtnaia aaa IMB O dlB 
Reicbeladt und das Bislham (eall l.IMr.lM» 
Ersbislhnm) Regens bürg, » die Stadt 
Welslar und 1) einen betrichtlichen Thell 
ilrx niteintoll» ein. Kr war nDiimehr, Bladat 
ciiirii:^ Keisllichc Kur^ir.^l, Krr.kajialar BOd 
auch l'riiaaa des dealschen Deichs. 

Der Hersog von Würleabarg 
bekam, für aeine Bbenrboiaiachm Varlaala 
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1) die ttefllnleleAhlet Kl waB(«n, f) tcht 
kMn« ReiehiuibleCen , S) nenn R«ieltMUIe, 

all: Well. Hrnllln!;"i, KKnlin^en, 



weil , Cieii 



Hall . I..niiii|4, 



brenn und die kurrürnlliL-he Wurde. 

Oer MarkfTtt von Badea wunia 
flir «elnea nnbalrielilllrbrn Verlo«) aaf t»r 
linken Rli«laaclte enUclilillet 1} dnrch die 
am rcrlilea nbeinarer lieicenden SlUcke der 
HoclMtirier Sreier, R«*fI und SlraMbnre ; 
f) durch II RelrhaaMelcn ; 3) darrhTRetrh- 
aildta, ala: Oirenbur«:, Zellhamaier«bach, 
Saaxanbacb, Veberlinicen, Bibaracb, Pfailas- 
ierfaad Wlaiitfen (Bilieracli Ul an Waiien- 
bera, WiaipKra aa H«a»en rerlanarbl); 4) 
darrh die Beallaiiaican des Hocbalirres Koo- 
Maoi ; itnrci den M Mechar liafaadaD 
Tbeil der lthein|lUa; •) Mtak kusKtU- 
liehe Wflrde. 

Deal {.andcraren ran Kaaaaa- 
Caaaal wardan die aiainaiaahaa Aaalar 
Aataabai«, Prilaiar, Nanmbnr«, NwMMl, 
■M 41m karflirafllrhe warde «nireaffacbaa. 

Rrmen-narmiilaill erhielt, iiii<i«er elnl- 
i:cr. niii II / i -rhra UM il i'rilT :.M fif II Acmreni, das 
Uerzoslliuin Weatpbalcn , nebac den l'eber- 
reate des UeckatMaa Wmm «• «Mt 
rriedbent. 

Den SiSofae von Preaiaen flelen 
die Uocbaiiner Hildaahelm und Paderborn, 
da.« <;eliiel von Erfurt und rntrrKleirlien, dax 
Fh li«!rld nebal dem aiainif^rhen Tlicilc von 
TrelTiiri, der t:r£aRle Tkeil dea Uocltüliriea 
MBnaler, die Relcbalidla lllMfeMaeB, Nord- 
banxen, Goalar, aad dia AMalaa Ouedlln- 
borg, KKen, Kmc», Verdea und Kappen- 
barg an. 

Andere VIeine Relrlmrüraten , aU: Ho- 
henlObe-Barteiiitlein, Luw enstein, 
Lelningcn, N a I ai , WIedraakel, 
AranbarK (dorcb eiaea Tlieil des Hach' 
altflea UOaalar), Holms, WUigenalela, 
laaBbarü, Tbora aad Tazia U. ». ai., 
worden darcb Aemler ondAfelalaB, aaaTbell 
aehr ent, enlacliKdiirl. 

WJtbrend Ton den drei Kelalllrbcii Kur- 
(irsICD nur alaar blieb , wurden nir H a 1 >- 
kars, W«rl«»k*rc, «■« 
B aa - Otaaal naM kyrfltoaiHclM WSrdan 
krelH. Von den Reichstldien bebanptelensicb 
anr norh die seclis ohbenannien. UerfaurKini- 
discbe Krei» war Rani verloren , und der 
eberrheinische, der iiii-ii<:rriici:ii»i l e i.iid der 
waal^Ulaciia Kreia waren belruclulicb rer- 



D«r irHItolkWowHa aMknai'a Variaaia 
crTalKle Friede an Prensbara (tt. De». IMJ) 
brachte noch wIckdKere VerRndernnxen her- 
ror. Oe«lerreirh verlor dun h denselben Ti- 
rol, Eltlu I, r.Mi:iu, liiirgaii, die vorarl- 

barglschen Herrstlialten , Lindau, die fiinr 
DanaaaUMIa, das Breia(a% dIa Oneaau. Ks 
arkleli dafeiiaa Mlabars and ■•Rhiasgaaen. 
nr diaaa Lindar waria daHEnifliiwaa voa 
MaknnrCBrakaraagrardlaaadJWkra- 

burir r.n Thril. 

H .1 I e r II behioi iTiir \S iir i l>urt; ) Bur^ii, 
Blchslildl , den ulerreicbixcben Tlieil von 
Pasaaa, Tirel , sehst Brixen aad Yrienl, die 
vararlberxiseben Berrscbanaai Lladaa und 
die Heirbsladi Aucaburg. Dan KurfOrstea 
von WürienberR arnrda ein Tbeil reai 
Brels^BU (den er IHOt) an Baden vertaiiscliie). 
Hohenlieric, Nelleuhari: , die lim IJutian- 
Rlldle: Ehini!«!) , Mundcrkliigcn . llit-dlin- 
een, >leit;;eii, ^llleaa, au Tbeil Den uuilere 
Theil vom Breisyau «rbiell Baden, nebst 
dar Oneaaa nd dar Biadt Kaaaiaaa. Dia 
Mahar(s«BKainnMnT«*BBtdra wdWir- 



IsmberK wurden al« KSalga aaarkanol. 
Baden hetcnttgte alth mit dein Tilel eines 
Qrossberxoic» Aii<i i'.rm flerzflcfluime Berg, 
daader Kifinii; von ll;iierii iKri-<r, l^ot) an 
Friuikreich BMrat , iind au.s dem L'eberreste 
voa Cleve bildete Napoleon das Greasher- 
aaglbum Berg flir neinen Schwager, den Prin- 
aen Mara«. Baiern wurde darck daa Farsiea- 
thum Anspach und die Bladi Nflrnherg 
entsch.liliKi' Kür da« ein>;rrnniiile Annparh rr- 
hielt drr KuMii- vor, 1' r ? li s f ii ilil.t llci hl, 
das haunt>veri»i;be Land in Beititi zunehmen. 

ti. Eia grosser Tbeil der denlschen 
Relrhsfflrslen schloss hierauf (lt. Jn1. IM««) 
zu Paris dea rheinischen Bund, dem 
in Kolge sie sieb (1. An(u*i) von der fernem 
Vtrhiiiduuß mit drm rtciilnclien Helcho los- 
»a;;irii. Iiiiitiirr.'i wiir^lc Kaiüfr Krana II. 
bewogen (C. Angnal), die Würde eines deal- 

aekifl MokaBkdiknylaa aladeraategaa. Da 
arrateM* dia aHa daatache Reich, daa 
Ceon MI — ISN) MS Jahre gedauert hatte, 
aein Bade. An die Stelle deanelhen trat der 

rheinische Bund. Virle Hr« hufDrsten 
M urdeii jrtrj nj f H 1 a t i s i r ? . <Uh (i, >si, den sou~ 
veraioen Mitgliedern des rbeini.ii:hen Bundes 
üManaaidaal B« kamen: I) unter Baiern: 
die Fttialaa vaa Oettingca , Ocbwaraenberg, 
nobenlobe-Schillingsfarst, Thum nad Ta- 
ais, Fnggar: t) unter W tl r t e ai b e rg : die 
Fiirslen von I.O» rn»rpi'ii-Werlheim, die Fiir- 
.situ vijii Ii (. li^ii 1 r, I h r i!lr^i l.iiiii^n>, und viele 
ehenalige ReiclMgrafiiclMlten ; i) unter Ba- 
den: dia ncalan raa Ktrsteaberg, Leiuin- 
gen nad Mwaraeabarg, bCwcastein-Wcri- 
helai aadatB tkalla, Balta-KraalbaUi; 4) un- 
ter Fraakfart: einige Uwenatelalsche Be- 
ailinngen a. s. w. ; 4) unter llenseii: ilnin- 
huru, Solms, Willaell.'lei" , Knr llieri;, Kr- 

bacli u. a. m.j C) unter >assau: Wied, 
■•lawi f) flalav Barfl Liml>urg-8l.vruiu, 

dIa Baasaialaeban Llala« vaa 8 legen, Dillen- 
hurg, die Grtü'en vnn Benlbeim u. a. w. Dia 
Heieharittersehaft kan unter die Ho- 
heit der fiirnten, in deren tJeMei ihre GBier 
liegen. 

Deal rhelnlscben Bunde traten , vor den 



daa rraaealBchea Krieges, der 
CrtaakaraagTaa Wflrabnrg, and wlbread 
desselben (Im Deaeaber) der Karfflral aad 
die Heraoge von ^aehsea, die Henaga 

von Anlinll, die KürJlen von Hohwara- 
bursr, II ■? II » M , W ii 1 il p k . I,ip|if lii-i. 
Der Kurfürst von Sachsen naltai den KdiiiiKs- 
tUalBa. HackdaiaVIlaltar Frieden kamen 
Boefe die Haraega van Hacklenburg und 
von Oldenburg hinan. 

tü. Ans den IjAndern an der linken Seite 
der Kih?-, ilie Preiisneu im Tilsiter Krle- 
i^TTi iil'iiur. iiil'.leir rirr i:jiBaljce Kaiser der 
Franaosen, Napoleon (Jui. 1807), 10 r seinen 
BradarJaMaa, das Kdalgralak Wast- 
pbalaa. Dia Pravlnaea , die deauelban ein- 
verleibt wurden, waren: I) daa Land des 
Karfilralen von Hessen nnd des Herioga 
von B rn u n ^ r Ii IV e I ff, da' Naijoleon (Novem- 
ber Imrif ^l■^cr jm iQ'i.ifri ; i ,i iL»» R irhs- 

feld; 1) die hrandenbnrgwclie Altmark an 
der liakaa Blfcai dlOMdllnbatc; i) dergSI- I 
tlagiackaTkafl daa ntatenlh was Kalenberg; 
•) daa FDralealbnai Orabanbagaa; 7) das 

Bersogtbaai Magdebarg; B) das Fdrsten- 

tliiim Balberatadt: 91 daa Kfiratenlhnnr 
II I I I PS h c i m ; i(l") di<- Heu li-.' idie O o s I nr, 
M u h I b a u B e n und > o r d h a ii s e n ; II) da« 
KUrslenlban Minden; iit die Cranu-hafl 
Havenabarg; IJ) die eraibclian Wer- 
alafcrdd«! I4> daa niaianlfeaBi Oaa^ 
kr«ckr 1W> «• Onftckift HakaBatala 
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und Xansfsld. Zu diesen Landern wurde 
(I81U) neck der Übrige Theil des haiinoveri- 
schSB Landes, einen Tbeil von I suenbarSBa»* 
gsnomaien, liimueefiiKi. DHirncHlaad aa4Ja> 
ver wurden tu Uoiland ge^i lila^ea. 

Das Groasheraogtbnai Barg vergrSaaerla 
.N'apoleon (laoS) durch die prsussisclMa Lita- 
der: Mtnsler, Mark, Lingea, Teckieufaurg, 
Verden, nnd verlieh es, als Mural auf den 
neapolitanischen Thron befiird»ir( wurde, dem 
Erbprinien vun Holland, e.r:i\ifm Segen. 

S7. Durch den Wiener Krieden (It. Okt. 
IBM) warde I) das Heriogthnm Rrain; 
t) der Vlllaeher Kreia dea HeraogthuuM 
Kirnthen; » das lunviertel und ein Theil 
des Uansmckviertels des Brsbersogthuua 
Oeslerreich; 4) Halihiirg liehst Beribies- 
gaden an Frankreich abgelrelen. Di<- Irlvirrn 
Linder (Nr. 1 nnd 4) wurden , so u io die 
FtfalaMkiaier Regenshnrg und Bal- 
ra n t b , mll dem Königreiche Baiem verein igt. 
Dagegen trat der KAnig von Baiern den sitd- 
licben Theil von Tirol an Krankreicb ab, und 
den Könige von Würtenberg, so wie den 
Orossheraoge von Baden, äberlisas er Theile 
von aaiaen acbwMhlachea Beailaungeo. Der 
UroaakaiMg raa Wkrabw« fcabaaa vaa ab«i 
deaMalbaa einige rirtaklaeka Baalrke. Dar 
Karat Priaus, der, seil den rheinischen 
Bunde, aa die Stelle des Knrerakanalcrs ge- 
treten war, iiberlieas das Fürstenihum lle- 
KensSur« dem Kfinige von Baiem. I>a:;ci:i:n 
erhielt derselb« den grOsslen Theil der Für- 
»mniUtmtt ■Baan und Fulda, so wie dia 
frei« Bladt naaklkrl nebst ihren Gebiet ua- 
ter daai Ttlal eines Orosslienoslhums Frank- 
furt. Den ttbrigen Tbeil von Hanau bekam der 
Oroasheriog von Hessen nml tlrr fftierfeni 
\un Kuhla fiel aa den Oro«.«herii: l- von \S nr/.- 
iiurg. Napoleon brelleleBber(lHluj sein eige- 
nes «afctei to BiBlaakllBd taaier weiter aus, 
indaa ar aill deaMelken, aiaer eiae« Tiielle 
des bcrgiscben nnd westphUiaBkdB Landes, 
daa Hersogthnm Oldenburg naddladtÜBMdle 
Hautburg, I.itbeck und Brennen vereinigte. 

S", Mit Najioleoris Herrschaft in Krank- 
reich hörte auch das franafisiscbe Kaisertbum 
Im aatdwaatMdfeia Daaischland, aaddar ikai- 
MM Wladar auf. Beben dnnib imtr- 
f»rlaar Frieden (lbll4) wurden dia 
▼BB dea Oableien verschiedener dealacber 
Btaalea abgeriasenen LSnder wieder ver- 
einiKi , uinl .lurrii den aweilen ( l->li) kam 



M daa ftBaadalaehe« OafeMa Ua- 
geedaa Baalrita ktaaa. DerKtalg voaPreaa- 

«en , die KnrfBrateo von Hannover nnd von 
Besseo-Casael , ingleichen der Bcr>.«K von 
Braunx fa» ni^, eienelen slcli wieder den Be- 

sil/. il.rrr l .'linltr r.u . iSir lii«tier das Künig- 

reicb Wesijiliaien «ebildet hatten i der Kai- 
aar van Uesierreicb aad dar Haraag von Ol- 
denburg gelangten wieder aa daaveuigsa, 
was ihnen ven Kapalaaa war aaMaae« wor- 
den. Die Hiaaten von Oeaterreick, Praaasea, 
Baiern. Hannover und andere wurden snm 
Tbeil anseiinlich vergrßsserl. (S. (»e»lL-r- 
relcb, Preasaea.) Baiem erhielt, fUr die 
aa OaaimaiekakiBiNiaaaa Länder, daa Laad 
dea wieder ia Baaila vaa Taafcana aingeaela- 
ten OroBsheriogs vonWürxburg, daa FUr- 
stenthun .\schagrnhnrg, nebst einigen tun 
linken nbeinnfer liegenden Betirken des ehe- 
maligen pi^Ulschen. xweilirfickischen, trler'- 
scben , speie r'scben , ssnrbriickischen Lan- 
de», den Baairft aan Laadau u. a. m. Uana»- 
ver, seil Mld ala lUinigrcIcli , vergrlMerie 
aaia üablat darak dia FkiaMaikaaur HUdaa- 
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MOinUMU» 



Orwmkmtg trao WM», 

des isenbarsischen and fkiHaUrhcB Ii*ndFii 
a.o.m. Dem Urotsherxofce von Heueo n-unle 
Hirdas, w^m er ahg;elreren hall«, die Sladt 
Main» (als Rilchsretlung^ nebM Won», ein 
Tbeil dca (Mnbnn(t*chen Oebietca u.a. m. >n 
Tfetll. Dmi Miiic« **t 



eben. Der Herzog ron Weimar, der (ich an 
die UroiaberiOKO anreihte, erhielt dengrC«»- 
Icn Theil dcji ncii«lüilli»rheii Krelaei des KO- 
ijiiirriiifi,? >iiph-rri, und noch eini;Ee andere 
■äcbiiscbe, errurt'scbe und fulda'scbc Be- 
iMMi Aw ll«n«t wm »MlMd-CaiMvc bt- 
iM 4M M dwM llnkea BlMlnaftr llecanil* 

Fttratenrham Llchtenhere, »rlrhifii spller, 
dnrcli Verlr»K vom 31. Mai IHJI, von S«ch- 
■en -Coburx - Gotba iin l'reus.seii (Itjerlassen 
wurde. DerHeriox »on .Merlilnilinrg-Si hwe- 
rin selaiiKto wieder xan Besiue der Miadi 
Wisaar, 41* VMiMiWiMm Mkuift war; da« 
Hertoge von llacfcl«allari^4lTaltls wartaain 
Landairich mU 10,000 Elnwohnem lugeepro- 
cfaen, lind der Ueraog von Holstein -Olden- 
burjt, jeUlKleichfalUnro.'nher^oa:, vermehrle 
■eine Besi(tao«;ca mit dem Kurolenlhunie Bir- 
fceufetd. Maaaau erblelt lUr das , was es an 



■nai Ttan, vM Mlaabifit 

n. s. V, Der Landgraf von Hesaen-HonbarK 
wurde wieder «ouverainer Kllrsl, nil einem 
0«h[el«r.Hw»dn von Ifl.KDO Einivohneni. Lfl- 
ticck, Fraiikrurt, Brun.- i und ilainltiir;; wur- 
den als uDabbiiiüide, Irele 8lAdle anerkannt. 
Otutgim vadar dar Statt tadiMa die 
HSIftaaalaaa Laadaa (a. Pranaaaa), and 
der Grosafaerxoe von Franhftirt, die Fttniaa 
von Uenhurxiind vonLeyen verscliwandanaoa 
der Reihe der souverainen Kürslen. 

tt. In dem Wiener Kongresse (1814 und 
IJ) Iralandie aaMlicbea, durdi die frlUiarD 



4aa daciackaa llaicbaa und Ut Or|mMraof[ 

des nbelnbaades, sonreraln gewordenen denl' 
si'lien .siaaien in einen Bund (den deut- 
schen Bund) xusamnicn, worin aie »icii 
Ihre l'nnl'ii i; i i^fuejuciii;; ujrantirten, 

und alUlelen ein« permanenle Bu iidesvenamm- 
taa« Cm rraakflirt «.M.), walaka dia iaaa»* 
N« «ad laMraaAnfalagaahaliaBdlaaiaSm- 
taaverelna besorgl nnd insbrsrondere aneb die 
SlreiltKliriten swiscbcn den Dundesgliedern 
selhxf dur<'ii eina wohlgaafdaalaAaalrAcalin- 
stau.', ci.isri.ridatu* ■tlMgwMle aor K«e- 
kuliwn briagU 

Aaeh *m »ifl|aaaa)iiH iar ■•«UCI- 
alrtaa RalekalAida, a* wla alcM Miadar 
anderer Klassen und Inlereaaeaien des ehe- 
maligen denlsoben Reichs, wnrde l>«i diesrr 
Organlslrung des neuen Denlscbland mfli;- 
llchsi beachlel. 

30, Dieaerdentache Band warddurrb das 
Ansaierban dar Baofeaaa^Mkaiaakaa Baarl- 
llnie (Im J. i8i«>aaatBca aalaernmiflia* 
der vermindcri, dagegea dorcb die Anaschel- 
diing der Herrlichkeit Kniepbausen von 
Oldenhiiri; ( IH!8), eine neue .\rl Lsndr.^lioheil 
im l"uifati;:f drM.vdtjen «rKrunilt-r. lUr 
17. Jul. ISlD souvcraia gewordene Landgraf 



daaiagaglarhan 
Catricfeaa anifacaa , and ala in der Bdtwata 

da« Treiben dendrlicr KlfirMIinge die Buhe 
in Urut.icliland >h iiri.ilirJen schien, wurdrii 
Ncbrille gethan , w elche die Ab>lrlli:ii:; ii^r 
Beschwerden Bundes xur Kiil^r li.uirn. 
Von dan Ofenilicb bekannt gemaclilea Be- 
aafeUaaaa nail Vwbaadlaa<aa «ac »aAaaBa»- 
daavaraaBHalaac alad In nanarar sali dt« 

wichtigsten: die ErnrnnunK elnrr Central- 
behörds xu .Vainx tu r d k- t mrr - mii n i: - \i e- 
gen revolutlonSrer L mlrielic, Im Juni 
diegilniliche Aufbeliang der Akicnversendung 
in Kriminal- and Peliaaiaacben, vsm >. Mav. 
ItUi dar laoaklaBa, dMa VarttadMm cegan 
daa daatadtaa kand, IhilaraaliaiaBgen gegen 

die Verfansnng desaelhen und Theflnfthm« an 
Verbindungen >u diccem /werke in allen 
deulsrhen Slaalen s» lieslr&n » enif ri HoMen, 
AN .inen sie ijrxen <lcri eiriitelne?! >;:i;it ;;r- 
richtet, und daaa Individuen, welche slaai»- 



verbrackaiiachar UalarBaamwgi 

der eigaaea üatat^ 



la daa daotaekan Baad aalkaaoBiaMa watda« 

iai, aUlt dar Bandeslas immer norhJÜBtim- 
■anda Mit 70 SilnimeD. Durch kraflvolle 
int dar Baad aaU 1817 daa Mn 



sind , aar wM 

Ibanen, an den verlelxlen oder bedrohten 
Hiaat Boagelleferl werden sollen, vom 14. 
Aug. 1830; die gemeinschaniirlirn Maasre- 
geln XU Erhaltung der Disrijil i nii I V>;liii- 
tuag polillaclisr Verbindungen aul den Lni- 
aaraltaiaa, wa II. Dar. 1W4| «ia adliar« 
•aadauaanc daa Aaalrlgalvarllilirana; daaa, 

wenn während eine« Proxesse?) Neneninjen 
vorgcnoiinnen werden, die .\uiirr.4i;jlKerii-ttfe 
xwar iinlirdingle .Uaiidale erkennen millrti, 
ilii<:li uliiie Geldstrafen ansxusprcchen , d;iis 
aber die Vollaiahung den Bundestage ver- 
bleibt, «0« «a. Vabniar IWI) andllali dIa 
gSnaliaho AkaekBAinjrdaa?lacAdra^,dareh 

den Besrhiufs vom 9. Mov. 1*37. Bine der 
wichtigsten l£rvveiteruii;ien und ferneren .Au-.- 
tiildun;;«!! der denl.irhen Bnndesverüaiainlun^, 
Im d.vi ln»iilnl rine.-« .Hrbledsgerichtes, vvel- 
cbea bei den l'ilt ia Wian gcltallanen Kon- 
feranaaB dar d a aiiafcaB Kakinala vankvada^ 
and «B SB. (HU. tSMlBalnarPlaatrvaniain- 
lung des deotschan Bandaslages ainatlmmlg 
angenommen wurde. Die Bundesstaaten bä- 
hen «ich dadurch verpllirhiet , hei Irrnngen, 
welclie lilicr die .\u?le:,im.; i!tr Vcrfmi<inni;, 
oder Uber die Urenxen der den ailnden eiu- 
garlaalaa Miurtrtaac bai dar 
atlaiaMar laadaaf 
ehe sie die OaxwlaattwiMalt das 
suchen, die Kai*ckaldaai|dafakBaMadaiMMcr 
xu veranlassen. 

31. Durch diese r.jr ist rende Aushil- 
daog aainar ianaren Orgaaisaliun, wie auch 
daiah dto fcHgaialaia VaraalUn— aag der 
Varliabravaililltalaaa Im laaafa daa Baadaa, 
schreitet Deutschland einer immer fcitteren 
I Kansalidirung entgegen. Kinselne Hubesiü- 
i ruiieen, onserrci diirrh die Pariser Julitage, 
J:niM -liir<-!i die N'^r^änge in Belgien nnd Po- 
len, blieben auf die Binhail da* Uanaenohne 
BiaBaaa , aad «aiaa iB ai B aa p t aar awri tt ar 
gaiMBdar Katar. Ia BraaaaefeiiraiB hMlan ala 
einen Hegentenwechsel (ti. Apirjl IflSO, In 
Harlisen die Verleihung einer VerfMsnnga- 
Urkunde (4. He|>r. t><3l) rur Folue. tienen- 

n.illi- f r-.. 'iijiril i'ii- tl llir im :;:infL'ii 

l iafauge der Uundr»ta.tlen danernd (»ctcsiiKl, 
aad aaoh dl« aar Salt Ia Hanaavar walieo- 
dan Dlltaaaaaa awMMa dar Raglerung and 
einem Tbelle den Volkca — reranlaasi durrh 
die von dem KSnigo Bmsl Aagost kurx nacti 
aalaam BaflaraacaaaltUla gßi^kma BflilA- 



m 

raaf cttm 9. Jall ttUit iaaa da* HbMih 
grnndgaaal« tob IMt IBr Oui radlllck «MM 

bindond sei, xugleich in mancher Hinsicht 
Deiiijenigeii ^ was er iiai-h den Bedürfniimen 
des I.. tri . Im ffir Twrr krn.lHÄiE hAltr, nirhl enf- 
5,irci:fic — lUirltr'ii rrir.ll.pfKr A ;i r* i; I c 1 1 h ii n 
entgegeneilen. Kruslhaner bat »ich au laait- 
okaa (Man dar «Ma Mrail awioakaa dar kircB- 
llekaa and dar watmabanoawall wieder ge- 
regt, und die prenssisrhe llegierung fand 
sieh vcraMla-.!it , gesien den Krztiiachof ta 
Cüln, initleirhen Ee^rn rirn von Gnenen nnd 
Posen, ernslhiitl e Mi/.i.'.. 'iri-;'rii. 

lt. Handel und Uetverhe haben in neue- 
atar Salt Ik«* KrUe aUi baiarialloatni Kifer 
and Naalidmeke geregt. SarBeArderaag in- 
nerer Handelsverbindung trag besonders der 
von Preussen mit f^t allen deutnehen Staa- 
ten (die fiKlerr. denlsrhen I.ilnder, Mecklen- 
liiirs, IlDl-ilein , die Ili»nar«l5dlr, Hannover, 
Braauacbweig, Lippe und Oldenbarg auage- 
BaauBaB)«k|aaablMaaM ■■■dato- aadaall- 
«ierlnmc'e>leokarSalltrarela)kel,aaefc «arda 
dnrcii diesen Alischinsa von Auslande, der 
manche bisher von aussen belogene Bcduri- 
nime er.Hi liwerte oder verlheuerle , der Er- 

fi Uli u il;;s i; ■i.'i! 4lii;rrr[;t tjil'l i r- \Virk,HiunkrH 

der Fabriken und .Manufakturen erweitert. 

Clatcharwal aa wf kaüi f i lia w aiatolla Mä- 
kelt strebte dar (IS. Aaj^ tsit abgeaehtoe- 

sene) Vertrag der südl. Hlaalen des preu*«. 
ZollverrinR (Halern, Wlirlenihers, Baden, 
GroüHh. Ueascn, .\aM4u und Krankfuri] ulier 
glriclie (texlAltiing de« ^iriiiJt^*-e«eii!i unter 
Aurrachlbaltnag der (»ulden- and Kreuicr- 
ratliaMiB, Ma, walaka« «■ Bfc JaU UtB dto 
Mlnakaaaaattan dar aaai pra«ia. soll- and 
Handelsvereine verbandenen Staaten (Prens- 
sen. Baiern, Känigreich ^a''lijicn, Wllnein- 
lirr;;, Baden, Kurhessen, Urossheri. Hes- 
sen, Suii.i.^en-Weimar , 8acbsen-.UeininKeii, 
Bachaen - Altenburg, Sachaan - Coburg und 

and Beliwwr*katfV«aad«raka«aaa , Haaaa l^ 

lere Linie, lleuDs-Hcbleis und Ueusa-Lebea- 
stein, Fninkliirl) si<h aniiclilas«. Einen mAcIt- 
liiceii .\iit3('liw üiig Kewinnl Deulschlands Han- 
del durch die nxrli immer neuen liichinnKen 
sich ausbreitenden EiseBliahnen, anter wsl- 
akaa Majalat dia Kaiaar-VardteaMaoHoi«- 
ktka BBd die Leipsig-Oraada>ar Blaankalm 
(erStniet 1839 — IMS) als dia beiden grBasten 
Werke dastehen; ferner durch die Donan- 
DamprsobilTahri , welrhe Deiilsrhland in die 
nnmittelliare \rr iiianns; nil dem Oriente 
bringt} durch veruehna Baaken und aabl- 
raieka AaaakwMBijaaailaaiama. Anafedatah 
daa «yataai dar AUlaamalaa gawiaal das 
indnstrlella Wirken einen genielnsameren 
Charakter und krarivolleren KachdruL .. Der 
Maschinenbau macht sich ebenfalls mehr und 
mehr vom .\nslande unabhängig; dioLeipxig- 
Urcadeaer Kisenbabn bedieai sich karalta im 
laiaadagalkRlgiat ItakaaMii««.— In dar Wla» 
aanacBaft kakaaytala Daalackland aafaaa al- 
len Hohm ; von Ihm ging, seit 1610 durch Ha b- 
neiaann (geb. ilii'), ein neues Bjstemdor 
lleilkiiiHte , die soürnannte HomSopathle , 
ii ? liiL- iiildcnde Kuusl feierte besonders 
in Baieru und am Hbeioe eine neue Acre 



and 

einem wlirdina 
Krnste seinea 
Cahaa wird. 



taiadar 
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L In den Aaterreicliisehen Liidern* 

CHiha 41* ««tamiddMbc MwurU*.) 



II. I» den premasigehen Lindern. 

|BWt^( (ti*- prru.üiclic Mi^n.rchic.} 



UI. Im Köuigreiche Baiern. 



CttL TBBODOIt, 
■UUmUAlt JOSEPH, >ai der Kur 



Kar. wird ISO; Künl;. 



LCDWie I. 

(Carl Aufutt), 
lii-m V.ler, .Vfl.ri.nii7/ an 

• Bl 13. OkL 1%--, , >. .:ii t.'. 

Okt. 1810 mit TArr r n.ir/. 



Srl>. ^1. .Iini. JT'jS, 
V#HTLtV*ftC llerzo' 

(;in villi l.üMCbl^n- 



r Eh». 
Carotixtr AitfuUtt 
g«b. 8. Frlir, irSJ, 
Vfrtn UkLiSlfi 

Mr V. OMtemaeh ; 
WHw»Hiit.llin 



CaRI. TiiiinnQK, 
gdt. 7. JaL 17*$. 



Zweiter Ebe. 
St^ph, /Werfer. \ _, 



l"^ j 0.-iUrrrirl 
AmaUt Auf. , 1^ - JlarM ^aM 

1 & f wnMftn I & 



(?el.. 30. Aujf. 18«, 
«ennihll mit Jfaxj- 
miUait, tUnei in 
Mob. * 



WHk. Ckmrt. 



Maximilian^ 
KfimpriiUt 
^ka.H«k irrh.aO.Aoi;. («O, 
■jSJi* TenBihll mit ileoi 

Erib| roMlMTBai« 



O T I O 

(Fri.di. Lodwif), 
«eb. I. Jua. I8t9^ 
KoniK von Oric* 
ch«iMiut(i.i 

«l * 



LuÜpqU CarlJat. AitiMumi» 



fik.llLllinU«. «VMJ 
irihM. 



Alf-XandrA 

AmaUt, 
fcb>llLAä(L 



Adalkerl ffiUetm 
Gtorf Ludwig, 



IV. Im KAni^reiclie Sachsen. 



FRiF.nnicii ciii f 



t 17. Detember 17S3. 



Fhikdäich Aucrftr I. , 
(jeb. 23. D-.-., i: ii, i. Ici ..•i-i^m V«i.t 17. Dm. ITM, 
wird Khaif il [)ri . 1 ) .M.n f-J?; «ermahll 

Jännrr iri.t /'n^ur .^/.j ^1. ^-i'^ntu, Prinxe.un 
Ton PlAl»-Zv»fil.ruck«l,^ tb. 11. M»i UM, f imS. 

Atlgntu Marit Arp. AlUmUt FhM».Xß», At»iila , 

t-b. VI, Juii, 1782. 



f fi. Juni fiJS 

Ar TO N L 
(Omimm Tbndor), 
Reb.l'r.De«.tT5S, Kiai(( mU S. M.i 1«^: «emililt 
a) VI Okt. 17HI mil .Varit Carotine Antonie . Prin- 
leiiin von S.rdtniün, t^h. 17. Jin. 17^1, f '<f l Drc 
17hV ; 18. Okt. I7S7 mit .Warte ^kereje, KrilkcrKisin 
fon Onttrraicb, (•!>. 14. Jan. 1761 , 7. .Nc«. Ih.';. 



•(• a. J*r.r.rr I 
MaXIMILIAS llAklA JnsKPR, 

feb. 13. April 17j!(, veratrbtet auf die Krone 
3. Se(il. isao; Temubtl ti) 9. Ha4 t:Vi mit 
Carolm Mtmii* Tlumle, PnnHHoi «aa 



P.rfM, fltb. n> Nav. im, * Lkn i«*«; 

b) 7. NsTlSlS nil laItnUairari^£aA* 

CharU'tlf , Prtnzeiftin Ton Lucca, Keborvn 



Amalit 



Amatir , 
geb. 27. .\|.illl7'"'fi. 
*«r«rit»rele CruM- 



tS. Mii 1797 
et Ii .luni IKili 



Briler Bha. 
FniRDRICH AüflrST If., 

. In r. l;-" il'r Vjli .ü. lir.l \ ■ r- . l:tl 



■ ■Iii i.il 13, 



mg Kiinle 

Vrllll.tilt 



Ama Marh 



J aimtm Jt. Jfana 

RPh. «.Deri-mh l-^ll, 
^rrna 2I.\. .t. I s.'^ mit 



■) 7. OkL 1819 mit CaroUme ytnL Thtr. Jot. ütmet. , trabenvcin üroaiheraogin ». AmmtitAug., Prin- 
«wOMlHNM.fah. ISM.t HklaUt l{) t4. AMil Un Bit TaihiM, f tttf. ««hm * bm, fib. 



t>itdrick Aug. Ali., 
|ab.28.Arnlim 



Mari« KUiül>i-tK, 
a«b.4.Ftl>r. Iba«. 



geb. ^ April 1&31. 



Frifärith ^lig. Georg, 



Marif Sidoma, ./inna Harte. 

(el>.16.AH(.lS14. gcfa.4.Jao.lS98. 



y. Im Könifreieb« HannoTer. 

ERNST AUGUST, 

■•!>. & Jana 1771, KSnis*M HMroofar. könicl. Prinx tad Rrotiliritannien tin<l Irlaml, llrrin;; Ton Cumbgriaad *tc,, falst niaNi Brttder, dem Kiaig« 
iraMair. iMiIaibBil, an Am ttSr.ni der Ki-;,eruni: iie< KumerriLiir, iianno.er <>. <;m,.t>iiiaaalt>)i maihh HL Hti lUt Bit MAnilb 

£«** rVirllnr Iftpi ft J l illW Bflft ll Tnl llll Mi ll im Mr. klr»l>i..s-.Sti,.lil< . M^r« |;7H. Witwe aj ITMinPkMMmlMÄi^WBVMUMB. i'}mi 

1 de* PriliJLL'n /Vin/rrV^ It'tlhelm vuii SoImi-ttraUlllU« 

Grorg Fricdrick Alejnnjrr, 
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TL I« XOaifreieka Wartemberg. 

FRirnnirii i , Kurlünt m, WU§ im, f ». OkutUr Ifll«. 



WILHELM 1., 

nb. ». S»t. 1781, rolMariMTaU*. KWf 

m^tärklt f., 30. Okt. m«, wm. «) II. Jini 

1816 mil Xmtkarite Pfiuli*wn'^ , r.-l. Ül M«i 
)!88, Gr<»»for.li.. m,i: VVm.- .l-t 

Pnntrn Cforjf /"/ff r ».in H jJ.li (ii-D.Ji nlmi-g, 
+ 9. J»ii. (HIS , ts Ap.a IMVO m>% Paalin» 
Tkrreie liinr, fcL ( Sijil l>tlKi, TcKblcr de» 
Obcimt tl*nog Ltutvig «es ^VurumlMrg. 



Aalkan/ie Friederikt 

Sophie Dvoikta , 
Trrmihlt* Filnlin «o« 



Pavl Cam. FRiKDftim At'Gcn, 
fÄ. tl. Jin. MB, Mim. 38. Srpl. 1303 mit Ckarlmit KaihmriM, 
Siclucn- Allcnkurg, grb. 17. Juni 1<87. 



geb. S.Jin. 1807, H*« 
UUna, T^rm. GrtMfr- 
fintia MitiMi ««■ 



/WMf.-. Carlj^ug., 
Ivb Jl. Fibr. ISOSi 
L wiirt. G«erml- 
■•jer, cur 



/Vm/. Fritdr. ilarie, .Yai i 
nb. ». F«br. IM«, «^^^ 



b*rhard , 



E r I t I 
JfanV Fritdtr. CkarloUt, 

IIb 0kl. lau. 



lan'iie fHtä*r. Ok»rL, 



Zwtiirr Ebr. 



^ugutU Wäk. BamtUa, 



VII. Im G 

ClU, FIIEOMCH, erirt 



rossherzogthume Baden. 

tUm im, KadlHt MB, OiaMlMtMK IM, f IHL 



gebomi 179t, 
fiiat, ■}■ 1801 ; WIN 
■läbll mit ^mmli» 
Friedmk* , Prin- 
Smu *<m ll«*i«i>- 



F. r»lcr Ebc 

VlumolucH, 



im, 



LUDWIS 

(%Vilbelm Auj^uit) , 

arh. i) Vrhr. 1783, 

i'.il^l . Ii NrHrn, 

drill Gl r A..go 
CmrlLuäw. f-ritdr, 

IBbmiak 



Curat, fi-irjtr. 

I77S, tpii 
law vcrwrilw*- 
1« Ktaigin tea 



C A H L 

(Ludwig Friedrich), 

feb. 1786, Groubmiog 
I. Ju». 1811 , f 8. D«; 
1818, TcrmiliU IMM mit 
Slapkp Lui$e Adrifnne 
tiapaleone , .MadamR de 
BeauliMmui«, grb. ItbV. 



» tlk. Lain , 
GrtjKhersogin 
T.lImt-ij'lJ.fm- 

>ua^ ^ru. 1768, 



LEOPOLD 

;Cirl Frit.ltuli;, 

([rbor. /a. 

Tolf;! all Crotilirrii:); 
•rilif-m Slirn>i-uiJ.rr 
Ladwim den 30. Mars 
18HS *wn.tai«>Mt 
ITMeMw, 
TiK^bfi^r de« Könici 
CiM/ai'//'., iidolphi 
Ton Sdtwedril, seiner 
Uoubie, g«b. 1801. 



Z w <■ i t r r 
WrLMII.M 

'(Ladwi;; Au;;iiil', 
gebonin IT'i'i, Mkik^iraf. 
icnj»tlirr» tja:l, Ocnrrel 
UtT IjUiiUtiir , vnrai. IS. 
Obt. 18» mit EUtaifik 

ifwtiSSbN«u*iif<m 



F. Ii r. 

,^auUit Ckrittim» 

CaraUa« , 
Ceb. i;M,Trrm(bh 
1818 mil drm Kur- 

Finte niicrg. 



HAZIiaLtAK 
(Fiicdnch Jobaaii 
Enul), 

erb. 1798, eroM- 
erMfl. b«L O«- 

■•nl-l(*j«r. 



Sophie Pautiae Ifenr. 
Marie ,4maUe Lniit , 
gd>. ;.Au||. 1834. 



Paul. Sophie Etil. 

Marie , 
geb. Ib. Des. 1835. 



i,eopaldiae Wttk.FaaL 
Amalie Max imiL 
geb. a. »br. 1837. 



Altxandrine 
Laue Amalie 

frieder.Uä. \^t*, Erb- 



tuJwig, 

geb. 13 Aug. 



fViedr. mit. 
tadvig, 
(«b. 18:1t. 



mih. Ludm. 
Aitgatl, 
(«b. IM. 



CaH fMttlr. Mmrit^malla, 



XinM jtmatie 
Sitphamie, 

pb. IUI, Mit 1830 



./oi. t'ricdtr. Lutte, 
0»(«.B*lMMli»llwil- 



Marie Amalie 
Etiiati Carola 

(>b. 1817. 



Vlir. Im Ktirfiir.stcntlinnie Hessen- Cassel und GrossbenogÜnune Fulda. 

grl.. I7U , .1. Kailint l Mk fM, t Ml. 



I ni;i M 



Mari* f^iedcrike , 
gab.1718, gciehiedmf HirmoLin «onAnkttu 
Bernburg, Wiiwc leii iKM, t f " 



Carotine Amalie, 
(eb. 1771, Tenrit«*!« I(«rM|in MB 



Caralma fUtdtrik* fPUMmbu, 

tnt. 



WILHELM IL, 
Mb. 28. Joli 1777. folgt leinem V.ter 27. Febr. 18^1 , lerm. 17»; mil 
' -^T aritHuiu, l ^b»«e««iii tob Pr»uw, g»b.l78l>. 



FniBDUCII WlLHÜLM, 

Knrpnni, grb. 70. Aug. IHOa. Milrcj. ut it-.i M. Sept. 1831. (Ge«. 

■a »arguuliieltw BIm: tunradt. Gnbn tr. bcbiuBbaif, gtbb MM) 



Uarie FUtd/rlke ffilhelMine Chrittine, 
(tb. IbOi, vrnn 187) n i Inr, lln tofe Bernhard 
£rich freund lon üecliaejfMHaiBgta. 



LmmC L (kb 



IX. In GtOB«liersoftkii«e Hftisen-DMnatadt. 



X,), a*k u- M tmrugL 



Tatet Af lO m», «M 



im, t •> AftD MOL 



LIDWIG IL, 

Crü«»liprT lg L' l' Jt. De». 1777, folgt «eimein 
Titer 8. Aprif |i?.k), Wilwtr wit lt>36 eon 
irail.X«iiit, Piina. w> Bad», f*kim 



G K O H 0 
(Ludwig Cirl rriediic-li F.liut), 
t«b. 1780, grank Iwm. «irbl. Cmnl <ler labnlaria, 
WHkiaM aaciw««. OtMllto.nMllk*. Kldila, geb. 1780. 



FniitnnirM 

(Auf;uil Ckrl .^iil. Kmil 
Miixiim CliritL Ludwig;^ 

gibara in& 



Kmil, 

(Mil. Leop. August Carl), 
tlTW. Lk. «terr. 
l-UMIenent 



Ludwig, 

Seb. 9. Juni ISO«, ErbgroMfarriag ; «rm, 1S33 mft 
fa^ftittL ;»'itt.»aWL,Pxiaa.*. Baien. g,.h 1613. 



Carl mik,tm ladwig. 
geb. n. April 1809. Tcren. tvjH mtl IHartrKIti, 
Cnrol.f'irl , Priuxei.in t. Preuiaen, gclx 181.1 



Alrxanäer Ludwig Chri§tt 
Georg Emtl triedri^-ht 
geboren IbD, 



Maria. 



J>itdrieh Ifjkelm Ludwig CaH, 

I iBtr. 



Btimr.Ludw. WM.AJatt. Ifaldi 
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X. la Groas1i«rBosih«Be Loxevbnrg. 

(SM* dn SIHI dMltteMiOO 



ZI. Im Groasbersof Ibnmo SaeliBtB-Wttmftr-BiteDBeh. 

CftU AOCHBT, (dl. 1797. fitlft aaMc »UtiriicWTiiiMirnlirt uiMaTaHr «98, miiwliwl «• Bigicran« 1771, «M GMMhimf IMS. f ISA 



CARL KHIEDHICH, Bs^hahd (Caki.), 

g«1>, 2.F.lir.l7IU, rol(l icinrm Vi|.t 11 Juni lUU, irrm l^i04 |lbMM IM. aMUflindxi >irr G<-nertl - Lloilcaant ; itmihlt iSÜ Mit Um, fnOmmm 

mit Marie Paulawna , GroMAmtin von RowUdiI . |*b. WU. vg« Sadncn - Mcmiafm , t i iwm i i t7M> 

Uarit Litut ^nguMlf Lün Ckrt jttttmmjtr jiamut J M h«r rf i W I > l fc l Blii w ii J i mi ii rf JtpMMAOwNw .rfh— OMdlll itmlhlfalft 

^Uxvidrütt, Martt Kalkar., Johann, «A^Mf« CmVj CM. Mim*, imOtlH», 

(*b.l8(B, got-lull, Ff(,f;rr,ul,.r>oK, ;;r'..Ii. ««knai tttt febaiM IMS. iibMMtBV. fthomiaHL tAmmim. 
•.VmaHW. PnuiMa. Ob«nmcb.24.Jimi««l«. 



XII. Im Grossherxoglhtimc Meckle n bnr^- S rh wcrin. 

FAIEURICH FRANZ, 19. Otz. 17H, folgt taut» T.lcn DrutUr Friednck iL April t'SS, winl Gr»»limag «. Jan« Itli, f 1. Frbr. IW. 

ItMaet CimMi» JSWatab OmrtiU» JOftdkrilr. 

1; v.rm. a) mit ItfUHt Pauhmtm, OiiUMWl»liai>M»Mriilllit >) iJt gttnn« IfSI. flA. tlM, «wr tmiUl ail 



nkinS. tIBlt, y.fin. .) mit ff.-/»«^«WM. On««l^«^ 
Prioiauu toa tUwcn.lUaWlf « fM>177l. 



BrattrBlia. Zwaitar Bhe. 

PAUI» KRIBraiCIH. Marie f.uiie ^ViWfntc .-flfrinrlrme MnU X«iW gBwS lIt, 

fjtmiii fK citttrhuir A j riij - i.i' . «Agaw ISIA 



Mkl&Snl.lBOO, folgt •«iDmGf<MmHn<ii>CraiabinaniMHlHU . ','l.'>.V' Üi. d 

WnMMD. IBM. waSaofcaw-AtoBfcani. 



lAaMlSM. i*g— im. 



Xlir. Ibi Grosshersof^tliniiie Mecklenbnrcr-SlrelitK. 

CARL lAUWli; nilRUflKJll, ri<, : U'. l 'l 



t)JI--'-i') Kmikukkii.« «KUBß tM.Sapl.IM7 

Thkrbak (CaraL SapUie AUiudrinr), (Tnl^dnr^ Cxrl Jowpli). CiMb 

(Dbihiia« Aia.li.j , fakmai KMtia«aaHaa' §A.a. Aut i^. fi'^: vi f SbH MIT (Fricdricli Aagnig, 

|lA.ITJS,..rwi<«,MFur.ün aaw Ow. JWlawiJa»). ■»» ««r.r *r-Mr<mw; /,,r,i„^,Ä<- Prmiwa ^ rA. ITHS, pr«Mt r««.nj 

" ._ nnu-n-Caxrl, cell l.'J'i ,|^,. 



vuii Tliuro und Tixii. 



taittCanLM»ritfHiJ)er.Tlur.CkmrL»'ük.^uf^ fritdr.H'Hk.CmrlQiarftnut./tdaffGtalav, Ctrotme iVanane, QcorgEriut.JdoyCaTllMUw. 

1 17. Ohl IMS, BtS iw I iwa a t . (Aans IStl. 



Xiy. Im GroBshersofthttme Oldeaburf. 

PETKR FAIEDRICH LDDWI«. ftkVm, 1^ MHk f ISHL 



AOOtOT (jPMt PMiaMOi}» 

jgk IS. JoB jraS, lUgl >l. Hu , nnd aiaiml den RroMlimal^dita lilal an M^.]'« 



I«ll«!7 min Mrlrlhriilr 



Pnnxi*uin Tnn Aniia||< 



Ii-SmiiImi(. t«H*) 



(ilh 1?8I, t 'B"t vniUihll mit il*r CnxiriiKiiii hatkarim9g Mab* 

BuKfm Kunictn Ion Witrtrntbrr;;, \ IBltL 



E r I 

AmuUt Marie fftnierike 



er K b e. 

Fritäertke ElisakeA 
Mb. IblH; Tcrm.lill IS3fi mit Marie, 
Ott», «. OriacbmIuHl. (tbann 18U. 



Zweittr Eka. 

Sütolatu Friedrick AMfTf 



/"vier Vontlaiuia FHeärivk, 

■ak IBU, ImM. nMa. GaMnUUwMmiBl, 
1 jrak JWMtr. AmK. MaaaiMi «a« N< 



a Frtrdenire 1$ Vi 
«•kann ItOBL 
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»IE I»111WKIZ. 

(SCHVV£lZ£;HlSCIiE EIDGENOSSENSCHAFT.) 



^. L a n d. 

1. iiacc. ö. L. ts' itr—n'io: n.bf.m'm^— 4r 48'. 

8. aa OtwitallM (KSni^cinh Sardinien nnd Lombardei) icrta- 
»end; W.imkmi Jnragcbirjg^e von Franlcreieh ; N. xnmThcit 
4wch 4m Bbein and Boilenace vnn ncutHchlaml £:otr<-iiiit . im 
0. dvnsli «eine hüchstcn Gebirge nill DeutgthlRiul (Tirui i zu- 
•ammeuh^rieciid. 

t. BentAniKiifilr. IMe (tesammtc EMl/ronoHKCBHchan bil- 
I den aa Kanlune , von denen im Süilcn : GraubQndlen , Tesnin, 
! Wallis, (Jcnf; im Hegicn: Waaill, \eufchalei ( .\eueobur((), 
I Bern; im Nm li ii: Hs-pI, Sciloihurn, Aargao, ZOricli, Thnrgau, 
**cb«lThau»cn ; im üMteo: Kt. Gallen, GranbOndlen, Appenzell. 
Die übriiren Kan(one Hind in der MlKe. — .Nach der Abdachung 
des Landet« liegen die Kantone 1) am Rlicjn (von SO. nanh 
NW.): GraubOndlen , 8J. Gallen, Appenxell C»o« dem vorlier- 
gehenden cInjreMcliloaaen), Tburfau, Kcbamua», ZOrlsh, Ba- 
ad ; 9j an der A a r : Bern, Krelburg, Soioth«*, AMgn; H 
4M Aensa: Luxem; 4)aDdcmNeBeDbarf«ri«*tN«n^ 
hmgi S) wo T es» in 0 der g leicltnamlc« Kulm} «) M d«l 
Rlione: Waill*} 7} am iVUt) W«U«ti4Urac«i Mmym, 
Uri, Zug, UstarwaUM, «Jan»; 8) tm OcBforseet 



I. Di» 8akw«iz, ein elKenUieliea Oebiri^ 
.dar hMul« Tk«U rm Knropa, bat in den veracbie- 
aeiaar BerirhOhea iraaz dJenelben Verachleden- 
iiciiea ia iarTuapaatar und dem davon abii 
der VegalaMra auAcnweiaen, wie man »ic \o II dem M'idJii h^lcn 
Breilengrade an, unter wrlrtit-m dir Srhwri/. jfflc^en i»l . hi» 
»o dem lidcbülen ruropiiixclica Norden antrilTt. ho isit da« erjitc 
oderunlerale llölieiiEfcbicl das de» Weioalocka (ron700biB 
1700' Seeliölic); daH zweile das der Eichen, wo weni)? 
Wcl/Mi. jcd!;. dl .M.ii.^i iivch fiel Getreide vorkoiniuf . und die 
Wif-in /.\v( i l(. urriiiLii tioUen (vuii 1700 — tHOi) ) • da« drille 
iFl dii.s dir Hinlicn. wii nur i,i,r fi Ruj;(ren unil Hafer roiren 
niiil fiKfiiiliidii: Kriji liiliMiitiic nictii iiielir \ orkoniineo ( vuu SSOO 
Iii» 4I(K) J; (ian »irnc 1,-1 ilss de^ N « d e 1 h ü I y. e B , »o ausser 
kicioen Karldllili) ruir muh ^NViiUii »nectrotTcn werden, und 
der Winter 8 Muudio lUm-n (von 4100— &500); da* fBnfte 
1x1 da» BUKcnsiinie untere A I p e n I a n d , «u kein Baum, nur 
noch nie Irmt- (jcHtrüucho , und Veine bleibende nenachliche 
Wohnung inebr vorkaninit (von öÄÜO-fiAOOJ; daa i«ecli,-.le Int 
daa obere Alpenland, wo in den Thälera aehon bcsiSndi- 
ger Schnee ließt, kein GeatrAuch, nur «oth wenifo Alpenpflan- 
xcn rortkonmien ( von 6fiOO— 8>0« ); daa aiebente endlich, wel- 
che» inll tiSOOMeehnbebegfinnt, ist daa des ewigen Hciioeea. 
Hoklic mit ewigem Schnee bedeckte Berge sind beaondera in 
efidlichen Theilc htuflg. Im Ganzen nekaea die SlibMga a4ar 
eielaclicr, deren man liier jaa x&hlt, eiaM Bam ««• 40 Qu- 
draimeilen ein. Die bOchatM uad biltiBBlaiWalil Jauaallna 
Monte Roaa I4,ts» CWaltta), Haalwaarilani iMßt^t 
flran l>,87t , Mtaoh lS,«M',a«kiwUwnilf ^(BwaOtfiMaa 
Bernhard (Wallln, kCaialt BpMa«) 1«,M0, Slnaaa ttw da»* 
•cibaa Ua 7Mt (ym daa Haapta, daa bmb Mahar «r dtt Hab- 
Na WabBaaff Bnnpa'a hlail, waltha am akar jatot atf dar 



neuen Slranxe über da» Milfnor .loch in Tirol und Lombardei 
Andel ); St. Gotthard, nicht »dwulil ein olnzi lncr Hcrjf, ala viel- 
mehr ein gewaltiger Gebirg<<knüi( n, von dem viele Geblrgarei- 
hen der Alpen aoalauren (L'rl. )uu h-,tp spilxe 9844 , die 14 ätua- 
den lange Ktraaae fiber denselben, wo die Teufelabröcke, daa Ur- 
nerloch, »lelgt bi« 6693 ); Grimael 9100 (mit 8trmaae bia 6&88'), 
Kurka 13,171', von dem eich der berflhmte Fiirl(a- and Rboa«- 
gletachcr herabr.iehen (Bern): Gemml (Bern, 69AS' mit 8traaae 
Ober dlebOchateSpitKe); Simplnn (Wallis 10,330 mit einer bis 
6174' ateigenden Htraase); t^plOgen (GraobOndten , mit aelaem 
bflobalea GlpM deaiTaaibo 10,600' and nil einer bia an UOtf 
•(elgeadcn Sinaaa)} Tllliaberg (Unlerwalden 10,800^$ OMl 
reiaraa UJWfyi «ItBlaeh tmana, 8»M); PilalM CI>mi«ai 
71M0t UfllMvr CBahny»).— Dar Jaraairalaht 
fi008'(a.Fraakralob). Dia mhadaraafgabn ^ 
aar M 



VItaaa vaa 



te8QMllM| 



der 

OdarEhalB, 



8L 



des Macra «atai^riBicaBd» ft ia Mlad l W dwahlOlMMid, dann die 
Graase awia«ben St Sdlafl and Tbol HldaBd,bal Bbeineggin 
dea Bodeaae« , bei Konaianx ana demaelbM Irataad , mit den 
M— 60 bobea WaaaertUI bei Laufto (awiseben Sebaffhaaaea 

nnd Basel, wo er das schweiiserische Gebiet rerUaat); von sei- 
nem rr»prunge bia Nrhaffhaoaen betrügt sela Fall bei 6000'. 
.\cljini:uf s dc-s UliciM : Dir Aar, der AbOuH« des Lauirr- und 
Firi!-(cra«re^lc(.-.( licrs , »cli lic sich Im l'nleraarglelacher fort- 
i-cizcii , Irirt n\ty niirm m l/iirrii Ki^gewölbe desselben (5604 

I hoch J aie Aar licrvoi . in der .NhIii- ilcr Grimsel, geht durch den 
BrieuKer- und 1 luincrHCc, und i.'^l niifri l'-i der Reusa mit den 

! VlerwaldatadH'rx f' , tuificlut I^imnini uui dem Zflriehersee ver- 
bunden. — Wchllii li: * l ilcr U ti n n 0 (Rhndan ), am Fu»ne dea 
Kurfca, an» drin Klidrc irlri'd hrr (.'^i;JO V.) eniHprInKcnd (uo- 
rirhllfiet tihlffii h.lnipr '.i beoarhbarle, 890 hilhcr am 

J^aaubcrur rnl>|Tiiiecride und den .Saahbarh bildende yiif dien, 
deren M ll^^rr .■•rlh.'.t im M inier nicht nettivrl urid rmi- 'I riinie- 
ralur von 14" beibehält, fCr den I r'-pniiic ilrs Uliunr), geht 
durch Wallis (mit Vlfp, Turlnian , llnriinr und llr«n.-r ). dea 
Genreraee und den Kantoa Genf (mit Artej narh Frankreich. 
HOdlicb: 3) der Tesaln, Tieino, aas mehren Bachen des 
Ht. GoUbard , wovon einer aua eiacai kleinen »iee , nahe dem 
lloapi», 66M hoch ablliesst, gebildet, geht dnrcb dea Lsgo 
Maggtore aacb Italien »um Po. — XordOsilii h: 4) der Ina aua 
OranbOadten SS60' hoch ealaiwlagcnd , am sfldlieben Fuaae 
dea Aalar (awlackaa daai BapMaar «ad Jaliar) aaa dem Ual- 
aea Laaglaaee U OiaaibtadMa, d aaa alb a iaMhIlaaaaai «id Ii 



TanA^toiwla 1) aar daa Graaaea i der Bad«»* 

■ ee, SMeilea laagffMat/.ll. IvtHmdabaai 
dea L'eberlingersee, 9 '/. Q aa diil Bil lt ala MlW Mad i 



dar Oeareraaa, »/. WLUug, • MaUaa bnil aadll/, Qaa* 
draiai. fraaai addldi der Laf aaaraaa (Ia Taaita j , d M. 



lang aad M. Mt, «ad dar Laf » aiaM>i"* oder laa f« 
Bee, wavwi ««r dta alrdllabala Bfl*** Sebnrals fibMi 
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If) Im Inntrn : der V i c r w al d B t S d t er see («wische» Lnsser«, 
Uri, Schvvyy, und Untcn*-alden), 4'/, M. lang nnd 9 Qo^dratm. 
frrnsF ; der Zürlchernee, 5 M. lang, mit dem WaldstSdler- 
seo (m 8t. Gallen) r-usammcnhin^rcnd ; der N'euenburjs^cr 
(\ c a fc h » t c 1 e r I (See, 4 M. lanf und 4 '/, Quadratm. gro»», 
durch die Broyc ösdich mit dem .Muriner - (in Krciburjr'), 
durch die Ziel nSrillith mit dem Biolcrnec («nrÄUfdie Pc- 
terinsel) rusamnicnhänjfcnd; Thnner- und Bricnzcrsce 
I in Ii ein I un.l > iele kleinere. — Wasserfälle: der Rhein- 
fall fim Kanton ZQrichJ, der Stanbbach nnd Rciehcobn'.'h (In 
Bern); die Pissevacbe (in WaUlo). 

4. firfave d«*« Idtadr«. DicgTAnTic .Srhwci?. rnthnll 
geogr. Onadratmellcn oder nach Andern TIG mJcr nin Ii 7'Ji (Juu- 
dratm. Davon sind 98 (nach Andern 6>) Quadratm. von dem 
Gewiaser der Heen hedeclit; einen 50 Quadratm. f^o«Hen Raum 
nehmen die Gleisoherund einen dritlhalbmal ^jrOitsern Klächcn- 
raam die unwlrthbaren, jeder Kultur rerachlosoencn Gebir^^e ein, 
■0 4Mt für dra tiBndbau und die Viehweiden melir aLs dea 
ÜMtd* TMlOfM i^ht. 

An criMw itad 41* EmUm« Ban (IM •«« «mk «M 
0«M>, «nMMtadtM C«M Um Mnk lt8 QaaintMllMi}, 
vrm» Cra od« nok NuiW/OuinliL) na« WmA (M 
oder wob BT QudraCn. gniHO. DttM 4 IiuMMe Mkam al- 
latoarikr Iii M BIM« voll dw gww OMMm dir 8«lnrata 
•Ib. M* Uataalt» Kantau 4nd( 8«talh*MM wM Mtog 
mit 4 tui Ctafalt 4'/s OmdrtMMilM. 

5. »ifc»»- FIr dm Udoen Itataf da« Bo d— tu warrt 
versohiedeo. U dM VlUUem dea aUUdiMTheUea (Wallii) n»- 
erlrifUche SoinwrUtBe, and der vtelen , durch den aujlrelen- 
den Rhnno cntatandenen MorCate weisen unfresundc i.uft. Ther- 
mometer im Schalten >&" Beaam. ImKaatonTesain Plaosenvon 
Uolerilalieo. Auf den AlfM ittillMih» Kitto. !■ 0MM» f*- 
mfciiti^l nnd milde. 

6. ülKturcrzeucnlaae. 1) Minerallen: .«Spuren von 
Gold, .Silber, Kupfer, Hlei und Zinn, doch wird nur wenig Blei 
und .'«ilber auH Nllberhalli^em Bleig^tan?, cr(>^vonnen ; EIscd (clwa 
j&briich 36,0U0 C(r.) produzirt; Zink und Kupier (von beiden 
etwas (gewonnen) : knb»lt m ^VrIIIs; Salpeter in Glaru.s 
lind Appenzell; 8 c h w f<- ] iti Hern, ZOrich und fVasdl : Mar- 
mor in Aargau, l'nlerwnldc-n, Ilcrn, (Vlnriii, M)lotliiii n, Wal- 
ila, >or/.(lxlich Kchün in Graubfindten un J Tentiln ; Kry stall 
in Hern (im Grimscl), seit der Knldeckuui; 1720 aber xiemlioh 
ausg^e^raben, deagleiohen in TeHKin, Vri, Unterwaiden; Topf- 
st ein SU GefSssen und KochKe"(--hirren in Teü.iin; M Q b I- 
Bteine in Aargvo nnd 8t. Galten; 8 ch i e fe r iu tilarus und 
GraubQDdien; 8telnl(ohlen in Freiburg, Sulolhurn, Basel, 
Bern; Torf in TttraoUadMMB Gegenden; Walkererda im 
Waadilaode ; 8 al b Hat kn Waaddaade OO^O'^ M,MB Clr.), 
MitKMtwm IM bbA aiaa imm Mtoa bal BbmI, BakvataerliaU 
gmandf nMmimf dlajttittah MyNB Gtr% Sals anteogen 
aolls Bitaarallaaka EaaMaw; kalte 
fldnraMq«olleB, daa IWMWlgaHBd hl Bara aad StaÄallergbad 
IB «taraa» taAlaaiam Qnaltai ni 8t MaailtB «ad IMafto 
CerMdMlBdlMi)iinuraiaBidarlBPIMKm89*MaaiB. (8t. «al- 
len), Badea BBd SohteBaaeb (Aargaa), Leak (Wallis, 40* R., 
obgleich MOO Par. Faaa Uber dem Meere aehr kalt gelegen). 

>) Pflanzen (nach Wahlenberg 496 Gattungen und 
1600 Arten, ohne die Kryptogamen, fDr sieh allein gegen lOOO 
Arten) : Getreide in allen KnnlnncM. aber nur Lu/.ern, Su- 
iolhura und Aargan erzeugeu (Jctrcidc über den Bedarf; Sf-hs/T- 
bausen, Basel, Thurgau nnd Waadt kaufen in guten Jahren we- 
nig Getreide, die übrigen lA Kantone haben mehr mlcr niinrier 
Mangel daran; im Gsukcd gewinnt die Kchwi i/. nur die ilairic 
des ntithigcn Getreides; Mais in Tc)i«ln, GrÄuburnKi n. .m. Gul- 
len , ^Vaailt; M'ei/, en in eben diesen und lun ), in Aiirifuu. 
ZOxicb, Genf, Basel, SchaShauseo , Thargau) Kartofrela 
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■elt 1617 In nngebenrer Menge ; O ( m fl r c in grosser Monge 
und mit vielem Flelsse fliat in der ganzen .Schweiz gebaut, vor- 
7.Qglich um Genf, I.anssiine, tifrn, Basel, Kuzern nnd Zarich; 
Wiesen und W <• 1 d e n \ijn vürlrelTlicher Beschalfcnheit ; er- 
slrre riefimcn L-inin ernsson Theil des angebauten Landes ein, 
und andere wi rili ri niif (Ins vorlrcffliohfiffi bewüsert ; letztere 
tlnden sif Ii in ulli-n Tlit ilcii drr ßTO'-"eii Alpcnkellc Ton ansge- 
z.eichnelcr Güie, sind Hehr pflnn/.cnrcitli, und tlieilen der Milch 
köstliche Be-schafTeoheit mit; Obsr in grosser Menge (der 
Kirüchbsutfi bis 4100', .Apfel- und Hirnenbauiu bi.i 40O0 , Pflau- 
mi-iitinuni bi.s.'}700 , N'uxubftUiii bis 3300', man bereitet >ielAcpfcl- 
und Birn^vin und KirschwaanerJ ; Kastanien in Zug, Tes- 
«in, Waadt, Wallis; Feigen sehr viel in Tessin, aber Man- 
deln, Oliven, Citronea and PoBirraaxen nur selten; 
Fl ach a und Hanf in mebraa Clagenden liinrcichcnd zum ei- 
genen Gebrauche, in andern sogar noch r.am Verkaufe, am be- 
Nien in Thnrgau und in einem Tfacilc von Bern; Tabak in Tes- 
sin, Waadt, Freiburg; W' e 1 n in Schafliiaasea, Tburga«) Aar- 
gva, Zttrich (MOO Morgen) , Tessin, der beste la Waaddaad 
anf Margea, jibrllekl»,tMmderdaadbaOf iaWnMi- 
baiit«***»«"*''''*«; B*la Awt «baiBD, dacb kafai UAei^ 
Ins«. IB de* AlffBB «ad Jana mibt vtala BaUkctatar. 

3) Tklara^ Bladvlab (in Saamar etwa MW,OO0 , im 
Winter aar tm j m BMA) madcUeh gnaa «ad aokln ttat 
in der gaaaaa Sakipeia, kaaa ad i w iia BiaaMalbala «adta ia« 
Laodscballea ga aaaa aad Oragrani. BlaKflka wlegaa cewObaUdl 
6 — 7 CIr. , die Maeteekaea tO— M aa«b eil 80C(r. ; SeBaea- 
wirthsohananrdcn Alpen, besonders in dem dritten, vierten nnd 
fDDflen HOhengebieic, mit vorzagilcher Käsebercitung (100 Pf. 
Milch geben lOPf. feilen Kise ; jShrlich gewinnt man fBr tS Mill. 
8chwel/.erflranken an Butler und Kise); Pferde in Bern und 
8chwyz von si li\s crem .Schlage; Hchweino in grosser Menge; 
.S c h a fo , jedoch vuii schlechter Art, in St. Gallen, Solothnrn, 
Tes«in, \eufchatel, ^Vaadl, Genf cic. Ziegen in allen GebirgR- 
regiouen; Bergfücbse, Murin elf hicrc, Gemson, in- 
gleichcn Lümmergeier, )j»ii)ir>ui lilirh in Wallis; Fisch c 
fkist flbcrall in Menge, Karpfen birt /.u HO IT, Hechte bis zu 
40 Pf. im /iic:rrHee, ebendaselbst dirr tj-r iTln bo K'ithcli ( Salmo 
taioelinut , roihe Forelle), Lachfifunili n Inn (;iiirrr- nnil Bo- 
densee, 15 — tO Pf. schwer), der Kelflien oder Hliiufilchcn 

(^Salato WartnuuwO '^<^'"' grnx.oer Ansahl im Bodensee, die 
grosse Murine im Bodcn^' i- 1 1 i e n e B TCfsagawalae la Taa- 
sin, WaUiai Appenzell, auch iu Bern. 

B. Einwohner. 

1. ■•vlumCt. Unprflnglich dem grdaelen Theile naeh 
Varwaadle der Bewobaer Deuiaeblaada, aar in denGrens- 
baBtoaaa Im BW. Akkftaudlage der Fraaa oa a a , im SO. Ab- 
kommllag» dar Kallaaar aad Eamaaaa ad« Rkttlar. 
So aucb la Ikraa BpnuikaB miokladaat ftaaalaMia Bpfaoha 
in Genr, NaaaBknrg, WaaMaad aad (mltvaidaifcaaamlMBlakt) 
in Theiien von Bern , Balafkam, IMbaif aad Im waaBfafcaa 
Wallis, nngefKhr 440,MBIadMdaaa} ItallenUcke !■ iatNakaa 
Wallis, in gans TeaalB aad atoam kletae aTbeUe Ctoaabfladtaaa, 
DDgeruhr 116,000; ia elaen VbaOavaa OnwMaifaBnmaaiaob, 
etwa 35,000 (von den Elmakera, die sich 600 Jahre vor Cbrlalos 
in diese Gegend geflacfalet haben aollen, abgeleite«); la der 
iibrlgen Schwei/, hilrl man die deutsche Sprache, aber meisten« 
in sehr rauhen, venlorhenea Mundarten ; auch ist sie bei Tag- 
."»Ijiiinitpn nnccnoniiiien. I « I d e r zälili 41 di ulschc, tl Braa- 
zösische, 8 Italieni.ftiho und 6 romaiiisrlic iMnndarten. 

2. Z»hl. »1« gesammteschweir. / iibUjct/t fiisl 4,200,000 
1 Klnwolincr. Von diencr GeFamtr.ahl cnihalu-ii liio fUnf Kanlone: 

Bern (407,fHMIl, /jin li (2;)«,000), ^Vnadt (IHß.OOO), ar)f»U 
1 Ci88|000) und St. Gallen (159,000 oder aucb 167,000), Ober 
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die HUKe. Am wenipulen Bewohner KShlcn die Kantone: GU- 
ru» (id.naO), ritterwnlilen (»i.OOO». 'Ans f 15.300) und Uri 
I (11,000 1 Für die gau/.B Schweiz fallen, zu T.U y uailratraei- 
Icn angenommen , auf die Uuadratn). 9997. oder nur y.n 69ß 
Oaadratm. angenommen, auf die Quadraliii.SieO. Ani meinten ülnr 
diesen DorchacbnItI erheben lieh dieKnnliinc : Genr(aii( 13,54<i ), 
Anr^au (mit 7705), Baxel (mit 7474) . Tfoirg^au (mit 7S40), 
ZQricb (mit 7i7&) und Appenzell (mit 6ä00 Kinwobnern aar 
1 guadmlmcile). Am dOnn.tten bevOlkcrt Rind: l°ri (mit 70O), 
GraabOndlen (mit 8t8) und Wallis (mit 1090 Einwohnern »of 
IQuadratm.). Ausserdem stehen noch unter jenemUurchschnidc : 
L'nterwalden (miilOtO}, Glum» (nitftlft), ttmOaQmUtStS) 
and hicbwyz (aHt »Sil Klawohiiera Mf t QuiAraterile). Ka 
gm M StUi«, tta MMlitlMkM mai MM Dar«r nd WeU»r. 
K 1 B « «kaar a«li 1 iar TtmahmlM mito Bit iMlr«li t0,MO 

EinwoluiaiB. 

Einw. Ein». 

Genf St. 000 Zflrlch 14.4nu 

Bern »«>«o l.ansr.nnr iWudQ . . 14,|I1U 

Basel »t,»m Si. Uulirn 10,3U0 

a. BiMain. Der nicht zalüreiche Adel macht keinen be- 
Bondera Stand «q» ; ein Uebemit des atidltoekaB Adato ia man- 
chen siidlen (Bern, ZOrieh) •laPaMaiw. BArgtr» Laadbaaern 

und Hirten sind rOilig ItiL 

4. Oewerfee. 1) Mannfaktaren aad Fabriken. 

8io haben ihren HauplKÜK in den mlrdlichen nod westlichen 
Theilcn des Landen. Uhren und Bijoateriein Genr,-\cuen- 
borg (jÄhrlieh bei tOO,000 rn^< hcouhren) , in den Jur«j:egcn- 
den der Kantone Hern uml Wnmlt; Eiscnwaarcn in Schaff- 
baosen, ^olodiurn ; ,S c Ii i e h ^, p ii I v e r f «Ins nerner hat grossen 
Ruf); Ii ein wand in Appenzell, Tliurgau, Hern, Aar^an, 
St. Unllen; 8plt/. cn in .Veucnburg^; Stroh hüte und 
S 1 r o h K c f 1 e f h I c in Anrc»" , I.uzern , Frciburp; baum- 
wollene /.ciitrc in St. GnWi'U. .A[i[icnzcll, ^^flrieh (julirlii h 
verarlifjJel m.in 24.000 ftr. flnuiHwollcnjfarn), Glaru«. Anr^nn, 
Tburc'iii . tienf; » o 1 1 c r: e Tiieher luid Zeufirc in Hern , /,u- 
rich, Aarifau , l^uzcrn , liianiw , il.T^tl, .s<t!i)lhtti n , .'^1. (jallcn, 
Teaain; neidene '/.pn^t In /.ünefi (juhrln fi ;i()(JO Clr. Seide 
verarbeitet), UiiMel f vnrzüfflith Scidcoband , dcMscn jshrliehe 
Aasfubr 10 Millionen rViiii/Qniitche Franken betrügt), auch 
St. Gallen, Appenzell, Luzero, Schatrhaosen, Thurgau, Genf; 
Leder in Basel, auch Bern, Aargaa, Waadtland, ZOrieh: 
(Gemscafolle im Hasliihale in Bern}; Papier (sehr berühmt 
and jtihrlich für 890,000 Sehweizerfranken in 47 Papierflibri- 
kenj haiip[>iArhlieh In Basel, dann auch in Zürich, Bern, Lu- 
zero, Sülotliurn, Zug, U'aadt, Neuenbürg. 

9j Handel. Dareh den Rhein und die vielen scbiffbaren 
Seen, und dureh gute Wege befSrdwt. Di» Anafnhr, welche 
in Pferden und Hornvieh (von leisttrcai 18M aaeh Frankreich 
flir dfiO.OOO n. und t8tliiM9bItnUeaaU«ial6yM96ttek), But- 
ter, KiM, KirwliwaMM'» Ctdar, gattwakaalMa Obat» Hals^M«- 
digJnalpdaaaaa, BaaBw reMwi . , LakwB'HidBaldaawaaraafSpl- 
ixea, achlMaintm, Piifi«r»'IlbrM aad aadm MaaaMitar- aad 
FabcOnran«« baatafct, «Ird Jadaab «alt «bwaOagaa dai«b die 
E I a fahr aa CMcalda» flaaf, Fliwb*, Wala, WaDe, Baarawolie, 
8eida, MMaJIaat MataUwaana, Sala, SIdMahlea, Tnbnk, Fir- 
besioras, wallaaaa TBoham,Sacfcar,KallN,8awltaaa,«.a.w. 
I cbrlgeaa aiall« das AaaMI ia dar eaMbUaas dar Mb«- weit 
bedeaiaadara Tianalla* aad ^adiitoasbaadcl awiaehcB dm 
Greaalfadaia aad <aa dareb dia jährlich xairtrtaMadeB Rci- 
■endaa aiBfabmdkle baarc Geld wieder ber. Haaplatraa- 
aeBArdaaHaadelsxDg: a) tob DeBlaehlaad Bach Ka- 
li en: Bnael, Lnieem über den St. Gotthard, dessen im Jahre 
1799 dorrh die Franzosen zer!)tnrfe!< Hn^ipi?; nux milden Bel- 
Iri^en wieder hergciitclli worden i^l ; umi IJmliii , ClMir über 
de« SplOgen; «ach Ba«el, Aarau, Bern suiu ül. (i«tthafd)| 



A^von DeutNohlaiKl nneli dem büi] liehen Frank- 
reich: Basel, Solnlhiirn, (Venf rnler SelinfTliiiiisen, AnrHU, Hern, 
Laosanno, Genf ; rj \ n n t r n n L r c i e h n n e h Italien: Ocnf, 
I Lausanne, en(» erler ü.bcr den .st Bernhard oder Ober den Slra- 
lilnii. It.-rn, /.lirii h miil J,>j/,erM ,<ind die drei grotinen \icdcr- 
iHj^en dc.i inncrn, uud Ba^cl und Genf dca äussern Handels. 

Geld: Schwcizertt-ankon (silbermflnKe) xa 9 nnd 4 Fran- 
kenstOcken, von denen 36'/. »tOck auf eine feine Mark gehen. 
Vier Krankenstflcke machen einen ft-anxasischen (Laal>-) Tha- 
ler oder 9 fl. 19 kr. Conv. Mfinze. Die kleineren Mflnnatacke 
xind Sola und Denier« oder Unlzeo und Krauxer, jedoch nicht 
überall von gleichem SebaKe« Jader Kaatea bat dasManzrceht. 

S. Rell^ioB. Wa BahwalBar bdaaaea aioh iheils r.ar 
katbollaehea , thella aar pralaalaBtiaah'-ratoalIrtaa Ballflaa. 
Oaaa oder crtlaaleutbaila kathallaab atadt Laaaia, Uri, 
schnjra, Valarwaldaa, Saf, FMbay, Btttottani) Wa]lt8,Taa- 
Hin; f aaaa i ar B i d a a teBlbaBarafarBiIrti gaiteh,Baw»8la- 
ruA, Baael, Sabatbaaaaa, WaadOaad, Naaeabary; batdaa Ito- 
ligioiiea aagalbao« 81. Oallaa, Aaigaa , Tbargaa, Afpanell, 
Genf, GraubüBdtaah. 1|8M|BM ■aHwalrta. BSSyiMW KalbaBkea, 
etwa 9300 gadaUaM Ma*. Dia Kailialilra« atabaa aalar dea 
BiaebMa vaa«ttaa,OaBraai Lanaaii^ St Oallaa aad Char, 
Basel aad Cofae; alao aafer 5 BlaebAlba. Aaeta bat aia pipat- 
licber Nuntius seinen Silz in Schwyz (sonst In Laxera). 

«. Wiaacnaeharten und HOnafe. Stehen bei eiaeai 
grossen Theile der Srhweizer auf gleicher Stufe, wie bei Ih- 
ren .Vachbaro. Sic zeichnen »ich nicht allein als Mathematiker, 
Xatnrfbrscher, ,\i r/ ie, !<i/n'lern auch als Kupferstecher, Maler, 
SIempelschneider auh. Zürich steht in der dcntsohen nnd Genf 
in der fran/n'-isrlien .si-hweiz auf der hö' hstcn BUduBgalafe. 
Der Elenieiilaruiiierricht ist gat besorg;! *) , und der wcchsei- 
Bcidgc I nicrrichl breitet sich von Kreiburg allmälig über die 
ühris:en Kantone aas«. Am iDei»ten steh cb in Hinsieht des Schul- 
iijitcrrichfs L'nterwalden, Appenzell, Tesdin und Wallis zurQck. 
l iiiversilätcD sind zu Basel, 7<0rieh und Bern, und 9 andere 
al.adcmis<'hc l iiii rrii lji>aiisl»llcn sind za Genf und Laii'-nnnc, 
niit wiMnenMed.Mriiii lien Siiniiiilunfren. Auch gibt es g:utc tiytn- 
^lt^ien und K!>ii Ii i n >■ !■ h ri Ii: r . Fiir .'^ehriiie Kilnsle listten Zürinh, 
Bern, Ba.scl und Genf Hlldungsanslailcn , Künsller^ ereine und 
reiche öffentliche und Privatsammlungen. Kinc ailscmeinc hel- 
vetische nalurforschcnde Gesellschaft (seit lb83j mit 375 or- 
dentlichen nnd mehr als 100 Ehrenmitgliedern; die Ckonomi- 
Bchcn Geseilscbanen in St. Gallen, Glarua, Granbfindten; die 
KOnsllergesellscban zu Zoflngen, die masikaliscbe kb Basel, 
Zürich, gemeinnfllzlge za Zürich, za Ba«el (die Iselinische) 
und in mehren andern Kantonen ; der Verein der achweizerl- 
Bchea Jflagllace aa Zofagea; die allgemeine helvetische Gc- 
Rellaehaft aa Baaal, laglclebea aa Bern, Zürich, Luxem u. a. m. 
EralebaaMMMfallaa (Paalalaaal'a aa Tverdnn aad fk>rtgeseizi 
vaa Baak), FalaiibafB'a sa tMwyl (letztere mit einer Land- 
wirtbechaflBiAala vaibaadaa). Klaa lliiuarakadaaila aa Bern, 
ebeadaaelhat, aa «Ia ■« Sillab alad TUaiaisaaiaabalaa. Taub- 
alananealaattMa mm Bern , ■Ociah , «aar aad Baaal. Ba Tkna 
die eldgaaaaaiaeba MUttbaalNila. TartrailMa BiMbdnukefcl 
aa BaaaL 

C Staats verfassttng. 

1. HttUktafonn. Kinc rrrlemriic liepublik von 99 »ich von 
einnniler unsbbfinglg reeiererden Kanlonen. Die Abgeordneten 
dieser 92 Kantune bilden eine 'I' a jr s a I z u n c. weiche die Ge- 
8amtangele;^cnlu'itrn des liiindes , die Srr Illing der Krlegs- 
uiachi, und die nuswärllgen Angcicgcnheilcn bei<orgt. Sie Tcr- 

-) Dr-r Küiiini: w^tudi jimMi allein «aa Bcbuln, WO Ii/»** Kiail«r 
ivon 7 i-n .la'.r'- 1 1 errichtet watdeB« BeheB eiaBf (NBaaB 

Menge von Privatanataliea. 
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■ammelt sich ordentlicher Weiac allo Jahre, im eritten Montag 
imJulioü in der Uftuptstndt eines der drei Vororte Zürich, Born 

und Luzci'ii. wr li her liiiiiii der dirijfirende hei'<'<i. Kor eben 
Im Amte hiclii iiili- lliiiKernicistcr, Schultheis« oder AuiluinDa de» 
dlriyiriiiili ri \ ororles führt dabei den VoDiitx.In den neueHten 
Zeilen linbcii du- Verfassungen. bcKiindcr.H der bisher iri!<lokra- 
tlüclieii ksiirimt, in welchen ilir llMii|ii,i:iil(o gewisse Vorrechte 
vor dem Lande genossen, gri I iu?iriiii rrnigen erhnllen. wor- 

j nachjel/.i allo Verriissungeii «li r Kmuoiii" ninN iiu r lieninkrali- 
«cbea (lirundlage beruhen, und die Absclialfung aller Vurrcchic 

i fealgeaefxt ist. 

Die Tag-nalznng «chlichiet auch HtreltifTkeiten «swiacheii 
im Kantonen durch Vergleich , Ernennung eines achiedarich- 
terliohn Obmiuima oder durch ordeolliche richterliche Ent- 

Sit (IturtinInlrBiiftr Aia GeaamleinkOnRe keine; man 
hat aar ffle Bmnne von S39,S75 Franken ala Orundjuasae 
MfniWM^n. nadi wclokw 4«r Betrag der eiuelaeo K»n(»ae 
«■ dtaMBSadswealc kel gfloniDiohalUleiMB Aucakea l«iMh- 
aa( «lfd. Jeteek mtA dwMslM Bwtfaiiung mU ntt 18W 



da« Geldkonlingenl 707,740 Fr. betragen. 1S98 — 18t9 betrug 
die Einnahme der Civilcenlralkasise "{»."."iO und die Aufgabe 
64,073: und ilie luniinlinir- lier rr-iiirnliinhi.irkiisNi- 7:i.A(i4 und 
die Ausgabe TOji'.ri tYiiükcn. Die einzelnen kautone brioyeil i 
ihre Ver^iiliiina-'-knMr'ri <hirch .Stauen mat% im dllg«* Mioll 1 
Regalien- und Dumaiiieu - Kinkünnc. | 

8. Kriegmasebt. J>'i1it .-^i hw i i/er ist militürpllirhlig. 
Wenn eine Kriegsmacht nulhw endig i.n . s t !*tcl!t jeder Kiinlon ] 
im VerhSliniss »einer V^olksmenge ein f;i «lssi ^ ki nilnHi ni />\ j 
dem vnn 33,".VH Miinn angenommenen Bundcsbcer oder lliin- i 
dewlioiitingeiit , wü/.u noi h ilie elicn »o alarke Reserve kommt, j 
Bei jeder Trappcnaufäteilung tritt xucral ganas oder i&um Theil i 
daa Bundeskontingent unter die Waffen, im Nothfliile fblgl die 
Reaerro und in dringender Oefahr daa allgemeine Aufgebot oder 
die Landwehr. Nach den noueaten Beatimmungen ist mit 1839 
da« Bundeaheer mit der Reserve auf 94,019 Mann angenom- 
men. Uebrigena tat 1815 der {Schweiz eine immerwährende 
Neotralitit 1> allen kflaflif Baobiteheodea Mriccra tod de« 
8rai«nlelitM SnMya'a »«gealohwt warlaii. ItaBiar Kriefe- 
dlenat iat Mwrilig« vnh»l«ii. 
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1. Dt» Bewohner derh«1v«Hseh«aTKIller 
ktmen , nichdem «ie («eil 4M) ent der ft&a- 
klnclifu und C'aroHnelscheii Slonarcliie iinler- 
w i.f frri t^L-n ('.--pii w aren, unlcr die Herr* 
• cbafi der Könige von Burgund. Mil dem S|Ml* 
derMllM tfann ato CMN} M 4«B 
«chea BafdM Ofe«r. VMIker MH« tfdk «Mll»- 
lien ati« da» Chrielentbam unter den 
lierii vrrbreitel; and scbon iin4. Jahrl>aDd*r(« 
fand niaii chriulliclie Kirrben kii Gfiif , Chiir 
II. a. a, O. — Nach ihrer gesell-i Nuliu lieii 
Verfitaaung war der ürond und Buden in llü- 
fM «a 41* tMn. XttegMr vartheill. Ueber 
cdM ■Mfffc Mn IM Mlchn Boren , welcbe 
Cant kiaaaaa, MmA ata Caatfraf» «nd 
•ber Bebra Oaala, «fa aiaaK Oa« MNafan, 
ein Gangraf. 

t. Mach der VerelnlgnnK derRcbweix mil 
Deatacbland aeuie der Kaiaar fiber die Sra- 
fen einen lanMg, dar Mar 4t» Oana aad 
BlUie, *oa walehan taHMraa dto criaaaran, 
al« : ZOrfcb , Bern , MaONmi, Btaal a. a. 
mit einem blühenden Sawarka alna relch^t- 
.■»(."iiKhclir Vrrfas»iine angenoinmen haflen , 
rcgierif. Lht- m;s -)iii,.<'iTi uniiT Icii riiilirinii- 
»ilieii D^iiajiten warea die Gralcn von Ky- 
I nr,:. ^avojren, Rababnrg. Zwiacben den ho- 
lten Ai|ien, am den Waldaddlerxee (in Vrl, 
I4cbw>a and l'nlertralden) leblen lange , an 
«chwahen Kerechiiel, die fslückllcben Ren- 
nenhirten; nie wurden nnlerdem Nnmrn Kan- 
tone (Oric oder Orliicbanen) v<in ilircn eige- 
nen Obrickellen reiften. Itaa Oherh4Mpi dea 



D» Gescliielitei 

deatschen Reicbea QMe nnler Ihnen das Jut < 
ffUiJU (den Blulbaoa) dnrcb LandrfiKte aus. ; 
Dien war die VerfaMunK, welche die Hcbweix 
auch noch balle, als einer Ihrrr Grnftn, Hti- 
dolpb V. von Hababnrs (1173), deul- 
Mbar Kataar wttrta <ß, Paa mMa i rt 110 

9. nadolpba Siikn. Ktlaar AlkraabCl. 
Ton Oesterreich , 4er aatritehtllche Beailxnn- 
üen in der Hchwela taHV» «'Onseble au* die- 
Kem T.iinile ein xnaaiamenef bi'ine'^« Kfimlen- 
lliiini IVir nclne I*ühne kii inai liei), iin<l erwarb 
mcfa XU diesem Sodswecke durch Kauf aaeh 
und nach aialira DaaMiaCM» BMIIak 
wollte er Jena dral anmUtalbaran Kaataoa da« 
deulsrhen Helcbs zwlnicen, die Oberherrschafl 
Ocslerreit'hs anxiikennen. Diener Plan und 
nocli Mifbr die Bcdrllcknnuen eiii'^cr meiner 
l.:u; I-. , hrai lileii die ltrr>;lif wolin' r / n 
den KntHcblusse, ihr Land von der freiadea 
Haciaebaft xa befreien. 

4. Oea AnfanK dieaerBeroInttaa machle, 
wie es talaal, Wilkalm Tell's Widrmeiz- 
licliliell Racan 4en Landeoel Gessler in Vri, 
« üliei lelzirrer »ein l.ehei» verlor. Das An- 
denken iltpops anteMithen Erc'gnis.^rj* \er" 
ewigen die Kapellen bei Luxem und Kiii*- 
nacJil (in Kaatan ZBricb) , «bccbon weder 
jcaerVorftill.BoehTa I l'a Bzialanz iihrrhao|if, 
■ill hialoriaekar eawiaakail verbttret werden 
kaan. Dag«|t«n Ist anrlaaen, da« Werner 
Ton Stauffarh , Wallber Kürst und' 
.\rnold von Melrhilial (13. >ov, I:)u7l 

aincB achojihrigeu Band gründeten, inj 



demsIchxuerslSebwyi, Tri, Cnlerwal- 
den vereinigten. Am erden Tage des nenen | 
Jahre.i (ISd**) «nrdrn die öslerrtichisi ben : 
J*(-MÖ!4.^er eri«tie4:cn und die ösierreii Iii.**' Neii ' 
LandfOgle rerjagt. Uer lieraag Leopold von i 
•aManalal^ dar«« VatkNodacaa Cl»») aa- 
(ar dur»MkaraBoiailaa<gk«(tavkrtniten ver- 
■ncble, n-ard von ihnen h«< Morcarten (im { 
Kanton Zan) gesrblaxen. Darch diesen Sieg 
erniulbigl, »rhlossen sie in eben dem Jabre ! 
das ewisc Bilndniss xn Bronnen (im 
Kanton ttcbwj z), und da dtuaelb« durch einen 
Si« kckrtlUgt waida« MmM bhoi dl« Vw 
btadatan Bldganoasan. 

1. An diese Verbindung der HaltraUar, 
welche von den Oesterreii hern, nach den ih- 
nen niri.trhiii wohncnilcn , Xcluveixer ge- 
l annl Murdcii, an Sih»Vj If'« l'nlenv.il- 
den, scblosaen sich CI33t— lUt] Luxem, 
Zttiak, Olaraa, Zag md Mtra aa. 
Jaaa drat Kantone and diaa» flaf aiaeklei 
nun die acht allen Kantone ans. 

C. Die EidKcnosnen srhliiicen hierauf bei 
8enipa<'h (in l.iiii rn^ liJ^-H den Csrrrrriihi- 

.-vrhen Hrrxo^ , I den Kroinnacü, i ii^l 

liei Grnnson, Jhirlcn und Mancy (I47ti — H77) 
den Heriog i:arl den KlJhoen ron Bargnnd, 
der sie in ihren Freiheiten beaCatrItHiligen 
wolllc. Dies WalTengUick gegen einen der 
nacblisülen KAmle» «einer Zeit brnrhte ih- i 
iten Krankreich^ Frcnnil->.rh^»ri und den Bei- I 
Irin von xwei iicinii i<sen , den • 

ätSdlea Vreiburg und aolothurn (.14^1) i 
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TMaitM*(tm) flwn MttM& tmm Mhwlbi- 

•okenBund« enwinKen wollte, ▼all«n4.'< ein» 
dtsBand in xerreiaaen, n rlrli» «ic nuih bis- 
her Bit dem deuC>cli«n Urirhe rerknit|irt Nalle. 

7. Narh einem ttlilii;;;e (U9lt), in Ufl- 
cbcn «ie gegea Mkiiniliun niid dco »diwShi- 
•cheD Mmm4 VM Mfel tfwtm mmt liam varlo- 
ren, kaa Aar FW«4«TWiBMdM nm4«, der 
ihr« CnabhJIngiishelt von denuchen Reiche 
eniechied, ohne diiaa afe jedoch fSrnllcb an- 
•rbannl wurde, vva.i erüt In dem »'e.-l|ili!3II- 
«chen Frieden (lt)«S) j;r>Mi.i)i. (Jriiul.iindleii 
hall* Bich 1498 aa die Eidjsenoueoscbaft an- 
«•mMwmw» «Di IIa um 41t MaiMricM 
«MiMkm MtkitUM ••••1 »« •«karr- 
haaien, «o wie Bpl4*r(IMt) Arrvnacli, 
beilralen, warder Sand volltthllK, weleber 
heinalle 100 Jahre in deoi europiiKChen Hlaa- 
ttü''} f^'emc den Nmnen : die dreir-clin 
Kantone der achwelaerlachen Kld- 

Bi In nrNiI<iiii«aMiigMMk<m, (ragen 
die Schweiler ihren Math niid IhnTaffbrIieil 
in dleaiigrenxendeii hünder, fontctellck nach 

l!«lifn, «II «ie hald den HemOKen von Mai- 
Iniiil , ii.;- I Kiiiiiscii von Franicrelch, »U 

Kaidlruppen dienleo (den lelalerea aielllen 
■l««W MB»— im flUgM «MMN KMM, «ha* 
dia BebalfB, ffir welch« afa «llialirt «Inaa 
B«M von losn Millionen Calden erhielten). 
Bat 4l*«er GelCKenheil hekanencie vom Her- 
B«Ke von Mailnnd die iinlirniitrlifn Lanrt- 
VORlelen. Wallis umJ t; c m 1 iip;:il cn .liili 
in ihren NcJmlt. Ihre mit auMerordenilicber 
Lcibcsgriisiie verbondta« TapCtifcatt warDr- 
aache , daai faiit jeder Kraaaa Vtfal alek ela« 
Bcbweliergarde zulecte. 

9. Unter den braven Schweiiem vernr- 
flarlilrn nher (n. 1M!4) die Heroriaatlon , die 
rirli I; ZN\iij:jii, Oekolanpad undJn- 
haan Calvin iiuicr ihnen auahreilelen, inaii- 
ebaitol HIatoL Viar KaMaaa (SEArieh. Bern, 
Sebafbauaea aad Baaal) treaaien ateh vun 
der rümiiichen Kirche nnd traten der Reror- 
nation bei, ivilhrend «wei andere Kaolone 
(Ciariiü und Appenzell) fit-h r.wLn-lien die ill- 
lern und nenern Dörmen liiriiii-n. Der Ad- 
haog, welcben die BeroriaaUon auch lu den, 
4M ■idcenoaaea ceaiataaebafllicbBagaliSren- 
dCB Landvoxlelen fluid, «nreekl« dia Katko- 
If.irhen xuin Wideralande, welcher In J. 1.531 
in eine olTrne Kriidc iwiacben den »0 rien' 
von >1cr einen, und der anilern Religionspartei 
aii-^lirarh. llie.He Frtide endij;(c uhcr noch In 
deneelben Jahre ein die neue Lehre begün- 
adcaader friedenelraktu. Wiebligere Kol- 
(cnaardiepaliiiiichenVerMIIInlsBederScbweix' 
hatten die nell<lonsunrahen , ala aieh Genf 
(lAtd) nir den neuen Kultus und xadeirhfUr 
eine freie ii>i.'4l>liSn£iee Heptililik rrlclllrle. Der 
Herzog von .Navo> cii crtfriffdif - ^- rtlicrt, 
Genf zu bela^seru, aul welibc.i er Itn l>(c ni 
kaben beliaupleie. liern nalim sich des ^rliuir.- 
ataaleBan, erklärte. In Bunde Bit Krank- 
reicli (1«SI) , de« Berxoce den Kriaf, und 
•roberi« von ihn da* Waadtland. Aach 
KreilKirK, Hundi-enOKs« Savoyen«, erhielt 
»ehre Vorf;rüx.ierunsen von Irf^frrni , die 
ihn in Frieden t-u Lau«anne (I5i>«) tie^iaiiK) 
worden. 

10. Kleinere fchdca, welch« an« der 
VaiaaMadaakalt dar BallglqBaawloiinaa «ai- 
aHndaa, kranrahlRtaa awar dt« Sekwafa in 

Innern norti Iiis mm Jnhre 17IH, rdrkitlcbt- 
lich ihrer ;i i,>rrri Vfrlansuns alier heoliach- j 
tete diexc.1 Land, «eildein der « c*(pliilirichc ' 
Friede Mine Freiheit und Unabhängigkeit l<e- 
te»tHl tMle, ein sirengea MeulraJitiUajatoBi, j 



kam wailar kafaan Tkail, al« daaB aa da« 

Miehlen , nlt welrhen es In Bandnlas «tand, 
Truppen «teilte. Diener Kriedenainaland war 
Kehr Rßnsfig fUr Gewerbe, Landbau und Han- 
del, so H ie Pur Kunal und WiaaenachafI in 
der Schwei«. In vielen Zweigen der6«werb- 
aankell (Uhrnaekaial^PaplaiMilkaltoa, Le- 
derarbeitea) thalen aa dia Bekwalaar den 
iibrigen Bnrapiem glaiek. Ja «avar, and in 
fhst allen FSchem dea Benicblichea Wis- 
sens nnd der acbfinen Kunst ern »rliensieairh 
III ll,ini>e nnd im Alwliuide V nl i-i sie {Hal- 
ler, Bonnet, Beraoalll, J. J. Iloasiieaa, La- 
vaiar, Bodner, Geaaaar, Hulaer, Biraal, 
Jab. V. Miller, Pealaloui, rOaili, Zacbokke, 
TroxIer). 

II. KolKenrelche Bündel zecen endllrli 
die franKSaiscbrn Kreiheilxjiriindisilfir narh 
«irh. Schon seit cihii;ff /eil li.^Uf 'i, vurnrlHii- 
tich in Genf, «Ich Ariatokraten und Ueno- 

teien, Kcblldat. Dan lala^mTirar daa ftaa- 

zOaiache Hevolutionaweaen sehr w[|lhanB«B. 
Ära allerhereitwilligslen wurde es (I7V7) 
im Waadtlande und In Baücl aufi;enomuien. 
7.nr l'nleratUtziini; demellien riicklen unter 
SchanenburK und Brune awei fransOsiache 
Beere an, Ea rehlla daa Balvallam aa ipiten 
Anfrihrern , an Kavallerie, aa Artillerie, ea 
fehlte an BinlKkeit. Bern unterlax It.^i. 
Milrx 17»8) dem Kampfe (Ur Freiheit, nnd 
ni n wurde (Im April) die Ii e 1 v e i i s ( Ii e R e- 
ji II t) 1 Ik «u Aaraii isll'enilich hclijiinr Ke'o'dil- 
Die L'nerschrockenheil , mit welcher die 
WaldatUier (M. April bis ». Mai) für Ikra 
Freikeit A>eblca, raltai« aia nickt. Bcaf 
wurde donaladaafltanlaiaekaBAaUalaalB» 
verleiht, und ward aar Haaplaiadf daa Da- 

parl^nirnt« I.eman. 

1-. iHe von den Franrüscn rrKwnngen c 
helveliitcke iievolulion war eine von dea 
H;iupiar«achen des aaaea Kriecea awiaoben 
Ueslerroich und Frankralcb (17a9). M«sb«o« 
n ahm aufden, Zürich cagenB berl legendea Aa- 
hShen einefc«le!<lellung. DerKraberzogCar), 
der ihm liier eine Zeit seffenijhereestanden, 
eilte, von einem rnsslsLiien .Ariiieeiorps un- 
ter NiiwaroM- alixelg»! {im Aucuxl) narh dem 
Mitteirbeln. Indessen Hess sieb der rnssiscii« 
Ueneral Korsafcsw (1». Sept.) bei Zürick 
iiiierfklica, und Oker da« Rhein «nrOekwer- 
fen. Sawaraw kenala, dorch spStere Breix- 
niaae verliinJerl , die Iielvellsche Freiheil 
nicht reden. 

13, Nach manchem Parieienkrieee , nach 
mehren bald wieder verworfenen Konalitu- 
tioncn, hildcle BMn endlich (M. Mai l(«ai) 
einen rüdaiMlT«B Slaal, Ikat gana aar daa 
FiiMie der allan KaalaeaelBrirhtnng. Dieser 
fand jedoch hei den revolutinnsürhiiKen Man- 
nern «o wenig Beilbll, i m dir i rine 
neue Trenntiiij;, ein innerer Krieg cnl»lnnd, 
hi» riidlirh i»hr. l"IKlj eine neue, zu Paris 
entworfene, in der von Hanapnrte ausgealell- 
ten lt«diBl(OI«»kf« a^kaHaaa, Regia- 
rungaTarflwattMg «« WmOa fcaai , aa deren 
Spitie «ich der damalice frBnril'i- che Konnnl 
aU V er ml liier Hlelllc , und \»elrhc durrh 
Kmani'ipiiliun der allen rrilerllianenl.^nder, 
die/iiihl der Kantone iiiirneiinaebn 
brachte. Diese Kantoue waren: Aargan, Ap- 
paaaaii, Baad, Bara, Fraihorg, eianu, 
OrauhOadlen, Laaara, Bi. OaHca, Bchar- 
hauaen , Hchwya , Sololhnrn , Tesf In , Tur- 
gau , l'ntervtalden , Lrl , Waadi, Zug, Zli- 
rich. Inde^iürn i\arrn »i hnn die ilalieni> 
»rrhen V n ^ r c i l' ii iI'^h-i au die riaalpiii^- 
»ch« Bcfulilik abgelreleu u Orden; Walli« 



warda akar Bfllar (1810) «aa 

Reiche elnverteiht ; Neaenbarg halte «cbOR 
189S dasselbe Schicksal erfahren, und war 
»nni fran«6«lgchcn Lehendfürslenlhnme fdr 
den MarNl-liall Ale^.iiidpr llerclucr iiin,;cMi liiif- 
fcn worden. Nur durch die grüsnlen tieldaaf- 
opfeningen , dnrck TiMppaaalaltaagaa, dnch 
Befoigun» der poHUiclMm Mtotanf^anwk*' 

reiclia, konnte sichi" - ^ - 



bloa dem Namen 
digkeit crh.«lren. 

1-». »erstnri Napoleons and der Pariser 
Friede (1814} hoben indessen diese gewalt- 

«•gea*d^BekmSa dar franaMMAMT^kaiw 

herrschafi, ond der Wiener Kongress (I8IS) 
rSumte dieser liepulilik , ^^ elche Neuen- 
Ii urg, Genf nnd Wallis unter die Zahl 
der Kanlone (niinmrlir i ;iulnahm, ihren Plal« 
indemcuropiUacheo eilaaieu«>'aleBWi«d«r«ia. 

1». SattdMiJBknteaowNddarlekwat- 
tariiada« «In« BaiacMatiM« Ar vM« V«i<- 
Iriebeae nnd Flllchtlinge, vorzeglick Fraa- 
«osen , Polen , Deutsche, welche, van Slra- 
ilel des verhflngnissvolleu Jahre« ergrlgen, 
rreN iii.d iiiifreiwilllg luer ein A^yl suchten 
und fanden. In grCaaeren Tbeile der Schweis 
kackl« dto IUbb« V«lkea gikr««4 4aa 
kin nnd wladar la ZOgelloalgkait ««tartat« 
und den beiregenden !<faat in Anarchie zo 
stürzen drohte, RechtsiHiKleirhheil KWinrheii 
^illidIer nnd Landmann, Seliislsiichtnnd Nene- 
runl;^>^Mllll reichten sieb wechselseitig Hand, 
Zwielracbl zn enlziinden und zu verbreiten. 
V«raaclia aa aiaen gewaltsamen Fnalurs von 
Baa«l a«a <tl. Aug. HSI : s. Apr. liMf) ; Wi- 
MiaMaO d«r 8a r n e r l> a r t e l (seit 13. Nov. 
int) gBg«B dlaTazKnuiinK ; Vellendung der 
nenen Verfasstme"' rkiiade zn Lncern (15. 
Liir,' i; .Miii l'iilcii w.Tlassen FranltciLh tiinl 
bilieu um Aurnahine (lU. Apr. >t*33}; echwjrz 
von den eldgeBOssiscben Trappaa fcaaalaty 
desgleichen Basel (10. Aug.), naek daaLand- 
MadeaBbrack«) worauf die Veniicbtuns dea 
RarnerBaadesarrbIgl; Nenenbnrg, von lo,ooo 
Mann bedroht, gehl sogleich in die Beschlnsse 
der Tagsatziing ein, wodurch ein Konilikl 
mit Preuasen vermieden wird ; Wicderberstel- 
lang der Ruhe (lC.Okl.)> PlOtallek Tarliaaaaa 
die Polen , wegen deren Baaaland , Oastar- 
reich, Preusiten, Sardinien und Baden niza- 
billigende Nnien eingesendet liHlten, den Kan- 
ton Hern (iß. Jan. IfUi, einen un>ililckllchen 
Kinfall in Savojen «her Aa» W ladllauJ und 
das nenfergeblet beginnend (I. Febr.); ihre 
AViederanniahme gestattete Barn aar aatar 
Bedingungen (10. Febr.); auf wiederfcalla Na- 
tca der genannten und anderer MIcble gab 
der grosse Rnib der Eidgenossenschaft befrie- 
digende KrU'iriingen («4. Jon.) inBetregder 
pi)liri!ir!irii 1- ] i; !i 1 1 inge. Die Hand« erkerver- 
eine zn Brrn , der Aiirrci^iini; »uslindiscbcr 
Individuen brinzichiiai, uaren nicht gaalgnat, 
da« MiS'>lrauen der au«» .Inigen Mlckle aake- 
Bckwichtigea, und veranlassten lt-3i einen Be- 
srbliiss desdenlarhen Bundes gegen das Wan- 
dern der H^ind vierksse^el Im narh drr?» rhu eii. 
Die Aiifiiah;iir ilf ^ fi ari .» i n isi 'i c 1 1 1 1 1 r n p r ii r ii- 
dentcn Lu d \v ig> apoleoiiBonaparie, d ' i.-s'.'ii > i>n 
Frankreich geforderte Aasweisan;: •■■<-r- ii.ni- 
lon Thurgan verwelgerla, kStle die >cb»els 
keiaaha in ainan Brief «tl Frankraiak v««^ 
w tcketi, walckaajadack darck dl« INIwtin«» 
Ahrelse des ^trhCItzlings vorgebeugt wurde. 
(S. Frankreich, 87.) 

lü. Der Kampf der Pnrteinngen und Mel- 
Ti II ni;.<verschiedeBbeiten hat in neuerund neue- 
ster Zelt Bit anerhOrter Befligkeil in der 
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Srhwef« gelobt. Ein« Sehll^rel awlMkMdM 
Horn- nnd Klanrnmlnnirn Mf 4«r I<ud((*- 

mFiriilr ru l^ihuyt bciia Dorfe Halhenthorill 
(II, M^i l'^UHi hrwirklif, da-ix <lcr kicincllaili 
<ieü vorurlliclien Kan(onB Lucrrn Verfatsiint; 
und Heciernnic dM Kanleaa fldiwjri als auf- 
gelö*! balrarhleie; nar ««ek «onuiaxeican- 
Kcnen Schu-irriKheilen KcnekiBi(l«di« achwcC- 
xeriicbe TatEiiaiKiiiig iiieBenitanx»latrn*Den 
Kanlon»|;eineinde in Scbwj-x imtrr Kriluii;; der 
biabfrlKen Beanlen iindei<li;rii «-iU nrr lii-.nii 
len. Auch III WallUenlalandeii um <llr vomVcr- 
faasDllga-Clab ann DiaalaKrundjieaeU erklärte 
ncH« Varfiuwan« (3t. J«n. mancherlei 
Bpailaafea. Ab laulaalan aber wurde der Par- 
lalaakaapr in ZBrteb, yra aucli rali(iS>e Mo- 
tive mihvirkttn. Brbwn «eil II^IO halle im Di- 
reblorialkaiilon Züricli <;rlicii]ier Unfriede |;e- 
wallel; nur» identreliend rüxlexirbdie llaupl- 
»ladl derdaiaalii|ce(ründelen VulkureKicrnng. 
Dta in mehrfacher Bciiebime willkürliche, 
iM repabllkaniaclieB Varaen dea Laiidea 
■IlgaMiaaana Scb«ll«n der VarnraitanK, md 
Ihr SlKkm nach ÜMMnugaa, dia daramlcM* 



SekwelaaralBB naieni a*h, nlhrtan dle*e 
Abaaican^r. Nack GrBndunc dar Boehnchnie 
aallle unter Anderem die nfrufnnir drs iic- 
kaimlen l)r. ülrau»« den ml :l .. Iilmj lluT iiel>cii, 
lind vemeialliebeQJaiixideen d« Taj^e« ver- 
wlrkllekaB. Da TiMiBigt« aick die Oeiallicb- 
keil, n-eleke mit Bechl ■aeliikeillxe Kelsen 
flir diellelixlon hefiirrUIrlr. mit demaichee- 
drückl iiiKl grkrdiiki fiihlcnden Volke tarn 
Wit!rr-<i.'irMte. Der Sli;^T dtf irnirLirrifdenheil 
Miirlc IK.iU^' ;mi v^;rli rri 1 !■ l ; ilrr K i Ii II Iis» der 

nauriiailUKu ülaubeus- Asaociation raacbte 
»ich durrh da» saiiie LaadgallMtd. Am 8. Aag . 
ISl» erliea« daa CcnIralcaniM neaan 
Aiilhif aadla OcMtadea «u wtederkallerGal- 
tendoMdMOg der alchi berriedigien Viarde- 
rnniten des Volkea, die »ich auf Schfilaune 
und Wahrung der poailiir-rellKifaen Klrchen- 
iiiililutienaa durch Klrdie und Schule Ronren- 
Irirlen. Durcfe Caalciil nadKaeniie hiliie die 
RegieruBC aleb Ttollalckl iMhanpleo kfiuuen, 
dock ward« ai« aiekl «iBaial Bber dea Eal- 
ecklaaa «Inlf, ok ai*«ld|WilHlaciM HUfe aa- 
■iM TM tum. 



(t. Kepl.^ nach Klolen (!'/, Bfundeo von ZS- 
rirlii vprordnele Versamailunic aller Beiirka- 
coniit*» , Uflilien hercclineter \Vf ise eine 
j;r09ii<e Vulk-sverAaiiaiiliin;: Hirli un<rhlrii«fi , 
brachte deni*lreil zum olTcnen Anihruche. Am 
i. wurde tod einen Milgliade deaCeoiild der 
l,and»iana aalkebelen , und auf dieaen Ritf 
lagen »cIiod am andern Morgen (S. Septembe^ 
It— li.OOO Ifana auf den AnhShen vor der 
Stadt. Ihr emter Anxriff auf da» Zenülianii 
wurilc -r\s 'ir viiriirkEP'**'itlajten ; aberün: llmi- 
fen der Miirmendeo wiichueo nlt furrhldariT 
8eknelli|tkeil. DieHegierung niirde genirint, 
•la« pravisorische trat an ihre Stelle ; daa Co- 
nild proklamirte »einen Bieg. — Die Tag- 
aalanng, die oberste BundeabehCrde, kann seit 
Jenem Tage al» nollilirin iini.'r»rhciv werden. 
— ' Uer Bau der neuen M lii| i-io«-':- mhi 8(. 
Gallen nach Kor«cbarh arit llodeniiee inl »eit 
Kunem mit Thflligkeit lirgonnen ; der durch 
mehre Dauj^facbide belebte Verkehr awlacben 
beiden SmbUwb WinI dwcb dtaMS jMüapie- 
iigeB,docfe 
erkalieo. 
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A. h K n i. 

(8ti Kalten rechnen wir die Ilalbinhcl ItaliflBHi lueln 
üieiliaa und Sardinien, Mebdem die gdographiscb da- 
■afehOrigwiInaeln Corsika und Malta, jenes bei Frank- 
raieh, diese» bei Gr«s!4hrlt»iinien, vorgekommen «ind.) 

1. Iia««. Ö. 1-23 19 — 3« 16;.\. Br. ;)6 30^ 4li JO . 
N. 8chwely. und Dnilürhlnml ; II. daa ailriati-'che und junische 
Meer; 8. and W. ds» niiitellaiidlische Meer; .\W. Frankreic h. 

S. ■c«tM«Uhrllr. Die HalbiDael Italien mll ihren In- 
seln begreift ftfwiwirdg Mbat timm AmUmU» dea Catern-i- 
ehlMbcB KataacatMitMi n«^ mM iwitra MmImh walch« fibri- 
gena in Iceiaea ailMrii f olUfarakaa Veitand», Mndcni Uoa in 
jeaem geegrayUeohM slehM, Aas 4le gniinohifllloto Lage 
Htf der «M der alte« Ceegrifflde feenlaimmiMi tUlieni- 
eoben Hslblniel all aleh bringt. 

Jener OaieiraleMachc Autheil ist das lonfeardiMh-rencii:i- 
niscbe Kanifrreleb. Die ttbrifren iiaiieaiaobea StntM Bind: 

1. Da.s Ki>Di|rrcich Sardinien. 

9. » llery,o«:thaiii Parinu. 

3. » llcrxaglljum Modcna roil Mass» Hd GMnm. 

4. >. «iro^-Klier/.ngiliiini Toakana, 
ö. Hl r/iit;i liuiij Ijiicca. 

(i. Die tlepiililik .San Marieo. 

7. Der Kirchenstaat. 

8. Das Königreich beider Bleilien. 

5. ClrSaee. Gaas Hallen, ae wie es doroh die eben ange- 
fahrten BeatandiheilebeBclebaetwordaiy aalbiltMM Qwdnit- 

oieilen. Davon kommen: 

I. Auf da» lonibard.-venetian. Königreich Sit Quadralm. 

». m Sardinien 1337 . 

t. • Fanna .......... IM » 

4. k Medana w » 

i. , Toakana .......... 4M » 

6. » Lucca .......... M B 

7. > San Marino . 1'/, . 

5. » drii Kiri:hen»taat Nlii . 

I. . die beiden Hicilien 1983 » 



_ der ifanxen 

Halbinael bilde« dl» Al|^«n; te «eelllebalea Pankle (pennlni- 
acbe Alpen) (Minien atob dtean h dar grlaaMa enropüiachen 
BergbAb* toMontblane <4,tW, «Od «IM dnaalbat lOsI eich 
I ein eOdUcbar Zweig ab, der narat HnTayenTonnanuinttfeant 

(graue oder grajiachc Alpen), damals (ircnKc von Fraakreich 
(voKiKche and Meera1|icnj dem Meere xugelii. «ich unter das- 
Hclbe verliert , in Conilka wieder xuro VorKi'bein kommt , nach 
Sardinien flherRctzf, und diese io»ol mit seinen Ncbenüaten gaoE 
I i Mm kl. \ I II ili n c;reii/ii]|icn l'rankn Ii ii^ f i)en ^ieealpcn) nich.Ht 
dem miliell(indih(.lien Mfcrc ( /.wi?*! licii J4 — 4S'Br. ) lanfendie 
Apennlnen au."* , verfolgen dun h \irr l,nii)fcn(irndi' i im- nurd- 
ri.iilli^ho Riirblong, wenden slili (iiiifcrm S!» J.,.J »fidö.stlicli dem 
«ilriiillRi lien Slorre sto, Renken sich (vom 43. — 41. 'nr.) wie- 
der Hüdlicli imcli dfiii inillelländl.-'clieii Meere Iii-mb , berühren 
dm-Hsrliui im C'ii]i ('ii:ii|ianflla , Ihoilen bich iiii:i r iljf^i-i Dniic 
in zuii Acplf , deren Hlürkerer duridi bialBliricn nach .Sicilieö 
ill'< r^ir;/,t , der schwäclierc aber «iidOsIlieh nach UIrnnlo vor- 
dringt , und 8ich in Cap l,e iii n tinicr da« adrialische Meer be- 
grCbt. Ihre gröaatc Höhe crrun hcn die Apeniiinen im Oran 
tüaaao oder Monte Corno SbbO' (41' Hr.). Von den penniiiiachen 
Alpen duruhlaufen die leponlischen, rbäiiachen, carnUchen und 
jnliachen Alpen die nOrdlicbaten Theilc Obcrilalicnit lAngs der 
Urenze der Schweiz nnd Deul.ichlandH, 

Zwischen den Alpen und dem Dürdllcben Tbeilc der Apcn- 
obm dabai »ich die weile Ebene Oberitaliea« aaa, welobe der 
Fo (w W. aaob O. M Matte« LaaQ mit aabu 
Neban Maw (tUkat Dan, Saala, IkliW, AM»^ vsiwt 
eto; raebia: Tanaro mit der Slnra, VlrabUn^ Fanan, 
Panaro md Beno), die Adige ad«r Bt»«b md vtato Ktt» 
R t o n ri a 8 s o dos adriaiiaebm Mactca (■•cUgUaMf MnUttf 
Piave und fagliantento} earirafltteb bawiaaan. IMa m ri l paat- 
liehe Grense llalieM ber«brt der Bb*a«. SMUob vaadd.* Br. 
wird da« Mbrottere Land dnreb dla ra batdan Sallea ahapiln- 
gciidcn RebirgKxweige der Apcnnlnen bedeckt, hat (ansaer 
dem A rnn und Tiber) keinen bedenleoden Flu«» mehr, daflir 
liitulige i]ii-iil.iii-i Ii - aii»dtln»tende Waaser.Hlocknngen (dioMa- 
remnia von »icoa und die pontiniaebea tsOmpfc) , und verdankt 
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in de« Tlüilefic neu seine Fruthlburkeit nur noch dem iinrch»us 
TalkkBigchen Hoden. Tli»ti(feVnlfeane: dcrVc»uv r40 SO Hr. 
MOO hoch), der Aetna (97*44' Ur. 10,9.V) hoch). 

Seen. Die betleutcniiHlen auf der Grenze HclvclienM, and 
Inden Obrii^en Theiien Uberiialien«, besonder» Im lombardiDch- 
TOoetianiHohen Kilnijprreiche. — Kanäle, KurSchilTahrt dienlich, 
cbenrsUii hst nurlm ünlerrcichLschen Obcritalien (iiichc Anlcr- 
r«iolii«oh« Moonrchi«}} Autrackniufiücuüle ood Bc- 
!■ SardlalM, TmIem» md te im ElNhm- 

•.KIlM.BovtorJhakMi «^swtodMBir tO— iS'M' Br. 
tu TW im Alfen hentoMcbMira M«nMiiie kftU, In 
md Frikroar Fmt mti BckiM. Hnqttyndaktoi 8«id« 
; O mwlaaum 48' BT—it' SB' NoA aHt ttagmhM- 
k«bm», iMk aehw dn Oraiifon ni OUvm gtiaih» 
lieh; O VMI 4rBB^— BT MUM BtltftM, ' 
bleibt; der WliMr wtmim ftOhOnf ifadldi; 
hlls» } ito AlffOIM wachsen im Freien ; d) 99 — 36% die T«B- 
peratar leKeB nnfer 0: Daitein, Aloe, Znolcariobr; M der «II 
unrr(rji|^lichea Sanoenhitse Mab ila Besekwerde das alklk»- 
nischen Sciroceowindea. 

«Mtakte. (SMhe die alualDai BtaitaB.) 

B. EiHwoliBer. 

1. Herkunft. SprMlie. Die heutlRen Kalienor hc-^ic- 
hcn ans einem Gemische von eiogowaodorlcn Nationen, hnupt' 
aiiiOilich Gallicf n, Oeutsclien und Arabern, welche die alten t'rbe- 
wolincr (Kirunker, Samniicr, Kateincr elc.) i;rinxllch in «ich 
verachluni^cn oder (die f>frie«hii<chen Kolonien irnteritaliena) 
Terdrila;r<i und auii sich ein iiclbstBtäBdige«, durch eineeinnige 
•kerdai gan/.e l<and verbreitete SprachererbandcnesVolli (ge- 
bildet liaben. Der llftllealaelieB Sprache alt Sohrinapra- 
che liegt aagenaehetalkik dto rAmiaclie xa Omnde} in dem 
Hmde dea Telka« akor tot iicaar GbanUer kelMh« «iuUeb 
«■tnfngaafaDi das ItaUaalaaket mloiie« fia p welw idrd, lat 
ein flaadaeli vaa das afgiefcaii der alag e w M ierieB TM- 
ker, and aeKUit dMia,daaa diaaa «dar jaat hier aad darf vnr- 
M«a, vtodarl» B«iic TMa Olalakt«, aalar 
tvakaalseke «adrdailaeka «iekaaiMetoteBder 
Beki Ma pr a ehe allrem. ihre pnlitlaebea Oreaiaa BbOBekreUet 
die ttalienisebe Sprache iu SO. , and brütet aleh Ober daaadd- 
liobale Hclvclien und Deutschland und die OitkOnte dea adria- 
tiseben Meere» aus (auch In Coraika, das, politiach genommen, 
zu Krankrck-h i^ehArt, l!«t »ic die V'nIkN[>riit'hc j , dafür aber 
•lr*net -«ich das Kran x <i a i h c: h c in den \>V. IlalicnH ein, und 
wird im £;i ii>o(t'n Thciln Savoyeiis (fcsjir if hcn. 

5. Zahl. Uie ^esamiulcu ttalicni.'ichcn hiaatca entlialtcn 
91,500,000 Einwohner. Davon kommen: 

I. Auf da» ionbatd.>veBail«a. WlBigralcli 4,4n;.fw» kiuw. 

t. . Hariliatea .<■••«*■• 4,'l'>ii.>i.iii 

*. ■ ftta» 4... ...... 4iio, uuu . 

4, » Medane S8o,oao . 

> Toohana 1,400,000 » 

6. » LuD-a .......... i:so,o(io . 

7. . i*nn Marino ......... 7000 > 

8. I. «tan Ktrchanataal «,i*«,oa« . 

1. • ele baidea atcaiea 



Der .'^[«rke dtr ItcMMkrriin<i nai h Hieben die 5600 Qna- 
dralmcilcn, welche Italien einuimait, unter allen Flächen glei- 
cher 6rG»»e auf dem Kontinente nnaerca WelllheileH oben an. 
GroRHbritannicn y.ählt jedoch auf «einem belläiidK eben ho gron- 
»en Flnchenraame (Ö716 Quadratm.) um beinahe :i .Mill. incbr 
Bewohner, als Italien. Doch «rhlieaiat Italien als derS?"'" Theil 
der Oberfläche von Europa den 10'''" ThcU seiner gcsammtea 
Bewohner in aieli. Lucc«, der bevOikertate ilaliealaohe Staat, 
Kählt gegen 7800 Heaaehea aaf 1 OoMInMah} dia g^aila(*le 
BevAikeraag dagegea hat der Klnbanalaat alt «iBOMeaaehan 
•ati Daadraln., ikniMfaa In atelgeadea TeriMltalaae Bar» 
diaieB, ToakBBB, Modaaa, beide SIeUlea, Paraia, Baa Ma- 
ria», LaiBbardeio Venedig. 

S* CewaifcCb Da aiiA die TeraeUedaaaa Swalgadarl»> 
daaMa In Itall«a aarfbyaJaah» nad paHllaafe«, vater aiefc sehr 
abwakk aada VeriUWalaBe, nad der grOaaere eder 
deraelbea anaiTbeile anrdla Bnnnntemngen nnd 
■•ftaaBgangen grflndet, welche geaatalUk« Haaaregeln ia 
dleeen eder jenem Staate Ihnen aneedeüen leaaen, so liaai sieb 
davon kein Gcsanilhild entwerron, sondern es mnaa deshalb auf 
i die IJebertlchl der ein/.elnen Staaten verwiesen werden. 
' 4. Itcliaien- l'nrrli can» llnlicn die kath»liN<rhc 
, Kirche die herr.ichendc, dui.:h mit einer ihciU duri h fip.nel/.e 
I (iiu lombardisch- veoelianischen KiSniereichc, l'Briii.i. l.ricLnl, 
I tbeiU durch Gewohnheit i;chcili|((cn Freiheit der Gcu i.-<.HL^n. Die 
Klerisei beläuft »Ich diin fj -»n/. Ir^tii^n Mrllelclii nur '/, Mill. 

S. WlaaenftchMften und HüiiNr«-. Der Kleiiienlanin- 
lerrlcht wnr m cnn/. 1 lallen Hctir vcrMii ljl.-i.-sii; I . hi s 11. ^ !i ; nu ll 
und Toikan« inil beRficrn Muitiera vornncitiKen. In neuern Zei- 
ten hat sich der höhere Adel und die Gei^lliclikoii der Aiisbrei- 
laug des wechüeUcitigcn Unlerrichl-s nach allen Kränen ange- 
nommen; und es bcfinnden schon vor cinit^en Jahren im Mai- 
landUchen OberSO, in Picmoot 16, in Parma 3, im RAmiüehen t, 
in Toskana Ober 80, in Neapel 10, In Slclllea iV (hier von den 
Je«niten am thiiltg'stcn betriebene^ L'nterricblaanstaltca die- 
ser Art. 

In der Geschlchie der WiHsenacbalt und Kunst (vom 14. bis 
15. Jahrhundert) bobauptct Italien eine gUaxeadere Bolle, als 
dank die Plega Iteider ia der Gegenwart. Mit 
«ad Tkeelagla tot helaab« kafaM 
, wakk« alekt «aa j«n«r Seit barOkarta Naaaa laüalMi 
aaikawatoaa kitt«» md dl« aekdaa Lliaralnr dar IiaUaaar aaa 
jeaea Jakrkaadartan, naek daai Mnalar dar Alls« gabild«!, lat 
hinwiadann daa vtoUelakt naek aaflkaKreta— Maaiar Or aUa 
Ihre Naakbara gaarardaa. Bban m lat Itallaa van J«kar dB« Ti^ 
leriaad der aehtaaaKdaat«, a» irto «ala daaBaBaraXaUaadaa 
der improviatrendea Dichlknaal geworden lat, Bad waaa ea gleich 
die schdnen Kflnate , aiit Ausaabme etwa der MaaU , ebeafblla 
y.u den Nachbarn anawaDdem lies« , so hat es sieh dennoch 
im BeüifKe unerueaalicher bcbätxe fSr die biidendo ICunal be- 
hau|>(ei, bei denen dl» aBakailbradaa NatteBcn ikm Awbttdmf 

hUohen UiQsncn. 

nie Anstalten und BcITirderungsmlltel, welche (Ur Wissen- 
scharten und Künste geijcnwilrtig in Italien heslehen . werden 
bei der Beschreibung der eln/.cinen .Staaten nir:;rriilir( werden. 
AtMtsverflaaeuBC itad BtMitavcrwaltaiur. (ß. 



C. Gesohichto. 

1. Nach den 8nir«c de« wextrSmiscIien I kar, der .Innihrcr .lif«e« .><(jmiuea, »nta- | vin«, dievon tInemKüarchen varwall«! wurde 

neiclie« war Italien der 8anmel|>lati ver- ' drle. Auf ilif^e Hrrrüi'ltan rel«ie (4M) d«r i (daa oatrßailaelie oder icrieokiache Exarchal). 

sefeledener dealjcbar Vatker, ilie »ii h um .lir .miKaiiiiaelic smal dea Tlisodartah. BMaerk 9. Mia t aaf gala agH « di» daataeha a L » a- 

Rarrschan In dlaseai daaiala kultivirtesten ward (iiS) von den eairtmlaeben Kalatin 1 gekarden , ila Albola (3t8) na«a llalien 

Thellevon Euro|>a mritien. Zaatat Iral an die OBarwAUlgt, aaii nun bildete «irli anii einem fillirle, navi nhl im nardlirlieQ aia aBdlleben 

Stelle de.i weiilrüBilüchen Kataerthuais (47t) Tballe UaUaaa (Rciaa^na, BDlo$na, Urlnno, I Tlielledestcirien, «u eineraanolMlIchenllaeM. 

die Harrscbalt der Hsruler, welche Odea- Mark Aaeeatf aUe bysaatlaiseli« Pro- jaie auadaa uoiar auhran fleraafiaf aater 
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«toYMTuto, MMd, 
Im ailM* Am«Iwb Hilm, 

Im tn Pavt* wohRCndea KSniKe un- 

t. Da die lancDbardi«rhrn Küiii^r il:fn 
griechUrhc Kviri li.ii rri/iiTi liarrci; imJ J.-i 
8ta4C Rom inmcr nilirr rii<-kien, »w fundnirl! 

aofeM ter PifM flMpbM 11. tomaia, «Im 
MakbokM Hmac, PIpla Karmeii, 

den Schuti der rdmixrhcii KIrrtie und Ihrer 
Br«llinnf(en aafiatriüen, und besliKiele die- 
len und »eine Dtuanilc daMr (durch Telerli- 
cbe euibunit >m l\iri< i m der rrinkUchen Kft- 
nigswärde. Plpin crul>erle in swci •icxreichen 
VaMrtin (fM— 7M> das BuMfeU und die 
VlalMMl« P«nlap«lte) , ifanl* nie, kraii 
einer arbon in Voraa« (7}4) anlerteirhneirn 
Brkenknne, den Papat* ein, und Irgtc da- 
durch ileo üroad xu dem wriilirlten Bcmici- 
iFiiiuip ii'iJ i-n Verxröjmerun;; der ueltlichen 
Jiaclil der Pipal*. Pipin'a Sohn, Carl der 
«r«Me, •btrwUlisi«C'74) tem iMglkM» 
^toekM Klni(, DaaMarlM, omI «wiUlbM 
dessen KOntfrelch der n-flnklachen Monarchie 
ein. Auuerdcm Abts «r über einen Krouen 
TltFt'l Toii l'iiferilalien Oherlebenitherriicban, 
unil alj l':iiriiier von Rom lilicr dm Kircfaen- 
■laa« Mauverainiiaiarcchle au«, bia er, ron 
«MB ragatm Lw llL (taiU. Bw. MI) anm 
KSImt KrtrSal, tat ■tonMlnibct-italtek« 
■•laeribum ernenerfe, und blnanfeiniKe, ron 
Mb Griechen behauptete Seealldle, leanx Ha- 
lten nnnniärhriliikc (einem Scepirr uuirrwarl. 

4. AU i'uri Lie» Grouen Kiikri isiji 
rrflnkixclie Mouarihia tbeillen , ward llalien 
Bill der KaiaerwIlN* AtliMlni «mmI- 
ben, Lotbar, an n*n. intllmaBekamclwr 
•aa Mioeen Gearblechte endfglen «ich (SSH) 
■It GUI dem Dicken. 

5. Indeasen hallen Kli'h ^aracenen 
CAraber) nicht allein auf ilen Ihk^Iii, «oii'icrii 
■ach mat den fealen Lande von lialieo fcal- 
fMMM. Sie krallelMi «ich TomahaUdi to M- 
«lUm aa< Makrlen aaa, hihI ik«niMVai»r- 
ilaltea ailt den Griechen (welche noch 
Neapel, Oaila, AmalA beherrschten) und den 
iMibardischen, vam dealachea fteickc akkAii- 
l^gcn Krirsien m BtnsTtBlo« •ftlarno 
md Capua. 

im AbrifM lialidi watfn alch jadadi, 
MMAkcangadarCaralliiKer, Slaataivar- 
Äanalben als KSnice anf. Im nSrd- 
llclmi Ilaliaa herrschte der Markeraf Be- 
reogar toh Friaul, im «Adlirhen Thrile 
Od id o von Spoleto. Von den Küniern, dir 
aaf als folgten, hiolerlieits der eine, I. ciliar, 
•Ina Janiia Witw« , A d e I h r i <l , ivdrhe <ier 
n4afa> ••raagar IL, nfilhigen wollle, sei- 



»alf, 



MB SfliB Malkart a 
■•K Ifeai abar (MO < 

O llo I. , vor. 

7. <Mlo I., der den BrrcnK«r benvanir, 
und iiirli vom l'üpate die KalAcrkrorie auf- 
neUcn lim-i r^<*IS), behaiiplele sirb, nachdem 
er mit dem Papel« aerfiillen war, nur mit 
fTBBaac ABamugaac 1b Aar Banaäluft Atar 
dl« nBHaaar. H«Im Safta Oll« IL wm4 aafa 
Enkel Odo III., opferten derselben ihr Le- 
hen auf (Y 10(U). 

N. Zur '/rii der deu»»clien Befaemcher 
llalien« au» Oiiu I. Genrlilerhle enlKianden 
die Uarkxrafen von Mailand, Ve- 
rOBB, MBBtfBrtBl, Modena, ••(fU, 
Toakaaa. 

R. In l'n ler i tal i e n landeten »n An- 
r«nKe dea eiirien Jahrhiinderi9(lU|} iinil 1U3M) 
n 0 r m ü n n ä « r h e Kries*er, verlriehen tl = e 

Griefljcil rih;l Sarni-r'iiei: iiiisilirni HrMl/nr- 

KCB, slineleii, uuler UelehnuuK der Kaiser und 

nijata. 4i» ■•raofiliBaiar A^BltaB bb« 
CalBBrlva, an4 arahcrlan iBlvlat aach fi- 
el I i e n ; daraus bildete sich da« K A n i e r e i c h 
beider Sicilieii. dex>eii eraier iiormiln- 
ninchcr KühIr, Hnjer I!,. WM eekrCnl 

10, Kin voribKÜrhes Anneben In llalien 

gawBBBBkar JaMterFBfaL Dlaa^rw artwi l« 
«lan danlaehaa ■Micb aaa <«« Maktacbaa 

nnd schwSbischen Hause das Bestreben, Bber 
llalien xu herrschen, so «ehr, dixs sie alle 
ihre AnslrenennEcn am Ende vereitelt sahen. 
I)-. r p:i|>9lliclie Uaiin , \velclier mehr als ein- 
mal den frSnkischen Kaiser, Heinrich IV, 
ffc DMitMHaB«7.)s toar, VB« aate* VMbcr 
▼aa daa ItaalalaaTarataaeliaMiKaaartar- 
sara lossprach, diente mehren StBdten In 
llalien xnm Verwände, sieb xegen das An- 
sehen der kaiserlichen .stalihalier anfxuleh- 
acii, iiihl freie uiiahlulnxi-e lle;;ieriingen xu 
bilden; ao machten aich xuerat die ^<eestidle, 
OaBBB. LbbcB« BBdFlaa, als die reich- 
alan naa fBrlkalliiallaal naleKenen, frei, und 
Ihrem Beispiele roicten Mailand, Paria, 
Asli, Creinona,Lodi. Como, Parma, 
Piacenxa, Verona, Padua u. a. 
gaben sich Konsuln und VulkKre^iri uiii;rri, 
sie crrichlelen Bär(ergarden , nnd raassleo 
aidi aasar au| bbb aliMwr AaMrtilt, BAb^ 
abaa «dar FHadanalriklala toackUtaaaauBd 
KHex xu führen. Der srbwilhisch« Kaiser, 
Friedrich I. (1114— UM), stellte xwardas 
kaiserliche Ansehen xuni Tlieil wieder her, 
bis ihm nnd seinen KachroliErrn der durch 
IMllrill daa Papstes und des Königs beider 
BMUwiTafBlirille I o m b a r d i s c k« (M'M-I 
ItallaaBrfols eoiseKeatrat 



«arWBir«! M« 

«lk«lllnaa CAnUhiirw «eaRapaNSBiidiaB 

Kaisers), von welchen Italiens Ruhe Jahr- 
hunderte liindurrh £es(ür( wurde. 

II. Der Crosse Kiiilla«», welchen dl« 
italienischen Nildie im dreixehnten Jahrhun- 
dert« auf die politischen Aiieelej|;eiilieilen «i^ 
hMlaa, MUala alaB TaraafcaiHcfe bbT ifcm 
■•lekttm. Ihr* Seeklfe« worden der Marti 
orientalischer Wimren für ganx Kiiropa. Ila- 
lleniache HanileUleule , (teli he inun Kemel- 
nlslich Ii 0 II K 0 h n r d e II nanriip , vcrlirelle- 
len ehen iliene Wajiren in dcii »pik hiFdifncu 
enroptlschen Staaten , und durch die Frei- 
hailan aa« Vanaafcia, iratalw di* ■•■vBialBB 
Ihaa« kawilllflaB, tun kald ■!! dIaaaH mm- 
del altes ||«pr«|M ««M Ib Ihra BlBdB> BlB 
worden dl* BlUter daa Waiha«! aad Banfe- 

1», Sr I (|i-,irii|i VII. und Ludwig dem 
Balcr xeiiile Sick das Besirelien derdeulacben 
Kaiaar, «bar 1MU«b a« hanaclMB, iMMr 

weniger Iklltg. Cktl IV. «nd rrtadrtdt IV. 

liesnen sich Ihre AnaprBehe darrh Geld ab- 
kaufen. Dach hlieb die Lombardei (.Mailand 

rn!rr den V i s r 0 nl i's III] il !^ f 0 r X a's, Man- 
111:1 ii ircr II (; 1^ 11 j n u Mudena und Heg- 
;;io uuler den Marcbesi von Bete u. IL) 

Bitt da» KBiaar Ib «tear laafeanavartiBdaBg; 

Ii. Vergahaaa ftachlefea dl« IhuaCal- 

schen KSniee , Carl VIII., Lndwlc XII. und 
Krans t. , iiAib dauernden Eroberungen In 
llalien. Mailand, Neapel und S i c i 1 1 e n 
w ill Ol II rill Eleenihum den npauiM ln-n Sr.iiii> 
nies des üaterreii^iachen Hauses, ^acta den 
AfcalMb«B daaatlbaB kaai <in<) ItaHBBd, BaB> 
p«l aad Bardlnleit an dta deatMhe LIbk die- 
ses Hauses. Doch wurde 1735 in Kespel and 
Ricilien wieder eine eiicene spanisch« Dy- 
naslie resliflel. (9, flie li e 4 n b i eh le dieser 
Slaaieii.) 

14. Gans Italien beherrscJite, tbctts nn- 
BiilMIkBr, IBeile alUelbaT, ta d«n nenern 
Zetlan (ITti — 1814) Mapaleoa Bonaparle, 

der ans dem {xtlichen Tbefte erst eine von 
ihm ahbiinjcitEc II e p u h I i k , dann das K 0- 
nlcrelrh Italien hildele , und diesem 
endlich aiirli die Länder i\rn Kirrheimiaaieii 
einverleibte, während er den weatUcben 
TkaU aiit daa KalaartkaaM naakralafe w 
•fatcta , and daa KSalnrafch tt«Bpal ant aaf- 
neni Bruder Joseph und hernach seinem Schwa- 
ger Marat üherliess. 

]}. Italien ist seil dem Sturie jenes Er- 
oberers crüsxtentheils (bis aufdie eliTnnliKi ri 
Freistaalen Venedig, Genua und Lucca) sti 
varifaB Baaiaada aarloiifakaBf^ aad 



I. LOMBABDISCH-VENKrUNISCBES KÖNICaiBICH. 
CSM* MamtohMt MauraUt.) 



IL KÖNIGREICH SABDIXIEN. 



A. Land. 

Dieae« Kflniffrelch EOrlUIt gaograyUacli Ib swei vob «Ib- 
auder gretrennie fheile: a) ttan feate Land aar der HalMa- 

acl ItaJion , and 6) die lotiel Hardinicn tnii Capraja. 

1. rnce. Ö. L. Ii) daarcsIcLaniig.^' 1» — »7'47'( ftjdio 
Insel 8.') "44 — 27 2» . — .\. Kr. a) ilni feslB Laad 4S*40'Ua 
4ä" äl .bj die Inacl "M" fiO — 41" 16 . 



OrBMiaBB. m) Obb feato LsBdt N. 41* flahvals) 
0. «BlemtelilBabea ItaUaB, FamB, MataB mU ata galfaM- 
lea Stock TMiToakaaB) S. daa nittalltofiaaliB Macrt W.Vnak- 
reich. Die I Baal: von Bii(telIindl»ch«B Meere •inganehloa- 
sen, im .V. durch die Siraase ren S. BtmilBelo vea Caralka f e- 
Irem.t : im II iO iMcilen von .SicilleB| !■ 8. M Hall«« VBB 
Afrika (.der ilcrbcrtij cntrcrnl. 
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2. BeatAadtheilc. 1) Das Fest Und. E.i j^DrHUItiaS 
ticncral-Iniendiin/.en : Turin, CaneOtAleBiaadrlftiNovarkfAMt«, 
SBVoycn, iinil (icriuiv, ONi 4lM* «MiT !■ 4> lOMa^M- 

RCn oder klfiin- l'rn\in/.pn. 

i) l>ii' 1 II !• i' ) ti : I! ) SurJinitTi filiK 2 fiencrnl-lnleniinil- 
«en: t'agliari umi J?aiisari, die wieder 10 Intendan/.cn bildenj, 
6^ Capraja. 

9. CirtftM. Deraardiaiische Slaat cntbill inOsaieniSST 
Qoadnlnallni, wotm <m Featland 913, nnd swirt 

«W DMrikt Turin . . . 1«V dtr OMlikl A(M4a . 

« r Canco . . . a B SaTOytn 

• • Aleacandria .110 . . N!s«a . 

• a Htvara . . IIH . . fSenas« 

Die Insel Kardtiiien . . . 4n 
. ■ Capnu* ... • 

4. Boden. Aar dem Festlande im X. nnd W. die Alpen, 
■b : im N. die h o p o n t i s c Ii o n (der 8implon mit der bekann- 
IM daiUer IfthreodM 84raM0);ifli N. W. in iiirer p<OM(«n HOhe 
dl« p«a»taU*k««i Alpm CMmÜImo ld,7«tV Montma, 
MirtC«^ 6«nit| Jttiaw, gnMMltankiin^amlwIm 14 IIa 

m)) ■UUeh van Alpnii Savoren vea n«Mntlnin«Di, 
dte^rftJIssheBodiryraaeB Alpen (MMt CMta>kIclDe 
Bcnihird, Mi» alt Alp«utraaMn , dar DMAf Me laeran) ; 
Ja 8W. o«CtiB«h«a Alpen (Mwt O—w w ll,OftS , mit 
Stnaee) nnd die Seealpen, wenig tter MNW', alt dan Paaa 
cm de Teada. Im S. die A p e n n i n e n mit dem Paaa Booebetta. 
Kwiaclien den Alpen und Apennlnen eine reich bewtaaerte Ebene, 
die gfgen O. nach der I/Otnbardci auni^chf . Die Insel, von Zwei- 
Ifcn (Ich Alpcei»»(cs liprlffkl , welrlier "i' h von den .Srcnliien 
unter ilpni Mccrc von (.'orwika süillic-h liinnbzicfit . njrlil liWO 
errrirlii/iid fiier U e n n ar g e n t ii . der Iii" (!.•<«(■ Horj; ilcr liutel, 
iiit linrh I. iibcr viele Vorgebirge (^.V. Cap TcHla uiul 

ban«, O. Cnii C nniiiin, s. Cap 8parÜvento und Teniada, ^y. Cnp 
Cacia) bildend. — Klü^üC: auf dem ferilCD Lande auKHcr den 
Grenxfl(l)<»en ( \. Rhnne mit der Arve, und f-prc, ^V. VnrJ nur 
bedeutend der Po, auf den Seealpen eius( rinecod ; roctiti« mit 
Tanaro, Trebbia o. a. , links mit Dorn n»lien, Se.iia , A/i:oi;na 
und dem öaliicfaen ereaBfluaae Ticiao; auf der laaei der Ori- 
Rlano nnd melire KOatenflflaae. Meerbnaen: Golf von Clenn«; 
aar der laael: 6. Orlatano nnd 6. Ca|rliari. 8eea: nur aaf der 
Grenze der Sehweir. fGenfbraee, Lage Maggiore}. 

KllaiA. In 8avoyea und im nCrdiicben Plemont raub, 
an Pa nUd, ahne keaehwwlteha Hitae ; fUr Wein, Bei*, Mai«, 
rter »aeb aJobt dar ägnm» im VMaa fcdfllUioh.DHKIataB- 
land im 8. dar AptHlMi M ias KUna MIIMIlallMMf Agm^ 
mk «ad Ottnm to—i tut, vai dar fl i ihB i wn btewaili 
fear. Aafdarlnial iHilliln (■■>■■ Ifetar Lagt Baali dei 
MgdiaflK) UUf turi ii« mtM dn«h di* Nariwteia «hgakU 
Im OMiaaa caaud« Laft, wa AaMlb» liafet dunk 41a Audto- 
atang ateheader fiewisaer verpeatat «M» 

■«tareneaffBlaac Mlaarallva. Hllbart Sa- 
TOjrea (18W Mark).— Sie ea: Savoyea («0,000 Ctr.), Pie- 
mont, dia laael. — Biel: Sareyen («OfiO Ctr.), Prov. Cuneo, 
die Insel (3000 Ctr.)- — Kupfer: Savoyon (380 Ctr.). — 
Steinkohlen: Havoycn und Genua (180,000 Ctr.). — 
Srhwofcl: Savoycn. Vitriol: Prnv. A'i^ln. Aliiun, 
H a I )! e ( e r und H|j i i- « « >; I u s ; Insel. — Uic Hthonhlcn « r- 
m II rar IC n von vcrochiedenen Karben: Piemont (grüner 
Marmor, (rcrmn ). - - S c h i c f e r : Genua. — u c 1 1 h al 7. : 
Havoyen ( Xiliuc 1km Monlicrs, tO.dOO C'rr.J , auf der Insel viel 
SccKalK gowoiiiieti, jiihrlirh 750 btUO.UOO Ctr. — Miaeral- 
vvnh.'Hcr: .Siivijycn I.Aix. St. Gi^rvnis, Kvixn), dia liH41 (Saiy 
(l»rHj ; ho-Htjrlitp .-^rfbiiiler /» .Vi/,/,» ucid Genua. 

b) I' f 1 11 II /. C- n. f i z c n , Mais nnd H o g ^ c n : Pic- 

iBODt,«UeInBoi Aber den Bedarf. — Beiat im gaaaen P<»-Tiiaie. 



— Hanf: Plemont. — Tabak: Piemont, die In^iel. — Wein : 
gavoyen (Ober 300,000 Eimer) , Piemont faufdcui FcsUando 
jfihrlnh Hi^in -i Mlll. Eimer), die Insel (.MHlvapia von Bona 
um! yuartu, Mu.Hkatellcr ). — Oliver: kilslenland, wo aus 
ilt n llnf. ri Min Genua und .\i/./,a jährlirh für i, 300, 000 Rlblr. 
Üel und Ulivcn aunifcfnhrt worden, diu! i\tf In.iel. — M a u I- 
beerhÄumo: Piei^mnl. — <)b«l ulliTithnlben. K d 1 o S (1 d- 
frtlclilo; das Küstenland und die In.tel. — Ilolx: auf dem 
fealen Lxtnl'^. in den Ebenen Miuisel, In den Alpen umsuging- 
licb; ouixbar bcKandern y.um KchifTbau auf der Insel. Trüf- 
feln: Piemont nnd die InHcI. 

c) Thier e. Pferde auf der laael (drei Ea^en). — 
Rindvieh: stark in Piemont , aar Maatang beaatst ; klein 
und ma^er , auf der Insel in grosser Menge. — Schafe: ver- 
fiel in .Savoyen, klein und noch wild (der Mufflon) aaf der 
Insrl. — Ziegen: allenthalben in den gebirgigen Oagaadaa. 

— ächweino allealhalbcn, eine eigene Raf e mit uagaapalta» 
neniUaaaaaarSardiaiaa. — BaaltalafkaadlabhaltlBBangraaf 
UalB aafiar baalyTaMddtiB naMM.— aaniffal ta gn»> 

■ TtmigUek aar iia Apaaalatak— Haaiat 
Oafcllafealt aaf 4ar laaal. ^ Blaaaa aaf 
der Insel. -^SaKaawflrmart HaaaBtOikillehMlyOM ctr. 
Cocona , am Warlk Iber 8 Hill. BHIr.). — f iiohat kavpt- 
«ficbiich an aar XMa dar laad 4lar MunlMh QtUUk Ar 
390,000 a.) , aa «iaamk A 
rei aehr aqflall|r imtOat lat, ta 

— Karallaariaeberel aaf der laaeL 



B. £ i n w 



ü 



n e r. 



1. Zahl. Der sardinische Geaamtataat siU( gegea 
4,450,(KI() Kiti»oliiior. Dnion ' inMia 

auf dan Koatland belUolIf .... 8,958,000 
auf die Insel Sardlaiaa ..... 491,000 
aaf Capfiya an 1808 

Am beaiaa feartHfeart tat dia ProHaa Oaaaa, «a aaf 41a 



Oaadraimeile an 6080 Bewohner fkllea; am dOnnaten sind die 
Provlnx Aosla nnd die Insel Sardinien bewohnt, indem hier nur 
etwa 1100 Einwohner auf die Quadralnieile kommen. Man xihU 
im ganxen Htaale 40(0 Kirchapiele, 85 Stidle, 30S Marktfle- 
cken und 3480 DOrfler. 

Volkaaiaaf a dar Toraabaataa 8tl4(a (Haapt- 
atidta, ate Bfear Ujm Mbvnbam wMmt}* 

BInw. 
14,M« 

1J,700 
I3,tO0 
13,000 
tt,«00 
11,100 

l«,eoo 

1t,OI)» 

11,300 

li,t.\n 

1 1 , nn« 
1 1 ,11111) 
10,800 

ia,m 
ia,tao 

10,100 



Unr. 

Tarfa CIVaaiaMt, Haapl- 

nnd RMlilentstadl) . i<t,0O0 

Cciiua (ilpiii.). . . . »j,ouu 

Ala'waniina (Piemont) . 36,0<in 

Ca^llarl (Uplsl. dar In- 
sel) 17,100 

Miasa (Hpist.) . . . . ay,aa» 

Aatl (Plemont). , . . ta.aiM 

Cuneo (PiemonQ ... 10,000 

Harigllano (PlemaoO . *0,0»0 

Sassari (Insel) . . . . tl9,too 

Casal« (Pieaonl). • • l»,oou 

Mooderl (Piemont) . . 17,100 

Noi^aiacnamaO. . . IM** 

^ ercelH (PteaMnO . . 1«.IM 

\'(ftevano fPiemout"). . t.^,-^00 

a. Herkniift. Auf dem ffcatcn Lande .\bkSmmlinge der 
alten Gallier (in Bavoyeu und .Vir.xa ftanxüsi^i h , in Plemont 
und Genua ilalieniBch , in schlechter Munrfsrt «prcchond). Der 
Barde aofder In.'i'l ^ri>irii!,fhinM L'rsprnngi fiii.t den verschiede- 
nen Völkerschancn, welche dieselben eroberteu ('». Geschich- 
te) , doch der Mehraahi nach Itaileaer; ihre Sprache hat eine 
groaaa AaaaJU lalaialaciMr WOrtar anrariadart baballaa, aua- 



Chlerl (Plemonl) . . 
Savuiia (Genua) . . 
rnrma^nola (Pinnionl) 
8aluira (l'ieinoiil) . 
Pignerolo (Piemont) . 
Vogbera (PiameaO < < 
Obambary (Saveyatf) . 
Bra (Plemont) . . . 
fit. Hemo (Sixza). . 
llarcoiiii;i (Piemont) . . 
Novi (Genua) . . . . 
Cbiarari (Genua). . 
Bapalia CBanaiJ . • , 
Twtaaa (Plameaö « • 
Chlerasco (Plemont). , 



1« 
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1831 Mng I 



■ JB- 

i»felfaui 1. 
Ana« «774. 



8. StRade. 1) Klerus, r.wiir niii be«ontlcrii poliiittchen 
VoiTochlen MtgesMltt, aber weder aar dem KesUande noch 
aar der Iimel in lietreaden Grtndeii reichlich dotirt , ja selbst 
nicht einmal, ta Verfflelcb uit andern italieDiscbcD Staatoa, bo- 
aoDdera r-ahlrcinh. — 9j Adel, sablreicb, «ehr reich und be- 
vorrechtet auf der laMl, bestrawt and minder reich aordmAi- 
aton Lande. — 3) B Arger (nitAiundime von Genv») kMUB 
«ohlhabcMl. abw mT d« bml nlt AalMl u dar «MMagi»- 
taug. — 4) B««*ni, tMoValtali M» aar Pa«lit«r 4w 



i, Oewerbe. a) >I n n u r n k i u r e n und F a b r i I( e ii. Be- 
«ondcPN Im ricmontcsiüRhcn und OcnacKischcn int der KanRl- 
flelxs rcjre. — Heide nwaareii: schwere Zeuge, vorzO|rlich 
Slammet (^Gcaua), andere leichte Heidcnxeuife (0«nna, Tarin, 
Nixxa) , Blonden , seidene Strumpfe (Genna) , OrfF*B*ii> nnd 
Tram (Picmoni) , Setdenigfaa« (ckanberyj. — Baunwollen- 
waaren: am meittien su GeflU, itlcr bei weitem nicht hinrei- 
ehend für den Bedarf. Wollaswaarea: fl«naa, Pef Ii, Vtltri, 
Sarona,MoadoTi. (IMS fabaianf dem FesUuido aa IM Wol- 
tenlMdkaanlt «IMT PfoiakdaavMMkaUaMMSMskTach 
nd «MM Mtmi wMmm Mtara llr dto Lmate.) — 
■ flta, Paplar, amtk ParffftMtnt, Bair* ClMmrt vhA 
eaaaa).— Parftmari«*, ■■aasBaa, kaadlrCe Vrtakla 
COaraa, NUia). — Kftaatiteha BlnBaa, Mhr adiln, 
Btrahkflta (flaaoa, Turin). — Karallaaarkaltäa Cfla- 
nua).'— WaakafabrllcaB (flaana, Tailn). — 'Kisaahini- 
mer, Kapfarhflttaa, Olaahfltten (Piemont, 8avoyen). 
— Optiiohe nnd ohlrargrl^t^he Instrameate (Genun, 
Tarin, Aioaiandria). Auf der IdjicI ist die Indaatrie ganz nn- 
bedeutend. 

b) Unndel. Der HavovitriiL- \inagt Kaalanien und ci- 
nl/ff Kr/.ciit:nisHc licr V i e h /. u r h t nsrh Frankreich, F i ti p 
(weil lif «ich im (;fiifcri>ee nur nuf dtr anvuy'nchon Seife aufhal- 
ten) iiscii der .Srhwciü, duck! aber liamil seine HciiflrfVHsse nicht, 
und schickt einen Theii «eiaer Uewuhta-r nuf Kr« erb ausser 
Landes. Klne bcdoulendc Aaafahr iler ü1>ri^t'n l'mt in/.iri hc- 
Htehl nieiHtea« in b e i d e und 8 e I d c n « s ar u n , Ueiit utid 
)) r 1 , womit aie angt^fllhr die Kionihr an Kolonial-, Baumwol- 
len- und Modewaareo, so wie Ihren tialzbedarf u. o. w. xa decken 
scheinen. 1830 beaaas der ganr.e 8taal S917 (183t iiingegea 
30>4J «rroxHe and kleine llaadelschUre mit 81,567 Mann, wo- 
von Genus nUcin 12i< Hchiffe hatte. 1831 waren ans aimtli- 
cben Häfen 13,.345 Kchiffe mit Mt,lS7 Tonnen Last (worunter 
11,45« .Vatioualschiire) aaagelaaren und 13,678 SlchifTe mit 
C78,C7t Tonnen LaM eiagalantoa. ISMaeUtsia nnada« Warik 
dcrBinAilir an« den Analairia atfM'/, MOL Mi 
MMk deMaUm atf 14 MtU. BUdr. 

■ •■iaiairtar !■ laMrai TM 
MaaMw), Ckaak«ff]r, Bwa, Ifavara. Dar BaapAaaiatakalkB für 
daa ikalaLai4litaana,m«o IBBl MIO 8eklitiritau,710 
VoaaaB Laat «ad alt »r,B41 Mmm analiensn, nnd «* 18t» der 
W«MkderElBMkr11kertl>ina.Wk1r.keira|r. woraaternrnakr 
als 11 MilL Btlilr. aaa dam Aaalaada.Miek«( Genua sind als Haii- 
dalsliifea an bamerkaa: Nisan, Barena, Vtllafraaca, Spessla, 
Porto Veoere, Cbiavari, Lericl, One^lia etc. 

Die Fnscl mit 1> H e e h S f c n f C«sliiiri, Porto Torres, wel- 
ches 4<'r II «ren filr .S»»siiri isr. ori^i.'iiin Aljfhoro u. n. m. l führt 
vorzüjrli':)! Getreide, Viache , Oel , Ktl.se, H'ein , Uiiute aus. 
1874 beirufr der Wartk dar Blaikkr 4,8i8,808 
4,««7,00O er. 



••Id. DieblilMrice pieinaaCaal«ah*Li»C*l"*«t*- 
gaMMala MIasa) kalraf mehr alt 4ar friwlalaafca Um, 
alaa nafaMkr 88 kr. GaaraaCkMafaU. Nack eiaeoi aagaardaa- 
taa aeaea MSaalkaaa wardaa akar la den MBnaatUtea aa 

rin und Genua pienonteaiaobe Lire, g»az den flranxOsiachea 
Pranks gleich (xn 13 kr.), und zwar in Gold (mit des Kdnif^s 
Blldniss (fegen die linkr) /.ii 20, 40 «SO Kirr, in silhrr fniitdcs 
KOntgs BildniM ^e^en die rccfalc eicile gewendet) zu 5, S, 
ly, Lire ausgeprigt. 

B. ■fügiffiii IMa katkaliaeka kanaehead, die flbrt- 
gtm BeUatea^a rt a i i a gadaida^ aber ekae algaaeKbokta. (la 
PtaBaal, lai DiaMkla PIfaaioi, aaak gagaa 88,888 WaUaaaar 
kl IB SaMladaaO Aar da« Aalaa Laada 4 BrakladkM» Caa 
CkMkatx ariC • BlBnMftw, aa Taila adt IB Blank BfliB, aaVer- 
eein flüt B Blaekdlhn and «« «aawa aitt 9* BMUNba), B8BKI«- 
Bter (»43 NAoch»- und 8» NeaaeakUalcr). Aar4ac laadB 
Krzbiochsre (zu Cagliari, Saaaart vad Oriataae Bit 8 BiaakS- 
' fea), 10« KUtster (93M0nchs- und 13\onnenklöster). Re|r»* 
Ilrle Abteien glht es 10 auf dem Fesllande und 3 auf der Inael, 
gei.Hllichc Serainiu-ien Hind 6.3, wovon 54 nuf dem Pestlande, 
Mit dem römischen ätuhle besteht ein Konkordat von 1817. 

WlaaeB8efe«ftea waB KBanie* la den phjraiacbea 
aad taatkaaiirilaakaa Wlaaaaaekaflaa aad ta dar ««aaklekla ka- 
sltat Bardtaiaa aaagaaakikaata MIaaar, ««alfar ta tm a akH n a 
KOnstan. Vaa daa tter UalvaiiltilaB (faria, Baaaa, Cai^tail, 
Baaaari) dto «nta (1B8B l " 



gttcaatlato ' 
■itdera Btadtaekalaa ader GaUegiea, deraa 1B8B i 
lande 98 wäre«. Die Velkaekalen kedflrlbn aaek aakr dar Var^ 
besserang. Voa beeeadera Uaterriehtaanstallen fladet aian alaa 

Militärakademie nnd eine Thierarzneiscbalesu Tarin; eineMa- 

rlne.xrhiile v.n Genna, 4 Inolitatc Dir Chirurgie nnd Medizin 
SU ( huiubcry , Mondovi, Vercelli und N'Iäzb ; drei nautische 
Snhnlni 7,11 ficnuR, Villaf^anca und nna ; eine llrrcbnuschulc 
zu ^liMitieri» In .Savoyen ; Taubcln niin nin-riiulc »u Turin und 
ficmin (IctKtcrcH das viirziiplii hslr in lialien). i^emer besteht 
/,u Turm eine Vöniffl. AkftiliMiiii' der ^\'i».'-f:ii<»ohRften, die nebst 
der Akadc'uüe der W'i.H.Hüiirichanen und Künslc zu AIi'^i^Mritiria 
zu ili-n hpruhnitehlen |rnlifii>' gehör!. Für die Beförderung der 
kün-^te «LiriTcn rlie AkailcNiicn der t-chöiien KünHle ZU Turiil und 
Oenua. Die Uiüver»il*I«bibliothek /.u Turin i.st eine der reich- 
sten in flniien (mit 111,000 Händen und SOOO ilsndsehriRen), 
and das daf)i;^eeg]^tiscbe Moacuio von BOOOStQcken das reich- 
ste In Euro(ia. Der botanische Garten zu Valenttno bei Tumi 
nnd der Experimentalgarten der kOnigl. AckerbaugesellsclAl 
zu Turin, so wie das Anilkeamasenm nebst einem reichen MOnx- 
kabiaata abendaaelhat Terdtaaea aaek TomdgUoba Beanktaag^ 

C SUBlBTBrfBBBBBg. 

fl. ItfaafatftTai la daa Pnviaaaa daa faafaa Laadaa 
Cidt Aaaaakaa via Baaaa) aaaMaekrBakI«, anf der la- 
ael Bardtaiea darck Laadattnde aiaf aaakriakta, taaiaa- 
UekarLMaarkllekaMmarekia. Dto CaatralkakBrdaa 
atadt 1) das Blaaisminislerlnm mit 5 Mlalaterlea dar aaavlr- 
dfea Angelegenheiten, deslnaera (den die Geaeral-IMaadaa- 
taa der Haoptprovinzen aad die Intendanten der Unterprevta- 
aen , so wie die Polizei untergeordnet sind) , des Kiiegawe- 
I nenn und der Marine, der Finsn/cn und der Justin, wobei je- 
doch xu bcuicrken ist, da»» nur der Minister der JnitiT: allein 
nlle Angelegenheiten seines Verwaltungsxv« circ-^ rrir den Llni- 
fnng des gesammten Stantei zu besorgen hat, die lihrigcn 4 Mi- 
nister dagegen nur niii der Verwaltung der zu ihrem Ressort 
gebArigen Angelegeaheiten dea Featiandea beaaltragt sind, da- 
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her noeh «ia leekatea Staataniainteriam bea(eli( Itr die In- 
Ml, mit A«aMhM tat Baehlapfaf«. Ut SUalinlh, 4«r lo 
• äMMugm ««lAllt: m) IBr 4to lum AMgalagMMItai 
•J nr «t imOMF-t 9n*im- wd KIniMaiMkM vmie;}ntt»» 




BtMturithe and 

•IDB ■Itkt bMtanM* BaiM «aM««riMtlM«r MilgUeder gtM- 
ren. FAr Ae Julis dnd als ok«n(« flertehtihftfe «Ingesetzt : 
der Senat oder kSnli^Ucha Ealh tob Santyea »m Chanbcty, der 
titnM von PieooDt so Turin , der 8ea»t tob NIcbb, der SewU 
von Genna, der Senat tob Caaal-Moairerret (fDr die Sstllehen 
Bezirke PienionlsJ and der M»^ii>tr»lo dell» Reale 
irdienxa zu Osriinri fCr die IniteK vuii welchem lel/teni 
eine weitere AppcIlAtion »n ilrn nher-ilen kilDiji(lir:hcii Rnlh vuq 
Sardinien zu Turin gellt. Für »lie L'ntersucliuneren in (Sleuer- 
Aneeleeen heilen und Domfinensachen brstrht n</< ii nu''Kcr(lcin 
die tlnan«- oder Reohnnngskammer zu 'rnriii. l iit< TKfrii hts- 
Mte ainil die 40 an dem llnuplurlo jcdir Prii\iri/. des l'i-<iJ»ii- 
de» eingcselzton Prafclilur- Tribi!n»li^, (Jr iiu» hui diin Ii ilii.' 
LcbcrgabKkonvenlion von iJ^l.'i ciniei-n Kinllufti mif liie De- 
sleiiernng^. Die I. » n d n t in d c , welche auf der Insel die ge- 
iicl;';;cbehde Gewalt niil dein künige (heilen, und «Ich alle drei 
Jahre versamincln , bestehen au» dem Kleras, dem Adel (Her- 
xoge , Grafen, Visconti und Uarone) und den Deputlrtea der 
Htftdie und Flecken. Die vollaiehende und richterliche Gewalt 
daselbst wird von einem Viceküni)^ oder GeneralkapitAn ond ei- 
nen 8e«aie Qreak: VdientaJ, beide an CagUari, verwaltet. 

Ein ▼•rblltaiiu) eigener Art ii( jnM, velcbea zwiachen 
dan JUnif* vm SaidliltB ud dan In UatfiMige dar Pnviu 
HlsM gutgnm WttMuäkmt Maase« feaslahl. Dar FMiat 



aan AnfdafaaMlaB «lid das 
von SanliidoB Tcrirata«, dar a««fc da« Badit hut, in dar Biadt 

Honaoo eine Garnison xn halten. 

•. 9er KCbIc KOnl;|p: Carl BmaavalV. (Albert), 
aavoyischer Stamm (veriri. Oeaohiobte), Nebenlinie Ha- 
voycn-Cariicnan. — Titel: Kfinig von 8ardlnlen, C'ypern oud 
Jaru.ialem, Herzog von Savojren , GcnuH rtr. , Fürst von Pie- 
■aal aad OnegUa,Grarv«oMaiirieoBe, Genfetc. etc. UerThron- 
MgarUHirt dan IKalt HanMf aw Safajwi. — Eaaldaasi 
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Turin (in Genua ein königlicher PalJaal); LaataelilOaaer: 
Stofinigi, la Veneria, Blvell, MoBoaUail, iWsUa, I» TIgaa dalla 
— Der Hafataat daa iMlga laaiakl au 4 SMbaa, 
dar lMm$ daa OtaftawnailMfni, daa Olaikaf- 
, daa Otac f a rt aw bw a l ataia md daa ObawtaH—Lrtar» 
•teliaa. 

Blttarardaat I) Dar OriintSuprem» d»tf AtH 
n u ntimtm, dar klokata Ordaa dar VertAadlgaaf Maria'a, an 
das Jahr Isn gaadflat ala Ofdaavam Halsband, aeit 1518 abar 
erst unter «einer jetzigen Beaananag vorkommend , aait 17M 

SU dem angeaebensten kOnIgilch sardlBischea Orden erhoben; 
9) der h c i I i|E(e g e i k ( Ii r h c 0 r d c n des heiligen Msurilius 
unil Lazarus, 1434 erriulitet, la»ä ernrurri und 1816 luil tieueo 
i .Statuten verxehen; 3) der ni i 1 i l ä r i s < h c Orden von S a- 
voyen, ein tStS errichteter Verdienstorden; 4j der Civil- 
V e r d 1 c n H t (I r d i> II mjh Sn>oyen , erat 1883 vom gegenwSrti- 
gen Kilnigc gcNtiftct. Auhricrdem beotehen aeit ISSSfOrdieUn- 
! terom/.iere de« I/andheeres und der IfailBa (aldaiia Wd 
Ixilbcrno Militär - i>|edaillen. 

8. StMteeiiikanrte. lui jiihre 18SÖ betrugen Hie so- 
wohl rnm Koattande als der lusel 63,880,000 r,irc oder 
17,1U0 tMJO nthlr.; 1835 aber waren sie aur 69 Mlll. Lire 
= 18,6^1ü,OtM) Rthlr. vom Featlande, und auf S,800,000 Lire 
= 7M,000 lltblr. von der Insel gesüegett. Den gritssten Theil 
derselben auusbea die indirekten Htonern aus. Die HtaaischulJ 
beirigt jetBt 87 JHUL Lire oder t3,490,000 Rlhlr. 

KrtcgaiMcM. 0) Zo Lande auf dem KriegsfoRae 
gegen 80*080 Haan, aoT d«n FTiedeasflisae nur 36,408 Mann, 
alolieh laftaiaria 87*818, KaTaUaila 4888, AnUlatia (obna 
dia qawiaawArtUtoiia) 8878 «ad SawiaMa 888 Mana. Ana- 
8188 Carablalara adar «aaad'anin. Aar dar Ia- 
baalalit aaak alaa LaadaiUla van 18*888 Maaa. 
Baai^traalaaf aat f) la daa Aipeogegeadaai BxiUaa, Va» 
aaairalla, t aa a aUlaa «ad Bfamante; s3 Oaaaa aad 81) lala- 
ncrn die Clladalla vaa AtaaBaadilai 4} aaf dar laaal BacdMaat 
Alghcro. 

b) Zur See: unbedeutend; 1884 bashnd die Mariae 
aus 4 raairtcn Llnieoschlirea , 4 Fregaltea , 8 Korvelten, 
9 Brifjrs , 1 Kutter und 18 Kanoncnbonlcn , zuitaninico aus 
85 8chiiren nilt 538 KanOBen und 3(>30 ^aan. Za Genua 
alt Adadnlttilaralll «a 



! i. Die Insel !<a r J i n t e ti , vim " rl- 
ckcr diese* KÜBiKreicfa den Xaaea fUhrl, nard 
iMl dem Einkrache 4er Vanaalea In aaa 

rSmlBChe Reich eine Beate derselben (nai das 
Jahr 4ta). Ale nach hnnderl Jahren das Reich 
der VandalcB EerslSrt ward, kam diese Insel 

niMer die Herrnrhafl dtt lirlerh^n, die nie 

jfdf.""ti eriicn i1ir i> irilrrltoltrn Pinfüllf -Irr 

Araber nicht tu veritaeidifea vcrnocliteii. 
Die Rardisicr heaaken sich deakaib in den 
Bchnia der Fraakea, die awar einige Beil 
blndnrckdie AnflU laderArabsr anrttckiriebaB, 
diei<en !iebtt)s eadlirb atier dach aaflreKebea 
haben n&Men, da man jene norh i<i AnOmc 
des eilften Jsbrbunderls auf iSanllnicn vk cM<- 
bafl rtnilel, wesiedurchdie vereinif^icn Krürie 
dar Oenueser and Pisaner verlrieben 
wardea. Aua dieser Krokeninc enlsraunea 
sieh Ukhane StrcUigheitta awlackan «an bei- 
den Rsfnkllhen, da jede aach de* aaa- 
•chllfniillclirn Beelitz ütrlnael utrebte. Kaiter 
1"* r i (? d r i ■ ii I. i^H;irliiir(iÄ'<ii) erkliirtr, um den 
CeBur»ern lu ^;i'fHllen , Bari«one, Mlchler 
(Podeala) von Ariiorea, iliren Vasallen, mm 
Kinfse vengana Sardinien, und krönte ihn 
ala aaleban aa Patla lUUit daaii ki tlaai- 



B. 6e«ebf«kl8. 

urltirn Jahre hcl^^lI'e i3cr«;rlhr Kni«rr Mir 
Plaaner mit der i^anten tirnel, 1» Jabre 1I7A 

j nnterwarren Genna i»iii man ihre amiitc- 
I kaltsn der ■ntscheiiliinx des Papale«, wel- 
cher die Insel xwlsrhen beide Hepnblikea 
Iheilic. Kriedrirb II. hrtlnte (lISH) «einen na- 
irirllchcn Sohn H e i n r I r Ii (E n 1 i 0) »"in K5- 
I rilü van Sardinien. Endlich (lt»7) htlrhnic 
Hap«! aenifarins Vlll. den KanifC von A ra- 
ge nisn mit Sardinien, nnler der Bedingung 
des Trikuica und dar Lebaaafllehl. DIcaar 
BHchie aleh aeai Bern» der InMl, ana der er 
(tstl Bad Ittf) die Plaaner glaslich rer^ 
Iriel). Beil dieser Zelt t<lleb dieielle heiAra- 
f^oiiten , und marbfe einen T'icil ilcr »^iji.i- 
mlien Monarchie aas, Iiis «le nach den sfS- 
uiachcn trhfolRehrieg durch den SnMal aa 
Basel an Ueaierrctch kam, 

Dia (»itwibreadaa Bwlaligkafiaa swt- 
achea itm Kalaer ond d*ai ItSalR« van Spa- 
nien, Philipp V.. veranlaf>iti6n einen Klnfall 
de« Ictxlcrn (1717) in Sjniinirn, iidillirrli rr 
daa9ell>e erolftilc, uii'.l Ins Mim Jahr« IJIO 
im BrnlUe heliipll. In ilir!<L'ni Jälire naliori der 
Hersog von 8avsjcn, ViliierAnadcBs 
n. Caaa Aaalanaah gagea «IcUlaa, wetchaa 



ihm firr t'lrrrli If r Kri ed e rne rli an n t bitte, er 
aber daniaU an OcXrrreich shiraO von die- 
aer Insel als KOn I g von SardlBlen Basila. 

t. Der Crapning des Hauses Bavoyaa 
aleigt bis an dem Anfangs des eilften Jabr- 
handerla hinanf, wo maa einen gewiaaen Be- 
rel d oder llerthold im Hexitze von Ha- 
>o\cn , fifjfr Prc-vInx 'tr« «llcn Kunierejcha 
Burxnnd oder Arelal lnde<. Beralda«1Cnkal 
krachte durch Hclrath das Marfoisat Sana, 
daaHeraegtkuB Tarla, Pisaiont andVal 
d'AaaiaaBaich.aeiaaNachA»lgar,kaiaerliche 
BiBilbalter In der LOMbardel, etwatbea sich 
norb A • (I, >' i t X a , daa Gen ev ols (oder die 
t,rai:>c iiuri (;rtii I , iiiiii litt <irar Amadeas 
Vlll. erhiell (.1416} vom Kainer Mixniiind den 
Hcrsogtllel. ^ 

Di« Kriege awisehen Frankreich and 

and swIsiAan VMakraM milBraafaaliBBlc» 

benzeknten Jahrfcnndert , lieunrnliiKien uh- 
1^n hscind dlcHsraog« C II rl III., Carl K.ina- 
Q 11 e 1 II. und Victor AaiaOirun 11. im Be- 
■ iiit liirer siaalea ; leliterem reiirtr drrKrniu« 
Feldherr Engen ria Laad, daa die Fran- 
aaaaa ta Maalia g aao —i « taMaa, imk üa 



tIft 

EnfseUuin TOll Tariii i 17i.i«>. DfrKrIede von 
Virechi «pracb den Iluu«« H>vo>«n den KS- 
nlKilil*! «u oben). 

Oer Kfinis Victor Aaadena II. rMicaIr«« 
lIMLaad d«Men 8ohn, C*rl Enaniiel III. 

IfTS), vcrcrfiMcrl«, ■liOe<(eiTc(rhg Bun- 
deeüenOMe (1739), »eint.and durrh dtD mil- 
IHndiscken Beiirk Ton AleMUiilrit. 

Victor .\nadeua III. (1773 — 17»«) 
(■hlle die KolKCD der rranxficlarben Hevoln- 
ü»a Mbr bald , er niiMle (ITVt) der ft'antö- 
Bap«Uik Savojen und Mii>a iiher- 
SlrälJahre beruach (1<M) kamen dl« 
Kraninnen , von rinem Thfilf ilfr Kiilivob- 
nrr uiiIrniiMlTr, iilirrd rAlf fri <id< h PiemonI; 
Vit eusitacben tlultaidlen von liPMt.uao 1., 
<!• M» Um Matf« aur ABbiellang einer 
AiMM TM M,*M Maaii Maaalilie, waren «o 
Mnrelcbend , daaa ar aaine Dalanlia- 
norb nil neaea Abiabaa balexaii, 
er airh dtirrli Etniieliniit iniiiirher KIO- 
attr helfen miissle. Endlich m hlo.^'i mi Ii i I7n.^) 
#ta aardiniachea Beer an die ü»(«rrelcliisclie 
ämn M. Ol« 0«b«rl««Mheli der verelnii^ 
Im Macht danart« aktr aar bla au dem Z*»- 
ponkle, da (inQBanafHla ala Oberbefelils- 
halter der fraaiUfatacb«)! Ära«« aaftrai. Seine 
8iej|e lici Montenolle, Vtno niiil »illrdmu 
(II. — U. A|«rll) b«« irkKis , iliit s,Hr.|i- 

nlacbc Heer «ich von W,W)ü bim auf l«,000 
vanalndan«, daaa aacb ditaa van den Oeder- 
ralGbamiiaaafalraiiatiraraii.Daiiaacli wurde 
deai VIeiar AaMid««aUI.a4<MiiO<*rVriada, 
ireKM AbirManK Sturtymu nni dar ttnlbcban 
KitM, xuKratanden. 

Nein MachrolKer, Carl Eniaüuel l\ . ftcii 
Okr. I7»l), balte bald (Juli 17Ü7J den Ver- 
dniaa , daa Ostliclie Pjemont nnd den Beairk 
▼on Aleaaandrla von den Itevolulionschwln- 
del dar Ciaal^ar ttgtiWta an aehen. Die 
nepriaantaalan dar Hipiriaeben Repnblik 
wnaalen (l7aH) die IleDiokratrii In Picnioul 
ao in Beu'Pisiiiiz zu ^et^«flf d:i>H lUr Ki>ii[- 
aicb Kenfilhiicl »ah , den Kranr.oxen dir Cila- 
delle von Turin einiurSamen. Dennoch er- 
klärte man ihn bald hernach (8. Des.) anler 
den Voruande — heiialicliar ElnTerallnd- 
niaa« nil den Feinden dernepoblik, lUr einen 
Felnil den-cllifri. Spinf Staaten auf den fc- 
ufen I.aritjr \\i:ri:>-n Iiitid (iln-r\* al((i:( ; rr 
enisaxle (9, üci.) der UeKierune, ood ninn 
nach Sardinien. Ai« jedoch (1789 im Kriih- 
jabre) eine ialerrcicbiacb-rnaaiaclie Armee 
in Oberiialiaa «Ulli«, kau lluaa ataAiftlMid 
dea Vslkaa du «■rdwtaeha IM* tAUtä van 
denKransoaen belVelen. DIeaer SSualand dao- 
erte aber nur bia anf den 8ieK von Jilarenco 
(Juni IHOO). Im 8eptenil>er Ixof \rurde Pie- 
tiiiini, al« ein Theil dea rraniöaiachen Stoa- 
lea , in aecba Dc|Hir<«ai«iila getbellt. 

Mciian ainlg* Mawila vwtar ffm AmD 
balle Carl iBnraal (f Mi Bla- 

alar) " ' ' ~ 



B n r o p A. 



\ i( ;iir Kinaiiiiel (eel>. 17a»), dooli mit Bci- 
licbaliunjt dea KSbIm"'*'*! einer jlbr- 
llcben Summ warn »MM MiBMni iktHralaiii 
DIeaen , biaikar nf dan Baalts dar Inaal Bär- 

dinien einaeachrinkl , verachaffte Bonaj^arle'a 
rel>er>rlltiKnnK durch die vereiniclen MSchle 
(lf>14) da« (;idck, seine aBnilirhcn Erbaiaa- 
len » ii'iirr / u rrliu:i{!ii, und der Wiener Kon- 
Krra» apracli iltni am Ii daaGabiel daa «beaM- 
lleea Krelalaalaa Genua tu. Dmk dta «W*W 
len Partaer Frieden (1813) eriklall ar Mck dia 
Oberhcrrachan über Monaro, doch nuaale er 
an Genf elaica aavo)'i«chc Bnirlte abtreten. 
Bei einer IHtl aua'ebrocheiien .tlilitärrevolu- 
lion leale auch dieaer Kfinlji aeine Krone nie- 
der, nnd Ubcriiras den Thron aeinen jungem 
Bruder Carl Falls, dar mit Unteraiülauni; 
eines Salerreichtacben HIKkcorps Jeaa Ravo- 
iHlton noch in ihrem Bnlalehaa Ulardrilckla 
DBd den 19. April i»tl acina BaglataaK an- 
(rat (-;- «7- April IH31). 

Ufr rii n .irtiKe KSnia, Carl .\lberl 
Anadeua, ein »obn dea Prinaen Savoj-en- 
Cuigua, daaaan KrhralcerechlaufdamWIa» 
aar Eoagiraaaa anerkanni werden war, aah 
«ich (lateh baiai lleKierungaanlritle mit einer 
Verachwirnnc (cegen aeine jelalK* WUrde be- 
droht, von deren Veraweiauna und Gealall 
nichla nelir bekannt lal, ata daaa ihr Knrck 
vollkommen acbelterte. Daa Danprachlf Car- 
lo Alberto, auf dem sich nebre Anbänicerdea 
ans Frankreich Tsrtriehenen Carl X. befan- 
den, ward *ea flranaSsItchen Schüfen anf- 
Itebracbt nnd die an Bord Bedndlichen ver- 
liaDet (1. Mai li^St). Auch im Trhriiccn lehnte 
Mi li ?iardiiilen an Oeaterreujh'H Politik (a. die 
Scbweia It). Beiläufig U( hier dea Abenleuera 
ralaischer und lialiealacftar FllclilllBga a« 
cadankaa, die alaan BlaMI In Pleaiaat rar- 
ancftlaD Omvojwp^qO«— Oebrisens brachte 
die aaDaraZanurSwdfnfan nanrhe wesent- 
llclic Verheaaeruna , namentlich in ecicU- 
lii her iiriil inüliiiitiuneller Ulri*iclir. Ki.i]ii;:L 
Dckrrl , die Einfubrunf einer neuen Juiliz- 
verfaAaune betrefend (I. Ohl. 1838). .<<chon 
aeil im« iai die Iteeieruns damit baachaniet, 
daa alialaakmambiliDlaa iMtaaeehiOren, und 
ein kSniRt. Bdlkt ram *l. Aait. t8»S aalai die 
Kiiln-liüdl-ungen fest, auf m ekbe die l.ehen»- 
ir.-T, .lic ihre Kciidalrr. hii- dpr Heiifcun« 
nlitrcicn wollen , Anaprudi hiiticn. — liandcla- 
vertraK awiacben Sardinien und den verein. 
Slaaien von .Nordamerika, SS. Nov. HÜ». 

t. Dia Sttdt eaaaB vardBoU^ Wie Ve- 
MdlK < ihre arata Biaifee dar Tbathtthma an 
dem Iliindcl nil der Levante, nnd enltoesirh 
eii:f .Irr traten, an Anfanüi^ des I^^lJl^lfll 
JülirlmriikpH, der Oberherrachafi der Kaiaer 
(i>. I r ii icfn 10). Schwankend an-ar in ihrem 
Inaern awiachcn veracbiedeaen Hejilerung»- 
lOnaaUi anrarb alcb dlaaa BapaUllc danaock 
MnfcmVBiaistBtaaaK dar KiaBaalkga daa 
BwllflM and dreisdinlaR JabriuiBddfla 
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iaelinliciic Bf sltr.iingen im Orieni iK.-iira. Ak- 
aow , Bm^rna, einige Voratldie Conalanli- 
aOfalaX aad hagtaallgt durch BUndniaae mit 
daa aarapUachaa ionverainen, dehnte sie 
auf dem featen Lande wealllch Ihr Oeblel 
I Aber Niiaa, Monaco bis Marseille aus, wur- 
de tnlmi (ItSO) Sieger üUrr ihrff lienarb- 
harle Nelirnfmhlf rin , d e lltiiuMik Pia«, 
welche ihr swrihunderl Jaiire die Uerracbaft 
Ober daa ailttalMadlache MeerauaHlgcaaiacht 
hatte. — Im Jahre 1339 wShiien alck dIa G*- 
nueaer ihren eraten Doge. 

Ein aua Handetaeiferauchl enlalaadener 
laiiffH ien>;iT Krie«; mit Venedig , in deaaen 
lelrif Ti Kiimpf« (I37II — 1381) dieser Miaat 
der l'ebernachl derGenueser, unter Pleiro 
Dorla, beinahe nnlerlexen wSra, endigt* 
aich deaaach anm Nacblbeile der lataleta, 
and nkrta ala^ M* ObailMnaBhaft aar ••• 
fOr die VeaeifMcrMMMbaldmd, throa ▼•■^ 
falle enIKexen. 

Noch nehr aber (mKen «um Verfüllr drr 
Geaueaer, die Cnbealiaualbeit ihrer lICKte- 
raag aad dl* lanern BrschilteruBxen ihres 
Stailaa bal. Ble wurden dareh anaulbSrliche 
Spallangea awiacben den K • b II t aad den 
Cittadlat (Adel nnd Bergarslaitd) benn- 
rnbigt, waren unftthig alch «elbal au reale- 
ren , erealxii airh endlich fremdeu Mitcblen, 
Inderlen aber sehr oft ihre Herren. Zweimal 
(1396 nnd 141^) begab sich Genna anler den 
Srhuta des KOnlgs von Frankreich; in der 
Folge vartrM *a dl* Fiaaaesen, um sich 
bald dea Mtrcbaaan ran Monlferral, bald 
den Henogen von Mailand r» iiiierlirrern ; 
endlich, von 14(4 an, \t nrde diorr Staat als 
eine Znbehürde dea Hcrtcgthiima Mailand an- 
gesehen , in den Kriegen awiachea Frua L 
von Frankreich und Kaiser Carl V. bald 
von dem einen« blMvaia data andeni Herrn 
erobert, bis Iba *la*, dareh Andreas 
Dorla (1318) anagenthrle Hevointion , aufa 
Nciir •■eine alle CnabbiiniiiKkeil und eine 
rcpiihlikaniacbe HegierunKalorm wieder ge- 
wann, die es Uber drltlhalbhundert Jalw% 
•elbst nnier allen Siaruen des astarralchl- 
achea Krbfolgakriaaia bahAaptete. 

•ena|iarte>a Maga In Italien (17»< nnd 
1797) brachten auch den aenuesisrlipn Frri- 
«laal In die Gewalt der Fran/cisifn, rr crlj ili 
unter Einflnsa doraelben (14. Juni 1797J eine 
neue Verfasaung und den Namen: llgnri- 
sche Bepnblik, die aich acht Jahre neben 
der cisalpiniachaa BaraUlk babaiaptete , aa- 
lalBt aber genfllhlBt wvrda ClMS) an Terlan- 
een , dem rran«r>«iachein Kalnerrplrhe einver- 
Icilil III it erden, um! .lrii«fti hicksale bis 
au« l^tura« desaeU'cn r.ii itiüüen. 

Die seil Ptaa'a Mtirr.e liehauptete Insel 
Coraika, halle Genua in Folge innerer He- 
valalimMai, 4*nalIal*rdclckiMRaBaichaicht 
aiahrgawifftaia UMia^ MkaoMiMaBVfank- 



Ctenealosie de« vegierenden Haaae«. 

TTtrrOK AKADEOS m.. KäniK 1773, t tm. 



CtBI, t>K.MEL IV . vn iOR EMHM El, T,, C*lll. FF.I.IX, 

gib. nst, Kiimg I7K. dainku atb. i;S9, Konii: IWi, Tvrmabll «eil tTt» gab. 6. April 171», t ^- April IUI . der Male dar thefn SaveviicW 

«k im, t IM Hk Maria Tkrrt$ia, Pi^nacuin v«n Hadtaa liaie, »WR dareh lleel^aatlnB acioaa Bradsis inii «amiKll neu 

(I83<), reuftniH 1871 , -j- 18X1 mit WaW* OrM», Pfiaaeaafai von BiciHea. 

/ III 1 y 

.tlitrir ßratri^k f'u t'trtitjMtffha, / i I I i n g a C U vr e , t n r n. "('31- Jänner 

(eb.l7t7,tenailltl(mild«uHera«|a Muria Thrretia , Mnriit ^umt Carolina , Chriiline Marie, 

vertnibli mit *trni llrraeff* ad>. 19 Sr|>i. 1^3. Tpnnälill cehorcn HU. iei-m.ilill IS32 nil 

von I.ucca. (Siebe &p*ais£j 1B3I mit fenliaaml /., •iil nrUinatid II., lk«Big von Stcilien. 
IM Kaiser von Oaaleanich. 
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liAllea |B[erzoir<bmn Parma). 
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Dts s«r TkrABfoIge felanfte Hans SuToyeii-Carif nkn. 



l|-\A.MI. t 1800. if,%tn ViiiKr Mar 



CABi. ALBBUT 
(Aia»l«a*)t 



niriM*. Ma 



hAdImi mII IM^ Kinh tiil 37. AwB 
<— T o rtw , (Shb* 0«iHmlch.y 



Elisaiith , 



yicior Emwt. Vatin ^if. rrr i . r'.:'. TAu«^ 
iUnoi ton Stfoyen, geb- 14. M>r> iÜiO.) 



nrMuuiJ Maria yilkrrtyimadtut nHiK ntlft» 
lUnog Tim Q«aiu, |»b. USt. 



m. HERZOGTHUM PARMA (PIACENZA UND GUASTALLA). 



A. Land und Einwohner. 

1. I^Mre. 0. L. »7 — 18' 11'; N. Br. 44 »9 —45° 6. N. 
Lombard.-V«BMIf ) 0. M«drat}8.TitfcaBft WBdBwMwIwn W. 

Sardinien. 

5, lloden. O c h i r : A|iennlaeil, die den aadlklieri Tlieil 
darriiKiehen: licr iiHnifielie Ttieil besieht loa Kbenen. FIü.iho: 
Po, nördlicher Grcr;/.iiijsn , wciihrr clin Trebbi», Nnri», den 
T«ro, die Piirm» und Lenz« und in dem »an der Hduptmaiise ge- 
trennten klidiK'ri licrzuglllUffle Guaslaila dcnCrontolo aoftlinnt. 

6. Klnthclliin«, timge, FIftcbeninbalt , VoUn- 
meiiKe. Xürdlii-h am Po: Piaocnza; «Odllch xwisclien Taro 
nnd Parma: Parma; am Einflasi^c des Cronlülo: fiuafitalla. 
ImGanxca besieh) jelxl der Slam aus .5 ni^triklcn oder Provin- 
zoB, KuaamuMnnitlMQuAratmeUen iiod 46C|000JBiawobiiern. 
— 8 1 ä d I e rua» C»l,MO atavOi VlMMM (M,ltO 
Elnwohjier). 

«. KatarcncogBiwe. Knpfcr C(M CCr.)i Bt«ea 

(Mm g «w< uB <0» ÜTMor, AMm»tmWf fnlaBtaln« n 
UllMignpUmfcM AAdtnt Sals CiiMkk «!,••• Ctr.) , G e- 
lr*id« CfChilMi tm tUfitt Boritaer BoMM ratfvnbri). 
Bei«, T«fe»kf Hanr (nur AaafUtr), Okit, EaaUalen, 
Wein (VliiMnto},01fr«n, Bi«li«iiw»ldiiBircn> Horn- 
rioh>:ncht mNrnNbBreltnnir, Schweine (jährlich gegtn 
97,000 reiuMatfl Boliwelne ausioccrahrt), K cl d e (jährlich ge- 
lten 100,000 Pr), Honig nnd Wacbs (y.niii Bedarf). 

A. tt«worbe. Nur wenige Fabriken, fast bloa in den bei- 
den grdRRem StSdlen , daher die iiiciHlon F'abriliatc eiii^orihrt 
werden mQaflcn. — Handel: unbeiieulend. Uic .4u«fiihr bc- 
e(eh( vorzüglich in \V<'iii , K.isc, Retrcidc , HniiT. Hornvieh, 
Bchwelnen, Heide, und deckt die be.Hnnder.t in Fnlirikulin und 
Kolonialwuaren boslohcnilo tinTiilir. (icM: scü.luli ISlfl di.s 
BanzdtiiacbeMaaMyatem nach derUeciuMlroobaiiog eingcfahri. 



«. RdlBtaa. KathoUatk, mtar Aral BlaaUllM. 

rwmMuStS^SSlSSSnt ^MtdwmlintilWB ar dca M- 
kan wtoaaaMlialllialiaB Votantoht • BpaalaUghalaM m rmna 

IBr Tbeolvgle, Meilsin, CUnurgte ud PhUoMpMa, oad mm Pla- 
oeaaa für RacktawiMaDiobaft, Madisia oad CUrorgla, keida 
SpcjcialaehaJan jdbriioh roa 600 Sladierenden boaacht. Ana- 
aerden besieben 8 gelehrte Rchnlen , :} KJoHterkolieglen nnd 
1 MiiilartkOlicgiani i 7.u Parma). Die Kn'ihen-Klcmcnliinichalen 
waren 1833 von 5650 nnd die für .Mndr heu von 4056 Kindern 
beaacht. Za Parma eine Bibliothek \iin »O.OOO Bünden, eine 
Aliademie der Hchüncn Kflnsie, ein antiquarisches Muaeuw nnd 
6cni«lde-GaIlerie; ebcnda»elbtt Bainfa fcottiBla Boakdr»» 
ckerei, groüscs KRhau«pielhaus. 

fi. l'erfnssiinf. l'ncingeachränict monarcUach. Jetzige 
Behcmoherin: Marie Luiae, Er/.her/.ogin von Oesterreich, 
gWMiaoa Katacrin von Franlcreieh : die .-Vowartachan hat daa 
Hm* von Lncca. (Rrblblg«: aiebo Geaobiohta.) — Cen- 
(ralbabOrden : Der gebelna Batb md der Staataralb. Leta- 
terar rerlrilt die Stella «inaa StaataalallMClvms nnd aerRlIt 
in 4 Departamantai a) der lancrn Aifdafiahaiten nnd der Ja- 
■da; k) dar FlBansaai O ^ WU Mnm m aad d) dar aoa« 
wiriigMi AiBil«B««k«MM. IHakaia JuaOabakArdea alad du 

rieht s« MaoaMa. — BlnkaMnai CM84) <,eMtBdB »Jkm 
= i^jm Btblr. Vatarden Aoagabea alad die CtviUtaMaU 
• MllLUffaaBdMiOlUklr. oad ila Staata wd mgwr d« 

s tnntHchali CldMill. UMMB^TBIMMBlUr.) altSMiBBO Mre 
= 316,900 BdUr.— Mllitirt Kfa Iitataila-BABtamit, mit 
der Landwehr SMO Mann, nnd ohae d l ta elba tSM Mann. In 

der FeHtung Piaoens» bat Oeaterrelob dae Baaatanagaraeht. 

Ri 1 1 e r 0 r de n : Konstsntinorilrii. (.S. Sirilien.) lle^i- 
denx: Parma. Laataeblota ColofBoiader Niba von Parma. 



Die LJlnder Parma iinJ Piareiua k«'"'''- 
leaelaat4eaiHMIMVlM«niic Malland). Naeli- 
dm aleb dar ftransOalaeb« K<injsL<ndH'l«xii. 
hei dem Beallze derselben iiiirhl halle fae- 
bauplen küunen , nnd nie (lill) rom Kaiser 
>I a 1 1 Ml ! I ( ;i n I. (trfn P.%[m}r (th<Tlasf*pn svor- 
d'-'l «-..rrii , n-Ii Jur l';.j~t I' .1 M I III. 

(I<)4»J ilem Pelcr .MgU »arneae, al« ein 
HatsegibaM, neiciics dar Knlaar Carl V. 
In dar ftlft ganehmisie. Ali daa Hans Far> 
neae (1731) ausalarb, sprach es der Kaixcr 
Carl VI., «In ein erledisies Heicbaleben, 
dem xpaninchen Infanfen Carl »d. DerWie- 
ncr Kriedc riTa-*) lirai lile r» nnf v.rlin J.ihre 
an da*Ua»s<>«*i«rr«iclii der «iaciieaer friede 



B. G e ^* 0 Ii i 0 h t e. 

(1749) Terlieh ei iiidess »ieJer dem 111.111!- 
scken Inranlen Philipp. Sein Sohn Fer- 
dinand verlauschle es genta Uelriirien 
(■lebe Tosliana 3) au Krankmieb. Im «f- 

slen ParUer Kriedeu C1'^I4> Wlirden ParaM, 

Piacenza ini l fi ii^ii illn iler eewenenen Kal- 
»erin »OB Kr.in 1. 1 011 Ii, M ,i r 1 I/Ui:ie, Krr- 
her>oi;ln von Oe^it^rrrirli, verliehen, In dem 
sweilen ParUer ■•Vieden (|H|A) dieser Bo- 
siU xn ar der Bnherio^in anfliebaBaaeil fce- 
»lüligl, aber dnrrh eine Konrenlioa MllSf^a^ 
nien (vom 10. Juli mi7) uack dem Tode der- 
.iplhen die Anwarlschad darmf dem erxen- 
».irdKen Hause von Luccu Mif;'>iirD! lir'.i , 
aud die Itaaceadaaa der Knbersosin aul 



EntscfaSdlsaniE danh KaiBilieng;&ter in Büh- 
meo angewiesen. (Verj^leiche Lneen.) Im 
Jahre IMi brachen Cnntkaa gai;*" die Be- 
Kieranieakelitlrdea In Parma au (Ii. Febr.), 
in deren Police Marie biiiae IhreHeiidens 
von Parm» mich Ptacen'.a rrrlcgle (I**. b'i.-fjr.), 
und Plrniii iiin ii-.li.Trei 'iiMi kfu Truppen 
ocmplrt und beruliiKt ward (13. .Märs). Die 
Ooade der HenoKiRi weleha daa Froseas 
dar In die Cnruhaa vom Febr. IMI verwi- 
ckelien Persaaaa niederschinc (II. MSrs 
IStt), war s*ns feeignel, die Ocmiilher 
der Dntertliaiien an Ihre Hamehecia au (to- 

!>f\n. - Iii ri r 1 1 .1 i e, siaha datarraK 
chiacbe Monarckie.) 
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IV. HERZOGTHUM MOUENA MIT MASSA - CARRARA. 



A. Land und Einwohner. 

1. KiMT«' ö. L. »7*4«' — 19« » ; N. Br. 44° — 45*. N. 

Looib.-Vcnoilig'. O. Kirchonf^taar ; S. Toskana, Lacc« und das 
Meer; W. Gi^inia, Tonkan« und Parm», (iebiri^e: die A|»cn- 
ninea, blox iui »üdtichcn Thcilo dm Landes, wthrend der Dönl- 
licho cbcQ im (im Monte Cimone 6548). GrenzftuHs ini .\. 
ricr Pn. in welchen ilch (die Hnujidlüf sc ilrj" Lmult-i-j Min W. 
nn< h (). derCruslulo, die Kcccliin ntiil der l'an&ru, dic.ie beiden 
Irfztcrn für kleine Fahrr.euKe Ncliiittiar , erxlessea. Der achilT- 
barc Ta>«8oiii-K.ana], 4 y^ Meilen lang, vom Croatolo zum Po. 

9. B««taadtk«IIe. a) Die BerzoglbOmer Modcnn und 
Re^gio, ond Heitachatt «arlligiwMj *> die HangfUianier 
MaaM ui Cwunb Dm ffrilT jk • flwluw eln- 
g«lMlt. 

a, 

ÜHM'-Cimni 

ZuDBUunen 99'/, Uuadralm. 403,000 Klnw. 
SUdte (10); Modcna (»7,000 Einw.) ; Regfio (10,10« 
BiBw.); Masaa (9S00 Eiii».j; Miraodola (9900 Einw.); Car- 
(84M Jüaw.)i t» JUrkUMkui oid 4M 




igalMe. VortreOktar Xaraor CCv- 
,M0 BlUr. ««wMMM« indi ttM Arbei- 
ter)} mtaig; B erf Sl (pwili voa keuerer Beachtffen- 
Mt »b In Panu); W«U (sor Aualtahr) ; Ollreaai, 6e- 
trsld« «■! Bei« C*W AvaAdtf) ; viele Hfllaeafraobte; 
■iMft« md vorfwfllish« Bladvith- und ächwelaesuclit, m daRü 
^icl schlachtvtok MUffiOhrt «M» B*ld« (MMioh «HMM l'f. 
gewonnen). 

ft. Orwrrbe. Iiidaatricaebrj^crinj;. Für den Innern Han- 
del Ul lUf c»> > jibrlieh •!■« atark bwachte Meaie biUt, der 



UaupIpInlK. Die Auaführ bealoht in Getreide (tOO,000 Beri. 
Hcbeffel), Reia, 8eide, Wein, 8chlacblrieh, MarmorarbellenuDd 
MaruiorblOcken von Carrara (fllr 135,000 Rllilr. und an lOOOCIr.). 
Kince(Qhr( werden aaaaer Kulonialwaaxen fa.st aCmlliobe Fa- 
brikate; doch wirH ilUyinftihr dmh A^» Amahthr nmga^\KU»n. 

«. Rellvloa. BtflialiMk «aMr 4 BiwhAiNl wd ttlt 10 
«eiatllBh«! ««oImiIm mi Cl««) MKHalW (MlUMh»- u4 

9 Noni«iKlBi<er)t i5M Jodea. 

f. WlaaeaacbaftHrhe AsKtaKen. lUiveraitil, Rit- 
terakadentle, Bibliolbek (100,000 BAude und aoOO Haadachrir- 
(cn), Akademie der scbSnon Künste mit Kiinnfüchalcn , Thirr- 
arzncisrhtili», italieoiRche Geocllitchan der M'l^centrhanen, und 
relohi' Kiiris[.ichnly.e zu .Modcna, diih xrirmiils SpcllsnKaniscIie 
Muacuai der .\alurgORrhich(e t.u Reggio^ f<o wie ebendaHelbüt 
ein Lyceum, 8 ^oüse JeüiiKenkoIleKien zu Modcna und Reg- 
gio, '6 philoduphiacbe Hchalen xu Carpi , Correggio ud CMt«t 
nnoTo, eine Bildhaoen«haIe *n Carrara. Der Eleamtar-Oi^ 
tcfrtolu In AilgeDMlM* noch Mhr veraacbl iaaigt. 

•i TaiJiWi BarHmof, dBtatwnlaUMlMrMaB, 
9ifiB»Ü|r Fr»a ■ IT. (Jiw| h Ctd AalVM MmMmu}» Ut 
•ta «iUM«r, aMWMirtHfcf k«iiMfc«whr swmnta. B««l> 
densi Moden, IillKtaehloBs: Saaaaalo. Cen(raIb«hOr- 
d • a : 1) Oer Slaataralk, 1888 mit 16 Mitgliedeni, naltr 
Sita dea Derxoga; t} das SlaalaminUterium mit 4 Minlaterieat 
fDr die anawirUgen Aagelegenheitcn ; Ar die NalionalSkono- 
niio ond den üfTenditbcn Linlerrirht; für die Finanzen und für 
die Polizeivcrwaltung; 3) fUr die Uechlspllege : der obere Ge- 
ricbtafaof KU Modcna. — (.Manaannd Carram c^cliörlcn der 18SÜ 
verstorbenen Uerzoirin Mutier, Maria Beatrix, für ilire Le- 
bcni^zcil , wurden atjcr iuiUlL-r avYntu vun inodcneiiiBChen BebtSr— 
licii v,>r»Hlin(. ) K 1 n fcil n f [ p : jMill. Lire = 810,000 BUlir. 



Mililiir: iriKl\ .Mann iilil IriljCKnlT der l, 

clie die 8lelle der (ienad'armerie vertreten. 



wel- 



Vie Marclieiii von Eatr, mit ile« deat- 
■cben u-elfiarhen Hau« venMiniii waren, bt- 
nicbli|;ttn «icll UM Modena'a und Uegcio'a, 
nnd erhielten (144«} *«a Kalaar Vried- 
rieb III. die heraeglfebeWIMe. Ba 4l«aea 
Lllmlem kaa (17t0) dureb Kauf das Henoc- 
ilium Hlrandola, wclcbe* dem Hauae Pico, 
aU BundenKenoiueR der Franxaaeo KCfcen den 
Kai«er In ilrm «panlii< den KrbraiKekrtese, 
verloren elnu. Oer Hcraeg Harkulea III., 
Hinaide, erwark daieb aalae ■•iiub nach 
die HeriogthOaerMaMa aad Oamra, rerlor 
akar diaae alaMUcbea MMar (IffO 



.0. Geschichte. 

die Franioaen. Der Lfinevlller Friede (1801) 
enlscliiidixle ihn dafiir in DeuLm hijnil dur> h 
da« Brelagau, n-eldiea er dem Cl771> init 
■aiaar BriMaeMat Maria laaiMK «mblian 
■nkaiaof Fe rd In aad voa Oaeiairclcb (f 
im«) BberllMi (alehe DeufaehUnd t4). Dte- 
a«B feli^le aein Sohn , der jclaige Hersag 
Frnni IV., «eichen der Pari»er Friede 
(IBM) isjnltr in ilrü Beult« »einer Kaiieni- 
•clien KriMlaatcu : Modeoa, RegKio, Miran- 
daia, Maaaa md Canaia aiaaatiie, aa je- 
doch, diia Haaia mid Camm ant 



Bealrix, vollalünilii; mit den Bhriisen modene- 
siüchen Besiliiiiieen vereltiiet werden «oll- 
lenj iraa denn aucb Im Jabre IHM (Nov.) ge- 
aehabaa iat. Da* Jahr USl aah aaoii ia Uih- 
d«aa alaea AaMaad aaabracbea (S. Vebr.7, 
und den Herzog mit aelner Familie nach 
Manlua flochten (C. Feltr.)} da» Land war in 
Kurtem von Ssterrelchiachen Tnippen be- 
^rizi. herublgt und seinem FArvlen wieder- 
ecKchen c'- HSra). BIrcage Unlafauchnng 
and Beairaning dar VaioMadaaM} Taferd* 
nung gegen die Jadaa CM* Ulli). — CO *~ 
aealegte« alaba latarr. MasBroUeO 



Y. GftOSSHBRZOGTHUM TOSKANA. 



L a n d. 

1. Idic«. ^' 1^' '7* — »' tut' M. Br. — WM. N. 
Laeea «Bd HodaBai O. «ad 8. dar KlnkeBBtaat; W. daa ait- 
teUAndlache Meer, Bardialea. 

S. Bede* nnd Klima. Von einem groasea Theiie der 
ApeanJoea ull erloacbcucn Vulkanen (merfcwflrdige ilöhle iui 

Monte Rolondo) eingenommen und im Xorden rorzflglieh ge- 
birgie: («0 (lit: hüchaiiMi Hcrcc : der fioscoiengo 4178', die 
Clma di Verniaa 3914 uoddle Cima del Saaao Clmene 



hiii h f^inrl) '. na<'hdem Meere BQ iminer niedriger ; hier und 
d« (bci-ijndrri in rlir Provinz Groaaetto) tO M. lange and 1'/, 
bi« 4 y\ hrcilc .siiiiiiifinnde in der Maremma, liit- ti<li *un der 
Cecina hi^ / iir «arllicii.ilcn Grenze de» Lande.«, Jmiirs de« Mee- 
re» i-n-lrcrkt, zu deren Austrocknung und I rbarmachung «eit 
ciiijpfn Jnhrcn vnii der Heifierunß' groKNC Arbcilen nntcrnoni- 
iHL-n liinl ■■■v~.\ iH'.ift Killcnilfl wurden sind. In den gebirgigen 
Gegcurien /.uwcilcn ^cfince; im Ganzen »ehr milde Luftbeachaf- 
fenheil. Die Diiitiere Temperatur vun Floren» lA* und aiHo we- 
nig vcraeUedcn voa der ia Rem (vergleicbe oben Italiea). 
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Flil^tie: Arno, «chimiur. und TiurBewinserunir des Ltn- 
(Ich in viele Kanüle vertheiU; Onibrone, nicht nchifTbar, and 
Tlele Wwi8eri*tockan)(en bildend; Tiber, hier CDi>-prin£C<.-iid, 
aber bald daa I^and vcrlasnead; alle drei Etilen in das mit- 
(elUndiache Mct. Ktiriiile: Die itchilTbAre FcixHit di N n- 
rlcelli, welche Livurao mit Pina verbindet. Der Hioaeniieo 
TOD Caslii^liono, hobH S'/, Meilen hu Uiufnn^c /rroi»» und 
t ttaadralflii. elaneluneiid, Ut bweils 1834 suai ^«Bten Tbeil 
tlMltM g«l«gt. 

«. Btattcilrniv u4 VUcftcaliAtftt. Smt theflle 
■UB <M StMrt TOD Toakus g«wAhaII«h la dM MMM von Flo- 
r*aa, tet vm Pia» (alt PiaaUio Md ier luel EA») nd 
j«m VW BUaa. NHwlkh tat dM guaa 0lBiim«ltot ta fltaf 
CmifmttmmA odar PnvlaaM, wvnmjUt «Mar la ff üb t8 
BmIiIw aaiflUt, caMMlt irardaai 

1. Itanaa m . MS «tiünlMilM. 

a. BMaaatt . «« » 
4. Anaao «R . M » 

awselto mit M » 

aoMOunM M6 OnsdnUMilaa. 
narraa hA&a ät& laaala 4'/ Qn^J —f^ . Aar diaa aalato- 
ni Mea hawBaa vm «aaaai l,64t/miMi|aa COWiil), 
aarOawtaar, fltraaami, Dtaa «ad BaapUtaa 

•af die Inaein 74,500 Morg^en. 

4. IV*<arers«aintlaae. Ij Minerallen. Allerlei Me- 
talle, als: Silber, Kupfer, Blei, OoeckBÜber ( vom Ic(/.lirii c;saa 
kOrzllch zwei Ln^rcr »urgelYioden beiSelvena nnd .Ser»ve/./.a), 
Kiscn Tin e:rii'<scr Menge nuf der Insel Elba, so Rio jährlich 
800,OU0 CirJ; Schwefel (Hareta, Ajola, Orbilelio, an 
450,000 l'f.J: Miirmor, von den «cbOnateD und inannl|;fklti|(- 
slcn Farhen und Zcichonn^ren (haaplnXchlich Marmo di Siena 
Und iieiH rll» Ii bei Seravez/.«, welcher lel/.iere dem bertlhmten 
carrari sehen Mnrmor an H'eisne nnd Iteinhcil fast gleich kommt) ; 
Alaba.'-lir , bssitlrix lio L»sn. Tr«c hyt , Graait und Serpentin; 
felnerThun, Karbcnerdc ; Alann (^bei Montioni) ; Borax (erat 
aeit etwa 80 Jahren kennt nnd benotzt man die reichen Borax- 
qoellen, die einslKen in Knropa and rieilelehl anfderErde, wo- 
Ton die bedentendalen die von Monte Cerboli sind; 1836 ge- 
wann man Ohcrhatipl 1,841,000 nad 184« an %'/, Mili. Pf. Bo- 
rax): QuellaalK (hei Volterra iDMcrst reichlich, jihrlichlSbIa 
M Mill. Pf ), Bai- oder Seesala (aar der Intel Elte Jikriicb 
4 bia 6 Mill. Pf.) ; Mlaeralquellan »Her AH, die wanDaa(tibia 
90' B.) } Bider an Pia» dl« k8tthMaalaa.Aa«h dtowanaaaHI- 
■eralfaeUaa «aa CMa a a ta aa» 1« darNIba vaa Aiaaaa, riad to- 
nakaBflwerth. 

t) PfUaaaa. iMMMatvaraalUdlah WalaaaCittriich 
• tri» «/. HUL B«halU» iagi Maaaa aoaft gigaa 1,1M,400 
Bafl.SahaMMMiah«biMlvt«ardta)i Haadalayawleh- 
aa: Aala» Baal; BaafaBtKnfiCwwvMaafffellltrt werden kann), 
■laafea aad Maaf aieht ilawia h aa d } Kaalanien la den gcbirgi- 
faa «agaadaa (Mar MO^ Beharel), Oel snr Anaftibr (da« 
Maate oai Plaa); StdUrtehla OorsagUch cetrockneic Feigen); 
Wein (^Montepuleiano), roihe Weine (\c rmont und t'ihfilli'ii 
auf der InaelKlbaJ von ansgezcichnetem (Jeschtuurke und «dir 
fcaachl. Waldnngen (1 ,«62.000 >l..rff. , wu/.u no( h3«t,000 
iMorg. Kaalanienwülder kommen ; man fUhrl Uauhois, Korkrinde 
aad aach viele Wachholderbeeren aua). 

4) Thiere, Hornvieh nnd Phrde (xnm Thell in Winter 
auf der Weide der Maremm«. 300,000 Sl. Hindvieh und 110,000 
Pferde), anch HOITel- nnd Kanieelzucht|bei Pisa (woher meist 
die Knmcflc, v, cli he in dem nT/ni linhen Koropa /air Srjhnii ln-runi- 
gofiiiirt werden); Schafe (600,000, davon durch .Merinos vcr- 
cdeli ),Kfel (die »chflnsten von Knropa); Seide (jahrllcht Mill. 
PC Cocana oder 800,000 pf. gaapoaaene äaidaj ; Blanensneht 



für den Bedarf an Honif; und ^^'aehs genügend; Thunfische, An- 
sehovla nnd äardelleai bedeutende nnd elntrigUehe KoraUea- 
flaafeanL 

Jl. BinwobBer. 

1. MaiBaill CaadMhten Urapinnfa. (S. Itallaa.) Dk 
Sprach« «In» dar laatea llaltenlackeB Mnadartea. 

S. ■•hl. Der ganze Staat enihült, nach derneaealen Volka» 
■ihlnng Ar daa Jahr 183«: 1,4a«, 785 Klnwohaer; daven: 
Ptarlai rioren» . 67i,>-.^7 Klawiabiiar 

•. . Pia« . . 3l<i,4St . 

3. . diena . . «7,179 . 

4. > Arctao . IIS, 418 . 
i. « OroMciio. . 

Im Ganxen kommen auf die UuBdraimeUe96S8 Einwohner. 
In der i'ruMnx Vtaftaa att aiaiaCaa (SBdB)« aia waalgaiaa la 

SIena (i)6t). 

Von den 36 Städten die bevOlkcrl.Hif n ; Klorcn/, (H",(>00 
EInw.), liivorao (77,000 Einw.), Pl^«» (81,000 Einv«.), 8ieoB 
(19,040 Elaw.), PUli(ia(ll,O0OKinw.), Arexao (»800 Einw.). 

4tew«r»e. Btrakfecbtarei {iÜliiUch 4 MiU. Ura ^ 
1,SM,404 B(Ur.) , aielat Ar BlrahMl», «««m dl» BUB» laa 
Analaad fallt Qm Aiaathale); Elaa»- aad BlafelarMtMii Pl- 
atin, Baaifartai Ctawahrfhkrikea aa Linn» aad Ptat^a» M»- 
aalkaikallaa: Btaraaa} Kiaaatarkatlaa la Alabaalar: Ptoraaa 
aad TaUaiFK} Karan«aarMl«Bs Plaraaa, Uvm») KapAwwa»» 
raat PtatijaaBd Prato ; Porsellan, H^jatt» aal Blaiagats !>«•> 
daM naraaa , BapoU, Llvorao; «laawaavwiii »a «talaa 9t^ 
tea O'xta» 4, Pcaai» t «naMrtkan, KiTatallgla» aa Maall- 
ealB bat Flaraaa aad aa Calie){ UnalUdka Blemaat Plaf»aa 
und Piaa; Papier , dna besla tn ganss Italien (von 41 Payta r fc - 
brlken jfchrlioh fflr 494,000 Bthlr.); Samniet und aadare Sal> 
dcnzeugc: Florenz, Sieoa, Pralo; Bauniwollenwaaren (nicht 
' hinreichend, nur r.u l^ivorno , Piaa, (ülena. Peacia nnd Floreas 
vcrferiigi ); olleovt aarcn (oielal grobe und «liidcrc ; die vor- 
>tuelii h.-ic Tuchfabrik zu Stin) ; Loder (Klorenz, Livorno, Pe- 
stis, Frniu); Seife und Wacha: hinreichend, am melalen au Flo- 
renz; Florentiner Lack (Florenz). — Handel: .Ausfuhr: Sei- 
denxeuge, StrobhOte, Papier, Thon- und Gla8wa«r i \ i jn- 
Bler-uod MarmurarbeiteB, Korallenarbeilcn ( fDr (>.'M).(M>U Hihir, j, 
Borax, Schwefel, Sal» , Ei-nen , gctrorknele Feigen, Oüvenül 
(rar 1,1*5,000 Rthlr.) . Bauholz (90,000 Rthlr ), Korkrinde 
(190,00ORlhlr. ) /»V arhholderbeeren ( 91,000 Kthlr.) etc. Eln- 
Ma: Getreide, Hanf, Flacha, Wolle, Baumwolle, KAse, Rloda- 
hänte, Xink, Zinn, eiogesalzene Fische, Kulunialwaareo ete. 
Vornehmsie llandelstadl im Innern: Elorean; Handel*- 
hafon: l.iTurno (der erste Italiens nnd SBglafash Prelharien), 
dcs»en Einnibr 1835 Aber 19 Mill. Rthlr. (wovon aber ela be- 
trächtlicher Tbeil niehl in Toskana bleibt, .'•ondem wieder Ina 
Analaadsaht), nnd Aoaftibr Ober 14 MiU. Htbir. balnif , aad 
w» IBM A» Xahl der elDgelaufenen grSaaern SeoaaUHl IBM 
aad 4arKflaiaan*rarlMI, snaamMiaitMB,B40 Itaaaa, aaa- 

elfaaaa SrillBia, aoaaauaaa alt 4B^ Taaaea Laat Aaeh ba- 
alaht DaaptbahUMhi« antoalMa Uvtia» aad daa feaaaaMaifaa 
fraaaMMhaa aad ItaBaatoahaa HMm vaaltanallla UaNwval. 

Die farcalMaeba LIr» aMM glaleh fB kr. C. IM. 

4. B«UgIen. KafhoUacb; 3 Er/iiiM IimTc f/u Florenz mit 

6 BisehiTfen, Pisa mil 3 Bischflfen, Sunn mii Ö Bischdfen). KJO- 
sicr ici/,l wieder .sehr zühlrcii fi ( tsJiH irnb es 183 MOncha- n»d 
fi!) Nonnenklöster, mit 8.'^4(i .MTmh heu und :j»07 Nonnen. Groaaa 
DiiliUanikcU gegen andere FlcIi|jinnHMTwandle; 1150 Kvan- 
gcifclic /u Florenz uml ^i^orno, 300 Griechen nad Araienier 
/uMvnrnü. 7(KN) Juden. » ovun BIMB aa LlTa(aolaataHM»lf»- 
I neu Quartier (Gbedoj wohnen. 
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tf. Wlaaeuckaftea im« KOnaie. Die Wi»«cn)tehar- 
ten werden dnrch zahlreiche LchranFlaKen (;epfl<^gt , ad deren 
Kplteedleswei UniverxltHtoii r.uPi-i« Oiic brrühmlc8le,liii Jikhre 
1M6 mit ß45 S(udicrcndcn) und zu Sii ni» (J4ft Sludiercnde) 
KUh<!ti. Ausserdem beziehen kq Flnrrn^ 3 jurledMcliP und irif-- 
di/.inisi-bc Lehr.Hlülilc. Zum vorbt-n iii'nilrn l'ntcrrichl für die 
Unlversitircn dienen ti Utoiniaclic mii den bischöflichen 8e- 
nünkrieu verbundene Schulen, wo7.n auch noch andere dcr^^lei- 
ohen und flir sich beateheade Schulen kommen. \'<m S]<e7.ial- 
■eholen »ind ku bemerken die otediziniiichen and (jhirur^itM'hen 
BU Klurciiz, PliKloj« und Are/,/,o; die Schiffahrlfichulo jsu 
rorno, die Taubstumitien-Inslitutc zu Pi»s und Siena. Für den 
VallCflOoterrirht ist hier mehr ^ethan alH in demObri^en Ilnlien. 
Drei üffonllicbe Bibliotheken zu Vlorens (worunter die Laurcn- 
Xlua mit 1fi0,000und dieMaglibecchianiachc uiil 100,000 B«n- 
4m and 8000 IIandiichrinen,r.uPi«»dleUniTcraitäü>-Biblio(bek 
(C0,000 Binde), z» »<icDa die l/nlveraitCIs-Blbliolhek von 00,000 
t dta Privalbibliolhek dea Grosahersoffs 45,000 Bünde 
(Ua* italienische) liandschriflen. FQr die Knnat iat 
Floreaa aalaer reichen Kuoatachttse vtgtm, die xn den «usjce- 
Balekaalaten von gans Europa gabSrea, wichtig, and befBr- 
iHcrdCB imeh mMtSuk» Kualrerelne und aeine 
dw adMIm BimI* alt IdniiaB m dt« veradiie- 
I. Bm flIcMlal Ii« «taaic» äluUmI» der 
BBi im dMtg* AMaktltoflni IK 



In g*n* Ilallei berflluit Die Koltor der Itallanlaehen Bpraaba 
beubaitat dia borflknia Ateadtml» daUm Cnue» sn Itoreaa. 

C. StaBtsTerfftflsiiag; 

T'rieliig-eschrSnkt roonorchische Reßlrrnng. — Der GroRS- 
herzojr, gegenwärtig l.vupold II. (Johann Joseph Ferdi- 
nand Carl), ist ein Prins des Salerreichiaclien Kni^crhaiues, die 
Krbfblsrc beatimmen die österreichinchen MaiisKi-ifize. — Ti- 
tel: Erzberjsog von Oesterreich, Grosshcrz.og von Tu.tkiina, mit 
dem Prädikate: KalBCrllche Hoheit. Uer Erbfolger nennt sich 
ErbgroKshcr/.dg ])vr IIiiMaai /.crfälit in die 4 t^täbe desOber- 
kiitiinier1ir.Trn . ilr^ Oberhofmeistera , dea OborataHseiatera tnd 

des UbiTjnjrcriiicialcra. Kcsidcnz: nflNBB, IiBSt<IOMd#> 
»er: Poggio Imperiale und Pratolino. 

Kl 1 1 eru r d >. ti ; t) 8t. . Stephansorden (IMS gesUnel und 
1817 erneuert); Sj der Verdienstorden vom heiligen Joaeph 
(gesliflet 1S07, erneuert 1817). 

8 taatseinkOnfte: 1836:>5,104,8»8 Lire = 5,648,000 
RthIr.StaatRansgab«iil836: t9,078,OI9 Lire 5,1 9S,650 
Rlhlr. , worunter allein dar (roseherKogliche Hofhält 679,MNI 
and dio Armee nebal dar Mwtna 965,000. RlUr luMtaa.— CMt 
IBM hat Toakau Iceine StaaUehnIden nebr. — Da« regelaia- 
•tg« Krl«g*T»Ik beataht aaa MM Maas. Wlobd(a<o Fa- 
irtmf : Fai(tMn<«»ar B»«.— M»rlB« 18Mt «■••Oodittm 
nd tl 



1. Aach Hetrarlan oder Taaclenl 
(Tonkana) gtbürle tum longot'ardisclien Kü- | 
iii^treii- fit , welctien Carl der ilrci.xHp .icincr 
Herracbaft anterwarf. Sein ^a<;hrul||er, I.iiil- 
wig dar VmmBf Ibatgab aa der Aalklchi 
Tto MafftgrUbn, dl* aleb aaeleleh Ibsr Mo- 
den«, RegKio , Manlua nnd Piarenia er- 
alrackla. HatliiJdc, die Torhlrr and Kr- 
bln dei reiclien .\Iarkernf«n Bonirnciuii II. , 
heirailiele dm liaieriiic hf ii Ilrr/i j; \V r I r 
den Dicken. Dennoch «etat« aie aas he- 
aoaiatar Krgaboabail gagaa dt« Ktich« ond 
d«n Payat erag«r TIL, d«a ■tNh«aalaat 
toai Krben der KanMIengtlter ein C^laihildi- 
acbe Rrixrhnro. Daa Markgraflbiun Tcrkaiifle 
(IKt) der i«i>riiclic Weif V. an den Kaiaer 
Friedrich i. 

t. In den Bealrke des MarkgraflbaniB 
ffnaotak bata a «lab «laiga MHi«, TaneiiBi- 
llcfc Pisa and ViaMa, dareh Ikr MUcBdea 
Oewerbe empor «nd gaben sich eine repa- 
blikaniadie Vcrfaaaung. Pisa, daa einige Zeit 
lang liber Coraika, Hardliitcn und die spa- 
BtscbeB Inaeln berr>.( liir. \> urde xurBee von 
Oenoa, oad an Lande von FlereaagoaebwAcbl. 
Baa Matal« Ibanriltlgla aMUlcb au« Obri- 
g«n BtUi« dea Laad««. 

S. In Florens kSmpnen aber, so wie 
in den Übrigen Italien, Jahrhunderte lang 
Wel Fe n >ind G thell in en, bis endlich die 
Ktuiilic ilrr Medici die crale Stelle be- 
bauptcle. Johann von Medici (f 14tS), der 
A bbl—l lag laiabor Aalianif «rwaibalcb bei 
aalMB MlihOrgem «la ao graaata Venraaeo, 
daoaälelbtii <ii> wicbilgstenKiaaistaterOber- 
Iragan. ^^inrn tKiiin Coamua eatfbmif« 
»war (Ii:ä3) ili« lUiike »einer Keinde ; er ge- 
Fio^a jrdfirh , liiild zunirlfEcriifrii , t'ia an 
aeineo Tod (1464} ein tut grenaenloaes An- 
«chca. Dar britoholBd« Sabn» PetorL« »larb 
•cken nach clalg«ttJifcr«DCt4H). Deal« ikn- 
ger erhielt t irh aber an der Spitt« dar B«- 
filemng der auch n« die KCiusle und Wiaaen- 
•cbaften Ukhsi verdleala Bakel iMwaBaa, 



D. Geschichte. 

der (I47B) einer Verteh« üruijß Jcr Kaail- 
lle Paiai gIfieUich •■Iging. Aber acinen 
t*hhn , PatarlL, IMf daa lies, nrttaiil lo 

werden. 

4. DI« Piipala btcXi nd Cleneaa 
VII. , beide aae i«H Htaa« Hedlel, spielten 

eine aebr bedeutende Bolle. Durch Ietxleni| 
und dunh Kaixer Tarl V., gelangten die 
.Medici wieder inr Il^rrf chÄfl über Tonkana. 
.\lfxander von :Mciin-l. Üemülil iler Mm-- 
Karellia, einer nnelieliclteu To<:Jiier <:arra 
V., war« ClUl) dereast« Bmmh «aa tt^ 
kana, aelaerOfaneaakell wegen tter (ttWf) 
ermordet. Cnler »einem KarhfOlKer, Coa- 
mn« II. Medicia, trni Spanien da« Gebiet 
der allen liepiililik !4irnii und Toxkana ab. 
EbenUeumcINen \^ard vuin l'apn[<- (1511^) der 

Titel eineae ro sah er xoga erlbeili, seinem 
NackMgar Vr»*a I. «bar eeet CMTO vao 
Kaiaer MaifirfllH D. baallilil. UMor der 

ReKiernnt; der OWilieniOf« UAbelaa Unate 
nnd WiraenaclMlIaa, Mlbata dOT BaBdel 

(Llvoriäo »eil t«t>S). 

i. .Mif drill nrfiMilierr.Oi;« J o lj a n n 
Gaalo endigte aich (1737) der nediceiaclie 

Stamm. DI« Aswwlsebaft anT aeia Laad 
wurde, nerb bei eetnem Iiebaa, «rst «*■ 

spanischen Infanten Carl , nnd hernach dem 
Heraoge von Lotbringen angaaprocben, wofür 
der letztere nein HerxoRlhnm xu Gunsten den 
enltbruriieii polniiiehen KöniK« f^laiii»;.'u:^ [in 
Frankreich überlless. Dsraelbs trat, al» Kai- 
ser Prvaal,, da« aw eil nei i f ibew Teabesa 
seineai aweifeaSabö«Pal«rL«a|»«ld ab, 
der dicsee Land (bis 179«) mit Biualerbaner 
Weisheit regierte. Von ibm enipAng es, als 
er aeiiieni Bruder, Joseph II., Inder Würde 
eines Beherrachera der Oaterreichischcn I.fin- 
dcr, ao wie der einea deutaehan tielchsober- 
iiaupiee fftdilct war, sei« aweUer Baha, 
Ferdiaaad Joseph, derea In de« Prle- 
dea xu LOneville (18el> geeen Baltburg 
verlaiiacble. Toskana warde jetit dem Erb- 
frtnaea I<adwtg tob Pama, aüt de« Titel 



eines KSnIcs von Retrurien xn Theil. 
Die»er hinterHen« e« flfOS') «flnem (Dex. 
i7v'.> Kclmriicji) Si (;iir C iv r 1 I. ii d « i K- !>"- 
a«n .Mutter und Vorraüoderin, die spanische 
leaMiia, Matt« bala«, a iaeets ee 0M7> 
as MapMeenaMrelea, «ad dieaar Tereteigta 
ee mit dem KOni^eiche Italien. In dieaem 
Knslande tiieli Tonkaua liia lun Pariser 
Frieden 1''I4, der ihm den Krjilienog K e r- 
d I II B !i J Josepli, wrlilirr lulelit Groa»- 
heraog von Würxburg gewesen , wieder xum 
BabetMCber gab. IlaMr «teeeei, aUe Kbnaie 
dee Priedene weiktblHg nad flrelgebtg beffir- 
demden Fürsten schritt das Land an Wohl- 
stand and Kultur sichtbar vorwtrfa; und sein 
Sohn und Nachfolger (IM4), Leopold II., 
der gegenwArtig reirierende Grossherrxog, 
benlliat weis« da* Beleplel seinee erlaucUca 

f. In Feig« i«r Wlm«r Koagreaavev 

handliingen ward ans den (^onsberioelirb 
lonkani.'x hen KainilienK&lern in Büliiiicii , Iiir 
(icn Prir.rrn Fninr .losrpfi Carl, den il>*;it 
W ien vrrHiorrici.cjw llcr/r.i: vnn Itcii h- 
ataill, eilten Nohn der jelilKcu Uerxogin von 

Pataa, «ad KaJMl des daaMlIgwi P elei r e, 
nanal. T«BO«tl«it«lcb, !■ Bansiner Breie« . 

in B6hmen ein Mtüorat errichtet, welches 
jedoch erat dann von Toskana getrennt wer- 
rtni, und iin den Ilrr^iiR von lleii lulaill ftll- 
l*-n .-.Lillif , wcnii ila.H Hfr/.üi;!!!!]^! Lucra in 
den Bcsilx de« üronaherxoga von Toskana 
OheigsgaageB mjm wirde» 

9. Die Bew^vagen fa tea VaCbbarila- 
dem blieben in Toskana ohne Biachahmanj; 
xur Freude dea weisen Herrschers, der durrli 
edle ^urelall nir l'nleribanenwobl (wisaeii- 
Ki lial^1i> lir lleiKirn Ii Aeu.ii pleo ; Auslrork- 
nung der .yareninien) hieran einen Lolui sci- 
aee eehabeaea Strebe« ledM. PlaBawinn 
gea In der Beangu (a. Btrebenelui la) data 
machten es nSlbiK, die alte Btadigäri« IH 
Florenx m icderhcrxustellcn. <S«B««l«gl«^ 
a. «Bterr. MvaarchleO 
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VI. II E R Z 0 G T U U M L U C C A. 



A, Land niid £iuwuhner. 

An der we«tl!ch«n Kaste von Oberltnliea. ö. L. t7* 48 %l« 

tS' !9'. N. Br. 4.'V 4ii' — 44' 14 , von >Iudcns und Toskann be- 
pren/.), \oi\ iJi n Aptriuinen tiun h/.naeii uinl von dem f^crcliio 
\}c\',:i<^iTt, 20 tjuniiraim. mit lö»i,0(MJ ^:lll\vlllllll>^n. in II Cum- 
iniJiifii vtiriliciU Unit 1 JSUütt, 80 M iir kl llti ktn uuii ^70 Uürfer 
uuJ Weiler liew ohrii-ud. 

Die fleUhieen Kjnwalincr verseil (i (ff ti bii Ii riirlif uiir einen 
Reii litliuin im ^^ i'iri. (jt-lreide, Oel, Vicli, Scidu ( mc verkaufen 
«Heia für a;M),()<MI K(hlr. Ocl «n Fremdoj, sonilern sie vcrferii- 
^en nu( >i vil li' /jcijgc von Seide, 8vhaf- und Bmimwolle, l'n- 
(lier- uriii Mi rullwftür , n. — « « unii Viarcpcio sind die H>u|il- 
|)lSt/;c des Ilmidol«. u- Aii>liil( lu : U\r liiihrir l,i lir- 

ailMlall, d»H l.yceuni zu I.uccii, jjewrjiuilii Ii I iiiirr^ii.ii ;:riwuirit, 
dM KolleKl""! *" I'UCi» /.ur V orbcrritunc auf dit L ui\ er-^iiiil, 
16 iBteinivcbe Miiielschulcn, die Blbliolbek zu Luccs \oti 
16,000 Binden, Aeeaätania dl »eiena«, letlere ed arti (bIh 
Priralvercln 1584 unter dem Namen Aeeadrvtm dtgU Oueuri 
gwliftet, seit 180S unter dem Nehuue der Regierug}. Vftrdra 
ElCBflalu^Untaniebt Ist nocli waaig graorgk 



An Serehto H» HrapUUdt LMM alt «8,iM Kia- 
wobowai 

Die B«gimag iat 

prtUcateliH, «aler den Xi 



DtoT«lto8- 
Baaal , bMMU ans M Pano- 



w erden. 

Herzog: f'url njidwi^'). — Residcns: Lacc». Itil- 
terordcn: M.f kreuz des Iicil. Ueorg, für iMllilärrerdienalc IM.'KI 
ceKitnei. CeniralbehArden: der tsinalsrath , das SlaatHmioi- 
>teriiim und daH JuMtix-Obertribunal. — Slaatiseinkflnfte: 
iHüi : 9,00t,80O Lire (nach Abisu«: der ]£ rhebunghkoülcnj = 
;)'«!», 4a4 Ulhlr. Diclucchesluche Lire—: Iß'/ Conten(loni«kreu- 
/ IT .visalsausgahrn ; in demselben Jalire 8,ÜO4,9O0 Lire ~ 
843 Hliilr., wouiii die l |\l]li«le erforderlo 540,000 Lire 
lOÄ.OOO Illlilr. Au'-Mjrileni beirir;! ilie von Devlerreich 
und ToMkana in Beftietiun^- a»r Pamin fOr die Lebenszeit 
der jelzif^en Uerzofcin von Parma an den Herxog; von Laeoft 
zu zahlende Annuität 600,000 Frankea. — 8taaiiMhll]d ^ 
rioK , und erforderte 1934 nur 17,Mt LIn ss 8481 ^ 
— Mililir: «tw« 
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kaacR galCrie etaai au den boKiud- 
ttm, weleb» «• MarkKfliji HMhild* von 
ttmm Vaier «tfet«. (8. Toakaaa.) Nach 
Ikvm Ted« (111>) wollte Lucca eine freie 
0Mdt voralrllen; al« wurde aber bald von 
<ti>9f m , bnlil Ton jenen» Herrn flbcrn ilUigt , 
1 .Mi;!- /eil l.iiie ( la»«— 13SS) kiBMd .«ic unter 
ilrr llerriTbari von Pina. Hierauf eikaulle nie 
(1370) TOB Kaiaer Carl IV. ihre l'nahhän- 
glekeil, die ihr Kaiaor 8igi»Biuud (USt) he- 
alfiligte, UBd behauplele bla cecen das Ende 
dea acblaehnien Jahrbnndert« «ine republi- 
kaalactoVoifhMu^ laValwur 17M wunia 



■ie von dem rrauzüriachen General liierruricr 
bcaelxl und in eine ftanxOslach «r||;anisirle 
Itepiiblik nngeacbaireB. Koch IB eben dieacra 
Jahre (im Juli) TenclMffle ihr awar die 
Caierreirhiccb-ruMlaehe Arne* Ihre vorlee 
Krcibcil wieder; ah»r nach der Srhlmli 
bei Marengo (Juni l^OO) inuf^.iie nie i.nlr 
nur eine Geldalrafe von S7i,000 A. erleben, 
Kondern aveh (Oex. 1801} Wtoicr «Ine iraii- 
xflaiiicbe VerfaMiins «anOhlBOll. 8*11 Juni 
1^ war ala aiit den (1801) Tarn Ktiil« 
vaTNeaitol an FrBnhreich abgelrclMien trür- 
BMnihBflw PioaiUii« oin vttainiKMo ■oiioi^ 



Ibum , dax Kai«er \apaleon aeiner Bchwe- 
»ler KH^f , der Cemalilin des Fttraten Felix 
Baeciocehi , verlieben liatie. Der Wieoer 
KoHKreaa npracb es der ObeaallgOO KSnlgln 
von Helrnrien, Marie Lulae, InthBtin 
vi'ii H|iiinirn. »ii , wrkder ISSI Ihr Sohn 
T ill l.iiiluli; nai ij.u[,:ic. >jili »[iSlerer 
I >l>rrcinkunfi tälli es rinnl an Toskana, 
n enn der jeliiKo Hcraog oder seine Narh- 
koniincnscltan dareh Oea X«d der Ucraacio 
von Faraia in den BooIIb dico« MbUM 
bommi (sich* Parati). — > CO*B*>l*ti*> 
altlio 8f aal«n4 



m REPUBLIK SAN MARINO. 



Idi rnifunge der pSpatlichen DcleEnlioii rrtiiim ijuil Pexn- 
ro, unler .*iO' 17 L. und 44° Br. , und unter jiajisilH l. cm iSi liu- 
l/.f: t'/, Ouftdratniciie mit 7600 Einwohnern. — Aii>iii- denio- 
kratiAclie VcrfasHUDg. Die n^eselxg^ebeudo Gewalt bilden eiu KruK- 
»er Rath von 60 Mitgliedern und ein kleiner Rath von IS Mii- 
plledern, der sich In jedem Jalire »u '/^ aus dem Krosnen Halbe 
erneuert. Die auBÜbciiile den all ist den beiden Capitani 
]le|rgeiiti OJbertnifCB, wotob jeder V, Jahr ia oeioeia Amte 



diji;}i können aber dic- 
r/.u ilie.ner Wörde gc- 



bleiM. Sie werden jedes Jahr neu iriwiTliK 
(Sellien er«( nach Verlauf von Iljnlirt n » if il 
v;ilil( werden. si.iiii^-i inkiinfli' yOtIO Illlilr. — Kinc Wache VOB 
24 Manu bestellt /.uiu ItienHlc der Caiiilani und der beiden Ritbe. 

niese kleine Re|iuliljk fObrl ihre GeKchlchle auf das Jahr 
.300 /.urQck, sich ein Einoledler, Marinua, sueral auf der 
Sliiixe de»Ucrj>e8, 
lassen habon aoU. 



TEIL KIRCHENSTAAT. 



A. Land. 

1. L. SB* aO — 81*30 . Ur. 41' 10 —45'. N. Lom- 

bardei -Venedig vnd Teokajia; O. adriaUai-hc.H Meer; 8. Nen- 
l>cl ; \\. Modena , Tuskaua und mitietlüudlsvtie» Meer. 

t. Uodra. Kehr fi;ebirf[rig, vornehmlich an beiden Selten 

der .Xpennincn; hui li.Hio IJiplei diT-ielheii i Monte doila HibÜla 
7üäH , .suiuiua Ü800 hoch 1 iiuiKK deui uiiKcIläudischen Meere 
die 10 Meilen langen und 8 Mi jli ii lircitcn iionlinisebcn Rüm- 
pfe, deren frnchlloee Austrockuungjs« ersuche dem Pa|»at Pia« VL 



gegen 9/ MUUww floMm ftkMM hitlM. An der Mrddot- 
iicbea KOste , swiacfeM dw MdBdugnnun im Po , alnd die 
bedenleaden HUmpAl VMM «0 CWMMeM». U^gen» ist dieser 
nordOsillohc Theil den KlrohenatBata, der aieh \'on den AbbSn-^ 

gen der .A^eouineu nacli dem l'u v.n und dessen Münduncen in i 
das MeA>zu Kbcnen ahilachl , der frutlitbariitc Thejl des ji;an- 
Kcn Landes. I 
Flüsse: Am luillelländisehcn Meere : die T i be r^l Lauf , 
Meilen, wovon nur a Meileei .sijliilT1)«r ) mit verncbiedcjijn Xe- 



bcuflasacn (.Topino , Chiana, Tcveruuc u. a.J , und mehre JkO- 
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Ätennna«»» b) WM «iiMiMlMi Mmw: in Fo, «miiua In 
N'., welefcwi— y ■■Tg itftTidwiStt—WlMwwdili B—o 

aaftüioffll, «nd Ti«le KflsleoflOiige (MuM^e, M i t— W ■.). — 
8ohifrabrl«kaiiile gegen die Mlndw^tm d«l P«. - 
8een: von Perugia (^/ari/« IVMtatMllf}) B«llMM| BnoslHM 

und uebre kleinere um Honi. 

3. Hilm». I'äne^H ürm iiii:((-:i.iniiiiiRhpn Meere von U>-Iia 
und ()er rmgetTfuil lluin» t i^ /n ilor nea|>olirani8cl)eii Grenze 
iinil Litifrs (lein i'o vua Furnn i bin ku itciaen AlQndun{;cn utiii 
in einigen KQslenHlriclirn «los itilriatischen MeercB, «. B. Ra- 
venna, Rlmlni, wegen der .Suiii|irft(rlchc die Lufl Ulli faulen DOn- 
stcn angerollt , rornohmlich in den Scimmermonnten, und daher 
sehr ongeaund , ioi Obrigen grO.>i«ern Ttieile dex Landes aber 
gesund. Rudi IirI eine iiiiKterc Temperatur run 15/, (irad, aber 
Bolijpna voti l.'l ^ Orsil. Siebt man aui:li schun in der Milte 
des Okiober« ani* den Apennlnen Scbnee, der i««llen vor dem 
Anfkng de« April» giaxlich vcrticliwiiidot, ao bleibt er doch 
fOr lü« Eltene immer eine geitenhelt, «od ia der ll»c«l Mit 
Uer ■■oll ta des ItMiestea HonaMn de« Wlaten iu Tlicnno- 
■mtar wm llr Maift Vugt t Ms 4 9ni. «■!« im MMwpaikl. 
!■ OkM«r Mögt dl* Begnuelt, tat Ptbiw dte laoBttlOdM 
u. Im SOdea colion die Aloe ond die DeUelyetaU. 

4. BIntkellaiiv uad FI«cheadiih*N. 

Da* 6ebiet von Rom im 8. am miliellftnrli- 

echen Meere 40'/, Q. 31. 

bj 19 I-cP!iiii)nen und OeN längs 
deoi «lirmtiftehen Mcitc van S. iiach S. : 
Kerrara, Ravcnn«, ) iirli. I rbino and Pe«a- 
ro, AncOBB, Mnt'r'r;ii.i, 1 ii.no, Asfoll; b. in 
ilt-r .Mill»^ \ua H. Ulli Ii \. ; liiriL s fiirn. i'ro- 
ainunc, llieli. >>|inlcto, C'Hincrino, Perugia, 
Bologna; c. am iiii(t<-ll«ni)l.'>i'liea Meere von 
N. aacb H.: Orvieto, Viterb«, Citilaveochia 

id4t«ii*iii '. ■ . . .m'A . 

ZuBammca 816 Q. M. 
tf. M«(urerBeai;nlaitc-. Kiiiencr», nicht benui/.l; »ehr 
guter Alaun (bei Tolf» in der Nnlie \nn C'iulin ect liia jAtirlicli 
109,(M»0 Hr.); vortredlifher rulitT .'^th\M'fel in groswer Alcnge 
(in der Gegend \un ltiii:i uini rr-iirn ; zu Kiniiiü Ul eine iSühwc- 
fclrafTiucric , jalirli( h wenjeii 4 Mill. Pf. Schwefel ausgenhrl); 
Vilrlol (Vilerl)oJ; .^een«!/. (Cervin, Comaecliio und Corncio 
jlihrlli-li 7(1 .>lill, l'f. | : .Miiniinr: hcrakry«(»ll (UiAiignn} : Pny.- 
ssuulnuerrlr. — ( .r (i ri ilc im rleiii « e.-lliilieit Ti.i ilc j-.r liinrei- 
i'bend , lmi>;epeii in drin üfiiiiehcn nm Ii zrir Vii^rniir gebaut}; 
Hanf (liuld^rnaj; Kluebü, Tabak i l( i ihiüui) ; ^Vcin (Mnnle- 
llaRtonc): Olivenul f /.ur Aui>fuhr J; .'<ü<lfrü( h(e, Korkrinde. Von 
der geMdimid n ((bcrlläehf ilo l^andeii isl ein n ' , angebaut. — 
BflfTcIoehhen, l'ferdc ( werden HUi-gelTihrt), Kindvich («um ge- 
wühnlii lieii Verbrauche hinreiehcnd ), /wegen, Fische (viele in 
beiden Meeren geningen, doeli nielit nu^<reicht•nd wegen des 
atarlkcn Verbranch«, einträglieher Anlfiing in den tSniupfcn von 
ComaactiloJ ; gute llrucBeln und Lcrcbeo (.um Rom}; 8cliarc, 
aswel Raven: yeyretli 80,000 .^itiek , Poreell* 600,000 Stäek 
ClB der Kbenc von Rom). — Seide (di* Most« Ist die vm Foa- 
aemiiroDe, westlich von UrUeo «ad die wn F»llfae){ Blatiao- 
ainkt CMunialwn«! J- 

B. Einwohner. 

1. Herbtiiin, i lalicncr in dem Gebiete von Samt Tonaga- 
wcbe i)ir< n I r>;irijng von den nl'eii Küniern abMiMd. Beiat 
nach lft,000 Judea, wovon in Horn alldn 9MMI. 

BaM. Vir 4aa Jahr flSM «M lie an «,708,000 be- 
ndUHt.— Ea Ummm 4$M Menaeha« mtCt OmdntMila Cdl* 
alfiiksM BevUkaiwig ia deai fiaUeCe «•■ Baa ia 4ar 



leffailoa vaa MafM, ia «laleraB ihar nOO» ta 4ar talaterea 
gegen 4M0 aafl Hvadralaalle); «addaBaoakkSaata 4aa karr- 
ttehe Land noch beaaer aogebant aeya. 
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Im Ganxen 96 Stidie, «06 Hariiifleelien nad 8709 Dflrhr. 



S. Mlm4e. tO Kleraa, der arata aad aiaflUMnteliata [ 
im Staat«, 68^ ■■dtfldMa} *> Adel» aaUrttA aadbagft- , 
len CVOratea, Hacaage, rOadsebeScaaiareaaad Biederer Adel); 
«} BOrgeri fealdaa veraaoUiaalglaa O awa r b i alaa BMtotacB} 
d) Baaara ahat Vkabadleaat, atoht BIfaalliflmr, aeaderaaar 
Pächter dar LIadereien oder Meier. 

-1. Gewerbe. H eiiiij Hc'rirhHunkcii , WH« wuLl zum 
Theile auch neine l"r«a<:lic im kliiiin und in der aiisscror- 
denllicheti (Ji nn^^«lllkeil de.>( gemeinen Mnniiei< Iml. Ulos Rom, 
.Ani.'uiin, Hi'Jügnii, Perugia iiiiben bedeutende l-'iibrikcn. .'»unsl 
.•.iii.l lilti lM'il(:u(endi4lcn Kmi^fi': : lilfiwi-i-- i Vnrdnaj; , 
l'':i w_-iiL'c ( l-'nenza, Pesiiri' j; k'iii.sllu'lii- Ijiuuieii, ( 'ljii>'ij|:il<- ( linni, j 
Hi.'liiiThji ) ; >V«c'b(ibii'ii lien ( AiiiüJiiii, Hiini. Bnlnuijai; (inll-uiid 
f»ilhet«rbeiteii (Rom, liclugiiti); >i'ideiiw eberci (Roiu, Uulugiia, \ 
.Aiieima , Peniiro , Perngiii , Itiiuini, KurliJ ; Gerbereien ( Rum, 
üulugna , AuoojSm Rielij ; tVoileimaaren (Rom, Ancona, Pe- 
rugia, Uologna^ngno); Papier und Pergament von Fabriano; 
[larm-iailcn voif*Runi; feine Tileher nnd srhi'ne Arbeit in Mu- 
.Hnik (itüin); Kii«enw»ftren (nii \ei>eliiedeueii OrtenJ. Hän- 
de 1 a b ii f c n : Ancoua ( tH'.U Kiiifulir 8,100,000 .scudi = 
3,0i»,000 Ulhlr. und Auxt^hr 1, ((00,000 IScudi = 8,320,000 
Rthlr.j, Civilaveccbla. YVichlig»(e Landhaadelstadl Bologna. 
M e s e n zu .sinigaglia (mit einem lileinen Haftea). 18M liefen In i 
»äniiliche mfen 677« Kchife mit 809,796 Tonaea ein aad 678» 
niitao«,&55Tonuea aiw. 188311e{lB« 7847 Schiffe eiauadTlS» 
au«. — Oeldi Seadi CBUtMnaOaae}, etwaa iler • «. — B»- 
Gbioe (Oaldmlaae) aagwllfcr 4 II. «4 kr. Coov. HOas«. 

A. KellKlon. Katbuliaehc, aber duldsam (1.5. 000 Ju- 
den!. An der Spity.p »lebt der Papsf mit dem Kardinals- 

kiillegiuiu zu lii'iii , ttiisserdeiii H Ki/.Iij'i'IimIV ( rnln. 
Bologii», C'iiiucriiiii , >|ii>le|ij , l'errnr.i , llmeii/ia, 1 eriui) und 
rrbiuo) «od T!» Ili-i liöfo , la .Vb;eioii, 2I»;)0 Pnirnien oder 
Kirchspiele, IWSl .M(ini h> - (vim M} » er.scliiedenen OrdenJ 
und 1)12 N'oiuieiikliisliT (vun 21 Orden}, In der Siitdt Rom 
allein «iiien (lä^dj 39 Biachüfe, 1480 Priealcr, 1857 MOo- 

. hr , ia.vi Naaaaa aad M8 Beataacfataa, saaanMa WfB 

eclaliicbe. 

WlaaeBBeh«r(iiche Anntaltco. Swal Baaplani- 
vendttlaa aa Bam nnd Boloffu« (beide mit 8leraw«rtea nnd 
botaaiaelia« Birten nnd UM Blndiereaden , wovon 600 sa 
Born aad AM aa Balagaa) aad 4 klaiaare sa ParngU, CaaM- 
rlaa, Fanae» Maaerate, Fainrai die aaeamaiaa vaa etwa UM 
siBdicrcadea baaaokt alad. Sa Baai, wo maa aaah da« CW- 
legi» fwawae als «iaa avaif* ITalTanlHt saaekaa kaaa, mhr* 
Alcadeaiiea («oraater die arrtieleglaelie Akademie die ante 
SteOe ciasiaail) aad galakrta Beaallsckaeta. Fiapagaada 
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Italien (Kirchenstaat). 



Bit l«*^ ad«, uoh aiidm AH«bni, 
und SSiflM HBadMhitnw BoltfM «Im W*«niinM- 
bliolhek von MO,MW BXndM); berrilob« KaBattaHBlwi« 

gen Cdie nooImienUoiscbe , die 1837 erölheto 

rianiache, die e»pi(oliniache , die Albiniaehe, 
n. ». w. ). Kndlich die f^rOo^tm Marter der BRDkDDtt (die 
I'cter».kirrlip ö7r> F. lanff , »81' brcil , die Kappel mit dem 
Kmi/c 4\n IkkIi). Zu Boloen» d»s Institut der Wi*t«eii- 
»>ii)inrt(>n. AIh \'orbcrcitun)r8anBlaIlen fQr die Uiiit-eraitälcn be- 
stellen 81 Kollfiiii ii von denen 4 r.n Honi sicli l>eflnden. Der 
Eleinenlar-lnicrriclil aber ixt nocii immer aelir rernachläKsift, 
80 dntia man Oberliaupt .mr rtO Menachen einen reclinen Icann, 
der die Srhule besucht. Anj meisten gescliiebt dafür noch in nom, 
wo 1 ISM i ;.tr2 h;ieiiicnlarRchulcnilll(14,tOOScl>ülcrii iimlM fiü- 
Icrinneo »ich beriimieo. Itarrh SpccialBchulen Ifit »Ufser dem 
Kolleffinm de propoiiiunla /hie »1» «llg^emeino MisMionärschule, 
beaonder« fllr Rehütie Küntte gesorgt; 8 Akftdeniien der Maler-, 
bildhaucr- und Uau)<uiii^t werden xu und Uuliiiiiin rrhil- 

tcn , wobei niMjli die Akademien für lomUardo-venctianiachc, 
rran/.ilHiaclie uid englische Könalicr emähnl werden inllaNcn, 
die »uf Koalen der beideraeillfren Refrierungen oder durch Frl- 
vatunteratOlEunjf bcalelicn; icrncr die Aeademia filarmonira 
SU Auabilduntr der GaaugkuMt. AnsMidMB gibt es TMibelum- 
mcnloailiute, ArUllifl*- nd iiigralamak«l«i nad «Im Vhler- 
•nNMirabato xo Rom. 

C. StaatBTerfassang. 

(d«- Faprt» gvKMMrirdg 
Orvgor ZVL, na <M Ordni dir CiBkIdalMMrj tm den 
KarilBiUa, im tinr mite ta Onaalnv« dank abie «d- 
Mabribatt vaa awal Mitbriten dar WdiMinnMa gewihlt 
Dm waabiiala KaOcglaBi, walebn aeben dem Papate 
aar Vefwaliaar dce Staate« be«(ebt, let dw Koileirium der 
KMdlaliei welchea eifentlicli 70 Kardluile J^^^ife« aoll, aller 
aiedieaeSabI erreiclit und jelr.t (1839) auMKardlnile« be- 
atcbt , Dtmlicb 6 KardinalbischOfen , 47 KaraRRdprieateni und 
1 1 Kardlnaliliakonen. Von diesen KardioUen bat die L nnd III. 
Klasse ihren bestr<ndi(;en (Sit/, in Rom, aber auch van den Kar- 
dinnlp^ie^lc^n leben die meisten daselb»!. 8ie bilden unter dem 
Vorsitze des Papstes V o r R » mm I u n g e n oder Consi^lorin, 
in welche» die wii-lillüera «llgemeiocn Anjrclcc-cnheileu su- 
wohl iIi-T rüiiiiNcli-kulhiilnrhcti kirrlii.-, iil- d-'- Kirilienslaales 
(ffemeinschaftlich ijcrathpn wrrilen, und die nach der Versehic- 
denheil der /.u behAiiil<-liiiI< u Gi-^^eaalande entweder geh ciinc, 
h a I b go h c i lu e oder ö f t'c n ( I i I- h c rotjsislurien sind. An der 
Mpil/.e der einxeinen Verw Hliijn£;s/.\\ < ige .nti lit lins ."-[anismi- 
nlsleritini . welches sich tu t> Ufiiwiinunfj« (heilt, rmmljch : 
I ) drr aii'iu iirligen Angclcjccnheiteii . wuiiiit jctxt auch die obere 
Leituug der Militär- iinil Pulixei-Angelegenheilen verbunden 
ist; t) der kirclilichca Ani;eleKeBhellen und der Breven : ;i ) der 
Innern Angelegenheiten ; 4j der Finauzea, seit 1839 mit \r. 3. 
verbunden; 6) der Bilteo, Beaohwerden und Cinadenaachen ; 
und 0^ daa Jaslia-Defaitansat. Mebea dteaeai Slaalaoiiaiste- 




iwlrdt aaah als nnbealebewl« 
t 1) Ua «VHafani tU gmia, weMa Mer all- 
fCfea die TanraUaaff der vorgeaelxCea 
la Mam and daa Pravfnaan eataebeidet; C) die 
Pen^cnaiarfey walaha dla DiapenaaUonsi^esncbe prOft; 3J die 
Datmritt, mlaba dta Brlbaauni: aller gewahaliehen Dlapenaa- 
ttonen undOaadeabewHUarDBgen, die dem rOniachenlüIuhle 7.11- 
gehSren, T«rwallel, und Mher eine Uanplquelle der päpstli- 
chen Einkünfte waren, »0 dass sie noch in der ersten n unc ilc s 
18. Jahrhunderts xu 3,600,000 HIhlr. angeschlagen wurden, 
und i) die Cauri-Ihit ia Apoilolira , welche die Ausfertigung 
der papKiliclien Hullen zu besorgen hat. Kerner bestehen Kar- 
iUji.il-(.ri-;;ii:iiiiiiMi. nämlich IS fTlr allgemeine kirnhlielie An;;r lc- 
:;t iiliciicn , und 7, welche Iheil« als bcrathende Uehörilcn den 
nhengeuannten CenIrnIbehSrdea UnteralOlzuiii; treten, iheils 
einige .Spcatalgeachäftc unmittelbar ausfahren. — An der Sjii- 
l/.c der Provinaslalvf rwnlrwnrj bellnden «ich in ti Deleentioncn 
(Vellelrl, l'rblQO , Umcuna, Forli , Bologna, KerraraJ Kar- 
(!in:iJc nl> I.cirsten, luden filiriiicn blos O c 1 e g a t e n , wel- 
che i»eine kardinnie sind. Die .Stadt Rom steht unter einem Se- 
nator und dem Kollcgiuni der Conservatorl. — Titel de« Pap- 
stes: Papst, Oberhau[it der Kirche, hciligaler Vater (Hellig- 
keit). In der l'nlerschrin seiner Bullen neanl sich der Papst: 
Bischof der katholischen Kirche, im Anfaag^e und 
Veifvlge deraelben : Diener der Diener («oltea (Ser~ 
ruM »erperum Uri). Kesidenc: Rom, In den Pallfaten Qid- 
rinal und Vatikan ( ein Pallaat von PallCslon, einen VtUlUkg roa 
809,600 Palmen beacbrelbend , deaaen labalt adt Mehla auf 
der ganzen weiten Brde aa vcrglelebea). Hafstaatt «ehr 
aablreioh aad ia awal Baaptatiba aaiMlaad, aa dana Spltee 
dar Obarbelkiahtar CUfgitr itMUM>> aadder ObariMUMriierr 
(Maum 41 CmtnQ wMum. 

BltCarardeei 1) daa gaUtonaa Spane, vaai Papale 
Paal lO. gaalUlel; t) dwi kelüffea jabaaaaa rea Lateraa, 
vea Pfaa IV. IMO} «} das b«lilc«a Oragnr, vaa tSregor XVI. 
taU| aadd) dar Gbfiataaordaa, 1319 geaiftet 



A. B<ia>itaal«Mlal>t> 1817 betrugen dieaelbea 9,80S,S0O 
Seodl = lS,4MyOM Btbir., worunter ans der Grundsteuer 
3,*M,000 Send! =4,7M,0M Rthlr.; die älaataauagaben da- 
gegen 10,1S0,000 8cudi = 14,7a0,l)O0 Rthlr. Folglich war 
ein Deflcit von 859,000 8cudi 1,845,000 Rthlr., welches 
durch .Anleihen gedeckt werden mnss. l'ntcr den Ausgaben 
>^arcn ftir das Milltür und Carabinicrc l,iMiO,000 8cudi 
i,7M,000 Ulhlr. und fDr die Htaatschuld 9,«SS,000 8cadl 
^ 3,893,000 Rthlr. Die Gesamtmasse der pipatlichen Staal- 
aebnldeu beträgt (ly;ir j 51 ,,Wü,(MK) St uiii -i,t!r.j,04jo iithlr, 

S. Hrieirammebt. i>'t.iiX) AI:inn ( (0 Untsiiluuc Linien- 
Innmterie, 1 Hat. Jäger, J Reginiciilcr .Schweizer, 1 Reg. 
Dragoner, ein Arlillcrickorp» , Provin/iaigarden (ans Vetera- 
nen gebildet), l;Hnfl(rii[ipen, wozu noch die beiden Hcs. C'nra- 
binicri — tfiOO Mann kommen. Zur See: 9 Fregatten, 4 kleine 
Kriegsfahrzeuge. An Festungen besitzt der Kircbenataaf : Ci- 
riiavocchia, Cumacchio nnd die CRadeUca von Farram and 
Ancona. In Comaocbio aai 
daa Baaataaagaracht. 



H. Gesciiebts^ 



1. Das waltlicb« Cablat *m ObHhaaplaa 
der kaibotiacben Kirob« eder de* Papalea 

sclirribl «icli aus jener Z«it brr, da Parat 
t^lei^han U, den Beberrsclier der Frauken , 
PIpin den Kuraen (Kleinen) , xun ücbul^r 
Borna und der rCnisrbcn Kirche geeen dir 
sich imner BCbr ausbrcltaadan Longobar- 
den aurriaf. Dieser Fraakaak^iaig trieb die 
Lensobardaa awAck, and erklärte d«a Ih- 



nen nliaiie— eaan Besirk voa 
snai Brblbell dea beiltgea Petras, 
und aonll xum Starnngul daa rOailsc4ita 

Blubics. 

t. f'arl il*r tJronse vercrüsnerte (77lurid 

7-^71 A\r-fi l]e:nrl liuriJl r.ciir I) r » i I / ii ii^c ü , 

Hirriu kam (lOitJ das Hcraogltinm Bene- 
veata, «aa dar Kaliair Hatorieh IV. demPaa- 
ate. aaUr ««■ Ittel einea Vlkariaia Ob«i^ 



Ravenna | liaaa. BpfteT werden die Baaitaangen <Se» 
Fapaica dnreii die barlbata acbenkuiii; der 
GriUn Malbilde (t Uli) mit einem Theile 
dar Mark Aneona und dem Hariogthuao Spo- 

r«lo, nnd vieitrfi snriveti läütern in dem tieuli- 
! ;;<mj T(i5k;triii. I\i:m.i ijinJ .M tnleiia rerKrösstrt. 

J Die HBH|>i»la«lt Horn blich indeaa noch lange 
I In der Abhlaglckett voa den lalaer, bla ale 
Siek eadlica aar Bad Kaiser VHedrlcValL 
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(Itlt) dem Paptre gletclirklla antcnverren 
roaoie. 

1. Das Benehmen dei Papmn Bonifk- 
cIm VIII. gab dfin KMfv Philipp IV. von 
Kraokrelcb die VeranlaMune, von dem diirch 
ibn aar den piparlichen ^<lulll (1304) erliol»- 
nen Clenen» V. die VerlecnnK de« plpallicben 
Wohuli*«» nach Fninkreirli (narh Avignoii) 
TAI 'ir.\irken. Hier hlieli er l>el Juhre 
(1309 l3iT). Kaiiier Carl IV. bracliK es 
»war daliin, das» der Paptt aack Rom su- 
rtckkahrla; da da« Kardinala-Kolleclani aber 
lilialalf war, ao gab ta in der Polge iwei, 
aa4 aatatat sar drei Papatr. Dieaer Klrchen- 
Irennnnc «etzte eniilich(UI4 — 1 ll>>) jir KIr- 
cbenrernani 'Ii: n ni; rn KoilniU einZiel. Ilier- 
anr cliOO— li>uu> vrrgritMerte aicb da« Oalli- 
olw 6«bl«< daa PmpMm lahr aualnllcliy In» 
daii dor Obriga Titell dar Mark AaeOM mi 
lüvenna, und die HerzotcIhDaier Famn^ 
Crblno und Castro hinznkanen. 

4. Dorch die trannJIsischc Hevolatton ver- 
lor der Kin liifrLs'iii cr^t Avl!;uoii unil Ve- 
nalaain, «eine Be>ilaungen In Vranlireicii ; 
«to ab«r ■«pUto Oma ITtf) Oaalerreich 
■ndBtrdialM !■ IMim aBlkiillat bade, he- 
«eltte er Bologna , Ferrara nnd daa Fort Cr- 
hino. Daa GlUck der >°eulralilll sollle der 
Pap«t durih !I Mill. T,ivre«, »000 aellene 
Hii!mI>' I ririrri nnd 100 der vomiigllchslen 
üewiilde erkaufen. Ala er die Erfüllung die- 
ser BedtafMIgwto torValge ablebnie, Hlckle 
Benaparie Mch der Breberung von Manlua 
(Pobr. 1797) In das pipsdiche Gebiet ein, 
and Piua VI. inachle sich nun (ti. Febr.) 
durrh den Verfra» ra Toleiirliio vcrblmllli h, 
nH'lK nur SO MiII. I.ivren m h rziih k-n . nori- 
dern auch, ausaer Avignon und Venaiaain, 
nocb Megat, Farrera eiid RoMgae MaiK 
(retee. la Rom gab jadach Tfata Valiide 
des franxSslscheu Hevolullonawesen«. Dle^e 
erregien (t7. Dez. 1797) einen Aul^iand, In 
welchem der fransfisiarhe General Duprinl 
gelädiet wurde. Hieranf (Febr. 1796) rüclilc 
Alexander Bertbter lo Hob ein. Plua VI. 
werde etat 



Europa. 



er anch ( Vneiiiil 17!»!t). Indexen war Hnm 
In eine [rit^^ü^Hlsrhe nepiiblik ritriiirsi*liiiffi*n 



Vkukrelcb gebimfet» ner« m TalMee, atatb 



worden. Uiese dauerte aber nur cino Liirite 
Zeit. Rom gerietb (im September) in die 
Gewalt der von den Hussen nnteratOlxlea 
neapolitaniachen Armee. Ku Venedig wurde 
(Mnrs IHOO) Pina VII. (Cbiarainonll), unter 
dem I^cbulze Oesferreirh», y.nm Pap!<( er« 3hl(. 
Mil diesem Schl09!< Olirtkari^iil Hnniiiiarle 

(Joll iNUt) ein Concordal. Eben derselbe 
kam nach Paria, na Ihn (0«a. imu) tum 
Kaiser sn krüneo. Napoleon nSlhigle aber 
(Mai 1009) den Papaf, ihm die Provinien Cr- 
bino, Camerino, .Vaceraia und Kermo absu- 
freien; diese wurden mit dem Kilnlereirhe 
Italien vereinigt. Anch das iil<rit;e Geliiet des 
Papstes schlug Kapoleon (Mai l»<uil} sumKS- 
■Igieicli Italleo, aad Pius VII. wurde tob 
aem nach Frankreich weggerühri, veo er 
mehre Jahre, einem Oefangeneo Shnlick, aa 
Fonlainelilean festgehalten wurde. Oorcb die 
Slaniltiaftifikei*. mit n'elrher er -lirli de« fran- 

ItÜMiScIif i: II? rr^' lirr^ ri,:rni: lt/!;;en Ah.iirl»- 

leo und Anntassungen widerssisl«, erwarb 
er alcli dlliaMtBe Aehnmc and kehrte, aacb 
den Slarae der ft«RxSalaebea Obarkerrachafl 

In Hallen (IHU), wieder nach Rom nnd In 
den Besits des Kirchenstaates (nach dessen | 
früherm Umfange) «urBck. Er regierte hin ; 
1811, in welchem Jahre er nrti (4. Ausm»! 
alarb. Ihm felgte litt XII., vorher Annihala 
detlt «•■«>» icr «■ M. aapleahar Itta 
CewWt Warle, aber aebea Im aeehBtaa Jahre 
seiner Regleriins starb ; woraiif Plus VIII., 
vorher Frauro« n Saverio ('a^iiKlione , In 
Folse der am .11. M^ri auf ihn an»Ke- 

f;illenen Wahl die llesieriiiii aniral. 

i. Kars nai'b dem Ableben Pins VUL 
(N. Hot. JUt) aatdeeiile ana mi B«b etee 
VersehwCraa« aaa OuMtarae der f tpetltcbe« 
Hexierung, die sogleich nnlerdrfickt ward 
( lt. Des.), und ein Kdlkt gegen die Cmtrii 
der Carbonarl nüihig machte (1«. Jan. I 
Pius VIII. Naclir(il;;er, der geiien wSrtige 
Gregor XVI., vorliar Mauro Capallari 
18. Sept. 17M an BellaaiD, (ia((l. Vehr. IMl) 
die BegiemaK aiMr dio wMrigeM 



; war« 
ntriebe 

# 



den an; denn Italien war eben in heftijer 
ti.'ihriinu . unil N^rnigeTage niuh der l'apil- 
ivalil brachen an mehren Orlen Knpuruiigen 
ana; ae in Belegaa (4. Fabr.), Ferrara (7. 
Febr.), Aneene (8. Febr.). Die Marken, 
Vmhrien, bcCudee eich ia Teiler BewacaBc; 
selbst in Horn aafglan eich Sparen vea Ve- 
rüben. Die Deputirten eines tu Biilngna ver- 
sammelten Kongreß.'«» ii.ilirnisrhcr i'ravln- 
sen sprachen die bossaxung von der weltli- 
cben HerrediaA daa Fapales und deren Ver- 
einigung aa B(ae« Staate nnd Biner Regie- 
rung aus (tt. Febr.). Zuccbl, von den bolo- 
gnesiscben Insurgenten som Generalissimus 
ernannt (13. MSr>), aplelle eine knrse Rolle; 
denn das henarhbarie Oesterreich, vom hel- 
ligen Vater um schlennige Hilfe gebeten,'ge- 
wlhMt Aaaelb» aHifal j die Hdiipier der Re- 
beitea ea Farrara ergriBea dia Itnchi «. 
Mars); die Oestenaiahac aahmen Bologna 
(II. .MSrx) , nachdem Tk|B «Beer Zucchi das- 
selhe ceräiiml; .\ncona sog die pipstliche 
Fla.,-^ i\ icil(r aur(».i. M.lri I nnd wurde von 
den Ursierreichern beselst (tl. MSrs); Taga 
daraaf ward SaccU raa eteoai Caterreiebi- 
achen KriecaehlFe In den Oewlaaera von Le- 
relo nebst andern Hehellenbinplem aufge- 
fangen. Der Papiii tiens eine Amnestie erge- 
hen (.to, April). Kanin warBal<i;:nn yon "uler- 
reii iKM Tru|iperi lie.ielil uiir irn 1 Jan. 
Itiii), naliie sich eiae Kxpeditiua Frank- 

reidii, aad beaelBla AaeBaa (tt^Febr.). Ver- 
geUlob laagfe eiae Frateefatfea des Papaies 
in Pari« ein (3. MUrs) ; bedingKngKweise wil- 
ligte er in den .Infenlbali der Kransoaen xo 
.^ni'ona {»». Marx), indem die Kosten der 
ilun Frankreich allein xur Last fallen, 
die Truppen keine Veraiarlinng erhallen nnd 
daa OaMal een Aneona landaiawMi Bichl 
^eitaiaea aetiten , and sprach daa Baaa iber 
^le Rebellen aaa (tl. Janl). Nach and nach 
kehrte jedoch Hobe nnd Ordanng vollsliBdiK 
wieder, dem infulge, krafl gesrhlossener 
Cehereinkui.fi. dirFraniosen nm .I.Des.lSIä 
die Festung Ancona wieder rlumlen. Oleich- 
xeliig etfhlgtaderAbaas dar <aiaiT«lelileebeii 
Trnf f ea MB 4tm F' ' 



DL KÖNiGA£lCH BEIDER SICILIEN. 



A* Land. 

Dleiea KOnignleh anmot gMgfapUiflk («iB 
In iwel von elnBaiar gebBBBla ThdUai m) dai ftaad il**- 
BBita 4*r M«*r«Bg* (IMia h»ai Bitf d«r HaMaael Iia- 
11m) I *>iwli«id jBBBBltB <«r XBarBBfc C^IaseO- 
JdMB btsaUteaa wir te Urse mgm bbA MbtthtMmat- 
IMwr WalB« ntt tau Vanni N aap al , dlaaea wAt dam NaaiBB 
Sicillen. 

1. 1<|>C«! nnd BretJinddiellr-, n) N r n p r 1 (mit den 
Inncin iHrlii:«, Procidauod Capri in \V I o i. :iri ;t7 - Mii 12. 
\.IIr. a? 60 — 4«'ftl'. NW. derKir.:lien»«:in< : nnrnlloii nbri- 
gen Seilen vom mit lellindlschcn Meere | im Ii 0. adria- 
tianbeH, /iwi.scheM Cap Ijcuca und ^^|larli^ rulii j o n 1 s c h es , 
Bach W. ( )■ rrh 0 11 1 » 0 h f! H c^riinnnl 1 uiuIIm-m'Ii. 

8 i ci I ie n (^niit den lipHriKL'hcn, acndi.snhon Inseln und 
der Inael Pantalarta) Ö. L. !I9 48 — .3:1 «3 . N. II. .36 40 — 
38' $7. Von Neapel durch die Mecrengre von Mcüsina 
(Foro Iii yfenina, Vj Meilen breit, mil dem chemal.H be- 
rflbBite« blrndei CJuiybdiej getraiati tod AJHlia lA MeUen 



Neapel tAMB*tf«ftf fMidWVVvw) eBfliCIt 15 Provia. 
gen : Napoli, Terra 41 1«ai*oro, Prtaelpata elteriore, Principato 
nllcriore, MoUae, Abmsxo all. I., Abrnzac nll. II., Abmxiso 
eil., Capitanata, Bari, Olranto, Rasilicata, Calabria eil. , Ca- 
labria Uli. I., Calabria ull. II.; 8icillen aber enthalt 7 Inten- 
danzen oder Proviosen, welche «lad: Palermo, Heaaioa, Ca- 
tania, sbBfMB (Synk***), OalatBBlaMlB, CMiiBBli «ad tta» 
pani. 

Die Keoierraphischa LBfB jaaar flBtaala PCMlasdB Ib Vm^ 
pel Ut BaclwtebeBde: 

bJ AIB BrittcntBÜBBlMB MB«(B, VM N. BBBb 8.1 

1. TeiTs di Lavot* Cal* 4ar hiaelgrnppe Pobsb), 

t. Neapel ( iiiii den IbbcIb IBehia, Caprl aad PcsaMa), 

3. Principato cilcriorc. 

b) Am adriall.'^clien Moore, tob N. nach £>. : 

4. AbrozKO nlleriorc f., 
f>. » cMerioie, 

6. rnpitnnalBf 

7. Bari, 

8. OtnBla. 
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Italien (Ktalgraleh beider SlcIlieB). 



AeJoilMliMHoawi 

9. BMillMta. 

d} Zwischen jonUchem nnd 

10. Cnlnbrift clleriore, 

11. • nitcriore I., 
1». « 



iar Allen), d«r A ff n • n o (dn 
Nih« die Handagrotto). 



t) Wbmmtniilmum, vm N. «Mk 8.1 
IS. AbniKso ■liartaw D.| 
14. MollM, 

Uk MaeipKio nlleiifre (alt AuwktaM nn 
lieben Beneveiit«). 

Die ccogmpUBdi* It«ft dir dabMlitoiiaBtanBl*Biil- 

Uen int niifcode: 

aj) Ab iw aCrill«bm KUft 

1. Palermo, I 
t. Mcaaina. 
An derOslktetoi^pr 
8. CatMie, 
4. 8iraj{««Ä. 



wOrditr darAv*ra« 

eingenlOnilir VWku, tai 
Kftiil« nirgend*. 

WMwi Knnm WMw , md 8«Imm mt «ardw 
Mfgw Caat tan AMi* Mm DvsMbWiiMw 

MatliM SrlB lafdra 1Vlct«i| !■ Junar ■■aniUatlMk Nv !■ 
Min Mww lilto WM«^ Dto drlAmd« 
SflMrInde aligaMiUt, nler M im Beim» 
«her Iii MailiM nSmt ■MrMa «mit silgt 
gwnult ta iw «faudCMi Stoit NMpel alart«!! ta A 4811, IV 
Orale« IWr 180 Jahn alt Dt* mittlere Tenperatnr de« Jahraa 
Iii Ko Neapel le/j Grad, in Piilermo »ognr 17 ' »Jrad. 

4. CIrtaM. Neapel bcgreiR 1490 Quadralni., 
kommen tat 



davon 



O An dar ftid- und WaMbai 
S. Calataaiselta. ^ 



Napoli S'/. 

Trrra d( LaTore . . . .110'/. 

Prineipaio eil ItS /, 

. - «lt. ... . ««V. 

MellM S7'/, 

AbniiBO alt. I *«'/«■ 

. .IL ... . toiv; 
elf ny. 



Capiianala. . . 
Bari ..... 
Oiranlo.. . . . 
Baiillcaia . . . 
Caiabria olleriwa 
■ «U. 1. . 
. II. . 



I» 

Boy. 
uiy. 
ut 

IM 
70 
84/, 
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Calataaiselta, 
C eiriratt |Blt d0B 
Lanpedaeif. 

7. Traiiaoi (itiil ilrn f^eradlHlin laaeln). 

S. Boden. Die Apconlnen Cderen hOcIiRle Spitzen 
Ib den Abru/,xen mll dem Gran KasHO oder Monte Corno 9070', 
den Monte Amaro oder Majcll» 8680, und dem Monte Vellno 
to70 hoch sich erheben) darcbniehen in iwel Asten die ganxe 
Halhinael, umI atreekaaaic^i In raobleii Aal« «Mb flbar die Inaal. 
Dntar den grOaalan flMll» diiH* BadvaalraUat alcfe «toFeaar 
aiaa, da» ateh ta ktalfaa SidataaUtteraBgea, aad In den naek 
AUfBB TBlkBBBai Vaavv 0« Neapel), Aetna (Meafa 
" " " ~ laeetn *mm- 
gOÄmmwü^ IMakeIrfehiiloialmaladüa 
ding» daa «diinllaeken Meere«) 
VBd die aehtee, Ihiebttnre um Gepan and Neapel CUags des 
mitfcllfindlscIiBn Meeres.) 

Vorgeblrffc: a) um .Neapel, von \0. nach S. : Oiran- 
lo, dl Leuen, JlIJ Mino, Xau, RixxQto, 8partlvenlo; von 8. 
narliMV. : Viitinann, .«tuprii, Palinuro, IjIco«», Cam|ianella, 
Mi-cnij und GatSla; b) um Sirilicn, von 0. nur Ii : l'clnro, 
Hai-leolmo, Dianco, 'CbIjuh. Iln-igclbl, C'efula, liclin Itwjm , 
H. Vlto; von W. nach ; ^l.i ro, ,s. Marco, Bianco, NciJBi- 
bri, Ciarciaro; von £. uat h .\0.: Paaaaro , Maro di Porco, , 
ata. Croce. 

Mcerbasaa. a|> Neapela, von NW. aaek 8W.: ColT 
von Oaeta, Napoli, Salerae, Pollenalra, Bta. BafkalB) vaa 
80. BM* NO.I SiaUlaaa, Taraalo, Maatadaala} ij Slol- 
, ««B O. aanh W.t MT vaa Mfetl, Palania, Gnalel 
>; In &: Tan« BBavB) Tta 8. bBv1~ 
Cataata. 

FIQaae. Allcntlislhcn ilcr Kebir^fljron IIi-i linffcnheil de»' 
Buden» wegen, nur Kiis(enllü»»c ; a) .Xcnpcl« von NW. nach 
8U'.: 6arif(li'nio, \ ,|(urno, Kelo; von 80. nach SO., In« jonl- 
ache Meer: (Vkii, Ai ri, KaHirnlri nnd Bradano; Ina adriatiache 
Meer: Ohntu, rL^r:ii;iun l im iiri- kleinere, b) Kicilien», von 
8\V. nach80.: iii 1, i'atnni, Haiao Cder grOsele Fiosa 8iei- 
llena); von so. mich .NU.: NolO, OlaKilB, CaBtB (llwr«aiMl)^ 
auf dem .Actnn cn(.-|)ringeaU). 

Seen: nur in \eapcl der Celano (Facino) in Abroxso 
■iier. (a Mellen lang, f breit), die von Leainn and ton 
8 Blrl Ik GatdlMMlBTaa alalgaai Vflftaga. Aiaaatdae 



} Tta 8. UBSM.« AvalB, Agaala, 



Sloilien enthUt495 Ouadratm., undatwar inabeaoBdcnt 

Palerino . . . . . . 81'/. t:alatania«Ua . t . . . n'/^ 

Calania M »ir8«na ?»/, 

Slraj;oi<a «'/, Trapant 4>% 

S. Katar rrsruKnIaae. a ) M i n e r n 1 i c n. Hohl die 
meisten edlen und hnlbedlcn Metalle »ind vorliauden, inde!<»cn 
wird nur wenig aafKiaen in .Neapel Kebaul; HieiiiHalx 
(bei Castro Giovanni in Sicillea und bei Coiruno in Calabrlea), 
Baisalz (bei Barlella jihrlich 1,660,000 8cbeirel , in 8icilien 
bei AgoBta, Trapani nnd Maraal«), Alaun, »chwcrel (in 8i< i- 
llen vorzflgllch in frroü.ser Men^re, so daa» 1(433 au» die.'-er 
Insel die Auartihr in 600,000 Caniari'= 863,000 Berliner 8chcr- 
M, an Werth von > Mill. Rthlr. betrug), Vitriol On Neapel 
und Sklllea) ia groseen UeberihMp; Marmor (aafSlcillen 
400 Arl«B)t Alabnaler, Farpkyr, Xara, Bimsatein, Traaa, Ja- 
apis{ BarBalatB C8leiltaBfcalCBtaaU)t PaaBaolnaorde 
(«ulkaalaahaaVndaktlBi Aaak*> mdiiB vaifeirtataBBBalandc) 
bei pBsaaoU laNaatel. VlelalllBaialwaaaar «ad Mtnaettael- 
len a«r de« ibalaa Laad« wie aaf dar laacL 

l) rrianicen. Getreide aller Art, hanptafichUch Wel- 
zen, wird in Xeiipcl »ie In SIrilien (letxteres schon von Alter« 
hfr nl^ iIlc kiiriikiiii iiRT Jlnllcrl^ berllbfllt) nicht allein z.um Be- 
darf, Konricrn am h /.ur .\usfulir cebaul, könnte aber weit mehr 
[ gebaut werden, »enii nirlit der.\rkcrb»u noch iiiiuicr -^u «ehr »er- 
aacbläesigl wfirdc, dann man noch ^tonnc Mro kcn de» bc«(en 
l<aides vnbeaOtr-l licil<^i> in .^icilicn Ift nicht die llklfte j 

des AreaN in KuUtir ^« tinnmien: auch Main, Huchweixen und I 
viele Hül-itifrü. h(c. (.crMc, llnfr i, Hoffficn nur Jtum Vlehfüt- 1 
tcr: Rei'. wciiic I .In il'^^cu Anbau ilurrli die fJe.iundheilspo- ; 
li/.cl bCfi liirxiKr jsl ) ; II iiumwollc: .Ncapil ( 2(l.(»(Ht Hnllcn 1 
jahrlich), Mcilicn l »iii nuiiien in der Kbcnc 1 1 ii ( Mtunin j , 0 I i- • 
ven: ein ll»u|ilcc(fciislaiid dir hnliiir, mi d«-^ juliriii.h für | 
mehr als ö Mlll. Rihlr. Od auf-jicrülii l wird, am meisten aus 
Neapel, wo Terra dl Bari und Calabrlcti die Ilauptgefrendon 
für den Olivenbau ttind, und da» beato Oel erzeu/ron. Neapel 
er/, ijflt jährlich Ober 140, und Bicilicnfregrcn 38 Mill. Pf. OcI.Kr^ 
steres fSlirt 51, dieaea nur t'/ Miil. PfUad Oel hu'< : Wein, 
aahr geisticr, in den edelsten Sorten, und sehr crt^iohif^ (riin 
Nocera in Princ. cilcr. Stöcke von solchem R c b e umfang , 
dass sie 300—400 Bonleillen Wein geben; au« Maraala jähr- 
Uck 10,880 Fiancr, aa Wenk l/. MUL Gulden anagetabrt, 
dadi «adarl« Ilaanal bbA In BlaUaa wM dar Walabnaailt 



Digitized by Google 



tS5 



Europa. 



t36 



to gekSric;en ÜorgMt beirieben; daher »oeh die AonAihr des 
WH 18 nieht bedeutend l«t. In aelir (reachtetem Rufe atebea die 
MD Faase de* Verora gebaatea Weine, die man unter dem Sim- 
men laerima* ChriHi and YVno greeo kennt; im Allgen einen 
aiad (Ii» nfWllMlMM tud mlnkitaohM Waina dln inri^MM and 
gMMlUHlMj)! B**li«» (ymaO^UU te CaMdtii ud SM- 
HmQ} fUoka u« Sur CiMt rar nrdra Mari; Midcra 
moh mr Aw^dur)} SnftftB BdUM no« bmlm in 8ial- 
llm)t Krapp (T*n* ^ !•■'*•'*) > S««*eli0ii8lciKna,4M 
jdirile1iM,IWtC«rtHeiiraifllirt); Stsshols Cinallra Pro- 
ringen Nc«|wlnmd McUlans «nirrbRut . woron allein m* i«n 
neapolit. PnvÜUM tMr lt,0<W Cir. jüiirlieli «nagenilirt 



den; d«n beitra LdlliaMMft IMbn CorifMuo, Salanzl nnd 
Cnarana inNenpol wtA ilaa Val lUMutman In SIcUien), daa vor- 
•■(iBWclae na«h Genna, Haraelll« nnd den eng liacbM Hiftn, 
di« Jihrlleh 8000 Ctr. erhalten , verfflbrt wird. Man kann die 

jillirlirhc AuxTuhr de« l.,akriKenHfincs aus Neapel und Kicilicii 
auf teo.OOO Rlhlr. nin Werth «nKchlag-en ; Soda, wenig Z u- 
ckcrriilir (in Calabrien unj Sicilit-ii | «ml 'l'ft)>ftk fani Ijc- 
Blcn in Terra (Ii 0(r«iiIo) ; e d 1 e S ü d f r ü c: h ( c (( iiri iu n, l'u- 
meran/.en, Fciifon, Pi^[»zi^■ll, II.tii.Iii, J.iliainii^liroi ii. ) in 
N'enpel nnd Sjcilicii (,Mi-^^inn umi fuli-rmi) verKeoilcn «Hein 
jnlirlicli über Oim.OdO Ki^^o-n Ai 0 Imhcii und CitroneD, Mcsnina 
lind SjTiitiia fülircri jahrlit li über iS.OnO Fi'isKcr Cilroncnnafl 
nuH, und von Neapel frühen jg|ir|ioh iiiolir 2.j si liUrsladun- 
gcn ffctrotkneier l'i tifca und Ilo»incn »b, au. Ii vuin Juhsnnis- 
brot, daa nichl nur eine ß!:\V(iiiiilif:hc Xnlirur^- dir alli~ Volkh- 
klkKsen ist, Bomicrn muii j'.uni rmifr fiir liin V'U-xi\(- ilienl, fölirt 
man jÄhrlicii (Tir mebr al« lOO.CKMJ llihlr. aub ) ; (;iillitpfcl 
(jrilirlirh .VM)0 ('(r. nuüjcetYihrt aux den Abruzxen und Capila- 
Data); Holz «ehr nngrleich verlheill; doch »ollen die Waldun- 
gen in Neapel an U Mill. preusti. Morcea betragen, in Calabricn 
rad SiciUnB die Mannaoacbe aehr hftaflg, aaa deren Saft 
die Manna gewonnen wird, die einen bedenleaden ßegeaatand 
der Auafkihr bildet, jfihrllch fOr 930,000 Hlhlr. ; 8 a r r a c h 1 o- 
aohiir KD Ctaflnehlnn; die Korkeiche; Papyrnapflan- 
SCB V. V. a. 

O Thier«. P fe r%pCdie Bcapoliiaalaohw ihrarSnliAih- 
bdt wegen berflhmt, in SicTlien von «rabiaekw Ba^ laaaa^ 
ren Kelten aber alnd dieae aonat ao bnrflJunlm lafwa «abr var» 
nehinehleri); MnuKhiere andKaal lilltaf«laNdn«iliaBi 
Biadvleh QOiiim «nd mugnt, ta T«m dl Lwaro BBret); 
8ehar« (• «attaifni}, hMaipal amk tramhwmmlmt die 
Im Sommar aaf daa ApMalaaa, Im. Wiatof in den Ebeaaa wal- 
d«a (flbarbaapt •'/.MULBakaft laNaap«!, hingegen la «ktUaa 
Ut dia Baftalkaabt ■abadaataad)! Beb weine (bekaaatilad 
dia Bebiakaa vMdmAteasaaa); Biegen (hauptHfichUch aar 
HOabwfftfwohan in BiolUaaDtBlaaea (in Neapel wenig, desto 
Btbr la SlellleD); Beidaawdrmer (^ain meinten in Neapel, 
daa jtbrlich über i>,000 CIr. 8eide ersengt; hingegen 8icilien 
fQbrt nnr 90,000 Pf. Seide ans); Caofharidcn (nur Ans- 
Aihr); Tara n t el Q , die grSaate ouraptiinrlir S|iiitip, hei Tn- 
ront und in gan» Apulicn und Kslabrien »thr \\\aü\ü\ reichli- 
i rtio S f (» f i !< r- Ii e r e i (TlitinÜM In- , v.u .Mjir/.a Mcnf> ril't An i-i- 
ncQl J age 31(0 bis KXKI , jührJu li um 14,«>UU L'iiisea vcrpacb- 



tet, Sardellen, i>liir;ineii . r- iliwerlliüclie), AuHtera 
fallen ao den Kti.nea bicilicos und Calabrieu. 



Ka- 



B. Einwohner. 

1. HprlMuaft. Auf .Inh i- r v 1 1 n n li c cr.iKsicniheils 1 1 a- 
iifiicr nill rauher Miiriiliiri , si, lilirh m I rrrH dl Bari und am 
Ili^l^lfn in 'I'errn dl Olraor«, K<e:en 70, (KK) .Amanten oder 
.\ I h u II e » er, welche die ncuKricchisehe .sprsulie verdorben 
reden; SOOO Juden, bloa in der Uanplatadt gedaldet. Die 
. — — ^ l^^^l ^ ^ G«idaah 4«r vialaa V«kaf^ 



achaften, weloba ilota aaoh and aaafc datallal aladarilaaaea 
oder Koloniea aahKiM { Od aab aa, Paator» Idmir, Vaadalea, 



Araber, jUanaiaaar a. a. w.). 



liallaai- 



a e h « r Hanptdfadelrt , der aieb aelbat t«b dem aeafelltnniaebea 

Bchr unterHcheidef. 

2. Zabl. Der e:an/,e Stanl der beiden Sieilien z.ilill fijr 
da« Jahr Ih.J? über 8,01)0.1)00 KInwnhner. DaNon endiSlt Nea- 
pel I5.0HI. •»!).•} (am I. Januar 1»ÜH nhi-r nur (i.l)it,2Ni, wclfho 
\ i'.-iiiniil<TiiiiL:- iiiii der Cholera hcmihrt . in-loni |Na7: »;o,7fi<( 
Kinwoliiier na lir starben, als geboren h unleii) und .*<lr iln n nii< b 
der letzten Zählung von 181)7: l,9ia,36(>. InsbcKonderc h.iiti n 
nach der Zühinng vom Jahre 1839 die einxeinen Provlnxen nach- 
aiehende Bevfllkernng: 

A. In Neapel. 

Einw. 

Napfll! 745,400 



Trrra di l.nrorn . 
Principalo citerior« 



.Uotiae 

Alinisio alt. I. . . . 

. . IL . . . 

» cib • • . . 

B. IB Blflltlen 



67»,300 
4»I,SU0 
S7l,UO0 
S1I,)<I0 

Is,»,!«« 
»S3,7flO 



EInw. 

Ctplianaia tse.soo 

Bnri . 42,^,700 

Oljri)nlo 3.%7,»(lü 

Baailicala 4.)M,I')0 

CaUbrl« eil. ... . 3Hj,too 

» Bit. I. . . . 2}U,^UU 

• • B. . . . 4M,IKM) 



Narh der Zillilanf: von 1817. Madi dar ZShlanic Ton ISU. 

Palerme . . 40»,»00 Kiew. 4C7,MW Slow. 

Heaaina . . tMjm > SNu««» • 

Calanla. . . tm,40ll . »»,«•« • 

dtrasoiia . . 191,700 » 131.000 . 

Calui;iiii«p;iu It; 1 .100 • l>.-<.;iu(l a 

Cirgcnti . . lli-,\«0 » J»«,1(H» , 

Trapanf, . . M-i.iiUÜ , 171, 40U , 

Im ganr.cn titaalc Bind 6g4 (338 in Neapel und 3U ia 81- 
oillen) 8lndtc , 399 (..Neapel 34A und A4 SlclUen) MmUt*» 
cken und Xlfi« (SOdS Neapel und 110 SielUen) UCrfer. 

Volkamenge der vornehraat^ Stidte , weni^lens 15,000 
Elnwahaar 



Palermo (SIcillant), 

Measlna (9. t) . . , 

Caiaiiia (8. 3) . . . 

Trapanl (8. 7) . . . 

Jtaraala (8. 7} . . . . 

Leeee (NaapelS). . 

Oaltacirone (S.Q. . 

. . . . . 

hTK ( \. 1«) . , , . 

KüiiKia (N.S) . . . 
Taranto CTarenl K. Iv) 

BarleilaCN.il>) • . 

CasaHB Ü(.>> • • . < 

.ModiealB.« . . . . 



■inw. 
CiaST) Ml,7«0 
ClSMO SM,8«0 



173,600 

i«,ooa 
«4,Ma 
ti,o»a 

S«/MO 

if,m 

1»,««« 

ID.OO« 
1H,000 
IH.OOO 

i«!>,oeo 
ia,aeB 
ir,«oo 



Baxuaa (H. 4) . . 
BejlICio (N.t4). . 
Canuigali (S. .i) . 
Avcrn-i (N. «) . . 
Alianura (N. t«) . 
Ban Berero (N. 9) 
Tarr« dal Sreca Iti. 
CBl«iBniBa»nCS>a) 
Xenepell V». \V) 



1} 



BInw. 

ia,««a 

1(,»M 

18,400 
Ih.uuO 
Iii, 000 
1(,0(« 
13,700 
M,«0« 
1»,»0« 



Glrgenli (».«). . . . 1»,0 



Aci lleale (f. 3) 
.Uontcleone CX. 13) 
Caxicilamare l>. 1) 
Ga«la (iN. ti . . 
•Ingea« t«>4> . 
OHit)«ae (N.1) . 



ld|WW 

13,000 

13,000 
13,««« 



. . is,Ma 

8. Crwerke. Manufnklureu nnd Fabriken. In 
Neapel Bclt 1MS4 aelmgcBtiegea , aber doch nicht hinrricltetul 
rü.' den Bedarf. Die Bcglerung auchi besonders dureh jiVhrlieh 
veraiiHtaltete AUBStclluna: der Kunulproduktc und durch 7,o!l- 
freilicit bei .'tuaftiliri'n <lrn Kifer der Produzeiilcn y.u \vi ( kiui. 
Vornehmlich haben die Hauiiiwollen-, ^Vollen- und .Seidcnfa- 
briken einen ffro.'i.'ien .•\nfnrli« nn)r (jcnuninien , und liefern Fa- 
brikate, die den bexteo auHiündiitohen Dicht« naehfifcben. Vor- 
»QgllcheKrxengniBse: Quin call Icrle: Campo-KnMsn; Por- 
zellan: Neapel ; Leinwand (nichl hinrnichend, am meitsleo 
grobe verfertigt, vorxOglicb en Cava)) Fnpler (In 59 Pa- 
plcrmOhleo); Spiticon (hcccoj; Maeaaroni: Neapel, Torre 
dell' Annunclata; (Seiden» enge: W aapai j 8. Leui io, Caacrla, 
Palafau», Cntaniai fiaamwollaavaareBt PladaaioBle, Soa- 
dm, Cam» Gaafallamaiat Maaara« PatenOi Calaala, MwMlaai 
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L«<«r: MMpal* OMttliaour«, M«Hlm, Pilwao; WaIUb- 
tt«b«ri Nrngtit BolmoD», AipUu} Svifst lf««p«l} K»r»l- 
l«a»rk«lf«iit NM|Mly CaatalvMwM» Cataate} Tlolln- 
• BltvBi NmimL Iii BMUm atlt av t uf SaUM ant aiaiger 
KiuuMleia«. 

9) H • B i al. Neapal wie SIeUiaa ittbM iaiah ila Aaa- 

Aihren ihrer reichen \«(iireneu;piteae (ob ila gleleh vieler 
ft-enider Pabrikftfe bedOrfen , oed Ihre eij[rene ladnstrie noch 
tiii ht brdculcnd i.sl ) nehr im Vorthcil t^egcn die Einnibr, und 
mögea beide bedeuleiid (8lclllen jj>lirlii-li bei a Mill. Gulden) 
gewinncD. Dieso Aasnihrarlii^cl sind: tVcixcn , ilültcnrriichte, 
edle Südfrüchte , .Seide , Oel, B«iiai wolle, Lurhcr, Lrirbernl, 
Weine, llusinen, Siifrnii, Mnnii», SO»:-hol/,, l,iilirl/.en««n, .Su- 
riach , Krapfi, GiiUü|ircl, TcrpciUinül , l'cch , Mirdellcn, Siilz, 
lloiiJi;, Wolle, gedieg^ener Sfihwefcl , Caiilii u iilrn und andere 
Ariilicl metir. M«n rcclmet den erüi Hit i ilirJii hi n AuRrihr 
von 8iciUen «nf 1-1 — ir> Mill. llllvir.. iiml iIim. \»rl!i ih r j^ihr- 
lichen Eitiftihr von Neapel auf 17 MiK, Uililr . umI i Ijcusu 
VUig sicli «uch die Ausfuhr beliiut'cn. In friilicrn Zei- 

ten nalim dieBcr Maac i^eriugcn Anihcii nii der .'^L-liilTalirC und 
fremde .HchlfTe be«or);len die Auitnjhr und Kinnibr, dcaa noch 
vor SO .lahren bctruc: die {(»nxc ncapolitani.HRhe ftiehilTahrt nicht 
•her 18,000 Tonnen. Je(/( aberHiat »lieh dies sehr genndert, 
M daaii 1833 Neapel iMH Schittt und Kahrzeufce mit 131,700 
Tonnen bcsa-HH , wovon die llnine allein auf die Stadt Nenpel 
kam. Aach SlcUien hat jetst SOOO eifeaa Snhlfe uail KaUt- 
zeugo , und die ncapolilaniachc Fla^ga atathalBt jatst BOali 
aMiarballi dai niUalUatiiaohaB Ifacfaa. 

BafSrdarBBfanlttaL Dir Varfetataaf Im laaani M,- 
]«■ sarar gota MraaaM «ai KaaUa, abar dalBr betitat dar 
BtaatTirtaaflltaka HaadalaMfaBtNaapel, ftaIU|»all, Bag^ 
gfo, Barl, Saleiaa, 4MMa, Barlatta, Tataata, MaMia», Sl- 
ragoaa, Agoeta, Pnlarmo, Oatula, Atl Baala, Cttrcenü, 
Trapani u. a. llaapthandelKplStxe Im laawa alB4s Vl^- 
gia, Altunura, Lecce, Avellino, Campo-Bwaa ata. la Naa- 
palalMBaak kalte StaUllB wU alaa Haadalskaaiffler. 
BainriMHte MaaaaB aa Saleraa (la Prlae. efter.) and Fog- 
gta. Daa Tadnfcr xwiüchon den beiden KOnigiviobeB erleleb- 
lertalaacBtdajcerivhieteDamphchlirahrl. Auch wird von Nea- 
pel eine regelniiissij^e DamprschlfTiihrl liines der weNtlleben KQ- 
»le KalienM mit den UarentiUlKen mir dorielben, ho wie mit 
ftlnrnelllc iiml Hlt liCviinlc unlcrhnllcii. In den neuesten Zei- 
ten ist uueli eine K.iscnbahn von \ei<iiel nach .\oi pr« bejion- 
ncn, die boreila hin IMirliii mit Lofoiiiuti> en hifnhrtn wird. — 
Oeld; Dui^alo ( silbenminzc ) ^ 1 II. ,'18 kr. in .Veaiiel; Tn/e 
(Guldmüu/.c) — !) Ii in Sicilien. V 

i. Rflicliiii. Kie kalhoÜKühe Kcliginn die herrschende, 
and fUr iln^ > 'lui i-lmra^erreelil bediiiv cnil. In Nfapel wni i-ri 
1834 14 Kr/.bisi li,ife, 77 Hisi biife, 17 l'r .li.'urcn, Äti.MO« l'ric- 
•ler, 11,733 Milnibe iiml y.>JI Ncuhk ii: in .■■K ilicn 3 Kr/.hi- 
scbörv f l'iilcruiu, .McKsina und Alüurcale (in der liileiid. 1 J luil 
7 Hi^ihü.iH rii, im.l il7KIÜMler, worin nich gegen 1H,«00 M.in- 
che und 19, UOO .Nonnen befanden; der WoltprieKtersland xiblte 
14,500 Individnon. Die Arnauten, wiewohl «le in ihrem liirch- 
lichen Glanben dem erleehi»cheu Dogma Mgen , haben sieh in 
Absicht auf die Kpiakopal - AufkioM mit der römiitch - kathuli- 
iichcn Kirche vwciaigt aad arkeuBca daa Pnpsikls das kircb- 
Ucbe Oberhaaft aa. 

5. WlaacaaCtaHtaB wmM KM»rtr An labhaltaslaa 
wird dia AltcrIftaBrtaBda aad dla If anUc batriakaa. Jaaa ai- 
ftrt dla Naabffahaagaa aaak daa tob daa AaabrOckea dta Va- 
MwaiMhOtlataa Stfidiaa (Jfn^i aad BaNoltaaai} aa, aad 
bwdokMt ttgUtik dla Kaaataehdtaa Naapeli um dkaea Paa*- 
grabaaalBtr aatargavMfaaaaKaUar. — Aaataltaai 4 Ual- 
varaltltaa (IVenpel, 1837 atft lMSBIadler«Bd«a, Palermo, 
Cataala «ad Jf«Minn (latatera mt aalt 1898 aaa dar Acc«- 



anlahlaOi Akademien »« llMfal (SaaM^ 
real* twbuikm Im 9 Akadaalaa gctbeilt , aiidlek tteaäemim 
ereo lm u me di mnhMltftm, vor deren Ponua die Anigrabon- 
gen In daa fafaaUlltataa Stldtaa gabSren , «eewfemto 4eUe 
Stimm» m/kmttaäemia deUßMk rnrU; scu Neapel ist auch 
aoril dla «aaaAaiia pontanUmay aad au Palermo ; kaaigliobe 
Akademie der aeicbneoden Künste mit einer iichule der Zelch- 
neaknnal und IHuslkscbnlo xn Neapel. Lycecn, worunter vor- 
xQgUuh das zu .\ca(iel; eboiMlai<rlbft ein kflnigl. MilitHrkolle- 
gium, eine Seeakuik-iiiie , ein küiiisri. medizinisch -chirurgi- 
«ehcs K<»ili ;;iiuii , ( iiie Thicrar/.neiii liiilc , eine poiylecbnlacbe 
Kchulc, ciuc i iiiib-iumiaiiu-.Vusljill, eine neue Milit*r-t'nter- 
rit htsanstalt am fapiiii , eine mcdixini'iidi-L'liirurKiHL'bc Akii- 
demic /.u .MessiiiB. .luiwor den Ljceeii ("deren ausser zu Nea- 
pel auch zu .Nalcrno , Bari, AmulIh n ul alaoxaro aind), die 
in der Mitte /.« iMi bcti licn I im i rniliileii und Gyinna-tlen sie- 
ben, Kibl esfiir \' Mpel l;l I lur !»ii-iUeri 7 kriuiy:!. kolieg:iea 
oder (iymns.-ijen. üanii lini iiiiin noih 70H Mittelschulen, wo- 
von aber viele nur auf dem I'spicr sieben und In der Wirklich- 
keit bluaao TnviaUohulen neyu sollen. Der Kleuentarunterricht 
bedarf grosser Beförderung. In der Stadt Neapel erhallen nur 
10,000 Kinder Unlerricbl, und nneh svhliaiiijer sieht es in die- 
ser Hinsicht in den Prntin/.en, be«unders in .sicilicn aus. Im 
Königreich Neapel zählt man jetzt nur 'il30 Elementarscbu- 
len, 181U waren derselben SOiiß mit 74,713 i^chalera. Das Mu- 
seum zn Portici befindet sieh jetxi in dem Maaaan Baarbaa 
XU NeapeL Xa Herculanum hat man 17d6 alla 
oder Papyraarollan •nfgelUaden , davaa abar anr SPl 
beochidigt aad 61 Hut gaaa gat ariialtaa 
aladtlt, Taraafaaafct tP, aoah aaaatulafeatt UM) mgabU- 
oba ■atwMlaagBTanHNha atad aU 88» 
Maaaaai Baatbaa aa Naafal (lakk aa 
politaalaaba« Batala, alt alaar BttUalbak vaa 188,«M 
daa), alaaai Hteakabiaala, alaar dar rakhsten nnd ai 
VaaaaBaBBlBBgaa aad baaaadara all dar wichtigen 
von daa la BatwataaBni, Stabil aad Ponp^i naagagrabaaeB rO' 
mlscbaa A](crth8mara. Za Naapel tat nacb die OffteM M pa- 
piri oder die Analalt »ua Aafrallen und Entziffern der za Uer- 
oulaauBi entdeckten Papyraarollen. Mfinskabinet, Sternwaria 
und - - - 



C. StaatsTerfassnaf. 

1. Ntsataform. l>ie {Staaten dleascits und jenaeita der 
Meerenge sind zwei, unter einem Ohcrhaupfe vereinigle, in 
miinnlicher und weiblicher l»i - L n h n/, i-rl/lii he K-inigrelehe, 
»clrhe Kine unbcsi'brnnkli- M i'i; urt Ii ic hiMt ii. in welcher die 
:;"tr-f l/iirluMiili' uif ilir \ i'U/.ii'li.mir (;i-\\r!l( nili^in luili kiiliiffi" 
Hu^Kt''''- Zwar .«ulli-ii niirli dem kilnij;!. Verfatsungodekrele vom 
?l!. Mai isai zwei Senate (^VonsuUa äi .ilalo) . der eine aus 
30 Mitgliedern in Neapel, der andere au.« i» Aliiglioilcrn io 
Palermo, als beralhcnde Uchürdcn über Geset/.entwOrfe, Ver- 
besserungHvorschläge, Verwaltung und Tilgunif der Htaatschul- 
den bestehen; allein sie traten erst 18<4 Inn Lehen und dabei 
mit einer verindorten Zahl der Mitglieder (16 ntr Neapel und 
8 für t^lcilien ) ; ihre Wirksamkeit blieb aber bedeatungHloa, s« 
daaa dieMoaarcUe als unbeschränkt anzusehen ist. Central- 
behSrdaa aladt IJ Der Mtaatsrath unter dem Vorsitz dea K9- 
aiga} t) daa StaataBüBlaCaciaa ate te JUalalarratb, gaMI- 
dat aaa daa Prtaidantaa daa lOalatarraOa aad 8 BUalalai^ 
StaalBBafcratirett, nlnliaii te aaawdrUgaa AagaiagaabaUaa, 
te laaara Angelegoaballaa, te aUgaaalBaB Paliaal} ^— 

lagaahaltaa, te PlaanaaB, te Kriagawaaaaa aad 

rine und der 
des iüuigl. Uaaaaa 
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frtMlM Thtito im OborhotaeUler 
■Im Meto CteitnIkehMt w U» IM? «Ue Be- 
ta «alllM, kl 
to 

CtatohMlÜC 4I« 

dM IQMili^ ta Iii«! Swalfm iar Twmdtuar IBr die 
üHcl od anok dl« PrMdnM d«> Mlolttarraths rcrirat; so 
diM Siemen in Atatoht der Yenraltanff von \ea|)cl ii:etrennt 
war Allein Mit den Dekrete vom 10. NoTember 1837 ixi das 
%lsheri«re benODdere Slutaminiaterioin In Sidliea aargcboben, 
80 da«» die Verwallanif der Insel neeh den verochiedenen Be- 
xlcbani^en den Mlnlateriea in Neapel onlerworfsn ia( und 81ci- 
llen nur in dem VcrhillnisKc einer ncapoliliiniKüheB Provins xum 
lETanxeo Reir-he »Ich belimlel. Ulo stelle de.s (>i-neral-Slallhal- 
ler« der liifii-l vcrhlcil)! , je Im Ii iihh.ui^i:; mihi KtaalsOlini^lc- 
rium in Neapel. Ibm ii>C ein ^clieiiiier Kaili von 4 Mitcfliodern 
lii'i;;i'<reben. I«( Jene (Stelle ao einen Neaiiülilaner vur^ebcii, 
üo inüH.Hcn diene Mitglieder de» ||;ebeliuea ItaUicii Mitalianer Heyn, 
«nd ehpii »o uiiijickehrt, wenn der ^laiibaUer ein .Sicilintier U(. 
Für die Jui«tl/, hesiehl ein oberHler GerlLhlslmf in .\cnit«'l . und 
ein dorg'leictwii /.n riili-rino. Alle Civil- unil tiM^i'ii In- Mdli ti 
werden in jedem käoigreiciie mit Kio^eboraen , von den 
Huiämieni ^/^ Btt ^taUtaMn» «nd '/^ all NmpaittMiMB ke- 
aelst. 

StandeversokiedenlieK. 1. Adel, In Netp«! eekr 
saUreleher aller Adel, nnd eelt der frawideliefcen ■emefenft 
•■litaniennr ■•■•r} liMoilieiibobnrnndnMralekar»!«- 
dernr Add, dunlWu to den im«ntfM aelir kegUert, nker 
«knn Vendnlraefem^ Adabttlelx Mndp«, Duent Marekeee, 
Grafen, Bereue; •)Kler«a» denoes Inmnltiicn absreachairi 



Bind; 8) BDrgnr, 



SUdte, bhuSg reich 



nn ffeandkeettej 4) Bnaern, vfe ia tliignn IlnUca, mel- 
ateu nur Pdebter eler Heier der Ltaderelen. 

S. Der HShIc. CapclinieiHcher Stamm , bourbonUche 
jttafere (spenisehc) Linie; gegenwärtig Ferdinand II. — 
TKeli KMlf beider HiciUen, Kdnig «ob JcruHalem etc., In- 
fbat voD Spanien, Hersog von Parma, Piaceaiea, Castro etc., 
crbliclier Gro.-»flSr«t von Toaliaaa. Der Kronprinz: Herzog 
von Kalalirlm. ßeiildeiix: Neapel. LuataehlOiieer: Por- 
tici and C'iKcria. Hufstast: glansvell und In A Hobtibe 
serlhllend, dea ObedmOaelalen, dee Obenlelbneleler«, dea 
Oberkanunerberra, dna Obn^dgataelalaca and den kOnigUaban 
IMlebtrnten nnd OiMe»AkMaeniem. 



Bitterordea: aj Oer Orden dea bell. Konatnn- 
(la (wahraebelaUob von da« KaaMMMs aMf 4«a BrinaMadMn 
Iteon« la Jabi* ilSO goMlBot, i6M an Pwan n^totteleo, 
■nd dank den apaninaknn Inlknfan, C«rl, nnah Neapel go- 
knekl and 17W annnatt), mit S Baam; O *m knü. Jl«. 
nnnrUa, va« Carl Ol. ins goatllM nd der geaeklelal» 
Orden dee Staate;»; O der ▼•rdlonalordan deo heil. Fer- 
diaend, 1789 gegrOndnl «Ni 1MB neial vergeben, mit 
3 BUaaan; ä) der Orina 4«a kell, eeorg der Wie- 
dervereinigung, In dia Stelle dea wibrend der 0-aD/.öai- 
srbcn Caurpation von Joaeph .Vapoleon 1808 gcstiftetea 
neapolllaniHchen, and von Ferdinand ala gcmcinAcbanUeliea 
KhreniOHtitut des Relcha beider 8icilien 181.) «iierl^nnnlcn Or- 
deo-H getreten nnd von Ferdinand 1819 für luilidirisi hn Ver- 
dien.Mie firn hri ); r) «ii r (Irden Franz des l. (von dein letist 
verstorbenen kuuij;;« dif^c- Namen« im Jalire löäö geslinctund 
derelnicigeCivil-Vcr<liciiTiiii ilt ri ilf Staaten). 

B. BlMlaelakanftc. i^'-H bctrus:en die SlaAtxeinnab- 
iiien 9S,100,lt)7 Dncati =: 341,788,400 llllilr. und eben no viel 
diü Staatwauagaben, woraoler 14,3ä3,7<i4 Ducati das Ministe- 
riuiii der Finanzen und 7,M0,(KI0 daa Mlnieteriom dea KriegH. 
Bei diesen Etanahmen aiad die Ueberschflaae der Kinnakmen 
von sicilien naek Abaog derTarwailwigsIcoatea denolknn alt» 
gerechnet. Beokaet nuw aber ann anek noek dlo Bposlalver- 
vraltnngikoaleB diener Inert au den aUgOBMiaea flfanlaiinnafc 
aHnUnm, na afaigan dioabikan mf mekr nbi SB MUl. DnaaB 
oder gogas M MUI. HOlr. Bit «onaoildlrtaa Bianlaefcnldon ko- 
trogan fai Nanpal iN,4dB^ Bnaa« s l«8,«8»,flBB KOlr., 
wos« noab dit ad t a w kand a BaknM koannt In SleOlen katngon 
die eonaoUdklan StaalaaknUMi 9,iMJt»» Dneatt s r muia- 

nen Blklr. 

4. Krirgataat. !>!>' I.iiu lnrmre he>leht seit der neuen 
Orgaoiüallon »iifdeui Fritrilt>n!.rn.>ne buk iH,&07 Manu Inftinlc- 
rie, worunter 4 Sehwclzcr-Bcgimcnter von 6043 M.; 44<>.3 .M. 
Kavallerie, 3448 M. Artillerie, 8099 M. Train. Pionier und 
.Sappenr, 1848 M. Vcternnen und 785!» M. t.i n-il auiiivie, zii- 
»inmnien ana 47,6i7M., und auf dem K^ic■gHl^l!jae aua 98,738 M. 
— liauptfextiingen: Gaeta, PcHcara, Civllelln dd TfOntoy GlH 
pue, Siragoan , Heaaina und Trapani. 

Die aell längerer Zeit in Abnahme aiek keindando Bao> 
maekt slklt Joint Ciauj > LlnieaaekUb, BFragntlen, 4 Km- 
Tolton ond Brigg« wU 4 llnapMMb, anaanMon ■UfMKa» 
Ktfegakaam tot X«a|flL 



e h I e 



hie. 



I. Xaefc dem Stene dte weelrdmladkaa \ tenrera aae Vraakniok 



IIcIcliM wurde l'nicrtlallen von dem Stan- [ 
uie der 0>r4':<Ilicii tltifncox^H ? uriil v<]ii «ei- | 
nen tieetrulireru bclierrix iil. I m die Milte | 
de» aeiimlen Jtthrlmnderl'i ahcr kunien dieae 
■nieriialieiiiacbeo l.and«r aili lab«nrlt Bl- i 
clUaea oeiar die ItoiaMMgfcea 4ec grIceM- 
aehsn Kelaer, die ate dareh den Biarchen 
\on Haveiifia, Ihren Statthalter, verwalten 
lieiii>rti. W'iiirriid den Kimprea der Exar- 
chen mit den LoiiKObardcii enixtandrn jia 
iicuntcu Jabrhundene mehre uiialihiiii8i;;e 
llerxofitliiiiner und lUrubliben, ala: Saler- 
■e, Capaa, TareeiyBeaaveM, Neepel, AamlS, 
Oaeta. Aaeh aetae am dieae eeft die Araber 

In l'tilerilalien ein, nnd kimftirn laege Bell 
niLi üL'ii (inrihen iini den Bmiii jenerUa» 
der, Iii« cndlieb Kaiser Ütio I. (»KT) Brne- 
vcol dem deutlichen lleicbe unlrman. 

a. Jetat Iciaarflen Uentaclie, tiriechen 
and Araber «m daa Baelis jeaev eebioea 



Beiexeohell, den be- 
dr!tn;;len grlevUeebe« Mtaten in jenen 6e- 
genilen tu Hlib mm kämmen. 8ie erliielten 
vun dfoi llerios 8ereiiia von >ca|iel da« 
(ief>ifl AstTMii, LMit 1 II r iljri tif^L'N la^iiij 

XU rechten. Bald fvljsten mehre Scharen lieuie- 
leetiiar Keimanaea, aa ihMelpItie dl« S«b- 
■e dea BtaAm flaoMed vea Bantevllle, B o- 
bert Giilacard (der Rcblaiie), und lie- 
ber I. Dieie bililelen aut den «aaem dea 
Lande« «o gute Soldaten, da» »ie dtirob nie 
den iirieclien bald f^tMz Apulirn rnirr:>si-ii 
konnten. Der Bralera macht« aich aum Mer- 
■ege vea AfaUea aad KaMWen {ven MM 
— lan), and dar andere mtm Brafte ven Sl- 
eilien (von lOSO-lIOl). >ach dem Anaaler- 
hen der HerioKt von Apulien und Kalabrien 
(mit Hohen t>ui>eard°a »ohne, Hon'r) 
eininle der liraf von (<i( ilicn , lloi;rr II. 
(aeil 1101), der indeaaan In Sicilieu die .Ara- 
ber gana l^kerrli^ hatte (1117), alle Be» 
Vm aeieeo Brehc- 



rungen «in vecHIMkee Aeaebea an geben , 
erkaunle er aeine Staaten ala Lehen deaPap- 
•le» an, wurde von demselben (II3U) xuai 
kiini:: iieider 8iciliea di«aa«ita UBd jeaacila 
i:t r Meerenge eraoaBt, BBd UaiB Ofck aoF*> 
lermu krdaen. 

t. BegetViU. tocbler,ICenalan«l%«ar 
an daa Kalaer Belnrtch Vt, aoa dam Baaea 

Robenstatifen, vernSbll ; ala nun mit Roger'« 
Enkel, Wilhelm III., der norwAuniacbe Mann- 

«laniui illHD) uuNüeslorbrn ivur, raa>iiie «iiMi 

llciitrii .'i iJifHt'H Ki.>'ii^l'cii Ii im. Llic >cfliii:i- 
liianer waren «her der deulscheii UerrschaXl 

abhaid, aod wihiten Taaered, einen aatbrll- 
eiien Sebn Roger'«, und da dieeet Mh tut, 

deajien unmllndfgen 8obn, Wilhelm III. , au 
ihrem Beherrscher, iieinricta VI. beliaupielc 
endllLb sein« Hechle durch daa Glück der 
WulTeii, lir^i al>cr .11. Ii in uiimündiseu Oe- 
genkünig «tmehl, aJ» an desaen Anhang«, 
die achraeUlchMen eraaaaoriieMeB verlbeai 
■nd beatltM« dedaich die HaUea ia " 
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Italien CMAmiffreich beider iSiclUen). 



t4t 



Haue Kccen «ein Hana, daaa ale den nach- 
naligen Sdin denselben in den Morde aei- 
Bts unglficklickcii OniMtnkala (a.Ml«B C), 
als wieilarr«ifiliMi( «laar MMvir Macht 
asaat. 

4. Mr <l> ititiW TtHtß bwclwicbirgte 
IndMi ilawa Hau nlim Bohnaa, Kajaer 

Vrletfrich'a II. riihinvoMe ReKlerung (von 
1198— ItS«), <ltr deine n«5ideni nach >>a- 
pel »«riegle, tind dnsell'fll eine l'niversilitt 
•tiflele. 

5. DIeae Nacbbaraclian dea Diiclili|i(en 
BtiMriMMM abOT, mmi ii» JmMtmaoatm 
FrirttfCb'k aar VfialcMeag iaa laabaHI- 

■chen Bundea , M'iren dem Inleresae dea rC- 
ninrhen llore« gani rnigegen. Kaum halle 
der e<-rnrch(elr Friedrich dieAueen geachlo»- 
aen , so r lie der Paput nl» i.clienaberr, 
Fnedriih a Sohne, Konrad dem 1 V., den Friit- 
cen Carl voa Aivsa «afgagcDaaaalaicm. Kaii- 
rad IV., dar bald (ItM) alarl», Ualarilaia *nt 
DomllDdigen Konradiii. Dieser wollte , ala 
aein Obeln und Vormond, Hanft-ed , in der 
SchlacM bei Benevenlo (i:ti6) nir acinc^ache 
getanen war, daa t:iirtlii i.l- HimIi wieder 
•roiMtD, kam aber in die Genrai iaeinesUcK- 
Mi»i wajrtef nakat aaiaaai jungen 
Vrtaada, rriadrIA van Otafarralch iiU6), 
an Mea^el enfliabptel, 

6. Uie frantüiiixche neglemncCarraTon 
Anjou )ai««iel den Beuohiierii Mcllicns ao 
»rhr, ilasl ale aicll (Uf«> durili cu en An;- 

alaiid C»icillauiacbe Yeaper} von deraelben 
berveiiea. Bio wiMtaa Uanaf Palar III, y«m 
AragonicD, dea Ca wall aiacv Prtaaaaala daa 

bohenatauiachen Baosea (Konalaniiena , ei- 
ner Tocbler Manfred'«), «n ihrem Beberr- 
«eber. Sirilieii ward auf dieae Wel»e da» 
ErMhell cn t r lii:>ijndem Linie von araizcn:- 
•chen Vür*len,_und gebdrio nacbmala bia 
lum 

MonaRlifa. 

7. Dax Hann Anion hlieh an( daa Ktnig- 
reich Neapel «Hein he«chrllnkl. Die Heiralb 
TsrlN II. MSk^— !."i(l!>) mir Vnrla, Todiler 
f^iri-rij!! ..! \ . , Kniut» ^1 •! riie;irn. iirarhie 
seluer Kanilie die ongariacha Krone xuwege 
(«ick« Vm^mmy Ow tlmB tm Vanp«! 
blieb awar wfhre«d dea gntaan vimeknie« 
Jabrbunderfa bei dIcaaaBaoM Aiyon, wacb- 
«elle aber in dcnaelbea dorch vieiaitica He- 
voiutiDTira aaliia Bcaitoer* u4 kui «ad- 

lieh (1444) - 

a. AltaBBL, te «lala diaaar 
ienfoige, kaUa aalMH naakalkfean 

Ferdinand 1., «nm Narbrolger; daaaaa Sakel', 
Ferdinand II., enlriaa (I4S1) CaridaaiVIII. 
von Frankreich, alu £rlie den Haine« Anjoo, 
daa küiiij^reicli lieidt^r Miiürn, it:itB8ie das- 
aeihe aber, einer Verbindung einiger ilalie- 
BiacMtiFlniaawmiaBt kald wic4ar rtmnn. 
Doch atck eiafKiB Jahre« halte Fat» 

dioand'a II. Obeirn und Nacbfolger, Fried- 
rieb III., daaScbichnal, dan« airb Ludwig XII. 
von Frankreil h, und Kerdiriand der Kaiholi- 
ache »im ^^l:l^:rll, uficcn ihn vert>iindeien 
und ihn de« Throne« hcrauhlen. Die bher die 
Theilang aDlaMtf«a*ttMt«illtk«iMahka« ka- 
nuiaia rcrdlMMd, dm •talla daa Laadaa 
eich allein «aitnelgnen. 

9. Vergebens heiuUble sich Frans I. von 
Fraiikraicb, diaacatUaigralck Carl damV.aa 
aniralMMD, nd daaaa> «iac ■IckateMMMI- 



ger aar den «panlacben Throne (Philipp II. 
bia Carl II.) blieben «uglelcb KSnige heider 
8icilien. Nach Beendlgong de«, spani-iidier) 
Erbfolgekriegea wurden beide lleichc .m.T 
karaa Zell («trennt. Durch den Frieden vub 
OlMeMCim) kaa Ha^al tm dH llww 
Oaatanwich, «od aicniaa aa daalaraciTOB 

Savoyen, Victor Amadeii« , de»«en fJroaava- 
ler, ilertoi; Carl Kniannel, ^ir JIKcsie Toch- 
ter Philfpii'» II. von «iiaiilen, Kailiariiia, »«r 
Ucirjaliim £rh:tlit halle. Dieser mimiile c« fiir 
Sardinien an Oealerreich abtreten. Doch 
OaMWNtek IMfUdaa atM> iwrahl aieUien 
ab Haap«! dt» »rniMm Mnaan Carl. 
Ala dieser (I7}$) den «panischen Throa ba- 
siieg, trat er ^eapel und $<icilien selnaa 
drillen f^dhne, KetUiijaiid dem IV., ah. 

II». Der Küiii« Kerdinand IV. wurde 
(ITBt) darch eiae rranaSaiache Flott« sur 
A»arfcdDDMt dar ftanidalaakaa Bapw Hllia|> 
awanKav ; ar aebtaM aleb Jadoeb bald (IIÜ) 

an die Feinde derselben an. AI« Bonapart« 
(17!i>. I ila.H librine Ilalieii in seine Gewalt ge- 
I In Iit lul fr , liewarb «ich der Kunig am ei- 
iitti Kr cilfii. lien rrauch(t)kl. I7S7) erhielt. 
Kill Jahr beruach (^ov. 17!>8) lieaa Ferdi- 
naad I im Biavantfadniia« mU «taalanaicb 
nad Btaalaad, «Ina Ana*«, «alcr Ha«k1i Ba- 
fehl«, nach Hon tieben. Allein der (Vanttlai- 
acbe tieneral Cbanpionnet drang mit neinein 
verslürklen fleere (im De».) vor. und Marl; 
i;Ät:. .-.(fi, iltirch die enipnrrri-'.rlir Stiii.Diin^; 
•einer Truppen bewoceu, unter (raDiüsiacheu 
Mala. 

11. ]MtVlna>«aMb«BlckllgltiialebU«r- 

anfCJaii. 179») der Baaptatadl Xeapel. Die 
kSnIgliche Familie sog sich nach Mlrilien. 
Die parlhenopisrhc Hepnblik (von Parftic- 
iiope, dem ehetnalluo Niiiiirii NcH|if>( iiurle 
jedoch, al« MacdonaJd mit der fiaasi>si«chea 

Amaa aach ObatMaUaa aiafeaa «Mala f «ria» 
der aar. Kaafal ward (ft. JaaQ r»n ainaai 

Beere, daa der Kardinal RulTo an« Kalabre- 
aen and andern KOiiiK><rreundcri gebildet hat- 
te, und das inr f<ee von Hussen und Türken 
iiiiler«liii/[ \>ürde, Biil tiiurra eriihrrt. Naih 
daaFriedcB von Lfineville aObole «ich (l^DIj 
■oabBaapal aritfraakralefe aoa. Bamidaa»» 
aalbea alaaanafl darlaaal Blba, lactclcbe« 
den Stato drglt prntUf nnd Piembino, ab. 
AI« aber Napoleon (ISO)) mit Oecterreicb und 
Rusaland wieder in Krieg vemickell wurde, 
^konnte ^'erdin^nd IV. den k;<pL I.:(jj<f«rlien >ril- 

IralltBtaverlrag'nicbl heubarfairn, und musat« 



ftrlrariba daa Bebickaal, data er der Ua- 

gierung seiner Sliuiten dieaaeit« derMeertaca 
enisetxt, nnd das« Joseph Napoleon, der daa 
KCnigreich Neapel (Febr. ItiOS) ohne grosse 
Anslrengnng croherle, von reinem Bruder, 
dem Kalaar dar Fraasoaen , (10. MSra) sum 
Bioiga «aiBMaBB«! anaani ward«, tm i m n u 
aialla trat flWQ Wrai, Mapaleaala Bcbwa- 
ger. Diaaer acklos« aick awar (1814) an die 
zur Wiaderheralellang der tüten Ordnung der 
Dinge vereinigten MSrhte an, «ndurbien »ich 
auf dem ncupulilsnischen Throne 1 rdm i icn 
an wollen; aJa er aber (Ktli), im mnihmasa- 
UcbM BiavenliBdBiaaaMltKafalMB, liatlin 
wieder etabem irollie, aniaate rr nach dar 
an die Oeaieirelcber veriorenan Schlacht hei 
Tolenliaa den thraa seinem rechiniaalgen 
Bakatncbar wieder rdnaea, and eia ala^ 
Vaiaacb, aakM ■artacbaft Jn den 



Belebe Neapel wlederherr.uiilellen . lOg Ihm 
»eine Hinrirhiunij »u (U. nkr. l■'l^). 

It!. Ferdinand IV. »erfii;ii;:c il'^mi'sclne 
■ .imllAhen Staaten diesseii). nrni ,n-ii»rit» der 
Mcercage Wiederau einem Küu igreicbe 
kaUar Blallla» CmM «atober Vai*ini- 
gaair er akk Vtirdtaaad t. aanata), nad war 
benfihi, die seinen Vfilliern durch ivvnn- 
algjlhrigen Schicksalwecbiel f;e«< MaKtiioti 
Wunden ta heilen, aU cine(deti t.Ji ii 
unter Leitung der Carbonarl v urrjcrrilrlo 
Militlrrevolutioaaiiabrach, undaeiue Hlaaien 
dar Beaelaaag durch ete daiaiMleUafbea 
Btllhherpa aateni«;. Täter deai Bcbataedea- 
eelben lies» «ich der Kflnig angelegen sej'n , 
den Provinirn diesseits undjenseiis der Meer- 
enge eine lang >;e« liimchle gleichn>n»i«e 
hiaaisverrtssuiig III geben , nelihe die Ver- 
waltung heider Linder vereinfachen, nnd der 
BaMaMiadifkali dtaeaa Siaaiaa «iaa Ibataea 
^■dlata aribeilen aallt«, nnd «ein sahn oad 
Nacbfelger (IBt5}, Fr an X I., gab jenen Kin- 
ricbtungen dadurch eine teixere Urundlage, 
da«« er fUr ein jedes der beiden künigreicbe, 
sowohl dies- als jenseits def 'Jleerenge, ein« 
Btaatacanaal la mit («wiaaan parlamen- 

lariaekaa •acMeo kraiita. 

1*. Dia VMadaengheMaa aiii Tripella, 

durch Vcrweigerang dea Tribute« nnd wecb- 
»elB;iti»e Wegnahme von NcbilTen herbetge- 
fiihri i.<. Dkloher 1818) viranlassien groas« 
hriri;Krii«iiiiigen so einer ]-cl,)lf (Iii. Okt.), 
die aber mit Mchllesaung eiiaer Konvention 
aickeadigieCia.Sarl. ieit).Verdi8aad IL, 
HerceK vaaCalabrien, der jaiaigeKSaff, fca- 
nttbt sein KSaigTeicb an heben, and sein« 
l'nlerihsnen lu beglücken, führte sun Vor- 
theile der Kin«n»en eine hedeuleiide Kn<par- 
nlsa bei allen jenen PeiiMOJirü uii.l Besoldiin- 
gca ein, welch« über ii Durati monatlich 
beltBsaa, wobei eraelaer aalbat al di te d walei 
hak dia Jagdvarrerbla aaf, gewibrte freie 
Getreideauat^br, verminderte die drückende 
M*hlstener, aorgle IQr die Amen und ver- 
beh.<<erre da« Heeiwrfien. t<eitie Grossirnlh, 
VI elclie vielen polifi^i licn \ erlirc licrn \cr- 
leihung uisedeihcn lies« nnd die seit Nov. 



ckaasen aladanaeMec, kltokalcktakDeKack- 
abmnag (a. Parma). SIcillen erhielt in Leo- 
pold, Grafen von Sj-rakaa, einen Biatihaller 

mit einem eigenen, cetrennten Ministerium 
zur f<cile. Ufr I (i»fiJilic Aiifslind in Psleriiio 
(In der Nacht Sl. Augnat 1811), ao wi« der 
a« Calaaia !■ adikaiea Jakra wwd adnell 
aaieidrttckt. Seltarkrine«, GeaellackaflCB aar 
Bebnng der Indualrle, enlstandea Im Beleb«; 
aeve Siraaten worden angelegt) Sil wagen 
and Po«ten erlelcbirrn die Vertiladuag «wi- 
schen Heggio und Neapel : die .Aiiügrabnngen 
werden leiaalg beirieben. Kiu« wlehllg« 
Vctfaderung im inaeia Wailalaban arar die 
aalt IMI ausgesprofleDa Trenaang SIdllena 
von Neapel in adminiKlraliverBinsIcht, wel- 
ches Verhillniss jrdixh durch die kCnlgl.De- 
crele T. In. Nov. f^:*? . Irnfl deren die Inurl 
f*l( ilieu nir ] c;!! Lhiäi >i litiL i'riiiini eiklArl 
wird, dnrrbau« veiünderl worden ist. (•''• 
n eiler ohea C. Biaataeerkauaag.) HaVeind- 
■el iRkeitcn aitl Tania liaticn Ihren Grnad In der 
Verweigerung des Trihulea nad Beleidigung 
der neapolitanischen Flagge. Oocbgah drrDei 
ackea auf dIa Aaertatoag eiaea Caachwadera 
aaek aad ackidrta «aaaadlaaaft (laU IMS). 



U 

Digitized by Google 



MS 



B a r • p 



144 



jfienealoffic des regierenden Hanseei. 

FEIU1INA>D L {nrlwr IV.), inccr<ll]l unur VarmuiKlictiiA rinn Rrf;rnUrliiltr>llir> {i:>V, musclig 1*67, -f L Jinner i'dS, 



•{• IS07 

Mahi« Thehkiii, 

xweitc GeBubtin 17110 ilet 
IMltVlMMV I 



Fbam I. 

adh. 1777, rol|;l »rrnrni Vilrr iHUt 
Wilmr wit lM>i tan »Uria Clf 
■■IUiiM,£rabm<iiiin<i>nOc>lpr- 
Nick; cmM« Cantiblin yiarm 
Itafalfai PiIm I — In von biuoiga, 



Maus Ciiiiiktim, 
■■klniL vennahll \'*07 
MI CHHftlu:, König 
«MI Sinfluaa, WiNM 
•AttSI. (SwfwdtaiN;) 



Mahik Ahalib, 

grk. 17SV, vri-nulill |8||| 
mit iiuäwtg Phiitpp, 
•ifilirFnitMtm (tUah* 



lalOrOLD, 

--üSiliiBSi ||ikki7N> VHP* 
1 IM« nk Jfam «bwalfa*, 

OMterrnrh.) 
■ A 



ine U'trie AuguiU , 
feboren 1822. 



»nh. lr?9. Wilw« «fit 
IViQ de« HrnoEt von 

Btrnr. (Si«b* rnak- 



Imb» Outrhut, MmrhCkrhIlm*, 



I-l-li. ItllJ . I.r- 

t't'ünl i/r 
J^Ufia Ton 8|>a* 
■t»l«. (Sielli Sj.«. 

■icii.) 



wr, Hvseriiin yihi 



fbudinani} if., 

\»Ur H, Not. 1h30, v»nnk)ih 
rri mit Maria Christine, Prin*. y.Sar^inipn, is)!/, 
JlSiiÄ; A: i\t7 mil «lfrFr*h.'iiLi)p:in Xfune Tlirmf Itak^ 
Tocblff de« KrAbenaR« Ciirt %..n Opiitrrru Ii , j;* !;. i*iUL 



CM, 

Mn r. Ci| 



|3u'lSr"' 



Kril.T Kli- 



/>«JM ^MiU Maria t*op-, 

■•briiVgiik I«. jSb. im 



IM* ■« Tmi» lÄ. 



Graf V. S\ f-*kus, 
%A> IM», ipi-m. 
iSj; mtt Mane 
f 'trt. Lutte P^i- 
tiberte. I'rin««- 
•in vgnStvojr««- 



MmritAnlamit, 



B*.m^ Oa Qw l >i r OnTn 
MflU «MI nwiMi |gk, 



Oflf ««■ tlQM, 



«■k ISIS, ««n>. 1832 
Mit lim llUanlMi Jif- 

n Sftmm, 



Mane Cmroiuu, THrrM/a CkritUm* tu't\> 



fA. Je». 



Jmeph , 



F'rnnt fte PauiA 



Qni Tan A 
nk il 



Aqvilft« OrftT van TrapAiki, 



FR£ISTAAX JDJBR JOMSClIBlir lüTSfiliM. 



Dtr gMHW Stnt bestekl 
I Korfti, Vam, Baata Wtum, Htudn, C«- 
pkalonU , Zante , Cerlfo. 81« ll«g«n Im joniMheB aad Ig«!- 
■«hea M«ere , Kngs der Weatkfflate der eoropilaekM Tttrkel 

bis nnler die SfldNpitxe von Morea von \. — 8. nwiRohen dem 
97.*40'— 40.*4H'0. L. , in drei Gmppen xerslreul, and nach 
den \. Rrritcirrsdcn a) unicr dem 89.* (Korfü und Paxo), 
6) uiifcr dem 38. uod dem a?.' (HIa. Maiira, Itbaka oder 
Thcnki , ( ophaloato «b4 Baato), e) aator 4m. M.* CC«- 
rigoj «elegcn. 

Boden. Geblrgif , aai Mlaer Icalki^n BaMkafftalidt 
aad malgm BtwiMeraatf wegra trocken; iaaOlelia Sparen 
nttaafaMhaa Ihapnug« aar Sante , daraa haMfea Krder- 
MliilMcaRgaa aaag«M(s^ aber aneb ««a dar grtaaiaa Vracki- 
bwMti «a bMalea CMUrfa aiai atf dar Im«! CapkalMla, 
«alcba 4aB Nmaa 4aa aebwarsaa ttablrgpaa IBbiaa aad 
die MW f. Ma ItaighaMa bOdaa. SlalaklUaahSUa tut Ca- 
rigfo. Dia KMaa riad grtaalaBlhalla vaa FalMBiUba aiga- 
ben, and MMaa iMkart Aakerpllbea. Dar Laar dar Catriiaar 
■■ fcai% m VMaM aa bilden -, doch auf Koifli eialf« waaaar- 
raleba Biala (der MesKonici, der noeh vor aelaer MOadvair 
schiObar wird). 

S. KIIm». Durcti/rfinKij; niild, auf Korfu uod Ceri^o aber 
durch die Nord- und Ostwinde sehr TorAndcrIirh ; Cbrigcni selir 
feaaad bla aaf Sta. Maara, welche« die AudOaalangea der 
■•aalb ui daa Meafbaaeaa vw Aita verpeatM. 



QvBaaB* 

1. Knrfa tS Oee'ratn. 

8. r s X o , mit dem unbcwohnlea Fetaea- 

eilniiil \nlipi\jio 1';, • 

8. 8 n ti t X >1 K ur a loit den FelKcneilan- 

dcn Megnldiüii nnd ScMola ... 6 * 

4. lihal^a mit den Eilaadaa KalMBe, 

Atake and Megaaala B • 

6ii Cayhalaala !• » 

0. Zaatc mit den xwei atrephadlaahM 

iMOln (hirivalij 5'/, » 

f. Carl va bU CarigeMa a ad Porti . 4/, 

SKusammen 46'/, Quadralm. 

5. IfttturentruanlHae. n) Mineralien. AusscrBau- 

hteinen . Tlion , Mühlüirincn i mir KurFu und V»xo) , lieia 
nui^barc« Mincri«!; dodi hIiuI »ui h Miirmor und Sleinl^ohleii 
vorhanden, die »her nielit benul/,1 «inirn: mif /snir \ i\n Al- 
ten« her berOhnile Pcohqucllco (jährlich bei 100 tn>i>er zum 
Kalfaternder ticbilTc beniilxt) ; erffiebif^e B ni mi I x fii-hlSinine- 
reien an den Kflsten (MOOPf. Mcerwns^er «eben bis «ufSiO Pf. 
Halz). 

6J Pflunxcn. (J c l re i it e «uh Muniiel an licwnssfruiii; 
nicht liinrclcliend. — Wein iiiil Ronincnjrewinn i /.snio lirrcrl 
jibriieh 10,000 Tonnen und Ce|ihaioniB 3ö,Of>0 Fiihm t U imi. 
— Korinthen hnuiitinchlieh aDfCephaionln und /.»nie i j:ihr- 
Uch Oberbanpl 110,000 Ctr.J. — Ollvea, vornebmUch Zaote, 
Katfüaiid Caphaiaala QttriiebbaldiMWCCr.gaffaasO; aaa- 
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oerdem Bsiimwolle mai täU 8MSMM«. — Hole (atfKwfll 

Elchen and einige PoralMaiM) Im ChUHOT Mangal. 

c> Thier«. Pferde und Horavtek nlol 
M »Iii cid xuDi Tr«n8port ffebriiacbt. — Sekaf* wat Sie- 
ge n ftuf Cprigo in /ieuilichor Anxahl. — Fische jcahlrcicb 
an den KöMtcri, »ber wenlir benutzt; aufZaate Robb«nj«friJ. 

— Fe d e r w i 1 d p r e 1 ( niif Ceriffo die W « h t o 1 n bcrüliuil J. 

— SeidenwOrMer uad Bienon aar auf Ceiihalonia und 
CHig* vsKrtalMD. 

R, BiBWolii«r. 



68,830 Eian-olUMlw 



1. Herlinnft. DMT BaaptBUM nuh Orieclirn mir dor 

ncnjcrirrhischeii .siirache. Italiener nnr in den Hnuii^sirnllr .n 
und utiler edlen Faiuilicn , durch itailenlHcbe .S|ira> lir , sinc 
und Tracht aioli a«aseiobaaa4, atwa MM; atutacrdem noch 
bei AOOO Juda«, m» frtMlwIlMilt ta «m StUMi Kfltft ui 

Zanle leben. 

S. Salü. Der gau« iMdataat mUhm C<8M) M6,M7 
BlnraJiDer, daTMlnaMSiMtf 

Korr» . . . • 
Paxo ...» 

«III. Maura . • • • 18,04S 
IMiaka . ..... »,«74 

Cephalunla .... &7,174 . 

/.anle ...... SC,(i40 . 

Certso »,U0 . 

Dk kMrOfeWMM IiiMlii itoi KartivUl Xante, jeae aiit 
6993 an44lM« all M98 Einwohnan mfi 
folgen 8(a. Mawa, Cepbalooia, PaiA udllhaka, 

Einwohner tnf einar Quadratincilo xUlend. Oie ganse Inael- 
gruppe hat nur t Stldle; al« Mau|Karle, wo-dk Sitae der Ra- 

gieruagHauri>ri(£ten Rieh befinden, gellen: Zanle (8ladt) 19,000, 
Korftl (8taillj 15,6AO, Amaxichi (Stadl mit der FeNtiine 
.'ita. Maurn) Ä500, Arco^loli rC e|ili(ilüiiia) 4173, Valhl (Itha- 
IvR) SOOO, Porto Gai (PaxoJ t(UO, CapsaU (Cerigo) 1X80 
KilnMjiiner. Ammt « MMtM tulHtmmtt 
a&7 DürtU. 



S. BwP W *» wmA Hwidel. Die GewertM-Indnaliie der 
BiBwalmar feMehrtnU aleli Mnahenr oTetwaa BautnUen- 
■oiaeUeBwaieral, Tm^/AmUkimlL (tm StafwriiMna}« Bei- 

9nM kaMbilttgt 4er 




■UM ae Iklllf keliMea, de je- 
ner TOB Boie« ind KUna» diaae «Nr rm der Lafe tu elMm 
fatskreielieii Meere HfflmMgt n werde« aelielMB. DafDr be- 
notea« die Jenler die fraflHebea Bkeden aal HIAmi Ihrer In- 

Hcln für einen lebhaften Handel. Der Gewinn ihrer An 8 fahr 
■n Olivenöl , Korinthen , Rosinen , Sal» , Helte deckt beinahe 
alle ihre BedlirfoisMe an Schlachtvieh, II0I7. , Getreide, Ko- 
lonial- und Knbrikvtaaren , die «le einrohren niQ«i<rn. Die 
UfiOen und Rhcilcii lier (n'-vln xind Kigeathum der hniiisehcn 
Krone. Den ionern \'i rki lir haben in ncucnfen Zcii<'n rlic Brit- 
ten durch Anlegung trotrlirln r I^nndKtrftNKni «■rluiulid rl und 
gehoben. Man rechnet nach Uollara oder spanischen Piaatern 
KU 8 (1. 3 y; Ivr. ; tut Geil(D nek Mridiohei nielem >■ 40 Pai- 
caa oder 18 kr. 

A. 'BnlltiM Ma frfeeUHhe Bnte (M dar alek «e- 
y. der Bimrakaer kekemen} die ke wa ekead e , «ntar 
ifieekar (am Oepkatoato) arit M BlaekBtai nad aek- 
«Maka laeMeaUlkr fealeaei die «ilaakiack- 
, «Mar elMa Bnkhiifcif Keifli) ntt «wei 
aadU — 




Nock 

Bwar lat ia Beaera Billaa iiSiS) s« Keifk 
elB* Vaivwilttt faalUteC wordea, die 18M voa tlt Btndie- 
readea kaaaekt ward, aker rte verdleat kaan nekr dea Namen 
elnae alllekilie^na KoDeglBau, nad der Jonier, welcher eine 
habere wlaaeBaekalUiehe Bllduag erlangea will, mosa die aus- 
w ärUi::en l'nivcrsititen besuchen, unter denen KewAhnlirh Pioa, 
Bologna und Padua gewählt werden. Am mei.sicn nludieren die 
Jonler die Arzneikundc, daher man in den Ifirkivi In n Siiiiicn 
hSuflg-JonieraUAcrzteflnilet. !)s» zu Karfti bestehende .Seminar 
fflr liclxtliche iat eine der «rnic^cn putrn AnataUea der leljt- 
tercn Jahre. Zu Zanle und KuiTu i-iiid I.yi ecn oder Gymnasien. 
Kör de« Volk.>iiinlerricli< l»t fn'^t pur nii hl (Tcsur^l . denn licr 
Unterricht, welchen mcial unwiiiaende Popen dem Volie erlhei- 
len, tatlllrgirBleklawiieekaea. 

C. StBBtaTerfBsflBBf. 

1. BtMtarom. ArlaklkratiBcb - republUcanbch , ualcr 
brittiacbem t^chuixe. Die geaetxgebeada Gewalt bildet 
eine Veraanmlung von 40 Glledera, alle 6 Jahre darek ade- 
lige WaUatfancr, weich« dorehaae 
iltBar acja lUUaea, nen gewfhM. Bleaar 
ela, m Kerlk teiMlnader, kiiMiaehar Iiarf-( 
TW, deeeea gaaMaiMli^ ewt jadea ia ~ 
gefa^geaea ae aat afar eaMa g gliUg maakt Bte eaakkaadeOe 
walt ndrt ta dea Blada« etaea ekeaMle aa Kerfk 
Senate na flaf Baaafaraa alt ebaa PrCaidenteo and 
siaalaefereftr (die Beaalarea wtkit die gesetsgebende Ter- 
aanmluag ana ihrer Mitte, nnd swar ana jedar der Inaeln: 
Korfli, Cephalonia, Zaale, Sta. Maara Einen, nad den 
Fflnflen ana einer der abrigen Inseln). Der Prisident (mit 
den Titel Hoheit) wird aa« dem landescIni^ebnrnenAdel vom 
Ki^nit^c vun Oroxabrilannien ernannt. AitHHcrdem hat jede 
Insel Ihre Ijolcalreglernnp, einPii eigenen Civil-, Criminal- 
und llnndelHg^erirlilsliftf. Min wclrlicm rIut an (inn (Ibcr-Ap- 
licIlalionnc-eriL-hl r.u Korfii »i,)iellu( werden kann. In «unwür- 
ligeo AngeleKenliellen wird die Kepublik von Grni.shril«tiriiin 
vertreten. Kür die jonixchen luaetn und fOr Malta iat 1818 von 
der brillinehen flr 1 rnnjr rin nf nrr IHItf rnrdoB, dit flt.BeWgi 
oud M. MIchaelKurdvn, geslinet worden. 

S. Stünde. 1) Adel aill grossen Vorrecbrcn, uu-int Ki- 
genthünicr der hündcreica, sich von joileiii Gewerbe auMinhlieR- 
Hend, und beinahe elnr.ijrcr Theilnchuicr an den Begleruugs- 
alellcn und hüebBlcn kirchlinhen Würden. — }) BQrger, die 
vom Gew erb- und Kiin>tilri»«e leben, und auf Zanle und Korfti 
auch l iniiroii Aiitlicil iin der IlCKicrung haben. — ;i | Ii 11 u e r, 
persönlich IVoi, aber wie in Italien, aieiat «ur J'iobter oder 



3. StMtae'Inlianne. 183-1 betrugen sie 900,846 Pf. 

Sterling, weUlie in den «Ilg-emelnen .Schatz flleiiKen , den ein 

vom bri(ti?^^hc^ I.'lr^I-ko^^IIli^^n^ ctiiäuiiIit tJt'iicrnlM'liaEznH'i- 

Hier verwallet. Die Aufgaben laüsen von der Kioualirae einen 
Jährlichen Dekenwkaaa, dar l«»d aarsi,n» Pf. BMiL «fcdi 

bellet 




einige Iki^gaHea. — 
britlieekea " 



I Ar- 
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Die Oric)i(chl« dicsor Inida verwebt 
«icb ia die AUecle Uex hiolitc (iriei-liFnlauili , 
and die nei«leii den*r|hrn dtidri] nir, jr- 
dodi bi« auf C«rlwloni*, unter andern Na- 

4m SabriflMallww mtawa'lSlMlIm mwttmL 

KorTu hie»» djBial» Corcutn (mit den von 
Boaer lic<i.ni;f iie i (j.'lrieü di-n Alkin io»), 
P a X 0 Erlcuia , Santa Maura Leacaäia ! 
(wo der durch Sappl>a'a Tod bertikint gawor- 
deo« laakadlache relMB), 2aa(a Zakgathai, 
«fecAki /fAdJka (dM VMarlla« «m CIjtmm, 
•ralladan naueaten Saiten dareh die ■rlUra 
wieder auf seinen klaaalscheti Name» tarUck- ! 
Ifefdlirf), CeriKO Ci/theni ( n " 'i Jfr il- 
taate Taapel der Venua l'rnni« hcTund, ron 
d«a Ihr die Dicktar den Namen Cuthtrta M- | 
l*Klra). DIm« loaeln bildeten daaala eintelne 
FrtldlMMa. 4l«tftier, GriecbealMda Bekick- ^ 
a«l IhalfeMy mi Scepler Alecandera, dann 
dan HAmero aalanrürle iviinlrn. und »nielil 
au dem Oehiele das b^iaiiilriN: ^ei> k^is^r- 
alaatea KabSrtau. Bei dem allaiüli;$ea VerCalle 
dieaea Reiofc«« ■•bmaii dl« KOnig« voaN**f«I 
OelcKenheil, aick In II. Jakrhunderl der In- 
ael Korfu su b»BitefeM|my worden aber ge- 
nBtlilRt, sie lu Ende dM 14. Jabrbnnderla \ 
(lasiii dtii Venelianern, diinnUKen Herren 
de» mi(lel)^r)di.«iv-^cii >Ifrrr^. g^^f Kntftrli.t- 
diCBJis an Uald «■ Oberlaiaan. iia Baaiiae I 



D. ß«8cliieh<«. 

dieaer Inael wurde es letxtem letcbl, aanb 
die ttbrigeD ihrer Herrscliaft an unterwerfen; 
Zanle and Cephalonia traf dieaei L.as KJ3, 
and die BbriKca kleinem laaala folcten nach. 
Dte lUrabUk TMrwaltala «Iwalbwi daich 
PraTTadflMw, and h«Ma wflferawl dar Salt 
ihren Besita Kexen keine Aiuprücke von einer ' 
eiiru|i.>i»chen Maclil, mit Ausnahme der O»- 
Biancn, lu Tertlieidicen. Seit dem Falle der 
Republik durch die Fransoaen Im Jahre 17« 
aber aekiaaan diaaa Bilaada ein* b«aoadare 
r«liiiaclM Wiafelisttall ao «dMlMik Mll daa 
Vaallaada daa vanaHMlaalMa Staataa kaaiaa 
sie /.ueril In die Geiralt der Fransoaen. Die- 
ken Munlen aie I7S9 durch eine vere{nii;le 
riissi>rli - larkiache Flotte eniriaaen, und van \ 
dam Kaiser Paul an einem aelbataltndl- 
gen Staate, unter dem Namen: »Republik 
der alaban vereinlften Inaein,* er> 
hoben, der von den Notablen das Landes re- 
i;lerl werilen, unrt nnler dem SrhiU/.e der 
hulieii Plurie r*[efier\ wüll'c. 1-^07 err\vfln£;sn 
iode» die franzosen iltre HiickcrstalluDK , 
gaben dem Inselataale eine itana tob Vraak- 
reicb abhUai^ige Verraaanng, und aachlan alcJi 
dan Baalla daaaalboB dorcb ataik* Trapffan- 
besalaanceD au alekera. Durch dieaMWaeh- 
sel niirilen die ianisrhen Inseln nanraehr ein 
(iri;ei;«rsnil iler Kro'ienin)» Tilr die Bridfii, 
dla aicb auch im \ crlai.ir> je* J'eckries" b'a | 



nuin Piiriver Krieiirn nach Bad nacii aller In- 
seln, hlsaufKorfu, bemächtigt haften. Krank- 
reich leislele endlirh in diesem Frieden leans 
auf dlea« BaaUaaog Vcrsickl, der Inselataat 
•rhlatt aaiaa npiäJIkMlagh* MhaMladlc« 
kalt wledar, «od wnria darak afnaa a^am 

Vertrag Knclanda mit Rii»«)and und llesler- 
reich t^o". I■*l.^) unter Mriiul/ ilrr rr» rn 
Macbl Kralellt , Bnler deren EinOnss er 
sine neue Verfkasonc erhielt, weldie mit 
I, Jinner ISIH in Wirkaankeil trat. Cebri- 
Kana bat die brilllaebe Venraltaac, daai 
unruhlgan belleaiscbea Frelhallalana nad 
dem Miolte der Jonler eejenOher, nicht 
»eilen eine srlntien'Ke Aiitxahe Kehabl. Der 
Aufstand der vriechisdieB Natien gegen 
die lürklache Oberkarrackaft erregte (im 
Ukloker IMl) aaf Zanle heftige Bewe- 
gvagen, weleh* durch eogtlacke Trappen 
beklmpR werdea naaale«. Ala die Insu- 
laner KleichwoNI sich Immer mehr m Grie- 
chenlands polllisclien Iiiieressen hinneiglea, \ 
and der revolutionäre Geist selbst im Par- 
laaenle die Treanaiig tob Oroaabrllao- 
nlan beabsichtigte, ao erfolgte Baerwmriet 
durch den britliacben fli tu Inn lirNkdklftkl 
vom ts. April 1814 die AuAebaag 4M J*- 
ni»rhrn PutMaala. — MlaaNBlaaaot «Mi 
V .i 18M| Biitaklaf «kifr llBliMHlkMk 
1«17. 



' HSTBRRBICHISCHB VOVARCIIIB. 



A. Land. 

CtaUit dM 

1 M*lir~44*t8'lall. U«r*W>d*«* «tUt-^W9tlML 
■ntt». DI« «rtMtc AoiMBrnc Lta«* neb bettet 184, 
iw- Bnito Mdi 145 iBBiMte HbUm. Mb OraBMa BidheB 
g«g*«N«r<«Bl SdMtaBB, Ptbbmm, Krakau wiA MtR} fB- 
fBB OBiBNt BwaUnid md 4lB TUkat; (e|^n ei4«Bi 41* Tlr- 
k«l, da« adrlailaelM Meer, der PrehBMtial , .Modena und 
Paraa; cegen W«atSB: SanUaiSB flllt d*B Lago mat/giorr, 
dl« Schweis, LieobteaatalB «hI Balern mit dem Bodensec. Die 
(^aase GreaK- oder UnAuifcaUni« dea Slaalaj^ebleiea bcirne't 
1153 i^eo;^. Meilen, und xwar in W. gegen Baiorn 
gegen den Bodennee t '/j , gegen LieohlcnHieln und die 
8ohwei7, 7.')" , ; ia SW. nnj S. u^äi'" 'tic iUllenlTlicri 
Blnatcn luillclsl det l.a^'t ti\tujitinr,- umi Ticino 183 . mif(L-lst 
des l'ü lind iIiT Iriickncn [.Bnilirrru/e über demselben 4 1 ^ , 
gcfrcD das adhaiinchc Meer suui AusUui» dea Po (der Goro- 
maodang) bis uolcr Badua, die kleinsten KrOnimongen nicht 
eingerechnet, SA4'/. ; in .s. und SO. liegen dn.^ tQrlcische 
Reich 834'/!; in NO. i^i^ n daa roasiache Ucich (ohne Po- 
lenj 8iy..; in N. gegen Pole» M/j, gegen Krakaa Ii/,, 
(affaa Preusaen 84 , gegen 8»chBeB AI'/, Mellen. 

%. Beatnmdthelle. nistoriach-geofraphiwsh feBOmmen 
begrein der Kaiaerstani OcAierrdck gegeawirtli; BBcbale- 
bead» Beatandtheile: Da« KrsbBrBOKtbam OBBterr«icb 
(Ober- und MedcrOKtcrroich) , daa Hersoftbam SbIb- 
burgi 4m HeraoftbaB StBlernarb, 4m Saraaf^ 
tbaa KtratBR, dM BarsagthtM Kral«, dto f «Mr- 



Bfatam Or»te6b«ftM «In «ai «rbilakm aitFrlaBl, 
Istrlaa aaddaai lladigallBl« vaa Vriaa«, die geror- 
Btata 0r»fa«baft Tiral wUt 4m vararlbergiachon 
HaRBohaOBa, iM Königreich BOhmea, 4m Mark- 
fraftbam Mibren, den aOdlichea Thell dM Heraog- 
Ihuma NchleaicB mit den polnischen FQralenthflmern 
Zator und Anachwils (»»niiliph die denlachen Lin- 
der Oesterreich« genannt, weil hie clifMlfm alle im deol- 
achen Rcichsverbaade blanden, und jil/.t /.urii deutschen 
Bunde gchnren ); dann die Königreiche l ni:«rn, Slaro- 
n Ic n und Kr o « tl c n, die .M il 1 1 « rgr cn 7. c und das Gros s- 
ro ralon I h u III .s i u b e n b 0 r ge n (zuKammen die ungari- 
aehen Linder genannt, weil »ic nach dem ungariitclicn 
iSlaalarechl« ala snm Theiic connexo, /um Thcilc nnnt xe 
l<ündcr des cigcnllichcn KiTnijrrcich-i l iisiuii betrachtet wcr- 
licnj; ferner liie K i'i m tf r c i i- h e fi » 1 i /, 1 1- n und Lodo- 
D] c r ie n mit der B u k u w i n n i /.ti^ftmiiu^n ilic g al i £ i a c h c d 
oder polnischen I. a n li c r tjc-iinnnl); K n n i c r o i i' h 

Dalmadea mit InbegrilT der Gehicio Mm C « [ t » r o und 
Ragnaa; daa i ombardi » c h - v en f i i » n i ^ r h e Künlg- 
reirh, susammengeselxt aus der chcmalM S^lerreichischcn 
Lombardei, dem Cebiete von Venedig, und einem Theile dea 
ehemaligen öatcrreichiachen Ffiaul (ausaminea die italieni- 
■ chon Linder genannt, weil bIb Mek auf der ilalbinael All- 
Ilalien UegcB). — Pollliach genommen ist der Staat, mit Ana- 
BcblBaa der MiUlirgrcnxe, in 14 O o u Ter n c me n t «- oder 
BsglBruBgabBalrke •bgBtbailt. Uieoe «ind: 1. dan Laad 
Osatarralab aatar 4Br Bbbb; >. das Land ob der 
Baaa aU Salabarf; Stalarnark} 4. 4m Oaavi 
flNBt vbb Lalbacb (KlfRlBB aad Krala)} flL iw 0ti 
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Bcment VM Vrl6»t oder des d«mls«li«m Kt«(«Bl*ai*i 

CO«» , Mh( mi IMrien) ; diera Mdm lotaMTM HoofW^ 
iieiiMnIe bUdea Mit i816 du KOniip^ich lUyrfen; 0) Tlr«l 
(welches »ach Vorarlberg mit begreift}; 7. B0hmeB;8. M Ih- 
ren > mir Inbegrlir tod Ober - Schleelen ; 9. Galixlea mit 
Lodomericn und der BuIiowiD«; 10. ITngarn (BUvonien 
uixl Krnnlicn jnbceriH'en) ; 11. S i e b c n b 0 rge n ; IS. Dkl- 
lunlieii; 13. L 0 Ol b a r d e i ; 14. V c n c d 1 ^. Von diesen I,an- 
i1eit(hFilcn liefen an der Büdlirluii (ircn/.llnle : DaliDitticn , die 
MilllSr|rrenze , hicbcnbfirgcn , d«» ungarisclic Kiltornlc , das 
TrieslerGouTernemeDl, und da» lombardi»('h->rnrii»nl.><rhc Kö- 
nigreich; an der «ealliclien : die Lombardei, Tirol, da« Land 
ob der Ennii mit 8alsbarg and BOhmcn; an der nOrdliclieu : 
Bfihmen, Mähren mit SoMenten and Galir.icn; an der tätlichen 
endllrh: Galizicn ml( der l]iiki>«ioa und StebenbQrgcn. Daa 
elpentUrhc rnfrarn mi( .^lavonicn und Kroatien, dann das Land 
unior der Eiiii«, il«» Gniiv nrncment von Liibarh (Kirnten nnd 
Krnin ) and iiieienuarli bUde« di« Mitte des lätMtfgebl«lc«. 
L Dt«r»kff«th«llt «•»!•■ M«M LMM «Mte nd 

zwar ; 

^) OcKt erreich nnterderEnns (L. St' 5' — 34*44', Br. 
4r Sft — 40' 1 j in 4 Kreise (Viertel) : a} rechts der Donau : 
Ob dOB Wlenerwalde , unter dem Wiener«-alde ; 6^ iiaks der 
Donau: Ob dem Mannbarlüberj;« , unter dem MannbartHbcrge. 

S) OcHterrcich obdcrKnnRmitBaiBbnrgfL. S9 44 bin 
aS*39', Br. 46°&t —4» 48) in 5 Kreiae: IMflbllireia (an 
der linicon Seite der Donau nad mit einem kleinen Tbeiie am 
Itohlea IHmaanlbr, wo die Traun In die Denan sich eiamfltt- 
d«t)} Tnonkrels (eniacben Enna und Traun}; e) Hsus- 
mollknl« (snlMhaB Tnum UakM mi Dubm} ; d) Inkrato 
(■«Mmi Im ncbto nd Dmmhi)} O StteMhfcnla 0* ^ 

g) »fUrwtk CL. M* ir— tr 4*1 Br. 4r MT tb 



4y* MO *■ * Kr*!**: MI to Hirt HMmgutf Brmkir, 
flrttewi O >■ dirDiMiltafeaviri «liaadarSMii GOllfr. 
4} Ilirrlta CL. W «T lt\ Ir. all 4m bnli 



tv->-4f* fj «ad «war MrilMii mj 4m 
Lttibaeh la 5 Erelse : VillaohWf KligWftirleri 
■tidtler, Adelsberger} b) sOdltok dai «nfanaarat Mmt !■ 
das Gebiet toi Tilnrt «ad iii • KMm: eta« «ai iMitar «dtr 

Mitlerborger. 

6) Tirol (L. 17* II — 80' 17"; Br. 46* 37 — 47" 44^ 

laTKreiae: ajN. Vorarlberg, Obcrinnthal, irnterinnthal: ftj SO.: 
Pn«if nlml, nn der Einoh; r) .SW.i Trlent, Ro>eredo, 

tij liijhmcn (L. aO — 34- «8 ; Br. 48' 33 - 61' öj 
fnhnc die l(iiu)iiFilfldl Prag, die einen beaondem Vcrwallunga- 
bezlrk bildci l in IßKreine: a) von XW. — .SW. : Leidneritaser, 
t^aatzer, Klbn^erur . Pilttener, Klaitaaer, Prachlner (Plsek), 
BndwciRcr; f> ) mhi SO. — NO.: Taborcr, Czaalauer, Cbnidi- 
mer, KruiigßTul/.cr, Hjil.'irhowcr, Hiinzlaiifr; r) in der Mitte: 
Bäk itiKser (zwlaehen £ger nndAfoldauJ; Berauner (nwlsohea 
Ncr.unk« iid MMupj KMoalMf imwUtlkim MaMMi aa« 
ElbeJ. 

7) M ü Ii r e n mit Schlesien (L. SS" 48 — 36° 43 ; 
Br. 48' 41' — SO' »& ) in 8 Kreise: a) an der Marcii: 01- 
ni(li)i;er, Preraner ( Wci.'-i-kirt hen) , Bradiseher; bj an der 
Thaya: Znaimer; r} u der Iflawai Iflaaer) äj «a der 
Kchwarsa : BrOnner ; e) la NO. M 4w ftadataa (BoManlw); 
Troiipanpr , Teschner. 

8J ünlizlen (L.8«°34 — 44°18; Br.47''10 — WM") 
in 19 Kreise: aj längs den Karpathen von W. nach 80.: Wa- 
dowioer, Sandecer, Jaaloer, 8anokcr, Hamborcr, i^trjrer, Sia- 
nlslawowari Kalomeaer, C/ernowitr.er (BokowinaJ; b) an 
der We Wto W i * Bochairr, Tarnowcr: c) am San: Prxemys- 
lor, BaaMMwari äJ an Bugi Zloesewar, 2«Uila«W{ Mi 
'f Uakat InMaHCT» Gaartknwart Q um FodkMwt 



9) Ungarn, aad awar: 

u) das eigeatllofao Ungara (L. M* dT— dt* 41 ; 

Br. 44" 43'— 49° 94') la 4 Kreise , sonst mit 46 eespanacbaf- 
ten und 4 kleinen Landsehaflen (Distrikten) , «eit 183A aber, 
in welchem Jahre ein .viru lc von ^^icbcn^l^ir^:p|l dazu geiioblJ^ 
gen Morden ist, nii( 4i> Geiipannchanen und 5 DiT^trlklen : 

A) f w ('i'(lichcr) Kreis jeni<cltH der Donau; 11 Gespaa- 
schaften : a) an der Donau von .\. — S. : M lei-elhurger, Baa- 
ber, Komorner, Stuhl weissenburger, Tolnaer, Baranyer; b} aa 
der wexdichen firenao von N. 8. : Oedeabargeri Kiaeafear- 
ger, ^zauder, SabOMgktr) O iB 4« Itttta annattMMat 
Wesr.prtmcr. 

h. (DOrdllchcr) Kreis diesseila der Donau, 13 Gcspan- 
schaften : a) an der Donau von N. — S. : Preabnrger , Graner, 
Pesther (mit Piliser und Solther), Bacser; b) an den Karpa- 
then von W. — 0.: Xentraer, TraataehlBOff , Tharacaer, M- 

vacr, Liptnucr; r) in der Mitia VM N.*— A.I B l II W , Bt»» 

scher, Honiher, \eograder. 

C. (öHillcher) Kreis diesseits der TheUs, 10 Gr^v'^n- 
achanen: a) NO. längs den Karpathen: Zipser, äaroscher, 
Zempiiner, Ungfavarer, Beregher; bj S, an der Tbeiss: Abai^- 
varer, Borschoder, Hevescher; e) in der Mitte: W. GOmO- 
rer, Tornaer. 

D. (afldlicher) Kreis jenseitn derTheisa: (seit dar Ein» 
%-erleibnng eines Stockes von SlebenbrjrKcn mit Ungara 1884) 
Ift Gespsnschaflen : o} O. an der ot»ern Tbeiss : Maniaroscher, 
Ugocser; 6} an Ssamos: mittlere Szolnoker (bia 1886 sle- 
bMbfliflaehl, Saatluiarer} c) awtoehea TheUa nad KOrta: 
Kraaaiaar CU" i48ft atokaabSrftoci) , Saabolcser, Blharer; 
4) m KMii ■waadw (Ma iSW rtrtMm gtw*)» «) awl- 
MlMa IMta aa4 Manat ■afc w iwr» Cvmgnim, tiMiadar, 
Aidtavi O tm VMMai Itmm«, Vimmmmt, «HMtate 
r4laM 9 OaipraMhillM tahw 4m BmmO. 

5^ filavaalai (L. a4-4ir- tT 41^1 ».44*4^^480 
8 flesfanahillMs M 4tr Unat Tartraw) M4arSaii Po- 
seganert awiMfeaa Draa aad An: flgnnlM. 

O Kroatlaa (L. at>— M'SVi Er. 4r«ir*-44* M} 
8 Gaofanachaflea nnd 1 Dialrlkt! u der DnMii Wnaidlairt 
M der San: Agramer; in der Mittet Kraataarj ■■ a W irtI 
sehen Meere: der Seebesirk. 

d) Die Militärgrense (L.St'tr— 44'4')Er.44*r Ua 
47 'M I Von XW. naoh SO.: Kroatische, Waaiallllill ^ Ba- 
ri n , i i r, I ( iincarische), Slebenbflrgische. 

10) .siebcnbOrgen mit der «lebenbOrgisrhcr .MiliiÄr- 
grenjie (L. 40' — 44" 4'; Br. iß' 18 —47" 4» ) und ohne Mi- 
lltärgreiijie (neitdem t>*X'i <lrfi fir 'ipanichaften : dio mittlere 
Sr.olnokcr, Krasznacr und Zarander und ein Dlatrikt, der KG- 
varer, davon genommen und xu rngarn pikiiinnirn nimi), gc~ 
thelll in 8 eespMsebaftea : 6 Szekler- Stühle, » sächaische 
8l8Ua, • MaMkia» «afia 9 adcUaaba aad 1 aBgul^ 
scher. 

11) Am Sianos I Innere Sr.nlnokcr Oc^pnnRchaft , Dobo- 
kacr r;., Klansenbnrger oder KoloHer G. ; AJ am Maros: Csl- 
Ivi r St. , Tborenburger G. , Arsnyoscher St. , untere Weiasen- 
burger (Carlsbnrger) G. ; *•_) zwischen iMaroH und Kokel: üd- 
varhclyer St., Maroscher Sl., Kokelbiirc^rr i; ; zwischen Ko- 
kel undAIuta: Haromszokcr St. , Bepcer .si.. ."SchnHsburperSt., 
Schenker St., MediaacherSt., obere Wcisscnburger G.. I.ewoh- 
kirchnerSt. , Hermaansiidler St. , Beissmärker St. , MOhJea- 
bacher St., Brooser 8t., Hvnyader O.; in XO. BiHltllaar Di- 
strikt; in SO. Fsgaraser nnd Kronstädler Distrikt. 

11) Dalmatien mit den Inseln (L. 31*14'— 84*41'; Br. 
48* IV — 44' «8^ la 4 Kralao TM N. aach 8. Map 4a 
t flara} (ipidata, BagaM, Cattaca. 
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lt. Lombardel-Vene<li«: (i.. 86" 19'— 31" 91 
W — 4«* 40 ) und awM : 

m} Im Westen Lombardei , 9 Delecationen oder Provin- 
Tleloo iDd Adda: Cono, MalUad, Pavla; 
md Oglioi auM» (iu Veltli«), Ber(aM, 
} nriwlM «gU» M< MiMlo I HnmU, MMtaa. 
in OiMB Venedlc« 8 Dc]«g«dooM «4« PrwIaMBt aa 
' t Vsrom, Hörig« (PoImIm)| m BMoMi^lMMi VI- 
V«iM| adiiattÜBlw Mmm« TMSÜgt 4«r Pia««! 
, VnvtMt TagUwii — <»» IMIm CVriMl), 
«. rntttm. M<M<MMl«llfV Jwtoch Bit 
■m Thileni tbwIiiiM, vmlglUii atok Baak 
hend. De« k«aMi««MieM«aMM« «arCTfaMMtlHllvMi 
8Uvonien , bedaaMad« Straekaa an raehteD Dcmnraftr te IJa> 
lararn, die fiegeaden an Mailaad, in der LoaibaHal and am Pa- 
dua im Veneüanieohen , da* MareMbld ia Niedertatemlch, der 
sOdOsUicbe Tbell von IlUhna {iaabcaoato« die •ogeaannta 
Uanna), die milderen nad 4itileli«fl Tbella voa BUiawa, nad 
mebrc Greenden Galixiens. AuBj^dohnlc Kbcaen nar: im We- 
sten zwinühcn den Ali>pn und Po (Lombardei -Venedis:') ; Im 
Norden «wi»chcn rleti Knr(inlli< ri uiifl iler Weicbüt'l I (iHli/.icn) 
und endlkh d»» aüdu.silithc l ncurii ( SO Mellen von \. nach 
lanjf, unil »>() von ^V. n«ch O. breilj, mii xii Icii stehenden Ge- 
wfosern uiul t*öni(ireii, »oruiiler die r».ienb<Mii-i-kfen .siimpfc 
(noKTi"'^'' f<ö/j ) iiirrk\Miriü|f (der Ö Mciien Imief uml H >Ici- 
len breite Hantat/ am \cu.iicdler»co , der Kl-iLvIcrHuriiiif nn der 
(ibcrn Tlieisa u. «. Di j. [ii der JVlille rii^iiriiH hcjilcii Srilcn 
der Tbei«« graste mit KlugKand überdeckte FlncUea (die Mai- 
den von DebrecKin und kemkemet). niese Sumpf- und Uai- 
destrcclifn »ind en denn »uch, welche mit jpnpn andern weni- 
ger «unifcdehnten i>un)pr(;iK<^''i'l''n »n di-r .Mnroi», dem Unientr, 
San, dem Po, der KiKeh, der Kulpn und l nnn . diinn mit il>-n 
hober (feiejjeoen Rliokcn der Berjre, den FeI^oll£;l•^]ir^JCll, Kiri- 
nndScbneeg^ebirjceo, das elKcnlliob »lerile Land auMntcheo. 
Diese« dOrfle jedocb mit lobegrilT deRjonigoa Theils der Uber- 
Moiie, welcher doroh Gewtsser nnd It'olinitlHixe der KaKor 
Mtoegen ist, liaum '/j der cansen Obcrilii' lir lietragaa. 
Gebirge. N'ordwirls vom adriatisctien Meere: 
A. die Alpen; als 

a) rbStiscbe Alpaa, die Xbenen der Lonhardai von dar 
Sobwei» trennend , nnd lürtl badeclccnd (OrtlwapUse It^iM', 
VaeheiMwaad 11,64«', ■Naaer «a«f, dcaaaa Sttaaaa dMI' 
liaak)! danaafirdlleii, ab 

1^ «-orlaoli« Alpaa, donfe lOhailaa, Balstof* SMer- 
lencieh Ma !■■ weatilafce Vagam «I r aiBliaad 
11^', iahar Nair 1«,M»', Walsaau tMt', 
•darVeahaUtaMia', 8«baeeberg«A6r, OeCaabar MW, 
, V ^MM« Stnaia MMNT heeh); aldUehar die 
«3 karalaekaa aadjalUah*« Alpen, darablürtiaa 
(Itojäa IMy, «tataaralp« SdMT, LaiU, 
liaak)4a' ' 



d) diaarlaehea Alpaa {fBfia >MOriiaeii)lo 
tien berahalaliand. XordOallleli rea daa Alpen : 

B. die Hndelea (im weitere Sinne J, Böhmen einscblies- 
send. W. als Bühmerwald; NW. als Erxeebirfre ; .\U. als Iser- 
l^ebirge; eum Hiesengcbirgc (den Sudeten im cniBTcrn SinneJ 
inO. anrsteisfend, von da 8. »U mätiriHcheM (iehir^^c xirh herab- 
senkond ; «elbbt in der K i c » e n- D.li r i h ii i c V. <> ji )i e , dem 
bAcbstea Punkte und 4!)M)' hoch, die .v. IjucLlimc nicht crrei- 
-ahaad. Destlicher 

C. die Knrpnicn, In einem Hnlbiuoud , dessen HCrncr 
•aalard« n<>d lir. die Donau bcrQhren , daa g^anxe SNillehe 
Ungarn uinl siph^nlifircen einschlieHitend , and Ictxicrcs bedc- 
cliend; dtr-^i ii l.nmiirxtrich in WV. \rjn .Mähren, XO. und 0. 
voa Gaiision und der Moldau , im (S. von der Walaebcl acbei- 
daad (Loamtaanpitoa SIMT, dia XialiMlenpIlB« eMMT, 



ser Krjrvan 7880' in irngara; Bnosees 8180', Rctyeiat 7i>00', 
KAnii^atein 7800', 8sarnl 731i»', Budialaw 70t9' kadi ia 8ie- 
benbarge«, ja der BädSs sali aaoli BergliaBi anrerbdrgter Aa- 
gabe »00«' bocb seyn (tj. Die DdrdUehea Karpalea (Tatni) 
atreokaa HbT lat^ggadainla VargaUrga «aoh Uagam baralat 
«la waaileiaa, van Jtakaa WaagalUr gagaa Nerdca aaflrtal- 
t dnl aUllalW Cvacaalar die Mitral; nad eadlioh eiaOel- 
, ao «wlt aa Wala Im iat Wl agt, Uesyallga genannt, la 
dar ZeaipJlaar «aapaaeatall, iaaeacata sipitae deaeelbea der 
T«l(ajrerb«rg. Maa dMUt dta Karpalaa la die waadlahaa (Ben- 
Udea), in die holiea «dar Caalrallcaipalaa, la daa katpadaeha 
WUdgebirge «ad bl dl» itafcaabgrglacliaa Karpatea. 

U» Saliaaaf raaa« aar daa laiarreichischen Gebirg«« 
lal jedaA aaah VanMhladaalialt dar Breitengrade , nnter deaea 
aie liege« , »«■ Theü aaeli iWw grlaaerea Veifcre il aBg, daaa 
der mehr «der weniger Sstliohe« Lage verseUede«. Die Ober 
die ischneegrense Bloh erbebenden Berge oder Gietacbcr kom- 
men am hialgatea I« den AlpeaMndern vor , besonders la Ti- 

bsrdlc. 

(; e w ii •( •( e r. 

A. jMccr. Ita» a d r i a t i h c h e , desfcn Kflslen einen 
wesl-, noril-ii«tllrhen Halbbogen bilden, luil vier Busen, 
von denen iler von Venedig sieh äsUich, von Trieai aad 
Fiume i^aiiiirii, ra« tjallar« naiMlBh What- 

h. ) I Ii s (>. 

a j 1) u n (I II , aus WOrtemberg nnd Baiern (unter 31' L., 
48 .' Br.) in dir Monarchie tretend, nnd dieitelbe in einem 
durchaus schitTbarcn l.sufe von 130 Meilen (mit den KrOmmua- 
Sca 181 M.>. erst »oa W. nach U. , dann nach S. /.iemiioh in 
ihrer Mille durohhcbneidend ; rechts mit Inn (sal/.ach rechts), 
Tr^^iin. KiinK, Raab, Dran (Mur links) und Hau, links mit 
.Mnrtli, U'aag, Gran, Theii<s (.S/.amos, Kfirüs, Maros), Bega 
und TouicH ; verbindet in Oestorreiob Oberhaupt mehr ala 
90aatteluiliche 8l*dle, aad hat durch ihre grSsslealheilsscIül^ 
baren .Ncbenldsse Oberhaupt in Oesterreich ein Strumgebiet von 
mehr sIk 7000 Qnadratm. ; strflmt (unter 40" 90 I,. , H'/,' Br.) 
in die Türkei. Von anderen Nebeolflssen, die aoaaerhalb des Staa- 
tes in die Donau gehen, gehören liier. Lech, Isar, Alt (Alata), 
Seretb nad Prulb biehcr, die alle hier eniepringen und mit ei- 
nem Tbeile Ibra« «bern Lanfs die Monarchie bewftsNern. 

h) Haiaatr, aaa daa Karpatea (raekla aiU Btfjr), 41 M. 
, galiaigijraa ^W^ a ad BO. K i daalaa lkBil a aaUlfear dwcb- 



«) Walokaal aaa 
Beb« Graasa matW/, 
bar,blldend, deaaaaah 
l«ka, Hau, aucil Biq^, 

, watohcr flicr «n( in Polen ia «a Wakhaal mu, 
4) 04ar, aaa Mfbrea , nadi 11 MeUaa Laaf, elw ale 

wird , ia prenaaiacb Schlesien eindringend. 
e) Elbe (reebls mit Isar, links mit Moldan und Eger), 
ans dem Riesengebirge durch Böhmen nach 44'/. Meilen Lauf 
(von Molnik an schon mit SchilTen von IMO Cir. Last bcl^hr- 
bar) in da» künlgreloh Sarh.ten Obergehend. 

I) KtHch. nua Tirol fiiiil neuerdings regnlirtem Lauf 
z«isi licii H( i/;r ii und Tricnl), Uaks mit Kinak, und dann Mchinf- 
biir, durrh l,oiiilinrdei - Veni'dinf xum adriati>ii;hcn Meer. Lauf 
fil Meilen. 

y) Po. aiiN l'iciixinl , nm' i.*)' Meilen Lünse. südlicher 
(;ri-ii ^.ilux« der Loiiibarilei-Vem di:; froren Mndena, Parma nnd 
den Kirt hcnstnal ( mit Tirino. Aililn Ulona, Oi;iio, Mim/lo Unk«), 
xoliiirbar, iliirli -i lir rci-vcml. f.ilil in \ icr .Münii ii'i:;cn in» ii'lria- 
tische Meer; die Goro-Mäudangmacb( die sQdiicbo Grenze des 
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10 MMUt tarthrtaartaNW. awti«hw47iini48*Br. 
m wmnmgtaO» Onu«, vni Ut »/, MiOm Im«. 

Kasttant*«« 4m ■driatitchen Meeres tob W. ntchO.: 
BrMto, ■«ogfelgUaM^ Km, TagUaiiwnto, leoDso, Zermagaa, 
üKki, KtnNM», 

C. S*» Mfcr viele, ilie KttlaailM In Vairarat ier rM- 
tennee o4ir IdMvi (tO OuadraUi. aad mit 4M valtMallgAa 
SOmpfen woU 94 Qu^nila. groMt , der irrSeBle Sm Sttdearo- 
ps'B), der Neufiiedl«nm CA M. litng , i — > M. breil und 5'/, 
Quadralm. frro^*); 1* Italien: der Lnno maijißnre (9 M. 
lang, 1 M. breit, 7M' Ober dem >teprr ~«[ilc£:rl ). I.ri(r„ii, r-, 
Corner-, Garda<iee (7 M. laii/t bi« über S M. breit, 6 , V"»- 
ilra(ii),} ; in 0 <■ ( e r r 0 1 c h ob der Knns der Aller-, Mond-, 
Traun-, HnUüiaiiicrtvc u. a. In Illyrlen der ■NfkwOxdijpe 
Zirknitsersee. Auch der BodflOM« gwMM Hll iMteM MUalMD 
Thelle ala Grenüsce hierher. 

D. K an nie. In I nfarn: Framckaaal (Bacaerkanal) 
r.wi*chen der Donau undThei««, von 1793 — iHOi erbaut, 14 '/, 
Meilen lanjif, bei einem Fall von 87 K :^ i n .si hicu'^Mn. 
nhrlo im Darchaclinilte von 16 Jahren ( ino^i Ihih \ jH):r|]( Ii 
Ober 1,100,000 Ctr. Fracht, wAhrend dieser 7>(.ii [ms-irii-n rlrn 
Kanal (nach v. Caatilovlea) 10,7Sa bcfrachlcre, und 4iKI7 
leere Schilfe. Diener Knnnl verkOrzI die (SehKTahrl aus der Ito- 
nan in die Thcis!« um 47 Mellen, Ut aber nicht cfut und dauer- 
haft «n<;rlc£;t, und bedarf ((rooaer Vcrbeaaerung: nnd Repara- 
tur, wenn er nicht gaoE verfallen aoll. — Der 1« M. lange 
Begakanal, /.wischen der Bega und Temes, isl sehr wich- 
tig, weil er eine der ft-uchtbarslen Gegenden Ungarna (daa 
Temeawarcr Bannt), welnhea diene beiden Fiflaae veraunpÄen, 
trocken legte iiml dem Ackerbau Qbcrgak. Kr Int 1746 — 1760 
gegraben worden. Ausserdem noch vukn ndcre Aaatrook- 
nnngakanile, ala : der B«mra-| AUtaDMT-, Bllliitt— I «Iii. 
— In Oealerrelch utar dw Sbh 4«r N*«atiil«rlMalf 
TM Wim Ua Naualadt • M. laaf ftlDhrt. — ta Itallaat 
aiAMaba Eaalla, iMto fBr da BaUfriwt, lialla aar Bawii- 
■craae de« LaadMttMMi) dia MmlMdalMaMi VarH»- 
Tiglto graaia oder Kaaal vaa Caatallalta, der ana 
dMilMa» Melfatlaaa lUft aad Mir ala Klalldr iMf 
Ml dar Kaaal raa Baragaarda, der aaa den TiaiM M 

nattttt «ad aa* Baragauda lUrt, SM* Klan er 
dar Kaaal vaa Paria aaa Hailud hla in den Tleino 
, U(lMt KJaflef lang; der Kanal von Paderno 
aaa der Adda aai BaMO dl S. Miehele bla wieder in die Adda 
lal Rocehetta, 18ft Klafter lang; der Kanal Marleaana 
H8 der Adda kd Tresno bis Mailand, t0,400 Klafter lang; 
noch zahlreicher Kind die KanAle in demGouverneiju nl ^ Ve- 
nedig, beHonders der Caatagnaro (apiler Caniil biant;o 
DBd Po (I i I, <'«niiie genannt, der Kanal von Loreo, 
N a V igl i ü (; B vn n c Ii a, K eoriloo, Adlgelto, 8ta. Cat- 
icrina, Kanal van Rairnslla, B o volaata^ Plarafai 
Brenlella, Mirano und ^icle nndere. 

N'nch diesen » m'-^itü um! I^i^birgen ludtM dIa OhM aaf— 
geführten He.-lfiiiiirlH ili! nin lilje/j/ieliaclc Ijage: 
e) In l>i-iil.s< liliiM(I i(in .\. narh S. : 
1) An der ubcrclbe swladien den Sadelen: BOhmcn. 
An der March, awiaelwa dM Bada « M «ad Karpa- 
ten : MÄhrcD. 

An der Obcroder: 8chleaien. 

An der Dunau: OcKtcrreich unter aad ok der 
Knn.i ; /.u diesem Salz.bur^ an der Salaaoh. 
Am Inn und K I m c h : Tirol ; aa Kk ala «ad B o- 
d e n a e e : Vorarlberg. 
An der Mnr: MIciermark. 
An der Dran; Kärnten. 

Ab dar San: Kraia CLaibaafc). } Dlyrtea. 

ltaadrlatlaah.llaara,adrdL!TCM(. 



kd> 



3) 

«) 

«) 
7) 



I «ardea die ProTiaaee 
d — • aaah aawailaa, «lawaU aaaifHdM, oiit de« geaiela- 
ech«nlicbM2faaMai diaaltaaiaterreichiaokea KrkUn- 
d e r (eheaiala KreUliader) belegt , und dieee ibeilt dana 
in NlederOaler reich (daa Land unter derKana), I n a er- 
daterreieh (Steiermark, Kümten, Krain) und Oberdaler- 
reioh (daa Land ob der Kmi', unil .s.tl/.burerj. 

b} 6ali7. ien. im .\. und U. der Karpaten; nOrdlidi 
WeichHcl^r i ii I ; s. i>. Gebiet dae Baiaalr aad gwifc. 
e) I ugari.srhe liftnder. 
1 j An der Sildseile der Karpalen, an bcidon Seilen der 
T h e i N .t und Donau bia aar Dran: daa eigenliiolie 
Ungarn. 

S) Am Maros: .SlebenbOrs^eo. 

3J Zwisehen Drau und Sau; >lsvunicn und Kroation. 
4J Xwlselien .s tt u und dem adrixliacben Meere: 
ungarische« I.itlorale. 

Lfinrjs ilenj adrialiachen Meere, S»ltieh : Ual- 

ninlien. 

d) 1 1 B 1 i c n i > r: h c F.&ndcr: Po-Gcblel : Lombardei- 
Venedig. 

1) Zwischen den .\lpen und Pe: iioaibardal. 

S) Am Ei><ch, Po uBd data adrlatlaakaa Haara, 

w^caüich : Venedig. 

4. KIlBia. Man thcill daaaelbe gearMalleh der geo- 
graphlachen Lage nach ia M Baglaaaaf aar 
diflkallonen aber die t o p ograf hiaafea laaga 
seiebneten Elnfluaa nimmt. 

a) Die aOdlicho Region xwiaehen 4S* 10 —46°, wel- 
che die lombardiacb-Teneliaalaeben Provlaaea, daa aQdliche 
Tirol aad Kreatlen, Oalaiaüen, Hiavonlea aad die MiUtir- 
greoM la atak Ibaat; alt 
aaai, aalbit Ma aad da 
UBffaadHaikat, 
grada vm •* B., 

a. B. talMaatlai dIa 
tr 9y la BagaMli* r, la llaliMd aad 
lf5', la nana irs*, la «aat tW, laVaMvar »"r. 
In WaalM liaat aleh aa BelfM der SelraoM 

liehen Kflalenlioder werden ron der Plage i 
Bora beimgeaactat. Ia dJeaer Region gedeihaa raraafawalaa 

der Oclbaum , der Rela and aiehre SQdlMlefcle. 

bj Die mttllere Region, xwiaebea 46 — d9% an wel> 

I her \ u'x^Tn und .HicbenbOrgen , die Bukowina mit dem öatlleb 
vun den Knrpalen Bfclegcnen Thcllc Gallr.icna , Illyriea, der 

Crössle Thcil Min Tirol . S(eierniark , Oeslerreioh ob und unter 
der Knn», Mähren im .Mnien di>r IIibv», und die »Odllchale 
Spitze Böbmena gehören, .sie hst eltic miniere Wrinne » un 7 6 R., 
Ober welche sieli jedoch einzelne ttrle nml SIriche dieser Ro- 
«ion erlicben, /.. B. in Ofen Ist die midiere Jahrenwärnie s < , 
in \\ ien H' ft , In KlaKcnftlrl und Klnu»eiilmrg 8" 3 , In «nil» 
7 H . In Tnn!>hriick 7 ' ft'. Wührrnd in deni Min ilen .Alpen durch- 
ziicencn S\ . dieser Hegion der M intcr beinahe 6 Monate dauert, 
he^chr*nkl er «ich im 0. (die öislliehe Abdachung der Kirpa- 
Icn ausgenommen ) auf drei .Monate, und die herrschenden .Vnrd- 
und Nordnestvtlniie, welche beinahe »llenüulfien die .soninier- 
hilzc unter achncllem Wechsel abkühlen, werden dun h rlie 
Karpalenkelte von dem fistlichon l'ngara dergealall abgehnlren, 
da»» dieser Thell der Region einem nalUrliebeii Treihhaasc 
gleicht, wo im gpftlherbste noch die edelsten Weine Ruropa'a 
reifen. Doch tat der Wcinatock Aber die ganse Region ver- 
breitet. 

ej Die nOrdliebe Region xwiaehen 49 — 51* A, den 
Kaipateaatrioh Ungaraa and daa nördliche GallKica , Schleatea 
fhaUa Mihnaa aad baiaaba faaa BAhMa 
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ÄDma, t^nmfß Iflalnftlltoi naiMrigto BonmerhltMe, 
• tkM mhr 4m Wlte aar M»$ lltag«, *ker dem bier 
TMfcMwwfcwiM ItaCnÜv-ui OMfeMfadflÜlMitot. Di« miii- 
kn «rMM llt r S., dook «M«b «teMlM Ort» und 
tar OiMlfeei ■. B. In 9ng ia( dJ« mltt- 
r r, IB OMttl md Treppaa 7" 3 , U Lem- 
feWf «' 1', ab«r SU Konkv^ aar •* f. 

Mehre BehaulmngMi wm4m te «iMr Jedaa tvd dleMn 
drei RegioDen wieier kcnwfaferMU duoh dl« vusekiedeiM 
H e e h ö h e elnzeUer Oej^adea, dareh ihre verseUedene E n t- 
fcrniiiifr von dem wcallichen ( «Irifilis, honj >I c c r c, 
durch den 'liOg ihrer Gebirge. — Die W ilteriiriK Ut 
im Gaoicen acbr veränderlich, doch verlhilliiiiMiuiaaic mi( we- 
nlg:cn der GeHiindheil oder der VcKclndon in hohem Grade j^e- 
fahrlK Ijcn fcrsctiL-inujiiicn , wie die hiulljren Ucjjen^QnBC Iru 
V'eneliani.Hohcn , »rlchr^ roberMchwemiuungen , Mümpfo und 
Kleber erxcuf^eci ; ik r tji..-.[iiii'iii;e 8chnee auf den Bergren der 
Alpen, der nicht wellen m vt rilcrhiichen f,«wincn hcrabMtürzt ; 
die ffuclitw nriiU' Luft in den ern;i-n Tliiilrrn OluTii-lcrn-irln nnJ 
der nördlichen t^lvicrmark, die durch ihre Crelin» eine traurige 
BerQhmtheit erlangt haben; die aus den Morädten an der Tbeiüit, 
Maros und Uöonu in Unifarn aufHleiRenden ungeaandon Aua- 
dOnalDDgeo; der allen vertrocknende Scirocoo , der üu weilen 
im MalländUcliea einkehrt; di« Bor» («in Orkan) im KQsten- 
lande. — Sonst Uaat sich ttbarduMiM d«r Niedersobifige 
und den Z Dg der Wind« aar M vM aag«n, daaa dl« Mlader- 
achKgo in den biuü^er alt SeUrfoa 
■iMaer aU Im Uobm Laad« «lad» aad dl« Wiade Um 
MaK MiM von dm Mehst bagnaaaadaa HaekCvUig« fcanwli- 
«a. Ab alUalm iat der IMedMneUif Im YMaOaalMhea , in 
nral, Salalwfy, tm aMUohaa BUiaea aadMIirea (aviMhen 
td aad SS BoU). Am Uaigilaa «ai «ürluten plafen die 
WJad« «tosakebrea In Osat«rreIeli nnler der Enns, dann im 
Menler and Fiumaner SeelcOslenlande. 

ft. Flächeninhalt. >'acb den TaltcUen der von dem k, k. 
OeDeral-Quarllermeisleratabe im Jahre 18S3 li> Tniis^>c^;c)jcnL'n 
Karte des Aaierreicluaohen KaiaeraUatea eoihält da« Geaami- 
^rchjr r <i<'^.soib«a gaagfapUaak« oder daalaaha Oua- 

dralmcilcD. 

Davon fallea Groicr. c>-U. Ocsi. ü.M.') 

anf Mederösierreich ml( Salzburg . . 708," — 677," 
vavon daa Land unter der Krina MI/ 
> obderKaaa 
■lt8alatai«S«7,' 

auf tetclirmnrk 

> Illyrion 

wovon das Laibaoher 0OBvafa. 996,' 
» Trieater • ItB 
» Tirol mit Vorarlberg ..... MC,* 
, Böhmen 



anrOalmatien . . . 
» Lwahardii-Veaedlf 
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e«agr. QM. Omfn. Q. H. 
. 178,' — •«!,- 
Ml,« — 8lV 



3IH»,* 



— «81,' 



. MAhren mit fiebtaaiaa ..... Ml,* — 
. Galisien mit d«r Bakowlaa . . . IMS 



• Uaf ara flrit Kraaltoa, SlavaaleB, das 
d«a Idilanlaaadiaa IBSB 



•11 

460,4 
1480,' 



••^ aad 



llilltIrgreDse . . 
•Itaeincr MUitärgrea- 
k Abang d«a an Ungara 
WMl BtOekea von bieben- 



4*64,'' — 4M7 



1 



*) Eine Osterralcbiarhe Ouadratneile ist DM beaiadg '/„UrHO«- 
balle» nrö»jicr alx die gooKraphlitchF, welche l«,tM,44| nieder- 

fl»lerr. gnBilr:i(kl.slier oAer *,5iS? Jn,h enlhfllt, wibrand die 
S»lrrr«klil.ii hr- y uii.Jr»tniri|e !»,imi<i Jocb oder 1< MttUeucll 
Biederiialerreicbiactie QuadraiklaAcr begrcUl. 



Ma «««laabaa Liader Oeaiamiaia aathalMi te 
aeaSSfSy,, dl« aafaifaohe«, ohne Daimailen, 
meJlaa. Maieli a iaaraa Banchnungen beirigt der 
dea gaasaa 8taai«a lt,MM'/4 Qmadrataiellen , w«tob a«r die 
dealMbaa ErbUndertlUy,., die bllhaUehea Linder 14t4 
die poinlachen l<ftnder 1637''/,., die italieniacb - daimatiachen 
Läuder 1067/;, die nngarlHcheo Linder 69tl'/,, Quadratniel- 
IcQ kommen. 

•• !VAtur<*rxf>uvnla«r. Ij Mineralreich. Die r^tcr- 
rf ic hiclic Murinr. hic i-t in dietieill Hunklc reicher alM jt ilt r än- 
dert- .^infit in Kurojin Man berechnet den Werth dcrjahrlichcn 
Ausbeute auf 4t Mill. (■ulilcn; Gold: nni h einem Uurcb- 
M titiiile von den 5 Jnhrcu lä30 — 1834, jährlich äl.'il Mark. 
Mcbcobürgcn a.Icin lui J. 1834 3031, und 18U6 3348, Mark; 
lOirarn nebal U anchguld (1834) 6144, Oealcrrcicb (Kalzbarg), 
Meiermark, Tirol und Itöhmen Koaammen (1834) 1361Marl(. — 
Silber nach einem öjihrigon Durchacbnitto von 1830 — 1834 
jährlich 93,300 Mark, n&uUrb Ungarn aebat Mililirgrense 
64,138, HlebenbOrgen 4610, Galixien 637, Böhmen 69,064 
und andere deuiaohe Linder 1648 Mark. — Kupfer: gegen 
4&,000 Cir. CUngara «a,iM^ OaUaien 1630 , Venedig 3440, 
81ab«nb«rc«a aad HUIlirgraaa* 99$, Oesterreich 400, Steier- 
■arit lOM^ «M aad myrtaa UM Ctr.} — Slaai 
ioaatlBMGIr. (la Jahr»l8t8 aaahAapI 
len trtClr. 11'/, Pf ), jetzt »93 CIr.— Blalt aaltB^Clr. 
(llljtTiaa 61,000, l'ngarn 17,300, BdhBM 14,MB, Btobaabdr* 
gen 9500, Tirol 3960, Mmilrgwna« WOO, OaatWWleh, Bl a lW 
mark, Venedig, Galixien IMO CIr.) — Bla«a aaah Blw t a' 
bach Aber 1,688,000 Cr. (am incii<ten and beaten mcietnurk 
Ober 516,000, dann lllyricn 3$9, 000, BOhmen 910,000 (im Jahre 
iHi^ nai fi Ang-ibc der Gewerkschaften S7(i.llO Ccnlner lieh-, 
(iiiii/.- und GusHClscn, nebtt 100 ('ir. Stahl ( ; I tigani 2^0, ÜUO, 
.Mahren oebat 8chlc>icii KMi.OÜO, l.nnibunlei 7AMH), Ocatcr- 
rcich aO,000 (48,5(JOj , Tirül i4,ülM), .Siebtuiburgcn 4S,000, 
Galixiea 98,000, Miliiar)fren/.e 7000 tir. — Queck »Uber: 
lllyricn (Idrta) :)«Ü0, Sicbcnbfirgen 30 t'tr. — Ainnober: 
lllyrien. Galrae i: lll> ricn .JOüO, Tirol *.%tO, Venedig 930, 
Böhmen 1700, Lngarn 600 Clr. ; jEusammeu Uber öOOOCtr. — 
Kink: wenig in lllyrien, Venedig, Ungarn etc. — Vitriol: 
BOhmen 30,000 Ctr., lllyrien 3000 Ctr., Venedig 10,000 Cir., 
Ungarn, SicbenbOrgcn, Hieicrmnrk, Ue»lerrclch. — Alaaa: 
Böbnen 3600, Oeat«ireicb ob der Knna 300 , lllyrien 9600, 
UBfaia 19,000 ctr. — Kabalt: Ungarn AOOO, Böhmen 4000, 
8(el«nBarkdm Cir.; SBaaBaiea 1«,0Ö0 CIr. Aniimonium: 
Ungani »9M, lUjrlan UM» BMnea 400 Ctr. — U i s m n t h 
(TWCir.)) Braaaatala ^MGlr), AraaaUi Onaleneieli 
«bdarBaaadMCir., BMNMUlMBGii'. Sada» aaa im B ada- 
aaaata Vagacaa Blappaa, baaaadara la graaaar M«af« la dar 
Debreoalaer Haid« In BIkarar Caadtala gawa a a a a, «ad aar Ba. 
reiiBngderberahmlenDebreeBlaer8ailbbaaalat<^argf rfln: 
(1900 Ctr.) Ungarn. — ^chwefeli Oaüsiea CdAMCtr.), 
»..hrncn (4750 Ctr.), I iiK«rn(e400 Ctr.), Ob derEnna,8le*ef- 
iiiark, lllyrien, Vcncdiff, .MiihrcD. — 8 a 1 ». aj 8udaala: 
Or!<terrcieli (das .>iil/kiiuiuicruul und ilallein in Haixburg) im 
J. 1H17 Ober 1 ,1(M(,000 Ctr ; l'ngaru und tilebeiibtirgen 950,000; 
Galizit ii; Tirol «7.V<M)0 : Hteiermark ( SandunebergJ 1817 
Ober i»>.').<)l»ll Ctr.; /' ) steinaalK: uncrHeh.'i|inifho Lager 
in I nca. n i.mi siebenbürgon , aus denen IH Ii) in Ungarn (in j 
der Marniarus) äON.ÖOO Ctr. , ia tiicbcnbürccn Ober I .Mill. Ctr. 
gehauen wurden, Galixien 1818 (Wl<li>/^a über 1 Mill.; 
Boebria l«0,000, Kacxyka in dar Bukowina 4— dOOO Ctr.); 
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«) Btlttlss nunü» MwtfM «ByOM GIr. « 
fltoABhMMbdCiniLCIr. — Bteta- Mi ■r»uvk*b- 
U^cm IM,MO CIr.t BShnon 1,5M,000; Oeatemicb 
ntor 4«r Knns t50,000; Iltjrrlen 130,000 Ctr. ; Steiermark 
394,000 CIr., Oberhaupt Im gtoAcn Slaiito«83i : 4.9i0,O0O C(r. 
- Torf. — Edelsteine: Granaten, Karniolc, Bcryllp. 
Chaiccdono: Hühmcn; Lcpidulithc : Mührca; Obaldinnc unil 
0|ml« ( der einseij^n edlcj : Ung^arn ; schwarr-e Tnrmaline : I,om- 
bnrtlei. Die Hcluinstcn Marmorarien in Lombardci-Vcnedif; (cKt 
veroneiilÄche von melir aln 45 Spielarten) ; in Tirolfbci Schlan- 
dera pder Gßflan dem canrarischcn gleieb) ; vurtrcITliche Mahl- 
stein«: öalerreich, Ungarn (Illinilier) , stojpnnark , Tirol; 
^Vclz- und 8ehleirstciae; Ocstcrrcit Ii , tilen-rnurk lui 
Rohitnch , BShmen , Lombardei (BergamanldgoheJ; Flinlen- 
atelnc in den Karpaten. — B e r e Icr y s t al 1 o (in der UDfrari- 
•ehCD fieapanRchaft Marmyro.i, nnler dem Namen der Marma- 
lOMT DUuian«-*n bekannt). — Keine Thon- and Erdarten 
In groascr Menge, beaondera TortrelMiche Porsellanerden : Böh- 
men und Uaffarn. — Mioerftique llen: mehr und gehalt- 
ToUar» au ligwU «In ndcnr canpUidMC Staat. Uafara al- 

l«*^ Mabra w N— ant la daa lati- 

ft«««rwsBaari Mlta (MbaMi> 
, Balillaah («ataraarfc), BwIMl ud 
Cltaipni}, Itariaabai (Blbaea). BHtarwaaaari 
' " I, SaÄttai Slablwaaaar; Bgar; anflSaaadat 
Carlflbad, Marienbad inBOhmen; waraa Scbwefalwaaaer: 
TepUtx (Böhmen), Baden (Oestancleb n. d. B.); wanne 
Waaaer nnbeatimmter Art: Oaatein in Oesterreich o. d. B., 
Ofen, Pyatyan, Mehadia, Teplics (Unjg^am), Abano (Gouver- 
nement VencJiff); Knltwaaaer- Heilanalalien : bestindem bc- 
rühmi 'lie /.» tirKfenberfT in Schiceicn. C cm c n i w » k tt e r: 
Ungarn ( llcrrcncruiid , ^hinOlnitz )t Bergbau ilnlpralül/t 
durch Ber){»erki*or<lnunK^, Bersrtrerichle, DercwerkH.iksiioirilc 
r.tt Schcmnilz, Schulen für .Miiier.ilo/i jp, C hernjp, IMei h^nik nn 
dea UniTerHÜSten , phLlo»o)tlui!i:heii unJ leohniürjheii Lclirsn- 



1) PrianEonreiob. Getreide in nlliii l'rrnitizen 
(Welxen weniger als Koggen, Hafer mehr ain liersro. Maja in 
den BQdliehen Provlnsen), ge^en t!tO Mill. Metzcn Uroifrucbt, 
nnd vobl weit über 50 Mill. I^ommcrrrurhi, überhaupt mit Kin- 
•ehlOM dea Mala und Relajibrliob 9i8 Mill. Wiener Motzen; 
Ungarn allein erscugt jihrllch SO — 80 Mill. Motzen Getreide. 
Auch riel Bnchweixen erntet maa ia daa meisten Lindern. — 
Kela: io Italien (700,000 Metaaa) ; aaoh Uaj^n. — Din- 
kal: Laoibardei nad Mihra«. — HOlaaarrbablai V^fara 
Jibrtiabbal«MIILHalMB| Fsttorkriviar QlhilM ica 
nu. GIr. BnOf — Oalf avtabaa QUIn baaaadcfailal !■ 
Vbgan, 011t«b !■ Italia« «ad Balaalia«); — OaaAaa 
aUarüM; Malaia« CB T aaaa wah WMa) t Uagarn in ansaeror- 
daailabar Maafai oiWiaaTanigUaMr Spargel bau. — 
Wala, jlbriiab bat M— dB MOl. Blair, woao Uagara ge- 
gaa *fi IMM (im Babirga dar Stadt Olba alleia awiacliea 
iü— iW M WS Mawf), aatardaa aagariachen Weinen dieedel- 
alaa Sortea vaa Talrajr aadMeaea, noch riric AnDbruchwcinc. 
Der Wein aus Oesterreich (f Mill. Eimer i isi hul'bhr. ntnl hU- 
geworden dem Rheinwein ähnelnd: wcni;^er ti.-ilihur sind die 
sleiermärkiüchcn (nur in Unteraleiermark), die illvrinnhcn nnd 
tiroler (der Tramincr hat den meisten Ruf) , un<l ^ 'ir/.OcIich 
dicilalioni.srhcn iiml ilnliaatinisohen Weine ( Stclermnrk s.JO.OOO, 
Ulyrien 1,800,001», Tirol '/ Mill., Ilalien 4 / Mill. Kiincr; 
HiebeabOrgon etwn i hin fi .>Iill. Ki iipr W ein, «lerjcilnrih weni- 
ger hallbar ist; >lililnrjrrenKC, eine iMill. Kiiucr Wein (be- 
rOhnilsiiiil der Karlowilxer und der .Schillerwein) ; Mthren etwa 
430,000 Kimer MJtleiaorte: in Böhmen aehr wenig nnd schlecht 
(nur um Melnik tO,<M>0 Eimer, ans Burgunder Reben, gc- 
aahitat aad maiataaa aaagafllbrtj. Maob t. H ala tl'a Bacaob- 



JihrUch «8 MUI. Eimer 
Walaaitart, mraa dar aiirtaThail mr beinahe so .Mill. Gui- 
daa ins Ausland geht Ka atnd 194 oder nach Andern 9,30 (jua- 
dratm. (also '/j der gansen G«bietsfliebe, oder von der land- 
wirlhschafllleh bonatzton GeAamifliiche von 9460 Quadratm. 
der cinnndvierr.ig^tc Theil mit Reben bepflanzt. In Oesterreich 
iiriit r ilorKruiM «iml H ^undrslm. dem Weinbau grewidmet ; eben- 
iluhrlbst erhall man vom Juch (IßOO Wiener Qaadratklancr ) 
fi , Kimer, in Steiermark nur 15 Eimer. Zur Vcriieaseninff 
dea Weiabaac.i Reb-Hchulen im Lande unter der Enn* Tin \e- 
xing und WOmilz ), in Mihren (anf dem I rsn/.cnshpr^e bei 
Brünn), in 8(eiermarl(, Unirarn etc. — Tabak: In^aro ailoia 
SdO— 300,000 Ctr., und vun vorisOpiicher GOle, desgleichen 
in Siebenb8rgen , Galizicn etc. — Flachs: Böhmen allein 
(1809) 160,000 Ctr., die Miiitirgrenze (1801) »t,700 Ctr., 
auch Ungarn (im %ipa«r- Komitat). — Hanf: Uagara (ia 
einem einsigen Marktflecken — ■ Apatln, Baosar - Kooltat, 
100,000 Ctr.) nnd in Oberaagun In den alowaUaobea Ortachat- 
ten In grosser Menge, auch 'Italien, SiebeabArfea nod UnL 
— Hopfaa Ttel, aad voa TarsAfliabar BOM hl BMaeB. 
— ' Sariar 0* Vitara, d— « sia^'.MfrfMfcM wm^m^^^^-y , 
Bafraa Qm Laada miar dar Baaa, b a a aaiata aiilaehen 
St Ffllaa aad Wik dar Maala) Bod aadara F Irbakrda t o r, 
■bar aatar daai Badarfb. — M e d I a I a alf «vtoha«, vama- 
lar Spetk (ViUtrkmm ealtiea) elBaa>adaa H a daa Baadalaard- 
kel Or die Tbrlcat auiaaeht. — Obat, ausser Oaltsien, überall 
in grossen Cbcrduaaa, ao daaa KKralen aad Oesterreleh ob der 
Bans bei tt7,4MS Bfaaar Cider, die Mliilärgrense und Syrmien 
bei 90,000 Elmer Kwetsehkenbrantwoin fSliroricui ) licfeni, 
and Stcicnnnrk mit Tirol für mehr «1h 100,000 II. frisehcV nnd 
gedorrtes (Jb.il «ubrüliren. ( l'uniulogische Vereine zu Brünn 
und in liöliiucn.) Kastanien: Ungarn, Italien, Tirol nnd KQ- 
Rtenlaud. — Edle ErQchle (Mandeln, Feigen ,- Datteln , 
(^troüen, Oli^ en ) : Tirol, Italien, Dalmallen In gfosscr Menge ; 
das Gel nicht von der besten Oualiitt. — Holaj an Bau-, 
Brenn- und Siabbois noeh bei 1 Mill. Oaldaa aar Auafkihr; 
Waldprodnkte (Poiia-iche , Knnpperu , Poch, "Serpentin und 
GallSpfel) uagererlwiei. Höliiuen und Mühren die meisten \a- 
dolhOlaer, Oesterreich viele Buohenwaldungen, Ungarn in W. 
die grOsstea Kichcnwäldrr. l'obcrhaupt gegen 75 Mill. Rhelal. 
Morgea Waldartgen, welche JAhrlloh 39 bis 36 Mill. KlaHer 
Halx liefern, wovon '/, allein auf Ungarn fllllt. ObngefUir '/^ 
dar gaaaaa Obariiche der Monarchie ist noch mit Waldong 
' akt 

Laatlbf«, aatafaKÜst dareb CNrtMaabalt aar AaaAdir 
3faiiM Mi daa Bfldaa bal gu- 



Sebalaa (bat aüaa hOban LbhiaaaMtaaDi Haster- 
wMhabbanen, gesetxliobe Belahiaitgaa (a. B. ttar die Püege 
dar Waldongoa, den Anbau gawiaaar Haadalafawiahfle). 

9) Aua daa Tblarraiohe. Pferde, in dea den t- 
sokan Proviaaea tob adttleran Schlage, in Ungarn klein, aar 
den Puasiten awiachen Donaa and Thelas noch ohne alleStallong 
in Herden uotcrhallea. Die groüüen kaiserlichen Ktuterelen sui 
Mp/.ölii-ifyci, Habnln.i, Koiir,-«!! in l iisfarn , GOdlDg in Mäh- 
ren, Klndruh In Itülinfeti, Cräslranik und l^ippixa in Illyricn, 
J5H Vnsku/, in der llnkuwin», viele herraohafllichc Gei<iOfe in 
l'n|;nrn ( da.i IYir.Hli. Kszterbnzyitrhe /,u Ozora, 71)0 .MnllerHlu- 
ten), isiebenbttrgen und Böhmen, und l,sriilt-!-t,'f^>*(dtP in Xio- 
dcrnslcrreich haben allcnlhaibcu den eiuxritien .•«eliliii; sehr 
verbeNserr. Msn «liulzt den pan/.cn Stand lihor 2.200. 000, 
nÄmlich i,lU0,UOU in rlt n nn^nrlsehcn, MO. 000 in d. ti deut- 
schen Ländern, 500.000 in (iali/.ien iiml 100.000 in den ila- 
llcnisehen Provinzen; Msuleüci und E«el, ä8,000 Esel 
und 39,000 Maulesel, von den letxtern die meisten, an 3 1 ,(KM) 
ia ItaUaa» aa wU aaeb daaalbat dia aaiataa Baal, aa 16,000 
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sich beldlM nt alt dea MMletelD dl« (mulul«a LuttUara 
nMheit. — Bora vi eh, i^e^a 10'/, MIUl«Ma, all a,MN»,OM 
fa dea deaUoheo, 4,800,000 U dea nagwbaheil « 8M,t0t 

hl den italienUcheo hindern, mi 1'/ Milliaaaata ChdtailM. 
VOD den 30,000 BOfTt^In Nim] die mciitlen in Unfern; Schlacht- 
vieh Ileftem voritOjtlich I ngsrn and Oalixicn, »bor dersap'os- 
een Konsantion lic* yiitgcn V'jchen weisen, ktam hlnltnf^llcb 
(Br den Beilwf; da.» besli^ Zur h(- iiml Mastvieh: Tirol, Steler- 
merk, Mihren; Käseberi^imnK ( Hirnctliini} und Lodltener, im 
Aanlande unter dem .Vainea Paniiesankife bekannt , In den 
lombiiriliKfhcij Provinzen Lodi , fmin und M^iiliind , wovon 
18t4: tÄ,A()0 Ctr. fDr 960,000 II. aiisjreführt wur.loii, und f»o- 
j^enannter Sr hwcizerkiae) in Tirol uiiJ Vurnrlbfr«' : liutlerau» 
Mfthren und den 8eenwirlh»chancn der Alpeng-egondon ; Käl- 
bermitiit In Btelernsrlc and Oesterreich ob der Eoes; Miloh- 
wirtheohaft tn Oeeterreloh unter derKnn». — Hohafe (19 oder 
SO Hill., wovo« gBgtawlrüg '/, ^ans oder halb veredelte sich 
aaaahmea laaeen). Die f^inüte Welle liefert Mfihrea, dannBOh- 
nao, Weataagam nnd Oesterreleh oater der Ena«. Von tünt 
•tBgrtMHtiM Ba^m lat üa «dalata a« Mnar Wolle die paduanl- 

Oatuafara kat die 
vM fNbwr WUI». Dagwaa W*llartnc 




dar Walahaal Laate, il 

feMMBlMhaBM« nl teKMadtoeli ta OMiMfaiakabder Eaaa. 
— O ah mfc a a «wia« im «tdea 9* gmtm Ut Maurdde ^eao- 
gas, ud all rilahllekem Oewloa gaafatat — Dia Bienen- 
laeht belreiM nan beinahe in allen Thellea der Monarchie, 

am HiSrkHien in Klebcnbiirs^pn . sie soll jührlinh 3.V),000 Clr. 
Honig und Wachxerlrss; liereni. — 8 e i d « w ü rme r , «eit 
Altera her einheiffliacb in der l.nitibarilci und Venedig, und in 
neaeren Zelten auch mi( KrTul^r im Hüdlichen Tirol, In lll/Tiea, 
Siavonicn und Ing^arn verbreitet, das.* jährlich jetzt über 
60,000 CIr. 8eide /gewonnen werden. Am meisten liefert die 
Lomhardei (18»6 über tili", OWt Pr. und 1836 »ogar 6,164,150 
Pfand), wovon vorzOglich die Heide der Urlaasa (Como und 
Mailand), voa Bergamo nnd Breeoia geschätzt wird. Der Werth 
der ciageeammellea Heiden- Cocons In der Lombardei wurde 
1 H3f) auf 14,300,000 ü. oder 73 Mill. Lire berechnet. la Roh- 
Heida varwaadeK betrog der Werth aber M MilltoM« Lira. 



B. Einwohner. 



tabr kawaaa. 

haben f to.ooo SlOok iBakalbk «Uiffabaa 46W Cir. Walla. Dia 
Obrigen grOsstea Sehlftralaa im Uagara aM da gril. Xara- 

lyische und die gr«l. Bsechiaiyaalia, jada alt VS^lMt Sehafcn 
and 1500 Cir. Wolle , die grM. FdHetlea'aehe and H» nrail. 
Balhyanyiche , jeih^ mit riO^OOO Schufen nnd 1100 Ctr. Wolle, 
die dPH Kr/.hcrzofft ( »rl und die grSfl. Gra.'^salkoiioh'i'chc, jode 
mit .Srtiftfen und ItMK) C(r. Wolle. — Seh w eine: Vi\~ 

parn und Krrmtien, »cil über den docli «ehr bctriictitliohcn Be- 
darf, aiii;h Hi'ihnien, Oalir.ion, Steiermark, Kümton und Loi«- 
hardci; zu«animcn 6,700,000, wovon allein 4 Millionen in den 
ungari.-ii iien 1, ändern. — Kicifcn: nur In drn (;ebiri;>'liiri- 
dcrn ; im \ oai. liniiiHdien und der MtlttSrerenze von HcJeutung 
(860,000 Sl.J; Tirol und Höhuicn licrcilit Küie. (Vichsuchl 
untcmtfllat durch Undwirlh«<chaniiche 8chulcn , gOHelicliobe 
Belehmagen über die /iueht der Hauslhlere , JV'erthellung von 
Primien an aoager.eiohnelo Pferd- and lUndviebaQehlert ba- 
deatende HerabacizuDg des SoUaa bei Ausftihr der 8ehaAralla\. 
Auch Fadervlett wird in ansaerordentlicher Menge goao- 
gaa; alaaelna Oattungen in bestimmten Gegenden, vorxOglich: 
«iMa (la ftelialaa, Vagara, Mibraa uiBObaaD}} HOkaer 
•ad «rsMUmar <Waalngam «ad Laabardal)} Kapaaaa 
C8talerai(t)| «UdaaGal«gali BabhObaaraBdPaaaaalaaalia- 
gen (B0bna*)}-4ia Vnppa (d v la Uagara «Ud). — IMrta- 
res Wlldprett Haakirtld, (kaila ta hamahaillMaa iMorglr- 
len gehegt , tbaila ta daa gvaaaaa Waldaagaajdkaaaa ead 
Ungarns auf freier Baha aahr ■■MfllBh ; Gem^eo avfdaa Alpen, 
In nOrdl. Hteiernark anoh baaaadan gehegt ; Hasen laUagarn 
und Galiaien in ausaerordenilioher Monge. Wilde Thtere: 
BKren noch InOaHzion ; WOlfe hiulig in Oallaiea and Uafarn; 
anaaerdein d(!r LiiidH, 1 ii liii', Dachse, nichtselten; Murmel- 
tblere In den K-arjiatcn und Alpen. — Viel W a» s e rgef 1 0- 
gcl auf den grossen böhmischen Weihern nnd unsrnriHrhen 
Seen; die acban.ilen Reiher auf der Donau und Thcis». — 
Flache: autaer den Seefischen de» »drladiiichen .Meeren 
(Thun, Srhollc, Makrele, .Sardelle, .Scomlicrn elc.) und .\a- 
»tern ('V'encdigl. nnd den gewöhnll(;)H':i di n(>i ln-n I'Iuhh- iirnl 
TelchnHcben, hat Ungarn in der Donan den Hausen und WcIh, 
im PIndcnsce den FogaHoder Zahnflitch, In der Thciss den Tik, in 
der ^V'aair nnd Dravc die Ijachafbrcllc; Olicnlsti^rrclch und 8leler- 
mark die fiLthinaukhaflesten Porellen; die ubcrcnnsischen Seen 
daaSUmliag; BAbaaaia darBlbaandiloldaa, aaeb Galiilaaia 



ta OaaMfialek lalaf aM 

dar Konakrlptloaa-BaiMoa vom J. 1834, mit Elnanhinas des 
MiUtlra, aar 35,047,53* aad batrigl gegenwärtig 35,963,600. 

Von ilicser .\nKahl fallen 
auf .Nicdcrüaterrcich C<>>i( <^*l>^)>urnr) . . fl,tit,{NM Kiaw. 
insbesondere auf daa Laad Mater 

der Eaaa 1,3«4,49< 

aar das Laad Ob dar Baaa . . Bi^iOU 

. Sleiergnark . »5t,Vn > 

. Illyritn . . . . r . . . « . . l,flff,tM » 
insbcaund. aafdati ka8tenl.CKMlvafa.40S,ilg 
, das Laibaohar • 747,07 
und /.war anriUnitea ... •M,71t 
> Ktate .... 44I,9M 

Tirol 8S7,880 > 

BfbaMu 4,16>,M0 . 

Jftttaa alt BeUaalaa 9^17^ » 

i,«n,BiB 

. . . 4,599,631 . 

. . . ttjMjm , 

dla'MUtürgraaaa aiaa dia 4a- 

beabllrfiacbe 995,861 

. Blebeebfirg. aan( Mtlit<rgreaao . . . 1,961,885 > 
die siebenbflrg. Militirgren/.c 

insbesondore 174,999 

> da» lombardiach - veaellaniaeha 

KOnisrcich 4,600,914 . 

auf d«x maUindlscbe Gouvern. 9,499,673 
. » rcDeiianlschc » 9,108,941 

> Dalmatlen 889,t8fi u 

Die Bevölkeraag der deatsobaa Lbader beträgt im Gänsen 
11,477,061, jeaa der nicht deatao4aa #4,486,666, and davon 
insbaaoadafa dto dar aagariaekaa alt Dabnattea 14,tM,011 
Healaa. 

S. Znaabflie uui Vrrtbellug der BrvSlUcrunK. 

Die Bevölkernntr des ÖMlerreichlacheo Staates Ixf In einer fort- 
»iihrenden, und wenn man ln^hc»Dndc^c die neuere Zeit wäh- 
rend der letzteren drei nnd /.wanTiig Jalire betrachtet, in einer 
alljührlichcn Zunahme be^ilTen. 

Für (las Jahr 1816 ward die Uevülkerang dieses Staates 
XU 2"? 1 1 2,'^6H Inditidnen angegeben, im Jahre 1819 betrug sie 
t8,4 13,489, Im Jahr« 1891 Caach dar vaa dea k. k. Oeoaral- 
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OaartlenneisterslBbe herans|regcb«neD Karle) 30,006,849, Im 
Jahre 1M5: 81,<ti,888, und im Jiibre 1894: 3S,047,59a 
Hrelen. VerlheilC nao die Zunahme wfthrcnd der rcnrzohn 
Jibro von 1816— <834 , welche G,£);iJ,6«5 betriKl, nur diese 
nenozehn Jahre, «o ergibt Rieh >Ih QuniicRl elo jfthrlloher Za- 
wachs von HUA.OOO, waa von dem minieren BovöllierunjfBUnde 
dieser neun^-ehnjibrif^en Perlode von bcilSulli; 31'/, Millionen 
nicht ganz 1'/, Procent bciriigt. Verlhciltc man aber die Zu- 
nahme wfthrend der Periode von 18>5 bl^ 1831 \m U 4a»,64A 
auf die 10 Jahre derselben, ho ergäbe »ich ein jährlicher /.u- 
waoba roa etwa« nehr alR 348,000, wa.svon dem mittleren Za- 
■taode dieser sehnjfihrigea Periode voa beUiuflgSay, Millionen 
t'/fj Proceni betrtfl. 

Ein diesem lelsteren ähnliches Resntlal ergibt sich noch 
MM der Verglelcbnng der Geburt«- und äterbAUe im Kaiser- 
•laate. Deaa da aaeh vieU*hrigen KrMuaacwi tat gaaxen 
Hiaale 1> der Hegel witer 37 Meeeekaa jilirlicli elmr ettrbt, 
mid aMar MJiMUh «IMV ftlWM «Mt odtrdiiitoiitagan- 
•M Mnto bii dMBwttlMninpriaiido in Jahiw imbrtlsn- 
«C 8H,MI» »H iMaBte ni l^MiM» »tK lttWH «nlgaen, 

SaSSotM tw Mllalr'dMA DMktrtdtoSoMtoe 
lieht ^ehnnnlf llr dto rnvinea MtUmtmtw. Am 
meiaten nehmen dl« PnflUMB UafMl (IProewO» OaJisleo 
(iVilProo.), Mtbreil dl« lleil«rallMbaft (!>/, Pioo.) , Böh- 
ma (l'/s Procent). 

In Tirol nnd Dalmatlen Ist die Dcvßlkcrung wührend die- 
ser zehn Jahre vseui«; vor;(eschrltlen ; In Tirul bclruß ale 
1885: 76f,OS;i und 1834: 897,635, und halte nlsn 65,488 
,vi-elL-ii /.ut^fnommca; In Dalmatien betrug ric 1825: ;ill,873 
und is;j4: ;it;4,833, hatte also 83,660 Seelen zu^cnnjnnien. 

Hei ili tti oben als gepiMiw litlig «ngenodiiruiii-ii IJi-vülkc- 
run^Rlandc i«l Im Durrhst hniKc jede von den i 8, 1^3 yuailratnici- 
len des übIerTckhiS( lieii sinnt-i^^ebielcif mit beilnutlg ilKV, hei 
dem fQr das Jahr 1834 angenummenen BevülkcruDgatande aber 
mit 8884 Indhlduen bevölkert. Doch weichen elnselne Tbeile 
der Monarchto verscliicdentlieh von diesem Onrcbachnilte ab. 
Am lUchle^ten ist' die Bevölkerang, wenn man zuerst ganse 
Pro\inzen mit einander vergletoht , im lombardiach-venetiani- 
Bchcu künlgreiehe. llierfUlearardle OBadralmeile im Uarch- 
•clmiUe 6400 Kiawohner an» Cned «war Im mUtodiseken Ooa- 
OlSft, In veMtiaoiackea 46M). Den lombardiseh- 
KMcntoh« *n alebMea stekt !■ HimidM a«r 
muKg HIhiw Bit BoUoin. Hlir ftOm a«rdto 
Qiedratioelle 440t Sinirohner. 

Sodann Itommea der Beik« Baeht 

EInw. aiit t 0- M. 

Böhmea mit 4a&7 

NiedcrOsierreioh » 9iM 

im Laad« mt«r der Baaa . . 9769 
» okitrlBM . . .Id44 

ealiaien » 9»71 

Ungarn . * . . » 8788 

Stelemarlc » 9391 

Illyrlea » »999 

• ISM 

MM 

» ItN 

italnedivi > IdW 

Vergleicht man eiacelne Kreise (Delegaliooen , Ge- 
fell »nachsneaj In RQcItsichl ihrer relativen UevOlkerung mit 
einander, ao findet sich der höchste Gradder Dichtheit in der l>c- 
icgaiion von Malland. Iiier kommen (each dem Bevttlke- 
rungslande vom J. 189&) anf die Qo " 
Am BtekeleB eteke« deu die OeUxelleB 
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Teadtner Kreis (la Soblealee) . 
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1 Qaadrafmeile. 

Dieser zunärhüt wichen dann: 

Binw. aaf 1 

Der Pasterlhaler ICreia (Tirol} ... mit 868 
> nnlere Albcaaer OmIM (BMe»< 

borgen) 

» Kreis von SpalalO (DalfflalicnJ . . » MH 

m OttecliaBer Befimentabeslrk dar 

CMtoUdler «fMM) . . . . » IMi 

Tei|Mdit mm wieder in einer and deiHlbM ffMnli 
veraeUndeMBKnla«, Ueiegatioaen, OeapaaetfadNBa.n.^ 
einander, ao CTf rt lB »Uk ■bermala bedenlcodeyatMlMl 
ten. Die Bzlramn Ib dlaa« Beaiehanf alwli 

KM(ie ^1^^. ^^ij. j 

Die DetegMoa ^nviu} tob KallBBi . mit 9861 
» • SmMito . > 1346 
In Mührcn mit 8«Uail««i Der TiaaokBar 

Krel» 

und der Znaimer Kreis .... 
> BOhmen: Der BldsclMiwerKceiB . . 

nnd der Prachioer IM> * • • . 
» Nledefdelerreiob : 

aalar der BBBa t VHtM Ualer-Iino- 
Banraid (waaB bbb Wm bM« 
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der Wadewiear BtoIb . . 
«ad der CBermwIeer Brela 
Vacam: 

die Warasdiner OespanschaR 

Kroalirn ) 
die Trentachioer Geapaaacbaft . 

die Ma 
Ulyrien: 

das Dicht volle i (^""dratm. grosse 
Gebiet <k-r Freihlndt und des Ha- 
fens TrirfHt 

dann aber der Neustädilcr Kreis im 
Laibacher Goavernement . . . 

Villachcr Kreis (iaKänitoii}. . . 
Bteierroark: der Grftser BnIb ^ dar 
■niern 8teicrmark) ..... 

aad der Jadcnbnrger Krell 0* d« 
«bera Steiarmank.) 
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der UeiDO (nur 3 Qaa- 
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Oo*(erreich 

Cworaoler di« 

■ladt Wien) 

Stoicrraark .... .1,70« 

Tirol i,770 

Bfihmen lS,ö»5 

Mibrcn mit Schloaien »,»7» 

Galislen 6,34S 

ITBfarn i»,80S 

Ganze M i Ii t nr|;renB« 
B i e b p n h n r « ■ C<lll>* dt» 

Miii:rir|L;roaia) ... 1>97S 

II i y r i c n eisas 

L) n I ni n t i p n 8f4 
Uaa lombard.-Tene(. 

SQalffMlflh. . . . «,141 



Vtilkü menge dorTornehmaten Sliidte un 
achaftea, welche wenlgateae 10,000 Xiaw 
•ihl«B inA Maaraa B«fi«litlgaafMi)i 

Wien, Hanptstu li uii l Krsidcns (Oeslerreieb nnlerderBnni) 
Mailand (lionbard. Gouv., Uptii. , DelegaiionstadO • ■ • 
(«anl MililAr und Vreaiden 170,400) 

Pra« (Bahnen, Urlal.) 

VenediK (Venet. Oonv. , Hflal., Delegsl.). ...... 

Pe«lh (t'DKara, cleichn. Oeapanichaft, kOalcUcfce IMMadO 
IffVberK (Galuien , tlanpl- and KralaatMO •••••• 

Triesl (ilijricn , «Icichn. Oouv. , Hf|p|.) ....... 

Vwana (Veaet. äoav. , Deleg»!.) 

Pa4na(V«a«(. eouv., UeiexKi.) 

Ortts (Bleiamark, Hanpi- u. KrelaaL) 

Dabraealn CVaRWa , Biliarer Ge«|iaa*ch., ktai«!. rralal.} . 

Brflnn (Hlhran, Haupt- u. Kreinxt.) 

Preealiuri! (riifarn, uieirhn. Gritpanscli. , kJirili^ FteleL) . 
Kelokemel (l'"- -irn , IV«(licr UeniiariK li. , M:trkfleelO • ■ 

krooaUdt (liielienliürgeii , kAnliKl. Kreint.) 

nmalaaalMil (Oagara, BacaerUaapanach., ktinlgl. FreUl.) 

Vleeata (VencL Oouv., Delei;8t.) 

Sxeicedin (rnKarn, CMnxrader <ieapan«ch., hSnixt. Frclal.) 
BerKamo (Lombard. Oouv., Oeleital.) ........ 

OCm (Cncaro, Ufial, PaailiareaiHneh., kMcLVnlettdO 
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■naeto Obeatod. Amt. 

Miakolra (rnfani} 

Hoid-Meiü- Va iaif fc ety CDm*»', 

Hl>(ll.) 

M.'uiitj;! (Lombard. Gouv. , Delejcal.) . ........ 

Creraona (Lombard. 6««t., DcItKat.) 

Ckiofc<a CVeaet. 4lMr., DalacaUon Vaaaiil«, Inaalatadl) . 
LIaa COeaMmiekekdarKua, BflaU, HAUkrela, Kidaal.) 
Klanaenborg (SIebenbdrKen , Hflal., aelMrllll Baiffliai h , 
Bplst. der l'nKarn und kilnigl. EVaiat) ....... 

Paria (Lombard. Cour., Del»s»t.) 

Udine (Venet. Couv. , I>e|pi5«(.) . . . . 

Caaba (L'nearn, Bekeaer Geapanscfa., Dorf) 

Bradr ICaliatCB, Zlacaowar Kreia) 

Maiaata (Cngam , Bacaer Ceapanacb., ktSnigl. Krebl.) . . 
Xombor (tneani, Bacaer Geapanach.. Matf. KralaU . . 
Slahlweisaenliurc (Ungarn, glaieka. aeaflaaefe., fcVMlat.) 

Trevfso {Venn. Couv., Delecal.) 

Ilerniiiiinalaill (SielxnlnirKen, k. Freiat. n. Hplat. d«r Sachsen) 
Erlau tl'agaro, UeTescbar Geapanacb., erabiackOI. Stadl) . 
Vaeaaoa (Caxarn , Teiaeawarer Geapanacb. , kSnigl. yraiat) 
teheatalla (Cnicarn, Hontber Ceapaiucb., kdnlsLFraiaL) . 
Komom (Tngarn, Kleichn. Gcsjianacb., ktatgl. FMiaL). . 

Sienlea (Uncarn, Gaongrader Geapaaacfe., Mktti)« • • • 
Ktty-KM* rrnearn, Fernher Geapanacb., MUlO • • • 
Jaax-nerrny (Lu;:itrii, Konerrgationaorl der JaaygM^ Mkll-j 

Makii (Lufraru, CxAnatler Geapanacb. , MkllL) 

Mea<-tnr Ctncarn , Heveacher Geapanacb. , Mktl.) . . . 
(troaa>Ward«in (Ungarn, Biharer Geapanacb., blacUM.8tadO 
Como (Lonhard. G»av. , DeleKai.) ......... 

Keleey-Uaaa (l'iii^am, KJelnkuiaanl««, lfkM.> .... 

LodI (Lombard. Goiiv. , DeUsn.) • 

B»»M)rraciij (L'iig.irii, HaiilukendlBlrikl , Mkiil ) .... 
Teneawar (l'ntsarii, lerne»» arer <;e...paiiBch., kuolel. Kreist.) 
Nyir-Kubiia (Caxarn, »<zai>au»rhrr Oi-.Hiiaoaob., MkttL) . 

Caecled (I nearn, P«l4ber Geapanacb. , MklH.) 

Monaa (Louhard. SOBr., Oalasaiion Mailand) ..... 
Haarvoa (L'uj;arn, Bakfaebar 6e»panacta. , Hkti.) .... 

Baja (riixarn , Bacaer Geapanacb. , Mkill.) 

Gjfiniryfia (Uiißarn, Heveacher Ge-ipanath. . >lktil-l . . . 
9iathniar-.Nemelbj'(rnsaru,Saa(biaarerGe»pan!ich.,k. Freist) 

Bekea (Ongaro, Bek each er Geapanacb. , Mkll.) 

Nasy-Satnl-Mlkloa (L'nitarn, Toronlaler Geapanacb., Hklfl.) 

Islau (MSkren. Kreiset.) 

Sxoboaalii (l'nj;arn , bictrikl der Jaxjgen, Ukifl.). . . . 
(Jyiila (r!iE.irii , Heki KI licr nrirMiim h. , Mi«!«.) .... 
Raali (Liisurn, .-imliri. (.cs^iri'-Ji. , kinitl. KrillO» t • 
Papa (Injcarn , Vcapriner Geapanarh. , Mkia.) ..... 
Kaaehau (Cngafi), Abaajvanr eaaraoacb., kOalcl. FraUi.) . 
Alt - Arad (L'nKarn , Aradcr Oaaf Baach., MnigL VrciaL) . . 

Zciita rt ngarn, Bacaer Geapanieb., JWUIO • • . . • • 

l'erika (l'nu.irn, Aradrr Geapaaaeh., Mktt.) 

Olinii('. Ol.'ilireii , Kreisal.) . 

(mil .Mllilüf 1 -.-(III I 
OedenhurK (.i D^ai-D, eicichn. Geapanacb., kfinlgh Fralal.) . 
Caongrad (Uagara, C'aonKraderÄapbaaCh., SiklO.) . . . 
Kagjr- Beeakerek (L'nxarn, Torontalar Oeapanacb., Hkit.). 
Nae^'-Kikinda (tncarn, Toronlaler Geapanacb., IMklfl.) . 
Kardaxax-Vj- Sailiila (Unearii, Groaakumanieu , Mkid.) . 
Maros- Vaiiarliely (Sliebcnbiirj(en , Haroacr StabI Im Lande 

der !S/.ekler) 

Axraai (Kroalien, gleicbn. Geapanacb., kSnigl. Krelac). . 
Klacrnrurt (lll>-ri««, laalhaeher Goav. , Kreiaal.) .... 
Salabur« (Oealerraiek eb der Enna , Salaburgei Kitia) . . 

IflWIt (Tirol , Kieiaal.) 

IibAbiA (lllyrien, glelchn. Gouv., Hplal.) ...... 

Bonaano (Venet. tJouv., DeleciUion Viccnra) 

Onin ll'nu.irii. kIpi' Crsi)ani'rli. , k^lnii!). Krrisl. ) . . ■ 
Karltthur;; Oidieaburcon, gieichn.Geapanacb., kiinigl. Freial.) 
Wallten (L'nKarn, Peslher Geapanacb., hbdUW. Bladl) . . 
ReichenlietK (liöbuien , Bunalaaer Krcia) 
Fttnikirchen ((.'ncarn, Baranycr Oeapaaacb., tdalgLVkeiBt.) 
Baelaok (liiKarn, Uevcacher flaapaaagh., llkM.) . . . . 

Belliino (Vrnii-r. I.'utn. , Uelecal.). ......... 

xa^u-Karoiy ii ii;:arii, Hanihmarar flcapaaadky Hklfli). . 

Troppau (Schlroien, Krciant.) . 

Bt. Tbomaa (l'BKBtn , Baraer Geapanacb., Mkta.) .... 
■aaak CBlavoBiaa , Verficaer Gatpaiuch. , kSnigL FralaL) . 
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Ein»'. 

InMbrack CTiroI, Hanpt- ond CnIvriniithAler Krei»!.} . . lo,<iuu 

\>xiprim (Uiicarn, Kleichn. Geipaiucli. , biacliOl. StadO • lV,7ftO 

Tarnuful ((■»li»ieu, KreiMl.) 10,-KM) 

Proji»al(z (.Jaithran, Olnifilicr Kroia] lo,3U4) 

m«ler COcalerreleh ob der Ena« , Trannkraia , Mlilulj. . ie,100 

lUtTlgno (lllyrien , Kii«l«nltiid , Ulrier Kr«U) I«,100 

BbM» CVngarn, KIcInkanUlra , Ukifl.) 10,000 

All - KuiiM (L'iiKani , Baea«r Cnpanscta. , MWa.) . . . . 10,000 

KOIdrar (riicirn, Tolnaer Ge»|ian»rl.. , Mktll.) 10,0()0 

Doli» (Liisarn , Komorner Gfnpaiiiii Ii. , Slklll.) 10,000 

Na^-L>ak tLusurii, Cstnader Ocupiiiuich., Dorf). . . . 10,000 

Pil»«n CBfilunen , hrt issi.) 10,000 

S. Herkunft. Die S(«iiunver»cbi«deobeit bei den Bewoh- 
Bcrn ist kaum in einem andern europUBoiieB 8la«te ao bedeu- 
tMd, wie in Oesterreich. Nicht weniger als neun verschie- 
dene VoHcBtiminc , welche /.um Theil glänze Prorinxen, r.uia 
TheU doch grossere Gegenden oder gnnxe Gemeinden bevSl- 
keni| vereiBigt das Oaterreichischc iStaalagcbiol. Doch sind 
4i«M NatiooM bIaIU alle tob gltlalicir BttUotaaf . Dl« beim- 
IwdrteaoteHM fte X to wwidiwIt 4te itr 8Ut*% iar Dont- 
aehen, 4ar It«ll«i«r wmi iMr H«f jrtTeii. 

1} 0Ut*b. Iii «ilOglaii ■MtanMrtCina lUyrioa (Wen- 
dea oder Winden) gegen '/] der Bevfiliccning; In Nieder- 
Saterreicb an der nngarischen Grease, beaondera im Marcb- 
ft»lde, «eiche von den Unsniftkcn abzaalamiuen acheinca and 
gewöhnlich, aber anrieb fie^, Krualen genannt werden, nnd keine 
bedentcmlc »riHinarhen; urihnicn fCzechcn) '/^: — 

Mälireu und »;chIe.Mieii (llaonnken, ."Slowaken, Podzn- 
laken, Horakcn, Polen oder \V n m h c r p o I a ke ii , (So- 
ralen) y^; — GaliRieii (P o 1 cn , RuHsniakenj beinahe 
das Ganze der Bevölkerung. — Vitgnra (t< 1 u w a K c n , Ii o- 
raken, d. i. GcbirgMbcwohner) , Kroaten, Siavonicr, 
Serben, RuHvniaken, r;>^i >ilr llnlfie der BevSikerung. 
— Militäri^rcnxe '/,. — llriliiii'iiii ( M ör I ak c der 
Be> ülkeriiiiiT- DIob die drei wc^dii-ticii Lamlrr ricr Miin.irrhio, 
liOmbardei-V ciicillg, Tirol «iml Or-ri-rr^'ii li i-h ilcr Khii.-< li«ben 
licine Slavcn. Die <Jcsaitil/;ihl ilcr .■«l^]^ln diirflo sith »uf 
16,600,000 belaufen, was beinahe die Uiilfte der ^»nz.m De- 
TÜlkcrong auaiuachl. 

9} D e u ( K c h c. In Ocsterreicb nnler und ob der Enna. — 
Steiermark '/, der Be vSIkerang ; — ilijrrien nnler 'Ä ; — Tirol 'A ; 

Bttnen %. — JUkrcn ud BaUeden 'A *u Bevdtening. 
~ 1Ji«an, all« Awtedlw ta im 1^ awMbMVCiMlIeli jen- 



gta CB««b««iO 'At 4«rB«TMt«nui|f; L«nl)«nl«i-V««Mi|g In 
10 ecmteda« ClrHr«ef udacrMMmmO nngnAOrtO,«!». Im 
Ganzen dM«B |ir dl« IfathMI dar Vantflcheu in OcKtcrrcieh 
6,800,000 n %eir«ebBan wejn, waa fe^lnflg fast '/^ de.n ge- 
samiuieu Bevjjlkcrnn^s7.uFi|ando»i ausmacht. 

3) Italiener. I.iimhardei- Venedig beinube die güDZC 
BcvülkiTuii::. In lilini'n «0,000. — Sridlirol ' , ik-r Ke- 
Tfllktrung. — In Dalai.-tiien meist in den blädteo. — In ganz 
Oesterreich beilnufli; 4, 800,0<M, W«af « ■ §««««■ Battitanmga- 
T.uatandc fhsl '/. aiininaclil. 

i I M .'1 y ar e n. lu l'nünrn hcrr8chcii(lc Nn'im Sie- 
benbürgen mit den bzeklern die Ililflte der Bcvulkcrunf, MiU- 
tlirgrenzc 8000. l'eberbnu|it etwa 4,800,000, wa««l«btga«S 
'/. der österreiehisrhcn Gosaintbcvölkcrung Ist. 

linier den uiinder bedeutenden oder den \ebcnvSlkern ist 
daa der W lachen das beträchtlichste. Ks Isl ia Gaiiiiion, Un- 
Ifam, Blebenblrgen und der Militärgrcnse rerbrailet and zShlt 
■II den Moldauern (inderBukowina) im Gauen elwal,tMM),000 
KOpfe; die Bakowina hat davon etwa 800,000; — Ungarn in 
iO»4 Ortaehaftea «M,«NMI.— aiebenbarfeii(«geB8W,iM0odef 
Aber d«r B«f«Iinnnw; — WUtifKntt« lM,tOOw 



CMdSIMNWj, am 



und BdhMa, AmaiAar CM «yW^ Chtaakaa («M**), «- 

gcunar. 

4. MImim. 1) Ad«l} m) h«h«r, Milnidi wd Mun 
TbaOalMk iMKMNti to 4«i d««t»^ «id gdatodmi Pro- 
TlasMi FBr«t«a, dera« einige aafleloh iaa lllol l|«rsoge 
nhrea^ Grafen und Freiherren; In dan ll>B«iliBlM« Tn 
vinxeat Duea, Principe, Marchfse, CoaU, VieeMM'e oder B«- 
rofte; in Ungarn elgenlUob nur Barone (Magnaten) , Toa de- 
nen die begatertalea Vamilion aber dentoche Adelatilel (Ohren; 
A) niederer, in daa deatache« nnd galisischen Provinzen, 
Ritter, Edle von nnd Uerren von; in Ungarn Edel- 
lente, sowohl ;Va6t<r« tfonafani (durch GülcrbcHitx ^eadelloj, 
als Sobile» arma/hlae (Briehwlel), — Rück»icb(lich der Vor- 
rechte de» Ailrl'. i-r ilerHclbe zwar in den deul»' hm , gaiizi- 
sohen und i(n]icrii^<:li':n Ländern der Thciloahmc an allen .siaalH- 
lasicii uiiier/dcrii . bat <liijjf E;ru seine eigenen Gerichlslünde, 
au.'isehlieH.Hliclie Annprüclic nur die Huf- und ersten Landcsäui- 
ler, Ueft'eiung vom Militär, und gehört, wenn er bcs;ülcrt iüt, 
Kur Landütandschart u, h w. Grü.fsnr sind die Vorrechte des 
ungarischen Adel». I)tr iiriicnrisubi- Kili lraiiiii i-t \ou allen or- 
dentlichen Slaat.iUftcn Ijtfrcit, unil lrii|ii( y.u den ausserordent- 
lichen iior nach der lti-4Mlli;{iHitC ilf!" Ileich.mageR lifi ; er knim, 
wenl;ec I-'äll« ausgcnammen, nicht «crbanet werden, bour Keine 
Anklage vor Gericht erwiesen ist, und ist allein den eigcntbüm- 
licben IteNitxes liegender GQIer mit UDlerthtuienhermchart fä- 
hi^. Uarür aber IkI er i n s urre k tio ns p fii eh t i g, d. h. ver- 
bunden, Kriegsdienste su thun, so oft der KOaig und das Va- 
terland CH fordera. 

2) BQrgcr. Hie .Städte (heilen eich in Oesterreich in 
landeHfUrstiicbe und g u t s h er r I i ch e, in BShmen und 
Mähren in künigiiebe (von denen in BOhraen vier, In Mah- 
ren sieben privilegirtc auf dem Landtage den geaammlcn Bür- 
gerataad rciirtaonUren)» aad herraoiiaftllolie otier Maaloi- 
palaMdl«, ««iah« «Mar «atw«d«r Bohata- oder aataiw 
thiniffe Biidtoriad. Di« latatana habM v«a daa 

"mm MiSbiTm^ diita. bCMUalaa 

vertritt die alaaiff« Bfadl Lamberg d«a BOiBarataad. I« L0M> 

bardei- Venedig hakaa Mt HauptstUt« dar Detogallaaea i«a 
Rang k 0 n i gllehar BUdte. Ungarn bat Malgück« iMatfdt« 
und Freinfirkte, weleke de« Belobtlag fcaaahktaa} ta Mebea- 
bflrgen sCehea die Gemeindon der BaoiiaaB aad die fliaf Mnlg- 

iicben Freisttdte unter dem nnmittelbarefl Scbirize des KSni^. 
.'I) Bauern. In Ungarn (der Ma«ae nach) und in 8ie- 

benbiir^i-n ( mit AuHiiahme der tjachsen) ist der Bauer blosser 
Wirlb, iu den übiisea Staaten freier PÄrhtcr (hüuflff in Ita- 
lionj oder Eigenthiinicr , /,um wCDigstoii \iil/.riL;i-uiliii.rier lies 
Grund»(Qf kc»>, ilasi er behauet, hier und da noch mll mehr oder 
weniirci inTMinlii lieri ltiin«(b<-hiN(iiii/;en (Roboten, Frohndien- 
KleJ ijml l,r-'iirii,itin Abgaben au die tJrundherrschan (Grund- 
■/Ati- /.in Aiiciki'ii iiinH; de» ttbereigcntbum« der Grutnllici i -l iuifi, 
VrriiMdtT[i!ifr>;r':t)ührcn, .AbfahrtKireld J; gegen die Bodruckun- 
t;fii nlu-r (IiulIi die nachdrüi:kli<hMLn Gesetze geschülzi. In 
einigen Theiien des Staates gibt es auoh Freibauern und 
freie Gemeindeaf apaleba aaBlMalhar aalar den Bt aa tab « 
bürden stehen. 

5. ttewerbe. Der grosse Reichtham des Bodenü an 
turerzen^nti^fien weiset die Bewohner der öslerreichisohen Mo- 
narchie nur die Kultur des Ackerbaues, der Viehzucht 
nnd (Ick Kersfbaues hin. Keiner von diesen Zweigen ist 
vernachUi^Nigct. Der Bergbau bringt es xu einer bedeuten- 
den AuMfuhr, der Getreide- und Weinbau Ucfom dem 
An.tlando cbcnniils eine« Oat« ta abu»s, nur die Viehsuoht steht 
In flaaaea aioht aof der a« «rwarteadan Utk» aad im riakUga« 
VafhlltalaaaaaBAakaiftaaa, Otaacif dOJataaa 
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Iteh fwilalglft» 8«ll»rsaeht hmt die RlndvlekRaoht deraag- 
■M airtllligilWliftt, tarn der gtontn Fleiebkoucuratloii vre- 
gn, «Im Mwtoli* SUMM dalir Im AndM« ffebt, 
Wft*»»mtikt (tank 

Ahm«, 




gwuht 



Mtt M> Jilra «!■ 
d«r «Ick ia dltMT BlolBtohtiMt RV 
gig genwoht hat, Midan 
Menge und OOte IlaArt, dasi ato von d«m 
werden , uad d>«a mehre Gebilden im HbuMt iar ladiutri« 
mit <leri induatriereichntcn Laadalrioben Europa'a verglichen 
werden kdoneo. Am blöhendstes Ul die Indaslrle ia den weal- 
lii lini l^iadera der Monarchie, beaonders in Böhmen, Mähren 
utiil «(-lileiilen, Oesterreich, Stelcrmnrk, Tirol tind Italien, wSh- 
rcnd fiv In Guli/itn uikI ticn uii^nri-Hi.'licti JjKinIrrn, wo lünu 
»ich vorzugsweise mit Ge^^il>lllln^^ von Naiurcrzcu^nisscn be- 
■chiMgl, nur als Nebeaaachi' iK'liniidell wird, oder eben lu 
AnfblOhen be^lTen iat. Kigenlliohc fabrlken plbt es gegen 
11,000. Die wlehti^gien Indualrieaweige bcrul.cn nur eigenen 
LaadeaeracugniKsea und haben meiateaa unealbehrllolM Le- 
benahedOrfliiaae zmn Gcfirnsinnde. 

A. M an u fn k t u r c n und Fabriken. 

Leinwand. I»i<" feinen Siiricn litfcrii HöhriR'ii fHiimbiirg:, 
Wamadorf, älarkeubaeb, Comnitx eii-.), Mähren, .SchjeKtea und 
OMterreich ob der Kans. \aeh den verläaaUchvIen Kuhätzun- 
gen wurde« in BOhmen allein in den Jahren 18td— 16S7 jühr- 
lich im UnrebachnKte 1,018,300 HIQck Leinen, thella roh, tbeila 
gebleicht, tbeila geflrM) gedruckt und gewichat, in einem 
Werihe von 8,948,000 1. C H. err.eugl. In dem Jahre 1898 
■«kajedoeh die ErseagMf WB , in den Jahre 1899 um 
JmMQoantams ab. DtUDMte nad TlKcbseuge lieferl vorxOglich 
MhMM CaMMBdlBh Ist Wmidorf dar Mraptolfa dar 
mkaral), «Ia aneb vMa« Mn, «arla ilofc 
aaaaelebnat Ha f hlBwaaii 
wanigalaaa klanlahaBi Ja 
craengt, AuaarlWM alhrt 
kMfplarfaaaa. Anab VaaaAf , BmIb mmt Tkal 



Wallaadehar. Vaiaa TMw 

vnrsBgUiikcr tmUMt mOnm, aMuäm, BliwaafM Ia Ufa- 
tea, Okerieitoaadoif aad Kaiebeattry Ia BMnta. MlKeltOcker 

in groaaer Menge : BOhmen, Mihren, Hchleaica und GaÜKien, 
welche IFngarn, HiebenbOrgen and Illyrien damit vereehcn: 
niM Ii iIiiH lombardiach-veneUaBlache Königreich licfbrt Tücher. 
In «ndcrti Wnlleii/eugen Kctnhnen »ich aus: Wien und Linz, 
SchAnfclil . (ii 'jtlau, .VcuKi'iicin unil Ri-ii. Iii'iibcr;; in llnhiii^n; 
eben so i>l >Vicn in i-citiün chcn hO Kt hnncn nl« billigen htmvilH 
und I ii.M.lihi^'i'dii-hi rn in Den l^r liUnii unlihorlroffen. 

Ii a u m w D 1 1 w a B r c n. l>iet>e <>n((un);' .Manufaktur hat In 
Oeaterreich unter derEnna und Bnbmcn durch dl<' Anw Lutluni^ 
des cngliKchcn Manchinenwexena ihren Hnu|il«li/, (^chnnder.« 
haben i*ioh tUf k>'^nlKnoHcr Kalluno aua BOhnicn diin Ii Ik'm- 
beit de» Kulurll« und % erhnllnlHNniä.t.siirc M i>liireiliieil, auf den 
aualindiachcn IlandclH|iliit/,L'n einen tci^<>>-^en Hnrcrwurbcn. Auh- 
gexeichnete Druckereien .sind auch xu Reichstädt, \lcincit und 
Prag in BShmen, Neunkirchen, Ketlenhof und Fricdau in 
Oenlerrelch unter der Enna, Saaain in Ungarn etc. Auch in 
Mühren und Venedig beachfiftigt diene Mniiufliktur viele Hftnde. 
ImfiaaaeD alebenikretrKaakarreaK aufden ausKndiacbenMärk- 
(aa aar dio PraUe aatgagaa, well ale noch zu viel fremdea 
Oam TamballM maa«. Indosa Tetiaahraa licb dieMaaaUaaa- 
«plaaaniaa baiautead. So aiblt aaa ia BCbaMa aehaa gtifM 
M darglatabaa ntt aabr ala UMM BtMm, die JlbrIM 
Uar 0O,€MCIr. «atallaftta, dia 



Kreiae. Oroaaa fijilaaBUUiclilneD alad «uck um Wien , wo dl« 
Poltendorrcr «rMaalileb 9«,000 tt Gara Uerert. 

Saldaawaarea. Die SddaaiNbaral bllbla aabaa Ia al> 
aaa bohaa Orada in Oeaterraieh 
aa Wlaa, ab aa (1811) aaeh dia i 
I 




Uaiia Ia da« RaaaitiB Mtaa aa fraaaa Vartocbiitla 
ha< , daaa ea ia faaa Barapa aar etwa Lyon darin nachsieht 
Metallwaaraa. Blaen, wohl die auagebreitetst« aad 
wlchtlgate Fabrikation der Monarchie, da beinahe jede Provlna 
daran Theil nimmt: der Hnnptsitz deraclben iadeaa bleibt .Steler- 
iiiHil.. well liPM »illeiii nur U^>0 l"ri-i:lireuern «rbeiliM mnl ilsN-eii 
vDrlrcilliulier (Sinhl xu den feinsten äSchncidewcrkzciijen >cr- 
nrlicitet wird und aelbsl nach England gelil : im Hmi/^o folgen 
dsH Lnnd unter und ob derEnna, BOhmen {HH Kiüeuwerke mit 
8«; HuLhöfrn und ;i4(> Hammerwerken), Karaten, Lombardie, 
kr»in, Ungarn. Eise nguttswaaren liefert Böhmen (Xeojoarhima- 
(bai und UorzOwitK ) uml ilBrunlcr Kitcii>ii hmm k» jinreu , in 
gfleichcr Niedlirhkcil, w ie ilie [ircus^iii-i heii Kdhrikcn. die hierin 
Mjrt;i-f;i>n(>en , MÄhrcn ( UliinKku j, (^(firriu«i k ( Mni i ;i/.idl J, 
< Ichlcrrcich ( H'ionJ und Ungarn (Uruiutic, hnhlirr-tJe-^fisn- 
srliKll I; .sen»cn und !^icheln von an.Hgczeictineicr yualimi i 
8lcicru:ark, Oesterreich unicr und ob der Enu«, Küxnleo und 
Tirol; SchneidcwerkKen^c und MeHserachmiedwaaren : Kieler 
in Oesterreich ob der Kons, M'len, Prag, 6ritx etc.; Sibel- 
und Degenklingen: St. Acgid In Oeaterreich unter der Enna, 
Sleier; Damaacenerklingen: Maiiaad (nach Crivelli'a Methode]); 
Gewehre: Wien, Hlcler, Ferlach (In KärntenJ, Breacia; £i- 
aenblecb nndDrabtt Oaatemioli «alar und ob derEnna, (äieler- 
mark, Kiralen, SeUaalaBf BUaaaa SleiobOhel die grOaate 
OrahKbbilk Ia dar gaaamlMi MHumbU), — Maaalaf t Ia 
Laada ntar dar Baaa (^adalfeaiBi 0«d), BMiaiaaifc (IMm»> 
IkaO, «ad Viral CAabaarala).— yLnpfari nnflgUab üagin, 



I ▼anadlff, BUaaa «ad das Laad «alat dar Baaa.— X laa- 
waaraai Ciarlabadi Pr^ aad Waa. — «old- aad Bllbaiw 
arbattaat Wlto, Piaf aad «aa ▼aaaliaaiiab« iitOi klar 
gegea daa Staad varM Mumtatim sAataaSball gaaaa- 
kea). — Plattlrta Waaraai fHea. — Broasaarfcai» 
lea: Mailand In vorKflgllcher SehOnhelt, WiaBi Stahl ai>*' 
ketten: den engliachea gleichkommend, im Laada aatar dar 
Knna und In Böhmen. 

Gla.H. BAhmen, welches die geachltzleate und im Ver- 
liiillDl.s.'ie wolilfcll^re ^\ ii.irc in Eurupa liefert ; 7ä Ilütlea mit 
inOO Arbeitern und einir jährlichen Produktion von 6 MiU. II, 
an Glaawaaren. RcHondcr« xcii lincn »ich in brillanlirleni und 
racettirlew HohlifU.s, wie auch durrh vorzüKliclic Weisse die 
Graf Buquoi hchen Fabriken bei liiiK/.cii, die (..-.ir Ilarrm h Hchc 
zu Neuwald, die Mcyer sche zu Adulf hu l\ iiilcrbern nu». Auch 
wird in diesen Fabriken iiml iiiel.rcn «ri.irrn atfalirles, Purpnrin- 
GUh. r.yfhialin. Zeolilh und llynlilli, in den KcfWligsicn For- 
men und bew iiriikTiiiifrN\', lirdi rr^len >lll^sen cL-aehlilfen und ver- 
goldet, crzoujfl. — Hrihuen zun«chnt -Hebt Venedig (doch eben- 
falls blK auf die Pcrienfabrikation sehr gcsunkenj. Aber aneli 
Oeslorreich, .Miihrcn, Schlesien, Steiermark, Ungarn, «alizicB 
und Illyrien hnben viele und gute Glashniien. Npiegel: in 
vielen Fakrikcn ; die gröaate aonal icu Nouhaus, jel^tl belGlock- 
nila in f^aada unter der Kona , ferner vorsOgliche Kplegellk- 
brtkea k« Neuhurkenthal und BQrgatein In BChmrn, Viahofen 
in Oeaterreich. — Andere, thella fDr den iniindischen Bedarf, 
Ikeils rar dea •ualladiackan Handel wichtige Indualrieswcigc 
■fnd: Papier, in dMMOhlen; Wasre von vorxOgUcher Güte 
aad Bebtahelt llaCtra dla liailaalaehaa Pnnrlnaaa; ibaaa alllBni 
laabra Vabrikaa tat Laada 
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BMh, iMdlMiM 

nnenlbebrlieh gmmM 
TO}.— Papler(«p«t«BtWltB wi IMhMB. — T«k»ktl> 

• gMMM AMwMlUrikm CHallMi'» Haiiibwr, WWU «ta.) 

MMlfMl, OM<erreiob , BChrnen (die Wiener uad Pr»|:er Hand- 
mmi FuMMkolie von bea«nderer Blegans nnd Wohlftilheil), 
fileiermark, Mnhrcn, Hchleoien (Freadenthal) , fiallzien (Kuly 
meiat Safflanj, Tirol. — Irdeae Waaron: Porzellan z» 
Wleii(«einerdaQerbaneBMa«ienDdTar/i:iMlirheM>titlerpi we^en 
dnrcli gaoK Europa ifcgchiilzt), aa SrhUisffrcavtnld u. a. 0. in 
BOhineD. Fayence und Steingut bcinahn in allrn Pro>in7.en; 
P reifen k Op fe an» roihem Thon ku Uebreciiin (Uber 11 MUl. 
BIQckjthrlichj. — C hir ur jf luch e und p h y h i k al i ■ c he !■- 
Birumente, Korlcpianos, Ifhren (rJle Wiener 8(ock- 
nnd Hinfahren mit ;roHchm«< In ollt r Brünzei erzLicrunt: | , (Ju i ii- 
calllerle- iinil (>nlan(ericwaaren, /reRrhmaokvollo 
Ti HC h 1 (■ r nr b c i t c n zu Wien. (Die Wiener Kheniniennr- 
bcilcn haben bereits , besonder« was HolzHirbcrci , Perlmnl- 
tercinlecnng und Ilroiizeverzicruag belrllTl, den Parisern den 
BaofT abtrelanren , nnd werden »eibKl anf analiDdiscfaen Han- 
deUplitzen geancht.)— Kn (aehe n : Wien ond Mailand.— M n- , 

• ikaliaohelnalrnmonte: varlreiriiche Pianorbrle an Wien, 
die naek aUcn I,<ndern derBrd« g*hcn; Violinen (die vorirelT- 
lichaten an CremoM}} MulMtnuiMBte in Wien nnd BMflMB. 
— MaaehlneB allw Art : Wien , NoIjubOM b«l WbIb, «b- 
Uaas In BOhmea «. a. Bl. — «BiBBiB* ■olswB»r*a: 
Oealerreiob, Tirol, BMbbb, MIbIm dI Itagam.— BBlfBt 
VmMgf Tbvmb, m«B^ Drtneaia, SsagBdlB. — Waolis- 
kl*l«liBNt T«Md|f, WIM m. -~ GbBBilBBkB VBkrIo 
kB(Bt iBi liBBdi BBitar d«r Bbbb, w b« Nuid«ff M WIbb 

VnMkM BnnpB*B tUtt WflBdBtr 

, ««nn die HOlle IB in Stafk'iebm PMM- 
kw MÜMaatM» kitrdelieB 1800 Menachen arbeilen; Inder 
BfBMha^nhw VnbrikBB Prag jshrliob gegen 10,000 Pr. Queek- 
■llkeraublinal). — Kack erfahr Ikcn: gegen JO Znck> rmf- 
dnerien ro« Bohra acker KU Venedig, Görz, Laibnch , Britz, 
PeMh, Wien, Tricnt (>00,000 Cir ); jclzl aach liele Bun- 
kelrOben-Zockerrahriken , bexondtr?. in l!i'>hincn (die dem For- 
sten von Thum tind Taxis gehfirige in Idilirnuit/ bei Jiin^rbunz- 
lau verarbeitel jShrlirh «O,000t(r. Hiil cn und lieferi 5000 Cir. 
Zucker 1- A I an n « i c d «rele n: BAIiiiir II uiulMäliren, Oesler- 
reich unter Her Enns , Kteiermark , l'ucnrn i llcrejrher Gemian- 
scfaafl). — Bier: die nu-i>|rn und ht;irky(cn KrjMiorflon in Hih- 
men, MAhren, OeKlirrcii Ii (.Ii der Kihh, M leii. — Kicjucure: 
^^.■^t um! iJalninlicn, TeM lun in lilcficn ; Kornbrant- 
w«. 1 n (die meixten Brennereien «ind in fiaiiaien und Ungarn), 
Ob I b r s II I w ei n ( «un ZwetsrlikeB , Slirorieza , beRondera 
in licr Mililärgrcn/.fl ; «iehe oben .\ a t u r e r z en g nlax e). — 
nie üäiiillirhe Fahrikniiun mag 8,330,000 Menschen beseh&fli- 
(eo, and lUr liSA ftlill. Gulden Waarcnwortb produeiren. 
B. Handel. 

o3 7,n Lande: sehr lebhaft im Innern durch Ana(Maeb 
der Natarerzengnisae gegen Fabrikale, oad nngekehrt, Xlri- 
achen den rOckttlchllleh der natOrlichCB FIrBclllbwiMit BBd daa 
KanalleiitgeH aehr von einander vttailhtad«BaB PmiBB« dar 
Monarchie , voraehailtak BwlaeiiaB daai iBdaattknlehaB Mard- 
wcilen nnd dem pNdMktoBNiakaB MdaaMB. Ib dfaaar Bln- 
alekt wird der Staat ta drei «ahUt« «lafaifcriltt 1) die i(a- 
I, iealaebaB BBd gBÜBlaekaB LiBdar} ») dia «ngari- 
Iiiaierah IMaiatlaB, wdaka^ kB VarbOlBlaBa bbü er^ 
alBB MM», tin effaBaa XalbfaleBi habea; Bud S) daa freie 
OaMat (die PrcihnnBo YcBadlf , Tricst und Finme mit deren 
Iiaadjebiele), ao wl« latriea und die galizlüchcn 8lSdte 
Mihaeead. Lelxlerea Gebiet liegt gana 



lik Arn- 
im* btttBabtat. Ib ÜBBlkWf <•« antea «Bd wmmm «ahletea 
baaMbt Ibr fvwiaae Arlibal alB elg«Bar Btai- BBd A«aiWkneU, 
der Aar belrtchlilch niedriger iai, ala ftr daa Aaaland. Im 
■aadel gegen daa Aoeland war dcraelbe aaaal paialT, doch 
seigic «ich In der ncucsien Zeit ein belrXchlUcherUeberaehvaa 
der AuafUbr. Auch werden gro»ii*e Summen durch den be- 
dealenden Trannilo- und KpediliiMisimudi"!. vornohmlich in dem 
Waarenr.uge zwischen Deutschland imrli und nun Italien und 
der Levante , gewonnen. 

i_) Zur See, der nitbi bu hedi'iid'iid i>t . »Is e» die 
groaae KOstcnnusdehnung \nn \ encdic Id' (".illJiro orwarlcn 
lieese, da nith der)'elhe nur auf da« adriatinchc Meer bc- 
«chrinkt , dicHc« Meer nbcr ihcils zu entfernt, theila dureb 
hohe (ieblrge g'etrennt \oa dem Mittelpunkte der Monarchie 
licet, unii die Mündung kelneH eln/,i<;i ii M hifTbarcn SIroire» 
(mit Ansnahmc des Grenzflusaea Po) auf ü»tcrreichi«rheDi Ge- 
biete besitzet; doch besuchen \lele Österreichische Schiffe auch 
die Clewiaaer der Leranle uad daa schwarze Meer; aber nur 
wenige segeln Aber die Meerenge von Gibraltar hinaus; auch 
klariren in dem Freihafen von Trieat j«hrlich Aber 7ft00 eigene 
und ft^rode .''nhiffc , jtr'lKs'eniheils mit Kolooialwaaren. 18U 
liefen In Trieai 6S09 (188»: 8ö»7) »ohilfe ein, mit Einachlnsa 
der Kfistenfkhrzcnge, die zosaninien 341,399 Tonnen Last hat- 
tea, BBd dMbflBgaB ab ■ilia08,44> Toanen. V e n e d i g (nener- 
Beh an alBaiBltnIhafliB erbebea) steht mit der LeTaateBadBer- 
banl tai TaiblBiBBr) iMT IMta daaclkat 8tM 8e«Kiliire nnd 
KMaoMmafligB, »naiMBaB aU Mf ,MOToaaeB eia ; uad der 
HalbB ve« nBaw la( abi trfabflfer Stepal^ats Ar daa AImub 
der BBfartaeibeB PndBbtaBfaUa. IN* tMfaa B«ib> CatlBra, 
■agnaa, Sam, CarlBimB, BovItBa, 
IkleeBa BBd Cf«« naMa, mlba 
tsterreiehlaebe HaadelaainlBa i 
1818: ms KaaffaltrteiaeblfaBUMIfllBMBaB,BBdda 
len eben damaIaBeehpateatiHweideB.t6a8bBMgito.MaC 
unter Ifi Dampfticblire) mit i97,9S9 ToaneB. Die 
\Hi>fHbr»r(lkel sind : Heide (1834 fOr »3,t7f,7S0 Ii.), Wolle (für 
10,&52.a(>0 II.}, Wollenwaarcn (fOr^4,31^,3«011.),8eMeBW»•- 
ren (11,«48,140 II. ) , lii i yxM rkaerzengnlBse (6,499,dM «.)> 
Vieh (3,710,800 B.J, Getreide (A,ieS.040 11.), Olaa- n. Thofl- 
waaren (3,»56,4»0 II.), Flache, Hanf, Leinwand (7,M«,iaO «.). 
BaumwoIIenwaaren (fi,877,890 ll.J, Holzwaaren , Holz, Wein, 
Wfli li^. lluniy , MinomlM as-ser, Fische, Obst etc. Die wi< li- 
tix-iten Ktnfuhrarlikci -iinl : Rohzucker, Baumwollen- und H ul- 
lengarn, Vieh, robn Ii»!!!!!]«!!!!!-, Kntfee, F»rb^l^ltTl■. rohe IKute, 
Gewür/.i- etc. IN«»; beiriig der Werth der Ansfuhr M^VfftUif 
oDil drr Finiiihr C!».741.ß6« ß. 1834 betrug der Wertb d a r AW 
führ lli,09«,9öO und der Klnftihr 107,7S1,4t«l 0. 

B cfOr d crn n g KHi i I t el. Für dii^ Rl n n u fak I ur i n d 
ilrie: Polylechnlaehc Institute (zu Wien, zu Prag), andere 
Gewerbeschulen (Realschulen zu Wien, Lemberg, HriMlv Rei- 
elienberfi Trieaf), Oewerbeproduktcn- Aunslcllung (in Prag 
Biblle alalBI Jabre 1899: 9158 Nummern, und das Veraeich- 
aiaa der BBigeslellten GegenatHnde fDilte 104 Oruckseiten), 
aeverlleb aaeh in Wien, Brünn und Klagenfurt; Eriheilnag 
T«B BliBdBBfafflTUegiea (i« ^ Jahren, 1891 — 1894, wur- 
Hm 46* EiiadBBgBpfirUegien verliehen) ; die Oslerrelchiscbe 
Nartoaaibank sn WlaB mU Uinn Filialkassea in den Provinzlal- 
banplalidtM, benadera «la Laib- nnd IMaconlobank. Pas Es 
eoaptaf«aoblA üaaar 1616 etriehletaa Baak «ibebaiob Ua 
188» aar 7b,l»6 BMbMaB, !■ Warfta vaa Ma^SM d. 
Leibf aaabiR, 4aB Ib labn 1818 hU ia,«M;iM I. 
aea «ar, bat aleb In Jabra 1888 bbi MJUiß»» t, vanNbit) 
das rcino DepaciiengeBcklll war »didOMByi-l 4b» FapiBr> 
gcidrintCaung betrug hia Bad« f8S8t d88488,8tt8 8. Dar Oa- 
samtverkehr im Jabre 1888b«ileCelob B«r t,tt8^88t BBd 
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dM r*UcMiigriMMr4,im,NSfl.Cwir< KBaM^nirdM 

die 

merkM kQ gWM ti i WiMMnInMW dar Bi 
eher dl* UnüM «nUhM» BHvftahlMhrt Ms 
dieiM ttnmm 4n H—dil OeaioreMi alt der TCrint cImb 
neoflHAillMhwut mMbt, fc>ioiid<w mjcteldle Dkiiipr«chlir- 
Aikrt m der Müaiwag der Dorna Ui Gtonmanepel , jm hia 
Traperanl «nd Snyra« enreiterl wordei ist)» Oim, Mar, 8ao, 
TheiM; die Orenxflflaa« Po (nf dem jetxt MMh DunprocIiifTe 
jj^ebea) und Weichsel , und sclbiit die Elbo (nachdem sie bis 
sar Nordsee ein fl-eier 8(roni i;eworden), nehre Verbindungn- 
liantlc («iehc oben) , drei bcrcita zam Thcii auoeebAUtc und 
brftihrb«re EiHenbahnnn feioe Kur Verbindung der Moldau mit 
rlcr Dünmi. die /. « < i(i' / nr Vorbinilunp; lier Donau roil dem Gniiind- 
nerHee, und die driKo zur X'crbimlutier der 8(Rdte i'riijj und i'il- 
«en in Böhmen); zu dicstn .'t ^.i^F'llhllhIl('^, liic joii'x h bla.s mit 
Waprn durch Pfcrdekrnf» lnjfuliren werden, kommt die f^ros^^e 
Kai.srr FcriliniiuLs-Vcrcibiihn , welche mit UaiupfwaKen beßib- 
ren wird unri von Wien bi» Rochnia in Galixicn 60 Meilen weil 
(CetnhrC werden hoII, jelet aber erst von Wien bis üriimi gdit: 
dann die Wien-Ilnaber Bahn , die niK der Triesler in Vcrbiii- 
diitit;' e'i iirm h! «irili'n !toli, liic Venedig-Mailiinder, die M»i- 
iand-MuiiBÄbnliii ii n. ru, \ oi lroüliT lie KunKtRtra-'*i*cn, selbst (Iber 
die da» Land iIurLlikrcuzcmli ri iii-liircs/.ögc ( /.wiMchcn Wien 
und Trie«! aber den .>?ciiiiuering, Loibl, Karal, zwischen DentBch- 
land und Hallen Ober den äpIOxen, tl31 Melrea oder 6710 Wie- 
ner Fan« hneh) , beaonders aber die durch das Veltlia neu an- 
f^eg'te Ober dit» Htilflter Joch (Monte Sielrio) in der hAchaten 
HAhe TOB 8960' llihrende Hlraaae (unter allen enropfiscben 
KunalftibrslraMeD die bOcbste) , die Carolinerslraase und die 
noch weit bequemere Lnlsenatraase von Carlstadl aacb Flame, 
die JOMphincratraase von Carlsladt nach Zeoggf die FTanzen- 
BieboabOrgfOB und der BuIcowIdb, die Straase 
m dem VeMOaileolieB in oOrdlicber Hicblaog noeh Tirol, die 
die VelleUtf eUrfee In 




dfo BlnM am Wiea, 
)Mitln«lil- mdWeeh- 
•dfartafele, Anelmfaosfweltoclnn««, BawMitnittate, Ifan- 
delekoualate, Headeleehalea v. i. w. — HanpfiimdelsplätKe 
im IbRern: WIeii frag, 6rit«, Brflnn, Peetb, Lemberg, 
Bradjr* Belsia, MilliBd, BreaeU, Bergano, Kronstadt, Sem- 
lin, Dakreestos Meaaea m Brodr« Breaela, Verona, Bergamo 
(wo I8S7 flr ftS,890,t75 Lire Waaren aasgeatellt und fOr 
37,693,899 Lire abgevetsl Warden) nnd Bolzen; bedeutende 
Jahrniärlcte au Wien, Pcsth, Oebrccxln, Arad, Jaroslaw, Pod- 
KOTze. Den tttirltKlen Burliliande! unterhallen: ^Vicn , Prajr, 
Pet>(h, Mailand und Venedig. Der Buchhandel in Mailand ist 
aeit cinifM Jdicwi der wtohUgato Ii gnu Ilaltaa ge- 
worden. 

Geld. Der Cunveti(iiin'^c"'''L " zu $0 Krcu/.cr ^- H! Gro- 
nohen 8Hcfi'<isrli. ?n ."-ilher «u.-iKeiirägt zu 3, 5, 10, 80 kr., 
1 fl. und a II, .■Miitkin; in Gold: Kaiser- IMi knien = 1 II.;((.ikr. 
PapiofKeid (in dem p-i'is.slen Tlicile ilrs Stualr^i) in Unrik- 
ooten (.Voten der ("jHlerreir liiM lion NndoiiriUiiink /.ii .'>, 10. 2ö, 
60, tOO, 500 und iOHO tuUtigca XcKclnJ und in den äilcrn 
EiniOsunga- und .V n t i c I |i a t i o n i>fi e h ei ii e n der Wie- 
ncr-Wfihrune: au 1, i, 6. 10. iO und 100 guldlgeo Zellein, 
deren Kahl üieb immer mehr s rrminrlrrl, so da»s deren zu Ende 
deaJ. nur noch fOr i;),4:)0,lHt>U. W. W. im Uffllnuf waren, 

uad ScheidcQifln/.e /u t, 9, Sund 6 (Koprer-j Krenzersttt- 
ekea. Im lombardisch - venetianiachea kfinigreiche ist die seit 
m> eingerahrtc Lira auttriaea 90 kr. Conr. Milnze) die 
gmrUuiUebe BectemifaiiiAuie} in Tirol der aolden aaeh dem 
' rfdOiddMii«uw, «elolMrMMkr.Cew.Bdd. 



m 
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Sataitaif , CMn, Pnif , OlmOtn« ummmm^t 
(Patrtank), San, «im CMmmt«« lAiim), 
lau, tVlinrintWf 4« 
ler dem Snrtislluim Andrarl in Albanien stellenden Biellnin 
(Cattare). Mediiaeh-katbollaefcerBrablaohor, nndBraUsohor 
de« armealRchen Ritus, beide an Lemberg; ^eoUaeh-lcalbo- 
lische BlsthOmer zu Przemysl In Oallaien , an Bperiea, Man- 
kacü und Gronswardcin in l'ntrarn, zu Kreutz in Kroatien, Fa- 
(Tara« und {jalaHfalva ( Bla.ieiidorO in Siebenbürgen. 1898 wur- 
den (ii),öl5 V\ <'|[' iirhl ()riiL-i)s;;ri»iiii'>ie gczihll. Es besteben 
Si)4 .Abicien, &;i7 MoneliH- und ilO .VunnenklSxter. 

Xnch den Katholiltco sind die nictit unirten Grie- 
chen die zahlrelch!«lon GInubensa'tMioi'sen 3.300,000; in den 
un^ari.scbcD Ländern iillciii ( i,'iiH),(HH)). IllyritT und U Indien 
in .slavonlcn (.syrmienl und Ivroallcii; \Vln( hcn uml I nkuken 
inKnun; Kiiilzcn in I n;;nru und {^iebetibür^en ; Mnlilxuci' in 
dir Jlukttuina. >ic haben einen Metrojiulilc n nder Krzbihthof 
/.u Cfirluwii/. in ."-iavonlen , Iii schüfe zn C/.i'nin« ii/, , .\rail, 
Raca, Ofen, TciBeswiir, Vrrsrfz , l'akrat/. , ULriti.muhladt , 
Sebenioo, Carlnladt. 

Protestanten a) l.utheraner 1,300,000 in den 
deutsch -galizischcn I.&ndem anter einem beiden proiestanli- 
sehen KoBfesAlonen genjcinschaniioben Coaslsiorium zu Wien 
und fOnf ijnperintendentcn ; ia Uagara (gegen 700,(K>0) irad 
Hiebenbfirgen unter Gcacralinapektoren nnd iUnf Hupertaten- 
denten; bj Rcformirte 1,(400,000, roraOglicb nahlreleb la 
Ungarn (gegen 1,4M,W10> uad SieboabOrgcn. Sie stehea in 
den nicht ungarischen Liodam antar dem Oeneral-Coasiatorinm 
u Wien nnd vier BapeiialeidaitaBt !■ den nagarisohen Lin- 



B««iRUi»rCIMlmlerDteBleMMr|m CMyOM) «Mar 
■taamBopmlBiHdiaimi HraiioBilM taBiÜnO} lad«* 
gege« 48d>tM, fwmimitok ta «nllatai, ta Uh» etm 
l»7,tM. — Bi de« dnrtnek-fdbriMhiei Lindem de« Kaiaar- 
atanlae Iii dl* nhileflleMwIlielliote Bnllgla«^ n «dcber aaoh 
die dar «aMaa MmImi gereehaet «IN, dank Maatsgeaetae 



aar lierrsohaadaa erkllrt. Jeaadar 
Gsalbnslon (Alalhelikan), aad joaadar «w», 
stimntlea gasetallehea Neman (Velaraaafatent) geduldet. 
Ia Uagara nnd im lenibnrdlaefe-veaelinniacbenKaaigrelche slad 

die Katholiken nnd Protestanten, und in 8icbenbOrgen die Ka- 
tholiken, Proteslanlen nad Uaitarier in Hinsicht anf dea 0e- 
nuK8 der bflifartfcihia and pallllaahan BanUs eiaiadar gUtolK 

gestellt. 

7. HOnat« und ITIeaenaebanen. Durch die ganze 
Monnrrdie, mit Aufnahme Italiens, int die deulKche Literatur 
vcrhrciir i, nehcn wcirlicr aber nneh noch die »laviKcbe Lllera- 
lur. und /.war der C/.eehen in liöbnien, und der Polen in Oa- 
li/icn hrstchl. Der Mittelpunkt dcr^cll)^■n siml frclUch die be- 
\ lilki i l>(i i) , nnd an lilerariscbcii Iii.-.titiilen jeder Art reiche« 
ll!ul|^t^f:nllr■. Wien ntnl Prs^, deren Hilcherverkchr selb.Ht mit 
dem ilbrigcii Dcueücblnnd in neueren Zeiten lebbafler gcwor- 
den Ist; dennoch nelinicti «n der PHeffe derselben atn Ii ilir- 
deutacben Provinzen, vornehmlich Mähren und Oesterrcicli ob 
der Kons, und nächst ihnen Uagara den rQhmlicbsicB Anthcii, 
dem selbst der im letzteren Lande erwachte Eifer rOr die Na- 
tionaUiteratnr (die magyarische) keinen Eintrag thnt. 
Uaterden alaviaoben Mpraohen bat ia neaeaten Zeiten die 
aarblacke einige CMekrte geltaaden, wrtek« ibr ala BOi hcr- 
s|waeli« alaea BaaB aa bebaaptoa aveban, aa «Ia naf dar an- 
dern Beil» aMh dlaUtaialar der Caaahaa kal leMgarBa» 
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natxnni; der Werke Ihrer kluaiaadieB Vorsdl dura mmb Auf- 
schwang erhallen h»t. — In den lonütM'diMb-veaetiuiMsheii 
Frovlaeen blülii vorzugsweise die itslleniiohe LilcraXnr, 
und durch iiire zahlreichen /telehrlen GeaeLUchaflen, von denen 
mehre einen auagedehDtoii Huf iiclinu(jieii, sind »ie seit lange 
xoni UauptallK der Literatur von ganz. Ilnlien geworden; doch 
sind die Verdieaaie der Armenier (Me< lniarificti ) zu \ ent iii^' 
om ihre Literatur (ihr Katalog KiUlie iain kcIiuii iO'.i aus 
Uandachriflen edirtcr Werke) nicht nnorwihni /.u ln«>«i ii. — 
Die Uau|>teegenHliiado der öalerrcii-Iiii»ehen Lilerai iir »iud: po- 
iiitivo Jurihiiruilcii/,, Ar/.ln jwi^^cn^chin , ürit-n liiiische 8|)ra- 
chcn, Malhematik, \n(ur- uad Länderkuiulc, hir-luriiiche H'l»- 
aenachalteu. — Zur Verhinderung der Mluxlintui Lc der .schrin- 
■(ellerei bealehl eine Conauraoalalt. — liatcr den künaten fin- 
det die Man ik in dem fialerrdehischen Eaiaeralaate ihrenci- 
■ion Verehrer; bei den BAkmen iat das Talent der Toakunat 
gleichaam aatinnal, Wim, Prag, Grits, Innahrnok, Linn, 
Laibach, (ifirs be»il»en thitige Vereine cor Auahlldung dieser 
Knnat, und die loubardiach- venetianlaohea Ltnder bleiben 
Meb in dieser Rflckaicht hinter dem flbrlg«a Hallen nicht >u- 
rflek. Die (rossen Meislert Hoxart, Olnck, jMe|ihand Michael 
Mqr^ eattttl, aetttAiwaMUI« 4m K i lm w t ert Ae Beinicea. 




Uka^ latUriaiglichCa«Mlgt 
~ w !■ da 

BraptetUM itt VMvIttM prengeo 
mit Prachlgebiuden, die von valerMadticfceB AreUleklen Mir- 
gerohrt worden »lad , and in den Knuatsilen den Vnlerla«4es 

findet man unter den dort geanmuelten Meisterwerken nicht 
wenifre, die von ciiiliciini.''rhen KOnsiiern herrOhrea. IiiHheson- 
dcrc hnl die k. k. Akndiiuie iler vereinigten bilJtmIpii KOnHle 
r.a AVicii , und die ^cllulc des Privat - KuhhI» enin» /.u l'rag 
niedre aiiNKc/.eiolinete , uiirh iai Aurnlsude (fcanliMtÄle iMsler 
Kcbiidet. Auch erheben sich neucrdiiiK» die liiliOf(rn|)lii»cheu 
AiiKialien Wiens «nd Praga nn einem beaoadem Konstzweige, 
und licfem bereits Produkte von solcbrr Vollendung , da«« sie 
die Jugend dieser Krflndung kaum ahnen laaitcM. 

HerOrderuncMiui ttel. Von der .sorge der Regierung fflr 
die l'nc{;e der U is;<euiichaneo und der Vulitvblliiun;; Oberhaupt 
Keugcn die vieleo, auf öffentliche Slaatskoatoa errichteten An- 
stallen and sagesobalTten Ull&atittel, so dass Oesterreich in die- 
ser BeKiehuag höher als fmat alle anderen katholischen t^lnalen 
In Enro|ia atehL Aoaser neun Univerailiten (nu Wien 1698 uilt 
*MQ »Ind., Prag mit lAOOmnd., Pest mit t700, Lemberg nüt 
1000, Paria mit 1400, Padn« all 4 bis AOO, Innsbrack mit 
400, Oritc mit S»0 und OlmOIx luK 7 bis MWi^tudenten^siUt 
der 8taat eine grosse Meage Gclchrteoacbnicn , ■talieli 
n katbeiUche Lyoeaa ud Akndenlen , 1 illyriiehcfl i^ynam, 
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wtd KoUeflM, 7 rtttraltt» bttoglMi 
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MMM-Mkalea). nriea ▼alkraotcrricht lel renflfflM Ib 4m 
Md KnUMilaekwfffOvlncen gut gesorgt. IU«aij|ini|- 
Velkschülea IheUcB nloh in Trivial-, Haa|it- vmd Bed- 
oder BOrgerschuien. üie Hauplschulcn dienen als Uildungs- 
Anstalten flkr die aum Gewcrbslebcn oder für die Gynioaaien 
hcHtimiuto Jugend, und haben a klasReu. Nicht nur in jeder 
Proilnx . sondern auch in jedem Kreise »ind mehre derselben 
vorhanden. AuBherdciii |ik( niii Ii jeile l'ru v in/inlli nuplstadt eine 
Normal- oder Musterbautitachule mit einer 4. Uasse. Ueber- 



dieaa beatehen fflr VelkaUldoiif an vielen Orten Bonn- und 
Felertagschnlen, und in den Indgstriereiohen Gegenden be- 
aeadere Vabriknehulen dir die arbeitenden Kinder. Ferner zfthlt 
der Sinnt eliw grosse Menge vortroiriich eingerichteter Lehr- 

nsd KrztrhunsfsiDstllutc rrir rin/elnc- Fächer der künriiircn Be- 
«timiiung de» .SlaalHhCirKer» , als: Militär- ond Kor»linHtitute 
( le[/(ere /,u .Mariabruiid , Hcheinaitx cii\, erstere sind unten 
bei dem Kriegslaal auffjefnhrl) , ThicrarxDiiBchalen (Wien, 
Mailand), Taubstummen - und Blindeninxtitule (Wien, Prag, 
l..inz, Fest, ^Vait/,en fitr. ) , Hee- und Handelscholen; poly- 
technische Iii?-!!!«!«; /,u Wien, zu I'rsg- ; die iiiediziiiiNeli-chl- 
rurgischc Akademie und die ijricnrnli'.ijlie Akademie /.u Wien; 
die Bergakademie zu Schermiilz ; Kcalachulen stu Wien, Lem- 
berg, llrotlv , Trie»(; die laod wirihschaflllobe Lekranstnll 
GcvrK^ikuii XU Keszilicly, das ökonomische Institut so Alteo- 
hurg , die Akademie der \autik sn Triest , die technischen 
Lehranstalten su Oräln, Prag, die höhere Uabbineracbnlc zu 
Padua, die Coaservatorien der Musik su Wien, Venedig, Prag, 
u. w. a. — Oeseilscharien der Wiaaenachanen na Prag, z« Mai- 
land ; die Akademie der Wisaenaelinflca lud Kfinate sn Paden, 
die Akademie der Maler- und BUdhnuerkuet mm Verona, die 
Akndeale der bUdeadei KBula n WlaB, 
KODOte »■ Mailead ate.} 

frtvMPMdBt Ib 4m 





muioilMk BB mw (BbhB «B aflMM BiB4a» 
I, itjom HMdMhriltaB) , Ib i«r St MwlaM. 
BlbDoMkBB VBBBdIr CnyMt Btede und üBMHafldiehriflen), 
in dTAafctroah>in>lB aalMlMd (li0,000BfBda VBdtft,000 
Handaobrillea)t ta de« Deh-erelUlablbUelheken nn Wien und 
Grits (jeit bei 100,0*0 Btode) und Prag (190,000 Bfindc); 
in der kaiserllohen Gemildesanmlnng im Uclvedere sn Wien; 
in den erst neuerdings, nach dem Master desXalionalmuaeuma 
»u Feslh und des JohaiineuiiiM /,n Grilz, aus frciwilliircB pa- 
iriotinchen Ileilrägen ernchlelen .NationalmuKeCB %u l'ro)ipau, 
Prag, Brünn, LIdk und aaileren Orten; nod eodlieh in den 
rciclien UQcher- und Kuaslsaauuluagon der Aalcrreictiischcn 
Grossen und KiAstor, so wie in den ligUch «ich noch veroieh- 
renden l'rivalaamntlungeii des Kaisera selbst. Mehre mit den 
l iiiver.-^lliilen verijuiidciio. ncuerdinps »u.s Ilcii lienbach'a ( mit 
der iiijJytechnisehen .Schule /.» >Vieti vereinigtem) optischem 
lusiirut vortrciriich ausgcelniicie .Sternwarten, nnd endlich 
uiebro kaiserliche und herrachafliicbe botaalaehe Oirleo (im 
ganzen atntolBl tlBT BB SIMMMB« «lUlB Sit MlB* 
een}. 

C. Staatsverfassung. 

1. BtMtafenm. Die Fora der Begiemng ist die einer 
nach der gemischten LiaealsuceeealM erkUekea MeeareUei 
welche jeduch fOr die ciuxclncn Beslaadtballe «der VMviBaBB 
dwoh eiae ittadiiche «der aadm Ttribnf eagtmfftaly bmrtt- 
B Bef rtW Ble Bl l B der nliuMfaMB VBttB> 
M. IUb fcBBB deMBiefc ei— C»B»at» 
TBfftBSBBBf dM MünteUMim KiliüBtietiB BBd Mbr* 
FfBvlBBlBlvBrfBBBBBgBB 1b dMMmIben nntersohelden , 

aeBie lull— t itod. BilMrBBiih BlI^BmBlBBBBd bmmim- 
der« OrBBdf eeetBe. 

Die allgeBcleee atod voraehBiMii 1) Die Teatamente 
Ferdinand'a I. ([IMS nnd 1047) «ed Fetdlnand a II. (IStl und 

1835), die Un/.ertrennlicbkeit der ijxtcrrrichischcn Krbstaaten, 
aod da« Hecht der Krstgeburt auf die Thrunfolge feiitHet/.end ; 
i) C'arl's de» VI. iirst^nisilsrhe .'^siikKon von 1718 wegen ge- 
nauerer Hc^timmuii;^ der Krbfolceiiriliiung (n. Geachlohfe); 
3) da» Fragni/>likal-Ge><ft/. de.'< Ksi<ers I'raax >on 184i4, we- 
ge« Annahme der crblichon Kaiscrwfirde von Oesterreich. — 

iS 
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Unlw Mitn GrandgesetMB , w«UlN rfob MV mf «Iui4m| 
Thell« der Monarchie b«xleh«a, flnden wtr %Ira n «rwIfcsMsl 

a) Kr VogmT»: den Gnadi^nbricf des KflnlK«* An- 
dreks II. von 19tt, hIs ßrundin^u der noüh be.itehenden Prl- 1 
rileiKlen de» uiis^nriHi ln^n AdoU; da« Caroliniifiitvhe lllplom von 
1715, welchen auf Uon ilGichslajren 17il und 1791 Kam anab- 
iaderliohen RelchxKTnnd/^esetKc crhnbcn wnrd, and den Schulx 
■nd die Beobsehlanir der I<andci<rreilieif>ni Richert; und end- 
lich de«»w81fteii RelrhNtHsrnarlikol von 1791, welcher dioThei- 
loa;; der i^setsj^eticnden OewsK /,»iTlien dem Monircheo 
und den 8(indea besUHct, and dio Art der Au^ubunjr dcnicl- 
ben featfletst ; — i^lTlr MtebenbQrjifeD das Diplom des 
Kaiaera Leopold I. (1691 — 1693), die wechaelaeiligo 
Treue swUehen Siebenbarf^ena Orosararsten und den SlXnden 
feataelaeed; — ej fDr daa lombardiach-vonefianianhe 
KM(nleli dM k. k. P»toM vob& ISiS, mekraBeatbii- 



im V»g*rm iid 81«k«aklrff«i ikw »••ekrtakt ■•- 
■ *r«bU«fe« TsrfMsaac. Ii Vmgmtm taikMMifaw ttt 
der KSBifSiigtaM Bit 4«r Vetmannlaai;; der Etlobslla'e 
(anfdem EelokitA^e) die Oceetzgeban;. AvTdMlMelM- 

t*iire, der greaetalloh alle 9 Jahre fehallen wird, werden anch 
al!« direkten nnd indirekten Stenern auijce-ioh rieben, undKrieira- 
bvilrnge Itcsliiiiiiit. Ks bcHirhcn aber die RcichKtände 1) aus 
den Prälaten (den KrzbiitcbOren und Ri«ch<)ren de« katholl- 
Bclieii und griecbiaeh-nieht-anirion Klerus, den Achten, l'röp- 
Rlen nnd Domkapiteln), t) den Magnaten (den obersten 
KronbeaiBlen, don 0}i«rbeanilen der eespanBchaflen, dann den 
übrigen Fürsten, (;rafcn und Freiherren) , 8) den Edelleu- 
ten und 1) den kunierticlien 8lidten und frowl^tcn 
pri vi I c;r i r t c □ Distrikten (aU der Jnr.yKeT , Kunanen, 
der llnidukcHHlndle , dem Seebesirke oder dem LIKorale, nnd 
deia Besirko von Turopolya), Die »utn RelchHiage verfiaminel- 
laa Beleb« tfinde (heilen «ich in r.vrcl Kammern oder Tadsla: 
fene der Magnaten (daa Ober)ia«a) nad die der8tände 
(daa Unlerbau), andfluaeQ VMÜm Aber die ihnen von dem Kfl- 
Bife TtrgelegteB Propeeltlaaea, thella aber die aar den 
KoHltoUvenwaadBBfMMtwviftaM Bitten andBeschwer- 
daa dar 8Uada, BeadtMeae, welekajedook aaTjaiaa FaU 
«arab da SnHiaa Aaa KAnigs geaaUMa Sfall ' 
Vantta aafdaa IMahitaga mk«t Ut Palatia, iw 



KflBlfh — la Biakaakttrf aa bat die VataBHlaaff der 
Laaitdaia aarim Laadtaga Maaba daatilbm Wir- 

kunirakreta. E« bestehen aber die Landstinde daaelhit aaiden 

Depullrien der drei durch die Orundfeaetae reolp-frlea Na- 
tionen: der Mair> »ron ( l'tiixirn), Sr.cklor und Kach- 
aen, dann ana den Dt-putirtca der A küni{;lir:hen Freixlfidte: 
KiaunenboriEr, Maroa-Väsiirheljr, Carlntadt. Kli.sabelbatadt und 
N/.amoü-rjvur, und der t3 Taxalfirtcr, forner aus den Vor«te- 
lierri der KHnliiiriluiiiier (er.-iten I,,ande>'«iuier) und den er-slcn 
lieacutcn der Gc!ipan.<<rhanen, KIQhle and Dintrikte. Den Vor- 
sitz fahrt der |jandes<abernator. — In den öhrijfen Pniviii/.cn 
vermitteln die daNclbat bestehenden landHinndlsohen oder Ue- 
priaenlanlen-VeraainnilUBgen blas die Erielcbterun<; der Siaals- 
verwallung. In dem lombardisch -vanetianischcn KSnigrelohe 
sind es insbesondere die CenIralkongreicationeB (eiae 
Ar da« mailSndisohc oder lombardiscbe, and eine fOr daa vene- 
flaaiache Terriloriam) und die Pro vinsialkongregatlo- 
aea Cfltar dla alaaalBaa IMacatt**'^*'''!* Pravtaaaa^. 



B«if taa ttaa MOB aiir baaMnuMPTMlw 
TBiaibaaia aiaUgaa m' ' 
far dar kMgi. SlUla. — U im 



baWcribe 
Bflr- 



Lindern des Kaiaerslaatea bestehen die Landatinde 1) aaadea 
Prilaten (den Rrzbiachsn^n, RischOflen, jtewiasen Aebleo, Prfip- 
gtcn und Knpileln), i) den UiinptPrn de« irorrenmanilcH fden 
Kürnten, («raren und Freiherren), 3) den mit dem Inkolalc ver- 
sehenen Ritter»iHiiiii<perionen and 4j ileii Reprisenianten der 
priviletrirten NläUte und M(rkte; in Tirol inNbcxundere aaeb 
ans den Deputirten des Bauernstaade«. — In D»lmatien and Illy- 
rlen rdloios I,and aU ein Königreich betrachtet) bestehen keine 
laBdaltiniliK lien Versammlungen. — Dies ist auch der Fsll in 
der Militärgreoze, wo übrigens die Omndbeeitaaf ala Militir- 
Lehensieale anmilleibar unter der Kroaa atahiBi aad darek 
■lUilirisehe Behörden regiert werden. 

S. Ver Monarch Md desara obereter Aa<h« M o - 
narchi Gagen wirtig Ferdi n an d der Erale, vom Htainme 
Ethiko's (Herxogs in Allemanlen aad Blaaas, nm das J. ßSt), 
»UM der Liala LalferiaffM-OaBlanalakj ganOflat daroh die Ver- 
Biiklaaf daalalBlM ■•rsaga LatfilBgaB, ffiraaa, mii der 
totale* BiMb daa ■akdbv^Oealafr. Haaaaa, Haila Tbecanla. 
— «Itali draUbabi dargfam, lalMwa aad Uelaa, tob de- 
aaa gafaawMlf adatHrdirlatatocalBaebnineh tat; erlea- 
loti Kalaar «aa Oeamnlab, Kdalf vaa Ungarn, Böhmen, 
der Lombardei aad Veaedlf , rea Snlialen and Lodomericn; 
Bnheraog rea Oeelerreiek. Als KSnig rea Ungarn nhrl er 
dasPridikal: Apoe lol I a c h e Maj esl S t. Alle Prinaen and 
Prinaessinnen desHansesOesierreieh-Lotbringea, eo wie des 
Hauaea Ocslcrrelch - Ksl« ( h. .^IiMleiin) fuhren den Tiicl: 
ErxherKOg (Erxhcr/.ogin) von OcKterreicb, jene mit dem »'ra- 
dikale: kaiserliche Hoheit, diese mit dem iVudiksic: 
kflnigliche Hoheit. Der Kronpriaz fahrt io»l>e!«on- 
dcrc den Titel: des Sslerreichisehen Kaiserthams kaiserlicher, 
■/.II llungarn and Bilheim knnigl. Krnnprins. — Re"iden«: 
^Vipn; künigl. PalÜKte : T.\i Ofen, l'rni:, \ rr . und Mai- 
land ; LoslscblOsser : iSnhOnhninn , liaehscnbiirc , lletKcn- 
dorf; aasaerdem viele kaiserliche Familien- and Patrimoniai- 
beailsangen mit eingericbleten SchlOsaern , b. B. hohlosehor 
(In der Niho der March), Peraenbeag (ia Oeslerreich a. d. E. 
o.a. m.)- — Horst aal: Der erdenlUcbe Hoflitaat beelehi aas 
4 8(M>ea: Obersihonneialeratab, den t HoMlenate and 8 Leib- 
gardea (dia enia adar A w iwa a L eikgewia mit der elnverleib- 
laa galMaeb«« AbAillaaf, dM» dIa aagariache adelige and 

**** "aSiMaMMiia«^ 
baaid CldBMad aad abbimab. Aaaaaratdaatllabar Bor- 
alaati A. Kfoaiaitari «J la Uafira IB, waiaa dIa d er- 
sten als oberate Reiehabaronet der PaUltat der Oberat- 
Landriehler IJmäe» curia« regiae), der Bna rea Kraadaa aad 
der Eraschalanelsler (Tapemicut), nagieiob Aalkell an der 
Hlaatsrerwallung nehmen; 6^ Rilhmea (wo siedle ober- 
BtcB I.nndesämier fiii<«eii I (iheiifalls 13 , wovon der er- 
ste, der 0 b er s Ib u rgjr r a r. der I,nndesverwaltung vorittebt ; 
e) in Gallxien und l^inlunir rien f L n ii il c )• e r /. S ni l l- r ge- 
nannt) 17: d) im jo-nburiüx-h- vcnciianisrhcn könijj;rei<lie 6, 
unier denen sich d»M rler Kronkapellaae zwinchen dem Erxbl- 
schof von Mailand und dem Patriarehen von Venedig Ihcilt. 
H. Krbimler! in Oealerrcii h un(t:r uml cili ilcr Knnn 17, in 
Tirol 13, in Steiermark and in Kraio 19, in liöliiiuti 11, in 
Kirnten aad COric 10, in Kal/.burg i. 

Ritterorden: Iheils Hofbhren-, Ihcil« \erdienht-, 
ihails geistliche Orden. Kaden ersten gehören ri>ler^nilc /.wel: 
1) Orden de« goldenen Vliessos, gesitnct ( U30) 
von dem Uerxogc von Borgand, Philipp dem Galen, durch 
MaiialMaai VerndblBBcmil derbarfnadlaaben Pilnaeaaln Ma- 
ria aa da« iiaaa Bnbekmir ll«bnakt, «ad aaltdam vaa Oaalar- 
releb aad 8|mlea vartbellt) — •) BtarakraBaardaaf 
Danaaerdaa, taa dar K aInn r Ia lilaiaarat BamahllB l ii bp a id ii i j 
IC6S gaamtalf abwata 
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Kaiaerin, nnd in deren Ab|B;iini^ die fillenCe PrinseMtin des Ers- 
bBtiaes; Verdlenotorden, derenftaiad, als; 1) Marien Tbe- 
r c »i o nor d en , miliiitriKclier Verdletiniunleii, von der Kaiae- 
rla Maria Tliereaia, bei üeleKenheit dc.i biegen bei Kollia Ober 
die PreoHscn (den IS. Jun. 17A7) KeMiinet (18S9: 8 Gro««- 
kreuze, 31 Kommandeure, t93 Hilter); t) icCnif;!. utigar. 
St. 8 1 c p h a n s 0 r li c n , Civilverdieiidlorden für .\<Ip1I^;c, von 
derKaiüehn Mari« Ttii.rt«ia 1764 g;c»(inct Inländer: 
t7 Groaalireuke, 34 koniniiitidcur-, 37 Klelnl^reuzc ; Auslän- 
der: 53 Groasl^euxe , 18 Kommandour-, 8 Klcinlircuxc) ; — 
9') itaiaerl. Oalerr. LeopoldKurden, Verdienttlorden , an 
lielncn Rani; oder Staad {^banden , von weiland Kaiser Frans 
1808 gealinct (18*9, Einhaialacbe : S3 Groaalirease, 61 Kom- 
maadeiir-, 160 KleinIcreBKe; Anawtrtige: 60 CrosalireDxe, 
ISO Kommandenr-, 301 Kleinkreose) ; — 4) Orden der 
•issracB KroB«, aU dcaProviMw dn «hmnilgra Kfl- 
■IgNMw naBM ttb«MHM«, «Bi mwmtt Im Jakre 1816. 
▼•fünwtorOaArAwMickniigw tea«il-N«irllllllir«iMMl« 
C<8Mt MBUMrto«nC«a, M «wskiUm Bit«» dw drit- 
ten KlHwt mwmVMUit U- «Ml «an fMto AvtllitdaO; — 
6} utoBllt«kttl»4h*r**l»iBok«lltllti»tiri;iiaf{ 
17M voB der KaiMtln BUaabeth geatifta^ mi itfi VM dar 
Kaiaaria Maria Tbereaia nr verdienle, alt« SmntbIo maA 
Oberste craeaeri (derStiHaofr nacb tS Mitgliadar). Atiasardaai 
bealeht noch , uber nur fBr BOhmen , die uralle WOrde der 
fil, \V t i: 1- ! - r I r ( e r , ntinn rl-rrndirlin OrdcnK - In^ig■nicn. 
Ka wird iiiuislicb bei jeder KruiiuiJi; ciiiea Kniacrä Kuin Künitr 
von Böbmen eine unbesiiimiiie Znlil böhmixchcr Aik-liucr, 
welche aieh nm daa Vaterland und den Mouarcheu verdienl ^e- 
macbt baben, dnroh den Kaiaer ftierlioh zum Ritter gcschiageB. 

Oeiatliche Ritterorden: aj der deutaohe Or- 
den: von welchem FriedenBcbioeamtaaig jederseit ein Erxbcr- 
BOg Graaaneialer iat, la dar Aalerrelcblochan Monarchie begfl- 
larl} JohaBBltar- adar Maltkaaarorden, mit einem 
OroaaprianitlBBahiMB MdBalMa* «adKnwMBdaalaOaaiar- 
raloh, SManaift mdlDyilaBi e) rilMitakar Kraashar- 
ra«»rd6B troai rolkan StarO} ali ttum OrdaBagaBaral 
aad gwaMmiBliir ta Praf« ud !■ daa daataakaa, gaU»i- 

lltlmrdlaBaie waidaB, wo ketaa AMptiaha tut Oid«BaMttai> 
langea (enacht werdea kflaaen, dnrch goIdaB* «ad alJ- 

berne Medaillen belohnt. Ala besondere Aa«*etoknaafa« 
lür Pcrsüncn, die sich während der Kricjeenjahrc 1813 und 1814 
besondere Verdicnttte erworben haben, Hlnd noch da.^ goldene 
und das aiibcrnc Ciril-Khrcnlirvur. , sowie ins alle« 
Militüra, die den damaligen FeldüOgen beigewohnt haben, sua 
dcmMeialle eroberter Kanonen gearbaiial*l|llllir-Blir«»- 
kren/. ( ArmcelLreuB) zn erwfthnen. 

Der Siaataralh besteht (nach sclaer Institution vom 
Jahre 17tfO) aus Staats- and Konrerenxtninialern , dauD au» 
tiiiaats- und KonrerenKriiben, nnd xur Auablire aua alaalaritb- 
Uahan BafBreataB, dia bbb der 2akl der HaMlke gBBOBBMn 
«wdBO. Br thailt sich la di« DapattaaMBla daa Iaaaf% dar Jv- 
■IIb, dar naBBsaa aad daa Milltlrweaeas, daaaa dl* MlBiaicr 
«dar Chalk dtoaar VarwallaagaMwaiga prbliUraa , «ad Iat be- 
stinml, Ober dl« vaa daa Kaiaera MaiaalM Iba safathalltan 
GcgcnsUad« aataiffoeliasda RaaahillaBaaBtwftrfb ataaAMaan, 
nnd AllerhOcbilaalbenroraulegen. bieBaacUtaaadlaaaaSlaBla- 
raifaa (SlaaU- aad Konfercnis-MialBteriaaM), la walebaa die 
oberste Lciiunt: aller Gcscbsne ihren Vereinigung»|ionkt Andel, 
werden vun dem geheimen Kabiuol, das aua eiucm Direk- 
tor und mehrealUlkaa bealaht^ bekaoat gcmacbt. 

MMitevcwaliov Ba «le la aalaar VarOiaaaac, aa 
Mf I aadi la aaiaar VaräraUa^f dar d Ha tw i a Maaba ftlaai da* 
CbataltMr aiaas aaa vaiBabladeaarllgea «mII«b aaaaaanaago- 



ns 



setzten Ganzen, und Kcrrsill In llin^Ii lif >^ciiit r Vcrw allung in 
4 pana versehiedene Theile, n*ti;lirh 1 J tu ilic ^U■u(^cheB, galljsi- 
Hchen uml ilitlli-nisrhDn .'^IaaUmi . t) In die unie^ariachen Län- 
der; aj in die »icbciibürKi-chcn I,/>nilcr tind 4) in die Mtlitir- 
grcnz-ProviozcD. Daher kIihI nfine obcrslin udcr t cnlral- 
vcrwalt u ng« b e hü rd c n /.um TUeü «llgemeine ( fOr 
den gesammlcn KÄi.icrsUni ) , /, um Thcil besondere (für cin- 
asclno Theile ripi-NoiljeiiJ. Ziu den eruieren gefaOrl »utOrdcrst 
die riiil dir HcBurKuni;: der auswärtigen Angelegenhei- 
ten und jener des regierenden II aase« beaiifiragte Cen- 
tralbehürde, die den Namen der geheimen Hana-, Hof- 
aad Staaiakanslei fflbri, deren Cbef der gebelne Uaaa-, 
Her- und Staatakanxlar, and Btt|;lelob M 1 n i s t e r dar 
answlrllf aB AacalairaahaUaB Iat. 8to BarmitladlB 
Sektioa Ar dIa iaaaarea aad die SdtUaa Ar dla laaarM A^»- 
UfeakcllaB, aad lallet safMeli dl* MamMlBahaa il^fBla 
(eabellea dea daalaehM Bmdaa. VMar Ihr atahaa A« kalaar» 
Uehaa «aaaadta« la 9t Utmim MhHmi, die Agenten In der 
Maliaa'aad Wakebal, a» «I» dl« KeaaalB aad Agenten in »1 
aoawlrtlgen HandelaflltBCB^ Ferner gehören dabin: IJ der 
II«fkrlegarath, «aldbar das gesaaunte Kriegswesen sn 
Laad «ad BOT See, eile eeschUte, diealeb aarVertheidigung 
daa Slaalaa, auf BekmUrnng, auf Verproviaetlrang und aar 
Verwallaag der Justiz beim Militär beziehen, lern t, Uml un- 
ter welchem die It GeacralkommandoH stehen. Zuglciuh bildet 
der Elofkriegsratb eine besondere CetitralverwallungHbehOrde 
nir die MllilärgrcnzlSnder. t} die aiigeaielno llufkam- 
mcr, ilcicn ^Virkungskrels die gesammte Finaazrerwaltung 
über die gatiüie Munsrchie iat; 3) die ernt 1834 crru-hlclo 
H 0 fkamui er fü r d as M Qnz- u nd B c r p w c h e ii, wclihe 
die dahin gehörigen Gogenstindo in der ^an/.eu Münsruhic ver- 
waltet; 4J das 6 e n cral r echn u II K ^ d i r c k t o r i u m , fUr 
die iSIttalsbuchhallung. — Die besonderen Central- und Uof- 
slellen sind, und zwar <]J Uber die sämtlichen nicht ungsriscben 
Länder: die vereinigte Hofkanxlei unter einem ober- 
sten Kanzler ((Dr die eigentlich politische Verwal- 
tung dea Innern , und unter welcher die 18 politischen Laa- 
desstellon, Itegierungen oder Gubernien rar die deutschen, (»• 
iiziscben und italienlachen Liadar «od Ualiialiaa alabaaj} dl« 
Polizei- und CeBaarhofatsIl« laPollMl-aBd Oeaaw- 
mtttxtaakMMf «ad die «b«r«l« Jaatlsatsil« altlBb«- 
frtf daa s« Tarvaa raaUlraadaa aaaala daraalba«. O-Baaa»» 
der«lMblallmttardlaa8ffaH«eh«aI.dadaraiadi dl« aaca^ 
rlaeh« B«rkaBal«l aad dla «IvbcBbarKlaek« Her- 
kaasl«!, beide fDr dl« «icaaiUaik patitiaebe Verwallang, die 
«latar« nr Ungarn (nir welebea aie sogleich die oberaie Juatlz- 
oad Kameralbehürde ist) , die andere (Qr Siebenbürgen, und 
arit einem Unlieben ausgedehnten Wirkungskreise ftlr dioaoa 
Land, wie die ungarische Hoikanzici ri.r LiiL;;irii. — >^rim Ue- 
liufe der Vollziehung der Gesetze ist der .s(u:ii /.m ilrdcr»! in 
gröa«crf V'erwnltungsbczirkc abgelhcill, w » Ii lio laci^t den .Na- 
men von litindcrn oilcr Provinzen, zumTlicile nbcruuth 
vun den G 0 u \ c rn rui L- 11 I c Ii (Laibaoh, Triot, J^oinlinrdul, 
VenedigJ röhren. An der Spitze eine» jeden p^olt hcn \ crwsl- 
(uni^Hbi'/.irkcs, und «war in der Haupt.tladt df:''M:ll)('n bt-liiidt-t 
rieh eine Landesregierung oder ein ti u b o r n i u m, oder 
wie in L'ngaru die Statthat tcrei. Diese UehSrden alnd es, 
welche mit dem an ihrer Spitze befindlichen llogierungs- 
oder Landes Präsidenten oder Gouverneur für jeden ' 
Fall die eigentliche lUitriseatatlon deaMaaarcben in jenes 6e« 
bictNihcileo bilden, iasbeaeadere aber Baak milder pollU- 
sehen Verwaltung der Liader COeareraemonts), Ijb Gayao- 
satze zur Justiz- nod UititArTar wallaa|( baaaflrast 
aiad. lBdeal«aibanilaabpveB«llaBiaefa«aKMgr«tafc«Blahlbw- 
h«8«ad«r« aadar 8|ilB« der baldaa aabandaaela Vl««kf alg» 
aad taUagara aa der milta« dar Watthallerel dn Palatla. 

18» 
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("l'cbcr die ZaM jcm.r Vorwulditic- oder Rej;iermi<fshexlrte 
B. oben f >/) /wi'if lirn ilicscn I,:ini!cr- und licn cisTcnlllcheil 
Lokiil- o.Irr Ortibohorili'n b> lliiil<'n xi<jh Im wrKcrn SlnfcnifanKC 
der \'ciU?.ieliung an der S|)Uzc der Kreise (i Im Liinrie un- 
ter der Enni«, 5 Im Lande ob ili-r Knn-'. ."> in stcicrniark, 5 In 
Lsibnchcr, 8 im Triculcr OouvcriiMueiil, 7 In Iirol. Itj in Bflli- 
men, 8 in Muliren urni Srhlesien, 19 in Galizicn, 4 in Dnliiin- 
Ueu) die krei(iiimler, dnnii die D c 1 e ;r « r i n n r ii an der 
8pilKC der 17 P r o v i n /. c n in ileiii liimbsrd.-'.cncl. Kö- 
nigreiche, die ee«(j«niioli«ri- und ^^ t u h 1 h cli rd cn 
in Ungarn und Hiebcnbargeii an der Spilse der ticvpnniieharten, 
8IQhlc Dod, Utalrlkle, feraer die 8 («dthaup tioanDachar- 
len an derSpiUicder grSoaeren Pro vin/, lalhanplatidle. 
Di« FiaaBBverwaltung in den itmliichen nlchi un^arl- 
■oboa Lindern vermlllein aoter derOberanrüiehi der poliiiüchcn 
LudaMlAll«, «der doek des Landeapriaidlums in BetrelT der 
tfrakiM MMna die Laadatinde, und im lombardiaetH>veBe(iK- 
■liekn KMfftMm dto KMC^pttioiiM m* Provlaitlal-Fi- 
••■■totolidMMM, kl B«lr«ff iw teünlclni ittfBkta akcr beale- 
hm «tgaMCMMnlmwBlInfn, dto muA i»m Madan abire- 
IMt iliid.— Ol* P*lla«lT*rwaltiB|r >■ ^* «Mt an<i''- 
ilMlwi Uadtn iiM wrtar der ManraMoht dar Iiaadaiyri-M- 
dla« von da« !■ dai grSaaacD PiwlMlal>a«plaUdia« alt den 
Sladlhaupl w n i iadMd l aa wnMgß m Poll»«l4tr«ktl*neD 
baMTfL — la Uafaia feaMalmi nn Bahafe dar riaaBaver- 
waltaag dia k. aagarlaeha Bafkannier isa Ofen, die 
Ihr aalerfeerdDelen 5 Kaaiaraladmlniatrationcn, die 
Domalnenprirek(orare, der Direetorattu cau$arum rega- 
Hum, ferner die k. BericoberbeliSrdcn hu Hehomnilis, 
ScbmOInit/.. \ n ;r y-H « n y a am) im Ii n n a ( e. [>ie iliroli^lo 
Steuer (Grundstcucrj iusbcsondcre bcnurcen die S I e u e re I n- 
nelimer der Komitale und Stühle, nie P o I i r c i verw »1- 
tung haben Kuoberst die l<. s t n 1 1 h h 1 ( er c 1 und unter dic- 
aer dif hmnilsts- und Sluhlbchürdcii — Kiii (ilcinhes in Uc/.ug 
HOwolil Riirilir l'iniin/- als anf dif- Ffilizeiverwnlluns; gilt auch 
von L'-icbcnhijrßc[i ; nur dn'«'. linT an der Spitze der l'rovin/,ial- 
Flnanxvn rtMii[iiiiir d.'ih k t- i r b c n bflrgiaoh e Ttiesaarari at, 
und «njent r d> i t'oii/^ <'rvvnl(ttB|; dask. Blabeaklr|r|Beh« 
Laad«a(aberntuiB atciil. 

Für dia JaatlaTarwaKaa^aMbaa aader^pitaesrüti- 
aarar Oabielaaktheilungen la den Binlliehen nicht ung^ariachen 
Lindem die AppctlaiionH- und KriminalobcriirericlKc; 
und K»ar für da« Land ob und unter der Knns zu U'ien, zu 
Klat^cnfurt fQr ittcicrmark und lllyrien, zu Innübrnnk 
Ar Tirul und V'nrarlberff , zu Prag (Qr Höhmen . /u II r ü n ti 
fSr Mähren und .Schiexion , r.n Lemberg' (Vir (>H;i/.iea, xu 
Zara fOr »»Imntien, an Mailand fOr >li<' Lm^ihiirdi i, zu Ve- 
nedig für dat VenctianlMeltc. l'n/r'ir" h'i( inc eif^^ncn 
oberalen fierii l,l~h;ifc an der k. !- c ]- i c m \ i r a I ! n i'c I , un- 
ter welelier /.uiiin li.si die k. ti e r i c Ii ( x t n fei zu l'eslli sieht, 
und an der Kii n a I - Ci e r i c h l s l a Te I für das Banal und (tlr 
Kroaliea. äiebeabar|;en bat eeineo eigenen oberaiea 6e- 
itohlahaTia dar k. «arloklataf aj aa Itoraa-TaaMalr. 

nr dl« Tarvaltaaf d«a Hlliixra beiadmaMi aa 
dar Sfltaa der üiflaaarae gak l a ta ak t hcti u »gen die Oanaral- 
k^Bsaaden, und xwar etaea aa Wien IQr das Land unter 
aad ab der Enn», eines ku nrXa fOr 8leiemiark, lllyrien und 

Tirol, eine« zu Vrag- fiir riiihiiien, eines zu Brünn für Mäh- 
ren und Schlesien, eine« y.\i l,cmhprg för tJallzipii milder 
ItuUimiriu . r'iiM.< /.II Z;>ri\ fiir Duliiiulicn , eine« /.ii \ iruna 
für dah \ tiu liaiii.-'C^he »_»uuv i riu uir ut , citiP« zu M n i I a n d für 
die Lombardei. ciiii'H zu t( f imi für liiinru, ciii' - zu Hcr- 
mannKladt für Siehenhürffen , Liiiin tiir ^luMinien und f<yr- 
micn eu P c i f r v. .t i d « i n , im! -, mr Kroatien zu Agrs " 
und eine« an T cm c s w a r fiir das lianat — Uaa geniolnachafl- 



I Uche AppeiiationastrlaktllrdaaHIIKMdteparkaaBdat 

■lob 7.n \V i e n. 

l Die eigenlllchco Lokalbe hSrden fOrdiepolitiache 
Verwaltung alnd: die WirthschaftBimter der Grnnd- 
herracbartani die DiatriktakommlBiiariate, die 
Magiatrata and MuateipalrarwaKaagaa la daa 
Stidlen B. 8. w. Ala LokalbebSrdaaflrdie JaBtlsTcrwal- 
luag alad dIa ««rlaku dar aratB« laalBBa imkBlraeb- 
tea. Maaa alad la daa daalsehaa mi gBUaiaakaD Iiiadera, 
aaeb TafaehladaalMlt dar Fenaaea aad StrBMgafaaalladat die 
Laadreakt* Ca« Waa, erite, 9ng, BtObb, hmiAerg, Tar- 
Bow, Btanialawow), die vereinigt ea Stadt- nnd Land- 
rae kta (sn Linz, Lalbaeb, Klagennirt, Tiiest, GOra, Inns- 
braok, CaeiBowlüi), die Magiatrata dar griaaaraa SUdle, 
die PatrlmoBialgerlabla dar Oraadbarraskaften, 
die Landgeriebte in TIrel, dann die Lekea-| Haadeia- 
und Wcehselgerlehte, illeBerggerlehle, die 8ee- 
konsulalc zu Trie.Hl und Rovijjno , und die K M m i n a 1 pc- 
richlp. In dem Ionibardi-si-b-vcneliani>iclicn Könijjreiclie »ind 
dif l,nk.u-Jiisij/.l)((nirilcn die ^ü^^enBnnte^ Civil- undKri- 
lui a a 1 I r i b u II M 1 c der crNten I n I a n z , dann die II a it- 
dels- und >V e c h 0 e 1 g c r i c h I c , cndln Ii (iif l'riituren 
oder Ii a n d geri c h t e (^preturf fonnij und in Kaiumlien sind 
e« die Kollegialgcrlc Iii c der e r « t o n Iii>tnn/. In 
rngBrn »ind die Qericble der crHlen ln»(aiiz iislIi Verschie- 
denheit der Pcraonen nnd der Gcpen.siünde die D i tri k t u al- 
taffln, die Komitattt- und S I u h I gc r i c h t e , die bi- 
schöflichen Konaialaricn, die Mafrlnirnte der kü- 
nigliehen ft-cien .Studie, dann die D i .h t r i k t u a ) r i r h t e 
und iMagis träte der privllcgiricn DiMtriklc , endlieh die 
grnndherrlichen Gerichte-, und in isiebenbärgen auf 
Ähnliche Art die Koinltatü- und HlnhlbehSrden In detn Lande 
der l'ngarn und Szekler, dann die Magistrate der königlichen 
Städte, wie auch die Magistrale der SlXdte und fk-eien Ge- 
meinden im Lande der Hactuen. — Die Militiraachen aadiiek 
werden zu unter.tt abgetban, Bnd awar die Rtreng-militirlaabaa 
and peUÜaob-itkoBaBilaebaa darek diaaiaaalaaa Raglmenta- 
BBd KorpakonaaBdaa» dl* piivai» «od alra%ariebdlehcn 
aber dnrok die RegiBealaandltarlaCai Kri*ga> 
recht, md fllrgewlaaa aaagaaagimaa MIUUkfcnaaeB dnok 
die an der Seite der Oeaaralkamuaidaa kaatakaadaa JuHieia 
delegaia ntißlaria, die la iaa dealBek-gallBlaobeB Ltadern 

auch nnrh mh ta bdaaBB. 

IJii' Mi.iillichen Reglern B gK ffp s p t z e im uslrrrcii hi- 
s€hcn Kaiserjilaale zerfliUcn naeh den llaujilgegenBtäBdc ii di r 
SlABtaverwaltung aeibat in pnlitiarhc, JuHtiz- und, da 
das Mllilir an mehren HtOeken »eine eijfcne Gesetzgebung hat, 
MililArgosetze. Die politischen Goaclzo sind wieder nach 
den einzelnen GegeaattMen der politiachen Verwaltung ver- 
schieden} die jBaÜagaaata« aber ibetleB aich der Uaaptaaeha 
nachia alvll- Bdar prlratreBktliake «Bd la atrairaekt- 
licbc. 

Der Form nach siod die sUmtlichca RegieruogsgeselKe la 
daa nicht uniifarischen Ländern, enl\seder: 

a) llandbillete Sr. Majeatät, von dem Monarobea 
in Gestalt eioea Brialba aa daa Gkaf ligaad «laar IMbtaUB er- 
laaaea, oder 

»3 Hafdekrat«, Aaaftc4ti«Bg«R vaa ataar HalbieUe 
mit Beziebaag aar daa MaaaiokeB allcrbBohite BBtoaklic>>- { 

Bung, oder 

cj Patente fmeiMi von grriaserem Umfange , gcdmckl, 
nnd zur altgemeinr^tcn Bckauntiuachung geeignet), Kntsohlies- 
-uiiircn de» Monarclion. mit dem vollen Titel desüclbrn begin- 
nend , nnd auch von ihm selbst , dann dem obersten Kanzler, 
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ftffift. 

Anririlmingen der Behtinlen nnil Hoi^e Lokuhor^rlrriflcn 
mrim aoter den Naiun voa VererdDan^en, Cirkal»- 
rtaa ni Kmateftahvif «rlMien. 

in(«rtf«B NtflMii dar KABBtttntloieM aid der kOnigli 

ohen PckrPtP vnr. 

Zur Erlcichirri)njr der Uebcrsir hl dir Gosotzo Kinil Hcil 
dem leixten JahrzihciKl in iIiti nii Ii( iinuHri!<LlK-ti I.nmlcri) ge- 
druckte Pro V i n /. i a 1 H am tn I u n t{^c n der (lOliliNRhcn Gexetxc 
eingcrobrt. — 8otin( wind »ueh die «uf einen Öe;jcn(*<«nd i>ii;h 
beziehenden und c(wbh uniNinnülichercn Gf<ctze in aogenannlc 
Ordnunf^en gebracht ( Polizcionlnung, Mmkinnlriang, Dieaal- 
boteaordnnng, Zunflurdnun^ ii. id.}- Uic J ualtsgeselite 
■Ind (Or die «imilichen nichi ungarUcben L&nder bereila in ny- 
■(enaliacli« 0eaecsbacher gebracht. Diese sind: In Bexug 
aufdMPrintrMbtdaaallgeuciBe borgerliche Oeaeta- 
kneli TW Jabra ISlt, nnd di« allf emela« SArloht» 
ordKNair ^ Jnrladiktioaanorm vn im Mnu 
im— 1784 Ar dM gmtebdleh« VoMra; ta Bmg wat\ 
41t BMOnMm daa Ovaatskaoh Akcr V«rbraeb«B Bit 
der aagäbiaglm AbUMllu^ Iber daa TerMrant **** 
1804, mlakan meh <<• »weltar TbeU Aber die prtMeebe 
8lradredMqiflaf« vnter des Titel: Geselabueh ftker 
eehwere Pellaeltb«rtr*(ii»ffen beigeffigt let — 
Ungarn sind die Ciril« od KlialaalgeaelKe la dem Corput 
juri$ CHungariciJ , eiaer BenadiagderBeichaiagsdekretc, ent- 
hallen. Sonet besteht auch in dem jiu tripui tilum (Yerböcnia 
num} eine Art Kyülematlvchen Civil- und krlminnlseaelzbu- 
cbea. In ^ichcnbürdcn wird zum Tticil aurh nach diesem lelx- 
tern, ztim llifile (beiden Wach.scn) nach besonderen .Munltl- 
palgesci/.cn go^|. rochen. — Für das Mitilnr dient (wenige 
Abweichungen auH^^ennmmen) auch da« ailKenielne bürgerliche 
GeHetzbuch xur civilrechlüchea KntachciduDguquclle. Die Btraf- 
fUle beim ftliUlii aber werden aach der Thtruiana C^^^t *^ 
■an eigaaea 8ira%eaeiabMke, beartbdU, 

«. MwilMtBMii«to. Mai aaURCt ale 
IMMatlSlIlilL d. SObaiminie ea. «e iieaaea 
al ewer, Brwefb-, BibetMar, aus den iadlidclaa Btoaatn ith 
Aedaea, BWea, Tax- vad Fiakalgeritllea o. a. wJ), aoe dei 
Re^aliea (av wdeben dan Mautb-, HIempcl-, Tabak-, Balz 
gcrali, die Post aad Lollorcg^e, der Bergn-erk.tnutzen, da« MOnz- 
reeht gehSrca), und auH den Domainen. Die uogariachen Län- 
der nnd BiebenbOrgen unterliegen zwar den mcidtcn oben ge- 
Banrtfin imlirckten MIcuern niKht, hah.Ti mi Ii ahi'r iln^Oijcn vie- 
len Nndirnllleferunercn an MilltrirliLilürfrii.^HLn zu uiKcr/.ichcn. 
l'ntcr M.irii TlicrcNlii bL-licfcii ?i' h ITNd ilio Mnni>cUlKnnflC 
auf 90,408,070 und bi.t äubi l iulo il- -. k:il.«. ri« J i>-ciih II. auf 
lOä Mill. 11. t^ilbermfinze. Ilie ijniiri.irr (;rijiiiii.ri>urr lii r liur- 
ger und l,Bndloule in Unjfarn bclruBt ( nanh v. ( s n p I u v 1 c »j 
4,896,9i» 11. 3ö /, kr., »elohe nmh 6810'/« Poritn (i.lcr An- 
aSB(iiKkri(cn vcrihtllt w erden. 1N18 kunnic nnin die Griind-sleuer 
ei sMsiiiiid r o.HlerrcichiHüher Lnnder auf.M .Mill. 11. («iiberuiün/c 
HneL'hlB|i;^"i wozu Uühaicn H .Mill., Gali/.icn beinahe 7, i>Iüh- 
rcn and 8chloBien mehr als ü >lill. fl. .<ilberm(ln/,e beitrugen. 
Das lombardlsch-venetlanlüche Künl<;reich trägt an direkten 
(Steuern 47^419, nii Kranken ; «die indirekten Steuern l>clr»gen 
U dar LoBibardie 88,aA»,7AS, iai VenellBaiMbea ao,H7»,7l» Fr., 
Maaum 118,858,11« Fraakea. 

Staataehald. DIeae thetit alebia die Tarslaelicbe 

und die nicht rersiaallche 8laataohald oder da« cir- 
knlirende Papiergeld. Die eratere xer^ilK vsicdcr in die al- 
te r o, die la Pa|>ier(eld (Wiener H'ährung) and in die n c u e r e, 



dl» to O M W B tt Waa rih iKe veraiaaet wird. 1880 beliefen iloh die 
BtaatoobaMea aar «84,300,040 fl. and 18tt betrugen die Ktn- 
sen derselben 88,SM,0<IO II. ConventlonBmfin/.c .viu iiiire «les 
in Jahre 1817 kreirten allgemeinen Ti I e <> n Cu n d e s 

(dessen Verwaltung der ö^iifrrclpliiKrVii-n .Natioiislbank -äu 
Wien flbertragen Ist) der verzinNliciiea Maatsühnlii , dc«»ca 
■Slammveriufigcn au Knde Septembem 18S9 »Ich auf ein Knpi- 
lal Ton f09,mn,tM fl. 49' ^ l^r. mit einem jährlichen Ziaaer- 
traife von 7,8N,5,,%(iO f!. ■< kr. ("iinvcri(ioii.i.ii;(lrizi; bellr^f, »area 
bis zu Ende Kcbruara 18*9 berpK« an der in ('onvenlionBmünze 
verzinslichen 8taa(Bchuld 145,>«0,«ait fl. 48'/j kr. im KapltaU- 
.Nennbctragc, oder auf fiperc. Kffeklen rciiiK irl 121,141, 941 fl. 
38 kr.: an der nKorn ( hi i firilmlun» di» ajl;!:cnicincn Tilgnnga- 
rnmlc!« auf dOO Millionen (iuldcn bcrechnelenj t<taati>chuld aber 
(>2,711.H49 fl. IO'/h kr. in » \ perc. Effekten eingelöscl. V on 
den in Conrcntlontiinanze verzinslichen Hlaatichulden hind im 
Laufe des letzten HcmcalcrB vom Jahre 1634: 4,916,919 fl. und 
von der äiiern in EinlöRungschelnen veralnslichen gtaatschnid 
710,47711. elngelSset worden. Der Tilgnngsrond besaas am Ende 
des Aprils 1834 ein VermOgen von 177,591,885 fl. Die Tetal- 
anmrae aller Scbnldveracbrelbungen , welche er bis daliia aae 
ser Ilffllauf gesetzt hatte , hclmsr ,149,760,113 d. 

A. Krle«ato«(. .il.Zu Lande, im gegen wirUgaaFrie- 
densiaade gegea 8f8i888 Maa«, alai 

tO lanmtafla 188,88011. 

(88 BaglBaatar Ualaalrappea , 88 01«- 
■adUfftalaillone; 17 Ba«, «ad 1 Bat 
Ofaaiilrappea; 1 Bag:. oad 18 Bat. J8- 
gart 5 eanlaaMabat«} 1 Taehaiklsicnbat. 
aafder Doaa« ala Ctoeasaebatz gegen die 
Tarkel.) 

bj Ksrallerio 39,000 H. 

(8 Ueg. KOras.'^icre; 6 Reg. Ursgoncr; 
7 Reg. Chevauxlegera} 18 Beg. Husa- 
ren; 4 Reg. Uhlaaea.) 

O ArlUlerle 17,88811. 

(8 Beg. FeMarttllerie; 1 Bonbardier- 

kefpai OaratoaaaarlUlarla la 14 ftl- 

alrUite Tarlketil.) 
<U Genie 8,888 M. 

(1 Ingenicurkorps ; 1 Minearkor|is; 1 Sap- 

pourkorp-t.) 

ej BcMonFleri' Ivari-i 93,000 M. 

( 1 |i:ii]ibar(li.>ii:h-vrnc(ianis(:he» Gcnsd'ar- 
merie-lleg. zuFuss undzuFferd; 1 Pio- 
nlerkorpü : 9 Greozkordonsbal. ; 4 InvaU- 
denkorps; 1 Fahrwesenkorps etc.) 

In KricgKzeiten wird jedes Inrhnterie-Reglmenl nach Um- 

blMiMlin iiul' 4 :>000 .M:iiiii \f rniphrt, öOers auch, wie bei 
den ungnriM licn Ucgjmenicru, auf einen noch hAhcrn Stand ge- 
setzt. Die >liliiiirgrenxe, vvclcho durchaus dem Wnlfendicnst 
angehOr( und lu Frledenszcilen /.um Gesundheit« -Curdcin Ift.OflO 
Mann \ er« endet, stclll !i. i ciik iih Kriege 100.000 und imXolh- 
fnlle nocil mehr; so wlf Ii in Kricgszcitcn eine bclriichlU- 
( hi' \ rii.Liirung der .Ariui i- ilurch das Aufgebot der l,aiiii«tiir 
und der ungarischen IriMirrtklinn rueRcn 50,000 Mnriii | .^inlt 
linilel, «u dn^1 liiiiin lin» Kritu-in i T ""^ Ku hr i^li iliis lM|i[icl(e 

in Friedenazoiten gebracht werden kann, ja schon zuweilen 
Ua aaC 788^ Maaa gaattegMi let 

Bar 8laa»beBl(al 87 Faetaegen (mit ordeatliefaea Featoags- 
komnandantea), ron denen Komora, Hantua, OlfflOI» nnd Peler- 
wnrdeia otiler die Festungen des ersten Ranges gehören; auch 1 
ist jetzt in kleiner Eatfernang nOrdlieh von BrUen (in TlrolJ, 
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friuUwhati «i 
IHM Bit ihrai MB Msdegtea Mi 

Mtottgtm Lager, da* «l* «la 
ili «ine wl«hdj|a VMtwff gliflM MMI von 
W.k«a»eBdM Vabul m^cmImm «wIm Inn. DMfliiiiin ist 
({ej^eowiriig VeroBB Bit Mmlmdm FeatnBgawMlCM ««no- 
bcn. Aanserdcm h»( 0«tlerreieh dJeFestvBgPUeeBBBlB PafBM, 
ilii- Ft"<iiitiiieii Kcrrarm uad Comucchio loa Kircheasl5m(e uf iffl- 
mcrwiiircnile Zeiten benel7,t uml (hellt mit Prounaon d«a BcsB- 
tBangarecbt in der di-ui^rhcn l)iiriili.'.Hrt'<(iitiir Main/. Andere 
befiMÜgle PiäUe mit Beiimlauiigen aind uui li zahlreicher. 

Btlduf tal te B : iBf MUttrekademie >■ Wlea; Ml- 

n WiWWtiBBll-aiBMlBdtt KBd BM Bl tO IB y BgBiB« B« 

MMlBI IBIIHiUbIh« »«iBiMwiBiiBlilwt a« MbI- 
aB«fc M MUI(fafcaiiaB-Bfai( 



BU- 



WIM, Vng 
C««M 1 maO» 'Mih (HU 



vlar la dw WliMrcnnz«, aBeta la «MdiaiMi Our 41a 



■iUtiriaoh- 
t dir FBlddiita 
iWtoa. 
ittrfuftBaftaliia alad dh 
Ca«M B Pllial««), FaCia^i 
1 nUaT). 

U. Zur Hcc (im adrialieiohen Meere) 60 i^egel, voron- 
ter 8 LinieriKchitre , diu ahcr gtgtnwittig nicht auxgeraiilet 
»iiid und abccclnkcit im AraeBal an Venedig liegen, 8 Fregat- 
ten, 6 Korvetten, 6 Briggs and 9 Goeletten, 5 Penischen 
Q. 8. w. Zur Bemannung gcbOrcn ein Marino-Artilleriekorps, 
ein Mirino-Geoiekorpa, «Ib Inranterie-BataiUoB and ein Ma- 
trosenkorpg. Ihre Slattoa hat die ganae Marine sn Venedig, 
wo BBi-it «In MariBB-KBdBttaakBUBgiam OBd tia kfrtkatea Ar- 
BBBai , da* le Werfla aaai SeUMbaa «alliilt AaiasTdaai hat 
Otalmalah aaf der I 



lat, aad dto aaa 
laalehty ütablM 




a) Bis auf die Vereiniguoi; der 
■Igrelche BühBen n n d Cagara ai t 

Oeaterreich. 

1. Ofsterrekh. 

1. Die r. ri iid 1 der üsierreiiJiincben Mo- 
narchie «clireikl «icli aua den Jahr* 7*1 her, 
ala Carl derOroaBBla ataaValdance ntnen 
die Araren, weleb* daa daaial« his an die 
Knn« sich enlreckeode Baiern aniugrciren 
drohten, diese schlag, *ic bis au die llaali 
KurtlckilrfiriEle , uuü Jan iliiiea alit;eriäiBnirnr 
Land (ungefillir Jai !iLi.ii;;e l.tnd unter der 
Enn«), als die iisdiche oder Usl-Mark 
aeiaea aa*g«d«feBt*B Bdches, eine« eigenen 
Harksrafea aur Vcrwaliuns aiter^ah. Unter 
Babcr Otto Ii. ward (984) die** Oataiarli 
(Me kald aocfa Oatericbi genaant warde, 
woraus der Name O es t e r r e 1 1: Ii enixi.inU) 
dem iinUrn I.eapold ftuai deiri II.;iisr M u Ii c ii- 
b e rg Uder bamber g als Lebcu ciiiAeräuiul, 
und ditaa Marfcgralfechaft sonach erblich. Kr 
und sein« etatea Madtrelger reaidirten sh 
dam baaliiaB UaJk, waaallBl Boch 
- ■ - ifaMHU 



t. Der HKbgrar btBf old beaaaa 
BBCfe der AeUsethllraBgllehHteli *m 9M- 

xen durch K. Konrad, einige Kelt lang CllH 
-1156) auch das Uerxoglhaia Baiem. Ata 
aber l.eopvlds .Sotiii, Heinrich, dasselbe 
auf Verliiif;?- I K. Fi icilm ^i'm l. dem Suiine 
des ebeiaaligeii iteitiuers , Heinrich den 
MwiBi wtodst «inidamB Maiia, hahtaii 
ardaa Land ob dar Banat dieaes w«N* 
nna (I1S6) mit dem Lande nnter der 
E n ns vereinigt, nnd too Kaiser KrleJm ii I. 
siim Hmosdiuii« erliohen. Demellie llertog 
HeInntI: hilifii- !iviijf UpnIiIciiz in 'Irr von 
seinem Vaier erbaiDen Burg, auf der äUMier- 
sieu Spila» da* CaMaagobirfsai daai Li^ 
poidaberfa bal Wtea , auT, die sein Bnkel 
l.eoi>old Vit. nacbnials in die 8ladl verlegte. 
Der llerr.og von Oenlerrticli bekam, uiiirr 
nnilern Vorrechten , den nüchslen Hang nach 
deu kuil'ür-Hien , und kratl eines Diploms die 
eraberzogl iche Würde, tob welcher 
jadBcb Biat aeta« KBcUbltir aalt MIS OOm 
Maar VMadrIab lU. di«Balb« dM ~ 



D. Geschichte. 

Oesterreicb bssiiliigtej unuiiterlirocbeneii tie- 
braneh maclilen. 

I. Heinrirh« Snhn, liCopoldVI., ward 
Ton K. Ueiniiil; \ I. i.ll»:j nii( dem llr rr.j^. 
Ibume tsteieroiark helebnt, nnd Leo- 
pold VIL (da* «iBrrttBhO vatalBigia 
damit (lUt doreh KBaf vtaHachatffla Vral- 
aliigen) einen Tbeil von Kraln. Die Kin- 
ii'üliner beider Lander aianialeo meistens 
Ton Wende n, einen slavUcbeBVolkaiaaiaM, 
ab, der sich (seit tili) an dar MbT, Save 
und Drave feslgeiettt batte. 

4. In dieser Ausdchnuag binlerliess Leo- 
|iold der Ulorrelclie sein Krbe dem jQngalea 
seiner drei Hfihae, KriedrichlL Cdeai Streik 
baren). Dieser fiel, weil er dem loabardl- 
scheo Bunde gegen k. Vriedrleh IL beige- 
treien war (liait), in die neiehsacbl, and 
lionnleden Verlust seiner Linder nur durch 
da> liliick Beiner Wallen abwehren, nli dem 
er dem Inlialicn bcdriuglen Kaiser die Wie- 
dereinaeimong ta aaiae Bacbie (it-ti) ab- 
uüthigtc. Frladricb Ulab to daa uttcbalen 
Jakra (IS. Jollna It4«) ta-dar aeUacbt an 
der LeiibB gegen de« BBgBriaabaa K.BatelV., 
BBd achlaaa danllBanBiaflUidaa babBaba^• 
giBBbaa Haosaa. 

5. Weil «her kraft eines Privileeium» 
von dem K. Friedrich 1. (Barbarossa] ai^i li 
weililiebe VenvanUie nur die fCriituljce l:i Jl-ul 
flcrioglhume Oe«lcrn'ii Ii Aiinpnii /i 'icn 
konnten, so strlilan sich nach b'riedricii des 
aitailbarea TadB ««Maa aabwaiar MaigBp 
rsllta (Wliwa ■alaar ■afBrteh'a VI.) uad 
seine Mchte Oertraad (Gemahlin des Mark- 
grafen Hermann von Baden , Hinilhallers in 
Uesicrreichjeine Zeil lang um Friedrichs Krbe, 
woraus ein Parlrienkanpf entstand , in wel- 
ciiem die eine Partei deu itohue Weuacalaua, 

IRMgB «aa BMfliaB« Fraa^yal OOBfear, dar 
daaiBla ala LabanKiliar aataea Valara die 
; 3Uarkgralheban MVMM baberrschte, Oealer- 
' reich nil den veroiBlgle« Ltndern nnter der 
' Bedingung antrnc, üasM er sich mll Alarga- 
' reiben, der \ trw :'.\\ '-^an ScNweitler des uhne 
i Erl>*B verscbicdeucii üslerieichlschea Her- 
ds, oben) varelteNcht. vo Ksecfeah es , 
OBaMrteicb and ataiemarfc, weli-bss 



lelxlere Land Otlokar den in der Zwiscben- 
aait daria vorgedrungenea Ungarn darch dsa 
Sieg am Marckfelde (Jnli 1X8) wieder enl- 

riss, mit den btilimixrhra Lündem rereinigt 
wurden, und dass selbBl der römische KSnig 
ilicbnr.l f Oilukiirn die Bele' niing dar- 

(llier e; Ihcilir. 8|iä(er ( 1 8ll»j liel dem llerrog 
Uilukar iiocli durch Tesiamenl seines Vet- 
lers l'lricta das llenogihan KAmlso und 
der damit vereinigle Tbeil von Krain, das 
Uis I e r re I c b uud ein Tlin! rvr, Knaul su. 

i. Doch Undolph von Uabsburg, 
der daa daBlaskaa BBiaatOim baB((t|^ BBaariC 
k ri/ilgar Baad dl« fHRBasaa deaMebaaftcieb« 

eingerissenen Unordnungen der Anarchie sa 
anlerdrAckenund mehre dem Hell heentfhlleue 
Leben wieder tu erobern Kirebie, helrachleie 
auch Otlokar, dtr lUia liaiserlidie An»elieri 
nicht anerkcBnen ««ullte, ala einen Usurpa- 
tor, Uianaii Iba Bril Kciaig. a«bl«g nad UM» 
leie tta (a der Bchlaebi bei Wien iBi Hatcb- 
frlde (iy79), und erklärte die Österreichischen 
LSnder für erleiliKi, und dem Helilie anheim- 
gcfiillen. iNatliilfiii Kii. M-r lIiiHoliih sirei Jalire 
in Wii-r. >clii.-ii re;,ii;ji( ii.idc, iii'lefiiKe er 
(Itäili nil diese« Herxoglbuuie seine t$ihne 
Albraaht aad «ada ig b , vbb daaan d«r iliar« 
In der Folge Kafaar BBd BiBBiMTBier daa KaiMi^ 
linukesUeslerrelch-tiahsburs wnrdo. (Klrn- 
I L-u irennle Hudolph jedoch von tJeslerrelab 
iiiiJ sah e» «einem Scluvaser MeinUurd, Grar- 
Irti v(in TinjI. Diene Protiu/, kaui nicht eher 
wieder au Oesterreich, als im J. ISSi, da 

.1 - KI L. J — ■ - .■ - - . mam^— 



aiBibaa. XargateihB KaBllaaeb, iBlMilB aad 

Erbin Meinhards, behielt anfangs Tirol, Ober- 
liesa es aber ebenfalls durch einen Traktat 
Cl:j()3) an Oesterreich.) Der Brshersog von 
Oe.iernlcli, der (». 1*84)) xu Wien seinen 
Woliii«itx balle, cehol nunaicBr schon über 
ein mehr Bto a«M QMBd r B l Miliaa ciaaaOB 
Land , und balnar van den dentiebaB FütaMB 
beaasa eins «hallch* Macbl. Mll Albrecht II. 

— I43f) taugt sich eineunnnlerhrochene 
Iteihe deuticlier Kuiner aun dem üsterreichi- 
schcn Hanse an. h<-r ^uim fn? J i irli ^< Ul. 

U9i), Muxiaiillan I., cr»itrlt «ich 
durchseineeemaUladtoModerlsadets. N ie- 
derlaade). MudariUBaa Boba, Philipp L 
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iWimM» Ci. SpRSleH). DtoRMMMMeD 

dfraM Bb*rMrii , C»rl V. and P(rii<naD<l I., 
Uieilten die we/ 1 llulgen BralKonKcn dei fialer- 
r«ichiaehen Hbiiiiu. nie t.Xiider in Dculuth- 
land flbcrllen« Ciirl V. üri'irm Brnder Fenli- 
Mnd 1. , der aach bald darauf Ungarn und 
' ^. VtMiBigte. 



Der Nane illram LaiiJ» wird VM 
, d. i. Heinal der Bayar, «Ihm 



cdMictwi VtlkM, btitaldÜM. DlM* mrden 
ta dtr fMff« (aadiMt) rtm Slma md «war 
VON Cseehen, d. I. den Vordem, llber- 
wllli{[t. Die Horden deraelben vereinigten 
•Ick Mdllch (7t0) nnler einem HerxOKe. 

ii Da» Chriiitenlhiiiii drauf von MIlirrn 
(», nnirn) narii n'ihmrn ein; aber der Ber- 
toKBorilwoy. iIt ^icb dtaaelben annahai, 
nnd uB daa J. ävt die Tanh tmtümK, wurde 
US 4m Ltado «oriricbo«. Moo Nachrolier 
ftoMmiMiGSlaondttnal larflcktondoiKcnl- 
llch (owann daa Chrlelenihun erat te dar 
sweltea Hline den io. Jabrh. ($«8), Mtor d«r 
ReKlernng dm HeriOK« BaloalawlL, mit 
dem BeinameD der Froaa# ^ IN)| kal <lcu 
Caeclien lenlea l'uaa. 

S. Scbon Carl der Oroaa« hatte die BSb- 
nen eub Trlbnl cniüthfcl, dieaen (900 Mark 
Silber) erneuerte der deulJirhe KTinit; Hrin- 
rich I. , und vcrgcbeaa aucble aicb der Her- 
sag van Mtwi« (9M) «r ObarborrasiMA 
Odo'a sa «Maldkca. Ihm ttonox Wr«lla- 
mrltffMMnd der K. Belnrich IV. (IO«C) 
4on Blnicetllal !■ , von welehea aber «eine 
Karhrelxer enl «p&ier, von Pnemj»! Oilo- 
kur I. (IIH-^— ItSO) an, auf BmlSliL-nni; iir-. 
deulaclien Kfinlga PlilUpf von Sclistabeo, 

alnaa lanummtm MMiaaft McMaa. Mit 
Mm tMfl traiMd««ra K. Waaa«alaw V., dm 
■■k«I jenea Ollohar , der nach der VercHle- 
aaninc «eine« Reirbea durch die {alerreirhi- 
Sehen I., Inder f», ohen\ darchKrain, die wln- 
4U' >ir Mark iiikI Pi<r(eiiia auf dereinen, und 
darcb Preunaen nnd ein tlinck von Polen auf 
4ar andern , von kd rl ai l acka« Ilaor« bi« an 
Oalaee Keboi , aktr In dar ■cMacbt liefen 
ItaMpb von Hababaqi MM tt. akaa «.),M- 
dNH* aleh der ilavIaCkt HaBBSlHMI dat Mib- 
■iaekan KSnica. 

4. Unter den bSIiaitacbeii KSafKtn alMd 

aelt Wladlalaw- II. (MAS) niirli MSIjreii (van ' 
der Morava oder March), dr.>xrrj Ki ii> uliiirr, 
Itleicbralla ein aiaviacher 8lainm , im lehnten 
nnd elirien Jabrbunderl einen ralchlieentKaai 
an den l'fern der Donaa, Morava und der 
Kihe keaaaaeD, walekat saMaty nack de« 
Tode ihraa Ktnica SwMapInk, dank OoKIih 
brüche der Cncam erarhnirerl wurde. Die 
aihriacben Slaven warm ilie ersten ilirea 
Volkea, irelcbe In neanlen Jahrtiunilert daa 
CbrialenIhuB ajiiialnaeii. Auf ihr Verlangen 
acbickte ihnen der Kaiaer Michael ubb Jahr 
8U Ma ConataaiiBorel d«B<trilllaa mdHa- 
Ikadlu , griecblicfce eolakM« ana fkwaalo- 

Dlch , welche «lavinr-he Schriftxeichen ertaa- 
den und in dieaer Siirachr eine l'el>erseltun( 
derb. Schrin verierdmeii , deren die nuasen 
aick lisch beul tu Taxe bedleaoa. 

5, Verxeliena bemühle alch der Kalner 
Albrecbl I. , BClimen aelnoB Hauae au vrr- 
achalfen. Aiier auch der Haraog Belnrirb von 
Kirnten , dem er eo Ibcrlaaaan auaaie, ver- 
lor Oa (Uli), wciltrdaaKaiaMBeiiiricbVlL 



nicht fflr aolaM Obarkam otkoBaoa imHM. 
Der Kaiaer gab die BotahnuiK darlbar aai> 

nem Sohne Joh'ann, der alch Bit der Prln- 
teaaln Ellaaheih, Schweater dea letalen Km 
nier v«n B5hni«n, vermShlle. Mit dIeaeB Jo- 
lianij rnnKl nirli die I n x e m h u r K lach e Hclbe 
der K6nlga von Bühaan an. Valar a«iatr He- 
gieniac wwda daa li*ad ■aaaawtdwtUch 
vtrgribaaH. Jakaan tafalla (in«) dfa 9taf- 
ackatt Slati; er elgacie alch nach dem Ah- 
gagge der Markgrafen von Urandenbnrg ( 1 3tO) 
d(o Oborlanai la ao ; er erwarb von Polen 
dia ObatkartadiaA fiber Scbleaicn. 

(. DIeaea Land, eheden ein Thell von 
Polfti , liatle (n. I13N) riirrne IlfriOEe. die 
alch alimiUlK In viele Linien ibeillen. 8ie lo- 
gea Tialc Deulache Ina L^nd , dia akk «or> 
neballek in den Sildlen niedortloaaaa. 8« 
kaa die daalacbe Sprache nnd Kaltnr naeh 
Srhleaioa. In der Folge begab aicb ein Her- 
aog narh dem andern in den Hchum d«a K<l- 
nlg» Juliunti , und der Kilnig von Palen cnl- 
aagle dcmnarh (IIU) aalnOB oberherrlichen 
neckten aaf Scklaaiaa. Carl IV.. Jakaaaa 
Sohn, machte SckloalOB (llM)au«n«aiTkon 
daa bCbmlacbenltetehea, tu welchem er Boeh 
den Brafta der Stadl Bger, ingleicbea der 
SiederlaunK» hlnminigle. Jcilianii balle . oi« 
lli'ihmrn <Jer Metropole von Mumi lu erjlile- 
hen, (1343) Prag au elnea Krtbialbon erhe- 
ben laaaen, nnd Carl IV. aliflCM 0*49) da- 
aelbat eine tjnlveraltll, welcbe die erale In 
OeutachlantI war. 

7. Unter Carl'a IV. Soboe, Wenaealaw, 
dar Mil 8«lB«r Geiatlidkkilt nad aaiaaai Adal 
iBBar nnalnlg war, anWuidaii dia Hnaeitoa- 

l'nruhen. (Johann Bou, M»Ki«ter an der ünl- 
veraitllt a« Prag, ein llieoloeinrher Neuerer, 
war 141A «u Koalnili. als Ketier »erbranut 
» Orden.) K. S i gi »ni u « d, \V tnr {»law» Nach- 
folger (14««) , »eil iiH7 »sgieich Künig von 
Vniam. gelangte nach ainakaM ■B^kokli- 
cboaPoldaugr i^rEcn den goMrcklalMBUka, 
erat nach dea Tode dirae« Mannen (1414), 
durch die nnler den Buaallen eraeuKie Lii- 
elnlgkelt (143»), ai.m ruhigen Besüie von 
Bübaen. Da Siglaiauml keine niSnnlirlien 
Krben hiolcrileaa, kaa dieaca Lgnd (1437) 
an deaaaa MwteCSiaahB Alkraeklll. (a. Un- 
garn) 0Bdk«n«ckaidtalala(Mii8akD, La- 
dt »law IV. Die ■rbfbige dea Threnea un- 
terbrach ala Wahlkffnlg «aarg Podiebrad 
(1417 — 1471). nach deaHen Tode erat Al- 
brechla Enkel. I. a i) : •< I ii ^^ \ im knuie ge- 
langte. Ala deaae» Sohn nnd Narbfalger Lud- 
wig U. (a. IIIS) in der Nchlachi kai llakBlarb 
(a. Ungarn) geblieben war, ward dia Il- 
lere Schweater Anna die Erhin der Kronen 
von BOhmen und Ungarn, und brachte aie 
ibrea Geaiahlo, deai Brakaraafa Vardiaaad 
von Oeaicmicb, sktkwallgd« ddUc kt B Ksl» 
aar, aa. 

m. myant. 

1. In dem Lande awiaeban der Donau 
ond den Karpalen, in dem efaeaaligen Pan- 
Bonlon Bod Dacien, llesaen aich (um m;ü) 
üagara (CBgri) aJodar, die tob dar Wolga 
aicb kllMiHR fciabar sagas. IkraHatdas Mg- 
ten daai BaiWila «iMa Haraaga am dea ar- 
padiachen Slaaae. Ala Lealo, dia bloa von 
der Viehanchl und Jagd lebten , Mellen aie 
»irb (n keinen lie«liminieii Kretuen, lieloii 
jitrrr. ilriii'*! I e;i >a .'ili;irTi diirrh jiUirliiijf 
firelfziiKe bracbwerlich, und konnten von 
den Deutacbca nnraiil gNSMa Asatraagas- 
gaa von den Cfeni dir ■nasklnlir dlskilF 



t. Mlagrto, 

Kaiaer Otto der Croaae daauaaflBBaterl«^ und 
der flentog Geiaa in Schula aabB, acbickte 
uma JaJ)r 1)73 die ersten Miaalonire nach Un- 
garn , und Adaltierl, Bischof von Prag, er- 
warb alch den nahm, Caiaa'a Sobn (Walk 
gananaO aa taaiaB, dar kal diaaar Gera- 
Boaia (BM J. $H) den Kamm •letkaa 



I. Afa darlafalere, fai J. M7, aelnaa 

Vater In der Regierung gefolgt war, gab ar 
Ungarn eine glnxlirh neue Gealalt. Er naba 
im J. Inno ait Bewilligung »^ylveatrr'a II. 
dir kdiii^liche Wfirde au, und dieaer Papal 
acbickte ihm die »ogcnanntcKngelakron e, 
deren dieCngara aick nach jetat bei derKrS- 
noBg Ihrer KBnIge bedienen. Stephan, AfO- 
atel nnd 6eaeugel>er aelnea Landea, verei- 
nlgleMandhafligkeil mit Gerechiinkeit, Stren- 
ge mit Güte. Kr atirtrfr mehre Ri<.lhiinier, rot- 
tete den Ciitzendiensi iun, \«rbaunle die 
Aoarcbie, und gab der aouverainen Gewalt 
eiaa Krait, weicke aia roriNirniagafeabthaite. 
Iba achrelbf bbb dta fgliaacb« Binlhallung 
l'ni;arn!< in f? eapanaehaf t e n «h. lo«t 
rriiherir er HirbenbSrgeo (daaala noch bloa 
Triiiiii\lvanlen genannl) , weil deaaen 
Sil l] rür einen Kelnil Jen lin.nl irLen He- 
llgion erkitrie, and aacble daraaa ein be- 
aondeiw gB i alani h a»t daaaan Ohariribipta«' 
(Woywadaa) van aainar Krana akkiagen. 
Nach aelnea Tode ward« gMpkan ailsalnaBi 
Sohne Bawericb (UMOvaai NfaiaOtagarVIL 
heilig geayrochaa. 

4. MH der nack geraaniachea Munter 

entworfenen Kinllieilune de« Lande« Ijlldele 
aich auch tinlrr .Mejiliiiiis Nachfal^ern die 
Belcbaverfaaanug allmlllg aua. Die Geaetae 
wwdcn auf den Beichaiagen oder allgeaej- 
nen VerB«mnilungen bekannt gemacht, wel- 
che aus dem KSnIee, dea hoben Kroabaf 
ten , den lle|.rlij>enlanten der Gelalllrkkoit 
und der freien MÄiiner bestünden. AlIeThello 
>!er Milhielienden Uewalt gebOrlen Gliriceua 
den künlcen, die auch nach ihrer Willkür 
Krieg und Frieden beichloaacn, und die Gra- 
fen oder Stalihaller der Provioaen aacbian 
keinen Anapruch auf elgentbttMlicbeadererk- 
llcbe Gewalt. Unter einer ao kraltrollea Bl- 
eiern ng er« eiterten dieUngarn die Grenaenlb- 
rrHlincheii durch die E roher niig von Slavonien 
(1U7!), Kroatien und Dalmoiien (1091— 1103), 
Boanien, 6crvlen, Bulaarien und Galialan 
(Halilach), nnd verniehrlen ihren Titel alt 
den Naaen dieaer LSuder. 

A. In daa aaaagcbaule Land der Unken 
nalaa katlaikn dia Kiniga eaa Ungan (aeli 
1141) KAlaniMw, dia ana LasaBburg, Ki»- 
mur, Trier, aua Tbetl aber ana Tbtrfngen 

knmrn, und lUKleich VertheidigerderRelcha- 
grrnie und dea kSaiglicben Throne* voralel- 
len solllen. Dieae legten nehat virirn L\6t- 
remaietoenBargeD (feate Slidie) an, wo- 
her dka Laad dan ümm aiakanfctrtdB 
efhMl. 

9. Mb» graaat laaakiiilMBg «HUu dt* 
klnlgirelM vactt naiar Aadraaa iL, der 

dnrch aeinen (ItlT) nturbPallatlnannteniom- 
menen Zug den (iroaaen dea Reichea Gele- 
Itenlieil isali, aeine Abwesenheit torVererila- 
aeriiiit; ilirer Gewalt au tienuiien, und l\hr^ 
gena aeiue KiaanaaB denaaMen acrrüllelhjida, 
daaaar mf dta.UdlO aaaaBaaakarafenen ; 
In diagraaaan VatracMsdHAdela 
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Europa. 



i«r OelicUchkeit , u'elelie die Gründl«- 
fW t»T lientigcn Konililaliou aiisnjaL-lirn, 
einwillicen, und ihnen «Inc ri^rvr Vrkmiic 
(die goldene Bulle oder <lrri c^ii.iden- 
brleO usr*r(f(en inu»le. bcrixlbe KOnlf 
war m, wtichw UIM) *^ B>«bt*a «4» 
DeutaeMs In SUbeabllrgan grtM« Fni- 

heflCH und PririleRle" erthellle. 

T. Bia groraer Tkeil von Vngtin wurde 
C1«M— ]M«)*iHli 4i« auaUklN« dar Moik- 
g«la« varwiatac Dia tetfarch aniaiandcnc 

Lücke in der Volksmenge «udiie Bei« IV. 
durch ciaeBorde von Kuuianrü. rir.v im; üvn 
Türken »crivaniKe VBIkerorliall , auMUfüi- 
leii. \oB Ihnen l ührl iiiich der Bciilk aWIlKu- 

naalen ai» der Sicdeiilouaii lier. 

H. l)rr « r p n d 1 ^ c ti e KolilLT^Iiimni Rl;irh 
(13U1 ) mit An d re as III. au» und von meh- 
ren .Milwerlteni beliunplcle endlich C arl H o- 
berl, an« den iUaacAnjou, Enkel Carl'« II-, 
K. rtm Half all nad der Tocliter de* angari- 



Uaiga »tepban V. (t im), Maria 
daatbren (*. Nein «olin Lud- 

Wif 1. (Gronee) »i i-jlrr mirrr .len KSnffen 
TOaVngim eine lieileniende Holle. Er nahm 
den Venellanrrn gant Dalmallen wieder, 
aiadita die VArslen der Moldan, Walachei, 
■Oanlana ««4 Salcirien« von alcb abblngig, 
nd baaCiaf (t>7(l) nach dem Tode seine* 
Ohelau, Ka«imir dei GroMcn, auch den 
Thron von l'clen, no dasa er xuleUt vom 
adriallschen niid «rhwarie» Meere bi* sur 
Osl*ee herrschlo (f 13dt). Von seinen «wei 
8dbw1es«ra4ihnen bekam Siciamond (ala 
miMi^MiMrOaBbUliiMMU L)V«|>n>t 
mi 4«gallo, awaah« W €g TM tMkmn, 
Pala« Ca. Polen). 

Bigismaad balle, als Bnnde*(;enOsae 
des Kaisers von Consianlinopel , den ersten 
Krieg xegeu die osnanisrben Türken lu (Ob- 
ren, in <li>>n rr OlSdt liet Mliopolis glutlich 
geaclilBi^rij 1^ KnJr. hl lIlr.^rul Kanpfehalle er 
den swauxif^alen Msno sei ncr Calerliiaaea aoX- 
gaboiaa; daher der Mama Uuaaaraa, d. I. 
Zwaosiger. Aneb sucbleernacbaala diaVer- 
Iheidlgnng aeiiien Reiches gegen jene geliihr- 
liehen Feinde, durch Erwerbung der Festung 
Balgrad voa damrttnian vonSaraiaii, 



n, Wltaauind alarh 1437 und hinterlless 
das TCraa aaincr Tr» liter Kliiiilheih, und de- 
ren fiemable, dem ikh iniuilif;en ( 1 439) Rainer 
.Mlircdii IL < -,- Vctstii nai lii;f Ijornem 

8«bne, Ladislaus ci'osihnnus), snisog der 
MaB von Palan (Balial Ladwtg daa eroas«a 
•■d dadaea awailar Taebtar Hadwlg), Ladla- 
taaa (Wladisiaiis) I. den Tbren. Als aber die- 
aar in der Schlachl gegen die TOrken in Bul- 
garien bei^'arna (I444)gelfidlel worden war, 
kam die Iteilie an den verdrSnglen Lad is- 
la» • Cll-),»')!^'^ dessen Regierung der Beichs- 
atallballer, Johann von Hunjrad, Ungarn ge- 
gaa dIaAaflIlia dar TOrken vcrilMidigia. Die- 
Mff BaJijrad arwarb aleb aa graaa« Vardlanala 
«■.daa Raleb, daaa nacb Ladlalaua bhidarlo- 

sem Tod* (I4.jn nein Sohn, .MaihiasCar- 
V i n u s , ein Ii r. cl.nj idriser Jlmnl . u;;, ilim Ii 
die freie Wahl der .>aii«a awfden unfariacheo 
TbroB erbobaa wurde. 

II. M,iihias ivar, sa lange er re- 
ticrte, "Irr >f 'iic' drr Tiirl<en, nalii» ih- 
B*ii Bosnien, liicK tiieheiibürgen, die Wa- 
lacbal, Moldau, Biavoaiaa and Barvian voa 
••iaar Kioaa abbingig, uad dabala aalaalr- 
•borangaa Ma aw Odtr, mi wcMUefe «bat 
ML d^ «rldM 



I sein* Resident in Wien anfschlagen konnte, 

H O er auch MVU seine Laiiltialm endigle. Die- 
■ er grosse Küni;i vereliiij(fe mit der Kun«l det 
Kriege« uurh Lielie £u den WiSMei.üi Iju/- 
(en und ward der Stiller der Uaivcrsildii tu 
Oreu. 

lt. Navb seinem Toda kam dar oagari- 
sclie Thron n ieder aa did Oaalamlehtacb- 

Luxemborglache Oyaaatla aarOefc. Iiddi*- 

laus (Wladiala») llh (9oho der itllern 
Schwester LaxditliuKi It., Gemahlin des KC- 

nii;s Kasimir IV. von PcileTii mul dessen Sohn 

I.udrtiK II., «citlii! üi;i!i Jir- Kro.ic vijnUiih- 

Bien besasaen , waren schwache )>'Unii«n, uu- 
la* daMB DBgam dareb VakiioBa« aantoaen 
aad van da« TtUkaa uagaairaft varttaait wurde. 
Ludwig It. (a. 1»10 lobia mU aatoar Geisl- 
licbbail iBaiaaai Siralla, dar aainam Anse- 
hen sehr aachlbeitig war. Daher waraia hilaii 
Heer, das er in der KrblucliL Itr: MüIi.ii.h<:Ii 
(19. Aug. titS) den Türken eulgcgeas4*lllc, 
sa aobtt-aeb. Kr alarb In daraalbaa mit den 
varaahaaMan HagaataB aalBaa Mabaa den 
UeidaMad» «addaa LMdaMad d«B TdMae- 
raadaa 



tj Selc der VeraiDignng dar KSalg- 
ratdb« ••baioa «ad Da(«n «It 
Oaatarraieb. 

1. Ludwig IL hiaterlicaa heina Erben. 
Nun kalte Maximilian I. seinen Hause(U9l) 
ein Erbrecht auf die KSuiKreiihe L;igarn und 
Mbaiao ansbcdnngen. Diese* brachte jelsl 
aalB iBkel Ferdinand I., dar Ladwlg'a IL 
B ah wa a ler, Anna, aur Gaaialilln halle (a. ab««), 
«ur Aosführnng. Ein grosser Theil der BBga- 
rischen Nation erkllrle sichaberrür Johann 
von Zapolya, Grafen von ZIps undWo;- 
woden von Sielienliürgen. Dieser wurde auch 
von dem iflrkischcn Orossultan, Snleiman L, 
der (liU) bUWIenvordraag, aBnaahdltck- 
licb unicrsiQlit, das* Perdleaad L Ihai and 
aainam Bohne einen Theil von Ungarn , nebst 
dem KAaigstilel, augesieben muasle. Ferdi- 
nand, mlion Bexitr.er der üüferreirlifirJif ii 

l,:ilulrr f H. O ri* I I* r r C : C li^riirrr^rlifr ein 

Keich von e4<i() ^uadralraeilen , daa ihm je- 
doch nicht mehr als Ml t lllli«4lBMm aia- 

bracble (f 1&S4). 

t. Ferdinands Nachfolger hMtn nj[i vit- 
lea Unruhen , bald ia Uagaru , bald in Büb- 
mea aa kliBffIba. Daat di—liM dto «iabaab li - 
g(*«baB ttnaanralan BiapbBB BaeafcBi, 

Bethlan Gabor und Georg Raboesy 
nach einander daa Missvcrgafiglen unter den 
deuischen Kaisern Uudolph IL, Ferdi- 
iiuiiii II. iinil Kerdinand III. su Olier- 
h:iu|iiern, hta dieselben dia bawilitgte freie 
Ausiihung der pralestantiaohaa BaNilM mad 
die Einstellung mebrer pollMaeiMlllaadlwa^ 
den bescbwichllgla. BOhaiaaaelsien vornehm- 
lich die Religiomittaniban la Flammen. Das 
Religionsj-Blem der Huealten liailc dUKellist 
noch aabireicfae AnliSnger l>'-!Ml(rn ; tintrr der 
sBiiDan llagiarung *aii Ferdiuauds Hohne, 
unter HulBlliBttll. <!«•«— liWt 
len dteaa ao laof baf'a Iiabra Obar, uad der 
Prote*lanli*miis fasxle weit verbreitet festen 
Fu*s. Undolph II. (f UU), der fiein* Zeit 
wehr den Wtssensrbarteii, als den Hej;ieruiij:!<- 
aiittcleuchbciien « idiaele , liem iltn i;ci;iirrji 
der neuen Lehre so freie lland, daas ilicUuti- 
men bewogen wurden , sich Ihre Uelc::luna- 
freihell durch den (IdOO) au Prag ausge- 
•»rtiataa MitiaalSliM«r atetan an iMaaa 0>> 



I. Malblas, Bruder und Nacbfblgat 
Rudolphs (f 1(19) heslAligte diese Paleola, 

al9 er auf den bShmischen Thron leelanefe, 
Ulli! ei'cn dessen Vetter, Fe rd i n an il II., 
nachdem ihn dl* SKod* van Bibmcn als adop- 



Oto 

man von diesem Palente atacble, erregtaa 
bald nuchlier jenen verheerenden Krieg, wel- 
cher alrli durrh Vernendung Dänemarks, 
Srlnvedrni und Krankrcii'ha fl'ir die «ache de* 
Proiesiantismus, über gana Deutschland aus- 
bNiMM md io dar OaaebloMa mlav daai K»- 
maa d«idreiaaigjahrtgaab«b«aiiilai. Ala Um- 
Ihlaa (1(19) gestorben war, farchletea «Ich 
die vereinigten LJinder *o sehr vor Ferdi- 
nand* bekanntem Eifer fUr die kalhoUscbe 
Religion, das« sie ihre frühere Wahl anrürk- 
nakuan uad Ihm ihre Ijnlerwflrflgkeil versag- 
ten. Allela rrladrUb V., Katfllrsi von 
der Pfbia, dar Ihran Itlnlg Toraiellen aoiiie, 

verlor (ISJO) mit derfWiIachl auf dem «ela- 
sen Beriie auch die Krone, und die ihm er- 
gebenen höhmfnrtieti Herren wurden hart be- 
slrafl. Die Lfhiiii/. crwann der Kurfürst voB 
Bachsan; MSbreo und Scblestea worden aber 



4. Dar aaH W Bdh cb e KSnig GMür Aibl|% 
war , naeb da* waalger glUckllebda GtaH- 

alian IV. von Dänemark (in der Bcblaebl bat 
Lullcr 1616 besiegt und 1(19 sam Separat- 
frieden tu Lübeck genClbIgl), derjenige, der 
Oesterreich, und Meinem ihm zur Last geleg- 
ten Plane, DeulacUaad In eine unalaga- 
acbrinkia Manandila laiBiBBdBl» b« araUdOi 
den nelalan Widarataad lalalata. Mb* An- 
strengungen seilten nach selneai Toda dl« 
schwedischen, von den Fransosen uala^ 
stauten, Feldherren so glllckllch fori, daa* 
der Kaiser Ferdinand III. (s. 1(37) Im weal- 
yhtllaeban Priadea (IS48) mancha MadUfc»- 
tlanan dar dauiaeban BalcbaTaiftBBBBg 
BaacbrSakangan dar 




ZaittMaiaB dia kMgltcba AiNarllft In 

men gana befestigt, nnd Ferdinand* stteilem 
Solme, Leopold l. il(\i7~noi), gab die au- 
sehuliche Krieesmarhf, u eiche er gegen dia 
Tiirkeii, die i\t,-'Jt Wien %nm tweiieu Mal 
belagerten, aufsiellle, Gelegeubelt, aich dar 
BrhMiB in Hasan an vataiaham. Sia Bia«» 
aataar Valdhanan, Taraahadleb daa Priaaan 
Engen, erswaugen den Frieden von Carta- 
wila (1(99) , in welchem die Pforte dem Be- 
silie von Hlehetihüreen und dem ganten Landa 
»«iarhen der Do^i.ui uiiJ Icr Theiss, daa Te- 
meawarer Banal auageuoranen , cnlaagaa 
BHMiMai In «inaa Bpdiani Krtaga naian dto 
nrkan (iril— 171«) waraa dia Vniaraak- 
mungen der Oeslerreicber so gltcklich, daaa 
sie im Frieden au Paasarowils nicht nur da* 
Banal, soadero auch einen grossen Theil von 
Sarvlen uad dar Walachei erhielten. 

«. Einen weit hetrlchllicheru Znwach* 
vcrsthairiejeiloch derüsterreicbischen Monar- 
chie das Aussterben des ■paiiiscbea KGnlgs- 
siaiumes (s.Hpauiaa). Dar Ulrecblar Friede 
(1711) vereiuigia Dil darsalban Noapal, «ar- 
diaiaa, MalUnd nnd dto fctodaatandai naak 
halt« Katoar Jnaapb I. C1W>— itM) daa 
Haraagtbnai Mminn InBaaiiB ganaauun. 

r. Vnlar Cntl VL 0»!— 17di> wiN 
dto gatairahMBahaManatcMawladar vdfUnl- 
tl»«) «r llr 
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PCenien, •berMwohl dlCMStiSnii aU Naafei 
raaaate er in Frieden an Wim ( 1 714} an rinen 

»panUrhcii Cririxrj) ahlreten. Ul( der Pforte 
fiilir(c rr, in \ rrl iTuliMi^- lail Kuüiilaiiil. efiieii 
•0 Dnglilcklichen Krlej;, da»« er (171» Bel- 
grad , aelMit Servien und der Waladial, anf- 
bpfemiaoHle. Eine Haiiplnraachedeaaclilecli- 
ten Erfolgs der Oiterreicliiachea Kriegaiinler- 
nebmanKen dieiier Zeil warder 6eldmaiij;el. 
Frriliiiaiiiil II. halt* 10» L«<9«tdL MCh keine 
zo, Cjirl VI. M U MIU. SiMtK jariiche 
Eiiikunne. 

8. Da^eKcn erliieltOealerrcIrh unter Carl 
VI. Parma und Piacenia, uiiJ (('■«•irT» !tw ie- 
Keraobn, Krana, Grci:<»licrji/;; i ju l.o'Mruiaen, 
geOB AMretanK seines ileriioKlIiiiiiia att ata- 
■UMwlMHlnlV, UM* 4MMn M aa 
Vmkrelch MIm NlMa» dM Ofwifewaes- 
flinin ToDkana, WtUbm tfÜlK M alaer 
Hccuiiaoeonilar rtm Oaa Uln i lft w a rte, 
ca. Toakaoa 5.) 

t. Carl VI. kalle keine Sühne; er aetKe 
aher diirrli eine Erlifolnr^-c ronliiutie (ilie 
p ra i ij] .. I I s r Ii c 8aiiktiuri| mil der Be- 
williiiunK Keiner atäiide iinil f.-i-il aller euro- 
pllachen Mlchle , die ErlifoUe eeiner Toch- 
ter, aaclk dem Hechle der Kralseburt, n-ie 
es aclioa die frühere* OnitdReselae im All- 
gemeinen anxedeulet feallM, r«aL Dahernabm 
aurh nach !<ei:i>^rn Tndc (17(0) aelne filteale 
Toi Iiier, \l iriu Tlir-rr»!;», TOB der Mo- 
narcfaie Bctilz. Doch iticsen maclile ihr we- 
isen elnea alten Brbreclila, der Kurflirst von 
Baiern, Carl Alfcraehl, Ton Frankreich un- 
lerslOtat, alrelllg; ■■|Mcli4lUsMa4ricii II. 
▼on Prenaaen, dMMii Anaprlleh« tat «Iniee 
achleaiacbe KüraleRlhämer Maria There- 
eia nicht hrfriedlgeci wolKe, in Nrlile.iieii 
immer weller vor. Jiaria Tberesla , di« »ich 
aitl xwei Meilen liedrüiigt i>ah, ibukiIc im 
Kriedco in Breslaa Cl?«!} dem Könixe von 
PrauMW IM m« aeUaalM Mtat dar Oraf- 
atfMI fflai* aMrMM. nmiif Mab jedoch 
tkre Armee, «-»lebe die Cnearn annehnMrh 
«anlürkten, die vereinleten Kranaotrn nml 
Baiern, u-elclie inde«i>en Pras erobert batlaa, 
«0 eiiii-klich aur&ck, <i:i>'< >i^\h%( daa Land 
ihrer Feinde In Ibra Gewalt verleih. 

VriadiMl IL MMkM «war C19U) natar 
«aa Vanmmd«, Kalaar Cari da« Vit. (vorliar 
KiirfCrst von Balern) Hilfe au leisten, einen 
vergeblichen Verench , DSliuien tu erobern; 
den Besitz von }4rlile»ien sii herle er «irli aber 
durcb den Kn>tli-ri lu Dremlen (I7i''). Im 
Aacbeaer Frieden (_1748) wurde Parma und 

PiaoaaMaa «tamafialMtoa fMaaaa afeg«- 
(retaa. 

10. Dar flemakl der Maria Vliereala, 
Vrans, erosahersogvan Toskana, WBr(174i} 
nach Carl'ayiLTadaKaiaer geworden. Aber 
den Vcrinat vaa SriHaalm konnte die Kalae- 
riii «0 »venie verte««rn , da.«« »ie «nr Wie- 
dcri-rijlirriini; ijfs-cl 'icrj, lull Hii»sland, Frank- 
reich, ScbHeden und Mitcbsen eine Verbindung 
KCRea Frenraan aingln«. Allein «in aiaben- 
jUrigar Erlag (17««— ITW) biMbta aia der 
■rfllilanc Ibrea Woaaak«» nioltl uIHtt ■'*<' 
im Prladan Uiak aa Mb Ilm Baataeb- 
laad 1«. 

11. Haefe daai tMa iMaa de* 1. (fTM) 

folgte {bm sein Sohn, Jsaeph II., als Kaiser. 
In Oesterreich ward ervonseinerMulleraum 
Miiresenieti angenommen. Dieser geistvolle, 
iL.;:i;:r ilegent, welcher der Macht seiaer 
Monarchie die crSsste Ansdchnaai^ au geben 
, arwarb ia dar arsiaa Tbattan« Pa- 
C1779) Oaliaiaa, aad aauta dar fiteta 



die Bokawlaa, alaaa waldigen Landstrich 
nordönilich von Stebanbfirgen. Beim Abster- 
ben des balerlacben ManRatammes (1777) 
muchic er seine Ansprruhe nur einen Theil 
Baierns geltend, die er jcdocli, als Fried- 
rich II. ateb dagegen rdaMa, ba W adaa aa 
TescheD (I77S) gegen ain ttlefe vaa Mtra, 
das nachmalige Innvierlel des Landea oft dar 
Elina , aufgab. Mit BSbmen wurde aodi daa 
Gebiet TOB Kgar aad Aacb vareinifU 

lt. Aia Jaaaph U. dnrch den Ted sei- 
ner Kuller (-{- 17M) inr Allelnlirrrachafl ge- 
kommen, verfolgte er mit tiiit i ui nllii lierThS- 
tlgkell die Ansfiihrnng seine» Plitnei , seiner 
Macht in den gesammten Krbstaalen elnegrüs- 
sere Bioheit au geben. Dan nicht kalhol Ischen 
Bawabnara aaiaar MaBaraMa geaiaiiete er 
trat« RallKlanaaaaObBaK; die Laibeigenscbafl 
hob er, wo sie noch beslatid, auf. Maniil'ak- 
tnren und Fabriken bracbie er, dun h d.«-. 
streng beobaclilele Verbot aatiitndiscbrr Waa- 
ren , empor. Aber aelne Anordnungen Hän- 
den mancherlei Hindernisse, varaehmlicli in 



daa MiadarUadae, und jaa 



PUaa, das 



Heraagtltaia Baiara gaRaa dia Niederlande 

ausantaiiscben, binderte Ihn der von Fried- 
rich II. (I78X) veranUssle Fürolenhnnd ; 
auch die freie Scheldex'bilTabrt konnte er 
nicht hetiatiplen, und der Anfan:: Je« Kriegea, 
den er (ITH») in Verbindung mil llnssland 
sagm dIa Pntrte nuiria, aanpnah daa acb8- 
aa« ■nrartangan, dIa ana at«ft van demsel- 
ben gemacht balle, sehr wenig, Joaeph II. 
beacbleanigte , durcli die in demselben aiiu- 
geslandenen MQhsoligkellen, seinen Tod CIO- 
Febr. 17>0). 

11. Leopold II., Jo>e|)b!i Narhfiitser 
(8, Toskana), machte s ii l-, Jim r:n nn Kr i r-^e 
mit Preussen anaauweiclien , durcb den Ver- 
trag an Reichenbiich CJ»I- I7»0) verhlndlicli, 
der Pforte alle« jAngsl Eroberte xuriickauge- 
ben. Er erfiillle diesea Versprechen in dem 
Frieden au Saislow CI791) , nach welchem 
Ocüterreifti vonjenen früheren Krobeninü»'" 
nicbl« al» dieFeüluni; AII-Or>o\* niiJ cinru 
Bezirk von türkisch Kroatien behielt. Durch 
die Verabredung, dia ar (Aacaal]17>l) so 
Pillutts mit Preussen traf, warda dar Orand 
aa daaaaahaalitaa KrlagaoairiaahanOealer^ 
ralck aad FtaakMcfe «ä««t Ct im). 

14. Vraaa IL, baopald'a II. Sgfeii dal». 
17««1, mnsalabald (April I7M) dIa Waffen 
gegen Fraakreicli ergreifen. Auf diaanglOck- 
licbe Mchladil hei Jemappe Cia> Nov.) ftoleie 
der Verlust der Niederlande, die, wiewohl 
(17;i;t) \vicJer fi&'icil. ilocJi (17S4) nicht be- 
bauplcl wurden. Bei der letalen ThaUuigPa- 
laaa an*>«ikM< Oaalarreicb dia fBMiaala 
vaa Kiakaa, flaadaarir, LabUn, micfea aa- 
sammea , tm Oafaoaalaa aa dan flrMMr ar- 
worbenaa polotochan Uadan > WaalgBli- 
alaa 



ISwar toaana CHM) Yamdaa and Ha- 

reeu in daa Innere der österreichischen Mo- 
uarLbie iior-b nitiit eindringen; aber Bona- 
parle, der Cl7Sr> bis narh I.niben kam, er- 
swang (18. April) einen WüiirF/ivliiliiuiiJ, au 
den sieh (17. Okt.) der Friede au Campolur- 
■ta aaaaUaaab Oaaianaiali ttai» 
griastoa Tball Aaa vanattaalacba 
die Loabardel, nebet den Klederlantfen , an 
Frankreich ab. Der (17)9) erneuerte Krieg 
steine xvtar den Sslerreirhischen Besils der 
Loijiii:iru<-i wirdor her; aber die Schlachten 
bei Mareiigo und Hohanlindan (ISW)) oj>- 
«kiilaa Oaalarraltk akanaala, aa UaavUla 
C*. mr. IMl) 



kana mossle jelal gleichfalls abgetretea wer- 
den, und das Ssterreicklscb« Gebiet ia lia- 

c * OMMUMd^l'* 

15. Frans It., der IMIanabdlaWOrdo 
ainea SsterrelchisohanErbkalaera an- 
genommen hatte, ward aber bald wieder i ihoa) 
■ildemrorlwüireud iveiter «reifenden Kr.mk- 
raich in elnan Krieg verwickelt. Dieser en- 
digla all dam Frieden au Preasburg, in wel- 
chem aicb OeaierreicJt aiwmaU a« bedealan- 
den Abireinngen verslabaa Baaslt. Sa «aitar 
die kOrallch erworbenva TaaaflaaiaebeB Ma- 
lier lail D ihtiaiiVn , ferner ein Sliick von 
Gür.'. Tir.il Ulli .leiriif M hii .i!iij.r!irn Hrai(/,un- 
gen, woi<c;;oa ea nichts ula Salibtirg mit 
Berchleagaden atblall. 

1«. Ein neuer Krieg mit Napoleon (I901I) 
hilh;::ir ijfii hiiisrr, -li^r .s.iU Meli der ,\ie- 
deriegung der dsutaclien Kaincrkrone (vergl. 
Dealaaklaad) Frans l. schrieb, snm Frie- 
deaaaWIaa O«. Oki. IM«), dem wieder 
ain baHdcMlicbar TkaU dar MaaaMUa aaf- 
Kaapfar« wardea anMi«*. Ca waHa ia Ftelga 
dieses Frieden« ahj;etreten: Krala mit GOr« 
anii Friaiil, cirj snii k va:i Kilrnlen und von 
KroüUieii , das Inuviertel und ein Tbell des 
Hausnickvisrtala twb Laude ob der Enna, 
SaUburg und Berchleagaden, dann Westga- 
liaien und ein grosser Theil von Ostgallaiea, 
im Gänsen tOl» Ouadralm. Durch den Partaar 
Frieileu van 1814 kehrte jedoch dieser Mo- 
ii^n lj, dessen Bcitrlll aum Bunde gegen Frank- 
reich die BelbatsiCndigkeil der enropaiscben 
Staataa aalscfaleden Itatie, anmBealiae seiner 
(seit ITM) vorloreneu Lfinder, Wesigalialen 
ausgenommaa, aurtck, und darch ainea Var- 
uleich mit den KSniga van Baiern (18l<) ar- 
lu'pii er nach daa laa' 

Irl, irtid flUt A 
wieder. 

17. Oealerreieha Lage kannte fllr die 

Rü'ie iin Innern «eil der Jnllusrevolulion in 
l-'r Ulk 1 cicfi M ;iiiii danim keine Besorgniiis 
erweckeil, «eil da« VcrhliKniss der l'iiler- 
llianen au ihrem vAlerlicb gealunlen Monar- 
chen fori wShreud dasselbe geblieben ist. PrQf- 
ataina Kr da» rainan Sinn dar VUliar «aia« 
nebat dan Dnmhen In Franircieb aaeb 
noch die In verschiedenen ilalienisrben Elas- 
ten, die in Deutschland, in Polen, eullu li 
die Cholera und so manche andere Land|ila;:e, 
alsdIeThenerungin Dalmalien Cl*^l'), grnnse 
L'eberscliweuimung in Wien C181V). VAler- 
licb waadia dia HaclaraaiK Ural Bltek aaf 
das iniere nnd dia PaltM vartar aaebaaaaar- 
halb der Landesgrenaen ihr weises Ziel nicht 
ausser Augen. Italien wurde xuel Mal durch 
flslerrelchlsche Tru|ipeu mr Hube ziiriiikj;e- 
.fOhrl Csiehe K i r r h r u ■; i n n i , p » r m a , Mo- 
dena, Toakanaj. Cegeu Polen ward eine 
atnan MaalniUMi »aabacMa«) aad Swami- 
cftPa OarMi <u dta Oraaaa an naiadiralteB 
wagte (April 1^11 1, enlwalTnel. Die Aner- 
kennung der neuen HeKterung in Frankreich 
»rblitn« die ernsten Massregeln gegen alle 
VrrMii I r i-iiier Propaganda und Cwnuir Iln- 
iia iiiLbt aus ; ein strenges Verhol ging an 
daa O awarb a al aa d gogaa daa Aalbaihali im 
Kaalaa ■ata (IBM). Cngam Maria dlaKrO- 
nnng seines jUngeren Kfinlgs (18. flept. IMO); 
Böhmen, Steiermark u. a. Proviozan habaa 
sich durcb erinriiinuif lKc Anstalten ; den nan- 
det u.:ii Ii iKiii. ii- i !iL-:;iiiiJiiii;ie ein mit Eng- 
land (II. Des. loütj abgescbloBsaner Scbilf- 
HaadalavapMf 1 Marakko massie 
_ .... (Varbreo- 
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naiiK (Weier marolkaMiarher Briefs iliirrh 
den Kapitän Bürnl.rr;« Kl, l^SH; Hr- 

srhffMiin!: ilf Jtiarokkanltchf n Flrcken» 
Haha:. ;i. Ai u in. iiml den KulelU tob Te- 
Inan im K<iMii«relclie Fes S9. AugoM) 
WtUiam «UMliH«MMy 4«r im V«iti«(| tm 
19tt iMMSiigl* (I. FMr. tm)t gMete B»> 
gliudgniiscn fflr den Handel wurden diirrh 
Varlraee mll den vereiniKien siaalen, Prea«- 
«en und :9rliweilefi licriicIsefAhrl. Zur Scblieb- 
lunjEC der Zr r^\'ü^^^iJl9e xtrUclien Bellten and 
llolUnd halle Oeslerrcldi «inen Bevollnacb- 
liglM M 4n bQnioatr KvmfBrtni 
(a. erMiMtemlM), MidMeMlnbrillKtollaa 
in Deolaehland a«ll(e daa fn Btaaater SHI to 
Folg« de« Minialerkongreaaea an WiM «iaf^ 
MIK« achtodaKtiickt li«a*U{gMk 

la. KulMr Fran f. «aiadllar »m I. Mira 

1831. Sein Sohn und NarhrolEer, der jelil 
regierende KaJaer Ke rd i n an d I. , »cdlo» 
*lch drm Orinle der HegierunK »eines erha- 
hineii ViKcrs auf das Innigste an. Kine der 
ersicn Verfüiiungan daa oeaen Herrscher« 
war dl* BrlaloMaUHlg 4m Loeses jener sei- 
ner IrallMilaelMa ValvHkanan, die, wegen po- 
lilisrhrr Vergehen «n strenger Kerkerstrafe 
auf dem !<|>iclhere nnd der KesliinE Munkarsi 
veruriheilt, Krlauhiilüs iiir Auswanderung 
nach Amcril**, i.'hJ " i> ni/'liit,' auch Unler- 
Biatanng jeder Art liiersu criiiellcn. KargrSs- 
•cr« ••MbUMMgllBf •■d tllcherhell in Erle- 
digmg dar dbairalaa Ilagieranxitange1e;;eii- 
MlM irnrda, unter den Vorslixa dea Kai- 
■an, «InaBIUtakonreren« errtchlel. Was er 
hei seiner früheren KrCnniii; «ii Pre««hnri{ 
»rhiin celliin, « ieilerliolte er Irei «einer Kru- 
■ nng als KüniK von Rühmen 17. Hept. 1836), 
indem er das ttblldM KrinaecsKaadiaQh der 
lUichstgiide von WflU Dvliaien Sffanillehen 
Kvrecken der WohllhlllBheil widmete. Nach- 
dem der Kaiser auf dem, durch eben Mglfn- 
aende , al* frciivilliKe Volkifeiile aller Art 
Ott unlerl>roclienen Zui;« iiai ti >[;iil«nd, von 
der Anhänglii hkeil und Verehrung seinerila- 
llanlaLiien Cnlerlhanen gicichftills die voll- 
gilticslen Beweise erhallen halle, Dnd((.8ept, 
1^38} ala Ktnig der I<OMbardei mit der eiser- 
nen Krone gescbmUckl wurde, rerfaerrllcbte 
er sich und diesen Tac durch ErllKilun^ einer 
allüf meinen Amnestie för alle bis ir-r vMttne- 
bahleu polillsclien Vergehunsen seiner l'n- 
lerllianen in den itulienid hen Crovinien. Die- 
ser aritabene GnadenakI — welcher, den 
der LMBterdal (M^MMm (lomlch «rgtn- 
aead , da« 4«a8«WM>'*t(«a dl« H«iaMl , den 
Gefangenen die Freiheit wiedergab , und 
jede feniere Cnlersucbung des Verxansrnen 
aufliDl) — weckt* In g:ant Euro|>a drn Wic- 
derhall dankliartr Hiilirunj: " ni liuhfr Hi';;ri- 
alernng für den fsülJgea verzeihenden Monar- 



OdseiMto to IMW t Wdlflfe* im 



1. 



aegeDant<tolaaV«ra«hrtf{aa, und adlhat an-' 
abwendbare l'nglQcksfSlle , ElemeniarerelK- 
nisse (ITebersrhtvemmnng inCngam, Im .Mtra 
1^3'') ivurilrn durch den milden und weisen 
Geisi der lle;;ierun( schnell wieder ausgegli- 
clirn. KreirnnK eines Musenns derTechnolo- 
Cic nii'l Cleichslelinng desselben mit den Übri- 
gen utfeiiiliehen Bammlangen. 0«B«»-Oampf- 

etc. 



1* Ute dldw ttaü ■■(•fcnlt fltgmd 
hiaaa adM rar KaR der Rtaar KaMlT«. Auf 

den Inseln In den Lagunen (oder somplgen 
Gewilsscrn) wohnten aber langeDZelt nur 
arme Kiarlier und üchifer, bis die Kurchl 
vm \i>:v 1 i::air, Alaricli nnd besonders vor 
Allila c^>) viele Bewehaer daa fealen Lan- ; 
des auf diesen aicbem SaiMkUMt Mfmerk- 
aaa aiachla. Ihre Zakl wach* allMliig ao , 
•abr, daaa «isb DioM aar aaf daa laätta, ] 
aoadara anch nabea danaefhan aaf Billekafl 1 
und PfShIen anbanlen. So bildete sich eine 
gleichsam schwinmendc S[a<l[, deren Hsapl- 
sitz die Insel RIalto wnnJi-. unil J<>ren liiup- 
ler sieh endlieb (fi!i7i imicr rir-.cm ungemei- 
nen Oberhanpte, einem Doge (Herzoge), 
vereinigten. 

t. Durch die Lage Ihres Ceblelea aar 
Schiffahrt auf den adriatteebea Heer« hinge- 
leitet, triebea die Venellaaer aehoa gegen 
Bode daa aabalen Jahrhanderu, hegSnaiigt 
von daa griaetiacbeB Kaisern and den Kali- 
fen von Aegypten , einen hedeiiienden nan- 
fiel , «nd iniirhlen «rlliil i;S!l7) unter ihrem 
Do^e Pleiro lirsrolo II. ihre ersicn Er- 
oberungen an der Kliiie von Ualnialien. ^iiil- 
leraaluBen sie an demSeetransporldcrKreaa- 
iWinr naO. Iladnr«k kahataa ala alaii 4aa 
Wag an den aaKadtaekaa WUran , dia da- 
mals an Lande nach Constantlnopel , Klein- 
asien, .Syrien und AeKypten kamen, ller Ilaa- 
del mi! Pfeffer und indischen Zeiiscn , mit 

ar.» Ii im Ii eil , ^l;;^ |il iarhe n Und a I ti i ii p i ^.:■[le n 

Waaren, und die sigenen Manufaklurrn und 
Ftkrikaa von aeldenen Xeoeea, 
netara «nd Spiegeln vergriisaarlaa 

Wahlsland ausserordenilicb. 

3. Ihr Beilrill auo lombardlachea BBude 
kfiahia «taao «aOmat dardaaMlaadmaln- 
•aaartleta« Pl^tanwega. Alavaadar Iii. 
hewllllele Ihnen (1177) dl« Herrscbafl fiher 
das adrialisrhe .Meer (woher «ich die l-'eier- 
lielikei! der jÄhrlirhcn Vermilhliin? den Doge 
tmr iliimfiii ^Irere srhrietr). i>-.ir !i die Tlieil- 
nahme am vierten Krcttszuge crwaH>en sie 
alah tai dar Tkallaac daa gitoablaeben Kai- 
aaniaiaaa (ittd) aaaehnllck« ■aaltaangen, 
sowohl auf dem festen l>ande , ala aaf den 
Inseln von Griechenland , inttleicbaa die In- 
seln Korf« . Cephaloni» iin i Kundi«. 

4, y.u Ai..-*.^ii :ise de.A '1 r e i z e'i ii I *n Jabr- 
hnnderl« Iii»") bekam die hijtlicr demokra- 
llaclie Hepubllk jene Heglernngs/orn, in der 
ala BBlerging, eine erbliche Aristokratie, da- 
ran Airaktbarsie Stfitze der gegen T 1 e pol a'a 
Bapirmg (UIO) errichieie und naclUBata 

aiUAita Batb dar 2aha«r 



alaa aa Oaabiar badrabia, 



3. nandelaeiferaaehl entengle (Im II. 
Jahrhaadert) awlacben Venedig und Cenua 
einen langen Krieg, der Cl3Mt) Venedigs 
Seeilberlegenhell entschied. Die Venetianer 
bennlslen die erlanslen KrSfle, ihr Gebiet 
aaf den fealen Laade aowohl dleaaells als 
jenaelis des adriaiisohen Meeres aa erweitern. 
Dort brachten sie Padua, Verona, Vlc«nza, 
Frtoal , nebst einem Theile von Uialerrelcb, 
wo vorher der Palrian h von A<)aileja herrsch- 
te ; hier Dalmatien und niancliea im Archlpela- 
gua, eadlich durch pwliliscJie l'ailricbe die 



wichtige, drilthalbhnndert Jahr« als aelbet- 
aliiidiKc« KSniKreirh regierte luiel Cypern 
in ihre Oewalt. Im 15. Jatirhiinderl halten sie 
30<l Krleitsi-hiffe, iinicr eichen sich IM Ga- 
leeren befanden, nnd ul<er *0,O0O Mann Laad- 
trnppen. Sin alblMB JtM HaiidalaBMgk wmä 
17,0— Malrtaaa. 

6. Der Seeweg nach Ostindien und die 
Enldecbnnic von Amerika gab dem Handel 
eine andere fOr Venedig nachlbellige Ricb- 
Inn«. Es verlor den Markt für die orleniall- 
sehen Wnnren , nnd foi^lic h die llaciptquelle 
seirier UcKiiitjuiurr, nu l mit ihr die l'cber- 
legenhcil seiner Kinanien und seiner Marine. 
Zwar wustlen sich die Veneliauer der (Se- 
fahr, wanil sie (IMt) das awlsehea dea 

•tad- 
aa aefelai 

als K'ilcklich SU entziehen; aber die Tltrkea 
nalinien ilinen ihre meisten Besilznngen im 
miiiellünitiiirlirn Meere, unter andern Cypern 
(I jT^ i Ull i n(i<i9 iiarli einem (ijähriften la- 
pfern Widerslande} Kaodia weg; dea Beeile 
von Maraa, walabaa Ihaaa dla Alliaaa mU 
itm Kalaar iai FiTadMi van Oartawll« ttW) 
zuwege gebracht hatte, ranble ihnen der Pas- 
sarowltzer Friede (1718) wieder, nad nur 
das vorsirhiitcr Renrhmen ihrer Regierung 
hielt durcli cm aii;;e lommenes NeutralilSts- 
syslem ihr Ansehen nui:b im Verlaufe des 19. 
Jahrbaaderls sioigermassen aufrecht. 

7. Doch mit Banaparle's Erscheinen in 
Italien (17Hli) näherte sich auch dag Ende des 
venelianlachen Krelalaalea. Die Uegiernog 

waftMMa K«Bii*- 



m babaapian. Ala jadaeb BaaarBrta 

(I7>7^ in Oesterreich vaMmag) BMehle sie 
auf einmal Kri*ctrii>laagaB, aad bot daa 

Landvolk auf. Die buk Oesterreich zurBck- 
kchrenden Krannusen besenten hierauf Ve- 
rona, Padua, Vlceuza, and Bonafarl« er- 



(It. lUi> «aa i 
atakratlBcftaa Vaifluanng. Aber aaeh dla da- 

mokraliscbe Konatitullon, gegen die er sie 
verlanschle, dauerte nur weniK« Monate. Das 
Gebiet von \>nedis wurde dur Ii denFrieden 
v:iii Ciiinpo (iirroin i l-. Ok[, 17^7), zur Knl- 
sch^iligung für die an Krankieub abgalrele- 
nen .Niederlande, eine Provina der Marral- 
chischen Monarchie, die aber, dareb daa 
Preaabnrger Frieden (IM») all daai Kflnit- 
reicbe Italien in Verbindung kam, and, nach 
der Umwandlung de« lettleren in einen nenea 
Bestandlbeil der üsterren Inn lien M nirchie, 
in dieser VerUadong blieb. (Die Stadl Va- 
nedig aa ttaMB VnUMta aiUlM M. IMa. 
1831.) 

S. Maitaad. 

t. inilaad war darMla dar Lambar- 
dal, adar daa «biMlIgan laaibardischen 
Reiches , welche« Carl daröraaae durch Be- 

sleguns seines Poll wiegervalers l)e»ideriii« 
(7741 Hci-icr Ili-Tr-« liiiM ii ii l er \v-o rl en -'iiiCr. 
Durch ihre iUnulakmren und ihren Handel 
wurde die Stadl sü reich und mlchiic, daas 
sie nach der t'nabhdngigkeil eirebie. Oleae 
ancbla ala voiaabsUgh gafaa danKaiaar VHad- 
rleb L Ca* UM) aa babanyiaD. 

t. Bald bSapften aber innerhalb Mai- 
land'« Mauern einige der reicbelen Kamillen 
nm die Uberberrscliafl. Vnlerslttlsl von dem 
K. Hein rieb VII. Biegten die Visconti, 
l'nler der Hegierung der-iclhen wnrde der 
mailiiniti.Hc he Staat su reu ii, .l,i'<-. er einj.ihr- 
llGlwa BinkoBiBeB von 1,10U,(MO Dukaten 



Oestenviclüaclae MummuMm* 



9M 



Imilr. Jofeana Oalaaito «rlunnt »Mi\ 
von dem K. Wentedaw (USS) dt« bmotll-} 

v\tt AVtirdir, Alu Urin >ltinnAtAmn] aoMlarb ' 
(1417,1, eiiiiicic rthh l'^rari/, >(üria, der 
b«ii>ahl einer unehellrhen Torliier deiilaliKn 
Viicooli f «in CapUano (AnfOtirtr) toq Bo\A- 
tni|ipan, aaa HenoKilium Mailand tu. DIe*| 
Um»» Mb Ual(a Ludwig XIL ran rrank- 
ralck, <«r ran «laar Viacoatl akalaaiala, aam ■ 
\'orw'ande , dem t. iidwiK Maro (dem [ 
Hraiinan) ■ein Land wretnnehmen, und ^ 
diener alarb (1110) in Frankreich imGrMni;- 
oiMC. Sein «ohn , Maximilian, eioLerii- 
ea swar Bit Hilfe dar Scbwalier wieder (». 
•cfewals allate tr inmi» m <1*U) dem 
K. Frttia I. rMnhMci «MrtaMm. liie- 
■en maclite ea der Kalaer Carl V. alreilig, 
der e« aurli endlich liebanplele. Von fhu be- 
kam t» Brill i<i>lin Philipp II., kCnig von Mpo- 
riirM. liii .Hjitt'iiMhe» ErlirolicrkrirKr niiiiJij 
(17Viij Ueotcrreich In Beaits, 1716 ward e« 
4MMatkan dmch dto Franaaaan mier Moa- 
^rt« «DlilamB, wmM» 4aiillMp«atis dar*«» 
ttai arrtebteian' und naabhiDKiKea c I • a I p {- 
■ laehanRapaklik,io wie de* daraus ge- 
bildeten KüiilKrelcb« IlBlien (a. unten) 
aua, iiiiij Itain erst nacli dem l iaalurite dea 
rraukfialscfaea Kaiaerlbuma (1814) wia4ar an- 



VtapritaSIMI Moh «mH te Un- 
~ ' id «ID ddütodaa MldMlakan. Oafar 

mehren Partelea aelner Groisen sicf ten tnd- 
li<h die Gonxana. Diese slelllen, alsMark- 

^rareii und Hrrioee, tuelriili Heirhavikarr 
vor- Diirih etiif Ueir.ilti urlif II ,'«1!! 

(UÜU) «Ul li lia« Hrrioi;llium Moaferrai. Drr 

Mmwtn C»rl, der sich aar Salt d«a apau - 
Mkan CrbAlgekrieaes aa FMnliraleit an- 

ackloss , halle da» Schicksal , von dem Kai- 
ser Jo>epb I. (1706) In die Acht und aeines 
Landes verliialie rrkiltn luwerdast woraof 
aa bis auf die ncuesie Zeil dia mciMladen 
Bcbickjale Mailands ibeilic. 

4. CiM4rtN«e«d JliiMPiiM'. — MMtrtich 



K'itrigl'fii-h, 

1. Dnrchdcii l eberKaus &ber die BrQcite 
bal L«di(IO.Mal 17l>() erwarb sich Bonaparle 
d«a Vcait* vanMailaad und der sanien Lom- 
bardal. Watnaar, dar (im Juli) da« bela- 
fcrt« Manloa anlaalaia, amsste doch endlich 

AaKttst) sich nacbTirol njrui Laiefaen. Er 
drauf Bwar (im üepleuii i rj m swciten 
Mal« bia Mamas daich, aber ar laad aaltta 



nur In der Feslang, and «IM 
IblfM^n Versuche der Oe»larraietort 
belagerten Festung Hiire *• brlaf«l| 
so frucbllas, dans der Hnnfar CVMC-U>Q 
die Vebergabe erswang. 

t. Aua Malland und Nanlna, fnglelchen 
aus den drei püiisllii heii l'rovinxen : Boloana, 
Ferrara uikI IUhiki^kj, uh* einem Theile des 
venellaaiscben (icbicirs, and awar Bergamo, 
Braactat Gmaona. wum U«dMB»M«Mia und 
Camm Uaaokanirti , bildal* du BoBapane 
(•8. Jua. 1797) die cisalplniache He- 
pa bllk. Durch einen Verin^g mit Grau- 
hiinJieii wurden aadi daa Valllla Qnd dto 
Ural»! h..nen Cla«M BOd ■MnlB WlH dMMi- 
ben verbunden. 

t. Doib der Krieg In Hallen ging von 
Nenen an. Der IranxCsiscbe Ohericrnrriil 
Hckerer wurde | l7t)9) von dem ü«leiicu)ii- 
acbaa Kaldherrn Krajr Aber die Adda aurück- 
pal ri alt M » MBB mditoB dar naalacka Vald- 
Barr •iw«r««r, und dltaam itannla aaikal 
Moreau nicht wideralakan. MallMd kam (SB. 
April) In die Gewalt dar Varainlgtaa, aad 
dl« cisaipinischa BepaUlk «tniekwaiid. Aaali 
Maiilua wards (IB, Jall) «M d*a OMMMt- 
cbarn beselxl. 

4. Mll einem Schlage, diirrh dir Hrhiacbt 
bei Mareiix» ( I-t -'tml f^uu), eroberle Hona- 
parle allca wir.lir. Die » ieJerheriiealellle 
ciaalplntscbe Uepukhk erbitll sn L^ on (Jlbinrr 
tBn> ata* Kaaaiiialiaa» aad daa kadan- 
laadaa naaaaa dar ilkllaalaekaa Re- 
publik. Der Oberkonsul Bon.iparle stellte 
ihren Prilsideoten vor. Seil iwiu (Min) war 
dieser Hiaal ein mit dem Kaiarrlluinic Frank- 
rnr.'i v crliiindenes K ö ii I k r e i ch, daa, im 
Niinicn lies Kaisers der Kraiiaaxen und KS- 
n voa lialien, von aiaaoi ¥ic«lUtalge, 
Kiii;eD Napoleon, daa Bltelbata* des 
Kaisers, regiert wurde. Darrk daa Prcasbur- 
ger Frieden (tt. Des. IHOS)WDrda nacb das 
Hertoglhiim Vriiedie mit demselben verelniai- 
.Napoleon iiinlir tiiier inner seine vornehm- 
sten Kriegs- uDd äiaaubeaatea Kfaaaa Be- 
slltungen ana, ala: IJdina, Ballaa«, Pallr«. 
Daaeaen wurda daa KCaigralcfc Iiallaa (IMB) 
durch die Bailickaa Praviasaa daa Klrchaaaia«- 
lea vergrSaaart. Kaerralektajadackaafa Inda, 
als (IHIS) die Oeslerreicber, de» voralrhiieen 
^^'ide^alandea des Piliurn EuKcn unKcach- 
(et. In Olieritatien eindrangen. Schon der 
ante Pariser Frieda (1814) versirbaHla daai 
Kaiaer voa Oeslerraicb alleaeiaa iiallaniaclian 
Fnajaiaa «riadar. OM BMk aaTdan thrana 
KaiBata aikaliaaaa «■dankkam Marat Cn- 
lernchmungen , diese !<laaten (1613) Dealer- 
reich wieder in rnlrfi-.^en, hallen einen un- 
BltckJichaa Kffolg, und bawlrklaa aalaaa 



algaam Vau. CB. dla«MctMMa dar kaldaa 
■TalllaaJ 



■aekaa aalidaa aalar daoi TIM ata«« tan- 

b ard Is cb - V en e Ii an Ischen KSnlg- 
reicha, dessen Ver>rallung ein kaiserlicher 
Pf laa ala VIeakOai« vaialabl, «laaa Tkail dar 



ealislaa 



die BnlwwiBa. 



Vaa kaatltaSallataB war fa daa lllaaHa 

Zelten ein Thell Sarmailen», und kam schon 
SU Ende des iw$irien Jahrhiiinlrris unter die 
russiThe ühcrlierr^clian. I>ie ThellMni» de« 

Il.^«l^^l llfiLlic. J 1 1 r . h W hl J i rii i r il rr:i (J r ü>- 

scn unl«r»cine »wöU t*üliiir, und daraus en(- 
aiaadaBa Caiafcaa y ga>>*a baaachkarlaa 
Polaa aad Vacam Cialegeuheii , dia Oraaaaa 
Iktar LIadar gagaa Raaalaad ansaubreilea. 
natar daa Bnfeaniacaa darCagaro war auch 
Tbed von Rusaland , weU lirr die Kür- 
mer Hai ils ch und W U. <l 1 i:i i r nil- 
Ub dia Milla daa viaraehnien Jabrbun- 
darta Hat dw aagaiiaaka Ualc IiadwiB 1. 
dtcM FIrataalkBaar aa Falaa nniar dar Ba- 

dlngung ab, das« hei ErlSschung des polni- 
schen Mannslarames dieselben wieder an Un- 
garn «urlickluilen sollten. Dliricr Fall trat 
■U( h ein. A tleiri^ da der hieraiif r. i: r llc^firrtiug 
Aber Polen eclsngteJagellonlsclie Siaiara ans 
Venvandtscbaftsgrindan auch jeaa FAralan- 
IhQmerin Anspruch aabm, und die Inswiscban 
von den ungariscban Kfinigen vorgeschla- 
genen Vergleiche nicht eu Stande kamen , 
so konnten diese erst ihre Ansprüche icrl- 
tend machen, sIs Im Jahre \T7t und 17it} 
das polnische Keirb xeibeill wurde. So eu(- 
standen die mit dem Csterrelchlschen Staate 
vereinigten Kflnigrcicha Gallsian (sonst 
Ost- and Weaigalialaa) aad badaaarien. 
Durch die minaDaiackaa iBTaaliiaaa wurden 
in Folte lies Wiener Friedens (IN09) Wesl- 
gallsieii . M inn von OslRalinirn der Zamoscr 
Kreis, der Tr.inoitnirr Krijj!< . Stücke dea 
Bcsesxower, Rnounn i i <i / i^/ikerKreisaa 
samt dem Ua>'oa von Krakau aiigeriasan. und 
auch der Pariaar Vrlada hracfcia diaaa Lia« 
der nicht alla wtadar aariek, dana Waatfill- 
ataa käa ala BaaiaBdlkaB aa daa jatalgaa 
UalgraicheMaa. 

Dia Ba kowina wurde als ein vor Kei- 
Im au MiehaabürgaD gehfiriges l^and im J. 
1777 von der MiMla aa Oaatarraick« Bakarr- 

scber, sl» 

abgaitalaa« 



Google 



B u r o p a. 



Genealogie de« regierenden Kaiserluuwee 

mm* 40t 

enfcantoi^dmi Somwnüiie tob Toakuw, Pten» imd Mod«iui-Es(e. 



NAnU TREtESIA, Tochter 



('■.Tr; / /'/ , 



JOSEPII II , 
«r>.176;, 

t int. 



LEOPOLD IL 

hitix^u' viii r.j»- 

Kai^r, t •'»■'; 
0«M*h>iit Marie 



rinDixAKU et 

«e-rm«lilt 1771 mit Marie Beatrix, Erbprinzpfttio von Mo<trn«, rr|;icrpniler lirriogtn M«««b - C«jrrm , 

Stilirr H«iue* Oet I <^ rrr i c Ii -Es te. 
■* 



Marta Theresia , Marie Le^jpoUiue , 
ti>rwit«i'lr Kiini- (;»h.i;rS,Witw««eit 
Kiu T. baniinicn. t7V9«iwlLtiHurftlcii 



FRANZ IV., 
(•.1, fi Okt. 177», nn. 
Hert-o'^ von Ma'lrna, 
vrrna 1*^1^ itut Marie 
ßeatrii , Viinl, von 
Santiuieo, geb, 1792, 



Cf!. TM. k l, 



Maximiltaa , "f" IHI6 

P'-ii 1 7s^, (;r.i,»(ii' i- Marie Luäovtra , 
•ler d« dcutjj^ei» dritte C»«MWiBd« 



Jfons Tktnti» B*»trix, 
I 1M7. 



AnfiMurf Carl t^Mat, 



geb. 1757, vrT- 
m>hltl7$i7 mr. 

«— ». l ithi t ti. 



nufnt. 

K >;<f 1 von OMter- 
V L, Ä'li. n Frl>r. 
Wilvfi-r I) »eil 
179(1 von Etiiabeih, 
PrinleHin v. Wui- 
tpmli<-f)[ ; 2) 1. IM«? 
vr,ii J/jirni7>iT«Ja, 
Tutlcli rdei Ki>nii;t 
FerMaanJ vun Si- 
allini-, 3) wii IHIO 
V. äfurim LuHo^'ieHt 

4(IM*E>U! ; vrrm. 
mm viertrtt M«l<» 

ISlfi mit r-iro/.jif 

jfl.gutlc , l'r iti^ V- 

m «gu ß»ri II, 



rimmAKDt 

K^wrra C Mai 17(1, 

Gro«ih. ». Totkiinj 

•ril 17»»; Wilw-i 
«nl ISOi von /.i.or 
./mal,„ fk. r., \>, ,H- 
IrtsHi Vi.ll bii III ''II ; 
Vfi in X tun 1 :t, II 
Mul l'^.'l in;t M i-^ie 
FerdinariAr ^ li"<ii , 
l'riiil. v«B b*t.'li*vti. 



0 A II L , 

(eb. S. Sc[iL 1771 , CfaMtd-FfMaMTulMll, Witwrr mU M. Dn. I8M «OB Ktmrintt, Prin- 

^' ■" ilLarg. 



xe«*in von 



1 - U . 



ManaThereria, AtbtrI t'ritdr., Cmrlttrd., fi-ieJrtck Ftrd. MarieCarvLf 

eU^m»,ntmMi |iktS17. |rik.JBML ««.lanr 



1H37 mit' den Ki 

nisf F^rdmatld fl. 
lull Sii ilirii. ^5irbe 
Kouicri7M:li b«i«ler 



, IBM. 



nWulmFrami 



• r«t«r Bh«. 



K i B 4 • r 
IiBorobD n. 

CJobann Joiepli Fmns rrrdinand Carl), 
pch 3 Okt. I7'tr, folpt »riiirm V»li?r 14. Jani \^H, Verla, l l'rlT mit Marie 
Curvline, Plinienin «unSacbMo, flUili 2) Vitt mit Marie jtHI«Hit, 
Taaiiiw 4« %»m^ Awu a'vw Siolm, (rikWU. 



xeb.imAtMlMin. 



R-t, )SH . 1S17 
mit t uri ,-/ftfert, Ku- 

■iig vun ütrduiH». 



Erster EK«?. 
Marie Corot. Au^utU /'i ri/. 
j^afuaie, I^mieJoh. Jos., 
■ck MU. ftk. MM. 



habeUa, 



Zweiter Ehr, 

Ferdütan.i >Vd/> a./ftf Jh ri hl J^ .» itfnro r'^r, i/j 'i< 
Erb(n>a.iMfW(, ^»««r-l-. 



for/,\,./i ,1.7"/- 

Maruijaufik, 



geb. ITTC, Palaiin tr. Cngani ; 

Witwer 1; «eil IMII ymMe- 

<: y,:n ltu.,l..,.| ; N^.t :-'l7 
v.r. //.-. I'i .t . .» Aii- 

li»ll-K. i .il,,., ii.uM.l.iL.;; 
ViT^ii. J.*!'* iu-ii liiilten .^Ul 

inii.VanrA^ r,r«,,.,Twlil<-r 'uarirCaroL jideikeiä 



AllTVJf y 
g*b.l7M.0rBii> 

meüter <l. 
acbcB Ordam« 



PcMmancliaU u. 



Gener.-Uirektor 

de» Grtile- und 
Korlitik^lintii- 
vrescns. 



Raimch, 

«lKl7M.k.k R.F. 
2. M.. Vicckoniq in 

llslieri, VefIM. IN^O 
isi Mur f til.Friin: , 
Pnni »Oll J»«*ovrn- 
Cari|j»aa,|eb. ibiW 



Lddwi«, 

»eb. 1;H4. k. k. 
U. F. Z » u»J 
Artillerii..-Uriae- 
ral4intilor. 



grh. t'l«. Kar- 
ilinal illiil Fumt- 
Ersbifrcbol' nn 
OlmaUb t UM- 



dn lleraoia Luilwig Friede. 
|tbb 17W. 



Leopold BnMOlrt, Sigmund Hamer gtiHHck MhkCMI 
jtugmUt, #)>aiu.4ter., Ludwig, •A.UUi XitopM, JW, .^MM^ aiklBMl 
fab. tUL ntkllHit. ■ab.tS». ' * ' ' 



•■«.»IM. ftkiatr. K«kMa t istn 



Zweiler Ehe. 



\ Zvnl 



Mir. 



D 

Framitia Mari» KUsttitlk, 



. l 1 r I F. Ii 

J«4t>h Carl tnthrig. 



Mahrn Utnrie» Am»», 



Makib Linsx , 

(eb U-Den I7$1,<iir 
llerzo|;in von Pirma, 
Piaoenaa u. OuaatalU 
erkltrt dareh den 
Frieden voaPMiltl 
Mai 1814. VCitmt aait 

S >Iii von A'ii- 

r i -i-.-' 

K autir der i ranaoaeii- 

, II > 

frant Jaupk OtrI, 

HeraoeT. lUilihmll , 



»-KHIIINANO I. 

(Cu-Ij, 

re(C. Kalter von Oeaterreieli. 

feil. 19. April i;sj, Venn. Ti. 
ebr. 1S.H mit Maria jinim 
Carrtl. Pia , l*rinxe«.in von 
Sardinien, gel.. 1». SeJ.t, IMM ; 
fiil|;t aeinetn Vater i. Mara 
IHil*», wirti ala Komp Von l ii- 
garii geklont Sept IS30, 
alt KbniK v. Btihmen 7.SepL 
, alt Könif der Li»ii*- 
Iwnl« inut VM Vowlig t. 



Lbopolui-M , 

?rb.l7B7,vaniialill 
«17 Bit Dem Pt- 
4ro /., läaia«: v»ll 
Bndick, t t«W. 
(SiihFvrtMid.) 



Mahik Clk.hk.vtink, 
geil, im, veraD. Ibia 
mit dam PrimmCa»» 
jwWvM SkiHcB. 

■cb. tl«2. 



C'Anoi.iM 
(Ferdinand«; • 

Teb. IMl, «eruahlt 
SIS mit Frinirirh 

^i'g-> j.-i«ij;''tii Ko- 

f Ii. Mai llkU. 



nuuns <^kM. 

(Jolepbl , 
«eb k. k. Ge- 

lirraUiM^jor. vriia. 
IS^l mit .SopUt, 
Prina, von Hrfirrtta 

(eb. IMU. 



Marib A.nna 
(Frana. TImt. Jot. 
Medarde , 
(eb IbUi. 



f^mia Jeitpk FtrJiitmmd Cmritmdwig 

tib.lB.ta|.l8» a«kMII. i*.ttn. 



Ma 



Ly GoOgl 



Ly Google 



M7 PreawRische Hoaarcbie* 



PREITSSISCUK aiOliAR€HI]fi. 



X L ft ■ d. 

1. ttfe, OrenMB ■»< Beiitandthetle. Die prea»- 
iii*che Monarrhle breitet Rieh in Mittelearopi zwischen dem 
83.' aä — 40 " Iii t). L. und J 9.° 8' — 65° 6« N, Hr. «n-*. — 
Gnti^ste I.Snc^L , von der runsiscbcn bis isar A'anxOsi.ichcn (ircDz.e, 
ms f^tutirlun; (früsste Breite, von Pless In Oberuehlewien bis 
zur nOrilliehen Spifzc der Insel Rät^en, IM Stunden; im IFebri- 
^cn Hchr unfrletch. Eine tiren/.auüdcbnanjc von 839 MeiiCD, wo- 
TOO 735 Meilen auf die Landgrenze nnd 104 auf die OHlsre- 
Hatc •usftllen. 

Zwei Hanptlhcilc: ein iÜHllirher nnJ ein west- 
licher, die durch Ueascn, Haiinuver und Kr.iiinHi hwcin; cc- 
irennl werden. Der 6 8tlictie (.L.SrS9 — 40 31; Br.4r 49' 
— 55* 5S) grenzt N. an Mecklenburi^ und die Ostsee; 0. an 
Ruasland, Polen und Krakau; 8. an Oeslerreich, 8acb8eo, Al- 
tenburi^Uche , Reanslache, Seliwarxbnrgiache , Coburg- nnd 
Ctolkaiaobe aad WeUnariiobe LSndcri und W. aa Knrheaaen, 
HMBover, Anhalt-BenbWK Wl4 BfMiMtkiNig'. Der wettli- 
.eh« «hau Ch, tS> aS' — tr 4't Ir. 4»* 8' — M* atT) Ut im 
M. vra 4ra HMwlMidm iid BMmmnti 0. vm Bmmtwr, bei- 

ÜuI mw w ^ imn GroH«- 
i BÖ, v«n der kMdrarei.HnhcD 
, FfirsteBlhomBirkenfcId und der l>rnl%-, 
B. ton FnuAreieli ud W. ^-on Holtand , Helfoeo nnd Laxcm- 
MatfC elngeHchlossen. Jener bcj^rcin (». weiter anlea) die i'ro- 
Tinxen 1 — 4 und 7 — 8 mit einer GrenxaiMdebnunf von 594 
Meilen; dieser die Praflura • nlt «Imr HfMUtMMdch- 
nung^ von t54 Meilen. 

( l>nti FOrstenliium Xeufclialcl mit Valcnjrin , ileKscn luu- 
n&rchi.HL'h -republikaniNcho Verfassung /.war den Künig von 
l'reUBsen an ihrer 8pllzc hat, itsl doi h lit -^tislb nicht 7.nr |ircus- 
•iücbeo Munarcbic , Kondcrn vieloiehr eiud helveüachen Stafr> 
lenbunde eu recbncc , und auch cbao M 
delt worden. H. die .Sc:hwci7..J 

DieganzeMooarcliie ial In 8 Prorinxongethcilt, und diese 
werde» wieder von (JUi) &egieran(abeslrken und (388J Krel- 



MdAisiM; 

t. ■ttadwkarc. Pniateai, Frank* 

AurtCMKr.). 



t.P*iiiann» 
3.SehUalnB. 
4. ■•«kg«!. 



Wettln,! 



»*»Beo 



Ma^debnri:. Mrr- 
»clairs: , Krluri 
Is» K r. |. 

«.WasIphnloB. Miodea, Munaler, 
Ainab««t(t4K.) 



MHUleder (Boher, Ncias«, 
WuiJi«), BIb« («chwarxc 
— T, Hnval u. Sfrfi- 

CFeene, ne< k- 
StolUner 
enanie. 

Sudeten ; Oberoder (Op|ia, 
tf(h\ Fni-iciie Keiime, Kalz- 
hac li,Kiodnlla u.Barlarh). 

Hirr.; Blbe (Mulde, Saale, 

iifip.st der w*U»en Sl»tcr 
II rill Uniirutj. 

TetUoliurgenvald, Weaer- 
eeblfKe, wealphUlinche 
Pfsrle , C)«a rrl änd Ische 
Sebirg* n. Waaierwald ; 
Weeer, Kaia, lUeia (Lif- 
tn^Bnbr). 



PiwAnwr 



•.BktimyrMlns. KMn, Daaaeldwf, ■lebengebügeJhmdnrIek, 
AadisnJloblenB, höbe Tera, BIM} Rbeln 
tiierCWlr<)> CNahe, Iinbn, Mosel nli 
der Saar, Wied, 81»«, 

Wipper, Krfl, Habr, Lip- 
pe), Hoer, Kiers. 
Oalaee; kuriaches und fri- 
acbes Half; WeicbatI , 
Passarte, Pregel , Kie- 
men. 

Warthe mit der Ketse. 



7.Prooai«ii 



8. Posen. 



Dantii:, Marien- 

wcnlcr, Kiinig«- 
lifi:; , UuriiMn- 

iipii I .Ml K r. ). 

Bromberg, Posen, 
. CNKrO 



•> la «tuM iMkr «k«» nin gakiiftg; 

4na itodilf na dar OatMa, Ab dar 

(iMihm viele 8andflScliWb !■ S. vad W. faMfglclIlMb 
Oeblrgo. 1) Die Ssdatea, SeklMlM in BW. oata- 

mend: sQdlioh mihrlscben Gebirge (Olalner Sohneo- 
bcrg 4900', Kulc 3300', Ottenstein SStO' hoch); b) in der 
Mitte Rlei«engebir^c f Ncbnee - oder Riesenkoppe 50<>0' 
hoch, K^rüBNCN Kad. Munuhuube, Helfenberg, Relflräger 4700 bin 
4800' hoch), c) MiinJlkli Igergebir£;e ( Tafellioble 3400 
hochj. Mchro \ urbtr^c der Sudeten iu Hchicaien vereinzelt, 
Ewl»tben »300 — »hOO liniiP. 

»J Harz (im Broi kcn :i.5(io hoch} und ThOringcr- 
wald fim T i n h I c r b < r ^ i'.iiO und i« DdlSBr fttV}, 
Sachsen NW. und 8W. bcfp-cozcnd. 

3j Wesergebirge (als Teoloborgerwald nnd Porto 
WetlphaUca'J , die Prorinx Westphalcn nördlich durchstrei- 
rhcnd , wenig Uber 1000' hooh. 

4) Die SauerUndisohon Gebirge in Ihrem hOch- 
•ton Zweige atHIO hoch und der Westerwald mit dem Sle- 
beBf*klrfn (.^ MNNT kook}, Im 8. der Provlni: West- 

Q d«r Randaraek alt Hookwald 
1,aiai 



aai üNkMa Ulbr dar Maaal, 



6) Daa koka Taaa (Ua tlM* hoah) oad Ii» Slftl 
(mit ihrem hflebslen PankCe, dar BokoaAckt SBOfkoak), 
zwischen Maas , Mosel ODd Rkela, FoftaolaaoB dar Afdaaaa a 

(siehe Frankreich). • 

Gewisser, s) Meerbusen der Ostsee: (to« 0. naeh 

\\ .') üriH Hiif/.iecr oder l'siit/.ker Wyk, an der Kflsle 
von \Vcsl|lrcu^.•^ III . der H ü g er liudden und das Proror 
Wyk, beide bei der Ihm i Uu^on. Mit der tjsincc verbunden 
sind verschiedene (Strand- oder Binnenneen, zusanimen 
tiC'/ (Jujnlrnluicileii groNS , worunter die grü«B(cn da» Kuri- 
sche und Frische H a f f in Freussen und da.i ."^ t o ( ( i n c r 
Haff in l'ouiiiiern -■*iiid. — h) Landseen: \ iirnehriiluh in 
Osl- und WesIprcusBcn , in Posen, In Brandenburg und Pom- 
mern , 3H3 an der Zahl , die grOssten aber (der Kplrdingsee 
und Manerae« in Oatpreaaaon} kaiaer f naa B QaadraliiMUoa, 
alle 383 sBaaamaB otvaa UarBd'/,QaadraaMna«niaka ola- 
nehmend. 

PUsse. 1) In die Ostsee, und «war in das kurisehe 
HaBt derMloMB CMeaiel} aad aa aataarüdadaaf ia B Haop t- 
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■ad Nigai (tlB Am dtr WdalMOt Walebatl, 
«M Pelm, M M«llM mfein«Nr LMf MfiCMuilMfem «aktet 
OUka nlk ■nhe)t O*^*» SMIIb«' Mi 04*r, «n Mili- 
ren, 100 MattM MhlflaNr Lmf, alt «aMMr llika flgbar 

und NeiMe, rechUi die 48 Meilen BeblAar* Vrttlib»(ßUIMM 
rechu; Obr* Unki) verelalfrti ») in di» NonlaMi Blb« MM 
Böhmen und Sachsen , 55 Meilaa aehMkar (r«ehta Bit Ha^el, 
t6 Mellen RchiObar, nebat 8|>rea, tl Mailen aeUnar, nmi 

■obwarzcr Klxler, link» nl( Mulde und Nalej; Rhein, HcbilT- 
bar durnh 48 Meilen Crechta mit Lahn, Sletr. Ruhr und Lippe, 
linka ml( \i»hc nnd Moaelj. — Dio \V e n r r berührt die Monar- 
chie nur auf eluKelaen Puiikd n; iliL- Etua verU»i<t dlexeibe 
bald aach ihrem Ursprunjc. \'o:ii UtiHs^chicIo der Maus, wel- 
che den Hlaat nicht HClbst durohliievat, gehören die Roer and 
N i e r rt lijphcr. 

Kannle, hanp(<«iohllch Ewischen Weiohael , Oder und 
Elbe: a) Brombercerkanal, Welchael mit Oder, durch 
Brnhc nnd \ct7.c verbindend , 4 Meilen laniti; , II) Sohleu.sKcn ; 
b) Kinuvvkannl, 5, , Mellt-ii Inrif;, 15 8chleu»»en ; und der 
PlaucnHchc Kanal, 4 ^ Ml-iIcq ian^, 3 SchleuM.sen ; beide, 
Oder mit Elbe durch lia\el verbindend; — d ) der Frlcdrloh- 
Wii holmakanal, Oder mit Klbc , durch die tSpree verbin- 
dend , 3 Meilen lau;, 10 Hrhleu.snen ; — e) der Klodnlts- 
kanal, sur Vcrbinduaf der Klodoltz mit der Oder, 8 Mei- 
len lang und 18 .SchleuaaM; — der Tcbi|i 1 1 n er-, — der 
Bopplner; — derfi^roaseliauplkanal und mehre an- 
itnf sam Thell aber bloH Auatrocknungakaniie. — Unler vle- 
!•■ ui^fedebnle» isanpfen und Morialaa dl« BwlnrtrdlfisMB, 
U» tbar SOOf hoeh Ober de« Meere erhebeiira S*«r*li«r, 
groMes Snmpflhal der Kudclen, in drr M&he von Glalz. 

9. FllchrniBliait. On-** gn>\/,r Küniiircieh erxlrcckt aich 
Aber einen Klichenraum von H)77. 0'J'"l''»<i"eilcn, welche un- 
ter die einzelnen 8 Proviusen auf nacbiilebendo Art vcrtheilt 
■Ml 

Prorinztu: BtfknaigtktxMw : 

Q. M. 0. X. 

I. RraiiacnburK etilhail 731 a> PoladaiB 3HI,* 

b) Krankfurt 

S. Pommern . 474/, Bteiiin titJ 

»> VUOm nf 

Ö nnlaued n 

•••ekUateil • MlVl i) Breslan ..... t*H,' 

hj Oppeln IM,' 

c) L(t«niU JiO,' 

4.S*akaek • '< > M^iiJohur« .... iio,- 

b} MeritctiurK . . , , 19H,' 

mj Ktfiirt ...... «I, 

«.WeatptaUB » MO •> Mliialer ..... tiz,' 

b) »Inden »4,' 

c} Arenaban , , . , 14«,' 

OtShaiarrevlaa • 487 Kilo ?«,• 

b) Uaueldorf .... S8,> 

ej Kobtana ins,< 

girier lai, 

a^ Aaaoaa ..... 

f.Praaaaaa • im m) Mnlieitaii .... 4nM,' 

O OmUaaaa .... <!*^,- 

r) nanafg Ut,' 

</> viarlenwerdar . . . SIS,' 

S.Peaen . A3C,< aj fattn itiJ 

*> kaMaif 14,* 

Bataa InoaC Meh NaoAkaMl alt It,* 0<M«intn«U«>, 
te lHaiaalolwU d«a gwuiMi Btaatoa MM,» fiiadrat- 
Nbr«gt 

Bta aJaaalaoalttBeirierangabaililw Mthaa libar iaaFlI- 
Mh lai lUgmdn aMfaata TafhiUalaao gagea 

t 



Europa. 



300 



«) 2«iaabsB ti— IM Om<nlai.i Srfbrl, KUa, Aachea, 



»10-4M 



Zvlaahm IM— IM OaadiM»! Mar,Ma«alw,j 

barf , Duilf , Mtr- 
aakarif. 

||agdebure,Drombcrf^, 
Bleitin, Oppeln, Brea- 
laa, LiegTBiui, Kialio, 
Oambionen. 
: Marleawerder, Poaen, 
Frankfurt , Potadam , 
KOnl^iiHberg. 

4. Klinui. Voraehmlicb anmnlhif in den RbcinUndem. 
In den KHalenllinderii an der Oalaee veränderliche, raube, 
(teucble Lall, la Hchleaieo aad in devischon Lindern ein nül- 
derea, aidi gkkfc bleibendeaKUaia. In den braudenburgiaohen 
Saadaleppaa aawiUaa dctokawto SaaiamftalUte uail aagaannde 
Anailutaiitf dar vtalaa a la lia ri ia Sawiwar. Wm gitOaaien 
TheUe liegt diaaar S(Mt la iaa baUaa iHlhanillilaa m tA 
bia ir, «dar «• aalafaa Ort* kabaa T/, bla 10* adcdaf« jA- 
reawInM. Nor der Waalai, daa BhalallMl Uagt awiaahaa de« 
laoibanaUnlaa vaa tO bla II'/,*, dar NO. awUabea ' 
und Memel ab«r l4ioiat aM taaaiMb dor laatbanulinlaa voa 
5 bia 7'/.°} dia aahaaafcBMiaBttdaHlleaaofabirfakaaaa Mf 
durch ihre haha Li«a aogw la daa laatkanagdrial foa 0 Ma • 
Grad ein. 

tt* WatarmeacBlaae. I) Mineralien: Gold gmz un- 
kedeatcod. — Die metallischen Werke dca ü^taaicK rTirdertco 
iS99t 8ilber (14,036 Mark) bauplaächüch au» den Ktipfer- 
erzen ron Mannafeld (äachacnj und Bleierzen von Tarnowitx 
(Schlesien) und Niederrhein. — Kupfer: Iii, .'147 Cir., am 
Bielatea iatMaanaMdlaobaa «od bei Hanf efhauaen in Sachaen. 
— Blaea aadBahatahlt IfMO^OOO (1,456,37« Ctt. B«h- 
eiaen, aa7,dM CMr. «aasmana aad IM^ldl CIr. Bahatakl} 
e« gibt SM ^MHMi, f7la SohlaalM, W 1» dar MhatopM- 
vina, 44 laWealphalaa, M laSaabaeaand d iadMaadaraPM- 
vinaan). DaaaiaiataBlaaa llalkra dl« Bhalapravlaa (77d,lVt Cir. 
Rohilaaa, MMMCtr.fiaaawaaren und ld»,MSCtr.BakaUU) 
nad BaUaalM BohaiaaB «a5,(iä0, aa «aaawaaraa 07,M1 
«ad aa BataMU IIM C(rO , daa baat« Biaaa Waalphalea aad 
Saehaea aa Ban. fSM betraf dar Warik daa daroh SOOr Ar> 
beiter cewaaaenen BaMaaas und Bohalahla t,9it,M* Btbir., 
nnd den durch MOS Arbiter gewonnenea Slaibalaaaa, Roh- 
Hl .liU und StahIcUena 5,1S8,«53 Rlhlr. — Blei: 13,807 CIr., 
lU,bl< CIr. GUttc and 4>,?39 Cir. Glaanrors oder AlqulAtlu, 
/.n.iaiuaien am Werihe für 3<>«,CH>0 Rlhlr. in 8chlcaien (Tnrno- 
wll£)und lUiciniiro>in/. (Blcibcrjr bei hchlelder). — Zink 
fnirgondi« m t^in^MT >toii^r jii x'hleaien, koiunit ala 
Zinkblende und Xiok'Jiiiitli, hnuilü^ien aIn Galroei vor, beaon- 
dera in Oberachlehicn (licuihcn i. in ^VcBlphalen und lllieint>ro- 
vinz. 1836 wurden gewonnen 1,«*7,n4» (Schlesien 1,083,265) 
l ir. tiiiil 1837: !)i«5,3O0 (Kcbleaicn »51,994) Cir.— Kobalt: 
87»! tir. (SchlCJtien, Weatphalen (Siegen) und Sachsen). — 
Uraunstein: «50O CIr. — Arae ni k: 3170 Cir. (.Schle- 
aien). — Anlimonium: »Ol Cir. — 8 ala: (43,338 Ls-fen 
ä 4000 Pr.: 16 Salinen in Sachsen und Weatphalcn, t in l'uia- 
aeraaaddlaMiederriuiiB*J. AoaaerdeatwlnlauobotMhUaDge-, 



*) Dan Mall wird aum tolindiachen Verbranche au« den Meder- 
laxen der tialinen und der Vakloreien überall an eirirm und dcin- 
«cllien l'rri'tr, iiinl iwiir die Tonne von 4IIJ IT. iii 13 II. crkanll, 
und it Jrr K i ii \s u Ii im_ r iiuuftB ein m.ni . * jiiltriiclie* NAlmuaii- 
luiu neiliucii, Hill diiilnrrli die bilWcliwIrtuUK frcndea Saliea SU 
vehilnilrrn. Die Julirlirlir EinnahHe 4«a BiaMaa TS« MB Oai»- 
Moapol wird jcut auf d,(tO,OI 
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Glanber- und Blt(erB*l7. (gewonnen. — Alann: 40,877 Cfr. t uen In den ORtlicIien Provinzen SiK-h^m, ScMraicn, BrsndcB- 



(BrnnAenhaTg bei Freienwalde und Gleiimen, 8kcliaen, Wesl 
plinleii. Si hlcsicn und bcFündcrn die RheinproWaz, 95,971 Clr. 
vorzüglich in der >«ihe von Bonn). — Vitriol: 38,837 C»r. 
Eiaenvilriol , 3467 Clr. KoprsTTitrioI , 3M7 CIr. xeiniachier 
und 860 C(r. Zinliviiriol (Schlexien . Saehaen, Rheinprovinji). 

S:ilpelor: nar in gi^rinc' r :si<nee kOBalllcli erzeug:! und 
(Inhrr den Bedarf nlclil dcckciitl, no d»>«fij*hrllch 81 — «4,0«0 Clr. I 
BUS (k'ui Au^lunifc . hcsonilcr» ans Oiilindicn, eiiiccfülirl «er - ] 
den Blösien. ■ - iScliwefcl: 45d Clr. (8chle«len zu Rh insu ). j 
— H ( e i n Ic 0 h le D, deren Anabeote mit jedem Jnhre liöln-r I 
aleirl: 1689 Ober 98 Millloaen, lilB|(c«ren 1837: 10,393. 47U 
Tonnen (ä 4 SchelTelJ oder 41,573,916 ScbeiTel, baaplaichlich 
in Wulphalcn , Schlesien nnd RheloprovlM. — Braunkoh- 
le Moll Mill. »chelTel 1837 ohM Brndenburg 9,619,630 



borr und Po»on; 1835 wurden 809,<i03 Kiiner Wein gewoo- 
neu, dnninirr allein 699,135 in der Rheinprovinz (Rgbr.k. Kob- 
lenz. 40<*,5S3). Fu (terkrfiu ler: allcnlhalben. — Cicho- 
rien, BDI HlHrkatcn Kcbnul in do-:i Rreirrnngabexirka Ma^dc- 
bnr$r. — K « rd en rl i « t e 1 n nleiil tiinreluhend. — Rnokel- 
rObcn iti (rroKscr Menge 7.nm Behofe der Zunkerfabrikalion. 

— () e 1 £ e u n r )i K r , allenthalben , doeh kaum liinrcltliend. 

— Hopfen: rnsi »Honthalben, aber nicht von der bcHtcn Qua- 
lllät. — 0 b 8 (, In > icicn Oegeadea aclir viel, die feinxlen Obsl- 
aorlen in Rhelaprovin» ond in HaolMmi «neb t^rhleaien, Pom- 
mern CS(cii)ner.4epfel), Wealprenasen Icfcn sieb alark auf dei 
Obitlbau, der heonnderaaeitlSld be.iRcr und ajl/remelner betrieben 
wird. — Färberrölhe, 8charle, M'aid : Kchleaien; Flache: die 
wealphSlischen Linder, Schlealea; Hanf: die RheinproTins. 

— Tabaic: it997 mT 8»,Ui MorfM^ tnjUi CIrO Bnn- 
deabnrir, ScMffflMf SmAM} 

aber bloa itu frrObefii 8«rtea. — Bolmt tlbwIiMip« !■ fioiMr 
Menipe; dl« gtintn W Ukm - ni Bukmlbrato Im Oal* l 
WcatpreuMW SM- wi BaaMs wrAaMta ttar 8«tt < 
RheinprovIas in im ■tartkawüMetM Mätgv U MM i wat Am- 
fkihr nach den NiederlaadM, MV Saefctn nad Westphalea ha- 
ben «an Tbeil hoixame Oercndea. Ueberhaopt 94 Mill. Mor^ 
Ifen Waldiinff f rri-usspn n fiüJ tKM), PoKcn 9,400,000, Pom- 
mern 9, AAtt-IHiO, HrnnrlcQburj; 3,598,000, Sobleaiea 3,851 ,000, 
Sarhxen 1,450,000, WMiphalWI ijmfiM, IhrfipfniU 
3.196,000 Miirfcn). 

:) t T Ii ierc. — Pferd e 1834: 1 ,375,000 SlOok, wOToa 
l'reii^?<cn. Itrandenbors: nnd Poraniern die lifilfle; rnrircffliehe 
f.andßcninie In OhlpreunRen , HrÄnrIciihurc und .'^achnen. — 
HIndvieh: 4'/, Mill. ist., der irrKHjite ItlnduehHtand verhilt- 
niHHmSaalir in der Rheinprovinx, in Weulphalcn und Ht liU sien; 
dann Sachften und Oxfpreuaseo, der crring:8te in WeHiprcuNHcn. 

— tSchafe; MerlnoH nnd ganx veredelte, 1834: 8,H3I,553 
(^haopteXchllnh Saclmcn, Brandenburg, PommerD nnd i!>cble- 
•iea,letEtercB allein 609,514 und 1837 : 734,566); halbveredcite 
6,839,339 (««chlMiea «iMa 1,461,339 and 1837: 1,719,670); 
ilberliaapt 19,<St,tr78olMA acbat Haniaela aad LiaiBcra mit 
a|a«n JikiUohM Mrtnf rm M HUI. Wt WM», aaek eU«a 
]IIIIlelpnlaa«B-illllU.BtUr. WfoMhrdltMiaflneht aiaigt, 
Kclgt alob s. B. M i«r Pnftas Mltaleai dlaa« hatte MM: 
9,400,91» 8«balliwi4daffiCwl8ai'i %rm^t 
316,068 Laadaohaft; Itt itaMT t 
fflrall. Clehowskyncbea MadaM-HardM vorMuHak Ml 
kcn. — Schweine: l'/,I«ill., Oat- «ttd 
Poaen beinahe dlcHtlfle; Pommern und RraadeabarKdas FlnN 
(hell, SchleMen verhitltniK!«mCaaigam wenlcHien. Berflbmtaind 

len nad PtHBmcm. die weatphtliachcn Scliinken. — Zielen 1831 : 914,079 SlOck, 

!) Pri»ii/,fn. - 'W (.■ i z r n und Korn, Oberalt der je ixt wohl 963,000, wovon die Qiei«len linlien .surbNcn, Rhein- 
Bedarf, ond darüber in ^ iclcn tiegetiilen ; imllarchochnitlewer- pro\in/., IVcsIphalcn, Brandenburif und hchlcaicn. — Elen- 



Cr« MtH. ai6g«l>t iHMpbUUM la !•> «tatwtfnttMM wd 
»MiadHy.— SaraatalatTC*im^Mtb«trafil*BniMo- 
BiaMh«* vm «am Bwaatola i9M*fl BXUr^ Im Dvrahachaltl« 
alaajihrllah tllV Bihlr. (Pr«ua«R, «o«liJ«Mta P«mb). — 
Marncri gehlMlen (Priefeora, OnaateMdorf), Baehaen, 
Wutpbalea (Muacheloiarmar). — Kalkat*la: ia alleaThd- 
laa d«a 8laate« 0*00 Kalkflfiea). — «ypt aad Alabaaler: 
Bachsen, Wealphalen, Brandenbnrg^, Sehlesien. — Vnlkanl- 
acher Tnffatcln, woraus Trans bereifet wird: Rheinpro- 
Tta». — D a c Ii K I- )i i I' f r r ; Hhein|irii\ inz , A\ e>l|iliHten. ."»ach- 
•en. — Mühlatcine: die lorKUKlnli'-d'" in Hhclni'ruvinx. — 
Bcblelfalelne: Hchleslcn, Rhciii|iri.\ inz -- Porxellnn- 
erdo: Kachaen. — Tilpferthon und 1' ff i To ii e r d e : Rhein- 
provinK Torxöelicli, Hachucn, Kchlcsicn t i. . I'ür 1837 ISsutiiich 
der Geaamtwerlh der iiewonnrnen jMelalle, brennbaren Minc- 
mlien (ohne Torfj und der Haixe auf iS Mill. Rlhlr. anMelila- 
gcn, worunter dan Kinen und die Steinkohlen ohennn «lehen. 
— MincralwaüHcr, die lueiHtcn und v«r/-flG:li''li.'<ten In der 
Rhcinprovinx TAachen, 6 Qaellen von 30- 51 " H. , eine« der 
berahmlCMieu In Europa, Burtacheld, Rölsdorf, Titnniaatein, 
Heppingen, Bireaborn, Bertrich, Malmedy, Randeroib, Lamai- 
sdield, Krenxaach etc. etc.) nad SflblMlea (Warmbninn, Lan- 
daek, AltwaMar, Balaars, ITHaaharf, CMav» «ad Salahraaa), 
fbraar la Waaiphalea (pilbmg', BokirahB, Mtailaaaaa» IIa» 
■lal,CMannte,VaUair,BUabaaflaaalo.);8a8baaB(LaBehalid(, 
Mbrät B ada f ai b a * btl Badarod»), Bnaidaabaif (Frcieawalda, 
««laaaa «to.)» Fwaaeni (LuUaabad bat Falida, Kraa bal 
Blralaaatf, Bagart aorRO^en); Saabidari PaanaaiB CP«t* 
bna, Stralavad, BadaaBiOnde, Herlngadorr, Bflgaawalda, Kol- 
berg, Deep)t Fraaaaaa (Zoppot bei üaaxlg, Kraaa biil KftnlgM- 
barg)! Saolbidar la Mavga, vanilglMi la BaolMWH 



den jihrlioh 5,600,000 Sc hcfTel Cetreido aller Art nu-<£ern)irf . 
im gansen Staate werden an 15— 16.M1II. hchelTel Welzen nnd 
50 — 66 Mill. Si ht iri-l Hosi^en jrecrnict - H n i h \* e i / r n 
(Haidekorn) in den HaidegeciMnlrn tninnlie aller Provin- 
zen. - llir^r: in Jen öMilicheri I'ri/Mnzen. — Dinkel: In 
den Rhcinprovinxen. — Hülsenfrüchte: in den Oallichen 
Provinzen. — Garten- und KachcngowArhae: gachaen, Bran- 
denbarg, Schlesien, Rheinprovinx. — Raben: Hrandenborg 
(Teltow). — KarlolTeln in allen Provinxcn. — Kohl: .Scble- 
aien , Hachaen , Rbeinprovin», bei Uaaaeldorr oft KöpA von 
18 — 81 l'fund. - Brunnenkrease: Hegiemngabesirk Ertot 
(bei «000 0. aar Aaalbhrj. — Waiai lB|«aarM,<f»ll«r> 
gea la der BbaJapravIaa CKagitraagahaaiiPk Kablaaa Sltdaa^ 
Tflar IMi^ K«la «471 und Aachen 143 Morgen, um Rhaia, 



I Ii 1 e r e , (•"iinciissi n, blnn in dctn lilndnoer Walde; WOllb, 
llnrlise, wilde K.ii/eri, lli rmelin« leset, Fiaehotter und Biber 
(selten): i'reusseri umi l'u-en. — Gänae: Pommern lat vor- 
züglich durch »eine tiiinse/.iuht beröhnit — Bienen: Wci«t- 
phalcn, Preussen (350,000 -Stöcke ). S. hloMcn | 100.01)0 siti- 
cke), Brandeabnrg, Saehaen. — .Seidenraupen: I ii J>ihre 
1780 narW»8 ft. Heide, 1786 gegen 17,000 Pf., and tipäter 
beinahe ganx «iaBagaagaa, jetat wieder der Gogenaland einer 
grüssern AuftaMlfeaaMalt, 1839 In der Provlnx Brandenbarg 
IINW Pf. 8eide gawoaaen. — Fla ehe, besonder« Fluaa- und 
IMahlaehe; Lachae (im Rhein, KIbe, Uder), WeUe (bia 190 
Miad, Bih«, OdaO, SIAra (Odar, Blba uad dia Uara}, 
(gpcMt Barel, Oder aad dIa Pri ttaraale la dea paanar 



Seaa), Marlaaa, Naaat 



Moma, Ahr, Naha, Btoc, £rn, «aar etc.) uad auf 13,873 Maa^ ' Btaiabattaa ata. aa dar 



ai a. w. Bditaga, Bltl«ihga> 
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B. Biawolimer. 



das Ff nlmaiui 



Sa mU» laar ks«« du gMU» Klatgraleli 
dtm Mail» M,MS,1M BinrahiMr (««M JadMb 



Wotihalen 



«,»1,411 



1,S(I4,187 



Poa«a l,te<),70« 

Haafohatal . . . i»,m 

■ton C«iMy>n9> llRW., 
8«tt4«B Mira 181t, 



4(1 X^fimav 






'ke: 
Binw. 


«) VaMaa . . 








h) tnnktatt . . 


• 


• 




(I) .«tettin . . . 


• 


• 


4(4,440 


b) KSnIln . . . 


• 


• 




r_) Nlralnlmil . . 


• 


• 


lfiO,4t'9 
















S07,>M 


e) LisKnlU . . 






M4|M1 








>M,M1 


t>J Mcraeburg . 








r; ErfuH . . . 






St«,«|A 


a) Mnnuler . . 






40»,ü7a 








417,17» 


tj Arasbarx . . 






40*,1I1S 


m) CMm, « • • 


• 






DIlMaNacf . 






VM,8S7 


r> Kohleas . . 






4« 1,907 


Trier ... 
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44C,79< 








171,489 








74«,46S 


bj eumbinneo . 






4i9,l9< 








I4*,SI8 


4) KarIwnraNaf 






4N,001 


«imabaif. . 






M1,M« 


*>rMaB . . . 


• 


■ 





liUtBraalm «•Hel- 
ten (160,498). 
10,»94,S44 



Seclea bviraff, hat Ua sni i. 1887, atoa imeriialk Mrasebn 
Jahren , dl« SBaht der Elawobner um 3,188^881 KAplb mng»- 

Dommcn, wns fDr ein Jahr 163,369, also V/^ PfOMII TM'tai 

letalen Stande der BevfilkerunK aaHinanhI. 

Ku V.nA<- li.i J. 1S3.S ist die Bevülkorune nuf 14,971,630 
(10,908,010 in lien dculsclicn und ;i.:ifi."},S20 in lii ii nichtdeul- 
nclicn l'rm iii/.i'ii I jSrcwiirhspn, uml riM liiier mnii hierzu dn.« Fiir- 
Hleothum Ncurclinlel (löaö von 60,27» Mcnürhen hrsMihiil |, 
a« kMlIDen 14,331,800 Kinwobncr heraiii). 

VerhiltnlüKderV'oIkN/RhlxurUodcnflächennrh drni siande 
der Bcvfilkerung viitii Jiihre 1837. 

aj Im Onnr.en kommen 3776 Einwohner auf eine Quadrat- 
meilc. 

6) Die cnzelaeii 8 Pro^lnaen atebes !■ Hlaaiebt raf die 
BtahlMt ttnr Bwübuoc to 



nhcinprovlM 

(•chicsica 

\\>.M|itialaa 

Sacbaea 



■II 



lufiQ.M. B.aBn«.ll. 

5»7H Rrandenbdtt alt tSM 

3BI» Poucn M (IAO 

3601 Preiisieii . l««? 

3396 Pomneni . 1734 

tar B«vlllE«nMff M 8aa 8 üravIiM« 

ltof(te4miiNiataht 
Mft DiadiilMlIa, il« ■ttttani CBmIimo» 
iaatarff «ad PmoMnO dUoi iafegM fV81, ud dl» t Art- 
Itobaif FmlnM Im KliiIgMighM aar 1988 Kiowolnair anf 

O DmeA* VwIiIIMm »ter den 88 Rcgicrnng^sbczirlien 
im Kinxelnen ordnet diese fblgender Maasen : 

Aar eine Qnadralmeiie eihil üaniiridorf (nach tünllichcn 
Nachrichten im Jahre 1837) 7799; KOId &Ky4 ; Krfürt 5063; 
Aachen 4911; Minden 4361; Koblenz 4lft3; Breslau 414»; 
Arti'ibcr;; .'i.'iS(7; Mcrseborg y457; Trii r ;il07; I.ii7;i;il/, ;):17(I; 
Upt>clM aai%-t MAnater 3066; Magtielturij; HbM; Potsdam 



9698; PemitMt} BwIgMt»! nMMrtMlt; 
9030; SWfla Ifit) ChiiiilMW m% KOolcatarc 181f| 
Bremberc md; IMwnMidiriMlf Bliliaidlt. 

Der gMie SiMt siUt 8fB BUdto, «nn m «M* wwiM 
feel dea etindischen VerAiaHiinj^en ta Stande der Slidte repri- 
eealfrt (Denta , Ehreabreliatein , Nevaladt, Sadenbarg and 
Damm niril /witr benondcrc 8ttd(c , doch tat ihre Bevüikemn); 
bei Kdln, KubleoK, MaffdebarK und «iletlio mit einircachiOBaen) ; 
aiLSKerdeni nber noch 840 Marktflecken and i(6,000 Dörfer und 
Weiler, uad (1896) 1,674,89» Wobngebiade, »1,436 fabrlk- 
gobiade, mUM «idMagartae, wd 8r,8M 
bünde. 

In (Ion SIndtcn leben 3.ti;i9,dd^ ntigniHf V. 
zen Bevulk«riinir des Staaten. 

sudle iiiii einer BevSlkerong; von weniirslen» 10,000 Kin- 
wohaem, nach den ediaiell«« Angaben von 1837, wobei jedocb 
bloa die CMMawebMT gmehiet irind. 

BCaw. 
14,M1 

14,900 



BertlD (Mit den HniUr 

IN3<;: t»l,ItS) . . *«3,S94 
Breolau (mit MilitlrlSSS: 

».>.'<7.>) . . . . . 8e,8<!9 

<'u!j] O'hi M[litl^r73,941) «»,Ui! 

K(iniK>licr« »4,300 

Danilg (itlt iaa Tai^ 

alldien). . . . sa,n7 
Hwd ebttnnOBltMaailidl 

und 



31,344 

3»,4»6 



Poaen cnit Milil. 3«,48«) 
Senaea (Rkalivievlaat 

MnaeMetO . . . •8,9I'« 
KIberlMd (Hbelarfeviaa| 

DflaaeldorO . . . 96,718 
Halle (üaehacn , Merae- 

hnrc) t(,447 

Potadaa a4,3«e 



Fmaliiart . . > . • 91,978 
Krefeld (RlielafMfiaa, 

DüaaeiaorO. ... tS,<M>j4 

Dfinifldorf 31,8iS 

.MiiiKler 19,7S3 

Elbinfi CPreaaaea, Dan- 

alC) M,7U 

Haibaraiadi (Saeham, 

Ma«4«barÄ . . . 19^* 
Kül>leaa(ailtBbMMbien- 

alelD) 13,878 



Trier. . 

9lrRl*nnd 
Bure (^*ach 

hurK) ...... 14.03S 

Huni-. I ll'iriri|ir;iv., Clin | I3,')71 

tiurlillc(.^»ctllca^«n, Licg- 

aM») ...... ]*,670 

•leniMiMiTR .... l*,<ss 

Onedllnliiirs (SarhaeB , 

Max<teliure) . . lf,903 
Nordbausen c'»*«:''««» ) 

Erfurt) 13,163 

MOblhanaen (Sachatn , 

BtItnO 1*>0A1 

WeaaibantCBHHea, Mir- 

aebnrt) Il,9t3 

Bopen (Rboterievlaa, 

Aachen) 1I,67S 

GrOMKloRan (Schlesien, 

Lieanils) .... 11, M« 

UainMa 11,199 

Tllall (Prenaaea, OMM- 

hfnnen) ..... 11.179 

BrlrE(S< lile«ien,Bre«Iaa) 10,M7 
Nf'^Mif «Mctileiien, Op- 

pri, 1 10,797 

Starisard (Poaiiiera,aiel- 

tia) i«ii>M 

Weael tBhelnfve*laa, 

DBaaeldorf) . . . 10,834 
Greitawald (Poaiaicm , 

8(ralaun4) .... 10,391 



Aaaacrdem haben noch MgcnAv 3 Vcrblmlungen von meh- 
ren, nahe aneinander belt-etnen Kiihnkirkn in dem HßbKk. 
Ddiuieldorr, welche zum Sinnde <l. r biadic in der Biieiupro- 
%'ina bemfen sind , r inn Gcsünjt/.nlil von mebr ala 10,000, 
nümlich: Bcmscheid 1ü,(|sm. Hurni heid mit Leichlingen 10,384 
und llnlieHrlieiil mit MarM'ticiii lt»,'.»5o Eluw. Folgcode Stidte 
haben «war anler 10,(NMt li;inwobner, aind aber ala Uaaptalidte 



IleiMbar((8achaen) . 

Minden (Weatpbalen). 
BroalterK (Posen) . . 
KiSalin CCotuuern) . . 



BInw. 
. »413 

. 79«8 
. 73 »0 
. «»OB 



Binw. 

Oppeln (Schleaiea). . . «831 

Gunihiiinfn (Preniwen) . 633i 
Miirieiuiciiloi ( Pre ii<.*«n) i''tU 
Arnsberg (Wealpbalen) . 400« 



». ■erkuaf». a} Dentaehe, UaapttUNBe« 

ner in allen Provinzen , Pokcd und Prenaaen aaigeaMMMm, 
10'/, Miil.; ihre Kprache in vcraohiedeneo Maadertea d«ieh 

die ganxo Monnrehie hcrrsrhcnd. 

6> Slavcn (sreKCn 3/; Millionen), Hanptstanra die 
Polen ta Pooen , A\ estpreussen , Sr hlesii n . Wenden und 
) Norken la Brandenburg und McderbchU-sien ; Kaaanben 
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in Pnmmern; Letten In OtlpreoMMf ■D* Mit Hhc *M d*» 

nndur Rbwclchcutlcii Diftlektpn. 

r) Kr n n / .1 K (.■ II uud Wallonen (n'i^r'i«'!!»' 80,000) 
in der Hlietii|>rMt in/., an der fraoKAsischen Gieazei «ratere nU 
KoloBlstcn (»eil ttiS5) in Brandcnbur«: (1790 nook M IMMi 
l^egenwlirli;^ kaum mehr davun '/, nnrermiüclif ). 

et) Juden (183,000), »in / jliIrcii liHicn i hei '/ ) in Ho- 
len , die wcniK!<lcn U tiachücn, iti Varpüiuiuern (.Slral-iundJ, 
und in ÜNiproiiHi-en. 

3. fiewerbe. In Aekerliau ami VieliKucht haben die ÜKt- 
liilifii Prorinicen nebat Poimuorn ein cnlschicilene* lolifiTje- 
wicbt üb«r die weslUchen, xpielen hinKegca in ItelrciTder \ or- 
arb«llaog der roban Produlitc eine weit g:erin(rcro Rollo, wo 
hincegea die we«(llchen den .Staat unter die Indaatriereichsien 
von Bnropn »teilen. In den mltUern Provinseo, Poumera davon 
abgereehnet, alehen beide Xwe4g» 4arIf»tii>n«iakoBonie uege- 
libranrclelcher, und «w»r wf o i Mt >« H «litllcben ätub. Wna 
der Htaat im Oansen ai^ mUmC gawoDBMNn rohen Produkten 
verarbeitet, besofaAAift isdeM den OewerbaleUs nicht auo- 
•oUleMU«h| daratlka «nliMlttilah «Mb nof Artikel, die ana 
der Fread* «tagnOktt «Wdn ClM»««U>i Seide, Tabak 
«. 1. wO» maä mmtm^ Im «mw *iff«llw JMekatekt ■tohdinr 
den «iBlNlalNkw B«dH<t M» iw» «IBM IMtnshiiM 
xnr AnallAr. 

m) llM«f»k(Br«a «14 Fnbrlk«». L«law«R<: 

SchlMta« (Hinohberf , Sehnledabarf « Liaiihat, OnlbB- 
berg), WMtphaiea (BialaMd, Warwd«rt)( MhalaproviBC 
(Erlnlw, OtadbMh, TtaMH» MktUt, MH UllM mti ■«rnen, 
welok« lettiMw WM* Sttdt* riflk daroll VUrikadM t$m»tikitt 
Leiaenitenge and Binder, ao wie dweh Ihr« TwmdkkMl 
Gamblelchen ausaelohnen), aach in den andern PrwbiMnsar- 
Btrent; überhaupt im Jahre iHiiT : 35,877 Fabrik- und gegen 
846,894 tiauaatable anr dem Lande. 1891 betrug der Gewinn, 
dea l'reuHKen von der Lcinenfabrlkation aus ilein Au'<lniii]e /.t>K, 
e,9ti4,440 Rihlr. Wiewohl gogcn (t-ahcre Zcilca dicbcr Jndu- 
Htrier.weig »leb veminderl hat, «o i«i er dorh norh immer be- 
deutend, und licrcrl nicht allein Leinwand von allen .'Korten, 
sondern auch Hchöne Daiuaatc, Tischr.cug, Drillich, /»iilirli. 
Schleier, Batiat, Linon, genii-schte LcincnKeiige , Irineiic 
Binder, i/^wirn, SpitKen (von gcriagertiOitJ. i>ns rtinsic (;itrn 
wird in Weattihale«, ^hlMiMi in der üAeinpronn» ge«t'<"i- 
nen; auch hatmujMll f fl>almplfii|i>NM alltt,!!! 
äpiadela. 

Wolle. Die Fabrikation in dieaem Oegeufande i^t roti 
gr08»er Wichtigkeit, vorzüglich die Taehfbbrlkatioa , indem 
jüirlich )e(N),00O— SOÖ,000 Ctr. Wolle (an einem Werthe von 
ii—iH Mill. Rtfair.) verarbeitet, and daraua aliein an Tuch ge- 
gen (iWjmO ätOek verftrilgt werden , im Werth von 80 bia 
a« Mill. aibir. 1637 gab ea 4143 Wolli<pinama»aliInen mit 
1,100,000 Spindeln (die meisten in Brandenburg, Rheinprovina, 
tjacbaen, Mhlealen und Poaen) and ttfitt WebaiOUe. Die 
preasa. Tücher werden immer feiaer nad b«sa«r und aind dl« 
kMln In ■»•«■eUniMl. DtaVmhflibdlntioa tat ttar 4m 
■w aiMt TCibNlta^ Mtrt^M Ii« la WMlqHNflna» ni 
hmt mien In Bftak. AaehM, «• d|» MaaiM Tttafear iMdKii« 
iMr* Ttffbrtfgt werden (w* AMhM, MoaOeie, Mal- 

Mdjr, Stolberg, Bnrtacheld etc.) ; (brner Im Rgbxk. OQaael- 
darf (Lennep , Kettwig, Werden, Oraoi, HQkkeawagen etc.) ; 
in Schleeiw (flMtt, eitaberc Itahiiibi, Llegnll», Aothea- 
barg, Xemd* «to.) ; Saohaea (Burg, MOekeaberg, Salawe- 
dol, Wittenbwg, Torgan eto.){ Brandenburg (Berlin, ZQl- 
lichan,Kottbna, Luckenwalde etc.) In Posen worden mehr mitt- 
lere und (Trübe, in I'reaHNon und Pommern (bat nnr grnbe Tü- 
cher verfertigt. Leichtere Wolleaxeuge, als Baach und btniuiu 
wijr li'ii besonder» in Kachson (Langensalxa, MilhlhanHen etc.), 
t$«hio«ien} Merinoa und BooibassU« in Sachsen (Zeil», Wela- 



■mMa, Ellenbarg) und in Brandenburg; wollene und andere 
Binder Torzügllch in den RK'bitk. DOaaeldorf und Arnsberg, in 
Sachsen (ErAirt, Magdcbiirjr), .•". tih -ien und in Berlin ge- 
macht, iim? zählte man i:HO Uandsiublc, wovon 3215 in der 
Rheinprovin» uini in WeHiiilmU-n waren. 

Kinen. Die InduslriB in diesem Melallo ist sc)it wir ling, 
vor7.üi;lirli hoilmipii sirh viele und groSSO Saas- und llutumcr- 
»crkein der Ithelnproviuz, Wesiphalen, Schlesien tind in rincni 
Thcile roB Sachsen. 1897 wurden an Ousswa.'^rr'ii a;i7,4(>!) und 
an Htftheiscn i,141,3(>5 Ctr. gewonnen. Man zahlt gegen 1180 
' KisL'iiliiimiLiT und nii-'scrdciii \ jide In neuesterZeit entstandene 
Puddliagüwcrko. fe^iNendraht liefert vorxOgUch Weatphalen 
(IHä?: 6», 780 Ctr.), wu »ich hierin besondera anaxelchnen 
die Drie: Altena, Lüdenscheid, Iserlohn (am reinslea) und 
Li nhuric; E i aen gn s s w aare n sowohl von der koloaaalatea 
erDssc als von voraQglicher Feinheit nebst den Peiasien Sohmnok' 
arbeiten: Berlin, Gleiwitz, Malapane, Lanchhammer, fUgaer- 
hQtte, Altwasser, Nenaal«, Torgelow, Sobierke, llaenbnrg, 
sattorp, Sterkrado, Isaclbnrg, Wetter, Slramberg etc. Dampf- 
maschinen werden in Essen, Mahlhaiii, Berlin , Aaebm 
flerügt. Sehwara- and Weissbleohi lM,iM Ctr.) 
dl« Rgbikfc AMtaa, Viter UUlNgm dto biiiaHiül» 
BlaohMdklaaiwto), AiwfeevvuiOwrfi. Kars« SUkl- 
aad Ilaoavaafaat ■«anaMiaadUiwigaad, «eKn«»- 
par MnwM, aad aad«« Ort» Ja Mlrittiifc e a aai ■•rflschea, 
8aU ia Bu Bpaa ala, ••««•n nad Blehaln: BaaaabaU, 
Lfitiringfaaawa Ia dir BbtiaproTiai , WMipbalen, bawatteia 
in der Enneper atfam. — Ifaaaar aad Kliafans In dar 
aheinproviaa, «• alafc varaabäUnh SaOiafM aaaaaickaet, daa 
ilkflMl *tnk 60 Fabrifcverleger uad 88M Arbeiter 300,000 
Sofcwwl- aad Degenklingen, Ober 500,000 Datzend Messer, 
300,000 gehoarea etc. liefert, desgleichen Suhl in Sacbsco. — j 
Xih- und SIrloknadein von voraöglicher Güte : Aachen, { 
Burtscheid, Kdln, Iserlohn, Altona. Ge w r h rfn h ri ken sind 
an Malapane nnd Neisse ia Solüeaian, Spandau In Branden- 
burg, GroessOtuiuerda und BaU Ja Ifiwbtia, BMia aad Saarn 
In der Uhcinprovina. 

K&nmwolle. Ia den wexflii-hen udiI itiiütern Provinxen 
»ehr verbreitet, Uauplsitz Im UcfficrijnK^b' zirkf DQHdeldorr, in 
Berlin and in einem Thcilo von Srhlr.«ien, gnb ch l.'iÄ 

BanmwollMpinnnaxcbinea mitlü5,y7i ^|d^dol^ um] ;]H,S2i \\ c- 
hcfltühic ( w(n ()n Snhicsicn 17,739, Rhf in|iroi In/. It'Mil, llrnn- 
denburg4MHH, .Snrhsen 3775 und Wcstphalcn 8847 hatte). 
Die BauiUwuilfitljrikcn v ernrbcilcn jelat jtbrilch 977,000 Ctr. 
Banmwolle und liefern für 30 Mill. Rlhlr. Waaren am Wcrihc. 

Heide voraOglioli in dem Rgbr.k. DüsBeldorf (haupl^äi h- 
lich in den Kreisen Elberfeld and Krefeld) nnd in Berlin. 1897 
aihlte man 14,111 Webesiahle In Zangen (1831 erst 89«6), 
von denen 11,137 ia Rgbaic Otaaaldorf nad 1575 in Berlin 
waren. Jxhrlicri vcrbnaakt BMa MOO Ctr. Seide nnd fDhrt Rtr 
10— IS MUl. Btbir. an gana- und halbaeidenea Zeagen ans. 
Inabaaondwe sind die Seidcnfabriken jetat zu Krefeld aa einer 
■a k hn a V n l lN i i a Hw halt fadtehaa, daaa ato alt nUaadaataolwa 
iHlaliA«Mahaa4K lifnlciaBaaagaadlMnlttaiLfMwra 
«attrilbra kiaate. MaKnlbliir tannto feabai iMt daivh- 
giaglg dla LTaaar aad flawailiotoa vatdrüct 

Lader. L«k- aad feallc«*«nl aa vlahl%ilM Ia dar 
BhelnpraTlM (MalaadjTt UtiahaafeM BohMader daaelbaf, 
St Vieth, Prfln, Strombaff, KOa alfc), flaahien (MOhlhan- 
sen, Erfürt), Schlesien; WaiM g a i twaHaBnadanbarg, Sach- 
aen, Praaaaan, Bchlealen; 1887 alkU» Bnata Staate 10,48t 
Gerbar. — Tabak ia allen Provlaaea, Kala aOeln 85 Fabri- 
ken mit 800 Arbeitora, grosse Manufakturen zu Beriln, Mag- 
deburg. Jihrlloh werden, nhne die inlündiHchen BUtler, Ober 
180,000 Ctr. Riisliiiiilisclio lilillcr verarbeitet. — Kupfer: 
Brandenburg (.\eu»(adt-Eborawalde allein bei SOOO Ctr.); Soble- 
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■len,Wes(phaIoo(Ot|ic); flberhitupt wartleDl837*nri6,148 C(r. 
Kupfer verarbellet und 1834)(abe* 77 Kapferhiünmer. — Mes- 
sing: lUiTKriin^sbczirk Aachen (Stoiber;; tO.OOO Clr. Waiiro 
aDil M,0()O Hund DmhOt Iserlohn, Allen* elc. — Gold- und 
.S i Ib e mrbellcn, T r e»" en, Gold- und Sil bordrnh I: llor- 
Uo, Köln, Hrealau, Uanzij;. — Papier In allen Pro\in/pn, 
t887 im ironsea Staate 'Mi Mühlen, die i,670,0O0 llu--^ Pa- 
pier liererlen; 1831 wun n 433 mit 67$ Rfitten; die meisten in 
der llliL-iniirLn III/ , \Vcsi(ili5lin , iSclile»lcn und Sachsen; 
voriüjfliclie yiialil:il in Druck- nnil Schreib|iiipicr , nber 
Vclio- und KuiiftTiIrurkpupliT noch »irl ftu-« iloiu ,\u-ilnii;le. 
Muaikalidi-lic und malbcmaciKcbo lasiruiuenlc: 
Berlin. 

Glaa in 107 HU den, wovon S5 In Bchleslen, welnheachr 
■ehSne Olaüwaaren proinoirai; auch die KochlinKer OlavhQlle 
U BfaadMbarc neiohnet itoh ■•br *u» ; 8plei;elfabrlk : Neu- 
■laft «■ i»r Dosae (aogtanngakMlrk Poladam). Porsel- 
iMt amgeMiekMt iaForm nnd Malerei In der kSalgl. Fabrik 
m BkUb, waleto jUrUch «50,000 StOok Heren ; SaniMi«- 
•itr 8«8nBdhel(«reachlrr su CharioilenbDrjr. — Fa/enee- 
WkA Steingut fabriken an rieten Orten der Provin» Sach- 
au u4 4«r Usioprovliui ^ ktModara vMe in Refiernngsbe- 
■irk« KSlui thMdaMÜil T«k«kyf«lfttB, ferner in Berlin 
nd aadaran Orte«. Bcrnat«ladr«li»r*U» s«KMca- 
hngt DMudf «ad Slolp« (Panaan). 

«■«karrftfriaarla» 1«M: «• 8M,MBCIr.Bah- 

UatapraSJoS!!«^^ 

am (ß) tkh büNdai. Dta kadaMmdalM Madaialaa atad m 
I, Pa(aia% WOat ■«>■* Büdam nl DalatatV. JMst 
Bh *lda BaikalrUkaa-anakarrsferikan ent- 
, ao daaa *■ Ende 1896 der|:t«ldi«n t7 tm Betriebe 
«ad 44 in der Aalage waren. 8eil dieaer SS«il aind noch »ehr 
entstanden, natnentllch in Sobleslcn (1838: 16, wo Ober 
480,000 Ctr. RnnkelrOben verarbeitet werden). Auch werden 
an vielen Orten Karloffelxnckerrkbrikea r.iir GcwinnnnfC von 
TrAObenxuckcr und ^^>Tup betrieben , bcKOndera in Schlesien, 
wo i^-ifi in 12 Fnhrikcn stSfMJ ('(r. syrii[i gemacht wurden. — 
Branlwcin und Ii i i] e u re : U»n<si^, NordhaaKCo, Breslau, 
QuedliMliiir;; . i; herhaupl jihrlieb 157 Miliinnen Quart Kr-Mitwclo. 
In SclilCHicD allein gab c» 1835: 4130 Ureonercien , welehe 
über 780,000 .-m he (Tel Frucht und 2,435,000 .Scheffel Kartoffeln 
icrbr iiifhlen , und unter denen 1 88 Kunstbrennereien nsren, 
well hu .-^jiirilrjh vun.VI — '-nGtiiil diin li die Dcalillatiu n /iclirn. 
— KiiltiiM hl » U s^'-rr (Hau ilr i'oloi/ne): Köln in 84 Fabri- 
ken für mehr sl« 101). 000 11. Wanre, auch in vielen andern 
Orten verrcriigi. Bier in t(i,0S7 Brioereien , die gegen tOO 
Millionen Quart Bier und iswar jetxl beaaerea Bier aU aonai 
Herern, aber noch immer viel leu wQnBchen übrig laaaen. Das 
beule Bier brauen llerlin, t^tcttin, Dansig, Kotiboa, Merse- 
burg (»ehr gesunken), TangermQade, Allhaldenaleben, Kü- 
algabcrg, Drcflau, Slohnadorfcto. — Cbemiscbe Fabrt- 
kaa (Bcrlia, i^hOneh«ok^ «ine d«r (rOMlaa» dia aa SM var- 
aakiaiiaaafcaBUefca FaMklc UaterQ, 



I, BllB,Ifaa«MU — BoklaaapalTarrakrlkaai 
fia kmlaBMaiala io Bpaadaa, dte Jikrileh afecr «NM Ctr. 11a- 
«Mrt.— Stirkat BiUa^ LaagaaMilM, Barita Cloha- 
rleafakrikaat IIa nMiitoBla JUgdaknrfr. -.Ckakaladat 

Der WartI almtUakcr Miflnrta, die au»gerobr( «nrien, 
batniff MM ackoa M,MB^1 BtUr. — Nach der xa End« 
1837 aa(k<>"0'iB'"*" ttaweikataballe halle die ganne pren»- 
eloche Moaarohic .'KUSiSIG xOnnige und un/.annigc Meimer, 
>38,88H: flcüellen und LehrHnge. Mehr al» die iltlfte derMei- 
aler Icbsc nur <lcni Kandc, un:! hnriii' Ini 
aig Gehilfen an Ge»eUen und Lebrliagen. 



ky Haalati Anafahr: Getreide, Leinwand nnd Sara, 
H'olle, WaHeawaaren, Elaen- nnd Meaaingwaaren, PorxeHan; 

Steinkohlen, Holz, Rcrlincrblan ; coriuchertes Fleiich, .Schin- 
ken (Weatphalen) ; 8(ilcWgSn.ie ( Poiurnern) ; Wach«, Feiler- 
|ii>.9en; Tabak, Kheinw<;in, Liijuiure, Brantweln; Kau de 
l \iloi)ne (jährlich 80 — 90,000 Flasrhen ), chemische Fnhrifcaie; 
llola- und Tiachierarbelten, Uaumwollcn- und Seiden umirci, 
(ilaB, Raps, Gel, gala, Zink, Mühlileine, Klachsi, Leinsamen, 
llill^t/rifraclite, Mehl eto. — Einail>r: Gul l, 'lei-k.silher. Zinn, 
Zurkcr. KnlTco , Thee , frnn/.fisiTlii.- un I unj^Jiri-'i-h!» H'einc; 
llauinvvii!lo , .Seide, TubÄkbhiitpr . GL'wnrzc , Iltin , .>til|icl('r, 
SüdfrQelKe, Hopfen, Ttiran, llnumOl, Finche, l'i 1/ wfrk n h. w. 
IS?3 belruardi r ^Vtrlh der .^uafuhr H»,!»."»,«?« uri4 d- r Kiu- 
fuhr 78,476,8«'* Rihlr. , wobei freilich der Werth der durch 
Schmuggelei eingeführten Wnaren fehlt. Auch eewlnnl der 
Staat durch «einen Tranaito- und Spedi tionahandcl 
Bwiaohen dem SQdea naeh Norden nnd Weaten nach Oatea von 
Bnropa. Er würde noeh grSaaer aeyn, wenn «ich Ruaaland aicbt 
io sehr gegen alle fremde Erxengnisse abachlAsse. Am be- 
dentaadatea ia( er in Sachaen, Scbleaien ond am Rhein. Die 
BiaacaaUla aind aafjgekoben und ganz an die Landeagreaaea 
und aa Bfcasaa dar adt Praaaaea in Zailrerband gatreie- 
aen daalankaa Liadar varlaft; anoh dar Blapaiswanf auf dea 
aoUlbaran FIflaaa« iat aalkalMban. Uabarkaapt kat dar Haadal 
Prawwana alaa «all frtaaara Axtdahaaag In daa aaaana Bal- 
laa arkallaa. Dar laaara Haadal, walakar dIa Vrpfadafe^ 

Bniiaa Fravlasta la VaaaA aM^Tlat taa craaaar Wlekiickelt, 
aadtffrd darilk ein IraMlak alagwIthMMa Paatwaaaa, dnreh dIa 
rleleo achüfbaren ndiae, vwrantw baii ad iia der Rhein (1887 
kamen na Berg in KSIn alMn 1SM BehUlt alt 1,667,000 Ctr. 
und r.n Thal 3891 Schiffe mit l,tS4,000 Clr. an, und t7S3 
.>4ehllTe mit 4,498.000 Ctr. fuhren vorbei], We»er, Elbe, Oder, 
Weil liM-l, Prcgcl und Memel HauptwaaaerKlraiiaen «ind (1834 
besä«» der iSI««l 8357 Stromschlffe mit 190,S69 I,a»ten), durch 
die gro«»e Knu.ilv crhiniluiijt /.wiitelieii \\ r'ii;h<i'l . Oder und 
Elbe, durch Hl e guten Kun.ilslni.inen, Uil" mit jcilcni Jahre Klth 
vermehren, ku <I»»8 110 1835 »ehon zu.iaramfii fiiio .--irfi kc \,)n 
lß5l Meilen einnahmen, durch die Uampfsehin Mit t »ur dem 
Rhein, auf der Elbe etc., und durch die H an d o I h t li 1 ic Uer- 
lin, Oreiilau, Magdeburg. Frankrurl, Naamborc: l lf i/.'crc drei 
mit Mensen), MönHter, Mimicn, Ricicfeld, Klhirftiil. Bar- 
men, Kfiln u. a. , flun Ii ilic sn li ii MSrkle, besumlers WoU- 
luÄrkie f letztere vorzQtjürh /,u Hreslnu, Berlin, Ij»ndi>herg, 
Magdeburg, MfthlhauRcn, 8tetlin und König^ibcrg, auf welithen 
Im Frühjahre 1834 xuaammen bei 11,605,000 Rthir W ille 
(It4,tl7 Ctr.) verkauft wurden), darch die ielal in der An- 
lage begrilTenen Eiaeobahnen mit Dampfwagen (ala von Ber- 
Un nach Potsdam , von Magdeburg naeh Halle nnd Ijcipxig, 
die KOIa-beIgi:«che, naK.seMnrf-Elberfelder) nnlcr6lüt/.t. Der 
Seebandel ntnint bei den vielen Uän^n an und ntchat der 
Oalsee (MeoHl, KSalg aberg mit PiUau, Klbing, Dansig, Slet- 
(ia ailt Swkmatade, SIralanad «. a.) aa den Welthandel im 
Ittlaaa gaas gartagaa Tbail, ariaarakl er da* Sohn- 
ir Haitaa aattahrl, aa derea Aafluihiaa itok katoar }»- 
Ignat. Aaaklat aalt IBM alaa diraklaBekiMirtTCa 
Küa aad DIaaaldatff aaab A«arifca artllbat «arek laUfa , dIa 
aaak alaer aeaea Matkada flr naaa- aad aaaaaUlbkrt gaaif- 
net aind. Zur aekaatitraa Varttodaaf kaalakaa aakra 8aa> 
dampftichiire, welche ?«■ Stattia, SwtaeaMnda «ad «ralftiiaild 
auxrahrea. 1889 boaaae der Staat 619 Seeeehlflia oK 18,44f 
l.aaten, wovon StetHn die meiatea hatte, wontnf Slralaaad, 
Danxig und Memel rolgen, und 1(131 liefen In allen llüfcn ku- 
aammen 4471 SchttTe mit 365,799 Lauten ein, und 4ü98Sehiire 
mit 364,s;iSl I,»Hten aus. 1S38 Heren 4831 Schittc ein und 
A038 aua , wovon die nciaten auf Slcitin aebat gwinemOndc, 



PreaMiMbe Jlouarchle. 
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Itaulf, 



Elaifl.Biak »nBwIii, all Ihm rnvhnlallMaMfrai ta Bna- 
iMh KMgalwc Btotlln, HfMurg, Kiln a. a. w. ; Avsekv- 
nM-nlSoeftudtong^sgaMlIackaRraabMidjaMlhil; d» kOuigl. 
Geld- uad HaudcU-Institat (ITTfl als 8eehMdl«a(a-8ociei«t 

erilcbieO) welclie» jeizl den Ankauf des OberseelBchea Salsea 
und alle imAualande für ilcii StaatTorkonimcnden GcIdecNtliünc 
bcBorjft , einen »nhchniirlieii M ei-hcel wrkfhr und IJnndel mit 
üiilil ijikI Silljcr bc;rcil>(. cicciic Scc\-( liilFc Iil-mI/.I etc.; rhcl- 
niHi:li-»Cb(indi«t:he llsmli Lieeftcllhc liafl zu Kll)€rfeld ( ge- 
»tinet, iDiMürK m Ihmi mil tiiuiii l'unil M>ri 4U(l,(fOOThlra. 

BUK bereits uiilergcbrn< h'cii Akiiin, dio jedoch IHliü alssolrbc 
eingegangen l«t, atnu ihren r-ii Ii lile neue rheinlsch-ühemeci' 
ai'bellandcliige8CllBchi«n t:' 'uIiIl [ linl fn. Re»cb. von U e u t » c h- 
laiid 30.); Handelakollixii^ii /u K'iiii(;>ticrg, Dauxig und 
Breslau ; lIxodeiHkRBMulatc und Agenion In aUFlindUcben ilafen 
Un<l llnridelhiilalzcii , Dielirc , bcxonders is den tetjifcn Jahren 
abcr*^"' lili'AHcne, Scbilfabrta- and aadere Ilandeln« ertrage lult 
Grii.'.nhi lUiiinien und den meialen dcalBchen Hlaalen , wudurch 
für 26 .^Illt. Ilcwobner dca (ireuaaiüchen Staates und eincHgrothcn 
Tbcila vom flbrigen DeBlsehland , innerbalb eines Uauiuee von 
9600 Quadraliueilen gleicbarligo Zollerbebung an den toiiser- 
Blen Grenzen und völlige Vcrkehri<n'elhcil im Innern exii>tirl. 
(0. Deals Chi and.) Uandclaehulen jsu Uerlin, Magdeburg, 
BUarfeld, Uaaseldorr etc. 

0«14. !■ 4aBi Maiwraahf —f lalfthiw Mdmtim j/KW" 
■olücdwM« freualaakn rwvImiM »lallt alaa Vaiartaaf m 
18tt «laa gtotoUtmiga Wttiaaf hm. «aldalaac Uelbt 
«ia Uahar tue Frladriakad'af a«« BlUra. (7 1. «0 kr.) 
Gaavaatlaaataa, aatfc toDappat-aadHalbaiOekea »aacanrtf t; 
Stlkari ThaJw(14aaf IXHk MaaaSUber); auch In 818- 
akM aaagcprtgti 
•ra«fca) 8«ba 
Mkw), wavaa 

•a i9 Thalani anagaprtgt wird. Mt 1839 werden aaeh 9 Tba 
InalMw ia 8Uber, die Lai ganscn Vereiasbaude gellen , und 
aaok Kraosergelde 3 /. fl. betragen , griiclilagen. Uer hilber- 
grOBcheo theilt sieb in 12 i K'.| n r i ITi nni;^''. In den Si Jahren 
von 180©- -1839 «uniLii üIjlt Iti.i .Mill. HUilr. Ueld ausgeprägt. 
Am Ii ti'" t's l'n|ii('rc('lil i'ifr r Ka.'.M ii-Anwel-'<uligen /-U 1 Iltlilr., 
CU ö, /.!! •!*> und /.II 100 lt;li;r 
ia '*<'' I -""IUI k Kiis.<L-ii-.A ij« ci>ungea 

4. Ntiinde. II Allel. huLir und niederer. Her b o h c 
bestellt iius IM nie iliiilj;,irli'ii iIi-Lil^Llitii llcicti^fur.slcn, l.'lschlc- 
Blottu N stnniles- utnj ö .>liiidcrljcrrcü, 7 I^aucilzer und 7 iiiiilcrn 
«landtslicrren in Ilrnn U nburg, PoMlinern und Poaen fwurunlcr 
der Fürst um i liurn und Taiis wogen den KürHienibum» krn- 
losaya in Posen); sämtlich mit grossen Vorrechten, von denen 
der niedere Adel den privilegirlcn Gerirhlstand uad Berech- 
ligung XU allen Hof- und doa faöcbBlen Klirenstellen , nebst 
ttcfreiuiig von ciaigen (^taalslaslen, theUt. im Hange dca Iclx- 
lero siebt auch die bübere GciBlIiciikcit. 

S) Borger, nicht adelige BewohDcr der 6lidle, welche 
alidllsche Gewerbe Irclbca, «der cla aUddaehaa VmndsiOrk 
beaiikcn ; dieser 8(aad lat C*ll«BWlrttf daa Badiaaa adcUgtr 
GQier und jedes Raigaa !■ dar Anwa lOlf . Darawaakafenl- 
gcB VarjkeiUbg dar Slaaara wag«* «M üa BUdt^ aa^ dam 
UaiAaga iluar BawarhaaBkclt aad ilwar BarlHkannf , ia 4 
Klaaaaagalhattt. Ia dar aralaa AMallaag alehea, aua BOok- 
■iebt daa ItaAafta Ibrnr Sawartaankalt, 10 (Barila, Breaiaa, 
Baaal«, Mla, Ktalgriwfv, MagdakaiVi Blaiiin, Aacbon, Kl- 
hwMd, BaiBaa)) llr dia Mgaadaa AbÜMllaBgea gibt die Be- 
vMkafaag daa Maaaiab; dia (aalir daa gaBaaaiaB 10 nicht 
kagiltfkaaa) BOdla all alaar ClvU-Blawahaaraalil Uber SAOO 



(| aatkclkt a»/,, */,, '/« und '/„ Thaler- 
IdaBCBBai Bntafy aa ahaa (auch /. 6ru- 
M aar daa Tbaler gebaa, aad waria die Mark 



In dia • «alt« AMhaliai« («MJi aiU alaar CIvU- 
IwB «Wt— IHM fai dia drtita (470); 
aad dia viarla AMhallaaf sttll MS BMMla, waMw waalgar 
alB «MW atrU-Blawaliaar habaa. 18*7 aiklta ana 8,69H»,d4« 

Bürger, 

3) Banera, jelsl flberall IVeia KigenlhBaier dea Bodeaa. 
BeilKiaiL. Keine herrschende. — Die Mebrcabl (Ober 
'/j der Bevölkerung) machen die unter dem \amen Kvange- 
liache vereinigten Lutheraner um! Reformirlen aus (von de- 
nen die letztem vor der Vereinigung nur Qberliaupt zu 400,000 
angennmnicn nnfcn), unter Generalsopcrintenilenten ( van de- 
nen einige. /.. B. zu Berlin, Potsdam, Stetiio, MsKJcliiirg, Po- 
sen, den Titel Blscbof fDhrrn |. Su|nriiitcndculen und Consl- 
storien. /u ihnen werden auch die llcrrnhuler, .Socinisner und 
.Mtiiiioniten gerechnet. — Kalhollken fa*! */i dei Bevi.lko- 
rung, unter S Err.bl.'ilhSmcrn : KOIn (mit 3 BIslhanKm: .Mün- 
ster, Trier und Paderborn), Posen und Gncscn (mit ilcni Iiis- 
thum Kulm ); dio Bisihtlnier Breslau tind Ernielsnil «n^ser r i-/,- 
biRchiiTiii her Oliliiit; und ein Theil Obcrfi: hie mc n:< ste- 

hen unter den ästerrciehiachen ErzbiHthOmern Prag und 01- 
mOlx. — Die Juden haben rtcicn, jedoch stillen Gottesdienst 
und in niebren Htidten S>'nsgogen und Rabbiner, unter einem 
Oberrabbiuer r.u Berlin, und geniexseu »l( den Christen glei- 
che slaalkbflrgerllche Rechte, unierliegcn aber auch denselben 
^laalslasten und »ind mililtirplilclilig. 1837 /.ahlic man 8,<!üi,7i8 i 
Eraagelische, 6,S94,003 KalboUken, 14,405 Mennoniten, 1800 
dar grieobischcn Kirche Angehörige, worunler 47S Pbilippo- 
aan, und lS8,d79Judaa, ala 10t^l7 aiUlttaatabArgarrecht und 
M,«6tabae SCaatsharganadiL Dia BTa^gallaaliaa ballen fiOsa 
Taablaffciralna «ad 744 fatlaadlaBa4Ueba 
ahaa PaiacUalnaMi dia BattaHkaa bat- 
laa 3850 Mailar- ua4 999 Tacbiarfcirebaa «ad MM Kap^a; 
dia HaaaaBltaa 48 BalUaaar aod dto Jada« 778 
odar ByaagigM. 




KaaaiMldaag gaas dar dealaebaa NaUaa aa, aad 

aichtllch derselben dem grOssten Theile nach unter daa deat« 
Bcbea volkern einen aBageaeichneien Rang ein. An befBrdera- 

den .Ansiallen dieser Kultur ist der maal sehr reich. 7 l'niver- 
sKüten, von welchen Berlin, Halle, GrelTswald, Bonn, Königsberg 
und llrcsliin vi,llMi,nili«e Ifni» Crsitättn ximl , Münslcr liingegcu 
nur 2 l'nkuitättu { eine lliealogische und philu»u|ililscliej hat. Zn 
Herlin xludjcrien (i«34j 1^03 und (1837J16hft, xu Halle (1S34) 
HOI und |l^.'(7j i;j8, y.u Grcifswald (1H34J 990 und (1H37) 
■iflh. /u liunn ( Ih:i4) N.V4 nnil ( In:)") <>&7, XU KAnigsberg 

I l^;)i / iii und (Iä37j37», xu ttresinu ( 1S34) 990und(1837) 
721 und /.u MOnstor (1634) 949 und (1»37) 906 Üitudeiiien, 
/.usntiiinen ( lft34) 8348 und (1837J 44.'HI . ds» i.yceum llü.sia- 
numin liraunskerg uill 9 Fakultäten und 'Mi Shidli ri nilen ; 1 evan- 
gelisches Predigerscminar KU M'iticnberc ; H Knili<>U'-< ho Pric- 
Btcrscmlnare ku Gnesen, Posen, i>el|iliii, Pndrrbrrn, Tiit r, Kuln, 
MAnsler, Breslau und Braunsberg; 113 (tut elngcri< hiele (iyni- 
nasicn mit 93,371 tSchillern (13 in Prcussen, i in Posen, 6 in 
Ponmera, 18 in Brandenburg, 90 Ia Schlesien, 9 t in iSachsen, 

II in Weslphalcn und 18 in der Khelnprovinx); 34 Prugymua- 
aiea mit 1880 KcbOiefu, ÜO höhere BOrgcrsebulcn mit 11,807 
MhllarBi S071llltelacbuleB IDr Knaben und 637 für Mädchen, 
aiU8M778ehaiaia aod 884»f7 Scbtilerinncn, und 99.910 i:ic- 
■aalanahalaa aill •,171,745 Schalkindern, so das» rnst , der 
Berakanuw BleOMaiaractalkladwaiad, wibrendinFninkreirh 
'/„ aad Ia BroiabritiBBiaB '/s dar Bavilkaiaag Schulunterricht 
gaalaaat Biara« bawam «aab ila SaaatafB-NackbUhcbalea, 
taraer die KladaibawahraakalaB aad Wanaaebalaa IHr Kbidar 
onier 6 Jahr«% aa «da aMh dia Labr- aaiSntlabaagalasatala 
mr jagendlidM Taibmkar. Die Labiar 
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— An ktnaim 

[■■Hallte «« Ber- 
Ita brt; • SaUMfteahnlM Duaff , SteMtot MmmI, PUlan 

uttd GreltewaMof Bwtolwilinleii »a Dni|K> MagMkcrgr. Kr- 
Airt, BresU« ■«4NMnl«rgf Berj^warlufllnlw k« BwUii, Halle 
und Bonn. Fnrsii^kniiemi« sa Nemtndt-KbwsiniM«, Farstaohn- 
l«n nn Kfinl>:>>bci (r und O0b«n; 6lr(nerlebrmn«lallen k« 
dun Dnd t^cbüocberg bei Derlio; InduBlrie- and Krwerbichu- 
len; jaTaiilniinmmen-InstituieCzo Berlin, BrcRlan, Knnis«ber|f, 
ErfUrl, MOnoler e(r.); Ilhnilcjuiiihlnltfii ( Uerlii), Kiitiigjsbcrg, 
Breslau uod Hfslli' ) ; ^lilinii -ilnilpr (f. Mjlil.ir); ilie iiirdizi- 
nlocli-ehirureixf l'«" AkKileiuie /.u Ki'rllii und «•tien(lÄ--r!l)ftt da« 
niedi»ini»<:h-chirur)riH( hc Krlt■dri(^ll-^^ illielms-liislilul, die mo- 
di/.itii.-irli - rlijriir<;i.s( tioii LohrHtis(:ilfrii y.n Msgilehurjf, Berlin, 
llrf,<lnu, jMüriHifr iiiiil (ircifMiMildc; viele Hebmniiicti-I.fiiran- 
Btallcn; |ilinrmn( ciKischc iDslilalc (kd HSxfcr, HnHc, Ilcrlid, 
Bonn, Brenlun und KrAirlJ; TliiernrxiiclMchiilcii /u lirrlin und 
Wflnsicr; die kOnlKl. Akndcmicn <Ic^ l.siidhaucK 7.u Mö;rtlin 
Oed Bonn; dir Stnats- und laini»jr(iisrh»rtllche Akiirtcmie zu 
SIdena, in Vprliinriung mit der Uni» erchäl /.u OrcilVwnld; dns 
akademische t^ciuiiiar der llerrnhurcriiu Cnadcnfeld (in Schle- 
sien , RegieruDgabeKh'k LieenllxJ. — llölicre «iMncnnthaft- 
liche Vereine: Alcadeniie der M'isaeniiDhnnen xn Berlin; Ue- 
eellBcbanen der WisBenaclianen %u Breilan, Erfurt, GOrlil;^) 
ttonoolaeh« OeMllacbaAen su Königaberg, KOslin, Potadam, 
Bnm, Mohrnngra, Jaaer; nocb viel« uidan fitotet» «msU- 
achafleH bmndflrw «ln«iMlMaUok«r Bwclg* m BoUi, S(et- 
liD, Halle, Pftdwftoni, B«m, Mir» DHriff «M»! Unigt. 
AkUaHtimtmtUn Klwteiw4mdiMladi«iWbMM«baF- 
ten !■ Bwli*, VM mHUm dto Kmnl« uU BmetalMM Mag- 
Morg mlSiwbm m4 Kwateefcalw «■ MMgßlk wrgf Dai 
•MT) Btltot «Mi IMrltai alUagwi} d|s allgMMlM BtnaekvTe m 
BwllB (vnnula Baukaiania); dia Knaatrerelnr In vielen 
atUiaa, ««Icka BnHtemMIlmgai maMtaKea, die gcnj^ra- 
phlack* HiaataiiMda Patedan, dIa Singrakademicn xa Ber- 
lin, BmÜnnd IMasaldarf, die Bin^vereine; cTOKne BOchcr- 
■anadwigaat dla Maigl. BibUolhek /.u Berlin (400,000 oder 
aaek Aadeni tM,MOB«nde), die UnivcrsitAi8blbllo(hek zn BrcB- 
lan (freien 900,000 B&ndc), die l'niveriltSisbibliülhck z.u Halle 
von 60,000 Binden, zu Bonn von 60,000 Bünden . /,u Frrurl 
Ton 40,000 Bänden, nn KSIn von 60,000 BiSndtri. zu Trier 
»on 70,000 Binden etc. Die KudbI- und Xataraiienaaninilun- 
grn vor7.a{r|i( ), /u llirlin. Mehre mit den Ualfai\rifltaa T«r- 
bondene Hfi-rnw nricn und botaDiscbc Oiricn. 

Von Kunst/wcigen haben «Ich rorKfl|r|ieb die Malerei (von 
»eicher Hich eine neue besondere .Malerschule jrehildet hai, de- 
ren li«U|)(üi(r. l)0»»eldorri«l} , die Mcdaillirkunsi . die LUho- 
|rra|ihie, die I'ormaricascrci , Kaprcr- und Landkarlenalecbe- 
rei gehoben Küi die KuiikI »ind die kßnijcl. Aluscan la Ber- 
lin , nebHt einer auaerwähiico kAnIcl. Gemiidesamtulanf , und 
die Bllder^allerie in DdBiicIdorr wlchliir. Dan Berliner Theater 
wird aiü eine der ersten Sehalon fflr dia dcntaoka 8obaBS|iiel- 
knnat angesehen, so wie darXaHaftaailaa fiaciht niWllMe 
Oleichen «ncht. 

C. StBBlBTerfBBBttBg; 

1> BiaaliiaiiMi Vaeiagaaabriatte M«a»rehi«; 
4Bi hl VUfa dar kMgl.BflcIlrMg vmiiBlB nd der ipi- 
IttalgL Vanrdnmgaii Ta« Jgal md f . IhU IBM, dam 
SP.Hfm IBtdudlB. JaBiairfllrdlealMelaen Lilndcr Pra- 
TlnslalattBda aimralihrt -warten , ne]< ho dn« Reebi hn- 

hMB fiH den K5alge vorgelebten OeBelxent- 
ila Panaaen- und Kigantliani.TC('hle oder die 
flaganatande haben nnd Ale Provinx betrer- 



IVama dar gaaaaa Pratlu iam Kinlg* vgni«l«Kaa. I» 

Bexiebnng serffUt dar gMU« Staat ia 8 ~ 
1) Braadenbnrg ud Wadarlaoalla , daa algaatHaha 
•■•« B) Pa«a«, d) PaOMera aad Bogen, B) Bekleden, «lata 
■ad Ofealtanita, B) Baehaea , 7) die Rheiapreriaa, 8) Weat- 
pkalea. In dea rter eraien ettadiacben Verbaadea bostebcn die 
Landatinde aoa drei , in den tibrifen aui vier Klasaen , wel- 
che in der Recel ans der Rillenohan , den HISdlobarKcrn und 
den unadeli^n Grnndbeailitern, in den vier let^den Verbanden 
noch aas den medialtairten HlandeHberren. endljrli in Urnndcn- 
bDrft Dnd in Haohaen an» den He|irAnenlAnlen ciiiif^er Donskn- 
{liirl eriiildel filnd. Die Anaahl der |rrOHiitentheilH frru^tiiten 
Slniidc!>r(-|iränenlan(en i«( ftir die ein/.cincn Blindischen Vcr- 
bnmic : «M, <».■>. 4ti, 48. H4, 7*. 78, 71. I)pr VorHllüCnde bei 
I.nndin;;u cinv« jeden Verbände», f., a ii il m a rs c h a 1 1 ee- 
nnnnl . wird von dem Kt'niicc fUr die Dauer eines jr;i!i ;i I.:iihI— 
lagH BUK den Miitliederii di-s erttten älaBde.<) enntnur Ein lan- 
desfarKtlinher K u in in i s 8 ari U H hat die Nerlinndlangea 
zn leiten, den Landtag; r,n erOITnen, die k9nig:lichen Prnposi- 
tionen den 8tinden vorr.ulrnii^en, Ihre Krklärungfen , Gutach- 
ten, Bitten nnd Beschwerden anicanobniea und den Landtag 
XU HchliCMHen. 

Die Ihronfoljre i«t in ninnliclier abBleiireoder Linie erb- 
lich und kann auch auf die welblielie flbergchcn. 

Aa der Spilae der Verwaltnag eichen da« i;eheiine Kabi- 
net nnd der Blaatarath, welehar Uoa beraibende Behörde ut, 
BMMivaac aad Varbarallaaig der im Ple- 
Blfwämil Ii B B a tH aaaB (der Uuera 
Aag^lafMlMlika, lUniiiaMlMa, JnaBa, Blaaaaaa, 
aad darBttade^aadHoiidaaKtflfaaaadi 
hMB) tfgalhalltadiii aa dar «Igwill 
■ker kflaaa IM] kal. Aa darBfUaa der efaaalaaaBwalff* dar 
»laatsverwallBBg ateken daa Btaatamlnisterlnm aad tMIgaad a B 
einzelne Mintaterien : 1) Mir die Aagelegenbeltea dea kSalgL 
Hauses, t) der answiriigfen Angeleganhellea , 8) dar Jaaila, 
4) der Finanzen , fi) dea Innern tlr Handel»- und Oewefb»' 
Ane:elee:enheiten, 6) des Kricfs, 7) de« Innern und der Poli- 
zei , dl» alle Ge^euHtinde der Innern Vorwallnnff nn «einem 
Ressort 8) der Eeii>tlichen , rnlerriohts- und Modiiinal- 
angclecetilieilc-n. Besondere, von den IVIlnlBlerien gelrennlo 
Verwallunirskollcfrlen Hind : die (Iherreehnuniifskaninier ; die 
hilaafiibuehliallerci ; die kilnicl linuiifhnok; da« königl. t^ee- 
faandluniTB-lnHtllul ; da« Po^rrlepürremcnt oder das Generalpoat- 
amt und die Hauptverwaltunc iler .'~riin(«i;huiden. — Provln- 
8 I al V er W alt O n : jeiU r Provinz int ein ( •l)erijriiÄldeat , je- 
dem ResrlcrongHliexirkf' ein Uc_;ieriiiif;Bkollegiunj, jedem Kreise 
ein Laiidrath vnr2f'sni/( 

Das Hecht vtird in der ganzen Mooarohic im .\niiien des 
Kflnic:« verwallet, und Kwar nach eigenen b(lrgerli> hcn und 
pclnlieheri (;e«rtxen, nfimUch nach dem allgemeinen liAndreohi, 
der allfteineinen GcrichtMOrdnuBg und dem allgemeinen Kriuii- 
nalrecht. Mit Ausnahme der RhcinprovinK haben diese Ge- 
aetze in der ganzen Muuarchie Kraft. In der Rheiuprovini 
geltaa neck die (hmKORiaehea Geaeine, und in dem eelrbeinl- 
aahea VMIe daa geraeiae Recht; aber in Neavorpeuaera 
CHagtetaBBakeBlrk Btralaand)« wa klakcr aoob daa gemeine 
Imfel aad die iehwadlaaka BefteheemllHaaag ^tatt r«nd, ist 
jelat aaafe daa prewniaaka «ackliteTefBikfen «AgeflMiri md 
daa OkeriWIlieriabt ia «raUbwalia la a|n Okeilaadeagerioki 
rarwaadaM waidea. Okarate eerloktakBfat daa Okartri^ 
kaaal fBr die Satliahaa aad wealUakaa Pfartaaea 
Rhein (derl lal fir Peaaa el 
der Reviiioaa- and BanallaaaW Ar die Provtaaan janaalia 
des Rhela. Oeriohte aweiler Instans: die Oberlandge- 
ricbie, deren jelsl It, alat ao KOalgaberg, Insterburg, Ma- 
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rirawerder, Poion, Bromberf^, 8(et(in, Kitflln, GrcifKwiiiile, 
FfMkAart, Brealau, GIükru, Hatibor, JHagdeburi;, llaIber»(R<lt, 
Naumbar?. MOnater, Paderborn, Arnsberfr and iiaiMm sind; 
ferner lin» Kamnergericht fOr B«rUn nad Rei^lerongabeKlrk 
PoUdMn, und der riieialMlu AppellationNg«rjch(ahor bu KOln 
Ar 41« Bkclaprovlnai. Uator« Gerichte: Land-, Kreia-, 
8ladt>, Pairtmooialgeriehto, lUedensrichier in der Hlicinpro- 
llu lud 1> Po«ei. Id d«a PravtiKen Preosaeii, Brandcnborf, 
MfeMB Ist jMBt dM iMttlK dw fiflhtediBfii- 
, aar ftdrftobftmf ilnlltgw AiiigaltKwMMa, 
«Nlafe« m Brtinnigli» n aie falnsht mcdn. 

a »crKMgi, Frl«4rt«fc Wltlitla HI., MMo- 
aaDcm'scher (von Tmil0| OnAa tm Soltoni <(• gtvpa 8W>) 
Stooun, kSniglicb« Ltato «dar Uuu Bruutaiikwf. — Titel : 
dreiftehert der diitt« kürMMi KfaifTM ftiMm, Mark- 
gr m r TM Bnadmkwf} !■ iMD grlMmnid oiltlltn tilgt noch 
darauf: H er ■ »|f VM SuUmlen, Oroaahentoif n»« Nieder- 
rhela nnd P«na, Herso|r Ton 8ach«en a. s. w. — Titel des 
Throofbl^cra: Kronprinz von Preusaen. — Da« llnupt- 
Wapenblld dea Reichen l.nt ein xchwarzer ffekrünter Aillcr. 
— Die KlBkOnrie dea kOni^iirlii n iiniis<"- f /,u a,7.M>,000ll. an- 
fCeflchlai^ca) flieasen «u» ilnii Sinal»»erinog^cn , wo^fcgfen aber 
dcuj^cliicii der Krirn^: ihr tm-phnllchen holicnzullcrn'sclu'ri 
HauBdüniaiiica (bil 5 .Miltioncii fl.'j Kiijresehlaffcn — lichi- 
den/,: Berlin; L ns tar h 1 ü n h er: CliHrliillenburg' , PulsiUui 
mit luchren FaliSalea in der l'ffltfeeend (Sanis-Hoiini, der .>1ar- 
morpallaat). — Hofstaat: 10 groünc llfifihargcii (Obrrkam- 
merlierr, Oberniarschsll nml IiitenilaiK der künigl. G&ricn, Ober- 
jÄgcriiiLi>-(Lr. oiji rkfiiJl[ijLM.«tcr, übcrEcbenk, Oberceremonien- 
meiMier, iloriimriinhall , (ieneralintenrlant der künlel. tSchau- 
B[iiclc und Generalintendant der kOniKl. Muscpn. Erbliche llof- 
inter gibt ca in mebrea Provinicen, nAinlich: 7 in t^chlealcn, 
4 In Preu»«en (vto sie Jedoch nicht erblich, eondcro peraön- 
liob aindj, 8 in Brandenburg (doch nur 5 bcHci/.i), 1 in 8ach- 
4 Id Ponunern. Die übrigen Proviu/.en aber haben weder 
«M«bd«Meh uoerbliehe Uofimier; t8M: t40 Kamnerberrea, 
TCB ätan M dJenattbocnde , »onat tua BbreDinler. 

Rltt*r*rdoni i} Der aokwar*« AdUr, 1901 too 
Bkteiitek L gMM»t| — t] d«r r»fb* A<l«r, I9M vom 
HMAgniHi Owif WUidM *n llniBd«afcarf Balwmb geatlf- 
tot, fnr Tina Mti t uf nl m CMuOa» CmA Alaaaadar twi Anapach 
andBairavIkanwMrli altdlMMilHarkgranbuin l?MaaPr«m- 
fenlkarfCfancM mmt IBIO durah deu jetKi regiermdMKtaif 
mit dar ««attaa md MUm Klaüae als ^'c^dieMUMif aiea and 
18S0 au «Imt «lirtaa Klaaee (voriualigcs Khranseicien erater 
Ktoasa) Taraclirlt — S) Mllitic-Vardieaaiordon (Ordre 
pwrUwtMle), 1740 tob Friedrich II. DOtcr dem lyansEAaischen 
Namen ala Belohnung fltr Civil- nnd Mililirdienat gesdfti «. 
neit 1810 unter dem dculaeheo \amen blns fnr Ictxlercs bc- 
mdiDitif; .^1. J i> Ii » II n i ( e r o r il ij II , mju .lfm jt !/.it;-i ii Km- 
iiiff ISIÜ zum Aijiiciikcn ilor IHll nuraLli.^lr n uiiil erionchcncn 
Ballci BranilenburÄ diese» Ordens ßosiirn '; -S'jdiK ci.iprne 
Kreu/,, Aus/.oichnuiig Ac» Venlii'usa.i bei der TbciliinhiUf 
an dem Kaniiifc für PrciissonM Frcihcjl unil S(-Il)!<li<liiiidis;keil in 
dem Krii>s:e 1«1» 181.3, den 10. .>liir/. ISia echliftei ; 
(i I rlcr I, u i H c II II I ji c n , 1HI4 gCfliflct zur Iti li/liniini; der 
t idtif'ii, liiii Ki: Ii III eben dici-en Kripgfjohren für die .'^arlie de» 
ViiiiTlnndch hiirreich benleiieii linllcn. Die beiden Irl/lcn ( dem 
beochrnnklcu jAwcckeihrer 8lifluiig nach , die ihre weitere Ver- 
Ibeilaag nicht mehr geatatlet) xum Ausiilcrbca beatiniml. Auh- 
Rcrdtün gibt c» noch veracbiedeno Klireny.eicben, ala: das all- 
gemeine Ebrcn/.clelien der aonaiigen xweiten Klaaao (nachdem 
daa £hreoxeichen criter KlaHse aU vierte Klasoe zu dem ro- 
Ibeo Adlerorden (eaogeo worden latj ; daa Militirxoicben cr- 
•tarawlKwaUarlUaaae, daagaMaaenieaalaaaactolwnnfBkraa» 




nung fUr UnterolTlKiere and Gemein« in drei Klasaea aaeh 9>, 
15- und tljUirigcr Uiensizeit; die DcnkmOnze fQr die Kifegw 
aua dea Jahren 1813 — ISlft; daa 183S errloklater' 
ohaa flrNeufohateler, die an den aülitirliicheal 
gea dto BabaUaa t«i IMl tUUifaa AaUwU j 

S. BlaaiaateHa Wi IMk dar kOaigL Brk 
BS. Pabnur IBIBi «^1^ BMIr., aai aaah 
Aaawatoa all daa SlaalaiMaili faUkaauwa fca l aaalrt Va- 
ter dea BlaMhaMB iM 9JB»jm BtUr. ai «rudalaaarf 
«,M9,000 BlUr. aa KtaaaeaBleaer uid t,0»4,0M BIhlr. aa 
Oewatkaleaar. Vater den AoNeabco komnea Tor: 8,M7,0M 
BtUr. aar Verslnanng und Tilgung der Staalaobolden , und 
93,438,000 llibir. fQr daa KriogamiDlHteriuni. — Dio rerainslaa 
8tBali»chuldon betrugen nach dem Sobuldenetat vom 1. Jaanar 
18.-13: U5 »o;),7(J7 Riblr. , die unverxinalichen ll,i4S,a47, 
und die unler Nlnnln/iccwäbr Htehcailcn ProviDKialHcbulden 
17,8««,71« IKhIr, , /.uH.iüiiiipn «ho 1 7J,Hii;H.Safl lllhlr. BU 
2.S. JunliiH 1S33 »lad von älaatapapieren durch die xur Kia- 



lüsuiii;; bcHliumtal 
Reicbat^er. 

du: 



Llnieninfantetia (alt i»t 
GardeJ . . , . . 

Liulvukavalieria iailiar 
(Jnrdc) 

Arnll-Nir 

Ingenieure and Ptoitiere 

euBlaoailrapf . , . 



^ KrleKoelal. - Kricdenielnl. 
a,0O0ünia.i2H,119M. (Jti,5au M. 



»3« 

319 
18t 



«1,600 
20,970 
4,0M 



18,000 
15,570 
t,600 



5.911 . 180,43* 
Ferner Ijandwchr vom erxlen Aufgebote: 
Lanüuelinnrnnicrie . . . 9,(158 Offlaiara 118,481 Maa*. 
Landwehrkavnlleric . . . i»l8 » f0,409 » 
In Kriegsbeilen kann also Preuaaen .nlcllen eine AraMaVf^ 
8787 Offlaieren und 9111,813 Maaa (die 9400 InvaUden «af«- 
reebaat), wosa daaa aaoh tm dtor Landwehr zweiten Aofgoba- 
tea 16B,«WiIaBB kaanaa, «aaBaBaa alaa flbar «M,MW Maaa. 
Xa ia« Liatoatrappaa laMrai C<*a* Aa lh«da) aa ladialaila 
» BaglaMMer aad 6 Bay. laacrva, • JCgai^aad t BahStaba» 




abar 188S aatgaUatjmd'ia 8 kaablalrta 1 
«tat atad, tob daaau jadaa Araoakoipa 
deaaelben hat. Zur Kavallerie (ohaa Bald«) 8 Baf. Kfliaaatara, 
4 Reg. Dragoner, 19 Reg. Uuaareaaad SBaf. Uhtaaaa; «ad 

Bur Arlilleria (ohne Garden) 8 Brigaden, jede aa 15 Kompag- 
nien. Zur Garde gchSreo 4 Infnoleric-Reg. , 1 Jfiger- aad 1 

.<i l.ui/i iibBi, , 6 Kavallcric-lUi; , 1 Brigade Artillerie , 11a- 
jiO<in;ur- und l'ionierabtlicilung und I Re.tervebalailldn. 

iicfürd erungKanatallen. Allgeiiu im K riegKchule 
(fOr höhere Offl/icrc); vereiniffle .Artillerie- uii.l I utfi'iiicur- 
Hchule (für (XTixIcrf J : 5 Kn JetlensiiKliiKeii zu Berlin, l'ota- 
dani, Kulm, Wahl.irsK und Bcnshcrg; l)i\ ixlon.''-, Hcgimentä- 
und Bn(»ilkiii.iL:buleM bii di r liir»iiiorio und kavaileric; Bri- 
gade- und Kompagnieschulen bei der Arlillcrie ; die medixi- 
iiiivh-chirurglMcheMlIilärakadcinie: ilie :iii ü/.iiii^rh-ihiruriri- 
»ohe Pepiniero, jolKtmcdlasinlucb-idiii ui^iHi lies l''riedrieh-lVil- 
hclmx-IiiHlitut genannt; das >rililurwai!-'.iihnu> /,u Put^daui, 
da.H Militirknabon-KrziehuogHlDitUiul «u Aiiuaburg; die Inva- 
iidenbftuMr xu Berlin, Stolpe und Ryboik. 

Kuu Behuf der Obernaritloht Ober daa Militär aied, aasaer 
dem Generalkommando des Gardokorpa (zu Berlin), 8 derglei- 
chen Ober die 8 vcrttcbledencn Armeekorps, in welche daa 
Kricgahccr eiogetboilt iat, aimiich das dea ersten xn Küaiga- 
barf , de« aweitea Steltia, doa dritlaa aa Vraakiart, doa 
lAutm »■ llMBMtatt, daa liaRaa aa Paaaa, daa aaehi ' 
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aa BreitUu, des ficbontOD >a MBnatcr and des »chtea r.u 
KoMeox, 

llaaptreitangr«n: 1) in Preassen: Graudcnx , Unn- 
migf PUUu, Thorn; S) io Posen: Poseo; 3) in Schlesien: 
BUbwkwff, 8«hweldaltx, QlaU, MalM«, KomI, eiogAUi 
4) IB nMUMm: SMdn, Kilb«c> Stnlnaif ti) ta 



dcnburjf; Spanilnu , Küslrin; Ii) in Sachiten : MsfT'lcburjBT) 
M Hniitii rir . Tomiiu . Kifurt; "1 in Westplialen : Mimlon; 
H) (uu Uheiti: tSnnrluiii't , Jülich, VVe&i'l . Küln mi( Ui-u(z, 
Ktirciibrcitstcin mi( K'jbltn/ Audi (bcill l'ri.ii.-B( n mit Oesler- 
relcb du Besktxungareclil voo MaU» , und mit ita M«d«r- 



L Vor dem KOnigrciekCt 

a ) Brandenhtirf. 

1. Dw ernte Klemcnl van ucni Lfuiljjcu 
' KSnigreicbe Preuiuen war die Mark Bran- 
denliurf;. Da« Land, welclie« »päler dieae 
M«ri(^CiM:han bildete, bawebnlea vor dar 
gMMaii VSIkerwanderuas 4ia Loucobardau 
md Senooen. Als diese ntck lullen Besen, 
nahnien e» »lavi^iche Vlilkcr. iintrr ilirxcn die 
Wilsen (ein \V>i>>lei>aiB'iini l mi uclclie 
die Krl>auer der SuUl UrünJriibiiri; (.Uaniil- 
bor, Brennahor) wurden. Mit ibren nvrdli- 
cben Nachbarn, den Saciiaen, gerieihen sie 
ular die Kennlaaifltell Carl deAiroasen, 
■aeM«H «ich jedooh anter dessen Nachfulxern 
eine 7e[( lan^ wieder nnabblni^ii;, Iiis sie der 
<I<-ii;> liL- K in i;: Heinrich I. (an 830) nebst den 
llUvcIcrn nii der Havel und den andern anxren- 
senden Wendenslllnmen völlig unterjocble. 
Olie I. Ie«le (SM— 941l> die BislbUmer Bran- 
««■kug mm* ■aedbkfg an. Di« weltliche 
AsMekt flbw diese Oegend «rUell ein Mark- 
grtKi der vorerst xu !<aliwedel seinen Wobn- 
alls kalte. 

t. Im It. Jabrliunderle belehnte Kaiser 
l.olbar (Il3i) den Urafeii von Aitkariien, A I- 
brecbc den BSr, niildiaeerMarkKrarscban. 
Wail diaaar aelaea M(» nacii BrauJenhurf 
tyrt'Rla» ■awita er elck aunnirbr Marlc- 
grafvon Brandenbarg. Uersrll r lirl<^- 
sii^ip 'lif Herrschun über das l.aud r .\ ncrs 
der Elbe und Oder durvk die utStulii iic Hr- 
iiwHi;;iirii: der Wenden, und iie»s durch deiit- 
acho Kulonixten SiSdIe aaleceu. Sa enlatan- 
<laa CiUe an der Spree > Vraaklan aa der 
Oder, KeuBiadl-Bbeisiralde u. a. ai. * 

3. ^S('h IWI) Jahren (I3t0) erlou-h der 
aüka[ii^c(i<; Miiniinfaiiiiri der >lark;i;rj(rrri vvn 
BrunJtiiiHiia, ijic «ui Ii die Wurde eincf. Kiii- 
ftirKlrii 1111(1 Krzkiii.'iitierer« des deulscfarii lii i 
ches verweiltet hallen. Der damalige Kiiincr, 
iMtwU dar aate^ dar daa kraadaakaisiaeiM 
Laad als «in Ikn MtMceMIeaea Ret eiia leben 

beiracfaiete, verlieh es seinrin ailPilen i$oliiie. 
Von diesem liam e» an «fine jiiiistrii Btüder, 
dir f» fi:i7.i) .1!! den Kai'.'r (' jrl l\, vrrliimf- 
leri. l)«.HE.rn |unL:rrt-r>:il.i. ^ ij i s iij ii ii i! , Mlift- 
liess eseudliclt (141^; dein Uurggruleu Kried- 

rtck VI. voa Mdrofcarc» «na daa Haaa« 
Hakanaallarn, der IkiabMrtcktNdiaSaB- 
Men (400,000 Ituksten) ru seinem KHesssnxe 
pegen die l'niiini vuri-rKc liuMeu hatte, und be- 
leljiKr i)in (I4l7j mif dem ('nnciliiim itu Konl- 
riii.: rcir-rl:'1i Ulli der kurJiij.^ lii^it;ii Würde, 
tsu \t urde dieser b'Urst, der seinen Site in 
Berila aakia, dar Btawavaiair dar aack- 
felicendea KaiflliBleB TSn Bnuiicabarg nad 
Kiinii;e T«a Preassen bis aar unser« 3S«tl«a. 

4. Sein 8ekB, der Kurfürst Kri«dr(«k IL, 
(1440) flhertie» die rrllnliiscben Beslunnfen 
seines il - Ii < I S , \ri!<pu[ )i und Bsirculh, (.einen 
jUuKern Brüdern. Bo entaianden Markgra- 
fen von Srsad«ak«r( In 9r*mkmm. 
Da«««eii Ulm dM tomt M dar Slk« mm4 
Od«r alaaa Suwaaka uck daai aadara} aa 
WQid« ilUti d«r Baatik vom BMikaa aad 



D. GesehicJite. 

CI4M) das Irtnd Jaaaaili der Oder, wetcbes 
biabcr de« deatscbea Orden verpRladet war, 

mit deraselhen verelnicl. Dieses liir»» nun 

die >ei:ilijrk. In Jem bi.tberiKC Ii Llliiilf, in 

der kurmnrk , unterscliied man die Allaark 
(das urspränxliche Land der Maritt^rafen), 
die swiacben der All- und Meamaric liegende 
Utileliaark, di« Pri«gni(>, di« Cekeruarli. 
Zu derXeuMark kaai (US8) daallertogtbna 
Krossen, ehedem ein Tbeil von Schlesien, 
hiiixu. 

i. Unter dem Kurfürsten Jonrhin II. 
(f 1117) ward« die lutherische Iteligion ein- 
Serdhrl. Eine i<'olse dieser VerSnderuuK w-ar 
die Verciaigaag derSliilerSrandenhurc, Ha- 
relberg und Lerus aiil den übrixen Ländern 
des Kurfürsten, nnil die von demselben über- 
nominelle \er«al(uri;; ii-- t: rz.iiiiries Magde- 
burg. Der ulüuklic'b^le /.ci(|Hiiiklttberin Hiick- 
sichl der LSuderveruiehruiie erschien uuler 
dem Kurflirslen Johann 8igi*aiind, der, we- 
gen aeiaer Cemiklia, U«v«, Hark «ad lU- 
venaberK, uad wegen aelnaa VatMia daaH«i^ 
zogikan Pr«a*aen (isos) «iwark. 

bj Premien. 

i. Daa uisprüngiicbc Land derPrens- 
aaa, ««■ aralrkaai daagaw«ia>ia k«a«lta Kd- 
nlgrelek Pr«aaa«B d«a Naaian «atlchnt, 

erscheint erst seil dem ]0. Jahrhundert in der 
Ucxchirlile. Mau llng uiin au, eiiieii Theil der 
slavischen Kiimcnlirvi Dhnfr des hallisriien 
Meere», ostwSrls wj i u^fr W'-ithsel, welche 
frähere lw'abrscbclnlit.h deuischej SchrUtalel- 
l«r arit 4«Bi (e«NiiM«kallU«k«n MaiBW d«r 
■ atktlnd«r, d. L d«r Oat- «d«r Mar- 
eenlSuder bezeichneten, Preussen, elxent- 
lich Porussen xu nennen. Den Nuuien 
Prc«i>i>rn. Foriissrn, Iciicl mau von 
li-l i >l.r. -.M tini Wiiilü |i u Iniih, nücbst, 
laiij;») und ttusxi, .Vamen de* Klüascbens 

llaaa, aki waoack Paraaal daa ISuks 
daai Baaa w«hn«ad« V«tk, «dar dl« An- 
wohner des Russ bezeichnet. 

t. Die Bewuhner dieser (;e^ndeu,>dlese 

I'reuHnen, w »reii Verw andle der l.eili-ii, c-iiie» 
/.vei^rs de« ijrossca »it jvi»cljf ii > ijll. rr>iaiii- 
uies , sie führten ein grtiasleniheils uuiuadi- 
aebes Lebe« , und b«Baf«fe|g|n lkr«n Nach- 
bar, den Bercog K«nnd ««a KtaOTlea (Ma- 
■uren), so gewaltlK, daas dieser dem deut- 
schen Urden, der ihni (litt) «einen Beieiand 
angelobte, daa Gebiet von Kulm ahlral , und 
Iba in Voraus alles t.:ii. J ^u.'<!irach, «eli-he* 
er von den Heiden in l'reaasen erobern w iirde. 
Kanar BMadilektL k«aiM|ia disMu Verirag. 

I. Diaaer denuek« Orden verdankte,! 
WSkread der Kreuttaee Im Orient, seinen 
daprang der MiidthaiiKkeit eines reichen 
Deutschen, der sirli niii seiner K'amilie in Je- 
rusaieni iiiederirclaji.-<eii hatte. Er baute da- 
selbst «in UusiHial rUr arme deulsihe Pil- 
grine und ein Bethane, wcicbes er der beil. 
Maria widuele. Melire Oeuinehe von Adel 
vaMtaigiaa aick Kit ikai, and wM*aM« aick 
dwck MatUcka flallbda daa DiawtadtrAt^ 



men von Ihrer Naiiaa; angleich gelobte der 
Orden auch, aleiek d«a «benfala neuen Or- 
den de» hril. Johannes von Jrriii»ajcin (nach- 
inali;:cii M a l : li f r> e i - O r d c u) und df r T e m- 
jielrilter, liic I ii:;iriubi;:en au beliJlaipren. 
Beine eigentliche Vcrfursunc k« k « a er «rat 
bei der Belagerung von AkkB adar Ptalaaria 
(um Uli), und aeiae Beaidligoac vaaiPafai« 
Cttieailn III. ia Jakralf VHaratlMatrtof^ 
teil 6roasm«ialar^ BaraMan vM MtB, — 
hielt er obe« "" " ~ ' ~ 

und soe dahin. 

.4. Kacbdem er viele denlack« Bd«ll«Bl« 
in Mold senomnen, unterwarf er «Ich, inZ«It 
von it Jahren, daa ganxe Land awiaehen der 
Ostsee , der JMen«! und an beiden leiten der 
Mederweichsel. Kr befesrjste seinen Besitt 
Uurclidie SiSdte Thorn, Oiarie, Klbing(von 
einem Maihgraren von Meiiwen anselegl), 
KCniKsfaerg (vom bObmischen KüniKO Oltckar 
augelegt), Marienbarg, .Vartenwerder u. a. u. 
Dar norkBolaiaa ««Maaackt« a«ia«a bisheri- 
gn mia V«!a«dlc tat J. litt mit Harlenhnre. 
Prensaen erhielt nun ii l$iildt« und tH,<mo 
Dürfer, die ibren Herren, den dcuisrhen 
llirlrrn (Ke^ell 301RI), Jlihrlich ^ bis 3 Mill. 
Ctiliirii riiilTiu liien- 

i. Zu dieser Einnahrae tragen die rei- 
akan HaadalaMdia, Oaaalc, Bikia«, 
a. a. a. aekr viel Ml. IHaae fSkliea 
die WIchtUkeit so innig, dass sie, .um den 
BedriirkunKeii der Hilter kraltvoll i» u ider- 
stehen , die M ar i « n w e r J er'sche Uniojfl 
schlössen, dos» vii-, .ilt die>eihe von den 
llittem wigefucbteu wurde, sich in den Bchuts 
daa Elalc« *M Man kacakaa. Dar Oidan 
aakaleknaek alaaa Itagan «ad HailgaaBilaK« 
(t4tC)genSthlnt, We»lpre«s^rn an Polen ab- ! 
sutreten , und llsiiireussirt nls ein polni- 
sches Leben aniiicrkennen. Dieses Ustpreus-» : 
sen verwandrile al er der llu< hnieisler A I- I 
brecht, Markgraf von Brandenburg, mit i 
Bewilligaac aalnea Obeiaw, d«a Bdaifi Bl- | 
gismand va« Palen (IStl), In «In «rhlickwi 1 
Henogihum , In welchem er tugleich dio fur | 
theriMclie Metieion einführte. Zu der von ihi 
eriitincien i'niveraitit an Frankfurt an ^«r 
Uder kam jclil nt 



nigaberg biuau. 

(Kaekdaa MTiiataWaiaadaadailMkaB 
OrdanPraoM««, das «r kelnak« MdJakra ba- 

sessen hatte, verloren grganfien war, schrlnkte 
ersieh auf seine Besilsuiigen in Deutschland 
ein, und vrrK'Uie ( I itf) untereineai nenen 
tjrossmeisler ^cilvii ^tils nach Mergentbein, 
in ietigcn n uricwbergiacben Jattkreiae). 

Aibrecba NaakMger, Albrackt 
Priedricb, war eo kUdsinalg , daa« leln 
Vetter, der .Mnrksraf l<'riedrich von Anspach, 
die Heeieruug übernehmen mnsstc. Nach die- 
srni Luiii sie an die Kiirrursleu JoBCbiai 
I I ■ I 1 , 1 Ii iiihI J 0 at li im H i g isla u n d. 
Ucr lL-i/(ero nahm , nach dem Auaslerbea der 
preaasiaciien Agnaten (Idlls daa ~ 
soglbnae Pr««aaea fliralltk Baalta. 

7. Jakaan BlRiaawnd war «aek dar 
McM, dar l.atkar'aOUnkan i^m die tabr» 



Digitizeo . y »^oogi 



der Reri>riniTl«n ver(au:irbl». Fein i<olin, 
Georje Wilhplnt, unrdr fnr dir Prtini^- 
'kule, die der iirrinv ejiil'iiuif KncK il''" m-'' 
■elaen VnleribAiien <uni((ie, diircii die iialie 



disch« Mccriantf), di« ehedem »nmier der 
Neiinark und Crkemcrk, anch noch da*>u i- 
•chtn der Weichsel , >e)re und 0((9ee He- 
gende Poi'jiij( I cl len I Kleinpuoimrrn) beitrlff, 
■Uad unter eij^enen Kurstco, dia «Ich (.1^07) 
ta Birai UoiM alMMdwtra. Dar »w«Um 
wiiri» Panmrrtim cRuMmi« Duiilit) 
Thell. All der Mannutnoini der Henoxe von 
Pommern (1717) anfbürie, kefknd nich dai 
Lind, auf n'elche« der Kurnint ein Urlfrcriii 
halle, K'rade In drr (It-viiili ilcr s< Ir.» cdti.. 

8. Attek Vorpommern mnule im wcxpbü- 
llniMai ViMn m Mktnäm alv^ 

iNtoBwwrtM. Brudtaftarg htHum Mir Am 
Irieiin MaxdeblirK, da* Hochatlft Halber- 
•ladt (nelitt einem Thelle der GrafiEhaft 
Mohnniein) , in^lelcheti die Ptiflrr Minden 
nnii küiiiin. Da hiirfii-sr K r i r i| r i Ii W il- 
belm, der im. ISM) die Ihm «ou «einem Va- 
lar» «aargwaiMlBi, kiM«rlaaaaBa4<Mll»n« 
aiarkaTrappaiiaaU Ma aarw.MWranaabrio, 
brachte ei, ala Bdnredens OnndeiKenoue 
KCKon «einen Mbtaabarrti, den KüniitTan Po- 
len, dahin, daaa dieser (ICiDPren*<en rilrciii 
■nabhlnelsea Benoelbum erkllrle. Diener 
C*»««« VOral, dar den verainiatlca Xieder- 
IMan mCM Vtraakralcb baiaiand , nSihlaia 
dan niBtff *«aBcbwad«iK <l•rIhB^ alaFrank- 
relcha BundesiseDoiae, In da« Land c«'*'!'» 
war, ihm einen Tbeil von Vorponncrn ahrii- 
Irelen, und litneiite die Tenrflitelen SIttdIe 
teiy.t^ l,iiriilr< in i - vielfn lau«end franid.'i- 
•cben HeliKiouslIiniljiliugea, di« ibrn leiMig« 
iUwdUtliirlaien, die iha gaafMrH» OAila» 

IL Salt «an KBalKraleht. 

l.Krie.Jr.. liWilhelniiNaclirolger, Kried- 
rleb I., ««itte «ich (18. Jlnner 1701) miiBa- 
wIHIianc daa lalaawliaafald l^dlaKSatfä- 
kroaa auf. Salii Land varaMkrt^r dareb die 

Krbvosle) Qnedlinhurg und da« neicliachnt- 
theiucDaml xu \ordliaa«cn, die er dem Kiir- 
fUrelen von Kacbeen »likiiuric, dun-li dicCraf- 
aclianen JIDr« und Linien, ><-iii .iiiin-) urni 
Valeacin» <li« *t von «einem Olicim, dein Ku- 
■Ig WUtalai Iii. va^nMabrliannlan , Pria- 
aan voa Haataa-Oranlen, erhie. Von den 
Grafen von Solra kaune er einen Theil von 
Tccklenbarg. Seine Unlerihanen rennebrle er 
durch- viele lauim.l Waldenaar. Pfilaer, 
Fraoioaea. l rii^r,<i(ili ra Balla CIO-»- 
Akademie der Wiaxnarhanen. 

t. Priedriofe Wilfealn h (1713- 
174*) varsTSatarla daa vaai Vaier hinieri»- 
«ene Heer von 30,000 Mann hi« aur7t,0UO; 
•r veraah die InAinlerie mit Qraaadlerkom- 
pa^ieii, eisernen LadaiOcken, und «chufnir 
Bbcrliaiipl lur rex*lm<a>iK«len in Europa im. 
B«ia Land varaabrla «r II7U) dorch da» 
Otai«aartlarOaldat% «mI ÖIM) durtkHiei- 
«n and daa Uui iwfacbaa dar Od«r und 
P««ne ; «eine Vnlerllianen dareh tO,000 aeua 
Flamllieu. Auch hinlerliea« er, DDseaehlel er 
die »cboldeti »eine« Vaters beiahien muaalt, 
einen Sduti vi>n s Iiis 9 Mill. Ilihlr. 

». Frladrick 11., dar Oroaao (174a 
—%fm «rwiift «•» OtMarraieli Scblaaiea, 
daaaai Baatla Ibai dia Prtedaaaehliaa« aa 
Brcalau (171», Dresden (174)) und Huberta- 
hur{t(l7e3)>u«icherlen. Indeaacn balle er auch 
(17441 aain AairariachaflaracM aar Oaalav- 



reich ai;«(rüh( (•. GcaaMtfel* dar Marr.Mo- 

niirrliPr b. »—lt.). 

Hci dereretenTballune vcri Polfii cisiir;^ 
er «ich Wealpraoaaan und den ^el«edi«trikt 
aik Braawafbawbcim) alaaB nail «M 
MaaaalliM« D<a BaU »alnarlhilMihaMa va^ 
mehrle er dnrch 4S,000 Kolenlelen-PamIHeB, 
die 800 neue DArfer anlearten. Aurb »am- 
niell« er, »«««rr den vielen Millionen, die er 
litni W ililniftiiilc frine« Lande» und der Ver- 
Kr<i««erung der Arnta (bia tu S0a,0O0 M.) 

widBaMf Baak aiaaa traaaa » Tamch «m 
baraai Saida. 

4. Friedrich Wnbaln IL (1791 — 17*7), 
das eroMen Friedrich NalTe, varrlnleie durch 
Krbitckarisrecht (1791) Anspach und Hnirrulh 
"•■>i den Landern «einer Krone, itiid ;:Fiani:[< , 
darl^h die vSIlica Vernicbtunc dea polniichen 
Heiches (17»), «um BeslMB «W Btd- und 
Meuosipreusaen, lUKlalcban vail INualK und 
Thara. Daa Heer wnrde hl« anrt40,000 Mann 
verxrOatart; aber der Srhaii de» «rossen 
Friedrich «nr nh-l-r rmr dtirrh die FeldxliKe 
nach HoMnnil i I 7-7 K Kran k rei r ti (17«t— I78S) 
und Foieo Idtf», sORdcrn auch durch «rS*- 
sem Lnan« gewallls aaaanaitBJCcaebnialian. 

i. Frladricb Wilhelm ilL (*. 17«7) 
erhielt, sur Enl»childie>inK fQr da« , was er 
in Frieden lu Lilneville am linken nheinufer 
an Krnnkreicli «Mral (I«0»), 0«eJ1inluir;, 
Miihll>au»en, Nordhaiisen, Eirh!.ffli:, Krimi 
(nelMt Unlerjileii-beo und Blankenh^ n), Hil- 
desheim ; Ooslar; Paderborn, laBaa« Wai^ 
den , Lippaladl und einen Theil van Httaalar. 
Für Anspach und den l'eherresl Kleve fllisr- 
lie«» ihm p'ranfcreioh (In06 Jdnner) den Beells 
der huninNverinrhen Länder. «sownSii diese al» 
»0 viele niiilrre l'rovinien rrrri»' ülui jedoch 
der hürhut iniElürküche KrieR mit Krankreicb 
(vom Okt. IH«« bis «an Tllaller Frieden, 
0. Jul. liiOT). Daa Varlomc bracble ihm aber 
dar *0B aeiaaai lapfern Volke «o herrlich un- 
laralOlste alegreiche FcIdiUK in Frankreich, 
welchem die iii Teiilll« 9. Sepl. I'-13. iwi- 

i «Chen Oeslrrrrirh . Preiissen , Ili!i".l:irnl iir:J 
Gro»«hritttiinicn al)ge«ehlD»«ei»e (iiiuiirnii-l 
allians vorajiKing, und welcher «icli U'^lt i 
üb dem eralcn Fatiaer Friadeo schlo»», lu- 
riTck. Kr gatangla dare« daaaalban wiadar 

I «um Basitaa Tan Weairtaaaaen and daai Ka- 
lrfiJi«lril<l , von Daniie nnil Thnm, «o wie 
Miii (Irii «iHlfirrin»ii,rl-.''ii llcrirlicii vr>n Po»cn, 
Cnc»e», Kai lach. Da er alier die anderen ehe- 
malig polnlachan Provinten , daa AbrigeBkd- 
preuasen , «o wie Neuoalpreusaeil aa Rtiaa- 
land , da ar, van aeiaen dänischen Lladem 
Hlldeabelai nnd OslfHeeland, hiKleirba« Bos- 
lar, den nürdlli lien Tlieil von Linaen und 
Mnnul'^r, si> w ir riufii Theil des Eicbafeldrv 
an Hannover alilreien miissle: so «prach ihm 
der Wiener Kongreaa einen Theil dea KSniK- 
reicb« !<acbsen und eines bedenlanden Laad- 
siriirh an der waalliehcn Kella dea Bhaia, van 
Krafald bla Blncaa, »o. Sodann aberiieaa ihai 
llünemark da« von Schweden scKcn Norwe- 
i:rii erhaltene Vorpommern , lle>»en - Darm- 
staill daa Herr.ssftinn Westphalen, uiiil.Vaj- 
«ao-Oraaien, ueltfaea den Küniealhron der 
Niederlande beslieg, «eine Beaitxnnxcn am 
recbtaa Rbaiaadtr. MllCataicbl und Kirer ord- 
nete ProDaaen hta In die nauealeTlcit seine koai- 
pllelrian TerriinrialverliilKnii'Br. Sourlilnj» e« I 

(Sl- Mai l'.-.n riiifri N>rrr:iL; l/iit S.lili«ri,- 

Cdburi;- (Liollia , durv h weli hen Lelxlei e» llini 
■lau Fursienilinni Llihianberi: tun tt. Hept. 
1^34 übarxab. Dc«gleichen Staatavertrag mit 
Hannovar (jO. h»t. imti, *!• BaricbiiKung 
MfdaaiWeser- 



dtrfarnnd die üeberweUonK der narb den 
Trakialen vom t«. Mai nnd 1 9. Mepi. 181i von 
Prrimen der Krone Hannover n»eh au ge- 
«iliranden 1054 Seelen hetrafand. 

C Vaa daa davIaalMi BBSda» walcker 
airn aneb anfjaaaa BiaBtaafeaaiiMaaaanWIaa 
nnlerm fl. Jnnl II^IIS ahKeeeblosaen worden, 
ward Prcnssen nicht nnr ein Mllclied , son- 
dern anrh nai h «einen neueren Terrllorial- 
und andern Vrrfi;ilrTi!«!<pn , eine der eratea 
Htcble; ao wie anch Prenssens Kdai« von 
Jaaar fai Mrta »U «agrladaiaB kall. Al- 
llana atooff Ibrar Miaifflar war. 

7. UoberhaoptniEiml Pretiosen In derlels- 
tem Zeit nicht nur an allen » irbiigen enro- 
päinrhen Verhandlunsen als eine Marlil dar 
cr.irr-ii (_;rö«nc innicr iinmiirelbaren Antheil 
(z. B. am Frieden von Adrianopel xwiacheo 
llaaaiand and dar PMWt«} ao dar BnriUilong 
eine« RSniganr daaneaaralandaaaSrterhen- 
land; an den Beschliissen der Londoner Kon- 
Teren» lor Vereinigune der Interessen »wl- 
«chen Belgien und Hnll.md etc.); sondern aa 
•chreilel auch hei dein fcKlen and geregellea 
Oange der Regierung die innere Konsolidiraag 
aafaar UnOa^ aad «Mit Wablattnd und KaK 
(ardar BawoaaarlaMaar varwirta. Mtl daa 
nordamerikaalschen Vereinstaalen ward ein 
Handelsvertragahgeschloasandd.Mari Intü). 
I)c»dfiiis(be Zollverein Iß ÜeiKsp hlsnU 3!.) 
verklär:!* 1 r;irnl,ill» Pieii»«rn »PI iif ttii-iehung, 
indem dieser Staat aeltr wohl einsali, dasa es 
dar alcheraia Wag aar TataabaalaBiig dac 
neaverelnigien Thana aitt den Illeran Pf*> 
vinxen, nnd daa beste Mittel »ur Vermeh- 
rnne der Kul>iedenbell des Volke«»ein luusiie, 
wenn alle die llinnenscliranken llelen , und 
daa ganioLsnd, nnler grosser Vereinl'achiing 
der Verwaliu:ig, einem eleichmlasis daa 
R.tnse umrasseodea B/aMB* aataigaaNMl 
wira. Daher alreMaPreMaanaall 1818 Jasan 
Ziele mit nnaraebBllarlichem Eifer nach, und 
«land niebl an, dlcaam bleibenden grossen 
Wrrkc sellxl mnmeninne Opfer »ii bringen. 
lilitirM I ;;ir,irirt:-iiiiereinl<nnri n«'-b iiiehrjSbri- 
Kcn I iiirriian.llungcn (Jl. Miirx IMl); revl- 
dine .iii<.tieordnnBf (17. Xln)! irai^Bd- 
«chatts-, fchiirahrla- nnd Baad«ta«ait»g mit 
M^iba OK- Febr. Ir^il ); RcbinbrliveHragnil 
den Niederlanden (J. Juni l«»7); BisenbaJin- 
ge«etx (3. fiov. isa^l etc. cW. fe^iie merkiin- 
tilisrhen l'iilernchrnnnKea «lelinle Prciisifn 
über den tjrran liin«ns, und dia Fahrten daa 
preu««iscbcn .Hrbiffe« .Lalaa" ClMt IIMJf 
dnrch welche glSnxendeBaaaltaia aar FVrda- 
rnnu der Natur« issenschanen erriell wnrden, 
sind In gewissem («iuno den Knidecknn^«rei- 
.ifii tiei^iij.'llilrn. Killt preu»5ii»che JirliilF: vder 
rihc 11, u i-;riici .1" li.Niiv. 1-37 in Louilon 
Bukum, fi iirtc den ersten Versuch uunulfeU 
baren Handels iwiscbea GMs BBd Laadaa 
aus. Sorgrälilgen AngenMik aaf Jagaiidna- 
(erricbt, Kanäle nnd Wisaenacbaflan In allen 
Ihren Zweigen. 

H. Die Habe dea Landes konnte darch dia 
F.rciitni»«e in den Niederlanden und I fsi rulrrs 
IB Polen, ja schon frllhar iliircb die Julius- 
rerolulion in Franhrelch(16S0)allerdtagB ga> 
siSri werden. Allein so ehrrurclitgebletend 
Prenssens Politik schon dam Aodande rrarKei- 
nen niussle (a. oben 7.) , »o wn«»le ilifi.tli.e 
nm b die drohende Gefuhr im Innern al>ru(fal- 
Irn , « ai d un Ii allcinlic TrnppenaufdtclUin- 
grn am Hheine und an dar polnischen Urent« 
erreicht ward. Die Mlaahelllgkellan in der 
8chwels, welche einen Kanlikl all Prenasen 
haiBaiaanhraa drahlaa, aduBaa aiaaaaiavai^ 
holl be a aa r a Augaag darcb dia aallgaalnaa 
XBOfegtoBlBiMl Manaabmiia (a. Bla Bebaraia 



•» 

IS. 14. 11.) nnd 4te cweinallca Srailunc iles 
e«ner*l .tUi»n Pfti*i «l4hlo. Dtnli blieb d«r 
ftrawlMlMa iasaad d«a Baueben d«r l'ni- 
Tmllttm ra Mricb «hiI Bern tlrene uiiler- 
•aict, •In« MsMireKcI. 'l" »k Ii andere Siaa- 
leii niirhl rrend ((«bhelicn f. ml. In neaesler 
Z«it wnrdcB die itorxtii der Regierung durch 
Klrcbenalularecbrliche Diffarmic« U ■•Irefl' 
4er KawiacbMo Eb«o Im AMpracb f»n«nnM. 



■ V r • p M. 



VUcbariDK, wmi» dwch KabliMMrlr« T«n 
Ii. Nov. tM7 ■einasABlaa •■taatoi, ua4 etae 
rnlrrüifchiin!; «esen ibn etagelaüei (COlner 
Ari^rl«£«nhril I. DesKleicbaa wurde darcbBe- 

kaniiliuacfiinit: JrK Mliiisferlum.'« der ceiiilli- 
Chen Aii.;i-ic.;cNlici> II (14. ,\|jril l^.(-) ri-\r 
an S7. Febr. erliuxeiie Veror'liiunt; des Kri- 
biechefii von Oaaaan nad Posen an die Gei<l- 
licbfceii, daa Varboi darKinsecounKsewiH'b- 



die KriiehunsallerKinderiii d^rJialboIlaebOB 
iicligion Toraagebe, betreffend, aU Teber- 
«cbreitons der AaHacawBlt aufKehoben , and0 
aar Anlau einer ^ralltcken Allorution rem 
10. Des. 1837 erklilne die IlFcrirrunK (4. JSn. 
IHJ*): .Ihre Bahn fesl miil iiin crrlitkl ver- 
rolgen auwallen, nil Verirauenaurihrilechl, 
die WciabeitdarBiaobtr», die Bimicht einer 
gcfaildaleB OeMliefckait uddan vetslindigen 



XM| FBIBOUCB WIUBUI l, f Om. 



K»Big FAISOBICa IL, 
t IM». 



AVOVST Wiuin,it, 

Prins von Pretuian« ^ ITML 



t im. 

Erile GcmiUin I BUimhnk Ciriil. VIrillr, Priaaeuia rea Dnan- 
•rliwrij. KMchiedea l^U.^ 1848. — Zorrile Ocmahlin : Prirdrrike 
iMüt, PiiasaMia MB HaMen»OiniHuJt, «ei-m. iTCiJ, ^ i>«i,> 



FailBINAVU , 

Pnnx Ton Picu^^rn. -I" G' -'ikIi ii' Autia 

BtiMtkttklMU», PriMwwu Ton BvaDÜcaburg- 

adwiA, t im 

Auguit, 

|«b. On, General drr Infanlefi« 
der Artillerie. 



Rünif( 
FniEDlUCH 
W1LUEI..M IIL, 
geb. t. Aug. Iwi); >»•>- 
cedirt IC t*ai. V, il \ 
TetmibllallTSS, aixl 
Witwer Kit 1811 von 
LHüt, PrimMMin T«n 
Mi'ckienb. - Streliu ; 

in merxanetiaclwr 
Eb* 1*134 mit Augtate, 
Gralin v.« Ilurra«!], 
j.-tjtl Fut4tin V. Lifg- 
ikiu, geb. 30. Auguat 
1300, 



t 1796 
IiDSWio Carl. 



geb. 177S; <i«ai*lirin Friederike CaraUac, 
Prinaauäa eoa HedUeilbiirf -StitKla, |e<al 
KCnigia «w HaBMVar (k. djb 



FniII.Dr.KlkK Ll'IÜK, 

geb. 1774. ROnijiBder 



Auci MTK FuiSD,, BaiNHiru, 

gell, 17bO. vcmiiihU rch. \'M . GMi»nil 

l>y;w./fiUW»//, a.lnr«alene,Grow- 

iU«flln(*.IIeaMB. aiiiabir di 



i;- I . iru I, M.rm. )SI7 gcL. l/i'.. m r:n 1818 
mci If 'ilKrtm. iMut, mil LmpM /■^ ifir., 
t*nDmcMin v. gahalt^ Ufiaag Ton gBb>ll~ 



«eh. 1 788, Oea. thrKMiw 
lioiiv, der BanrfeaAalang 
Haini, \ci7ii. im m. Maria 
jinna , Prinft. lun IlcMeii- 
llambur^, gib t'Si. 



get.lHl. 



geb. 181I>. 



Friritrick Wilhelm 
Grarg Krmt , 

geb. vm. 



gnb. I8IS. vitrcn. 1894 mit 
dwn Prins^n CrtW Ton 
Ucuen and bei bbeia, 
>da(llraea> 



JTritil' rikt Ffatu. Aug. 
Mmruaadmig, 

geb. la». 



Fricdrick (VUktim, 
«.h Okt. i/ttä, 
Krontinns , \rrm, 
l'V Njt. l'-^a mit 

Piiaa. vun Beieni, 



Fn^ilnri Ifilkolm 

ir,-i, v,-r.-n \sn 

A.->x A«!k, I'tMi». 
t. äacbieo-Weiiaai-, 



fyirdtrilf f.ittif Cknrlntte 

II 'ilHelmine , 
l'jclit Alexandra Feada' 

Ibl7 mii ->iAii/(iiij ilem 



Car/ Fri*Jrick 
Al'JCnndtr, 

«el>. I8AI , v;rm. 
IS27 nit JVarw 
Lui'e, Prin*. von 



jelaigea kaiaer «oa ftaa^ Sadu—WeiaMC^ 
kmd. {H-BBiiliiiJ ' 



Alexandrine Friederike 
f4'äk*imj»e, 
^r\,. Isu3, trrmalill 1S22 
roit Paul Fritdriek^ GroM- 
berxug von MecWlenbnrg- 

Sciiwarin. (& S«la 187.) 



i.uite , 
geb. iHOi, vcrmatih 
ItUt Biil dem Priti- 
■an JNHkU dar 
(Oadiriaada. 



Albrteht , 
P'l>. 1809. verm. lUMi 
mit ll'ilkelmin« Fne- 
derikt Luiie CkaH. 
MmriaHe, Prina<4aia 
derliiadeHande, geb. 
I»l». 



MtUiseHnrin 
■i. geb. im. 



^MnlMtf a 



Mf Heul» 
Amt, 
geb.l8t8L 



Anna Mfritt 
Fluderlke. 
geb. 18». 



fMtHrrikf r.uite mik. 
Har. Ckartollr, 
tekAM. 



Frifdrirk fPilk 
:\ik Alirrckl, 

geb. ISR. 



D Ä V 



A. Land. 

1. Mitkge» Der dinlaohe Staat in Enropn nrnrasiit 1) einen 
Thell nm Dentacsliland xwlacben der Elbe nnd Eyder (von 80. 
mall NW. H«ncofthna Laaenbarff «od Uerr.ogtbum Hol- 
■t«la)| — t) «Im HbIMbbbI swlaohen derKydw, den deat- 
bbMb ÜB«« aii iMT Oi(mb, Biar d«H kalUaelMB Metn (vm 
8. ■■BhM.SBkUBwlf, JfltlBBi) attaMbna UttaBs b- 
BBlii te W. vmi 0.i — S} vIbt vob dar OstaaB oilaiaaaB 
HaapItaaBlas t)wiaaUk PflaBO, aMlBÜlBh Laalaa« 
(aai VBlBlar), aaNlaaiA gaalaa« aai laifeM Ualawa 
■■■ein (Bwia43hen nad BiNa), «Q *■ 1* KfllBlwr Ja d«r ObI- 
aee Bornholm. F&aaa iarah daa klBlaaa Balt ('/. Mella 
breit) von Bcbleawlf;, nod durch dBB frCBBOB B «1 1 (t'/,M. 
breltj voB Uecland, SeelBod aber vaa Sebwedaa dorofc daa 



Baad CnilaBlMa HaMaglr OBtaalfB tmi IMdBgborg jenaeiis 
1931 Tolaen breit) ifetreaBt. Im N.tod Seelaal awiaeben JBi- 
Isad und Schweden derMeerbaaen Kattegat adar Ska^rer- 
rak; — 4) In der Nordaee ßroppe der FarOerinaelB (96, 
WOVOR nnr 17 bpwohtit) ; — (1) nSchsl dem nSrdllcheo Palarmoer 
dJc f;rrtssii Irisol I.><Ir»ni!, 

Ule unicr Nro. 1 — 3 «njrcfödricn Bcslanillhoiic bilden da!* 
Ilaaptlaad vom dänischen Staate in Kuropa, die anter 4nnd 
6 aagelBhrteB siad die earepilieohea XebealSader. 
Mb matkaaiaClBahB LafB tfaaarLiadBr tat Mgaada: 
1. N. BnU«i 
m) «r fll'— M* Wt mlalBta «ad LaBeoburg. 
f> W ir— M* 10' SeUeswif ud dlelaxel La&land, 
ValBler ; Seelaad aebsl 2u|^bOr. 
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e) M* ue^-Vr tu MiMi flU odlaCMin Bwria. 
Si* BT— «r «or IMtaE. 

<>; 63* sr— M* MT bUad. 

8, LSngo: 

n; 353' 9 — 4 20 I fluni. 
b) 9' aS— 10 10 Kanicr. 
cj 47— »8" 38 JIUI«n<l. 

«fj S6° M -St* 59' VO««!!, ä«eUod mit Bornbolm. 
«5 M* Vf—^ 9g 8tklM«||t,a«M«lii, LMMAny. 

t. FIKebenlnbAlt. 

1) DoUicin Qntäntm. 

t) Lnufnhur^ >t » 

3J BGhleawlK(niitderlaBolFemera) 164 > 

4) JQilBDd 448 > 

ftj FOnen «1 » 

6J Seeland (mit Boraholm) . . . 144 > 

7) LkMBnd ti'/. . 

,S ) l'nNicr . , 8y, • 

9) Karder 14 » 

10) UlMi . . 1800 » 

Zflsuunen 1846'/. Qnadratin. 

Hiensa kumtncn noch die Bexirznn^tMi in Ostindien. Weal- 
Indlen , nuf Guiiien imil in nrünlBiiii, iiii;;t'nihr ans QuB- 
dradneilcii , »ovnti «iif 'I rsrikchor in Ostimlicn 1'/, die wcsJ- 
illriiiiclien Inseln '.) . nur liiiniru in. A\>C GmiiiImihI ;iOO ijuti- 

intmeüm koiunea. Die ganso diniache Monarchie «nflia»! 

■ t. ■•4toB. U B«lat«la iMh ah vle- 

InLMdMm, tferils-frmhtbimi MwsalJMii» Mb Btu*-, 
Haid«- m« Omdand. Am ftMhlbmrtM tot dar <tatll«te TheU. 

— 1« LBBtBknrg , gleiclOUh «feM «nd all Han, ta «ao- 
Mo «rglaktf , fUdt aa awh alalit Baad «d4 HaidaaMakaa. 

— Im waatliaban nella voa flehlaawlg nabat 80d- 
j fl 1 1 B n d Mamhlaad , in dar MtKa AaUa nit ftagaand; die 
eri;iel)if(iten Gegenden an der Oataaa. — Im Btrdlloben 
JQlland noch luefir Huidc und Moor. Seeland, Füncn 
und die liieiocn andern iln/.a gehörigen Inseln hahen guten (ie- 
Ireideboden. 

Ausser Bornholm , wo der RyClerlvunc v i 4\i>'< linrh, in 
allen dio«en I.indoratrichen kein Borg von lii^ilt tiinii;,'. L>cr 
dio HnlbinBOt von 8. nach N. durchKlehenile LnndrQtkcn im 
HimiiicUii-rt; 1000' hoch. — Dagcccn in I .-^ I n il utiijffieure 
Bcrpri ihi n ( JiliQlJ, sum TheH iiiii r-«j(>eiii .sidtuc um! Ei» 
bede' kt ( (ilctBchcr ) ; unter iljncn raß;! sia lir.rhsicn lior 0 f- 
ra ef e - J »k II 1 ffi840'hnrhj hrrvnr. Mehre, theii» criosflitoi-, 
(hclLi noch Ihilitri' \ nlt-nrn'. iinli r le(z(erii derEyafläl (Ä790 J. 
der ilekla (6800 J , der Schncoaclds-Jikal (4600 bocb}, der 
KOtluglaa, welche beiden leCitteren in dan Jabna tttt nad 
16S3 gewaltige AnabrOche Ihaten. 

Bbea die«« mit Klippen umgebene Felaeniaa«! hat viele 
Vorgebirge; aotar dea Voff ablrgea dar froaaeä HaiMaael 
iOtland daa merlnriMIgalas Kay Ska^aa» alnllehata 
Bpltsc Jatlanda. 

FUaae. Auaaar dem Oraaalaaa Elbe, der Kyder 
(awlaeben Holatela and 8oUeawig aam daalaabea Maere) und 
Trara (aaa Halatetn doreh Laneabarf aaeh Mhaak aar Oat- 
aaa), k«la aaUAarar Vtaaa. Dar Laadrtakaa vaa 8. naeh .\. 
■aakt dia WaaaaraahiidaBf dar Halblaaal» dakar ge|^n W. 
mahO. aar KAaiaaflltaaa vaa karaam Laat; kMataaal'Ltnge 
darahaMdMad} dar kaMkMUekala danalar dar Sa d e a , 
ia daaVaUafallhllawl, laCaar alaa taeaa Btoaata aakUbar. 
DI« laadB kakaa BaMfUtk aadh «abaiavMadata 8««iaaar. Aar 
laland alad dar Ballaa aad Thioisaa dia pdaataalUBaa. Viala 
Ia die aMnaKMaa «Indiiafaade. 



Maarfeaaaa (Wyk adar fftac^s fei flaklaawif 
fagaa daabailiaak* Maar wtm 8. aaak lf.( dar BoUay, der 
Bokaaiflrdar Wyk, dar naattarfar Hord, der Apenrador 
Hardj — In JUauag^gm &»M daalaehe Meer, nOrdiloh 
darUmiard Ctt QaadnIawUeB bedeckend), welcher in den 
aanaaten BaHaa^ dIa aaiunale Landslreckc, die ihn anf der 
Weataelte voo darMaN'ce (rennic, durchbrorhen hm, im l a|io ! 
dea nOrdliobalea TheU von JütJand zu einnr ln»cl maelu . ^üd- ! 
liaber der Htavniog- oder ninf^kinhiii^rcr - Fiord ; — cj nur 
Seeland: im N, der Jitpllord ; - äj auf Island, wo die i 
Xord- und WosikHü'c nirzT];:in h sehr tiereiDgeschnillon sind: 
an der Xordküsic ; der Ans-l n.rde, der Sl;lalfande-Fiörde, der ! 
Kyn-K. , licr Skagn-F. , der Huna-F. iinil lior Urv linr-K.; auf 
(li^r Wf stkii^ie: der Iba-K., der Ürc)de-K. und der Faxe- i 
l'icird. 

I.and'-Ecn viele, aber keiner fnasacr dem Arresco in ' 
Sfo;iin,| uiiij di lti Plüncr.ice in llolMleln, dem Ilat/,ebur£;er in 
liBucnliurc uml dem Thlnirwsllp» atn, lliitaarwaln und Swioa- i 
watii in r-tlaridj von crü^-iciii I Uchenlnball und anagezelchne- 
tfT ijodoiiiung ; dorh der Flemhuderaeo ala Waaaerbehiller dea 
Hrhlc.Hwig-holHleinlJtchcn Kanaia wichtig. 

Kanäle- Ij a c b 1 e « wl g - h o I a t ei ni a che r Kaaal, die 
OitlBee bei Kiel mit der Eyder oberhalb Eendsburg (4 /, Mei- 
len lang) , nnd durch dieaen Ftuaa mit dem denlacheB Meere 
verbindend ; — tjsteckenitz - Kanal, ebeatWIls beide Meere 
durch die Trare aad Elbe , awiachea LQbeek aad Laaaalnirf, 
verbindend ; die Slaekanifai C^ebeadaae derTrava] lat aa dia- 
•em Kanal bcnaist; — 8) Odaaaaar-Eaaal aaf FdaaUf aalt 
1804 erbaut. — 4) AaTBealaad, d«r8MaiiaB laaga Daaaa- 
kioldaaha Kaaal, dar die kMam Ctafandaa dlaaar baal adt dar 
Oataaa vailladat 

•». Hilm». Aur iirn lii'irin diM druischcn nnd baltischen i 
Mecre.s , ineleichcn in IIoIbIciii und «chle.twifi: /icmlich mild; 
in Xordji'Hlniii! iticislena rauh und kall, auf der Wcütüoite aber 
gem&fiNig^ter. Am gewflhnlichaled webt derWestwind. Die mii- 1 
deHie Lufl geoieaseB die Inacin. Trola der vielen Fenchtigkeii I 
durch Rcffcn, Nebel undThao (Olufiten sähll jAbrIich 190 Re- 
(^cn- und 30 bii< 40 X'ebf^liaeej , ziemlich gesund, nnd dem 
6edeihen der Feldnüchto , besonders der 6craie sehr Euträg- 
licb. — Durch die 8tri1iuung des Eiaea aas dem hohen Nordea ! 
Herea Sfters der 8and und die Belte la. — Die Vaider babaalm 
Verhiltnisa au ihrer nOrdlichea Lag« aia aakr lilldaa IQtaa. 
Islaad Int ela aehr laakea KUom, «ad dia Flafa Uaada aad 
der Faidar alad dIa aaaaarardaatHek beMgaa Ofkaae. 

5. Hatnrencengnlnee. 1) .Mincrslien. Mftnlle, | 
blo9 auf der Insel Rnrnholm , wo man kOrzIich silbcrhnltieeH ; 
BIcierit inidor ki luii, und wo »ich auch viel Eisenerj; beflndct; 
Hals nur in Uolüicin (eioxigc Saline Travensalze beiOldes- 
lohe Ewischea 30 — 40,000 C(r.). — Bernatein auf der 
WeatkOste von JOlland (Handbaak' Hi»e, daher die Ria Ha- 
fer, die Sammler desaelben). — Sonst Kalk, Kreide, naeh der 
ongllachen die beste, Torf, Braunkohlen, Walkererde, Slala- 
koblenban auf Bornbolm gcgeawirtig anfh Nene aafgeaaaowa. 
— Schwefel, Vitriol, Alaun, Sartarbrand auf Island. 

•) Pflansen. Getreide haaplsichlich in Holatein nnd 
Laueoborf aad den Inaein, dann Sehleawif aad Jtüaad, ao- 
aammea Ober 17 Hill. Tonnen Biate, daher tI^ flalreide aoa- 
gefBhrt wird. AepML aad aadaraa Obat aMT daa laaala «ad ia 
Schleswig, viel, abariraatf ««MdaU. — Wealy Halai dla 
bedealaadatanWaIdaBcaaaladdarKnaanttakai|f;WaMCMba- 
koT aad dar «kaalMla MalgUaka Saokaaawald. AarUdaad taa- 
besoBdere waakaaa kdekataaa Oaatifaoba. Daok wird aa alaai« 
lieb gut aril damaaaWardaawrlkafcataikarlmaaadan Tralbhelaa 
veiaäa«. — Flache, Haaf, HafdNl, kaaa a da r a aaf FOnen, 
•kar aBekladar8attnBgBieh(ceBahdlBt--liiiMMjiln Meage. 

•1 



D&aemarlK. 
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iläohffB MoM briBft MhI vaalf terrgr. 

3) Tili ort. I'fcrilo: »woi »ohr g-i-flrh.Ktzd- Raoon, ilie 
dlniBche und die holt(eini!>che; grosn, schwer und stark ia Jul- 
ian d ; leicht nnd IcbhaA auf fOnen und 8c«lsnil, ans beiden 
Gadiineren die auserle»en»(on in Holstein und Hnhlcswisr. Grosse 
PriviM.Hliilcrei auf Küncii. Üio vornchrmte kiiiii^lii hc Sluleroi 
XU Frederikaborsr aafSocInnd, wozu gegen aOO Pferde gehö- 
rcn. (Im Ganzen gegea ßOO.OOO StOck.) — Hornvieh, nueli 
in Holsleia die gtöiutte Ra^e; die eitrentlich dXniitflhe kleiner, 
beide aber mit Vorthoil zur Mildiwirthachafl bcnui/.t. (Oline 
Jaii«r\-ieb l,fOO.(M»0 St.) - Soliare, wenig reredeite (unter 
1,300,000 t«t. iiii Jahre 1818 cnt 15,000), mehr zam Fleiach- 
und Milch-, al» zum WollertraK benntst. Doch werden jähr- 
lich 8 bix »000 Cir. Wolle ausfefUhrt. In laland gibt oa gegen 
340,000 Hchafo von einer beaondMm B*fe. — Schweine, 
bMMier» in JBtland. — Unter 4tm PMlervich hauptsichlich 
eins« QMuIleh » MiU.); Bld«rfiaM aaf Bornholm nnd la- 
Imd , dio BloriMO 4«r 8««vOgoI Sm Huplaabrong Mwelc der 
— BI«»*««Bokt Mftoi iMOln m4 4m Bai- 

«lai MamMbiwalM «iar Mi^Um, StMklMha, Donal«, 
BatollM» LMiM, «tat g mn Mmft Hlciog*« Aaurnn- 
MMk* Hl itarKM» «w Mtaamig. Ba baalabt da* «aaallochaft 
aHar gwatg» 4tr LartaalfaMWie . mit 



B» Einwohaer. 

1. ■rrknnft. 8äm(Iieb i;ermi«nitcher Abstammnng, aber 
vier verachiedene Zweige, Dänen, aafdenlnacln deisbal- 
tUeheo Heerei, in JQtland nnd dem AatUobea Schleswig mit 
einer eigenen , der deulachen nahe verwandten Sprache 
(1,300,000); — b) Deotacbein Holstein, Lauenbarg nnd 
dem mittlem Theile von Schleswig (600,000) ; — e) Frie- 
»en und Angeln, an der H'oatkaste von Schleswig nnd den 
Mfc« gelegenen Eilondoa, aunTliaU noch mit reiner iHoaiacber 
Sinaafee (70,000) ; d} NarBianar aaf den FnrOera nnd la- 
laN4(6«^)} 0j Jadaa; atwa«OM. Dia itataak» l^raoke 
lat 4fa 0ahiifUaB<CIM|khaB|raaha. 

1. Dm eigentliche DInemarIc (183?) . . l,ltl,lBIMI How. 

a) Seeland nebat üngebOri- 

gen Inaein 464,600 

bj Füuea nebsl XubehSr . . 167,100 

e) LHAlnnd nebat ZubehOr . 66,S0O 

d) JQtland 6S6,M0 

8. SchlcHwi^ a97,0M > 

8. Helalein 4*5^ » 

4. Laaaabw« , , . 9§jm • 

BsMuama t,oat,0«O Binr. 

Dmu die Farfier mit 9,999 » 

lalaMnlt « . . . 4W,W » 

ImOaaaen *,0Wl,4M Einw. 

Die aoaaereuropUachen BedlsaagaB «üthaUM » a riHaa itt 
beUiaflg 60,000 Einw. , wovon M^OM aof Viaakatar» ««r4l* 
waadaiUMfcan laaaJn 44,0M, aaC Oalnaa 9999, aaf ai4«lan4 
> InearapilMhaa MMBaifelMiMaB, im 
m, dltlMaraa4 idaa4 abar abffaraoli- 
■at, 1MB Maaaaliaa atf ataa Qaa4intMUa. Dia BarlUkaraa« 

la Maem Xallaa kaia«taa4 






vaAmtn SMdlat 








BIbw. 






3,300 








119, SOO 




S,»«0 


#7 nun 


Wiborg (JOIIaad) . . . 


3,400 




8ondrrlinrg(aurder9chles- 




1 1 ,700 


wi^^sclien Iniel AUsn) . 


3,<00 


t 1 AAA 
1 1 yVVV 


Apenrada CSdtleawig) . . 


3,000 




«aaaiaa caaMattO • . • 


3,000 




Frie4rtcliian«(8rtiMwi«) c.i^oo 


7 OSO 


Bwendborit (fttnaa) , , 


«,600 


7,000 


Ilünne (In««! BoraMaÖ • 


t,600 


6,S0O 






«.000 


Halteburs (Lauenhurj;) . 


z,:mu 


3, »00 


Tünningcn (Oolileawig) . 


3,300 


i,ooa 


noeokildc (SeelaadO * . 


t,000 


4,3I>0 


Njeborj; (PIlBan) , . 


1,000 


4,000 


Naskow (t.aaland) > • ■ 


«,000 


4,000 


KoldinK (Jütland) • » • 


»,««0 


3,S0« 


Plfla CHoUteln) . . . . 


«,000 



Koj^eiihaxen , 

harn (Hplit WMII» 

•Ideni aut Seeland) . 
Altona (HolDleln) . . 
menahnrf (Selileaivig) 
Kiel (Holaletn) . . . 
Schleawla . . » , ■ 
OiienMCKünen) . . , 
Itendsbarc (Bolalatn) 
AalborK(jntland). . . 
Ilel«lnie3r (Seeland). . 
Aarlinns (Jülland) . 
Gillckitadt (Holstein) 
Ilxehoe(lioUleln). . 
Handera (JfttUnd) , . 
HusuiB (Srbleswig) . , 
Horaen« (JUtland) . . 
Krfedericia (Jiilland) 
Tondcrn (Sctileswig) 

S. StAatte. 1) Adel: a) Iloh«', Hersoge (1), Gra- 
fen f19), Rarone (18) mit /rrosson Vorrechten, wornnter auch 
dM 8traudrccbt und dai Hecht aiifBergbau in den ihnen gehö- 
rigen LSodcrrii^n : fi ) nirdercr, hei 1000 Familien, weder 
reich noch angesehen. - - 3) B Arger, mit *l*d(lschen Vor- 
rechten , niclil besondcrH wahihnbcnil. - 3J B n u i- r ii . jt-l/ t 
(tieit 1806) allenthiilben der Leilieigcnsehart cntnorninon, und 
aelbsl in Schleswig und lluNteln /.iiiii Thcil mit ndellgen Vor- 
racbten (Boadebaaernj ; in andern ProvioKca da^egon noch 



•) H annfaktBraa naid VakTlkaa. 
Bei 4ar OaiiB||aaiBfeait 4a8Talkaa taiOaasa« in44aaiiMt ba- 
deataaia» Imm 4«r Balehan alaht vaa Ba4aataaf «ad wenig 
>VaaM taHaadal bringend. — WolUa-, Baaawallen-, 
Lelawaad-, 8 c i 1 f'h »ea^- aa4 Degallaak-ila» 
nalUctwea «n Kopentiaeca sai Altona. — SpItaaB laTaa* 
dem ete. — Gerberelen, xiemllch anagebreiVst Die H a n d- 
sehuhe von Odeaae und Ränder« berShmt. — Papier in 
Seeland und llolxiein. — Zu ckerrafrineriCB , 46, viel 
eigene KolonlccrKcugnlsHe verarbeitend, xa Kopenhagen (9), 
Flcnntiurg cic. — B r a n t w c i II b r e n n c r e i e n , sahireich, 
hauiiiHrti lihuli in KoiifutiaÄcn. — T a b ak f a br i k c n jet»( in 
,4ufri;ihinc. /,u Alluna und Kopenhagen viele, ferner BU Vlcns- 
barg, Kiel etc. — K ano no n gi c« h o r c i xu Frledrikswerlc 
(in Seeland) iiiil !>00 Arbeitern; Gewcbrfabrik su Uelle- 
bck (in Seclanii I . iShrlich 4000«>cwehre liefernd. — Porzel- 
lan fab r i k K"|H>iili«gen. — W ach -i ( u c ti fa h r i k <■ ii Al- 
tona, Wandsbelt, llcndsburg. — Der itioiHlp Kabrik'-(|r.i><s ia 
den Slidtcn Koponbagen und Altona. Die Kiriuotim r ilrr Kn- 
rSer und Iitlands liefern wollene Mütjson und Slrümpfe, gro- 
beaTuch, heder, PuttsHcho und Seife. 

b) Handel. Der innere nicht bedeutend. Dm eigent- 
liche Diaemark versorgt die FarAer , Island nnd seine grCo- 
lindlsche Kolonie mit Getreide nnd andern Beddrftiissen. — 
Der auswSrtige liandel breitet aich dagegen nach allen 
Welltbeilen wu , and hatte sich während dar acatan Periode 
den SeeltriegM awiiohaa England und Fraakialah durch die 
behairllBbalifaalrallllt dar 4iaiaahea Flaffa ausserordentlich 
g^aa. 8altl8Ql («. ««aabtakta) Tacaladertc »ich dic- 
aer ▼arOall aad der aaabaailg» SMacaaaaiaBd cegea Eng- 
laad M« »K Waaaa dMl fatoaa (na tSM*— 1910) dtoia dea 
▼adwt vaa tW BablBta ai ~ ~ ' 




aar «SM. 199» katlaa dl» HMagtbinar Saklaairic aad Hai- 
MM safclB» gilt »MM Laat t990 Uafta aaa 
UM dialanka SobUto alt MMN 
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Band (iofea, waren 1019 dCaiache. — Uaaplartikt I ilcr A u 
fuhr: Oeirctde und Raps 19>» KORanimeii 1 (JdL),217 
Tonnen, die nii( den anü^erohrlen 46,610 Tonnen Budcr und 
3434 •Sthilfrtpf. KttHe auf 1 1 Mill. lllhlr. /.u hercrhnoii wurm 
(1834 wurden >,6S3,a«l Tonnen Getrctdo misgerührf h Vieh 
^ (1887: S>,t630cbsen, 6?79Küho, ö<)di Prerdo(1831 : 13,9fiO 
Pferde, deren Werth gc;e:cn 1 Alill. Hihlr. machle) uad Ober 
9 Mill. Pf. lUote und Fellej; ferner 4J>,798 Tonnen Hirintrc; 
Uber 6 Mill. Pf. Hpeck and geBnUcDesondKerlincheriei) Flein Ii ; 
Wolle 1,405.60« Pr.; Brantwein 3174 OxhoR; von F«- 
hrikiiicn Tiiliif Iiunemark aus: Leder, gcscfailxle HandHchnlic, 
H^lillKcn e(o. -- Kinfabr: Luxusartikel aller ,\r(, fr«nzui«i- 
BcheWoinc, enn^ÜRche B a u m w o 1 1 e ii fitbrikalc. SnI/., llalr., 
Steinkobten, rohe und verarbeitete Meialin, Mn« Tftotacfi Sei- 
demceo^e; Kolonlaiwaarcn, der Znofcar 
Kolonien (i^t. Croix 3fiO Plaalaf;en). 

BefOrderanKoniKlel: Klne LandeaAkonomie uad Kom- 
merxkolleKiom zn Kopenhagen; die Xalioaalbank an Kopen- 
hagen 183> aiit eineni Kapital von 4,430,000 R. BaokolbaJerB, 
das Banb-Komptolr an Altona; die BArsen an Kopenb«ffW ud 
Altona ; die nampfttcbitrahrtageaellachan roa Kiel naebWI <ft> 
iiiacbeDlaaelDidteMlaliMballaaM^gaMllMita (atdiUalMt 
oklnirt, alt «taMi tedMO JI^b gwlhdllm Wmät 
Mh«r «Ihm SeNBtwalfe TM M MUL, jalsl 
'/« MUL mr. habM), lliAmisaacIlMballM 

Im FoDde TM tmjm Rtbir.; itbcr dl« l«»5 
atttktete OataeefMdllciiaft ist jetal wieder 
; SMMatfcaranKgeaellMhall n Kopenhagen , Kon- 
On Jahre 18t3: 15 Generalkonaole, 63 Konaule und >63 
Vleckonaule). HaopthandeUpUlBe: Kopenhagen, dann Altona, 
BaleiagAr, Flenaburg, Kiel und Aarhuua ; dann folgen RenU- 
Irarg, Tönnlngen, OlOckstadt , Aalborg, RanderB , l uiidern, 
Schlenwig, PricdrirhKhHrrn f -liUNl l lB.Uirnnil ) ct. , 

Geld: aua der AlnrkSill)cr » V; .«(lecieHitmlcr, 1 Hihlr. = 
6 Mnrk, 1 Mark = 16 tjchilling oder 17 kr. Conv.MOn/e. Du- 
katen (io 6old} an 9 Thalem. Uaaebea riele Banknoten der 



B, BclliiMi. BcifiMkmMl* nrefc« 4i« •▼•■f ellseb- 
l«tb«rtaoliei tn vtlabtraigh üe nilalm DIm« bekMnen, 
bl dM H«S«glhfllMn Il<l*l«fat, 8«UM«lf and Lauenburg 
vnttr «iMB Omi«»laap«ria(aad«ii(M (ma BeUeawig), in dem 
ttbricen DinnMifk mtcr aiekeD BlaehOfon Ca« Kopenhagen; 
OdenaejaufLaKliadmd Fataler aafcelaen Bits gebunden, aon- 
dcrn unter den Predigern wecbaelnd; Aalborg; Wiborg; Aar- 
huu«; Ribe); 1 Biacbof aorisland »u Kkaifaolt. — Alle andere 
ReligionabekennlDiese aind geduldet und haben ß-ele Au-<abung 
des GottCüdienatCB ; Hoch gibt e» wenljfc Kathulikcn (nur in 
den HaDplhandel(ii>lrii/>'ii ). llfruriiiini- (in .ludaml umi mil'ikr 
Insel Aniaek al» holli>nitisrhc K cliuiisu-n ), Mrnmiül'ti [/.u.'\l- 
loiia), HerrnliulcT ( C liri.--ti,in-.r( Ii;«- iii Hchlcswigj: fKidO Juden, 
woton V( in den Miidleu kopcnbagcn and Altona leben. 

WlaiMMtattM wmm MMti> Otglakk dl* M- 
für dl« PoMto «uipUli«to Byn- 




, ntar kMilMii, ao aiad d« doafe rtokalohdtelilkmwiaMMwball- 
lldiM BUdiMC Ib AUgUMlMB Um •OdU^ra Naefetara «tat 
iM«hfilUf^ «tlMf Nim dli StertcbIVBg aUer Ibrer wiaaen- 
■dw Wt t aln « AMtallra nteb daalaehenMnalem aattaam binden- 

tel. 8oIche Anstalten aind: xwel L'niverMtilen (ku Kiel und 
Kopenhagen, jene 1634 mit ÜHi, dicao 1838 mit 1301 t^tu- 
dcntea} mit Xaturalieokühinrii n, 8terawarlen and boianidchen 
Oirten; »lele Oymn»i.irii urni itelchrtc MilleUrhulen fwnrnn- 

ler die llillcnik:iil(ijiii> >- u >iir.>, aoch BörgcrlirliL-ii /.iiumii;- 
Uchnndzweckmiiaaig urganiHirij^ zahlreiche Voikachulen (.aua 



Srhullehreraeninarienmit /wecIaDissIgeni llnlerriclii \ r rnrir(j(}, 
Tniibitluauueninslilule r.u Kopcnhagca und 8chlei4wig, polytech- 
nix< hc Sriuilc, Tlnornr/iicixi liule, chirurgische Akademie ond 
MjlitnrhocjliHrliulc , ein (bcü)ujrii*che« Seminar, eine nalurhi- 
BturiHLhc l iitcrrif;hr.Mnnntalr , (•nniilich zu Knin-iitiHyfn . die 
ForstlchTansUll /,u Kii-1 ; iiiciire ^flflirle Aiirklnriinp'* - und 
Er/.ielniiigsge8cll»ehaflcn , wuriinlcr ilit krmicl- (icpcllHrhiirt 
der \\ ihscns( haften, die küniel. mediziniüche Geaellscliaft, die 
kunl^l. ucM'ijttchnn fOr Uenehichte and vaterKndlache 8pra- 
etie ; die kiiiiigl. Akademie der Hchflncn Ktlaste, die iaUndi- 
aehe litcrariHcho GeHellHclian zu Ko|.ienliagea. — Unter dea 
IlibliolhekeD behaupten die kGnigl. 2tt Kopenhagen mit jetzt 
MIU,000 Bünden ( wuruoter300,0O0 Inkunabeln and 30,000 Hand- 
«cbriaen), die 100,000 Binde starke I niverHitStiiibiblloihek und 
dl« Klaaaea'eche Bibliothek von 34,000 Binden zu Kupcoba- 
gen eine« •aagtxaiehaetea Rang. Die 90,000 Blinde ataik« 
UniversilittUUfolheitnKiel. Kotilgl.MQnzkabinet. Uaakdi^ 
Natarabnuevii, neuerdings durch MAldilta'a Bannlioif MM» 
pUaeber VOgel bereichert ; die ktalgL 6<aild«f ■Uaito, «In 
der nlebatea; daa koatbai« Kualmiimim. Mmmhi JIr 
Allenkamer, iBt9 gumHQtVa^^ 

BflküeflriUl- 
dtekSirigLAk»- 




Terehnta dmDiMi 



C. StaalBTerfasanag. 

1. B<«ataform. UneingeacIirSnkte Monarchie, In minn- 
Ucher und im Abganece die.ser auch in weiblicher Linie erblich, 
jetzt mit l'ru» iiiziiiistjiniJc n , die jedoch blus berHtlit ii.lr- Stim- 
men haben und ao» vier Abiheilungen beHlehcn , n»iulich für 
l^eriKiiiI , l'tlaen, Laaland, Farüer und Island; Kr JOtland; 
nir tSchlPflwig und fQr Holstein. iStaatagCBCtec: 1} Die 
8*Bver»inl<«tsakle von 1661 ; X) da« KOaigageaetz von 1666. 
3) Dickiinigl. Verordnungen veini8.Mail8Sl und vou !& Mai 
ly.U, we^en K.iiirührung dar Pf*«lMtolatlad* C**(|^> Ci*- 

» r.hif Ii ( r 14. IJIliI ?().). 

Ilic hüch-sle X frvMillunc^bohürJe Jer iniicrn Aii^^tlr'gen- 
heilen , unter dem Vorsily. dea Kfinigd, in «cichciii nllc wich- 
tigen Hachen referlrt und enluchieden werden und wt rin die fi 
Btaataminiater sich in die ecachiTle getheilt haben und ihren 
Mittelpunkt Huden, iat der geheime Slaatarath. Getrennt von 
demselben i»i das Ueparteaieat der auswArtigen Angelegenhei- 
ten. Dem .^laatsratb idlld Mtergeordnet: die Renteakammer, 
das General -Zollkaanner- und Koaimerzkollegium , das Ge- 
ncral-KninmiaiHartstskoliegiuiu (fOr das KriegMwesenJ und das 
Admiralitüls- und KoBiinisaariaUkotlegiDni (fQr die Marine). FQr 
die inner« LaadeaTerwallBng arbeiten unter dem Miniater dea 
loBwa sw«l Eaaalaleii, «m deiiM die eloe die Aii(cieceBb«ii- 
Ml dar 8cUaniif>-]loialaiB«lrfHNabargtiiek«ii, dlaawiaN dia 
dar flfettcMi diaiadm Ptmfaum 
BeUwwic aad HMalata» 41a aalt 
Reglernnf , aatar dM HaoMB Sahlaawiff-natotilalaelia ftagla- 
rung, erhidMi InftaMi n Ub m aatar liBeai gHB e l a aefcalMielw» 
Blattbaltw, «tlflkar dar ligiinRff vorgesetst und als Chef 
deraelhen dmTlIalObcrpflaidaBt der Regierung nhri; Lauea- 
burg steht «niar «ia«B besondem GooTerneor» daa ftbilga M* 
nemark ie( in .ateben Bti/ler, dicao in AeiBlar aad wieder Ja 
Hcrredor verlhelit. Jedes 8tin hat eCnea StiRamtmann Mr die 
Civil- nnd einen Bischof fDr die kireblichen ABgelegenhellen, 
jedes .Amt einen Amtmann uml jf ilcr lierrcd einen Vogt an der 
j bpiizc. Die grüsacrn bi&dtc halieu ihre eigenen Magistrate. 
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CbrlatU* Vm.} 



yvwMang rat t die Fartw f»Mr«i mnm BOOt 

Die höchste Instküs im JaBlisfache Ut 
nemarlc das hOch«te Gericht sn KopealiBtr^n, de«MB isntrvik- 
rendcr PrSaident der König selbst ist; für die drei Berxogthtl- 
mcr tlchleswi?, Holstoin und rancnburt: ist seil 1634 ein gt- 
meinscbanilclii'-i Ohcrni.i'cilfirion.-igi rii lu /.u Kid errichtet. Die 
unter^eordoeieo Coricliic sind diu krcis-Ubcrrichter, liexixlis- 
HondfvQf ie. 

ikwglaektr o<crkol- 

•Itera UatJOiifi. CüaiMiA) Brnfimt. —Titel MM): 
Kiliilf nIMMttHk, 4«rW«idtMiMd«Mim, BMTMf «l8«U«i- 
winr, HotatalD, StafiBHo, Dltbmwaaii ItMuafeny Mi OMea- 
burgr- — Koprahqwt L«at*«klltM*rt Mii- 

drictiKbefy^ üteirtillrtorff, fitiadMikwf} GiiriOilMlni oi 
Jüi^erpreta,— Bofstftal (swar safelraleb, abir mM mr raf 
Ehrentitel bewhrtnkO vattt vier ObcrhonmCeni (Oherhofhiar- 
•eball, OberfcaamerheiT, Obersiallmeisler und Obereeremonlcn- 
ffloister); 1835 icitiite fflau 157 Kammcrbcrrcn, 3 Hlnllriu-isicr, 
38 ITnfJSgcnnelster, 305 Kammerjnnkcr, 14 Psgen. Ii i t l c r- 
0 r (! 1- n : 1 ) Der E 1 e p (i II n I r II i.i 1(1 e n, 1458 von Chrislian I. 
gcsiiriit Dilcr violuichr crjieucri . tfiMS von Chrisfinn V. mit 
Ölulnldi M r-e1«>ii; Mru-<|- : Mui/n/inimi /•riiiiiM ; 1821: 5> Hit- 
ler, blu.« »II l'crM ncii vun ht iicm Adel oder den höclistcn Aem- 
tcrn, ilir h zur I n ilit-ri m hi h ReligloB bekeonea , xcrilieiit. 

— äj i) » ri c b r n tr o r d e n (vuu der diSaiachon Reicbafniinc D a- 
ncbr on^H fa h II c I. 1S19 von Waldemar II. g^csliflef, h. Itj71 
von OirlKlinn V. eriienert, und 1808 vim Friedrich VI. erwei- 
tert, dem Vcrdiensic jede» Dänen ohne Hüi ksidit auf.srand nmi 
Alter ofTcn. (Im Jahre 1820 ztbltc dicitcr Orden 8 Grosskom- 
aaadeure, IlötirOKskreu/.e, 59 Kommandeure und 776 Ritter.) 

— 3) Orden der Treue fde l'union par/aUeJ, 1739 von 
der OenahllD KOnig C hriHtian's VI. ear Erinnerung ihres Ver- 
MbtangalHT** CMiUiei, «her Mit ihrem Tede im nieht aakr 
mgebea (iMT tngm ihn noefc V lütter vU M Vnmm). 

a. StaatHeinhiinftr. Sic Fu Irajren jctxt jihrl. an 141HiII. 
ßelchhhivnkodinlor. iH;)H beliffen Klcii nuri3,888,831 (1837: 
14,X,')", I ''.H j Rblhlr. , wo/,n licfcricn ilic ilunisehcn Proiinseo 
6,327,477, illo Ilcr/.n^rthiiiiifrSrlile.^« iiml llol.nrein 4,5»fi,601, 
der l'obcruchuh» \ um IIiTzuclhuui t.siiciibur^ l!>7.i()0, M'esün- 
dien 168,888 and der »nodsoii 1,899,844 (1^7: 1,»M,»6» 
IMUrO- OleiNiiinB^pfeMi kelMta aUh 18M mI ld,HMM 



(tM7t UfiW,WS) BMilr. Oller des Anefebeo de* Miw 
t8M «aten 1,»14,0B4 flr dM Uetglieke Haas, fl,7ll«,8t« lür 
daa Landheer, l,14t,14M fflr die Marine, 4,795,34« Bbthlr. 
Ar die Zinaen der Staalechnidele. Die VermindoniBir des durch 
die nngWeldichen Jahre 1806 — 1814 sehr gestietcenen .Schal- 
deawesens Ist ein besonderes AoArenmcrk der HcgicrnDp , und 
die seit zur \;iiiniiiill)ank crhobonc, snrHO Jslire nklr< ir(e 

Reichsbanik iulrt duroli ihren steigenden Krodn liu-i-u woMthri- 
tigen Absichlcn hcfiirdcrn. 1835 bclrup die S r a a t h r h u I d : 
inländische »{li,ü;jK,000 Ubihlr. in -Silber und 8,443,00« Rhrhlr. 
Zettel; ausländisrhc ."iH, 334,000 Rbthir. Silber, yu-iaiumcn 
187,369,000 Rhihlr. Silber und 9,443,000 Rbthir. Zettel 1^.17 
hatte sich die .SlaalachuJd auf 185,781.314 Kbllilr. virüiliiderl. 

4. HrlrKmn&cbt. a) 'Au Lande: Die l.inicatmppcn 
aShlen nsLh jhror vulleii Stärke an Gemeinen 24). 3^8 Mann, 
mit Unicrom/iercD, .S|jiclieulen cic. kommen 30,838 Mann her- 
aas (wovon aber in FriodensBeltea nur 19,864 Mann von allen 
Graden besoldet Verden). Neben den Linientruppen besteht noch 
eine Art Landwehr , die soecnannton Verstürknngsbatailioae, 
indem nimlinh jedem Inranlorio-Regimente and Jäjrerkorps, so 
wie den .AriUleriebri/raden gewisse Bataillone annektirt sind, 
weiche imNothAOl mobil ganachl werde« ktaH> Md daia be- 
stimmt sind, die LlaleBtnq>pea la Fall elM 
aMrkea, wie elH Keeirte flr dleeelbw i 
ehe« daa* N lataMMkat, 4 M«ntat ni fl 
weleh* awMBM tÜW ai Cknelaaa aiUea. AaueHan M- 
dea die Leaie, «•!«&* M 4m UalaatrappMi aBegadlaa« h»> 
ben , die Reierrrtlaaae der Tn n illi t a^pi l alil ll iai e Von dea 
LIaientrappen kaoaiaa, waea ale llue relle MMta kabea, aaf 
die InitatMte IMUy bbT di* Mger 8677, auf fle KavaUeito 
6188, anf dleArüBeife aebatOeBoralatab, Ineenlear^ aad fta- 
ketenkorps 8939 Hann. Haaptfeataagen: Kopeebagen, Kro- 
ncnbnrg und Rendsburg, dann fblgen Nyburg, Friedrlchaort, 
Friedrichshaflcn , Fricdcricta elc. BildungfsanNtalten : I.andka- 
dottoakorps und Milltitrhoch»rhnle, 18.'i0 an die -Stelle der Ar- 
Uilefi©-Kadetten»c!ijk' ^olrcicti , zu kupenhsK'cn. 

b) Seemacht (welche 1N07 bei WegtUhrung der dS- 
nischen Flotte durch die Britten 18 Linlensehiire, 15 Fregatten, 
ensniniucn fU Scg-el ohne Krsats verlor), zShllo isd Anfang dea 
J. lN:i:i: 7 l.lnien.-irhiire, 7 Fregatten, 5 Korvetten, 5 Briggs, 
3 ^ichaoac^ und 71 Ksnonenschaiuppen oder Kanoiienjollen, «u- 
»amuicn mit 152 Scoufllziercn. — H a u p t k r i c g .h h a r c n ssu 
KoiMnhagea olit einer Marine-, NavigaUoaaebaie, äoiüffwerf- 
laa et«. 



I. Dir ( iinbrer, ein Kcrmaniscbcr Volk- 
slaam, »lod dl« enlea uns durcb dis BSmar 
bahanM gaweideaea Beweaeer der jUiacken 
MalMaael (4ea CtertOM m» KmtrM). ate wnr- 

den von den Oollien, dir sieh aacb über das 
Xanae Skandinavien (MorweKCii und Schwe- 
den) ao>t>rritelcn , vcrdriiiiür. Dirne nkamli- 
Bavi*cb«n «laaten Wineii iiii;cr mriircu Ubcr- 
Maplem «eribeill, van deueii Skiold, au- 
'Nui dea ae berfihalen aber Ihhel- 
Odlaa, als Bahtnaclwr JOHaads, 
die Dentsrhen Dlnemark nannten, 
Ml]|;iflU>r( wird. Bald war jedoch Jililand ein 
besonderer Staat , bald war •> »lil den In- 
aein, oder wohl Kir aiilSchwciicii^-iiidlicliciu 
Tbeile v«reiDi|;t, und aetne (»wcbiclite fllni:! 
aleht ehaeaa beller aa waedea, als seil der 
Zell, dB daa CbrlsteMteH davin «InitefQhrl 
wurde, d, i. eeeen dasBnde des sehnten und 
III AnfDnicc des eilften Jahrbunderl». 

I. Harald, mit dem Bviniiiiicn Bjjia- 
land oder UlauxiiM II i i.hl 'i 1 1 :< . inuK-i ai> 
dar «rsl« KOnig von Uüiicnark anj^eaehcn 



D, Geseliiehte. 

werden. Zwar komnu ^ciiyn in der Gocliirlile 
Carl des Urossen i»lt) ein Vergleich mit den 
Uinea «eri weicberdieVirdw eattrer «rense 
gegen Otatsdiland baettaiaite; aneh legte, 

die.ie Grente nIeht achtend , (911) der deut- 
liche König Heinrlob I. jenncii.i der K^der, 
KU .S,:|»Irnwi:i , eine Mnrkunirsrlmfl ;in , dir 

■ilitM iJf-H,-,i Suii.i iiiiLi 1. 1 II'-) r-rnt <liiri Ii 
I einen Kreuxtu^ j;ejieii den otiengeuaniiieu 

Hatald belsatlya awssta. Tea Owe » a wraa 
den, Ilawi aleh dieaar Fltit (na daa Jahr 

OS.)) nehtil seinem Sohne 8 wen laufen. Der 
Icttiere kehrte xnm Heidenlhnnie xnriick; 
Knod rKdiinl) «her, Swens Sohn, hestüligle 
liei ttetnrr Tlirutilie--«tetaun2 (lUll) die chriiit- 
lirbe lleligion in seinen Miaaien. Br berief 



ta DIleeacB. 

I. Dieaar Kennt der Grosse wnrde 
In der Folge Brobsrer. Nachdem er (1017) 
Knaland nnleijochl halte, breitete er (U'tH) 
die düninrhc Ilerr«chan aber Norwegen , uo 
durch den Braberer Harald, mit dem Bei- 



namen llarrai^er (Srhüiibaar) , nn daa J. 
H7» ein grfisaeres Beichgcsliltct worden war, 
und eiaea nett TCaBehwadaa « 
er dareb einen Tetglefcaarfidai 

rad II. (101«) die Markgrafuchalt Schleswig 
ivleder anr Ahn Eii£;land hatte er dusLelien- 
,iyMleni nftrb nHnriii.'4rk icebracbt. Heine Kr- 
'jh'.'i i;iuci] .ilicr Haren von kurzer Dauer. Br 
hülle iiwcb liei neinea Lebzelten seiBcnSabne 



•waa Nerwegea, deai aadera 



■nv» 



deknnd DSnanMrk aatteliiant Owea wurde 

(10.1.')) «u» Nonregen vertrieben , und Bng- 
lanil ivarf nach llardeknudii Tode, der das- 
selhe 1 l(l3i>) von «einen Vater ;;eerl>l halle, 
(lojt) ilat dänische Joch wieder «l>: ji« M.ii;- 
nus, Künig von Norwegen, unterwarf sich 



nicht alMr wieder erlangte, ale aaeh das 

Tode dieaea KBnilen (tOlT) unter 8wen II. 

4. Mit Hardeknnd, der (lotl) ohne Kin- 
der «larli , jichlos« »Ich da» (7c«< hlertil der 
M k i 0 I d 11 II t e r. !( h e n II. . 'Irr S jliil 
Estrilbs (jttn^crn Brnders von Kauul dem 
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OlMMn), Hnjrl du OcKlileclil der Kstrl- 
tklden an. Di« dSnischen Küulge aus di*- 

Ceiichlechl« erobeiien, iiacbdem nie einen 
hefiiKen Kampf nü ihrer Gei«lliclil(ei( über- 
standen bsllea, die deuOclieD Osliltnder, von 
■tMtta Ml MUkliteawd unler Waldenar 1., 
■MX VL Nd'WlIdMBM' II. (Il»7— ltdl). 
Der letite iniiitale , darch einen Grafen von 
Bcbwerin 1:1 ii'-m i^hisl, den Benin aller die- 
■er erohcrirn Lllnder wieder anflehen. 

i. Waldciaar'« II. LUndertbeliuiie veran- 
lasale noter seinen BiMiaea und Enkeln Slrei- 
ligkaitM mdValMlub Knt «Mb tmat&rtJUi- 
Ttn (UM) MalllaWaliMir IIL nah« nnd 
Ordnung w -irdcr her. 

Die Vcrhiii liiiu Dniiiicblsnd halle 
viele dtiilaclje Hilter uoil KaiilleMle nSrbDli- 
nemark fttonen. L'uler Waldemar I. erdu- 
dst* der Enbtsulior ,\sel von Laad (1U4) die 
mmKi»gttln§m (BMkMMfB). Bit «ratoeb« 
HUM «nrai* «(«k in Mamirk gna* Baa- 
deUvorrechle. 

Zu den Ileicbslinden : 1) Ailrl. 2 i (;ei«l- 
llche, kamen nun noch (.um l!Suj die Ab- 
geordneten der ülSdIe und der Bauernschaf- 
Ma biasti. Ula groasea eaierhesltser enrar 



«. WalAMMl'a HL Totfctar, Marfa- 

relhe, mit dem Betaanien; die nordlucbe 
Bemi rani ■ , erbte von ihrem Valrr dir ilü- 
nische, und als Wim e des Kfinisi Hako VII. 
(■}• IJOS), von Ihrem »ohne Olaf V. Nortve- 
(•nj Krone I walcbes bald nacb Kanul des 



klnglit gawortm war, nnd «aaa Mia« «Ik«- 

nen KOniKe iceliabt halte. 

7. Da um eben dies« Zeil, als .Marea- 
relhe die Kronen von NiirHescii und Uäiic- 
mark vereitüsle , die Sc liviedcn mi( ihri-ni 
Kilol^e AlbrecbC von üleckicnburg nnxufrie- 
«aa wana , ttafaa ibr diaaalbaa ikn mnn 
aa. Der MaJg «arde aaeb «Inar banalekl- 
tin Gegenwehr von .Marenrelhr in der 9<-hlachl 
bei Falköping heniesl und mm Gelansietien 
gemarhi. t!an« Schw eden erkannte nun O'IS^ I 
die Herrmliart dieser t ürslin an. Von dem 
Wunsche bei>eelt, alle drei Kilnigreiche in 
«tnaa aad danseibcn iMaat aa wr at a lf wii be- 
rter ata a**7) <»• Matt dataMbaa nach 
Kalmar und liess dort ihren Grossnefen 
Erich (8obn Wralialawe, ileriog* vonBOb- 

I men nnd Marien» von Metklenbarg, Toebler 
) ihrer Ncliu esler Ineeburire) alslkiaallaabfol- 
ger anerkennen und krOnsn. 

8. Biaaa aa berUbaia kalmsriaaba 
C niaa war Meaa, ao fbrthHwr ai« aaftaga 
acbisn, nur schwach ecknilpfl ; sie samnelte 
bloa drei Kronen uuf ciiieni Uau|ile, und Ka- 
rantirte jedem der drei K 'init:rei.- hr den Bei- 
i>li»nd de« andern (;Cf-''"ti ii iri 1 1 iiUe. 
l'ebrigens sollte jede» <ler!>ell>en neine eigene 
Vacfaaaangf aaiata Saaat «M aafaa kaaao 
der« Oet<ela|teb«mK babaa. Vtn aalebaa nda» 
raiivaystem dreier Monarchien, welche durch 
gegenaeilige Eiferiuchl und Vemchiedenbril 
der Formen, derCenelxetinil fic« olinlicilcnae- 
trennf Ovaren, konnte unmui:iirh el\« an l<'e:*le<( 
und Dauerltahcs ballen, l'eberdie« mussle die 
Vorliaba, waMa dia KOalsa die Datoa ftr 
die Ma«a aattlcn, aad dar Tarsac da« ale 
diesen bei der Erlheilung von Gonslheiei- 
gnngen nnd Slallhallerschanen gaben, SlolT 
aar Erbilleruni' «elten . und lira<:lileN be.iori- 

ders die N'ir.l r.liMi (I > I ninil irir 

$. Bclion .Margarclliciis Nachlolger, £ r i r h 

daa Paaaar (14ia— lab die tnion 
ivgf aiek IB abaa 
ar all MaMa mbH*, ' 

!• Kr woita daa 



Thrones entselit und hekiim den l^ohn seiner 
Behwe-sler [ (Je icadh'i Jet IMalteraren am 
Hbein^, <'hri>iii|>h III. (^den Haierj, sum 
Nachfolger, 'irr i.i ,'j einer knrsen, aber ru- 
higen llegicrune ( U IUI kinderlos starb. Jelst 
(rennte sich Bcbwedea voa der Uuiao (atebe 
Orb WC den), und die DInea libarlmitea 
ihre Krone Christian rMofinc Uielricli», Gra- 
fen von O I d e n '1 .1 r , der vun » eil>liLlier 
Seile mit ihren allen KüniRen verwand! w»r>. 
Dieser Christ ianl. wurde derSlammvaler 
der folgenden Kfnige von UinaMrk (.und 
.>orwegen) bts aaf 41a at B aaldB Baiiaa. 

10. Es gelanig dieaea FViaMadMe), die 
Cnion mll .Norwegen lu erneuern, an. Ii rc- 
Sierle er Sihwedcn vimi II i7 licH. licioi.- 
ders aber verUienl liemcrkl lu «erJfn, u»« 
er (UlS) durch Erbfolge seinesOnLi-;-. )lrr- 
sogs Adolph von Uolsiein und Hcliiesui«, 
diaae LAnder an die dihiiscbe Krone braehie. 
(Bcbleawig, fVüber aehoa au DAneaark ge- 
hörig, war von niiil \ . dem Crafen von Hol- 
stein iiiierl. »--•.■( rri >vnr.lrii-| 

11. Heine \ttchfolE;er (Solin und Knkcl) 
Johann (lilU — Ul;i) nnd Chrisllan II. 
(t H. Jüioer liifi sucfalea mit grossen An- 

t airengiingen die Obartarnetaft Iber Scbwe- 
den SU bebasp^ea, ble aaler lelttercm die 
Klnxliclie Trennnnz dienet Throne »[< h enl- 
«chied. Clirisliari II.. «•■:< I <l> luii I url « V. 
Schwester vermülill, liaiio sich nach dem 
Siege bei Bogesund Uber Hieen - Sture , Ad- 
minislrater von Bcbwedea, veo der Nation 
ala Ualg anattawM« ««d MM kataan laa- 
aaa; Teraalaaaia abar alaaglaMi dareb die 

blnli^e lUi'he , die er aa seinen Geicnerif 
nahm, nur ;iri f llevolollon, in welcher Gu- 
stav Wusa der Befreier seines VaierlaiMle-.. 
nnd Christian II. de» schwedischei. Tlir ii.v> 
für inmer verlDsiig wurde. Auch die Uiiicn, 
4arttraaaaakatldeas«lb«i KAalgaarild^ fblg- 
(aaBekaradana Beispiele, nabmea Iba die Kro- 
I ne, und Sberirnsen dieselbe liti seinem 
Oheime, dem llerxoge Friedrich von Hol- 
stein. Cbri.ilian endii;te nach langem ller- 
uinirren und ahivecliselndcn .Si Ln k-iilni •.rin 
Leben, nachdem er It Jalire im Uefnugnis^e 
caschaaobiet baia (bla IM«)* aa CMIaad- 
boric — Die Aaepradka der Koatga vaa DC- 
nemurk und Schweden nährten fortwUhrende 
Fehden swisrhen beiden Naiionen, hut die 
Danen dnrch den BteUiaer Vrteden (1470) 
die gitnitichaVaakbiBflgkalcaakwadaaaaa- 
gaataoden. 

1«. rrtadrtek I. CiUI— IMQ aaaria 
alcfc 8« einer dia kSalgllebe Maekl aakr ala- 
schrtnhenden Wahlkspilulallon bequemen ; er 
fQbrIe die lulberische licligion ein, die sein 
Nachfolger, Christian Iii. (1)34—111»), 
hel'enligle. Darllber aerii iL i-r jint der Geisl- 
aiian I 

kraAvall oalaialflat warda, 
t« alaaa KaIhkrTalleBKaape Frtadrfeb Ii. 

( — 1»8«) bezwang die Dilhmarsen. — Hobe 
Bcbule xB Kopenhagen s. l-l?«. — HolLiii- 
di.iiche Kolonisten auf der Insel Amak. — T}- 
cbo de Brahe. 

U. CbrisliaalV. (IM18 — ein 
CalakiiUr, cafeildaar aad aargflUiigerai«aat, 
- - HnT 



IB äuiaa Kriege, 
ier DakaaJaMB- 



Llawr, aeMebie (Uf«) eiaa Kala- 

nle nach TranqneharcOslindien), slincle Schu- 
len für Land- und Seeolfixiere, errlcbteie das 
ernte »feheiidc Ileer in DSnemark nnd verati- 
■i al'i-ir Kul riUcn In Seide, Wolle u. u. m 
l niilucklicli inscinen Kriegen: l)inDeulsch- 
i»nd (a«hlaibtball.a||Bcaal«Nakarg^im)^ 
»} mit sckandatllii •«kwa4aB9i 

Friadriek Itt. (IMI— IftQ antatfe 



dia Wbaaiwekallaa var- 

dlenl. Verraehrle fahriken in Wotlsund Seide. 
Gelehrte Gesellschsfirn : i) filr die Wissen- 
»rh^lien ühcrhaupt : ») für die d 'inisrhe Sprache 
und iJesi liirhU' ; Gj'nnasiiini / n Alicuiu f 1744); 
Hillerakademie so SorSe (1747) j UandUings- 

▼erdlaaaivallarlUalaiarBaraatait DiaAnaa« 

wurde wegen der KriegsgelWir, mit welcher 
Peler III. drohte, l)is auf 70,000 Mann ge- 
bracht. Flotte ; I.iniennchiHe, H Fregatten. 

17. rtilerl hrisriicri \ ll. ii;rli, I7i:t) M urde 
Bcrnslurf durch den talenlvolleo aber unbe- 
sonnenen Mtruens«a vanlilaglf der seine 
kurze, aber ansgedebale ■emcbaft (177t) 
auf dem Blnterrünte endigle , nachdem er 
Irsiirige Zwisliukcilen in der künic;lichen Fa- 
milie genllflei haile. .Nacli tfim Uberlieaa der 
Kijni;;die Zügel der Iii':; trunÄ der kfinigli- 
cben Mutter, bis das heranreifende Aller des 
Kranpriaaaa Frladrlafc fgafc. ISiB) diaaaa 
(1794) die Mltr«fleali«kan aa darfletle aalaea 
geialiihskranken Vaters fiberlrug. 

lU. Dänemark wrorde, seiner standhaften 
Behauptung der KeulralitÜ ungeachtet, end- 
<io'-h in das Cngliick des rranz£.i»i Ijeii 
Hevoluiionakrieges mit forfgerisaea, und Ko- 
balt« das Schiekaal (Ittl des aor- 
■ondas wegen, a. RBaalaad), ran 
daWBgMi>daMiaigagrH)iB,Mg(tW wagaa 
dar diAaodMi Alllw» alt AMkralalO aai 



»0 

Kriege, den er mit dem scbwedisrhera CsrI X. 
führte und den der Hiinkilder Friede tl«4'!i) 
und der Vertrag zu Kopenhaiten (ISiS) en- ' 
digle. Schonen, mit den dar.u gehdrigen LSn- ' 
deroleu , dann Bombolm und Orealbeia. (B. 
Sebwedaa.) 

14. Dia Otaadbaa dar Ofenaaek« Dlae- 

markn in «einen Kriegen nnler Chriatian IV. 
li.iLl t rifiirn h III. lagen in den engen Gren- 
zen der kuniglicben tiewslf, »eiche ihr ein 
herrschsüchtiger Adel '■r Ii >' r i edrich'sl. Wabl- 
kapilulaiioB (s.oben U.) gesogen balle. Oleae 
BasckeiakaagMi «ad ikta (nuitigaa fWIgaa 
bamananfanaallalcbalatre, daaVrfedrIek HI. 
rtUHll) znsanmenherief, zur Erfirleruog swi- 
»1 l.r 1 ifeii lirci .Nländen , wo die unnachgie- 
higcn AosprAche den Ki>r\n die firintlirhkell ■ 
und den BiirgerHMiiil ii:{l.ui iir.iciiirn , .lenem ', 
alle Kindikas« zu entrelssen, die Krone erb- 
lich SB erkilra«, mt, aiaa aMaaakrtabi« 
Gewalt ia dia MSada daa Mal|^ atadafsnle- 

een. Kran dieser Gewalt puhllrirle derselbe 
I I i<h\ I da^ Känigsgesetz IKunf/i-l.oifnJ, 
welcheü neitdem als das sinsige GrnndigeaetB 
von Dfinemark hcirachtet «M ^iaka OboB 
Btaalsverfaasuag). 

U. Cbriatfaa V. d«f*-lMt) w 
Mnlgf alekt nar OldeabarR «ad MBaa- 

faorsl, sondern Boch wieder ürhleswig (das 
Christian III. nehnt llotniein neinem Bruder 
*dol|>h, dem Kider der Holnlein-Kol- 
tori)wi Ii r II Ljjiie, liherltusen harirs iziil 
den KroulSndern. UarBber gerietb sein Nacb- 
Mgar Itfiadriak IV. UMk— im>. alt Bal- 
aKifa-Celtarp laUadal, dta Ika(na«)alneM 
?enUir1lchen Krieg mit Carl XII. ansogen. Eben 
dieser vergrösserle die l.andannee (li>,UUO 
ttenorhene und **,l)(H) nationale) und hefür- 
drrifiliL."« i;'. vi eriie -•«tjiMer Nation. Unter Hei- 
ner ilegiernng gingen die ersten evangeli- 
acbea Miaalaaariaa , üa hadlgar OtafM- 
balg and Plliackaa, vaa Balla aaa C11«0 
nach Tranqnebar, and Hans Bgede führte 
(1711) eine neue Kolonie nach Orflniand. 
Nene Asiatlnche Uesellachnfi (I7;i(.i1. 

lt. C /I r 1 « I i n 11 VI. ( 1 7L(M — I 74«) and 
Friedrich V. (174« — 17i>i>) Buchten alcb 
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»1 

Tb«n xcTstBrt cn werden. DSnrmtrk verlor 
dAsals «eine ganse Heemaclii. (loi Jahre 1773 
wtr der (TOllorp'actie Anlbeil roii UoUlein 
gecrn ÜIJrnliurK und Delmeiihorat cinK«- 
Uiucb« und nil Oinaoiark vereinigt wor- 
KwMt F*Mm( g«||M MkwMra ins. 
rtnttaiuM 4M jteiMii VIcMtar 
Kanal.) 

|y. Iben die«»' niniiiH.i-.t ibI[ Krankreich, 
dia durcli die Besilmaliiae der deulerheii 
Nordeeeltnder Dinenarhe gcfUrcbteler Nadt- 
IMT («Warden war, aog dem (a. 180S) aar 
AttaiwaKtannii fßUagf» s-riorich vi. 

•Inm KttaK ■ItBehwedcn au, dnrch welrlieii 
1814 Siorwen«!! der daiiii«rhr»i Kro'iP für in- 
mer verJtyrfii t ifi^:. De r ij;tl nr erlml len c .^rliwe- 
dUcbe Auihril Puiniaerna tvurde l'<Uaa l>r«iM- 
■en iceceu daa ao der recluen Beile tm Blb« 
li«g«Bd« Herseislhum Lauenburg ib«rlaw«a. 
AlaBMila*rdiM«s «ii4 4Ma*ra*cibuma Hol- 
Mtto M 4m Klnlg MilRlM 4m deulaeben 
Rtiiideü. Den Reiat der Hcffier««« in BcIrelT 
der lMl'■•<rrr■l^<l|^.liill:lleu Bealdun^eg beurkun- 
det der iDHland, dau UAaeaark allen enro- 
pUachen Slaalen in Abecbaffunx dea Neaci^ 
biuidela mit gulea Baiapiel« voranging (arbon 
aeic 171«), mtaMr Bit ••gina dea Jabrea 
lati in aII«nKolmin«lBalieh abgeacbafl war. 

Von Norweiten aua wnrde (uro '•7?) iiie 
liincl I«liin<J lievülkerl. Die .NoruiäiiMcr «i Uii- 
deleii auf deraelben einen reputilikanixchen 
Siaal, der aelue UnabbCngigkcil bla ttf 1 be- 
haupteie, wo alcb dieae Inael den KDnIge 
MB aarwagn vattrwvt. Beil der Einfdk- 
nms 4MCkffMMiltuBa Ma anrMill« dea vier^ 
aebnten Jabrbundena war laland der Sita 
einer hohen, ■illlirhen und wiaaenacbanil- 
ckra Kaltax. Au Ua gingen di« «talM aM>- 



E a r o p a. 



diachrn .Vnnalinren hervor, anler denen man 
den hertih'iirrji Snurre !*tiirleiii)n ai.;*zei( tuici. 
laliüider »ludirlen nat der hohen Schule xu 
Paria, brachten Bekaanlaehalt mit 4»r fto- 
venaaltacben Dichlkunal nil in Ihr Vaterland, 
wodamurin karser Xeit viele Dichter, l>r- 
aondera Romanseaallnger , audraten. Die lie- 
riihmle i«lia4lMk« B 4 4 • «in Bawaia da- 
von. Von lalMil UM wui» CMI} ttrtitaod 
enideckl. 

I«. 9«kM Im Jakr« t8»7 ward alt den 
VarainainUaa von Meilko ein Bandelaverlrag 
abgaachleaaen, aber erat nach xwei Jahren 
von Präaidenlen ralillxlrl (t9. Ukl. 181»), 
lleiaennnd l'nleraucbungen in Grünland durch 
Pingel und Graab (18*8, tS). - Dir Jniiua- 
revolullon in Vraukrelch blieb nicht ohne 
Kacbklang Mcb ia dieae« Bciclia. Hobe raa- 
sischcKSIIe vernraacMen, da«« derSnnd we- 
niger befaliren ward. Befehl aur Aasarbeilung 
einer neuen Zollurdnuhg nach den gegenu-Ir- 
ligen HandelaverhSltuinaeii (t«. Sov. 
Oer Klinig, ein Freund derVolkxliildiin:: 
dea OetverbllelBaea {ß7W Laakaater-ücliuleu, 
achwimnende V««l«r i«IUn«fM aur Krleicb- 
(erung nfichilicbar Fahrten, Erweiterung der 
Dajaptecbifkbrt), «ab atch genflthigt, tüthlea- 
wig und Holatein ernailicb die Hube an en>- 
pfeblcn (1«. ^ov^nl^■er l^Six. Kinnilinni!; 
von ProvInaialBitiii Ii'. u i.i SLhicmv.:; m iii,,- 
Blein , deren Eiiiberurung alle luei Jahre 
ordenllich StMl BadM ItS. MtU 1891), and 
deren Wlrkaainkelt, aelbal anlar BMielMr- 
lei erecbwerenden Verkillniaaan, iamiar «in« 
aehr eraprieaalicbe war, beaandera wm «in« 
beaacre Ordnung und Hanaballung in dem 
alenillcb verworrenen Ki iianiiveaen anlangt. 

6M«ll«cban sur Fördcxung d«« rackian 6*- 



hrancbea der Preea« , um dem Mlnahrauche 
derPresee, »von welcher Seile er auch 
komme,' entgegenauwirken («eit 183.^), 
neuerdioga heaonder« von den Zwecke be- 
•eelt, daa Heraogtbum Sckleawig an dani- 
Bircn, d. b. die Bawniwar 4iM«* liMtdcf alt 
dem diniarben Valkaau vwachmalaan. Natla- 
nalaub»kripiicii< inrErbaunng elneaMnaeuma 
ITir die vruKic Nuaralung von Kun>il»erken, 
welche Iborualdaea aciocr Vateraladl Ko- 
penhagen aam Oaacbaak gamachl hat. Aoflie- 
bung dea letalen ltoal«a derTortur (deraoge- 
nannlen acbarfen Kianinatioo), und ntbere 
Reeliinmung der JuriadiklionaverbSItniaae In 
Krininalaacben (1A37); Verbot der .Narhnia- 
chnng vonKiinalarbellen, wie früher ilm Nu li- 
drucka} kOnigl. Verordnung v. 17. Dti.. i>fi7, 
durch welch« die aaialiache Haodelakoapag- 
nl« von I. Mal 1841 an aufgehoben ial; Vcr^ 
beiaemng 4MSeh«ü«r«Mmf 4a» gMcfemhl 
in DInenark aoch tM um wlmeban Ohrlg 
l.ixxl. und BlnfHbrung g}'ninaa(l«cber. und da- 
iiiii in Verbindung »lebender miliMriKcher 
l'ebungen nicht nur in ■Xnitllchcn Milihir- 
Lehranatallen, aondem auLh in ra.it aiim ^^e- 
lahrtaa Sehnlen, in Semiitarieo , ao wie in 
Vaiki- und BargeraehulM; ABni4araai| m 
die Bchaldirehlionea (IA. Mr. 1«M), In 4m 
MLldtiTi dabin au wirken, daa» neben denall- 
j : I : I rien BUrgenchulen bOhereBBrgerechulen 
erridiiel werden konnten. Verordtiiing üiier 
die AblOaang der Krobnen, die jf-ilm h nur 
durch gütlich« Uebereinkanft twiachen Be- 
rachiigicn im« VwptlebMM n 
m«a hun, mmi. teil i« VarUwNiBg 
Verori" "* — -- 

achen 

Btwan «ICb 



Cienealogie des regierenden Haoses. 



I lUUSTH.V VII., 
RuiuK und wtniMt 1766 mit Carolmf^^MathUde ^ 



tU91 

Pti^m, V».. UreaabrHeaaiin. HXtUnUm,' ^ »et«. I7M mJ» M. iJldi^leVvoa HeM»n - C»a«1 , kSnigl. daai- 
FeldBiiarMball aad Oanvefnanria 8ehteamfUi>lalein (|cb. 1744, f 183«>. 



i 3 ÜM. 1839 
I-RIEUKICH VI., 
■aiKlW-Jin. i;it!t, Mitrecent 
«ek 1781, tace. IBM, < «imahlt 
17W Bit Uurit Sefrktt />w- 
(i^riir , Vat#n • bcbwaater» 
Tochter. ^8. ehe«.) 



Li^iaa AucraTB, 



Iii Inn • (r Jrirh 
». llul.t.',Q-S<r.i.l..r- 

biU'S-Aiiguiteiii>urg, 



geh» 19(7, vei'wii» 
«HaKüngiBv«« 



5eb. 1*71, ki>iil«l. 
anisch.Feldiii4iw 
•ükall, .■•uillKller 

von St iili*,v«i:; u. 
H..l.<ri...(. .u.rr- 
Deax V Dil 



Julie tiU*, 
(•kl771,Aablb. 



g«li.i7(l8, «eil 1831 
verwitwete Her- 
aoitinv./'Wmtrtr* 
iH&M-vnnllal. 



7 IN.lj 

Khikdmcu, 

1vrlt|>riliz Tan Di- 
neni«rk, |;rl>. I<&3, 
Witwur «fit II»! 
ton Sopbif »te- 
iUi'tie, PiiBSenm 
vmMe.klcBb«Jf- 
8ehw«ria< 



Cmrolmt , 

gelior. 1JS3, O»- 
nnahUn dp* PHn- 

»e» f-'frtiuttinJ. 
(S. uoien.) 



tt ilhclmült }turU t 
(ek ISOei, Venn. I8:<bmit t'ritd- 

SdätNvSieJer vnra.fe 



8»n!l 

mc Carl y. Svlili-swif;. 
JÄlMh rliurK k.- 
■eb.30 Srpt Idli. 



CHaiSTIAN VlU. 
{Fiiedridi), 

■elt.ia.Sept 178L aai ».Kai 1814 aun KAnige «oa N«rw.»en «.«rruren, 
bgle djeaa wurde nieder Ml. lag. ileuellien Jalire», lucc :) lul <s:lv. 
geschieden 

■"" '"~».**^ ^■"•''Im .rfaia/ie Priiii. »gö 

■fcnd*rbar|!-.*ui;u,u-„b«ig, geb. ITIt. 



Jutiana Sophit p 
de» l'f>nx«n i''rh 



gab. I7t<!<. vrrin. ISlnmit 
ff Wulm, Pi 

MB-tiaaMl, geb. 1787. 
k. a«B. Oeaaiä.lfaian 



/^tedrich f'erdinanä , 
f^rU. 1792, k dan Gene- 
ral, »enn, miWarolmr, 
Teehiar dea -h Köoica 
pMatrUki^ « nOia«> 



Fl,-. 



Krouji 



I, (teil. i. ükt Ibui, f;,.><.iji|.,icn (sj; t«b IViOMmÜM Mmns 
thier daa f IUaig».#Marfr>ah A'i. NB iMMaMk (B,«hM.> 
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333 Schweden und Siorwegen, tu 



•CHWBDIBM TOB SORWB«KH. 



^. L a 0 d. 
{Dieao beiden xwar anter ei; 

der gelreuteB Mal* 



md Terwallaaf vm «InM- 
, (eofnphlMli bMrwIiiet, 
aack ab 



1. Lacc. Ö.L.a» iO — WIO , N Br .V^ »> — 7111. 
Etne BTO.Hne, vom hficbslen europSiiirhr-n Nonleii »ach hOdeo 
turnl) h'ivh trslrri kejidi- II nlbiniiel, Mos in i-cinor Dordöiillicben 
KnsiH mit RiiHslmi.l /.u.-amiiii'nliiiDrcnd ; nnn»( allenthalben vom 
l>1cf!rn riiiilii/Hneii, .\. iln» Kisnitfr; ilic Nordsee; S. Kultc- 
irnt und Sutirt ( Meerengen tie« «Icuteuhcn Meeres »witicben 
i^i hwpikn und I)iincnii«rkJ ; HO. 0»l»eo (balliachea Meer nnd 
boihiii!>ch<.T Mcerbnaeo). Die Behaaplaiiir mniicher Geogra- 
phen, daRH die beiden KSniffrelche dieaer Halbinaeln von ein- 
ander in einer Linife von 140 nordiachen Meilen, crOaalenlhella 
durch daa Scve- und KjClcngebir|re ceacbledeo sind, lat nicht 
ganz richilg; denn bloa auf elatr SirMlw bUd«t dim 6«Ur(« 
die Gretise. Auaaerbalb Eui " 
Indlacbe Intel 8t. Barlbaluqri 

». Bcdea. Die g«MaBilUM«l4«NhBlah(TM8.nahN. 
«In Mb mar Höbe tu bclaali« MOIKa«fe(a|fMiM ••Mif* (d«r 
aOdUok« Strich fest Mmm idl(MMlMa Nmim» im d«r Nmm 
SoTSf «blrc«, in «tal«« «MgnvlMm ifea («Imb, lat nicht 
IB LmI* MtHBt, MMdm Miflc vmalteinm ««Urgahoben 
MknabamdmNMMai s.B.Folftftaderjeld, Sogne- 
fjeld, Laagrjcld, Jo(*af3«ld, Dcvrerjeld). — D«r 
■Srdüek» TImII daa gMwm akaadlnavteehan GekirgM bciaat 
KjClaa. ma Ucliilaa, alt «wlgca Sehace bedeeliien 6ipM 
(naiar) diaa«» Bl Mlf t a Ib Schweden »ind : 8yIloppen 6090, 
jWM W hjaCaja Mataakar) «MW hoch ; in Norwegen : der Hchnee- 
' C*a ▼»» Haopiketio nach W. der Do^TetJeld nb- 
dlaOrense zwiarhen dem iiürdliclicn und sOdlichcn 

Narwaga« aacbi), der ^ik»^ii-iiK-Tiii.i rsso tuu h im Lanjtijeid. 

Daa tonaenfen Norden emJigt da« Vorjfebirgf Nordkap. — 
Die KOalen der HalbinNeln sind grO«•lentheii^ zt rnnstn unij mit 
lüoincn Eilanden oder Fclsenriiren C^ltiren) «iiiecbrn. welrhe 
die Zufahrt Mehr gcfalirlii h iiinchcn; an der KOKte Sor^yi-ücrt*, 
hofh iiji .\urdcD , der M b Ii I h t r o m oder M o b k o r b t r oni, ein 
Siruilcl, der vorKOglich durcli lirn Ki,iii|,f der d.irti^en Hfrft- 
moni- ii:n der Ebbe und riiit ■nmchl. — Der llnupteharalvier 
dea Bfidc iiti i-it Abweohxlun^r /.wincbcn Berg und Thal, nirj^enda 
eine aoHgcdehate Ebene ; wo es in Schweden Ebenen gibt, aind 
aie hiuflg mittSecn, 8tiini>rf ii uml .^lur.i/itrn angeflllll, welche in 
Schweden nnd Norwegen xunaninicn 1J84 y.M. VUche decicen. 

.Seen. In Schweden: die grOaaten im gOden, der We- ! 
nt^rncp ( 100 Quadralni.j; Wetleraee (36 Onadratm.); Hjelmar- , 
Hce ( 9 Ouadratm.j; Milaraeo (M Qaadrattl., alt 1;MM) kleinen ' 
Eilanden bedeckt). — im Norwegaa: acMW dm JHitoaa 
(13 Meilen lang, 8 fcnU) vmi NmadaN, Mda In kalaa 

von groaaer Fliehe. 

FlOaac. Schweden xäblt >4 Hauptfla«««, von deaea < 
dem Kaitegat nnd tlaada, di« DMcaa daai kaUlaehaB Maata 
and bothniacbeo Mtaikmaa aalUIaa, dtoaatotaa abar ibiar 
Tielea WaaaariUla w^fea aBaehlAar «lad. Dar bedentmdala 
aalar Jaaaa Ii« tfa flotaair CAoaaaaa daa WaaaratM}-, 



I dichcn die Motala (.^nsflnsa de« U'etleraecs}; ndrdlicber die 
I l)itli'iri> itnit «Inc'iti i;ri>.<x>'n Waaaerffellc) ; am nOrdliobaten 
(Greny.Bui«« gegen HuMHiand) Tomeaelf. — NorwcuenB FlOttne 
aind noch reiaaender and noch mehr durch Kalamkicn nnier- 
bronhen ; der grOaate unter ihnen , die Glomenelf, «trömt von 
N. iiücli (S. der Nordaec ( hier deulhr iii-iij Meere) xn. 

Kanüle nur in .Sobwcden. Ii T r i.< I b A 1 1 a kanal . wel- 
cher den <{00' liulu-n VV'nfiHerrall der tioim ir nrn^f hl, ffir iS(>0 
vollendet. — 8) Arbogakanal, den Hjeltunr- uiil dem :>1Ä- 
laraee verbindend. — 3) 8 1 r Om b o 1 m akanal , «lu h mihi Mi- 
lar»ee xum 8ee Harlien (fOr den Eiaentran.xport MirhdgrJ. — 
4) BSdertelgelianal, den MilarKcc und Htorkhüloi mit dem 
baliiaehen Meere verbindend, erst 1819 erfilTnet (1N31 von 110t 
grüaacrn und 491 kleinern Fahrxeugea, xaaanimen mit 18, Sit 
I.aaten, befWhrea). — 6) OotakanaJ, erat 1^:19 vollendet, 
naobdem man tt Jahre daran gearbeitet hat , u oilurrh vermit- 
leiat daa Waaar- aad Wetiereeea und der äoiaelf eine Ver- 
bindaaK iar Oataaa adt der Nordaee bewirkt tat. Die ganaa 
Waaaaratraaaa ?aa «atbaabarg bto SOdarUilDg batrtclM Hal- 
laa, wavaa 11 Hatlaa so giabaa aad aa aprtagaa «iraa. Satt 
ISMIataariH 



la« fla nila 



kaK, abarrakiaBlbaHar. 
, iadatt üaa Laadl«! 




i lal al» r/ aad 
it iarHnllMer-, 



JiArea kanm flbar daa 
In Ootbenbarf (bat 8 firad. la 

I Kaatanien- and Walinnaabanm iB Freien Art, daa Nordkap da- 
gegen ist kaum fOr Menschen bewohnbar. In Norde« daaert 

der M'inicr vom Oktober bia zum Jualue. Im Nordland gebt die 
8onne 6 — 7 ^Voi hen lang faat gar nicht auf. Aber die langen 
-Nncbd- werden dun Ii di n blendenden Schnee, durch den filanz 
de« MnodcH und durch Aficre Nordlichter erhellt. An dc^n lan- 
gen Winter aohlieaat aich Hoglcicb der kurxc Soiumcr an. Zu 
dicaer Jahreascit geht In Nord- und l,api>land dio Sonne 7 >Vo- 
clien lang faat gar nicht unter. Zu Tcriit« fftiat M' Br.) »lebt 
itinn die Sciune noi-h um Mllternai ht , und die DSmmemag dauert 
innjre fori. — Die !HOBimcrhi(/.c wirkt .m lir .'■i linell, aber ihre 
Kruft Aijuncrl sich nur dnrrh da» letzte Mnllr l den JunlllN und 
Juliu«. Ui» 60' gedeilien iinch dir nieihlcn IMliinzcn de» tiürd- 
lichen Deulachiand , und der ,Ai kerlmii wird mit «irhcrcm Er- 
folge getrieben; Aber den 6S Innnu-' reift «i Imn kein Chat 
mehr und die Getreideernten mi8»>r»(licn rifier«. Daa gcwithnli- 
cfae eoropiliacbe Haunibier veracbwindei unter dem 64. "and der 
pbyaische Wacbathum dea Menacheo nimmt merklich ab. Do«h 
iat daa Klima im tianzca ec'ond, nur wirkt ea während der 
groaaen Sommerbitr.o durch den plOlzlichen Uebergang sar 
nfiehtllcbea Külte häufig nachtbeilig. 

Der awlf« Schaee flagt aalB Schweden andNanrefaaaaak 
C T. Baok aater 6<r mli üdOOOkardaai ~ 

• tl* . 5«00 • • » 

» «rafT » 4S60 » » » 

• «a*aar > 4M«' » » » 



n*Ball«rikapa!u IMT 



» 
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Europa. 



«. PvUtlMk« BIntliellua:. A. Dm Kaoi^cicb 
8ohwed«n «ird in t4 Liae (odar StallhsKereien) abge- 
w«r«ii fblitMd« aebt: Stoekliolm, U|»a*la, Wesic- 
*, liykftpini; , Oerdno, Kariatad, Ston-Koppiu'bGrg and 
fletcboTg mi dm «|g«a(IMM S«kw«d«i) ftlftad« swUTi 
LUkSflag, KiUHr, JMkDphff, SiMMlMV» BkUlgn» Bk»- 
nbrn, BUhNfK, ChMitaiir, liiiutad, CMattiutel, Ibl- 
■ihn» ud «MUn« •« «otkUii4{ ni Mgmie vUr: 
N«ift«(lm, WcalcfloMieD, Wettmanlaii ai JUtttaad so 
Norrl »ad gaUfNB. Mum Lta (fetUt iM wMor !■ Tofteten. 

B. Norwegen mtWU |b IV A«nt«r, «•««« Mcmd* 
■leben: AcKcrhous , SmalcbnMi, HadMivkM, 
Baskarnd, Braduborg und die beiden Ein Amt bildendoa 
Rchaflea Jarlsberg und Laorvig enm 8tirc Aggerhana; M» 
^i-nAo drei : .Vodenia, Mandal und Stavanger eam Stin« Chrl- 
B (1 n II H K n i1 ; die (bigendcn zwei: Sflndro-Bcrgcn and Xordro- 
Bcrgcn zum Slirir b <■ r o; fMi ; mnl du- f'ilftfünlr-ii fihil'; Rsin»- 
dftl, 8Andrc-I)riin(hL'im, .\ordre-l)roD(hcim, \urTtaod and Fio- 
marken £um siiftr UrontbtlH fvbiiH. DIb AmtaracrfU- 
len wieder in Vogleien. 

S. OrSaae. Bio beiden KSnigreiclic zasammen haben 
einen FiacbenlnbalC tob 13,734 geographischen OnadralnieUcn, 
wovon anf 8rhwodMl 7V86, auf Norwegen fi799 lionmen. 

Sohwedena Fliobenraai iat wat Mgande Art T«r<hflU( i 
1. SiaeUolBi (die SladQ .... mMlt 0,* 



t. Siockholm («taaUa) 

I. üpialn ......... 

A. WesterJla 

i, BiykSpIng . 

C. Oerebro i 

7. CUlalad 

0; Ffelaa (Stara-Korpiibiiig) . • 
». eeOa odat CMaboig . . . . 

10. LinkSptef ....... 

11. Kalmar 

IS, JünkOpiDK ' 

IS. VVexiü (Kranoberg) . . . , 

14. Karlakrona (Siek Ingen . . , 

15. Mar<Mlad(8karabariü * > . 
II. Wenerabore (BUhbOrg) • • . 

17. Ooiabore . . 

18. Haliaxad 

II. Chrlütianalad 

50. Malmfi , 

51. WiabxCoihland) .... 
IS. Pitea (Xorliollen) .... 
SS. Unea ('\Vr«irrlioHen). • . 
S4. UerDOaariil (U cMrraOirlllld) . 
Si. Oealemunil (.J'i'xiland) . . 



1S6,* 
»«,' 
ISS,« 
119 

»1,; 

MV 

SJS,« 
SOS 
800,» 
Hi,' 
17S,' 
«V 

t«S,' 

H«/ 

r»,' 



IMt« 
44» 

S7I,' 



daaa 



Bei dloaer Uoberaicbt mass oocb bemerkt werdeo 

Mltjhfca ITSQuadrattMilMbelrafeii 



I. 
t. 

a. 

4. 
». 

e, 
7. 
B. 
f. 

10. 

11. 
u. 
ij. 
u. 
1«. 
lt. 

IT. 
It, 



DMA«| 



iledenarkra . 
Ckridiana. ■ 

Butkcrnd . . 
BraJüNcri;. , 
NedenS« . . 



w « Btovangar. ■ 

Grarsrk. JarUherj;. . 

l.aurviK . . 
S' ordre - Drunihcim 

süiidre-ÜrontbeliB. . 
naiaadal 




M 

TS 

174,' 
t3l 
143/ 
S09 

••»• 
Itl 

IV 

391 
31» 
«81,' 
■M,* 



71V 



•. IVatarenMgBlMC 1} Mineralien. Aa dieaer 
Galiung von NatwyndiktMbMondera reich and rerglelohnnf 
weise mit dta BntDgnlMM det BkrigiBa XotuMldMaflintoh- 
aien. BoMrtm «tti8 IMnIln, alt doiw CtowkMHHiKteMm«- 
dm BSiBMMflMflfeMi bMahiMgt sbid. In lohn IMTboHof 
al<A dar Oownrwlfc •llirMi^M'knprodakl* anf wtet «to 
IftMill. Rtlilr.— Ooll Ob •>■« CMMMbddo bei Falu,i8lri 
4'/. PrtiBd). — Gilbert 1687 mm dnl SübanrorkeB, 88M 
Pfand (oinat bat Saln oder B a M um lB WmM« jlbriich gegen 
80,000 Mark) ; Norwegen bMÜit «la nioihw Bilberbergwerk 
bei KoBfsberg, danaoit 10t8tn4lMf lit, nndjcist eine sehr 
ba(richtU«ha Aaabente cibt> die Inmor mehr ateigt, ao daas 
■lolSBO: auf 6900, 1831: aufSSSO, 1637: anf Sl,3&5Marfc 
Silber aleh bellef. IN.%1 warf datinelbo, nach Abzog aller Un- 
kosten, .W»,-!».') Sllher.spe/,lc>« nl), und llcfi riojir 4:).f>0n Mark- 
8eitileni «bcr Ist der Krfrag wieder elwns gchuukcn und betrag 
1S,3H nur 2»,n:i4 Mark. In den iel/.ten drei Jahren IHIlß — 1H38 
»usiunmen gcrechnel, « nr der Ertrag 84,600 Mark Silber und der 
reine Ucbcntchui'H .^.vi.rxiO gpesieathaler. Im Juni 1634 ge- 
wann man eine «>ilber.-<(ur'' von 1,44.3 Mark an gediegenem Sil- 
ber. FBHt «lies dleaex .'^ilbcrLr/. wird von eiaem einzigen An- 
bruche gewonnen, und bcslülu niriilcnii au» gedicffeneni Sü- 
tji-r. - Kupfer, lf»*5 in II llum-ii lilil SrliiiT.-iimniic, wo- 
von da« Meinte ( 4;it>7 .«rhilT.Hpnindj bcit aiun, wo da» Er» 
aaoh gold- und Rilbcrliallig iai, undjAlirlli h 3 — 3000 Dukalea 
an Seid, 4— äOO Mark bilber licrcrl; 1H34 gab die gro^RoKa- 
prerschmelxhOtte in Falon 1,009,841 Pf. Kupfer, und die Obri- 
gen Kopfergruben etwa eben ho viel} desgleichen Kupfer In 
Norwcgeu ( vur/.Lii;Iii h hei Rr,raan') , tbor b — pt aoaSKaiifpr- 
workon 1833: S117 (»chlirapftinde Knpfer and 1818 HchilTa- 
pflBBde Kupfererz, suaanunen alao in Hehweden nnd Norwegen 
atwa 84,000 CIr. — Blei CSohwedea 1817 ia 3 uailen 3»1 
BobUbpÄttde). — Blaea, Tucaabnlleb la Waelif*», Upsaln 
0«IBuMMra), Cvlalad, BlaranKappafbaif vMfwaflgyeber 
GOla 0« Mn* 18B8 UaMaa B8» BMrgmrfc» 4«fi>«0O aad 
1891: 479,488 BcUBIvIlHiia ■ahdam, «■< 1888 : 488^ 
BobUrapfliada ceacbiBlaialat Btiao) ; bi MmMgaa, wo 18 Bi- 
aeawerke ataid, jihiliah atwa aaBeMae« 88,888^ aa Ctan- 
etaaa 887B aai aa BlaBgaaalaaa 88,988 SeblBivftiada (bM 
Laarflir Maea, la AalaanaaMMa) sanaMa la Babw«- 
den «ad Narwefaa 1,988,888 Gfr. — Bfak 0" Sakvadea) 
1895: 471 Bohlffspftinde. — Steiakohlea, aarla Seboaea 
(Lin Malm«, nn HUgnola bei Relxiagborg; 18871 158,888 
SohilTaprUnde}. — Sals, In Schweden «ehr wenig; Norwe- 
gen bei 67,000 CIr. Baisalis aufderlnücl Vallöe (zareraAchaK 
Jariaberg) gewonnen. — Alaun, in Schweden f9t,000 Ctr.). 

— Kobalt in iSchwedcn 1H84 : JR.ß.'i» Pf., in Norwegen wer- 
den j&hrlich gegen .'KMH) Ctr. Sßhiiiiilio gewonnen. — VilTiol 
(Schweden, 18>4: lÄ04Setiiir»|>l 11 mit: J. — Sch we fei (8chwo- 
deu 1885: ö7? 8clii,'r>|>furiilr (, — M a r m 0 r ( Rciiwaraer Pro- 
biorHlcin ) auf Oclaod; ^utor Sandstein auT (iolbiand; Porphyr 
bei Elfiliili5iH in 8tora-Kopparb.3, 600 Arbeiter bcBehäftigend. 

— Mi n e ra I w B Bit e r , hauplHfichlich in Schweden : Mcdcwi [ 
(am H'eticraee), Sfitra (UpKalaJ, Porta und Loka (Oerebro) , i 
RamlBsa (Malmöhuusj. üb» besuchlcHie Seebad i.st zu ätröm- 
Klnd. ! 

8) Pflanzen. — Getreide, am meisten in Gothland I 
(vorzQglich in Schonen) und tSQdaorwcgcn ; in Ni'rrliMiiI *o 
wenig hinreichend, da.sN man ku .SIninpebrol (au» kleio und 
Birkenrinde oder gcpulrcriem Reunthiennon.«, lAchen iiland.). 
Meine Zuduchf nehmen tuuss. In Sehwedcu isl etwa dcrSOste 
Thell des Areals trnahare.s Ackerland. Man erntet im Durch- 
schnitt jihrlioh 6,800,000 Tonnen Getreide; noeh weniger 
aber in Norwegen, wo 183A die ganze Oetreldeerate, naeh 
Abaag dar Aansaat, 1'/. MIU. Toaaea be<r«c, wocaater ftber 
f Mm. Halbr «ad 8bar 480^888 T. 
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Mchxr 



beilflrfHi d«h«T»Mgiiallliti><rtllil>iBltltillll«l>l(la Schwe- 
den 3,300,000 naä ta NvnrsfSB flkar t MilL VMita), oiner 
bedeuttodeo Geireideeinnihr. — Hftlseafrflekte. VorlrelT- 
UcheErbüen, bosonders in Norwegfra. — Holst Birken, Tan- 
nen, I'Kliicn, weniger Kivbcn u od Buchen; in Hchweden, 
bnup(«n<:lilinh in Norwef^en nur Anxruhr. Die Waldangea »lad 
nncrmc»8lich aad sollen 1^8 Mill. Morgen beiragen. — Ho- 
pfen, in Hcbwedea hinreichend. — Flaoh* nnd Hanf an 
den Ka«len dea boihaiBcheaMeerbuKeiiH. - Tabak Im sOdti- 
rhen Schweden. — Kflniincl um Maliuü Bolbtit zur AiiMfulir 
nnth l>anemark, in Norwegen, wo er in vielen Gejxenrlon m be- 
deutender Menge Willi wichst. — Beeren fzur Wcinbrrei- 
(aag) nnd heilhnüic Krnuter. — Obat, nur in den wnriiiurcD 
eQdlichen (iegendcn. Aus Norwegen kommen g-iinxc LuMea lla- 
aelnflase aur Aunftihr. — Mehre Arien van Fartieflenhten , wo- 
?0D viel aa-igenbrt wird. — Kaf Tee - .S ( r a«; al fAttrai/alut 
taelieut) Ktu Vermlndernng des Kalfeebcdarrii flbentll ^Mbaol. 

3) Thier o. — Kleine« Rindvieh (aber mrdie.Milch- 
wlrÜuehaR aehr nnlKbarj — meist kleine Pferde (aber krif- 
Itg und danerhaR , cui TMl ■chflogebaat , voraQgUoh ge- 
HUtz( dieNorbaken laltanngMinndinHchwedenaNorrland). 

— Sebftf* ud ai«c«B, m wi« Bohwoia* !■ ilaBlIoh 
gna n t BäU (4*r mmtmi tm Mw«I«b UIng wmb der 
MilMSihlDBf asMM PiMto, MM^mCartliM Auvich) 
Mtak BiwMrii, t,Mi«8fl> mMh, MM« MmlM und 
lVIV«9«aiafra;to Nanragra «eW>f lS,mtnM«, «48»S16 8t. 
■laifMCohMjurrteli)! <,«M,tW8ihiA, Vt^48diw«ta« 
ni 185^ SlafM). — Bcaatliltr« C<MMl|CMMiaaf, 
■vKltMong oA ■wHtIobwlrtlu«hallfe«aaisO<te kiiliraiTor- 
dcB, oftiaHerden suTaonendea gesogra; lnXorw«gaal885: 
98,3St St.). — 6 e fi a g e I (beaondera gchwtae, die In ganzen 
Kchaaren hier Oberwintern, and Eiderglinse an den küHien 
Norwegen*. Birk- und HaselhOhnor, ingleirhen Aucrhnhiie. 

— PcIb (Miere (Hermeline, Füchse, llitifr, Mnrdir j. — 
See- und Flussfischo von aller Arl; daher der Fc<i lifuuß; 
aehr wichtig ist, und in ^1 

(;[<!□ 1» r^i^ 11 1.! «' n , besonders lin huhen 
Norden, mOsaen Fiacho den Maugel aUcr übrigen Nahriing.s- 
niiriel ersetzen. Obachon der IlfcringHfan/i; an den schwedischen 
KOhIco abtrcnonmicn hat, »o Itl et doch Immer noch ron Wlch- 
(igkrii. Alls ^-chwedlochcn Küfcn werden noch jetat jährlich an 
100,0(10 Tonnen llärinKe «UHgefUhrl; noch ledculender Ist dcr- 
BL'lhc in Ndrwcfi-cn, wo 1837 gegen 600,000 Tniinpii lliirlnge 
gerangcn und eiiigeitaUen wurden, deren \Vcr(L nur 1,800,000 
8pc%lei* berechnet wird. Christiania in Norwegen (reibt starken 
Handel mit Anschovis. KabUaBB SU Stookisch fiogt man in 
groaser Menge bei den LofMea-Ianla, Daaeatlich bei den 
iiMla Oat- «nd >}'c8traaire , wo sich rem Januar bis April 
4tM Mtowage mit 80,000 Mann, des Fiseblbnga wegearer- 
•anmeln, aad an 16 Mlll. Kabijans oder groiM Donche, 
600,000 Btblr. am Werlhe Ungen, und woaeitlOOO Jahran diese 
Fiaohani voa (Makar SrftaU(lutt (Mtokaa to«. Bfem da- 
acllai, t» wla amhaa bMtaiMiMilfMitaHB, tat BiMeafluij;, 
•ad aa dar MdkMa Nofwefeaa ffagl aaa fM Baaunem and 
la in aafdUehaa IMmmi Ist dar Laduftac hOchat 
■fecrlat dar Laaks TM dvCHUa alala 
t, fai dtrTkaa-Sir. 

B. Einwohner. 

1. Merkaaft. 1) Schweden; t) Norweger, die 
«laerlel Bpnche reden, und beide gernianlscher Abstam- 
BIBBg sind ; 9) Pinnen, nur in geringer Zahl, vielleicht eini- 
ge TauKcnile; 4j Lappen, NnnicuKverwandle dar Maaen, 
etwa 700ft ; J ) J u d c n, blo« in Hchweden UM. 

». Xabi. Die beiden Bcicha aaCkattCB Jalat 
Ober 4,151,000 Kiaw., «ovoo 



J. eakwadaa <1833) «,95$,tM, ud umwt 
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Binw. 




Binw. 


•Mckhalai (dtoBMl 




14. HitNalad (Uara- 






DBddaaLlii)» • • 


boigj ..... 


i7i,Ma 


*. 


L'psata 


61,700 


Ii. Wener*ti«|( (IUI. 




3. 


WeslarSa .... 


Sl,100 


bUTKl ..... 


m,no 


4. 


N'ykSping. , , , 


111,000 


IS. Golaliorc .... 


IAN,«(M) 


A. 


Oerrliro .... 


11 »,000 






C. 


Carlalad .... 


177,300 


18. Cbdallaostad . . 




?. 


Milaa • * . • • 


i»7,8oa 




«. 


0«M (Cataborg) . 


1<M,100 


M. Wtahy COolhland). 


njaoo 


!», 


LiiiliBplag ■ . . 


191,(00 


tl. Pi(cu (Narrbollen). 


4»,000 


11). 


Kalmar .... 


1S1,700 


tt. l'nienc W'ealerbolien) 


31,000 


1 1 . 


Jiiiiküpini . . . 


140,700 


ti. Ilcrnäsand (\Ve- 


1 ^. 


W'cxuii Krüiiijtierg) 


111,10« 


slernorrUnd) . . . 


eo,to» 


U. 






tl. Oe8(eraiiii<l (JUbK- 






!-7,000 


laiKl) 


4.1,401) 



ü. Nor wagen (183j>> l,l»4,7i7 QvUt «barMOO.OflO) 



>. Sniaalehnca. 

«.■MaawriiM 
«. OtofaMna . 

}. Bajkerad » 
s. Braditberg . 
7. Ncdenlls . . 



Einw. 
ii,iso 

njn$ 
ti,m 

7«.79« 
«7,139 
47,i84 



Grafacb. JarltberK | 



EiDW. 

S«,7SS 

»»,84« 



Mandal li,478 



Siavanger 



f7,S74 



10. 

Ii. m Lkurvig 
M. Bordrv-Drraihelai 

lt. Slndra-Droniheta . 7i»,C40 

14. nSmsdaJ .... 7*,74> 
U. >'ordr«-D«rg«nbuaa 70,776 
1«. !«5ndre-Bsrfaahaas 108,m 

17, Finmarkea. . • . 17,199 

15. .Xorrland .... i6,n» 



Im dlaaam ganaen Belebe kommeo auf die Quadratmeile 
BM; ia Sokwaden allein 878, in Norwagaa Md. — 4aikaalM 
kavHkMt tat kl Bckweden daa Lin Miim» nil MM, aa dlM- 
•tMMankottoa adt M Blawakaara aar ataMr Onadratmdl«. la 

L«irvlf alt tM» aad daa AiaC Hoaurtaa adt 
tJ BlBWfkaar aof «lair QaadraMla. — Ia aiikw«d<B Blktt 
man HS st&die, U lf««lBaaka8 «ad M,Md HB*} laWaiwe- 

- - irtdl,i 



gen 8i csiädie, 

BoMfcawsaU dar 

Slow. 

J*tockti[)Tin (Rrnirlrnx unJ 

Uaii|>(»(. in Sf hweUeo} 8},630 
Golabor«; (Schwed.) . . tH,780 
Ckriallanla (Norw.) . . t4,«00 
Beraen (\orw.). . . .»,800 
Drvnlbaim (Morw.) . . 1)1,700 
Karlakrooa c^cbwed.) . IS.tOO 
.>ork<ipiiiK (Schwed.) . lie.UUO 
Mulma (.»cfawsd.) . . . 9,000 
Chrlallanaaiid (\orvv.) . 8,t00 
UeBe (Schwell.). . . . »,100 
0raanB8BCM«nri>. . . 7,W» 
Kalmar Otabirad.) . . - . «,aM 
Kredrrikohald (Norw.) . .t,oeO 
L|'»ala (.>scb»rij.) . . . A,000 
Faluu C^chucd.) . . . 4,.'iUU 
Wlsby (Beb« eil.) . . . 4,:l'i'i 

OarabracScliwed.). . . 4,i(io 

a. Btlato Ik Bohwadaai «) Adal, ««17t grfiBaka 
VaalUen (73), ftattmBdtoFaalttaa CtM)> aM« aialigala- 
Bdiiea (9M). IHata adaMfM «aaaUaakt«- aalfcaltaa tai Oan- 

Ken etwa 10,500 ladlvldaaa. Dar lokwadbcka Adal tat BNp» 
haupt nicht reich, hat aW dto AawutHifcaft aof dia enrtaa Cl- 

vil- und MlUtirsteliea. — t) Kleroa C<4,0M ladtildoeB). 

— 3) Borger (in welchen Standesich gegea 66,000 ladl* 
vlduen auf den HciciiHtagcn vertreten Ibsbcd). — Bauern 
(äbcr der Bevölkerung), die palllUch bnhcr Ntchcn, als in 
einem andern Lande, daher das hnho Hclh9(gerQlil des (feien 
Vulkea. Ifebrigena ibeUen sie sieh in verschiedene Klaasen, 
je naokdaaola algaaa flraadkeaftaar» Bfk- 
aiad. 



iMflMdtat 

Ein w. 

Jönköpin? (Scbweil. 1 . . 4,;i"0 

ChrUllauxad (Hctawed.) . 4,JU0 

Lund (Srbwcd.) . . . 4,CM 

«lavaagtr (Korw.). . . 4,iaa 

Ysiad (Sehwed.) . . . 4,1M 

Carabamm (Schwed.) . . 4,10t 

Landukrona (.Schwell.) . 4,000 

Kojit;« iiur^ O üri\ . I . . 4,<i(Hi 

Iddevadu (.>*<bwA[i.. . 4,UUU 

LinkOping (Scbwed.) .. . 4,000 

Wealeraa CBchwed.) . . 3,100 
Iiaarvig (MatwO • • ■ 

llsaa(Noiw.) .... t,IOt 

»ala (Srhwed.) .... »,000 

>j'k6plng ISchwed.) . . 3,tKJi) 

Cnrlsiad (Mchwed.) . . S,UOO 

\\ L'Mt-ruik (üebwed.) . 3,UU0 

Uuriiaa c>erw.). . . . 3,000 
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!■ lV«rw«c»a gw MB privItogINtr 8tul, Maltniftlle 

Einwohner als StMtabflrgM mit gialofeen HmiileB Mg«Mh«n. 

üelht^t lüc Ailc!s(itel 1881 gum au(]|r«liobMk 

i. Cirwerbe. 1) ManufiikttireD md Fabrtlccn. — 
Id Si hwtvlon weit bedeiiteoiler als in NorwGs:cn, und itle b*b«n 
iii dcu ut ucrcii Zelten bcirächtUche Forl»chrlitc gemacht. Aus- 
serden Schiiiol/.iircn in Kisrii, Kupfer und AIe8J<liiR, unddenEi- 
Bcn?iämiiiern ( Sohnii :/.(irni iiikI UOttenln Kuen, (iHlH)707 
Si.m^^ciu ixiitiiiiiiiiicr und Il»i7 Sdiiigeueisoniicrde , (1818) 
lUo (iiiihoiMiiwirla» iHii! flsjjj 141 Grobciticohcrdc) xkhUe 
tu-.ui III ^ liv.oihii i^sl t'abrikcu mit lt,l4;| Arbeitern und 
tliipiii \\ i rilif 9,UD9,45(> R Ranknlliiilcr an FnbrikalcD. Die 
wifhtl;;?lfii ilurLiiiler waren : die Tiii!ilnl>Ml.i'ri i l'^^Jl ) riiil 
einer J'ruilnlilion von 5d!).n43 Kilon 'i'ui li uini Zeujjcii, am U i rlh 
},7&i,l&6nihlr. (besoudors bIfiLeii sie /.ii s;ni klioliii umiNurr- 
kOpiaicJ. — Baumwollen- und L c in o n Tab r i ke n (4i, 
mit 6A8 Arbeitern; die meisten Baumwollenjrewebe lieferte die 
Lamm'acho Fabrik xu Ktoekliolm'). Weit mehr aber, nl» diese 
Fabriken iiefera, verfertigt der ilanitfleiciei rie.s Liimliiiaiine.t in 
Vflnolii«deaen Gegenden , v«rsfl(Ucii in Wcncraborga - Lin 
(t,tCO,(NM Klien). ZuKioa^ liÜMen Lin hilt eis B«aer, 
Ninrai Bwwi BeMmob, Jetit g9gM no WtHr te iüMt, di» 
JihrlMi r->Mt,M»Bnm Snr hmNb. ~ CiW) flsamker- 
■iedmiMmltiliMrPradiikftoi Taaly8tt,M»llklUr. »m Werth, 
■Imllcb 4,M0iMN» PK 2««lwr «nd «,Si8.aMnr. »yrup (die 
grSnM« iat bciaotlMiikiirf,dteaU«tatetf »U. KXMker li«> 
fert}. — S«ir«ltaoli lo 9 Piibitt«B. — 8«id«nite«ire In f» 
flnMfeea (beaMderit In Stockholm, wo die TalTet Webereien »iih 
hnbmi). Sehr gutes Leder in 18«F«briken (die wich- 
SBSIOckholiu,\orrkGiilng:, Kalmar, Karlskronn ctc.)< die 
SnIInn und I,cdcr nach englischer Ar) liefern. — Papier lu 
90 Papirniiiililfii r(lr .'>I7.C'1.~> Uinlilr, — Tnhnk in 77 Fabriken 
9,9S8,00O IT. iui « cnh HI7,tH>0 libthlr. MMe meisten /.u .Sim-k- 
bolm, Gulaborg und Xyköping.J — ■ Kerner trab e« 1Ä3I: 9 
Baadfabrikcn, 958 Färbereien, 13 Glashütten ( die jrrflssie Int 
BromO in Skar.ibnrgx-LtiiOi 8 Pnr/ i llniiriihnkcii ( /.u Ilörstrand 
ttnd Gustavnber;;) , 1!» .Seifco'iicJcrci« n, ( I'urlerbraucrei (bei 
GotaboriK^J, t Ki-senKH'"'' ''! n i> Moi kli ilm, welche fBr 
155,518 Itthlr. (insswnareii lieferten. — Die £rS8itlen Elaen- 
häiuiui r uiiii linicUöfeo aiod xa LöAita (8000 Arbeiter) und 
OeHlcrb/, auch bei NykOping. Gro»so Ankerschmledon xn 80- 
derfbr«, 8lockholm und Karlskrona. Von Stahl-, Eilten- und 
Gewehrfabrikeo sind aaiigexelehnci die groHmen künigl. Werke 
SU Eskilatun^ , die besonders Ncliüue dnmascirle 8lahl«rbel- 
tep UofVru ','/,a Slrangnäs, TunaAra e(o. Berfliimte KnaOBMi- 
gic88crelbn sind su glaapimg (ta LlBiyl|iiiig>-Lln) aal Aker. 
Eiae bcvOluBto Dianil^aehlBBnlMirtk sa MatalaiB UAUpiagä- 
Lia. Beeendm hM« da« «a IMg«BlU«i (UM) lOta — 
la SrnngUf wo iia iBlBsirie bal wettam aiaht b» hMh als in 
SehwBln aMkl, iM H« SügunOUBB, dtonaBBoBadKoprer- 
werke, X Bielwilwihil«% PBlBBdw- aad AlMmaiedereiea, Glas- 
httlten, PbIw» and PaptoiMUaa, fcaNptaSobiieh aber die 
Braniwcinbrennereien am bedentcadstea ; dabei gibt c« auch 
einii;e Tuch-, Loder-, Kucker-, Tabaks- and Baumwol!cnr)i- 
briken etc. in den grCsKcrn htndien. 

8) Handel. — c) Au n fuhr: Einen fSchxiedtn allein 
IUI Stnnjrneisi ii i2H.80J, nndnn MaiMinikiiirri^en .'J-'^SSÖ, 
y,ut<ain!ncn4(>;i,501 Si liitTspr.jaudNorwcKcnjithrlinh Iti — 18,000 
Scliiffspf. I ; .-l;ilil: «iis Schweden 18t9: M4R Srhiffapf. — 
Kupfer il8.'iO> auu .'^thwedcn 3711 nnd ans Xorweaen jiSlir- 
lieh 8500 .SeliifTspr. — l'erner Measinjr, Kobalt, An' rr 1 iii- 
werk , Si'Seliiicli , (ii«» , Zuukcr. I'a|itcr, l.eiler , l'ulasehe, 
.\lauu, \ il, l'ech, Thcoi , Ki. nruss elr. , \i)r allein aber 
aus hciiioii l,iinilern viel llnl/ (llrcler, Kielen, U«o - und 
.Vtilzliulz, Kiistilaiiben, !>l;i«(i n, i;;iu/,e .»«rliüfe nnd Hüuacr, 
biilaerae Gefätbacbaften , Norwegen allein führt jfthrU«;b ao 



830,000 Lnalea Bola aaa). Baaafbida C*ll«la Norwegen 

rar / MiU.lllblr., vld aaebEBglaadflr dieflerbereien). — Ein 
wichtiger ABBltabrartikel ntnd auehinaehc und Fiüchwaarcn, he- 
sondera Hlftnge, Biockflacbe eto. (\orwegen allein röhrte 
1833 rar 8/, Mill. Uthlr. getroekncle und ge.Halzenc Kiache 
BUB-, blo» die Stadt Bergen vertiaudlü über 80(l,<»00 Tüdnea 
Hnfiiiuf "Uli 'MHKWO Cir. Slui k!ls.;h ) , lliiiiimern. bcaoniiera 
auK .Norwegen, wo eujc C.c»cli.icliaf( diesen Handi l im Gro.'^jieB 
treibt, and einen .Xb.salz vun mehr aln IDo iKKl llthlr., soraög- 
lich nach liOnilun hat, Fischroifen (nun .Nurwogcn für / MiU. 
Rlhli . I hr -mnder« nach Frankreich, wu er y.uiu Mnrdelienfaug 
gehraut hl wird, und wovon llergen allein jihrlieh tW) bia70,(JO0 
Fasser äi'j-,riilir( , Thrart etc. beiriif: der U'erih der Aus- 

fuhr Sehwedeni« l(>,i>08,0tiü und .Norwegen» 7,000,000 und der 
Kinfulir .Schwedens 13,685.000 und Norwegens 6 Mill. Bbthlr. 
Die stärkste Ausfuhr Schwedens geht nach GrossbritnnninB| 
nach dea rereiaigten Staaten von Nordamerika, DineniaA^ 
Finnland, nach den Uanseatidten and nach Frankreich. — 
hj Einfuhr: Getreide, be wadw seit dem Verluste Elnn- 
laods (1838 wurden in Norwegen an OerateAM,8M| amBagm 
gen381,8fi4 und an Uafor »8,883 Tmumb ategelBbrO, Sala, 
WelB, Beide, WnUa, Plaaka, Haar, edl« BUMobte, KMb- 
BfadwaarBBaadPiMitBla alter Aft BlarabrTBrbatB. Sar 
Verwakiaag dia BahteMbaadBla wird der aUBwlrilg* Haadel 
in BoihwadBB aar dank tSBMdCa^ Btapolatidi« feaanat, 
bMiMen, watoha alkfa daa Baohl babaa» la 
nach ttwaden BiftMaa aafelB aad Waaraa «i 
ren; die L andatldtB dagegen Uaaen nnr den Absats der 
von jenen eiogebracihtaB Waarea Im Lande selbst b streiken. 
In Norwegen gibt es t7Stfidle und Ladungsplitae, dufaliwal- 
che die Waaren ein- and ausgefOiiri werden dürfen. 

Ilaiipthandclaplätxe: Stockholm und Uolaborg, Wla- 
by, Calinnr, Wenlerwik, C'nrishamin , Carlbkrona, MalmG eto. 
in Scbweiii ii ; Herfen, lirnuimen, Christinnin, llnintln.iui, L'liri- 
Bliaosand, .\rendnl, Tunsbertf, Skecn, Osler - lUisür , Krage- 
rüe, Hsnimrrfcst funler 70 HH .N. BrJ, wo wülirend der kur- 
xco Sommcroxeit 175 — IHO .■seliilTe einlaufen , worunter allcia 
160 russische, und wo slchjci/.'. i-iii^:ii- oiiir rii>;li>iebe Faktorei 
bellndet. — 1k39 hatte Sehwedrn u'.H >ctlisndel«chlire mit 
M,657 Lasten , ausserdem at» l)iiiii|inniiiic ; Norwegen lfi;37: 
1431 Seesohtire mit 71.3f}| Kasten, lüt^it licfcu in alte Uäfeo 
Sohwedens 40H5 .Schilfe mit l:Jt>.i48 Laston (worunter 8487 
aohwedlsche mit 68,088 LaslenJ sin, oad S886 Bohife mit 
148,375 Lasten (waraalar tS» sahWBdIaaba flU VdjllV La» 
alen) segelten ab. 

Beförderungsmittel des Handels: die schwedische 
Balahabaak oder Siatioaalbaak, daa Oiaeonto-Comptoir, daa 
UalgL naBdaMtaUeglam« dIa Bae-Aasekarana aa Btookholm, 
dieO ProvlBBlalbaalMB, daaS08HMr»>l£all«gtanaBd««caaUa> 
dea« BaadelafcaaallaBhaaaB aaBlaelEhslBi dia 1M7 airisktoto 
aorweglaetae Baak sa DtaadMta aabat daa B nilatbaakaB a« 
Chriatlaala, Baigaa aad ChrialhmaBd , dla BBeaaaakaraaa 
und daa HaadelsiaslUBt xn ChrlsHaala, dla Bflnaa aa Bloak- 
holoi und Chrlstiania; die DampfiMldiMirt-GaiailliabaJtea awl- 
sehen GAtaberg and Kopenhagen, «wischen Yatad aad fireUb» 
waldc, Kwischen Stockholm und LQbek etc., mebre Kanile 
In Schweden und die vurtrefTllehcu Landstraitscn sowohl in 
Schweden als .Nurwejien, die fcxlra- , Fahr- und Bricf|)08leu 
(ordiofire FahrvoKten hat man n^"ll^ I 

(Je Id. In .Schweden rechnet man nach llciehBthnlcrn oder 
si c/iirsiliini rii I i n. 11 ''■ kr. Ciinv. Geld) ku i'^ Schilling 
n 18 Kund;<t(lcke. Doch im dsi^ Silbcrgcld durch dnx Fii|iier- 
geld verdräni;! und flist gan» ans dem irmlaufc vcrscbwundvfi. 
AnsHcr Kapfergeld sieht man fast gar kein Metallgeld mehr. 
Das Papiergeld bcKteht in Bank/.ettelii der !>ch» ed. lieiehsbank; 
fkraerln Banko-Transportacitein; das inCirkoiation belindU- 
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che Papiergeld rechne! man auf etwa 30 M1I1. Rcicb»baakotbft- 
1er, welche etw« II ftlill. Biinknlhnlern in hUber eleieh »M. 
In Xorwrjfcn b«( man JScc/ic-flinli i /.n ü Mark (die Mark sa 
94 f?nhilliii(tcnj. Aus 1 Mürlv fcii.cju Silber werden ft /; Spe- 
xlesdmlcr (fcprÄKl Aii' Ii hat niBii ilüiiUrhc» Gelii. MeiRtcn» 
cirlctiltrt (Inn l'ng'icrKcld , welches KoichaliankKetlel gCDannl 
wird. Sn, h i'rrn Hniikca» iM IM SpcslM 1« Mlsbi |^tteb 
100 ^^lC/.^l■H in Mlbcr. 

A.Religion. Herracii (■ ri iü-j r v « n jr n I i s r h-l u- 
thcrischo, zu wclrhcr Birth lieiiiniie »iln Kinv,i,lir.i r hcken- 
iioii, und die rcsrierpiiilo nyiintdc Si hwcilnis timi Ncrwcjrfns 
bekennen muiia (viele t<ckten, ala UcnnliiKcr, l'irliNicn, Snhwo- 
deborgi.incr n. s.w., doch lelztcrc sclir\criiiliiileri ). InScIiwc- 
den I KrxbUchof (/.u I'i><<«]a , «UBleii h rriniii« d('.'< lleirbei«), 
II BUchflfe, 17» Prflpsto, 1 147 l'aslunile, 1814 Annrxc, 24110 
Gemeinden; in Norwegens BiMhOfe mit iKIPr6|Mtea, 333 P«- 
Htnrato, 336 Kirchnpiele. — J«d«* Ukt «Miig* !■ k*WtB 
Raielien (U Sohweden SSO). 

«. WlMCMch^eM. Tor AllM bat aUh Sdnrad*« darck 
kIm T«rA«Mto die KatanrluMMkaOMi «HfMcMMt» 
baaytaiaiUlBfe ta dW PlaneAaiida (hÜ limmÜ}, M«mlBglt, 
Ciicmto, Pkyalic In dm aeacni KeitM kai atak die aahwadt» 
aehe Uteratar Bchrgahobra. ISM'anoUmw aar tWSokrtf- 
laa la Schweden, 1830 aber a«k«a 7Uk Dl* AraaU der Eel> 
taaK«a telrnir 1893: 8», woroa 19 la Bfvekfeola, derJoaraiüe 
waraa M, wovon y, In Riockholm heramtkamen. Well dieachwre- 
dteeke Bpracbe anoser dem Lande zu wenig verbreilel, und dock 
dae wl«tien8chanilclie Publikum In Schweden allein klein 
i^f, mnüs üirh der Gelehrte der lalelnixcbcn. oder deutschen, 
rii!rr lY;iri /.n . I si Ii in S|iiMrlu' in ■.ilnoti Schriflen bedienen; Xor- 
■wejfcn bC!.ii/.( gi>r kune .Nalionallilcrnlur, und dns lilerarische 
Leben Ist dn^elbft kaum nocli iia ersten Aufleben begriffen. Die 
dnniKche Mterutur herrscht vor. In ChrUliaaia sind die be- 
dcuicndHtenBacbhaadtaagm, aadta «ndniaan jatsIdMclbsi 
14 Zciti<chri(ten. 

Un t e rri ch t » n n B I » 1 10 n. Für die VoIk.'-biMnnir hebt 
Hirh Her wecbaelHcllige Unterricht, 18*8 K»b es nirlinn lOOO 
Si liiiicn dicBor Art. (F n i v eral I S t e n in Schweden: xu l [i- 
haln (1634: 130.3 !<lod.) nnd Lund (1836 : 645 Sind.); in-Nur- 
we«:cB, y,u ChriKtiaoJa (1880: «00 htud.); mit Hternwarien, 
>'alDralionkBbiuelcn und botanischen Gürten. 13 Gymnai>ien in 
Sebwcden, fi In Norwegen, 148 Bürj;crxchuleu, Klemcn- 
lar»cbulc», ku ^^luckhDla■ eine oiediKinlüch - ohirnrgiiiebo An- 
utall, eine Hchulc der Feldmeaaknnat, eine NaWgaitonKchule, 
clneThiorarKnelschule, ein Taubstaaiaiea^ da (eekaolegiacliea 
«ad ein ForaUnaütul. In Xorwegen da laadwIrÜMckaflL laall- 
M n Hille (aawalt JarlakarK), m Dmnttalai «la TMkaton-' 
Ma-lMlltB( aad al» atmtaailu mum Vatankkt jaafir Lap- 
pm» AadefeBararderaafaaittel darWlaiieBacbanen und 
Sflaalet diekM|eLAka4«aied«riniaeBaebaftea, kOnigl.Aka- 
dMri» der aektaM Wlaa— ae kafl ea, dar Oe a ckjakta «ad Aller- 



kaaat aad BeradaaaUkett ■■BiaBt» JUndearta dar KaasiwUaeD- 
■ebaftea, nnslkaliMk« Akadaade, >alifeliaeke Ctoeellachaft, 
C e a e n ichafl ;>ro iiatrin, Akademie der freien Kflnele, Akademie 
dar Mnaik, gothisther Hund (zur Anwendnnif der nerdlachen 
Mjrthologie ia den bildondcn und neinhnenden KMn.«ten} /u 
Stockbotin, cbendatHclbtt eine Akademie der Landwirlh8ch;in. 
^ocielSt der^riaucnsrhancn xn Upnala, eben daselbst eine k'is- 
niogruphlm-hc GescINrliafl, der Verein (tir U'liwentichalten tmrl 
sebiiiir K'inste zu (Juinburjr: kCnigl. .Akademie der ^Vissciiscliaf- 
ten 7.'\ llrunlliciui, köiiigl. Gesicllnehafl fUr Norwegen» Wohl 
/.Ii 1'liri.tiiftnia. Die kOni/rl. liibliolhck zu Stockholm (reich an 
1-1 m i-f bell M'erken') jcizt 70,000 HÄnde und 85,000 llundsebrir- 
ivn cdirk, die llniw-rhitru.sbiljlimiicktn zu l'|..siilii ( l(M).(i<K.» 
Bände nnd 60O0 HMdacfarirtenj, zb Land (.40,000 BiadeJ, bb 



Chrbllaato C68,MM Blade) t aa Siaekkala ela« frlaMIg« 6»> 
mCIdegalleiie «ad ein ABttkennnaeam. 

C Stiiat.s Verfassung. 

1. Htmutaform. Kine durch xwei ff»n7, von einander ge- 
Ironiiit K i/u-tiluliuiicn ( ."-i liw cileii« iiiid .Vor» effens} elage- 
Rchijuiiiie, iu niännliitlicr »lii'Iciffc'ndcr Linie erbliche 
Moniirrhir, deren Thron beim Aus-<rcrben der jc(/,iKei> li\ii.^- 
hlie iluri li vcrcinigio U nb! der Siiiiidc beider Reiche wieder zu 
be»eUcu -scyn s'.i.i.lr', — i .i ., i , ix r u n il j; r o I /, <■: iii 
srhweileu da- Kui.HijiHlinnsiirkundc vom 7. Junius 1H0!) ; in 
.\ or w cff e II : <iiis U(;lehi>)rrunds'e(ietz \am 17. Mai lf<14. wel- 
ches dpuihclben ( und r einem mit Hl liwrdin t;einelQ8chanUchon 
Obcrii^tiiiilf I «.eine ci^rene Vcrraasuiicf und Verwaltung gnrao- 
lirt; und für beide r>civhe geraeinachafllieb ds» Tlironfolgcjfe- 
het/- vuui 85. !*cpt. 1810 und bestätigt för beide lloiche dnrch 
die nnrwegüche KonatKBlionanrkBBde ron 1814, aad darck 
die Verelnigungaakle %'OB 1816 i 
vom 31. Julina und 6. Augait 18IA. 

Die geaetKgebeade OewaU OaBt der 
Nation. Diese wird la «ekwadaa aaf 
BBSMiiaenCreleadoa Aelakatag a darak Her SUada lapfft- 



t) VH dem AM, W) der Meülekkelt, ») da« Mp- 



seallrt, 

«era «od 4) da* Banen. iflfS kaelaad der Batokalair aaa dt» 
Depadriaa t«a Adel, CT llti|rUed«ra der Oelalllokkel^ d7De- 
pntirleB darBarger «ad 1« de« BeneraMaadaB, ^ftnaferaMk 
viele kWaa Bdalleale. Nach cjurm neaoklaaa den BaJcbntages 
vom Jakre ISIS aonenkaani/r < !> h >lie UBlTerillfJ,en anf 
dem Relebstage durch Ihre Pri fi-sunron repräaentirt und dem 
felsUicbea Blande beigesellt \M i>li n. Dieter Rcichatag vollrt 
über die von ihm r/<li r Arm Kimicc »untrchenden Geaetsror- 
aohläge nach hlnuiicn; die Gcneliinigiing de» Kilnigs crihellt 
ihnen UCHclzcakrsCl, welchem flbrigcns ein onbedinglcn \ c i n 
zusteht. — In Norwegen, wo es keine Stände gibt, \wril 
der «Hi: rlici Jahre zu Chrlsliiiniii Kich versammelnde Reii h-^inc 
(StorilKiir: ) ilurch \ (jlksdc|iuljrle besrhirkt, wnlrhe zum Theilo 
vuii lif n .-«i-li.i^Miiiiiili^rii nOrgern^^r siiiij!i.\ /.um Theile von je- i 
neu dt " /.sniicH gi Nv iilili werden. Die /»hl der llopulirlen darr im I 
GÄn/cn nii bi «crii^or nU 75 und nictjl mehr »U 100 belragcn. 
Das iSforihing beglicht iius 2 .Vblhcilungen, dem Lagthing und 1 
Odcisiliins: , Indem der Slorililns: unter iclaea Mitgliedern ein J 
Viertel nuawäblt, die das Lagihing'nnsmachen, die andern 
machen daa OdalBihing aua. Jede« Geset« wird zuerst anf dem 
Odelsibiag vorgeschlagen. Ist der Van^liUg daseUiat aaga- 
aeamiea« ao wird er dem Lagibing RaceaaaiCi walekea Jkaeafr- 
wadar i^aekaift oder Tcnrlrft Dleaa gBiw a iiiaBM Q ae ate Tar- 
adllge diaeea BMriktaga kaaa der KOailB tm elMB mutOi^g 
auf dda aadeni varwelaea, «HM er akar auf dem driMen B(or- 
Cklag wieder sar8praekegatar«eikla«daafanc«iDM, aa erhält 
er aiek ohne Beitritt deaKdaitea QeaetaiakraB. — Ia Beikwedea 
wie Ia Norwegen beatevert aick aar Ohm Betohilagaa die Xa- 
tloB Mlbel, nnd läMt sich Heekenaehaft Ober die Venveadang 
der von ibr jeweilig bowUUgtea Abgaben rerlegieB. 

An der8pttze der TollBiehenden Oewall stakt der Kl» 
nig (In Norwegen dureb einen Sfatlhalier oder anch Yledtd- 
ni^, «elchr.t »her nur der Krön- "drr muh Krb|irinz ae^ 
kniin , — re|)rÄsci)llr(). Obersie Ui iiii run^Kbehürdcn : in je- 
liiMti Uelohe ein st »al-irsl h ; »u« di i^i ii.ir« r^isehcn .staalc- 
r.-v'be bcHndcn fiith der Ä!ini<*ler der au!<««ril>rpn Angciegcn- 
lit'iu^n und zwei .■>'lanli>rithe immer sn dorn iloflager dea Kü- 
nii;". !)f>r siaatHrsth in Hchweden bexlebl aus den beiden 
M.'i.'iiniiiini«(iTti l!e^JlJ^li/. iiii.i der .tu iwiiriiircn Aegelegenhel- 
tcn und 6 S(««l»rälhen. Die büchnle Bclnirde für sämtlieho in- 
nere und *us.>(cre \'erwaltong»nnB:ele^cnhciten in '-ir liM cU ri i-t 
die iiGnigl. KMwIelverwaUaiig, welche aater dem Voraitae 
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dea 8tM(8iii]ai«ter8 der snawSitiifen Anf elej^enbeKeii, »oadem 
HorVaozlcr, den 4 Staal.iekretfireD nnd Kanxleiriliieo besieht, 
and üi HiMicht ihre« OeacbÄAakrttiaAa aich ia vanokiedeiie 
Kxpedttionea nnd Depwrleamta (heilt. BeMoim KiUegieB 
■iDd: dM kODiiri. Kanmer-, Berff-, BMdal».«ai lltagrinl- 
legliim nmi die Marine- Venraltanf. laNwwWMI M dte V«r- 
weliiuiK '«r MgamOam it'fffc-M fitof— dir MaM. 
aorweglachen BegietM y INtl tHW ) mlaht «W 1 StNMil- 
nlater, 8 stMiartlfeM «■< 1 StaMMkMlfc hmtoR Bto Oe- 
»ch*ne der»eik«a iM Wter MfMdi • Itap. tcMMK, Midkli 
13 der JmUs ni« MM{ •> lb KMhMH, Sahol- ud Ua- 
(errichUweaen ; «[) teVlMHUM, 4m BmMM Wd XolU ; 4) 
d« a«Ti«|owdm.| «) tebMtallltir. nnd^) da« Marine- 

Sfr^'^ v'"*»^ •**•*» W~*w«Hi 'or - I»le JuatU 
*ird im Xmm* 4m KM|g«tai*iMl B«lehe earh dessen eige- 

ill ??! "H?"**'^ B«Mrt.»e JaalizkoIleKiam in Scbwe- 
d.?n , Ap|.ell«<ioD»emrhte bilrtrn 

hI! »?!." !^' " <lwkh»lm und J.>nkflpi„,r, und d«» Hofge- 

-I.»- ^'. ^ Z**" ? *** I-MdgericlKe , und in er»4(er In- 

rlcht« «rf^SM»" S''*''"^'" ' Hirails£^e- 

dlrle ■^^■2? ?e»»JUiiicito, 1794 revi- 

•UirelSl* VT ' Kriminalircäetzbuch i»t 

R *htaJ«!?a?!T «-^hwcdeB. In -Vorwehen i.t die oberale 
/^ufri t de!^f •'^l'''^'''"''' Chrialianla, da. durch 

Za» B.htVi'** Reioh*«rericht verwandelt 

Oder BtMit[^' 'T"' ^■"««""•'ff i«« Schweden In U Lfiae 
■Irkel und V ' ^»*"»~ 1" B«""« (B«- 

dU« fLanH:!?' ' Jedem LlalM«ln Land«h«r- 

Äü!.uv«r H.? .""^ vorge«(«(. Xorweffe« serrälKl. nd- 
■«hallen I . «len chemaligea beiden Craf- 

Amte oia Amtmann ror. 

fr«t"'.fl"al«?h%Sfi'?**; Carixrv., Johann fBapt Jul), 
oen KOnlr C«^ivnr V " " ' 18*8 veratorbe- 

«•n , dcf «„^.k"''*'' 7 Tl llrr K«nig von Kchwcdcn, Norwe- 
»-•"■««chlÄ " ^^endcn. — BeKidcn/.: Stockholm j 
je'slirenKrn«?'""^' ^f'""''"ff''hoIni , Rn»er»bcrjr, Hagn ("dem 
Spitjte d""*""'«" ««böriir), Oripaholm. - Hofataat: an 
k«mmerherr " Re'eh'manich.ll , der Ob«nl- 

Oberhofjfi,roL,*r'*"" ""''"«rKrhall , Oberboftilallmeiater und 
•«e ««nae kfliTi? 1 m'^" B^-lKct von 1834 sind Kr 

aoftai, 719,850 Rb(hlr.vcrau«grabt,wer- 

*y«,000©(c '^''"''f* 4»0,000, de. KronprlOEeD 

•l^«» »OB ^' -'^'»'we;?en (nach BestiniBiuif daa 8f«r> 
•% M,«00 si folgeaim Jahre) kmidit derKO- 

' ^l'^^i^eHthKler in Silber. 

Äl 1 1 eror d 

18. Jahrhundert " ^caphinenordcn (»oll schon im 
aber erat 1740 „'J'"' ' «'«uriri u.irdcn aeyn, wurde 

Friedrich 1 er "nd .Vordistcmorden von 

II» he »'crHoneo"*"""^' vcrsehenj, nur an ffir«t- 

Bcrdcm führt er")"*^ "^'"^ f^'n^'xbeamion verliehen, »u.- 

Belcho. ^^ AiifMi ti( Uber alle wohllhÄtigcn Anstalten im 

ein -Miliwrorden'^''^ ''""'•^ I- **'^ ffestlflet, 

vun Priedriehl — 3J NordKeemordcn, 

E'"l»nguojf dea s*'^"*"'^'^'' ClfJlheMiite und Oclsüiohc. (Die 
Schwert- xini x'^'^'''''''"'^^""''''«"« ■•*■* «chon den Besita de. 
•Ind aU JHUj,, "'■''««•■'"oordon« rerass, ond die Ritter jene. 
Xomaiwi4«g ' ^owniandeure de. Schwert- , ala Civilbeamte 
sronGoataviii , -'^'«rdaiernordenB.) 4) Wai(t«rdeD, «W 
^•iaiea geatiAl. '^""""'""S de. Aokerba«Maad0« 
^■r B«loka>B!rr~'^^ Orden Carla XIU., «8tt fM 
^.^ **• V«itf«MlM n du «mdmraaaa» 



nur aa 
Carl XIU. 
Beatimmoaf « 
them Zenga 



Mk hat flSM dar 
MfCwUakaT« 
«am* bMtalit 




In 



Sohwadaa Iii das 
> B 
Ut 



: »tM»<a«lakBBfte. 

jihrllche Budget von 1830 Ma 
8,879,700 Rthlr. Banko ange»elat, 
SUatoaUaahme 7,171,470 BMr. aw^^aw«, 
Pehlaaia dnrob baaondcre EtmOOgiuig Clirifiitad «h liDar 
Steuer tm atva 5 PraaaBl «m J«d« wl— «iafcaa— «f. 
aelat waidm mmm, Mb walra Btaalaa ta a ahM a aiad aber aaeh 
die MatnalMalatffaB andflMkieii aasoaeken, die nicht aur 
deaBodgetamkeiaM, «ad wähl 7^,O0OB(Ur. Baabe enge- 
achUgea «erdaa Maaea. Wir 188d fcalmg daa Ausgabebudget 
9,>00,ltB BAI. BonlWf was« aeek daa Extrabndgel von 
t,9M|iM HUk Baake kamen. Die Staal.rechnuog von 1836 
wallt afaw naaalaa vea I3,3t8,400 Rthlr. Banko nach, wozu 
noeh 1,6M,(W0 Rthtr. Banko kommen, welche für iterhnung 
beaonderer An.lallen von dem Staate erhüben nml wieder «h- 
gellefert werden. Die .'<(aatsaijs;j«l)e betrug 18,8,W,12;i Uililr., 
woraater 748,000 Rthlr. für den Hof nnd die krmitfl, l'mmlic, 
4,336,000 rOr die Aruii-c , 2.im.>,oi»0 für i1ii> Munc etc. Die 
älaalachuld bctrng 18:10 etwa» .Mill. Rihr. Unnku : i.i ..bi-r jetzt 
auf 4 Mill. vermindert. Diene Schuld ist g-r i^^i- "i'k iIs einhei- 
misch ; nur etwa 1 .SOO.OOO Thlr. K. G. lim I II cTiiriilf n »ich 
auf ein au.-ilündls' iu m Atdeihcn. Je!/.i hüIi ^ic ^»n/.Iich ge- 
tilgt acyn. b) Nur« ej;cn. .\«rh dem von drcl XU drei Jab- 
ren von dem Sturtlnn^ im \'erhAltniss zu 
aen immer neu featgeaeixten Budget 

lllrdi«#ili»a«W-48M: 1^7,fM Spaa. 

aad 1,109,546 Sfier.. Zellel : 
» » » die Aaifabea m,t33 8pez. >siihpr, 

und »,01!),M0 8pejs. Zettel; 

163« betrug die Einnahme «3.5,466 Hpez. Silber, 

und 9,;M2,b'91 Spez. Zettel; 
» » • Aaagabe 



SMO 7»8,86t Spes. BUbar, 
wU 9ttf9jm Bf ea. BctWL 



4,fni 



Dar grOaato Theil der Einnahme kninnil von den Zöllen, 
weleke 18S7aiek auf 1, 355,433 Spez. bilber und 491,946 »pe». 
Zettel beliefen. 

Die Siaatsebuld bealebtlSM ia 1,163,««0 Spea. Bllkar 
aad la MIMM Bpas. XacM. 

*■ Krlegaiaacht. a) Zu Lande im Jahre 1831: 

1) loHchwedcn: 39,694 reguiiire Truppen ala 8(ekea> 
de. Beer ; ntmlich : 

95 Re^. Infknlerie . . 
6 Heg, Kavallerie . , 
3 Reg. ArlUIerie . . 
LaadwekroderKenafaip- 
dnn Ia S Klaaiaa, fai 
KrtctgaBaltM . . . 

SD In Harwayaa . . . 



•6,S18 » 

it,000 Mann rcj^ulnrc Trup- 
pen (_nacb Andern 
14,051 M., woton un- 
gefähr der dritte Theil 
aktiv ist), 
10,000 jtlann Landwehr. 



Zaaaaimen 150,919 Mann. 
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IfMh Foraell betrSj^l jct/.t ctic Armee In Schweden: 
Ml r^gnUren Truppen a;i,n70 Msnn Inninlerte, 
6,100 * Kavallerie, 
8,000 » Arllllerie, 

m • Santa, 

41,540 Munn, 

Hiervon ttnd ^eworliene a370 Mann Artillerie and Genie, 
1100 Mani Karalleric und .')(,-7i M. IlftatMlli, dUtMgtl fC- 

hOren sn der «InEeibellten Armee. 
An i^andnchr 130,000 Mann. 

Da« MilitSrweaen iat in Schweden nof Ranz cipene 
Weine] ciajcerlchtet Das Heer be«(ebt nKnilich] auM 3 Tbellen, 
»M der eingetlieillen Armee (Ma Regimcnlcm gebildet, deren 
Soldaten von|den Gnmdeifeathflaeni «Dterbnlten werden, und 
deren Oilnier« von den ihnen MgewieHenen Land|rfltera leben), 
MS in gewerbeDcn Armee (die stehenden and besoldeten 
Truppen, weleh« dnrch freiwilUcn.Weiknnc aicli erginxen) 
nnd ani der Laadwebr. Schwede« Int iM 6 MBUidlilrikte ein- 
fethdlt, doeh MBlnllngnn d«m nnngwniMnMMi, dna «Inen 
MUiMrdlairikt der Flelte lüdet Mtm imuHlelilkM Int ein 
Ofeerfanenl tmfnMte^ der nllnln ndncn DMiUln ImIwRI- 

iSM NiCMd die nekwedianhe Marine an«: fl Linien- 
nafelliM, 8 naftttaa, 4 Knrfnttan , 6 Briggs , «nnnnnan 
mUt 1,MS EnnoMn. 



Hierin kam nock dleFlotlille Cficheeren-Flette), wenntd 
Bohoeer, SBombarden, SFeaerschiffe, 9A0 Kanoneesehelnppen 

nnd Vollen, (heils mit, tbeils ohne Verdeclt und besonderM xur 
SirhernnflT der Kflatea g-ebrancht , gehflrcn. Nach Andern be- 
Ml<-li( die i^cheeren-Klolle «u»3 bis HH> Ki«iioiK ri!»c;bnlii|i|(en und 
Kanorienyollen, wovon die erstem jjriisser als die lotztcrn, mit 
Segel und Rudern m tsi-Iicii iiiii 64MannbeHf'i/t sind. Die 
Kanoncnyollcn Kind tlarh, ohne Kiel und blox mit Uudern ver- 
geben. Die nor»p^r|.,i;|ie Marine bewDin.l 1n,'i2 in 1 Fregatte, 
9 Briggs, > Korvetten, 8 KanoneD»chnoncrn . 9 Mör»<er8ch»- 
I Oppen und 80 Kanonenvcbaloppen nnd Vollen. Kriotrshn- 
fen in Seh « e den: CarUkrona, Stockholm und «olaborg. 
In Norwegen; Krcdcriksvilrn und Christiansand. — Kcstun- 
gen in 8chweden: Chrlstianstad , CarUkrona, An» jpt7.i eine 
sebr fcBte Ciladelle erhalten hat, Ny-Klfsborg , die den llnTeu 
von Slockholu verlheldlgenden Clladellen Waxholm nnd Krie- 
drichaburg nnd die grosse FneMnifWaois oder Carlsborg, am 
Watlersee, an deren Erhnuung man «eit einigen Jahren arbei- 
tet. In Norwegen: Aggerliuus, Frederikslad, Frederlkosteen, 
FrederilÜMln, Bergenhnue nnd CliristiaoMleen (letztere wird 
tUkt mekr anlerlialien), g 
miKIrnicndenilnn: s« «(aeUioiin, oirUberg; MedelJ 
Imlnitttat sn ChiiadnIniilffnvIgnIInninbnien saBlneUinlni nnd 
Cnilelannn. Nna «iridilett InTeUd nn enrtnlt «nf im nheoMll- 
gnn lAMuUnMn UMkndnl (MrMBInfnBdM). Seit fSlt ein 
Bnnlndntlniiaqpn sa ffMdMflknTlni, 



1. Bte IMewelner «ea baallKca flehwe. 

den waren finniicher Abknnfl , Finnen 
und Lappen. Uiene tiurürn von Kermanl- 
grhen Hliimiiien , den .Scliwcdni und 
Gothen, hüher iiacli Norden t.i'.lrjii;;(. IIil- 
einzelnen JiKerliarden dieser lelateren, die 
Biete<cBa Blupicrn aas derFaaUie darTnsa 
linder gehorehten, aeUeaaen aick eadllMl 
(!■ fnonen Jahrhundert) an einsolcbes Stamm- 
oberhanpt an , das an Milaraee seine Herr- 
Bchail ausübte, nnd sicli von neiner lleniileiu 

KÜniX von Upsala IKviuHi-. Snnr N.l<h- 

koauBenscban rcgierle In Schweden bis 106H. 

t. Daler den B cl iwailen «nd «eMmi 
■aebia Anagar (Mf) dae Chrlalennwn ae- 

er»t bekannt, dan unter Olaf, dem Scbooss- 
kOiiiee (lim lOO») . sicli rerbt befeatiKle. — 
Landfcliden iin>) («eerdiibereieB gabea aiehro 
Jalirliunderte Innil ir n die LieUlegabeecbV^ 
(igaog der ISchn cden ab. 

a. Die erosaa« iHwd i ti a ikM to e i f die 
Terla, hebfiaipnea im» Bcatreban 4er 

ntKe, ibrrr Cnv.-ill eine JCrGssere Ansdelinong 
in gehen, mil ik-m «landliarieslen >a<'lidruek, 
bis endlicb (UiO) die Küniice von drr Kii- 
milie Birger an« dem Geschlecblc der Fo I- 
k an gar, die beiden inner (cindseliK Ke- 
CM einaader geeknilan RMieMe dar Schwe- 
4en m* Oafliea mll einander veiackawUeo , 
ud ibr Anaeben elAchlieb bebanplelen. Sie 
•roberien Kinntand , nnd bexwanicen die Blr> 
kekerl« (in Norrland) nebst einem Theile 
von Luppland. Kaeh hundert Jahren (l>(3) 
verlorea die Felfcvagcr, ihrer Bedrficknoeen 
wegen^ dea Ikraa, aad die Schweden Ka- 
ken data sabweaiaraobne da* leisten KOnics 
aus jenen Genchlerhle, dem HertoRo Al- 
brerht vo n M e c k I e n b u ra , ihre Krone. 
Die vielen Ausländer aber , varnebnlich 
Deutsche, w ell hedir«pr KSnIuln das LandxoK, 
waren t'rsacb«, das* die aar dieselben eifer- 
~ ' ' I Tarie anah ihn 0.mn irlader ab- 



D. GeBchiohte. 

4. INea kabnfe der dlaticfcia Harica- 

relbe den Wefc, die drei nordischen Reiche, 
DBnemark, Ochweden nnd Norwegen, dnrrh 

die knltnarinrhe I'nion (s. Düneniarl^ 

7.) 7.0 vei ,M I) I ü r II i;Ki[t7:i. I>ir niif ilrrtirlltm 

unaol^ledenen Herren wfiiillen sich aber bald 



kteMale Belckareaalaker Carl Bande «ad 

SIen-Slorei Cbrisllaa II. , der sich 
den schwedixchea Thron dnrch die Hln- 

rirhlnni; der vornekmirn Herren sirbcrn 
wollte (Mioikhotraer Blnlbad iitU), he\tirkle 
tScbwedeas völlige Absonderung vou der 
Uaian. 

s. BehwedaaeBafireier, GnatavlFaaa, 

dnrrh die Wahl der Kaiton auf den Thion 
erhoben (IStt), gab dem Deiche eine Kealix- 

keil, dl* es vorher nie aebabi halle. Die Be- 
eierunie, die Itrligiun, die Kinaiir-en, der 
Handel, der Ackerban, die Wissenscliafttn 
aad die nncn Kowannea aater Ihn eiae 
gaha neae Gestalt. Durch BlafMirung der 
Heiclisiase, an denen, neben de« Adel nnd 
der Geisilirhkeil , aacii die Blrgenehaft nnd 
der BE\iiernff(niid Thril nahraPTi , unterdrückte 
er dit^ .,ciMi>,>liriiiii:li[f iirs Aiti-K und 

die kirrhliclie Ilicrarrhie. /.u lelr.krera Zu e- i 
rke begünaligte er die Kinfiihrunc der luihe- 1 
riscliea Lehre in Schweden , in Folxe dessen 
er derCeistlichheil Ihre arouen Besitsunicen 
enisog, und sie so Oomaiiien der Krone 
machte. Einen Thcil dieser liinlninne vcr- ' 
wendete er r.iir Doiirun^ der unkr iirm 
lieirhxvorxtcher, tJlen-Slur« (1*71), ge»lir- 
leten , nachmals aber sehr verfhilenan Cni- 
versiist xu Upsala, und ward dar Wiedrr- 
hersteller dcraelhen. Bbaa dereelbe seute, 
durch klaiiia BUndnlsae nii Baaland und 
ilullanil, den Vorreililen der deut.ochen 11,in^a 
foterr *iri'nrfii, iirif! fndlilit l;ei%irk*e fr 
von den !^l,inden dnrrh die (1.^40 auf drin 
Heichstas tu Oerebro hescIilo.Hsene. und 1^4i 
au WeslerSa beslaUigle) Krbuaion das 



Ba4M der eiMIcbM TbnmMge Mr eelae 

minnitchen Desrendenten. 

(. Guslavgt älterer üohn nnd Xaehriilg:er 
(liüO) , E r I r I) XIV. , fiilirle hei Keiner Krlj- 

riiir;; die 1,.^ d;iluii iiu. f Iii llMiil-.e ^räl- 

Iic4ie und freihcrrlicbe Wörde ein. Kr brachte 



im Bradar, Jehana n. (ItW), da« Tbra- 

nee nnd der Kreiheil, nnd (IS73) des Lehens 
beraubt. Damit DSnemark seinen Ansprüchen 
auf den srhwedixhen Thron fSmlich enl- 
sSKle, trat er sn Lelilere» i liTOj im lätetti- 
ner Frieden Golbland, Scboncn und nehra 
eMMche Prot iaaca dee Baiehee ah. 

ma dIaaeBail ward« eine Bewikrikkrik 
nnd eine Salpeterslederel in Schweden ange- 
leict; der Hör unterhielt eine mnsihalisvhe 
KapellevoneaaMadiachcnKOnsUarB} aa wer- 
den (ti9*) aekaa aektradlaeke lakaaafleie 
an/gefOhrl. 

V. Jekaan^i Bakn, Bigianinnd, Bnfcel 
■niterileker Bella Taa deai peintBckaa BMIg 
nixismund AoKust (».Polen *.), wurde IMf 
snm Kilnia in Polen erwShll, ettd hea l lag 
nach neifie-i Vater» Tode (119t) aach de« 
xrh\vciliv< !ieu TliruN 1 iiirr Ihn Kinc ein Theil 
vonKlnuland und inKernaonland in Frieden aa 

der Kroae Sekwadaaa dar rahlge Basita vea 

Estbland snaesianden wurde. Weil aber dia- 
serkaihollsche KSniKseinellcliKion inächwe- 

den iB »ehr lieiTdii^dKle- »o ^lelanj- es «einem 
ehrijeiiiKeTi lifieir.ic , Cirl IX., iliii 1 !.^HIIJ 
des schwedischen Thrones la heranben , und 
sich (KSd) seihst snn Kfinixe krönen an laa- 
■en. Die «wUrhen Pulen und Schweden srit- 
den K<f9bncn Kriege nm Bsihland endigte 
erst CKHO) der Friede >u Oliva. 

H. Gnutav Adolph, Carl« IX, Solln, 
war der grussle Küni^ sr iiirr /.eli. uro»« .ila 
Held in «einen Krieaen eeeeti dieHuanen nnd 
Polen ; noch arfixser im deutschen Kriege, so 
deaaeo Leitung gesea Oestcirelch er von den 
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prOte»lMll<ch«ii FCrslen und Standen, in «e- 
beiiiicn BiindnUse nlt k'rankreicli , aufKcfor- 
derl « uns« f Leipni« IMI, LßUen USt). 8e(a» 
Kioiirnrij-rii 1) von den Ruaseat KUfellM» 
K&rellen, Inj^etaannland (ia Mldmi ■■ 
SMIMmMin} S) *0B Pol^o: Lteland 
ClH WatlMtUIrtMid« SU Allnark 162S). Mit 
fhm (So«! »ich eine neue Pf rioil* <ler Krlci;«- 
kanin«n; crslt •'rhlarhl na'lMirii Hcfln "f'i- 
r*r Taktik (».Europa IV. IU.>i n-cniKcr lief* 
SIelInnK dea Kusiirolka; Palrontucfean uad 
riiatn I KlMMior« and Dragsoer. 

IhMb BaKlT Adolfba Tod« aaf den 
ScfetMMfeMoTraMtMn. ««sicn die Behwe- 
ieu UBter »elper oiinderjBhriEen Torhler, 
CbrUline, durch die nunmehr offene l'ii 
teralüminsr Frankrfli-Im, den deulaohen Krien 
Bit »o Kiitein Krlültfc f(irl, daa« der wealph«- 
liache Krieilc lU4H) die »ohwediachen Pro- 
vfnien durch e»ai VorfSaMTB, nehm Hil- 
gen nnd .stellin, lnBleich*nd«reliWI»mar,da» 
Enhialhum BreniFn iin<1 •<a!4 Bl!>ttiiim Verden 
vermehne; naclMlmist hon ein. IK43 /.« mclien 
Sekweden und Ii.'inrin-irk aufifiel>r«i;iiener 
KrieRenilcr H i i- Ai ncjing der Provinxen 
(BDd loaeln Jinlland, Uerjedaien, Ci>lliland, 
Oese] ond HallM«, mM 4«r »altaian« rtm 
8«iids«II !■ FH««m MBrikMakMCIN*)!«- 
wtge gehracht katle. 

10. .41» Cfcr1»H»e, Sliflerln der Vnivtr- 
ailiti tu Ahü. aui> Ue.oiiderer Neigunj; zu den 
Kiirntfii IUI J \\ i>-()i5chnnen(lB»4)ihreKrone 
aiedertegle und nacb lialiea erhielt jene 
arVM«»-acliwMtanMhii tdwKaihariu, Oa- 
■aMIn dca Johann Kaaiarfr, Banoga von X wei- 
brAcken), Carl X. Dieser hrieserlache Für»« 
beouUte die Proteslation des K(inlx>, Jobann 
Kaatnir von Pulen, eeijen »eine Thronbejilei- 
ganc, den WaiTeniillULaritl inil diesem llriche 
an brechen, und, vom Kurfüralaa von Bran- 
denburg nntarallkiit , In daaMllM «iMn Mtm- 
fall «u wa«an. Beia SI*k bei WanelMa ftt. 
«■d M. Juli IMi) at'hien da» Bcbirksal Po- 
laaa aa enlaeheiden , «U Hrundenbur«, von 
OMterreicb bodrobl, die» Biindni»« verlle»», 
nn>l Fleh im Traktate »«in Welau (lt>*7j mii 
Polen vercEÜrh, KuMland und Uüuemark aber 
al« Keinde eichwrden» anftraieu. Carl X-weu- 
del« jeut ««ine ganxen KrUle eeeen DSno- 
■Wik, dimgSbcr den «erromen Bell bla ku 
dUiM BaniMatadl vor, nabia deniaelben im 
Krieden »>i BS»kllcl tl^i."!») lüe Provinren 
Si honen, Blehinuen, lUllau.;, HdIiu», Boru- 
hulra und Uronihctm, und »errlelU bei einem 
neuen AßKrir die Absiclil, nil der ^Sdi- 
liehen Zerstörung Kopenliasen» , das KSixe 
Mak aa «(Btr ackwadiaeken Provlna xn ma- 
ekao, da avciat Me UollAuder durch einen 
hlDlIeen Sieg fiber die scIiMedinche 
Klolle im Bunde, die Ketter Kopenliaaeu» «Tir- 
den, 'laranf eine Allianz xwiicben Krank- 
reich, Eneland und IlullanU (lti5») die Ei- 
baitun» des Oletcbgewichles im Norden xuin 
Mala Mha« «ad MdUek dar IHUwaillsa T«4 
CarPa X. (IM*) «waen AHrgniiaaB Ranaa 
ein Knde machte. 

11. Die lleEentsebaft seines uuniiindiRen 
•■i'iiie». CiirrsM, (Ech. ISAS), tilicU ■.icli 
nur iiilrti I t u l?ri ^l ti\\c<»en* an«. Im Kr.«- 
deu XU KaiicBbaKen (.litCa) «ah sie an Uiine- 

aark altoRrabaraBiiBBMaaailalkdniaialaM 

schwadiacftaBOrana« wladar avrilck ; nlt 

Itn sShnle sie sich in eben diesem Jahre durch 
den Krleden au Oliva, und mit Hu»i<land (ICtil) 
Ira Frieden xu Kardli (In Emhlaiid) au», wo- 
nach Schweden im ccniirherlen BesiiÄe I,i«*r- 
lands and Kalblands blieb. — !<pil(erlitn lies» 
■leb Carl XI. van Ludwig XIV. ia daa kal- 
liodlachafl Ktleg ««rwlokaUi, varttv Ib 



den Frieden su BLOanaala aad Land (l<7*) 
an Brandenhure das Ikall vMTgifaMtB 
janaaiu der Oder. 

1*. Baa Vaslflck 4 lM«a KriagtB •afefiak 
Cum. ddrlaaefertakangsalDarkSalKlIckaB 
AotorliU durch die annossendea Vorrechte des 
.\dels xu , und brachte es auf verschiedenen 
Itri'-hf.rAueiM I^^O , 1<^3 nndlMS), wo er 
il<( Kiiir^i]> hl der iilirigeu BlSiide gegen den 
Adel tttifreixte , dahin , dass ihm erstere eine 
absoluta Sawall In die Handsgabaa. Batbar- 
liefeMe er die negierung he( aeineai Tode 
CICS7) seinem njnrxehnjüfarigen Hohne, Carl 
XII, Dieser missbrauchte aber in seinem Ju- 
«eii.jrriii-r jene gefüiirlirhe Gewalt, »liirile 
hn-i-cli-ii (lurcb seine abenlcij<T:i( lii-ii Kell- 
xüge in einen Abgrund von Veliclii, und 
aaeble, daas ea den beben Hang verlor, den 
•s vortiar anler den europAischcn MSolilen 
einnahm. 

13. Von eclnen drei Nacitbam, Däjie- 
mark , Rusulnnd nnd Polen, lu gleicher Zeit 
aiiKegrilTen, heliaiip'rii- m. h ( liiI XII. neun 
JaJire gegen dieselben mit rr^iaunenswCrdi- 
gem Ulücke, anlledigle sieb der Keindschaft 
ItänenMiui (schon 1708) durch den Frieden 
au TfBvaadakl, ktacMate abeadaBi Jabr« den 
Ruaaea dia MnHfa Madariaca bal Narwa bei, 
und demölMgle die Polen in fBnf !<.M«(-li(en 
dcrsFniall, dass der K0nl8.\usasl i n Kn^ ini 
zu Altranstädt (1706) seinen Thron dem vun 
Carl XII. begünstiulen »Innislaus I.escinaky 
rSumte. Aber seine Niederlage bei Putlawa 
in der Ckialae dareb den maaiaahao Caar, 
Peter L (8. Jnll 1709), Teraicbtel« BOf alB- 
mal die Fritcble seiner neunjährigen Siege. 
Uie KOnige von USnemark und Polen ergrir- 
fenvou Neuem die Waffen, und wurden (u Hii- 
remJCatl XII. aliKCScIiuilieu vun stnicraHei- 
che, bis 1714, an Bender weilte, und vergeb- 



lui aa«kW) dank Pmaiaa and Kar^Braan- 

acliweig vemehrl. Badlich wieder nach Schwe- 
den gekommen, tafle er seine letzten Krifte 
gegen n.lnemark zusammen, heabsiciiiigte 
de.Mcn JlaLlit aus Nonvegen zu vcrlreilien, 
verlor aber bei der Betageruuf von b'ried- 
rlckahall , wabrai^einliafc vbb MaaabalMBr- 
der« Hand (1718), sein Leben. 

14. Carl's Xli. Schwester, C T r i k e B I e o- 
nere, war die Erbin seiner Krone, und trat 
die»e1hF an ihren Bemahl , Friedrich L, 
Priiircii von Hessen-Cassel, ab (1710— I7}l). 
tii huedeu sUhuto sich jetal durch schwere 
Opfer nil seinen Feindea aas; ea verlor la 
den Blockboiner Friedan (ran M. Koveaibar 
1719, il. Jdnaer and *. Jani I7M) an Kar- 
Branaaehweig die HersogtbOner Brenea bnd 
Veiden; an Preussen Vorpommern »wischen 
der Oder iinil Peeiie, itiii >Jen Iniieln l'nedoiu 
undWollin ; au Uiiiicmarl,, dessen Zollpilicli- 
liukeit im »(unde und den beiden Bellen; an 
Husaland endlich , gegen das der Krieg noch 
Mit craaaaa MaeMfcalla aiaiga Jabva fttrige- 
aatat wardaa war, lai Vrladea an Kjetadt 
(I7tl) Liefland, Kslland, Ingerminnland nnd 
Karelieu. In einem, auf Anslirien Kraukretcbs 
i:i'!:en lluxulaud (1741) neu niiiigebrorhenen 
hiie.e. uing Finnlan<l wilor>?j, uud wurde 
duri b den Frieden von Abo (.1743) nur des- 
kalb wiadar fawmiBaii, waU der KSaig, aacb- 
daai aalaaGaaMUtomrlka (1741) kinderlos 
gesiorlien war, die Wahl des von Magalaad 
begünstigten Herzogs von Holslela^flaUarp 
zu seinem Tlininfoliier annalini. 

^■•>. I»ie*er, A'toiiid h rie lri. h. re- 
gierte (1717— 1771> belualie lilo« als Titular- 

kAniCl ao fnaaen Einiiuss haiia lUiMlaMd 
aaf daa KachkaiaiMU gewonnen, sa athr bal- 



len di« ReichatSnde (unter denen sich swei 
Parteien, die Hüte and Mütxen, der Fran- 
zosen nnd Hussen, bildeten) seil Carl XII. 
dia klaigiiche Gewalt wieder beichrinkl. 
Von dieeen Feeaeln beftvile sich (t77t) der 
nntemrbnende Onslav IIL Doch ibnhemnie 
erst (178*) eine VerscbwSrang seiner linni- 
schen Armee anf der el.liiremlen l..itiniahn, 
die ergrgen lliix'lai'. I 'icirri<-;i und nü- 

thigteihn (17111), Im Frieden vün WIrtiii (io 
Finnland), Bllan «mMgOIMB Vorlheilen xa 
entsagen, diBB watda er (MCra 17»*) von 
AnkerstrSai «naardatt — Vsiar ttm kam 
(I7M4) die waattadfacbe laaal MtttMliair aa 

Sr!,,ve.ien. 

1 1>. (; K I a V I \'. \ i-rli;i:if!e IH03 an Mci-k- 
Iciihurg-Srhucrin die pocnnierische Provinz 
Wismar, regierte aber ttbrigens in gldckli- 
chem KinverslAadnlsse aUI seinen BlAoden, 
sum Voribeile daa Balckaa, Ma «r alab IBM 
in einen unnSlMgaa KitoK ailt Frankralek 
verwlrktlle, wodnrrli er sranx Poitiitiern ver- 
li>r. Nach dem KricJe-i vun T lsir i.u i ;chen 
Frankreich uud Husxinnd, zog ersieh, weil 
er dem Kontinentalsj-stero nicht beitreten 
wollte, einen Krieg mit letalerer Macht an, 
der IMt aeiao Tbraaaalaasaaf vaiaalaaita. 

17. Ihn folgte aala Tatan-Brader, Carl 
XIII. (geb. 174H). Da der Prinz Christian 
August von Holslein-Manderlniri:, den die- 
ser für seinen >?n hfolsrr er^t.'ir; halle, hsld 
( I - 1" I s lar I» , .■«i ^^ ;ir.J vüi: di-;i ilimJi'.'incleii 
der rrauxtfsische iieicbsmarscbalt , Berna- 

dalta, MaaTBaPaalaoocvak aaBbaapcfai' 
aan gawiblt. DIaaev aaaat aiek Carl Jo- 
bann, and hatnarh seines AdopItfvatersTodo 
(Febr. 1818) den Thron bestiegen. 

Indessen war (IH09 an Hnssland) ganz 
KinnLind und ein Theil v m >i)rrlanJ ver- 
loren gegangen. Dagegen erhielt der Kiinlg 
T«D •ekwadaa CIM«) daa Makk Manvegen, 
und dIa Haara dlaaaa Makea mcfciaa (1814) 
einen fhichtlaaaR Tonaeb , die VnaMtiagig- 
keii zu behiuirMa. Daa (Vr Norwegen and 
Dänemark abgetretenen sckwedisrhen Anthell 
Vor^nmerns musclile l'reux»eii gegen das Im 
Psriser Frieden 1814 erworbene Hersogthnw 
I>anenbnrg ein. 

IS. Beil dieser Boll beechMIgt ateh die 
schwedische llegierang Ihsl aasschliesslich 
nur mit Ordnung nnd Vervollkommnung der 
Innern Verwaltungszweige. Der im Slorlhing 
(Kiiiriiar lf-3S) von der nor« eglschen Re- 
gierung gestellte Antrag auf Vcrwaadinng 
das saspeaalven kühiglichea Vata laala ab- 
•alataa Vota wurde abgelehnt. Dar Ackor- 
baabob aick so sehr, dass jetzt mehre taasend 
ToaneaSatretdesausgerUbri werden kdnnen, 
da »onnl da» (Jeueniheil Sinti «erunden ; die 
«lle I ri\.ir»ii l-'izl-eii iiij AhMmieri der Forste 
liat man gegenwitrlig hei Seile gesetal; die 
Viehzucht ist noch in Etwas suctck aad BBOb 
der Haringdscbrang hat sich gentndartf Fa- 
briken and »aaalhktaraa alad nicht hinrei- 
chend, die Beddrfbiaaa aa docken; doch ver- 
führt man viel Porler au» Golahorg nac h Eng- 
land und Amerika; derBergliau hat Iriili der 
Hivalisirnng iCni;lauds nicht gelitten, da Ame- 
rika einen neuen Absalzort für schwedisches 
Rra bildet. Ueberluuipt war die Hegicrung 
— wiaaaeh arii rallaM Oraada die kttni^i. 
ThroaradabatOaloganholtdaBBaaaaienBeiiiiH- 

lages (JAnnerlMllI tindeutele — niitdcmglHu- 
acndslen Krral;:e ticii i ' , iir iu- uml wichtige 
Hilfiiquellcn zu eriidiien. BeiiDiulrrs brachte 

i die Ausfuhr des Kiseim iuiiuer grSsseren Er- 
trag. Daher, 
daa 
•laaa 



, unter dem schutzenden B> »lerne 
, Tilcai« dar aaawtttitm^a^ 
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4lM 41« AaOaseB (ItewitlnliiK) eriiBbt lo 
wnim biMGhicB. Kanüle wurden geii^ntbca, 



(rtflUelMn SUiiiI gekracht, und ein* den 
ccbwadiaciim SlaUa und Volke vorher Bichl 
Mir IkanAa , atatern fatadlieli RMinnla Ma^ 
Um, «to MMWagar, aaf daa talafaaat 



dia Ganxea 

freundel. 



AWKJM niBMurea, 



G«nealogle des reglerenden llaotie«. 

tN ValneiB-eiiltoll», etUbUr TlmiifalgcF SrInradaM f74l, Kfmtg «791, f ITTt. 



GLbTAV III., 

geb. 171S, Häuf 1771, ■f' 178i. G*m<UiD: SiflUt MagdmUm, Priiu. Ton Uanenuk. 

— ■ — — ^ 
t 7. Fettr. MV 

GUSTAV rv. (ADOLPH), 

geb. 1778, König 24. Min WSt, mignirt ». Min tN09, Witwer IWI fHtthrih» 

Itoiotkca tf'ilh^tmiftfi , Pi iiixfüftiii Ton Biitlra, "j" IS'Jß. 



Guttav , 

Mb* «on Wa» , |;fI>. 
ini>,lL.k. lislrrr. Frlti- 
■uiMliaU-LieuleBint 
a. PitiiiBBir bb Wlia» 

yrrm. I»<!» rall tubr 



Sof'hiv II tlhelmiHt, 
Rrb.lUII.Tetin.lSIt 
Biit dcBi Grouhir- MbamtWw 



Amalie Marie 
Onrhtu, 



da. ai.Siilamo 



K<-1j. im;. »iTtn. 18.11 
mit d«na Gi'owliorxug 
Amgmill. TaaOMaa- 
half. 



CMiL XIII.. 
K«b. 174S, llvrao;; von Sudi-Tniinul.iu I, Hr-rnl 
and Vormund K^p;; l'^'i'J, f IhlS; 

OefluliJiar Hrilwig F.li ..trih i hait.ßlic . I>riu- 
Bewia Ton IluUlriii- UldcnburK. f IHMi 

Ii m*f Ii A <] o |i 1 1 o n: 
OABL XIV., JOilAXM, 

£<i|j. ify Jan. I'r>l, rrv ilill m»\ a<loj>(ill mm 
TbronfDl|;cr Kl. AmC. IblU, Kauii; iritS. Fehn 
laiH,, «ermiiliU 17«l aül Sufmt BmAmrMtt 



^ül'HlK A[ 



J«*a«B Aww Oiiar, 
EroamriBB aod Hertog «ob SüUraiannlan'l. 
nbb 1. JbII 17«», Gruaadminl, Kenxlrr Art 
UaivaHiUlM au l'paiU. Uind a. Cbrfaliaiu*; 
«ata. MU nn mit ilrr Vrmtmm Jomklm, 
Tacilar d*aIUrzu|;i F.ugmynVeüAiääiirm, 
gcb, lad?. 



/Www Ca« Mal OtJhcr, 
af^vaa^OpliBdi 



Cla Ti W M A^aafa ^agmf. 



jiHgmt 



^. Land. 

1. laKffe. 0. L. »6 — 4S°; N. Br. 60 — 66*. V,'. and N. 
Preaaaen, NO. und O. BossImmI; 8. Oeaterreiob (Oalisira), 
FreiaUat Krakau. Der geaamnle OrauiMf Sil/, Maiteii, ira- 
von lt4 aar die maeiache, eben ao Hei Mtf 0e yrraMlidk«, M 
a«r dlA fetamtoUaalM ni 11/ raf dl» knkralMfe* bMoneD. 

••■•«•■> VHtlMlirSbtM. N«r 4«r MUHobrte TbeU, 
W aOMUdwM AUUH^ 4«r lafpatm fdesfen , wtH ven deo 
VoAtfgiM 4iMW ffTMiMi CMirfM dvrpbBogen, nnd bietet in 
MbiarMItelnMf mBWfWi ondTbUem die HcbSoKien GeKeo- 
dM Men dar. naae Voiberire, die man An» krakauinche Ge- 
birge nenne«! kann, erheben xich nicht Qbtr 2000 , and haben 
ihre hüch.tten Panklo In dem l/yna-Gorn, einem 6 Meilen 
iaag^en Hfihcnrtivken, von «ck-lier die Kuiitio, auf der dna Klü- 
»itpr i^wlenly Kry/, ( ticUigcs Kreuz) liegt, der hOobste Berg 
i'ntcns j^i. vi,:i,' .sQupfa wdBriolMainllalf.UagiadMBNk- 
rew und ili ui .Viciiipn. 

F I ü - n. 1 ) w e i i: Ii > c 1 ans QsterrcinliiMch Scliloxien, 
flstlicb «uf der gali/.js« lir ii (irni/.e bis S«uiluniir/,, d»nn nftril- 
licti bis tiiiilcr WHrüctiau. wo ,sic sirh nonlwc^tlicli nncli Proiis- 
»en wendet. Duruhnuii Huhiirbaxer I.Bur nur der Grenze und dem 
Gehiel von Polen, 6» »I. link«; Mdn (mir die Wuywodschaft 
Krakau bowinMernd) , Plliea (im Oouvornemcnt Krakau on(- 
Hprincreod, dann nordOütlieh iSanilonürx, von Kaliünh nnd Ma- 
aoncn scheidend} , bin oberhalb laawlada mit Uetaa* Vahr- 
xeugen beachMt, Bam (la HMOTlan m B. mah N.)t raaMai 
San (aaa CWUslaa, PolM aar «la Paar MaUaa larllUNMf)} 



Wieprz 0» Lnblta aBrtBali, dann swlaeben Lnbila aad Podla» 
ohlen westlich); B«g (aoa Oalixten nOrdllcb, l.nblinnndPodla- 
cbien von Rusüland acbeldenil , dnnn wcriilleh Nchiffbar, Plook 
von Podlachlen uml Ma-^orien (rennend, rccbls mit \arcw aua 

N.) ; lircv cn 7, (»US l'rcri^'^rii . l'liK k eine .'^rrfrkc \on Prcu»- 
»en IrcnnendJ. — 8J W'srtii», «um dem Gouvernement Kra- 
kau, nfirdlich, dann weatlirh, links mit Prosna, durch Ka- 
lUch nach Prenaaen. — 3J Nlerneo, Cüllioher Grenzfluaa zwi- 
schen Ruasland und Anguatow, gegen \. Hirtlmond. 

>. BlatkcilMB umA drCaae, 6 Ooaveraeaiaata (aalt 
1837 flUirea dla Uaharlfaa W«7Wod»rinftoB daa Na 

vorncmcnt«) : 

WeaUicb von N. nach 8. 1. 

». 

3. 



Südlich von \V. nach 0. 



Oeaüick vo« 8. aaeb N. 



Ploek . . 
Alasovien . 
KaÜMcb 
4. Krakau 
6. Saadomirx 
Lublin . . 
Podlachiea 
Anguatowo 



6. 
7. 




/juaaminea 9331,' Qnadratm. 



liBge nach den Flflaaen. An der Welohael lUka: 
Krakau, Handomirz, Ma«ovien; an der Weichnel rcchia: 
CWief») LaUla, CB«C) Podlaohlan, C^* 
dar Wartkat lallacft. — An Nlamaa 



L-iy u^u j Ly Google 



»1 



Europa. 



4. ■lfeMk.lll«i««VMif««MraaWaiiMliMi0ul-|-«*B.; 
teWlBlw^oftnilvialaaiSdiiM, dmrt • HmiI»» «kd lit ti 
d«r B«fd m atiWff » als la nitlim 
■war wUhi gau rata, aber 4Mk fmai. < 

Mti 4«r Weicbelzopf. Htuflg e VI 

■aturrneavalMe. Min«r«ll«ii. Nor ia dM 

sDiIlichon eoarernemcDts, U welchen Zwel(« der lUr]i«(ea 
»(reichen (Krakau, Kuliacb npd Saadoioine); Etsea, Toa vor- 
KOf^licher 60te, 1836: S14,3O0 C(r. ; oian holTt aber in der 
Folge bei ejSitücrer Vcr^-ollkomiananfc den Bcrg:bane8 den Er- 
Jrajf der l'^^fub. rj;"»^!'«" auf 03«, 000 Cir. sa bringen; Ku- 
pfer (in cli-ii Jnhriri IHlü utnl iH20: 4Ö7 Ctr.); «llberlialtige« 
Blei (in den Jahren 18i)l unil 1820: li).V) Ctr. Blei und 10« 
Marie iSilberJ und Zinli In gromer Meoge , «o da«K 1835 die 
Aaarabr aber 195,000 C(r. betrug. Die im 17. Jahrtiuniicric su 
reichen Silberjrruhen f hp| Olkns/. in Kraltau) Hind erfnilpn- — 
Au"i»crdcm Torf und S t c i n k o hl ii ( inlirlich .>(H»,()i>lJ S.m kc |, 
vorzOsrlicli in Kr»kaii. wo die Wsl iiiiigcn «dir verwüstet hind, 
yin I'LUcruug beiiui/.t. .Snl/ Uli Ijl hinriichend. Da« ucuc bei 
Moni*k im Wcirhscllhalc (Masovicnj angelegte Salawcrk vcr- 
«prlchl bei den ncue»lon Verbei<»erungcn eine jitlirliehc Aus- 
beuto von 10U,tiO0 Ctr. Sala. Auch ku Hochoex^n tm Gourer- 
hcmciit Plock beflndel «icli ein reichen 8alaswerK. 

b) PflABsen. Trets doa ftuchtbarcn Bodau Bichl man- 
nigMig. a«tr«ldo ia Meage, einen groaM« Tfeiall bcaoD- 
dcr« Roggta aad Welsen anr Auaftihr Waatpranaaafla Ober gee 
lieüernd. — Von Udlsenf^Ochten rar Xrkaan aahr liel, und 
ekendüla rar AnalUkr. 8oJi«*d*airfU}Vl*eliaradUanr 
bloa Mr dm MladiaafcaB Badiif n aiiUtaw lialBwud, and 

lak wMMfUaMi. HapfaatallMtfa wild 
In dm graaam ■rfiabm daa «•Nffaraanaata Au- 
ala Ocfanaiand der AmMbt. — Hals ia Mmg« 
Waldangen, dock Uar «ad da dank Safgio- 
aifkalt aad Biaad TarwOatei ; gegm IM^MO Haltaii atva ^/^ 
dar Obarfltek« alad Waldungen. 

c) Tklere. Pferde viel, doch die ehefflala berahmie 
Ra^e la( aosgeariet , und findet «ich rein , oder dnrch tatari- 
sche Heng:Htc vcrhr!<<<ert , nur noch in einigen GcHtülcn. Zur 
Verbesserung der ITerdexuclil trigl dn» grosse LandgeHlUio 
von 600 Pferden zu Janow »loi bei. — H ■! r n v i c h, lange niclit 
80 zahlreich, ala es sein konnte; das polnische Schlavtilwch, 
welche« auf die acbtcaiscben Märkte kommt, wird grOsMtcnihcilü 
au.i der Vkraine und Moldau eingebracht und auf den polnischen 
Triflcn nur i;ciiin"(e(. — Schafe, sehr /nhlrcich, und sehr 
ieifdtlf dur* h Mi rinos, vnrznplich durch die Merlnosheer- 
dcn in den .NnliüiialiliuiuVnLii \on Kiclcc ("in KrakauJ. — 
heb weine, griVwslentlieils ungarischer Ra^e , in bedeuten- 
der Kahl. 163« asablte man 43»,ö30 Pferde mit den Füllen, 
1,0»0,»60 Stack Rindvieh mit dem Jnnirvich, 9,9l»M* Schafe 
fiaO.SHS veredeile, 1,957,195 balii «irnlclte und 1,919,081 
Landst'hafoj, 639,946 (Schweine und 9308Ziegen. — Von dem 
la gro««er Menge gefatterien Federvlah xeicbnet man die 
mit Hi^hweiseo gemiatcion Kaiokaleo ana. — Die «Uda Bia- 

liefort Waelis and Uonig aar AnalUri aad lala 
Ua aad da ta dar Ktaha dm 
•ikrral. — Tlal Wildf rat, 
aaafalUutirardm, aaabBaha, 
Hbaaba. — Tm dm ■mMUaraa ralgt ileh d« 
Wair Baak kloif | inr B Ir ak«r aaUaaar. — Aneb alad dl» 
FMiM aahr mMI m Flaakaa. 

B. Ein w o Ii ii e r. 

i 

1. HerkanlY. Durchaus, die eingewanderten Dentpchen 

nn ! Juden iiu-^rni>miiicn, .--laviHrhcn l'rniiru n^j - : n ) iirönt- 
leutlicüij l'oicuj nur Im SO. (Augaslowo^, im chewaligca ^ 





Htt m Lltkaaara, aad la NO. (LaMtai| alt laik- 
odar Baaaalakaa mrariaeM» mah glkt m «raaaraa- 
— Daalaaka, aar Ia dm grSMern Stidlm all Oa- 
w w biral beada. — Jadaa IBMt 440,1M, aobaa am frl- 
hern Zelten klifHBakflr latkla faalaaaaad, eheaula fltat 
durchgängig dtoFdciMr dar flaadHaaar oder Sehenkea In dea 
iroialaobea DMbfaf aad Aul die eiosigcn HandeUleule in Po- 
lea. Anobtraikm ala Ytalerlei Handwerke, au liebsten die leich- 
tern and aolobe, sa denen körperliche AnNtrcngung nklit er- 
fordert wird. Bis jelKt ist noch kein ciiiaiger Versuch, sie zu 
naticiiinlisjrcn , gelungen. Hi<> Irtirn immer unter and mit ein- 
ander, uuii werden vun ihren Aelic.iten geleitel, dock Bind 
durch ein Gesela vom Jahre 1699 die jüdischen Geneladaiai^ 
Htändc (kaluUJ aaffeboben. — Wenige Talaren. 

a. Xtftl.l8Mi4«Ma,MdflaBwakaarCf8Wi4,lM,Mf)} 

dnvon 

Einw. . Blair» 

1. in Krakau .... 4tS^4l S. In Plock .... 46»,M1 

<. . Sandonira ... 4IS,044 • Maiaftea ... 8I7,<71 

J. . Kallach .... U»,n» 7. > PMIaeblaa . . . m,4U 

4. > bablia .... MfMM e. t. AuKPiiiowo . . . s(;i,3«i 

Daa Verhiltniaa der Bewohnerzahl /.urBodenflächt: in dca 
8 GonverocnientK i.it folgendes : 

Ma»Qvicn y.nlilt auf eine (ju'>dr<i(mcilc 2287 Einw, — Kra- 
kau 990HEinw. — Kaiisch 9076 Kinw. — Luhlin 1» 10 Einw. — 
Kandomirx 15Hi^ Ein»'. — Augusluwo 1644 Einw. — • Plock 
1540 Kinw. — l'udln< liicn 1497 Einw. — FOrfaBB Palm kom- 
men 1893 KinwutjEicr iiiif die Quadratmolle. 

Pulen enthält n>'h>( 22,607 DMkm 4CB Btldia. Bla ba- 
deutendHlcn der letztem sind: 



Ktaw. 

Warscliau (MMOviena 
Hrlal.) Dil Praga ohne 
MUil«ru. Vrcade IMl: 
isa,e»4;i8»akataar UM** 



Kinn-. 
4,7üü 



LnMIn (Hplar.). 

Kali»L'tj i U|>l!.t.) ... 

i'ii). ( iiiii-i, i .... 
Lowici (MasovUo) . . 
Kalwarja (Aucualowo) 
Cacnalecbaa CKaliach) . 
Kialaa (Enkau, HplBfa). 
Taanaaew (XaiaTleB) . 



Zanoac(Lublin) . , 
■Itillec (.Podlachien , 

Bflat.) 4,400 

Piiilkaii OUMiab). . . 4,iuö 
19,9M ]lle«anya«cs(ra«laeUeD) 4,34« 

10,800 Pinnow (Krakau) . . , 4,ta0 

SI,4AU KulDO (MuBOvIeri) . . . 4,000 

£,7U0 Uriibieiioiv (I.tililin) . . 4,000 

(,(00 TarnOKrud iLuMiuJ . . 4,aua 

•,«oa Pulloak cPlock) . . . 3,SOO 

A/Ma lladaaitaaMaailra, Hptst.) !,«•• 
•uwalklCA«gaaiowo,U|>ui.)3,iMa 

3. StKndo. i'j Ariel in grunscr Zahl (1636: In den 
.Sindicn 91,51(1 und aufiirin f.xndo 876,679, zusammen 999,198, 
fulKÜth unter 14 Mcik^i I^i n 1 AilLliircr), aber nur tm Einsei- 
nen «ehr reich, übriif cm mcihi «nn lind blosser Landwirlh. Honst 
auch jiei Miiilii lii r ,\rlt l fur nvw i-xv- Stufen und Jahre dea t>ilaatH- 
diennic- U'iti^ridi ; Fürsten, Grafen, Barooe ; In den Rechten 
Kein l iiii TM liiril /»iHr)nn höherm und niedenn Adel. (1839 
nur 909,390 Adelige. j — 9) Klerus, ehemals »cbr reich and 
mit groaaen Frelbeilen ansgeKiattei , jetzt In vieler Uiasioht 
aad anf einen bestimmten Fond beaclurinkt. — 3) Bürger, die 
milden beiden andern Stenden gleicher Rechte geniesacn, und 
das Recht haben , GemeindeversamailBngen so haltaa. — 
4} Bauern, darek die KoBattlallon dea abeaudlcea Ha^ 
WaiMdira (180?) t aad dank dia jatalga Kma(l> 



Maaafaktarea aad Fabrlkaa kaanta 
da« IMkara Patoa algaalllek gar alekt, and «agab fcaaaf Ia dm 
(rOaaam Pcwlaalalalldlm dto aMk|gat« Handwerkar. AUaia 
aalt dar raaatadMa Hwraekaft kallm der KnnaiflelM and die 

Fabriken ao /.ugcnommen, daaa Polen aogar manche Fabrikate 
aunfQbren konnte; jedoch durch den iKilnischen Revolnllonn- 
krli't; IM.'MI ihI dio Industrie in vielen ZwelfM wieder m-Ik' 
vermindert worden. Beaoadcra blähend waren vor dem JaJiro 
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i8M dte TucbfkbrikAD, ao daas 18t8 vw MtS WafeMlOh- 
l«D 7.t8«,000 BIIm feMbatstM Tmtih von »IlM Farbe« niid 
QaaliliCcn rerfertlgri wurden uad t\a Theil davon nach Rudm- 
land Kin^. Heildcm aber hafte Kirh die Tiichfabrikation aaf den 
scrhülen Ttiril ilirr.* rnlliern UetraKCa vrroiindert, M wie auch 
die BaumwolU n- un<{ l,e~inuRndrahrik«t|nn litt. fndei«i bemerkt 
maa jelut wieder lin Sttic^n di r IniluKlrie; denn l";)*) llefiTtc 
die TucbrabrikalioD , indcai nie Hi,Mt3 jMonii«hcD bcHi hnftiffte, 
t,(M(9,iK)0 KUen Tuch, woraaler '/j feinen und 4>!'Hi,47f) Kllcn 
Wollcnr.rufc ; die Unumwoüen- und liinnenfuliriknlion aber, 
welfbe !<7">4 Ailii ir. r liPMcbünijrtc , an lt»pimwnllenzeai»cn 
13,193,ai7, au i.cinwanil 6,758, »34, an Urilliirh und 7^v.H- 
lich 83,667 poInlMi be Ellen und 99,340 Paar baamwollene 
Hlrflmpfle. Von andern Induslrie/.welsen aind auch bea«ndera 
die xahlreichen Bierbrauereien, wcirho lH.'i6: auaaer 61M Tan- 
MQ Porler nnd cnc^llschea Bier, 838,7S4 Tonnen Bier produ- 
elrlen; die Papierlkbrilien (74,098 lUeaa) ; Brantweiobrenne- 
reien (183«: 9,a8>,481 Gamies Braotwefai) { die fierbereieu 
(1836: 4>4,73& Htack Leder) ; dl* KbMibttUaavwIW C*«nOf- 
Itoh tat KraiM Olkau 4m Oearmeweata Kitkam f w ikh € 
■«B SahnalMB tob 



«NVOMCIr. 
flfitaÜMftlaa)} 
MUlwaiMtM m 



M War» 



BnipAülUa m4 

«■4 MaMhluMühMk nitt MO 



Dar ■■■4*1 baaebl/Ug« alob grSaatenChella bK Natnr- 
«rxMgalaaaa md briaft xur Ausfuhr: Getreide (1R36 mr 
10,877,487 peln. fl.), RObsajnen, Mehl, Pferde, SchilTban- 
holz, M olle (1S36: 38, »34 Ctr.J , Xink ( iMJSi, 
1836 nur 64,t33 Cir.J , Wai bH und lloni^, ilaaenbSiec, 
HchweiuEbürsIcn und einige andere Artikel. Einfuhr: Gold-, 
Silber-, Xinn-, Mci*i.ing- und htahlwaaren, H'eln und Kpe/.e- 
relwaaren. 1830 bclru;; der Werth der Auüfntir Polfiis nm h 
RuBwlanil, Preunsen, Oesterreich und Krakau 4.5,07:1.140 und 
1839 nur 34,0« 1,01^3; dagecen die Kinfuhr aiiH dicxcn I,nn- 
dern nach Polen iS30: 47. Tl;»,«*,-} und l«3*r S9,433.fi07 
polo. 11. isyö Iii iru^' die Kiiifuhr ."ix.liO,"), 17<i und lÄSli : 
&4,tiOO,41N poln. fl. — MeHHen zu Warschau nnd Lnbtln -, 
zu Warschau eine Natiunalbank. Jel/.t hat Polea aneh ^ute 
KunKtnlranKen , die c« »onnt gar nicht luwata. — Oaldt Pol- 
ulticlier <>ulden ( !Silbcrninn»e) = Ift ftr. CiWtWltlBBaailMt. 
OoIdmOBKCD icu S6 nad 60 t. 

5. Rcllcloia. Keine herracbende Kirche, doch bebeDnen 
■Ich dla meUten Polen an der kalhollachea. Kl« Brsbi- 
adbafBU Waracbaa, 6 BiaehOdB an Lnblin, Plosk, Klalea, 
Wvy, Chela (witariMÜMT), md der Bbehof n KnkM. 
183« a«hlt« m S^,m IMIwIkM mM SIM BUillafcw. 
~l.acb«r»a«r It^OM adl M DrahaiMln ud N «alal» 
UclM. K»r»ralrt« f8M bU f IDnhapMMi wd 
" i, aMrAU LaUMnaar ■!• t M tim k i » , 

■UfSefcHa- 
taM»Minfea|ile- 
len, 89» iMN Witt* Orfagbra, d7M HcaHaMta cad 179 
■IbllaakaBrtdcr.— KadllebStt ambaaMdaBlaebe Tataren (iiu 
•MvanMBeat Aafutawo) nad ddO,lU Joden all 74« Oeiai- 
liohen , 974 Bfay^afum, ud atoar aagaaaaMaa VairafiU« m 
Brxeak LitewskL 

tt. WiaarnarbMftcn und KSnale. Die polnische Spra- 
che ist eine der ({cbildcisien Mondänen der weilvcrhrcitelcn 
8la\it)chen, und beKaKti in dem ItJ. un.i 17. .Inlirliumlrrle i nie 
elf^CDe bIQhcnde Literatur, die aber dunh die in den hJWicrn 
gttnden aU Umgangepraebe angenommene n-an/.öi<l)<i he , ini i 
ala Oeacbiftapracbe eiofefDhrle laieiuiacb«, in den apiicru 



SeUea aebr i^eaaaken lat. Die «llfenelae VolkablMon« war 
biaber aebr vemachläaais'i, und Ist erat uater dorjetxiiccu Ver- 

fkaaUHK ein besonderer lic^cnHlnnd der SrirgTall di^^ Throne« • 
l^eworden, und steht unler einer eigenen l.nndeskuiuiulHslon. 
Heit dem RevolulionakricE^c bcsirT:! Polen keine l iiiversiliit I 
mehr, Indem die au Warnohnu belinilllche aiirffcfiolicn N\ord>n i 
ist. 1^3(5 ffab e» in Polen 11 nyinnaaien und Üä KreiKechuien, j 
xuaanimen mit 6703 SehQlern, M Sonntag^Hchulen mit Mti 
und 87ii ElementarHchiileri mit i!Mf!7 ächOlern, ferner 151 i 
Privatscbulen mit 4879 richülern. An Spexialnehulcn gah es: 
1 jeeisilioho Akademie (stall des n-Ohero Central-Hcinlnarsj, 
19 DiS»e»aQ - Prieslerseminare, 1 p&daj^ogischea Institut, 
1 Ackerbanschuie, 1 Sehnllehreraeminiir In Lowics, 1 Taub- 
ntnmmeDinstiiut, 1 llebamfflenRchule und 1 Eabblaergchnle. 
Auch soll Bu Uoinbrowa eine Rori^akademie erölfncl werden. 
Die Kahl der aiintlicben 8chfller und Lernenden beirag 1836: 
66,994., wonach erst von 63 Menschen 1 Unterricht genieset. 
'Au Vl'arschau alnd einige ceiehrle Geaellschaflen und elae 
Kanalaohule, deren neuerrlobtete« OebSude nll Sternwarte und 
botanischem Garten verbanden ist. — Oeffenilicbe Bibiintbekea 
waren aonat xn frnrsehaa, die UnlverriUUabibliolbekTon 1M,000 
Bladca, nll dar Kaffttatkihaaiawlaag daa Mataa Kftalca res 
i«»M« tUKarai «• liMialfcak 4tt «aarilaahalt 4ar Wlaaea- 
aahaMaa (oril Bladaa aad MlaarallaakallaaOt alMa 

ala alai Jalat aaah M. ffacanbarg gakaaaiM, «ad ~ 
Caartoi^ikl'aeka aa PalaaT ( 9a atanw aiaa< LafeUa)» 
9» — 8Ä|Mt Rinda» Kattiaia BaaiaaMllaa 
•cbliaa aaMMlaad, anl aalt «aa Mta IMf 



de« von 
t vaiebe flbri- 



dina Caaky renoebrt , welebe den grOaaien Relchtbum aa Haad- 
achrinen Ober die polalaebe Oeacbicbte beaasa, iat «Ibrand 
des pniniaahaa BavalaMaaafcriagaa ala Raab dar naoaiea ga- 

wurdeu. 

C. StnatsTerrRBMong. 

1. Stnatarorm. Nach dem S I a a t » jfr " n d p c s c ( z : i!ie 
kouslllution de» ehciiinligcn HerjiOjrlhumi« U'«rKi hau von 1MIJ7; 
vermehrt, vertadert und besKligl ' '/ ,.. November l.-tl.'i. hei Er- 
richtung de» Kfinitrreich« Polen bllrieie Polen eine bcxundere 
konolilulionelle Monarchie, dueh dem ruBhisL lieii ivnin'i reiche 
einverleiht und die Krone erblich nach der in KuM.Hland cinjjte- 
fDfarten KrljfiiluteDrdnmBg, BO daea der Kätner alft Klni^ von 
Polen die vull/.icliende Gewalt halte, die gesctxi^eheiide aber 
mit den .ständen thcllle, deren ReprSNentmitcn . die nun dei.i 
Senate, ala der oralen Kammer, und aua der Kammer der Land- 
bolen bestanden, mit dem Küni«;e den Reichs - oder Landlag 
biidcicn, welcher sich kIIc 9 Jahre za ^Var.HChaD \craammelle. 

Die erale Kammer (der Senat J bcxlaod ans den Prlnaea 
vom kaiaerL aad küalgl. Gebldle, aobald ale daa 18. Labaaa- 
jabr Bartekfalegt hauen, a«a 4m BlaakMMt 
Ucbaa Paladaaa aad daa K aaiallaa e a, 
Kiaiga aar Irtbaaaaatt «raaaala 

faaa M Jaire att aara» aad alaa jdhrildia Siaaar wa «NM 
yala. flaldaa aaMehna MMMaa. Ma SaU 4ar aiiattiebaa Ml- 
glleder des Senat« daffla 41a ■•Ma vaa dar AaaaU dar Laad- 
hoten nnd Abgeurdaalaa dar Oanaladaa aiaht flbantalgaa. Daa 
Vorsiia fflbria «ia «an lAriga am 4aallU|glla4efa 4ea Beaaia 
eraannter PrlaldaaL Ria awaUa KauMT aihlla Vf Miliar 
aoa den Adel (LnadboteB), vM M Saadadadapallrta, aaf 
aeebs Jahre gewShIt , and alle drei Jabre am ela darcb daa Laaa 
austrctondcM Driiihell erneuert. Den Vorsil/. In dieser Kammer 
(Ohrlo ein au« ihrer Mitte gewiblter Marschall. Xaehdem aber 
die in Polen 1h;jO aun((ebrochenc Revolution nach einem harl- 
nncklKen Kampfe endlich Ih:iI durch die Kionabute Warachau'a 
iiriienlnjckl worden ist, hat p<ilen seine bisherige KoBstiiiniün, 
seine Kaniuer, aeiu Xaiioaalbecr verlorea, jedocb eine eigeuej 
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MOHlwifM «Min, wd MMptat Msh kmu gmriiM 

NatteaaUtU, wiewohl m llr taiier all dem nmtmkum MMk» 
rereinij^t Ist mi «Imb vatnMbarea Theil dMMlICB UMel. 

Dm am 16. Febniw 188t Bt. Peterabarf ab^IWsste nad M. 
Mira ca M'aracbau publlelrle Ben« orc^anUche Stalal enihilt 
ile Bestimme nc^cn der jotKi^cn Ko4neran((Hvcrraii8un); Pulcns, 
wonach einem Ailiiutilhtrstionsralhe die Obcrve rw»ltnng des Kfl- 
■IgrelcbH übertrugen i«( . iUt im .Nnou'ti dct Knisert anter dem 
Vor«il«e eine» SudhaKcrH rcfi^iert. [tiescr AriminjBtriifioinir»lh 
besteht aa» dem ytftUliJiliiT i]fn Künigrcii h«. den Obcrdirekto- 
reo, dem Oenrrslkontruliir und nua andern IHiiglicdcrn. Aus- 
aerdem iot ein ^uni^mihi cin^eaptxt, dessen Befbgnisse sieb 
besDoder» auf titv. Ailuiiniirrniis -GeKClzgfebunir, auf die Revi- 
sion der vom AiliuiiilHtraliünsriilho jiihrlii h \ crfirli £^(cn Budgets 
etc. beziehen. Hoch werden alle tJeüet/.entwürfe so wie da.H 
Bndc^ei y.u lel/.icr Dun hnictif dem t^lastsrathc des russischen 
KaiRerlliumN eingeaaodl, in welchem eis besonderes Departe- 
ment der polnisubea Angelegenheiten errlehlel ist, und ein 
Mininter 8taatRckrelir flir die polnischen Angclogonheiten 8its 
nnd Stimme in dem Staataministeriom an Pelersbarg bat. Fflr 
die AdminUlrationsangelegenbeiten sind 4 Oberdiralttlonen oder 
RecierDngsliomjnissionen : 1) dir das Innere, dea Knltoa und 
Unterricht; für die Jastis; 3) fOr die Finanxen aad den 
Schata und 4) Air die Ooaeral-Controle (ihr Chef ist zug^leich 
Vifalimt dar OWiraohraifakammer an WaraelUM) crriohtet, 
dl* «Mir d«r PriMdMlMh«!! der Okerdlrekioieü slehM. FAr 
die Inm Tannitnf tat Mm C>iiM dar ininm « Wqrmd- 
Mkaflm) Jctil ta «bw m «iito GwnmuHitay ui dtowntto- 
der in Kreiae «■■gBllMlIt AM im SpllR«i*dW dtoWlIMMBto- 
Beglcrang itafti •!■ CUÜ gßm r m m u , 

Ob«r«t* ••rl«kt«hsrflt dto AwdlulliMgifliti» wm 
M/Uta «od MitkM 0" KdiMli), «ad «to «rftmMl hMstar 
lastaai sn WuMfeM. Mt inr hat Poki «!■ atma «mto- 
booh ertialta«. 

a. Ber Ktol«. Die KiM* PÜmm nrirt anf dem Haupte 
des Kaisers tob Bnssland , nad er führt deabalb den Titel: 
Cxkr oder Künig von Polen. Die KrOnangdes KaihrrH und KO- 
mlga findet in Moftkau durch dcnHelben Akt t^lad, und xwar in 
Gegenwart rinor l)r|iuta(i(m de» Königreichs i'ulcn. Zwei kfl- 

alf Hohe Palläste au Warschau. In Warschau reaidirt der Fflrst 
PHfemrilMli-WaiMiMnM «U Stalttidiw. 



Rl(t«r*rd«Bi ■« wolM« Adltr*r4ea, ifW m 
August n. gwidltol, M ■nkiCttw dM BmagAnma Wu- 
scban, 1807 erneaart ut iSM TOB den Kaiaar iUaaaader be- 
stitlgl. — t) St. BtBBlalaBaordea, 17«B bei derThroa- 

bestelgung des Htanialana Ponistowsity gestiRel, 1816 er- 
neuert, seit 1818 (statt einer Klasse) in vier Klassen gelbellt, 
und seitdem fQr jede Auez-cichnung im Hraatsdieogle , um die 
W'lHscngchaftBn und KüiiNte umi fOr Anerkennung edler Bestre- 
tiuiigfii um iluM \ nd'rUnii hi-Hiimiiii. — 3) IifT M 1 1 i I ir ver- 
mciiHturdon, weicher, da der HlnnislauüuriU't] ein allgemei- 
ncrgeworden war, ledigUcbfQrBelohnaDgmilitarjsrher Verdien- 
ste betbehalten lat. Alle dieae B Ordeo alad jelxt U die IMbe 

•» fldaadBBdafelBfKai, Naaih «iaem DorchschnIHiarlBim 
18t4 — MtS btlragBB il« Jthriloh 78,380,000 polo. «BldaB 
fl3,M8,«M nUrO «Bd die AnsifabeB «leictilUla BMii daa- 
Kolba«l»anbBBbBlll*7l,»i9,000 p. II. Cl>,O91,O0OBIUr.D.Naah 
einer Aag^be von Jahre 183t werden hingegen die Slaatsola- 
kOnne (ohne anaaerordeadiche Fonds) aar76,8tl,0M poln. II. 
Cdinkle 17,869,356, indirekte 39,397,039, Staalsdomineo und 
Forsleu 11,194,018 und rerschiedene Poxlcn 8.A07,61.t) be- 
rechnet, l'nler den Ausgaben slml 1,100.000 il /.ur Kisim-i- 
llon de»K«l»LTi<. — Die Sliisigchuldcn l)C(rugen : i(>ü Mill. 

poln. H. .Scitrfem )-ini1 »hrr nirhrc neue Anleihen gemacht wor- 
den. 1836 waren von der Laudee-Kredltkaaae Scheine aom Be- 
traf TCB ttS MUL A. aBaffl«8b«k 

4k KHcurtM*. Bm BBBat Mbbb attifts IHi0i- 

dMlBB iii!!r£llali4aB mutamS^lSuSSluiSt at. Mmba^ 
gut K a dBl teBb aii pB TeraelaC mrdaa. 

FealBBgBB. Blaher nur awel: Kamose und ModUa 
(seit 1831 Nowo- oder Neu-€teorglew«k), welche gegeowtr- 
tig verstirkt nnd xu H'alfenplätzen erster Klasse umgescbaffea 
sind. Kugleieh ist dicht bei Warschao, im \orden der Stadt, 
am linken Welchseinfer die grosxe und starke Aleianderfestnng 
angelegt wurden , welche »'srschau beherrscht. Ferner sind 
bei BracK z- I,itew>ki uml an der Mtlndong des Wiepr/. In die 
Welehsei ungeheure Festungswerke angelegt, dosgleicbeo »ach 
d«r BitakMkaif bat ffii^ iBltaagt imdaa. 



D. Geschieht 



e. 



1. Das beatige Polen war ia den ft'flbe- 
atea Zailea tob einer AbiheUnag Jenes 81a- 
▼eaalanmaa bewohnt, der aater dim Namen 

der Leiten and Wenden an Biiemen und 
an derOslnre, wriar unten »o der Weit hi-.-: 
aber unter dem Namen dsrlieclien aeinrni^lir. 
genomoien halle. Kclion iai lo. Jahrhundertc 
anden wir diesen tilaveaalainn unter der xe- 
aMlnachalBlehen BaaenounK der Polen, 
«elebeaOTlot ata Bewohner der Bbene 
Ilie I.ilhaiier »inil \>r»aii lie drr 
Die Horden liiuipler il-rr ['i'lfri \ rrri [ in- 
ten aicb enillicli C-IU) iiiilfr einem allgcm«!- 
nen Oberhaupie, einem HcrxoKe , dem Trii- 
hsr« uDsicberc 8Bgen dea Naaen Plast l>ei- 
lHan,'nad ilaasaa Ubatlmwtlngt^ die Pla- 
BCea, Ma iaa 14. Jafcrimnieit (a Palen 
herrs^blen. 

t. Eini'eF 7>cii liindurch stiindrn dir Hfi- 
loge von Polen unirr der Oberl.aiKll ilcr 
deiilprhen Kiini^c, iIi- die Einlliliriint; lirn 
CbristeBlbnau »ud ilie Hlinnag der Bis- 
, Biaa i BB BBd Knükaa be- 



I. Dnreh die Theilong Boleslaw's HL 
llt$g) aetHel der pelalacke Uaal In vier blö- 
der: DOAMapOleiifanderWartbe). t)Kleln- 

palrn (an der ol>ern Weirbsel), }) Schlesien, 
I i M:uiovieo. Uamil 6ns "ieli die Haiipiqaelle 
ullct l'el>el an, welche Polen trafen; durch 
innere Zwislixkeileii awiscbtn den Tbefloeh- 
meni derTbslIuog serriiaen, wurde es «ebwacb 
naeb Bassen. Be mitaale s^en Konrad , der 
Knhel Bsicslaws , Herzog ron MasoTten, die 
drui^elien Ritler ergen die Helden in Preua- 
>rn um IMfo ruTm 1». [• r i; II ^ -. e n) ; so ver- 
l)rcilelc der Eiubrucb der Mon:;ul«n (ItiO) 
auch Sber Polen seine Ver» ii»tiini;i>n, 

4. Aua diesem Zualaade von Kraftiosig- 
kelt risa es enailcb WUdialawI.aklaMh der 
eros-polen nad Kleinpolen wieder Tererolgie 
nnd (tXSO) aicli «n Kralian krrincn Urm. Mff 
Ilim «';ird die kiiniifliehc Wu t 1 1" ^ ii 1' ilt-ii Ini- 
incrHälirend , nml crhle am' nlte \ ai ln'ulser 
Wtutli*»lii\v« fnri. Dfriinmilfrll iiTr N.ii tifolzer 
dieses Ftlrsten war aein Soliu , Kasimir 
der Vreaaet derawar aa aaasMa der 
bH» WBBIbiBaB BilaaB MeaMaB «Bf die Obar- 



bsmcbafl TOB Bobleaien eniaagie, da/Urabsr 
mekrePreWaaea des allen llnsaland eroberte. 
Br waraa, dar atcb (iS4a>Rotbm8sland unter- 
warr, snd (1349) die Provinsen Volhynien, Po- 
dolien, Cbelm and ReU den lithauiscben ller- 
aoRen, welche sie in rrnhem Zeilen den Bos- 
sen abceooniBien hallen, wieder entrtss. 

S. Mit des kinderlonen Kaslalr Tode 
(f liTO) endigle sich aaf dem |>olnl*chea 
Threne das |tiasllache Hnns , doch blühele es 
noch in einiKen Nehenlinlen rorl. Diese woil- 
irn den Thron dem unKariarkrn Köni^ Lud- 
wig (Scbwealeraohne Kasimir d. 6.)*lreilig 
machen, und dieser bedurfte der nacbdrtick- 
licbsloB UBtorslOIxunK der Nation, i. b. dea 
peiaiBOhaa Adala, am jene Ansprilche aa- 
rHektnaehlBgea. Aul die Vorrechte, diealeh 
lelilfrcr d.'i«»een au-ilif dunR , ürllnilele sich 
flu- riiii iiinsht'c ,iri. i'ik r,i ' i «che VernuKung 
Polens und die endliehc Imwandinnt: des- 
selben in ein vollkommenes Walil reic h. 
Ia ssicber kaxe lisaa sieb Ludwig die von ihm 
BettaBane Wahl Biglanaada «aa 
(a. VBcar8B.989t40 
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lllern Tochrer Xtria nad za ««In 
gti aiif dea Thron«, von eiaew 119t 
■■•Dberafenen Heicbalige tirgiaitgcn. 

(. Doch nach «eiiieoi noch in dcm»cll>en 
Jahre erfblxKn Tod« brachen die Polen Ibre 
Za*aj;a, und Oberirugao UlN KraiM llvd- 
wig, der jflngem To«lit«r 4e« KSniei I.ad- 
yrif. 8icTerplicblM«ndiePrint«Hin, m'chmll 
Jagello, eroaabenosa trän LiUiaiien, zu ver- 
»llblen, deriicb erbot, Lilhauen mK Poli-n 
ta Tereinigen , und nebal eeinem VuIIm? Jif 
chriilliche Lehre aiixuiiebBea. Jagellu bekun 
In der Taufe den Namen Wladialaw IVlIr 
diilaua) and wurde lint «a Krakau KoktSnt. 

7. Dieaa Vareinicuug Litltanena tnU Polen 
baitlaod aber ble« fn einerOberherrschafl de* 
letsteren fiber dif norh in iennii Kantjo fori- 
beatebeiiJeii (,rünj;ier/ui;f »u» ilr-n jiyn^irrii 
Prinxea des küniKlichen HauBca. £r»l unter 
BigiinBund Anx^iat wurden bald* Bis 

Reich, daaaea lI«bar|;owichl dann dl« Hachl 
de* deulackaa Orden* in Norden brach. 

e. WlUtilaw Jaxello (t l«3d) arhlali 
die Oenehnti^Diii; r polnrm heii (IroMeii »ur 
ThronToli;« »e/uc^ SöIjiics, WladislaW« VI. 
(«eit 1440 KBaii; von Unxarn ala LadUlaual., 
blieb in der flclilachl hei Vani« 1444, Da- 
garo 8. tHI, !•.)> nur dadurch, dau er die 
Pr{*n««i«a, watoh* llwen ■ein« Vorgloger 
achan bawllliKI hMiM , noch aii( neuen ver- 
aetirta. Kr war anler den Kunie^n roi> Pulen 
der eraie, der, um *i<.'li üu^srrünJcr.tlicbe 
Ktnkiinn« tu verechaden, im Jahre 14U4 die 
Laodbolen oderDepnIiricn de* Adela aa alaefli 
lleichalaxe berief, und den Gebrauch dar Var- 
landlage ia den St*r«ateien «darWoywad- 
acban«D alDfllhH*. Saia« Naehkommafl hebiel- 
len die Krone , Ina ale im aechatrhnten Jahr- 
liunderl crl i^i hm. [lieThronrolj;« «ar (nilea- 
■en vansiaclit Cnicbl rein erblich); und ol>- 
Kleleh die Prinxeo an* den jaxcilonischen 
ilaaie aicb al« Krh«« daa KCalsreicha b«lrach- 
■Man, a« Baasl* IkMMi dtaaan «asaachlat 
bei jeder BeKianncararibitfBmnK dia Krone 
durch \Vahl>ii»(!raiBiitii; deaAJfls KherlraKen 
werden. 

i. Jagello'a Groaaeiikel, SfglsDinnd 
II. A OKU « I , acblOM 157t aeinenSlamm, und 
aanmehr aicberien «ich die SUade onf ewij;« 
Saltaa bai jadar TbronarladlRnf ilM BMiil 
4mr tnHm Wahl. Diea war der Vraprang dar 
Wabirelclialase , die, ueil der eanxe Adel 
bcHalTncI und berilfni Jhiu tf»<:bien und ein 
freies Lager bei W'arschan betog, nottuven- 
dJg aabr alttroilach ttyo muaalen. 

Halorich von Valoia war der erale 
arwUile K0alt,wal«bar jaa«, dia kflatgtieba 
Anlarllltln allarOboBaebl an die Spllsa einer 
arinlokralliichen Republik alellende Pacta 
cniirfitla (1.573) bcachwor. flcln Narhfolgcr 
Stephan Biithory, 6ro*»rUr*l von Sie- 
benhiirgen (I57l-'isd3), nfühigte Huaaland 
anrRAunuD^Lietanda, da* dereroiis- 
meiater daa dealacbea Oldau kIMItary ge- 
lten Karland aad Semnaltn mralMi Bbcelre- 
len harte. Kh«n difxr» f.if Hand «her erweckte 
tiDtrr H,4(lKiry s ui h:(jl i:cr, i e i K m u n (1 Iii. 
(iJH7 — einen Krics mit Scitweden , 
der er.Hl (liiSO) mit der .\l>irciiinx l.ielland* 
an Schweden in Krleden au Oliva eadigle. 

10. 0lclauiid'slU.«aMk WUdUlKV 
IV. (tut— 1149), ww iw lettto WMg vm 
Polen, welcher dieWfirde «einer Krone ge- 
gen daa daiaala furchtbar werdende lluaatajid 
beliauptete, in einem Feldtnxe (Itilx) IiIm 
nuc Ii Mn.vkiiii vii rd rilii IT , Im «ivcitcn 
nach derEinoahae von ttaolenah jene Uaupt- 
' »t an# Ja dMM«a Mm Auck 



Polen. 

Mt Wtit Bbar den Dntepr aoadehnt*. DIaaer 
■attUche Aatbcfairang d«r |iolni«chen Macht 
aaiik aclion unter Wladialaw» Bruder und 
Xai'hiulKer, Johann K a « i m > r (164S — 
lt«8), bedaaland. Br verlor Liedand an 
Sehwadan, ein Thell dar InNkM bah (1(14) 
die Verbindoo« >U Polen a«roBd begab «ich 
unler ruaaiachen Schnti; der KorfUrai von 
Brandenburg entaog (IdlT) Oilprenaaen der 
polnlaohen Lehenaherrai han, und die HuiMen 
iiiiluricii im \\';»irc!i jtl i UntRlMl r V'ull AuJrdaovv 

Cllil>7) ihre verlorn«« Provlaaen jenaells dea 
Daiepr wt#d9r Mrtok« 

11. MI «bd«! Wiaatowtachi (König von 
1889' 1«73) bUle m(l eines neuen rurcfail>a- 
rcn Nachbar an klapfbn. Oer nurb dem pol- 
niaclieu Mcepler unterworfen« Theil der Ko- 
aakcn (dicaaeila des Diilcpr) empörte alcli, 
und nahn die Türken au BuBd«a{ettoaaen | 
Miobaal ■uaat« htlMMB SiaiBidd Bad Podo- 
lien abtrelca, aicb sa efaiea aeUnplicbea 
Tribot« anheiacbig maehea, und dea Kosaken 
die Ukraine Überlassen. Die Uepublik ratid- 
clrle indes» den Traktat ihres Küiiigs nlcbf, 
Hüiiilerii (^ctAtc ilcii Krie^ turr , uuil wAblte, 
als der üroniiroMreidherr Joitana Sebieaki, 
(«rad« tm aUM a tm Ta«e nach daa IMn Ml- 
cbaeU (11. Hvr. It7«) bei Cb«eate einen 
gilnaeadenSleg Ober dieTürken erfocht, die- 
sen au ihrem Könige. 

lt. t^ohicki reclitferdste die Wahlsf Iiier 
Mitbürger. Im Kriedtn ;.n Zi.raivnu (Im7ii) 
blieb swar der grfisstc Theil der Eroberungen 
noch in d<a Bindra dar Türken . deck wnrde 
der schimpfliche Tribut anfgehohen und einige 
Stacke eer Ukraine kamen an Polen surttck ; 
apder «chlo«« daiielbe ein Bilndniss mit den 
Hanse Oesterreicli R^z^n die rrorle, tintl **o- 
bieaki ciilscliie i I s-J i .J ir > a.l ( W'in, M.Hf n 
iu seiner gUnaenden Laufbahn wurde er aber, 
durch die Uneinigkeit undHorgenlotigkeil der 
Polen, die sieb au gar keinen Opfern verste- 
bea wollten, so enthiSsst aller Hiifamillel gc- 
liw«en, daaa «r«ich gendlfaigt aab, (1(SI) ge- 
gen die Türken ein Bflndniss mit Rusaland, 
duri-b Abtretung von gans Klainrusaiand am 
linken Ufer dM Onlcpr and der Stadl Kiew 
diaueiis dienen nnaaea, an «rtaalbik 

Ii. Von diMerZali aa mun Polaa die 
wachaeadellacfai Bnaalud« IwnnrMahr. Die 
atchsiaeben KSnige von Pnlen vaiaHuidaB ea 
nicht , «ich daa Zutrauen der Kiiion an er- 
werben. Unler Aagust II. (It>')7 — 1731) bekam 
iwar da« Heich alle« das, was die Türken in 
Padalion nndderUkralna inBeaid genommen 
halten, dnreh denCarlanilaer Frieden (lesv) 
wieder I dasegea lleraelD Vanneb, LIedMd 
Mit Polen wieder In Vorbiadnng an brlngan, 
iinellicklich ab, und antersog Ihn von Selten 
Jcx uiiKe-iliiiiieii Kroberer«, Carl'» XII., den 
kusaerslen Oemülhignngen, Sein Sohn und 
Machfoiger, Angnsllll. (173S), mnaste (1737), 
dB das Kettleriache Haue (s. oben 8.) ia dem 
Bersogihnne KnrUnd amgaaMrtwirdr, die* 
polnisch« Leben dnivtiaBiiailnwlQBnnlllla- 
Icn Biron Uberlissen, 

14. .\arh dem Tode de* iweilrn s.'(ili«i- 
■chen Kfinigs, August'» III. (176J), setr.te die 
rnaaiacbe Kaiserin Kaihariiia II. dIeWalildea 
Slaniaiana Am^^imI, Srafen von Poniaiowak>, 
duck. Ol» bdrcnllcbaaBMklo^ dia MaOia- 
aldeaten, «dar MtehlkaiiMlIboB atarloaiie, 
verursachten einen P«rleienkrieg, und insm 
(177t) Polens era.'c Thciluiis unter dii- drr-i 
.Mffrttte t>e*tc. reich , Hus^tland und Preuä<ieii 
iiiir l) Ii. ()a.i uu T dieae We lue »ehr verklei- 
nert« KüBigieicb erhielt (1771) «in« neu« He- 
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14. Di« PdlM, dte ihr'VMMllBd wieder 
aelbatalfadlger an naehan wAwcMw, be- 
stimmten tlen KBnIg, und einen grossen Thoil 
der Naliün, eine [iriie Konscituliün eiuau* 
ruhrea (Mai 1791). Der kurniral von Sacb- 
•ea, Vrladrleh Aagaal IIL, «eilte oacb 
BlaalalAna An(«al'a TodeK6nig werden; daa 
paUltdha Heich sollt« «Ine ■naatlllcba Al- 
ne* «Morbniten. Aliein die neue KnadlDllM 
wurde von Huaaland und Preimsen venvor- 
teo , und gab Ver.iiil;L'i>riij^ , ja,, atiermal« 
gros«« Linderstriche von Polen (1793) mit 
de« Oabtola dieaer beiden Hiebt« vereinigt 
werden. Die laanrsentea, die Keaeaiuaba 
aufiibrie, unteelacMl <lfli) dar WwtaBlUd 
Macht, und ana waidtCKMlaaeh das ■briga 

Polen Relhellt. 

Iri. EiiJliih erschien aber urn erriiulliel 
der Zeilpunkl , der einem Theile der polni- 
•chcn Nation n ieder eine selbaisllndlg« Ver- 
fasaung weoig.'iiens vorspiegelte. Napoleon« 
Krieg gegen Preuasen befürderte die laaai^ 
rekllon der dieser Macht anlerwarfen gewe- 
■enen Polen. Der Friede »ii Tilmi (1807. Juli) 
gab dem HeraogtbuEit \V' a r k r tj a u »einen Ur- 
sprung, Dieses wurde durch den Kn'eden au 
Wien (1809) ansahnllch vergrOaaert. Die Ha- 
glerung über daseeih« fUhrl«, jedoch aaler 
dem drückenden Einflüsse frankreichs , der 
KOnIg Friedrich Augast von Sachsen. Als Na- 
poleon (INIt) in nusaland sein« Krltganachl 
einKehÜKsi halte, drangen die nniaen (1813, 
ii'ebruar) in das Uersogtbum Waracban ein. 
Von dieaem bekam der KSnig von Pr*aas«n 
d«j(jenige, wa* au« d«n frflkara Tbeiiungea 
an W««tprcns*en und aun NataadMflki ft~ 
hflrt halle, auriick; das Uebrlft, attl Ana- 
nahrne de» firbiei« Ton Krakau, ver^vandelle 
-III h i: I -1 1) iii jtiHge KSnigreich Po- 
len, und erhielt zum Beherracber den Kaiser 
von Ruaalaad. 

17. Dar In aaaam Tajcen auagebrochene 
Kampf der Palan («cee Hweland hat nicht 
nur dte Anflnerlnaaikeii der Hachbarataaten, 
enndern auch äer Ramm polliitcben Welt in 
Europa auf -vil li f;ezüi;eii. ^< lu>ri in den leta- 
len Jahren der Regierung Aleianders(-t-l. Dea. 
ISti) hallen «ick Stimmen der UasufHeden- 
beil gegen die heetebende Ordnung der Ding« 
erhoben , welche der imater wachaende Klor 
des Lande« nicht anm Schweigen brachte. 
Wahre oder finslrtc Ursachen «ur Untufrle- 
denheit gatien : M4:h(vereinii;ung einiger ai- 
tea Provinien mit dem Königreiche, Unvcr- 
aniwortlichkcit der Mlni«ter, NichtOfenllich- 
kell der RelchaiagsItauageD j Abblngigkelt 
der Beeblapdefo, VerbaAangen, Brie^iift- 
rirhie, Knndscliaflweaen, Cenaar, aAfras* 
AuTülLbt auf den Jot;endunterrlcbt , an gros- 
.^e^ .Vufvtand ini Kriega\t-e3ien, endlich Abnei- 
gunji; gegen den Crosafürslcn Konatanlin 
(^tatiballer) und den tirafenNovoaliioiT (Oe- 
nerslkommlssfir de» Kaiaers). Die Jul^uire- 
volotion in KrankraicbbeaehlenaiciedaaAna- 
brneh de« Jahre lang «nter der Aach« gtlm- 
niendeu Vtutm. Der .VufKland begann It9. Nov. 
[".III. ^ rhr .^litinLvi, "nil -■.■ liuii Tu;;i darauf 
war Warschau von den Hussen verlassen. 
Eine provisorische Ilrgirrnng bildet« sich; 
Chlopicki wird Diktator ! doch awiugen Ihn 
aeine MfaaigHae und Priedenaliebo die Dik- 
tatur niederiialegca (18. JInner 18*1). Der 
Rriii h mit dem Kaiser, welcher noch xn hei- 
len urwe.trii w.ire, wird durch tite Erktd- 
runn, der Thron sei erledigt und das Hans 
liuinanow desselben verlustig, unheilbar ge- 
macht (20. nnd ti. Jianer). Der aa(csaheue 
ruratHadatwUl wlfd ObarMdkair, aad alaa 
Be«(eraa|iiktiSida das üif KHUMan» aa» 
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(•r «em Vortllte de« FOrnleii Cmrloryakt, 
•iageactil. DleHuxrii, Ljiitcr liciii KelJinnr- 
■ekall Oicklttch-flahftlkaniikl , UberichrelKii 
Mir fünfPunklen die Crtna* (i.F*br.); Wtr- 
■ehM wird in BalacerangaautaBd «rkltrl 
tV.Vibt'.); Owcrnicki altgt Qt*r9eiuur bai 
■Mmaak , m wU Shnyaacfet Bkvr IHcktt*«b 
•eihst bei Dobre (17. Fchr.); den Hooon hel- 
feii tlie Uber Zymiriki erfuiJilericii Vunljeile 
Biclita und die Polen behauplen In >wei blu- 
l^lwi Tnxen SO. Fcbraar) ihr« Slellons 
bei Wftwnu Nun becann der kaiaa« Kaarf 
la Um bwOhalan BrianwaM* M Oroobow, 
und 41* ftlalieba Sache ataM Mfer ala ain- 
nal (brau pISKW^-h«!! l iiicricansenah«; Chla- 
pickl wird aebwfr vrrwinidfi und ver»»Ei- 
feil aiii Uelin^en; die Polen liehen «Ich nach 
Vr-.v^ii turück, KUrsC Radilwill daakt ab (tS. 
Kel>r.)i>«inea Poalan Bkernliaait Skrsyaecki, 
turOt MM«a nauMlMgtoU M Ookr* and 
SroebOW WwMkHi garatlat war. Diabltadi, 
dnrcb ^raaaen Vertuiii teix^hwlclit, muMie den 
Sedanken an eine Beingrriinj; ii\ir^eheri ttwi 
rüekicSnKiKe Ben'et;un|; inaetieu , um den 
Cebergans Aber die Weirluel an WIeprx lu 
bewarkaiaUigca. Ka«h einigen rrachtloaca 

mar (bei Wawra) i^aeklacen C*l- Min ond 
1. April), ao wie die Lage der Uiiaaen über- 
kaarl dnrcb 4«i In LMkaara iu4 Vol^n^w 
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kilrsllr.b auafebroohenen Aufiittnd bedenklirh 
» aril; allein Dwernickf (ah alch noIhRadrna- 
gen , inll MM X. die Salerraichlacbe Srenae 
«g tberaobreilm, w* man Ihn and die Seini- 
gen entwalhaM, wai den bofendan Polen 
den eralen harten Selilax vemMaOT.Ayril). 
Die bliitiKC Seblaehl bei Oafmlanka (I«. Mai) 
enlirhled nirlits ; ds elirbt DiebiUch ((. Joai), 
von Freund UM tl f"c in d hed;ujerf ; «einen Ponten 
ilhernlmnl Pa<ike\vil«cb-Eri\vanski (tO. Juni). 
Bntwairnani; der Polen, welche sich unter 
eielgud, Chlapowaki aod Hohlaad auf preua- 
alacbea (MM tallM (U. JnN)} gt w 
ffirat Kanaianlfn iMiM Clt> JMÖt ■MrwwHI* 
Ziirilrkkunfl de« Für rerforen gehaltenen 
Hrrnhiniki (}. Aui;.). Kurt uach ilor Aliilaii- 
kann Skruynecki'e erfolgten Oreuel«?enen in 
Waracbaa (I«. Aa«.). 

Mitllerwelle bat alch darnualacbe Ober- 
bafebiabMar, dank 4tm SwiMMl* WO- 
leoleaigkeli uigcaahMtr Mm »«tf a aMgt, 
Waneban eeniberl nnd danselbe henie an- 
geerilTen («. !<epl.). Die Ntadt hielt «irli mihi 
Uiije Ulli! fiel, von eiKfirnfen Heernihrern 
ni<'hl unirrsriiitl , in ilie lUnic der Rutaen 
(7. SeplO- Waa «ich reden kunnte, eniai>h; 

J« Mgar ttt mdbrafaAmKka aabra Ma An- 

nlberaag der Plllcblliniee , Regen deren Be- 
nehmen aber die lleglerangen immer miea- 
Ifanlacfear wvrten Ca. Rnakraieb, dl« Sabiraia, 



MO 

Sarilinien); gexen die Ziirnekgebllebenea 
ward mit mO^llchaler MiUe Terfabren ; von 
der bieraaf erfalgtea Aianealie (I. Nair. 1841) 
wurden tü» Indivldaen, atallicb abwaaaild^ 
anaganonaMn , apAlar (durch kaiaerl. Ckaa 
ItrOkl. in«) MlebeaBlawabaani darvM 
Pal«B iwa Meba wladar •tavarlaCMea 6m- 
vemeraenta, die aich fiher die Orenae en(- 
rernl nnd aieh in Geiuilolieit Je^ l i.iuei v. 
t«. Okt. \Sit anr Begnadiganic nicht gemel- 
dct, iiie Rückkehr nach Raaaland fUr iaimer 
untersagt. Pole« erhielt ein aeiieaorgaaia«baa 
MMBt IM. Vabr. IMt» Jwlaab «to 

ta Aaalwid« balaMMan Maa f ntaatlM«), 
wird TOI» Pelenibarg au« renlert. «teht ee- 
genwSrli» unter dem l'ür»ieii Pi^keu irM hi- 
Kriwaiiikl-Waracliawaki ala ein mit Ruiu- 
landa«r e»'ice Zeilen vereinIglea KJSnIgreicb 
(Uber die äbrigen VerladerangM a. IMaata- 
tum, Krfaptaai). Ol« VauMb» «Uigw na- 
tarVMHaMaiig aarbek«akabr(«rViaeb|]liig«, 
den Aiifrubr wieder anaiiftichen , endetea mit 
Geringennehmiin« and Uinrlchluni;. (In Folge 
einer apHter in Polen und in den weill. raaei- 
achen (iouvernemenia entdeckten Veraeliiirij- 
ruac wurde Uber dleTbaitnehiaer Vemdgene- 
BMMMlM ymiHt OM. um. Ute pa»- 
BlaehaAnMffwaH «•rn««laeb«««taT«rialbi, 
der polniKChe Adel dem roailachen gleich or- 
gaiiairt (Juli fM«), riiuiuhe NationaUlSX 
•acb rolM T«if laaal. (fl. Baaalaad.) 



FAKISTAAT KRAKAU. 



A. Laad und Eiawohner. 

8. Owttrraiidi (ChdislM) iorek dl* Wtlohml fMraoat; W. 
PreoMten (SehlealM) ; \. nad O. Palea. 

S. ■•«CH ud Kllaaa. Kiae von HQfeln uad Waldan- 
fca untttrliroehen*, jpit b«wisserte lyochlbare Ebene. Haupt- 
rliiM»: Weiohdel, achon aohimiar. nemSssisficis nod (^eaoadea 
Klinia- 

a. Fl&ctarninbalt und VoIitHnieBfr. 2''< / 0"'>')rat- 

nicilen mit (1S37) 131,46t Einwohnern, wovon i'.Oir Kit>- 
wohner auf die llaa|il«lailt koiuiuen. In dieacr Hauptxladi etwa 
400 Ueulaohe, «uo«! ilur^haus Polen und Jaden (von 
lelxfcm 11,4.53 In ilor llKU[.tsriiiir iin.l S9<0 im (Jeblclc). Das 
gm'/.c Gebiet cnthr.ll 4 siSilic und IX.'i ilfirrcr. und llörc 

4. IViaturrrKrugpaiaae anil ttewerbfleiaa. ticticiiio 
hiiiUinfTÜi h ; Gpn.ii-r - und Obslbaa In Her NAhe der Hauplatadt. 
Uvu Uolztuaniccl omclxen Sleiakohlen. Ktwaa Klaeu, S&iak 
(183A: 39,909 Cir.J, Alaun (4»87 Ctr.), Bleiers (»58 CIr.), 
Mineralwaitaer (warme Hohweftelqnelle) au Krseaaowice. Gute 
Riiidvicbieucht , .Schweine und Kienen. — Auaaor der Tnchfb- 
brikaiionund etwa« I^einwobcrcl und Gerberei in der ilauplaliult 
kriu KunairieiisK. Handel nicht uubedculead. Die Kinftihr 
auH Polen b«tn« ISSfi t,tM,»7« pala. fl., u4 dl« Aaiftdw 
%on Krnkav Baak Maa bXi af Im ' 
polm. Ouldea. 

ttgtoa BBlar aiaaiB 

■mMalhBW Waiaafeaa). IM Walücatadtalie, 17 
- «ad 10 ai«Hi*akUr - 
Man i^he BaoUa, 




Die Stadl KraVau, Sitz einer von Alters her berflhinlen 
Uaiveraltlr, mit rtibliolhclv , Sternwarle und einer Ocnelluchafl 
der Wiasenaclinrit n, iH.U -1835 von 889 Sluilonrrn bcHucht 
Dto IVOher mit der Univerail&t vcrcinijeic Kunstni-hule bildet 
jelst einen Zwel|f der neuerlichat errichteten tecbniüchcn 
Schal«. Kbaadaaalbat alad amh t Oyuuiaalen uad «la ächal- 
lehrannlBir. 

B, StaataTarfaaaaBg. 

Klae durch die Wiener Konitrreaaakte 1815 festineto de- 
in ot(r a t i nc h c Rciiublilc nnler dem («««iBaaaMa ächaiae 

momätirondcr .\cutraiilll. 

Die geaetzgebende Macht bildet eino jihrlirli auf einen 
Monal /.uaaiuiucolrclcndc Volkarei rsiL-nlBtiun, die an« 30 De- 
potirlen bealeht , wovon 6 auf die Staill, Ii auf das Land und 
K auf den 8enat, die Geistlichkeit und die Univcraiiät lionimen; 
die abrigen 4 nind Friedeasrlohter. Oio voUxlebende Gewalt 
Qbl eia t<enat (It Mitgrlieder nnd 1 Priaideat) aas, deren 8 
von der Volkar«prfa«ntation , 4 von dem Domkapitel und der 
DniveraKSI f ewiUt Warden. 8 Senatoren aind auf Lebena^eit, 
4 weobaelnjlMtoi. —Jede G«nieiode (von 9000— «500 Kiaw.J 
hat etaea SlaiMlni an der OtitM ihrer Verwaltung. K« sind 
t 6«rtehlaM», 1 0«riekl aratar Ia«taaa nnd i Appeiiailona- 
Sariokt. la jmiMi laBlifea, r 



Kiakttart«. Nach dan ftadgat Jb ISIS— 1887 jihrUek 
l,n6,7M pola. I. BlBBahMB «Md iktm &t viel Aua; ahaa. — 
- BUdatMSMdU 
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C. Geschichte. 



■b lur Iclilen ThrflanK Mm 
dta Oaklet dieaes kleinen FrtlitaalM (■ dle- 
(cm KSnicreii'he. In dirner TkelluBf kam ea 
an Oealcrreirti und maclit« einen TbcllWeet- 
calliien* >ui. Mit dieeem wird« ee dorch 
den Wiener VricdM 1809 lo den Bertog- 
tkUM WWMfeM gMC^lican, ki« der Wiener 
BrnffTMi Um* VwfciadBic trenal« , nnd ei 
■n einem frei«!!«!« erhöh. — Die KUdi Krnlinii, 
durch .Mon;;aleii tlJ4U nirJrrgttiriiriit ui;J 
verafeklet, kok sIck afSler, al« fieaideai der 



■IBMIcIm« enror , ond gm mit «(mr BtvW- 

kerunic von 7U,fl(>U KIn u ohnern IQr die reichste 
dee IjUndr.>«. Alle K ini^^e von Toltn hin jiuf 
den lelilcn l.** I « n i » I ii ii • 1* 0 n I a ( 0 wa ky 
I7ii4 lu Waracban) aind klar gekrSol wor- 
den, la Kol«« eine« In der ScklaaMücl« d«a 
Wi«Mr KaiiRrMM« vMi i. Jnl MM •■ttal- 
•ddlUBBallaa Traktate« swIaeiaiiOMi«^ 
reich, llii»land und Prenaaen vnm S. Mai 
1^15 ward iUt Kreielaat Krakau in .<.rir.rm 
jalaiKan CainiB;(a cagTBnd«!. Dia, poinlacken 



I gif i>IHlill Mi <<rH«rd neger ünord- 
' naB|>en wnrde, Teranlaailen, ila»! (Febr. Ihsb) 
Oiilerr. Truppen Kriil^iiu henefiien, um iaiKrei- 
ataateliabeaad äicbcrheil herigalellen and die 
Offltiere und ik>ldalen der ekemallKea polni- 
acbaa Araia«, w«lck«aiok ükeribreu Anrenibalt 
iMiltil i«wfc MiiMraai der dral baacklCaan- 
danltMMflMWlbMkOBDlea, la anlfemen; 
und in Folxe der durch di«> llettidetWrn der drrj 
N()iu:tiB4cUie geacliflirncn -Mi'lhirilijnKrn, cr- 
a€bieik«n(t.8«|>t.llH7jVarordaaa(eB UberVer- 



iL L n d. 

(Der a.Miatinchc Tivoli and die phyaldche Geographie dea- 
aelbea wird in der Hcnchrciban^ von Axien noch heaondera 
akgohMdelt werden. — Do.« mil Kaanland onler Einem Soe|>- 
ter TCKiBict« KAolfraicJi P o I e n Ut •!« »in fftr «tcli atkn 



' !.&•«•. IüSu«f«(fkMlM«4»-a«i4*)N.Br. 44' 80' 
— «r TT t 6. L. «r — n*. ««iMr Aaidehnoa; Ober 
Alin Ma M 4lo<N(fraM» «ieaea WelNlnlli Mri mit BinnchlDaa 
MlMr MmittHlaaiiMl BMKsnnffen aber «nfrcoki ea aioh Oat- 
lUk M» MUl Mt.* Ltaire , und aOdllch Ongt es aehon anter 
4na Wtr 4t( N. 9r, aa.) Oeatlieh berflbrt es, jedoch nur daroh 
■aina* aaiatiachen Tbeil, den groaacn Orenn ( hei i!<mi nuvscn 
der OatUehe Ocean); aOrdllch dan KiKraetr uml ( ricsMcn RaacnJ 
dm wciaae MccrL wesllioh die Oxl^cc , ncbnl rlern b'tihnlscben 
und dem flnalBcUeci Meerhusen; «Uillii h ii»H si hwur/.c Meer 
(nebxt dem ajiow'achen Meere) uml dn» kaHjiiHrhc Mser Za 
Lande Krenxt Raaslaad nordweall. an .Norwegen iirirl s. hucden, 
wp.'-di« Ii an Prenaaen, Polen, Krakau, öslcrreii-his* he Monar- 
chie , europüiache TOrkel. (Om Mi*Uache RoMland stOMt tn 
SOden an die MialiHche Tfirfcfl, Pantai^ MnMM WiCU«». 
Siehe Obrieen« Anirn.J 

a. Boiitnndlh<>ll«. Raa enropäiKohe Raaalaad bealeht 
auH 41 crüNüercn Ueitiandlheilen, voa denen 37 nnler dem Na- 
uen von ßonvernementen (oder HtatthaltersohaRen) nnd t ala 
priviieirirle Länder und Prorinxen fkleinere Goaveroeoieale) 
vorkoinmea. Die Gouvcrnemenie »ind: 1) 81. PeMnbwy, 
t) Kathlaod, ») LieHand, 4) Kurland. 5) Moakwn, «J Smo- 
len.Hk, 7) Pakow, B) Twer, 9) .Nowgorod, !•) Olonoes, 
11) Archangelak (mit Nowi^a Senilja), IB) Waloglla, M) JK- 
ruMaw, 14) Koatroma, Ift) Wladlalr, Ü) HUbmni, 
17) Taiubow, 18) Mitmm, M} Ma, M> Eamfn, M) Orrt, 
M) Korak, M) WoNMMk, i4) Kiair, W) Vtaintnijcow, 
M) Paltawa, «9) BMalak-UkialM, t8) JakalariBaalaw, 
Mj Ckana«, WH) Tnila», Si) ITUa«, St) Ondaa, U) WU 
Mak, U) UahUa», M) Unk, M) TaUtr^» a^i ra4a- 
lla^ Ma pilHIaflrtaa LtNar alnit daa OnaallntaalMnB 
4aa Laad dar doBlaohea KMakea (eiae Art 
f; dia Praviasaa sind BeMiarahlen und ßla- 
te Ton St. 1 bia 4 Kamt Finnland 
Senennnnif der Ostsee pro vlnzcn. 
die Ooarememenle von 5 — 19 nntor rlr r \oii (; r ii h h r u « s- 
laad, die OaavenieBirBle von 94~»7 unter jener von Kl e iu- 



ra «alaad, die Gonvernemaata vaa 18—30 anmi Qi 
nnd dem Lande der doaUeiMa Kaaakan anter der Benennnag vaa 
sadroaaland, od dte Oanraraamente voa 81 — 37 aaml 
Binifatak aalar jaaar vaa Waa (raaalaad bagrtfaa. Ihrar 
gaograpUaakaa Lag« aa«k aInd diaaa Baai h aüfcalla 
traaapwalaiaat 

a) HUdUahi 

Aai walaaaa Maarat 1) Ankaafalak, nm UM Ha tbar 
di« Daria«; t) Olaaaaa, am daa Oaagaaaa} a«k«thala«haa 

oad rianlaeheaMeerbmeB: 3)FiBnlMHl$ — am riBalBohea 
Meerbnaea: 4) 8L Palaraburg; i) Bevsl (KatUaad); — aa 
der Oalaee: 6) HIga (Malaad) j t} MMaa (ySMOmS). 

bj Wealllob: 

Am Njemen: 8) Wilna; 9) firodno; — amBag: 10) 
Bialyaiulw: II) Volb/nien j — am Uoieatr: IS) PodoUen; — 
am Pru i h uml Daaaat 18) B aaaa r a M ia. 

e) .'^ur|hi:li: 

Am s n h « r !t e n Meere : Ii) Chorson ; IS) Taariea; — 
•uaeowMcben Meere: 16) Jekatcrinoslaw. Ziianaifflen dna 
Generalgooverncoicnt Nearanalanil. 

d) OeNtllth, linga deraalaCiBLben (Jrenze von S. nachX. : 
Am Don: 17) liand der Kosaken; IH) Woroncsch; - 

an der Oka: 1») Tarn bo w; — an der U'n I ga: tO) Xiabe- 
gorod; 91 j Koalroma; — an der obere I> wi n i«: Bf) Walagdi. 
0. Bianeaprafiaaaa, voaN. aacb 

gwlaafcaa llmaa- «ad Baloaaraaaat fS) Sm- 

gorod. 

b) Aa dar Dflaas S4) Pakow, t5) Wttebak. 

e) Aadar WolKa: t«) Twer, «7) Jaroalaw; — an \e- 
baalBaaaa, raakla, aa dar Moakwa: »8) Moakwa, t») Ka- 
lap; — aa dar Oka« 88) TaU; 9t) IU*aaB: SB) Wladloiir. 

rf) Ab abara Dala|ir:SS) Smolaaafc — and daaaaa Na- 
benfla<<aaa, Uaka, aa dar Baaha: B4) Mahllavi um Oaaaai 
SA) Oral; BB) Kardt; 87) TaaiMraigawi Mokla, an Prl> 
pata: 88) MIaak. 

a) An Biadara DalapriaaMai 8»)Klaw}— llakai 40) 
Pallawa. 

f) Am Donata, Nabaalaaa daa ütmt 41) Bla k a d i fc 

ükrÄlni-. 

a. «iröoar. Daa, waa die Baaaaa la Anafflka kaaataf ha- 
ben, daxo gerechnet: 870,000 Oaadralmeilen ; 1) in Enropa 

(i'oien anxffCfirhlosften und \nwaja - Semlja) 89,A00; t) ia 
Anicn 97(i.lM>n: ,') ) in A:ii rlka 9i,0OO. Mithin umraoat daa 
ruaaiacha Heich von Kuropa über '/ii von Asiea Ober '/„; 
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ni VM der graoMe« bii jetxt bekuaten Erde den siebeDten 
Villi icr Italen Oberfläche. Bulgvia nimniC die OrOaM des 
fnMi nrnttohw Baloks aa 4MJBM 0iiadnliMllea m, «nd 
iMhMt rar dM ««rapilMlM BiMlMd Cntt Mm» Now^ 
8«nQa ud d«ii 8 OMTanMMMi KHMi, lliwk«f , P«a, 
USllto, MnMnk, Smtow, Astnohra rai Vraw« dto wir 
■It Mn M lrttiaih ra BoMlMid feebmai) 96jtt9t tat daa 
liioba HmalaadflSdfdd« nad 
«7,M0 OudralmdtHk Ma 
■chea BuMlaad InbM nfciUfcaBdra 
i;c8chIo8RenM 
Salgiria. 
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1 ku|ijMhaaMaara IIa. Aa afld- 

lichenThaUa Irdtaa ikh oagahenre, siamTbaU waldlon Step- 
pen an«. VeberhMptbMtcMdas eoroptiacbaBaaotaadaaagroa- 
Bcn Ebenen, i«t flacbea Tiefland aad batlai TufciUaiH attaar 

GrSiuie nur wenli^e Gebirge. 

Gehir^je: 1) Hanpt- und zugleich im X. Gren/eebir^^p 
gegen Ai<ieti . alle Breitengraile durch«« Imriiicnd, der t rsl 
fUBler verachiciicncn N'miicn, im X. ju^orif-nher Ural, in der 
Mitte, «chon lit Amen wercholuriKchcr uad kntherinenbarici- 
aober Ural ; «üdlichcr Thcll , oreabur^riiichcr oder kirgiHiHRlicr 
irrnl), ((an/, bewaldet nnd im mitlJern L'rnl niedriger, alM im 
aCrdliolicn und aOdlichen, wo das Gebirge mit Keinen hilrh.Hdr n 
Punikten bis sin S500 oder ßOOO' hoch ist ; 1) die fi n n i m c Ii p u 
and r n « » io c h - 1 1 p (1 i 1 I tl 0 n (ii^hireL^. ntia Kinnlanii dorrh 
Lappland ^am weisKcn Meere von geringer Höhe; ä) im tjüd- 
wentcn die reinigen V'orbprgc den karpniiscben Gebirge a, 
welche aicb Iftnga dea Dnlealers in Podolien ganr. Terflftvhen; 
4^ nack dem acbwairxeB Meero sn: das (auriache Gebirge, 
eine Fortaotanng dea Kauliaaua aoM Aiiipn , in der tauriacben 
Italbinael im TNohadOrdagh 4700 Hülif crrrir-hend. Im Innern 
beftndet «ich, unter 66° Br. , ein hoher, aicli weil ansbreileader 
(dar alauniache) Bergrfloken, von wolebem der iOM'bobe 
walebaaaklaoba Waid dacaTbatt aannabL — Dia ba- 
drateadatM BC«ffp«a«hidi Ma FalMban-Stwai dia 
Waeba grana «ad Ualaa «aiva (alt d 
daajh dl* donto Aa, dIa aww'aeba atan«. 

ValMbrap« iat (bella dareb die phyalscbe 
daa Badeaa (SaadMder, Stapf)», Oebirge), tbaila 
«etidMUge Kttaa tm Nardaa (blar aUaia i8W QndrMmJlM) 
eia greaaer TMI der ObaitMa aaiwlrfblar a« naaaaa. — 



C. T. Herrmann nimmt daa waaUiegende Land im evrvpii- 
aohea RoHaland fOr y, vom ganaea Gebiete deaaelbea aa. 
Seea: AUa tat Nardaa, 1) In bdabalaa Mafdaai Baara, 

dra, m da« baadalaabahiwbaa Baaaa daa walaaaa MaaNat 
t)»wiMbradaiM w a toMB MaawaadtaaiaBbaa Baaeai Oaaga, 
adlbaatabafaaliaala, NMaUaabag, 10 Mellen breit, afld- 
waalHeb dnabdaaSwlr aaai Ladaga, der grSaate (M* Qua- 
dratmeUaa} Md iaabwiaihala See Baropa'a, dM TiattaaBdea 
wegea or dIa aaldMrt galMwUch, doreh dta Newa aaai la- 
alaabaa Baaaa; 19 aSdUebar dar 1 1 ai e n, 6 Mellen lang, dorch 
dia Walebaw xamLadeira; tob dicacm 4) westlich: der Pel- 
paa (Tschadalcoi) , 19 .Meilen Une, M. breit, durch die 
Narwa sum flnniaohen ßuxn; 5| nuwserdem der Belosero 
(weisse .See, weil «ich sein \\ «sscr von dem MergeUchlamm 
den Uuilena fiirblj, NÜdüstlich mhii (iiiega, durch die Schckiana 
zur )\ (,lLr:i. -■ In Finnland ( vnii dc^j-cn Uodciiririi lic da» Oe- 
v,ka.fcc , firjciiiiiint ) die hcilpiifriKlsioii der .Saimea, dorcb 
die Wuxa mit dem Lniji>;;n in \ crlnnJuiiK weKtlicher dai Pal* 
jSrie, dtirrli den Kyiiiciic zum DiiaiHcticn Ru-hcb. 

liüssc. I. /,iiin ti>nioere von 0. nach W, : P o t- 
scliorn (III]'« lir.riu I rsl, mit IFna recht» und Inchm« linica), 
16(1 Meilen l.nuf. — .^ler, en, mit ^Vn.-i Iii»» links in dss weiaao 
Meer mändcnd. — Dwina, aus tiuuhoua wcylUch und Jng 
aOdlich gebildet, bald aich rochtN mit der ar-hilTbaroa U'il»ehegda 
vereinigend, dann links Waga, recbta Pinega aaltoehmend, in 
die (Owinsk^ja) Bai von Archangel dea weissen Heeres, miC 
ihren Quelleaitaaaai IgO Heilaa ImL — O^aeg a, a«a daai 

weiasea Maavaa. 

9. Bar Oataaat 1) Varaaa, gara viai Xardaa barab 
•ddlich aeai balhiJacboa Maaabnat 
flaaa gegea Babw a daa. — f) Kyi 

aaa'a ia flaalaad» darch viele . 

— S) \e wa, aw den LadagaaM, aar S'/ 
adil ba tar LMt, bal Palanbaiy ami «aal- 



aehea Maarbwaa. — d) Narawa» JM«M 

flnnischen Meerbusen. — 5} FaraaBf Ia ' 
— 6J »Ana (Ozwina, lett. Dragawa}, aaa den alaaalaabaa 

Gebirge, bald schiffbar, jedoch mit vielen seichten Stellen nnd 
Strudeln, 14> Meilen I<auf rum Rigncr Buxen. — 7) Xjo- 

rii c II, iinlii nach Polen (rcleml, dui.n GrciiziSus» gegen Preus- 
Hen (hier Memcl). — 8) Bug, GretiKlluiiH gegen Oesterreich 
(OallBlea) darch Polen 7,ur Weichsel. 

8. Zum schwarzen Meere von W. nach 0.; l'J Do- 
nau (mit Prath}, Grenso gegen das osmanische ildch. — 
i) Oniestr, aas Oesterreich (GalixienJ. schifTbar irits', des 
\V Ä-serfalls bei Jampol — ."{) Dnicpr, au ü dein wülnhonskl- 
achcn Walde, recht« mir Pripct» und vor seiner MQoduag 
mit Bog, links iiiii s u t. Ii n und Desna, >40 Meilen Lauf, 
mit hiaflg durch Strudel und Waasorftile unterbrochener Bchlfl'- 
hhrt. 

4. Zum asow'acben Meere: der Don, aus dem Johaa- 
nisaee f/iron Otero ) in Tola, rechts mit Sosna, Donet« ; links 
mit Woronesch, Khoper, Medweditxa, Sal, Maaitsch; 195 
Meilen Lauf, mll tielen seichten Stollea. 

ft. (OafobiUieB}aankaBpiaebenHecfet die Wolga, 
dar gitMlBi «agea aaiaM Laalba darcb die freebtbarslon Pro- 
Haaaa «ad «agaa aabur Bataiaaeraag C«l" Kweitcr Ml) der 

dea Beiches -, aus dem alan- 
ir te BaaranaaMBt Twer; aaf earo- 



Twana, 
daaa erat ntt 



Badaa » laabla alt Ifta (nd Maafcva) , liaka alt 



a. a. C>« Aalaa), — 
m Uabarliitt Ia daa 
ta 



Laar, 
Baaverae- 

t 
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K Kl < 1 e. EU dreMkehea Kualsyatem bewirkt aaf drei r er- 
■eUcdeMWelMn die Verbindung swiMhen der OiUee und dem 
>M|to»lw Mamt i) DMKsBale^alen tob Wiaohael- 
W«l*f Mlisk CmIMkt N««a, Ladog akanal, Wolobow, Mala, 
8m maOaUf Bh, T««n») MtWota» OmA 4Ml(M|iiaAhie 
Mmt) alt *K OMm« THfeMni, nU ufci a IVM-lfM vdK 
endet.— t) Dan KanalayaCem Ttehwin, mlit«MMMra, 
Ladogakaaal, Sias, Tiehwioka, Ronln, Goijnn, TuetwgoloMh 
■ldM«itog»0(«hMiUB der Wolg:«); 3) das Marienkanal- 
• yatcn ndtteM Neira, LadoKakanal, 8wir, Onegakanal, Wy- 
tegra, Marienkanal, Kowacba, Uelojesee, 8chekana (MbraliM 
derWoli;«). Man aieht, das« bei dieaca drei die OalM« Bit 
dem kaüiiiücbcn Meere verbindenden Kanalayateuen der Lado- 
gakanal der nanplpankl dieBCr c:anr.eD Hc-hifrahrt iai. Kr tat ift 
Meilen Ini'K uml anf^ciegt, um <lir! Cief»hren und Untiefen de» 
Lado/^RSpc» 7.U vermelden, und Ihuft länji» des !»eeB, bildet 
den (jf-njulilt-tcii Kanal Runfiland.s nnd wird jnhrlieh von 2.5, tJOO 
Fatir^eugon befahren. — Andere inerkwQrdii^e Kanäle »iiui iiucti : 
1} dcrKubenakiacho oder K an ai d c .h H c r /. u |b; h Ale- 
xander von W 0 r te in b ertr, erst 18J8 volliMirlot, verbin- 
det die lii'l.-fiia, k^^blltl^k^schcn See, SuchDna uiiil Dwina, iln^ 
kaaplacbe Meer mir ih'ai weis.scn. — 8J BereHini.Mfiher oder 
Lepeisohcr ini i;<iuvcrneuicnt U'ilebnk, DQna mit l)nie|>r, 
also die Oalnee mit dem Hchwarxcn Meere verbindend, zwi- 
acben 1797 — IHOl volleiidel. ~ 3) Oigrinaklacher, denNje- 
inen (durch Scbara, Jaaoliia, Pripelxj mit Uniepr vereinigend, 
180;i tuJicudet. — Man arbeilet aucb jeixt an einer Verbindung 
der Moakwa mit derWoIjs:», durch die lalra, Seatra nnd lJubna. 
— Die projeklirten S Kannte r.ur Verbindoaf de« l>on mit der 
Wolga u4 also dea kaapiacbea He«m mii dem achwarsen, 
1^ dnreh die Ilaw^a nod KHqrMhlaka oad SJ durch 
im liwUkMehM KwU (ßimM Am, e«bM, V|« wU Oln) 




- — Mtt 

m Haan wMNtalk im M.* Cwo 
■hiHMllMi 4w ^mdf 
«nrakt u4 dtr Bmm» Ut Mim btf), hat «rtial* TMI 

de« eorapClaehen Buaalaid swiichea M— M* aleben Monate 
Winter oad ttnt Monate Semner , mit vorkerracbenden Oat- 
nnd noch öfler fVealwinden., Die Kfilte dea Winters erreicht 
beinahe jihrlich Si' unter Null Röaiimar, in der Mille Dezem- 
ber.s nnd Januara auch rnwcilcn gegen 30", von Milte Novem- 
ber» bla Mille Aprils sind die (>ew n.Hi<er £;ewülinliah mit Kis be- 
legt. Auf eben jene Grade über Null steigt loeisl die Ililxe iU^h 
Sommera- Gewitter sind Reiten, nnd beide JahrcKKcilcn sinii 
selten ttclincll veuhKelnJen Willcrung»^ triiriiif iiinat n imler- 
worfco; daher ilaa Klima HuKKland» im AUeeuii-iaen als hi lir 
ge«and bc trai litet wird. Xach deui jiihrln h erscheinenden ^Mnr- 
talilil»vcrzii( liniti.ic de» heil. SxiKi lf- ( wi>li hci< aber nur die 
Bekenner licr gripi l.ii-rii-ruH-HiM Iumi KinLif cnthäiij aberaleigt 
die Zahl der (ieborencn die der (•CHturbcncD gewöhnlich um 
'/ Million; befanden sich nnter den lelKtern 1094 Indi- 

vldue n von einem Alter über iOOJahre; 3^4 von mehr ala lOdj 
179 von mehr als 110; 9 s von mehr als 115; 6H von mehr al« 
ItO; S3 von mehr als 185; 13 von mehr als 130; t ballen das 
hohe Alter von 140 — 150 Jahren erreicht IM« frtaala 8terb- 
llehkeit C<Ub ersten 10 Jahr« der Kindheil aaagenvnaen) ISUl 
la daa Alier von 60 — 65 Jahren. — Ira hohen Nordea Aber 6t* 
>, bat Basstaad alaerM KUna mU dar skaodioaviaobe« 
(Nanragai md Sahmin) wNar üaaaa Bnllaagra- 
MidiaU4laaargMaliaTiC^ulMaaUlia0iw DalarCO* 
an M. Jaaiaa kila aaMUMmtargaag, m fl. Daiaflbir kal« 
SoaaeaaaQiaag. Tob 64* aawiidiia VlabBinhtlaMraahiriaii- 
gar aad der Laadbaa aaf Uaaia WtoMla baaehifakf. 

Von er an wSohat fette hMkaMmnlgea Hola aielr, bloa 
dorniges KrOppolgestrlnah.— Daablatim aaiapUaehaa Biua- 



land aater dea ebaa arwOwt«« BiaUa^grad«« dia Laft aaek 
bedealend aiUdar, als in ' 
der Breite. Maa kaaa dM 
BBd Aalea , in HiaaWkt aataaa KUm'a, te Mgaida 8 Sriiiri- 
aka tkeUaai l) Der SidaUck daa Waaa akaa baatiadlga KJn- 
nakaar} •) darTaadaiii adarllMMlappaa, wa aafawlg ga> 
ftaiMfli Bodan nur Moea wlahal ui « Ifcar daa Mgaadaa Scd^ 
atriaka GaatrOppe angatroita «M, aar Ua Mii «Mar alt 
nmhamMdandaa ValkaüHaB kvw^tt S) der WUdar aa< 
der TlaksMftt, to daaaa« attdUekaa Thailea aleh dar AaA«r 
dar yiakaaakt aad tea Aafcerbaaea aeigt; 4) des begiaaendea 
Aekarfeaoea , dessen eadll^e Orenzo etwa bis sum 63* N. Dr. 
gesogen werden kann; de» bcHländigon Ankorbauea oder 
der Erdairich des Rogfrenn nnd des Lein», der »ich etwa bis 
jtnai 51" .\. llr crxiri ckt unii di-n llaupttheil der Monarchie uiu- 
I fsHst ; doch ii.( der Uutcr.tolüed zwiRchen den westlichen 
und Csllichcn Gegenden seitr auffullind ; l> i <k'.-i tV'ci^cti» 
und der Bauainröchle, die hier vorlrefTlii h ^ciirilidi (nicwi lil 
Hie auch schon in dem vorhergehenden v urkuaiuitn ). Ihcer £r<l- 
Hirich gehl etwa bia isiun 48." N. ßr. und umfabtii lielc Mc^- 
l>pn ; 7) den Krdslricb des Mni'< und der Reben, «cli her be- 
greift .N'euruasland, daa I.aod der donischen Koaakcn, das (ioa- 
vernemcnt Axlrauhan und die Provinas Kaukaaiea; and 8) den 
Erdstrich des Oelbaiinu, der 8eidc und dea Zuckerrohrs, am- 
Aust die aftdiltka State von Taarien and TraBskankaaien. 

]V*twerseiigBiaac. 1) Minerallen. Metalle in 
den earopiiacben Bergwerken wenig, am meisten vortrcflichoa 
Klsen , das sieb in grosser Menge in vielen Gouvernemenlen 
dea eiuropftiachon Hussland Ondct, ferner etwas Kupfer und Blei ; 
deata netaUrdebar ataul dia aaialiaebaa Pioviaxaa. flaaantbe- 
(raglMMHakwiitegakaamMfata J. 1866 1 466 Bad (k «• 
faaafaakaPlM) » tB^Harft^lua 188r> 440IPBds81,«66 
Hark eald, daaaaa «ahaU Im Allganataaa ilak n 61% Fra- 
' PfOMBt i^iiber annakaa« Uaat Kau 



OaUndT'/« 
laavMCMd, 



aiaBaaeland, und a«ar varatgUak aaa dar 

daa um, wo der griaata Tbeil dieses Matallaadaroh 
Auwaaehaa aaa dem goldhaltigaa Sande gewonnen wird; aeit 
18S9— 1838 lielbrte allein der Ural 4a8t Pud legirtes Gold; 
rechnet man hinaa die in derselben Zeil aus dem Altai und bei 
NcriFchinKk gewonnenen 6ii Pud Gold: ao kommen 5004 Päd 
Leiayi*, von welcher Qnantiläi man 4494'/, Pod reine« Gold 
ond HSH l'ud .Silber erhielt; wozu noch 255 Pud Gold , die in 
dem .Silberblick der llilttenwcrkcgewonnen wurden, kommen, so 
<ln9B sich die (JuButilät des reinen Goldes auf 4750 Päd erbS- 
hei, welche» n«ch Ah/.nz der PrÄgekostcn an gcmQnzIcm Golde 
fast 236 Miil. llul)L-l Hnnku iiiler a^.lbT.ÜOO Dukaten (libcr 
70 jMill. HIhlr. lireu--*.". ) liclVrIc -. P I .i l in a ( elciibfall« .Uli Irnl ) 
iNja - iH'JH Vi;y^ l'iiil l'inllii«; ini J«hrc IHÜK 

Ober 117 Pud Plaiina. Hcroilü seit iHiH ha( mau »n;r,.f:iiirr(>n, 
daraus Mün/.en zuxchlagen (in den 16 Jahren von Ifi'm Isas 
gegen »,45^,000 Platina-Biibol j ; IS i I b c r (lä36J ISO» Puil, 
vorzOgllch im Allai und bei Nerlschinak ; jout sind nuch mu 
Ural ailbcrhallige Minen gefünden worden; Kupfer (1836 j 
940,904 Pud; Biel (1836J 40,900 Pud; Kisen jühriich an 
«/, MiU. Cir. eoss- nnd anderes Eiteai (1830} 11,700,000 
Pud Gnsseiaea aad 8,800,000 Päd aodaraa Bisen ; zusammen 
kaaa ataa daa ifkrUebaa Wartk dar fawaaaaaaa iictaile anf 
96 MULUbelanaaUagaM} Mmm kat oMajatal glaiabiUls aat- 
daektaadalaaaaaaHatali, Irld faaaurt,v«MMataakaBb«»- 
rar al« Vlaltea lat — Ma Alaaa- «ad Tltrlalalad aralaa 
(te da« flaannamitaa Tairtow, Janatetr, «flaa^ Kategm 
n>d Paaaa) ItaArtaa 1661t 14^ Pod. — Sala: aawaU te 
Biaia r alaa Cin dem Oeav.Paiai allate. tiar« MilL Päd) als aaa 
daa BMaaaisgruben (am naaaa liata In Orenbargischen} und 
SaUseon (wohin vorxOglich die lanrischen, der ElteailB 
Sarataw, des laderskon In der Kirgisensteppe and dia 
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Usi^ra g«Ur«B} jihrlicb fetl 10 — 11 Mill. Ctr rewoMim; 
18SS: aber M, 1888: M 88, nnd 1896: 18,600,000 Päd. 
Aach berellel man 8ee»|x. — 8>lpeler in grossen Uabar- 
flasB In den wetrilchen und (»öilllchen Prorinr.cn. — Stein- 
kndlen Ib Olonecr. , KaJug^a. im l.nii'le rier (loni.><i lipn Kona- 
kcn nnd im Conv. Jekalrrlnoiilaw, ilixh blua in Icfzlcrni, wo 
sie sehr bedeutend sind, und einen Uaum von Ihsl 000 Qua- 
dratwerat einnrhinen , onii im Lande der donisi-hen Ko»aken 
darauf «rebnut, is.'j.'t nur 5(i;),CKHI Pud. — Braunkohlen und 
Torf hSun^r, «hfr iiriljrniitzt. — EdelHloinc. ( Helt lft»9 
wird an der MOi^tiic <U'> l r»l mit faulem Krfolgo rai Ii Dia- 
nanlen gexarht. Den ersten aralinnhcn Diamanli B enliler kic 
der Freiherr Humboldl auf »einer i«l«)*ennct>anJichen Reise 
durrb Hurtfland im Jabre an einem Kryslall, den ein Knabe 
in die Gnlilw üsilierei der GrCHn P o lle r cebracbi halle; seit 
1888 hat man auch im Uralgebirge, in der Oegend von Kallin- 
rtambnrg, fimaracde enideekt, und bu IMurülnka , 14 Meilen 
von Jekaihertneiikarf , flndet man acbSne Topasen , Aquama- 
rine {^idtB Uni muk da Stflck Aqnamtria, i*» 9 Pfund «legt). 
BerKkryatftUt !■ <Mmms and TMiim. Marlcajcl»« (in 
TalUa «• t OM*altaH)t wmtUttuA MvwMko Im OMf*- 
kuM an Xlmcar. — 81«ir«l«rf* aai Meeraofca«» 1* 
Iteriai. — P«rsaIlaD«rda} !■ 



ttraHttll8elta aw IIbbIAb« (4tm Plaiaatal 4k Sla- 
M« Falara I. hi St Pei enburg 40,800 Ctr. N«eh walt giOwar 
lat 8er GraallUock, aus dem die nnlingat aafi|«a(»llte Alaxaa- 

ianinl« an 8t. Peleri<burg verflerligt worden Ist, der bei einer 
LIace von 98 Fuss nnd einer Dicke von 88 F. Mt»,679,€00 Pf. 
SdiweregesohXiKt wurde). 

M i n er al w ati «c r , — au>her einigen Sanerbrunnen in 
Tambuw (Li|ieick), In Olonec? uml Twcr, und einem ^ellwe- 
felbad in Kurinnd , — Im europiifciicn Uueiiilaod xehr weniK 
adar doch wcnie; nuree.incbl nnd beDUIxt, da sicli der Rukkc 
■nf seine hrh»ii/.linilc'r bcKchriinkl. Im nfilallschea Rosaland 
Vierden dieMincral<{iiollrri (\rs KnukaKUs und die 8at|||aiar'aekefl 
Im Gonvernenien» Orenburp um rilirk»len bexoibf. 

S) Frlan7.cn. Wein in Bcsaarabien , Guu\. Cliorflon. 
In Taiirien und im Lande der Kosaken am Don (guter roiber 
und wcifi.ter Champagner and Ireffliehcr Wein von ursprOngli- 
chen Heben der Ciaronne, aurli von der rheinlKchen und grie- 
chischen Traube; die Knlinr Oben IVinr.cr aus dem Vaterlande 
der MnirertraakaBi aalt jflai:»! aock In BeaaaraUca Sokwelxor- 
Landwirihe; fSIf katra« die Welayw'akiiMi i» Beamirablea 
45,000 KlBMT vaa TOalfllelia- «ftt«} dach der kaale raatlnelie 
Wein wichet !■ den aMMmVlMila «Maian, vanMkallefc ia 
dea «agendaa Bdagh, Kaoa mi l<aB*Bl). 18W gewann 
d» «MV. Cfcacann Oker Ml,itO vU Taniea «bar S58,000 
welaaeB md ftHmi Waln{ la Lande der daalacfca« Ko- 
laf dar Wetobaa ata« Baaptkeacbtnigung der Bfanrok- 
aar} doafelM derdeflire Wein aehwaeh, wi8»eriff aad wird 
Mehl aa««. AwM Wein wird aucb in den Gfluv. Jekalerinoa- 
bnraadPedaUeii gewonnen ; 1 836 jed och /.UKnmmcn nur tO,9S4 
We*Oa (KlBCr). — Obal: Kirschen uro Wladimir, Ai (ifel j 
aal Moskwa; unter den Aepfelarlen sind die kine«V<hcn nrhr 



, die MoaabOM adcr Idjn wka, lat RaMland bcNdmlfr« ^c- 
aagaet. — Oatralda: haupUiebUoh an der Ostsee, in Mef- 
laad, Kvrlnad oad den ebemaligeo polnisehen Proriacen und 
In einem grossen Thcllc der grossmssisehen GouvemcmeDte. 
Knrroirdn ninhl «ehr im hnii, am meisten in den O»tsee|irovln- 
/.en. -- Zum Landbau i«[ etwa V ., der ganren Ofai'rnSchc vcr- 
v.('iidc[. iniirni mau die Oberdäcbe des Reli l >. i hi o Sibirien 
iJDil knnkn>iM he Lfinder) auf 40t MiU. DenMidnpii »iii«cli)srf, 
Min «eichen clwa Ht '/ MIII. auf da« angttbauro Lnml kiinirnen 
«ollrn, \m h finrjii Ajnhrisen OnrehschnlK von 1816 — 1880 
wurilcn jiifirll< h läSO I'«, li<-(»criB ticlrcide geerntet. 1904 
wuriirii 1 Nfi .Mill. T"i hi iweriH Uctreide geernlet, nnd im ganaea 
ruitbist hcn Kiii hc «iirilcn IM* an Wintergetreide l!l,S89,000 
und 1830 an isommercetrelde S8,i)>0,000 Tuchetwerl« anxge- 
sSet. 1837 wurden 9.888. SAl Tachetw crt« Ueircide fDr denBe« 
trag von 38,U90,O7ft Rubel aoKgeflihrt t'ebrigens Ist der Acker- 
bau noch nicht auf einen sehr hoben Grad von VoHkemaienkelt 
gediehen. Baigaiia achligi das aagebaale Laad aa IM mn. 
Dessfiilnen tm gaaxen Reiche an. — KleekaaM 
lieb aeltce ( aaoli avTdie Vcrkeaaerangder Wlaaaa^ 
nr daa earayliaaha Baaaiaad aar tS MüL ~ 
acUagaa wird, varweadat aaek futag» BorgAlt — 0är- 
taagewlehae Uaft*, aa Paterabarg aad Heakaa eia fn^ 
adglicber Bfiaifalkaa (Blaag«! Ua aar Stirke eiaM Klndar» 



ij. Quaiiaa wird TOnlglleb la daa Wolgagonv. geMgea, 
aadtadeni fiatw. iaraala« tat der Rostow'scbe Kreis' fast nur 
Taa KOebaaglrlaeni bewahat, die alljibriich aar Erwerb ia 
dl« versehledeaea TheUe Rnsslaada xiehen. Am etirkaien wer^ 
den gebaut weiaaer Kopfkohl, der als Sauerkraut .Valionalspeia« 
der Russen ist, BOben, Zwiebeln, Gurken, Melonen (diese 
nur In den stldlichen Gegenden). — Flachs und Hanf, im 
lleberJlii.x- nml vnn vor/.flgllchcr Güte ( dans der Stnw. Im Aus- 
lände gcfutlit wird) in den miltlern Provin/.en bis /.nr Ostsee 
unter dem 60. . 18,37 v^unieo an Flachs S,317,b'9A Pud fl>r 
83,18S,0t0 Rubel, an Hanf »,8tN,9&t Pud fDr 34,304,886 
Rubel, an Lein- und ilanfvniiiiii rar 19,6d8,0A8 nnd an 
Lein- und UanfOl fQr i.iVMATi Rnhcl aasgefQbrI. — Tabak 
nn der lioniiu, ivtu r)n(![ier und Prath und den »OdlicbCB 
Provinzen. In der Lkrniiic, wu der Tabakbau am stirk- 
elen ist, gewinnt man jübriich 300,000 Pud. Jeixt zieht naa 
auch mit niemllch goiem KrOilg amerikanischen Tabak In dea 
Gottv. Saratow, Orel, Charkow, 8molensk und Taurien. — 
Oelpflanxeo, als: Raps, RObsamen, Senf, Sonneablanea. 
— Hopfen in der Ukraine und aa derWelga, aelbat wild, 
aber airgends vorxOglich. — Halm, allgaaaia Tarbreite«, aad 
aitt Anaaahme einiger waldioaea Sleniea aa Dalealr, Dllapr 
and Dea fwalUauerf daa Bamgal aar PMNraag), aeaat Im 
grosaaa Vebcrfaaa» allaiaJafatialHaiia 
Scheaung der Wüdar 
•ingelralen , and aa 



ia daa aa ealiaid« 



vamleb- 

fet Swar werden 18B Mm. DaaaiMaea Wald la Saaalaad ge- 
rechnet , wovon der Krone gehOrea ; hieilMl aM aber 6e- 
genden mitgerechnet , die jelal ganx von Waid aalblSaal alad. 
so i'ii z. R. der berflhmte marooi'aehe Waldjeist elaOebOseh, 



1 beliebt, fo wie die durehfchcincndcn GlaaCpfel, weiche beide nnd die majestSlischon brllDsklschen Wilder sind versvhwua- 



man »n ilcr Oka und andnn vailUehea Wolgaflflasea antrifft; 
wllsc hi- \nnav. im sadlichcn HusHiiind , vory.tlglirh in Tanrien, 
wo Btji h Lnnibcrlsnflsse, Msndeln, Oliven, Felgen nnd die 
vorirefllichcn Sinapaüprel wschdcn. Zur Befördcrnn^ de» Obst- 
baues dienen die vcrorhiciiriu'u \iiri der Krone «ritrr kuicn Gür- 
ten, besonders der Nikiriti Krhe in Tiiurien. Haselnfl»i>c kom- 
nii II riiki hm nri (!i-n hiiuui des Polarstriches fbrt, und sind sehr 
bclicbi bei den iiut>>-cn. .'\u<'h mit vielerlei essbaren Beeren, wo- 
von eiiilße .Arten vorzOglich den nflrdlicbslen Gegenden clgen- 



dea. l'cberhanpt kann man das curopüisrhe Rus.'iUnTI nm h e,fi- i 
aem W«ldcrreii-blhuin in 3 Landütrii hc thcilru. in einen nürd- j 
liehen, noch an Wäldern reichen. Mm .)? t;7 \ Hr.. la 
einen mittlem sehon crsrhJlpftcn Lnrnl^trii h von .">0 --67* ! 

I!r. und in einen sfullii Im-ii . hu olino \V«i(i. In dem i 

ni5rdliciien Ktrlche xcirhnen hich norli dur* h iljrrn ßrn-setl 
Reichthum an AVnIdwnpen die 3 Gouv. .Arolisn^cl , U uluttda 
nnd Olonet/. au», welche iHc IlStftc der ^Valiluiic r n dfH e»n- I 
aen curopfil-Tlien Riisslr.ml^i cnftinKr n . iiml deren I- inwoliner | 



(hOuiicii aiad} a. B. die Manara, die Maraecbfca oder Eia-j kann '/i* gansen Ueväikerung aasmachcn ; unter dem 60.* j 
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treffen das \«dclhol3S Jf« Xorilent mit dem I.aubliolse des 80- 
dena Kn^ammm : Kirticn bia ilnfain von der g;rü»<f<en SchOnheit. 
Seltene ArfL'ii: Tm |M'iiiiiiliiiuii), BaUunpippcl, Erdbcerbaum in 
'I'nurien. Der \V<>i> ii inski »Id \»t einer der erOBStea, md «nter 
den gTUDHCn lllliniiii<ülien M'Aldcrn nimmt allein der IlnnU TOn 
Bialowicsa Cl'Qi^^'- Grodno) 30 UuniJrAlineilcn ein. 

3) Thlere. Pferde (etwa It Mill.) von \ (tm lijcdcncn 
Bafen, mit AaBiiahme der kur- und lieflindiiiclicn, meint klein 
■nd DBansehnllch, aber too gutaetr Ausdauer, hier und da 
dnrch viele Landji^staie (eineü der berübmteBtea Geetflte l«t 
da» der Grilla Orlow-Tachesmeotikl im Goav. M'oruncnch, un- 
weit d«a Dorfes Clitycnow mit l^tO Pferden arabiticber, engli- 
■oker nad amimr B«v**) v*'**'*"> llau|itaaRftibrariikel. — 
Biftdrlek Cc«C«a MUl fStflck), obenfUla in Menge, 
kBvpMMUieli la dM mlKton ud lAdJicbM Provluten, aufden 
hlMum WiiMM«kM BtalMUtwnuf snr Mwt fcbrwslil md ans- 
gwflUM. U dn BlrtllahM e«f MiM KM* «od safer, do«li im 
«MV. AnlHuifal u d«r Dwtaa mugßMtiamftt EiUbenwat Ma 
SIT aahwwa foa t Cfra. Bwiaahaa tat B«f ui Ihriapr nd 
ta Beaiirtlll« «ar Blltel] dar A a awafc a a Mat aick aar aoeh 
ta i«a g taaaa» thlawfaaar Walda, wo flrUiraBrlialiiinir Borge 
gelraf ea wird, dasieaoaat alrfead« mehr auf der Erde «leb 
linden. Schafe (an 96 JHUlionea) S Raf en, das gemeine rus- 
■ische mit grober barler Wolle (hanptaicliMcli inWoloKdaj, 
das tauriRche liicine mit flelaer »eldenardger Wolle, grusse 
mU lisarnriiffcr 'SVoWc ( win (in eine Ahart die Kekrianellen grauen 
Luinuu rrellt ) ; ilnn d e u I h e Ii e in den V"'"''*'^'""' "nd Onlnee- 
jirovirzcn. eine Abnrl dm im dn'i cflinrnle (xnweilen mit vier 
lJürneri»>. Die .Nop^yen in 'rnnrinii unterhalten viele fedacbwio- 
aige hchafc, deren 8chwan/. au» eineui 10 bil 30 Pf. achweren 
FeKklumiicn besteht. Auch in Hnshlanil Hclzl gcjfrcnwärüg die 
HchansDCfat rlen Aelverbnu und die llitiiMel,/.ui tit zurnr k, bi< 
1%03 hatte lliiHsIninl nonli keine McrinuH, aber ueinlom nlrnint 
die Mirihosziii ht liunicr mehr ku, vorKÖRlich in den Osihcc- 
|irovin%cn Licftand, Kstblaad und Kurland, und in den «Udii- 
chen Gouvernewenla. Grosse MerinOHhcerden (laden aicb baupl- 
BHchlicb in den Gouvernements Cherson, Pollawa (wo der Graf 
lUsumowskf eine Sohfiferel von 54,000 SI&ekMorinoKbefll/.t), 
JekateriaosUw, Charkow und Taurien, oft so 90— 30,000 t;tai k 
(namentlich hat eininTaarien annäiaiger Franzose eine Heerde 
von 60,000 mack eebtcr Merinos). Maa raokaei IDrdiea« Halb- 
iDacldiefkst oaglanbliche Monge voB 711111. Scbafea. Daamol- 
daoiselie Bobaf aiit Mcflaoaböckea (cpaart, gibt dia Maate 
LiBOMrwoDai der aahlan qwatsekaa glelcbgiMehiUit — B la- 
ta* Ua Oaiathtor» la aHwoban Dorf» SM Sitafe, aaeh 
>at Maa jalaagaaa Yaaaaalia mU Aagaraalagaa gaaiaahty 
te F oial l ai. aiappasstac* 1« Vadaitaa aad ~ 
Sehwalaa Cfagao 11 HIlL flUok) , «aafeMaar 
V ^ TonagllcihBM bfata iaa 
Valt «ad BOfaCaa aaobM aiaa 
TOB letilera allein werden ishrllch (Or 5 Mill. Röbel aaage- 
fOhrt — Oaa einbnoklicbte Karneol am aehwarzen Meere nnd 
bei denKalnüekeo im Lande der doni»iohen Koftakeo. DasKwci- 
backllehle ist weniger hüuflg. — Das R c n n ( h i er, dais gc- 
iiiciiisiL ilnuslbier der Lappen nnd 8anHij( .1. n. .so uri ein Km- 
»eluer lOüO— 8000 Slfiek benll/.l. — J a jr d v, il d nutend» jre- 
hegt, aber in Kr(i-~iT Alenyo vorhanden; varxäglioh Pelxwild. 
Diein den ehcmnli^ liuluifichen l'roMnxcn Hijni<t so hnuflgcn Bä- 
ren und Klentbiero »ehr in Abnahme, A\'(iire n.n h hSuflg. — 
Federvieh: am lllei^len lIDhiier k'-'-^Ä'''!' hih h viele Gänse; 
die (>nn»e vun Ar.-'tiiiKiH ( .Vi-fictciiriiil J Vierden ccr:iiichL-rt durch 
panK RuHaland vr-r^ iiickt. Hingviitfel in \ielcn öcajenden hSu- 
fi^r, VMJiiinler diu (uln'schcn und kaluga'erhen Nanlili^allen ih- 
rcii vorxQclich schOnco iscblages wegen »ehr gei>ocbl sind. Un- 
ter dem aahlreiubcn wilden OellOgel, SteppenbOfaner , H'ach- 
(ala, die aiaceaalsea aad la TOaaahea veifaokt Teraohloltt 



»erden, Kiiiervö^jel ein. - Bienen Bowobl wild als gepflegt, 
nnd sehr hAuflg, vorzüglich in den an der Wolga, Oka, dem 
Dniepr nnd Don belegenen Ooav. , in A\ e^tru^Klnnd ( vornial^ 
polni.Hehem Goav.) nnil in Kleinrunülnnrl , wo die Uieneüzueht 
einen i,\ieh(ig-en Zweip der lard« irth.^if haniiehen Indgalric 
mat ht \ 011 der Wiehtjgkoit der BleoenKuehl in Kleiorasa- 
Iniid Inx^i »ieh zum Theit dnrnu.s nrihcilen , das« man in dem 
ein/.iKen Goav. Pullawa : 3(!0,069 Blenensiacko aihlle, 

die et»a 5S,000 Pud Hool«; und NOOO Pud M'acha, am Wertk 
von 771,000 Rubel brachten. Aach ia Ncoroesland, Beaaarabien 
und in den transkankasinoben Lindern wird ebeafalla Bienen- 
Bochl mit gutem Kribix galriebea. VonOgUcb beliebt ist daa 
scbOne weisse Haalf , daa aaa Ii^a (Lindeohonlg) oeoot. 
— Der Seidenwarm, BW naeil vataackarlif 1b daa aOdll- 
eben Provinscn, doch sohaa ao klafly« daaa la daa S Jakna 
1833— 18S5t » Pravlaaaa aaaamiaa M» tmt 1« PAad (alao 
jikrUeh la Daiaakaahaltt «MlPai 8t K) Saida ttalbtiaa, ww« 

lärm Bbuht atohl taaafc — OMer daa laaaktaa 
ricbiea 41« Baf heaaakraakaai Aa la daa sBdIlcbeD Go- 
gendeo eft |a aagafeaana Saftaam «nalMlBea , gnn9 Ver- 
heernagaa aa. — FIsehe aad Waaaarlhlere la groaser 
Menge aad HaBalgAiltigkeit; la atrdltehen Blsmeere nad wela- 
sea Meere WnlUache nnd Wallroaee, Kab^ao nnd Ueilige»» 
bott (von diesen beiden letalem tlft,000 Pud , am IVerth 
äiO.OOO Ilubel) nnd Häringe (jtbritch t/fl.OOO Pii<!J in de- 
ren Flössen (,»eh,-e. WeUe, Hausen und Karpfen; an der O.st- 
»ee besonder« der Slrönillng (der fsge nach einRt anf einen 
einzigen Zufr. 900 000 Möek | ; auch HArin^e im sehwar/.en 
und n.-)uw i^cLen .Meere, wu beMiiidfrn die llärinje \tin dein 
Hafen K iiiuisch-niirun SO groaa und fett sjnd, nie /uwui- 

Icn 1 i'f. wiegen, und wo die Qoantilnt der ifilirlich gcfan- 
genen Haringc auf 9 Mill. geachitxt wird: in dcitKClbei) Mee- 
ren werden auch ander Mümlunn lion Unie^rn jührlich J '/ AIlll. 
HSringc pefangen, no wie man auch in dem scbwarscn Meere 
viele Ö.tHoir, Bjeliigen, .>^cwrugcn, Makrelen fängt; am .\ord- 
gealade des asow Keheo Meeres kommen dieFixcho xuweilen in 
ansserordenlliober Menge vor. Am meisten An^t nmn Zirlhea 
(tjfprinui rimba) , suwellen In einem Zuge A0O,0OO {iltleb, 
and Zander oder t<ndaks Q)erra lurio perea). Die wiohtigslea 
Fiscbereiea daa fasBaa Reichs aber beflnden eich im kaspischen 
Meere aad aalaaw 9a0flasen , namentlich M'olga, Ural, Kor, 
Terek ata.« m laa mondgUok Baoaea, StOre, Sewragea, 
Baader, Slariala ata. Itagt aad aawahl viel Kaviar aU llach- 
Ma aBiataaakUaaaffaiikMiti 4ar Sdraad Sterlatkaaplalak- 
llakla dw Waln> kaaplaakaa aa« aaov'aekaalfMn. Bl- 
KigadarlrfwdaaaBatodaaaaarardaadMiaehnMf Saakaada 
Bikrtiar OaefBaadLadaga. Itim TTfittk dwjikriirkaa ftanharal 
la daa mselscbaa BawflaaaiB acblsgt Reraaaa (iuerlpilim 
ttMM^vt dnpMttrimtmBmtie) gegea • HR. Bakal an, und 
«war daa Paag la kaapiackea Maera aa ijSWJIM Bk.; ta 
Hohwaraea Meere 1,908,470 Rb.t la weleaaa «ad Eltmeere 
146,470 Hb.; in der Ostsee 396,775 Rb.; in den groKscn f.and- 
secn 89.1,000 Rh.; in der Wolga 4.'»:t, 573 Rb. : In andern Fl ilfscn 
1 7*1, '-.'jtl lU). Dle^e .XfiirnliiMi v i/ii fi niit rn / i irr ii iin,K,-.eii :ilierjetxl 
niirlit iuelir ; denn gegenwiirlig i»t die VVi( liii:;kci( ilrr l-'jsehc- 
reien HO cextlogen, da»Hl830 allein deren Kr<i.iü im kn.-iii>rhen 
Meere und «einen KuflDsHeii für mehr «Li 9, KM» (Kit) Kh I jselie, 
Leim n. Katiar Hefcric. .la nai b einer \aehrii Iii dr '- >1 inisteriuros 
de« Innern vuii 18.')5 Kimn uan ileu Werth ilcr l'iHchc und Fineh- 
prudukto, die von Asirneli.ia and von den oraliscben Kosaken aas- 
gefObrt werden, jnlirlii h Auf mehr alu ISMill.RBbelaBaoUagaB. 

B. Einwohner. 
1. MerkBBft. Von den 80- 100 VQlkerscbaften , mit 40 
TBiaekladeBea Bpraoheai welehe die raaelaabo Gcsamtmeaar- 
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rUe lasleh Itest, konimnn aar dM ettropUseheRaitKUnd OBg'c- 
fähr 17, die sich in foli^cnde Hnuplglimme anterordoen laHscn : 
Ij ^la* eu lliK Hinv i^clirr Sprftoiie, Dazu gcbüren a) der 
Buaac mit eigener >luiu1urt und cij^caem Alpliabet (meliren- 
theils liem gricchi^L-hcii imclijeebildet j ; llauiitmaMe der Bevöl- 
korua^ da.i g»n/.c miiilere (tiiaulsnil Finneliuisad. Die Ruaiieo 
tlielleB aich in 3 Hüupi/wuit^c : UruH«rusMen, Kleinrns« 
■ OB und Rusanlakea. Die Kofakeo gcharen Iheila *n dtm 
GroH-, theils su den Kleluusaen. — bj Polen !■ den 
weatUoiMO, «heaikla pslniMlMB fnwlmmtm. — 8«rbier 
und BMlf*r«a MU «iuMlB «!• KolMtolm 1« JafeaMflMaUw 
ami Ckweon. 

t) 8laminT«rwaBdte der 8l»v«Bi O Lttkaaer 
loAMfitoBV.WUm, w ihn Miyf «w tot« ChwiM, IBaak 
ui Witalik) O ■<•«(•■ la in Oovr.Bt.FttanftWM'i U'f- 
laad wi EudMMl} O K«r«B !■ Kntaai. 

a) Fiiaea. Dua faUnni «J)41o«lgMlliobMFUi«B 
InFUnland, tn Ihrer Bprnefct S»«l»l»tB«» (SnpAewoh- 
■w). — b) Die L»pp«a lahaoliilMXadaRCXMUMleB).— 
O Die Kathen In BalhlMd «nd IMUmL—ä) M* LIt«b 
In Lledand. — e) Die Tech erenletea amllakeB Vtbr dar 
Wolga in XiahcKorod. — / ) Die Mordwinen (Morduanen) 
nn der Wolfra rechi« nnd Oka in Mxhegorod. — y) Die 8y r- 
jinon nnd Pcrniicr in Wolojjda. - — h) f)ic Tnrliuwa- 
■ ohen in Ni«he^ciriiii, Die Ie(zlcrn vier noch Helir roh , and 
kauui dcffl .\omadcalehrn cniwnhnt. 

4) Talaren ncbbi den .Vogaycn in des aOdUchen 6e- 
gciuk-n, iu Jckaierinii^lsw, CherHon and TauriMk IMHttalkBel 
der Horde \ on Klplschak (a. Geaohiehle^. 

6j Mon^rolen, wosu dH» KBlaatkaa !■ LMdB der 
doniachen koaaken gehören. 

6) Hamojeden in Arntiaagel>k am Eiameer. 
7j Germanen, ala Schweden in Finnland, al« Deuluche 
Ib den Oalaeeprovinzen , ala Kolonialen beaonder:* in Taaricn 
nad BMaarahlra, ka dta audlaa dea ianeni Raaalaad auat 
Baadela- oder OcwarkaiaBd gahdric, ader daa Wiaaaaaoliar- 
'laafaohaaUBfaaaaa Aataha MJMO daaia«dia 
MMaapt gal «a 18181 STI daalaaba, half», 
riaoba, jodlaola ni «riaellKka KMnIm, am— a> alt 
flM,a8fKtBW, 

8) J a dea, biaflK ia Im atiwrti Folabotaa Fnoiiaa»». 
I Xaeh einer apeslatiaa Aafifec ia SHaatDehca ■litlera labaa lai 
I Reiehe (183« J 1,033,14t Jadea, von welchen 149,401 ia Klein- 
! roKsland, 49,659 In Vcuruaaland, S4,13S in den Oxtsceprorin- 
' y.i'ti , 9.'k>h in licn kuiikaüiHcheo Ländern, alle ijhi jg^en «Ijc-r in 
Weiilruitülnad uJcr dcu chciuala puiniaehea i'rusinzcii Hieb bc- 



I. 8(. Pelerabars 

t. KdlilaiiJ . . 

3. I-irCj.ul . . 

4. kurlaiid . . 
a. Moskiv» . 

5. Smolenak , 
Ti Miawf • • 

9. Twer . . . . 
t. Nowgorod . 

la. OloBtca . . 
II. ArrbanKclak 

K. Wologda. . 

II. Jaroalaw. . 
14. Koalrsma 

1». WladlBlr . 
K. Mkhcsond. 

17. Taaibow . * 

18. Hjilaaa , » 
1». Tula . . , 

10. Kaiuga 
fl, " " 



tso.oao 

740.000 

soi.ooo 

l,IM,0«0 
1,1(6,000 

<ao,«o« 

i,soo,o«« 

»30,000 

tto.ouu 

163,000 
KI)U,<>üO 
l,038,UU0 
l,4.t«l,000 
I,1S1,000 
1^0,00« 

i^,aao 

i,so>,eoo 

1,100,000 

i,i74,oaa 

v 



M. Rank l,soo,gM 

II. Woroncscb . . . I.JQO.cioo 

t-l. Kiew l,.\ii.i,pn« 

tS. TachtrniKtnv , . I,4<K),(I«0 

tt. Pulla s > . , . l,H04),UaO 

t7. Siebo4*k-Lkraiaa 1,180,000 
SB. Jakataftaaalav . 8t«,aao 
m. Obaraaa .... cio.aao 
so. Tanriea .... 143,000 
31. Wilna .... 1,1(0,000 
1(. Grodno .... 800,000 
33. \> ilcbHk .... 913,000 
14. Mohilew .... 1,000,000 
11. Miatk. .... |,(0O,0«O 
I«. VolhxnicB . . . 1,100,000 
47. Rodoitea .... <,4M,Ma 

riaaland I^,i4a 

Baaaaralilaa • • . . C«o,o«0 
Laad der deaiaafe. 

•ake« 1C7,0«0 

.... Ml^ 




■abijÜHlgaa Darabaekaltle aa 1'/, Prosent aaacUaiicen. — lui 
Saaaaa kaaMoa aar die OaadralaeUe in eoropUachen Rua»- 
laad (ohne Polen) 640 Einwohner. 

Vcraobiedenc Dichlbeil der Berßlkerangin den Prorinxen: 
ia Archnngelvik Im l.inu. auf 1 Ou"'IriiiuK-ilc ; in \\ i>{oi:<Iji 91; 
in OloaccK !)8; im l.smlc der doniMclicn Ku«,tkiMi 14t>; lu Kinrc- 
innd 816; in \u»irorod 398; in Cherson SOH; in Tauricn58»; 
in Jokaterinaslaw M0\ in l'nUov; 660; ia MiOHk 694; in Lief- 
iand 7H7; in KrHtroma SOü; ia Beaaarabien 837; in Kiilblaad 
S6i \ in Hiina 108S; in U'oronesch 1046; in Kiirlftnd 1070; 
in Vulhynien 1109; in Twrr 1145; inMuliilew ll.'>^ . in Sl. Pc- 
ieri>bargll53; in H'iicbsk 117H\ in Grodao ilH»; in äuioiea»k 
i:il3; in\i»hegurud 1437; in Wladimir 14&1 ; in Tambow 1474; 
in Tuchernigow 1600: in Jaroalaw 1604; in Bialyxtok 1658; 
in 8lubodBk-i:kraine 1686; in Orel 1687; in Pudolicn 80i)l ; in 
■jftaaaSllO; in Kiew 8118; in Kur»k8143; ia Tai* MO»; 
Ia FalUwa tdat; in Moakwa 8H83; in Kaiuga »937. 

audio «aihAlt daa eonpUMha Baaalaad iUa, 
■J fW daCaayofai 



8(. Pelerabirtf 

deraiil 



aaa BaialB) aalt «aa Wle- 



4M,«M 



AuKscrdcm xurzü/zlicli tn den »üdlichca CrovinKen und in 
den beidoii ero>.'Hr ii llnutil.>>(idicn : Anucnier, Griechen, Wla- 
Okan , Moldauer, Bulgaren, Onmanen , Iialienpr, Engländer, 
IkaaisoHeu und Xlgenner. 

9. Kakl. Die ficüiuiilsahl der EInwolinrr im ganzen Reiche 
i»l nach dcu ofTi/ielU ri Nachrlchlen des Kiiim/iiiiiiiitilcriumB vom 
Jahre 1836: 61»,133,5tf6 Individuen (8d,8äü,883 mäaal. and 
30,937,343 woibl. Ccacblechlea). Ia dleaer Zahl beflndon aicb 
altdit die lUlildra Biedern Gradeakei den regoUren Truppen nnd 
darFtattof dlaBourlaubteBIBltibrenl''rBucn und Kindern, aodaaa 
■aa dl« GaaMBlkwrUkaiMiK aaf tl MIU. aaaaluBea kaaa. Aua- 
BHdttt tattrmt dta BaU dar «tÜM SdUigaiwirafaaMrawlaehen 
doai askwanmaadkaaplaohaallaaiatidi^iaai Ueibwalildar 
JUrgiaoa, die aater raaaiaekar SatailaiiiftaU alikia, aker Um- 
tut dar «taabargiachen und alkMaotoa Ltato imImb, ao wie 
dar do|>pele ZiuHpflicbiigen la aBdlidMa aiblflOB ilsat aicb 
Bleibe genau angeben , an das« mit dieaen über 6f Mill. Einw. 
beraaakoaunen. Von dieaer Volkamenge kann man nngcfähr auf 
da« europ&iacbe RoHglnod (doch ohne Polen) 44'/, Mill. rechnen. 



Oilrü.a (Cherton) .....•■«. 

JIi«:a iLieland) 

\\ iloa 

Kranxiadt Peleraliur«) 

Kiew 

Tula 

Cbarkew OIObOdaMJkcalDa, Sear.apMj 

Kaluga 

Oral 



14<l.t00 
71,000 
1«,COO 
38,400 



SchilOBir (Volbynlen, Couv. Hptal.) 
Scblüaaelburg (.8t. Peierabarg) . , 



Jaroalaw 

kiactienew (Beaaarablen , Prov.-llau|>(«i.) . . . 
Micbnei- ^on'^oro(l (Mabegurod, GouT. HyIaL} 

Mobile«- 

Mkoli^ew (.Cberaoo) 

Taaibow 

Karak 

Twar .■■■.•..*...... 

Berdycxew (Volhynicn} ..•.*••.• 
Mriaii (KurlADd, OasT. ÜBaplal.), . . « . . 
lijit.tiii) . *..■■.■....* 

ArchaiiKclKk 

Jeleti C<»reO 



40,«M 

«.»oa 

M,»00 
tt,100 
•0,300 
(«,400 
11,300 
14^ 

s«,soa 

tt.HO« 

(l.t^O 
«1,700 
Xl.lllO 
(0,300 

to,ioo 

te,ooo 

r«,i»o<» 

l»,300 
lfi.»(IO 

■ $','•00 

lti,300 
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II«mUii (Tarheniieovl 11,000 

AcMyrka 1 N I <i Ii u<l« k - i; kraine) 11,800 

Itovai (E«llilau>l, tioav. UfM.) , 1A,COO 

iMlMloe- PodOlaki (9MMi*ll| «MV. iNrlM^ U,coo 

■••low (Tumhow) 13,C00 

Belrhow (Orel) ., M,400 

Wilchuk . IS,a«0 

Tortckck (Tncr) ............... IA,004) 

Pawlawo-Selo (M>he«oroil) 11,000 

TasajirOK CJckairrinoaUw) 14,000 

Akkernan (Beuarabtoo) lt,900 

Abo (rinnland) II,*W 

Nawoitacherkaak (Im4 tat ■•hÄm. MmiMO * . . . 

Mioak ia,tf* 

Kolonina (Moikau) I3,l>na 

UMuKJil . . . ............... U.l 

Dorpal (LiclaJld) U,8i>Q 

Koairoma I<,I00 

Suay (RIoliodäk-'llkMlMl) I(,OS0 

JeitülTcieraii CChnMB) , lt,Mt 

Jakairriiionlaiiir 11,CH 

Saolciiak • II,tOO 

Koblljlki Pnllatr a 11,00(1 

Wclofolje (Sloboiljik-l'kraine) ll,u(iii 

Laka<iaii (flIobodak-Ckralna) ll,<iuu 

Mtiaekiaarai (Taarien) 11,000 

Bclainirfbra criUDlttd, Goav. UrtalO it,am 

Libao (Kurland) 10,100 

Tacbu)(ujew (Slobadtk-VkralM). ......... 10,000 

Bachcw-Wladiaiirow (Tw«r) 10,ooo 

Miaiiak (Orcl) lo,ooo 

MfHM (Eank) lO.ooo 

Mlawa t,999 

Blaljritok M** 

Grodna «•..••>.•••. t,ttO 

•'»''0»' »,0l»0 

Nowgorod 8,»00 

Petroaawodak(Oloneca, OouT. Raaptit.') 8,00« 

Wladimir 7,SB0 

TacharBtsow «,7tO 

WaAnralCTflKtoB, «MT. HfiM.) tljiM 

a. Mla««. O Aldi scfflUtt to t BMvttmIff«, toin 
' U an waMr«, dm ikk alte nHlMk« 

FamilicB beixCMen, crM itoh nU der 
I aUe tvtlgt ft>r(-, der leixtere wird durch Slaais- 
erlaagt, iadcm nach der nenen Rangordnaoi: alle Ci- 
vil» «ad MlUlIrlteainteB nnter 14 Klassen g'ebracl.t und, obne 
»dellf feborensuseyn, adeligaind, dorh mit dem l ntcmcbicde, 
daaa die erslen 8 Klassen den Adel auch anfifare Xacbkouiiien 
Tererben; bei den 6 unrero Klmfi^cn «ker Ist der Adel bloa per- 
sAnlirh. Adelerllel: Kflrmcn (Kii&nen), sehr r.ahlreirl), weni- 
fCr (;riri-n nnd Ilarorie; Eilcllcute, isum Theil wtLr reich, hiu- 
Bg aber aach vom Laoiibsu und VlehKUi ht Icbcad. Der Adel 
fibt flbrigeas kein be»tirnjpri.M \ nrrcchi auf Aeniler und Ranjc; 
auch bat er keine Msjurntc und Kiilt Ikomuilgse , ist aber nit-bt 
iniliinr- DMd mciicriiriK hil^. i, ) HQrKcr, in aeeba Klassea 
Kcibrili, von dencu blu« die der Kaufleote de* MiilKrdiensl 
durth Geld abkaufen kann, bell 198t ist aoeb eine oene Klasse 
TOR Bürgern, aimllcb die Khrcnbflrger, entstandeD, iroxu alle 
ta dea Stedten wobnenden HchlathiiLbilxen (gemeine poialsche 
Bdellente} gchnren, die Ihren Adel nicht erwclaea kfiaaea. — 
e) Banera, iheils 1) freie, wosu gebOrva: mJUntMt» 
roptiscben Ackerbauern, seit 18*3 ala atai rifCBcr Staad I«- 
grflndet, in welchen alle tun ihrra itoiTWl ftalgalaKiaa BiMia 
aad BrUcut«, wtlbn ala atckLiadanlaa anmbaa babaa, Cra- 
IcB keaBMi O ^ ftaüdali Küaalalia md O dl« Mta(|iiiah- 
Ügtm »mm, «alta aaa baaaadara dia talariadMa aad dia aa- 
■adMraadaa iMilackaa TUkaiackaflaa raafaaati t) Baaara 
aatar kaaaadarar Varwallaaf dar Kraae, «obla 
alla dmaaigaa Laadiaala ganahaat urardea , deren Land als 
dW Kraaa aad Ikita laalllaMa gebSrig so beuaehien Ist und 



von ihr anmitlelbir abbCngt. Die wichligale Klasse derselbea 
sind die Odnodwatsaa (EinhOfher «ad auf den Laade lebende 
ftchlaehaeM(i*a),dl*aekraabireich aad von den abrigen Kran- 
baaef« tnaier aarglUllc aalanoUedea «lad } itoaar dia MUltfr- 
koiaatotea adar Waikkiaiaiaw dar aagaoledaliaa 8aldaMi| dia 
Kreabaaara, mMi» dl« liiadarel«a, aaf daaea rte kiaa, g»> 

jedoeh ale rerkanfbo kdaaaa «ad daa gewlaa* Abgaiba, ded 
Obreek, beaaUea (die Jaiafaehika «der FMHaal« Halkra, 
•Mt daa Ohraka, die Posiprerdc), die Fabrikbaaara «ad dia 
Verwieadaaa la SiMrien-, 8} Leibeigene, derea diaawiataa 
Baoern in Rnaalaad aiad (lüngegea die Baaern in Kar-, Lief-, 
E»lb- nnd in Finnlaad sind «war gesetslicb IVeigesproehea, 
hcHUrcn aber doch kein Eigenibun, sondern sind nur ans Erb- 
zinspSchfern freie Piebter geworden]). Aoeb haben viele Göter- 
bci'/rr im ühriffn RiiHHlaiid lüci".: V iTiii|(l«riini; niil ilirca Dn- 
Icrlhniie n freiwillig vorifenoiimicn , weil hic dadurch der Sorge 
fOr dicBclbcn lo» worden, diuse nanmehr »Ich »elb»! ernSh- 
ren nnd um so nci»»lger xnm Vorlhcll dca Guluhcrro «r- 
heilcn niüxRen. Vom Jahre 18J3 — 18J6 sind die Lvjtx'j^enen 
In Llefland, zueritl die Wirihe, dann die DienslboieD (unilzwar 
immer lheil«ei«e) freigelassen warden. l ebrieen.s theilcn »ich 
die leibeigcaea Bauern in A|iiinH^i'i;i>uero , welche das Prival- 
verniOgen des kaiserlichen Hkumch bilden, nnd in gulsherriicbo 
Bauern, welche ihreoi Herrn xum unverbrOchlichen Gehori>ani 
verpflichtet sind. Durch die neaen iMililürkulunien (s. Qbrigena 
Kriegstaal) ist der Stand der Kronbaoern mit dem Miliifr 
amalgamirt worden. 18^6 säblte man Im ganxea msslscbea 
Bdoke (doch ohne Polen und Finniaad]) 599^160 Krbadelige, 
MBflM Oienstadelige, Hlidtebewohoer (aus den mittlem and 
niedata Bidadaa) 4,176,8«» (Haadelatand MliMI, Handwaiw 
keraadOawartaattaftlge 9,793,400), Bewehaer der Mrfer adar 
dea plailaa Loadaa 4iß9t^ itiJM^ Kca». aad 
■agrtaaara aad l l > ,» d» | H j^tabanllalie Baaonf j a i a i M l 
oll KlaraafeaaafAa wa HM a h a a Q i a a M aahla). 

«. a w ». ß} Maaaraktarta «ad f sferlktn. 
la Jeder Art aahrbagdaallfl ClfMlkika AaaataHaaca« dar 
brikale, kSkera EollaKaa aaf aaaliadlaeli« Kaaatartikel, Atta» 
dehaungdes Recht«, Fabrikaa aa crrlehlea, aaeh aofdie Baaera 
und die gcriagera Kiaaaea der BOrgeracbaft) and (Braatweia- 
brenncrci ausgenoiBmea) durch keine Monopole beschränkt. 
Die Kahl der Privatrabriken und Üawoden im ganzen rasstrcbea 
Relrhe, welche Im Jahre I8ä8 eritt 37*4 br itnjt. ii linire, liolief 
»ich XU Ende 183A auf tii)4Auiit X7D,I>73 MciKtcrlculcn und .Ar- 
beitern, wobei die PulvermOblen , die zahlreichen Brnnlwcin- 
brennereien, die KiseiihQtlenwcrke (deren 1*^01): IHM aiii I8l 
lli.i liufcn und 66G ilniiintcrn l abgereehnri Mi d lue nicisteu 
dir.fcr K»bril«en bclindta sich iu den C>ouv. Mu?k»n, Wltilloilr 
und Nihil cgtrud. In der Stadl Mo« tun «lUdn befmiden hit h 1 8a;i : 
346 Fabriken mit lß,7»A Arbeitern. If^ai belief »i< Ii der Ge- 
samtertrag der ru.''Ki.x> lien Industrie auf O09,ft74.t)4J(l Kubcl and 
die Zahl der Arbeiter (luil Kinscblnso der durch Dampf- und 
andere Maschinen erselaten menscblichea Krifle} aar4(X9,993. 
Elaea- nnd a tahlfabrlken, in den Jahren 1804—1830 
von t6 auf 198 mit 19,899 Arbollcrn nndlltS Oefen vermehrt; 
HaapCalla Tain (wo auch die grosse kaiserllobe Cewebrflibrikj 
Alkalter bescbtfUgend, und jthrlicb 70,000 Ciewebre aad 
tlMid} Ifenar dia kaUerUake «awabifbbrlk aa Seelrao 
back aad ila kaharilaik« BlilBglaiainl aa Alaaaadrawak aad 
Heia PrlfaUbkilkaa, Tandgll^ la das Oaan 3 Ba al tt ai New- 
ferad, «a daa groao« Bckerwetaw'aeka Dorf Pawln va Tpatie- 
laa Slaaa- aad BtaUaikaiieia kewaliat M, daraa AiMlaa !■ 
faascaEdchakerliknMaiad. Die groaala aad karflkateete Mea- 
aerlbbrlk Ist la deai Derfa Woraia (Goav. MaAnei-.Vowgorod), 
deren Arbeiten kflrsilck bei der Indnslrle-Aaestellung xu Mos- 
kau die Uewundcroug Alier, selbst der AuDliiuder erregt babea. 



Digitized by Google 



375 



■: a r o p a. 



376 



— StflckpiCBBcrclen zn S(. Pctcrsbiirif, PetrOiawod«k, 
Moskau, seit Karzern auch r.a OdcBüa. — In Verrertlfr»ng' von 
ßroaxe-, Gold-, Silber- und BUoDleriewii«ren zcicbiiea sich 
81. Petersbnrf: nnd MobImd aas. Letztere 8l«dt hat auch vor- 
treffliche Ufarcnhbriken. — Im Jahre 1830 bestanden 1619 Le- 
derfabriken und Gerberelen, mit 10,047 Arbeitern, wel- 
che 1831 Ober 9,945,000 Pnd Leder lieferten, von welchen Fa- 
Mlnni iHwh iltmi SpasUkattM» n MUleiien , doch zwi- 
Hb«a «IM Ui IM* 4m «WOplbohMl BniUad «nschOren. 
mmtftfniiM» JMmmi StOm (iNh Ittitmr mlw ta Um 
MiadMiMi fliwupnvtaBM). Mm« MttMdtathm M Mit 

ud tat ta MWn SaltM kadcKluito r«rtaeferi(t« fUDMiht. 
LelawM« Cfaaa^lMFaMkMi mit 17,390 WebMlIUnud 
96,8M AfMtcni, «ad Mttdmmhr gestiegen, beMmdm du 
We^B oad Bleichen des DMUwdianen, wovon die PabrIkeD wn 
Alnudrowak, Jarohlaw, Motk«i,T«mbow, Wladiarir, Kostroiu 
und Kalaira schOne Waare liefern. Von Leinwand wird meist 
Midelsorte verferlisft ; der Landmana w«b( Mc.h seinen Bedarf 
selbst. Auch in ilrr I'nbrikatlon den Scg'cKuchs und Tauwcrk» 
nllDDit nuxtflAiid i-iiica bedeutenden Ring: ein. — Wolltuch: 
1825: aü.) Fabriken, die an rcineo TQchern 1,519,861 nnd an 
Mittel - und ordianrvin Tuch 5,573.394 Arschinen Tuch ver- 
rLTfiKlt n. 1830 Ethlte man 390 Turhrnbrikeii mit 65,941 Ar- 
beitern und einer Prudukliun von f>u«t h .Mi:l. Arschinen Tnch. 
1835 war die Znhl der Knhrikcii «ur4I7 gegrii mc». .Icdochbci 
aller Vermehrung reuiii die V\ ollfahriksiioti nii Iii für lins Be- ' 

! dfUnii«») hin. Hauptnit/. der Tuchwebcn i Im Gonvcrnciiienl 
Moskwa; in der 8(adt Moskwa seibsl (läUöj 51 Tuchfubri- 
ken mit 309« Stühlen, 94 Wollspinnereien und 13 (4hawli*rs- 
briken. Teppich- nnd Fil/weberei nicht unbedeutend; eine kai- 
serliche ilaulcil'-bciminnurnktur r.u St. Pelersburi: (blos fQrden 
Hof arbeitend). - Bnaawoile (1830J 538 Fabriken mit 
66,071 Stahlen und 7C,H8 AlMlera , die gegen 84 MUl. Ar- 
schinen ZeDg:c licfkrtM} fegCDWfrUg s&blt mu U«r 60,000 
StOble Im i^ansen Reiche. Ktls Zweig dar raMlMhea Indoslrla 
hat alah nähr ala diaaar «akobaa nad tot jataC dar wiekli«ate. 
ISSf VeMf Raadand T«a AbsImmI* W,8M Padrakamd VUfi49 
Päd «aafaaaaaa Baanw«ll«| ttM kiag^gMi 1M,0M Padnka 
nd mfi» Päd cespaaaana BanwaUa. Der «is dar Bani- 
valtaflMhifkitloa Uc voraabaUehla dea Oaaverneoieat« Moskau, 
Wladlnir «ad Kalnfa. Dto Stadt Sehaja (WUdlnIr) kann mit 
lIlMiBasirk, heaendara den Orte« Jnrgew nnd Iwanowo, als 
daa rosahnke Manchester anfresehen werden. In dieser Stadt 
Bchuja beschönigte eine elnzijcc Kaltunrabrik 2720 Stahle und 
940 Drooktische, nnd lieferte (1889J 79,000 .Siflck Kattune. 
Benicrkenswerlh ist auch liie grur^^r. itjuiiuwullcn- um) Linnen- 
fabrlk y,u Alcxandrowsk bei Petersburg', mit D»n)pfiiiii.''rliinpn 

I und ■Mm} \rh> ih rn. In Moskau waren bereits 1833: 174 Haum- 
\vijllt>nf«brikcn luit 5905 Stühlea. — Seide: seit 1815 sehr 
e;cHiio|;en (Gouv. Moskwa ilauptsitz). 1830 gab es 913 Fa- 
briken mit M,4;J2 Arbeitern und 773» Sfflhlen und Maschinen. 
4831 MTbrn n titr mnn 15,804 Pud Seide In der SIsdt Moskau 
yMiren 1 '-.i:) nlltia .V.» Seiiicnfabrlkcn mit 8039 iStühlon. — Glas 
( Ih:h») in t7i Fuhrikf^n inil b'61t> Arbrifcrn (woranterdleKron- 
j;la8fabrik und S|ucirelliQ(ie /.u Oserki bei Pctcrsburnt die grüss- 
ton Kpioi(cl, run 15R— Ifjrt Zoll Lnniro und 87— 89 Zoll Breite, 
gefeesen bat und die scbüuston KrystnllHachcn liefert, die den 
kdhnüsohon und cnglischoB nichts nachgeben). —Talg (1830) 
in 505, Seife in 911 Siedereien, Liebtar in 954 Gicssereien 
und W auhs in 49 Schmolzen, welake HanplarUkel der Aus- 
fiihr (Qr denntaslaeheaHaadalUeftin, «ovan jadaahdtoaetotea 
nnd bariUimtaatan la den aataHwriMi Prattosaa atok baindea. 
«689'wiirdaiiaUBiBd,tM^PiidTal|g,«nWaithairfiB,<dS,»38 
B«k«i auifafllhrt Anaawda« baatandaa UM: 164 papior- 
Cdfa IMlt M8,M1 Btoaa pndMirtaa), iP OmAwlUclkea 



(wosa noch die RunkclrQben-Zuekcrfabriken knmincn , liercn 
1836 Bchftn 70 waren, welche ungeKbt '/, des ganxcn Zucker- 
bedarfKvonlluitBlaud lieferten), 99 Kasi;-, 30 Farben-, 98 Sal- 
peter-, 113 Kupfer-, 40ParBeli8B- nad Fayence- (die kaisorl. 
Fabriken bei St. Petersbarc, Alcxandrowsk und GatscUna, und 
bei Moskau), 61 Tabakthbriken u. a. w. Auch die chemischen 
Fabriken (1830 : 55) haben sich sehr fehobea und ihr Haupt- 
sltz 1«! Im Gouv. Moskau. Poiascbonfabrikea gab aa 16ft| nad 
1831 betrog der Werth der ausgeftlhrtea Palaaeha 9,7li,M9 
BabeL IMa HnlawaaraarabrlkatioB wird TonCflkh nm 
daa Baum baliMM, di« daria «iaa groaaa «aaaUeUlelifceit 
badtMB. ma SaMudaa daiaaBm lat «Rgafentr. Bin wioh- 
tigaaallddadhaa Oawaifea auakt dia Biarbramaral aus, im 
qoaTan w a al Maakwa alMa tU Braatfat«» — Dia Braat- 
walabfaaaaralvartniitataleh bal dam aiaaemdaBdleh gros- 
aea Bedarf Iber Stadt and Laad nad liefert (mit Polen und dem 
aaiattadiea Raasland) Jihrfich Aber 37« Mill. Quart. Die Brant- 
weiabereitaag geachiehl theils in Kronftbrlken, thells In Prt- 
valbrennereicn , al^er der Verkauf de.t Brantweins ist Monopol 
der Kriino, unil von dieser ver[isfhi"(. 

t,) Unndel. 1) AuswÄrliRcr \on Wichligrkeit und 
jShrlirh !-tfioend. Im J. 1837 betrug der Werth der Aus- 
fuhr 2(>J.l'>A,tt!0 Hubcl (930,763,750 nach dem Auslände, 
5,8§2,35ti nm h Kinnland, und nach dem Kilnigreich Polen 
7,^9,054 Hubcl, welche beiden Lündcr nuter einer besondern 
Zollverwaltung stehen und in vioirtii hen Ilczichung^en, nament- 
lich Polen, wie abgesperrte Länder gitH;nii Ilussland zu betrach- 
ten sind): dairciren der Werth der Kinfultr: 951,757,177 Hu- 
bcl (247,376,733 au» dem Auslände , t ,lM4,029 aus Finnland, 
nnd 3,136,415 ans Polen). 1838 \vnr ü> r tVerth der Ausnihr 
auf 313,595,687 (An^^Iand 300,014)', 856, Finnland 3.915,854, 
Polen 9,593,577j und der Werth der Einfuhr auf »47,715,499 
(aas dem Auslände 843,998,386, Finnland 1,816,985 und Po- 
len 9,670,149) Bubel gesllegea. Ba Ober.Hile^ demnach der 
Werth der AaalWir den der Binftahr am «6,810,195 Rubel; 
dabar aaeh die Blalttr der edlea Metalle snaahin nnd aich auf 
M,lM,tSd Sabal, dl* Amtahr daraattaa aber rar lt,ld<)077 
Bithal bauet HU dieaaM Waahaihn daa Oaadala «M «Mk 
dto BaNainkilalle im Waabaaa, ao daaa ato vaa «8^,aPB B. 
In J. ISM», aar 8d,7M,10t lai J. 1886, nad anrft,Mt,666 B. 
im J.1837ga8lf«gaavM«n,— 'OaapifafaBatiadeder Aaafckr 
sind(nach dam Taiir«Mil8M> GetnldeCt,d8S,867Taahatwacto, 
am Werth 38,999,975 R.) , Talg (4,995,933 Päd sM,ldt,»a8 
H.), Hanf (9,898,951 Päd =94,304,386 R.), Plaeha (1,317,696 
Pnd =23,199,090 R.), Elsen (1,344,319 Pud == 6,669,073 IL), 
Kupfer (149,575 Pnd =r 4,Fi40,(n8 R.), Lein- and Ifanlkainea 
(863,591 Pud = 19,RA2,0.>? 11), Lein- nnd HnnfTi! (399,931 
Pnd = 9,639,474 K-j, Hul/. (für 10,3ti7,784 11), Wolle 
(»57,197 Pud = 8,311,151 R.), .Segeltuch n. 8. w. (192,641 
Stück = 6,714,671 R.), Lcder \erHcbledener Art und Hinte 
(für 5,530,739 R.) , ferner Pelzwerk, Wachs, Potasche, 
.schwcinebornten , Seife, Tauwerk, Matten, Vieh, Thran, 
Kn\i;ii, ihni^i nhliirtc, verschiedene Fabrikate elo. — Der Ein- 
fuhr: roiio Uautiiwolle (»62,738 Pud == 6,69«. 185 R.) , ge- 
sponnene Baumwolle r(>.^7,.VJ7 Pud — 41,OSl,4ti2 H.J, Fär- 
behölzcr und andere Farbwaarcn ( fiir f 5.ßhiM,0H8 R.), fiaumwol- 
lcnw8aren(ror4,9»6,tJ45R.).Sciden« ,i!ir< n ( rarl0,»85,»31 R.), 
Wolienwaaxen (fQr 8,61»,052, durli fchtt n dabei die polniscbea 
Fabrikate), Kulunialwaaren { »ciriinirr Kaffee 199,146 Pud s 
3,649,546 R., Zucker 1.79S,.J03 Pud = 34,066,843 iL), fsr- 
aerrohennd gesponnene Seide, M'cinc, Thec, edle SOdfrAohte, 
fblaa Laiawand nnd andere iManufaktur- auch viele Galanteric-, 
Mede-, Qalacalllerie- and Bijoutericwaarcn, Porxellan, Tabak 
etc. Vtm dar AnalBhr geht anr /( der Waarea aa Lande aad 
/, sarSaa aaawMa. 1887 Uaflwto «Da rMatoahaaHilta 6866 
BcUik 8>6,6BS TaBHB alB aad «irS nlt 887,866 Tama« 
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•08. In demselben Jahr« aegelten IMASehilTe unter ^u^hi>jl lier 
Vlmgge mit einem Gehalt von 17S,A1> Tonnen au«. An KäHten- 
fKlir/^oufen Bibllc mnn in der Oat«e« it66 nnd im Hchwarsen 
Slecro Ö073. 8^ Innerer Handel, fflcJchfallH »ehr wich- 
tig und ioi stcda Steigen. 1837 beim* der ^\ n«rfii» f rfli iler 
inocrn FiaHg- nnd KanalachifTuhrt l,109,4ät>,<4ti H. uail zwsr 
der Aasführ auo den Flu^Dbiren 018,990,306 und der Kinfulir 
490,fiO.'),940 Rubel, und die Kahl der aus den vemcliiedi ik n 
Ilifen abKeKant:enen Fahrseng^e bellet «loh Mf ftt,683 Dir- 
ken und 18,174 KltaM, und die der angekommenen «0/38,696 
Barken und 90,819 miwe. 

B ef OrderoBgimlltel dea Handels. Freie Kommnnika- 
tion tn loBem ebne aile ZwUehenxüU«; »war tiiewcH, jedooli 
gwt tümguU^Mt» PoBtweaen Ci*t*t geiien nach EUwnf ea opd 
«Wita varlMlIlelie KunalatraiMiCB, Mlb«( BiMabafeMB, ■. B. 

Mh Sank^^B-Balo «ad Pawlowak, tob Kowbo 
UiBB aa te Oiiiaa ale. aafelegt) ; die weit 
•aagedebat» WnaMrvarUBinc iaiak adriAmVtaMawMIKa- 
alle (a. obca}; dar «iaea 

M liaarea «a< bIbw gtiiaia liaadMiia (4bioi kaaiiibelimi) 
■IlfMca «ad melat PirliaBkhaB HtPea, als: a) am EIn- 
neare: Archaogel (1887* VtS,MIO Bnbel Efnftihr und 7/', 
MiU. Röbel AnsfUbr) ; auch Koia, One^«, Metten; — an 
derOataee: Petersburg (1837: die Kinfubr 199,045,^43 und 
die Aoi»rubr 136,610,941 Bnbel) ; IIikb (1838: die Einruhr 
13,907,875 und die Ausfübr 49,653,586 Rubel); auch .Narw«, 
Reral , Pernsu, iäbaa , Wiborc, Ileiaingrori und Abo; — 
c) am Bcli»Hr/>eo Meere: (hlessn (1837: die Ginnihr 
17,894,061 unil ilie Auffuhr .Tl,:t I 1 ,4 '•0 Uübcl); auch Cher- 
aon, Kerlsch, KbIT«, Koslow, Tagranrog u. n. i Afow «in «chwar- 
y.cn Meere, da« alle T a u r i» der Griechen, h»( jc(/.l c inen \ cr- 
eandeten ITftff'n). Hauptpunkte fOr den au»u')iriigen Lamlhan- 
dcl und tlnuii(7.(illNiii(er sind auf der Greose mit Prenaaen: Po- 
langen »n (lerÜKiHcc ( rOr dicKial^hrJ und JnrbnrgoderGeorgen- 
kerg am Niemcn (TOr die AuaAihr); auf der Grenze mit Oeater- 
reiob: HadstiwUow im Goov. Volhyaicn. Besonder* wichtig iai 
ladeBselben Gonv. die Stadl Berdyozew, ala Mittelpunkt des 
Handeis de« atldiichen Raaaiands mit Dentachlaad Iber Brody. 
— Haupthaadei»pltt2e im Innern: Moskwa, Ord, Kalaga, Ry- 
hiaak aod Niahegorod, wohin die berOhaila Maaaa voa Maka- 
ijew Tarlegi ist (auf welcher an Palar aad Paal 1887 fikr 
t 4<,B8M8t Baha l Waaiaa awffabMaa rniMr lM,M7,88i 

ta «am. tüntf «a «888 Ar 18^88,8t5| ao Chifkow, wo 
188« Ar 18,1«MOO; an BaullB Soav. Mtam, «aiaa« 
Ar l»,6tl,MSBabal Waiiw «m VerkaoT anagebalea war- 
dea. — Die Baakea Qw» St Pafatabnrf lalehibiBk Bit Fonds 
ron 80 MiU. RBbeln, s« Maakaa, Biga oad Oiaasa); Konsu- 
late (im J. 1814 waren auf versebiodenen ausliadiacben Pla- 
tzen S7 Generaikonsule , 88 Konsnic und 15 Vicekonsnle an- 
geatelll); Handelslraklnlc mit mehren auawürtiecn Sfanicu: 
liandelsgesellschaneD (die llandt^lx^csellwchsrt /.uKcrisch, die 
Geseiiscban für dco Uäringsfang auf dem vt ciHscn Meere nnd 
die weit wichtigere rasBisch-amerikaniachc, ocit 1797 
gestiftet und 1891 nieder auf 90 Jahre mit sehr erweiterten 
Privilegien beiitiiiiel ) . die tielen Messen nnd Jahrmfirkte, die 
groH^^en K«uniiiii"i r uili r Itaxars, HandelKchulen zu Kt. Pc- 
tr<rshi)rir . Mn«k:iii nri>l OiicNsa, lInnilelNafcailcmie 7.n Mockau, 
Hiinilrl.-<Eyi:in:i -l iitli /. ii iirir i^ , S li:u um. ,irini»chuic ZU Kron- 
stadt, die SchiinjsuRchulcn zu ViK ilsjcw und Odessa, die Xa- 
vigationschulen KD Riga, t)(ii >''n und Archaogel; die Dampf- 
•chiirahrlsgesellscbanen (die .St. Pelersbnrg-LQl^eck'sche, die 
des schwaritea Meeres, die des Pelpus und Pieskow'scheaücc's, 
dl« doa Daapr aad aeiaar KebaaOOaae, die dar Walfa ata.), 



die Kreditbanken , deren jedea Goar, eine hat. — Die durch 
die neuen Friedonsverbandlungen mit der Türkei hergestellte 
ond gesicherte fi'eie {^rljlnnhri nur dem sehwarsen Meere ond 
durch die DardanellcD liai ilnm ruHHixehen Handel auf dem 
achwariten Meere einen neuen t^cliv,unc; gocobcn. 

Geld. Die gewöhnIich!<lo iicchnung»- und anch in Silber 
nuÄcc|irijg;tc Mün/.o ist der Rübe 1 = 1 11. 34 kr.; der Hilbor- 
rubel eulhilt lÜO Kopeken .Silber- und S7d Kopeken Kn- 
pfcrgcld. In Gold hat man Iiii|ierinlen zo 10 Siiberrubel ond 
halbe Imperialefl) und seit 1698 in Piatioa Dnkaten zu 3 und 6 
Kiiberrubeln. Aach ist Papiergeld (Assignaten) im Cmltttfo, 
da«-on die kleinsten auf 5 , die grSsatea aaf 100 Rabat laufen. 
1834 betrug die ganze Maaao des Paplarfeldaa fi85,7T6,SM 
Babal, aad alla zählaagaa feaehaha a Ualwtlaaalolia» Faplep- 
Cald, farian darSllbaR«balciga«4MrB|teT«btlvlannal«ha«- 



PaptanibalMStiakaavar. Salt dar la 1<> MI 188» «aga- 
baaa« faaelalkkaB TatarlaaBir >b«r tat dar Jatalfa BObcrra- 
feal alt aalBMi VataräbthaUaMcaa (Italba-, VlartakraMI etc.) 



Laadaanwila, wnia aUaAkfabaaaadiaKnnaaBdalla Aaa- 
gabea daa Behalaaa bareehaat wardaa; die Bankaoton kehren 
zu Ihrer Mheraa BeafimnoBg aorflek, d. h. aic dienen fbrtaa 
ala ein Zeichen des IVerthes and als Aushilfe zur Krleichtcruag 
dos Verkehrs , and zwar zn dem ein fBr allemal restgeselzlen 
Preise »ona.V) Kopeken Psplcr (Tir 100 K"ia ki ii >ilbcr, sowolil 
in gan/.on llubelu nls in kleinen Münzen; und bei allea Zah- 
iongen hat der Kahlcniio rrcir ^Vahl 1 11 in nhoi flilibflraad Baabo 
Xoicn (AssiignatenJ zu liöO Kopeken. 

A. Beilcian. Die herrschende Kirr hn (/.u ilcr sich aach 
der Ilof iiml Uber der gnn/.fn VoIkiiuitiMt bckeiineo) int die 

alte rci liti;l;inbii;c üri!'(.lij--i:tjc niicr nii'rg^enliindisoho. Doch ha- 
ben auch die üliriaon nrlißii iiHiiekenner \ olle gottesdienstliche 
Freiheit, und werduu. bounikrs was die Christen von dun an- 
dern Konfciisioncn beiriifr, /.u allen Hof- und Hlaatsamtern an- 
gestellt. Von andern christlichen Konflessionen flnden sich hier 
besonders die r ö m i a o b-k afholiache, dieluthcriaohe, 
die refermlrte, die der nicht unirten Armenier und 
der Menneaiten. Honst sind klar aoeh Jadaa, Mahas- 
medaner, Lanaiten oder Baddklalaa aad ImliOeihBlaa 
Nardea Hchamanea (Heiden). 

Die grieohlachc, deren Obarhaapt der Monnreh 
aattat tat» darea abatala Aafldafcl afear daaa ma PaCaiabarg re- 



waUII- 

m) aavama«! M. üaMr dlaam aiataa Jatac dB 
L VaM A> IL Klama M 
aad m. Ktaaaa flS, md a iw aa rt aB Mtaa «nMlaa, lafraliaa 

und Mintrrellcn jedaa 1 BparaklBibiaahBf}} jade mit ei- 
nem eigenen Conaistorluffl adar Vonlla af Baa ibvA'>Vrc« , der 
entweder Metropolit oder ErxhiMchof, oder Biachof ohne Itsn^- 
nnterschiod ist. Üic niedere Gcisilichkeltt Oberpriestcr ( l'ro- 
tojrrei), Priester oder I'opcn ( JrreiJ ond Dinkoric, xühite 
1815: 9'<,7»« Glieder, und ver-sh «7,081 Kirchen (1S97 aber 
98,119 Kirchen). .■-Lii l^:i!i l.iii -i^ ti die Kritihi-cb-orthodoxe 
oder gricchisch-k»l!iMli-i Ijc Kir. hc liiidurch sehr vernliirkt, ds«« 
die bisher sogenannten nrnrd u (^liechcn Weslrn^-lninli , die 
sich zn Ende de« W'l. JitiirliuiHlori» ron der griechiHch-kniho- 
llüchen Kirche getrennt und »Ich mit der rüiuisch- katholischen 
»erciniKt oder unirt hallen, rieh wieder mit der gricehlHch-kslho- 
Us( tji'n vi-roliiiut Iliri"^ Ztilil liuTritgt gfH^n l.lilHJ.OIM) 

Individuen, wekbc 3 Kpnrehion bildca: l.uczk., Poloe/.k und 
BraCMf, und 1400 Prarrkirohen, F5 MOnrhs- Und 10 Nonnci*- 
klÖMter haben. Uie obere Geistlichkeit beobachtet das Cöiibat, 
weil sie aus dem Rcgularkienis, zu den.ien Urdensrcgcia die- 
aaa BaUbda g^rt, gawihlt wlrd| dla ftbrlgaa Weltpriaatar 
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dftrfen , jedoch nar einm«] und keine Witwe heirathcn. Den 
KKtHlern (1^*31: 350 MüncbalilÜHtcr mil 5330 Mönchen iib«I 
SN .NiiricunklöHier mil 4162 .\onncnJ Btchca vor: ArcJinnan- 
liriftii ( Acblct. li/umrtie tirid Ittumeiija'» (Prionen und Prio- 
rintiriil. — Line be-omlcrc .scktc der criccdixr ticn Klrclie bil- 
den die AI I IT t iu bi K t u ( Hoikoliukt " ) . ilio nicbr an allen 
Klrchengebräuchen binden, und wieder 72 unlcr »Ich abwri- 
elieaile Hekteo haben soilen. 8ie haben einen ArchimaBdriten 
■B Nikolajew, nnd mehre KoBakeaniämmc Kcbüren daxu. Die 
vorhandene •llNlaroBiache Bibelflkeraetzong soll dnrch 
neue rtiaaiaehq ersetxl \rerden. 
b) Kalhollsohn, mit der armeniacb-Dnirten, nnfer dem 
rflmiach-kaiboliMhea gelsillchen Kollejrlum, worin der Erxbi- 
■chofToa M9hU«W| aU Metropolit der rflaiiacb-katholisciMii 
KMiM, des Vanlüi takn. Vora«kmlieh in d«a ckcnaln polnl- 
FmlWM« wrkniM«; (ßka^rOni} m$t l»m,«W ■•- 



' f.ht herfiuff^'-'e'^ljctien Scbrirten auf 13,t40 *rie:r;rcd«n. 18S9 
erxchienen in |f»nz Rnüttlaad 893 Werke, worunter 777 Orl- 
frinalwcrkc, die übriffen li'eberfielzongen waren. Man rechnete 
18»»: 350 lebende Srhriftsleller , die meisten au« dein Adel, 
. nil'< ik-r 4jribtll<'likt'il. 167i batlr lluKr.]iinil erst 9 Borbdro- 
rkcrcicti y.u Kiew Dril ,Vü»l>au; 1815 (f»l> f« (ieren 61 und S$ 
Bui lihKmIluiiKi!« ( die nielsten BQ Bl. Pclersburc: and Mcirkan, 
jetzt hinircscn hat Muakau allein 30 fiucbhandldafen}; im 
fransen Reif he erHrhiencB im J. 183S: A4 periodlaohe Bebrif» 
ten, deren Zahl 1H34 acboa aof 100 greatieKen war. 

Un t err i c h t «an 8 t al t ea. Erataunllch aind die Forf- 
achritte ia dieser Hlnaickt, welch« Raaalaad im dM Maem Zel- 
ten fenacbt bat nad noch an ■•ebra foitührt. O a gM daaEnde 
dar BaftefiMf Knlharlna'a II. ciblt« mm «rat In favaeii B«l- 
dwtWLcbiwnlalicn und OOOLabrw} 18S6 «ardl«2abidar 
nflTM Md dtod«rtota«ani««r«OMct«MliMB{ ( 



nnd Nona«RUMara , M» 

Kapellen, 

~ bafraUlM 



«Bd M» FUMUnlMa, UM 
Dfoailrttai^ 
■ wmt WßM Htkum 
darfiMiääii-wa*- 



dtnra Urah« «tadar 

wordtn. 

O Latherlsohe, TorzOcIich fai deir OctoMvminsen 

und Ib einlif^en anderen Oouv., suaanuneB etwa ly, Mlll., seit 
1^.14 uiiter dem liefliinclisi hen, St. Pctcr-nburci« f hcn und Moa- 
kauinchca CunciMiurium. Die bieheri|;eB Cün»i»IorlCBüU>iarwa 
nnd Saratow »ind aur^chnbcn. — HcrrnhatOy dlt iM <#- 
fentlich xur lulheritiehcü kircbe bekeanen. 

d) II c To r ni i r I e , nicht aehr Bahlreicb mit i Kirrticn /.u 
Peter^hu^^, S Kirchen r.xt Mo»kw«, und mehren »micrn in ilen 
Provinsen, unter einer eviin^reiihc h- rerurnilrlen iSynode. — A r- 
meniachc (.:lirii<<en jfi/I i^cit der Erwerbung; der pcruiarhca 
Provin» Armenien S80,UU0 . «ueti ist dailureh der 8ity, de« Pa- 
triarehen der ganaea arnieninchen Kirche za Ktachmtazin unter 
die ruaalsvhe Uerracbafl ^ekummen. - - Mennonlten, welche 
atch iMaondcra db daa aBOw'ache Meer, im laurisehen Krelae 
Oljikbow, aebr anabreiten nnd daaeibat 41 Kolonien bilden. — 
Juden 183€tin ganzen Reicho(eho« Polen): 1,033,141 (Cräaa- 
t teaiheila in den vomial« polniaehen Protinzen. — M u h a m e- 
daner, vorzOgUch im aalatlacbea RuaaUad , 1830 (ohne die 
kankasiachen Llodw) im gaasen MdglM 4,986,781 mit 4707 
In «anpIlMhaB BaaaUad 




Iftittaltea «dar BaddkUtca 

Sali *■«■•■ !■ 
.— nrilaYarbreiiung daa CMateatbama 
tat dia nmlMiha «««4 n rManbur« gegrAadala BKalgaialJ. 
Hcbaftbaaa a da i a ttm yi alalMMataillllmiaitatintatVaob- 
ter|;eaelbiifcaAca (Mwb !■ Vabalak, Milak aad Onnaa aai 
Kankaaua, welche t,aeo,>00 Rnkel acfgekracht nnd achon 
87f ,000 Bibeln, aitca vod aeuea Tealamcata, verthellt halten). 

Wiaacmackanra ua« Beide haben crnt 

aeif 100 Jahren, dnrt-h Peter dei< Grossen Sehöiifcrjrenlui«, nuf 
dem weiii-ii (Ji bieic Hii»pliin(ls U urzel pefacn, uii J mit Rron- 
atT Aii>'lretitruiig und .-Vuruiiff nini; grri.-i<cr Ku«icn arbeitet die 
llcgieruii lurl, uni die NkIkiii für den Dienst der U'iaaenachar- 
len KU ecwmnen und neben licr btlTj^erlichen und VolkBblldunif 
(die eeK< ll^^>trti^; aui Ii durch wechaelaeiligea Uaterrietit. /. K. 
in Pctcrvbure, AIji), Irkulzfc und SelejtinKk, berSrrterl winl | ^c- 
Iclirte Bildung r.u verbieireti. In »elLliem V'erlinllnichc iliesc 
\ erbt i'iiunt; Hlvi^l, uing <ia» cinxi/Ke llc)t>|)iel der Zahl in ru8- 
fiüeher i'-praehe jfcaeliriebener Werke r.eigeni Im Jahre 17S7 
x&bltc man deren 40(10, und daa UuppcUo (8000) aollle 1819 
die N'alionallileralur bcaiizen. ^eit Einrobning der Urackerei 
bto isn wird dl« 2«U allar la alavlaehar aad nuaiaobar Bi^rai- , 




AtMb atod dabei dia ia IMaad ul 
■Iaht nliferceknet. Im earop<laaia> 
laad aaeia VMTtnllf («a (augMeb nU pUdaeociMbaa «ad mm» 

dlsielHchcn Inatitnten): Fataial Wf 1837 mit 38A, Moakaa mit 
611, Uorpai mit 6*3, Cbarkaw arft 3lfi, Kiew mit »«3 nnd 
Helaingflira aiit (IBM) 471 Sladenien. Im aaialischen Raaa- 
land ial noch eine 7. VnIrenilCt nn Kaaan ( 1837) mit 470 Htn- 
denten. In g^lcinbcm Ilani;c mit dtef^en dai> Ornildow'Hrlie Ly- 
conm au Jarualaw und das Lyceuni r.u Xarakoje-Selo ; noch 
andere Lycean aiad daa fBrsll. Beaburadlii) ni tu- und dnx Rlche- 
llca'f>che (zu Odea(*a); 1837: 09 Gyuinaaien (in jeder Guar. 
llauptHtadt muHi« einea acyn; mit vielen deraelben nind ndclijre 
Heii-^ifieintc verbanden): Kreiaachulen , von welchen In jeder 
Krcisutndl weniK^ieii» JJlno fvyn fnll , aber von den 511, die 
acyn sollen, gnh l.N,(- crFil ü* ; Privaiiirnflonen und Schu- 
len (1''.'17: 4;iO); die ITfli r- tind Klreli»|iiclaehnlen, deren je- 
de« Kireha|iicl oder wcDintatcDB zwei zuaammen Ein«* hshcn «ol- 
len, deren Zahl aber noch teineaweifa im VerhiilnisKe mit der 
Volkamaage steht, so daa« 1837 ihre Anzahl erst 8S6 betrug. 
In Finnlaad aiad aaaaerdem noch 3 6xmaa«iea, in den meiaten 
Städten desaelben Mittelacbnlea oder Penaionaiaaliluta, and 
nur «ehr wenig:o Kirch.>i|iicle aiad daaelbat ohne Eleaaatar- 
Bcbnlen. Hlentu kommen noch die g elalJioben Behnlen dar grla- 
chlacb-orthodoxea Kirche , dia unter dem lieiligea Byami ate- 
bm (IBMi a Akadaaiaa, 43 BeiiiaaM, ItS 

Mi IM rtemMa»)» aa «l* dl* iw 



I Daa ^agagbobt 6a»- 
InllMMtatB« ralanbMA dIOMitiMSaRMtalaB 



Petersbarg, BUikaB nad WUaa, die TbierarxnalMhdaB 
Pelersbaxg, Moakaa wd Labar (Podolien), daa erat <Mf 
erOniela fnktiach-teebaologiaehe Inaiitui zu Petersburg, die 
KorattaaflCuCe so Peteraburg und Kaluf^a, da« BergwerkHiaail- 
tDt (laatitnt der Berg-Ingenienra) und die techniacbe Schule 
für Bergweaen, beide zn gt. Pcternburgr, die Bergwerküchn- 
Icn zu Harnaul , Jek.>terlnburp utul .Nerli-eliiiisk . dni» iiricnt»- 
Usche Institut zu i'cttr»burgr , die armenisehe .'>e)iule zu Moa- 
kaa, die Ackerbau)>chulen zu l'etcrabor»; , Mm-Lnu . Kalu^a, 
6oryKoretzk (in Mohilcw) etc., die /.u Hi. Petersburg 
erricbietejuriatiache oder lU eliihf iiuic, ehe udaaelbat die Schule 
riir Ptiannacie, die Architi kiurM imlo zu Moskau, die achon 
üben eruibalen Handels- und SelufTahrtKchnlen , das Bliaden- 
inatitat KuGalachioa bei Peicri<burjr, die Taub.Mlumnienlni>lltul» 
zu Petersburg und llouianuwa f V'ulhyaiea) , die t er.s< bicdcncu 
MllitArachulen, die verschiedenen weiblichen Erziehung«- nnd 
UBierricbtsaaaialien, als: daa groea« Kriuleinatin im Kloster 
üaeloel, da» BU KalkiciBeaiaaülat la Pctenbuif , daa 
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IhHlMrfHdtit MM Hflokmeta., Ü9 IhMtoflnbeB DatorriebCa- 

I OtMUebm, al> dl* vtac «•totU^ 




i*lt 

AwA mm» tat gdcMMMAMMri« MWUi»«iM 
AMMfawf tarlMliur vnOtliaiafem darwrirtwMMitoAM 

Urehe ▼erbandra. So vM abar •■ek Sbarbaapt In »ntn Zri- 
IM Im Eaaalaa4 fOr den Unterrieht gtMTgt iit , ao bleibt doch 
Mdiviel mu thuB Obriie:; denn man kann nur die Zabl derer, 
dia la den noter dem MiDi«terlum des rnterrichtx atehendea 
Kcbulon, ferner in den neiatlichi-n . MiliiHr- un.l Knilero Spe- 
i&iaUchuIeD uiilcrrichlot werdeo, ftir IM« auf 4ii((,000 rech- 
nen (ducb ohne Polen und Finnland), M das» un^pTnhr ynn 
110 MenNohen erst Einer llnterrioht f^cnieiiKt. Rechnci luiin je- 
doch hinzu die, welche in den Schulen <!t r Ucutst lieii, der Ju- 
den und Muhftnie'laner In Hulea and Kinnlaml iinlcrrir hlc( werden, 
and diejenij^eo, welche bei ihren iCliern uml N'^muniKon Iihuh- 
lichcn Unterricht erhalten: ao iiaoD man nach den wiiliriLliuin- 
lieli^lfii Hori-i litiun^ren annehmen, daaa diene ZäIiI «uf eine Mil- 
lion i)(ei£t, wunach dann etwa Ton 60 Menschen Einer Unter- 
richt erhielte; nnd gefeavirtif (1839, wo die Zahl der in 
•fmlUchen unter dem Minigterlum de« Innern stehenden Hcha- 
len unterrichteten Schaler auf SJfijOOO «ich beUuft, roOcbtesich 
die Zahl der Lernenden in ganx Rassland wie 1 bu iS Verhaltes. 

Gelehrte (vom Staate Drcigebig onterstOtzte) Geaell- 
a c h a ft e n : Kaiserliche Akadeal« der WlMeaMkaOeo mu Pe- 
lerabur«:, gcatinet i7U, jebil alt ab«« aatallMlMa Muaaa 
rarmabri. -- KalacrUolM Akaduda d« 
gwrtiftat 17M. — XalHiliatoraaaiaak* A 
Ardtoraaalaeba SpiMlM, gMMtot IVM, 
MS niwiaohaa WMaitaito vbaltcl. — Mi 
aiMi, adar «• LltonlaiyaMllMban ntr nualattelAantiir und 
Kwiat, fwlUM 1811 mm Fetanbar^. — Freie mMlaehe Oe- 
ieü a afcail aiMetkaa llrriMlt^aOeaeUcbte nnd AlterthOmer, 
fMÜltot 1971 (nlt alBan PrMdenlen uad 13 ordemUchen Mii- 
flUedara). — Madiit!nii<ch-|ihyaikali8chc Sui ici»i zu .MuHl^au 
(bU einen PrSsidenicn und 10 ordentlichen .Mi?«tie<lern (. — 
OtaeUachatt rar den Aekerbnu und laerliÄiii-irtie KiiriMtc In 
Maekau. — Die Geselliicfaiil^ der .\aiurfor»cher in Moskau. 

— Freie flkonomiücho Geselischnn zu Petersburg, 17t;5. 

— GeselUchan der Freuudo der WiHsenHchaflen , Litera- 
tur und Künste y,u Pclcraburc, iüOl. I.ilcr«rii-eh - ],r»k- 
tUchcr öürgervercio ku Riga. — Die Gene llm haft fiir Ge- 
schichte QDd Alleribamakunde der O^Neeprui lu/cn, Isa;! zu 
Riga gebildet. — Cer.cll»eh«ft für rubsihuhc Hjirarho und Li- 
teratur /.u Nr.hiiuimr in riicn , 1811. — Haushaltungsge- 
•ellschftn zu Ahn. ua?. _ Kai»erilche Ooaelischan der Na- 
turt4»r«clicr zu .Mu-knu, — Kaiserliche GeNellachan fOr die ge- 
Mmniie Mineralugie xuPelenburg, 1817. — Pbarmaeaattscbe 
GcsciiBL'han za jHoskw», ebaadlHeHe mm Petanfevff tU9t 
uad aocb andere mehr. 

BOcher- und KnaalaaaillBBf e«: IMS ballen die 
16 OiTenilichen HibliotbekeB 77»^ Madai. jeist aiiMi moh 
■eob 9t AlTentliche eonveraeaenta-BIKIlMhikta fntitiiim, die 
snsammen IMMHM Biüdt eMheilei, 01« TmlfHebaCe imd 
grüaMe dwosler iat die k ehe rt leh e m Felwatarf , weleke im 
einem eigene daan wK^hrtea prl«lit|g«i 0«>lflia lo der 
Newk/aoben Penp ekltv* asllpaMlllat, ud 1897 ««•dt4,8M 
Staden lud 17,Sa» ManakilpMn Netandi die kOnilob er- 
«Aat* Boriaasew'aehe In Felenbviri fbrncr dl« kalaerllcba 
■ibUafhoii dar KfMilafe mm Petersburg: die Bibliothek der 
> Wlaeenacbnften (1839 mit »1.88« Binden, wor- 
* drineMische) ; dieUBlverait«thhil)Iiiiili. ken, worun- 
ter die SV MaaltBU (183» mlt64,e6») and die zu »orpat (183» 
■Iti8|tl4 Binden J die grüHsiea aiod. — Von wlaaeaaehaft- 



liehen aad ICmataamiümgM bealtsl die Akadenle der WbH- 
laaMhaltaa mm Felenbwf «i« aaladaobea, alt IdypHaobea, 
«ta eUHMgnpUMhM, ata ■■■iw w tlnehae, oad eis aeolefi- 
, ein ainiffilefieehea KiMmI, ein fkräluli^ 




daa pruhttella alMfalafbnhe Kablnet de» b- 
etitnfa* der Berg-Ingenlewa na Petonbwft daslu 

•ehe Maaeiun eben daaelbut , wosn ausser der seboa 
fferahrten Bibliothek (1837 mit 30,934 Bachern) ein 
giscbes Kahinet ( 1»,988 Stuftn) und ein MOnskabinet gehö- 
ren; da« .Antiqoilütenkablncl im taoriacbeo Palast, daa kai- 

lirhe ühenniH ri lehe MriM/Aiihiiiet , in orieutaliacben M&nzta 
daa erste in Kump»; die kin-fcrl. Bildcrgnllerie an St. Polcrs- 
hurx mit iOOO liemilden , 30,000 Kupferiitii hen nnrl 15.000 
Geniiuen. I'iilor ilen zahlreichen kalneri. dulirlen 8 lern w ar- 
te n beMKzl llnN.>(lanil lile ndnllichnto und alldlich.'^le in ganR 
Knro|m; jene /.u Abu (»eit 181ttJ, diexe zu \ifcolnjcw nin 
M ein', »^r/. eil Meere. Auf Befohl de« KniHcr« i»( lel/;! bei Pe- 
tersburg eine Dcae 8<eruwarie errichtet , die olle andern la 
Grosttartigkeit der Anlage weit hinter sich IlMtnd tThlMM 
mit bawegUcben Koppeln erhalten hat. 

C. Staatsverfassung. 

1. BtMtaform. Oaas nneingescIirCnkte Monarchie. Der 
Tbren ist nach dem Rechte der Erstgeburt in mtbialloher, and 
nnek den Srüeehen dleaar in weiblicher NaebkoauMnaebaft 
vereibBeb, j^ee, kiaA dee 161S von allen Btiaden dea Beleb» 
unter aelahMient ale StantafMeta feltaaMlaa BaaMtfiBaafiMa- 
fes, diaaea lifaH eines aadam ilaiafraadga » el«e» , waMa» 
daai MaaMMlB dar IMaeiia Kalkarian IL M Ibtar 
IVM «ad der TbnnM(e«rdaanf FanTa L 
na imgaMIdef kal| daoh Iat der 
dare Stnalaf raadg aaalaei m) Iwaii'al. rea IdVf 
Untbellbarkeit dea Reiches, nnd »J KatbafiMM l 
von 1797 an die griecblsobe Religion gebn ad a a . Seit daai kai- 
■erl. Manifest vom 90. MHnt 1890 sind alle Kinder einer, nicht 
aus (QrHlUchera GeblOt entxprosiienea Kaiserin von der Tbron- 
fblge anagoschlOHhen. 

Die .Slaalsvcrsmilitnsr leitet nntcr Vorsitj-, de.t KaUer«, 
1. (als berullieiulc lieln'irile I (!er Ii c i e h " rn I Ii , ilrifen Mit- 
glieikr »sind die vulljshrigea Pnnaen von Gtblul , Hamtliche 
dirie:irende Mini«ler und einige hach|i;CKlelltc StaAtsiDnnncr, 
Geiiernle und Adfflirale, die das besondere Vertrauen des Kai- 
Hcrs »icli erworben haben. Er ist hAcbste berathende Oehürde 
fllr alle OcsctK-Kntwtirfe und neue Anoninungen io allen Zwei- 
gen der .staatsverwultung , mit Au.snshnie der Staatsangele- 
genheiten; 9. der heiligst -- dlrig trcn de Hynod, die 
höchste geistliche Behörde der g^ricrhi.Hcli-kntfaoliAohen Kirche, 
welafc« die Oberaufsicht Ober alle Angelegenheiten derselben 
flhrt nnd meist aus Oelstilohen besteht; 3. der dlriglrende 
Senat ia acht Departemente getheilt , wovon Riaf su Peters- 
bnrf nnd drei au Moskau, /.agleich die hüch.ite Inslanx in Ja- 
alinanobaat d. daa Btaalsministerittm (der auswCrtigen 
-UnffCilof oalilllan , deiKriagea, der Marine, dea Innern, der 
Volkaaalkllniag adar da» Weallioben Unlerrichtat der Finaa- 
sen, derJaatIa» ier ftakksdamCaen (erst 1887 eiiiafelaOi die 
Ralek»<!anlrale, die OaaanUlrafcllaa dar PmIm, die «MMtal» 
dirakllaadarWafao 



Olaabeaaverwaadlaa). M 
(»oiivemenrea oder SMAalMr«, iBjadar Fnviaa 
meni) ein Civilgenvemenr. Dia flanaraaaaal* alad Mier 14 

(.encrsiguuvernemeiiiK vertheill, welehe vsn MiUtiriiersonen 
rcrwiiliel, die wenigHtrns den Rang als Oenerallientenaate ha- 
ben mflsaen, und die /.u gleicher Zelt die in Ihren Onaveme- 



Barop«. 



Bonten Stehendon Truppendiviüioncn kommandircn, und wel- 
oheaall« CivUbenmten an(erf;e«rdoet aiad. An der SpKze der 
Kreise , in welche die CoaTcrnemeate wieder abgoüieilt wer- 
iflkr die MUltSrverwaltDng du Mllitürkoinmanda; 
> Vennltung im Allgcmeioe« die Kammer der 
tvmi die KniareaduBmer} flir die Jutii 




Vlkvtass Lt «MNiIncflaeher oder 
bol»tcln'><<"hrr stnum (vergl. DftH*Barkud 0«kw64eii), 
jangerer und eui<ur|i scher llMVtllil* IllMlerAit Titel: eia 
cweirhcher. Der lilelaerei K e h i f —d B el b elfce ne e l Mr aUer 
Rcnaaen, Cxaar voaPelea imiaoaaliliitTnllHBliid;iK den 
(TSaaern nennt «ich der Kaieer MMkeifMhar aller tMWwa 
von Mosliaa, Kiew, Wladimir «ad SlMgami} Cmmt vm Ka- 
ean , Astrachan, Polen, Sibirien, dea laafleelMB Cheraoaea, 
dann Uerr , GruHdrorit oder Pttrai ven Maake allen alnselaen 
•orgofObrUn rri)\ inz' ii ile.i Reichs, nnd zaIelBl Krbe von Nor- 
wegen, Hcrzci« s in S< hlcswijr, Holatein, Stormarn, Oilhmar- 
aen und Oldenhur;;. llio runHiHchcn l'riii/eii nmi Prinzcshinncn 
von Geblüt erlmlicn licn Titel Gro»afürsicu und Grosa- 
fürKlinncn lail «liMii Prädikat iiaiaerl. Unheil ; der prSaum- 
livc Throtifolger ncuoi hich noch anascrdcm nach Paul I. Thron- 
tOlgeoiduuugCfinieirilirli oder Csaieirilarh — hniserl. Re- 
aldcnzi ht. Pcicraburg, vor Zeilen der Krmil in Moskau ; 
kaiacrlichc PallaHle und Lualni-hlijf «er : a ) in umi uui si. Pe- 
Unburg, der Hinterpallast mit der Ert jm)i>Ko ( t,c« 'Imlicher 
AVfcnthail des Kaiaera, brannte 1837 ab , ih( aber jut/.t wieder 
praoktToU anfgekaat) , tanrische, Marmor- und Animclikow'- 
■ehePallaat; die LuBtsohHiHHor: Zar8koje-8elo , Pcicr- 
kef, Oranlenbanin, Taeheame u. a., nebat Oatachina und Paw- 
lowek) aaek 8trelna; bj in and um Moskwa: der Kreml und 
die Sebllaacr Petrowak , lamailow«, Koleaeaakcüe-Selo and 
Ma-Bailayiie} a) ia Warschau »wei PallSate , der königii- 
«ke rSaflMflk) vmä der aieheiaolie. — Kreatmter (tbt es in 
~ liakL Der fealMillelia Hefetaat iat alter lUMrat 

■11 etwa 30 




dns. russiach-grlechianhe) vcrihcill, Profßktor beider der Kai- 
ser, OroBümclHtcr der Ordpnsn;ro.Hsnici.H(cr /^u Malta, reich in 
RuKsiand d'itirt. — Noi-h ihcilt xur ßclolinnng nn Offlaiere der 
Kaiser einen goldenen Dogen aus, uiii (l< r Inschrifl: Fttr 
Tapferkeit, etwa 6000 damit Belohnte, weiche auch als 
RUter belraektet and in das VerzeiehnlHa der ruHniachen Or- 
deoaflttar ategetragea werden. Noch sind einige Elin n/.<-inhon 
aa erwthnea, al«: die Medaill« Ar die Soldaten, die dcnFeld- 
sng 18i> mitgeinacht haben ; abw BMdere tat die , welche bei 
der Bin—fcm« roa Parts 1614 warea; die Medaille Ar Aas- 
zelekmBf dank aatadeliialte Dieaale 18t8 gesllflet-, eta fihn- 
SkraMtlekeil Qlailan - BhraaaeleheB ge'aaant) rar 
, dfa dmh toMtoM IHeaaUaWaaf als Lehrertaaen, 

Ma^— DaeadUfel- 
Ordea jetsl ntt dea maelacfeea rereiaigtelBd, Iat ekea 
kel Polen bemerkt worden. 

8. StMataeinkünrtc. Dio bnrcii Einkännc Cohne Polen, 
dessen Einkünfie j( !/.t i;j Mill Htti! betragen) 364,t70,000 
Rubel oder etwa 109,«00,()00 Uibli. prcusa. Couraat. — Qoel- 
len derselben : die beträchtlichen Krondoinaiii. n nnd Kronrega- 
licn (der Bergwerke , derMQoKe, der Pu-nn , des Stempels 
und des BraatwelB- und dea Kalziuonopol - J ; «Ii«.- KoiiMcucr ; 
die Vermflgens- und Rckrutensicaer der Kauflculc, die Land- 
und Sccaölle, und endlich der Jassak (Nalorallicrcrung, 
k Pelawerk) der Nomaden. Die iiersfinlichcn Uicnstiei- 
ud fiosaea NatarallieferaDgoa der Unterthanen , so 
wie der nMitgaltlieka IMeiiat der IrrefaUrea TrapiieB, geben 
der Regierqf amfedM« Brapanlam aa die Baad, daas sie 
U FUedeMsaUoi nlk «Hgw kavan SfaikaaneB aaceOhr die 

dieat aack die neue 
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gtlHMid, nit.f 

«irUlekea KamnarlMirea ud eiaar 

Kuuaerberren und Kaanuil(jaakar, 19 
aadarea Pagen, Obenebeak-, 
meiater-, Obeijlgermciater-, 
OberhoflnelsteraUb) , 1 H>0 gegen SMt Peiaeaea etaaoUleaaend. 

Ritterorden. 1) »t. A ndreaa- Orden (an Ehrendes 
hell. Apn<i(cls Andreas, Schnliipatrona von Roaaland, von Pe- 
ter I. ItiH"« [;t>ijrtctj, im Jahre 1818: 41 (QrslUcho, 7i an- 
dere MitftUcilLr. 8 ) 8 I. K a t hari nen-Orden, Damenorden 
(von Peter 1. 1714 /.u Kliri.-ii Hiirn-r Ui'iimlilin Kaiharlna nauh 
seiner Rettung niii l'iiiili ffci-iifiei ), jL'ik-Miiiiliai' di j.^mncislo- 
rin die regierende K «i^t i m. 3J 8 t. .\ I e x « n «i e r \ c w » ky- 
Orden (auch von Prd r I kurz vor seinem Tode geslil^et und 
nnch ilufUHclbcn von iiK'r tiemablin veribelll), im Jahre 1818: 
896 Ritter. — -1 ) I»cr miliijirisehe Verdienstorden dea heiligen 
tieorg (von kaLlitiriria II. l"!)!» ec.slidet) in vier Klassen 
fdeaiien cr.stc nur übcrbcfclilBhabcrn , die einen cntacheiden- 
den Sic)f E-cwoniien , Olfen steht, und eogcnwartij; nur Hinf 
Riller xfcblt) ; als Anhang zu diesem Orden da» 1807 gci>iini'ie 
silberne Georg skr eu 7, fllr UnlcrolTixicro und Gemeine. — 
&) 81. Wladimir-Orden nirCivU-undMüilirverdlensle (von 
KathariDBlI. 17ti2ßChiincO. — ll)8t.ABaa-OrdeB(;vonCBrl 
Prlediicb, Heraog von Uolateln - Gottorp , Vater dea Kaisers 
Peter III., 17Mgeaänct, und von Paul I. zu einem russi- 
aekea Orden ariwbea). — üi» OaT wellUekea Bluencdea «fiU- 
taaA^bmadaaJataMiSlSlkarMyOMMKgUedar, woran 
dar8t.AMHHMMiaUrianUle,CMABaiell aaka. — Aua- 
aardaaiiia gatodieker Blcterer i e a dea fceU. Jakaaaea rea 
Jorasalaai, ki awai Fitotai» Oiae 



Mr den Brlegataat Die » aa tae la wak Bii a aerlbDea ia f Haapt- 
Uaaaea : 1) Steacrn, rnUf «r7,9U^ Babel saM»U«,MM 
Bthlr. betragen (weraater Vtt MUI. Kabel daa KapllreU aad 86 

Mill. Rubel Land- und 8ee«Blle) nnd ») Befallen aad Kroa- 
gflter-KtnkOnfle, welche 177,050,000 Babel es A4,liM,MI0 
Kiblr. ausmnrhcn (worunter allein 11& MU. Babel daa Braat* 
wrin- Monopol). Äusflerdcm bezieht die BebataUe daa Kaiaera 
r, ,, 1, .-, Ii Mül. Rubel — 1,800,000 bU 1,900,000 Btbir. aad 
i die Apan«KenkiM<»e 4,.V>ü,0t)0 Röbel = 1,387,000 Btblf. 
Die läitaatsausgaben betraffen (ohne Pulen nii(l«,O90,0OOBlhlr.) 
jährlich 110 Mill. Rthlr. , worunter S .Mill. Rlhlr. der Hoßitaat 
und die CiijUi-^i.', 30 Mill. Rlhlr. die Landmacht, UMIH.Ulhlr. 
die i^i'eiiiarht unil «0 Mill. Rthlr. dio Fin«n7.vcr',\ ulluii« , die 
Zinsen di-r suiiischuld nebst dem Til;;lHl;;-rl)lll^^-. — Nach 
dem Comic rendu de)» Finanzrainisters über daa neueste russi- 
sehe Kreditwesen war der Stand der O ff eal llfl fcea Bakald Baaa- 
lands am 1. Jinner 1839 folgender: 
r. TarMiaaahaldaat alat 

a) aaawfrtlc W^i,«B»«aldefc 

6J laaara kl Silber .... 1,8H,8M ■ab«. 

ia Baakaaaignaiionen . . . Id^BMfftl » 
U. Bealeaaebuldon , aU: 
«psilga Sebald Ia G il l . . . 14,8*0 > 
> » > 4-ilbcr . . . «,»»1,45» > 

• • » Baakaasignatcn »S0,S67,«71 

Spaliga Beateaeokaid la Silber . 106,0ii«,7ao » 
Alle dieee Temri a- and Beateaaebaldea bedagaa la Baak- 
aasignationen 935,n<! Ruhe!, fiOKnjickcn. 

4, Krlegflt«at. aj Lundiuacbt (^nach äcbubert : Hand- 
buch der all^Kcmeincn SlaatcnkuBda TOa BiMpay L ~ 
L TkdL KOnigabcrg, 1835) : 
Küaerlleka Oarde (18 Reg. iDflinicrie, 
U Kanllerto>Beff., SaOO M. Gaide- 
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Artillerie aiid Pioniere andSMOwd«- 

KoMkea) 4t,t00 Mmii 

Llnien-Iiifiiiilrric (138 Reg. , jede« xa 3 

Rnlailluns) 331,S00 » 

C;:»rtii>0(ii<(ri;|i|irii uiiil t>->raki'r|i'^ . . 104|Ctt » 

KüviiilGric ( 81 lieg;., oaUuUch SOReg. kü- 
raosier und 64 ■•MWMM «id Drago- 
ner -Reg;.) 64,000 • 

Artillerie (ausser den i Batlcrien reitender 
und 3 Bri(riidenFu«8-ArtUleriebci der 
Oarde, noch tA Bri^rnden l<'ii'->-A: lil- 
leric und 13 Rrijr. reitender Artillerie, 

Busnmineii mit lliat KsMMl) . . . 40.800 . 

«eoleweiMa CiO B*iO • • . » . . 10,500 » 

Svmm iw i«grelmlte«i|ren BummmM Mt,Htlbu 

Die irrcguUre Ksvalliric , die In Kriee«- • 
sellea »lärker «l.t illc regelniinsige Ka- 

VaUorie lat , belräffl in l'rieii(.iit./,i:l(fn JO.OOO ^ 

Zuuimen mnt dem Friedcosnituie 668, 33S Mann. 
BIm wm Mhr wlfctllballe Ktnrlehtnif de« mnaiscben 
KiU g n mm tat dto Kvtniilmf 4m AmM» nuh welcher 
v«n MtlMhn Ms «u aehwarsM Meura liege der weeUlebeD 
mm» imk «e AMt«4«taiw des MUtlce nt de* 
lea Im dleeee Oefendee eed die YeihlediHig dee 
dem Kriegadtoaet eine mllli<rii>clie SOM feUI- 
detwadee eellle, die beeünnl war, daa eigealUche Vater- 
land dea Btebeaden Heeres r.u seyn. DieaeKaloalainiacderAr- 
■ee war bereüa sehr vorgerückt, ao dass aehon IMd die ganse 
in den MilltSrkolonien wohnende BevOllienios aicb auf 400,000 
Btaalicho Individuen belicf. Doch, da man Oeftihr fllr den Staat 
ana dleaen fOr »ich be.ott ln n lon Miliinr^s iriiern bcförchtotc, bo 
wnrde unter dem Kaiser .Nikninua im keiuc grCigsere Ausdeh- 
niiuft der .^liiitjirkolnnicn mehr goilm Ii;, und al.s 8|iä(er (ifMii) 
ein AufNintni derselben in der I mtfr i; iiiil \on Nowgorod aus- 
brach, hftt ninn liifjiDitiPii iiiTiL;CMijillcf, .•io ilüSHjel/.l die llezirkc 
der Milil>irkol('nirii inda iiithr y.ii den einzelnen llegimcn- 
Icrn gl In rii; l:r(rarhtel, .«nndern in Art e iner ß;ewÖhnliL)ien Ml- 
lilnr-Kin<(U»rlirun/j für diejeuifccn Trtnipen , welche der Kaiser 
da/.u jedesmal besundera aaawthlt , als bevtiuidi^eH ( nnionric- 
ment gebraucht werden, ble MiUtürkolonien bei»»ea scildeiu 
Be/. Irke ilcr ackerbauenden Holdaten und »<ind mit 
Nummern 1—14 und dem Xamen dea ihnen angewiesenen Re- 
Itflmfenlg beiteichnel. Die gesammle ^ erwnlinng zerfflilt jetst 
Jn 9 Hauplabthellüugen : die Nowforodaohe aitCBesirken ond 
die Btaro-Rnaslsche mit 8 Bezirken. — FeetVBgeB In eoro- 
liUaeher Bedeolonf^ hat Hasalaad venige TM anageseickactcr 
mobligkeit dabin gebOren: In Finnland Swcaberg, HeUag- 
ttn nad Vriedriekaktn, Kreaeledt In Oww. 8t Petentarg, 



Riga In Llefland, DOnaborg Ja Kutaad, Bebniak la 6oav. 
Mlask. Aoob aoll Kiew naeh etoem rleaet^aflen Plane feefcaügt 
und Brseeo au einer FestODg ersten Ranges gemacht werden. 

6^8eemacb(: Im Jahre 1 Si9 /.ibile die gesammte Marlae 
38 LinienRchilTe, SSFregatlen, äOKorveHenuinl Drifrcs. ßKot- 
ler.i, 7BrlgauÜücn, dlSchooncr, SO Galeeren, 85 RchwimmeDde 
Batterien und ISl Knnnnierboote ; Kutanimen 310 Fahraeuge, 
welche 46i Segel btHläuflg ifMMI Fcnerachlando und 33,000 
Mann rühren. 1838 bestand die 31nrine aus 64 I.inieiifiLhillen, 
3d Fregatten, 10 BombensehilKn . :ij8 Kutters, i.") Hrandern, 
OOOaleercn, 45 kleinero SchitTea und SnO KninirM- iibuotcn, zu- 
■ammea mit 9600 Kanonen. Für iH'J'i ;r')'i "inn .V) Linico- 
»cbilTe, 9fiFrcgatleoundOampr«i:hiirc olinc <iiek!rir<rrnKrlegR- 
: ScbifTc an. Die Bemannung der Flode besteht iu 50,000 Maas. 
I — Zwei Flotten: a) Flotte der Ostsee, Hauptbafen: 
j Kronstadt (die Admiralitfit , die Werfte und Maganine ku Ht. 
I'eierabnrg); bj Flotte des schwarzen Alccrcs, Han| t- 
hafen : Acbllar oder Kcbastopol (die Adadralitit nad die Ma- 
gazine an Nikolajew). Ansserdem nocb eine FletUle anf dem 
kaeplaoben Meere, die ibre Slallon sa AaCiaekaa bat, 
dessen Hafen aa der Wolga nad etwa 4'A MeUea vea Ibnf 
MOadaag eatflnat lat. Die gi0iMflM Scklffe 
Vetter eaMaraMi Bhai*. 

e) BlldvBf ••■stallaa. Naeh alaar 
baüdea ahk Jacat MgeadealHtMaohe LiikriBBlitBlefallaiofeat 
Daa Fageakerp« 168 z«|^lafe, ecatcaKadettcak«i|a gVf» 
swfUae Kadctleakorps 670, K*d«lt«ideen>s Paale Mt, allaS 
sa 8t Feienbarg; Kedetteaker|ie Aleuadem aa Sacekqie- 
^ 8ele dM; dea Kadetteakerye reaMoakan MO; dIeSektfoa der 
' Kinder jOngera Altera, welche damit verbanden sind, 100; Ka- 
dettenkorps von Tambow 100, Kadettenkorps von Tula 100, 
das Kadellenkar|iH 7.ti Nowgorod 400 , da« l'Qlutzkischc Ka- 
detienkor|i8 400, das AHelsreglment 1000, NcplojelTechc 
Hehulc in Orenbur^ hO. diis kaiserliche I.vf eumzu Zarakoje- 
Selo 106, »ia.s finnfaiidische Kadcllenküri!» 80, die Mllltir- 
Bchule KU Onixk (in Sibirien) 2ß0 , die Mililäriikndcniie 60, 
die FähndriehHchulc der Garde 300, die hftbcre Artilleric»chnle 
1*10, die bülii ro Ineenleuriichule ItJO , zusanimea 6355 Küg- 
linge. Seitdem sind noch in folpcndcn ISlädlen : l'nKaw». Kiew, 
Kasan, Jelipahiiihjjind , 'Woroiif m h iiml On-l Kn<!c([cnk<jr|is 
errichtet. Die Alililiiranslallen unter Leitung der Marine sind 
folgende: da» Korps der Marinekadetten y.u trt. Peter.«borg 
(6t»0 Zöglinge), erstes tstcuermanns-lialbbatailloD sa Kron- 
stadt (SfiO), daa I.ehr-Arbeita-Batalllon derMariae xaßt.Pe- 
tersbnrg {t94}, deaglelcbea aa Kronstadt (450), desgleichen 
KU 8ebaEtopol «ad Mba]l|j«W (znaammen f>50J, die Koin(iag- 
nle der Lootsen Tom aobwaraea Heere (t3BJ aa Kttel^^ew, 
die Sdumauschulc xu Bt PatefebOlgy dl 
an Arohaagel aad Odmia> 



1« Me anagedahalea Linder des favntlg«« 
Baaalaad dHrehsogea fc<s sun Jahrhunderte 

Cotlieu, Alanen, Avarrn. Hunnen nad drlnc- 
len die Hntfirflnüllrlitn Bewolincr deraslbrn, 

slavisclic \ iill.»r»( iiijine ( Sarmaleo, »cyiiieiO, 
nacli \Ve*U"u mil Ni riirti, wo nie mii( den 
Tacbuden (li'inneu und Kalben) luaaiiunea- 
alicaaafli 

t. Bei den alaviaehca Btteaien, die an 

der Wefehstl und am Dniepr amherzoeen, 
tinilen n ir dte crale Behanntaebaft nii ticui 
ClirliXenllniine , dir etnirn Spuren von Vcr- 
■ iltlirhiinE. die rrslni \ crsurhe eines aclfcr- 
l>aii*iitlcn uiid »liidliHelien l>elieiti<. lui JaJir- 
liundene eniiianden daselbst die Slidle Now- 
gorod (neue Caiiaanng, miHm» horliu) nad 



D, GeschicklB. 

Kiew. ItedasJabr BM atmeten die W a r<- 

ger, die ven der Ostsee kerhaoien, eaier 
der Andlhrang der drei Brüder, Rarik, Si- 
neu« nnd Trawor, am Koweorod drei 
FUriiKnfldinier , v elciie Hurik nach deai 
Toilp Äfii.ci Hriilrr MTciiiigte uod dadurch 
ru dem liculificn llusslaod den ßnind legte. 

(Der Ntua« Buaslaad soll sich Tan den 
Finnen faerachreibea, la deren Bj^rache Baa- 
til die Bewrohoer Bchwedcns und Res la- 
gen die schwedische, Fini- nad Balbland 
KrteniiiiFriiecende KIMe lieaaant wird. Als 
von dn!icr heMüaai, eibea liedleWtel- 

ger BJ(.) 

}. Bald wandten aiek die aOdllebaa $m 
Daiepr wohnendaa Blafan , rom daa 



rta gadrickt , aa BaiU^ wkm t 
Ihn eine« KOtalan aaa aetnaai 

UerriM-lier. Rr sandle ihnen aeinen Mltefsolin, 
Oskold, der die Cbaiaren übenvand , und 
In Kiew, den «weilen slaviscli-rnasiiicben, 
vom nowgorodiscbeii itei lii^ ahliUneiKe» Staat 
slinele. Hurik's nicluiler Nachfolger, Oleg, 
der als Vomand seines NsCiBl^ior regierte, 
rereinlgte Kiew , weldtes die Oberherraebaft 
der nowgorodiaehen OrosafTirsien ttleiit'Bieiir 
anerkennen wollte, vtilligaiit demaewgörodi- 
selien Staate, und eriiob Kiew xu seiner Re- 
«ideur und mir llaiiptKladl dm Landes. Vntftr 
dieaer und den Dacbrolgeudcn Hegierangcn 
wielMt aie Macht dea aelchaa sehr sclinell. 

eiacbalnen trer den Therea 
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CoiMtanlinopeU ; ein» Hangt VSIkar werden 
iin«)>*rc«nacbl. Die Hu««*B flähren einen rc- 
gt\mi»*igto Handel nnrh <len Kililen de« 
•«liw»r»«nM»er««,»lenl aucii <»Udte,ver«cli5- 
nerndtevoritandmicn und Keb«B aUhOMcUe. 
Durrb xwct PriaiMitHm: Oitßt^tf^mtif 
lin Uli«''* (u»*M) nn* «Uitritciricfe« rrta» 
Mnia Ana*, dl« Ocauhlin Wladimir de« 
SrailCN, de« ero«a«akela von Hurik — 
tOtS), kam da» Chrinle ndium uml dlf Si hrel- 
beknaal von C'oti»l»niinnprl :iar li llu»»lF>nii, 

4. Mll dem Tode Wladinlr de« eroaaen 
(KU) wird jener raacb« 41«ag **t HMiO* 
dnrch die TbeUun« de* StaalM aatM dawea 
awSir SSItn« gebtnaf. Ka a«ri«l denelb« 
dadarcb in ein CroaanralevtbiiM , wcicfcea 
Jaroalaw, einer 4ie»er ItShne Wladimir'*, 
dem Nowgorod «ueefallen war, an «itli ri«« 
(t und inmehre Kurilenibäaer, deren 

Bekerrsehf r >irli Ciaare (('«MarcO nana- 
(eo. In der Folge >« ihlicn jedocb die Klewrr 
(tX-t) einer entfernten Linie Wladimir 
4«n II. inm 6ro>*nir«len. DIeeer werde tob 
4tm itrl<ibi«(lien Kalaer Alcxiii« KoiniienaJi 
all ( zaar aiicrkajiiu, llr«* sieh saer>t krO- 
n«n , und verlrieb die Jnden an* Rnsitland. 
Bein Soba Jorj« trbtulaOld') MMkaa. 

3. ■*] d«n lOTldnemden raaitli«aBa> 
•ialgkeUcn ab«r Mmii 
Ctaan der «iairiafMidM 
Im iilcbl widereleben. 

CDie Mosolen oder Monfolea, welche 
«wcihendert Jahre hindurch die Geliael von 
Hu*«laiid und de* (amen flallicbca Karopa 
Warden, aind ia der eeM-blebl* nnter dem 
Kmmn 4m M«|fll«B vaa Klplaehak ke- 
kanal, watanlar bBb daa Liand nordwSn* 
»Ol» kftupixlien Meere, swUchen de» Js<k, 
der WolsA iitid JfiB Don d. I, TBiiai« , vrr- 
«land. Ihre Chane, wie die Chane von Pcr- 
elen und Daebaeatel, erhaaalea aolkag* die 
Obtrharracba/I de* graaeaa ClMMM, Dacbin- 
fla-Ctaa, uadaalaarllaicfeMKaraaiMch» 
lMalcbab«r, al* der BanptaKa dar Mackl 
de* leUlen In China rllCKt vernirhlet ward, 
DBabbIngle. Ala \(ima>irn l.igerlen «Ich die 
MoBROlen «on KipLichak an den Ufcni der 
Wolsa, and ihr Hanr(*i(i hie«« die gel da e 
Horde. Cater dar Herrscbaft die«er Hetde 
•dar dtB Cfeau «an UtlKtak, «landen die 
Raaam IMO— tdtt} daek «rieb Alexan- 
der, OroeifOra» »n Nowgorod, noeh (1141) 
die ürkn eden an der >en a elQrklich lurQrk, 
woher er den Namen AleianderNeweky 
erfaiell, und Nowgorod alrllle in der k'olRe 
BDlcr dem Bebaue derHana», ein* freie itan- 
dalaMt «arO 

«. BadlWIi taftaMa Iwbii Waallja- 
wllick I., Cuar von MoikaB (14<t— IMS), 
Baaalaad , da* er ehen «o •chlau al* gl&ck- 
llrb vereinigi halle, nf'h! allein ven der 
Berrsckan der MonKcilrn , Hondem er Bber- 
wUllgle auch Nowgorod, daa dadarcb ecinm 
bUbenda«aHM wior. Mta MMf Wa- 
ailej Iwaatwllaeb (IIM— UM) dehnte 
die nirdllcbea 6r*na*n de* lle<cbe* fcia ttber 
Arckaagel an*. DoMen NacbAlger, Iwan Wa- 
*<ljewil«eh II. (mo -ISN4), berSrdert« die 
Civillialion «eine« Volkra. Deiilx lir lluiiil- 
werker, KUnalier und Gelehrte gingen über 
LQheck nach llH«aland, »acbdimlHraidB wur- 
den »BKelegt, Geael«e gegeba« nd dar üan- 
del darch einen Verlrag (ISM) aiK Kllaakelh 
von BnglOBd, indem die Bagllnder den Weg 
nach Archangel gefOBden halten , tiier«! ge- 
gründet. 

7. Eben doTBelbeCaaar errirblele ein »le- 
beadee Heer, die flirjalai oder Slreli- 
(acn (Bcbütoan) aad anbatle (IMI> Ka««a 



S ■ r • p a. 

and (1114) A«lrachBB, worin lieh noch, wie 
in Sibirien und der Krim, abieriiuiene 7.» ei|;e 
von der au« einamlrr ge «prtncffn Koldrnen 
Horde von KlptsLh:iti liclratiplet liatten. \ üii 
Aalrachan drang Iwan II. in den Kankasa« 
Ttr im lalrmn rtrb tti Jiitgf jgl !■ ftt" 
da« aa Sapalolft ftlM) akor ■■aal* «r aala 
Rei'hl auf Meland nad Poloa (onier itopbaa 
Biibor/) ahireieo. DIo Irobaraac Mblrion* 
nahm ebt-nfallit unter dltoem Iwaa IktOI An- 
riin'i. iifiil ward unter •eian Hdabfldgam 
lang>am , aber sIciMr vailondoC 

MM »••*9WfUrmWu*9»n, Sobn, 
dar IMS Katblaad aa Befewadoa abtral, en- 
dlgle eich (IS»8) Harik'* Manndamm. Bei* 
(ti*l) ermordeter Bruder, Demelrina, ver- 
*ch«ne den KSnisen von Polen Geleeenhril, 
dnrcbmehral* einm raisrhen DruKiriu«, Huna- 
laad in Verwirrung «a bringen und mit gSai- 
Uckor Ualaijadtang in bedrohen.' 

•. Indllcfc oratannlea eirb die Rwaopi 
aber, al« «ie den Feodoro wllach Spaar 
now, eioen AbkOmmling de* Rarlk'aekoa 
Hauaea ( t C 1 3 — 1144), auf den Thron derCaaare 
erbeben, und mit onnmechrSnkler erblicher 
Qowall bekleidelen. Unter «einem üohoe, A I e- 
XOi MIckailowlleck (1C4S-1«7«), wurde 
dor leiste fbUche Demetriu« (I6SS) enlhanp- 
fal, ond die wekrhane Mannachaft Bo*«landji 
dtwcb die Kosaken vennehrt. 

(Rill Haufe klrinruiuiUrber Raiieni rie- 
dellf all Ii, auf Aolrieb eine- Kiinii;» »(in Pil- 
len, am Meder-Dnicyr und au Uon an, um 
Wilder nnd Fiicbfang gegen dtcTariaren an 
heaehOlxen. DIeae bildeten »leb darcbrilickl- 
llnge und Abenteurer bald aa otedM aaMril 
cbea Volke, deeeen erelo Raa^lalMl dar- 
»on peeenlltifr lag. Ko«a, d. l. eine Bichel, 
iinrani;» llir 1'iiriirr. daher daa Land der do- 
nlx hen Konakm. Ijie Koaaken wardoa von 
den Polen zu «ehr gedriickt, aie iMUlaaalcb 
daher von ifcnen. 8. Polen 10.) 

AtaiaicnkbMta Mdda-ult4in*m^ 
■anaftfenraa and dia «fdlaa Vaalaa, «attat 
die EinfOhr freaden Bier« and Brantweta*, 
legte Eisen- nnd Kuiiferhergwerke aa , ver- 
bceaerle den üt filir««u , nnd liea« die Nord- 
kA*le \iicii« lir«clii(rca. 

10. Feodor HL, de* Ale^ei Micbailo- 
«MaakMM« dar dia AaafttdM daa Adel* 
dnrch Varbraannaf aalaar Oaachlachtaregt- 

■ler demnikizte, blnlerlleaa (l(8t) xwei Brü- 
der, einen leihlirhen, Iwan, nnd einen 
Sllcfhnidtr, Frier, ^ür jenen, einen hlOd- 
wiriijlceii Primen, wiinmhte die Hrhvveurrr 
Sophie XU regieren; allein der iaientvelle 
Polar waartaaia glfta U I rt oamtkraaa n an»- 
teraoa. DIo gaasa BtoaabBia daa naaladMa 
Blaaie« belrng hei Peter'a L WatlMliapa« 
Iriite i Hill. Habel. Die atafeanda Arm* be- 
stand aua li,000 »llrelilscn. 

11. Peterarhof, von Lefbrl geleilei, ein 
nene* Herr; er griadela dio raaaiocbe Oee- 
marbi, kMMClW) akMwitarBM aaiaar 
neuen Hoaldenc, vermstaKelo VabrfkeB von 
Leinwand, Papier, Gewebrea, und alifteie 
die Akademie der Winaenachanen. Bckwe- 
den mnasle fhm r.ielliinrt, EdMand, Inger- 
■lannlBud, Wilnirg und keihuim aliirelen 
(a. Bobweden). Am Prath jedoch w&re er 
in diaBMadamilMgaAillea(t7ll), hino 
ihm aalaafloMklliiSailiarlnaBlcbidorch Be- 
«techaag a<ac« Aaawog ca bahnen gewu**! 
(Biinnng de* Katharinen - Orden* 1714). Er 
war der erale ruMRtjirhe Kxjjier , der Hrhfijtfer 
der ru.'-«iirlien .Msrlit i ,■ 17J.V1. 

(l'iiler ilim kam auih die «fillige Ent- 
deckung de* featen Lande* von Sibirien aa 
(Haado. Oiellua*en otbiellen durch dio ScbiV- 



fbbrt nai da* Vorgebirge der T*chnkt«cben, 
und durch die Beisea ond Züge su Lande bl« 
an den Anadlr, die erste Kennlniss von der 
lUlhirisel Kamiscbaik*. Im Jahre 1(97 waren 
die Einwataiar boawnngan, ond ImJabro I70d 
ward dlaitdUiiaio spiiie derlBlMMialfdar 

die aOgoMUUllaKlnilaklü* LaH** VM tBIll 
ecken Kolaaloa borilbort. Olo Oronion dca 
nuaieebea eebi*4dl gaben naa Aalaae, aono 

Oenüsaer, nene WaaserfUirten anenlderkrn. 
.Mil dein Jalire itll Ung man an, niidM <'lrin 
von Kauisvhatka, das sweifelbadeLand Je.i>o 
an anler ia cfc oa , and Ihad attttdaa Miker kc- 
glaubioa (beien Landoe, olao Bolka oaa In* e i n , 
die Kurilen.) 

1>. Den mit seiner ersten, aber KSCver- 
atoaaeneFi (^emalittn , Eudoila Feodorowna, 
erieiiKicn .Solin, A I e i e i , iie«» Peter als Ilo- 
heslärer und EaapSrer gegen das vllcriicho 
Aneehen (1718) hinrichten. Ihn rolgto aamit- 
telbar a«r dem Throne eeiHe äwello Oemah- 
lla, Katbarina L (17t»— ITtT), nnd die»er 
oral da* biagerichtelen .\lezei Bobn, P e t e r IL, 
der noch «ehr junc und anverehlichl (I7M) 
alarh. Die ThronioiKc hSite jetal Bof dleXecb- 
ter der Kaiharina 1 D bergeben aollen, von de- 
nen dielllcile, Anna, an den Heraog Carl 
Kriedricb von Holateia - Gotlorp vemUill, 
zwar i7tR gestorben war,- aber einoa Boka, 
den nachmaligen Kaleer Peter III., btntorlae- 
>en halte, die jüngere, Elleabeih, sirh 
;ilirr er.it 1741 die Krooe erworb, .>lil einil- 
wciUxer l'chergefaong dieser Erben wurde 
nili Peter's IL Tode de« blAdelnnlgen Iwan 
(Brodera von Peler I.) Tochter, Aunoi Her- 
aogln vaaKmlaad, Salaaria (—174«). Bio 
Bbio ailtgianaar roborlotOBkoft Elnlaoo auf 
die polnischen Anicelexenbeiten, Itracbte da* 
HerKoellium kiirlüinl £ef:rn die pi'ii'i»chea 
Lehen.<iana|iril< he iiirem (.i:iiiiltiii.;e BIron su- 
wege, nnd beluuipieie dm »äf iijiiaclien Prin- 
aoB, Augual III., gegen Stanislaus Lescinsk/ 



viele Verdienste um die Verbeaeemng de* 
KriecalaiuKe« ernarli , i\ nrJe *le glelchlcitl* 
den Türken furchtbar, uuaale jedoch kura 
vor ihrem Tode auf die ermneenen Vortheile 
im Belgrader frieden (ITU) wieder Veraiebl 
loMaa. 

11. Bai ilaaar Kataarla Todt Mit dIa 

Tochter ibrer ntern Bchweeler, ancb Kajoena 
Anna (an elaen Prinsen von Braunaebwelg 
rermtbll). die eben erst einen Sohn, Iwan III., 
Keluiren balle, dem die Kaiserkrone sulcl. 
Wihrend eelnerMindorjUrigkeit wolile elcb 



•«kalt «MBwaoa, Itaaa aleh dtaailba Bkar vaa 

der Malier dee jungen Kaiser* eairelueD, nnd 
uurde nach Bihlriea verbanat. Doch auch 
Anna halte bald 1 1741 ) das !4chlrkiinl, von der 
jünKslen Torhrer Peler » I. und K.illiBrina 
der L, der ohenerwUnlen Kliaabelb, 



da«. Dor dBlaaiala ImnlU. auik ITM 

(Ingnlsae. 

14. ElUaheIh (— 17«t), die Btiflerin der 
I niversiift ru >lniik*n und der Akademie der 
Kiinsre, nnler der Mrh die riii.^i.^chen Slanu- 
fhJitareB und b'BhrlhoB anseknilch vermcbr 
taa, Wir dia tm* VdiMiidai» dar 
cklacta» KalMrla, Mttta Tknaato, 
derselben , Im EladBlaa mit Eagland , nlekl 
nar ihr vilerlichea Erbe gegen die Aa- 
fechirr der (iragmalfachea Banktion ver- 
iheiilieen , wodurch alo den Aachner Frieden 
gewissernaiMcn entschied, «ondera 
aa Gunxlen Oesterreich* IhiligOB 

doai •iebenjihrigen Kriege » Ia doaaoa Vaf>- 
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iaate ilek die Taktik der raulteten Trappen 
Kiierxl dem H-e«llicben Europa nickt aoiror- 
llieiiliafl tinkaiuit luachlc. Sehweiten, daj alch 
darrtl Krankreirh lu einem Krie^r (cc;;en 

naaaland kalt« vcrUilen lawto , verUr iai 
VUNwhJUw Ofm «ton ftaU tm Mm» 
Uid feil Vya«a«lMMb 

IS. Ikr (xrit 174t erkllHtr) Nachfolger 
Pefbr III. , geborner Herioc ▼on HoUleln- 
Gallorp C- o'>ea lt),l>rackle airb diirrh die 
VnbcaonncDkelt , all der er Mio« Pollllk gt- 
gta die NeigongeelDea Kai>tB«la «uf preaaat- 
■clie Meile wenden wollte, DlSk (teW kMB 
tialhjaiirisen HeKicninf um tk«M mdMm. 
Die Krone kaai aaf daa Hanpt aeiner Oeuk- 
Iln, Katbarina II,, welche die leiste Hand 
an Peter <le» Groimen Werk leeie, and nicht 
nur den W«IiI:<utic1 ihre« Keicbes durch «Ine 
wriee Regierung kok, aondera daiaelbe auch 
dnrcii mekl« flt«Mkll g ßM KW lltag* ind 
erfolgreldM VMnMMdllHItM Unwordenl- 
lick rergrBaaerte. Man rBhat, daaa ile Oker 
tot Btldte gebaut ond ll,0«O Quadratneilen 
■it mehr aJ> 7 Mill. KinH ohner eruorbeu bat. 
8(e erbieli liijrrh ilrn FrlnJeii vuii Kulicliuk- 
Kkinardachl (1774) von der Pferleden Beaili 
daraiMMAMOwattltna a«kl«M, and inr 
SIeherMg <«r nwlMiira flebiftbri Mf dea 
ackwaraen Meere, die Peeluagen Kinknm, 
Kertach nad Jenikale auf der Halblniel Krla. 
Wenige Jahre epftter (1783)-» irti ilieeecame 
PrOTini durch einen VerlraK ini( der Pforir, 
bei welebea Mcb 4ar danalige Funt der 
Kria lOto MJM'AM|Mck« uf dieaea Land 
wlkab , «ta r a i al arfca« Ooaverneaent (Tan- 
ri«a). VeraBga abm-M«««8 Vertrage* erwai- 
tart Haaaland a*tM Ormaen ia Skden durch 
den Kulun. Kinen neuen, unglficklicken Ver- 
■ urh , die üeberaacbl Boialand« durch einen 
krieg la achwIchM, Moea diaPrarle laFrie- 
*— *■ iMdy CHM> It Akitatung eine* be- 
McUHckM LniatiMM* u der Kilete dee 
ackwaraen Meerei awtachM daa Bog und 
Dnleetr, bQ»en. Von Polan erwarb Kalba- 
ria« (t77S} in der eraten Thettnnjt die Wo} - 
W t4l c U n «n Poloik und Mebilew; (17»3J 
tf Kaainiec-Podolakl , Braslaw ami 
-WMJartrii (ItM) endlich ia dar 
t Mataa Theilaa« Wilaa, Brsaw: 
and Slanla. Cniw Ikr ward« dar Aafliiig aar 
Cnteijocbung dar kaakaaiacbea V<lkera«iiar- 
len und lur Ernerbuni; Rriiifnrene ireaiachl, 
und hei^nn endllcti jeiip merk" iiriliije Besifj.- 
aabaedaanordwetilicben Anerika «urrh rii»- 
■la a ha W aKdililagdBWagidea Kaeiea(tl7S(). 

II. Paal L, Kaiharlneaa einilger Bohn 
(gth. 17»4), naba erat t7St and 18«0 an dea 
*riege gegen rrankreich Ibltigen Anibell, 
Kille aber i>lül>lti h lein Biiodniaa aitOaaier- 
reirh und EnglijiJ auf, eroberte In Verbin- 
dung Bit der Pforte die loaal Korfli, atiflele 
wmm w ailiflfc ai aaranila die Bepabiik der 
i rt« » » taada, aad «raea«H* aüi den nordl- 
achea Maaten daa Projekt einer bewatüMaa 
NaaltaltlJU, welche die Utnen darch di« Mie- 
derlage geya die Kngltnder (aa I. April 
1901) heraMi aiueten, aU Paul acban neun 
Tag« votbar lein Leben verloren hatte. 

lit Mb Ulealer Bokn uad Naebrolger, 
AldSUtar I., lecie aeglelch die atreilig- 
IkalhHI ait Kn«;lBnil bei , nnd unteratiitsta die 
S«laad*bria«UD«; dea LfinerUler Vrledeoa 
awlacften Frankreich ond deu Kontlnenlal- 
alchten. In den neu ausKehrorhenrn Kriegen 
Bwlachen Frankreich und OealerrelLh (IHOS), 
nad Fraakrelcb nnd Ptei>aaeii(IKi)() iral Ruaa- 
laad (egan eratareMachi wieder unter die War- 
te, aMadaakk ahar BUdaaaaMM !■ f!ria> 
4M TM Watt OMn Ma, Miaialllate 



Aasslaade 

Xapeleon'a Kentinentalayatea gegen England 
dergeslill, daaa ea dea England treu geblie- 
benen BuodeaceaiUMieii ^ Kchvreden , (1849) 
den Krieg erfcllrle , licr in <leni Frieden lu 
FriedtiGhahaa die Vergrdaaaruag dea raaai- 
t *bM tfUtÜlW PM*iaB 
« 4M AtaadalaaalB ha kofhal- 
achcB Heerboaan, lur Folge hatte. Nach eini- 
gen Jahren kaa Indeaa daa freundeckaflllche 
VerhUltniaa itwiachen Napoleon und dea Kal- 
ifr AlctaniJer zum Ut-iu li; eralerer, al« an^ 
greifender Tbeil,überacbweauale (191t) Roea- 
iMi ■ll«<a«raagabe«araBa«raaaiachr, drang 
Ha MMkM *or. ftad aber aar deai Sebatt- 
kaafbtt d(«a«r etngeiecberlen Stadl daa Ziel 
aafaa« Sfage. Rnaaland ergriff jetit gegen den 
aurOcIuteheiKlen Feiiid dieOffenaive, nnd ver- 
folxle, durili Prcuxen» neuerwachte Krifle 
und Oeaterreicba nlclrtlge Aliiana varatbkl, 
aelne Siege bia la die Haadra vo« Patte, war- 
aafea ISUden daaelbatabgcacbloaaanao Vil- 
kerfrieden diktirea, aaf daa Wiener Kaa- 
grease die Angelegenheiten Enropa'a ardnen, 
und endlirb die durch Kapoleon'e RBckkehr 
1^11 in Fraakreick ausgebroebene Milliüne- 
volallon anterdrflcken hall^ Auf den Wiener 
Kongraaaa ward« dea Kaiaer Alciander die 
Krone daa wladerhergaatelltea KOni^srelcka 
PoUa angeaprocben. OaUfdMaaB hatl« Baaa» 
Und ecken In Jahre 191t ae l a M Kriagarilddr 
Türkei ilnrfh den Krirdcn »on Biilareal nnd mit 
l'erMen Jurcll Jen F rieden vuli Tifli.s ;;eeliJl;4f, 
jener bracfale ibm die Erwcrhunx Beaaura- 
biena and elnee Tbelle* von der Moldan, die- 
aer einen betrftdiilichen Llodaralricb an daa 
wealiichea OBm 4«8 kaartoaki 
die aaaachliaaaliCfea MllUhtt aafdli 
aen Binnenaeere tnwege. Auch haue unter 
Alexander'a Regierung die KoncenlrLrnni; der 
*e leratrcnten Staatakrat^e dorch dietwiacheu 
der Oelaee und dea achuartea Meere anxe- 
leglen MilitCrkoloniea einen groaeeo 
Schritt verwlrla («thaii. 

18. Nack dea Tode dea Kaller» Alaiaa- 
<ler I. (IHM) «eiste airh Im Reiche and na- 
inenlllrb in den Haiiplalüdlen PetenburjK unil 
Moekan eine Gihruag, welche den Zweck 
hatte, den Croaafaratea Conatanlin Ct- 
aarawltaeb, dar au Sanatea aeinea Bm- 
daia aikalBM, Man^wlitliaa Kaia«n, 
4ar Kraaa aataast Ml«, Mf 4aa Tbroa sa er- 
heben, wurde aber achneti DnlerdrOckl. In- 
r-M {.^rhen w&rA die StelluBg Ii l)> «1 liii >1k ect^f-n 
itie ojinani»i he (Torle, welche in der Tcr- 
lan^lrn KrHillunK al ler Verlrä^e lÖKcrte, (in- 
ner droiieuder ; uad wiewohl die Pforte durch 



an Ai^atMM CllNI diaOltgdiwMfar w dar 

Rand beachwor, v» brach doch (IStS) der 
Krieg aae. 

lt. Der Krieg mit der Pforle, den Ruaa- 
land la dea Jahren IHtH und iNtS lur Siche- 
raag »eiaerftOheren aeiataufdie Freiheit dea 

alcfel letiagaai KraAaaftraad daychfalbcbtaa 

hat, endete aicb eben aa rnhavoll fUr dlenia- 
aini-hen Waffen. Die Ruaeen tberaliegen dea 
Balkan, nnddlkllrlrn in Adrianopel, deriwei- 
lea Hauptatadl dea oaaan lachen Heirliej, (14. 
Seplenber 181t) einen deaatbigeoden Frie- 
den. (Erobotaac TMi Tlim. ll.Okl.iaW| 
von Kall, t.Jlan«rlM*}«Mnnia,tt.F«kr^| 
von Hixehali, t8. Febr.; vonSiliitrIa, tO.Juai; 
JiiiiUüh heaelil, 1. Aug.; deaglelcben Kirk- 
klllae, «X Meilen von Conaianlinopel, t. Aug.; 
AKaibopolia croherl, 4. Aug.; Diebilacb rückt 
ohne Beb werlitrelcb In Adrianopel ein, 10. Au- 
gaal ; dia tta w M hcwMaaa Hadaata, Sla^l- 
a MaiMM-Maar«^ II. Aa(.{ aad ha- 
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aeteen trahlateaataalg die Fealang Oinrcewo, 
14. Nov.; Adrianopel von den Ruaaen gerinnt, 
tO. Nov.) Doch aab die Oroaauulh dea Kai- 
aera dea Sultan 3 Mill. Dukaten an der KrieM- 
kimtribolion von 10 Mill. I»uk. nach (17. Mai 
IM«). Die Maldan nnd Waladiel, bia aar Ak- 
aoblung der KrIegakojtribniiOfl voa daa Raa- 
aen ia Folge dea Traktaiea haaalat, Blanden 
unter dea kataerlicben 6*nerala4ialanlan Kia.» 
aeleir, ala Adininialralur , deaaeit GearhiUt 
ndch drei Jj'iren rmtete ( U. April 1831). Der 
fUr BuafUuaac vorlheflhafieTrakcal von Adri- 
anapal ward aber von England ond Krank- 
reich nicht rail gleicbgilligea Augen belrach- 
tei ; jenea braehla ia Traktate aelbat, betref- 
fend die frei« DweMkhrt der Dardanellen, 
eine .\enderiine inWCge («. eurA|iüi»rhe Tpr- 
kei 18.), lürnt-i proteatirle in lier Kol*;!! ge- 
gen den gauicü i^weck dea Traktaiea , ala 
weicken Ru»aiariii Jie .\arrechibaliaag 
der Pforte aftxab. (8. Tkrkal tO.) 

tO. Bei der MadwIcW wm dar JaKaora- 
voluiion in Frankraleh (1«. Aag. IM«) wallM 
die lUeieninr anfing« alle Verblndongeaatl 
dieieiii ileiclie aufgehen , uard aber darck 
daaBeiapiel von eroaibriiannlen, Oealerrelch 
and Praoanan, nackeicktiger geetiaal. Biara 
Boek grdaaaranBiadxnek brachte daa Rrachei- 
BM dar CMfrt karvar^ nad KaJaer Mkolaoa 
aatela nicbl aar •t,«M Habel nir eine er- 
adtApfende Abbandinng dieser Krank bei l, aon- 
dern auch aeiii eigenes Leben allen Gefahren 
dnrcb leine Anweaeobeil in dem bereit» an- 
gealecklea Moakau an» (OkL). Der knra dar- 
auf aaagebrocbene Autitand In Polen (a. Polen 
17.) trag daa aMiaia daau ba.i, diaa« Saneha 
la Sbrigen Earopa aa verbreiiao. 

XI. Uie VerMtlliiiaie Huaalanda in Per- 
»ifu huiir ijtr i rirdc r.u T II rkmantacliai (*'• 
Febr. ItillS) lexigeaeUi, ohne daa» die Braor- 
dung dea ruaa lachen GeaandtenGribojedaw lu 
Teheran (lt. Februar 18tt) eine weaenlllcbe 
▼erladaraagh«rvorgebracb4hlll«| dkcraaa« 
Kirglaeaateppa hat •» BnteraaiaaaMfealBg^ 
noniaen , l.ea|;ler in Gruden dauernd gede- 
mniliieei (l-^tiij, iiherhaiipl ao viel an Ufinder- 
unfauge in Aaien gewonnen, das» niinaehr 
bioa eine Strecke von tS« Slaaden die nuai- 
•dtOB Beeilaaagen von den englischen in 
Oailatfaa tMnnL Mar da» kricgeriacbe Berg- 
volk- dar Clrknaaler, deaaen cbarakleriati- 
arhe i;nabhäii|(iakellaerklltrung la JSnner 
l^iS emcbien, »elal, beKCualigt von aei- 
nem , durch die Nalar befeatigten Terrain, 
den eroiieniden Waffen HB»»iaada la Kan- 
kasua eiDco Dann enlgegenj groa»a Opfer 
aa MensdieB nad Said a aiMa Ma jeial 
vergeblich gebracht, aa dtaoaiafftmBtlaaa 
gSnallcb au unteijocben. (Kaiaerl. maaiachea 
Regleaenl tberdie Anlegung voa Milillrko- 
lonien In Kaukaana, Xt. Nav. 18J7.) Bei den 
neuealen Verblliniaaen der Pforte au Aegyp- 
ten (a. Tttriiei tl.) bat sicbRnaalAad deaver- 
aWlalmlM lllahin an g a a elH. 

It. Ma raaaiaeha Hegieniag beeiraki aich, 
Ihre Macht In den eroberten und erworbenen 
Lindern mehr und mehr lu hefeatigen ond der 
riiaaiacheo >'alionaIili( da« l'elierKewicbt aa 
verurrhaffen. Zu leideren Zwecke erlieaa (4. 
Jtnner 18t(} die raaaiai^e Uegierung la Polen 

M%toaHd'MiSiiwa ra- 
gelasaen werden, der nicht hinlingl lebe Kennl- 
niaa der ruaa. Sprache bedtie. Die pointache 

>alionitlimrh( mjH verbannt. Kinnach uich- 

llgerer Stlinll j.u Crnlralisiruiii; der retlgiil- 

»en and nalieoelien inlereaeen war die au.ln- 

iknf IM« arlM|l«ft«iwaUR»Vafalal|aM4M 
■aitlM " — . _ . - 
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Europa. 



de« Reichi uil ilercriecliisclien Miillerkircbe ; 
die «0 volUOKcne und Tom K>i«er li<-<i(Uli£l<> 
Verefni(Hi>g der uoirtMOrleebMi all der oslrü- 
■tochMUnlwto «laMUgtHMlKni wmI db- 
■•MtwmnekMBaMbnwfet* «ti ükM r. t. MI 
1M9 tnrallKensIncB Kunde, für die Inneren 
Ud iuMcrcn A erbällniue, den llandeliirerliehr 
«te. wawlt durch fl ■ ■ • In , I— iMullMW •■dD*- 
HnteMnUtgnrliftl. #ii4*b-MIIiI, tftllwn» 



nähme der Juden in den weslllctien Gonver- 
nemriila an den Wahlen der SiadixemxilKicn 
beueflead, 1H»9. Defeiuiv- Alliani-Varlrac 
mU 4tt Mwt* Ck JüU UM$h intik mMm 
dl« [■•MfMMiie lieh wiMad««, ta d» nt- 
len , wo Raaslud Aaipmek auf Ibran Bel- 
claiid hat, amtaitdeMan fremden Kridsachif- 
<Sra di«M«eNag« dwOardanaUm au acbli«»* 



J Schweden fSI.Jmii I8J4). Note dee rus». Cr. 
Bindlen tti < u.-nci'jiinopel an das disriij- 
|tloaia(i(che Kor|is, des liiballJi: dsuts dir H,i- 
taa TM Aaara undne>lou(eK«leb andeaC«il. 
KlataB daa aehw-arxen Meere* die eintiicco, 
fremden riaaKCDgeOnielaa aeyn aollaa. Kal> 
aerl. I ku Ober dl« Cealral-Stamnarta Pal- 
kawa. 17 Waiata «n «1. Paianbar« («t. 



MOL I., lak mi. 



' »M, t tMI. Mla 



: Alarm Fraiioraw na !'zuTor 




1 1. Dea. in» 

ALEXANDER I. 
(Panlowittcli), 
«b. <tea 23. D«i. 177 7, 
MHC. M. Min 1801. 
Kloi« eea Polaa Mit 
IBiS ; Vena i?» mit 
Kliiattlh 
(auTor Liuie 

'waSain^ti 



fieu 

ComfAmm 
CltBAaiWTrarM, 

(fpb. 177H ; lU'M i-r>lrii M«! 

ryiwna [iLivm ./.j;,,ir.c Z/^«- 
rttllr l lr,ir'. Pnni T.Sacb- 
irn - SaaiJVIiI - <;'i:imj;, ge- 

»rllil'rlcn ^^■ t ztimSWei;* 

(en M*E sein, tmi J^haitumt 
F(jm*jnv. L<uui(.-/, ^reb Urüfia 



Mahik 
Pavlowna , 

frh. 1798, TmiL 

fwil mit Cmrl 

iiersoK t. Sech* 
■Wrimar. 



A.VNA 
PAI'LOWKA , 
Cefa. 17S3. verra. 
\mm\OI'ilh»lm 
Frit4r. Georg . 
Rrea|>rin<en J. 
Nicdeitiiul«. 



<Si«lw8ellel8r.) (BJWailatlMdaJ 



NIKOLAUS L 

{ PialowiUcb ), 
gdi. R.Juli I7»6, lacc 
»eiii«ai Bniilvr AU- 
xaniier 1B25, vermütiU 
1617 mit Alexandra 
fttodorawna ( luvor 
ClarfsHr), Priuesiia 

T«nr 



HiCHAKL PaITLOU'Itk II, 

. nWt Teem. 1814 aiil HtUne Paulowna 
rCtarkltt M'i'ie^ Prinieum 
Ton Wdrtaaibarg, geb. im;. 



Marie 



Kalkarme 



Preiueea 

I 



leklUS, 



(elh IBM. 



«ekttW. 



jthxaaärr 



■•k«R.«FrilieUl 



Maria J^itulafewna , Ot^a Alexandra 

■el.iai», »enn. 1631 mit .Inn A'*»/<V'«'«" ' .^'*o'«/>w<««, 

Umnf/ltaJclmiUani.Lewih- geb. ISült. geb. 1821 
, Finlao t. EiduUdl. 



Conttanliri 
Piiknlajrwilich , 
geh. Iti27. 



Xikatamt 
leb. IUI. 



M«h«rl 
^ ikottt/evMUck f 
«ebu 1832. 



KVROPÄlSClIfi TÜRKflSI, 



oder 



EUROPÄISCHER TU£IL DES üSMAMSCUEA STAATES. 



A. Land. 

1. La««. L. 36° — 48' tö Bf. .33* 30 — 47" W. Daa ft- 
ale Land aber lieg^ der Breilo naoh ewiachea 39' und 48' 18'. 
Im N. Oeatorreioh (Kroaiieti , Slavoaieo, Uagam, Siebcnbflr- 
geo, Gallalen} (Bukowinaj ; _ O. Roasland (Beaaarabien), daa 
Bohwarxe Meer (iul( dem fiuaen toi BnrgM) md dar Archi- 
pel (Cgaiachea, bei den TOrkaa Mow) alt den 
Meerbaacn voa Saroa, Knon, CWKewa, VM AlkM, VM Kaa^ 
aajidra und von Salonik; — *r ffrlTThtiilMi. »l«triiaiiJ|- 
«Ohe (Im HW. jMiaohe) MMr, all d«B Bmm tm Alt«; — 
Vf. daa adriaUaoha Mmt nd OMtamloh (Dataiellaa). — Vrai 
aohwatsMi ll««ra bia s«m Archipel 1) dtaMMreHT* v«» Con- 
afiatlMptl (Bvayoma) d/. Meile las«, avlaolien '/ und 3 
Mail«« fcralt; t) di« Mmt Mamara (P r o p o n t i a), »37; 
Mao. laa|r> *•'/, Man. fereit; 8) Meerenee der Dardanellen 
(Helleaponi), s i\uil. i,,ns, \\ hin l Melle breit. 

S< Beafandtbellc. Die ncMilxnng^en der OKmaDlschen 
Pforlc in Earopa alnd »um Thcilc nnmlllelbaro, eam 
Thcile midclbaro fliehen- oder IrlbutpfllchtUe SchnlK-) 
I.Änilcr. iHe emicrn bealehcn «u» den 4 K j alelon (.Slailhnl- 
terecbaflea) : Ram-Ill, Hoana, D.Hoheaair ud Klrld 
(Kandla). Diese sind wieder In 31 Mandaohakd (Mhmi) 
SotheUt, Ten deaea daa Vjalat B«n-IU Cd!« alten LMidaaiiar- 



t, XMd akor • 
Aagyp f «• alalu. 



Uaa nBaolillaiMBd!) 18 1 Boaa» 8^ 
cathdll, aatar d«r Hamobaft de 
ma Bilttdbami Linier atod 
«> BtoWalaaM, 
O Bia Haida«, 
ej Serbien (8arO> 
.AiH'terdcmbe.illxt die Pftrta 
gebrciteic LÄndereien. 

Die ceaamntea Linder, die eegcuwäriig xur 
Tdrical gaMra«, «alkaUan 87S0 QaadrainMilani 



9. • Baaa« > 

8. » DaAeaairanrapfimkaa Thailea 9m • 

4. » Klrld (jeizx itft dem FnaehalHl 

von Aeej'pien verbnaden) . . tfO • 

Pmer auf die Walachei 1108 » 

» Moldau 808 • 

. Kcrblen 700 

Die aaiallachen Bcsllzangea der Pforte eratreekeo aicki 
ttarfMOÖ^ die aMkaniachea aber ia,»60 QaadratmaUaa. 

4. Maidin. Bi« addlickaten Spluan dar Alpaa 
ala dar Ksrvataa lanfta In daa Laad felMla, 

V 
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Bei gfUtn Thell der ciruiiiligchen Tflrkel su eincai Gehirg«- : 
landr, da» jpdnch iinr h -r Imno Kbenan hat, bcsorulcrjt In der 
Mi'Ulau, W iilni lii'i um! iu TlieeBlÜien. X«r li Hoiie'.H ncuestou ] 
Uutertiuchun^en »rml fulgcniie Haoptgcbirgaketleii deti Lundes : j 
1) der Tscliardngh f.Sosrdus, (i o o r d u 8 der AKcn), 
der wentlicbe Tticil der CenlrMkede der TQj-kel lAuft vnn NO. 
nach 8W. und erhebt. sich mit elnjf^en seiner Gipfel biiiQbcr 700O 
kMhf 9} der östliche Tlieil der Ceniralkelle, bekannt unter 
iHl Ilkliea Balkan (llacmas der Allen}, welcher ia den 
gTMMn umi klelieo Balkan »Ich tbclU, aid von Sophia bis aoe 
Miw»n» Mmt rine unaainmBnbSngvnd* Kette bildet, die nin- 
iiJfK wM» je «titer laoh (toten mrt«k(. Der öailiche 
Th«ll 4M Bilk» (dM kMra Mtlkaä) bt m nledrigaten and 
etwa Mt&at, te iPMfliehe Theii Cttmm BatkM) «■ Mehetee, 
aber «eeh nr MOV kaeta. Itor ottllare May dw CaatoirilkeHe, 
■wlMlMa ÜMfeacdagk oni Balkaa, M alelkto ala ata stenllah 
kafeaa Maieaa, aaf im Mh biar ni da flrapfaa nn Barfaa 
«iMea, «anatar dar Orkalaa, dm die Cteafiaphen eonat 
ala» HAa vta 9MV«abM, aar etwa d8W haoi lal; 3) der 
Daapatodach (Rhodopa), elae vid breitere Kelle, ala 
der Balkan, im 8. deaselben, «treicbl raa NW. aaeh 80., and 
nimmt getreu O. ftortwKhread «n Mühe ab. Der vrealliche Theii 
deaacibcn tat ani hütihstcn und «leij;t in dorn PerlndaKh bis 
CD 7000 nur. Der DcNpolodn^^h /.jrht oirh bi.t an daa .Meer von 
Alarmara, und xcl/.t nnch Ai<loo hlnOlicr, wo er /,ulcl/.t den 
Tanrus bildet; i) ilic noch f.THt unbckannle (.cliirf tHruiipc i- 
achen Novibazar, dpr Hor/.ego« lim liud ilem siUlluhcn 

BoBoicn , weluhe kcincD nllicmciacn .Vninen tiat, !hcilwci.''e 
Karilo-Planiiia, R o r nl i a-l> I a n i na und >Iokra-Pla- 
nlna (enanDl wird, tod NO. nach s\\ . /u »Irelclieti licheini, 
and wahrscheinlich eine Hfihc von mehr »1« 60O0 erreicht ; 
5) die Gebirge in sr i lii. n , wnruiiter im »üdlichcn .■m tI ii ii. 
nördlich vun der vurherKchendcn Gruppe, die Gruppen de» 
kopanncgh und der PlocHaberge clw« 4 — 6000 hoch 
aind, die BudDlkbcr|re den Ccntralknolen von Herblen 
bilden, and im Osliichen Serbien eine Kelle f^at ron .\. 
nach 8. lünfl, %wlt»chen dem breiten und fnichibaren Thale 
der Morava and der Donaa eine FortactxnDf der Berge daa 
Uaaaia, welche Kette bOher ist als die CeDlralberi^e von Ser- 
bien, und die Höhe von 9000' erreicht oder viell'-ichl libcr- 
alelgl; 9} daa Gebirgsyaten In Weatboadaa, In der Hene- 
gowlna, Monleneg^ nad Albanien, «aiolMa via daa Ia Dal- 
maüea raa NW. nnek 80. ilralehti 1} der Plaiva ad«r die 
Mas« ara- «ablrt»> «alahar aieb la ttorllabta^; luallW. 
■aeh SO. raa Manaara bin jenaelte daa Baaa van Oebrida ai^ 
nbaakt, aad tm BOdanda darah elae atwaa aladilfira Kalle 
■dt dM O I r » V naimneablaf I aad TbanaBM vaa MriEtda» 
■lea (laaat Dia HSha daa rindaa betrtgt alebt antor SOMT aad 
teOlyap Laeha aall Ober 6000' keeh aeya. Nlrj^enda er- 
reldien die hier anl^efllhrlaa Ketten die Sehaeei^reDKe und ha- 
ben keine Oletacher. Ra gibt unter ihnen wabrscfaeiulich kei- 
nen Berg, der eine Uflhe von 9000, ja riclicicht nicht einmal 
von SOÜO erreicht. — Durch diese GcbirE-sKtlge erhält dan Land 
eine dreifache Ahilaehling, eine nordü«tlicho /.um schwar/.en 
Meere, durch die Karpaten und den Italkan, den I.niir lUr Kö- 
nau bthlimiticnd ; eine Bildliche zum Meere Miti IMrirriiiirn und 
Archipel durch Ilnlkan, llhodopc urnl ki\^l.ieniiz ; eine 
llehe durch tii ardu-s und die anil> i < ti \s e-flii In n i (;|.,e[icn. 
Ein iitniirter Berg Idi der Alhoif, nur iicr r.>iJi( lii:ii i.suiizuiit;!' 
der chalcidiachcn Halbinael in Makciii nieji , ilr...Hrn iinfn^ tun 
Einigen en 3400, von Andern y.u 6S>()(/ ntia^ei^n iien wird. — 
Die In«el Kirid (Kandia) darohacreiTt ein Gebirge von O. 
nach W., von dem der rsiloritt (Ida b«l dW Alte«) üa hflch- 
ate Spille und 7800 hoch ist. 

FlDaac. HauptfluBa: DonAu, bei Belgrad ans Ungarn 
(SlaTonIcn) roa W. aub p. ndrdlicba Greajce Ua Onara, 



diinn /wischen 46 — 44° eOdlleh hemb la die Walachei, hier- 
auf ünnh 40° 30 — 4Ä° 30' I,. Oatlioh, von da nördlich Wa 
45' 80 Hr aurnfi-i^end , endlich als GreuzCu..i4 pc>;ca Huaa- 
lanil I Ii i>>KArabicn ) wieder östlich mit .5 Hauptmüuilung.'iarmen 
und Mck-n Strandaccn, die ein autnpOges Delta CUoKaxiJ bil- 
den, »um achwarssen Meere; Unka Cxema, Hyll oder Schill 
(.Schiulj , AU oder Aluta, Arda oder Ardatach, Sereth und 
Prath (Greoicflaaa gegen Roi>tsInnd); recht« der OrenzHaaa 
von Oeaterrcich (Kroatien und .Slavonien), Save (mit Unna, 
Bosna, Drina), Morawo, laker. Nach der Donau let der grOaale 
FluM-i die Mnritsa, acbllbar aad durch dieTandacha veratirkt, 
kommt vom Balkaa nnd fahl ndt dem eines HladaagnaiaM la 
den Arehipel , mit dem aadani la daa Bnaaa vm Saaa. 

KAttaanaaaa. Vm Oaapota BwM m Gaalaawi 
Blnuna oder Btqpom) nm IWhardagh la daa Baiaa ras Ba- 
laaiki Taidar (Aitaa); Pladna dareh daa Vhal Taaipe sam 
Baaaa vaa Baltaiki Bahnabiia (Paaaaa)) raoi Madna nach 
CMaahaolaadL (aheadt Aai^ar adar AayiapataaMM CAahal8Ba){ 
Tarn Beardaa smiadrfailaehaa Maara: DiIm, gaMMat aaa daoi 
w a la aaa awt aabwarsen Dria. 

Btraadaae: Rnaelm oder Rnaaeia in der Debradaebai 
Laadaaevon Skntari nSchat derKa»te des adriatiachcn Mee- 
ree, nnd die Seen tob Ochrida und Janina, Im fanere von 
Albanien. 

ft. Kllmn. Im nürdllchcu Theile fSiigt Jos Fn'll.'alir erst 
im April an; In der Alilli', na der KQ.hIc unil im .-^Qricn beginnt 
CM mit dem Januar iin l t'cbruar. liier ernleigt die llitzo schon 
im Mai einen lurlirn lirnd, da aio bei Conatanllnopel erat za 
Ende de« Juniun ihre nlürkate Hefligkeit («3— SÄ" R.) erlangt. 
Da« Weller itl Ixm lier Haupt.'^tKdt ao anhnllen>l .n lxin, daaa 
man im Jahre gegen 2.'>(( heitere, freundliche TüLie /iihlt. Im 
Süden Nind in den Mot^iien Jrmiim nrnl Julius mIIc !■> iiicr gk-ii-h- 
sam verbrannt , und die Klüsse und Bache \ertr<" knet. Ilp.'ito 
eri|nickcniiLr -/.cisyt nii Ii der regenreiche Oktober. Der W inter, 
iiu Dexember und Januar, iat melatena aehrgeUndei nnd Schnee 
füllt nnr a«f dar aOrdUebo« BaMa dar Doaan aad aiardaa fla- 
birgen. 

Nntarcnengnlaae. Mineralien. — Edle 
Metalle wohl In den vielen Gebirgen, «nmal in ßoanlen, 
reichlich angedeutet, jedoch wenig gewonnen. — .\ut Kn- 
p feriBlalaad Blaea wird lavoraobiedeBen Gegenden, beaon- 
deia In Baaataa (in nraahalleb vlal Elsen aich ündei) ge- 
baat, aal vaai Blal aaab BUbar aaagaaebladaa. suberhalüge 
Blalgrabaa alad a. B. hei Karalara aad Lafagad «albm Snto- 
alk ht Sarblaa auebl aaa Jalac vanB^iah daa Bargbaa la dto 
■Oha aa bflagaa, aH bat daahalb Baabvaralindiga aaa Vkal- 
baif ta Saabaaa «• BaHa gaaicaa. —Bai Bielaiaaa, Bntllaaka 
aad Kreaaew 0* BaaaiaaJ wdtaaalslaOaaekallbaradaea. 
— Salpolor, Stela- aad Qaellaala ta gmaaer Menge 
in der Moldan nnd Walaebel (bellUauilk la dar WaJnehoi jähr- 
lich «00,000 und bei Okna in der Heldna jibrlteh 1'/. MUL Ctr. 
^leinsalx). Minoral(|acllen aller Art, aowohl kalte als 
waraic, finden Kich in griisscr >Iengc. 

ti) P f 1 B n /. e n. — i; e t r > j d e (worunter Mrii nnd Hir- 
sen in grosser Menni ) sm iiu'i''(cn In rler Moldau und Wala- 
chei, Thessalien unil Makedonien ; dui h liegen viele (^ncht- 
tr.-re randwtreckeii nnaogebaal. - Reis, vnr/.üf Iii h in de-i 
t; IM r-nileii der i>lnri»7.a. — Wein, in der M nlm hei und Moi- 
d.Hi I in lc(/icrcr .illcin jährlich 4 MiU. Eimorj. in .'Serbien und 
iu den meL-iien LKndern der Türkei; kflstliehe .S.irtcn »uf eini- 
gen Inseln, namenlUch auf Kirid (Kandla). — (S ml fr ü c h te, 
edles Ohst in grosKcr Menge. Oliven la den südlichen Ge- 
genden, bct<otider.s in Makedonien und Thessalien. Flachs 
und Hanf nur in den nördlichen Provinxen. — Tabak , der 
bealc In Europa; die ausgezeicbnetate Sorte der makedoniscbo 
ia Bnleaik. — Baamwalle la Makedaeiea CvvnbgliBh bei 
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8«rw), 4«sfl«i«hM SM KMdU, reioblioh >ar Anatahr.-^PSr- 
kerrSthe, S«rr*B, Oalltpfel, Knoppern, 8fls»- 

hole etc. — Mkatlk (blos »uf CbioR, einer cur B«iatiHrh(?n 
Tftrk«! gerechneten Infiel). — Oamml hadaoum ia Knii- 
di». — UoIb , in den aürdlleiiea uoil weniUchcn Provinsen in 
frOHcr Menge; Im äililen beinahe bluH Fnichlbiume. 

e) Thier c- — l'ferilc, Ihfil» tnlsrinclier Ahkiiiift and 
(ohr goBchälKt, In der WaUchei ond Moldau |jolnuche Ha^e. 
— Knnieele in der Gegend van ConitMÜaopel und an der 
■iedora Donau. — Hornvieh, allealhalbei Terbreitet, reich- 
lleh »aegeflUtrt aoa den aOrdückaa Provlaaan. — BAffel aU 
ZvgtUar. — Schafe in aoMcrardealUoher AnxabI; ihr Flelach 
b«l den Omanen aohr beliebt; Tide Wolle snr Aaenihr, an 
flalmik dar Baof taurkt ; «le werden Soniner ond Winter im 
— Bohwetn«, nvr aahlraleh In Bosnien, 
Pf MUMM gMUmt uad am- 
to BUgMlM, to *r WhiMM tmi 
I «•rOMMM gMM rt dM ItalMbitaU.— aUg«», 



Mtat— ll*MleaeInndlSt«l, Ito aM ia. — Vw WIU 
iUMUk ArlM, woToa j«4oak av 4to Vnm ivoli tti* BOg* 
einen A«afhhrg«geMtaad anaiDMh«!. — Ami den Ftratenihfl- 
mera derMoldav nad Walachei kemnett noch Hele Marder- 

b&I|;e. — Hicncn, sehr hiudg gcKOgen in den FürolenlbO- 
mcrn und In Makedoniea. — beiden wOrmer in Maltedonien 
und aar Kandis. — H I u ( o it c I in gTui<eer jMenge nad stark aua- 
gefllbrt, vorsäglich «a« Boanien und Albanien. — Flache, 
■ war sabtreich in der Dunau und an den kflalea, die Flache- 
re! aber bei den OeDinnen »ebr veraaohliaalf t nad voa den Grie- 
chen nur 711 ihrem Kcdarfin der Fasleaaeit betrieben-, Kaviar 
gibt die üenanflacherei aoa dem Sogen dw BUra; TeioUUtrk«- 



B. Einwohner. 



üj Griechen, wohl /, der ganaea BerUkaning, nlt 



E, MerkuUK. A. Urelawohner 

»hl 'A d« 

M^griecUacher (roaaiaeher) Sprache; TornebmUch dee 
Htadtla wegen In der Hnoi^latadt dee Reichs und auf den 
) «iv amak mm( la allm Pr*via>M auakaft. 
»BlUtaa, aoMt hi A I Hrt w, 
Seat JMSI Ii «ilMfcailMi atak M m M , dte BrkmgUt*» 
Caar KHidlB) od iwirt — dw tmtm wmmn. 

ky SUv*B, tut '/, der BoTdHiiig, ilit ■■■igen, 
8«iMar OUasler), Bulgaren, KtMMa, ItorMna (htt SBden 
Boealei»), MaatenegriMr (la C <tli y Kaialif •dw Hoiua- 
negro Albanien«). 

c) Amanten oder Alkanesen CSehypetaren) etwa 
'/s > l'ofT' KSaten dM adriaitachea nnd joaiscbea Meere«, 
so wie auch in andern Provinzen mit eigener Sprache , sehr 
kriegerlacb, nnd den Kern dcruitujaniacben Kricgnuiachl bildend. 

Wlaehea, in der Walachei («icb Rnmeni, Ab- 
künmilinge derBOmer, nennend) ua4 Moldan (Moldoreal, 
Urelnwohaer), mit einer sehr verderbeaen TnnhienpnahS dw 
laMAlacheD; etwa der G«BaffilbevülkeruDg. 
B. Asiatiaobe Einwanderer: 
a) Oamanea (Oamaoli), herrschende Nation, nach Ei- 
nigen moogoIlMhcn Urapniag«, nach Andern Talaren , die aus 
ihrem 8il7.e am Bllaatiachen Sehirge Im aSrdlicbea Aaien von 
den Mongolen nach den KOsten des mlllelUDdiachen Meeres 
gedriagt worden ; Tielleicbt nicht '/„ der OeaaalkcTAllMrug. 
Die Sprache dea gemdnen Leheriii die MMÜMfe«) Bui^ §9- 
IntatoMdfealligaBinMk«! 

*» 



Armenier, in dea Handelslidtea 
Handel und O« werben lebend; etwa 100,000. 

e) Juden, Hehr zablruluti , 7,er!<lreut , mit tOrkischer 
Tracht, vom Handel Icbcml; nus ,spiLnicn und Port Qgal abstam- 
mend, ein ßemisebe von iialicnivcb, Kpanisch und titrkiach (dl* 
Bugenanntc Kranke(iH|iracheJ redend , gegen 950,000. 

/J/i^euner, > orzüelich in der Moldau und ^Valaobet 
nnd in einem /.wcii^c den üalkan nnler Phllippopel , der voa 
Ihnen den Namen T a c h e n ;r ■ i e - H n I k a n (Zigeanergebirge) 
trägt, ihre Zaiii wird von einigen auf f00,000 geschätst. 

Auser diesen 10 Uaupinalioaen hallen sich des Haadela 
wegen im oamaaischea Reiche »och viele Dentache, Franse- 
sen, Brill CO, Italiener n. m. a. anf, die nater den gemeln- 
•oknAUohea Nwana Fraakaa begttfan wprdaa, «ad atwa 




idBikllt Raa-IIi . 

Boana .... 
Dacbenair Tnacb 
AuüHciilu»)« dea 
als (iricrhenlaad 
orifuniHirieuThei- 
li"- ti ohne die au 
Asien gehören- 
dea Inseln nnd 
Landesiheile) 
Kl rid.KOUMi 840,000 

jtUt nur . . . 
Haan die Walachei 
. Moldau . 
Serbien .... 



«,000,000 
860,000 



300,000 

100,000 
{♦00,000 
500,000 
900,000 



lA Dvrehaohnitle 



nUiUtCtawahMf 



OMManHsop«! (laiaab«0«M^ 

CworuBlar S(l«,0Oil Oa> 

aUMcn , 100,000 Grie- 
chen, t6,(H)ii Armenier, 

M,(N>0 Juden, ani der 

Csberrui Kranken). 
Adrianofel iKdrencb), die 

twei(eHplSl.daallaicha 1«0,0«0 
Bukarcat (Rrtat dorWa- 

lachei). . . • . . 10«,«0« 
tier^iewo aiiv Baana- 

Seral 7Q,M0 

Oalllpeli (Oackeaair, 

Haut.) «O.MO 

(4«,oa«) 

BmMi CMallMa) . . M oo* 

aälMlk 

Mmaalir« • • • • 4v— si),(ioo 
(is,ouo) 

lloiioHlo 4ü,0«O 

JiUO CUpial-derHoldau) 4«,0(l« 

Roatfscbak S*,0M 

PbilippopetCFlIipak). . l«,«iO 

Belgrad M.oeo 

Serea. ...... m.uoo 

30,000 

30,«M» 

(.ce,ua«> 

. ■ « . * 
MiiM<iMMtM-40.«M 
iewanratalg» IWQ 



Widdln ...... ti.mm 

Variia. ...... li.ü'JO 

Vodioa t4,(»0u 

8ÜM0W 11,000 

■iiiatrt« COrisira) . . to.noo 

Ballula |o,ouo 

ArgyraKmia. . . . to,ouo 

■araftrla ..... t9,om 

eiurcewa ..... IN.Ouu 

Kahiaagra 1^,000 

Kaaiorea cKessQeh) . . l§,00e 

KirkJiilia»« I«,IM0 

Rhaiari (lakaadsflo) . l«,ooo 

Eanjaluba 11,000 

Dcmalika ..... Il,ooo 

^orikaa•R ..... IA,(H>0 

(ranilia 11,000 

ornikOBeanNi» . . 14,mo 

Xriliala 11,000 

Berat (Araaal-aalgrad) 11,300 

•abalaisb 10,< 

MikopoM. ..... 

■asanlik. ..... tMOl 

TalarBawr. .... MyNi 

Uaileraa JMM 

TrebiKtto 10,(00 

V'iitiy ciler 8copia . . 10,000 | 

Pirialina 10,M« i 

Caeaal RpM. 

.... tft,MO 

XtaM. IM** 
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S. tUMuie. Bei dtm Omanen der Bl»*taveTtkaanug Baoh 
kein Gebartsadei and Oberbaapt kein Staad mit ii;ewl«»eB cfb- 
licbcn Voirecblen. Doch aind dea Nacbkanunen Mobammeda 
^•Ir» c«imMiOi wul 4m HtMmmm än W«alr* IkraU« 
Cfcn Ogfn ud JfliMi UfrtB gwwlH* Tanlf« aifwlM- 
tay ««Übe tM Talar «tf 4m Sita ttarguhM. — lüMer 
im «ilMfcM, Mm« Bid WiMim glit m «im «UidkM 
AM , «WM Jannton Ito !■ dl» MIm den Uxandnlaelwa 
KalMrllUM ■«•okfaAUft «M. — DI« flbriren Volkaklaaaen 
aalersebfliden aicb nnr nach ihrer Natioimliiii , uder vielmehr 
Ihrem Beligioasbekenntnliae, in utenerfl-eie Oi<in*nen and an- 
dere Bekenner de» iKlaniii, welche fDr ciKpntlirho Slnnl-ibilr- 
ger gellen, und in cbriBitinhe and iHraelillvche S('hui/.g:eii08- 
aen, welche den C'liirii-lr-< Ii feine Art Kophleacr) znhien, licb 
vielerlei BeachräBkuiigen im Lehen rderWohaune, KlciHnne) 
nnterxlehen nflasen, kcinr /.(.'uj^rnüchan gt£rpn einen >Iusul- 
man abloKen dürren, und mil dem ernleiiriemilcn Nmnen R » j » , 
d. 1. Hcrile, belegt werden, 8o war binhcr il«* Vorh»l(ninH; al- 
lein nach der in den neneHlen Zeilen von dem kürzlich vemlor- 
benen Solinn Mithmud II. gegeheoen Verordnung worden alle 
Unlnribanea, von welcher Klaas« sie auch aeya, oder zn wel- 
ck«r KJasae al« auch gebaren nOgen , fDr gleich vor dem Ge- 
neise, vnd demaelben Geaeüibucbe nnlerwoiftl «fklirt« md 
in Zokanft Sellien die obrigkeitUeheo P«rso««a darB^nratt 
BewUUgong der flbar «U g «i« m «» PriMiM Untn M i «f M 
kSaaca. Wm dl« Im«Im «mI Md«re ntaaUtaasHak wtm d«a 
CbilrtM Iwwohita OftoNMfl, •« rfad dl« Hiidwlien Gon- 

llif«» d«f >«» ah mlgnng 
(Vnntoiar dar «M ataMMaalnaalaobm Uaier- 
laa) >a wMarwarftn ; und die Bln- 
•allefl BW neh Ikmn eigenen Oeseizea gerichtet, and 
■leoMla Ikren aalflrHcbn Richtern entxofrcn werden. Noch 
grossere Sicherang der Measohenrechi<' in Abhii h( ilo> I.-^beriH, 
der Ehre nnd de« VermOgeas ist allen linrerthiinen , \on wel- 
cher Ilviisirin (idcr .Sokie sie sejrn nflgen , dorch die 1839 
Tomjci/.ij5en suli»n erlhellle Verordnung (lUirUclierir) vcr- 
Masen worden. 

4. Sewerbe. n) M « n n f » » tj r I n d u c ( r 1 c. Auf we- 
nijrc eecenxrXndo hexehrünkl , du der (J-mano «U Orientale, 
nur etwa I^iixum im Malerial , nichr nber In der Kflaitllichkelt 
oder im GcAcliiracke derFormen, und noch weniger Indenbia- 
flfren Wecbael der Mode kennt , der reiche Grieche , Armenier 
oder Jude aber alles vermeidet, was einen Masslab fDr seinen 
H'oblüiand abgeben kOnnle. — Saffian und Kordann In 
Galllpoli, Larissa, Salonik, Janiaa. — Tarklaeh-B«tli- 
fi r k • r a I «■ AiatoiaiiU (In Tkal Ta«Dpo), wuA mm Lartaaa, 
KanIMa, «. a, Oftaa. — •«■»w«ll«aw»«r«« m tal»- 
alk, G«MtaNaMp«l, 8«raa, BHIaiil« «. a. O. OHvAlaililM 



Mfoala «MaHttaa sehr berttnt.) ^ W*llta«h, MirMlt- 
telaBrt«, abarvlal« Teppich«. — 8«ldaBs««gna Cnaalan- 
ÜMpel, Adriaaaiwl, Saloaik, aber aehr theaer; Gase ans 
Saionlk, gesnebt — Stahl, Bisen und Kupfer in Bosna- 
Beral, Constantlnopel , Karatowa Cm .saiidxuhak laiHicndil} 
mit einem eigenen Ku(irerge»icl>irnuarkt , Kkutari , Sauiakow, 
Sclmmn« (wo die gcnchlcklcalen Kupfer- und Wcinfblcch- 
HChmicde ihren Slls haben). — Gewehre «n Scllmnla, 8ka- 
tari, Bosna-Serai , Belgrad eto. — Auch daji Hebneiden von 
TnbakspftgilbokOpfen au« Meer»chaam nail das Bereiten von R(h 
aeaW sind nicht nnwirhilge Industrlesweiga mehrer 8(idl«. 

Handel. Hauptnürhiieh durch AuaUnder oder Grie- 
chen, Armenier undjuden betrieben. Oeslerreiob und durch 
dleaea Don tNi bland bexiehl au8 der Tarkol haaptaichlioht 
Bauiuwolle. feine Ledersortea, rotk«« Garn, Hornvieh, Hchwela« 
nnd SobalWolie , und lUiirt daf«g«a «ta: TBckar, Latowaad, 



aad,| 



Ppiegel), Poncellan, Kntaohen 0" (iic FQreleDtbOmer}. Darob 
die auf der Doaan crrtehlal« OaapOwhUEnkrt, ao «ri« vaa d«r 
MOndang d«n«lk«B aaek CtaaiaBllB«!«! m6 Sioiiib tat diaaar 
B Mdai Jirt waü lattnar «td irfaMgar fwwidM» » ag^ 

100. Tarda), BaaMiallengam (16S« fta« t HIU. Mad), fi- 
eher, Elsea- aad Mcsatagwaarm, Taaahca- aad Waadaht««, 

Blei, Zinn, BloeklselM, «Iwa« Perkd, C«eh«nlU«, Baekar 

nnd KalTee; flihrt dagegen ans: rohe Seide, BanmwoUe, Ha- 
aenhtlee. 7/iegea- und Kameelhaare, Teppiche, Wein, Oel, 
Monier. »Sachs, getrocknete FrQchte. Uui«»! and, des- 
sen llamlel mit der Türkei in den Icizicn Jahren «Ich aehr er- 
weilert hat, und /.u de'<i«en Uelebune- eine reeelmSxBljte Dninpf- 
gcliIrTatirl y,wl«rhcn Odern»» und Coniilantlnnpel durch eine Ak- 
lieni^cscllHrhaft erriehtel l»t, fahrt ein : Talg, Kaviar, Theer, 
l.elnwnnd, Fcl/.werk, Korn, und nimmt dagegen BaamOi, 
Hanmwoiie . Seide, Wein und gelrocknde FMchlo zorAck. — 
Frankreich nnd die Niederlande haben ihre wthrend 
der ItOheren Seekriege ganz nnterbrochen gewesenen Handela- 
Terhlltaiase wieder angeknOpfl nad nehmcBt ao wie auch Ita- 
lien und die vereiaiglen Staalea roa Nardamerika, Antheil 
aa dam levaatiBchen liaadel; Spanien Bad Portugal nehme« 
MtoM laag« keinen Thnll mehr aa dem Hand«! mit der Levaal«. 

HaBBlhsadalaplita« ■Uacahafta. Amaafewanaa 
M« W8 <» a«<aa<la»t«l^ VMaaj^j W ^ MagM\ 

Inlaaanit AdilaBBipal, BoaBk-Kanl, Balgnd, B«lm«at«ad 

Gninia aa der Dean*. 

Geld. DI« kldaale Btlkaratna« d«r A«p«r s 
Krcnxer; S Aapcr = 1 Para (1 Kreaaer) , dOPamal 
PisHier, gewflbnllehate Rechnuagamlinne , welche IHlher 

XU 1 (;ulden 10 kr. C. M. Werth auxgeprigi wurde, durch 
VerNcMei bieniDg des Gehaltes aber gegeowirti<; auf 16 kr. 
Werlh herabjrexunken ist. Jelil hat der Plazier 100 Para». 
GoldmOny. en, verschieden ron 60— IM Paraa, aimtliok 
den \amen Zeohinen flihread. Ha« BiMBa «M MB tlaatais 
erbüll den Xamen Beule). 

nellal**"' ' ' D'c i'i u h a ni m e d B n I n c h e , und zwar 
Ton annaitiflcher Sckic, herrHchend. Zu ihr bekennen sich alle 
Türken und eieenilichen Tataren, ao wie ein Thcil der Bulga- 
ren, Bosnier und Albanesen. Die Lehre dieser Religion , Is- 
lam, wovon ihre Anbinger Moslemim helsaen, Ist im K o- 
ran «nikaltea, der aaflatek B«*etsbach ist Daher sind alle 
GdstUcken (lJl«aM) aaek aBgMeh Rechtsgelehrte. (Hanpt- 
I Uakall IM((««, nBTcnBcIdllches Schicksal, Mohaa- 
Icadaigi Manigea Bericht und Leben, Liebe dea Niek- 
«flaaMa Faj yB BBl a . TaiaatotBM: WalMdMtM 
Hakka , feaabillalMa Waaalm aad MalgM, 
strengen Wmtm, ■adaaBgM Mal d«« TtRfl 
ben.) Dia B«inmeMc«tt, la ai to a ila aar dar 
angekt, alhli vornehmUeh Mfaadto P a i aiaaat O Hanl, 
Steitrerlreter der gciaiUekeallaekt iaaP a dlirt ä fc, «lafa f«l«^> 
liehe Person im Kiaaie nnd Minister den Klrebea^aadBaehts- 
wescBs; fr) Scheiche, Prediger oder OffentUeba Aaaleger 
des Korann ; bcHnr^en iiucb liie goltesdienallichen Cercmonien 
hl den iMuMchectii cj luauie, welche das fnofhialige Gebet 
hallen, und annscrdcm die Kraakenbe-inrhe nnd Leichenbe- 
gleiiungcB Ober sich haben; rf) Chatibc, die Vcirbeter am 
Freilage; e) Mnesine, Gebelansrufer; f) Kaime, KQater. 
— Za der Geistlichkeit, ala Htand betraeblet, rechnen sieh 
auch die Emire oder Rluisvcrwandien de* Propheten, in sehr 
grosser Zahl; dann die Mollab, dio Kadi, die Naibe, 
Oberbaapt der gesammte Richteratand; flemer dl« Mnd er r i ■ 
Cd. L ProOB«Mrm3 «der der Lekratand eadUcfc dl« D«rwl- 
aakaodwMlaafe«, dlalaatalgaBBOiiMTCrlMIlBBd la 
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Klfttter, i«iBjt4NI<lB0oli«toh TCMMt, 

sind. 

Ä ) I>io e ri p r ti i Hchc (nicht UDirIc'), audcrHicli «Ile Cric- 
clier , Scrliitr, Hni/.en , Wlnchen, Molilauer und ein Thoil 
der l!u-rii«r iirnl Rul^xroa bekennca. Idr jf fistln lin-i ubcrlmupl 
i-it der Patrlitrch KU ConsUntiBOiiel. i:ii!cr ihm »lehen Melro- 
pollten, ErKbiüchnro und Blschcre. Die mindere G«i4(ilchkeit 
int wie bei der rai»fci>'ch-^riecliisclicii Kirche. ('S. R u n » I a n d.) 
\ it lo jAlöDclmljlösler, «Ile von der Regel dc.i tieiligfcn Bn.siliiis. 
( Auf iIl'IU Berg^e A<hoa, der gfnaas g^riechtaclicii kirciiciiKUt, 3i 
Kirrhrii, gejefcn 400 Einsiedeleien und Zellen und 4000 fieli- 
l^lose. ABiMrden daaelbal ein l'rieslcmeininariaai.) 

9) Die krneniache, run der ji^riechischcn abalammead, 
aber «Im «IgM* Klrehe bildend , siliK nur die im Staate le- 
braiM AchmIw BU ihren Reliennern, nnd hat einen Palriar- 
cbn s« CMHtaMlMyel, 4er jetzt alcfet mehr vea den Kne- 
niaekea P«MHshM •« BlecInUilB Ob Attm) ebhmgl, weU 
die Pliiirte kdaeit twnle« BeUgleaMlnr nekr »DirkeMt 

4} Di« k»th*lUek* (ntw tBnMieUfta «i It Di- 
■chUn) sttli die miete« AeUbiffer ta Beeeteo , ia itm Ae- 
mml« re* deaVeMtliaef heeetatea Iiieela 4ee igeleeheiMee- 
rea nnd in deafimmthtaeoi) taaMUHnet«»4M,M0k 

5) Olepreteeteiitleehe|4ereBBekeiher(Lalheneer, 
Retbrnirto , Angllkeaer) aelel mvr «Bier 4e« tunim Cl^ran- 
kee) sioh Buden. Im Ouaeii etwe MNW. 

8) Die mosaiache, deren Anbänger (etwa 950,000) 
gleicheRecbte mitden Qbri^cnsreduldeten RctigionMrerwandlcn 
^nleasea, nimlich: iiMfif .-ii.irh r) üotte»dietis( und ligenc Ju- 
stiz, von der jedoch an den knili nppellirt wcnlcn kuiin. Hie reli- 
j;ini>cn Aii^fclegenheilen der Juden »ruli^n uhrli^cns von einem 
Cachan Baschi mit Palriarchengcwalt und iiabbincn bc.ior/j^t. 

6. Wissen «r hart «-n and Hanste. Beide «ichon auf 
einer «ehr uicdriKc^n . stufe. Rci donTflrken beHchriokl sirh fitiit 
wenifccn Auanahmen, welche die fiülicn' Zeil mit ilirtMn NU- 
tlonalfjeoif aphon llmlschi Chalf», in rmi^jen Geachielil«ulirci- 
bern und Diulifcrn «iifsii ll' i ilic gelelirfi- Bildung^ bein»lic ti\of> 
auf da.i Studium der arabischen Sprache, insofern dicaclbe 
das 'wieblif>:>'le mirMiullfel /.nm Lesen und Auslegten dca Ko- 
rana und acioer Kr/ic^inzungca (die Quelle rlcr ranxcn Reli- 
l^lonawisaenachalt , Moral, Ge»el8|g;('biirii; und MtaafokunalJ 
ahgfihl. Zwei Oalloaeen s;ctohricr Schulen xu dieacoi Bebufe, 
die Dar-ol-Kirajet (Le«eacbuleuJ und die Oar-ol-Ha- 
dlee (UeberlicrcruafTwehnlcn) , baeehiMgen eloh dehereoeh 
bK nfajbta als , jene mit Vorleeee iee Kenia) ilee* »II Ver^ 
lese« der Im beMederea Werkea geaeauaeKe« UebeilMbnia- 
gtu de» Pnphalaa. la dea Madr eaaea adar hohaa Sekalea, 
weleba Mit dea wa k i la a HaeeheaaTetkoniaBiiad, anrasst 
der gladlaa- K ataB» aefcaT W e e aaiB fcifl ea» Oianaadk, ByuUx, 
Logik, Melapkjrtlk, PkUaktgte, Vkplk, -»Qrttetlfc, Bhetorik, 
Geeawlila-BBdAalfaMnia. Dia VraDnearea aa dleeen KoUe- 
flea keieeea Matfmlaf dla Sladeatea Thalib oder sorbra. 
Waeb Tidleaiaag Ihrer Kaiae «erdea sie Danischmende. Hat 
eiaStadeatin der Pranjoe c:ul bestanden , ao vird er .Main- 
alB »der Kandidat fOr die GesetzSmter. — Iii.s!«on nbM auch 
ihre ölTenlliehcn Hibliolbcken (In ('■inslnniiriuiicl mu ht \. 
H «m ni er 10 namhaft , Murad icn d (t h r -i o n r>ih: , un- 
ilere £i.-ijcn l.'l nn ) l^cjriüjiw e£;K «Ii |)(:(()rili-ruii(,'-'iliil!ol .Icr W i-i- 
aenflchafl« II nmi ilerKuUiir ln-(rin [ilcii, rindip/.alil ihrer WitKc 
aehr beachrünkt fdiü »Inrkslc zMt kmiill 2000 \\ crki' . meist 
IlandHchriflcn ). ihr innerer rmch wuni^ nijri;*:l,;art, unil 

ihic l)i iitil/.uiiff /.um Theil ersiliwcrt. /,uui 'Ificilc ii'n h vun 
den Türken ^ar nicht gcBuclii i-tr. Her kür/.lieh vcr^ierbeac 
sultJin hat zur Verbrellunff eim t tuchr der europfciachon Civi- 
ÜHalioB i<ich nähernden /.niiUndcia der Ostnanen , mehre neue 
Analallen gelrnlTen, fo hat er k. II. in C'ou:«lanflnopel ein 
aiedislDiacbei Celiegian, eiee ButhMiwUaiihe Akadeeife, Kriaga- 



nad SrliifTithrlsebalen etc. i^ejanründel, aber die mcUlen iilnd noch 
von einem xu neuen Ursprun«je, al» da.s.s sie anfangen »olKen, 
u;roi««e l'Yüchle /.ii irnatn. .Auili h;i( (''iii-tiiiiliiM)|n-l . auwscr 
Reiner allen rnhliiiii^then unii armoiiiürlicn Hui-hilruckcrei, jetzt 
eine iirnhi-ii hl- , persische und lOrklsciir, wrlrhe alle Arlcti 
vun Büchern druckt. Der Koran allein j.st su*i2:enijmtuen , der I 
noch eine jjrünsc Zahl Ab!<chrelber be^chl«nig:(, du- sfitist jlm n J 
ITntorhall Hieb niehl versnhaa'cn könnten. Auch erscheiiii i'. l/,; 
eine K'ilruckle Zeitung unter dem Namen Begebenheit siarcln 
rTeckwimi Weknji) , eine Art Ktaataxeilung , die bisher in 
fraiizösUcher (in welcher aie den Namen Monileur ottomm 
fOh^O UBd tOrkischer Sprache erseUen, eichateas aber aui:h, 
um Ihren Gebrauch Ar alle Etewohner des Reichs alls:ctuein 
sanaohen, neehln arabischer, perslseher, grlechisoher und 
•nnealeoker Spraebe erscheinen sali. 

Dea Oenaaea aaeht aioh der gelahrte Orieoke 
■Ii Ant iriabtig, «ad dl« AaalkNag der Hettkaada Iii 
dorek daa gaaaa tiikteeka malak 1« dea Hiadea dleMT NattM. 

C, SUftisTerfftgciiBg. 



1. »tMidafetM. THItg 
elagescbrtnkte, la deaiabialleheaGeaeklaekte derneriUeOe- 

nian erbliehe MeaaroU«, hiekarekaa «IgeelUcbes Staalsj^uDd- 
«re-icts, nur durch daa Berkonmeannd die ülTenlHoheMoinuag in 

uinnnhcn .siQckcn gebunden. Jedoch hat der jetzige Sultan 
Uureli den am 3. November 1839 fclerllrh>if bekannt goniachten 
Hatlischerif scinetn Reiche eine .An \uti k<;ii-.liliition oderVer- 
fttasung gegeben, woduroh jeder seiner lUicrihnncn, ohne Ua- 
Icrsrhicd der IlcliiTion, sowohl MuhAmilK rlniiiv als Raja, voll- 
kommene .sjcherheil des Lehens, der Ehre und de» Elffenthums 
(jciücf-en («ijU dnn li Kint'nfu iiiiir einer nach europni-rh tu For- 
men geregelten .1 usii/ [iflc^ p, einer regelmfisKlgeo Hesteuerung 
ohne UevMiltlhiitiuki'ii bei Krhebung der Abgaben, Gleichheil 
vor dem Gesetze und eine» gcordnelen RckrnlirNiiÄ^yslemB. 
Wiewohl nun «her auch der Sultan die getreue \ ull/i' hung 
dieser neuen Verfassung und die gfiaxlichc l'ing'ehialtuag des 
bisherigen Adininfslrationsyslems besehworvn hnl , so inI c.h 
doch aoch sehr ungewiss , ob sie aooh wirklich in ihrem vol- 
le« Umninge ins Leben treten werde. Aa der Spitse desSlaal.-i 
alehtder Padisohah oder Sultan, in Ansehang der ihm 
gebOhrenden obersten Gewalt auch Imam, in Ansehung hei- 
derGawaUea, der waltliehaa aad geietUoken, »ach Chalif 

gaaeaat la walüleken Regie- 
a Onaeraalef (Greeamair), in 
gelällekea dea NnM •« aelaaB GfeHmnaler. — Der «abe- 
dlogla «alMcaaa gege« dia BaAUa la» 
Bich la dea GraafattaaB daa Makauadarfane. Dar J 



medaner glavbt, daaa der Saltaa aaailtlalkaiaB gStUlokaa Bla- 
gebnngea xufbige , die NIenuad aa erfbreehea «agaa darf, 

also gcwisscrmassen unwillkOrlich nuf h'iherea O tha tW i re— 
friere. Darum wird auch Ungehornaiu gfgen die lefhUa dea 

Gro.HHhcrrn für da.i Zeichen der gröaalcn Verworfenheit be- 
triichtct, so dass Jeder ohne Unterschied (selbst ein Paacha, 
ilcrji der OroBsherr durch den Kapid!«ehi - Ba-'<chi sciucti Kopl 
abfordert), wenn er sich der Vollziehung eines grossherrlichen 
Befehles zu wideraelscn oder auch nur durch die Flucht zu 
OQtzlehen wagt, von allen Glaubensgcnnssca, selbst den näch- 
sten Verwandten , verlausen und jrtiliitu n vvird. Die Leitung 
derVcrwaKungsanKelcjfcnhcileH besorgen zuoberst der Scheich- 
ol-I.slam oder Gro SH- iM ufil COberhaupt der Geistlichkeit 
and der l'lcma oder lle( hisa:elehrfen) , der Gross« esir 
(Chef der gansten Civil- und .MlliliirvcrwaKung) und der iJi- 
van, oder daa dirigircnde Conseil , welches ans den Gross- 
wardcnträarcrn des Reichs , dem Grosarnnfti , dem Groaswe.'jir 
aad dea MitgUedera f Or die Beehtaangeiegeobritea , aCotUeh 
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den Kudi-Aeker ( Ohcrrit hier J von Natulitn und dem Kiidi- 
Aaker von Rumelicn (welche unier den lilemaa gcwShli wer- 
den und alle Jahre wechaoln), den Ministem erster KIukkc nnd 
den mit dem Namen Rnja (IUd!ir.lia)beieichneleBUeaffilen (dem 
Chef aller Llolenlruppcn und Krle^fsminlater, dea Beraakior 
der Trappen von Anatolien , dem Kapodan-Paacha oder Ober- 
adairal, dem Chef oder Mnachlr der Artillerie, den Forik oder 
MriiiloDaeherder Garde, dem K I a j a - B e i; oder MlnUicr des lo- 
Mrn, dem Ret a-Kfcndl oder MinUler der auBwftrti|:en An- 
yk| ;i i ih<H«ii, dea Tachansch-B aaohi »der Vollaieher 
4(r 1TfdMfl>prteba dei Diwan, dem Hakira-Baaehi oder 
Otaäalt tan IMlirdnr-Kftadl od«r FiBaaaaliilnlw) nad 
§m TUninlkumtm iM ■■«Itw InUhli wMm rnrntu 

«■im: iarMItcihHriMUodw BlmtaAntlr, d<v MhKMMl- 
■lar iir ■liUnfl* im Salm* eis. giMM. — VMkte tll^ 
ktadmi eiaatasellnf J. MM s«riMlM all» A a l t r Iw 
Bikht in folgende AMbiltanigw I O «iMmiäbalOleto» 4. 1. il* 
WBiiM vU Aonter dM Lekntwdcs («erMitfUall *tn Mal- 
iMniKitdlOt fl) Aemtar itt IMtr, <. I. dit MM« 4*r 
Ptarlo, dea eroaawealra md dea DcOanany ttmm Mi 
der Kammer ; 3) Aemter daa Sibela, d. k. dia iaa Haaiw «ad 
der Flotte; d) UoflaterCdeaSeraUsaaddaeHnnau); •) Statt- 
balieraohafTcn. Die DiranaSmIer sind aaeh deraelben tflrUaehaa 
8taa(.'<7.eiiiin;r in 4 Kliüoicn jcelfaciK, zar erslea gehören der 
Klaja-Uc^' . der llcrtcrdur ( KammcrpräRident) Dod der Rei«- 
Efendl , bo eins« diese die ü or«(en S(n>i(niiiil-<ler umfunst. Von 
dea adUtärinchen Acmlcni wcrdca wir unten bei dem krieg^Btast 
lada « ! and bemerken hier blo« , da»a der SeraaUer-Paacha 
der Gencralinaimus des Heeres ia(. Nach mnaa l»eaierkt wer- 
den , dnn.s Rnch ein Reichs- oder f^laatiirath erricbteC iat, aa 
dcBKcn Spitze ein Frnsidcoi atehL la Folge der aeaea Ord- 
nung alnd die meinten StaatsaagatofaRhallM 4M TÜMMida 
nen Ministerien Kng'<^thellt. 

r>cn nninlliclbaren Provinzen sind Gooverncarc fPaschs") 
vor^esclEt, deren man drciKlaaaoa onterachridel, je nach dem 
irmfknge der ihrer Serichtabarkelt nnlerworrenen Linder, and 
die zomSinnbild ihrea Anaebena einen Pferdcachweif, am Ende 
alaar Plka biagend , erhallen. Die Pa«eh» de« ersten Ran^ea 
aAaUaa 3, die dea xwelten Rangea t und die dea dritten Ran- 
gaaafaeB. Oeftera aachten diese Pascha, beaoadera solche, 
dla vaa den Sitae dea Reteba aalftral waren, ihr Ansehen aaa- 
«■ da fc Ma aad aleh tob dar Oawalt dea Saltaaa mehr oder we- 
■iger aaabhXagig aa aaobea , waa beaaadera den Paaoto jwm 
Aagyptea, HobaaaedAil, fttaagMlat, dar aar tum BiM» 
dla Obartanaehaft daa Sallana aaaiftamt, iria atai B ai w a w ia 

int bri Koal» «rtMilaaaB fnaaaaa Muf flbar diaTMvpM daa 
Sallaaa, diMai HdtUgia, gaas S/riaa Ha aa dla Mirgakatla 
teTanWf dM MatiiU vaa Adaaa Md «waaa atakafrtrea, 
tIM tn U m Md aalaa« Paaatolik Aagypiaa «taaimnMben, 
Mattaü Um aMk aalmi ftMMr dla laaal JKaadia flberlaaaen 
wari i« w. NtA daa Im J. ISM afeamala ffir Iba glOeklich 
aaagalUlaMB Krtaga, aldit dte Amt* de* Paaeb» avf dem 
Sahiele dea SaHaaa, aad aa bt feia Jafat nnentachieden , ob 
ea ihm cfclingen werde, fCralch und fOr »eine I^sioilio die giaz- 
liche UnabhAngri^keit tod der Oberbcrrarhaft des Sultans in 
■einen LSnderbc.oilEongen xu erlangen. \(in der gitoz nenea 
Ungeslaltunjr des biRlicrij^en Adniini8lraliuQ>^y8tcaui des Reichs 
ist oben dnn Nr.iliiiie heiinrkt worden. 

Das llccbt »iiricht der Mufli durch seine Moliah, Kadi 
»der Naibe in allen Angelegenheiten, bei denen ein Mosolmaa 
belhcillgt ist ; auch flbt er seine Gewalt als hSehsle Appella- 
tionsinsianz über die den rtiri"tlli hon und israelitischen Scbuts- 
genossen ühprlasspin;- eigene {ierii hlK\ crfa««Tli)(r aus. 

In den mülelbarcn Ijsndcrn der l'fiiric flndet ninc Art fielbst- 

■Uadlgar Zwlacbaaregieroag unter den SebatM daa Oraaa- 



herrn Stau. l}ic Moldau und al a c h ei sind Lebcnnirstea- 
tfaamer der rfiirtp. Der Fürst (Woywodp, lio.xpodar) beaiüst 
aoter der LeLeni^abhängigkeit von dem tSultnn und ge^cn einen 
ZD cntrichlendcB j&brlicbeaTriboI die v olie innere Hogicruniira- 
eewali. Kr hüll auch sein eigenes Mllitir, steht aber in koinem 
unmlttelbarea diplomatiachea Verkehre mit anderen Htaaten. 
Her Kürst wird Obrlgeaa tob Aet Pforte eingeactKt , aber »eit 
den leUlen Verhandlungen zwlschea der Pforte und Raiüsland 
(Id. Sept. 18>9) nicht mehr nlljUirliob , sondern alle sieben 
Jahre bestätigt. — In Serbien genlessl der Pdiat (Hospo- 
dar), den ein Senat aar Seite steht, gegen alMjIhrllcbe Ab- 
gabe aa die Pforte «iae Art iaaerer aegleraagagawalt. Kala 
TOrke darf ileb , Baak daa baatabaada« Ytttttgut, Im laillaa 
aladaclaaaai. Oaeli wird dla aailteaha Peataaf Ba|fnd vm 
dMTdriMifeaaatat (ehaltaa, nad la PBUa aiiiM Kriagaa dar 
PMa Mtaaa* dto flaiMar lUMWMaM aiallei. — la«aariaa- 
MtdaaCAit dMaiiadaMtMAiriaMpal,<riiaaa darCiaaa- 
liaiT Mt » nttm atoM HaHlaebartf,dar die maUMf *• Lan- 
Jm mt Plbrta bei daa Oaaiiaaa dar aidaadiakaa fcaadaaiahalt 
IlteMi aasaprtcht. Sagleioh watdea Mdwah aUa MWC «M 
daa Bartlera gosahllaa aad raa daa OraadMna vi« anh tm 
daaWanir wUlkOrlleb an erhöhenden Sleuem aamt der Kopf- 
■teaer aad der Abgabe voa den Landesprodnktea in einen b e- 
Btlmmten Tribut umgewandelt, endlich such die Einverlei- 
buBg der sechs ivaher gelrennt gewesenen IJistrikle: des Kral- 
iii^' li^ri , Tiui'ikischen , l'arnkini-i hen , Kra»t:ho vsi - ^ > h , n , 
MB^ü^ ianchklHohen und HrinaiHchcn ausdrücklich bcitliilllUt, 
Hierauf wurde auf der vom i. 7. Febr. 1830 gehalteaen Na- 
tionalversammlung der Kürst Milosch elemOIhlg zum regieren- 
den FflratcB erwählt, ihm in einer eigenen Akte dcrTiiel V s- 
ter des Vaterlandes dekretirt , und in einer andern Akte 
der GrOBshcrr um die Bestätigung dieser Wahl and am erbliche 
Ueberlassung der Regierung an die Ksinilie dea FQrslon ange- 
jjan^en, was auch wirklich bewilligt worden ist. Seit 18^9 i«tMi- 
losch genflihigt worden, seine Regierung niedersalcKea, und 
jetxtregiertdesscDKobnM ichsei (Milan). Debri^cnshat Ser- 
bien eine Vcrraasung, wonach der Fürst mit einem Senate die ge- 
setzgebende Gewalt tbcilt, die vollziehende aber allein hat, 
und sie durch die 4 VerwaKungsdlrigenten oder Hinialer für 
daa Innere, dieFinaanen, Jastix uoilKaitna ansübt. 

t. Der Paaiachak. Der Padiacbab (Stiltan , Orosa- 
herr) ist gegenwirlig Abdol-Hedaebid. Er moa« aa«b dem 
SlaalaharitonaMaJadafaaUalaBfaBllBlierSproase darFaallia 
Oaaaaa a^a; dlaltoMMfa ffalrtla der Ordnaaf aaf dH II» 
teatea 8oha tbar, «arta rtar Mkar Mal« dank dla Sav«- 
roagaa dar JMUaalHWM alipiadait. — Tltali faM In aar- 
gaaMadMMa laakaiiBchaa m/l», Eaaidaaai CaBalaatt- 
aapaL Kalaaritaha Laaiaakiaaaari ■«aaUlMaadk» Dul- 
nah-«akla«h«, VMMdlMd Bdbak. Der Baaat Mgaaeia 
praektfaUa aadaaUralafeaHaralaat, «a waMma Wbar ge- 
gaa lO^M* ParaMaa gaMrten, tbellt alcb la dMtSiaarn, 
weteher alle die Peraoa dea Padlaobab umga b ead a a BadlaBaa- 
gea in sich scldietiHi, und den ioaera, blo« deaHnran (oder 
den FraaeoanfcBihalt ) angebend. Jener stebl nnter dea 
Apa, dieser unier dem ICislar-.Aga. Der vorige Sullaa bat dea 
Ksfizen llofmaal Hohr verinderf und vereinfacht. Ks gibt jetzt 
kciro Bos I an d.irrtiib lisch i (Oher.stcn der t.'SOd (JnrleinN «eben 
oder BoNiaiiJi.ela J und keiriea Boslandschi mehr , »oudcrn der 
GardekB[iitan ( rtcclcrbejr-Wcair) ist die erste Milit^rBtello 
im Serail, nnd utuer ilini steht der Dirisionür Fcnkl der 
Garde, welcher den (hemnllj^cn Bostandschi-Baschi crxci/t. 
Es gibt ferner jetzt keinen i<ilihdar (HchwertlrSgcr) , bocL 
4 Kamruern der Pn^eii mehr, sondern nur 9, nSmlich die in- 
nerste nnd die dos ^chalKcs; und die Kümmerer (K»{>id- 
■ohibaaofai) sind auf 30 reduclrt. KGche gibt es jeJur li mx h 
t09. — INrPadlacbah hat aetaa Prlratkaaae CCbnaa»), 
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hl welche die Tribute der llospodve, die Eiokflnfle roo ein- 
gezog^enen Gfitero , vcrkaiiflea Aemtem, Erbooliftnen u. in. a. 
einflieüsen. Die iMeinnni^, das» »ie einen dun li di-ii ;iilirlirhen 
I'oberschuBsmchrer Jalirlinnderte «nfifehAuftea Rcictiihnra ent- 
hnlro, HcheinI wenlj; Glauben zu verdienen, da Hie llftafl/f ein 
bedeutende;« Defli it zur Deckung: de» Slaalübcdsrfe» ([d. ua(cn) 
•OaxaKlciühLMi hnt. 

Ritterorden: t)romlialbeaMoado, znr Beloli- 
nunff de» Verdienste« um don Staat, von Selim III. 17!(l) ee- 
Btiftct, in drei Kla«aea. Daa Ordensaicichcn ihI eine nvale iMe- 
daille, auf weiciier der lOrlclache Ualbmood mit einem iStcrn. 
>) Oer aus 4 Klagsen bealelionde Orden des Ruhmea, xum 
erateamal dca 19. Ani^uat 1831 verthelK. Das Ordensxeicbea 
erster Klaaae beatebt in einem iroldenea MedalUoB, aaf wel- 
chem der \ameii«7.u^ den Sultan mit der InachrUI: Zeichen 
des Ruhmes CSi$rhani IfUäarJ. 80Mt wwdM voa dm 
Groaafaerrn auch noch KbreiÄaftiiMf BfenMlttel «■< «tafiMk« 
verlheiit. 

MaatocInkBnne. Sehr aifewlM; nach («wShaU- 

swlaohea M— I 
na der enMdatMMT' C4m 

Cburadsek ZvpflrtMar d«r wUkt 
Im «i« Min 
V«fM«ktti«« Kmim dar 
tmg vBd dto BlaUaif derlkippra 
bestritten werden, laaMD alah diooh atM— ^ ■Hl !■ IHagi»- 
neite« , die Awgahea akM AnlalbaM odMT 
PrivaUtaaM dm f adlaohak decken. Nash i 
tea Hattischeftr daa Jatai|^ Bullau acU 
Aemier aofhOren aad eine regelmiasige und Hat* 
der Steuern clngefflbrt werden, ao dass la Eikiinft jfldcr Dn' 
terlhan narh ncincni Vvrmrigfen ein bestlmmtca Ouaalom TOn 
Ab|;«ben julirlioli ffcbc. Auch »ollen dnrch besondere Gesetice 
die AiiHgabon für die Land- und Seemacht fealfeHet/.t un>l be- 
»elinmkf werden. — Die ejtaaliiobnld wird vom lirn. r, Mal- 
ch u t ( zu 40, voB Haaaoi n M— IM HUL ItaUaB 
(jbfin. I nntrecrcben. 

I. KrJeB>'tai>t. Diij ji?l/,isc' Strirkn der I.sndniM liI , fQr 
deren Bililuii*{ iiatcli der bei den Kiiropiiern em^efiihrlcn Weise | 
der Ici/.tvcrulorbcao Sultan die grösstc Mühe »leh ijsb, 
Birh niclit mit GcwiHsheit angeben, ist aber gr^on« arlia:. Melt 
dem uiis^iii kli ljeii Krieche mit doiu i'n-<r|ir» i,jri Ai-^;. (in-n jm J. 
1639, wo ein /trossor Thcil derselben verim iik t ■.siir.lr'. kci- 
neswcgfa betrivhllioh ; Qbrigcii.H hcij^üeii die Liiiieiitruppcn 
sieht mehr Xisaml Uaedid , aonderu werden unter dem ali- 
gemeioen Titci: »Aaaiiiri maaaaurei .Mohammodye,* d. I. die 
siegreichen mohammedaniacbea Heere , beffrilTen. Die Trap- 
pen der Oardea heisaea zum Unteraehied von denen der 
Linie »Aaalciri chaaaai aofaahane,« d. L die gan« eigentii- 
cbcn Hausirappen. DerOenerallsKlmaa des HeereaUlderSeras- 
Uer-Paaoha} der Mnhmt» nach ihm iat dar eardaiu^Uta, Bag- 
Intor-Wwir. m» TflfMhtodiMB V^Mgattugw Bf»!* I*- 



tanterie, Kavallerie ('Snwari), Artillerie ( Tu[i,iBchl), Mincore, 
Bombardiere uud i'ioniere. Die DivlaioDcu des Fussvnlks nnd 
der Reiterei hciaKen Ferili , die Regimenter Alaj. Jede» Re- 
giment benlehl »u« i Bafailinnen (Tubur ) unter dem Borehle 
eine» Miri Alai (Ohi>rs(i>nj. Dur HalÄillun wird von einem liin- 
basrhi (SinjorJ berehiigt. Audi iät die Krricbtung einer all- 
eornnnen Mllii, Landwehr- oder Natlonalsrarde (Redifi Man- 
fiirf) im (Tsn-Äen Reiche hefohien , welche niobt boal&jidig im 
Diensie scyn holl, wie die rcguKren Truppen , sondern nur 
in Krie°;8/.eilea £u donWafea gerafen wird, wo sie dann Sold 
cmpran;;t. Nach einer Angabe vom J. 1931 bestand die regu- 
läre , aaf •aropUacho Wala« argnaiaiit« oad diael|»UBirl« At^ 
mea ana n j n t Mnm , Mdawact 

laflBBtarle. 

4 Gardcreflmentcr 10,000 

80 Linii ijreinrilcntcr 21,000 

in den Pro viJu.vcrtheUte BalaiU. 18,000 
Ksrallarla 

D Gurdercjj-imonter « , » . . I,fl00 

9 l^nieiireglmenter 1,000 

Artlllarle. 

Garde 300 

Uale 1,800 
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dia IrregulSren Troppen, dio man 
aaBat aaf 170,000 Mann anschlug and die nach dem i-iystome 
bewaAiet, geliloidet und ausgerastet werden, wie ea vor den 
seit einigen Jahren In der Türkei cingeraiiriea Rcfurmen tlb- 
Uch war, und dio sTOssfcnlhells au» Kavallerie beHtchea, 

Der grÖÄste TliiMi d.'f ri/ijiilAreri Trup|ion und itisbcaondere 
die Garde vertchen den Dienst in C^ln^lnl)^^nopcl und in den 
vorzügJii tiülen reslcnPlülKen ilc'<lliaijh», Dio irroguiäreoTr Uppen 
sinil an den lirenücn veriheill ; einige haben die Bcwaeliunf 
der weniger wichli^'en feiten Plitxe des Innern. 

Fesiuagon nnd bofosiigte SeUOaaer aaiir viele , onter je- 
nen vom ersten Range: Beigrad, WlddlB» flilläirB) *i*iM«i»p«, 
Vaf na , /wornik, Bihacz cto. 

bf J^ecmaeht, jct/l fust ffun/ \ erninhfel, da die llanpl- 
llnlce hirfl sriit lifin uriKlürklitlun Kriege 1H39 in der Gewalt 
des Pa^uiin \un Aeirv|i;en bi liiiilet , der Ihre Ilerauagabe bis 
jotxt verweigert. Im .Hui ISJS zählte die Flotte nach Angabo 
rU'i.slHclicr Zeitungen 84 LlnlcoHcbiiro , 81 Fregatten and 40 
IdcinereFalirKcugcaiitboiltuflg SOOOätQuIcGoaehäli« nndA70O 
Matrosen. Auf dem Niapel lagen noch 11 Fahrzeuge. Die See- 
macht steht unter dem Kapudan-Paacba (Oroaaadmiral}, i Ad- 
miral, 1 Vicoadmiral, 1 ConlreadatraL Oroasaa Arsenal au 
Conatsnlinopel mit WerAea , KaaaaaaglaaaeNl| ABkaneiunla* 
den , ■ einer Mllitir- aad BMliaaboa Uatanlä, — TaiaalmaiB 
K ri af a b kra a aadaa 



1. Dia eoMptbchaa ProvfaaaB dar Ttr^ 

kel waren a«(t dem Vaterxance der alten 
f!ricclii>etien Kreiataaten darcb aielir aU iUO 
Jalire Bolandllicile dcii eroixen rrtmliihni 
ItcicIieK sewe.*<en, all mt J-ilirc 'S7'J nacli l'tirl^ti 
e«bart dia rfiniacite AVellberncliAn iron Xheo- 
Boaian L ta ata ahaadlAaaiaebea und 
eta MargenltndtBchea Baleh abgeihallt 
wurde. Olesem letzteren, von B>'zans oder 
('(inmanfinoiiel an« rctficrl , flrien ttrüntlen- 
lliejl» jene allüriecliiirfaen LSndereien za, 
und daher erhielt c« auch den Beinaoien de» 
griechischen KaiaerUinmsa. 



D. Gesohicbte. 

8. Der Snna ios abendiiadtoaban alM 

wcsIrSinischen Reiche« (478 nach Chr.) halte 
auf da« nior;(eDl2ndjarhr udtr sr«!< <ii.trh-rS- 
rni-«! he li^ii !i :;erailc keinen erj<( liiiirrrn<lrn 
l iiiHii.^; vi.-lrni?hr KBvvann diesci dadurch 
die uiiiuulelbare überherrachafl Ulter bedeu- 
landa Blriaha [«aadM la liaitoa (ß. Itallao). 
Dia arlaaiatlaebaa Katotr babamebtta aan 
in Kuroiia aiiuierbalb Italien das ehemalige 
Griechenland iinddie Inaelo de« .\rchipeUKU«; 
ferner die weiter nördlich i;clci:enen Lünde- 
reien hi» ao die Donau, und «clh«( die QÖr<l- 
liehen Kiiaian dea adriatiacben Meeres bis ao 



dai Vafealiaabeba. Aicb gatanMaa tbaen 

die jenaella der Donan wohnenden Cefiden, 
Rugler, ilerulcr nnd die Haste der Hunnen. 

S. Throndtrciligkeiten , beaenders onlcr 
den Glicitojij ilti ll^mten der Korn neuen, 
und darau« berrorgegangene tUsilunceo na- 
hen dia B«Mi iwaea aaBr daai aaawinlgira 
■laOasae aad tea AagrMI»a aroberader VBl- 
ker Preis. So worde In den eoropSlachen 
LSndereien bei Gelegenheit der KreuiiöKe 
diiri h den Einlliiaa der Kr;tnken ein neue» 
aheiidirtndwchf s Uder Uletniichc« KaiaerlhuiB 
(UOtj aul einige Zeit ca(rUodci. 8o bildeiea 
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•ieb »nrli in drn a<>iat)«rhrn B»iiiaii|;eB 
erÖAHlenUif -Im auf Iremdcn EinduMt rigeao 
UegicniiiKen rnn Niel*, *on liaftiunt. 

4. »»Mmtim tbm «npnin' du griteU- 
■clie KaiaarihDai dm Druck, den da« Volk 
ilrr Tiirkeii au« Ajilen lier auf dasielba aua- 
lilit«. Vater den lapfern Anfaiirern dieser 
crolicriiiiealichcigen Nation worden nickt nur 
itroi Knet'lilaclieii Heicke nack oad nack alle 
■eia« Beaitaaasan in Aaicn Mdlaaaa» aaDdcro 
auck da* imWjMidfcl MIM —f l lfc w Pank» 
ten MceMIra. OsBtn (d. I. dar ■•(nkr«> 
«h«r)i der Siifler de« groasen iftrkiaclien Rei- 
dMB In Aaien, erel>erte Braaa, die Haupt- 
«ladt von Biltij nieti ; frffiaii, Södn uml 
Katlirul;;er Oauiani, uiiJ (»(iricr de» Kuriiü 
der Janitackateu ^Jell^-Tlicker^, d.i. acue 
Inprn), dehnte seine BntarwiBen kcrcila 
kit m dil Heerrnge von OmklMliBopel aua. 
BrMkn Wiek den Titel Sultan and Padi- 
■ebak UU Bein Sokn Soleiaan bcmScb- 
ligte aick, unter ResFlnstisiiBß einer Erder- 
■cliUllertiuu, 'ler M^xll (i a II i p 0 I i m Luru[<a; 
uae bei den acbwadien Widentaode der 
CriMkiMtai SnlMr f dl» ■ick tat «Iniii nw 
Mct dmh dm Beictui Ohfanit md Ontat^ 
rtirka erbiellen, ward e« den nachrolcendtn 
Svltanen Murad I., Bajesid I. nnd Mo- 
h • 01 Ri e J I. leicht, den itslUrten Th«il de» 
ruro|>-4ivrhcn Kuiserlhums an «irli lU reU«en. 
Usch hielten di« Einflllle der MonKOien die 
MMMkrilM dar ZBHmb in Earvpa atwaa Mf, 
md mradlall. ffnimitlHnmem tßt*m Cen- 
ataniinofcl worden vor der dand uocb durck 
Jobann Honyady (s. Oeaterreicb) und 
Georg Caatriota (Skanderbes), faratan von 
BpiriiB ond Albanien , «creiltit. 

A. Soditcb konnte daa alter Bitfe b«- 
mM* CouMnllMfdl dar BdU^gmag' Xo- 
kMsadViIL Mtm tuht vMcnftkm. Sa 
wnrde (tO. Mai 1413) mit Sturm elesenom- 
Bcn nnd der Plündernnc Preia fiegehen. Der 
letife ffrfeclilsctie Kattcr, Co n» tii n I i n ii » 
l'a 1 S D I u ;( Ii « XI. (Drf(j;e>(it), kam Kirich 
im Antknge des HaadgeaenKes ob, und alle 
■ininakBw diaa^ cimmb Mrit wjurdm all 
Sklaven waggefBbrt. Md wBjndkl« dar Br- 
okerer neue Biowohner nacb einer Sia<ll h[n- 
xoiielicn, die er an dem Hati|>j>iire neinea 
Relcbea bevtlmmle. Dalier siiürrlc er den 
Griecben, liie hIlIi daselbst wvlitiliall mailirn 
wOrdea, Tdlige GeHrisacnslreiheic su^ und 
twfrth rt aNI gi « ato, nr WaM aiktM 
MtiaftiMa M aekraltm, d«MtaWBtd« er 
dnrcb nsns Gkrenbereletinsen und Varrecble 
nocb mekr erbob. Im die lie.ndens gQcen die 
^nerlire xwrSee, die er ron den V«»ctt>rtertT 
[iirciitrCc ^ zu eicticrn, erliiiuie er am I n,- 
eange dea Hellesponts die bcrdtuBlen Oarda- 



in Hohaniaed's II. Feaacin, und dessen ganae 
Fajallie wurde mit Ibm ansgerollel (IMl). 
8. bieae so relsseadeo ITortsckrUie eis 



Cnnikra. Bebra In darTwaaamlaar. wdete 

P«pil Pius II. (U3!>) SB Uanlna kielt, ward 
der Plan so einer allgeneinen Verbindung 
(Irr Rfirndinn ilifchen VSrtite gegen die TOr- 
keil ri:((t ci l>: I. \ ii VnoMliiun;:: dieiesi Papales 
wnrde eiu Kreuuuit C'gen die Türken ans- 
gaachriabw, «nd ar aalbat «aJlfa aicb In fm- 
aan «■ die SpHnn daa Haana «dar dar FloUa 
von Kreuittbrem atellen, als (bn Cl^M) xu 
Ankon«, weicker Ort xuni alleemeinen San- 
melpliidr der VerliftTuleterutiesliiuml m »r, der 

Tod ( il ^1 l.'e. DiCÄfl* Ereljjll .- H . \i:r!i[.i:- 

deu Ulli demÜLbrecken, welcben Mokaumed « 

WaCn varbMUaMut MM» daa Plan dar 
kieitmlUttandm ronltn , «ad bawitkto dl» 

AnUSsnng ihres Bundes, 

Kurs vor Mobammed'a II.° Tode begaben 
mch noch rtie Tslnren der Krfm , efn Zweie 
jener jiillcli:ij;en fioldeueii Uorde von 
Kiplacbak, die awel Jabrliunderte früher 
dar MiNCkaa Saranfa «»waaaa war ^ 
Rnaalaad 7.), In dm Mala dar bbfeu 
Pftirte. (tn dem itsrQher abgescMosaenen 
Trakinle n urde die Kauiilie der Giral, welch» 
al» <Miftiie iii der Krim iirrr.*rfi|en , even- 
Indien Niirfifoltf rii snf i3em 7 hrone von Cpn- 
•tonllnopel besiiumt, im Fslte, daaa die os- 
■Muiiacb»DjaaMi» aaaaiarMa «»III»! oad aia 
räderten »Ii di««m An«i>rSeb»n la d»r ■>{■ 
bfa 17i^S , ftn HIe»c Halbfnsel aof fmarr an 
Busaland al>;,clrelcii wurde.) 

9. t'nier MulKuiiiticd'-H II. NanhfoI:(ern l>ts 
'r.n seinem Gronveiikrl . i^nlriman I., eriiielt 
daa IttrUacb« llrlcbimqq]||^eue \ ernrüKse- 
rtta^a«. •«wohl te Kfrkpa, 
nnd aaMat In AftHäkT -la 
selora Sehne« Bajeaid 
f;ehiJrl die Eroberung von Bi 
»eil («Clin , i> el im I. fi 
vum Throne nlie.iXj- 
Pravinxen, atilrste (i»l 




Ii in Aaien 
rrungaxeil 

i>-i — Uli) 
arabien. Ue>- 
den V.iler 
: - >n wehre 
i7 l das nücJt- 



f. Anf dt»Knfc*ra«ff T»R Cira»li«ttBopel 

folgte anch die von SerHen, Botnien, Alba- 
uieii , (iriecheiilaiid und dem A>i>xao Pclo- 
jionnesua. Aurti Kchürlen iu de« iBrkUcbeu 
Reicbe »chon viele .\rchfpelinseln , die den 
Ycnalianern nnd Uenneaem ganoBBiaD wor- 
d»a«a(iaii JMMHMMdlli alMl» diwali adwn 
Mflt» Janllichann In IUI «MM CKnaaem, 
Uegimenter) , und efnt betrSchlliche 9cbsr 
von Slpabl der aulianiiicLeD Leibwache xu 
Pfonte. Seil ihm huh »ich autb die Iftrltiüi-'ip 
Seemarhi. 

7. in Kleinaxlea bälleo dieOataanen schon 

bla aiirdB»kl»fa»'iM»chlicb»R«labvaaTi*^ 

pexunl, wo ein .AhhflmnHng der Komnenen 
ficri»'; ble. .\uch dieses mnsste sich eiidlicb 
deta Gebote dea Siegers «nierwetfen. Sein 
ij David KaMaanna, 



(lt»li«icb dar MnulykMj weioi«w^«»yrien. 
Ryrton , PaMattaa awliaiNcii ThdPTon Ara- 
bien nmfiisste, nnd ▼erefnlrtr alle diese Be- 
silsnngan mit dem osnaniiicljeii Deiche. Auch 
derSrtierir von Melklia, und uiehre arahinche 
.Siüininr unlerwsrten »ich dmiiiiU der Hfurle. 

1«. In JaJ>r« litu bestieg Hellm's 1. Sobn, 
Snleiaian I. (ctwikaliab d«» II, ■aaaMMlk 
ihn Tbroa , itntar dnarn aacba nnd Tlaratii- 
jlbrigf^r nee'cmng der (Brkiscbe Staat den 
^büebftteii lüpfel seiner Macht errelckte. Dta- 
•er NiilHm, in der Ge.ietftble der Croaae, 
ii.thm den Cii«;nrn die Ke.ilunK Belgrad, den 
Jafaanniter-lUllera die Insel Ilhodoa weg. 
bracbi» iM»fc daa Mafa bat llahaaa UM 
(s. 0»atarr»leK) aacA Mam «raiaeB Xl»n 
von den Ländern am Unken Donananir fn 
Keine Gewall , belagerte Wien (IJtS), oiid 
ainrhle die Kiiraien oder Uospedate der .Vol- 
lUii iinii Wala' bei so aioabarea Vaiuillen lei- 
nes Heickaa, In Asien srokerle er die Stadt 
Bagdad nd I w fciA w bfc laaawda i a i« diaaar 
Monareh dnrch aala» Bcannafm aaaga- 
»efebne», die feemnebt de« Reickea wieder 
iieriuslellcn , die seine VurKrtiiger vernacb- 
ilLi]iii>t ballen. Kr nalua den heriihaHen Kor- 
-Aren Burharlinsa, Wey »OB .visier, »1» Kii- 
pudao-Pasdia (klotlenadnrfraU in den Uieosl, 
aMarwarf sich durch ihn die aftUsanlaek» 
Nndkltste , nnd ■acht« eich nil einer KloKe 
von mehr af» 160 Seselo allen »eelUhrejtden 
Nttiioiien im midellilnilimhen.VIeere »o furcht- 
bar, doxa Frans I. von Fcaakralck aosar tS37 
■BdlMlaalnaAlllMagaiaOBrtV. 



.11. Doch mit Buletman'a I. Tode war der 
gllloaendsl« Zeilraom für die o*ni:i>iii<r licu 
Waffen dahin. Bla dah«( balldn ai« sekn krle- 



galallaL VnMr dm fiit(md»a warm Mehl 

awel Dolden , nnd selbst von diesen keiner 
siegreich. Die Osmaijen blieben im Kriegs- 
; wcaen, -ao wie in der UhrlÄen KtiKitr hinter 
ihren europAischen Na» iil<arn tururl. /.war 
luüuaan ala dea Yenelianem li9% die Insel 
Glypata, «uid IMt dia laaal Eaadln weg} 
ancb drangea »t» mler XakaH»d (1683) 
daa tweite Mal bis Wie» vor. Aber seit dem 
unglOcklfckeo Aosganee dieser Belagernng 
fühlten nie die rehetiegcnheif der Osterrei- 
biichen KrirKsmai ht , beiioiiJcrs als diese 
derPrins Rogen leitete, immer oackdritckli- 
ahari «ad Md wuiMi »i« darrb dl» Fri»> 
d«aar«H(l8» v»a fSartowlla nad Faiaarawlla 
(a. Oeaterreich) (aal allen Besttaungea aa 
der Unken Seite der DonaH eulsagen. 

Ii. nie Verle>!eii»ieit der Pforte wurde 
durch denKainpr mit einem andern Xachfaarn, 
dem aick Immer siSrker bebenden Ritsaland, 



dteam Ka«pf aataaga aaeb gtlcktick geaag. 

Der Cxaar Peter ward (1711) am Pruih von 
einer lilrklscben Armee eiugeM'bloxsen , und 
die Verbindtins K. Carf« Vf. nnd der K. Anna 
von Iln.NAlan I <.ei;;ie sich iler Ploric weit we- 
niger genbriich, als man geulanbl halte. 
tßi Oaalarraiebt Rnaaland.) 

tt. INMh »In n»n«r Sri»« adl naasland, 
welchen dem i^tiKan .Mn»»iifi III. die l'nier- 
sfiit7.TioH; der p(iliii.*rheii KoMIOilcrirleu zutu^ 
(178S— 177i), halle Itir ihn einen s« iiiisüii- 
aligeo Erfoli; ( Vorbrcnijnrm der (iirkiirhen 
Flotte bei Tscbeame 1770, tiinschliessung 
der türkiiabaia Ana»» «a ruaa« daa Hlaaa 
1774), daaa «r 1« VHedm aa Vulaehak- 
Kainardacbi sich xa grossen AafopferunKcn . 
(«. Rnssland 13.) entxrhiiesaeo tntissle. 

tl. Eine neue Verhlndniig luinilicn Ot- 
«terreick und ItusslJ^Jfl i Je/riih II. und Katha- 
rina II.) bedrolile diel>l3i<le^ unter Abdul- 
Hamid (iird'^IfWJ aiH^aar «naiaan 8»- 
fhhr; aber daab ^Haa aantuwand alenltdi 
itlOcklich (s. Oestarrslch; Ruxslanit). 
nie Pforte verlor weiter nichts ala iiir Cciiiri 
nn der linken 8eite desOnieslr. Vnlertiuiiau 
t^ellm 111, ward rvuir Aeg}-plen von Bona- 
parte (t7>S) In Bealts ganomman; aber die 
■N^at MMm «a «es TAiftaD a8N> wla- 
dar aiabam. Sellai 10. wiChM aleh dareh 
aetne Acbtuoi; fllr die Christen nnd die Kr- 
ricbtong der Seujnens, einer iteii auf enro- 
pliachen Tnta eingerichteten Miiis, den Ja- 
nltschtu^en so verliaaat, dasa man {kn(l'*ii7) 
abeeislet auch aeiu Xachfolger, Uualafli IV., 
ward bau CIMQ daa Ofiir aiaar kaifCraaii^ 
dl« ■•IIa III. wieder aar dm Thron beben 
sollte, beide aber daa Leben kostete. 

15. Mahmud II., der jüngere Bruder 
Mnstafa'« IV. , heslte); den Throo. £r n»a»»(» 
einen Krieg ^egcn Ilussl.ind librroehmen^der 
sieb seit IHM, wall SellB III. In Alliana aiil 



dl» Baaeiaanf der Melda« aad 

rnsslsrhen Trnppea snr Folce ^ebnM hatte. 
Oer Krie^ endigte sich (l^Kj mi^^dem Frie- 
den II) Boktkreet, datoh welckeardie Pforte 
BcüiiiirahlaH and ainaa Thall dS» 1 
verlor. 

t«. Sb AaAa« dea Mhraa IMI 

die Mrfciaeb» Reglemng darefe einen beinah» 

allj;emelnen AuUtsni ihrer ^ieckiscfaen Vn- 
Icrihanen Iveunnihigt. In dicseB.AuIhtaJtds- 
krleg». welcher aUl groaaer BrUHvmag ram 
baldan Mtaa bla aaai Jaba» lM»A««^IMirt 
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wtti , nni htl welchen 4nt firleek«« dl« ' 
CnlernlQtxuiic mchrer lu dioem Behiire in 
dem fibrlKrn pfinXlif Um Europa elngfgjnsf- 
nen UiICsvc rf in« lu Mallen kam , Lailc 
die*«« Volk ein« aienlicii drohende Sirllur.^; 
tßtß^ M* MtkiMlMBMncbsRataKenoinniFn, 
mmt aldi mm ■aaeto VortMile Regen 
dlMelbe errnDfccii' Sellial freu* europU- 
■che MSrhle, BamcnlKcb nasiland, Groaa- 
britaDoien and Frankreich suehieii sirh theil» 
auf diplorail liebem Wege, [hcil.i dun N kna- 

Seriich« ZwMcaaawreselB CVerlra« vom 
• Mi iWf TwtiMnn ter MffclMhM 
noNt vor Htvari« nu, *Mth «I« Adalrd» 
Codrlngtoii, Rfcnj', Heyden; Brpeditlon etm-ü 
mnaSsUchen Ueere« nach Mgr««) für dir p.t- 
cifikalion Griechenlands tu Tcriveiiiien. (S. 
Gr) r c ii r: i; I an >l 5. l. ff.) 

17. Elften uuier dieacn inntm Corahen 
•rgriff MaltMiad II. mit bataptaU« 
Mtrarceela , welch«, so Mfcr 
etnldhrunc enropaiacher CivlltoÜlM 4W •(•- 
rlirnürn Kraft des OxmaDCBraiciMi «iDan 
oeaen ScliMiinK lu gtfitn Keei";iiet schienen, 
f;leicli\i Ohl auf der an Jcm Snic nuinrheii Slof 
aar Coiuftiedenheil lurücklaaaen konnten. 
CVanliMmg darMftflkrtoctMJmllacharen, 
lt. Jnat IBM} Itaflilimf mropSiacher 
Krteeadlaclplln und einer iBrfclachen Slaala- 
aeilunK niilerdeia Tilrl der Besekenbellala- 
feln, «eil i. N<iv. ersrheinend j Anle- 

i;uii;; von Po^'lslrat.iL'i. in i:cr «nropUisCben 
TOrkel; Oruckereien la Conelaallaof«! «r- 
licbiM} MvMftMkan vgFlaAMi «rimi- 
uMn tmWtlMKhWunMt «C« WIM« •Idcs 
Croiüwealr* nad der oberaleGcrfchalfaor nn- 
ler deasen Vonila durch eroaiberrl. Balii- 
•cherlf «hsMchoirt , 30. llür» IfJPO Durch 
einige dieser und uebre andere jUinlIcke Ncoo- 
nin«>niMBr«gela (neble aieb dl« PlitrI« aadl 
Ml« nifeiMUM Or einen arato IltatBlt 
Rtiaalavini Utiaa, welcher, atlMaai Sb«r 
fNlbere Traktate dieaer beiden Stiaaten and 
leutlich Gher die an ARjerman (I*lt7) Keplo- 
fseneij Vcrabreiluneeu veracfaledene DtlTeren- 
xeri eiiia'aj^jeii >\&rr:!, Inaier unvermeldli- 
eber cracbien. 'Ale endlicfh Toa Sellen der 
PferU Mck gawiMB balaMifMiM Vcmnlhun- 
«aa Otar tfaa AuMaaM 4«r OrfaCben ccKcn 
Bnaaland Sfeallich «nsgeaprocheB irurden, 
da brach der KrieK (18tN) wirklich ana. Die 
rassische Armee drani; im eralen Fcidtuge 
Ober den l'rnrli in dir heidcB FflrstenthQmer, 
nnd iai meilen Uhcr den Balkan bia aach 
AMaaapal *«r. Oar blanaf aa AMiaar«! 
C'/,f 8«rl«ab«r int) abKMebUMaaaa rrled« 
alchert dem msatachen Reich« Bichl aar alle 
die ft-fiher inll«aug aufden Handel ani^eatan- 
denen BecOnallguncen; inshexonOcre auch 
den unitealörten Beelta der a i drr .Milniinni; 
d«r Doaaa bailadilcban inaein, wie auch eine 
■awta ln IrltjUBlirtiiHgaBg a«« aaaia a a 
•r BlwaC aa«i dt« baliaa nnlaaiMlaar 
der Moldaa and Walachei, dann Serbien and 
Griechenland cexen etwaige Anapriiche der 
Plorte In Schnli. Die beiden Ffirslenihttmer 
aollen bei der Krclheil ihrer Hell^iotlxubuIl|; 
aad daa Baadela, dann bei ihrer >'ationalre- 
CtaiMiK mlw Jhrai Haapodaraa, weich« nur 
alta aiabva Jaht* vaa dcrPfbrie an beaiuiiten 
aind, erhallen werden; Serbien soll mit In- 
beerilTder früher dai'on abgeriisenen aechj 
Dialrikie (a. nnten) in Frieden bei aeiiien frft- 
beren VeriilllnUae lur Pforte belieben, und 
wegea Griccbeoianda PaciSkation und kUnf- 
•iftr WalliiBC aaa «aaaiiiaeben Reich« «r- 
■akala dIaHbiM amlMetbar nach Aaawacha- 
loa« dar MadenamlikaliaMa 



aandten Ton Rnaaltad , Groaibrltanntaa ond 
Frankreich auf der Gri:ii<lla,;e dea Traktate 
vam «. Juli 1817 «Bd der Akt« r«ai tt. Mtrt 
iiiirr die beH«tea PeakM ■atMilMdtli 
halMB (a. Oriach«alaad). 



Vafintafaat kanl* aa «a nbri« 
heia Frladea von Adrlanspel nickt allaln be- 
wenden laaxen; dieielbe erliexe (IMt>) drei ' 
Fermane, deren einer den Rai» im unnien ' 
riTif^nge dea Belcbea eine \ulllt^e Anijie»rje 
vetbttrgte, dar aweile dl« aecJu Diairlkie 



rowiaaefeha «ai Difna an BaiMaa aarilebaa- 

geben belUii (wie aolchea der aeehate Anlkel 
dea Adrianopler Frieden« erbelacbl halle), 
der drille den niisaen vSlIige HnndeUfrohrit 

T.LI W'iMvrr nnd tu Latiile, der >icrro enilln Ii 
die freie Darchfahrt durch die Uardaaellea 



•ItdarPflnta iaViaai 

l«a elnrlnmte (wasdurcb dl« Elfennchl Eni» 
lande cegen Ruiuland bervorgebraebt wurde). 
Serbien erhielt einen Fürsten, Mlloach, 
Freiheil dea Gotlesdienites, Wahl derOhrlK- 
kelien aus der Milte der Nalioa nad Binaate 
•icb bloa aar BBBMUnc aiaaa jlbrllckaa, 
al« aa vai g rihaa t iidaa Tribafaa aa dia Mtata 
verbinden. Die KInverlelbunc der aecha Di- 
alrikie ward ron lilrkischer Seile Immer hln- 
aasgeschohrn , hi< tan: Serbien, auf daa 
EmpCnJtii li.''lo i^ertlit , unter «eiaca geaetz- 
BljsiK-erblicheu Fürsten Miloaeh gegen 
di« TArhaa aaMBBd Bad aaah daa letalen 
Plata, BaaplariitBfciBla'adan Dta«rlkle, Ni- 
le o d I n , mit slSnaender Baad «innaha (14.. 
Mai IM}). 

19. Al^^^afen von ATgler durch die 
FrantO.ti^t^^^B'I ivurae (1S3>IJ. Irr4rhlr(r 

Mahmud IIJ^^V Kampf auf dipioaaliachem 
Waga rBefcglVs aa wa bai i . Dia Afiaalal- 
acha VlMie lip^s aber aatar das Tarwaad« 

der ilrenKen ilo4^h dea Hafena die Oeaandt- 
■Chan des Siilta^^TChthiodnrch, und flo fhud 

das onmanlschc neich In dem Falle Algiers 

noch <!rn f^tnrj;;t![| "^OAt , nirh de« Im «Oge- 

nanoten Chan .\tgiers auf^eliMurien Scbafses 
a« tojma iiawdabUpiB aa Maaon. 

lt. Dar nalHMniMrvOB Aagjpfen, Mo- 
hammed (Mebmed).^lipascha, aeIncB Bieg- and 
WalTcnkundigen Sohn Ibralilm aurBoil«, trach- 
tete, wenn nuhi nach völliger Lo«rels«nng 
»on der ITi rie, «h Jiith n«i:h einer anseho- 
lichen Gebielavenaebrung In BlailkaKarachaf- 
i«n , afiaMa daa Silac l*f*B dIa MM* aas 
B>rica aadi BlalBBalaB* MdMMa aacfe d«r 
siegreirben Schlacht batltalB(«l. Des. lAJt) 
die Hauptstadt nnd daa nnaa, verachieie 
Krankrelrha iuiervenirende Maa«re«eln tinti-r 
Hini«»iri, urn! ^'Ab nur auf Uiisslaniis tic'Aajr- 
nelca Binachreilen aor 8«a und au Lande, 
iMMrkaflaaMiBCBBtaBlIrdtoMKt« (wei- 
cfea laiAwMtrtdia iBtilf iBdlBilaaaragj p- 

nacb. Verliac gdar ArrlBlbBiBl TM Kaia- 

hia IBM. 

tl. Der mühiam anterdrilckte Aafslam! 
la Albanien (1630, Berbiena KonMilairang, 



ebal «ad daa 

landa LoarelBaang, Al(ian Veria'al, die an- 
aehnlirhe VererlSaaanmg darSiaitballerseban 
Mchj^remed Alipascha's tob Aegypten, end- 
lich die .\u'.« ttiidei ui.g sehr vieler der ar- 
beilsaduten Familien nach B«a«ar*bi«n — al- 
l«a bHadaia df« Schwidia daa a«U dr«i Jahr- 
bnadarleB mralamtiaeh alaalakeadaa Btaala- 



dea osmanlschea Reiche« awelfelbaA aiaeble, 

war dem Jahre IHi» vorbehalten. Die Koa- 

ventiiin von Ku'abia (s. tO.) bot keines» eges 
eine eigeuiliLlie liriniJlage aaa Frieden, »un- 
deru nur Anlas« au neuen Haibaagen; indem 



alahar aad BoMfdia afailla^ Lalaiarar 

18*1 neue ifcbritte , um die Anerkennang 
•einer Djniulie in .^ecypien und Syrien, and 
ein eisrnes, von der Pforte Dn&bhSnxigea 
/i:i1U,s »leni fiir diese l..inder c^^s irkea. 
Das Miaslingen dieaer Veraacb« li«*8 b«r«ila 
ktidflatlaaba flaittabia aafkOBHaa^ AaUtaaa 
aa Swlailgkaitea waraa dIa Saklaag daaf r(- 
bute«, welchen Mohammed All anregelml»- 
■ Ik abfilhrie, besonder« aber daa Haadel«- 
nnd /.ollsysteni. IiaMai lü3ä endlich gab Mo- 
liimmed .\ll eiTie ErLIärun:;, dir keinen /.Hel- 
fet übrig lies«, da«« seine Welgernsg, den 
•aMIaa darMMta aachaakaMa% bMm al- 
lala alaalnrlrlkaabaAlleba, aaadafB aiefc po- 
lltlach« OrOnde habe. Er verlangte nlallch 
au gleicher Zeit iwcierlei: die lOrkiactaen 
Truppen solltaa von der Grente sich lurdck- 
sleheii , und ei sollien iJim keine Krnnans 
mehr sugehen, worin freie Ausfuhr «jrrischer 
baadaapradekia Uhb aafcriagl wardai aalar 
diaaaa Badingaanaa walla ar wladar Trikal 
beaahten und keine wetlerea Verstürknagen 
sur Bjrrlucben .Vrniee schicken. Alten diesen 
Wirrungen hoflte die Pforte durch den eng- 
lischen Uandeliverinii; !U eiilnelirri. Der An- 
fang de« Jahre« 1039 lie«« über di« kriegeri- 

kdaaii SaraHU aükr. Taifabaaa aaebtaa dar 

f^aniSsIsche nnd der englische Gesandte ihn 
vem Kriege abiahallen. Auf seinen Befehl 
röclile n.il1rP.u!c!ia, vvelcher mit *»,(M)0 Mann 
am Tjurnn ntand, vur. iiberschritf den Eu}iliral, 
und bewKcbligie sich Ainlab«. Mobammed Ali'« 
MkB) Ibrahim, welcher di« 
IMa aarehligle , halte andanga älaa 
vermieden und bei Hata Paacha's allmlDigem 
Vorrili-ken sich iiirBcbgeaagen, Leider Hess 
der I.eUfüeninnle. welcher, den Eu)ihral im 
Uücken , Nei ilind^^ bik eine fenie, laüt ufi- 
anKreif.iare äicllung eingenommen hatte, in 
walchar «r «iebar nnd naaatallikna dla ai^ 
ihlgea Venllrkangen biMa akwaitaa kSnnen, 
alch verleilen, aus dieser Stellang he'ausi.a- 
gehen, und ein l.nger bei NeabI an hezieheo, 
cineBi (ürkisrheii Dorfe, welches am Fusscci- 
ne» i;el>iri;es lie^jt, d;i.i den %;jinen des Dorfe« 
fUhrt , uud von den Kara- Dagh (scfawaraea 
Barg) in«ilnlL alaa»darikaa>a*aaTaBiaa. IB 
dar Hackt *«■ n— tl. JBal baaebaaa «r das 
Lager der Aegyptler. Am 14. Juni entbraanla 
die Nchlachl, in welcher das törklsche Beer 
Int»! sfschlageii wurde und endlich in wilder 
KInclit anh aun<i«ele. Die Ti;rl>cn veiloren 
iUOO, die Aegj-pter itdO Mann an Todlea und 



Vatwaada i a a .AMd.Jall 
der varlaraaa BakladU laOaaaiaBiiaopd aH- 

gemelB. Noch •racbCttenidar wirkte die Nach- 
richt, da«« amS.d«rKB|»ndan-Pajcha ana dea 
Uardanrllea auagesegellsei, ohne Befehl data 
eihjlie« lu haben. Wirklich erschien dieser 
(14. Juli) aafderllbcd« von Alexandrien nnd 
gab dtaaaaaaarMwla tfMIaehaflatia fBHo- 
kawaad Alfti Uada. «atian XahaiBd arlakla 
di««« Itorchlbare Wendung nicht. Er starb in 
der verbAngnlssvollsten Krisis seines ileichea 
(I.Juli). Sein Nacbiuli^er, der Ihjäbrige Ab- 
dul Medschid , nnl m, ii,it' dir l.rni ii'hlung 
seine« eterbcnden Vaters, den mehr alaMIjib- 
rlgen Chosrew sau Balbgtbar aalaar 
Ohraaea Jugend , aad «I 
«aaalaa dla Wkrda diw 
iPftfflB li|M iB Ikrar 
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■cMckMt ta dl« Bla<« «n nnf 

IMafitMd , rrMkreich > 0«il«r- 
nieh, Prcttwen and niiuUnd), deren Ver- 
■lUlnaK Mohaiaraed All aoBahm nnd sieb so 
Dn(crli«gdlun(en berefl leicie. Er vrrliiiele 
die KrbllchkaiC In Minen s^inllicbrn RmirniiL- 
g«B (anMcr Acjorf lea namenilick Hj rien und 
Kaadla) aaglalch dteAkMisutClManw'a» 
■II welch«« «r ««Ii l«ac«n Jakna In baMK«r 
Felndacbafl leble. Di« CnlerbaadlaagM «liid 
In fecenwCrtlgem Anccoblicka (Vvbr. 19M) 
aocb SU keinem Ab«clilu«fii> eedlehrn. 

tt. OBlwIlger fär die Pforle babcn tlrh, 
Dach IlBKaram Schwanken, die Vcrhiilini>«e 
U Serbiea Kca(all«l. Dort wurde (tl. Feliniar 
ISSI) «ia« a««« Varftiseangproklamirt, und 
•war an B«l(rail, In Oeeenwart des Pascha« 
MaMltrad, aU kaUerl. KoaiailMare der 
PItotta, dee FBrnten Milnurh rnirt 'Ir^ itriii- 
«ClMB Volkes. Uiese \ crlaiis.irir verführe die 
Crrftbliine einer CenIralregieruiiK , welche 
ans drei Ministerien, Kult and Jnslfs (diese 
b«id«o v«r«lnl(l), nnanaan and InBcrea, be- 
wtm mut fliMB amU tM !• MitgUe4era od- 
tar •!■«■ MbMwrtm, tia gaaata«el>«ni«a 
KSrper, eegennber hat, Ohaederen Zn^llm- 
mung der Kiiril niclils VVicbtficea iinlerneh- 
«arf. Da die«« V«rflM«aBC dl« WillkCr 



■0 arb«ll«<a «r m Mtaa Oaatara«;. 
UniriclMB gelaa« Me racaUrea Trnyp««, 

lafanlerie, Karalierle und Anillerie, in Kra- 
lenewali, Kruacbawats und ('liiiprla cur Em- 
pSranc SB brinjcen. Die losursenten nabnen 
die oinsier« oad Bcaaiien, welche der Hevo- 
luli«Q ft«Bid bli«h«a, geboc«ii and B«|en 
Cn. Mao «••MI MnmL Bat TnacMi» «Mr, 
ilnf Wmiaa tob Mgrad, ward«« ala w*n 
d«B Seaaier Wnlschllaeh Perlsehltseh , als 
AnfUrar der NaiiaB«larBic«,ohne einen Bcboas 
{«rknireo t;saaan«n, Ihrer i'niformen enlklei- 
drr, iinil in blossen Hemden und L'nlerbosen 
nach Haas« gasdilckl. l'nier den 0«f«aR«u«B 

w«lcft«r teftaiiara, daia 41« liavohitlM ««to 

nnd seines Brnders Werk sei. So eallarvt, 
erJtldrle Mitosch (Ii. Jiini) liem Renale nnd 
der NalloaalTersaainilaug , dass er der rarst- 
liehen WOrde sa Gunsten seines Slteslea Soh- 
nes, de« Priasoa Milan O br en o wi Iscb, 
enlaaic«, mll Aar Mtl«, das« man ika frei nach 
dar WalacM aaf ««in« Gitier anawaad«» 
laaa«, varsprechend , Berbiea nie mehr an 
b«tr«l«a. Nach der Binwlllicung der Natlo- 
nalTersSBinlun« ahergab er (13. Juni) seine 
HesignBÜcn auch schrifllich. 

M. HU deai Tod« Mahnad'a IL, des 



xaaekatea, iateainaBaitt 4m MtMOtwata- 

heilen anth dl« einstig« Kraft und da« Toma- 
liee NallonalKelBhl aa erivecken (tUahle. Di« 

WiederherslellunK der Grossvesirs-WOrd« 
wi^r eitle dieser 5Iüii>re;ielii, V'cirxüjclich aber 
hoffte man, den erloscbenen Matlonaisiaa 



MMaalarB , n4 aa ward« — ata Ib 4ar Oa« 

schichte des osmanfscben B«{eb«a anerfcSrter 
Schrill — *on dem jungen Bullan durch einen 
am 3. Nov. Ift39 bekannt xeoiarhlen UaltUcb«- 
rir, demlleiche eine Art von Konslitniioo ver- 
lieh«n. Di« dadurch h«sw«cklcn uenen Insli- 
iniimmi hMm iMMtyMMtflah anf dr«i Paak- 
lao kaniH«, alMtefet 1) tan Blfc«chaA«a, 
welch« den Cnlerthanen In Betreff Ihres 
Lebens, Ihrer Bbre und ihres VcrmiSKens 
eine vollkommene Sicherheil gevtlhren ; t) 
einer i l.iiji.»ii;eii Methode, die AunuKea 
fcslxaseixcn und au erbeben; I) einem glet- 
ciMB, r«g«lniiaaij(«a Vartehr«« aar Anali«- 
hang der 8«ldai«n, oad aar Daaar ihr«f 
Dicnslleislaaib Dia«« laalraktlaaaa. daraa 
Zweck das «WladaraBlMAhaa 4«r lUHgtoB, 
der llecierung, der Nation und des Ret- 
chrs,* wurden wom Sollaa, von den Clema« 
und don C(o«««B d«a Bateiiea toiorUch ka> 



»««iierliaii 

MAHMUD II. (Sohn MJiMam«rt), geb. It, hU 11»! M|t tt,hU ttW 



Bnd«r msrm it., t im 



ABDCL-HEDSCaiD, 



SaltsM. ^h^tSj^jwüJMi^Ge. |^^^^n> l«3^snoa. LJe^tBK (M. 

~ ' Cl awlialiBa p iliiii 
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DA« UAKaOMBlCa «RUECHBmJJUi« 



A. Land. 

1. lAffc and ClreM«a> Mit Inbcj^^ir der Inseln tob 
SÖMO — 39"3*'N.Br., 38' »0 — i4"8 L. D««Fc»tlan<I lieRt 
SWiMhen 3« $0 —39" 10' .\. Br. , 38' 80 —41*56' L. Dieses 
VMdaad iüt im Osten, 80<Ien anil Wciicn vom Heere amge- 
tei, mtl «war im 0. und BO. ven Arobipctacw alt dea Ii ear- 
knaen von Zeitnn, dem Kanal Tai Kgrihaa, Aaa toiBuen 
▼aa Aefiaa ud MapoU) Ja fl. mi BW. v«a almittadlachen 
Maar* all das Bmm m EMkftUm udSManf la W.aBdBeh 



TMiArl*. MaliMdgNMM taiN. 



«elfTaBTal*. DIaa« LInIa aaMM 

nnd Theaaalien. Die sn 
Im 0. oml 80. des Fesllaniaa. 

S. BeatAndlhFlli*. Nach den Bcsllmmun^n des Koa- 
fcrcn'/tjrotukoÜH , welches Ton den Bevoilmiobtl^en der , we- 
hren der l'arifikation Griechenlands vereinigten dreiMicble nn- 
tcrm 3. Februar 1830 at>goaoUoB*eB wardaa, ud aaak das Ja 
Jahre 1639 erfblgten GreMarwi l tirogaiiy MaMK dar aMW 
Staat von Griechenland: 

13 ans dem von der 0I 
katlanallala aadUeb falagaMi V*atlaB4a, 



deral «baandlTia Th«a«ftll«B ndguii LIvftdIaa, «dar 
dia altn LIadar Tan PhlUatla» AaiallaB, Pkalla, Owia, !>•- 

kris, BOotien, Allika uid Akwnwalw, Bmnr 41* HaDUaial M*- 
res (PeloponneiMM) adar d|a lUaB LtsdiNkaBaa MMtlAlti 
«iryonia, Achaia, Xila, AAUUi, Aigdb, HaiMal» «4 

Lakonla onthiit; 

5) aas der Ingel Xc^roponte (Kgrikos); 

3) aus den N o r d a p 0 r a d e n : SUalhos, SkopelM, DromI, 
den sogenannten Tenfel.iiniHcla (äarakino oder Perlsteri, Pela- 
gnist, Jnra-.\iai, Jura- Polo, Arsura-Nisl nnd Pipcri) , und 
Bkyro«; 

4) aas den W es ( « p 0 r a d c n : Koluri oder tjalami«, 
Aegina, Poms, Hydra und Spezui«; 

6) aus den Cyk laden, von denen die nSrdlichea: An- 
draa, Tlne, Mikoni, Dclos, .Syra, Thcrmi», Zc», und die 
sfldllcben: Nazos, Aroorgo, Sinnipftlin, Nanfl, s.<in(orln, Xlo, 
Sikino, PoUkandro, 8erpho, 8iphanio, kimoll, MiU iichsi meh- 
ren kleineren sind. Nach der künigiichen Verordnunf; vom 15. 
April 1833 wurde da« Königreich in 10 Nomen (Departemente 

Xralaa) nnd <lieacln47 Bezirke fEpitrchienj eingetboill; 
Wrde daaiwlbe in 30 GouvernomcalK und IH L'uter- 
Bto aimMhaUl, doelb artt 16SS lat die Zakl der Oou- 
ml 14 m4 Ca dar PH mg o tt f MM i rta md7 wt* 



i^iyiii^L-ü üy google 



411 



SS n r o p a» 



4» 



a. Vrtaat. Ganz Griechenland eathflt 8M QBulrafm«!- 
Icn, wovoa anf daa Fealland, ntnlieh auf Mona» Llvadien 
ud den kleinen Theil von TbeMalien, nebst Äm Wesi- 
eporaden 7M 

an/ die \i\Hc\ Nrtjroporlo ..... 79 

» . C^khiiien 60 Oaadratmrilen 

maflUlcn. 

4. Bodrn und Klima. I»nH grinze Fcstlsnil biMet zwei 
Ilalblnxelri , »uti dciifii die iiör<lll( In' , l.lMiiliiti unJ cm Stück 
von ThcKfinlicn cnihsllcnd, skli vun der nflrdlic bcii f;rf ii/iinie 
birt zum Vorgebirge Kninnna auiidehnt, und ein liiin Imus tri- 
birgiec» I-niiil beercifl. Uio (>cbir(;e rnihsllen bald mcilc, 
natkto , iijti fiirLliihiircn Abci iinJcn unterbrochene Fel»eny.>i- 
cken, <1io iIah Jahr himlurch wenigsten« einige Mfinnlc im( 
Srluifr li(iiiMf>( eind, balj |il(illcre, ailiiiliitlienlrnlisch c"'"-"«!- 
tflc BcrgTfibcD, die grösalcnthoils wit feiten Weiden und 
Bohöncn Wäldern bedeckt, sanHl aber dOrr und tahl »iod. 
Daa nardlictie Greis/;cblrge bilden znui TfaeU daaMcsso- 
vo-Oebirge ncbaldem AgrarB-Gcbirfe(aon«t PIndaa), da»< 
Delacha- aad das M au r o-V o un i-Oe blr|;e fsonül Pe- 
llen). Etwa» afldliober davon iat der najeatitUcho Oith ( Kn- 
aayU} alt dem tekannlen Engpaaao ron Tbermnpylt, mehr Im 
MMm dar Uaknra (ParnanAj, der 8agara (Helikon), Kyiho- 
m. In den Thftlero und Ebenen ist herrlicher Boden, der bei 
der milden Teui(irra(ur jode Art von Vegetation aehr bcseUea- 
■igt. — Die Fl bafeM U«r diiea kwHR LaaTi dl* b«- 
deatendalen aiadt der Bollada, lUaroN«*cdOTP«iHM (aonat 
Xopblaaia), Aatf«a md dar Aipn «dar iypnfptvM (Aeka- 
looa). Vl«l* VHhM nrtnAm Im SmmmgMm, «- Land« 
bal daa Land mall«. — Dar gifwl» M tir 8w Kopato 
odarVarogUaa (9 MoUaa I» VmUmgt gw— >■ Cai i aga w i dar 
VrMiari, dar Angela Kaatna, MariUaa (aonat Hj lika), Oae- 
roa, AiriMkia. — Dto aldttoto BailM— al (Morea) Ut ebeafiUls 
«laUHfe IM «Olrg*» dOMkidmiMaa, dio ihreo Kaoten In 
dar MUM lab««, mU daraa Bwdcia aMi ait mehre* Vorge- 
birgaaCHtila im 0., Halaa bn 80., IMataa, die insaeraffb 
SpiiM daa aoropiUehen Koatiaeata, «ad Gallo Im H., Tomeae 
nndChlareazaloi \V.,BndPapa«im\W )cndigon. riicae Gebirge 
aiad meiat im SOden nackt and dfirr, in der Mitte nnd im N'urdcfi 
mit Waldungen oder Viehweiden bcd.(kl. Die tJcbirgo vomMo- 
rea tkellcn sich in die ArgollacLco, C>Jleniüchcn (ZyriaJ und 
daa IMaina-Gebirge oder Taygelo«, und erheben »ich mit ihren 
hScbsten l'unktca bia sn 7A00 Fiikh. Die bedeutendsten Ebe- 
nen in Morea aind die Ebene >nn lüe Ebene \on Tripo- 
lur.n, ünnn die Ebenen ron MiHiira ( 8|>iirln), von Angos, von 
Kordos; in dem nördlichen Griechenland : dioKbenfMi mmi Arlif-n, 
Marathon, Pialea, LepKina, Theben, 8»lona, Mi.'<iiolODg)jl, Zi-i- 
tiin etc. In dieaen licrcrn Gegenden iritTt man allenthalben eine 
öp tilge VcgelaUon. Unter Jen FlOsmen in deraQdüchen UaJbin- 
ael (Morcnj oinii die grSopien : Uotin ( Alphena), welcher schiC- 
bar IhI, und der liai^ili rufuniu oder Kurotaa, anAuiga Iria ge- 
nannt. — Daa Klima i-tt ioi Oan/.cn gesund nnd «ehr Biild, der 
Winter regneriaoh und gewöhnlich so gelind, daaa ea gar nicht 
friert, der Frflhling, in Febrmar aafangcnd, heiter und achSn, 
der Hemmer, im Mai anOingend und im Olitober endigend, heiea 
nnd trocken (da« Thermoweler aleigt gegen Mitlag oft bia 86°) > 
der Bp&iherbai aiarmiach oad rofBaitaeh. Die miniere Tempe- 
ntar in Athen Ut + 15* W. Ma Buel Negroponte lal rea ei- 
ner Gebirgakette dnrchaogea, dorea «||^IM (Jmomlfm dar 
^^t. Elia und Delphi, die bia aa ttttf Mha akh «rha- 
ben) ao baeb alad, daaa ato wohl naoha llaBal« laaf in Jahre 
mit Hcbnee bedeckt Ualfeaa. PtoKAataariadbergtgt, nitilifcb- 
ütpm Vkbte« aad Tanaa bawaohiaa, te der Hllto alM welle 
t «a Ihat •/} dar faBsaa laael «lM*amt — MakM- 1 
Mmelaiena feMg aad kahl; aar einige wenige, 
f Naiaa, Poroa, Amorgo, SianpaUa babea golenl 



feecrlicbe 



Bode«, n4 4aharM 
Vegetedaa. 

ft. HatarerKeuctttese. rngcachtat i«a graaaen Slan- 

gela an indnatrie bringt der Boden in dea ebeaem Oegendeo 
allenthalben die zartesten .Anco der europiiüchcn Vcgetaliiiiea 
in grSaater Vollkommenheit hervor. Getreide nii lii hinrel- 
rheml , >\|pwolil in neuorn Zeiten ler Arlcrbnii griix^c l- orl- 
«chriKC gemacht hat, vor7.iigltt:ii in Morea. Hujjj^cn iiml ll.i- 
fer wcnii 11 ninhl gebaur, dagcj^cn viel Main, Woi/.cn un J (;er- 
' Nie, «ueti etwa» llcin». II ü la c n fr ü ch I o werden tiiil ^ürg- 
fjill gezogen. — Gemüse viel und sehr gut, der kii.illiohste 
llhiracnkohl, «ehr grnHsc >lcl<uien , ungemein viele Zwiebeln, 
f^i'lir »thmaekhnncr Kohl, — II a n d e 1 s g e w ii :■ Ii m c : Hnuin- 
»cllc in Monge, Tabak, dem lürkii>chen an Güle gicithend, bei 
Ar:; OS und Kaiamata von vor/.üglicher OQIe, Safran (berühmt 
iNl der iSafran der In,icl Sfrfn oder SerfSnto). — Obel, ge- 
wöbnlichea Obst hellen, dagegen viele und trelTlirhe edle SOd- 
n-finhte, ab : kü»lliehc Feigen, Mandeln, Ciironcn, Pomeran- 
zen, kasInnJen. — Weinbau alleolhalbon mit Sorgfalt be- 
trieben, doch werden die Weine hiuflg mit Harx oder Pech ver- 
qiiachi, was ihnen den bitlern Geachmack glbl, daher belaacn 
»ie denn auch Poch- oder Bitterweine. Die beaten Weine aind 
der Malvaaier, der Vino-8«nlo von der Insel Santorin, der 
aelbat den rorlremichcn Cyperwela aa GOtc aberfrifft, fer- 
ner von der Insel \axoai, Tioe, Hila a(a> — Oliven- nnd M a n 1- 
beerbCame aebr vM, daker aaoi vtel Oelfeweaaea wird. 

— KorlBihea la Meraa, daa nr dar BatalBlioa JttiUoli 
SMMGlr. awAkrto. — Waldaataa, i^MitMhaila aahr 
Tfrwtatat — Tleksnebt, aa atMtalaB bataMaa la Haraa. 
KMaa, aber aeiMaa «ad fcrilUga Pftrdat «lala Saal aad aaa- 
ae M i aa aiieh aamTkiai^ertgahnnflliti UadalalitUaia; Sahwalaa 
iBTiaiea OagaadaablMf } Slagn aebrsaUrelehaaAaaliOai 
Sahalb aanr aOam TM la grOaatar Meaga, aber alt kataar 
iWaea Welle ; Schafbntter nnd Schaf- nnd Ziegaaklaa teMaaga 
bareltat. GellOgel «alüreieh; maa aieht ganaeBeerdeaTVawU« 
sehen Hfihnern , aber kelae Otaae. — Biencnnuchl liefert 
(reiriichea ilonlg nnd Wache (der feinste Honig vom Hymetlua). 

— Hcidcnieucht allenthalben betrieben, doch ist die Seide 
nicht vorjsflglich. — Fluche, besonders anf der Westküste 
viel et-hnuru, Mir/.Qglich Sardellen, M.ikrrlrn. Tintenfische, 
t^childkrrwcii in Menge an den Küsten, aber oieht benutzt. — 
BadoHch Wümme und Korallen aa manchen iSie Ken aus der 
Tiefe de» Meere» geholt. — Mineralien. Wiewohl e» niebt an 
Anzeinhen von M e i ni I r n fehlt, so liegt doch der Bergban fbat gans 
darnieder; nur an i :inii,'f ii Orten wird aufEi»en, Blei, Kupfer elc. 
gi baul lle-nn leri reu h i-i das Land an herrlirhen Mannorar- 
len, von denen rlic scliiiiistcn anf der Insel ParoH und iai Berge 
l'eii'elikos In Atlik« gobrnuhcii werden. Msn h:\l ferner .Mühl- 
steine, Kalksteine, kinioUsche Erde (eine weisse Bolusart), 
Meerachaum, woraus TabakapfbifenkApfb gefbrmt werden, Sal- 
peter, Alaun, Hee«ain (hinreichend fDr das Land), viel .Schwo- 
fbl, Bimastein; Hiein- und Braunkohlen in tnschijgrn r,.'>;;crn 
kfiraUok ia Negropoata ealdaoktj kUaafaltaellca , beaoodcn 



B. Bewohaer. 

m. AMmft. 1) Orieohon, AbsUünmliofe der allen 
lU ataMT Taeklarafraaka denalbea,der aeogrie- 
oklaabäa afraak«. Saeh Ut dla alle kattoalaabe Spraehe ala 
Sehriltainaka aafeaoapaaa. BiaaMO VaUufanma gaMM aia 
groaaar TkaB.dar gege amt r Ü glm Baeitonmf m, W» Nal- 
a 0 1 oBf waleka aa« IBr dla ~ 
hili, baatekaBwabiaabataUah « 
ValkailBBa, diaaiakla 
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9) Albanesea (gegen 400,000), rorsflglioh in Neg^o- 
ponlo, auf der Insel Hydra, auf «lem Festlande, wo die Kako- 
vnnloten, Liiliulcn c(c. olTenbar Albanesen »Ind. 

3J H'lAchcn, B D I K're n und Kinwandercr BUS Thos- 
aalicD, Mitt^cduiiii'n, Epiru». 

4) Juden, nicht »ehr /.«lilrt'lch , und, »o wie sllciiltinl- 
bcB in Kuropn, ileni Kandel Ieben<i. 

5| i)ciii!<che, vorxOelicb Baiern, neu anjj;et<ieilelt, 
nnr!i nriii'T..' K uroplor, ab«r doek Ja MmtmI» k«4Mi- 

tcodtii 7ji\h\. 

3. Zahl. Die Geiami/nlil ilcr Ijewuliuir (IriLctunUnds 
dOrfte iiKin 7.U ilOI).0(M> nnnchincn küDoen. Uavon IvniniQcn 

mf Moio« 400,000 

, das aüriilicliu (irieehctilnnd 300,OUO 

. Kub<la (Nc's:ro|iunlc ) und die nndcrn Inseln 800,000 
Im Uurcboehatiie i.it dc-nimch die Uuadralm. mit l,0t3In- 
diridiiou bovfilkcrt. .Vach dem iS'A7 ku Athen crachienenen AI- 
manneh den KöniirrcichH Grtocbcnlaod wird die /<ahl der Ein- 
wohner /.II aii,OOU berechne! ; hlii|reeen xoll eine '/lAhlang ItliUi 
nur 742,171 Seelen er{(cbcn haben. Kinc andere Antrabe /.ühlt 
46S Gemeinden ntit 84ii,0O0 Einw., al:« 4 der ernten kU^'^'C tulE 
«0,000 JKtew., Oa der cwcltoi Kluss bU 4t»,000 «ad 381 d«r 
MKM KImm alt 96ifi»9 

UnwiAierciU 4«r 

Einw. 

Heriaopoli« (Syre«) (nach 

friihcrii Anualitn) . . 30,000 
(nach T f iirrn 1 . . . . 14,000 

Athen(Ui>i.-u.llr.<ilüenut.)tt,«<HI 

Hydra 

Nanpliaeder Napoli di Ro- 
manik U,OOI> 

AtRlaa. ...... l«,O0a 

tun» , 7,Ma 

Oliiato<lt«gMf«it») . . 



Blnr. 

Mvadto 9jm 

Anilroa ...«,,. <,M0 

Syroa «.OM 

Mykonos i.tOO 

Mil4M a.uoo 

9l«ilaD 4,M0 

81. MlkeltClia««). . . tjm 
MiMtim^U ..... 

KUM ....... 4|0OO 

nMBiftCKjrMnM). . . 4,000 

3. Gewerbe, nie unbL-dt^uiendo Ma nuCakt n ri n d a- 
■ Irie beRcbränki Bich inei.tt auf Spinnerei und Weberei der 
BaomwoIlB und !>«eiile, auf .Schiirbau und einige Kioenarbeit. 
Als die fleissiexti'n Arbeiter werden die Bewohner einifer Cy- 
kUilen , vwrnchnilii h lirr fiisri l iiui, dann der Inseln Mikoni 
und N«xi)8 (tcühiiit. Ilic gewcrblleiisiifslcn Städte sind: N'a- 
poll di Rommtl« (Baumwollcnspinocrpj miil \y t berei, («olil- und 
Silberarbeiten und U'ulTrn ) : N>errj|Minie ( Hmiiuwollcn - und 
Heidenweberei); Mvadm ( k irnjuc und jp-ohe Tücher j ; Athen 
(.Saflian, Xcifo, SciHen- uinJ ftiiijinwoll»ebcrei)-, l<cpanto (liO- 
dcr ninl hic- ,|.uU er ). — Der Handel wird am meisten nur 
See betrieben und Ibül bestand die Handf»l*ruarioe der Grie- 
chen au.H 3941 iSchilTcn, woranter ntirr unter Id Tonnen 
(Bbrtcn, und der Werth der Aus- und Einfuhr belJef i»ich aii- 
NOunen auf 34,&9t,7Ü0 Kranken. Am thtitijj^teaim Handelaiad 
die Uewohaer der laseln Hydra and Syroa, derm l«ld« flaiipt- 
aiädlfl rwaOgUeh jetzt Hermopolls (in Hyroa) dteHMi|^totay«l- 
]>liUe Ar dm aiiswirUgm Vorkehr «ind ; im Uatmoftü» Ist j«Ut 
iir naavbtafcipjsls d«r Lerule geword««, «ml Ihn 8 Amm 
fcnraucwallMiaflea MtMa jiluUck «la Ka^tal von MO MUI. 
VrMkM um, md omImw «MieiwdmtUohM e««iiM. DMb 
hat In 4« mhmIw BcUm der Hand«! Sjrr» Mhr u wlner 
Wtoktt^MtabfMoaaM. Bin» Baak mU jetat am Athaa ar^ 
liailet «ardaa. NSelist dlaaaa mOsMen i^eaaont «aidaa: Napall 
dt laoMHla (NaapUa}, falras, Kuron, Modoa alo. — Ma 
Baaplaittkal dar Aartdir aiadt adla Vraahla, Badaea, 0«l, 
BMallMa, Tabak, Baamwolla, Wala, Kla«, Seide, Waohs, 
H«aig', Woä«, HCale, Sardellen, BadeMchwämmc. Ilaiiptarü- 
krtder BialUralad: Baamwollen- und U'utlenrnbrikntc, nin», 
irdeaci Oeachirr, Stahl- und Kiscnw fn, Hnij'i i;/., K.nin', 
Bäcker ato. Ooroh die Unrabca des llclreiuogftkricgca bat je- 



doch der Handel , aa «1 

sehr srellttoB. 

Geld. Nach dem DekTete vaia M. Februar werden 
alle lleehnunircn , die bisher in Piaslem und PnriiH g^efahrt 
"iirJcii, in d(T rtMun \iirinn»lmiiii7.e Mriiili I)r«f;liiiieii uii I Lep- 
(n.H E^L'i'uhri, Dil' Urii lijue i«l eine bilbcrmünze lu VÖ kr. und 
h:it 100 I, (■])(».'( ,\ijf^!icr der einfachen Drachme werden anoh 
Stücke 7.U !) i)r«cl(inen, zu und uu '/^ tiiugepTigt; In Gold: 
80- und 40 Urachtucnstücke. 

•*. Brllaion. Die Rnüffion der weit (Iberwiesfenden Mehr- 
zahl ist die Kricchinche ( (rritciu-ch nicLt uniric ). Die grie- 
ehi-ir he Kirche hat hier zehn Kr/.bifichilfe : 7.a Patra«, Korinth, 
.Napiili Iii ULiiiiBnia, Tripolitjia, EU«, Lacedfimon, Athen, The- 
ben und auf den Inseln KabOa, Tinos uad Naxoa; ferner 83 Ui- 
schOfe und 800 Klöster. Die katho Mache Religion, die an f 
den Cykladon am Torbreitetsten Ist, einen Erzblsohof 8U Tinos and 
Bischöfe sa 8yra und Naxoa hat, und eu welcher sich aach der 
KOnig bekennt, dann die jQdiacbe ondmohamedanische, 
haben hier verhällni.s!«mä.S'<lg nnr sehr wenige AnhSnger. Ks Ist 
jedoeh In dem von den BeroUatiohtigtea der drei BSfo, weloha 
dea Vertrag ron 0. Jelivs 1807 gaaeliliMaea habea, aatcni 4. Fa- 
bniar 1800 feflwtlfiaa KaadnwafNMkalla, la Baalakaaf aiT 
nü^laa Daldaag IMgaMlat «ardaa, dao«, wa daa Battaa- 
fMi T«nabe«fia, wolaka aaa 4arBlvallttt wiiaaklaiaaar Kalla 
Haataa, aila Valailbaaaa flrtaidbanlaada, akaaOUaf 

»or daü Ge- 
ABopraoh 

babaaaailaa. huimtai 

daa Kdalga raa Flaaknlah dia kalfeaBiaba BaDgiaa ta 

cheaUad freie and flffantllcba Uebang gealessea ; der kalhoU- 
sohea Klrohe daselbst solle« Ihre elgenlhOraliohen Güter ganin- 
tirt , und die Bischöft; bei den Rechten , die sie seilhar aalar 
dem Patrnnat vnn Frankreich srenosaen, erhalten wordaa( 
auU di'ii rriri/.r -i^i'lii'ii .Mi-.-'ioiien und EtablissoaUala IB ~ 
Laii lc .ill ihr ljucnlliiim fcsii:hert bleiben. 

5. WiKNonnrhnflrn und HaiiNte-. ^Vitscnschafldn ond 
Kün.sle hirjii int neuen Griechenland cr.it in .\urkeiaien begrif- 
fen, indem durch die .Mühseligkeiten di-r türkisehea Botmissig- 
keit nicht nur jeder Ucbcrrost von allsfrisiihiachcr Kultur, son- 
dern auch Liebe /u wiRMeii.'Hchaniiijher Beachirtiguns; E^etilg't 
worden war. Ein7.elne, bcüondern in den Gebirgen wuhiieiide 
Hliuiine der grieciim ticn Xsiion waren liuroh forlgeBel/.lcti uf- 
fenen Kampf mit ilirci Zw ingherrachaft völlig verwilriert , wie 
der dQsterc, Rchcne. nur auf Kaub und GrauaamkcUeii Kinnendo 
Kolokylhe (kakovuuiotej, und der anerschrockene, lintigo Mai- 
nole. Erst während der beiden letzteren Jabrzehende war die 
Nation der fliieahea durch die AafgekUrteren und Reicheren 
unter ihr nit daai tbrigen aafgeklixtea Thelle von Europa ia 
einen gewlsaaa aagerea Verkehr gekomoicn. Diese haben von 
Zeit KU Zelt iSSgllago aaf die höheren Schalen Dontachlands 
und Italien* gaMadat, «aleha daa nUgetueinea Foruchrittea 
der msaenaebaflaa aatfialMaa KaaatBiaaa nil la ihr Vaterland 
aarOokbracblaa, am aaf Aa BOdaag Ibror Nadaa elasawtrkea. 
Sadam wardaa tM» aaaUadkwka Waik» dfvab Uebartragaag 
la dia aaafrlaeblaoba Spcaaka aator dIa Tfallaa vaibfalM. AU 
lala ma blaügaa Kriag«» «aleba am Brktapitav te IMifcalt 
geOthrt «ardaa , baaolaa daa Fartaabrrflaa dar gajadgaa Ul- 
daag aad Bralalmag- Daab bald, 
alaaa aaaMMagigaa Blaat arklirt amdaa, «od m 
taa der Prialdaat Capa dtatrlao gekauaa war, i 
deraalba ain MUialeriam de« fiffentlichaa UalanMla, daa dio 
Klemeolaravfaalon organiairen nnd la den Hlidtaa dia Bniab- 
tuug der hellenischen Schulen beaufaicbilgen sollte. Ia Aegina 
wurde ein höheres Kollegium unter dem .Namen einer Central'- 
-•irlinlp i-rii Tuet , /.U Pctd.i eine, .scdiile ilcr TiicolDSie uod XU 
.\auplia eine MÜltäracbulo. Ulc Elemenlarsctiuleo vermchrlea 
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Kii'li bin »uf CO. T'nicr der ict/.l^eD IcSaiflichen lUgitrnng Ist 
iU)cr noch weit mehr rCiv Vrrlic.iacruD^f und VerbreKoni; der Un- 
lerrichtadnslftltcii geiuhchen, M«n (ml eine I niverj-iUl zrl Alhen 
errichii»( iul(4 FuLaltSlen, dir h( hon 150 Studierende xfchK ; 
ferner buslehcn 5 G)'inn»"leii (da- M>r/QgUcb«te BQ Athen), 
hellenlnehe Sehnlen (Vorbercilunjfschulcn fit die Gymnasien', 
bereits die mit des flymna'iicn 3000 SebOler hatten), 
«Jemrir-Ic - ndcr Volk«cholen (1636 «chon 113 sfcordncie mit 
10,770 .si !i»lerB),ElemeDlancbiilen(1836: S50 mit 7000 Scba- 
Icrn). tuendem b»( «ich die Zahl der Bcbalea Moh acbr rer- 
grSuxert. Auaaerdem gibt e» jetit eine NonoBlMhile svr Br- 
Biehong: ^00 Sebullebrem Ar gna% GriecbealeBd , >■ Alhra, 
■Bit einer LMCMler'scben Schale. Aaaser dieser beitebea noek 
awel Laacaatersche Scholea nnd eine treflllcbe 8chuie fOr ftOO 
Kaabea aad Midchea ku Athen , die antcr der Leitaa^ von S 
anerÜEaaieohea Miaatoaariea aicb beflndet. Aaok aiad !■ d»a 
verschiedeaca 8tMI« OrtMheBlaadalMLaaeaatei'ioheSalM- 
lea, welche tbeila tck iar 
den naterttltea wartti. 
eiae 




Jatat Umt «Im fiWM lUwMiMhe ThMfkeltt 
■^galian* Beitaagra, m4 «a 
4 iMltai«!!«!«« WHi «Im BahiMciaaMNl (die 



Mm « ta tmm mmkmOuU aoch keiae PapieraiOhl« gIkU 
Sa AAe« tatjetotlhnar «toe lilhograpbiiche Anstalt, nad aaa- 
•er der kflaigl. Druckerei cibt es daselbst noch » und in den 
Proviaaea 8 Bachdriiekereiea. Ferner bestehen r.a Athen drei 
gelebrte Vereine, nümlich eine medlzlnlM , eine nalurfor- 
aebendo nnd eine Gcaellitehan zur Bctordcrunjr des KrKichan;;»- 
weaena. Aach bellndcn aich noeh f iele jnn<re Grieehen beider- 
lei Geschlechla, des Untcrrichls in den KOnxtcn und ^Vil•»enaehar- 
len und der GrziehunK wejren in aoawirfl<;rri Sinnten. und wer- 
den theila durch die in der letztern Zoll nlieiilhaibea ealslan- 
deaen GrlechenTorciae, theils mif nu niehcnfreundliche Weise 
von den Re|^eruD|;en selbst anriiircu liildaogawegc anteratOtat. 

C Staatsverfassang nnd Siaalsverwaltnng. 

1. StMtaform. N'ach dem von den BcvoIlmfirhlliBrten der 
hohen für (irieehcnlanj verböndcicn llöfo unlcr/.elchnelen Kon- 
fercnz.prototolle vom 3. Februar 1830 l.-<t Gru-chcoiand als eia 
vOIll^ von der Pforte Haabhinffiger Staat anerkannt nad an ei- 
ner Erbmouarobie nater eiMn obrtstliciben KOnIge erhobea wor- 
dea. Darcb die freie Wahl 4«r friechischen \aiion wurde end- 
lich anfblge dea Londonerrertraira vam7.Mal 188t dl« «rbliche 
tSonveriaiKt von Griecbegland dem Prlasei FHadrieh Otto voa 
Baiera, «weitem Sohnedaa KOalga, M|;«h«l«««BiTOB 4«B Va- 
ter in Namea aelaea mtB4«ijflllf«N 
bilde* dcBDMk Htm • VarMn mb S. mrmr IflM 
7. MifatMt»* 
he« bat, 4h 9im 

kSaigl. KfaM «ad WM« M «lUleh i« 

Jctilge KOnlf Otto raa 

ao i^eht dl« Kroa« 
Laltpold aad deaaea direkt« NaghliaBinon 
n«r. Al«r la keinem Falle kOnaen die Kronen von Orleekca- 
laad aad voa Balcrn auf dcmvi-Iben ITauple vcrcinijKt werden. 
Seil der den 1. Juni 1835 erfol/^icn Orosfjfthrißlieit des Kö- 
Bl(fs Otto führt derHclbe die bia dahin vnn einer ReKtntTbafl 
irenibrte Resfierung aclbal. Der Titel l»t Vurz und lautet: .Vun 
Gottes Gnaden , KOnle: von Grieobcnlaod.« Rcaidenz dea Ki5- 
Diga war biaher die btaüt Nnuplia oder NapoU di Romania in 
IHorea. Jetat aber ist Athen die künigl. Residenz und Haupt- 
stadt de« Kdalgraleiu aod ela pracblvolier Pailaat aoU fb de« 



KOaiip erbaat werden. — Ritterorden: 1) der sehon 1883 gc- 
alinele Verdieastorden, der sieh in 8 Klaaacn thcilt. uml in ei- 
nem lieilhlsueo Kreuze besteht; t} der am 1. Juni iSiiä vom 
jel/.it^en Kilniifc |:eatifteteOrdee dea beil. ErlQsora, in fiKlaasen 
geihejii und Howohl nirlMiiltir- als Civllpersoaea bealioiBit, nad 
wovoQ dcrKOoli; Grosameister ist. Der Uofataat ist sehr Mein. 

S. 0(M(«verw»ItaBK«beh5rdrn. .An der Spil/.e der 
VerwaltaniiraKeachänc beflndet aich ein N laal s mi n i« t e ri am, 
well: lies durch ein Deliret des KOnigs von 18. April lH.t3 nca 
organisirt wurde. Es besteht jetzt aus 7 Sektionen: a) dea 
kOaigl. Hauses nnd dea Answtrtigen, b) der Joatls, e) d«« 
laaern, äj de« Kaltu« and des CITentlichen Unterrichts, e) dar 
Finanzen , de« Krieges aad der Kriegsmarine. Jeder 
Sektion oder teden Ministerinm ist ein Staatsekretfr vorf^e- 
aetzt Die sämtlichen Staatsekretire bilde« den Miaiater- 
ratb. Zar Beratbunf der wichlifatea Btaatoanfel^^hellaa 
tat «ia Slaatarath eingesetat, weleher 18S7 aw • Tlaa- 
pMatdaalaa, 17 oidcaülehaa 8iaalailih«B «ad Id Blaali rtHln « 
■ Di«i«t«a44 




ate feistliehe BehOrd« dar 
Synode, welche jttrOihwaehMtt ««41 
glieder bat. Fftr di« iMMf» VamiMat 4M iMii» lil4 jMst 
(seit Aolbebaaf der NMarahMi Ki«li4inkfiVM«i4BpinhM} 
•eaverawar« «raaaal, dia «aaltlalbBr aatar dea Mlalsferlen 
«lehen, aad «alar derea BafbUaa, dawo «a aStfalf iat, anch 
noch UntergouveraeBre eroBaat sind. In BetrelT der Jnstls iribt 
es einen KaaaaÜMshof, t Appellatioaagericbte , 10 Tribnnal« 
eraler Inslana nnd 9 Handelsgerichte. Für die geringem Reobta- 
(Slle und zor UateratOtxnng der Polizeiverwaltung bestehen la 
den Geoieinden die Friedenagcrichte. 

3. FlaiuiKeB. Beider ZDge«tandenen .Vrcrkennang Grie- 
chenlands, als elnea unabbiagigea Staate», bülon die Finanzen 
die trübalcn Auaatehfcn dar. Von Ivetten der drei e:arantirenden 
Micble, England, Frniikreltli timl lluh-lnnrl, viinle riaher dem 
neuen Staate eine Anleihe ron 60 Mill. Franken /,u{;e'<lrhcrl, vun 
wek-lior indeaa nur '/-^ wirklich bezogen und dnmii» 13 Mill. 
Franken an die Pforte als »tipnllrlc Gcldcntsf liniÜKrinc; bezahlt 
wurden. In den craicn RcglcrungNjahren dcf Kutiijjs Dtlu ist 
daa Delloil iinmcrfort gestiegen, aber seit 1(»35 hat dna Defleit 
angetltagea abzunehmen, wie maa aaa fblgenden Daten eraieht: 
1835, wo die Kianahme sich anf 11,355,000 und die Ausgabe 
auf 13,449,000 Draclim^n belicf, betrug da» Deficit » 094,000 
Drachmen; 1638 hingegen, we die Einnahme 14,853,977 uiid 
die Ausgabe 16,467,131 Drachmen betrug, war daa Delieii auf 
1,413,131 Draohai.geaBBkeannd wirdaach dem Budget fOr 1839 
(woaaobdl« naaahBM iOtSM.OOO aad die Anagab« 16,706,863 
»nehaea aeya wird) aaf MM** Oraehoea IUIm, aad iai 
laln 18dO darfle scb«a ' 




TM daa 

4 MUI. (ßjmi^M rhataai, 
' tMÜLtCMIIiatolllia. 



aar 4m VM 4m • IMthM« garMdrtw MtM. VkaakM tat 
der Staat «Mb aa4«n Bchnldcn, die alak aa 1. Jwal IMf 
UDgellftratf ifVlUll. Draohmen belieltea. 

4. Krlccaaiachl. Zur Bcfesligang des griechischen 
Throne« aaadte der KOnig von Baiera 1833 augleich mit 
seinem Sohne, dem Kfinige Otto, ein haierisehcs Truppen- 
korpg von 3S0O Mann, welches drei Jahre dasclbut verbleiben 
Bollle. AuH.Hcrdcin wurde eine freie Werbung in Baiern für (;rie- 
cbenland genehmigt . und in kurzer Zell halle «ieh ein Korps 
gebildet, das fH.Kt nneh Griccbenlaad abging, la Folge der 
I kOnlfl. Verordnaagen vom Jahre 1893 alad dt« bisherigen grla» 
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Tlrappai, aotraU die icgnlirea (TaklikoO, all die ir- 
RfDlSraH CPalibareii) mt^vIlMt, und dagegen word*dlar«r- 
msiion eine« imMgilMUMlimLudkeerataabeMileiit ta vel> 
eben «oglcicb Biiiillieh» MdalM der ktoberf|^B TaklikMflkar- 

sntreicn halten , und welche« 8 Bataillone Utlw-Inhnterie, 
1 Regiment Lanjccnrcilcr, ond 10 Kompag:ni«B AmDcrie, Train, 
Arbeiter und Pionierii bcKrciD ; ausserdem wurde die Bildung von 
JOJjgerbal. angeordnet, wozu die biHherigen lrreeulfirenTru|>- 
l cn ii iwendet wpriii ii miIIi h. Dms (isnRO würde etwa 9400 M. 
«lark »erden. Da niitr die Hil liui^'^ der regulSren Truppen in 
(iriei henland nicht titu ll ki hmo; homrkt werden konnte , »o 
«urde in Balern ein freiwiliigc» I ri.| [n i ^ ii)>s von a.VOOM. an- 
geworben, daa den griei liiM hcti XiuiimiiKnii iicn cinM-rlelbl 
ward. Zur AufiretlilhBltun-r der f lUndn In n UidHung und Hi- 
chcrheil ist ein Gcn>d'arn\erickor|ipi ^ ni 10 Komp. crriclilel. Jc(äI 
thcr elad keine baierlsolie Truppen mehr unter dem Kiiegaliecro, 
•Mdwa 4MMtt* bMtofcthlMaiBMligtbWMa, lUtoa 4to Km- 



■krlpaoR civfdikrt werde« iet 1«8 HMmi «• «ttflw iaa 
KitegilMe» uu MM Mu«, nMilMi ■» S lat JUirie»-lBte- 
Mile, t Bat. Jlfw, «iica B«ff. KmOMH» vm 4 MntdMM, 
mai sioaB ArdlleriekeriM wtm MO Mean, wtx« noeh «e 9m- 
d'aniMrl« kommt. FrxtungeDglbte« mehre in Griechenland. Die 
flifirkale lal Nauplin ; auaaerdeai aind in Morea die Akropolis 
vonKorintli, welche «ehr fest iitt, die DardanellenacblOsaer, Na- 
poli di ]Maivai)ia, \ararin, Motion und Koron; im nArdlicben 
nriecbenland: M i«RO 1 o ti i; Im , \'oni(/.ii, /icllun, Lepiinlo und 
AiirEubOadle Städte Cbnlcis und KaryHlon. — Die Urgaalsslion 
einer K r i c gmn u r iii e «ohreilel itniiuT iiiuhr » mt , utnl iln? In- 
m:I l'ciratt ittl zum linupletabliaseiiicnl bcmauint. licj^cuwrirü;; 
begreift die Kricffuraarine 3> Kriegsfabrxeu^^t^ niil l;tO Kuno- 
nen und 9400 Mnnn. Ulc beiden grSsslen Mcluflo sind kurvcl- 
ten mit 2i und 2t! Kanonen. Aa«aer 9 DaniprtLiliilTen and 8 
Brigga »iad die übrigen faat nur JüuwMobeote, mit 1 — t 
8io«k Gwohats ktMlit. 



1. Bei derTbeiiung dar rSmliehenWell- 
barrichan onter Tb« o d o« i u« I. »ur lu je- 
ner IJätfle, die Arkadiu* erlnrlL, i.ikI die 
den Naoea oatrSmiacbes oder auch («on 
der Baa^tatadl tyMna) byaanliaiachea 
Beleb anaakai, ancb GriccboBlaad al« 
eine Previoa binaagakoauaea. Wa« voa alt- 
grleehlseherEBBal, Wiaaenachal) und Bildung 
Übrig geblieben wit, halle «ich bald narh 
der Hanpluladl Illr^.r» ]lri< iim, li>aanr. eii-r 
Conalaalinoiiel , geiugeu ; uod es Iheilrcu 
aellde« bia aar die neucale Zell die Wohn- 
alive der allen 6ri»cben mit dleaea oalrüoti- 
Bchen Iteicbe ibr Seblehaal (a. Geachichla 
der euraptiacben TBrkel 1. . 

{. Zwar ward der grleehUehen Nation 
dadurch uoeb eine Art aelbaisHtndiirer Exl- 
ateni bewabri, daaji jenes sslröniiaelie Reich 
spJller, und bis tief in daa Ii. JaJirbunden 
hinein deu Manien des gri'eebiscben Kai- 
aertbans rohrie. Allein iMChMta« An von 
■ztatena Mri» aar, ala IdSSder letale grie- 
cblarlie Kaiser, Consiaiitin Palilologus XI., 
Jiul dfii MaMcrii t'ona(aniiiiO|iela ^exeii die 
Tiiilien gefallen, und dime Uauptoaiil, und 
nill ihr bald daa gante Kricihiscbc Hsicb in 
die UHnde der Türken gekouiaea war (g. 
europliach« Tbrkei 4.). 

». Den Orlecben ward veg iwm Brabl' 
rem Leben ond Kleenibiiiii, ja anlsngs selbal 
eine Art Kreiheii Keitirhert; ilaitrcen lausslen 
sie an den llirkiaebeu Dlierberrn eine t:e- 
wiase Kopfalener (Clutraiiacli) nihlcu. N^di 
«ad nach wurde das Jcck strenger, als anth 
aeeb die leisten Mtamgaa, die ran den 
Vrlaacm dea grteebtacbeBlIeleheatackrisi- 
llrhen Händen cebMeben waren (Trapeanat, 
nnd die Ingeln HliüUua, C>pem , Kandia), 
von den Tiirken wuren (crnoniRien worden 
(s. eu r«|i ä i.i r Ii e T ii r k« i 7.). l iiif r ilirnem 
Unicke sanken Wissenacban und Silillebkea 
U OtlaeboBlm« Iwneir aabri wtaweM «Ua 
Talk dabet fliMr ihldg nnd aMafat baiend, 
Im Beniite des HaaMa aad «erflaadwerke, 
nnd cinieer Ktaal« Ca. B. darBallkaBaO ge- 
blieben »ar. 

4, .Vlclirmal-s ver»iMhrrii ^ll;^^^»cben die 
Griechen sieb von den immer uncrlrÜKlicber 

we r dlaadea Jache der tiitkea, von denen sie 
mit de« denBlhlgendea Kamen Jlaja belexi 
worden, au befreien. Allein es leblie an 
£lnbeil, nnd baiiplslcblirb an BiKe von 

ausxen her. Daber ninslaiigrn suli he > cmurbe 
eni weder :.::irixlyi li, i; n ii n..i- Ii u n .lirni l 'i tr i - 
drücker nur nath bArler gegen sie, oder sie 



D. Geschichte. 

erioscben mit deaiTads des kühnen Urhebers, 

wie die Instirrekliün ualer !«kaii')erlie^. Selbst 
die noch ar;i ine.ytm tui i;iiiMi.:rt< Hesiillal 
veraprecbCDile Krbcbung uilbrcud des ros- 
siscb-tilrfciaeben Krieges iuJaJtre i7>0, wo- 
bei anfangs russische KnissAre mit bcdeuten- 
dea Oeldunieraltttaungea nach Orlechenlaad 
gesandt worden warea, endete bald ohne 
Krfiilx Bill dem \7\)3 tu JMy gescblouenen 
Kr i rürn. 

5. Inde^nen balle die grössere Kultur, 
welc he die Uriccben durch Studien der Edel- 
sten und Heieluleu unter ibnen in fremden 
Mndera erlaaiieBt dana dieVerbereiiungea, 
welche la dea JahrtirlBM— 181t fhuixOslacha 
Emiitallre au einem küufliaen Aursiande iSrie- 
ehei laiiils «Plroircn. nr.J einige ^cliriiite Vcr- 
hiiiJunurn III den J.iliicii I9I4 und Ibl) (liiK- 
hi •..jt .Irrr die lleiäria, oder der Bunil der 
rreuiide) einen neuen Aafstaad cingcicilel, 
welebat iai Jahn titl wtekUdi aaakrach. Die 
alehaM Veraalaammg biaaa gab die «war in 
anderer Absieht von Theodor Wla<liniirl'-ko 
nach den Tode des Uoapodars Alesunder M1117.0 
unleriu'innieue Km()öi iia^ der Walui bci. Die- 
«cn l.i-isrii.J UL I ciiiii;^ ai. ii-r<' Vcilegenbei- 
len der «ananiacbeu florle beuulxead, erlicaa 
darMni AlaaaadetVfaUaaiit «iaar raa dea 
Votalaien dar Beilria, rea dar Walachei 
ava an daa ganie griechische Volk einen Auf- 
rnf, daa Joch der türkiacfaen Ilerrscbaß ab- 
luwerfen. Der von der Walachei aus nit 
criijllilüMT Aliluiilerun;; \ieif3 xrieehiachen 

Blutes lorigefubiie AiiUiand verbreitete sieb 
endlieh aaeh Ma In daa aiiBeatiiciw arlaatai^ 
land, wo seerai (Mlb> IWI) die Stadl Ka- 

lavrila In Acbaju, dann die arkadischen Gc- 
birgsliewohuer und die krIeKerisehen JUaino- 
ten dox Panier der liiHiirrrklion erhoben. Bald 
entloben slib auili nichrc Inseln d»s A^I.bi^rl^ 
(snerat H^dra, üpexxia, Ipsara) der tiirki- 
aeftaa Obatb eria i b i O , wedateh die Griechen 
eine Fleffe van IN Brigga mit den bcaiea 
Reeleulen gewannen. Uie DuuUiachea Grau- 
sankeilen, die hierauf die Thrfcen aarBelbhl 
des Sultans und der Paseben an den Griec hen 
jeder Art (die beiden Kriecbiacben l'atriur iirn 
IM Conslantinojiel und Adrianopel wurden 
beinahe an gleicher Zelt auf dasBcblmpflich- 
ste hiagcricbiel) verüklea, erhohen dea Mulb 
der Inaargirten Grieeben nur noch mehr, and 
crweekiea die Theiloabue auawCrtiger vor- 
nehner nnd reii her firierhen , die büufig in 
rrr.-uii ilircii lic iK-.'ialen UUiitienaverwaod- 
tcB xH UiUe eUiea. Uie beaaeren KiMgn daa 



AnAilaBdes hinderte jedoch biaher noch ein 
auITaliender Mangel an Eini|;keif. Die eiu- 
aelaen Kapilani verrollten bSnAg mit ihrem 
Anhange ihre peradniiehen ebrgeixigea Plane, 
and die KaHonalregieraBg, die eich «aOuiga 
ia den beiden Beaaica aa Kalamaia nad Hydra, 
dtuin ia der KatianalversaBBlang luKpidan- 
ros honsiilairt balle, vermochle nichi mit 
dem crforderl ichcii Na< hclrm ke ein7.u wirken, 
da c-ic ihr an e::ifr ai.--,ifiiiLi,f 11 exekutiven 
Uowilt niancelle. Allein, «0 wie die «rie- 
chen an Irgend einem Punkte von der dirki- 
scben Madit hart bedrHagt wurden, uod sich 
fdr dia Backe OMwr ftaeiaaeltanUcheo Vrei- 
heil GelhkT aelcie, da alaadea a<e nach wie- 
der meist alle snaamaien, und erfechten, wie 
es mit dem betten KrfuUe im Herbste l-it 
der t'all nar, auch auf allen Panlilea den 
^itti über die Türken. 

C. Nocb slBod bisher die Nailoa der 
Griechen aUa<a «agw daa Mab dar Obbm- 
nen, und belhad alefe eanaeh In einem eebr 
iingleiHien Kampfe xeaen ihren (Se«ner. Allein 
die bisher bewiesene auiiB;eitei> luiclr » hI rr- 
felgreiche VerlheiiliKunn neaeii die Macht der 
Türken, und vci si. Ii 1 r J i-iie gliinieude WaHen- 
tbalen Cdie heldeumuibigen Krstürmongen und 
VaflhaldiiBnneapele>eBaeaiecheflj]ail n a g wi, 
4le twelaullge BaiaMning der VleMe dea 
Kapodan-Paseha durch Brander) erwarben 
den Griechen die AchiunK und Theilnsbine 
von gana^aropa. Pdllliellrnen »iriiralen »on 
allen Seilen liprliti , imii ullcutliiilhcii h,liip- 
ICB aicfa Vereine lur ^<alnrolung von Ueldbei- 
Mgaa (Br die Griechen. OlcaerÜMiaad aad 
die fteiwilligen Dienste, welche vetaebledeaa 
Keachickte L^and- nad BeeeAalere der eara- 
pfiischen Staaten aaler dea Orieehen Bahmea, 
lieuiikten auch, daaa aelbat der Keribriiitbe 
An:;ri:l dt -, i'ii"! ba van Aegypten lait seinen 
wobl diacipliuiriea Beldatan von den Grla- 
cbaa baaiaadaa weffdaa RaaBMk — 

7. ladeaaen halle dfe grlecMaehe Bache 
hei den enropUlschen Beglerongen aelbat 
I noch keine Tbeiinnliiae gefunden. Vielmehr 
erklärle der Kongress von Verona, der die 
I isiirrrktion von (itieclieiiland mit den fast 
Klt'ichteiiigen Aufsllinden in PicmonI und 
>eapel auaanmensiellta, und den griachiaciieB 
Abgesandleo, Grafen Metasa, ftmlicb desa- 
«euirla, daaaalidl die Oriecbea der ihrhiscbeB 
Begieraaf ala Ihrer rechlnlsaigea Oberherr- 
schaft KU iinlerwerfen bilten. Allein da die 
Kiri iieii curoiillmchen Gssandlscbaflen au 
Ceuataniiuofel beitiebcae Aueatie flU die 



Digitized by Google 



41» 



■ r • p 



Mcsaco«! Biftble 4er Pforte ■ordne K>w«lr- 
saai« und TSIIiee l'nterM crrunie der Griechcu, 
ja eine (cXdiürhr Antlil^iinK dieaer NMion 
im o>oianiicl)(u nrii lir liimlriitclrn , da end- 
lich anch die l'iuMclierheit de« Heekandala 

tu dlMMü a«WMfe* lTl«b,^lMMiAaMMHM 

ein Ziel to «eisen anrielh: ao kaa xwlacheo | 
Riiaeland, OroHbrllannlrn und Kraiikreich 
der VcrIraK Tom (. Juli lNt7 tn Blande, in 
welchem die {cnannirj iIj.Iiif licli t.ut Pa- 
ciAkUlOaGricclieBlaoiia Tcrbaadcn, und akti 
wagtuUk «wHIcMMta, im VtOm 4to Mirl» 
41» MmbakMin Bailacmicwi Mho «11« 
etncebeR aollle, aeUe nil 6ew«lt derWafen 
dorcliaiiaettni (M-Iaaolonehra Fall tt. April 
16t«; Seeacblacbl bei Kavarin t«. Okt. IfitT). 
Der inatriachen aoagehrochrne niaaiacfa -lUr- 
kiaeha Krieg Mall die Beeii<lieun£ dieaer An- 
CddfWhdtMiMWl» BOfc Allein acsleick BMk 
dm THtidB *M AtttMorel (U. Sepl. 18t»), 
der dlcaea Kriege ela Ziel aeltle, wurden 
die Verfcandinngen awlachen jenen drei var- 
bfindelca Miclilcn und der Pforte wieder auf- 
Kenoiniiken t]ud leblianer be(rj«Nerj ; worauf 
dcon darch die Beackia»»« jeaer Macfate vom 
t. aaAMk Mr. ISM, «Ua um* ■•ebirOclicli 
VM Mr Plbrt« ■agaaoauMHi wortfan, Öii»- 
chenland aelne (exen würl Ige aelbalaiAodlge 
BlellUDK «iDserSuBl n-ard. 

S. Iiiiiv/acken war Urferhenland onffr 
der lie;;im:ii|c dea aaf aiet>cn Jaiire Etiin Vrl- 
aidcalcn crwdblMa erafea Kayodiairiaa gr- 
■laadaa (aaii 14. AprH 1M7 «ewiMO, d«r 
darrk 8elialnal«nfehl,SltaMaabaii oitd aweck- 
raliuige Organlaallon der ailiUlriacbcii Ge- 
walt Bildung, WobUland aad Ordnnag ber- 
lieiiiifiihren aocble. Dia ftanafim" ficn Trup- 
pen, w elche Morea'a FeatBBfeti ; i-r i rlfich- 
(eruti« dea Denen Slaaiea und lu lienseii Bt- 
acbüiming Kcgm die TIrken be«tli4 hieUen, 
beeannen d4e Hatblnaal ao rilaaen C>>ev. IStt). 
Prlna Leofold *M Sacbaan-Cobiirf, daai dar 
Tbren angctragi* woriaa , eniaagt« d«m«l- 
b«B (Hai lest). AnfrBhr anf H>-dra und in 
4tr Maina; da die Miuaregeln dea Prlsiden- 
In aanmebr ala Deapollamoa xcd«n(e( wur- 
in, ward er nienciiel»4irderlac<) eratordcl 
et» Okt. 18tl). Oroaae l^nordnanten erfolg- 
IMI, dto daick «to wmt PriaMaalta bcMulcD 
VbuMMMfdfldlB BOT BMh «dTBrlBaart wor- 
den. Da «rwWlc «an den Primen Otto van 
Baiera uin Udiige von erteciienliiiir) (7. Mal 
lUt) Bit eine« lleeeotaotiaflaraihe aua drei 
Mil|[l{ederii liealehcDd, welclier bia auai Ver- 
iMta dar MiodirjSlirigkelt «laa Kflniga ragia- 
m BilMti fto* KriMktMk« p MliHw M> 
•MB äm WBMigBMddii OMbcmb U. Oftti 



mt). am Baiitialmac uuftttg OriMfeMHl 
land aalnen KSai« (•. Pakr. t«tt). Dar aar ! 

HerKtellanc der nSrdlirben Orente twiarlien ' 
ArijL und Volo beialirairle Komaiisailr tiLcr- 
naiim Alben, Karabaka, Megroponle, Kar^aloH. 
Keilun , und man beaeUie die ganie Grcm- 
Moia im Nordan ■llitiriack (Ayril). Die Ver- 



OriMkanltad sat dea aotMad« dar AaiNitt 

u) befielen , die vrrsrkierfeDen Parlaien M 
(eu lnneii oder anai-bidllch tu machen , und 
allmSlis da» rnnipi!i»rh-iBonarfhi»rhe Hegie- 
Min*;!*> .^(f m , dem l.ati'le und deuen elfcen- 
tliiinlkben VerMUlnIaaen aafaaaead, ehiaa- 

aa Ba^r— and sa allrkaa. AettaBaaf dar 

IHlbereo Naraaen fiber daa Mflnaweaen , and 
EinfBhmng neuer Münnen nil vollen Kcnn- 
vterllie »(all der bli>heri|>en arhlerbleii ; Ver- 

Lcr Vernu-^i«eruil6 von >I;1UI.'(;;li It^rn ; J^E' 

cberuDK und V erbeaaeroDg der vorher »cblecbl 
kawinbaehafieiea Biaalwilaf BBd «arwMa» 
lea Forate ; allgaaialBa AwbMNia aad TarBal 
jeder CalaraaehBog wegen Mherer pollti- 
acher Mataaaffaa; Verbot dea Tragena voa 
Orhfesagenebren lar Heralellong der atlxe- 
nieineii ^;>:llrrlll-il ; AnROeongder irreetilJren 
Truppen , tt elche wlhraad daa Barreiunca- 
kriegea lafMr gaftlaffty afeac aaUdaai biuflg 
ala BlBbar daa I<Uld laaBNMiBl kflUan ; Er- 
kKning Ober die ünabbSncIgkelt der grlecbl- 
a<^n Kircbc (tt. Juli 1813), gemiaa welcher 
die bödliale «elndlche Gewalt nnler der Oter- 
liohcil de« KOnitjJi in den Händen einer |irr- 
inanenlcD heiligen Synode ruhl ; die Elnlbci- 
lunc und Varwallaag dea KSalgralcba Ben 
geerdnei; der Baa aiaiirer StraaaeB anberob- 
len; Poalacbiffabrt nack Trieal, Maraallle, 
Bmynt nad Alexandria eingerlcbfel { wlcfc- 
ilge Verordnungen Ober die lUndeUchirahrl, 
die OrganiaaliOB derHarenbeliOrilen erc. : die 
meialen KISaler aufgeboben uad au anderen 
nBtallcbea Zwecken verwende! , dia tonfce- 
elebeadan aeu «rganiairf; amalerfeafla Ord- 
naajt IBr daa Pinanabauaball Torgeaelcbne«. 
Indbaa glaafetaa die Kap«d4«lrianer und An- 
dere »leb vae der Regierung xorBckgeacta«, 
und ftindca an Theodor Kolokalronia ctnea 
HIaptlIng. Den enlatehtnden KnipCrunKCa 
and Gewallt liüiiukelten (eiile die Heften lackaft 
duri:b ein krOnigea Geaeli, di« Anordnimg 
daa mmUmmm katrafend (S. B«pC I8U), 
alaan Daaw, aad dar Aubtand warda bald 
onlerdrSckl. Aach die EnpSrung In der 
Maina worda gedlnpft, und durch ein« neue 
AiMiealie die Gemlltfaer wieder geoonneo. 
Darch zw ci kni.'Uaire TbllliKl'eii im Kiuaiw- 
waaan mehrlea aich dl« StaataeioDahmen ; 

baAiaafarileli 



B. Kaefe arlaagtar 
Bahnt dar KSalg Ofia, waldtar 

fl. De*-. 1SJ4) den 9lu der Regierung »on 
Niinplia ri' li ArLcn verlegt balle, die Hegie- 
riiiit; selliit (I. Juni ISÜ}, Wirhiiiee« Geael« 
iiiier die Doiatiou der hellenlicSrn Kivnülien 
(7. JuB i) ; Blldon« daa Blaataraibea C30. Sept.) ; 
«MaptaaiwBdaBtelcMaagaB iai KriagawaiMa, 
Atoeftallwf dar kMMrigaa WarbaagaaH (M. 
Sept.); Blldnng eine« bellaniacbea Bltlen- 
Ithalanx (10. Mept.). Unaujgeaelal a«rgle die 
llerienine fiir die Enli\'Iehelnng der Innerea 
hniile dcM Liniden, inabeaondere IDr die Kr- 
leiihierung de« Vcrkekn, dia Bakavaagaad 
BtfliBaBBi iBdaw. Hkar aa AhM^ daa 
Joll IBM aanaafefian atcb dia MaBaralaa la 
deBKretaenAharnanlra und Aetolien, Pbokla 
und Lokrla auf bedrohliche Weise. Graindel 
und L niufriedene arhlaaaen »ich denHSnhern 
an; gfowlnachartlich erlroben sie die b'ahne 
dra AB/rubra, nnd droblen Miaaolongbi au 
ibamapalB.lada*iWBNanai« durch acbneli« 
aad krtfUta Maaaragala dar Regierung aerw 
Biraat, aad die Bube aod Bicberheit in Ra- 
■«llaB wlader bergealelll. Brweilernng und 
Verbeaaeraag dw GBlerricblaanaUllen ; Er- 
rlchlnag «lakaa aaaar bellenlacben S( hulm 
(Aa^ 18M); Ammdiran« aad Vamehrnng 
darirlidaiagaricUat Badaa«MBflaMlBdaB 
oad SaaMiadabaMrdea ; aarihaaaada VaraMk 
nungfllr die GeaieindepolUei (tl.Dea. 18M); 
Vereinfacbang dea VerwallaBga-OrgaBlaBina 
(t. Juli 1837); erfolgreiche neromen im 
iHiaauhaaabaltc; mebraeiligeHandelivertrlg«; 
Konakripllona- and B«ae« Preeageaela. Daa 
Land gebl In aeinea Innern daa Oaag ateav 
mit vielen BcbwieHgkeilea, BaddrftilaMa oad 
Onanllnglichkailen ihrer Uillal klapreaden 
llagjernng n>r4; die anagaatreal« Saat der 
eoropSlncheo Inaltintionea kelal und krRftiKt 
■ ich allmSlii;. Daa Volk eenicaal dea Briedens, 
and wendet an Handel and Arkerhan , *e wie 
in eigener Varwallang »einer lokalen Ange- 
legenbeltaa aad BeaBtaaag der ihm g«w>br- 
lea Miltal BW Mdang, dl« ihm «IgenlbB»- 
lieka Tbitigkalt aad TIchtigkeli. Vor Allem 
gedieh In erfreulicher Welae <1a« HcbBi- oad 
Bralebnngaweaen. Uie Heiilcrung trat dem 
Geiale dea ABfratara, der «ich noch bin and 
wieder regte, mit Kraft and WBrde entgegen. 
So warde« die Unordaungen, welche die Ab- 
neigaag gagaa dia BiBlBkraag dea Konakrlp- 
lionagaaMaaa (1MB) aaf Hydra veranlaa»! 
halle, binnen vier Tagen beaeitigl, nnd glel- 
rherniamien eine weilveriweigle , den r<lnri 
der Ileeieruntc beiweckende Verach» Brnng 
(Jän. IHtO) etililei Iii und vereitelt, diellluplar 
deraclbcB, Georg Kapodiairf «a, Nlkltaa 



flan— toyle de« rei^crcnden WiMlü 

OTTO I. (Friedrich Ludwig) , 

PriD« von Biiern, felj, 1 Juni 151.5, liMleijt ilen Tliron Griechenlaudi Jft JäB. 1H33 inil der Li» Bach anrück|(eUtt<m «wauaiaitm L.;,riiij. irY- 
Uta aagegalMaea B«|««ticl»ft, UiU, aadt ariaB|tar Tulliabriikeit, die Hegioraniwlbit au l.Jani USS; TeimäUtUM uilJuntUi*, Pruia«wu> 

«m Üldentnirg, gebaren II. Dea. 1818, 



■ •rlchtl(iiB(eBt 

S«il« 13, Seile id, b«i der aageeebeam Zahl der Bewohner der Erde atehl Europa mit tlt Millisnea betheiiigt. Blatt deaaea aeiae maa M HUKMa. 
» » » « tu Ji« OaaamdJ dar BeaeW Banrnfb aa p» MaUoaea aaaeaaUa. Bia in jmlaah. »rfa%*ea, aa M» MllllaB W na ai l iM a 
.»Ca T. aTiwa amat Üia Maigwidi t^^H aato aanfiiaamag W» 4ir Wlawa WajaaliSiBi^ gadiia«. 



Digitized by Google 



4tl 



Asien. 



A 0 I B IT. 



A. Land. 
L. U^mrt Br. J* 0.~V8* N. 




, aOdlIck darMimto 0( 
aUwMtlicli dw roth« Meer uad dwBwaauMakMf alt AMka 
darch die l.nndeiif e tm Sa«s, wMtllekdM Bitlclliadlaeba «od 

igt N F >: 'Meer , dlo iSlrisDe der Dardanellen, du Meer von 
Slsruints und der BoRiior, dann daa achwarse Meer. Nord- 
we«[llch htnf^t A«ien mit dem fcHfcn Laade von Euro[ia zu- 
•ajanea , an welchem das wereboliulBcbe fiebirge aar Greas- 




ttobwliaeke Staaten mit ordentHcber Urgwttohw V«rflwa«ag 
Mllaiea. Daa Uebrigo nehmen balbwilda VOIkertehaRea ein, 

welche onterSlamnälleeten oderIl<uplIln|reD eiagrtaelenlheila 
nonadUcbe* Leben fflhren. Unter jenen cinheimiacben Staaten 
■Ind die bodcutendnlcn auf dem tcr^ien Lande: daa chineal- 
RcheReleb, daa Rcicb I r nii (oder Per aleoj , die Reiche 
Birma, Anam, 8iaro. Unter den Inselslaaten aind Japan 
Dill) lUc Planten der ft-efen Malaien auf Sumatra die aa- 
rclirili. [i-^rn;. Mnn iKunnle nuch die franse Oberfllcbe dea 
WeKibeilcHinireographiHnhcr Hinaichl auf folgende Art ablbel- 
len: 1) Daa aslatiache lluaaland, %) das osmaniacbe 
Aalen, 3) Arabiatan, 4) Iran, 6} Afgb an in t an, 
0) BelndaelilBtan, 7) DaehagsCftl, noch die n^cle 
Tatarel oder auch Tnrkealan nnd Tora« fenannt, 8} Vor de r- 
ladien mit den eoroptieelieB EolonlatlinderB, •) Bin- 
l«rla«l«a bH dm billllMitm KslttBUllladvra, !•) 
Cfcla»(HltMbMi8«lMitalimi«ni), 11) «I» laaala. 

S» Kace der I>kn«ier. 
m) Kaeh den Breitejraden (von W. naeh 00' 
B.11— fi Snailecb« Inactn, Helokken, 
M. O—irt Lfkadlfaa, JlaMlvM, C«rloa, 

't NtrianUen, Mdpanlea, BfliAMhIitaa, Nord- 
Indien, SOdchlna. 
30 — 40°: Syrien, Kleloaalon, Nordperalen, Afghaniataa, 

Tibet, Xordchina, Korea, Japan. 
40 — fiO*: Armenien , kaulinoiacbe LandeDge , Tatarei, 

Mongolei, MandacbuNL 
50— 80°: Riiaalaod (Sibirien}. 

O NnckdMlbMiB» 

1) BwlMimi ImaolnnnN mi 
llakfcw awiwhaa daagre— eannJ iMiSto-Oaaut 

alscba A«l«a. 

S) Swleeica dm Mfewnrxea , deii mlttellindlaehen und 

dem kaflpi.'4c^en Meere: d«R lOrkluche Af>len. 

9) Zwiacheo dem arabischen und dem pcr.'^isclien Mcer- 
boaen : Arableo, 



Ma- 



4) SirMwa iM ptnMbM Heertaaen and tai ftnapt- 

■oben Meere : Penlen , BelndaoblaCan nnd Afghanlafan. 

5) Am indischen Ooeaa: Indien, dcrcb den Oangcg in 

Vorder- und Fllntcrfvdion ifciheilr. 

6) An der Oslxetle de» k&iipiacben Meere« bis zum Ma- 
atag: die TutHrei, 

7) Kwinchen dem Altai , Mustag nnd der WOate ßobl: 
die Mongolei. 

8) Zwischen dem achwacsen und kagpiacbeii Meere: die 
kaakatslHchc l.andenjro. 

9) Am ^oKsen ücean (roBN.nacb SO'Maodacburei, K(H 
rea, China. 

10) Kwlacben China und Indien: Tibet (in Baten nnd daa 
eigentliche Tibet geachiedenj. 

11) Oetwirt« rom cUnealnclMaKateertkmBat der laul- 
Jafan. 

Ii) Mflkk m ladtea (naW. aaeh a)i Oqrlw, dto 
, amtaUdMlM« «ad pbtUpplaiMiaa tada. 

4. Boden. Am höchsten in der Mitte Ewischrn dem 
30 — 43° der Breite; Abdachoog nach allen i Uaaptweligegen- 
dcn; im Norden tic:b.>it »rktiache Erdiarning^, doeb Im SOden 
Oppige Vegetation; ini Allgemeinen, mit AueaabBa de« Nord- 
raodea, Kmpllnglinhkeit fOr Kultar. 

Gebirge: 1) Daa öailicbeOebirgajralein, daafanzoOal- 
iicbe ilochland umgebend, und dann naeh Osten, Weatcn und 
sadaa aelaM Xaf aahawad» dia kBohatea < 



iaf, Baaaka, UalaaAllal, «aa a^faalwha «aUifa aM dar 
Siaaaawal JaNaaal; davaa akftkMda Bwalfat daikaalMiat« 

Umhaf aarlKbinaklsche , laifcaliaeke nnd Ajagn- O ebl f gai 
waatUck dw Gbaogai, greaia Altai, Maalagb oder;Tblaaaofcaa ■ 

(BlmBelsgeblrgo), nm-lehlig Bogdo und Moaaart genannt, die. 
aar Thelle dleaea groaeen Oebirgea aind , und B e I u r - »der 
Boior-Tnerh, welcher den ThianHi hmi mit den hüiilirhcr 
laufenden Kucn-I<un oder Kuikuo, auch Oua-ula gcnüticf, ver- 
bindet, ties:.oii \^ostlicher Theil Tbanagllng (Zwletelgebiree ) 
hci'i»!; »Qdöadicb vom Thsungling der Karaliomm - i'adiflcha; 
»üiüirh der Uindu KuIim mit dem abKtrcirvnden Koliman and 
BriiiiuH , dann ilie IIIniHlnyakede (der I m au a der Al(en) mit 
Ihren Kweigcn Garrau und Mugg, und die vordcrindiHcbcn 
fierekctten, die Gates ; Caliich daa tibelatiiscbe Gebirge mll 
acincn Acatcn , der fainieriadiacben , der aQdlicben nnd nOrd- 
lichCB chinesiachen und der maadaehnriacben Kette, dann dea 
Gebirgen auf Manilla , Magindaaaa, Boraeo, Java und Sa- 
aialra. 9} Ow waalUcha SeMrfnyaiaBt aad awar dar Ka»> 
kaaaaattdmWbraai aaddwffaana, vaa waMaa d«r «a- 
M Karfa» dar UbaaM, AallUbMaa aad dla flaMifa vaa Kar^ 
dirtaa aad AiaUalaa aUaalba. S) Dar Vral{ Sw4ga deaatl^ 
kaat der Oblsefeeiijrrt und Ulalau-, %>on dem ieisteiaa abilrsl- 
«kead AelgydtinSano,' Mangiachlak, das kirgiaiaebe F19tx> 
gebirge. Die bOcbaten Berge aind : der kleine Altai 6560 , dar 
Dhawalagiri 16,86»', der Jaman tri 15,600, derDhalbnB»4.7J0', 
der Hindu Kuba 10,000', der Vulkan 6ela 80OO , der üpNir 
11,160, der Kasbek 14,400, der Klbnu 16,850', der Libaiiun 
10,100 , und der Ararat 16,100' baeh. 
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Rleppen: VenielMiUcli in Nord- and MlttelMten sind 
(fTonne nnft-achlbare Salz- nnd Sanduleppen , welche jedoch in 
dem Itt/.lfrn Tlicilr [iiit den »chüDRien Grasplilxen, nutzbar 
für «lic dun IcbcDilcn .NuiuaJen, abwechseln. Die bedealend«(en 
dWMlben Kind : 

Die Kiririseimleppe, die Baraba, die welgaisch-kalmücki- 
■che, UetliHche und iachiDiacbe Steppe , wklische Fläche am 
Elxrneerc in Sibirirn (die Tnndra reoannl). daaa die Wüsten: 
Cubi, Kuinc-hcD Sibirien. Üa-urien, Tibet und China, die 
Paroer im 0. de» Belu(-T«s:: Kh»rr«m zwischen dem ßihon 
und kanpiachen Meere ; W ü-te im nordw e^llichen Thcilc 
von Hindoiilaa im O. de« Indas biit zum Han: kcrmao in Iran 
Ul FaNite des Paropaailsua und die arablHc ben >\'a»len, 

Meere: a) Der Pnlar-Ocean vom Vorfcbiri^e Jelaiü«- 
Noaa bia zum KitjiriM li< n (»--(kap, durch die BebrinfaInMae mit 
dem groMca Ocean verbunden; daa kariache Meer, der oM- 
•die BnaM Bit der Mflndung de« Ob, die 7S Inseln -Bai mit 
dar MOadMf Am MM, dl« Bai Tainvak^a, dar «tlf voa 

harn. »3 ^ gf9m»* 0«*«i»« VM d«r 
MagtodABM» daa twm t tnitiMM km " 
Anadta-, JWMI VM 0l7(M*kai* ni 
ka; daa utoiMüilnj 4u 
(H 0 SMC- B »0 iMtMiit dMaalkM. t) 
van AJHkt Mi »um AaalraOaade; Ttelle dwnwt iaa Snnda- 
meer,'; daa SaÜicbe und daa chlneBlache Meer, letaler«« aiil dem 
Buoen von Tankin ond Slam und der 8uluh- oder Mindoroaee; 
ferner dait bcngaliar-he und arabische .Meer, ucklicm der Unit 
von Knnih»)«, von Kutsrh nnil von P«'r>if!n, i-o wie dan rolhc 
Jlcer antrchnrcn, rY) ini I ' L-Iiii :i 'Ii"!-!!!- ^Iccr luil (lern An lii- 

pcl , den l>ar<lanFlicn und dem Buüjior , dann mit den Baien 
8kandcrun, Saialla, Makqr» StonUo, SealaMv«, Adramlü. 
r ) Daa schwarze Meer. 

Seen: Daa katipUrhc Mwr i l(,<t M. i:. \n<r^: 2s— 64 M. 
btcif, OberflSchc (Iber «000 fjiimlr.itüj der Ars) (1124 Qua- ; 
draliii ), liiT li«il.nl < ^2 1 (Ji^a lrnlrn ), der Pin-^inskoc , der 
TKchani , der BnlkaKch , der l):<ei>iBiig;, der Koti»0|;ol, der 
Cholon oder Dalai , der Knku-.Nor oder Thalne- Hai (blauea 
Meer), dcrAla-kul fin dcstica Milte ein ehemals (hÄtijrerVol- 
knn), der Temurlu- oder Tuzkul auch laaikui ^ennant, der 
Tenpl-N'or (fiiscblich Terkiri cenaoni), Ynniruk-Tundao, 
Palte oderJandro (mit einer p'oaaen Intel in aeiner Mille), der 
FB-Tao( (vom Kan-Klanir dorchaaaae«) , der Thaif-Tkinir, 
te Milimader BlnMW-Uml (in Japn), dar aatrah, 4«r Bak- 
tegaa , daa (odM Maar nad dar Pnd«. 

Flflaaa« 1} Ai daa Blaa««r ftDait Oh» Jaaiaai, Pla- 
aina, Katanga, Aubara, Olaaka, laaa, Jana« ladlcirka, 
Kalioiai •} Iii dan graaaaa Oaaait Aaadlr, Amnr, Heaa- 
gho , JantaaUaif , Ha«f-Klamf , Kin-Lon^-Kianf , 3Ienam ; 
3) la daaladlaahaB Oetan: Tbalnayn, Irawaddy, Gan- 
eea, Godarery, Klalnah, Indus, Ruphrai ; 4) ia daa nll- 
iclländlaoheMeor: Aa«l, Meinder; 5) In dassehwarxe 
Meer: Ajala , Ki»ll [rmak, Jekll Iritiak, Rioni oder PcbsK, 
Kuban; 6) in dsH karapiarho Meer: Wolga, Kunia, Tc- 
rck . Kur, Kii<il t)/.en , Tcil/.cn, Jcmb» , l'ral ; 7) in den 
Aral-feet: Sihon , Amu; Sj in den Baikul-Sce: llnr- 
ffuitin . Turka, ^^elenga; J») GrOaaore «Icp pe nf 1 ii - c ; 
linlinr cl Arden, llinuend, Haraxn . Tiirifai, Kurkund Uai>a. 

Knniilc: Der Kaiaerkanal in Ctunn: ktaalUoha Bawia- 
«crungngräben in Japan und bojilen iudien. 

S. Kilni«. Asien erntri i -.1 ■-irti van den hörhsten Gra- 
den am Nordpol , scu welchen man bl»her vur/.udrinjrcn < er- 
Biodilc, bla Ober den Aerjualor hinab, und hat daher alle Ver- 
achicdenheileo dea mathcaialiiichea Klina aufzuweisen. 

1) Nordliche« Klima, vom 70. — 60.*, im frSsatcD 
ThcU« aUkirtaaa. Svt swci Jataroaaeileat ala konar Uaouier, 



vom Jani bia in dea Aacw'i *!■ IlMfir laaaini kaMnar 

Winter, vom September bis la daa Jamt. ITater deaa 69.* die 
Honne (ra« Joai Ua ia die Dillte Jali) fbal immer Ober dem 
Ilorizonle. Wihrend der langen Tafe eine vertUUlaiasaUasig 

»larkc Hilze. Die AVintrrl.iilie his 43' B. " " 
^Quecksilber wird bi» zum liuiuiutTrt fcsl.') 

t) Mittlcrea, vom 60. 40 , in sfnKihirien. und dem 
QbriKen sOdlichen Ru^sland , auf i<-r kauka^iKchen l.andentre, 
in der Nordtatarei und Mon|rolci : vier Jahreszeilen. In ANira- 
rh»n, am Ausflu««« der Wolff», »d llt »ich da» Frühjahr oft 
m Iiiui \ ur iltiii Marz ein , uml lilc llii/.e ntfi;;! 40 R. In 
der ticgend von Snrcpla (40 30 Br.J la der .Mille einer Wö- 
sten !>>and.Hle|i|ie hat man Beis|iicle einer llil/.e von 48°. Faat 
den franzen Sommer durch fiUit keia Hegea, nad auch in dar 
Nacht stellt sieb katoa Eilte ein. b daa bakaa Axmmiam M 
die W inlerkille sehr emptndlich. 

S) SOdiiohea, vom 40.' .\. Br. bis 9.' 8. Br. im ^rüstea 
Tbeile des Iflrkisehea Aaiea, ia Ferslea, Afgliaaiataa, Tibal, 
Cbiaa, Japaa, Arabiea, ladlea, aad aar den laaala. Swal 
JahnMiCaak NMUeb faai Aa«aalari Bacaaaatt um Jaal We 
la daa «aylaäbar, daaa traalnaalatt bia la daa Ibt« aUllafc 
ÜB atOldiaB Tbeile dea MtUaishaa 
Eaphrat aad Tigria, der Bcfea ia 
AafiMfa dea WlaUwa aad IMUaga; BUsa Bat Ma la dto 
Mitte daa Hartaiai. Ia Mladaa aia karaar Wlaler all wealf 
Schnee, fregea Bada Jdaaara aehaa BaaaMUba; nm Mai bia 
zum Heptember treekeae Hitae. In wesUiehea Arabien flilltder 
nipjüle Reihen im November und wihrend der «-armen Jabrsseit 
resnel es selten; heftiirc Hitze herrscht im südlichen .Arabien. 
In Pcr.Hicn ist in diT Kih mmich .liihro./.cil der Hiiiiiui.-! fast 
immer heiler; die llü/.c wird durt li Tafrswinde und N'aehikäUc 
abfekflhil. In Osimilien j^ibl es zwei Zonen: eine |;emissl|;le 
> Olli 35.' bin /.um Wendekreis, und eine heissc von da bis zum 
Vcijnalnr. In den rirTilürtien Gej^enden, am Fu-^i-c der (iebirge 
itt tlt-r Wliilor /iiiiiiicti rauh und fTostic:. Als eine Kolj^c des 
Mousson» haben die beiden enlgeg:enee!iel/.(cn Küsten der in- 
dischen Halbinsel ein entcefeneeüclztca Klima. Eine unge- 
sunde, hcisMreucble Luft herrscht auf den Inseln, be.tonders 
auf den Molukken. In dem türkiscbea Asiaa» ia Arabien nad 
Peraien wfithet der Samum. KrderaaMHafBBfaa alal Ua|(» 
baaaadcra bat vallumiaeham Bodea. 

ntcbt lalairt geaa« an 
768,MB aad 91Q,000 QaadralaeilaB. Aa 
enlbilt deraalbe 81<,<NM QoadniUB., woran anf deatussisebea 
und osmealschen Antheil , dann die europäisebea Koleaiallin- 
der /.usammen beinahe die Hälfte (etwa 360,000 (juadralm.) 
ausfüllt. Da« ITebrie-e nehmen die Gebiete der einhcimiacbea 
Staaten und Völker nur dem Fi 
iBsbesondcrc t lUhsllcn : 
1 ) Das asiatische llusslaad > • . 976,000 
S) Das osmaaiacbe Aaiea . . . >6,tOO 

3J Arabistan 46,900 

4) Iraa adar Peniaa 99,74« 

B) Al|{baala(aa ....... t9,f~ 

<) BelndaehUlBa aaat Blaia . . 9,1 
T) DsebagataladarVarlHMaa . , 84,199 
8) Vordaitadica aaat daa aarapil* 




9) BintcriDdiea ...>... 
10) rhlBs 948,999 

IIJ Die In.ieUi, unter welehea vor- 
zOglicb Japan , humair«, Bor- 
Ree, Calabaa 44,800 



Bttaaanwn eM,049 QuadraUa. 



7. XaturprBru»nI«ie. M i n f r d 1 i e D. — P I n- ! 
tln> im a»!«!!!«:!!«!! I(uH»<land uud Uinicriiulicn. — Gold im 
asialkcbcn RiidKiand , faceuadcrs am Ural, in Cliina, Tibet, 
Vorder- und Hinlcrltidien , in Japan , Summm . Hcrnco, Ce- 
lebe«, in den Phili|JinniscLen InRcln eti\ — .Silber, in Si- 
birien, in der «oliidMjhrn Türkei, CliiD», Jit|>itn , llmterin- 
die». - Kupfer, in Sibirien, der a^iati!«'>lCD Türkei, China, 
Vorder- und Uinicriadien ; Faltlerz uud ßoltiku}irercr/. in Ja- 
pan, Sibirien ond l'liina, Malacliit in China, und ku|ircr;rrrin 
Id Httuland. — Eiaen, im aalallachen Ruaaland, in der asia- 
ÜMiheD TOrkei, Vorder- and Hinterindien, Cbln», Japan, Per- 
■i«n, AfKbani«tan etc.; Magneleisen In Sibirien. — 0 veok- 
•ilber und Zinnober, in ^^lbircn, vorzflglich in China, Ja- 
fUkf iRdlM. — Zinn, in China, Japan, aar Ceylon, Ma- 
Itkkti BMdwv* — Blei, in der MiisliaclieB TOrkei, 
In fflHf-A''— BoMland, China, Sibirien, Slmi} ttfutt 9» 
■IsBvta. — Bdelatnin«, in Oallndiea, btMNm 
len, dana !■ «atatlncbeB Bnnlnai, B«imo» CUnn» 
«nd Japan. — M»ra*T, !■ Ofutaiy wU tmt dm AiwU- 
pelfinHetn. — FnTa«ll»ii«r4n, In iapMi, CUnn, Pcnlm; 
Marlenglaa In flfUllM. — Nnphtka, In fmk ArM nad w 
■OCllcli anf der MnlUlMl Abacheron , in den kaokaiiachen 
ProviBsen Rnsalanda. — Bals, in Sibirien, Kaaaa, China, 
Inilirn und Peritien «tc. — 8telnkohl«n io China, Indien und 
uelircu andern Ländern, aber ohne dasa man darauf bauet. 

6J Pflanzen. — Getreide, mit .^u^nahme der nfni- 
lich^len und FÜdlii li.ilcn Länder , allenihAlbon , wuruntcr auch 
Dürrn (eine Hir-senarl); UeiR in den warmen Ländern, vor- 
aflelii-li »ehr viel in Cbina und Indien, mo er da» {re>\ Chnllch- 
ato .\iihrunfi;.-<niillcl if I.- 0 b s l , aowohlgcv .ilmlii tu .■, i Klcin- 
at>lcn iK( der Manimor« der imicten curo(iÄiM hcii ()h(<tttor(cBj 
als besonders viele edle 8öi: rMi( Iii. . . — O p I c w « i: Ii h c , 
worunter üljien licitondcrH in ilcr «.liatistlien Türkei , ISoKani 
eben daselbst, »u v,le auc h in Turkestan, Pcraien und Aftrha- 
nixtan, Indien elo. — II n n d e I ?i pcw ä c h ae , als Tahnk, 
PlacbH, Hanf, Baumwolle, Krii|ip (Türkei, Pcrsien , Ka- 
hol), Saflor, Safran, Opium (Tiirkci, Turkeülaii , Peraien, 
Indien), Mastix (liiKel C hiuf, Pcr.sjenJ, IndifO etc. — Wein, 
ia der aaiaüacbco Türkei (faeruhoile Weine auf den Inseln des 
Archipela}, in den kaukaüiscbcB Ländern etc. ; in vielca Läa- 
deni benuixt man dio Trauben nicht aar WelnbcrelUUf. — 
Waldungen vorsflgUcb in Sibirien, viele* Mgeadea der 
nalatindien Tflrkel Mn. | bciOhat lal da» Tenkhalm b Btoleii»* 
ditn, dMTnnllglldi ma SebUbba« gnauK «itdf €nden 
avrdaaLibnnaa. — Arsaelgnwl«k*e,ninllaunlBd«r 
anlatlaabaa ntfcal, taifteaiaa, AnUaa «ad Ptntoa} Bka^ 
biftar Ia CUaa, «bat nad Tarkealaa; SeaaiUiUar Ia Ara- 
bien andladloa; Warm- «der Sltwenuiea, Aaaa fMddn and 
Salopp in Per!<ien; Kaitaia in Indien, Kampberin Indien, Bor- 
aeo, China und Japan; GinneoK in China und Korea, Gal- 
gant in China. — Die feurigsten GewOrzo in ilrr l.ii^.scn 
Zone, als: /.inioict auf Ceylon, Mu!<ka(nOsKc Biif(lr.n Hniula- 
ln!<cln, nufAmboina, auf den ]>I<>lukkrri ; l'IcITcr iii.l' MHlatinr, 
Sumatra, Javn elc, ; tie« (irzua;itltin auf ii<r jiinliibnriM Iji :ii 
KOmte ,. auf Ceylon , auf den Mulukfcen ; Ingwer »iif Mniiil ür, 
Ceylon, in Cliiii». — Knrdamomcn in Indien umi MimÜM Ik n 
Ingeln; Betel und .Arckn in Indien und Cbina; .^^fc j nli it ri in 
den Sundiitchen ond iiinlukkiMchcn In«elo; Ignaiiien , Bataten, 
Yama, Bananen oder I'i>nnii!s , K()koi.|ialnR-u , Hrotfruehl in 
Indien und indl») lien Ini-elii ; KnlTce in .'Xrahicn (der beatcj, in 
Jara ; Tlice in .Ah»niu , China und Jiipan : Datteln in Arabiea, 
WO »ie ein llauptnahrnnghOiidci der Einwohner aoamaefaen, 
Peri-ien, Afghanistan etc.; Zuckerrohr in Arabten, Peraien, 
Afghanialan, Indien, Javn, Philippinen, China ete.; Bara- 
bsarofar in Indien , China} Flrnla»-, seifen-, Talg-, Wacba- 
biaae in Cbia« nad impn ; Papier- nnd FiraiaablBBa Ia CUan 



und auf Japan. — Welbrancb , Aloe, Benzoe; Gunnü, Bal- 
K»m, ia Arabien, ladicn und auf den Inaela; Guanailack in 
Indien; Siad«lh«ta iCtUMuMm') «tf Kwawuidal and 

Timor. 

cJTMere. — Rennthlfri.-. T'cl/.iliicro, Kistiire, Land- 
biire, >V»llflsehe, Seehunde, Wai)r(>«.-.r in ihr kellen Zone. 

.Alle Hiui^ihierc, beaondcra Beböne fftrilc , in der aaia- 
tiHchen Türkei, Arabien und Per»ien; Suhafe mit Feilhch»>in- 
zen in der TiJrkei. RusHland, Turkealan, AfghauLilan ; >«chiirc, 
mit der trcfTlichKien Wolle In Tibet; angoriüche Ziegen in 
Kleinaaien; Bezoarzicgen in Indien, die berOhnito Kaachniir- 
ziege, welche die bekannte Shawlwollc liefert, in Tibet; eben 
daaelbat der Yak oder GruB/.ochae mit dem Pfrrdcsch weife, der 
Buckelocbce in Indien; BQITel in derTQrkel, Arabien etc.; Eael 
in der TSrkel , Peraien ; Mauilhlero in der TUrkei und Per- 
» aaeh wilde PArde, «Ilde Zlegea» «Ilde Enci; dea- 
laMlIw, AMOop«« Cmraalwr dia Saiga.Aatllepe 
•dar mcppcaataga, Ia dea Mappca dca afldBflbaa Baaaiaada); 
KiBaeleln derTttriMi» TiarliMrta», Alfethnaiatan, ladlaa, la 
der Mongolei, Peiatab — SlqilMWieB und nhinoscranae, 
und die grimmigatoa BaabAian» dn Tiger, Hyänen, LOwen, 
Leoparden, Panlkcr, Scinlnia etc. in den wainen nad bckaaen 
Oegeaden, Wdlf» and Laekae rorzOglich In dem aürdllehea 
und mittlem Anlen. — Alfen in Indien and auf den indiachcn 
Inteln; daa Moarfanti- oder Bi^nmlhier in Indien und Tibet; 
.•M hlangen von der l.üili-fMi: (in urnl (.'iflinkfil in Indien und 
in den grOscern Initcin; Krukoclilie in dtn kcäsben Ländern; 
Fisetip Kill >jelcrlei Arten (Haufen, .»^inr, .'•fcriet in den 
Hauptllb.''acn dca asiatlRchen Hu)>»Iai)d»j; üuldllsthe in China; 
Papageien in Indien und andern heisacn Ländern; .Si hv. .^Incn inii 
CÄdbiircn Nestern in Hintrrindien ; Gold- und Mlherfasnne in 
China; Ortolane auf C> pirn : !~< i Ir du ür:iu r in Pcrsien, TOr- 
kei, Afghanistan, Indien, Ihiu»; kiniris urli r Porzellanmu- 
Bcheln, die atall deo Gelde.n dienen, auf den Alnldivco. (.Mam- 
ma Ihakaechen, Läcbuw Bchea Elfenbein, im riuiaiachea Aalen.} 



B. E 



n w o 



n e r. 



1. Abatainainiiir. VierBanpIra^ en: die kaukaaUche, die 
moagoliache , die malai'seba aad die ätbiopiacbe. 

Kaakaalnohnr StMHIi algaallloher Knakaater nwl- 
daa aabwaraM aad la np iwilw a Mm » ; OraalernaKaa- 
) Aiaeaiar la AfBaalaa aanhallt aaah la WaatoaUa 
aaiairanti SeaiMaa, a« «alebaa dl« Jadaa, Aiaberaad Sjrriar 
■lad} TMaren, nnd zwar elgentlialw Vafaran, 
Itadaaeaca, Nogaler, KIrgiaea, Anriaar» Ka- 
, Kbhraar, Bnchnraa, Vabekaat «mMMaaMr, 
Meaeh(aeh0jlken, Baaebkiren, Tele-Vtea, aad Jakalaat Per- 
ser; Al^banen; Hindu und Dschalen. 

Mongolischer !>f»nini : eigentliche Mongelca, tbeila 
in lldchasien und der chincsim hen Mongolei, Iheila in Slbl- 
liin; Matitsc'hu in China und .»Sibirien; Koreaner; Tibetaner; 
AiiBiiir -irn ; Ijitniaiien : .'»ianicKen ; .IspÄnc ; ,'^uiiniji-i!<-ii m 
ilin hustende» Pülar-Uteaiis ; Korjaken in .vihirien ; .lurnltii, 
.Aiinzm, As»anen; Gsljäken , Kamtachadalcn und SInnin v tr- 
wniKiie der l'iniu n (Pemier, Syijiaen, Woguiea, Tachowa- 
srhcn, Tm In r< Hilmsen, WatlllEe^ l UNwI aia aad Tip ddtaa) 
im russischen Asien. 

Malal'suher Stamm: eigenilirhp MiOniin »mf Malakka; 
Sumatraer, mit ihren Zweigen, den Batiaem, Keang», Lam- 
puna und Poggyinanlanern ; JavnneRen, Borneonea en , Crle- 
I heuen und die Bewohner der Molokken;Air)iriH auf Ceram, und 
die Bewohner der Philippinen, nämlich Tagnlen, Pangananer, 
I Biaaayer, Banfteaa, Magiadanaer, Iliano» und 8uluhrr. 



IAetbleplaoker StaaBsWedaba auf Ceylon, Anda- 
aaMB» Megar «af Bunalr«, Banca aad Celebea; papnacr 
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Mf den Molokken; Ne|cer aar den Inseln den Qstlichea .-Vrchl- 
, «od die Aeiu der Philippinen. 

■i, Cto«t«U UMd Färb«. Der tsankasische Siamsi Ist 
TW FtH»»« Bit rotfaea Wugeo, und langem, welchen, 
f baM Im das Blonde, bald io das lloohbraane 
Inr. Die ■oagoliMhen TOtkencbancn atnd 
BelatMs iMiMi«lb, Bit WMlfni MhwafMa «Cnita Baw, 
•{■««MftNiatM AogaiUodMi, pbCInn flolohM umt Mitirfrta 
wr«ge«<ca Bwtorite M fcWk 01t Malrtl dil fM branaer 
FInbt, TM HtlttramM« Ha !• das IHnlnltoama spielend; 
■la haken aiaen dlekea, aehwanaa laekigtea Haarwncb«, eine 
breile Naae , einen groaaen Mond. Dem ithlapUchen Btamme 
iül KohwarKo Lelbnirbc, «chwnrKca krauKCa Haar, eine atani- 
|ire\a»e, ein Kopf mit vorirc(endcn Kiefers und waUHjren 
Lippen eic^cn. Die ^Inn^nleo pflegen aich die Haare am Leibe 
aoBzarpiKncn, und haben dnhcr entweder gar keinen oder nar 
einen »ihr dünnen, sehr npn( nich seij^enden Bart. Die Araber 
rcrbindcn mi( ejncca magern, meisten« nlrhl groBaen Körper 
achwarzf IchJuTHe, meiateua funkelndt^ Aujcen und eine weni- 
ger liebliche aU gelalvolle Genichliibildong. Der Kopf der Chi- 
nesen ist ifingllchrund und zagespil/.t , das Oesichl breit und 
rand, die Augen wenig gespalten, die Nase klein «nd stoaipr, 
die Ohren grona; die Weiber habe« xasammengepresatanaae. 
Die Indier sind sehr regelmäaalg gebaat. Den fiesiobten der 
asiadacbea Völker ia der ariMlera nad heiasea Zoa« tat dar 
lebhaA« , fbarin* Amdrack lamr «Igaa t 
Kopfb fadaa alab «dla , alnateaai* S^f 
S. ▼•UiMahl. Mt AafftbM vaillra 
•ftlOlllaMB, Ja MaMaaM taalcaMHelia CUis n IM 
•der an SM MUL MaMohaa aaalut. Davon Mlea aaf 

Rnaalaad «4,500,000 Blnw. 

Tnrbestan 4,000,000 > 

die «üiatiacho Tflrkei 11,000,000 » 

Cliinn. mit den Schutxslaatea Ti- 
bet und Bulai«, o.a. w. . . .888,000,000 » 

oder naoliaaian AaffatoB. . 178,000,000 » 
Arabien ......... 11,000,000 » 

Iran oder Pcrsiea . . « « . . 11,000,000 » 

Arshaoiataa 8,000,000 • 

Beluducbisian aiM AM* . . . 8,000,000 » 

Vordcriadien 13f,000,000 » 

Hinteriadien 86,00<)Jim) » 

die Inseln, wornnter aach Japan. fil,000,000 » 
Der kaakaaische Stanin ealhlll etwa 180 MUL; der Boa- 
«allacba 999 oder vMlalcM 4M (aaob 4ar gartiigaca a4«r Mk 
li«raAHah«adarBaf8lkavmvGUaarb}101L| daraabragfea 
M, 4««U«piaeh« et«» t MUL 

4» Spaaehea. Ia Oaaam aMai Baaptapraetai mU 
mehr ala 180 Maa4artaa. Binsylbige: die oblnesisebe, die 
dbetaaiache, dia fetnaantsehe, die pegaaaische, die anamisehe 
nnd die sismiseke. Mehri>ylMge: la SQdaslen : die matni'.ichc 
and die indische ; zur letztem gehSrea die iliera, nnniUch: 
Sanskrit, Prakrlt nnd Ball, dann die neaero Sprachen, die 
mongoüaoh-hindaHt»Di8che, die rein hlndualanlscbc, die- lua- 
Inbarische, die Pukh(n.i|irarhc in Arghani)>tan , nnd die persi- 
sche in Iran. In Weslatien : die ncniittiieiip f »ramiisrhc. lia- 
nmiillnrhe , nrabiache), die armcnlselic , die gru^inifiM-iberi- 
scho und die kaukasische. In IIochs«ien: die tOrkiech-lalari- 
■che, mongolinche , maadscharisGhc nnd koroiscbe. In Nord- 
asien: die finnlscbe oad samojediache. Ueberdiea im nordüal- 
llchcn Sibirien : die Sprachen der Oi(iikM| KarjCken, Kaml- 
schadalen ; dann auf de* laaeln iBgr w aa« Ooaaa» 41« Spra- 
chen der Japaner, derAlaaai 
Insela «ad dia aldalaclia 
«. MtaBMvfU ma 

t vanakndM la BikMaa, VaagMlea, la 



ond Mongolei, so wie ta AraUea beaolilttigeii nirh nur mit 
Viehioeht. Sie wohnen TorsQglich In den nördUehtn 1, in- 
dem , meistens In beweglichen Hotten , in Zelten von Rena- 
thlerhSntcn, la Jorten. Fester« and votkommea gebanta Wob- 
naagen flndet man bei Tiden KInwohnem Arabiens , Peraieaa, 
Ulndaalana, ia China and Japan. Die Baoart wird on darcb 
Uraaekaa fceaHwiit« «la a. B. 4ai«h UabarachweB- 
0" OhgaiiaAr, BiAakai («f 4aa Ma- 

lokkaa). Ma Sildte sM ilalaM aefcr waBUMIf f *—t> »4 
die Btaaar kaben platte Biebar. 

Ia Aaaebaaf 4er Kl«l4aag «a4 4aa Pataea 8ln4 4la Be- 
wohner Aaleas aahr Teracbiedea. Maaehe gehen gaas Mnkt 
(Pormoit» bei China), manche bedecken aar diejMitte dt* Lei- 
bes (auf den meisten Inseln). Die meinten Bewohner der nSrd- 
lii'hcn Linder kleiden sich in RenalhlerrcIIe. DiePemcr fragen 
hohe MOtxen, weite Unterkleider ond lange herabbäoKcnde 
ROrke, am liebsten rnn grDner Farbe. Die Kleider der ladler 
sind von den felnnlcn baumwollenen itnd leinenen Zeagen. Die 
ChineHon iiiirljs|iiuier (ragfen lani^e Rinke van Seide nnd Baum- 
wolle. Die aOdUchcn Völker haben den Kopf luelxtena bedeckt. 
Die weitliche Kleldnng ixt von der ninaiichen Tracht mclfficns 
aehr rerachieden. Die llinda benalea den ganxon Körper: die 
Hintertndlor aalbea oder beschmieren sich mit Oei. Einige 
mongoUsoha TMker darahbarcB atab dia Maaaa, Ohraa; ala 
aersteebaa iM WaagN md UwM fttf 4— a l aw flu ba« 
•ela). 

Am» Ib. 




ahaa gabOrlge Zabereltnay. Ia CUaa a«ba«t 
nicht rar den Ftetaehe der Hmde nnd Knta««. Andere Vllker 

Inden da« Fleisch von Pferden, Mauleseln, Kameelen, auch 
Ilen.icbrccken , nicht anachmackhafl. In Hiam Isst man fhule 
Bier, Ratten; in Pega gebraucht maa (bule Fische , das Gc- 
mQse XQ wOrsen. Die Sddvülker sieben geriucbcricN und ge- 
palzrnea, die Nordvtllkcr ft-iaehcs Fleinch vor. Die Fliehe 
wenlcii In den hel»i8en Gebenden fast nicht anders, ali« atin- 
kenil iiilir yrrfaiilt gcnnH^en. Viele Völker (wie die Imäier) 
nähren »ich faxt gans von Pflaazen. IMe Türken, Perser, .Ara- 
ber, Indier, Chinesen leben von Rel« , Maiit; fOr die Bewoh- 
ner der sOdlichen Linder nnd lascln wachsen die FrOrhte von 
allerlei Palmenartea} Saga, Brolflrüchte , Gewarxe. Die Völ- 
ker In Nordoihirlea bafaflgaa aiohmitMoos, Wnrselo, Beeren. 
Je Utsigar 4aa KItaa lal, deato mehr liebt man fiawflrs«. 
Dar Batriaka» tataifUek dar 

Ma waalHakaa VÜkar (41a 
■MOfiMD, 4to aa4llakaa ^MIaMra.a.) vm BaMI Akra 
Ia BIMriaa Mafct aaa Braatwalai la Paralna» an 
Kaakaaaa, la (Mia4laa Baeker- nnd Rcinbrantwcio. Aadere 
CetrSnke aladi PdnMa- «ad Honigwein (Slam, Tsoberkaa- 
siea), Pferdemilek (Mongolen). 

Die Weiber werden bei den Bewohoom des Eismeeres, 
vorzQglieh bei den kainlffehadnlen und Kalmücken, am wenl|;- 
hart behandelt. KAoierinnen stellen sie in Malakka, auf 
Sumatra vor. In den meisicn Lündora fBhrcn »io ein üclir em- 
pcxoc-enca Leben; In IiKÜen verbrennen »le »ich r.u Ehren des 
ab^CMcliicilenen M;innes i m Ui hji'hrc ). 

ttewerbe. Ij Manufakturen und Fabriken. 
Stahlarbeiten inJapan, China, Persien, der asiatischen TQr- 
kel, in dem a-^iaiischen Buaalaad. — Gute SAbelkiingen 
ia Persien, Syrien (Daaaok) nnd Japan. — Kttpfornca 
Baacklrrl« AiaicaiaB. — Foraallaa la CUaa, Japaa. — 
BlaalB Parriaa, Japan «b4 In aatattaakaa Raoalaad. — Far- 
baa la Cbbia. — Baaawaltaa* B««calaXa41aa, Cklaa, 
Japa«, Boakaia» la der artaUaakaa VIrkal. — Bkawla la 
— 8ai4«B0 Baaga Fmlai} CbiM, J^ao, 
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Buchara, ImUMy in 4er MUtiaeliM TOrfcel. — Papier in 
China, Japan. — Teppiche In Kleinaaten nnd Peralen. — 
Safrian in Syrien and Peralen.— >ArbeileB voa Perlonmatter, 
8elilUkriMM, Kiyntail, B d tto W wi, In Indlm. — Lacklrtn 
Wmim to CUn» u4 Jnpaa, BlalMlBdlu. 

P} ■BBiBl. AaiMlMMi HMdBl Cta VMto-nndMit- 
VMMaMilBNii) MtaiN Banm, Araa- 
Bter, BwiWM, MdÜMB, CTO ob m mä tUbt m ArtML 
Die AniiMl«rM(Milln«MdMMI»ll*iMiB««pB Alt. Di« 
Cblnexcn aclirlal«» clill MV nlWtm «rt itoaMUolMa iBteln 
ein. Der aaswlrfl^ Hnniel MIaM rieb ffWB l> 4eB Binden 
der Europäer , vor/.Qjctich der Knj:llnilcr (Oatindiacfae Hsn- 
delnkompagotc, deren Uandel8prlvUe(iuni jclnC Biii)(eh&rt bat}, 
Fransoaen, lloUADdaTf PttMglSMBy lUBIMj BBBnW BBä 4Mt 
Nord aoeri Iraner. 

Auafnhr: Tbee, BanmwoUe, Kaffee, Zucker, 6e- 
«flrne, Kamphcr, Gumiai , 8a|ro, Reil, Arralc, Perlen, Ka- 
pfer, Zina, tjalpe(er, Pelzwerlt, Pferde, Kicji^entiaarc, Seide, 
Rhabarker, ModcIid« , Ingwer, Indigo, Giunmilacii , Kdel- 
ateine (beaondera Üiamaatea , Bobine , Happliire , ISmarag- 
iiui)f edle Meialle, PlnljBB, Krapp, SafVan, ^aflor, BoDi- 
MB» Datteln nnd aaden BOdMchle, Balnam- und Gummlar- 
IM, Waikranoh, MnaBs, TancUadm« Drag««rt»waanB> 6nU- 
1, EBeppen, lodigo, 1 
kf BlftabalB, feMMndleBB Miftt SIibwIb, 
»t iMüitB Wbbmi, tMUtgf 9mwMm, Twdw, 

«. B. W. IlBfiBri Allerlei eoropSIücbe 
MfUnillM, bIbi Uhren, Brillen, Spiegel, 
■atkaittllaclie Inetmmenle , Zeago n. a. w. 

Oeld. In China reeliaet man nacli Talle oderLyanga (Un- 
sen) (eu n fl. 10 Lr.) ; in Japan nacli Talen oder TaycU (r.a 
t 11. 66 kr.); in Perttlen nach Tomans (t fl. 49 kr.); in Htam 
nach TicaU fl 11. 9 kr ); in der a.ilftlirHi hon TQrkel nnch Plnaler 
(16 kr.) ■, in Indien aaoh Rupien (M bia 64 nnd 68 tir.); nach 
Pagoden (Ober S !.){ BBuk LA OtOjm AM«} ■adBBBh 
Crore (100 Lak). 

7. BrllBion. I j Die m o h a m tn ed a n I h c h e, im tOrki- 
Bchen Aalen, Arabien, Perilen, Argbanl«ian, BeludBcbistao, In- 
dien, in Tnrkeatnn and im aiialtacbea Rnaaland. Zwei llanpl- 
neklen derselbea : Sannilea nnd Schllien. Abweichend die H'eh- 
babitenin Arabien, die Ismaelilen, Ibeila in Iran, IbellainScbam; 
die Ananrier te geliam bb4 <I« Dnum BafdenOelttrcelrielie 
Kearoan des LUibOB. OIb 
VOMUUoBaBBqrn. 

t) HBldBleBbst mj 
vereknad» Mb MlflOB dea Kbk-AhIbbIi OlBBBBi JapaBi 
jene der Oebcra Ib Feralea , AI]g1iBBiBtaB «B< d«a «aedtehaB 
Dindnalan; b) ein bOcbatea Weaen nil CntergSiCern und Bil- 
dero: die braoüJiliickeD Uiadaer} die buddUaUeche, vorzOf^Uch 



in Tibel, dann In Ceylon, in gans Hinlerlndien, in China aad 
Japan; die 8intoreUglon, SInatareligion In Japan; dieTaa i B B- 
Beliginn in China; die achamMlache bei den wilden bb4 htlb- 
wiUeBNatioBaB, varBCglkk M d«B PatevUluuB. Piegeiam- 
iea AflliBcar dlBiar ttHBtnlm Bd^M iaaiM MB MUL 
fcetrafaB. 

») Die JIdlaellB, dotek gna WbbImIbb, Arabien, Fer- 
alea, AffctBBWM, aekat f« r«(i«lBdlea «ad bU aaeb MaU- 
bar, lonaaadBl and CUaa. Dia AbbbU der Jadea betrif lelwa 

680,000. 

4) Die obristlfebe; n) clgendiche morgenlindiache: 
(fricrhi.'ich-palriarchBlisrho (Runt*en , KoHakrn) , Oeorglaner, 
\e»(ünancr , ThomnachrlKtcu , Armenier, Maroniten ; rA- 
miach-katholiMhe: bei den Spaniern, Portagteaen, Franzosen; 

refornilrte oder protes lantiache: den Englindern, ilol- 
Undern. Die Geaami / 1 l< r Cbrixtcn ial beilSuB]^ 17 Milliunen. 

Wiaacnnchaften und HQniflF. Darin /.eichtienxich 
unter den übrigen Aaialen Chlucser, Japaner, Tibetaner, Ara- 
ber, Perser and Indier aus. Die meisten Kenntniaae beeiliseB 
die Chinesen and Japaner. Die Japaner haben geaohrlebene, 
gemalte and gedrnckte BOcher. In Tibel iat der Hanplaits der 
mongoUachen Wiaaenacharien. Die Amber lernen nnaaer dem 
Leacn dea Korana aohreibeo aad etaraa AatraaBHla. Uaier dea 
Persern behndea alch, wenigatBBB Tai 
dige, Bleradtalar. - - 
apraabB 8prkH MaiasM j» 
phie, HBdlBlB. M dta IfibiMiiiiii 
ohneBetobaeB, 1 
pannr haben «war Malerei, aber keine riohlige Zeichnung. An- 
nehnllche und aehflne Gebinde trilTt man In China, Japan ond 
Indien. In diesen Lfiodera cibl ce aurh .SrliauRpicIo, nnd die 
Indier ergötzen sich an den Tänzen ihrer Hajadcron. 

9. Verf&aannyj MtKndevrraehtedrataelt. Indenor- 
gaoiairten Staaten herrscht ße^potlKtnu« , und alles Iat entwe- 
der iJr rr oder Knecht. Herkommen oder Relij^ionivorachrinea 
begrenzen KUwcHen die WiükOr de» Herrscher«. In einigen 
latariachen Reichen, in Pcr.ticn, .ArglianlHlan, IleludKiiilHlan, 
halten kriegeriacho Hümme doch eine Art Erbadel, mit EinBuaa 
auf die Regierang. Prieater machen in einigen älaalen die Mitt- 
ler B wischen Herraeiur and Volk, in einigen, wie Tibet, Je- 
men, lit der olMmte Priester xngleicb Herracher. Der Staat der 
Bepablik aafaaahaB werdea. Ib dea «sUl- 
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einem palriarchnUnebea Btnade, mi 
AnfQhrer, FOnteB Bad aclbal elae Art 
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iBbefiBr der g aaB a M l aa Kaa b a n aa U Bdar aad im BlialBaa- 
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DuSMifreicb Aatr*oh»a, mltdeiSUtUialtcnelul- 
teo AattwAiMi» ftaratow ud Onabiirc. 

O Blftlrlea, mit dm BtatMullimtattia TtMA ind 
Toauk md dar FtmIm 0mA 1b Weitalbiitoi » md dM 8Mt- 
h»l(«MhallHi Iifcitak ia MiuUk «ad dm FmrliUMialuitalc, 
Oohmk und KwMMhatkB ^m OitilUilm. 

Die niMlNhm ■•••U} f) In PoIar-OflMBi Nensibi- 
rien (vier groaMmdBd»«kt«la«rBl«Ml»«aftmmda eroppo); 
Medweji and KrMtowakol, di« BirMH ud Krraxlnaela} Inael 
Kulanik KIlalKchln ; t) imgroasea Ooam: Gwoadewjr oderNci- 
kcninNcIn in der Bclirin^iitrasHe , die loset 8(. Laurenz , die 
i !S(. MalllinuMinnelii , die pribylow'scticn Inseln, die Alealeo 
I ^nissc i[ivci;-.'.'i:>.' w II Kii iiiscIiiirkA bis Ala«clik»)( die Aa- 

; dr^■nli'l\^ M licii uinl Fiii h-iiii-cln , die Kurilen. 

r ) IJic k n ij k 11 ^ II InipliT : K:iiik?islf ri, (Jrii^-irn, Imcrcthl, 
JHiii^reiica, GuriH, Awdis'tn, Tulitrkcti>- U'n , I)iii;lie»taii. Sotiir- 
WBU, Armenien ( welches le(/.lfrc die InJs mmi Persicn sb^^c- 
trelpnen Chanale lüriwaii un^l Nnubil^d-Iuw nri tjL';;rcin ), und dna 
ISif!) V üu den Türken abgeircienc türkln hc (;ciii\[;icii u lcr vitr- 
malige Puchalik TacUldir. Mehre von dieaea i.äaderelen ha- 
ben den R»nir und die ▼•rwiltuc ?M ocdmdfadMl Vnvinzen 
^obUul) erhallen. 

O Die Kirgisensteppo: Ctaliiat d«r litlitrM Ui blei- 
ner«o Horde (drelea gishnüilMdJ. 

f> Dm Lmd der Vschaktfek«» to a«Millkkaten 
TheUe Slbhleoe. 

«.«Mm«. 

Kaaan 11,74« Qoedratmeilen. 

Aairacban 14,MM » 

BikiricB . lM,Mn » 

Inseln t,900 » 

KnukanUKliinder 6,0UO > 

Üaa Land der Tacbaktaebea .12,100 » 
XbSlMaMifVe . . . . . 34,430 » 

BenomeB t74,100 OoadratmeUen. 

4. Batai. Dm aOdU^eii Saum begrenzen nnKebcnre 
Oebirgo , Bad feeirtcbtliob« Bergketten durclijsichcn daa In- 
nere mit rlerfkoher Abdachung gegen den \nri)en, gegen den 
groM.tcn Ocenn, zum knnpiiicbcn und «row ■<! Ii in Aleere. In der 
Oitbülfle Bind grS^oiere Ebenen als in der We.'-iti.nllic, »uisichcn 
Ob uiiti Jcaiaei gar keine ErliAhangen, am Uc.nade de» Pul»r- 
Oi.'ennx arkiionhe FInuhon, in hlbirien unter demXamea Tundra 
'■ bekannt. Iii» /.um «II.' gaterHedm, dma aber siei«fidJde, 

j MurSsie und Turlland. 

I Ge birge. Der kaukasu.H i l.'id Mellen Länge), der LVal 
! (der nordwcrrholurische , Jikutirinburgifche , baüchkiriacho 
IVal), der All.ii, ciiitr iK-r Inn listen llcrgrili-ken Aniens, wo- 
vutt jeilouh nur der 65(J0' hohe kleine Altai hierher gehfirl; 
daa sajanisehe Gebirge (Arme deaaolbon : da» jenl«ci«ohe, Bai- 
kal und DanriBche} und der 8tanowol JablMOl, wevoadHkami- 
•chatkiache Gebirge ausgebt, mit welehea die eteatfeehm Ge- 
birge im Zuaainmenhangc aofceinee. 

äteppen. 1) Ule KirgiMiialoppd swiMhen dem Irtlach 
«ed der oronburcUebao nod iaeUoMCftm CkeeM| . 9} die wol- 
galeafe-kalBa<dUaehe, swliehm DNl M« der W«lf»l •} die 
kmailMbe, ven keqdmhm Meere Ue anc Kma, Wttgt 
im Deel 4) dleleiekiehe,a«|aekmdi«V«rek«iii4erKwn; 
6) die kubanisoke, ve« Kobea Me mum Maeitaoh» ff) die lae(- 
liaehe, amjekaietiBeib«r(leekeBaBdbieeUilrle«kmI7ral;90dJe 
ieeUaieebe, •«teekee dam Tebel ud IrOeeh} 8) die Barabe, 
cwlMhen Irlliek uad Ob ; 9) die arkllaebea VJIebea Bwiaebea 
der Kara bia Knm Ob, vom Ob bin ssam Jeniaei^ ven Jenlatf bis ' 
zur Lena, nnd von dieser bia zor Indlgirka. 

GewiHoer. a) Der Potar-Occan; KuKfii iif>Hell)oii : lirr 
kariachc, obiache, JeuMlbai, Tainuraluua Gübs, Kbatanakaja { 
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Guba, der Lenabuaen, der Golfroa MaigolaUkaja; der 
froaae Ocean mit dem Busen von Kamtacbaika , den Ollteva» 
luiia, Pelaehiaakiiia, lachlaafc^i« md ieauk^* Oobe. —Seen: 
daa kaapla^ HeaCi der Baikal, Aial| Xaleuf , Balkaach, 
der TaekeMl ud dar PlaaUakee^ 

Vlkeaek Bbh eaew'eekeo IHeare atrOoimdi Dos, Ks« 
bau. — Kan keaplaekee Meere: Jembn, Ural, Wolga, Te- 
rek. — Zra BlaBeere: Obi, Jeoisei, Chatanga, Olenek, Lena, 
Jana, ladigtrka, Kolyaia. — Zan groaaen Oceaa: Aaadir 
and di« QaeUdflaa« dea Amur, Schilka nnd Argan oder Kerlun. 

8. KUb*. In den nördlichen Gegenden zehn Moaate Win- 
ter und aelbat im Sommer Xacbtr^Onle ; der Winter äuaserat atreng. 
Weingeial nnd Queckailber frieren , Vögel fbilon todl ans der 
LoR, zuweilen darf man nor mit Voralclil dnrch ein Tuch atb- 
nien, well die Luft mit feinen Kiatbellchen crntlltist. Der kurze 
Soianer iat krifiig oed bringt sohaeUe Vecelattea. Ia dm Fe- 
largegeaden iat bei dea lufea TBfu die Mbae aelelma drl* 
okead, md la dm Imgra Mdekim die hialgeBnekelnaBf dee 
NordUeklM kelaake flrelbtedlek. In SAdea, veraligUaik aker 
weatlkk «a Oral» let daa KUnw gealaalglar, «af ekim karaea, 
obaehea krlfUf^ea Wlaler Mgt groaae Bltae| Kaataatoa, Fek> 
gen, Kapern, Trauben und Melonen reifen. 

]V*tiirerx(>ucntK«c. n J .M i n e r al r ol e h : tiolil, Pia- 
tina, 8ilber, Blil. Kniiri r, Ki^en, Magncl, Zink, yucck.silbcr, 
Zinnober, Salpeter, Kuehnal/,, Alaun, Bittersalz, N'nptiihn, Ucrg- 
öl, .'^rhwcrel,Kalk, Porzellanerde, Marmor, Jai^pis, .AHbc.-l, Kry- 
8lail,Topa.«en, Agathe, Oiamanteai Smaragd«. (VoadcmBerc- 
ban und den gewonnenen ftUaerallm cAe am ekm daa eoio« 
pUaohe Rnaaiand nach.) 

b) Priaaaenrcich: Holz (Waldungen Im Kaden, Treib- 
hoIsandaaKOsleD), Getreide, Hanf, KInebSjTabaktetwaa Wcia 
and Obst, auob Reis, Banaiwoilc und edle Bttdfirtehfe la dm 
kaakaalaekm Liadera, QaMealMlakie, ilennihf enMO« aad lUa» 
ebaclel eeabere Beerea la dea arkttaebM fiefmdm) f rosse 
Viehweldm. 

ej Tblerreleki Bladvleb, Plbrde, Seballi Cj«tat raek 
lIeitiMe)i Sehweine, Ilennthlere; im west-araliaehen SOden: 
daa Kaawel, Eael, Ziegen, Hunde (im Oatm ala Bnglhiere), 
lliracho, Steinbocke, Monchu« und Klenibiere, Rebe, Gasellen, 
wilde tVIddcr (Argali j , Hcbakale , wildea GeflOgel D. s. w. 
lii'.T und dort Bienen und KeidenwQrmcr, und in den nOrdli- 
cljcn Gegenden das »chSndte Pclxwlld, ala: Zobel, Hermeline, 
Kreuz- uml Su iu- uiii r Ei.-<f(l( b--<e ; viele l'i«<-lie , mi /.n^jlleh 
ergiebig der l''iHchrauglaikBapiBcbcn Meere (a. obcncuru|iüachea 
Bnaalawl), Walllaak*, WallrmM, Bebbea. 

B, BiawoliBer. 

1. Bau. NIebt nlf TOIllger fleaaafgkeU aa beafkanm; 

im Ganzen auf 14'/, MtlI. .Menschen. Davon kommen auf die 
Slaltballersi;ban Wiäiks .... 1,MH),000 Kinw. 
» Perm 1, 490,000 

• Kavan l,:)tO,fl(Hi 

» Pcnaa »HO,ÜOO • 

• t<linblr:-k .... l,5(IH».OtlO 
a OrcrilMirET . . . l,5H»i-ll(HI 

» Asixacbaa . . . 103,000 . 

> Banrte w .... «,6d»,>Bt » 

Zasaamra »,78t,M0 Blaw. la 
dm keldea TefBäUgra Ktfalgrelekm Saarn ud Astraakm; 

hierzQ kommen die kaukaaiaeben LIadar Mit dea aoob freien 
Gebirgsvölkcrn, etwa S,»00,000, die FrVT. Kanfcaaleii (10,000, 
■^iinricn I ,H2H,000, kirgiaeaatew* dM,€M aad das Laad der 

Tachuklachen 18,000. 



Asien. 
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Asiatisches Bassland. 
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BovOlkeruDg der vorBcbusleii stidte: 



Klüan fßofiv. npt«l.1 . . . 
Aulrai luiTi M-iKiv. ElprsI) . . 

ONBkns iOfubug) . . . 
TMb (fnw. Oniticn Hptai.) . 

Perm (ßoiiv. Hp<si(.) .... 
TohoUlc (Siliir. Cnuv. Hplnl.l . 



Eitnv. 

IO,M* 

1«,700 
17,300 



Irkiiluk f><jln>, Coisv. H«iipl»l.) Ji,»>00 

Prnii« I UUNV. ll|Hsi,) l.),»l«0 

Slmblrik (Uouv. UpUl.) lS,tl»0 

OmaH OUkbr. Pmt. BfmO IlyMM 

Krina (ArMMta l*rav. IftiU • 11|*N 

Tomnk (SIbrr. Gout. HpM.) lfl,MM 

Via (OreiihufK Ciouv. HpM^ • • Y,OW 

Wjfilka («ouv. Hpi«l.) 7,M0 

Jenl««ei*k (Nibir. Gonr. Rptul.) t,0OO 

Slawropol (Prov. Kaakajien Hplil.) .... ifiOO 

T. Abinnit. ■inheifflUeh : Slavea CR*"**" > Koaaben}, 
darok dM gMie B«tek mlfc«U(; Ww CMordwUin, Taafca- 
wMetam, TMbtrrariaa«^ W«^iikmii P«ni|iikM> ta P«m wmi 
OnakoTf ; Tataren (KI|ilMlntap HMtMfet^lkMi BmIwiM, 
Baaehkirra, KirgiaM, Küt^alp^) !■ flntoWj OiMbHi', 
Paia, KiriiMMlafy« «. a. w.} Jaka^nm la Moadasia iar 
iar Laaat JakatM aa feaMa« ««Mm dar Laaat 8*- 
m aara^lnAas BaadaBi Ma aw ti«aa} Oa^ea 
Ob aai Jaaiaal, TaagaaaaTaii Jaalaal Ua swa groa- 
aaa Oaaaai Kaitfiken Cdi^tUali Ka^lkn «ad VaataklaohQ 
fcs «aUiohas SlUriaa; Kaailaahadalas la dar tMUMa Ihnr 
BaMaadi Mongalaa CblBlaki% ■anUasta, BwItMO doroh 
Miraaalaiadt Kaiflea aad Alaolaa aaf iaa laaala. n«nide, 
thella KoloatoteD, tfaeila r.riUlch elngawandert : ftntt, Owm- 
ten, Taohafkaaara, Afghanea, HiBdB,ArBMaiar,Grieeli«a, Ar*- 
ber, Bara^ar} aach g'.i|jr»n»«>a«j— «inhi« aadKaa- 
kaatm karaiiaehweifead. 

a. ■«aclUirttsBBSI Oewerbr. Tm Vörden Fi.^cherei, 
Ja^d, Vlehsucbt, hioflf Nomaden, und zv>»r itu SuTilta Reoo- 
Ihier-Nomadon, IcD Saden Nomaden mit Pferden, Rindern, Kn- 
mcclcn , gebaren. Landbau nur in den aüdijchcn Tlicileo; in 
(teil ii5rdlicbon seilen eine Furtbe nichlbfir. Bi rntian wird In 
tlL'n (irulicn am l'ral nndAllai und lo denNertecLiii^Unchcnoder 
l)n-uris( hon Gehirecn |r|a);|jjoii betrieben. Die rticho Gewin- 
nung von (jijlil unil Platine Im und am Ural i»t oben bei dem 
carop&iHt'hcii RunRland echon aneirüliri wordi-n. 

Der Handel iat nicht onbedculcmi, er wird mit den Chi- 
nesen, Tftlaren und Peraern , und nclbnt h\* n«i ti Amerikn und 
Enroii« betrieben. Tobolük, Irlmt/.li, Ochozk, Orcnburg, Aslra- 
chan, Kir-Ijnr, Tini.<i, Kasan, Klacbla sind wichtige IlandelaplA- 
Izc. Zu Irhit (Gouv. OrcnburgJ ist eine berBbmte Messe, w o 
183A rar t7,83O,0O0 Bnbel Waaren zum Vcriiauf sich befan- 
den, darunter fOr »4 Mlll. roaatscben UrapniBgs. — Anafubr: 
Pcl/.wcrk, I,cder, Pferde, Rinder, Eiaenwaaren, Glasl^orellea, 
cdio iimi unedle Metalle, Eiaen- und Kopfcrwaaren, 8als, Thran, 
WslIrAih, FlachbelB etc. und veracbledene Fabrikale, die erat 
elngcmbrl werdea. — K in fuhr: Rhabarber, Thee, Seide, 
Baumwolle, Kaaipher, Moaohua, BaumwolleBBeuge, Kaoicel- 
haar, Bcbafs, Edelsteine and veracbledene Fabrikate und 
Maavfltktnren. Die nilann tat elnlgernaaBcn zum Nachtbeil« 
BoaaUada, docb aicbt aefar bedeutend. i889 betrug der Werth 
dar AaatUr aaeh der naiatiscbca TOriiei, Pereiea, Tarkeataa, 
Cblaa ele. ir,M9,ieft aad dl* BiafUr vaa daaaalkaa Ltodeia 
13,113,700 BabaL Bu MMak bat dto aafittllMi ftgrOadala 



aNr ikr BtayalplMB lat Oatosfc. 

•BavanaBiaiaalMM» 



k«daMl)d««Adal,B 
MJadaek aitbt aabr saUnM. la das 



■■rapa, 



Adel elMnflilla rerachledene Sturen-, die hilcbsie hat den Tl- 
tp,]i Föraten, Kneaen oder Doee. Auch unter den .\omadcn fin- 
det sieh eine Art Erbadel. >) liürgcr, dareh die .sttiilre aber erat 
im Werden, in flinf KlaNsen ge(hcll(: nc«li(tlrnbe»l(/.cr, Ban- 
quipfH, kaptralliiten, llandwerk^slliicn, lleiKassen. .*)) Bauern, 
frt itj oder leibeigene, und Ici/.lerc wieder Kronbauera oder ade- 
lige Bauern. Der Klerus niaeht keinen eie^pncn istand aue, 
bclianptet jedoch einige Vorrcclile. 

Beliaion. 1) Die chriatlicho Reli/^ion naeb 
dem griecfaisohen Ritua bei den Rnaaen , Koaaken , Permji- 
ken, Wogulen, Tnehcremi.tKen, M'oijäken, Oatjiken, Gruaiern, 
Kiatimern und KanK^dimluicn. Römische Katholiken, Lnlhera- 
oer, Armenier und Hcrrohaler noler den Kolonlateo. Die An- 
zahl der rhritien dOrfle im 6anxen 10 Millioaen aeyn. 

9} Mohammedaner alnd die Tataren, Taralinzen, Ba- 
rnbiosen, No||;aier, Komflken, Basianer, Tmehmenen, Kirgisen, 
BnclMrea, MeaUobaiilkaa, Bnaebkiren, Tacberkeaaen, Awcbn- 
aen, Leagbier, sintliek Baaaileaj dieTadachika nnd KlBÜba- 
Mhea AUtea. Ibra daaalaabl dOrfla aleh a«r 0 MlUlonaa ba- 
laafltD. 

8) Baddktataa daBdtoMaagalifcWalwBnlwaaaBa- 
rilan. iBOaBsaaffTiMlb 

4) BabaaaaaaaiaddlaMlalaawtlln VaUtarBfUrieaft, 
aad aalbat «Mg* laalaaba BMaM ha CMnaa« «<«» 700,000. 

WlaacaaeBaW— aaB BIBaate» !■ daa MMaaen 
«aaaaHa dkaUkal Ubbtaa aabaa W b a QawarMalaaaBdKiaata t 
Peter derBnaaa vtuato Mdai da ala aa dakaa bafaaaaa bat» 
tea, wtadar aa babaa. Bar Laadmaa tballt aiB daa BCMtara 
Flnaba«! Vm''-) Wollea- «ad Tapptekweberei, Baa f d ia a b erci, 
Wolkafltabarai, Splnaeral, Btriekarel, TSpferei, BaUbaaladerel, 
Korbfleeblaralf Behaladaaibaltaa aad aoaattga Bawerb«, nad 
betreibt laabaaoadara allaia Paeb-aad Thaeraobwalaralen, Koh- 
lenbrennerei nnd Ver(%rtiga*g Toa Balabaatala, FlaehleiB-aad 
Kaviarbereltnnicr, daa Thraaaieden, die Beraltaag der Llünner- 
peizo, das Pferdhaarsieden, Btelnbaucn u. a. w. IIa der I^and- 
mann sieh beinahe alles aelbat verfbrtigt, aind die Handwerker 
in den sindlen nicht aebr zablreleb. FabfikaanstaKen sind int 
asiatischen KuBFiland 66S bekannte, woron 108 In .Seife, Talg 
nnd Wach«, 379 in Leder, 117 in PoDaacho, 33 in Baum- 
wolle nnd 6 in I.elnwaarcn arbeiten, dann 8 Glasbüllen begrif- 
fen Bind. 

Die wiaaenschafllieheKoltor beginnt eben crüt sich zu be- : 
ben. Zum Beban» derselben bestellt eine L ni\er.-<i(n( xa Kasan, 
deren Gymnaoien und Krelsscbulen ^i<:h nun errl entwickeln, j 
InKwiachcn werden im asialisehcn Russland bcrciin Uber AS ' 
Lehranstalten ger.tblt, unter w el< tirn die prierhisrh-ihfologi- j 
sehe Akademie zu Kasan mit den .Seniinani ii . n I i l^ lsl, 
kulsk, Perm, Wiitka, Orenburg, Aslracbad, Pcniia and Kasan, 
daa pidagogUche Inslilot zu Kii>lijkr, die Bergwerkschole zu 
Jokaterlnburg , die Schule für graainigche Kdeliente sh Tlflls, 
die Mllitlnobolen an Kasan und Toboiak , daa Militirwaisea- 
baoB SU Kasan , die Marineachnle zu Irkutzk , die Propyltton 
zu Wolak nnd die Lchranatalt an Kraano^arak zn beneiten 
Bind. Oeffeatliche Bibliotheken beateben an Kasan aad IricaUk; 
botanlBobe Girlea aa ABtracbaa, Kaaan und (iaraiow; Bnek« 
I, Jekaterlnknrg and ToboUk. Nichat daa 
IWaren die meiate Bildung , and aa dies« 
langaUasbaa NaOaaaa. IHa 
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friert Dod verwaltet wird. Die KirrtaoB and der ffrUMte Theil 
von d«a Bcwuhncni der KoukuaitUnder beladen sich nur im 
Schalzvertitltninüc /.a Rusulnnd. Die Tucherkessen, Awolianen 

und norli ver^i-tiioiieue »ntlcrc kiiiik!i''Urhc \'i!|k<rri:jinio sind 
noch ffutiK froi von der rMKlwi tif^ii lli'rr.-rhivft , dnlier jclzl ein 
fiirrhlhurer Kampf der U^ihiii-ii itinl TM-ln'rke»ncn Stull liii icl. 
indem die ruitKlüche flejjierunj diese ihrer Uerr»ch«fl /.ii im- 
terwerrcn iiuchi. 

2. ütAAtfl-rerwAltun*. Oint nnjikÜNche, Rii<iiland voll- 
krjTTir.Kn nntertljJni^c, Cc^lct Hi in zwölf Slnllhfillerochanea 
Itetliciit, /.n welfheii iioi Ii ilip I'rnsiiizcn Katitcaüien, firu«ien. 
Omsli, Jnku(«k, Or lmzk imr) Kfiiiir.-.rlifirki« bei faul g»»/; fflci- 
clier Or^rniiisiranjr XU rechnen nind. lu ilirwrn S|hii!i>iIi<thi h»f- 
ten bestehen Ci*il- nml Milit&r-Goavcrnciirc. Z ir (Jnuverne- 
menta-HcK'iemn^ Kolifiren : iler Oimvernenientsralh. der peinli- 
che Ckriohliihof, der Gericlitiliof In biTrirerllchen Rei ht-iaehon, 
äm» Oe«riMeB«s:erich(, der Kaineraiboi und die kaiuaiern der 
allgeneinen FOrMrge. Die Krie«(arerwBltungoo, wolclic unter 
den OonTemementen alehen, liahen n«eh den veractiiedencn 
9c«ehftft«Bweigen ebcnflilla iliro Ahlhellaac«n. POr die Beri;- 
•■ftililliaaMiaB bntakt Berf lioli«giaa mm J«kat«riiibiirf . 



J«do Oomelnde hat «Ibm Deaajanik, Anfneher Ober sehn 
Faalliea. Ueberdlea aiad in jedem Orle ein >t > ( r n n n nj s und 

ein Galewa als Friedenariehfer. Die Noiuideii und wilden Vi51- 
kcr sieben swar unter den (Juut ernenicnm- uml Krie/robetiSr- 
den, nnd KAlilen an diene den J anAak; donh itiensren sieh die 
ll. hnnii.-ii woiicr in ihre innere Verfitssnni;, noch in ihre bOr- 
ircrlii hc R( I lit>|>iU;e:e. Die kaulcasisohen Vaikcr and Kirgisen 
Sil h>'ji unter Raaslanda Anniiohl, und «uehen bei dle- 

nva die Bosinilgi^unjr ihrer Chane an. Die KosakenKlKinnie. Kal- 
maolcen nnd Baschkiren hnlien eine eifenthOmliehc Verfasi>un;, 
welche sie aus»chlle»i«end den Kcfchlcn des KrietrH^nuverneura 
unterordnet. 81e wind zur Bespt/.una: und Bewachung der Li- 
nien bestimmt, welche das «»infi^^uhe Russiand von dem übri- 
gen Asien trennen. 

3. MlnAtaHakfliirtr. AuNKer dem Jssünk und den \a(a- 
ralahjnhr-n tieslehen noch hodeuicnde StssIxnullaKcn. Die Per- 
sonal- und Kapilalsleoer mit dem Braniweinpacht bolr<irt (naoh 
Berech'iun? vom Jahre IHll), ohnoOmsien au beraokaiobtigen, 
»8,iH>0,000 Kübel : daher mit da« Abfahra eraai6M die 8lMta- 
einaahme bei 40 .MUL B«halh*lnftB dlllt*, dltah«ri«4Sl be- 
d««tsa4 hAher tot. 




n. DSCHAGATAI niu GROSSE BUCOARBI, »wli ü» ViMIM TATAIEI, 
Uli von Nenem TDRKESTAN gwunnt. 

A. Ij » n d. I *r «r-Düij« tOmm Cwuut Jnai«M>| !■ 

A . — 1 ^, ^««n „ kleiner« 8««a$ Saru«, VMhol, KMik Uat Kwraa 

oder wohl 105 ; Brei e ^^^h^j Kawohi (KaMhk» «dW Behtl«h«ht)| «i«PM>- 

94/, Grad bis AI N. Nördlich an das russische Reich (die tllktmm flo tUk !■ im ßtmt TllflillMl I Mmrj^ wmt TrtHB 
Kirgl.easleppc), östlich an das chlnexische Reich , sadiloh an rni,e|,nrt nt im Oohm 4er AllM mhalteOT 

— - - — 4tm hltlilllhir Maor *■ Tn den GebIreseeircBdcn Alin-nkllm«, der He- 

Inr-Tajr ewl j mll Schnee bedenkt, in den Thslern itslieniüchcs 
KllniH. lUwhc, anhaltende Winter, »thöne Fnllillnere, cr-'<lli-kend 
helsne Hii-iiirier, angenehme Herbule. Die SoinmerhilKC wird 
durch die I(>m ■rl'i''l u'i'l Wimlf' «lieckflhll, welche jedoch hSa- 
nge Aasfencnts'.üniiangcn herv<irbrlngen. Resen f&lK bloa im 
KrOhjahrc und llerbale, daher bei der Hchwalcn JahCMMit iIm 
kansilicbe Uewisserung der Felder aölhlg wird. 

•. IVstnrersriivBlaae. Mineralien: Gold, Silber, 
Kopfer, Kiaen, Blei, 4}«eckallber, Zinn, BnhioMi, TOrUM«| 
JaapU, Karneole, Achate, Chaloedone, MMaoTf Vtlrfalt jlteaa» 
StdalnhleD, Naphlba, Slataaals, BsUbIb. 

PrlaDB«iir«leh9 41* gvwIlhalMiM 4Mni4MrleO| ha- 
eharbaher WalaM, aali« Artm mn«, Kala, Bala, daarflaa 
Qnttnmukm Mabnaa» heaawiefa la Khlmi), alMal «Mat» 
••oll CkaaatlpM, CUraaaa, PIntaha, Aprikwaa» nataalasi 
Flash«, Baar, BawawaUa, Tabak, Baaan, Baftaii, Saflar ui 
nrtepiaaaaa] ina Wala Ba4 Htrii. 
Vhtarfataht Mhrta vaa «araairUehar SaUaMl^ H«d- 
I» DraaMdara, Banaal«, BOlTel, BnekelkOh«, 8«halb (in 
Thtfl ntt PaHadnrinsen), Sieeen; danRlEber,Hlia«ha,Bakat 
Blsamlhiere, Oasellen, Dslirellnia, Kulans, Geinsea, Btdahlofca, 
Muiriona, Paather, Unacn, Schakale, llyinen, wlMa KalMB, 
Wölfe, FOchse, B«r«n, Marder, Risamratlen, HI*^laahwalM| 
llaaea, Heide besonders an den L'fern dM Oxae. 

B. Einwohner. 



Baographea faariAaligk la 
•iBlIah 4aa Laa4 4ar KIrglaM 4ar 
■a4 Khana«j ifabtl- 
ii XUm, Balkfe, Khflaea 



B. OrCaae. 

Bnlihara lO.ROft Qaadratmeilea. 

Khokand ...... 6,400 » 

Khiwa .-(»O » 

Balkb 1 liOfl » 

Klffieea and Tnrknanen ia,000 » 

BBsannen 94, IM OnadraliBelleD. 

4. Badem. Grogseii iiurhiitnienu , nllinnliii ceircn den 
kasplschen 8ee abfsMcnrf. In S. Timl >0 hohe (J^hirge, sich 
I^Kcn W- hiiiiJchnonrl ; (rro-iNi» iiriil rnjchrlmro Thiiler, wahr« 
Al|)enihfiler. Gegen den Aral und das kasplaoho Meer 
tncBi^licbe Niederuagen, mit Hand und HoashaT 
maligcn Meeresgrand rerkOndend. 

Gebirj^e: der Belur-Tag, Aaferah, Ak-Ta|^, 
oder Kara-Tau, Ming-Bulak, Karaumet, Balkan. 

8eon: das kaapiache Meer (lall den Busen Kindclinsk, 
Karabaga*, Balkan, Aiexandcrbusen ; and mit den Ellandea 
Dagada, Krasnowodskoi , Nephtcnoi, Dewerisch und Adak); 
der Aral; dann kleinere Salx- nnd 8leppenseen , der Kaban- 
Kulak, Kara-kul, Tele-knl, slkirlik elo. 

Plttase: In da« kasplsche Meer fallen nur nnbedentcnde 
; hingegen in den Aralsee ergiessen sich die «wei 
t 4ar Ani-Oaiia a4er Djlhan (tmmt Oua) n4 



1. S*hl. Bei dem M'enigen , waa fihor 4aa Innere dieses 
Landes bisher bekannt geworden, Maat aieh WMl( BaalUtrotoa I 
aafabaa. P— hl«herarhaH«aaBPalaa«B<M|fa4arita4liaVBllM- | 
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■•U dar 



Talmi btl 4 — 6 



Z. Abatnniiulinc. a) Uabeken, nit Ihren SlnmoiTerwand- 
(en, den Ta.HrlikciKirn, Aralcrn und Khiwacrn ; bj TQrkeo, die 
fii )i in Turkeiilancr, K.'ir»k»I|j!ikcn und Truchmcnen oderTurk- 
mancn [heilen; c) liui linntri ; f/^ Tnditthiki« , Kiririscn, die 
aich in Kurult^ oder Mijri;t'nl»ndcr und in kji«ftk.M oilt-r AbcniJ- 
länder iheilen, der gröaate Tiieil der letztern ist nnler raaai- 
^LfK riierrHclwA} /)4iellMNbMCfMKiiMMM o4«r BlMh- 

S. ■cMbSnisunKi «ewc*»e. DI« QiMkei, KlrgiBea 
wmi VwtaBBen »ind .NeaadM» «bmc Jiirtn«*haMhl; 41» Aj»~ 
hr Mi Karakaliiakon, ■•IbBOiiftdw, iMtohwfan Wialw tnU 
BflMmund treiben einigen AckerbMU I M > V Mg m aitoupe wcl>- 
B«i In BiSdIen und DSrrem , beaobilKgea tiek bH VIehxncbt, 
Fischerei, Feldbau a»d 6eweri>en. 81e haben auch sienilichbe- 
trCehlliche Manuflükturen in 8cide und Baumwolle. Grobe wol- 
lene Tücher, Filze, Kaniclotle, cute« I.edcr, vor /.n<;lji Ii ( (m- 
grin, allerlei Hol»- nnd Eisciiwnnreii und vorxOglich Kulcklm- 
f;pii nltiil jlire Hniijiler/.eujSniflfc. diesen Kabrikalcn, so v,|o 
um den Lmuk-ypruduklcn, wird cia bclrkchllither Handel nach 
KuanUnd, China, Perxicn ond Indien, vur/.Ogllch durch die Bu- 
charen getrieben. Der linnricl im Innern ist ^nnz unbedeutend. 
In der Bach»ri'i hm tii'H) (iuld-, Silber- uod ivu|ircrmflnzen. Die 
GoldxlQeke, Apubrnn ccnauiil. siml iiiu ', .«i h^^ercr »1« hullfin- 
diüclic Dukiilcii. Tmia» !"( "■IUI- r^jUn rinfin/o , wi.iiuii Stl einen 
Dukaten betragen. Ule kleinsten Kn)ifermajizen beUsen Pul- 
Tug» 

TMMCa 4«r 
»br, Md 

«wriffW. ^Mr 4mi TwfcBUM fcw i lrt OakUieit der 
Blinde} bei 4m Kfrciim eine Art Beerbnet bei dea Vabekan 
gibt ee aw Henaeber h4 Vol k . G e v> öhnllch gc wihri aar Relch- 
diafli Aasebea vn4 AuMeichuunt;. l>io einzelneo »iSmiue ha- 
ben Uire Chane. 




beiaahe allge- 



tt. H«Ilgi«ii. Die tBohammedaBiieba |at 
Bein ; nur die Bewohner von KafbibitM aiad 

bea ihre XalurrcÜK'iun beibcliallen, 

f(. Wiaaenacbaftliciie Kultur. Von der Zeil, dn un- 
ter DBchingis-chanidcii und Timuridcn KOnate und WiHBCnachar- 
tea blähten, mhlanch ein Abglanz aursanarkand, deoKcn Huch- 
■ohale von jeher auHftezeichnet w ar, and nochvun Auf.u nrti^cn 
besncht wird. Auch xu Bacharn beBtoben viele l nicrni liihtui- 
Klallcn. Tlirnlntie und nioli»miticdaaiBehe.s lleclil werden am 

meisten bciriebeo, Vbilosvphie aad Uedlsin aar wie Xeben- 



C. SUatBTerfassBBf. 



1. 

rar ateb beitebendM Siaat aM, aMian «ia Afrurac aebrar 
roratabbaalabM4ar«able(a. taVabriktalMaMMaleb «laOraaa. 



chsa, 4«raa 



MHl dl« bbrigea na- 
«. «. w. aictai uBier- 



r «Mb Boab jeiat dar laiiAilgBie Regfent 

aicfa auch jetzt daa Cbanat Balch iinier- 



bck 
wor 

U den Lande lal, 

««ffllM hat} arbanaakt Tbilig dcapoliach und wird nur durch 
die Olaaa «taigafMMBM geadgalt. Auchbefluden Bich um den 
Thnm aedia hebe KUaubaaaite, roa welt.ben der K l « h a b e |r h 
der veraehfliate ist and daa Ruder dea mtaica m den lUudea 
bat. Ia dea Diatriklen wird das Recht von eigenen litamien be- 
sorgt, und in den Unlerbezirkon beolcben Dui in ^lerungen ; der 
Uurrvorsleher helsat Akscikal. Her GroBuchan führt den Ti- 
tel: Bchorrachvr der Gtiiubif.en. — l>ie KaiTern (UngUubIgen) 
oder die Bewohner \oti Kiilierifiar, welche Bleh gauü unabhfn- 
<; lg erhielten, haben eine Art \ri«lukrBÜo; «lie- wird In Bcra- 
lliungcn der Hcichcrii tui.-iehieden. — In Kukaad lierr-feht 
ein Chan, der hich »eil 1805 daa Chausl vun Ta^ulikend und 
seit iölö von Turke«lan nDterworfen hat. — l>ie Chane der Ka- 
rakalpaken hnlien eine diin h Khoachi und Selka (AbkOminlinge 
Mohaaunedaj beaehrinkie (JcwalL — In Khiwa, gleichndla ol- 
iieiD der michligBien btaatcn des I^andea, welchem aich auch 
die karakalpaken und ein Tlieil der Turkmanca unterworfen 
haben, ist der Chan, weMur den Titel 'l'akKir-Cban ttthrt, aa- 
gleicb Oberhaupt der Kirche, und nimmt acine Slaalsbcamten 
aMdMVsbekeo, wovon die Altala^UB die.Staalarilhe, dleMeh- 
tera die Minister und die Khuach-Beggia die hdherea Ollzlere 
aiiid.— Ute Turkmanen leben gtnz unabhängig, sie wihlen ia 
jedem Ihrer Hiämme einen Akaaikal als Aorahrer adar Mebler, 
welcher jedoch keine Gewalt Ober daa Volk hat, deeb alebl 
jeist der grtoaere Tbcil der TaffenaM« ia tlbbiagiiMt fM 
Kblwa. ' 

>• StMtaeiiikllnftei KrIrffMmarht. Der OrOBachan 
der Usbeken liast die Abgaben genau nach den Bestioioiuagen 
des Koraiiti erheben , und widmet einen grossen Theil It'omDea 
Zwecken. 8cin Heer macht (nach Borne») 84.000 Mann ana, 
die aus lauter KavaJIeriM l)eK(rhendo und NI.OOO .Mtinn starke 
Miliz ungerechnet. Wie SlasiseinkOnric befmecn iHO,000 Pf. 

Hlcrl. und eben so viel Bicuaen In die K»ji-en der Kirche. In 

Khiwa bezahlt jede Familie , deren 1 Hrj. 105 »ind , dem Staate 
jährlich »Tomaas, was etwa 7,hOO,000 I ranken boirilgt Die 
angebanlea Lindereien und Ueerden .-iind dem Zehnten aad die | 
einheimiacfaen Waaren einer Abgabe nuierworrcn, dlcderafanf- 
Ma Theile dea Wertbae glaiob könnt. OiaKriegaataolUbeBtebt 
»Me«WBi»lli 



S T - A B I ■ 



HL ASIATISCHE TÜRKEI. 



A. Land. 

1. Keirr. ö. L. 48' M — CA ; Br. «<t° 65' 4« ' 10" N. 
flreaaea: im XW. daa Marmannerr mit den ,"^1 1 l r , ii iri n ; Im N. 
daa achwarxe Meer; im .\o. die russischen Kaukasualiader : 
bn 0. Iran} ta 80. der peralacbe Bmm| laS.AniMM( 



im 8W. da^ miirelUndlscbe Meer, and W.- daa Cgeiac^e 
Meer. 

S. OrKmne. Anadnii oder Kleinaaien 
Bült C.v^jtrii und den kleinem ae- 

beniiegendea laaeia. Hiarbeiial je- 

'* 
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Aalen. 



welches 1883 dem PMchaUk Ae- 

g>'l>ten eiafirtilM TOi*, mUg^ 

rechnel 1«,MM g«t*ailB. 

VirkUch Oooriricii, von welobem dorch 

den niiislHcb-tarklitofaen Frieden«- 

Imktat vom 14. hcpl. lSt9 bedea- 

lende TImU« u BHalmd tkgßtn- 

(en wariM ........ soo » 

Armenien .......... 3,100 » 

Kurdl«liin 1,500 » 

Irak-Anibi ifltO » 

AI'DMbadra » 

Soiiitaa, wekkM Jadoah mU «MS 

den PMeiMUk Aaffftm Omm- 

Mbt tat ». 100 

Zaünmmea Sä. 100 Uunilnttm. 

3, B«4rn. Im Onn/on Achr ni-hirgig, nur im Sö.lcii von 
Al-Dscheiilrs and Irak bis >^um pcnii'tnhen Meerbanea Kbonco; 
Steppen nill Aritbtcns WÜHlcn zu<<iiminGnhnngend. Die Ocbir/^s- 
(biier sind des AnhiiacH tmbig, und baben ft'aohtbaren Bmlen. 

Oobiri^c: »er taarlKobe and der arnietiiMche 6cblrj;'</.u;;; 
daü tardiiiohe OebLTj^e; der Llbanea und AatiUbMOa} daoa 
Sindsobar and Karadsebnta^, «ia itS AltttaUinW aSII tavi- 
sehen Gebir^azuge igrehArig. 

Gowiaaer. IJ 8obwarzea Meer (Bai: Brckli; Vor- 
ireblr^: Sehoros, Kar«, Raran,Schaiiaan, Kiailtrmak, Indacbe, 
Kirpe), dabin »IrSmen vnn denFIQHüen: Tacborok, Jewchll Ir- 
mak, Ki.MI Irmak, Mtian, Filiat, Bartaa, Sakarin. t) M arni ar- 
me er (Buxmi : iHnlk, Mudania) empfingt nur IcJoine Flünse, 
woranterdie Nikabitsanildem .>'ilufbr(Lotoablunie) dcrgrO««te 
tat S) Aeceiaohea Meer (Baohtefl: Edremil, Sandarlik, 
lamlr, Skala Nova, StaMhlo) VerfpUrgtt Baba, Kalaberoo, 
Krio), daUa aIrSiMod« VlOaa*: KodM «dar SmwIm, Hmdrea 
(Miaader dar Allra). dD MKtclldodlaahaa Maar (Baaeai 
Makrl, Aataiia, Bk aad araai Varfabbcat KMIiaBla, Aaaaiar), 
dabia alaMada fMaaas Oadaa« CNMeum, Maaawgat, Karaan, 
Sihan, Mhaa, Attd, Nahar at «maa, Nabar al Kabta, Kase- 
miecb. 6} Golf raa Faralea, anftaehmend den äobat ei 
Arab; deaaeB OaalliOaaat Wt*t (Knphratj aad Tigr (Tigria), 
nnd den Karaa iarak einen Kanal mÜ 4m aalHrt,al Anb ia 
Verbindung atahaad. d) Kaaplaahaa Haari aafbafeaiead 
daa Kar. Btaaaaaaaat Ardaoblaob; das (sd(e Ma«r(der Ar« 
dea , die Bala aad der Baob Kldroa dleasea daUn), Tabaiieh, 
Anlakia, Begacbehr. 

Warme Bftder: an Rrnsa fdio barfthmtealea ia gans Kleia- 
a.iiicnj, Klija, Kapiiza, inmir. Ajaaah| Sahwofbi^ Vaahaueb, 
Ilghiin, llid.Hche, llaman u, s. 

4. Kliina. Die Oebirgsgf'ecndor lifilil, nicihl ohne Win- 
ter; in Armenien xclbMl »treiiKe H inter ; iii(s niedrigeren Land- 
!<lrji Iii- übermäsHli; bciKii; an den KQtlen f-jmA injjf aad nft 
nehm. Im SAden wtitbet der tOdteode .Saioura. 

6. 9atar«n«ugiila«e. Mineralien: Gold , fUlber, 
Kaptbr, Blei, Biaea; Mala, Alane, Salpeter, Sobwefei, Napb- 
Iba, Bolaa, Aabaat, Walkererde, Meeraebaook 

Fflaasaaralohi Welsaa, JMa, flaratto, Wala, Baal- 
mm, olMalOka^ tacatgliah DaMte, PaliaB, HaaitaB, Apri- 
kaaaSf Baflwi, thtf» lätüfai Olltaa, fl aaa B| 0|ia m, Balaan, 
Beda, Kaappaia, AaUlflM, Baakar, ClaHl, Vaba^ Haana, 
Haaax, Baaannlla, varaahladaM adle Helsartaa. 

Tfciarralaki 8ohl«aPlMa,8cballB, Binder, Baal, Mavl- 
aaal, Kaowala^ Dmaadan, BUU, aofadaaba Slagaa ClibiUob 
«ardaa «W,M» Ohaa, wavaa Jadaah aar tmjm mm Maaten 
Serie gebirea, aagariachea Blagailiaar aaa|^Mferl)f Blftaen, 
Tiger, Sobakala, Binraaaa, Batdaawlmeri Blaaaa, aaabari Baa- 
aaicaafcaai dtomialfMIIgaCaBArlaaTaiiflaabaa. 



B. B i n w 0 h n e r. 

1. B»tal. 

AnadoIL «,000,000 ElBwataar. 

eeorgiea ..... S00,000 » 

Anaenlea BM,WW • 

KanUstaa l,MN»,Mt » 

Irak.AfaU .... »tltjm • 

BoriBlaa 1,800,000 

Zusammen 10,900,000 Einwohner. 

a. Herhanft. 1) Osmaaen, da-i herrschende Volk; 
atolz, fanallsch, weni;^ aar Tbitigkeit geneigt, leidoaschalt- 
lieb an die Tabakaprcife nnd Opium geicettet, mLisig im 6e- 
aasse der Speiaen; In Oetrfiaken auf Wa^xer, Borbet and Kaf- 
fee beachränkl. Vielweiberei, «Irengc Abiiondrruag der Wei- 
ber nnd Slciaveroi unter ihnen üblich, t) Turkmaaen, mei- 
atens Nomaden. 3) Laaen, zwar anaäaaig, doch wilde Räu- 
ber, dj Araber. 5) Kurden (Yezidea, RusubowaDea, dla 
roralgliohaten Stioimoj, unwissend, trige, eigensinnig, ria-* 
berleeh, trealea. 6J Armenier, dnrcb liele gute CharakCer- 
iQge aasgeaeiphnet, aber aaob gewlonadcbtig, geizig, lang- 
aam aad baddebilf . 7) Jadaa. 8) Naaalraa, «rabnahala» 
Uohaln vrtaahaal)>««lk.9i) Dniaaa, aianbgahirlalar Beklag, 
wabnahataBah bm YafBriaahant voa Barop tera aad Uraia- 
webaera aataftaagaa. !•[) Maraaltaa, abaalbUa Syrer. 
10 Taablagaraaf ala lUndavalk, vaa da« aaaara 2t- 
geoaar obataaaMa aaUaa. iV) Tnrafca, Naaadaa, aatar 
XaUaa labaadf vaa daaaa aaah vtala Ia der aarapilaabaa 
TMal alah Mfiirfi— aad daaaUMt daa Balftaa laonihaan. 
IM) flriaakaa. 14) Fraakaa, Benenaaag aUar BaiaMar 
in der TMM. 

.3. ««werbe; ■eaebSflipina- r>if Bcwolmcr iIcs (ür- 
KiHoht^n Alien, grflsalcnthoils in .4|iaihie vor^iitikm, l)cfrcilicn 
/.wnr A' ki'i liiii, V'ifli/Ji< ti(, Uhsr-, Oliven-, II n'i iii« ill ''U - miil 
Seidenbau, tlui^h uiil gt-riiijfeisi t'leiüse, bcsomirr» du Klinis, 
Boden und (rorin/ro Rcvölkcrunj; Icit h( einen I cherflus.s gc- 
währcn, Jaed triit nur al» ein Vergnügen ein. Auch der Berg- 
bnu >\iril iriiiiM-ht liuirieh«n. Industrie dndet man nur in den 
Ilaupiuindicn, iiiiil du "<c- liefert gute Baumwollen- und Seiden- I 
aeuge, Shawls, l'cpi ii he, Leder (HafOan, Corduan, Chagrin), j 
Klingen, Kapfirnrliritfn Aach die ltlrki.«ch-G»rn-F«rbcrcion 
aiad rorzQgllcli. 

fTandcl wird »clir fMi-ci^'iri-'ifcl belricbcn; von grosser 
WichilKkell ist der l^anJhsniiel durch Karawanen, welche von 
Pcrsien bis Bro/rna , von BaKsrn nach Ualeb, von Halcb nach 
.'\og7pton, dann von Contilnnlinoiicl nach Mekka und KurQck 
Kleben. Der^)eohandel(LiorantehandelgenanntJ wird am slirk- 
Bten von den Englindern, den Osterrelchiachen 8eestfidten Ve- 
nedig und Triest , aber nach von Livorno In Italien und Mar- 
aeille in Frankreich betrieben. Der Heebandel von »!>Tien nimmt 
seit der ftgyptiaohen Beaitznabae diesea Landea immer mehr 
SU. UaopthandeUtftdte «lad: Biayrna, Baaara, Ilaleb, Da- 
maak, Buraa (Brnaa), Kraenim, Bagdad, Moasul, Trebiaonde 
(TrapezanO» Angara, Koniob. Auaruhr: Heide, Kiogea- und 
Kanaalbaare, Oanni, Opium, Rhabarber, iiieie Apotbokerwaa- 
raa{ flalliplU, Alaaa, Salmiak, Roainea, Wolle, Baaowolie, 
Kaira% Oal, Tebalt, Fafgaa, adlaStdMahla, flaftaa, Bafler, 
Kran, Maaraahaam, BadaaahwfBWMyBaaaaU, Balaaaia, Wein, 
eeiräUai, Failea, Kai^ltoi Hiata, Lader» Tapf laka, Baldaaaraa- 
ren. — Slarabri Ftaater aad Ldwaalbalar, Taah, Papiar, 
Oaeebrilber, Ortnapaa, wehMeebcade Baaanaaa, Caahaäilla, 
ladiga, Bdrbehala, Kaffee, Baefcar, Ctawflrae, Pomallaa, Pala- 
werk, Bim, Biel, Obraa ■. a. «. 

•ald> BeefaaoBg aaahPiaalar, Para aad Aqar. Kla Pia- 
alarsa ttPara, mleharB Aapargfll. B U aaaiaa a tat dar Pik, 
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beinahe Sö Zoll lang. Daa j^emclnHle Gewicht ist die Oiika | 
(etwe»'/, Pftind). \ 

4. StAnde. IJnterdenOamaneiibcHlelilkeinVorr.agiiarch 
Gebart. Bei denjadea, Armeniern and TurkiuaiKMi herDtchtvJll- 
Uge Gleichhell der HKnde; bei den ttbrifen VOIliora dea tftrid- 
•ohen Roichee Andel sich ein KrtoM} dtoMMtar iMIlM.ali- 
lo beaoadmn AnMhen. 

KellglM. i) Mohanmedaniaobe, herrschend; 
fl) 41e ohristlioke, TorzOg:lich die niorjcenlAndiacbo Kir- 
•b« M AftodMB, Arneniem, Syrern ; ea beatekea UMoherlei 
} •) dit jadUek«} 4} dto B«id«o(h 
t, Mtitirm m4 TaaUn, iMh babea m 

UBd lUbiato. Dto kUnde A«- 
hiadMt Mkaw «bMuakaftUek« 
gilt Ar ««MiMiaMt. Aliwglaok« 




KaltMr Mg«u ami^S9gtbmt\ htmut md 
ata M IbBaalatdaaMt *tt Vatwilaht M ium Ar- 
M Urtallt DlaMBadMMa VlIkaraladsaBB akna wli- 
Kaaatalaaa. KOaata wardaa tat gar ateht ga- 
lt MUH IB *m AfvhUaklar Migt wUk Ubk ««aabnaek. 

€X StsatsverfftsflUBi;. 

1. SUAtaform. Uaat^gaidMakta Monarehle. Oberater 
Harr der GraassalUa. Dia PraflasM aiad ia PHchalilLe oder 



Kjalolc golhri K , nml wrnlLii vnn Piisebcn reeficrt. I ri(i>r den 
Pa.-( hfii •<ri'|ii-n SiiridM liMki- uml unter diesen Agnllke oilcr VVoy- 
wüiicn. Uic l'ssctK-n uad Kmidüchakc Hioheri UDuiittclbar unter 
der Pfurto, haben ihren cifrenon llorxlaftt und eiaen Diwan an« 
den hohen Provin/.iAlbesmlen, dem Mufti, Muh aaaU Deflerdar, 
KBili-At;a und .Spahilar-AKii. Vun Seite der Pforte elnd jedem 
Pascha xwei Staatsbeamte, der Oefler Kiajasal sar Kinhebnng 
der Stenern, and der Siamet DeRerdari Kur Leilong der Le- 
henaj^eachine bcieesreben. Ao der HpitKS der rinh(erlinhcn IJe- 
walt alehen sieben .MolUhc. Von der neuenten ini4 H'erk zu se- 
ilenden Ab%ndor(iii£ iler blxherii^en inneren Adminialrntion aohe 
man üben die euro|>«li<otie TOrkcl. Daa ^alet von Oamaak oebat 
der Aubeliantailo Ober die WallAihrient aad Mbat daa 
ayriaohMllJdatan, oad daa Sandaohak Ateaa alai daa 
von Aenrptaa, aalt daai Fiiadaaaablaaaa vaa 18S>, a«r «wig* 
SBatlaa tharlaaaaa. Blaa fri aiii ItaMTaaT f OMa ia aa ll aiMMalad 
■nc «taayliakttg.. 

A. DiMtacaaAAaila. Qaallio iar SlaalaataMlalla riadt 
dia fita«Bdata«ar, dia Oa w a ika aad Varmo^astonar; BdUai 
Maaepallaat Baqg' «ad MOaaragala, VamOgeaakaaaakaäa» 
aa% Akaogaaakataa. DfaaaStakOalla kaatabaa tbaUa tmOaMa, 
thatla Ia Hataiallaai dia Soaiaia daa Xringa Uaat alek aiaki 



S. K*te«a«wM. DlaaaMldaiaalobtMargaaa danb 
dia Vaadalraltarrt, da Jadar dar Haara «ai HaoMta (fpaaaa 
■■d klalaa Labaalricer) vaibaadaa tot, ■!( alaar kaatlaMBtaa 

Zahl Reiter ina Feld zu rOciien; jetxt aber f^ibl oa aneh ate- 
hende, enropiücJi orgaaiairle Truppen, und «in« LaadinilU. 



IT. A ft A B I B N. 



A. 



L « n d. 

I. tage. ö. L. «O'l»'— 7r} Br. t$'40—3i'S. Gren- 
aaat N. daa aaaaataaba Aiiaa, O. dar panlaaba «alA «0. and 
8. daa araUaoba Haar, W. daa latba Maar, HW. Aagrpton, 
dtvoh den Isihmua von Saas iril AiHka «Maaitaabdagaad« 

t. Bintbeiluaff. Oawf baUab liB daa atalaiga, wtate 
and giaolttlohe Arablaii) baaaar jadaab la dIaLaadaaballaa: 
1) Nodsohed, daa Land dar Wabbdltoa , «a Baalrka Dre- 
bjja, Daehauf, Kaaebia, WuUohtoi, Oaobabal, fiaddr, Khard- 
•obaaad die Wfiaten dea Innern (Bartoadar Bair-AbadJ 
nmfbaaend; ij Hedaehaa, uiil der WOala daa Bergen Stoai, 
weiches in Belad el Uarau und die peträlseh« Halbinsel sor- 
iSUl; 33 Jemen, in dna cigcniliche Jemen (mit Sanaj, lla- 
dramanl und Mahrah j(e(heilt ; i) Uman, da« Reich Masliale 
und daa Gebiet von ^er uiDrii«8end : 5) lladsohar, auch 
lleHHe genannt , wuzu daa Feallaad , die luaelgrnppe ßaiira 
liiiil i!n- Niiiilichcrcn [n.snlr ^chftren. 

3. tjröaap. Mii KidüuIiIuks der Inacl Nulculora, welche 
jedoob Kinige xu Afrika renhnen, fi.'),i>00 Onadr«t:ni^ilcn. Naob 
Richard'« Karte mia^i dieMe» gauüe Land nur 46,778 Uua- 
dratoeilen. 

4. Bedra. Arabien bildet eine Hoobebene, deren nOrd- 
liebster Thoil, von dem Euphrat an nnd von den Grenzen .Sy- 
riens bis an der Provinz \edscbed, eine grosse, dOrre WAate 
Ul , mit immer erhitjstom , grauen Sande bedeciti , auf dieser 
Bbeaa hiudge Saadhigel , aar Uar aad da grflaanda Oasen. 
Aar der weiiaa PUoha wadar Flaaa aaab Waldaag. Aa dar 
.Verdweataeila daa Laadaa «akkianibaa, «apaUUaaba Halb- 
inael awiaekea daaMMahaa aad liaat ll a b wAw» daaanblachea 



oder Sinai aad der 80M F. kaba Borrt oder 6L Katkarinenberg. 

Noch höher aber ii«l der Om-Schommar, welcher tir den hOcb- 
«len Berg dieser Halbinsel gilt. Das Obri^e Arabien wird tCng« 
aoinen KAaten von einem Geblr^^e umt^-drle' . }^ul^>^:hen des^ea 
Vufise and dem Meere ein «ehmalcr ebener l,«ndstnch «Ich or- 
slr<M;kl, Miti ilcn Ar«bL-rn dn« Tchamab genannt, «-einher alel- 
lenweiso aoKobaat, Noneit aber nnfrilcUtbar i»!. In der Genend 
von Meltka sieht von diesem KdnifiiKchiriii" ein Ungi^-< ki-iien- 
gebirge durch die Provins Nedachcd bin /.um >Vim1i .Aftun, wo- 
zu die rharrah- nnd Taeik-BorKc uml Ja< Gc-'urgo El 
Ared gehOren. .SOdlioh von diesen Gebirgen hiinl iui Innern 
gleirhfaiN , «ie Iii) (lönilii hcn Arnliien , aui«(»edel]ri(i; fi.-d.-n, 
doch nuih ualvruiischt mil «ehr fruchlbarcn tia-^cii. In cIlt (•ru- 
vinz (Jman hat man kürzlich in ciiiie<^r Kiiircinun^ vun i1ci Kd- 
ate da.i Gebirge Dsohebel Akdar kennen ffelcriil , dl^^^^l!n 
höuhHte iSpilze 6000 F. hock Ist and sehr n-uchlbnre ThiU>T 
einsctiliesst Vorgebirge «ind das Bnb el Maadcb . wuiiiil dna 
reibe Meer RnhliesHl, Raa Muinniliio oder Mornndon , WD.nüt 
der peralsche Golf endigt , und Ra« Reccan , unweit der 
Bahrein - laaekl. 

Gewisser. Wenige Linder dar Rrdo «ind ao arm an 
flie«»cnden Gewissem, als Arabien. Ausser dem nur die Gren- 
aea desselben borOhrendeo Eaphral oder Kral und dem Meidam 
und Schabb gibt es gar keine KlOsso. Alles was man aoaaor- 
demhler als KlOsse aulTOhrt, aelbat der Anao, sind nur Wadis, 
d. b. dem Boden eingesenkte Thalrinneo, lo weichen aar Be- 
gaaaait Waaaar Aiaaat, daa aber bald naeh der Regenaeii ver- 
Iraakaat^ahaa daa Maar aaarreiobea.l) Da« arabische Meer, 
di» nabadaalaadaa ffliaaa M*l^*l aad flabakb aaltaabaiand; 
Sj der f aralaakaO^ urarata dar ITadi Am« «ad dar Frat 
danfe *m Sabat al iMalaiaai 9) «aa ralba Haar, tral- 
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obem der Obar, S«b&a, AbMsi, ZoUd und •! Kblr ■■•Mdmi, 
wenn nie cur E«fMS*lt WaaMT MMt !■ Stamm wM il» 

atiiifetroekaet. 

tt. Klliaa. Hi-i<H im. I tri)f:ken ; (lerimmer wolkenlose lllm- 
mel doch nie rein bUu. Sfid« eitlich vom Juni bin Koptember, 
sQilÖHtlich MUH Nhv einher hii» Kcliniar Rcßi-it/,ell. In diCHcr Pe- 
riode (lelbst in licii U ilitPti Vc^'< (»llün. Balil dannr glühtjnitc 
llil/,f ; jcileii Siiniiucr .sumri ii. Do. Ii >-.'lbm In der Wönto brin- 
gen kühle Nil hie reicblicli Tliau. In ilcn Gebirgen laldM KUma 
Mlfter ; am 8Ual itelbiit ein luerklicber Winter mit Schnee. 

■ater«rac«amlme. Mlaerallea: Klasa, Blei, 
Kupfltr, Aafeat, Oagn, bcMtl, Jaa^» Krj'MaU, WUMn, 
^4tein■als. 

Prianaenreich: \V(.i^.tii, i;prste, Durra, HüUenflrachlo, 
edle« ObHt, selb«! Gntiialiiprcl, UhIkIii, U.iI.lrrQcluc, Melonen; 
euninil, tjenne»blS«(er, Bi>li<«in, Koloquiciu-n ; ünuinwolle, Ta- 
bak, Indigo, vomüglicher KäITüp, 7,m kcr, Wein. Unuioül. 

Thierrelob: Kdle l'ii-rdr, dcrtii Kuiimi ihre eigenen 
SlammbAume haben, und für deren Kor(pll»ii/.ung man die 
Ktrtlichele Hergo IrtKl; kauieele, Dromedare, K»e\, Maalenel, 
BMaraiit Fellbuckeln, HQrTel, .Schaf» mit FeliBchwtniien, Kle- 
gtai Hinche, Ilawea, wilde Scbwetn«, Gaselien; Tiger, I^Bwcn, 
ByfM«, Sobakal«, A0ea, FAcbae; gtraoaa«, PerlhiUaari vie- 
IwM na«lw, BaUMMiaa, Mwahala, TOtsftgUak Failen- 



B. Einwohner. 

2buk 4» gewOhnUoha» Aafabo It lOILHaa- 
■aah Clovpat 10 Mimmwn. 
a. /t»tflTimHT-ri t) AUdk«tBkelMU«kes Urrolk: 
Arabar (JlltMUylha kni), «Mi, Mfafkauwad, bemlieh, 
faMftai» laiabl anint, kleit baaialll««} kicUen Krieg 
gacai Jaden Premdaa tui m mateMgasaMafanalglf daeh 
■« bal Tage, t) rraad«: JadMi) Banjana C«la 
Btann), Nafar (ala Utafw), HaMMhar, f^mr, Qi 
Bdnaa, VrauaaaB (dl* ~ 




Nomadea, 

dulnen, MBlIt ta dar «Bgakeaara Wtela 
der Fliege dar PHwda, Kanaele, Dfoaiadara, 
gen lebend, snglaloh afliraea Ranbki^gfafn 
nnentpfuhlene Balaaada (raiband, banaa mwaUaa aa daa Uimi 

(l( H 1 rat Ulf»«, Ma, Oanle nud Weisen. Die HalbMOMden, 
M n ( d I , in KiAdten nnd Mrrern, pflegen einige Zeit denSem- 

D.rr.-i luK Ihrem Vieh, ihrem lliiuii(erwerb»swelge, darcb ver- 
»r huüiciic (iCKonden /.u /.Ichen. Die ana&BRlgen Araber, U a- 
difi, niii hliibcndin .sit/iii in Dilrfern ond Midien, (reiben 
Vich/.u<jiii, l''tldbau, kailcc- und Übaibau, BienenBocbl, Fiacke- 
rei, Jagd- und Bergbau; auch alalga KluMgawafbaf ataeli«n 
mit wellig Vullkommenheil. 

Ut'.uiuind i»! der Handel: der .Vktivhandel bexcbrinkt 
alcb zwar nur auf KöMlcnHchilTahrl : Kn(;liDder sind den bee- 
kaidel* Heialer; docli di r Knr»» nncnbandei wird stark betrie- 
ben, beaondcra diireb die ^roMdcn i)«i..li Mekka kommenden Ka- 
rn\M\rii-ii. II n u p I a D 8 fo h r: KnlTer (für 10 ftliH PinslerJ, Iru- 
ckene llatleiu, Iiiute, Pferde, SenneHbliltcr, lodieu, (funimi, 
BalManie, Perlen. Kinfulir au« Htndoxlan: Baumwollcnzcucc, 
Seiden* aaren, Ge»iir/,c aller Arl, Kandi«- und f laubzucker, 
Adlerhvtx ; »mh lleng&lcn: Zucker, MuaBolinc und MallemaJ 
(BMniwollcnxcugJ ; au« Nordamerika: Flach«, Kixen, 8tahl, 
Bcbnledekupfer, Zinnwaaren, Blei ; die Knelimdi-r lirint^en alle 
«■ropüaehen , and voraOgiich auch l/OXHawaarco ; durch Ka- 
imwaaea kommen oemaniache Waaren. Ein Tbeil der Einriihr 
wird mit Vortbeil weiter sbgeaetxt , vorsOgllch nach AO'ika, 
Wd danir Gommi, Benxoe, M'eibrauch, Myrrhen a. dgl. bcao- 
(M. lUa TanOgllehilea Uandetahilta itadt Jcab«, OaaUdda, 



Hakka, Maekat, Adea ale. Von groeaer H'lcbUgkeit IDr den 
Bändel der Britten mit Arabien iai die in neueren >^ei(en crnrh- 
(ele Defflphoblgnbrt von Oatindien nach dem roihcn Meere, und 
%'on da, nachdem die kurze fstrecke von hiic/ bi'4 an da» luit- 
tollindiiiche Meer xu Lande ir.urOck)felce( wurden int, gehl die 
|laiii|ir-<(-lnlInlirr mif disi-eiu .Meere wciier fort bix England. 

IJcld \Mrd iiu l.nti.lc wciiiij gpiirae' ; n JVIekk» und. Me- 
dinn kuriiren liie .>liiii/.cn der lliirnleli-iilnl/,!- am rolbcD Meere, 
zu Maskat iIiimIs iridis fit?.< , (heiiit pen<iaehca Geld. In Jemen 
wird iin. Ii l.niirl[iiit>>(rrii ^creulinel, die SO]/, PenMl VW Wtfto 
the dea 8pBUiü4;liea l'i&stcrR vcraehieden eind. 

4. Ht&nde. Die Araber zerfallen In mehre Kaaten. 
1} Adel, tiii'l r.war Seherifc, Nacbkoniraen der Prophe- 
ten, lud 8 Ii e I k « ( Scheiche), Oberhäu(jier der htimme. 
•) Volk unil z«nr Macdi. r.tim Theile nornndixirlc Hir- 
len : lladcni, .siK.lrc'lii\Milirii'r , «i'li:lie (;cwL'rbc, linud- 
«t'ike uuil Uaodel (reiben; Fell aha, ei^ontUohe Lrnnd- 
U aUerii. 

5. Rrligton. Die Araber bekennen Bieh com lalam, and 
«war: aj JSunnilcn, in gaoa Jemen, Hedacha«, Oman; im 
clBeiQ Theile von Hcaae, und aelbsl in Xedached mehre Htimme; 
Arabien w ar die \Vic{ire der mobamniedaiilachen Lehre, und be- 
aiixi die gehciligien »i&dle Mekka und Medina. tj Webba- 
biien. Anhinger der durch Scheich Muhammed, einen \ach- 
keoiuea dea Abdul Wohhab , verkandetea and mit den H alfen 
geltend gemacbten Reformallon dea lalamlamna ; U Nedaebed, 
wie in einem eigenen llelche ansäsalg. KigeatUeka Sekten den 
lalam« »iiid : IJ die Zeidlton in Jemen; t) die Abndltea 
in Oman; 3jdla MaaankbiUtaaia Hadaabaa.BaldaRnraa- 
den findet 




da^altar aaah jaiat kaehwlebiij|. Ob 



die Qaaefcicbia 



, M» all daab «tf dar WaatkOala dar Mattiawl 
nturk WMiwIgaflMat, wie dleaea die ZeliaUar dar jMwMidB« 
■Dd OMiBdaa bcwaiMMk OiHh aebnell ging dia hanliaia Salt 
mtbarf bat dan JMiaagß der Osmauen aad dar allfeaelne« 
Taritaacanaf daa Mtorgaidnnde« gingen Unla nd Wiaeen- 
•acb in Arabien beinahe gaaa vailaran, nnd ea aiad 
wenige ispuren dbrlg gebUabaa. Dach atebt der Ara- 
berin der GeiateebUdnag noch eine Hinte bOher, ala der Uamane 
nnd Tatar. Bei den Webhabiien aind nnm Ualerricbte der Kin- 
der Schalen elngefObrl, in den Obrlgea Theilen Arabien« Kor- 
gen die vcrmOglicheren Klaaaen fOr den Unierrichl durch llaua- 
Icbrer; Kinder derDürriigen wenden aich an dir Mcdreaaocn in 
den Moscheen. Der Uolerrlehl uinfb»»! jedoch iiiir I.cnen, (Ichrel- 
ben, Uechnen imil H" li[;lun. In Jemen bcHfchcn Akademien, auf 
wclehcD ncbhl dcui Küran aui h A.Hln.miniie , Aolrulogic , Pbl— 
In-i.j.liif uiul Ar/.iieikiJiiilc , (ib.«rli«ii niirdQrflig, gelehrt wird. 
Für die UieblkunKi bat der Araber viel («inn; bei den Beduinen 
linden eich viele Biakelaiager, darnotcr aber auch aaagencich- 
nele Talente ; ihre Erxihlnngen und Mircben sind oft von 
Werth, e» wird jedoch nkhla nicdcri^CBchriebcn. Der Araber 
bill viel auf gchciuic Wiaacnachafico, die aich In drei Kiasaea 
llirilen: ij \»m .Allah, kuiiHt, UclHler zu bannen; Si» 
uia, eine Art Taaekenaiilelef luiaal , vorafiglieb raa dea Dar^ 

wiaahtaNlilabaa, «ad «) Batkr, Baabarai. 

C. StBBtsTerfssBiinf. 

I. Staatefoni nad Beglrrnni;. Arabien bat keine e|» 
genfliche 8iaai»eiaheli, »ondern beaiebi aua vielen kleinen Btaa- 
lea mit sehr verschiedener Vcrfaaaung, die einen nar garingca 
faliOaehaa Zaeamainnbang babaa. Dar badaalaadaCa war ala» 
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Peraicn oder Iran. 



Seltlaoi: Jeacr der W«tiMHw In lV««to^4, lat aber, aeildein 
HohaanadAll, VledAlIf VMitogTptM, 1816N«(i«ched erober- 
te , Mir cnnBltM mdUM ■■Tfkn Balnal kcacbrMbl. Daa 
Tau Utofclm M jetot *M PimIis tob Aegypten 
t 4«r 41« gm« WwtMM» AraktaM, vod 
KM» •! MmM, bwMrt, nd auch !■ 
JMm ISM «MA Nm» BteiMiMd nit 4wmb Braptsladt Dcrareh 
•nNtdMt Votar 4a« Miodlwhti SlMIMafaid feftawirdf 
m BSahdcitai die BctndiallM dM tam toi MMkai« ud 
VM Saarn la Jaam, «oria J«(a« nck dto MHeadtoBUrflAdM 
und die A«gnrt«r Stadt Hobka iam b«b«B. OtlmtallMliMi 
DeapoliaiMM fladttiiMi im dtom Staate« wMt, dar Artbw ha- 
kaaflatparahillafealMkall. Vater «i«» \omadn » itja d a r laiMi 
•laaa aaa dta 9aaeklaehfaatofkjiuptcra eewttltea Barir adar 
Scheich. Der Keran ia( daa al Ij^meino Ocaelabneb . Die Reebia-' 
pfleg:e lat bOobat eiaflwb, allea wird mOndlieb vorgetragen aad 
«igleicli en (schieden. 

Die VerfliRsang der Webbabiten war eine MiBcbonir vod 
Monirchio, Thcoknilie, Ariitokratie and nraiokrniie. Ea be- | 
■landen zwei OberbAapter; ein wellllcheii, Rinir ; und ein ^eisl- 
llcben. Knili. FOr bel<l<^ hc-(mii| die Erhfolue in ilimi Kami- | 
licn. IJas wellliche Obcrti»u|il hermclile y.u Urvinjc { lJt;rii) ch J 
despotisch; bei den verbüodetea ReduinenKttnimcn aber \var die 
ülai^ht diircli die Iliaptlinge, Obcsr hcirlic cider f?« lielrhe cin- 
gi/'xlirSnkt. Ilie»e .Scheiebe lel^l^•lfn ilcni I':iiiir llirn-^nilifc 
und Kühlieii die 8I»I«, ordneten jcdutli lüt- .AiiccIccriihiiitD 
Ihre» fStammes n«ch ciernrr Ansicht unicr Zuzicliiinjj der f;e- 
•clilecbtiilieBten. Ka bcdaode« fceiae Beaioie. Da« gelHdicbe 
Oberbaopt bulle jedoch cla Kw^i TM Mallahn adar daals*ar- 
alSndieen nn der Brite. 

Iiic \\'ririlr- dt'- Schcriff^ v':t] Mekka "w ar chrnrnll-« i rblti ii ; 
die KrbfolÄC «bcr üii lii jtcliiing jaeregell. Zum Kricht-ii ilirtr 
Oberhufarll iiutrrliiell die ITortc einen Vaxvhtr.a Dscbidda. und 
Kadi sn Mekka, Dm hidiin und JHrifin» , »clc-hc (sirh jcdodi in 
die Adininialralion niila iihdccii (hirficn. ricr Ntlierlf heKlollle 
Weitire »n jedem bedcniendcren Oric, weirbe die Abeabcn und 
Zölle erhüben. Jeljit int, wie «chnn itenngl , daB GrosB- 
•eherifbi vra Melika gau tob dam Paachn von Aegypten nb- 



Der Beherraeber Ten Jcama bealtnt Terclat die btebal« 
gelaOlebe nnd «elllleha Madil, and kann naa aeinea Mbnea 
den MacbJUgerbeaHwaatt. laladtlnaagelegaBbeUaBalahlibm 
eia hCabala« Gailabt aan alabaa Kaddna sarflalia, anMwnidie 
Kadi dar TerwtaMaaw Baslifta aatargaariaat riad. Bar Mi- 
alaitr daa Inaa haiaatPaUb} tbaidiaa knt dar fnaa einen 
gebeinaa Bakrällr, Plraklaiaa daa Kiiaga» dar BOIla, 4er 
Mfinae, dar BiaMtaffa, dar Maaahaaa a. a. w. oalar aaiata h»- 
Btaataleaartaa. Jadar Baabk lat aiaaD Blanialttr* wal- 
Bala, Bair, adar, «aaa er von Mharar ÜMmall W» Wal 
Naben tkm Int ala a«r dan laiaii aalanMtdaalar Ko«- 
tralar, BaaKnlibb 

Bar laMBB w Ünaiala O«0«aa), walaibar abaal U ia gaiat- 
«ddlaha Obargawaltbeailat, lat'la darftaaetaga- 
ao, wieder laam TOD Jemen 'beaebrinkt. Seine Slatt- 
baltar la den niaaelDea Bealrkea heiaaen Wall Kbir. Aaeb be- 
allat dleaer In am alaen Tbell von MoglBian In der peraiaehen 
Provina Kennan und die Inaela Kiackm and Ormna, deeglel- 
chon in Aft-ika die IobcI Zaaafbar «ad alniga nitsa dar ga- 
genOberliogenden Kflale. 

S. ««fantarlnitUnfte and HrieipiHiarht. 1'ebrr das 
SlaBlKcinkonimen von Ned»rlicd lÄs«f sieh nichl« Bcsllmnito» 
ancrbcn. Die kriegBinacht der hlvnhKcn, mit Kinsf-Iilann der 
||lir!4frn|i|ipn. bcliefnich »nr /.clt ihren l'lors »ufäOOjOOO Mann, 
iLii l.iJiiti nriiiitrii I>an%en, 8fibeln und HcMIdcii bewaflnel, niei- 
»(cns »uf Kanieeicn reitend und Ktrcnjrc Krirjri«y.iirlit Gbcnd. 

Die KinkOnflr dcx IniBrii- \ nn Ji'ini ii i-iillcn ht i ti ■ 7 J*lill. 
Piaster, nncb Balbi 12 Hüil. Frntikcn betragen. Kr hall nurei- 
nige (auKend Mann (-UHinfi-n. ^^(■un <!«« Laad aalbal badrabt 
Ist, musH jeder HOri;'r h i ii^^i unxle Ihon. 

Dir liiiam von Ms-knlc hnt bcflimmle Pcrxente der Dat- 
(i-lLTtiir und den A>'n!irf'n/(.ll als Ouel'en seine-t Kiiikiiriinien«, 
f iiac h F'hIIm jülirlii Ii i jMllI I'iflrikf n l-,inkunflf ( iiinl vulciliiilt 
neben der Ijanrirniti I r, eine Krii'K^H'J'lc, iljr !'<.").') ni!« 9 Krjcg- 
»chilTrn mit nit hr nlh .'iOti Kanon i'ri bef-tnnil. Xm h (-(latcrn Nach- 
richten «oll «eine Seemacht, welc he eine blutrorhe Klagge fTibrl, 
auB T.'i Kahr/.eueen bextehcn, die \on 4 bli> xu A6 Kanonen fllh- 
rea. Der gegenwirlige BelterraehMr Ton Maakate fOlut den 
lel Snllaa, 



Y. PERSIBN odw IBAN. 



A. Lau (1. 



t. I.a«e. ö, h. fff — 80*; Br. t6— 39* .V Grenseen : Im 
NW. daa aaialiache Baaalaod , Im \. der kaBiiIxdie Hee. Iju 
MO. Turkeetan, lai Q. Algbanialaa nnd Beiudschiiilai), im SU. 
der indlBche Oeea«, la B. dar peniaoka GalT, baW. daa aa- 
ouaiai^e Aaica. 

B. Bkitbcllaa^ BSrBmlBaaa md aarart 

«) lr*bj 

» Baaindaa, 
3 \ Tabarlataaf 

Uauinghan. 

3j MaBondara«] 
Maaenderaa. 

4) Obllaai Batfeibagaohafleat Beaehtaad 

5) Aaarbaldacban-,Dl8trikic:Tcbri.<!,Maragba,Genn- 
n4, Khalobal, Ardebll, Karadagh , Mi^thkln berab, Khol 
VnaU. 



«ad 



6) Knrdlataa; Dlatrikte: KeraaastAab, Kaakowar, 

DIncwcr . Xchnwciitt. 

7) Kbaaiatan; Ahwaa nnd Benl Klab, dann Beg- 
lerbegscbanaai Babaalar «ad BMM; «taaa- «ad Blala •>!<»- 

rtslan. 

6) Fara; Bfalilkfat Arieaehir, lataolir, Kokad, Darab- 

■ cherd , Schaiior, I.orlstan. 

9) kerman; Dislrikte: Kemaa , Kuwsacbir, Tnbernn, 
Bababe«^. WFia.<khaid» KarBiaaaddr, P«fcg} WflataTanKaf 
man; Heghislan. 

10) Kablataa; Dtairikle: VotMdaebandaadMbaa. 

11) ChoraBSn n; Ili-iiiklf: \i~r liFihnr. Trrhebia, 
ecbaa , Tus, Mcru ilud und Meru 8chth Jehan. 



S. CIrOaae. Nach Balbi fl,<t5, nach flribergtf,) 

Qnadralmeilen. H aBsel gibt die GrflsKe dea peraisehen Rci- 
ehefi, oBi'h den neuerlichen .Abtretungen an RDSsland» zu SS,740 
Quadralmcilen an; ÜAVon reebnet er auf: 
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U7 



Asien. 



44S 



Irak 44U QaMiralnL 

Tab«rl8lan 

MuMdarui .••>... 

GhUao • 

AMTtaMaahM 144« • 

KwJMaa 610 • 

■karfiMl ISSO 

Vm NWl > 

. ^ . . 8088 > 

.... «10 > 

. . . . 38«y 

Znaammen St.y-IO Oaadratni. 

4. Boden. PerRien bildet Im looern eine Hochebene, von 
Hlgclsfigen, SteppcnflichcD , Kiea-, Thon- und Naniihreiten 
kciMllI, die «icli aarh Osten fortaetzl, an den Obrig:«n Selten 
aber von Gebirfren ainkreiMct iat. Uaa Land hat ein Irauri- 
gea Aaaeben ; alle fleblrce sind nackt und kahl , übarali nur 

SCaaalaa <Mii| aar kfllasiliche Bewtaaeranir nad hlaflf nn- 
WkalCB mit Flagaand erfOllt. Dennoch Ist der Boden 
iBDinkMkMlttaiwodaktlT, aardurehArauthan Waaaar aehaiat 
«riB irajaMsm Zaataad Tanaatot; «a alad aar StaypanflOaa« 
- - aal- 
r ow t im 9als Högl «ta Sckuaa aar 




tTaffottkOlaakadaAttot, mdWil* 

dar dia BergrOckc« 
Gebircre. 

TOO Anoealen : Za^rroa, Sakllffa *M Lailataa, Bl«a«i^ B«k>> 
ttariacbea Gebirge; Alkm «K d«m D««awaad , alMB iaalir- 
len vulkaniacben Berga , der Tkdl daa gino Jakr kla- 
durch Schnee trtgt, und daa TaUaakla-GaUrfe §tm 6000 

Film liolicn Abar. 

eewfiHser. Moere: derperalaekeGolf, derindUcheOeeaa 

(el^cntliLh Meer von Oman), daa kaspiache Meer. 

HinocnMecn. IFramia oder Maragba, anch Schabef ge- 

■aant, der Raku-i^an Oer G<iki<nr)i<>e f^cbnrt aber nicht mehr 

hieb er , gondcrn zu der rupficrhcn l'rovlnB Armenien. 

FlünH«». u) Zum Schal und Tijrr : Kcrnii . karun. — 
6J K ö » t c n f 1 n H M : Tah , KhiHch, Hilarogan, I)iw Iliiii. — 
e) Zum ka«(iischi n IVlii'ri^ Ära« (durch den Kur ), MaiitiBla, 
Beldrud, auf Hcincm obcrn Lanfe KlKlI-Oxen ^(^naniit, Ma- 
aandcran, Karkaa, Tedacn (lelslcrcr jedoch »oll nkch Andern 
in Turlipsdin »ich Im Sande verliorcnj. — d) Tin Klflnaen, die 
in si . Ii iil r itu Sandt nii h verlieren. Band-Kmir und Kuren 
in drn S<M- Haklcgan , Zcndirud , Hchnrerud und Murgfaab, 
welche tich im San ii .1 rlicrcn. 

Ebenen. HalawOsle Naab^daa swU«beo KaUataa oad 
Irak; Wflate voa KaiBMll dto Wflate tob BkacMB, MsMct 

aar som Tlwil. 

In dao varaebiedeaeo LanditaMkn ■MfklUka 




ninar kadaB«B»daa>raat} taSwHMr M jadook all kaMffW 
BliM TiikindaB, TOB lad* MaTaHa 

der Hlaimel flaokenloa heitert Mar fcali Tkaa^ 
and XU Kade JdbI jede jibrif« MaaB« karaitt vardant. Nor 
»wlaeben November aad Mal flülaa Ragaa , aad oft sehr hfia- 
flg. la eloigan Btraekaa iat dar Wiatar aar aiaa swelmoaatli- 



]Vittarpr*dttli(e. Mineralien: Gold und »iilber, 
wenig; Kiaen, (Stahl, Kupfer, Blei, Saiis im L'cberlnaa ; Sal- 
miak , Salpeter, Napbtba, Maoila CBargbalaam ia 
und Koraaaaa)} Maninri PanMUaMV 
lieh TQrklaaa. 

prianzenratak: Gelretda, Heia; sadfracbte , aU 
GraaaUpftel, Cltronea, Pllraiebe, Aprikoaen, Dattela, Plala- 
Blaa» H'cin (von Scbiraa) , Melonen, GemOae; 
waaraa, aJa Optam, Aaaafoetida, War»- adar Sitwi 
Wattraoak» Haaaa, Salep, Kampkar« HaolUt 
Terpaatbi; Iknar Flaeka, Baaf, Krapp, Gataa, ~ 
Tabak , GallSpfol , Zoekei*, apaalaakaa Rakr. 

Tkiarralaki nirta, MwlaBal, Baalt 
medara, Bciilk (klaif nltffMlHbwIaflaB), feiaiar« MM} 
Miraeba, Pa^khaaka, Raka, Oaaaa, «lUa 8«k«a(aa, Aa« 
tiiopaa; 0«kalnlat LAwao, Tigar, Hyiaaa, BlnmlUUmOt 
am merkwflrdItataB M dar Oaafar. Sakan 
gel, aaok Waaaai t|f al la IMwiBaoa. Bit 
ner (latalara Ar dla Vfodakllm aehr wichtig), 

I; im 




B. Binwoliner. 

1. Babl. Sehr nnbealinoit , gewöhnlich von 7 — 11|HI1I. 
Maoafibea aagagebea. Nach Haaael haben die claaalnea Pro- 



viaaaa 



BoTdlkeraayt 

»BW. 

iaa,OM 8. 

8*0,000 , i.™,„ 

tjMo.aa« «"«»'•tan. 
Ma,OH lt. Cberaaaao 



Einw, 

S (10,1.1(11) 

«00,000 
170,000 

l,7aa,<Ma 



1.1 
t. ' 

). Maaeadaran . 
4. eailaa. . . 
i. Aaerbaldacfeaa • 
a. Kardialaa . < 

UakarOllMrlaatMStldM atadlaftkaa iilt»M,OM aadTe- 
bfla m 1M,INM Btawakaan. Amfc Takata* aall Im Wiatar 

130,000 Einwohner haben. 

S. Abatamnauiiir. 1) Tadschik a, ÜMptatamm ; eigcnt- 
lieh einhciiniHrh ; 8j Par.^en oder Gebern, die alten Ke- 
wohner von Irao ; 3J Uli ilaner, 4J Armenier, Aj Ju- 
den; 17 j .Sabicr; 7) II nix (\omadoa]) tkcHaakarj lort- 

Bchcr, kurdischer and arahl>chcr Zange. 

S. BeacbftftlgaBKs C<<> werbe. Ackerbau, ein«ioht8voII 
and thfitig betrieben ; Obat- und Weinbau ; Uolxkultur, Vieb- 
aacbt; Fischerei; KcidcD- undHcri^bau. Die Perser sind bcaoDdera 
geiclückt in meebaniachen Kttnaien, and liefern acböae Sbawla 
BBd Tappioha ans Zlegeabaar and Welle. Feraer betreibe« aia 
gute Ftrbereien , Gerbereien (fblnea Leder) , Weberei (ia 
8elde and Baumwolle; la Beide, Gold nnd Billier; in Baom- 
BBd Soharwolle) ; PapierlkbiikaUon (Seideapapier); Stahl-, 
Kaplhr-, Gold- und Biibartkkrlkation (schSne WalTea, bcaon- 
dera gata SIbal); Glaaaraaagaag; Tdpferei; TiadUeroi; Ka- 
aeaxberaltaiig CB*"*»*****'! Balaaoia, PaifDoM). 
BaadaL Bar BtaBaakaadal alakt aakr kodMu.«., 
, iwB da»KMB»al «1 Bt k il a aWfcti 
aadWccoAi' 




Yead. 

•raajB kOanle, iat 
iVokdtoa, iai 

, aimmm wmm , 4aaB IBlt BBTOpiam, 

varaftgUeh mit daa Britten aadBaaaoB. BaklBifcit kalnikt Por- 
rieo nioht , obacboa ea gaia BMa kat Bla kadaattadalaB 

Uaadclaplttae am Meere aini: Akaaokiri, Baadar-Abaaai, nad 
am kaapiachcn Meere Retx-bt, Balftvaob nad Eaaili. — Aaa» 

fuhr: Heide, Perlen, Pfierde, Kamcele, Kaneel- and 
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laohikAjpaBgi CObere«r«moiileiiD«Ueer), M i r a k e r (Oroas- 
BlalJjneia(er),TaehikkU« B«aohi COb«ii'^*''neialer>, Bm- 
kimBaaohi (LeihMsOu« II«Ba««okl B*Mkl QM' 

aatrol«f) gehUrea. 

Orden. Der Sonneorden, von dem vorigen Rej;en;cn 
Feth-All-Sohah ffsatirtel, mit drei ätuOaai der groa^oo, 
luittlorcn and kleinen Medaille. BiM hiiiBiiri Aiiiiiiliikaim 
Ut das Kalaat oder KtirenUeid. 

S. MtmMitirvrwmUm.ng' Aa der 8clte des Schahs ein 
Diwaa, beatebend aoa den SadriKaaam (Groaaweair), Ilt- 
nadod Dewlet (.Minister der answärtlgenAnjretegeDbeiten), 
Bmiret Dewlet (Pinansminialer de« Reichs) und Xla 
mod Dewiot (MInUter dea Inaern). Prüaidenten der ein- 
zelnen Departemenla alnd die Mealafi; die oberale Heohla- 
pOege hat der Snhah Sadr oder Scbeiob ol lalam (oberate Prie- 
aler), mtiUkm Ott dasflaHitalto deaKilUU «la awaitar Sndr 
k«i««f«lMtet{ ntar Mm» «• K«il, mtum Ilohter. 
Die ▼•rwiMmf 4ar Pravlnaa kakwi Baftertcgti att aakr 
«UUctrtlohar fl«walf. «ariiifart adolalatnllf« BafelriMi sM 
die II «Ii im« md Baklt| nlj«d« Ortsohaft hat aiaaa Ke- 
Unter, MiillM* mrlatAc* Throi «ad Vdk, welcher sagleteh 
die Kniiirlbuiionrn rorsobroibt. 

Atanti«-Ialillnft<>. Ihre OnoH'n slnil: 1) dleGrand- 
alcuer, M«lllft(; 2| VonnrigcnNicucr , unter dem Titel IVci- 
wlUi|fea CcBchcnk . 1* c I » i h k e » u Ij ; 3J /.citUche, «unxeror- 
dentlicbe Lierernng nn Kum, prcrdcn d. dgl., Saderal. Die 
Krone bat auch da^ Kr[r.'ii>;iii»n der verpachteten Kronilomai- 
neu. Die iiuuiaili^i hcn IlLinJcii Il-ibIcii einen geringen featge- 
sctxleo Tribut. Jaubert gibt die 6rO»ae dieser EinkOnnc auf 
Itoigendc Art an : 

Ertrag der KrMHfaHUiM« .... 5,40i,500 Goliam. 

Grandslener 3,941,000 • 

^aad^Ula^■^«^ »flSSfiM » 

StawrvMbUaiiaBdlllaM . . M*MM • 

Preivvllllgca Caaduak 4,t 

Naturalien , Im WMkt Ta« . . . f,W^J^ _______ 

Zosammen gegen 30,000,000 Golden. 
Fraaer berechnet sie aaf 11 bia It Millionen Reicbalhaler. 
Doch bilden dieae Summea nicht eigentlich die Hamme der 
BtaataatokOall« , aondefi nehr die Einnahme den Rexonlen, 
tadiB aOa PnvlwrialaDagaben von den Provinzen selbst bc- 
•llilta« werde» , und uwr dar Uebarflnaa Im den kMgjL Bokats 
Ueaat; ao dasa also diaao Aafpabea nur «Imh kSnkat urall- 
ständigen BogrilT von den SiaataeionahllMa fthM. 

5. KrlcuaiiiAcht. Diese bcirfcgt Im ttmian }ats( hfeh- 
alens 100,000 Hann, womnter ein Reg. Garda CObolama), ea- 
ropUsch clngeQbie Truppen tO,(M)0 M., womnter reitende Ar- 
tillerie und Kaujcciartillcrie ; .NoiiiadenrcKcrci 80,000 Mann. Im 
Kriege wird <lieTro(ipenKahl durch dcit Train auf daM Doppelle 
andDreifachc vorKnlsKcrl ; Jicsc Kind eine j»ro»»e Last für dic- 
jeaigea Provinzen , welchen da« Looa sa Tlioii wird, von ihoea 



S;enhaar, Kinielgarn, LCmmtriM!*) Maliaki Naphtha, Am- 
bra, 8bI7. , TürklKse, Kupfer, SokvelM, Kala, Krapp, 8n- 

ft-an, (iallr>i<fcl , RosincB, Opium, Datteln, NOaae, Maülel>i 
Gummi, Trnffanth, 8»Iep , Tabak, Baumwolle, aeideae lud 
wollene Zciiffo , .^hawk- , TepiiiLliP , Pilse, Ledor , Rosen- 
waasor, lljacnül, Kupfer- und 8lahlnrbellen , Tabakpfeifen- 
rölire. Einfuhr: Indigo, Cochenille, Kaffee, Zucker, Rha- 
barber, (iewarxo, Felio, Pelzwerk und allerlei eoiop&iacho 
Waarcn. Die Bllaas Ul su Gunaten Peraiena. Nach Fraaer be- 
trug ISai der Werth der Ausfuhr 1,985,000 Pf. Sterling. 

Gold. Toman, Gol.linün/.c 7.u ü. : .SillitrmUnse: Abaasjr 
von gMamudi, Mamudi (fii«l 12 kr j, Ch»yo oder Zajio Cttust 
6 kr.). Vemcliicdene kleine Kujiferuiüii/'.cii. 

41. Stände. In Persien besteht ein Krtja<lel mit demTlicl 
Hlrsa, and ein persönlicher Adel , Chan Die s^'ihnc der 
Chaae hetaaen .4ga. Mit dem Adel aind jedoch keine Vorrechte 
TSfhnadan, nur i»i dem Chan der freie Zutritt aum Schah ge- 
■tattet. Uater den Nomaden flndea sich edle Familien, aas wel- 
okas Ihfa Chane oder Scheiche gewfihlt werden. 

& Beilgtoa. aj Die fflofaanmedaniache Sekte der 8 e h i i- 
tOD (Seder, der oberste Prieater); ftj die panische CFeuer- 
MkMaOt e) dla mtmeriMha} dj dioaabllacba-, 0) dto JQdi- 
Mkaj O te iMifcaltoeto >ii laAkMi). ^ 

kookgMM, dia Bfliog «rlblgt dank kM«Ua(a Lakrar, odar 
aam^pUlMk lü dMfwIUMm liUnlakM 
Haaoboea. Dar üolankkt nmlkM 1 Lmob, 

künde Cperalacbe , tBlttwik» mad MMUacbe SprankOi 
tlk, Rhetorik, DIakifc— t — d PkiliaBphie, welaksla 
•atik, Medlila, Btadlmi Kaimt (ßubiftUnm ni »eo- 
logle) nad Sltfoalalire mifilll. DUbtaHt vir uMb Mag»- 
aeichaet. Geaohiobte, b«a«Ddart L aadaa f ta cM o b la, lat gnt 
bearbeitet; auch Matheaullk,b«a«ld«raAalnwdmla(IaMar aber 
auch Aalroiogio) wird eifHg betrieben. Jelst erscheint su Te- 
heran eine peraiMche Zeitung lilhographirt. Alle groaaea StSdIe 
haben eine oder mchri' Srliuleii. Die iji ruhniieKie Medrcsse, 
gleichsam dia Universität von Peraien , befindet aich zu lapa- 
kM krt iwUtoicLMflaohM nd IM mit «BFNlbi 

C StafttBTerf«BB«Bg. 



1. 

da« MaMrakan mt dank «Iriga alte 

». Bor aMMi^ »ar ÜMaMik Cnraavirdff Hak», 
mad, darlSBt aabiaiB eraniTalerFalh AllaardMinrvB* 

aaa^gaMgO Ohrt dea Tllcl Schah (obersler Herraobar) nad 
lat aaa dar Uyaaalia Kadscbar. Derlitel, welchen Ihm seine 
Unterthaaaa CO«i^irla, Krieger , KaaOenle , Landlente) bei- 
legen , lat aehr hyparbolisch. Ea beateht eine Krbfolge , doch 
w&bll der Regent aua aeinenSOhnon den Thriinrij|<;( r. Hio Prin- 
zen erhallen gewöhnlich .Statthalterflchaflcii uiul »ciÄca ilirem 
Vornniai n die üuDL-iiiiung M i r a a fujuel als KönigH- oder Für- 
atenaohnj nach. Die Reaidenz ist Teheran. Es besieht ein 



VI. AFGHANISTAN. 



A. Land. 

t. KiMpN 0. L. n— •!*} Br. 18— Sr N. Oranat N. 
Torkaaiaa I O.Mi 80. aa BladailHi } 8. M MndaaliMaii } 
und W. aa Iraa. 

B. BlntheilttBiK. AfghanUlan lümst eich eintbeilen in fol- 
gende drei Linder, welche in Provinscn zerfeUen, ntmtich: 



1) Das eigentliche Afghaniaiaa oder Kabal, woxa 
jetzt gcbflren die Provinzen: Kabol, LcgboaB, Piet»tlakibad| 
Ghlzni, Siwl, Kandahar, Forrah tind Baiulaa. 

>) St a tan, blaa Sokntslaad ran Argkaalaten, nüt dem 

iSuKauat l)i«chcIlaIa|M «dir 
Kiiaaat lilom-Dar. 
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Q Bat JLnl 4W KlaKka lai Rssarek«, 

Ikrfto liMNdeD, «b4 ta fMlacn- AMiagigkelt tob * 

4} Klior(i88>n mit Heral. 

8. C>r<H«. Vor den RroberiiD|:en der Sikhs, welche im 
Jahre 1897 den ATghancn die Linder KaRchmir, Peitchauer, 
Maltan aad noch mehre Provinzen cntrisiten, und bevor die Pro- 
vinj« Balkh dorch die IVbeken erobert wurde, eratreckle sich 
JUkkMüMM Ober mehr i«,000 QudntaiiUM{ jabit iat 
•Iw» MjMM HmUntmMtm gm». 

4. lioden. Vun /.iitu Thoil hohen Gebirgen dQTchxof^cD, 
nur Im !^VV. von weilen Flachen umgeben. In donThillern flrocht- 
bnr> " . I ' i' h hewiUiterie« Land; hochberBhint ist im NO. das 
Tiial KaBihmir, wclpho« aber jetzt nicht mehr da/.u (^ehflrt. 

Gcbirffo. 1) Oer II i n d u k u •< c h , rias hi'irhtdc (it-l)ir^e 
AfKbaaiclanti, dcuHcn h-n tmlcr (Jipfcl übor 19,000 Vaaa buch ist 
(gegen Woaten nm Hl' 40 ilsll Hbhilond); *) der Paro- 
patDl^QS, eine gTos.cp Ijereerrtiptie (von O. nach W. 70, von 
N, nach 8. 40 Mellen weit «ich ausdehnrnii | ; 3J der Knh 
Sollmss oder galomooskette, so« Tbeil mit ewlfeui 
SehaM kaieckt) 4) dto «•■mlkatUi ff> Kk*i««kek 
Aman. 

Wfisten. SItitan. 

Fifl aae. Zum Indi «oben Ooe«iit der Sind oder Indna, 
welcher am einen kleinen Theil dea Landes berOhrt ood die 
MfiMlMUm knrftuwBdm nOiM K»bal (mit dem Lngar 
M4Ksn*) BVWIt 4Mik aWMfhaib 4t» Landes, In der 

I ■■■8«a Bwch «der l<«kk 
it i*t miMM, weieker Im Vr^kOf 
m4 dar Funkniii Bttff 
tflnMt LoimvBdDebM. 8««Bt Lakk «dar Strab. 

5. Kliaa*. Im Ganzen viele IJflrre, wenig Regen, Wol- 
ken oder Nebel. Die Winter sind eigentlich nur Rorcnwintcr, 
und eine zweite Beir«asa|t Irin im Frflhllnge ein Hii/,i- umi 
Kilte sind nach der vcrsoUedeaen Seehfihe und nach der Kich- 
la«C der Winde <aa«ersl verschieden. Zwischen Sommer und 
Winter, selbst swisohea Tajy and Nacht beMicht ein grosser 
Abutand der Temperatur, selbst bei frOsatcr Tag^shllxe sind 
dla Niskte klkl, ngu kalt. Uabafkaa|it alad dia Khwm kelas, 
dlB ••Mrgalofb« g«al8ri|ti nkn kalt Dar SaMa ««kt 
nrta einigen Gegenden and Imner nur knrxe Zelt. 

Kattirprodukte. Mineralreich: Einiges Gold 
tinil .'^ill)er; Blei. Antiniüniuiii . KiMen, Schwefel, Hals, Sal- 
peter, .Alaun, Marmor, Alahantcr, Bolus, Walkererde, Far- 
benerde, Lapia lazuli, und einige Edeliiteine. 

P ri an senr el c h : ventchiodene IloUgaltnngen , wilde 
Oliven, wilde PiatsEicn. Wuniia'« mit caabaren Beeren, Schnl 
Canuni ; alle eorop&ischcn Obatgaltungen, Citronen, Oranat- 
UpM, Melonen, Arbusen: Wein, Weizen, Gerste, Mais, Reis, 
Batscbra, Dschawarri; Zuckerrohr, Tabak, Baumwolle, üanf, 
Firberrflihe, Alhenna, Ingwer, Manna, Gummi. 

Tklarrciob: Pferde, Maiiltltiere, Esel, Kameele, Dro- 
Schaf^, SI«K*B> Spürhunde, Katzen, Elen- 
I, AalUope*t Haaao, wilde Kohwelne, Pascn 
■^1 LVvW, Tiger, Leoparden, B«ren, 
WdiAsOIratab, HjriBH, aabakala» FSeka*i StacheUchweine, 
^el, MaMkateaB, T«ragfet«dBB« AiIbb va« BaBifaOOg«! aod 
VM Ytgtauy SaUaagaa, Sfeiigloa*, BImmb, 

B, Einwoliner. 

1. Zahl. Jetzt, nachdem dnrch die 8ikha 
betrlchtliche Provinaea davon Bbgeria«en siad, 
mehr daaii gehOrt) 
« MllL betragea. 
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nler n 

|J«I« daB AlfelBBBBiMktgiiini DorabBar, Biiiltaeher, 
Terlaar, OkUdaBbar» WardaBr« Kfekir, Nasser, Ber doraaer, Tu- 
ner, Daebailagber,0aanMr, MMaBar, 8iaarer,Wlairer, Decha- 
draner und Osmiani. 

9. Cteverhe. Ackerbau und Viehzucht, sum Tbeileancb 
Bergbau. Ba bestehen einige Manufakturen, jedoch nur auf sei- 
dene, baumwollene und wulleno Gewebe, McBBoracbmiedwwi- 
rea, Gewehre and Waffen. 

Haadelwlrd mit Iran, Tarkestan, wober Ober Bokkara viele 
Wawaa aad Vahrikale aaa Raasland eiagefllkrt werde«, Kaaeli- 
gar Bad HlBdaata (*bb wo viele «ng i to a ka WaaraB Baak Af- 
ghaalalBB bMOMM«) gMfatoB, «ad »«bt Üb« dare 
nea. BBNk BuMmb das HBBdata SBf dea IMbb Ib 
aten ■•HMit !■( *** 

nistan aabr fMllacBB. ■«!« Ma«c«l tm b) 
steht grdBBlaBlbailB VBBaebbaBdal. AI 
einkelodaihB Wmi«b an das ABala«. — w i » »a i— 
fremde MB dafcer «mpttagt. AaBfahrt PIM«t 
dcnc Zeuge, Tabak, Mache oad falNabBat« FirOeble, Tep- 
(liche von Uerat. Einrohr: liflMbala, Banbae, Indigo, Saa- 
dclholx, Zucker, Zinn, Korallen, allerlei Apolbekerwaaren, 
Rpezercien, Oewflrse, Felle, Cochenille, Theo, Weinessig, 
KKxe u. *. w. DiB üiBflkBaialiWdlB alad Kabal| laadahar 
Bud Uerat. 

A4^iueB atad da« berraoheade Volk, ea be- 
J«der kaBB 1b aalBaaSlaa« 
■e, aa B«» «dar i« atBBi» aa j«d«r 
Alter, TondcUok J«ee» dw a«i«bieabl«r, , 
BOgllobere ADsprkefce. Bia atfeadleker Adel baatobt Jadacb 
nloht; dagegen Sklaverei. 

5. Bcllglon. lu Afghauiotan ist der Ti)lam herrschend, 
die Tnrier sind Behüten, die meinten übrigen Sunniten. Uine 
beaoadare 8«kte dee lalaa aachea die Sei. Aiuierdea ladet 




e. Wlssennehaftllebe Kolter. FOr dieselbe beatebea 
eben so Anstalten, wie in Peraiea, jedoch nit (eriagerea Fert- 
•chrillen II /höre Schulen trifft aaaaa ■•!«(, BO wto la OW- 

gen andern grausen Stidtea. 

C. StaatsTerfaasang. 



1« fldaalafImB« Blae «iBgwaebrlakte Monarchie; der 
Thna trt Mkltoh. DtrBacaal nbrt dea Titel: sehah De- 
vrl Derraa. 0«f«a«irtlf bab«a dl« Brine^voa ladiea aaa 
das eigaatlMi« AJIj^BBlalaa arabart, daa Makarigea Sckak Deaa 
Mobaaaed ratjagt aad «atlbnat, «ad daf«g«a d«a Mhaia, 
vertftebaBM Sebab Sebadaaba «leda a«r daa Vbiaa gaaetal, 
a« dBM die Uaiatra aafraefcar Ma Kaadaka aad OUaal ffMck- 
Ihlla varfagl alad, aad alatltefc« Pnniaaaa, bla aafHaat aad 
die von den Sikhs entriseenen Provinaea« «t«d«r «iBBa Staat 
bilden. Bis jetzt steht noch eine brittlMbe Ato«« Ib A%bl 
stan, um die neue Ordnung der üinge zu crhallea aai 
befextigen. Die fTOhcr zu Afghanistan gehörende 
Ralkh i'^t kein Bestandihell desselben mehr , sowie auch die 
Provinzen K«.-«! hiiiir, Mullan und noch andere, die jelst aan 
Königreiche l.iihiire «'Ut dcni similr di r .-^ikliM gehflrcn; und 
aelbsl der Herrscher von Pescliaucr befindet sich in Abbingig- 
kalt voa Ibaaa. 

Den Macaataa ataM eia Weair 



Aa*m (CkaaBwaalr}, «la M i 
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Kr), Hirkkrra BitHcha CAtK^rcrtij^er), Xaaakdsohi Ba- 
se b 1 robermamchall), und Habl BiiHcbl Cobcroter Auhcher 
Ober KonfiskationenJ xnr Seite. Jeder (1(.t {rrü-ii^ern Provinzen 
l«t ein Ilakim vörgetetxt. Der Koran int itac« allgcineino Uei<e(z, 
Micu welchem auch da« Horkommeo lefcliend ^emaoht wird 

a. HtaatxHnkiinfte. Daa 8laalscinkumiucn , de«aen 
lTaii)i'i|nellen die Landtaxe, «Ifidtlfiche Abgaben, Kroadouiai- 



neu, titialjKeUer Bsd lUtjkfljilwUoaco, ■c^iui« ouui aoiut mlT | MashrlelaM. 



10 Min. aaUen. IMtar 4m J«tolfw Mh^Uh« aU 
81ohefM MfekM. 

4. KrlecmMAcht. Daa Heer dea aonatigeo unjretliciltcn 
Afchanislsn , aaa Unrahnern, Gholaffil Hchaha, Karra Nokar 

und lidHi linris £;ohiIdel. konnte auf 'iOII,000 bi« S&0,O00Mana 
gebracht werden. Ute Uberbefehlababer denaelben helaaen Hlr- 
dara. Ueber dM 



YiL BfiliUDSCHISTAN. 



A. L 



a II 



i. limgr, Zvriachen 76— HJi o. 1..; 93— SrN.Br.finn- 
Kcn \. AfghaiiiHtan, SO. die l,»iiikr der .setfelSy O.Uld80w 
iUBduiitaa, ä. Udiacter Ooea«, W. Iran. 

a. BlatbellBBC. Gaa> Beludschiatan sernilt: 
i) in daa eigentliche Land der Beludachea, and 
9) daa Land Hiod. 
Daa gmn%9 Lud 4«r Bclndfokea alkilt «icdtr • Aupt- 
provlnsea : Samm, IfofcrHi^ Lm^ KMM^wrfMn» Ihal»- 
wan, Kuhlslan. 

S. CtrSaae. 9500 QaadratiMllfla, wvnnmatiaalaMdtr 
B«hi4ag|M0 baUlnfl« MO« 0«a4nlM0MI wai dM WUün aar 
dHLnilUiidlillt, 

«. ■oif. T«D MkllMar, rtm O. «Mk W. Mnidwnder 
BMVMft} m riak «to lOmlUk hnilirKAilMMHUi) «• Wa- 
im Lawte Irt w Feliaa —d Bin— wmgßntt Ucr 
larll9oltakM*iMdMa, 4Qir «talalrmi aar ia fcui- 
_ t ^ BMTfaawwv BOgiiak wird. Dar Ktolaaiaaffl U( 
ikaüelier Baaahafltahelt, nr halaaar. Dar Baden voa Ku- 
iK( Ihcil« kahl, (hcila lehnig; jeaar nm Kvtach Gnadawa 
aebr ergiebif , and jener von »>ind foaseral ftll und nruchibar. 
Das Brahugebirge blide( daa beinahe für «ich faeHtriicnile Gc- 
birgsyatem voa Beludschiatan, und dttrrie Keine liC< listen Ul- 
pfbl wohl bei Khelal aunbOrinea. Der einzige ci|srei]ilii ljc stnun 
iel der Sind, dem Meere saalrfimend ; Kü«lcDfliJs»t:: Hub, 
Purslli, Muklu, Hliu^ul, »uduk, Duc(. Suum, l^irru, Bunt, 
Sodschi; 8 1 ep |i e II ri fl aac : Nari, Kanhl, kaokiu, aiiinliich j 
■aNdcutend, nnd Im Sommer vertrocknend. 

A. Klima. In einiicen Prutiny.en fSarawan, IhalawanJ 
vier rc{r,.l,uä»Bijfe j,),f|;|,j5pi|^.„ . f,|ar[^,, \\ |i,t«:r dun h \i.-r Mo- 
nate ; in andern (Mekran, Ln« , KuhiflanJ zwei feuchte, eine 
hoiaae und eine knlic .luhresKeit, in Kuihch-Gundawa driiokcud 
helfl»; in älod iadiachea Klima, nad a« wiaia Mekran hich»t 
un;^cBuad ; klflilgM ABjOiilffMililmMM^ paalitija flBBphtii ailifct 

Bclteo. 

e. Produkte. Oold, Silber, Blei, Kiaen, Kapfer, Zinn, 
Alann, ^alpelcr, Halmiak, Sal«e, Schwere], Marmor, Laaur- 
Firine, Geireidearlen, HQlaenfi^Ocble, edle« Obat, Krapp, In- 
di^ra, Zucker, Baumwolle, Sflaabolz, Opopanax(ala0AltttUIBini- 
planze), wenif ForaibAume, hiiuOgor TereUithaaf KüMalo, 
Prcrde, Maulesel, Kael, Riader, Sehate, 21^pii, UmUMf Ka- 
t/tn; Hühner, Taabao} vMavlIde fl«fflH||»flrim ui V«- 
fal| Blcnaa, Beiden wOrmer. 



iBdaohlaian aUd Nomadea, nr fwVMwackt lelieBd; Siod lud 
KaCaiA-CMudaw» aber aiad hlaaaa AokerproriasaD. Barfbaii 
ur M«bdla lat «Icki aafer badeutaadi daak «takl^r lat dar Ba« 
aar Bala. VlNhaMl IM aar aa daa Kflalaa «iMHlak» 




B. E i n w 



n e r. 



Die Kinwohncr, deren Znhl 3 Millionen belr*t:l, bestehen 
aoa BeludKrhLii iMiarruK, nind, Ml^^^Iuch i; Brahu«, Dcliv, nrh ; 
dannUindoa uudiUekraaero. Die Klawobner dea waatlloben Be- 



woUeaea SaogM aoak Vlikantai, Oailaralaaf 
n. igl. Zar Baadabaaafkkr llallwt aaa Bala, 
Seide, Oel, Indigo, Kali, Uallela, Wolle, Salpeler, Sals, Hiota, 
Boras, Salmiak, Opopanax, Laaur, Gold, Kalikoa nad aonallg« 
banmwullenc Zeuge, FlU, Krapp, Beaoar. Die Eiarabr be- 
alehi in ITerdeo, Leder, lUaten, Sbawlen, Tepplchea, edlen 
»leinen, (iijiiiri)i, tinpii, Zinn, Stahl, Blei, Kiiprcr, Eifenbein, 
Zucker, Thcc, IJcwür/.c, l'uuh, Glajt, Por/.ell»n, Uoseuwasucr, 
Tabak, Kailf'i^, .Schwertern. Der llauptliafcii i-<l Kuriiln-lie : die 
Haujithandelrtadt ioi Innern i Taliah. Kiutn wii li ijjcn lijiiillii.ti* 
auf die UeleboDg des llnuiiel.-« der IJniicn nach dienen Gegen- 
den und ArKhniiiHan, liai die jel/.t tTftilßte KrilfTnungr des llan- 
(iti.H auf dein Indus. Uii- )^nii/.it .sitmiMrliirTnlirl \uii den Mün- 
duti{;6n den imluii bis mi den t-iuduna des .^utlcd,irih bei der 
htadt Milhunkul, und nn dem l^ulledneh liinauT, m) \\ tj( erschUf- 
bar INt, ateht unter der alieinigeu Uireklluu der uatindiaehen 
Kompagnie; die Llferataatcn haben »ich auTkoino Art darein y.n 
wiBcboa und erhalten Ihren jibriicbea Anlheil von deti üfer- 
zöllen, welche rUr jede« SchllTaurftTO Rupien rtBetgeaetxt aiad. 
— Ute Beludacbea and Brataoa tbeilea aiob in Sitmine, und 
dieae ia Khaiba. Jeder Sianuu hat ein cewibllea Oberhaupt, 
Sir dar { aa der Sptlee der Khaiba stoben die Aelleatea. Alle 
Slrdaia ackaaaen dea Chan au Khelat «Ja i^efflelasobaflliohea 
Obcfkaapt) ar hat lUe Macht , Krieg an ecklAren , allgacMia 
rwMadUoka VifttVga wtia kB iiaaa, aalacheldet alia fireoa» 
aMtiIgfcattaa dar BtlaMa ala llaiir «m Bodaaa , aad IM ^ick- 



dea CbaM M «ikUak. B«laaBlaklaRakatrNC«tkaiaMMWBBii- 
piea. DiaKriefuaakt, ««aa all* Labcaaraaallaa dam AafrnA 
»aa KMiga MlBaKy fcamaarUI^OOO Mann gebracht werden. 
Ia Biad ftaaCÄt daa ta iUiea «tasigo Rcgiemogarorai} drei 
l'mirs besitzen geneinaebaAlich daaSkroB} dar Aaltaala aoa 
ihnen ruhrt den Vorsits nnd den Titel Häkln. Ihre Wflrdalat 
in ihren Kamillen auf Ifare Sühne crklieh. 8io (heilen «ich iu 
die Kinkünnc, wclebo bei 8 MlU. Golden belra;;eD sollen, und 
hnlu'ii mujijiiiitilinfill'lif Minister und Rättic. Inden neuesten 
Zeilen balBicJi liiesc Iteiricrungfifurin »crnmlerr. inileJii von den 
drei l'uilra liur i'lnor lierr.-rlil, weil der eine pesiurben und 
der zweite schwiichiich und \on der itejfieruh«: auHifeRehio»- 
pcn in , d<i< h zieht er aeincn Theil der Kinkünne. I>a8 Mear 
besieht aus 36,000 Maaa, metaiens unregeloUasi^er ReiiciaL 
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Ii s n d. 

1. fxmge. Ü. L. 115 111= SO'; N. Br. tO° 9—41* W. 
Grenzt im N'ordon an rlie IVliiiitrrilci , wovon es dnrcb die be- 
kütinie Mauer (fMcWe«!«") ; ini \0. »n dir Mnnilscburei; im 0. 
an den s^rOHBCn Oc*«n; iuj S. «n diu tOuiiesiaebc gco; im SW. 
an Uinlerindien; im W. an Tibcl. 

8. GrSaiir. Am withrtrheinlicbsien til.OOO (^UAdrutTnei- 
len. Die «ünilliclKu St:hu!/,lin(Icrabcrlßi,SOOÜUÄiirfiiin. Vnch 

n u t 7. 1 a rr beträgt dio GrOaM des «ifeDÜlcheB Ciüna 81,1M 
nnd die der ^chotidaiite 10T,iM^ Uglkli 4M Totol«88,lM 
Quadratmeileo. 

3. Boden. Vom Crossen Ocean an erheb! «leb du Land 
WMtwArt* bis La den hoben GebirgakeKcn de« Innern Asien, 
Tm dra Gebirgen Tibe(H, und insbeionderc von dem knca- 
Lna geben die hohen OeblrgalwMm ans, welche daa aadvre»!- 
lieb« China xu einem der bOeksteo Linder der Erde machen. 
Dafeta gahSrt bMoadwi dl« K*Ue Tu-Itaf , ntUAm als der 
MUtalpHdct alter d«NrMkMtaolil«ilat, dlaCUud«rAitM«D, 
«mN. MBhfcatwiiBtt widdircfcttpeSah M a g lpIMChlMTon 
- Tta-ltaf TtnWgtdab Bit dm ra-llng. 
Fror. Sohen-ai Im 8. fecgrwwt Bla« Mder* IN- 
feligitolta» te Hai-llBg, eatalabt am lanwitM lade des 
T«i-liii(. Bto Ci hn a w aalNt MUm I> Um« laM* Aber 
MNNI mmg$ ni Idn 8mi «ad IHüv. M« ItnfmnRf , flr 
valatodfoNaivntoUlaha«Kl«, tolaoehnclv dMickKnst 
beflirdert 

Meere: Aasaer den beiden Haoptmeeren noch daa gelbe 
Meer , Uoaag-Hay ; dio Straaae ron FennoBa, der Bönen von 

Tunkin. 

Seen: Thun-thlnjr, der (tr5«s(e See In China, 40 Mei- 
Jcn, und der Fa-Tanp. üO Mt ilt n ini l iniVincc. 

II ft U p If 1 ÜKB f : IlDsne- Hu ( (jLlljti I' iUHs) , Tl»n-(8C- 
Kiatig ( blinif .- r'lijsH I, Mf.iniii; ( (J u-Kiiiiig j , Ya-Tong-Kiansr, 
Pc-Kiaiäg, h)vii;,'^-Kisnc- Hüu-Kiaog, Yoen-Klang, Pay-Ilo, 
Hoci-hu, Ilja-KiniiK , I'O - Klaif. AUMT dl«M Mkt iW« 
FlOaae dea ^weilen Ranges. 

Kaniie: aehr viele; der grOaale der KaiBCftianal , Yan- 
JAaag, auf einer Strecke von IAO geogrnphlKchen Meilen. 

<C. Ktattaeilanf' Achtzehn GouvcrccmenlB. 

m) Kfletengouvernementa: Tacby-Ii, Schan-tung, 
Klanff-Bii, TEche-Riang, Fn-Kian, Knang-Tong. 

Weatliobe: Kan-aa, Sd>n-ai, Bza-Uchoan und 
Yfin-flan. 

«) iBiar«: fl«baii-ai, Bo-nan, N/aa-Hoel, Ua-pe, 
Bb-mm« KlMl^it} Kad-Iaebea ud KaaRg-si. 
«. mUmm. ■ardttebann Tlultor 



f kkbw Luf mU ItaUeHa BMipItea , rti WMk adl iV 
Mr iKannnr, die alidUakMi mul MrdwMtliafeaa Sablrf» 
daakdta L«n. Baibat 1b BMas hcmubt iai Ctabbya alafker 
Draal; aber auch die SonmnrtnM tat aiwk nd lalürdeftPro- 
didda der heiligen Zone. Bis a«f elalfa taobta Oegendea, 
lettfe Lon«:cNiind; an den grSsHcm Seen maoben die \c- 
bal daa Aufenthalt sehr anangenebm and aelbit naoblheillg. 



ft. ll«<arprodnlrte> Mineralien: Oold, Btlber (den 
Banaurdleae edien Metalle hindert die Regierung), Klaon, 
Biel, Zinn, Kupfer, weisaea Kapfer (Pe-tong), Zink, Oneckail- 
ber; reraebiedene adleBtelDai Jaapie, Maraior, Lasarstela, der 
berttbmIeTa oderRtanaaMa, KqnrtaO, Babiaan ; Salx, Alama, 

qaeltoB Bit AuaMmuMen tob bnaiftanB Oaat. 

PflaaaaarBicki VhaeCMiealHiliTsehB» da «tk- 
raBga-BBdBaadalBaidkalbOchat wldrilK), Bela, nraaU»* 
de«a«a<faldearfaa, HflianMebta, dta TataebtodanaCaa ObaC- 

arten , unter andern anch Felgen , Mandela, Utat^-Nttaae, 
Orangen, Bananen, Tranben, Pdrsiche, Aaaaaa; OUven, 

Oelrettig (Kamelie, aus deren Samen Oel erveugl wird), Flr- 
nlaabtome, Talgbäumo, Seifcnbiume; Ginseng, nhabarbcr, 
Chinawornol, Kampber; Zimmt, Gal^anl; Indigo; Zocker, 
Oalllpfel, Baumwolle, Bamboxrohr (»U Baumaterial und so 
Tielea andern Bcddrrniüson ^ehr irrbraucht). 

Thierreich: .Schweine, Ksel, Hunde (daa Flelach 
dieser Thicrc wird jecgcBscn), Pferde , wenige und schlechte, 
Kameele, Rinder, .Schafe, MoBohosthiero, wilde Esel, Ar- 
(tali, Steinbüclie, tiazcllen, Brummochsen, ZwerRhirnrho ; 
Fasanen, Knton, WapBervi'iee) rBahlrcich") ; Bftron , I<uchee, 
weife, Tiger; im .Süili-n mh !, AiUii . Eli |itiaiiicn . Jlhinocc- 
fMse; Seldeowfiruicr. licuschrockon niad tiiiaflge Landplage. 

B. E i n w u Ii II e r. 

1. Zahl. Xneh Gräbcrc 150 Mill., nach der 1790 er- 
schienenen neuen AiiFg-abc iier knjscriichen Geographie (ohne 
.Sehul/.lündcr I ilbrr U3 MilSiCPnen; nach einer niilKethclllen 
Kühlung: von l'^i,') liinffcgcn wird Bio auf melir »Is Millio- 
nen angegeben. Balbi nimmt fOr daa gesamiaie chincBisehe 
Reich, abersldier zn niedrig;, 170 MIU. an. Die simtliehcn 
SctaatslUder aber eniballen bellioflgSt Mill. Rinwohncr (nach 
Klalgeo nnr H Mill.), welche Angaben jedoch »ehr un-iiLl» r. 
Gegenwirtig aoll die gaose BavOIkaroag aawoU ia China, ala 
in seineaBclaMladara die aigakmfa SOB« VWB 4*0 lUt. 
belragm. 

«raaa» BiBdt«. 

EInw. «law. 

PekinK 1,100,000 Htaag-Inrtea . . • S(io,ooo 

Tian- (sehet i.too.ooo Maa-Hchaa .... MO,aM 

.Nanking HUO.UUU u._- «in MM 

Kaiis-(»eh«i.(Kanion) hoo.tWB WB-llaag .... we,wu 

Wa-tschaag . . . «oo.eao Tang-taMea. . . . »ee,we 

sn-taebaa .... ioi>,«IO Uaa-Meiaa . . . • IOO,OH 

N««h Balbl babaa Mgaada graaaa Btlito 

Einw. EInw. 

Peking l,3i»^iMir:i Singaa soo.ouu 

IlnnK-laeiie« . . . Tuo.noo KJiäl-taM. .... SlO/fDa 

Hu-iacban .... Auu.odo - i^i... maaaa 

^««hiB^ joo,uoo • • • r^'!!! 

Kanton *oo,«M "Baaf-iaebea . . . WOiaao 

Wn-lacbiang . . . 4M,0M ▼d-laebai . . • • tM,OM 
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9» Ulttw— g •) Cblieaeat Baaptvolk und Ober 
■n* frävliiSM Twinitot, vikncheiiiUcb tia Qimtk, in Ver- 
wiaitoAall aat 4Mi M^filiMliM Baqrfalan*, nit «hMr 
SpnMh« na liutar «iMyttÜiw WIMan, nd alt «ImrMBUl, 
die flberSIMNMaMtkMital. DtrCUmMladUc», TcnehirilBt, 
heirOgeiiMk, dgnarttalf , Im OiaifMge ailif ud «hB**<IUIf> 
Im, feto nr VatartreibDttgr ewoHNriat; ataTwlBblMr *w 
AaaUadlMlMns ■tormiMigr itol» mTMiaLMd mrf T«lk. 

ft^ Mandloha, CUna'a BMbmr» n «aloliaa dte B»- 
ipenten des Reiohea g^ehOren. 

O Sifanen, « ahncheinlich Ton den HoB|rolea «b- 
■lammend , ein Nomadenvolk , in die acbwarsen nnd ^Iben 
gelheilt. 

d) LoloH, in den Gebiriftu der I'ro\iaz Yün-non, ein 
IIlr(cnv(;)k rail einer eigenen Spraclie. 

e) Minn-ne oiicr tiang -JMiiio-.Sc, cbenfAll» ein Uir- 
(envolk in den ttadllchen Oebirgen der l'rovin/: Knei-Iaehen. 

/3 Juden, ■lleingowandcr(; Ho-nan sc.MHhaft 
3. nearbfinisunir; Clewerbe. aj Landban in alJen 
Zweigren. durch da» Beispiel de» Herrscher» »ehr cmionlert; 
bj Hercbiiii auf unedle .'Mcinlic ; r ) FiRnhorci, .«tark 
bciriebcn, Bdwnljl zum llnferlialte nln zum Ilnndel ; tt) Vieh- 
E u c h t , je<Ioi Ii Uli! ;:tTincciii Krfblge; ej alle Arien von Hnnd- 
« erlicn , mit pchr emrachcn Vorricblungen ; übrieen» aber 
atreoccin ZunfT/wanee unterworfen. 

Itn Fabrikwcsea iat der Chioeae allen VOlkern dar 
Erde vorangcgaajfen, und wirklich auagezeichnet. Zu aelM» 
TorzOglicbaten Fabrikaten gehSren ; aJ Porzellan von beaon- 
derer Festigkeit nnd Lcicbligkeil; bj aeidene und baumwol- 
leaa Stoffe alier Art ; e} Melaliarbeiteo, laekirt» Wasreo, Ar- 
Ml«B Ja Elftenbelo, Waaren aua Scbildpatt} d) Pa|ii«r raa 
oacemciDer GrOaaa» au Saida, Baiaawalla md BaAtwaamk ; 

e) Homarbeiten dar vorlNdkkalM Art| f) Mm taoka; 

f) «taganta IlaaaaaUih 

Dar Haadal In Iman M üMatlaüaJl ud kadaalend, 
nd dardi dia vartralBabaa BInwaaa, weloba van ataam Kralaa 
«ad aiaatt DiaMkta aaa aadan Mbraa, aa «1« danli «a 
aaMlIbana fUaaa aad Kaalto» voraOfUeb daa EaiaarftaiMlf 
aahr banrdarl; dla TaraafeiaiaBaa Prarlasaa Ualbra dia aacb 
Uam KUnalaa reracbledeaeD Pradakte fUr dia oaaaifingli- 
alMB LdkaubadarAiiaae. In allea SMdten, und aelbat in den 
grOaaara DOrfem , scheinen immerwibrcade McHncn e^^halirn 
xa werden. Den Waarenlranvport r.n Lande betreibt man durch 
Laatträger (Koulia) und durch Kiuhirlc Der Ii ftndcl mit an- 
dern aaiatisrhrn Rrlnhen Int nirht «ehr nnx^eln-eilet , da der 
Chinese in lirr S< lii.'IbinikiiriHt nml Jii der Schiffahrt noch ziem- 
lich zurütk Her ( hjnf.ie tn-furhl nur Japan, Java Tind die 
andern cro-Bi'n ."-•iiriiln-liitcln , Nin>rii|i-ir , K'ichiiif hiii.i . Mn- 
lalvlva, t«itiiii , die l'iiiij|i|iincn und einige der küiIIh linicn Mn- 
lukkcn. Kr ftilirt nach Japan: Bbabarber, Gin»cn|r, C'liinn- 
Hurzel , Ter|ietiiin, feine llol/.arlen , Leder, Tunh, Kacker 
und 8eldc, woTOr er Kij|if<-r. Inrkirlu Maaren , S«>belkllngen, 
Ferien nnd Gold / m mj. rniirr. \nch Maailia nnd liatavla wer- 
den neidone /luec, l'ur/.ellan, a (lee Und Apotbekcrwaarcn 
aa» China gebracht , und dagegen Piaalcr, Vogelaealer, Per- 
len, Fitrbebolz, Silber, Kaiin (Zinn mit Blei gemiacbl), Oe- 
wOrze, Trcpanp ( Hnlnihurien) und curopSiacho Tflcher ge- 
nommen; Ko' linii hniu erhält Leinwand und seidene Zeuge ge- 
gtm 6oid, Areka und Zimmt, and von Malakka nnd Slam fOhrt 
dar CUnea« far Keine » aarcKampher, Elapbaatanadbae, Bbl- 
noceroabürner , llaifloaaaa, Vogelaeatar aad Kaüa aartck. 
Nach Xeuhulland relaaaa die ChjaKaw, «m Trapaoga adar Ho- 
lothuriea, eiaa Art SdhMattlafa IBr die TWMa dar «taaaaa, 
aa boltfl. Mbrileh baaaakaa «C» DaahaalMB alt alo«« «ebalto 
TOB Taaaaa dla aaawdrttgaa Uadar, and der Werth 

dtoaaa Haadata fcaaa aaf N miMaBf Mtan aogeacblagen 



werden. Der üandel mit Singapur allein wird aaf it Millio- 
nen Ptaaler j;eschttzt. Bcbr bedeutend Ut die K(Uteaa«bU- 
fhlwt. ISai kamea aUeia Baob Kaataa aad MaUna 8d« 
Daakaafcao. In Scbaag^bal , daa barUoalaa Baadalaplata aad 
Holba vaa KiaBf-aOf oallaa arSafeMdlah VM BaabatduM aa- 

I i aai lb a a da l afc ü » dawb M a ra w aaaa batetobaa. DarHaadalllaaa- 
laada fahl flbar Katetaabla, aad baliw US» «bor t MOL 
Babak Mffbaaf«h«iJdiwlMMrihatviltlltoaa«B«ft«laaa 
CUaa aaei Baaalaad. Taa aadan aanitUnhia VOkan traf. 

bea die Briden de« aUbrbalaa Haadal aaeb Cbiaa, daaaea Ba> 
trag an Ein- and Aaaftihr 188S— 1894 aardS,dM,000 apani- 

sehe Piaaler «Ich belief, wovon aber auf den Handel zwinehea 
Indien und China */, , and da» Obrigc auf England aclbst 
f,nni;ririi. i)|iinm, Baum» !■! h- . wi li lie zwar in China gebaut, 
iihi-r nlolil hinreichend cr/.eugl v^ird, Halpeter, nciN« Find 
Haaplariikel der Einfuhr. Der Handel der Nieilcrhiiidcr iurd 
China betrug 1H»U— Ih.'IO an Kln- und Ausfuhr über 8 Alillio- 
ncn Dollara. Sehr hrdculeud ixt nurh der Handel der Nord- 
amerikaner nach China, no da«« acboo 1630 — 1831 die Aus- 
fuhr auH ci.iiin nach .Nnrdamcrika fibori Millionen Pin^iir bc~ 
(ruj. I)fr ILiDpihnfcnorl i>!t kantnn. — Ausfuhr: Thee i j^ilir- 
lii fi HU iMill. Pftjnd, uoM.n allein 48 Millionen nai li t-i^it- 
land und 18 Millionen nach Nordamerika), Keide. geidci:- uad 
Banmwollenwaarcn , vorzOgiicli « iel Nankln . Baiiniwolle, Por- 
aellan, Lackarbeilen. Tusche, Moschus, llbabarber, Papier- 
bhinea, Alaun, li(;rax, Kupfier, Zink, Qucckailbcr, Zucker, 
Ingwer, Handelboiz, Indigo, Kampber, Reia, Arballaa Taa 
Schildpatt und Elfenbein u.a. w. — Einfuhr: eaNpllaaha 
ManuflüLinraa , bearadara TOeber aad andere Wollenwaaren, 
PeUwerk, Xlaa, Blal, PlbCir, Oawehre, Uhren, Glaswaa- 
rea a. dgl. Bla balrlebtliabar BlaftahrarUfcoI warklabarOpiam, 
wovaa i88S— laSd alMa aoa bdlaa ffir 14 BIUUaaaB Piaatar 
dnreh Babangftlbaadal i*M dla Biaftibr daaaalbaB vaa dar 
ckJaaaiaalWtt Bagiaraac mbataa Iat) aiaf ankrt wardaw Jalat 
abarhafdtaaaibadlaatta^taallaamgalaariillba, «ndto- 
aaa a ab i dMakaa Baadd at atamia. 

«a 1 d. Ka gibt aar kapfcnwfafBd(tell>*na, Caaehaa 
adar Lla ; aio kaboa in dar Mitia aia Laak SWB AaMkaa aad 
einen ao geringen Werth, daaa man Jatat lüS Mdak aaf akM 
Unze 8Ubcr rechnet. Hilber zirkulirt ia giSamim adar kMaaca 
Rarren, von 1 — SO Unr.en Werth, welche gewagaa wardaa; 
die von 10 Unzen xlnd die sfe» ohnliehaten. Man reebaet aa«b 
Tacisoder I<yan£-; drei Tiiels -Silber machen 1 Pf. SIerl. 
Man hat stets Scheren zum Zcr« chneldcn de» .Silbor.s bei 
sieb. 

4. 8(£nde. Nur fDr die l amilio dr« Kninern und far das 
fjp^rlilecht des Kon-fn-tso hcsiehi ein Krbadel; Amt und 
V erdien»! können nur einen )ier><"iili> ticn Aiicl gfewährcn. Alle 
Beamte den lli ii de- , den Civil- und MiluKr.-ilandc» heisHcn 
yuoang, beiden Eurtipticni jM an d a r i n e n. IHe Mandari- 
nen flicilen sich wieder in vicr/eha Klassen. — I»ah Qljrigc Volk 
zerfiUl in sechs Klassen: Krieger, Gelohrle, Geistliche. Lanii- 
leule, Handwerker uad Handelalente. Ueberhaupt wird Nchr 
auf Rang und Würde gehaltaa» jadar HOhaia arMlt von den 
Niedrigeren »klavincho EhreobaMlgaafaB, dl* daVOk BigaB» 
Gesetze rorgezeiobnet sind. 

9, BeliBlon. 1 j Hellglon des Kon-fti-tae, wird TOrsOff- 
liob von dea Oelebrtea bakannl, und ist die staaiarcligtoB; je- 
der Staalabeaala baabaobtat ala in seinen DlenstgencbAnen und 
dar JCalaar aalbat tat daa pabiarcballaehe Oberhaupt} *} Rali- 
glaa daa LbBi darea Aabiagar Lao-tae heiaaea aad alan- 
Hak aakbatak aiad; 3) B«llglaa daale (dar Baddklana), 
aaatakdargrOaataTkalldaaValkabakaBBt, aa «I* «Bäk dar 
Kaiaar aallat fflr aalB« Paiaaa da MoadaakiB. Aaok Jadaa aad 
MakautadaBar. Dla cMadltka Bdiglaa dank ll l ailia ir a 
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Uimidivirtnltot, jctartMUflsZaU der au 
ttUM MnIMa CUbmm SOO,Ot0 kelragea. 

•kWlMMMkAftllche Knltnr. laAMWaMwehallMi 
C«ht 4«r CUoM« 4m fibrtgco Anlaten vor, aar int HfMtr kua 

Ihm Kr Seite fe«lellt werdea, Otter flbarMIR Ihn vielmehr 
darin. Der Chincae war schon In Mheatcr Zelt aaf einer hö- 

heri'n f^iufp der wiHKenüchaftüchen BllduniTi ia welcher er je- 
doch seil iOOO Juliri ti keine Fortacbritte f^emanht hat, sondern 
vielmehr T-.urünk^cisrÄnucn i^t, Chiim linl Kriirkoreieii um llnl/- 
tafcln, ßüi;lit;r»»iuiuliju^cn , viele (Jclchrtc iimi .Mrhrifi.iirllrfr, 
and eine sehr maaaiefalli^e Literatur, die ia melni ii Kilchern 
reich litt. DleBohulen bcutchcn aue Vgllis-, UiHtrikta-and Uou- 
vcracoicnlHchulea-, erslere «ind ie allen 8t(dten, worin die 
klniier die erato Hildang' erhalten; sobald »ic nach ihrer PrO- 
funp den Grail elneK sruiienteti erhalten hnlx^n , gi-!l;uMi Me in 
die Dintrikl'irhuUii über, welche in die gru9«en , uiiKlcro und 
ileinerri , mlfr in ilio l'ri:\ inxiFil- , Beairl^a- und Krei.siicliu- 
len cingctbrilt werden. Dieäoavernenentechnlen befinden sicli 
in dea GoaveraemeatatUlen and awar in jeder eine von der 
Reit^ieranfr unterhaltene and aaaaerdeBi eiaif e im eonreroefflenl 
von Privatpersonen gesÜftcL Zu dioaen 8chaleo koiaiaen noch 
daa pCdagogUube Institut , welches Lehrer für die Schulen 
hlldaty daa aaironomlaehe Insillat, worin man sich hauptaioh- 
Ueh alt ■a(k«mttodi«B WiaaMuchaflaa feaacbilUgt, and wel- 
i dto Kalaaicr abhnt, ud Mdlleh du Knltoftaa dar 

■mIi Ikraa Bitag»: m) TfcUy, (ms ■Mfkllffear; 8«kii» 
klar, Moh SflhaagMho, ila* ftMlaaf vM JabWtohwa 
and Lebraa dar Maral ni lafiwaBgakaaalt t>) Taakl- 
kintr. eiMBMiailaay VM 4ladMUaa} LIktk, «itlM- 
gaseiae, OewohahcKea aad kaUlcv flebrtaoka ketrcITend; 
O Tachanf-iaeha, ala kia4oriMk«i Baeh n. a. w. iihr- 
lich Uest die Re(l«raa( vaa dem Kollegium der Astronomie 
mehre Kalender bekannt maehea. Der Kostand der Wiason- 
Koiinrten ikI gcgcnjencn in Kuropa jodonh nicht sotir crrrculich; 
Arzcncikuude ist »ehr aohwankeod; die An(rouotuiu eigentlich 
Axlniln^rir ; Hcc hcnkunst und Matlieuintik in<:h( über dio Ad- 
ranK8i:raude hiiim-f : Geographie lilnB suf iUh eigene Land und 
die nftchaten Um^eiiiinic n beschrinlkl. Uei <ler AaaüJiung der 
Hchfinen Kannte, Gartenkaaat aaagcnommon , seift aleh we- 
nig G t w c Ii m ai; k ; Ia in Baak— i wr4M Ja<Mk g t »M» B«|fWI- 
•tiade (eliefert. 

C. S taatsrerrassnng. 

1. ■teataform nad S<M(aTerw»ltanv. An der Spi- 
(a«4arllflfiernDg ateht ein Kalsernil nneingeechrünkter Macht, 
welcher alch den eintsigen Beherrachcr der Welt nnd 8ohn des 
UlniBeU oder aacb — wie in den Manifesten — Beherracher des 
UamUacbeo Reiches nennt. Kr wird ioi Staate ala Vater der 
Naiim verehrt und mit dem heiligen Namen dea giaaiM Valara 
Mgarafln. Die Vkraalblca lat achlleb, aad »war f eganriMif 
Ia dar WHidaokailadim Anllla dar «aakiaf, doak kHa der 



aaa Swalfa dar Varwaitaaf 
ftclaklaader Ministerien. flai«)lir die noaaaen; Plafpa, 
nrdwKrieg; Hlngpu, fir Äa Jastla; Kongra,mrdaa 

PoUaelwesea ; L 1 p a , fflr das Ceremoniel aad die aaswirll- 
gen Angelegenheiten; Lejpn, nur Aufsicht fQr die Beamtea 

and die (inadeo. Die Oouvcrnctnenla werden in Provin/.en, Ver- 
waltongs-Kommlanariaie und Verwaltungs-Bez.irke emgelhcilt. 
nie FnnliiziTi /.erfallen hiniichllieh der Verwnldinjr den r,»n— 
den in Ko^l^^iH^»Iiate , Bezirke und Kreine. Hie Verwaltunjfs- 
Kommis^itrinre hllden abgesonderte Theile, die unter den Ka> 
meralhOfcn atclion ond nicht in Krcitie eini^ctheilt Hind. Ver- 
waltung«- KommUaarinle und \'iT"«lhini:H -lle/irke werdott 
dicjcnijten tfcnannt , wcli ho hiiiMclilln h der V erwaltung nn- 
initdilbiir unter iIi-m) GuuviTiiei!i>Miirhcr-< I i :i. |)ie an- 
dern Koiuaiit)»Bnato und Bezirke werden ain Krei'<c betrachtet 
und b&ngcn van den Provinxlalchefa ab. Dio Verwaltung der 
(rouvernenieniit l»t den Seneralgonvernears (weiche die Karo- 
picr Vicokanige nennen) und Gouverneura Qbergoben, nnd 
diese verwalten dieselben durch Kameralhdre. Die KaneralhSte 
Oben ihre Verwaltung aus durch die Proviaaialregleraagen aad 
dieae darch die Besirks- nnd Kreisregierungen, welnhe an- 
millelbsr dem Volke vorstehen und die VerfQgnngcn der hS- 
hera Behardea ia AusObung bringen. Die Miiitärcbelb alehea 
abgesMidert dM Ibaea uverlraoten Slidten oder 
aad dM daaa gakArlgM Lindereiea aad Blawahaara vor. 




lIlBlaterla 
Kablaat, aaa 4 ardaatUakaB lUI(iiadeni «ad f 
bealebaad, «alaka aüa kalaarüakM MMdafa aad Dakralavar* 
fluaea. Bei aagewShallob viriMffM TarttUett wird ein grMtar 
Miniaterrath gebaltea, aa den dla Prlaldealen der 6 groeaea 
Tribnaale oder bBctuiten Reichsgerichte berufen «erden. In 
neuem Zeilen haben die Kaiser noch einen Geheiuierslh 
organiairl, der den \aiiicn K i n n g- k i - 1 ?i r h ri (Tilirt, dcaaen 
Miltfliedfr aus den beulen 8taa(»Biünnern der Tnn inÄCii , «u« 
den <! I'iJi^l li iili-ti lier (i K^tüceicn, nu- (;rnrrjili-n der H Stan- 
darten Dod Bua CäsMilingeD aller Art gewäiUt werden. J£r ist 



Valka «Ittart rar 
t» •teKtoehriiBatt«. IHaaabaatabaaaMdb«kMB«Biiil- 
AreklMBta«ara. An direkten8teaern bezahlM (aaakaatalafff) 
dla 7,sn,i4» King Ci« Morgen) steaarbara LIadaralw 

5S,790,tl8 Vazea SUkttt aad an Naiuralien 88,tS4,t38 
SebelTel (Schlk), aa Warik voa 67,351,907 Unaea Silber, 
Bttsaaunea alao 1 10,081,495 lenzen Silber; doch kann die Xa- 
turalsteaer nicht gans als 8taatscinnahme betrachtet werden, 
indem sie xum Tbeil eine Rcaerve fär Hungeranoth und Aus- 
saat bililct. Unter den indirekten Steuern ist die bedenfcndate 
auf Salz. , uiisefiLr 7,lHli,tlO0 Unzen Silber. Niti 1l Gul/.latT 
Iftsat aicb die iicsamleinuahine de» KütaateH nicht mehr als auf 
100 MUlioneo Uaeen »Uber (bAehüten» 30U .Mtli. fl.) bicaak^ 
noa. U albt nimmt aie nu 980 Mill. Franken an. 

a. Krlecamacht. Eine feige Armee, mit Bogen, Pfei- 
leo, 8iüicln, Hpiesaea, Hcbiiden und /.icmlich schlechten Flin- 
ten bewalTnel. Uer Arilllcrie sehm Iii i .h mi jeder Geschiok- 
Uohkeit. Nach Herrn von R i c u /, i, der einen belrächllieiien Theil 
vun China bereiset und lange 7/ei( daselbst ai< h nnr^^ehaltea 
bat, Hull die Kriegsmacht ans I,t91,6d0 Mann bealehea, ala: 
300, lt)3 Mann regnUre Infanterie, 



400,000 
8*7,000 
973,000 
17,000 
M,<NM 



Irrcguiirc Infanterie, 
rcgtiiire Kavallerie, 
Irragnlim KanJierte, 
ArtiUaila, 

Tmm dar fagaltrM TinppMt 
Oflaiara kel daa lafallrra Vrapp«, 
Oilaiara bei dea InagalitoM Traden, 
BaatovppM. 

vaa Hyaklath darkataaiLfaaalBakaa 
kaflaa aa 8t Pelanbarf adlfatbettMi 
Aagalwa aerlbllM die cbtnealacbea Trappen in t AbtkaitMfBBt 
an der ernten gehüren die Mandsohnren, Mongolea aad Cbl- 
ncBcn , die aus der Mandschurei nach China gekonmea ilad 
( l''nhiicnlru|ipen genannt), und in den wichtigen PIttaaa dM 
Iteii-hei« die (.nnii-oiii ri lirlili n, deren Zahl «ich aafM4|M9 
Mann bcläull ; /.u ilir /.weiten Ablheiluntf fl'Oren dIO aOa den 
cii>)ieburiicti t liiiirseii t,( l>il:lc[f ii Trupiien (Triip|ii-ii der grö- 
nen Fahnej, (^tfli,300 Mann stark; aiisamuen alau ya9,aO0. 
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Bieren konmen noch die irreinilf re monfroliaiih« 
•(ebend aoa S74,000 Mtam; «wifc alad M«h H» 
intgulUen Truppen in Tttct ni dtar ftMM 
ntluM. Di» mmlMk» BnamOA kMMht mu tt» 
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1. Ijmt^ ud Gr«uc. L »I— Ii«*} Br.S«— M*.&«i- 
■chen Bucbarei, China, VMriW- «ad Blafwliillm < 
t7,000 Oaadralnellen. 

S. B*dra. Hocbirad ««• 7 bis 8000 PsanHObe, ftahlrel- 
choGaUrgaAker die 8ehDeellnte biDMiirelohnd. AndtrKwd- 
gMMt* IrtdM bofae Gcbirj:c Kaea-LoB oder Kaftoa, la atl« 
acB ■•rdweatUcbeaTbeUeTJimulgi.Iiiaf C8«lab«lfaUrfa)g«- 
Bannt; an der BOdpaaM daa Btakllga Hladlajra.««»?« arit 
daaiM^I'.lMhHi Jawakir nddMiM,d4Mr.hahaa Dba- 
waUfflrl. lalaaai» ito OaUva KmalarBm, PadUdak, Car- 



las» Her, Daaaf^Bwtalnaala. Ola ltt«<aBUcbe Hocbebeaehal 
•toa doppalla Abdaakaaf, ia doa wcalliehen TheUe cla« nord- 
«aalllak^ Ja den OalUchen eine aOdORtliche. 

FIflaaa: ladaa, Bramabpalra, Irawaddl oder Dsaacbo- 
Taeha, Ls-Klaag;^ XtMUaac fMaaiia Kwl Tta-fiir Maar 
Tattalrkaiia. 

Sern: YaBjrnk-jriimdso fniir itcn Knrlea P«l(e oder anch 
Janilro penannf); XamiBo oder Tengri-Noor (fUacblicb Terklri 
geimnnt ) , itpr ^CNnre unter aUaa SMBVIbala. AMiardlMea 
viele kleine isecn »Blzfailtifr. 

9. Elntbrilong. In 9 Haopltbeile: 
») Das eijjrcDiliclie Tibet, walcbaa SWlIUt la t 

Ui, warin der 8i(a dar BagtafaacvMiTlbaLlhfft 

Im Inncni des Lande«. 
^) Tuaag, Im W. von UI. 
y) K'bam, im 0. roa VI. 

Ö Ngarl, dernard«aadMan*B«aiIiaal«a,«d- 
akar nahcakMaandaaMtal-IiaBaalaaplIehtiga 
ladakaiarWala-llbetBBd das 

m aialaaMl »o« elaem Kurepier 

hfa ■aldalaaildt dar Stadt likardoh) bagreifl. 
•/ !•(•■ Odar Ibotan, welche« aarflUtlii 
^ Itaad daa Dab-Badja. 
fSy Fbaiealkata Blanl. 

Ällai». In Norden ranh, IrockeB; durch Monate lanjf 
WaHtealoaer Himmpl. hrnißo W inde. hmUh ciw.« mllJcr. 

5. lir»«arproduk(r. T h i err ei c Ii : Bürfei mit dem Pfer- 
daaehweife oder GrunznrhM n rv«kj. j, die auf den Schnecec- 
Wrren dee nimtlaya wild leben, fer.hhan aber ein« der vor- 
nebmalen Haonthiere der Tibctcr auouiiK-hen . KaKchmir- oder 
Ükelaaieche Zielen mit der feioidea M olle, Hloder, Sehwaiaa. 
Schafe, allerlei Pelzwild, Mo»chDi>ihiere, aahne and wUda 
Pflerdc. Kiiiljro woUen auch in Tibet daa Blaban faftadaa 
^uuTr *'f!*'"'''"^e''^>>= Rel«, Weia«, ««alc, Obat, 
Hhabarber, Hannaamea, eoropfiacba Halawlaa. — Mlne- 
ralralekt Usw, »at» bplbr, Oald, aUbar, QwfkaUber, 



Sala, Tinkai (hlAar Bmi), AlaBB| 
kryatalle. 

B. SiBWohner. 

1. Abataakaauc «ad BrarbBftlcany. Tibetaner rom 

nongoliaelicn HauptatamBie , mit kTtirtvnllem KSrpcr , bcHser 
gcfbrnt al» ille < liitic^fD. Uauplbcisrlmnif linken : Ackirlmu und 
Vlebsncht. Aucser dicHein Obsihan , Fi«cbercl und Bergbau. 
Auch fehlt et* nicht an Handv. crkcrn unil xelbat geachicklen Fa- 
brikanten, welche allerlei 6er<iihe aua Metall und Alelall-Kom- 
poaitionen und alle Arten von >Vaffea rerflirtiecB. Auch bcaie- 
henTachmaaufakluren, Paplernibrikea,Bacbdnickereiea. tielbal 
SohlaaapalTer wird verrertijcei. 

«. Sakd. lS,MIO,MWKinwftbB«r,woiraaaafTibatlSMilL, 
aaflatia tjmjW» kanwa. 

«. McUgia*. Dia koddkMIaaba, ia iarPpnn dM htf 
aialanaa, tadaa darDaU-Lam Mrataaa alagaflalaahtaaBad- 
dha cehaltea wM, daaaaa Baala aaah aaiaaaTada la «laea aa- 
deren KOrpe'ttarfakt adar «ladar febarta wM aad aaf dieaa 
Art BBaterbllch (orlherracbt. Tob Tibet , wohin die bnddhiail- 
I aebe Religion aoa China kaa , bat aicb dieaelbe bemach aber 
I viele andere i.findcr Aaloaa, ■aaaalMeb dia Mongalol, Jayaa, 
Korea etc. verbreitet. 

4. n iHiirBiirltitftllrtae Kaltor. Kn beatehea It hö- 
here Hchnlen, in wclrhen Theologie, Moral, Rcchtnw laaen- 
achaft, Arsneikunde und Aslruli>cio K^lchrl wird. Nur Geiat- 
lichc erhallen hier Bildung. nii litkniKil unri Mn)>jL w erden hocb- 
geKf lifll/l uriH \an eigenen rriifcFsorc n prlr'tirt. Die Tibeter, 
deren Spraclie gleiehralls wie die chineriüihc eine elnitylbicfo 
i»l, be«lljten eine reiche I.ilcratur, deren vory.figlirhsIcH '^Vcrk 
die mit dem Namen K a n g i h o ur becclobaota oad aoa 190 bb- 
gchcuren Koiiohcnden bealebaad« ftninitltiiif allarfcetUgta Bft> 
dar Baddblalen iat 



r. Staat.sTerfassnng. 

Der oberste Geiatlichc ist ungleich Regent, und r.w«r der 
Dalai-Lama in dem einen Thcilc \on Tibet, und der üu^Ao- 
oder Tiachn-Lama in dem andern Theile von Tibet. Faul gana 
Bulaa atebl nnter elaem dritten Lama, Raja Daeb genannt. 
Sie erkennen chineaiaeha Oberhoheit; an Laaaa beladet aicb 
daher ein chlnealacber i!!|atlhalier and die Benalxung iat ehine- 
I aiacb. Bei der Prleatar-RegtervBf ibeUaa aleb die nbetaaar la 
< Gaiailteba aad TaDt. Vater dea erateroa alBdaiabaa Varaakae, 
I Kataabiaai die niadera Oaladiafcaa, Gyloaga, ilad achr 
I aabiralek. Dia Pravlasan kakaa alfeaa BlaMbailar. DI» Abga- 
ben »Ind aakr gailBf aad weidaa la iMd, 
abgetragea. 



2. Kleine Bucharei oder T/iian-Sdum-NoM-Lu, 

Land. 



1 

L. 90— Iii : Rr. .'iö -4S , xom aaiatlaaka* 
von TitiDi umcrcnzi. GrüMie 84,000 Ona^ralaallaB. 
Uie .N>\ Grenze bildet der Tbiaa-Sokaa adt. 

"■•■J'«* ««■»Ol «»»W.«raBae 
«•r Balar^af k «ad «a SOdman «tga. fikat iar Kaaa- 



daa] 



Laa adar Kalka». Vaat dl 
WBaia «aU ata. Nar aia kMaar TMI daa Laadaa lat itvdif. 
bar aad aagebaof. Plkaaat Tarfcaad-Darla, aach Tarim oder 
Krghea-Gol gCBanat, dar aM ladaa Lop, den grOaaien See 
dea Landca, verliert. Nebeatftaaa dea Yarkand aind : der Kho- 
taa, Kaacbgar, Akaa, Maaaar aad Kaidn. 6ee: L«p-Nor. 
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Asien. 



Klima: in der WOsIc liülil ; hcftitrc Winde, (>clb8l Im Som- 
mer der Roden unter der Oberllai Iii- gefroren. Im bewuhDion 
LniKlc Ki'i^'^e Sommerliitze. 

.\ R 1 u rc rx 0 u gn i H 0 e : l'cbcrflnss »n Früctilcn , Wein, 



9, Einwohner. 



Der ZsliI nn^cr.itir 500,nofl Biichnren, mohKinineda- 
nlscher, und kaliuQckcu , iBinaiHctier lUticiun; erstcrc in fe- 
Rhabarber, Iliiider, Kamecii', Si linfc, Pfi rili>. In der Wöste sten Sitzen, Ackerbau, Viehauoht umi vcthi liicdea« Gewerbe 
Kro|ifi(a>cUen, SteUbOcke, Argali; daoA JMauleael, £a«l, j treibead , UU(«re al» Noinadea heraiiuiebead. Da« Land iat 

iHM} Mdaui «Md Ualaltta*. I tan Kita« VM CklMintaiwwilMh 



3. Mongole u 



1. L 



a II 



L. 89—149* ; Br. 36— 63° ; bcirreiBtln K. tob Rasaland, im 
0. von Mandgchnral, Im 8. von Cblna uad Tibet , Im 8W. von 
TbiaB-8chan-XMi-Ln 0ier der kleinen Bncbarci, and W. tob 
TukMtan. e r 0 8 a e gtfen 70,000 odw Mieh MMMM Ondnt- 
mMm. Swei HaaplaMMkufm durah ito MTlMMl Ma an 
dl* «Nono 4ar HMdaelMnl IMaoknlleade WSate CtoU, nioi- 
Hok gafw CUm ni gagaa SIIMmu Kidtaa EHsaj 0«Mrg> 
afttnan smi Ttaa arit «wigaa Sekaa« kedaakt Oeklrfre: 
Vklan-8abana<arflknaaIaf«Urfe(]faa-Vlagk),H|(4aBiBogd&- 
laiiaakaa «dar to-aekaa, Ala-aakan» Ala>/tai, «maar 
, Kbaafal oto. VlCaa«: Hoenaa daa Iillaek, laalaal, 
(■a a kka r 8aki|ka}| Aifan «der Kerlun and Hoang-Ho, 
dar Talaa, TMkai, DI, 8eb«ji(D, 8ira Murin, Se- 
it Kalka, Onj^ben-MorlB. — Hocn: Koko-Xar, r>aIai-\or, 
Karehan Olcn, Hlkerük-Nor, Baikanchi-Nor. Alaklugul, Tu^- 
kul, Dzaisang, 8iut Kol, a. a. — Ei n t h e i I u ri c: Kslksamon- 
l^olei, Scliarrasinoni^olel, Tiinpnt, Koko-Xur und Thian-Sclian- 
P«-Ln oder die DBunjfarrj — l'rnilukle: Uiniiir, Pferde, Ka- 
Baate, 8cba/l>, Ziegen, wilde KbcI and Pferde, Zobel, HonneUBe, 
BdraBf WdU», BlMUklaw} Kkakartar, 



2. Einwohne r. 



Kalniünkcn , Scharra- und Kalkaa - MongoleB , Kirgiac«. 
Oeilnulisr eine Million Einwoliner an der Zalü. Nomaden, nur 
Viebzuclii (reibend; bOchafona an daa chinaaUfilu» OrenxiMi 
avT LandbBB bedach«. Deaaook ladet aaa bei Ikaea anak We- 
karal, Ladargatbaral, FUseraaaifmf , Bfanitnialranarti (ja» 
Pferdeayieh>{ aaek kataa ala VatUgfealt ki KnMifi^ nkSal- 
(ea, Waffaa, Qaanfclrraa. Kalif dto tanalaafea, mlar al- 
neai blaakta. Dm V«lk aiahl «Mr BiMIra^ wal^ Va- 
eallaa dM Kalaaca vaa CkluaIaL Dia nrataa, ffajaaa, ha- 
ha« Dncarbaaatfa^ Salanna, baUa J« VackMwf alt darOaUt- 
Uakkalt hUdaa ahnaBtaalaialkndeariektiiMf, Barf a. Obar* 
ate Baflar«agaa«lhtoh( nhren oblaealaefae Statthalter. Ma Mao- 
golen bilden Alnaken and die Aimakea Fahnen, die Ton Tech»- 
Haken brrebllg;t werden. Die Fahnen werden In Regimenter and 
die Hc^imontcr in Eskadronen einicetlicilt. Der Aimak Int ein 
ftuti elofiii nlj^ftMijtiiierton TIhmIo iIpi* Vnlkrs hc?<tclicniler .scmuii-, 
Kahne winl eine Uivtaiun Uder ein FdrstciiliiuDi K<^naDnt. Die 
Monu.'i>loii. welche annittelbare Untertbanen Cblna'a alod, ha- 
ben keine TBvbaaakea, aind aber den cUneataohaa MlUlirohefit 



1. L n n d. 

Ü r, 136'30 - ; Itr 40^6610. Groiir.on ; \. Si- 
birien, (). gru'ii'cr Ocean, 8. jnpaoiHcbe» Meer, Korea, jcelbes 
Meer, China; W. Mongolei. — OrSsae: 35,000 Quadralmei- 
len. — Boden: gebirgig, Im 8. und .V hOhere Gefeaden, die 
Milte Thailand ; Abdachung xoia grooscn Ocean; dar Boden 
fruohlbar, ohne Steppen. Oobirgo: Chinggaa, Chicala, 
Tachang-Po-Ncbaji. Meere: da« ochoskiache, japaniacbe 
and gelbe, ilaaplatrom: Amar. Xebenrittaae: Dsehin- 
klri, SiUmpdi, Humar, 8ongari, Noni, UaniL KaaCaaflftaae: 
Leao-Ho Moria) oaddarTiaaa. 8a«: makiu Darüln- 
duf daa Aanr gegaatber dl* AdUiaal Waahalki Ula-Hala} 
•itfdanwlbndMXar«aloin(aakMr.— Xllna; lOMIIdiairaa- 
gar Winter, dte fldaat wacdan BiC Man Kla kadaakt, aWk 
llak fad«ftt «^ Bamnralla. ^mukaHwK in « HUUiiirn- 
t Sekaa-Bita, 0lrUiiuid Cka-hm-w^M. — Pro- 



Wtlsaa» B«l»{ atdilak 
Wlldprat, Palalhtare, TondgUok 



dakCat bmmmumt, 
aneb Ohat, Kafait 
zobal, WOtlb, Mardar, 
ihiera), PftrA^ DbiiiiTi 
Laokaa; Paflaa. 

2. E i n w 0 h n e r. 

Kakl: 1,900,000 .Menachen. — A b k u n ft: a) Tnngu- 
aea, welehen die Mandaoho, Da-ari, ilnmaren aad Selone 
gehörig; ^) TQpler, nod zwar Bllacby, Ketacbinsk, Greiacbl. 
— Olea« VOIkar aiad criaalaathaU« Mamadea, Vlehxuobt trai- 
band. Nar dia Danvl baatklMffaa atak alt Aokarhaa, dia Sa- 
iw ng Jagd. Dte^CT^ 

aklaaalaaban Kalaar aaMncMflWf ««ikfewaa dank Dantaiaaan 
TarwaMaa llaat 



6. Korea mit dem Likeio - Archipel (LifuJiieU' oder Lutschu- Archipel). 

1. Lau d. 
Kareaalltinvantdl'tO— li8 10 L.Br.3i°35— 43"10 



Grenscn: nördlich an Maodachaland, fibrigens an den ffrünxon 
Orran, an das japaninehc and an da« gelbe Meer. — GrOxise: 
~^un 0'iMilr)iin> ilrn. wovon auf dcu I.ikeiu-Archipcl 4:tO kum- 
lufu, U 0 d e n : hochlicjrend, achr jrebirgia', mit schroffen t'el- 
BeukUHlcn. Im Norden T«chfiii;r-l'c-S(:hsn , Hni|iiircl)ir(;o 
nrit ewigem .Srhncc; im Hüilrn ffin hihsrnr, nn£cbauti T Hoden. 
F Ki c ■< u ; der 'riinirri (i^ilirli . der \n\\> westlich atrüiucnd. — 

Klima, gcmäiiaigt, nardiioh and aolbat in der Mitte deaLan- 



dCB Bchr starke Winter; im 8. beinahe )ipiä»es Klima. — Pro- 
doktc: Gold, 8rlbcr, Hir.i , Kiscn ; Hci», versehiedcne an- 
dere Getreidcgaitungeo , Flach.i, lianf, Tabak, Bauluwollc, 
Plmiaa, Gummi, Ginaeng; Rinder, Pfterde , PelKiliierc, bo- 
Bondara Zobel; Uraoha, wilde Sahweina; Vedorrieb, Flaoka, 
Perlattf DaUa, KataHU van b w aade rar Ortaaa. 

t. Binwoliner. 

Zahl: bei !.> Mill. — Dtr Ahhi.iuuiijtiL; nach ein Geml- 
ache von Chineaeu und Mandacha. — Beschäftigung: Aoker- 
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Japan. 



46(1 



b»o, Viehzucht, Handwerke »Her Art, Bcrsrbsu, Fischirei. 
— JM n II u fn k ( II r <M1 zur K.r/.cuß;iinE^ \ un Zeugen «n^* Himni- 
wolle, Hanf iinil I.L-inL^n ; KMiiierfalirik.irinn. H n n il p l : ri>; nur 
mit Chlen und .l»|iAn ; Au»fuhr: Bsuaiwollo , (iiiiariijf. SiiiJc, 



— Religion: im Allgompinen jene de» t'o, ciaii^e bekennen 
sich /.ur Leliri- ili H Kuii-fu-lse, /.iihlrcicho Pric»lcr und M"ii( lic ; 
Kclbol .Nonueo. — Ii o o ru n is; in Korea durch eioett elt;enen 
Fümtcti , dem (.'liincsiHrlien Rainer , und /.u;^Icich anch dem 



Lciawuld, Wolleuenfe , Papiertipelea, Pelswerfc, odie M e- Kaücr voo J«|tu süiakar, doch tigtutiiehm Oniadkair ait HB- 



EL JAPAN. 



0. 




t. CMMe. NMh HMi«l ItiMO 

S. »»ie«. Spura ctaM Mhani EmunoBbaogM Bit 
talFMiiäid«; •■■{•WMchMM, dem ScblircDdea (refatirroll« 
KflatoB (Btradel Faiflild bei Aaukasa) , hüailgc Fenerber^e 
•Bd Brdbeben; die Oberflfiohe der 3 HaupUnsela int i^rSM- 
teBtbeila mit hohen und t-utlcaninchen Berren benetzt, iaabe- 
sondere die l^röaBte IrmI , Nii'hon , w rlr hc ihrer Langte narh 
von einer hohen Ber(;l(elte durchzuccn »ird , über die Midi «n 
virlcn Klellen Gipfel mit ewigem S.-hnpc erbeben. Oer hi'ichyki 
Berg , der jedoüh dieser Kcrte nicbi «iiReluTt , Iki F u k i - n n- 
7ams, ein noch initiier thiilicer Vulkan, mit ewigen S( liiiee- 
feldern bedeckt und gegen 14,000 Fuhh linrh. Der im i>an7.cn 
flclülce und von Natur wenig frachtbare Huden dieaerlaaeln ist 
jedoch vortreflieh angebaut. Vorgebirge aufNiphon: Kap San- 
{ar, Kap derRu.ipen. Ki>]r Noio, K(i() Xniiibu. 

FlOaae aur.Vipboa: 1) der Yadugawa, AbflUHsdeagrOa«- 
(cn j»|ianischen Scca; Kinogava; 8) Tenriogava; 4) Ara- 
gawa; 6) Kinanogawa; 6) Ikogawa. Viele reisaende Berg- 
RtrOme. OrOsster ISeo: der Milsn oder Biva-no-Umi. 

4. Elatlieilaiic. U aop lian d er. Die Inseln: Nl- 
phon, bUaain, Bikokf; (ungeben Im W. und NW. von den 
Uelaeren KlUadaat OftUo, FirMd», Tm, Ud, OU , Bad« 
«.•., ins. aaASO.TMiHiBMI|gi«iLiw-UNVMi 



lAwild, 

Fatalslo a. a. 

b) Nebenlinder. ImN. diegroHe Inael Jeao, 
▼n ein Theil nnabbiogif IX} 4|s BOdUohta Karilan ~ 
■olür, Tachikotan, iturap (BknM odfrAitrin)i OlnBp COtwOi 
■ad dwBfldUokBnMJl dw ImMI ««mW «dn Kmto, anb 




6> Vatarcneagnlnae. M ine ral relebt 9«M(lBgro»- 
■vHaBge), «über (wenig J, Kufttt (van beModerer Gflie), 
Zinn und Eiaea Caiebl sehr reiehlicb) , Quecksilber , Ambra, 
Salpeter, Seeeals, Sehwefel, Stelnkohleti , Bemateln, Dia- 
raantea, Achat. 

Pflaasenr eleh: Reis, Thee, Baumwolle, Kamtibcr, 
fitaseag, alle Arten Getreide, IlirBC, Bachweizen, KrbNon, 
Bohnen, Tabak, Uanf; verschiedene OeltiAmenarlen , edle 
Früchte, TorxOglich Citronen, «jrxtiniaprel , Keigen, Kaata- 
uien, Trauben; Melonen, Kfirbiit»c ; Ingucr, Pfeffer, Chiaa- 
wurzol, Ps|iierii>aulbccrbfiume, FIrnlitKbAume (derea flidt 4ar 
tretnichsle Lackflrni«N}, vcrirhicdcne Hol/.arlcq. 

Tliierrelch: Fische nml ^^ceHnllcelhir■re in nngemein 
Tieleu Arteu} Torafii^lioh aa bemerkea: Uiriage, Uaiüache, 




bar Cute> 



B, EinwolineK 



&.ZftM. XaehderallganalBaBSaUfBMClMlW— MBOn. 
Abkufl. Japaaesea nad awar eigeatUebe, nad Ainos 
aaf dea Kurilen und In Karana, mit einer elgeathümlichen, 
eiesylbigen Spraebe. Von Charakter ernst, rerslindig , wi«»- 
begierig, redlich, tapfer, hOchst lelaaig und relaliob , doch 
argwfibttlscb und »tolz auf ihre Nation. 

a. BrarbUrtlgunat «ewerbe. VorlrelTlieher Landban, 
wclciierden Huden y.ur 1 rbnrkeit zwingl , und die Berge bis 
nn liio Ciii ril (irinfrt. Borebnu i(it suüHerst Ihiiig betrieben. 
Vieh/uelii vun pennErelU Uelsnpe, FiHCherel, laBRerxr wielilig 
fQr NahruQg. FabrikBciBa auBgczcichnct ; zahlreiche Manufak- 
turen für Heiden-, Gold- und iSilberHtafl'c ; Lai k»rbeitcn : Gold-, 
Kllber-, Stahl-, KlBeBwaareD; Uegcnkllngeo ; Pon&cllan, Glas; 
viele Kuprerradrioerien , Bclbat Buebdruckcrcicn. Die zahl- 
rck'hMten Fabriken bestehen zu Jeddo, Mikao , Oflakn, Nan- 
gaaaki , Yaaida , KaHl-nu-mafa. 

II a a d e 1 , sehr lebhaft swinchen den Provinzen des Reichs ; 
doch der Aktivbandel in das Ausland Ist bei Todesstrafe verbo- 
ten. Passlvbaadel ist nur nlt den Chinesen nnd Holliindcm, 
und la frOberer Zell mit dea Fortugieeen gestattet worden, 
nnd zwar nur zu NangasaU, und mit grosaen Bcschrijikangea. 
Einfuhr: Tuch, Kattun, Zocker, Elfenbein, Ftrbeholz, 
QBaekaUber, Blei, Slaagenelsen, Zlna, (Schildpatt, KalTee, 
Bplagal, PcUea, Glas, Uhren, SafVan, Chinawurzel, Bisam. 
AaatBbri Kaapber^ KBflbr, PorMlIaBf Bei», Thraa, la- 
f Mitar, nobar, 8«idt, Irtaae 6eaobirre, 
* ' n. ■. w. Aaeh kaatokaa 



Ii 

t—. 1) lilaH UrtMdB Um tMt», itr 

~ - ' DarDaM, 

tkt a«a daattaltheitea dlaiarRal|(loii abataamead aa- 
, war Wiprteglioli da« Baapt dleaar Rellgloa ; 
t) dla BuddbZ'Ballgloa, aaa Siaai aad Cbiaa ealMint aad am 
meisten rerbreitet, se dasa sie jetzt StaatsreUgton lat; S) die 
Religion de» Kon-fü-In«, die aber die wenigsten Aahinger bat. 

a. Wlaaenarbaftliebc Kaltar. la der Bildung stebt 
der Japaner aaf elaer viel hfibern isiufte als der Chiaeae nad ist 
der gebildefsto unter allen Aaiaten. Znm Unterrichte der Jugend 
bcNtchen aller Orlen Hebulen , In wcleheii licneü und t^i hrci- 
ben erlernt wird. — Auch die weibliche Er/.iehang wird ftist 
so aorgfäliig wie die lunnnliehe betrieben. Sa sind viele Ge- 
lehrte , vorzfiglich zu Mikno /M irelTeo ; Buchdnickcrelcn mit 
Fomidruck bestchcnsoit mehren Jahrhunderten. Ks werden vor- 
rfljsrlich AHtrologie frJie Af>!rotiomic vieniifcr). Arzneikiinst, 
Lsnde.-igOHehiehtc , Moral, Kclij|;iun«|ihilünij|ihic . .Valurwla- 

seaschan aad Botaalk belriebea. Aach babea die Japaaer bei 
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pfiacber Kwteii MgenomneB. PoMie Itt fcnchitl und h*t 

•inljcc Fi>r(><chri(l« (fcnitcht; U d«r Malerei und Manik alnd 
die Japaner nicht weit jrekuDmcii. I>ie japanli<(;hv Ulerator BB- 
tUHttl Bacher aller Ar(, haapts&rhijoli [(iri'<i ho SAMMl) 
dMUi akar Mch riete Werke der «obOaei KOiiaCe. 

C. Staatsverfassung. 

Die Regierangsform i«( monarcUiHjli, mit einem Datri 
•icr Kaiser an der Spitse , der (esetsioftsiig die hOobete €le- 
walt in den Htndea beben eoil, eeit 1585 aber «ie verloren 
bat , indem danal« der Oberfeldberr (Kobo oder SeoganJ Rieh 
iWMlfenn beaiiebtlgte, und seil diaaer Zelt bat der Datrl Moa 
■ad dea Titel als Kilaw bahaltan, wihrwrf dar 
«aflmnlthali dook balnut «r liok da 




W«rt, tm 
ea varbatMiktf 

Taa-ai, A h ~ 



en) fnbrt 

beilig geballM Mi 
Minkao in einem priobttgMPallaata, den 
Basptteapal dM ~ 

M» BiglarumftMk 



des Reich» werden von Kollegien CMittia(er{en)b«iorKf, uiu- 
licb dorn allgemeinen Coatralkollegioni (StaainminiHicHum |, 
dem Minislerinm der Gesetzirebnnif, dem de« Innern, dem der 
Volkii«iiiee]ieenbciicr! uiicr der alljreLicincn Püljz.ci, de» Krieffs, 
Her Kriminaljusii?; , (i«m ^rhat^tninisterinm und dem Miniote- 
nucu fQr die kaiFirlichcn (iebnudc. Von den vielen Krb- oder 
Lehnroratca der verachiedcoen Proviozcn, welche fHlher als 
üouvcrnn in ihren Gebieten belraebtet werden konnten, alnd 
nur noch einige als aaabbingig aasosaben , alle andern sind 
Gonveraenre, welche die ihnen anverlranten Prorlnsea verwal- 
te. Diese ErbfQralen belssea Damjoa. Die Oeaetae nnd 
Strafen »ind streng; lelstere geben oft ancb aof die PamiUea 
der Verbreebar flltar. Dte jBiMMratea nflssen ein Soldateakoa- 
dagaat Mtarfcaltan. Wailn nM Bogan, gibal, Dolcbe, Lboh 
aen ; flawehra md 
haadelt Dto KriagaMeM talMI 





■. IN« M !■ • 

II, welokeS« (Wm»]) 
Oafcynajr arft tum ivr»! 

dM DaM bOdaL Dia 8 Da oder giaa- 
■eiMlMi «Mar In «8 Kokfli oder Pimto- 



X. TORDBAINDIBN. 



A» Land. 

«. bite. 0. L. 89' zr—lW If N.Br. T «T— Si' t5 . 
Tb NW. an Beladaehistaa oad dra Staat der Slkhs oder 
I.shorc; im >J. an Hinaleb und \cpal, Im \0. an AsÄsm, 
da« Lanil lier Oarrowa , Caaaai nnd da» brilti^^i tie llinlerloiUen 
gronacnii, übri;;i'ri- v ni in(li8i'hco Oecnn uinireben, SRA dWth 
die PalkbtrasHC auf 2U Meilen von Ceylon geirennt. 

3^ ClHfaae» Oana Oi«(inciien narh ilcr A r r ii w « m i t h'- 
sehen Karte 71,850, nach Tempel mann 69,750, nach Le 
OoBX de Fiaix 79,7S0 QDadratffleilcn; am wahrscheinlich- 
sten nach Bamliton'a Alwaba J^JIM geofr^ipUaiAa jlv»- 
dratmeilen. Das brittiaoht 
drai 
•. 

welcher 

OebirgalwmB Imuf htmi. wtAfmm Brifcfcwel , Ma an 
dte tasM(M* t M ia i» M(M> Ut Min gnaaen Bergketten 
VorderiBdIau rfiit 1) IW HtfBatoli odarUallaya im N., dea- 
sen hScbate SpKsaa dar Diawalaglrl M,9d4>' aad der Djawa- 

Giri oder Jawahir t4,lM'; das liimfilahgebirge reiobt weit 

in die lli'ilit^ ilc^ weissea Schnees, nichtaber wie die aodemin- 
diHübeo iiobugt, die nnter dem Namen derGliales oder 6hant« 
bekannt sind und Uckan uniNi hlieMfi.n, vunwcirhcn die Vind- 
hyagobirf^C den minliichcn und die Out- und Wctlghate« 
den O.Kllchen nnii wi «fUchcaRand von Dekan bilden. Die Nil- 
geri- oder blauen Berge voo Criabaloor maehea daaVer- 




chcr Im! di^s Gobirc'e von Tr.ivancore , Jäs bis znr .Söilspitze 
der ilalbinncl läuft. Die im We«ien von Oslindicn bcflndiicheo 
tjaodwaolco werden auf der Ustaeile von ilem A r « v u 1 1 i (r o- 
birgc begrenzt. Zu den Vorgebirgen gehörend: Ilamai* und 
Komorin westlich, Callimere, Sippeier nnd Palmyras östlich. 

Der llbrige Boden ist bSchst maaalgflaltlg; an der MOn- 
dnng der HanptOOsae bis zum Hnrnpflaade niedrig; zwischen 
dem Indus und dem AravmiUgehlrge elM «asgad^te Sand- 
wOate, nnd von dem OatUekan Mll»d— giMiwa daa Iidna Ms au 
den Oreaaen Ten 6na ante M «Im groaae Sde nnd 

dtrre Fliehe, wabfMMalM MMt <!• !■ vialaB Oegea- 




0«vfaa«r. Hmms 4ar 

BeagalaSy 

Meer , BUM -nm KaoiHia 

Fiaaae. In das arablseheHMT fldtairtt i)i«rflM Qa- 
d«a) nur auf eine geringe Streck« da« Fendaelnb tofttrend, 

mit den Punsobnad , der aus der Vereinignag von 6 FlOsaea 
entsteht, welche sind: der Schelum, auch Behat genaaat 
(llydaspes der Allen), verKtarkt durcbdeuTsohcDsb (Ace- 
81 n es der Alfen) und Rawi (iiydraotes) , nnd der iSetledje, 
Sndcdje, welcher, nachdem er dea Begab (Hypbasin) anf- 
gcnouuoen , Qbarra heisst: t) der Ban (ein .Sd-ppcnlluK») ; 
9) Bnnnaus oder B>inn«H; i | S'jrra-waitcc-, 5) äaubarmultce ; 
dj Mbjre { 7) Dbaadur ; Nerbudda ; 9) Tapty ; 10) Kooauree : 
11) OwfMgfti lt| BUUiM «BBga; 1«) 80«^; 14J Taunga ; 
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16) Holua; 16) Satrnttee; 17) Jofboreo; 18) Jufhv; 
19) Seglplre; tO) Dew/^hor; tl) Atelier*; tl) Mudowa; 
tS) C«r«woo(7; 94) Bhawlnoily; SS) ahamwattc«; t6) Co- 
mardatr««; 17) Kokkal. — In den Otirron Mmmt: Tripal- 
kandal, Tambrovanx, Veyp-srijo, Caiid-aroo, Vay|r-aroo. — 
In den b«nf aliiiehco Mccrtiuüca : Kavery, Pan-aur, Pal-aur, 
Char Nndi Haaffa , Pennar , Gondcg^i, Porlar, KUloah, Oo- 
davery, Mauphor , Ptddair, Oan^am, Kuliak oder Maha- 
Baddy , Habnnreeka , <>nti((e?, Brahrnnputra, Cbitli|ron|r, isan- 
kal. Ne&enflQgie den Ganges, der im Himilayagvbtrfre ana der 
Vereinl^B|r der beiden Arme dea Bai^hirall und der Ainknanda 
entetehl: Yar Woflidar , Ramgonga, Callee Naddee, Jamna, 
Tone«, Sone, Goomly, GofrTa, Ganduk, Ba^^aly, Kosa, 
Mahanada, Teealah. NebeuflQHge des Brahmapnira: Goddado, 
Jerdeker, Seornab, Brak, Gouiatl. — Längcsiaur der vor- 
MftaaMa FMm« umä Haattton: dea Bind S40 MeUea , Brah- 
MfumaM« GMtfMMt, JamaaM, SeUedjetSO, Bebet 
Mt, eaidok IM, Mtoimjp ilQ, UMmtt IM, »HboM« 
«MlMlM. — BlMMiiM» *K CUlk», teflM VM Pallas 

avMMn, ierJeal, im.OMm, ud 4«r 6m m Ke- 
. Ulla, 4Mh waalir b«*Mtt ■■Uaa. VW» Bawie- 
lanafiyptbaa, «■Aiatninehn !■ ai g a l aa mk MIMrt 
kaaitst 

tbetle ' 

I. II in! TM f<i n. .'M;iuni((elbarbri((i8cbc8 Gebiet :l)Pri- 
aident«obaR Uciigolen uiler Kalkatta fjetzt in die 9 Prtaident- 
Bcbaften Bcnirolcn oder Kalkatta nad Allababid abgetbeiKj: 
») Prorlns benj^alen mit den Dislriklen: Kslkatla, Naddea, 
Hoegly, Jcaaore, Backcrirung^c, Chitfa^ong, Tiperah, Dakka 
Jelalpoor, Myrouneyns;!), fllhel, Eunfi-iioor, Dinairepoor, Pur- 
nenh , Hnjshahi , Birbnom, Mocrsrlip.labad , Burdwan, INIid- 
napoor, und dem Fürateolhumo Koocb Bahar ; bj Provinz Ua- 
bar; Distrikte: Bahar, Rnmj^har, Boglipoor, Tlrboot, Baren, 
Bcbahabad ; O Proviaa Aliababad ; Diatriktc : Allababad, laaa- 
poor, Benarea, Mlrsapoor, Boadelkood, Kaanpoor; d) fr»~ 
«laaOaia, IMalilkt Oara^HMr) a} PieviBB Agimi Dietrikts: 
Agft »awab, FunlHAai, AUghw, flaUat m Kal^t 
O Fiavtaa IMU| DIaMItot WIM, aanUf, M wi a ta d , 
Marf-Salianapaor, Marat, Httiteaai ffnviia tawal; 
Distrikte; Garwal, Snaa«, Bwiioar} t>y Fiwlu AljßlK 
(Ajneer). — 9) Pii iM aaliahaft latfkali «J Frofte flaaa- 
raie; Diatifklat 8anla, Braach (BaiaMah), Kak* «adAhaiai- 
abad. — B. Mtttetbere OeMef« oder SekoiaMnder der Brit- 
leo : o) in Allababad, die Rajahsi^liaripn : Rewsh, Aurcbab 
und Theree, Ditleah, Bejawer, Curmkuia, Myer, \aj;one, 
Paanab, und die BubabacbaR JhnnHi : /> ) in Ouric: daa Kflnig- 
releb Oade mit den Distrikten: Kucknuw, Manikpoor, Oude, 
BaraKach, Khyrnbad : r) in Agrn: die RnjatiMthanen Karonly, 
Htiuripoor , Dhulpoor, Machcrry , Kyru/.cpoor , und dio Oc- 
fcic(e von N'arnoiil, Kaulik und Kanoon; ti ) in Dellit: r^irliliid, 
Oder das Land der ^eikba am linken Ufer des gcdcdje; in 
Ajneer (Radsobpolana) die Rajahacbaften Jeypoor, Kotah, 
Booadee, Odcypoor (Mewar), Jndpoor (Marwar), Jeeaelmere 
(Dschessulmir) , Blcanere (Bikaair) ; Distrikt Hbokawutty, 
Land derBbaltier; f} ioGusserate: Baroda oder das Gebiet des 
Gulkowar: die FOrstonlbOmcr Banawara, Tberad , Tarrab, 
Dabbal, Noanagar, Gaadal «ad Kaaik^iai ta Coloh «der 
KviBcfc tenialMAHl Gctoh OCaliah)f la Halwahi Aa 
B^j a h ia l ia » laiar» aiar dar Maat daa Halkari nntaBChiMr 
Bopaal od Dhan. 

U. 1) ünodttelbar brltdioh, aater der Priai- 

iwlaoMl Kalkaltas «) Prevlna Orisaa aiil den Distrikten: 
Singboom, Kanjcar, Moburbunj^e , Balasore, Kuiiak und 
Kboordab; 6JProtinii Oundwana, 8) Unter der Prügidentmchafl 
Madras: a) Provinz Knrnnlik mit den DlHlriklcn : Mndrnj<, 
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CMagtepot, Nellora, Mrdllahaa Aifcot, aOdliebea Arkot, Taa- 
jore, Trichiaapoly , Madara, Sehewairanfa nad Tiaewelly; 
b) Prerlns Kolmbaloer , mit den Distrikten: Koimbatoor, 8a- 
lea and Barramakal; c) I'rovjniÄ Mysorc mit dem Distrikt Se- 
riiigafi-ifniii ; J) Pii.iiid Malabar; e) Provinz Kiuiara-,/'J Pro- 
vinz. BaUfibaul iiut den X wei Ulstrlkten Bellary und Kuddapali; 

Provinz litr nürdlic litn Circar« mit den Dislrllwtea : Giin- 
toor, Mazulipniain , IU|«raandry, Viz-neapatam und Oanjam. 
9) Unter der Pr&eidenischan Bombal: a) Provln» Aurunjiabad 
milden Diatriklen: iiombai, Jooacer, CalUanee, Djowar, Ba«- 
laaa, San^anmir, Alimedaagar, Perralnda, 8ola)iur und Akal- 
kotta; b) Provina Hcjapuor, mit den DUlriktea: a&rdlicbea 
Konkan, afldlicbea Konknn , Bc-japoor, AaMgudy uad Dar- 
war; ej Protina Khandeaoh mit den Dlstriktea: Oanlaa, Kaa- 
deacb and Meiwar -, d) Indiacbe VaaaUeoslaataa : der Nlzaa 
voB llyderabad, der Nabab vaa Manaar, dar B^ah vaa 8a- 
tarab, der Nabab vaa MTMMt ^ tiitk VM ft»T*afcaf, 
iah vaa KolmUa, dar Biiiak !«■ Kalaw nd daaFOntaalkaa 
BlkUaialVafart. 

•. »I l w i MathrdMWadiaLaa da aB^ctiBdir a ieii 
aitiea, dl» BMUUla 1« d«r MaaaaSaMi daW •Maral««. 
aeUadaaaTaaperBlar. Der hoho Norden bat vier Jahreaseilen, 
badaa t aada Winter und kahle Soinaier. In den aiittlerea Ge^n- 
dan tat daa Klima sehr mild iick&a bat aar xwei Jahresxeiten, 
elae troekene lud eine nasac, mit besondernElg^enbelten durch 
die 0baal8(eblr|;e and die herrschenden Winde begründet. Es 
herrschen hier Wechsel winde (M 0 8 s n a , Mussoosj, vom April 
bis Oktober der SQdweat-Monsun , vom Oktober an der Nord- 
ust-MooHun. Der erslero brinip:! hioAgrc Regenwolken, die von 
den Gbauts >!^^rQckge«(o«^^■n, auf dk- \Vesil»Cisie sich strömend 
crifieasen. Der Mooaan r.ioht aber Östlich fort eur KOstc Ko- 
rumauilcl uml naeh Uinduatan, brennend helas, alle Gcwaohno 
vereen^ccnd , meistens hSchsl stQriulsob, Band mit sich roh- 
rond, und waihet aater dem Namen Landwind (hat tIgUeh von 
9 bis 1 Uhr , woranf sich der erquickende Seewind eiastellt. 
Beim Eintreten dea Nordost-Monsan erheben aioh |fewalli{e 
8l9i«a (8(. riaaalakaa-^SMnia), aad brtafea dar OatkOala 
Bafea, «ttraad Malabar aar «aakaahalt ttargaltt. In All- 
gamlaaalatdla bau ganiad wd dla wam» BagaaaalC dar 
Vagaladaa Matet flcdarUah. 

•.Jai—aa' — a aa iaae. Mineralreich. Gold (la Plda- 
aaa «ad Blohaa), fÖStm, Eisen, Kupfer, Zinn, Blei, Mag- 
aatateia, QaackaUber, Zink und andere Haibmetalle; kostbare 
Dlanaalen, Rnblae, Smaragde, Saphire, Hyaclnthe, Chry- ] 
süliiho, Berylle, Onyxe, Aquamarine, Topase, Amcihyste, 
Krystalle, Opale, Karneole, Acbatc; Marmor, Alabaater, 
Serpentin; Kalk- nnd Bausteine , Salz (lu Quelleo und Ber- | 
gen), Salpeter, Natruiu, Schwefel, Burai , SlclnkohJen, 
BergOl u. s. w. 

P f I a n K cn r ei c h. Getreide (GerHtc, llafcr, Mala, Uurra, 
Weizen), Reis (llauptnahrungdcr iiinduj ; alle UOlHcnftilebte; 
die mannic^raliigslea Sädfrüchte, wie KokoaaOaae, Piaang, Dat- 
teln und Urotbaofflft'ächta; alle Goldfk'uohlarten, Anana-n, Arc- 
kaotksse, AkaschunOsee; alle europAlsehtn BaarofrOohlc (im 
Norden besser gedeihend) ; Sandelhalaf XbetihuU , Teakbola 
(aaai SohlAan); Baoibaarahr, CTpraaaaa, Fichten, Tannen, 
Wafdaa, Blahaaj aaaaaranlaalllah «Ma Vabrik- und Handeis- 
gawiahaa, «iaOpiaai, Jalappa, Stttwar, AaaaflMÜda, Be- 
taly Baftaa, Sallor, Indigo, Baoanndla, nbal, nbffer, 
SardanaawB, lng«-er, Zucker, Flaaha, BaaT, Saian (aar 
Oalbaialcnag), Kasaia, Kampher, Baudlaak, Baaaoa, Alo», 
Sag» a. a. w. 

Thlorralek. Wild: Elephant, Rhinoceroa, Hylaa, Ti- 
ger, Panther, Leopard, Wolf, Schakal, Lneha , LOwe, Bir, 

Kathen , Un»en , vielerlei AITenarten. Znr Jagd : Antilopen, 

lllr«t:hc. liehe, lliHnuiltiicrc, Steinböcke, Gciiineti, lU^cti, Ka- 



Digitized by Google 



471 



Asien. 



ninehen, Anerochacn, BezoarbOeke, BQITal. Waaserthioro : 
nasSUif e Flaeharlen , ftkerdka du Wallroaa , der Wallflaeh, 
«•SMknb, dMnaMp0tri,8okUikrtte«{ vietorlei Muaehalar- 
iMf TmOflM il« fWlaittWt 41« MMmwMohel, AMtera 
M.B.W, VMt BoklMfMartM, i&nmttt M» BriUmHohlwK», 
UHUMhlHf«, AlgvHMUHC*. üaaiUlMnVCfalfttlaBgiWBf 
beaoadera Papsg«lwt nhui) Beb- «nd Haaelhflhner, KO- 
ol|:afeler m a.; salHW CMaM« Baten, HObaer, Tauben, 
Tratbfthoe, VlnaiafM, Kmlohe, Reiher, SobaeidervOKel. 
Dleanf«nnhiMtM8incvfg«|: Na«htiiraMen (BOIbai), Pai^odea- 
droaaeln. Zn den nahmen Oanathleren i^ehfiren hier der Ele- 
pbant, das Kameel and nromedar, der Hnnlcolochic, Xoba 
(ein «ehr l^lelner Hu. koloohse, ohne Msfinen ), der riunctuniii- 
algc Arao , gewöhnliche Kinderitrteii , der iiiiift^l , dnn Sch&r 
Caiit anf emein BchBner Wolle), die Zle^e, das tTiTil (si-lteu 
■ad nicht lotaOn), Esel , Maoleael , Bobwaine , Uande. 

B. Eiawohier. 

1. Bau. 

MtliMkM nnmiUeltalw Mlw . . «PyttOyON Bmr. 
» ndtteibniw » mtmm 
JetBt der grtMtoVMI im 
lUfcltliMlinten . . . 40,000,000 . 

ZiiMjamna 1)13,000,000 JUnw. 

•. AbatMaMut. mUMKMk i HtaliMr alt vMm 
m«k Ihm Wahutteen baaauCaa StiaiMa; DaokaMl CUv<- 
rtt r^ r|ifc Bfclra)t Hahrattaa, Banbntaa) SaUJu) Bntn te 

B w itt Moagolen, Arfhaaaa, Peraor, Arabar, TOr- 
tM, AmMlw, Hlatartudtor, AMtaMr, Bmiiar, Jb4m, 
MW aafawana Jade«. 

a. B«aeMftlKaa|r: Grwerbr. Der Hinda betreibt 
1) Bergbau, auf Metalle niohl «etir l'jhnend •. S«U nnd 8»1- 
petcrberciluDje: nbcr hilclifl wichtip; 3) LstiJbsu, »iwnr nicht 
aUgemeia verbreiiet, donh hi'inliMi gcacgoot ; 3J V'ichsnclit ; 
d) FiBflberel (an der Mtcküsie «ehr ergiebige Perlenfiaohcroi) ; 
5) Handwerlcer aller Art, mit einraohen Wcrtczsngen nod von 
angemeinur Uo.Hnhickiiclikeit. 

Fabrili- aud Maaarsktararbellen aind sehr aosgebraitet: 
die wichtigatea darantcr : Weberei in Baaaiwolle, Beide nnd 
Walle; Malerei der BaunwoilenEouge ; Bereitaag de« Maa- 
aaüa, deraohOaalea Matten, der felueten Shawle, TorzflgUoh 
la dem jetat aao Staate Labore oder der Batkba gabilrigea 
KaaohDlr; vieler Waarea aaa Gold, gUbar, Kdalatalara, Parl- 
matler, Seblldpatt, KrTataU; ZaokM^ u4 M^/^btnÜaib 
Oarbarci, OelCbbrlkattoa ■. a. w. 8«tt JafethMdaitn mr Otl^ 
Mim daroh Mna I^mwoU w m ^ (bilmaM and Ma«««- 
4inih SMtuMkf vaHwo Bhawla aad Tepplehe be- 
ttet, Ud IMMe iaaStMufa Im «aatr Art aaoh aUaa LCa- 
«miarlriat aUtfai Ii iar mm«|m M( hat Karopa dnrob 
4m äMManmg aalaar Mrikaa diese aonst wichtigen Indn- 
alilaairalga Mar aahr varalndart, nnd England, boaondera 
daroh die Wohinsilhait aeiner Maachincnarhi jt (Ut in ilici<en 
Gegenden einheimische, von jeher mit der grussicD Vollkom- 
mt-tiheil betriebene aad vido McriH<-hen crn«liren'lo Haiipiiro- 
werbe, die Kabrikatlon der MiiMNeliiie utirl anderer foincn Bsuin- 
wollen/;L-u;re fitut gan* vernlchrct, \iir in Shawleund Tcpjiichca 
ist das norilwe«!llche Indien (dio Hrovina Kaschmir, die je- 
doch nicht za dem briitlKcbon Ostindien gehört, Hondcrn 7.a 
den Könlgretcbe l.nhurc ) bis jetzt noch anerreioht cebliebea. 

Handel (theiU zu Lande durch Karawanen mit Pcrsien, 
Arghanistan und der Bacbarel, (baUa aar See, faftulg mit 
eigenen »cUffen nach Peraten, Acahlaa^ Binterlndlen und den 
beaaohbirt*« laaahi) arlrd la aahc gMaaaa Vmttmgß hatilahM. 



In den Htndaa dar Britten ist jedoch der grSsste TbeU dea 
Handels Qbaifeaapli Nulk diesen kommen die Nordamerikaner, 
PortngtaaaBt flmaaaaa, NiedarICader aad Diaaa. Dar Bio» 
nenhaadal M ■laaUoh labbaft , dach nicht aUfaula , aialU 
cahodff «wkMM. Mt mmhMlM BMdalafllts* I« luMia 
Stadt Afra, Baihl, Italdai, Mai a hadala d, Afiahahad, Ba- 
nares, Pataa, Mtl|W|, Nagpenr, BoorhanpMrt HjrianhaJ, 
Bojraagoer, Bari^fäpataB , Miraapoor, Vhnltfcabai, ladava, 
Hardwar, Sohikarpoar ata. Xa d«a vanahaatea KOaieabaadel- 
atftdten gehSrea : Kalkaua, Baabal, Madraa, Bunte, Kam- 
bodja, Mangalore, Broach, 6oa, Kaliknt etc. Ungeacbict der 
anawirlige Handel sehr betrichllich ist , so wird doch die 
Ausfuhr von der Kinrutir übertroffun , indem nach einem (ttaf— 
/.iKjShrigen iJurchsebmUc cralcre 17, «00. (MM) Pf. Sterl., leta- 
lere J*, »00, 000 Pf. btcrl. bciriigi . une:er«uboet den chlaaai- 
achen Verkehr. betrug der Hindelarcrkehr zwischen 

ßroxabrtlannlcri uiirl Indien ä Mill. Pf. 8lerl. , wovon t'/, anf 
Bombai, 1 Mill. auf Madraa nnd 5 Mill. auf Kalkutta kommen. 

Anafuhr: Beide, seidene Zeuge ^ feine Banrnwallc, 
Baamwoliengarn , Baamwollenaenge , Kattune, MusseUae, 
Bhawle, Teppiche, Kordnaa , Tigerfelle, Flache, EUtenbeia, 
Bezoar, BUain, 8andelbola, Ebenboia n. a. Holaartea, Borax, 
Gommllack, Tabnk, Indigo, Cochenille, Opinm, Reü, Zn- 
ckar, KaBaa, Ptbffar, Saca, Balpalar, lafwar« TWaria» 
den, Kaada, Eaiiher, TanaUadaaa nadara ipoihilaiaM 
iw| DiMMtw, BdaMwlMt Stak. 

Btif ahr. «aU, BUhar ■a4 aa4aM Matrila, Artw, Bai- 

Mint uaaaiaa, nnraa, vaaaaaiaaaBa aaiaaawaw wamif 

Wala, WaUaattflher. groba WdItaHMgO tu4 4to MMfgftl- 

tigslen enropiisobea PiArtkata. 

.M a □ e n. Kanrls, kleine Moschein oder Sehneckea, die 
jedoch ici/A immer mehr ans dem Verkehr in Ostindien rcrach win- 
den ; i derselben maobcn in Kalkuiin 1 (äiinda, SO Guodas 1 
Punn (Ponij, 4 Panns i .^nna und 16 Annag eine 8icca-Rn- 
pie and 10 derselben 1 Ooldmohur. 1 Hlcca-Kupie =z &H Lr 
i Gcidmohor = H — lA fl. C. M. In Madras machen 80 Cash 
1 Fanam , 18 Kanamn 1 Ilupie und 4t Panama 1 Pagoda-stnr 
= 3'/, 11. Auch /.irkullrea daselbst Kupflermtlnaen von SOCash, 
Ploe gen.nnnl, und von 10 und Ö Casb, Dodis nnd halbe Dodin 
genannt. Die Bambai-Kupla aerffUt in 4 Qnarls , eine jede 
Qnart aas 100 Reas bestebaad; ea geben 0 Reaa auf 1 Urdee, 
4 anl 1 Dagani oder Ple« , 0 Rena anf 1 Doreen , 8 Reas aaf 
1 Pnddea oder doppelte Pico , M Pico oder 16 Annas aaf die 
Rnpla, ft Bnpiaa anf aiaa raaoehaa «ad 16 Baplea aaf i 
Boldiaahnr. Dia Aaaaa aad Rena aia4 atagahlldata MIasaa ; 
4to 4appalta aa4 ataftahe Mw» 4ta VtdaM «ad 41» OatMa 
■MlnpftnlHaa. — Baak aal Raakiaa« wh4m Im bto 
aad Omas fakillM} 1 Lak hat IM^BM Rupien, «ta Orow 
lOOLaki. Maaaat Kaan, Matlaraaaia, >'/, Koaa aaf alaa 
geograpUsobe Melle. FMtAaaaaaaae : CUttak (4A englische 
Qnadratr.) , deren 10 = 1 Gottnh, M == 1 Biggab, 8'/ Blg- 
gah=: 1 cnglttclicn Acre. Getreidemaaas in Kalkutta : 4 Khaouka 
= i Raik (9 Pf.j, 4 = 1 Paillie, »0 = 1 BoalUe, 1« = 1 
Kahooa. In Bombai: 2 Tiiipruea = 1 Bear» 4 b i Palfllaf 
7 = 1 Parah, 8 = 1 Candy (15« Pf.). 

<0. titände. i>ie Hiaduer sind streng in ninf Ka.flen 
(Dschati oder Warna) gclhcilt: IjBramiaen, Priester, 
OiHchrtc, Lehrer, GexctEvoralindige , BtaatsbesoKc drei 
l'nterabiheliungen doraelbcn: >V'aidiger, Siwebramnat.t, isiri- 
waiachwanala ; 9) TKobelris (RadMchaa) , Krlegalcuie und 
Pörsten; hieher gehören aueh die Nairen und die Radsohapn- 
tras, Radabatea; 8) Waisohis, Kanleule (Banianen), Land- 
wlrlhaehaHtraihaada aad Fabrikanten ; 4) Behaders oder 8a- 
draa, Krioier, Baaara and Handwerker; ft) Parias, narcino 
Saat«, aaa BII4tM lad Mrtmiud VM «Um itUftÄaaa Vai^ 
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■geiohloRnen , verachlel , eo den niedrigatCD 



i|> atUfjMk in BiBdMf 4to fetMftaoiask« 
OiMVOMtarrBr»*, WlMkaa» ••biwta). ZtUnieto 



tW*Atn und Sekksler. 

CBtlftartNHek) ; O laludMi; 4) 

i; f) ChrUtenthom; Lehre dea Bodtta. 

WlMemvekAftllehe Haltar. Die HlB<nb»ben Sinn 
nr Blldang ud WlssenHChanen, doch ohoo Ströhen nach 
Fortechritteir, nad behalten daher in nUeo Ffichero die aUe 
Form Hill (>rcij/.c; besonders bioderlicb ist der Kasn^agcjsl. 
Unterrichtsanntaltcn fitr Lesen, Schreiben und Rechnen sind 
fast iihcrivll zu inUrn. Die 8(ad( Benarei kann man als die 
UaivcrAiditHiArlt (liT llindos »aaeben, die von allen .Seiten da- 
hin atrAincn , um hier ihre thoolugiachea Studien zu treiben : 
nur darf man nn lir ilenken, alx ob iiicb hier eine wirklioho l'nt- 
veraittt befinde . Humlcrn die Hindu» nehmeB Privatunlerrlcht 
bei den Braminea und liegen hier dem Sludiam der höhem in- 
4ifohen Weiaheit ob. Aehnliehe AoHtallen befinden aich in \ttd- 
des und Tirhal, welche beide jedoch aehr hernb^^sanken eiod. 
Die vorsOflioher betriebenen wlssenaobaflUohen Zweigte aind: 
BeliftouMra, FUlMOpU», Math— atlfc^ AMrwonto, Cha- 
mie, BotMlk» AnoalBlMItolm, fl w oltoto, Baditiwlwwi" 

p^Htentbeils In 
hu Mhr MHabt ; Religion, Moral 
gahOUt; raeh werdra Malerai, 
f vwHHHwtf »awu i— Wi , Sohanaplel- nnd Tanzicnnat 
betrtefeM, daok ia alaem wUarUehea ßeachtnacke. Man hat 
■ttllotheken uni BMer mnt PnlnbUltern. Letztere niad mit 
alaem Griffel «^eifchriebon ; man acbreibt aber «noh mit Schlir- 
feiern and auf Baumwollcnpaplcr. Die Britten haben «tcb die 
Beförderung dea UnCerdriiiH hohr angelegen ae/n la«HCD und 
ffir diesen Zweck viele AaBtaUco «regründet, s. B. die illndu- 
aanHkrit-KolIegien au BenareH und Kalkulla, die Kollegien r.n 
Delhi und A£:rit «owohi fSr Hiadaa ala fOr Muhamcdaacr, das 





engliacb-iiiiüHoho Kollegium aan Unterricht derllindusia den 
europfiluchen und asiatischen Sprachen und tViasenachanen, 
das englische Kollegium , worin achoo weiter vorgeschrittene 
Sahller ana den Hinda- und muhaiDedaniBchen Kollegien anf- 
(»•■■en nnd In der Literatur nnd Wisaeasohaiten veroilttelat 
der engUachea Sprache aaterricbtet werden; daa UashMUche 
Kollegiaa bei Kalkutta, daa Hiada-KoUegto« ftinrt Fftr 
hoher« BUdang darBriUm feaalabaa aafen grInamAHtellea; 
eine UalTeniUM (aMfe 4m MmtKt n Oilkri) BrilnUa, 

lenr- 

t ■■— ae« nnd 
oadMadna, dl* 

<laa«DafllMrit n Kalkatte «ad Madraa ('on denen 
Tonlfttflk die eralara berOhmt ia(), die llterarLtL-ho GchcM- 
aebaft nnd die geographiaohe 6««eil»ehan zu Dorobni, die me- 
dialnlache GcücllNchart KsJkulta. In Kalkutta, Madras und 
Bombai und in aadero Hlädien atod Uuchdruokereiea nnd er- 
scheinen Zeiluntren nnd andere Zeltschrlden und Journale; 
jetzt allein In Kalkutta 3(1 sowohl der engliaoheo «1h clnhci- 
mlMLlitu l'rcHsc Teberdies erscheinen noch mehre engliKche 
ZcitRchririeu in audemäUüften Ostindiena} lud. ia den Pro- 
vinawd>e8tehen an im tUntHmn HMlB «iM.|pMM Menge 

^0: StaatsverfasstTn^f. 

•ao 

1. 8(M<afanB. Die engilsoh-oatindUclM Geaellaohalt 
besitzt, unter Oberhoheit dea Königs von Gressbrilaanien, die« 
MB Baioh IMA alf Boannia, IMU ala MuitilMfr d«r indl- 



aohen POraten ; aar Kontrolle ist dem brltdachen Ministerium 
ein Bureau der Obern Aufsicht über die indiachen Angelegea- 
beUao CB^^«^ Cantnit) «iBmlaiM, oai watohaa «ta f«> 
kataaa CooMMi inl lIMklarm dar OMaltaanftmhaadiit 
Di« Anibaaf te flnmcalaethf daaart aar i» laa^e, ala dia 
Chafla dar OaaaUaahaft. IHaae ging 18M aa Bnda, iat abar 
«Mar «arw Jahra anaaart worden, dMhall iar BaattMuaiff, 
4aan ihr hbharlfM HaaMamonopol, woaaah attahrfttladiaa Va- 
(ertbanen von dem Handel naoh Indien und China ansgeochlos- 
sen waren, aalhSrt. Die eesellschaft hat das MSnzrecht nnd 
das Hecht Ober Leben und Tod, dnn Il<>< iit, krie;; fuliren, 
Frieden au Boblledüen , llündniüHc cin/ue^chea, (aexsadte r.n 
ücnden und any-unehmcn ; ii( «tjer der briUischeo \allon vcrant- 
\\urtllch. Uic uulcrwurfcaca indiüchen IfCIrsten sind entweder 
\'Hsiillen, deren BeschQtsung von inoea und au.i»cD die kam- 
pagQie übern ummon hat, votlär ihr bestimmte 8ub8ldieo su lei- 
ten, und iia FsIIl^ i'lnea Krieges Streitkr&fte an stellen sind; 
oder t<cbü[/.Unge, Ober deren Feataagen die Konpagaie di«|io- 
nirea kann, ehnejadoell Sabsidien oder Trappen an erhalten. 

£. StMtaverw»ltiukar> Di« RegierangsgesohiAe wer- 
den von London aus in höchster Initanz geleitet : 1) Darob 
Boara of emitmi$»ioner$ for ik« «ga^ of Inäia , ein« SUala- 
behOrde ana einaiB Prisideatea, daa 3 Steataakratiren, 8 ho- 
hea Stealahaamlaa aad 1 8akral«r« ■arHaavtkaalrall* dar Ba- 
fieraac flhardla VarmHaaf dar ftoaallaahaft} fl} dvah Court 
ofikwMnf im «IfaalUehaa Bagaataa> aiaa Vataaiaalaaf 
von M aaa dir Hltto dar OaaallaakaA aaf «lar «ahca gawlhlr 
(aa OlMara, «•«« aar ia Loadoa ansiaalga Saaiaata, die we- 
aigalaaa adt 8000 Pf. Start Im Aktienfonde der tteseUaehaft 
stehen, Ahig aind. Dieser Versammlang sind die verschiede- 
nen Aemter, die indische Korrespondens, da^ Oesctzcomite, 
die Mililirkorrespondon^ , dsK U'eeiisol- und Minznait, dus 
8chi(TA0omlle aad die verschicilenen ll»ndel»oomit(,-en /,u Lon- 
don untcrccorduet. Doch müssen alle ßcschlässo, die von die- 
j »etil Direkiorenratbe gefasst werden, zuvor die ZufllrnmnBSj dea 
Kontrullbareau der ».Hilnditrhen Angelegenheiten erhallen , h» 
daas als« die Macht des liirekturenrathoa dnrch dienen koafroll- 
bureau be^rhränkt ist. Die Direktoren selbst worden von dea 
sogenannten Hof der Kigonthamer (Court ofProprietorgJ oder 
von der au bestimmten Fristen gehaltenen Versanmlong der Mit- 
glieder der fieaeUaohaftgawMIt. In ONtindienaelbatbeatehenvier 
PrUldentschalkHitKallnll% Aliahabad, Madras and Bombai; je- 
der iat ala «aattanaar aar Ultaac dar Oitl- aad MUitirge- 
aobiO* faifaaMst »ar ffrannaar a« KriitriHalal wmgi^cb 




t dl* Vera dar Var» 
waltaaf Ibarhaayt iat van Mutterlaade eatlehnt. Die Verwal- 
ter der elaielae« Praviaaan der eonveraements heisaen F a 

dar, Kind uhnc Mtlitirgewalt und beinahe nur anf die Aofliicht 
Uber die Gcmeiniinn und Polizei boacbr&nkL Die Proviaaen aind 
in IMslrikte, diese in Porffuniishx gclheill. In den letztem be- 
ziehen Z c m I n d s r o. xar Kinbebang der Finanzen. EinMu- 
tahsib hat in joden] Distrikte und in jedem bedcuteadea Orte 
die Aufsicht Qber iMaass und Oowloht. Seit dem Jahre 1793 be- 
steht ein vollständiges hinduiscbea Geactabneh; eu Kalkutta, 
Madras and Bombai aiad oberste Gerichtshöfe; au Kalkutta 
spricht ein besonderer oberster Oeriobtahof über die Britten in 
Indien. FOr daa Laadweaen, fllr Pacbtoagea, Abgaben u. dgl. 
bcutehen Duannitribnnale nit ihrer obersten inataas, dem Sud- 
dcr-Dnanni-Adawlut. FOr aonstlge CiiVh aad KiiiaiaaUiiatla 
sind besondere GeriohUbOfB, ZUlah-AdanilMi ia d*a Dlatiik- 
taa, aad Clqr-Adawlau ia d*a Sttdiaa, 
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den Geriehlahfiftn ailseii britütche Prisidonien, R&tho und Pro- 
tokolUaten, nit binduiiicben PandiiH und munlciuiniiscben Mol- 
laha »!■ BeUitKerfl} es berrseiil gitat da« brilliRcbe Formel- 
w«rk. iet9 belicrilch die Kahl aller im Oieasle der Kompag- 
nie MgeatelilcD Peraonen aar 177,606, deren Beaoldyng 6b«r 
3,440,000 Pr. Kterl. kosicte. Uer eeneralfronveraeiir altein hatte 
•4,418 Pf. Sierl. BeaoidBo«. Seit 1084 hiU dio Admlntotratlon 
weaentUche Verbeaaerunirea «rhnliea. 8« luit nmi «iigtkorae 
Bichler erster lutaas (Sudde-Aminu) und AMMOfM der 
StenerfcMalM nU ■■•lindigen Beeoldungen. AmA IM J«CSt 
nto AialaMnIlrainMiM M» «itnhrtiihtBh* alBfaiflllfft 

<iiilhlt2wte!Siy>im f t Start., ui UM, da dwalte 
VMMifiir KaapngMio auMT Krall <ii4^ Mmm 4to KNqia«- 
■to u fcnaren 6eM*, «ncrlcMidtea Wnnni mmi na andera Kt- 
gaaliui 14,«40,M» K Start» Ma 8(Mldaa dar BaaiRagala 
kamgaa 18Mt 10,974^ K Start. Die SiantMtaiklaJIa, dia 
aanfc «Ibmd Dnrehaiilnltla vaa 16 Jakren (von IBM— IMS) 
jihrUch fast «1 MUl. Pf. gterl. betragen , l»elieftn aleh !■ DarA- 
«ohnilte von S Jahren, 1883—189«, auf 14,4M,5I4 aad die 
Ausfaben In Indien auf l>.ltO,SI» Pf. S(erl. Hicrzti iioauuen 
afeer nach die Aiugabcn in Snglnod (.Zinsen nn die Beiitser 



der OiillndliKrbcQ i'apiere, PctiKloncn, Knafen der Anüldhen der 
Koiiipaf:nie in England, der ^old no küiiigliche Trupprn, dio 
in Owtlndk-n dii'iica etc.). Ausser diesen Kinoaboien tiat die 
Kniiiiiagriio in den Jabren 188A and 1830 »sa Hnndelagescbär- 
ico die Hamme rea 10,170,188 ft Sterl. gasagen. Die gewShn- 
liohen EinkOnne von den Prfaliealadiallea llr die Jahre 1885 
und 1630 werden ftlgendormnaMB aiigagakea: Benfralen oder 
Kalkutta 6,171,453, Afra oder AllilaM 8,885,908 , l>lsdrss 
8,590,051 nndBofflbai 1,805,045, nannaMn 15,453,357, und 
die Ansgaken der Prov. Kalkalta 9,891^/7, Agra «94,00t, 
Madnat^SaM» •i'B«<nMi,MMfl8,SBMweall,M»,lM 
Pf. Start. Dar Braak dar A «l afi B oalilaM wd irirtU racatf^ 
lieh aar dank dHaaalam SaMiia», laaaadaia aett daa Ba- 
■Oadara« da« talia LuBdalfiBlIw üartaaiaa mmt», 

mtj MarHa^a Mfafc«) a«a ffM,MS Maaa, «vfaai 

regaliia amplbichs Truppen . . . 35,500, 
regaliraMlaehe Truppen (sespoys) 148,007, 
InefnUr« enropUsche Trappen . . 838, 

IrregnI'ra Einirebome 09,489. 

Die Marine bfxtcht aus 1 Krcratle, lOkleioern Kriernohlr- 

fea , 8 bewaffneten Dampaooten und einigen WachlsoUffea. 



i. Staat der Seikis (SiAhs, SieksJ. 



1. I. a n d. 

Die SeikhB auf der linken Seite des Selledje eliid Vai<allen 
der bHKiBch-ofliindiBchea Kompagoie; dio auf der rechten Seile 
des iseticdje hinfregen bildeten den uuahhäOKigen Staatenbund 
der iSeikh»; In neaern Zeiten aber hat der Fflrst von Labore, 
gleichMla ein Vünl der Belkha, die andern SelkhsRlrsten sich 
nnterworftn and elaaa belriehtllieben Thell von Argbaalstan aei- 
■er Herrsehaft hlnsageCBf ( aad dadnrcb elaen ■ioklicea Blnat 
gebildet, deaaaa Heer grOMlealbeUa aat anrapilaeba Art arga- 
aMrt lak Maaar V8iat Uaaa Baadaahtt» Blii^ «dar BaMaUt« 

* lat 



Lagat S6^-4S* L.) tT-^Stt* M. Br. Sraasaad a* A^ha- 
USaakOalladtaaM Tibet. — «rOnaoiäooo 
— Badaai taillMaagebirfrjg und waldiir, be- 
Hoehthal von Kaschmir an seinen aSrdltoben 9ren- 
MB vaadaa Hochgebirgen llitualaya andHindakuschnrnsohloa- 
sen, von welchen sieh Vorberge in den nördlichen Thcil von 
Labore (Knhislan) lüneineieben. In PcKrhnncr sind die nie- 
drigcn Ucblrge Keibernnddio SalzkiMd', It-rzlcro reich an Siü/.. 
Ilss Pendtichab und Mullan sind eben und 7.um Thcil wuLI bc- 
v.M'-^i.'rt und ft-ucblbnr, zum Tbell aber dtirre and mit Flugsand 
l>edc<:kl. wo sich grosso WQstcn linden. — FIflssc: 8ind, Ka- 
bul, i'cla lum, lUw > , St iludM-h, Bcgsh. - K i ri i h e 1 1 0 n g: 
1) Pendscbab, oder dan I.nnd rjpf fDnf IiIüskc; Distrikte: 
Labore, Jinbnt, Reehina, Harri, Jnlimlrn, .••ituli sngor, Land 
derODckers; 9)KuhiKfan oder Gcbiri»sl^iid ; KQralcnIhOmer; 
Ilajoiir, Poonach, Jamboc, Ki>lj[(-wnr, Kaiigra, Galar, fcebsh, 
Chumbsh, Colon, Mdtidi, Sukaid. — Ilierr.u die von den Afgha- 
nen isa? crohcricii i.nmifr: 3) Die 3 Provinscn Ts cho t scb, 
II a« ar eh und Pesch au er, welche sonst Thelie von Kabul 
waren -, 4) Kaschmir, mit mehren GebirgsrerstenlhUmern ; und 
6} Maitaa, mU das Praviasea Maltas, L^a, Dara-baiatt- 



Chan, Dera-Ohnal-Chan und ßahawaipur. — Produkte: von 
.Mr[nilcn, Gold und Eisen, Steinsalz, Salpeter, Borax; Getreide, 
Reis, Zucker, Indigo, Tabak, Baumwolle, Safran, Wein, edle 
Krachte; Pferde, Rinder, Schafe, Kasohmirsiegen, dnrch Ihr 
langen aad Mau Haar aaagasaMUiat, Kaaiaale, Saidaawir» 
mer} Wild. 

2. Einwohner. 

Abatanaiaag: Hlado veraeyedeaer SUaaa«, woblga- 
waobaan, gataftiUg, ioaaerat ielialg, krlcgeilaeb, tapfer, ver- 



— AasabliSBBtL 
wohaar. — Baaaklftlf sag: Aekerfa«« aad Tlahaaeit liefet 
•ehr aSHg, daab Mt g«tatt Erfolge betriebeat FaMkattM TO« 
bnaamaflaMa ■aqgaa, «na da« barflbalea Kaaehnirafeanrii, 
wotlaB«« aat aaMaaaa Saagaa, Pikier, Tepplehen, lacUrlai 
Waarea, WaStat dabei ela aleht ttabctrichilleher Handel aa 
LahoreodarMaltaa. — Religion: eine eigene, von dem Hindu 
enrrnh Nanek (im 14. oder 1«. Jahrhnnderte) gestiftete Reli- 
gion; Thelsinas, ein einziges höchstes Wesen and keine Unter- 
godhcjtcn Bncrkciint'iifi ; r.wei 8ckleu: K Ii ä ■< n ä I « » h m nnil 
RhslHSh«. AuBHt-r dieser die Brauiarclli^iou und der Is- 
lüiii. — H e gl e r n n g B r 1) r m : Honsr ein \'orein von Sirdars, 
(beokraliscbea Il&upllingen cin^einer Distrikte nnter einem 
Obcrhaupie, von dem Nalionalrathe (Garn Mataj gow&hlt; 
jetxi besteht dieser Staatenbund nur dem Xamrn naob, iadem 
Runschit-Siagb, Ftlmt von l.ntuirc, iIIcbc ihm (i-aber gleich- 
stehenden Scikhufürslco eich unleru orrt ti oit<T » i'iiigntens zina- 
pfliühlig gemacht hat. — ^Einkdnrtcnn ISbi.H'ii .Mill.fl. — 
Armee: 73,000 Mann, woranler die eine lUIfte aas irA^uli- 
rer Kavallerie, die andere aus regulirer Kavalfcrie, Inf^erie 
mit cnroptiacher l)jsciplin and Taktik beatebt{ aoeh 0hArt 
reitende and Fasswtillcrie mit 800 gOBOn«« «Si.OtaO 1 
aitillarie mit MO 
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M. Staat vm GteaUor oder det 
1. L a ■ d. 

Ag», ABitotnd, Bopul, KkttdtMi n4 AjaMT.— 

IMi fhiairMnellra. — Boden: (rroMenlbeUs fiikflfi 4Mh 

talMfear. — Platte: Cbambal, Kali, Sind, B«4«%N«iknl- 

4B) Hjnmn», Sai^triuam, Parkniee, Kobwry, Pohoje, Sind, 
BlnBk. — Produkte: allerlol eelreideartcn, Reta, Weisen, 

Hirse. GemdKC, iial-ieiifraoble , lodle^n , BAnmwolio, Tabak, 
edlen UbHl, verschiedene Holzarten *, Hinder, Scbafe, vor- i 
treffliche Pferde, nehrvjel zuhincs OeliagcL — Bintheilang: 
«} BeaitzDD^cn in Alalwah: iiisirlkfe: Oojeln (üdiicbeln), 
Sarnngpoor, Oiaadwara, Chanderree, Cutchwnra; h) lie»i- 
txnnren lo Axra; Oi«lrikte: Narwar, Gwailor, 6«taad; cj Be- 
eitxonccn In Khandescb; DIatrIkIVt Wlilt. MMiltHfc; Mil 
war, Paiilnemaar, B^afbw. | 



vorma^sen Maka Raja Sindia. 

t, Einwoliftttr. 

Abetamaiünifi Blai% trilgHlMh* 8MMM| lOHiit 

abfcbirtel, nnf weni^ ■«iMIlM taMMUlt, iMlb Mahnt- 
ten, thrili «tMite, JMti, tMb IfMlaalai der Hekte 
Bonhn.» Sahlt «twa 4 BUUloaeB. — ■•■ahlftiirung: 
Aekerbaii, dMh nlekt beeondern fleloaif batriebea ; Viefasacbt 
wird mebr i^liebt, besonders Prerdennckt. — Indnatrie and 

Kaltiir wird beinahe ^anz erstirkt. — Rclifi^iun: die bra- 
maBische. — Verf««sut)g: l'iiumsrhrfinkle Monarchie; an 
der Kpllzo demcltica jetxt der Mahratten Maha Raj», Ali 
Djah Mjankoilji Ran Sincilahehadlr. Seine Einkönrio bc(ra|ren 
10 Millionen Gulden, unil «eine Armee 40,000 Mann, welche 
^rriHstcnihclIa »na den Realen der nnlJielOaten Araoen der 

worden iat. 



3. Der Siaal Ne/xiul. 



1. L a n d. 



Lage: »7"40 — 10« tO'L.,»6''«6— STdO N. Br.; im 
N. Ton Tibet, im 0. von Bnlan, im SO. von Bengalen, im 8. 
von Bahar nad Oade, im 8W. von Delhi und im W. von Gar- 
wnl begrennl. — GrOaae: MKEineohlaBa de« anter dcmSchu- 
Ue der oatindiaeben Konpagnie ntebeodra FAnlrathniM Sik- 
Uffl tMO Ooadralmeilen. — BodoB» Bte Alpi 
Bwci BaikM Jiahnr, fmalUl näMgtmlnMIL^i 
.Im 0. iiinh 41» lamm DM«n 

Fll»t*i CMafe, alt 4m QvdUttnMD BimI «A ttacrkoo^ 
Bit il*dt, ■nnool Onnga, Mtricbanftt, 8«tlCMK* 
Hihta, RaJibagar, Mayandi Kola, Batigar, Bart 
Ktl» HÜ Athnf Uaka} fiaffn nU Swttefuga aad Bnharae. 
Dir XaiaU Innt Napaal Im 0. von dam FUntaalhan BlkUm. 
— Kllaia: Alpenklima mit den Koniraalea 4er Sehweis, la 
4tB Vhilani aebr milde nnd gesund , der Vegeladoa bSebst 
fSriarlieb. — Nalnrerseagniiae: Gold (in KIQaaen), et- 
was Btlber, viel Kopfer, Blei, Torlrciniehe« Ei«en, Arxenik, 
Schwerct, Marmor, Jaiipii>, UerekryKlall, Kalk, Schiefer; Horn- 
vieh, Yak», BQITel, Schare, Pferde, Huntle; Elephanlen, Rhi- 
BOccrüsao, Ti^^er, Leoparden, Schakale, Küchise, JVfoitchualhlere, 
Affen, Hatten, ßtelnbücke, Gemacn, >icl Geflögel, Kiache, Bie- 
nen, Bei", Maii^, Roggen, HOlaeolHicbte, Baumwolle, (Safran, 
Zuckerrohr, Hanf, KardamomeB, Pfeffer, Injfwcr, Obst. Wein, 
\ CThehiedcne Hulzarfcn. — Kinthcilung: 9 Dii-iriktc ; Ne- 
paoi, Diatrüit der 14 E»iM, der M Riuaa, Mnkwaapoor, KM- 

S. Ein w ebner. 

Sahlt tiMIMItliMlMi.— AkttaMnaft 
Novaraa, DhaamM«, Partalllaa.<-Ba«ehlftlfaagt 
wlrtbaohaR bMM (bllig totrtoWii aUa LMinalMaM 
4oa llMaani4 4ar flaiatilohkalt Torihellt «i4 imim ytm 4to- 
aaavarpaoklat} WiaBanntKu4Dilngiuigwar4aaathrs«nUAt 



alaalad Weber, Klaaaartelter, gute Zimmerleate, Waffenaclunie- 
4a tui4 Tortrafllcba Vargolder. Man berettet Papier nna Rinde, 
eetrf aka ans Bels , aad oiaaa LiqtMar aus Waia«B aad Reis, 
Ibnnr ganaaat, tibcrall adto' gaitehtat. Haa4alBvarkabr wlr4 
nur mit TIbat ■■4 Ba«galaa galrfakan; ' 
Btcbt la Xlapbaalaa, miifcBaHaa4hi 



lea, lagwer, Knib O«"« /<9>*<(fMJ!» Waeha, Hoalg, BlebteB- 
har*, Orangen, Pftffer, awattoafcar Bla4a, Kafibr, Oal, Baoai- 
wallai aaaaar 4aa algiBaa Pfia4a|glaa vailf«lta( Mapaid dto- 
taafsaka Pro4akta aaah Baagidaa. AUa Waaraa w«c4sb dorek 

Karawanen mittelat Pferden nndSehafba Aber dIeBerga (taakaib 
— Religion: herraebend die brsmaaisohe, »on»( aaek 41a 4aa 
Buddha, i^ama ond der Koran. — Wisaenaohaftllobe Kul- 
tur: beinahe auf derselben Stufle, wie in Hinduataa; Aatro- 

nomii.'. ei^cridirli As(rnlOf^ie, srheint Liohling^Htadinil} CWafe^ 
aankoit ist auch hier lina Krblheil der Draiuinun. 

3. S laaf sv(>rf;i-««ung und Verwaltung. 

Unnmsilirnnkte Monarchie, »n der Siiiti^p ein Raja; an 
acincr Seile ein Slaalarath. DIcacD bilden füljfende htaa(.-<bc- 
amle: 4 C'hanteriyas (PrincipalminiRtcrj, dKarigi ( staatKekre- 
tSro) , 4 Sirdar» CHtallballer) , S Khardura fSekre(ire) , der 
Kupperdar (Provianlmcinter) and der Kbazancbec (Scba(?.mel- 
aterj. Zwiaehcn Herrscher und Volk sieben 36 Thnrgmn, lltnpt- 
linge der Ghorrka-Kamilicn, welche bei wichtigen Angelegen- 
heilen vom Haja zu Rathe gezogen werden. An der Spitze je- 
des Distrikta siebt ein Snbab. Slaatskontrolle sind die vier Bi- 
ohart Bit ibrem HaaptaDittns, welche jedem Snbab einen ün- 
terkansler baigabaa, aad Aber treae PflloblerfUlnngderBeam» 
tea waekca. Oaaatxbaoh ist der Derma Sohaatra. Die Slaala- 
«lakaalla iNf4an vtai Bakak dnrok Faaakdaia aikobc 
aa Itmaian TCipaÄM. ItaMUMatilaaarB WU. 
Die regnKre MIUs naaki kd 18^H.aaa, Iat laM 
nien gethoUt, jeda 



aaUralak. Dar NM vaa 
M4atokt aalt IBM 
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4. Besitzungen verschiedener Europäer. 



m) Der Portng^leien: 0«biet ron Ooa »bT der WmlU- 
■iBTiKMian. Lage: »1*94 — 91'&9 L., 14*5S'— 1Ö*6S' 
If.Br.t vaaankiMkm Mccte, <•» *<•■ MltlMliB^ifoarwid 
CmmmmhAIumi. «1 CM> «HdMtaailM. 9— 

Ami Mm 4m 8ali wttMgMisBflgal| taiiHMlInlf u- 
«tkMti wdeirKttto MBÜf. PlflM*i MMiw«, 8dMt, Bai 
TOD Om Urft dm VorfaklfKe Bami. Prodnkte: Bamvill^ 
Heaf, PMKer, Kot4««<mwi , Beto^ Hanrieh, Flache, Ms. BlB« 
SMMb ■taradtnaNUMMteSa^pUtMMaaii 
DanwtatarPwvhuOoMWMtlBBtadMtia, taiMliliaitf 
Ttnar und der HaMiuel Haeaa, ««lebe 6eble(e Baaaiama «ia 
Oeaeralfemfaemaat mtar dem Nanra Vleektaifreioh ladiea 
aiumeehen, feolrict die Zahl der Einwohner wohl 500,000 und 
der FIfichenram MO Onadradncilen. Abtitammnoii:: Porta- 
jrjr.iien und Hindu. B o » c h a f t i g u n : (.»tulhmi . \'u-li/.U( h(, 
H^uliLTi l Banmwollcn- nnil beiden« cborci und Araklircnnc- 
rci. I><.T llnndfl, bcninJcra «U Villa niin\ Ä de G"», is( i-.ii'm- 
llob lebhaft und wird mit SA eifeneo Scbireo beirieben. U e- 

llfUBt MawMMliMiMdtolcMhollMht, «tlfliit «ami- 



atea Hiadn bereite aagaasmua haben. Soast die ReUfiia daa 
Braffla. Staataeiaklafte: inj. 18S1 hetmgea #• Bin» 
aahaaa 6M,#M, dia AMtagaa 798,000 Cnuadea. 

CMi«(a Faadieharr vad Karl- 
katiaKaffaBlik, laaMietlbU aaTBaiMi, «aa* «Mhaii- 
doaagtr «ai aalfa Vakttnlia la Baaptai, fa «maa aliia 
Qaadtat— Üaa all W»jm BimahMn, wekke Bal^ 




«3 Dar Diaea. Daa Gebiet tob Traakebar aar D Aaa alt 

der Stadt Traakebar, dem Fort Daaeborg nnd einl([^D IMrltofa 
and der Stadt Serampnr in Benfalea, im Gaasen 4 Qnadrat- 

nieilcn mit 36,000 Kinwohaern , welche Reia , BaamwoUe und 

Knii liie bauen, FlHcherei , Woborci , SalzschUimmcrci und 
vcra(:tiicdcno Gewerbe treiben , und einen zleiullcli iebbaTten 
Ilaadel liehen. 

t'cbrigena etehen alle diese Koloaialbeaitaiu(eD antar 



XL HINTERINDIEN. 



1. 
Ch 



Ä. L a n d. 
IM— IST ö. L., Vf—Wr Br.'i 



. 4,400 Oaadralai. 

. »iMO » 
Malakka. t.OOO » 



18,1 




t.BMea. Vaa 

siralfaTaaN.aaak8.«ad80.t dia 
Der Bitdert fleMrgaaf aadal fei Kap 
ekaof ffeht vaan. aaahB., dia Waat- md Oaifclataaad die 

laael Malakka haN« anrKiataaabdachnB|r. Kwlschea den Ge- 
birgekettea llegea aaaataWnba Bbeaen, wOate und moraatiffe 
fieireaden wedkaela mit flraebikaren Btreoken nad Walduagan ; 
im Oaasea lat dieaer Abschnitt Aeieaa weaig bekannt. 

Meere: der Bukcb vonTunkin, der üuucn von Sinin, 
die SlraitBe von Malakka, der bcngslischf und martsbawachc 
Basen. 

FIOmbc: San^koi (in C hina HoU-Kiang hclsacnd) ; Me- 
namkom (.348 Mellen duri bnirSmend) ; Menam, Saa-LneB (ia 
Chlaa Lu-ki»ag und weiterhin Na-Klang; ((enanDl)-, Irawaddi 
(in nbet nr.angbo-T8cha und in China Pin-Lan^-Kiang ge- 
nannt); BrahmapBira (in Aasam den Xamen Bor-Lobil röh- 
rend). 

4. HUnA. Kln kleiner Tbeil im (emSMi|rten Klima, doch 
vorzOglich nnrdcr Gebirge wegen mit milderer Temperatur. Der 
grn<i!i(e Tbell la der heiaaen Kone hat elae groeae Hitae» nur 
durch MunBUDR(Weoheelwinde), durch Regen in deriuaaaaiali- 
reaneit and durch Seewinde an den Ktlatea etwa« gemlsaigt. 

5. MatorerseagfiilBee. Mineralreich: Gold, Silber, 
d, KlaoB, Ziaa, Kaylte, agteaaglaa, Bäte, Balpatar, 
taUa Biia}, Bdataataa, alai BMa% 8avhiia,1 



la maa. — Fflaaiearaiafe: Bdla Haiaartaa (ßKgmt 
KalaaAak, Adlo^ln), TaifeMa (bhI BaUAaiO» 
naBBl) ladigo, Banmwaliat 0^ Batoif Alaine SagOy 
Kalmiatae, Zucker, ThoalB/ 
— Thierreich: Rlephaataa) «pa^ bu« , ahh|^ 
titiere, Pfluien, PapageleB, awÄaia Va g ilBaalir (dar 
•olnralH)} VlMka ta Mi*!"» 



B, Binwoliner. 

I. Zahl. Nach 
81,600,000, nämlich i 

Brittiache Boaltzungen . . . 1,500.000 Einw. 

Birma 4,000,000 

Pism 3,tiOt)0(>0 , 

Malakka öUU OuO > 

,..*.«... 1»,(M)[),(>00 



ZnaaBUBea tl,600,000 Xiaw. 
•. Kerkunft. MoB||^Uach«r Abataameaf, nad awirdial 

HÄnprfltlimnie: 

ij Anamltea, Zweig« daraelbea TaaUaeaea, KoeUa- 
chineaea, K««ib^«r, Laoaar) nad dia CMkgavMkari Laa» IM 

und Maaog. 

f) Birmaaea, nad swar: eigentliche Uirmancn, Pe- 
gnaner, Karianer, Zabaiaea, Kymen, TaoBgeu, Yau, Palaoa, 
Pyoa etc. 

3) Siameaen, Gbcnfalla in mehren Zweigen. 

Ferner iMnlnit-n, .\»BRme»on, Gurruws, Muge:«, Caaaaier 
etc. Aach halten »ich in vielen Gegenden r.alilrciLhc Cbine- 
•ea auf. 

S. BeaebBfttarmnB. Bei einer OppigeBVc^i (Kilon wenig 
Bctricbitamkeil im Ackerbau, ao wie bei aohwaukcudcn poiKi- 
aohen Vcrhtitnissen und den atetea, ana Deapotlamu.^ und Kricgs- 
luat hervorgehenden Unruhea, aaeh kein' hober Hiand derVieh- 
saokt, «bjdMoli hl« aad 4a «la baaaarar Zaataad 4i«aor «ratea 
BaUamialBa «attüfat. Baida liad jalMii aaoli aaf dar BMH 
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dar WkOaU Dto Kflule «m Friedens «Ind nnt«r dM 
teaVerUltalHeB ebe^la wmig bei^anBtlgt, dwih tot wn 
allerlei Kun8t|;e«erbea b«kuDt, sto werde* aber tetuUMhllM- 

Rend nor fllr den eiisroaon Inneren Bedarf betriebe«. Der HsB'- 

del ii-r /ii^mllili biMrru htliih, vorzüglich mit China, dem bril- 
tini hcn Indien, eiclii ji-ilorli itil! dem Welthandel in keiner na- 
hen Verbindnng, bfBomicr.s ds liic Hulitik der FQraten die hc- 
walTnctcn curopniochcfi Kmilleiiro scheuet. In dem brlltischcn 
Ilintcrinilicn iat SingBiJorc cia Hnupl!<lii[.ieliilnl£ uiiil jetzt iler 

JkUtlelpunkt dM CkildliMidela de« iodisohen Arcbipels.) eo wie 



dl« 4M BfUta Ii IbTM 
■M cefrttaidato StadtM oaliMta g«fMwii1t( •tavkhdcw Bm- 

debpUta gttwordea tot. 

4. Bellsl*«. Am atugekralMMaB «ad 
BoddharaltgioD; Mbea di«Mr «kw MMh dit 
und di« Likn dai KM-Kn-taa. . 

ft. Wt— ewacliaftUelW Kalfwr. MaBawokaerBinter- 
iiidiena stehe« fltat aaf derselben 8ta(b wiaseasehaAUeker BU- 
AunK, wie die Hindu, doch die in den GebirgHll 
dea Uinlerlndior stod noob sehr robe Bari^KrcB. 



1* Land. 



KaMi (JMk «te* Malatfca «ad die dabei falnaaea In- 
seln PolÖ-PlaaBf and Singspore): 108' 94' — 114* O.L. nnd 

10' — t?" N. Br. In 9 Uaupitbcile ee'rcnnt, wovon der nörd- 
liche zwiHchca Tibet, Birma, dem ML-trbuHen Ton Bengalen und 
Bengalen; der KQillirhe /.wischen Birma , Hiaill and dem ben- 
gali«chen Meerbusen lief;:. — OrOsse: 4400 Quadratmeiicn. 
— K in t h ei 1 u n e: : unmittelbare I.SnJer, wolijn \ic- 
denti.iani, Arakan, Martaban, Ycc ( Yi ), Tawai, TcnitüHerlm ond 
die Insel .Mer>jui, Palo-Plnang iirjil Sirjjrniiüre und die Land- 
Rchart Malakka gehören ; mittelbare I, u n d c r : OberMsam, 
Ojintiab, Katscbar, Land der 6arrnuFi. Kn.'<i-nl and anderer Gc- 
birgarSlkcr. — Boden; thells gebirgig, thciis ein schmales 
KOsteiilftiid , im .Vllgtnielncn frtii htbar and ergiebig. — Ge- 
birge; «nrruH, ÄJugy, Anii()cktomiu fAnupeklamsobaj. ~ 
FI&BRc: UrHitmaputra mit den NebenSflgsen Brak nnd eumli; 
Arakan, Pegu, t^an-Kuco, Tauai uad Tenaaserim. — Klima: 
im nördlichen Thcile wie in .Nordbengalen, im sOdlichen Iro- 
pUcb. — Produkte: «uld, gilber, Kupfer, Eisen, Biel, 
»alpeler, Sala, Reis, Baomwolle, Tabak, Pfeffer, Ingwer, 
2ncker, Thee (in Aasam), Oplan^ «and, Atoniwia, Taak- 
IioIb; iDdiscbe Fracbte, "^rgHT, Aiwnta , flhMallplW, 4n>n . 

■hai/'n'riiini^^^ ««a^,nNh^ 



9, E i n w 0 h 



■ er. 



Von vcrKchicdener Abkunft. Die Assamesen und 
seheiaoa vun llindu'Hchcr Abslanunaag Die Carrowa 
andern eebir^nvölker noch sehr roh Bad wUd, ao dMN 
alBifw t/Kh Mraaaheaaffita toi «afenMh» alad. VanMr (Ort 



«B Mnggn oder Arakannr, Mnlalea, CyMM*.-— -Stikl, lidobat 
angewias, vtaUelobt 1'/ MilUoa 0a AMiaytaia 8M,MM).— 
B e a c b < f t i g a n g : Betsbaii, VInluiBoht, «twaa Bargiiaa, M4~ 

wBscherei, Seidenbau, Seiden- aad BanawollMiweberoU Der 

Handel wird im nCrdlicben Tbelle au Lande mit Tibet, Birma 
ond Bengalen getrieben. Der Meehandel wird am lebhaftesten 

in Mnnlmein, PuIi Fi lang: und 8ingapore betrieben. Letxlere 
Stsd! hat einen Frcibufcn, worin viele SchiiTe elnlaulten, grosse 
Handelshinser derEuropier, Chinesen und nnderer SHiati.ichen 
VöUter. 1831 — 1833 betrag die.\u«f»ihr vun hiugapore 7,695,190 
nnd die Kinfubr i«. 101, 17!) Dullar.'«. —Religion. Die Bnuna- 
religion und der lluddhalsmu^' Je(/,t gibt es auch Cbrlslen. — 
W is B e II I» c h sf 1 1 i e h e KuJ[iir rii ch gering, am meiaten in 
Singapor« , wo anob ein maiaiachca ond ein cbiaoitookes Kol- 
leglnarfahkaiadot 

3. Staatsform. 

Die brltUaeb - osllndiaohe Kompagnie, die vir schon als 
Besitaer des grOssten Thelles von Ostindien oder Vordoriadiea 
kennen gelernt haben, ist auch io Besllse dieses Thelles von 
Hlnterlndien, der ilir itüSti voa dea BIraaaaa abgatretea wurde, 
doch waren die Inseln Pulo-Pinaag und BIngapore schon trü- 
ber von Ibr in Beslla genommen und das Gebiet von Malakka 
wwdalkr 16S4 voa den NicderUadern gegen dl« biilttashaaBa* 
■Unwgaa ia Saawlra flberisasea. Malakba, Palo-Ptaavy wmi 
aiifipan stod aatt IStOsar PifaMialMlMftKalkalla (aaohU- 
gaa. Ananer Üaaa« alad «Mb AtaMB, Anlta% MaMabna, Te«, 
Tawai und Tsoaaaefia aabft Hargal gaas *•■ tu andadtoobe« 
Kompagnie iMdagig« Lladari Magngw Kalaifear, Rnamd, 
w aadim GoUifSTSikor 



1. Land. 



L B g c : 1 1 1 — 1 18' ö. L. , 16 — «7 N. Br. Grenzen t In \, 
Assam und die wenig bekanaten Oegendea der Sehirgsydlker, 
die man /.um bri(ii«chcn Hinterindien rechnet) im 0. CUaa 
8iam und da-n britilKeheMartabaa} toi 8. dsri»cacaltoakaM««r^ 

bnsen, im \V. dcr.^eibe aad 4aa WHMl 

erösse: seit den Abtretnagea T«a UM a« 
Kompagnie »«00 oder violi«(ehtlt,MOQMdntiMilaB,— Kin- 
theilung: 8 ProTiasttt: Binoa, r«g«, MMM-aafeaa oder 
Koachampri, Lowaaotaa (dlaaakaldaBfiwtlaMBaiad eto Theü 
von Laoaj, Martatai C*** wetehnr Profla* «ta Theil brittUch 

Islj und «liO BMiati « iwralaapliiitligaa Vdlker. — Boden: Abkunft: oigonlllcho Birmanen, Pegaaner, Carlaner, 
^»-«■''^^f'?** Wdsa j die Absenkung ist Schaas, Tx^iiifj^u, PUu, »«haincr, K>eiun e(e. — z,hl, von 

aOdllM. ParBai aa y m fcaüBBfc; aa dea Fiflssen , welche I einigen auf 4 , von andern auf 7 bi» 8 Milliimen gc»ehat/.l. — 
» MWDlt DnaAlbar. — UauptfifiBnc: Irn- — Beschnftigung: Getreide- and Reisbau, cIwr^i Viefi- 
UUang uad Öaa-Luon. — Klima: | sucbl, betr&obUlcher Bergbau, äeldoobau, BaumwoUenmauu- 



troptoch. INraUvMauha Maaraa hat lafaai 
eb« hflagkSnaMhalt — Produkt«: Oold, Stibar, Plattoa 
(naell aMMalatdaakangea), Splcasgias» vtolBtooBiUaa, Blei, 
Kupfer, Salpeter, Sals, Sebwenel, JMalalftIno, MaraMTf BiC»- 
atein, Bcrgöl, Getreide, Bcls, BaanwoHe, Indigo, Kardaaio- 
men, Zucker, Tabak, Onmmilack, TenkhoU, Temotiiedene edle 
Uoiaartcn; zahmes Vieh, Fl»che, ungemein viel Elephaalcu, 
WUdprei und u jlilo Tfiiere Dii-i Kelch betiteht aus den Kflaig- 
relobea Avn und Fegu, und au» einem Tbcilo von LaM. 

2. E i n vv o h n e r. 



«addiialtt 



u 



Digitized by Google 



JLslea. 




flüctttren, 8eI>Ieii7,rtiirfU>rlken, Sohiffba«. — Der Handel im' 
Innern Ut ricmliili Icbhafl, befkssl «Ich aber vorcQglich nur, 
Uli Le))iMi.'<nii[|rlii uiiil mit Mihliinili.srhen Waarcn, welche je- 
doch Buch r.u l;audc durch Karnwaneii elngebraciit werden. Mit 
Cliinn hr steht ein nicht ananlohiillchor Uaadel. UauplbandeU- 
pUizb im Innern: Awa, Prome, Chanmo; lltsptgeeplaU : llan- 
KhuD. — Ausfahn Hiumwollc, KlfcDbeln, KdclBlelne, Teak- 
holz , Wach«, Bale, «[eijörrie FiRche. — Einfahr: Beide, 
Sanmt, OoldbliKer, Papier, Mctallws«reD, europilsche TQcher, 
ben jrallsche Mousaellne, Poraellan, Otaa, Thee. Ea besteht kein 
jcromOBstoa Geld, Landeamflnze sind daher SilberwMren, dann 
klaiM SIdoke Silber and Blei ; Rechnungsmanxv iat der Tikal, 
«■gallhrld. 10 kr. — Religion: der Boddbadieaat. — Wia- 
■•■••b«ftliche Kultur: fast jeder Elnwoliaer kann leaen, 
mad WiiMMckaften werden geehrt, vorxOglich Dicblknoat, and 
■m lül Mgnr Setenaplele. PkilsMpklo ud Moral itahM anf 
dMr Mfema 0Mlk; doch In Hut AtlrMonl«, SMgnflto uul 
ArsMlknrt IwiimU «imtallNb» Oi«lMMMt 

8. St*»t«foriii. 
äm im B|Um 4w leglwMff «tobt «to KilNr, «!• «ito- 



Helncn \amea aber darf kein Birmane bei TudcsHtrsTe aanspre- 
chcD. Der Thron i»t nach der Wahl de« ilerrHclicra fQr einen 
aelDcr Söhne, der Rcgtl nm lj für den iltealcn Prinzen erblich. 
Eia StaatBrnth , Lotu, au» vier Minisicrn, Wohngie«, er- 
thellt den (louvcrneurcn der l'rn^ ln/.fii. .\1 nywouns, die Be- 
fehle; im ,Sta«tar«tha sind aach vier hohe Beamte, W u b n- 
dockH, wtUrihi^ blos i'Iiie berithende Hümme haben. Uebcrdiea 
beHteben vier .Hinister den Innern, Altowoana, welche nn- 
miltelbaren Zutritt beim Kaiser haben and aelbat den Baaohlosa 
dea Htaataratha anfhebon kOanen. — Oer Kaiser hat einen glia- 
■enden Hobtaat mit vielen Hofchargen. — Den nieten Rang 
BMh den Prinzen nnd hOchetcD Htaataminlatern haben die 
sinaharea Fflralen, nmi der Adel hat verschiedene AbatnAin- 
l^en, anf welche alrentre freh allen wird. Erblich« WSrde* be- 
alehen nicht. Die Einkaufte dea Kaisera b«itebM In dam 
Kebaton Tbnila dar Eraevfaiaa« ud dar Wanna) itt iUb» 
gaben midn» alobt im OaJdn «Uilafctot, #» Mmm» A» 
ar«Hk«nMt lad Statthaltor intttm ml dla Brti4fälH» 
bwlhlig Sblrlkto ««(avteMi. Mar Eimbnnr M mm 
IMagadiMM «MpttohMf iMttit Mm daüüir ananba- 
Uoba I.aad-ani «naMakt Bnlbl «MW «• UMüln im 
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1. Laad. 

La (mit Eiaachlnaa der Beaitsangen In Malakka) 
11«" — lar 0. 1«. nid 4— n° N. Br. V«a Cblna, Anaa, den 
uabhSaglcwi BiMiMi im BalUMal Malakka, daaMaara, 

bfittlrThTit matirriidlfnit f *"t 'rlrwiiliffMftn Biiirl 

•r<M*. Vmk atalcan MM, M«h •■«an tt,MO Um»- 
BlathcUu ff« OfeMP- nd Hiadar-BiHi Mit 4tr 
HanpCatadt Banioki Blaabafeaa Kaaibadla, Blniilanlaa Iiaoa 

(In Zinuni und Lantschang getheüt) and die MnlaklUHSlaaten 
Ligor, BoadelcD, Pataoi, Kalantaa, Trlngana and Queda. 
Baden: cla durth (;ebir(^e Sallich und weatlich elai^e- 
aehleeaeaas Thal , der Monnm airCul durch die Mitte dea 
Landes; seine Ueberacbwcmmaniicn und die Bcwisserung 
dorch kOnatUofce KanUc machen da!« Erdreich ft-acbibar. Den 
Oistllcben Thell den Lamlea bi. w&.'^^cri der Menam-Kom oder 
Mal-Ksuag, DDd den wckIIh hon Jer San-Lnea. — Kli- 
ma: wie Im birmaniKcheii lleirhL'. ~- l'iudukte: Geld, 
tsUber, Zian, Blei, KiBcn , Ku^^rcr, Ma;;net; 8a]peter , 
8chwei)el, 8ais, Reia, Mais, Hinte, UQlsenfrflcbte , Gra- 
•alSpfel . Feigen, ADans«. Fiirnn<^, Kokus, Sago- und Are- 
fcayaluii II . OrMigcn, Cilronpn, Iinligo, PfefTcr, Giinmii , Zu- 
eker, Beiei, Baumwolle, Zirumt , Kallee, irclTlKLc HüUnrten; 
Ritiaoeeroase , Klcphanten r>lio weiaaen Elephantm gcnie>«KCn 

die grOsate Verehrans), ''C"! Onnallen, BethwUd; Binder, 

Baad, 8chaAi, mtgm, Ftmi»i Irakaül», Blaabe» 
VogelneataCi 



t. Binwokner. 

Die BfifllHfflliib« Abstammang der Siamesen , die siob 
aeINt Tbac aaaaan, Iat naab niebt axbnah^ daab Iat < 
Valk baialia aabr mki andern gaalaefeti 



■aadal m 4anh dna' 
Hamoban and danb dte MolkMadigkeii , anm Varinbr ntt 
gewiaaaa Jbfdfcefai Taiwaldle Bewlltiguag thenaraa aifeaafta, 
! hart bedrbeki, doch nicht unbedeutend. V on AnawlTliffaa Iral- 
, ben die Cbinesea, die ostindische Kompagnie, die Nardamerik»- 
ner Seehaadel mit den Slameaen. — Die Religiun der Hia- 
meaen Ist Bnddhaismns. — Wiasenschaften und KQo- 
ste sind den Bewohnern von 8iam ulcbl flrcmd, kr- werden je- 
doch höchst unvollkommen bolriebon. — In Kin:ii bcnlchon nur 
Freie und Sklaven. Der Kritiifj ist iiluht nur lli-rr lii-i Landes, 
Hondern auch des Lcbcna uud des Vermögens seiner t'ntcrlba- 
ncn. Joder Unlerthan muHü dem Staate entweder als .Soldat oder 
aU Ackcrbaaer wenigsten» jedes dritte Jahr seines Lebens wid- 
lucn. Dir künig^, doHsen .\anio ausKusprecfaen bei Todesstrare 
verboten iat, hnt e\n<-n Siaiiisratb nnd geheimen ßnib, and er- 
nennt Rirdie Frovirzcn Slaltbalter. Ks besieht da*cl!jH( n'juli die 
Feuerprobe. Ein ReichMgesets besteht in drei Büchern : Pr a Tarn 
Ra, Pr» Tarn Xon und Pra Raya Cammanst. Balbi »chäi^:! das 
ataataalHkoamaa aurMMIJl.uaddaaKfiafabeeraarao,OOOM. 



1. Land. badnakti nil O itrtHa m wn nt gUHffe »«»Uangea bevob- 

naa. Ba gibt aar «Mg» BaataaMaa*. — Das KUan lat, 
Lagat tW—W W 0. L. ; l* it—S' N. Bf. Aaiena darob dtsRaclbbanaMI dar Bae gaadaalgl, barrlleb. — Pro- 
■fldllabal» KaattaaotalspKse , das Kap Romanla 1* 17' N. Br. dukle: Zinn; Reis, HOlseaflnichte ; Rarahutaa- uad Man- 
— Biae Geblrfirelhe, aus Slam heraberatreichcnd,dnrchaleht gustanbtume, Sandel- and Aioeholx, Kampber; Sobweine, 
die Mitte des Landes. Die KOsicn sind flach, niedrig, (tucht- { Rinder, Schafe; Federvieh. — Kinthellung: FOnCBabM«: 
bar; das lansfo iat gebirgig, uaangebaut und mit Waldnagen i Salengore , Pera, Pahaag, Rambo nndJebore. 
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f. Biawokner. 

Halaico; 1latl|;, YarrClherbcli , mordsSeliÜ|r, Immer be- 



nng fürt» 4— po< to »> » 
iamg dareh ela allg •■■liM Bmi4> blllMMNI 

sieh in den Ocblrf ea wilde and aehr rohe VolksliHM tat, 



wifliet, weiüK«teM mit einem Dolche; dnrch Sklnveret in ler die bck»nn(e8ten die 8*onang:, Di»konff aadBena» rind. Dar 
rohen Barbaren hcribjewflrdigt ; neben dicHcn auch i^aiiitn|fi frOber nieiierlfimiinf he Tl.cil dic«er Insel pehOrl nun 7.u (JroM- 
udPapn». — Uellfiom moiummedaaiAcli. — ül« Eegio* t brltonnies, wesatiaib laao das brItUitobe Uuierlodicsnachselie. 



e) A n a m. 



1. L ft B d. 



h»g*t <M*-«r «V0.I..liai8r 1' N. Ir. 

Vm iar eÜMiliakm 9mm* M in UM* Im Bw«m von 

Vulda mai dar aUMaUeheB Seen Ma ma den Ooean , in W. 
frrenitt e« an Bian, wo nan jedoeh die Orense weaig kennt. 

GrriHHC: Nach Balbi 13,1>5, nach Crawfurd 60O0 Quadrat- 
itieilen. — E 1 n I h e i 1 u n g : Sechs LaadKchalten : Tiinkln, 
C'ochiiirhina, Biah-Toun, Anam'sches Kamboja, Aaani'aehcB 
Lao» undBaooderBoatan, wozunochdio nnabhin^gcn Gebiete 
dnr 'uiiiicn und kriegeriachen Bttmme in den hoben Gobirf^a- 
Ifaclcro aswiachcn China and Tuokin kommen. — Boden: Kin 
acbönc» KÜHlpnlunil , «uuaerst friich(bnr bi!< zur dcppelten und 
dreifachen I'^rnic. Kinc Gcbirgarcibc scheide! oa in zwciThclle. 
Die beiden IlauptstrOme slod: DerMeaam-KomoderMai-KaunK 
nad der 6anf-Koi, welcher den Li-Binf -Klang aufbinimt. 
Noch aind der Taohe-Lal-Qo , der Hne and der Song oder 
Donal r.a bemerken. — Klimat aehr angenehm; die tropi- 
•ehe UKxe dorch Seelnft gemiastgt. — Produkte: Gold 
^ das |J|22^j'''^|^J|^ WMMg| ^Jf^J^^"*' BlMt^Belg, 

' TMÜMlat Vm« «II» MsMten; Blepkanlen, 
I, BinMMm, AMm, PIMn, Bftfel} Seideo- 



2. E i n -vv o h n c r. 
Abkanft and KArperbUdonf denclbaa Ut eUaaaiacb) 



idet Anaoieaen, Laot^cn, Kbomen, Loyea, Miü uni^ Muonga. 
Auch Chinesen flniinn xicb. Die Zahl der Einwuhner wird aehr 
iversohicdcn angcEcben . von 6 bla 1> Millionen Ja Biü^a- 
> chere rci:linc(e hoenr 83 Millionen. — B c h c h hf [ i (f u n : 
Reiabaii, Vich/.unhl, KiHclieri-i . Ti'pfiTci , die gc» Oliiill- 
cben Uaiidwcrke ; Maoufakluren für tieidea7.euge, lioW.- und 
Elsenwaare«; SohilTbau, Uandlnniir. — Religion: bei den 
I Voraehmen jea« des KoD-ra-t8e, bei dem Volke der Boddba- 
dicaal. Aaob Chriaien, die jeir.t sehr rerfblgt werden. Vurher 
j hatte aieh ibra Zahl auf 300,000 vermehrt. — Kanate und 
j Wlaaeaaehaften haben völlige AnAiabme, werden in OlTent- 
liebaa Behalaa giMuU aMli «biaoalaehar Art belilebaB| 
aaMbiliairirtliaialt Oakoannla nd PaUlk fMalUKst. 
Ab dar BplüM das Balthaa alabt ato Kalaar, 
CUna ab alaaa VaeaBaB bmtaektoi. Ab du 
lat ein Batbakalleginm, Con-4ov, «Ii 
Na-Kong lat dw Krtegamialaier, Hov-Koag dar BiaaBBi 
niatcr, Uow-Koag der Minialer dea Innern und Twet»I 
der Marineminlater. Zur Verwallone derProviosen aind Vl«a- 
kOnlgc boalclll. Alle Aeniter und WOrden nur pcraönlich be- 
trachtet ; ea gibt daher keinen Krbadcl. Die Kinkanfte werden 
von Balbi auf 8»/, Millionen Rililr. «cHchii/.i. Jeder L'nter- 
Ihao lat milKnrpflichlig; die K r i o g m m a r )i l , welche 180S In 
60 000 -Mann hcatand, Ul lu tieiiern Zeiten vermindert, naoh 
Einif:en auf aO,(»00, nai Ii Andern auf JO. 000, dio aufeuropil- 
BChe An dUeildinirf. bewnirnct und lickli idet sind. Auch wird 

ctaa batrtobiUohe «»eemacbt von eiaigeo bnadart Kiiegatebr- 



Xll. INlJlSCnER ARCHIPEL. 



Dl« tiaUUhaB laaela dicaea AfoUpela «erdeB vaa Bieh- 
«wUMaeban eaagrapbaB aleht mehr 
f ■■ w ra am Oeaaalea fcnnaatf «amnter ale 
Analrallaa ndt aatoMDKiNiNaaBl« CN«<i)>olia»d) v»A aalaea grOa- 
rern and UolaatB laaala (PoljaaaleB) and den ladlantoa Ai 
chipel, dar aaiaer Laf» aaab dabin gehör«, veralahaa. Aaeh 
daa j ay niaeba Inaalrdeh aad dar Likcio- Archipel daa olrinaal- 
aohen Beiobea wflrde naeb dleaer Abtheilung anAualrallea M- 
Icn. Man tlieili flbrigcna diesen Arubipei, mit Aaaacbluaa der 
■a Ja;i»n Kehürl^cn Inxeln und de« Likeio-..'Vrchlpela, La die 
vorder- uml h i n I e r i n d i a c b c n Inacin. 

llle erifUrn beziehen aus Ceylon (belan, 8elan-Div), den 
Malediven und Lakciliven ; lelzlerc aua den Nikobarcn, An- 
dama4ien , SumJainiieln , .Mulukkcn , Huluhinaeln , den Philip- 
pinen , den csrülHii-<Lhen culer nenphilippinit« lirn und Marla- 
nenloBcIn. Simtliche Ingeln liegen von 10* fei. Br. — tO \. Br. 
und von 89—178 Ö. L. 

Ij Cejrloa. — OrAaao: nach den neneatco Angaben 
1160 OaadntMlIaa. •» Beden: Im Innern Geblrgaland; 
IlaupIgeblrgwiBf Tta N. nach B. ; bOchatc 8pilse der 8400 
eugliacbe F. boba Badra- Galla, und nach diesem dar Pia- 
, wekher «agaa dar Faialapfb dea Baddba t«b daa 



BnddbialaB fir belllf fahallaa nad ala WallfahrtKort hioig 
beanahlwMi aaiar BUipltM Kaj>-Dondra. Trcfliche Ba- 
dacA «abli|8fadl8B, lai SW. baaandare ftB^I- 
Badaaa. Dar Aabaa In da^aa Laada bl gel, tai 
pMiadHab. — IMa crtaaarMi IMaaa aladi 
HabawaUa Oaaira aad HaUwaddi. — Kllnai «la laVav- 
derlndien , die Monaona beberracbaa dia WUlaraaf} lai In- 
nern grosse Bltxe , an den KOaten ErMaehnng darail BaalalL 
Produkte: Gold, Silber, Kiaen, viel Bleier/., OBaafealOar, 
(»Ghwefci, eise groase MannigfaKigkcii von Edelaletnan, Bali, 
Alann, Zimmt, PrelTer, Kardamomen, Muakatnüaae, KafTec, 
Zucker, vortrefflicher Beia, Opiom, Indigo, Baumwolle , Gom- 
milack; edle Holaarlen; nobe.-iclireiblich viel edle KrQchie, 
be.Hoodcr» viele Kokoabtnme, auch BrottVurht , Sapiianbünme, 
Betel, Areka; Elephaoten, Binder, BüfTel, Uirsche, Hebe, 
Eber, Hasen, Antilopen, Affen; Leo) nrdc , Tiger, iscba- 
kalo; BeUaagea; viel Geflügel; Flache und Ferien. — Ein- 
wohner. Einheimische: I»inga1eacn und Wcddas. Kingowan- 
dcrle: Ilindu , Malaien, CliineHon, Araber, Kolonialen aus 
Europa. i6d6 sfihlte man 1,868,000 Einwohner, jetat wohl 
1,500,000, tndom die Bevölkerung jährlich aleigt. Beschif- 
tlgaaf t LnBdbaa, naoberal, Parlaalbag (dnrch mehr ala 

11* 
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Asien. 
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0s(ia<UeB8 

1 IMtCHifetofl» FMIMMni «r Regieruni^ 
4»jU» Wt Mrttofr ato), Jafi (TOiaflglgb Sltphuta^asO 
Wabanl, TtOuügamg ymt ■iMMimrM umt MdarMtoo 
VM IM»4IMM (IM dm Wann dwKAkiiHbMj «MI Xokoa- 



■MpUaarakrt Slnl CMMMI MW 
M PÄn«, last nr iOMM «aa Ua« w Ik M,ri4 Pt SMri. 
an Werth), Kaffee, PIMfer, K«riMMIM% «A« HOlsar, Paf- 
len, ElfeabelD, BdalstalM, tI«I Bl<l«n. Balifiaa d«a 
Baddha, deuenZaha hierandtawahrtoad 
ein Palladinm ihre« Landes Kefaalten wird; ■ 
kammedanlsche nnd christliche. Die 8ia(aleMn alad BJehlobne 
•ial^re wUsenüchsftliRhc Bildung^; sie (reiben Aatrolofio nnd 
verfertigen gute Knlinli'r. Die Britten, welche daa aonat im 
bneni lieitnnilenc Künigrcich Ciindy in nenern Zeiten erobert 
haben, nind jcizt im Rc-iitzo der ji^iinzcn Innel und hüben acit- 
dem viol fur Jle IteRrilernng der Kultur und do» fnlerricht», 
Rf) » Ic far die Verbreituinf dCM Chrluleolhum» golhan , auch 
Ku' l- I^nndriir&fiKen anfccIeKt, und roj^icrcn die Insel durch einen 
Ocuvenicur , dem ein Il«(h bi^icri-^fibcn is(. 1835 belru^^en 
die H(aB(«elnkQnne a7i,a9S und die Aasg^alMB 39^977 Pf. 
Hterlinf:. In den nörrllinhcn und iiQdwcsÜickMdlglldn leben 
die Wcdds« noch iiu rolu n NKlurjttnnde. 

8) Malediven. Van t bis 7 .\. Ur. Ein Archiiicl 
ansremein üablreicher KoralleniDBeln , ricio »elir k.leiii , ilio 
grriKhIci Male, nur mit einem (Imfanf^e vonl'/, Meile; vielL- 
Hind ganz nobowohnt. Die lileinera achcincn blo8.se tSandbUnlio 
so eeyn , die f rö«i<ern aber fönten Boden zu haben. — Daa 
Kiima i«( heia«, Au!<lindrrn oaireannd', ReKenseit vom April 
bio Olilober. Produkte: sadfrAcbte (rorxOi^iichKolioanOaao), 
Zucicer, Roia (doch nicht sureiohend, daher IMaelaAibrJ ; 
Rinder, Schafe, Bflffel; Gciagel; Hchildkrfilen; JMm, Ko- 
rallen, Kaaria; In dea actohtea Saiiea KaimaDB. — Ein- 
wohner: Malediven, aohHUMiaalaober Religion, mit 
Knaalftrli^tatMi ktkMlt, Ii«««* U4 SahUhM Inibend, ha- 
ken Sehilltwri aM ofem fetoHf» MMmg, — Ii an- 
4»lf rtam^Uk oltflMkm CBa^M)« KakeaalnM, BehUd- 
KMdi. — Ue SejkiMMf Mkrt «tai «nbe- 
, bM aakrai MtaM«« m 4«r Saltet die 
Ikael« atai te 1» «dar Aaiani ii 17 AttdMwo (emppen) 
difMkaOt M» AMMtaiff toi alna MMMr Btotihalter, 
Naik;d«rA«M«rtt«raneNaike]st<«rP»ndlar, Pri- 
ma« und okeraler Richter. 

3} Lakedlven. Malahnr geecnOber, Ift Oruppcn ron 
Bchr kleiaen Inacia (wovon keine p-össer ai«Qn|renihr'/^Qua- 
dralmelle ist), vnn Korall enrilTcn eing^cfatust. Ka sind etwa 60 
In»eleheti, »ovoii nur aclii bowiiimr uer>len vonetwa7000Men- 
Bohen. — Produliiu; Kokusuundc , knuri« , Flache, Schild- 
kröten, etwa« RcIh, Piaani^R, Oranjren , Cilruncn, Papaya«. 
Die eioxiji^co llaualliiere «ind Kühe. Die Einwohner, der Ab- 
Htanimutig; na< h Araber, Bind Mobainmedaner und Hieben unter 
cißCiien I!;iij[itlin;it'(i. Eine llau|itbe«ch>fti|^ang int die Vcrfcr- 
HHing vciti Coir-Slrii lveii, wuiüif lie, BOwle mit Kanrla, Handel 
(reiben. An it r il, Cubarirn uii i Aklialu »ind die 3 Uaaptinüoln. 

i) l»if i k II h fi r 1- II, SitIih [^Tvi-crc utnl eiaijro Itieinere 
Inseln zwi»tlieii C, i^ und 9 .'10 N. Hr. Der Hoden theil'< 
stark hcrvnrrajji nd , iticils niedrig liegend, im AliL^' mriiien 
n-ui:hlbar. Diu beiden N'ilcobaron aind die gn^ssten dic!<cr In- 
seln. — ProdQk(e: Bro(b»uino , KoUo>< , Pimng, Arcka- 
iiilHHc, lianann« , Ingwer, Zuckerrohr, viele eaabare Vogel- 
nester. — Die Kinwohncr kennen weder Kanal^fewerbc noch 
ICoitor, leben im Stande natarlicber GleichhcK, und f^leichen 
Malaica. 

6) Dia Aid Mehre BlUnde sirtaehealf*«i'— 

ir«rH.Br. 




daman. Sie Bind reich an TeraoUedeMi Helurtai. — Die 
Blnwohner C-Vegcr) «ind in gans rakea Znattaiti. Me VM 
den Britiaa ir»l tm Hafta Ckaim amwlMtoXMMto, ilaTer- 
kannuiCaHt Ar dto VwbtMhar mh B«agiiMir M iim 

90 Aeqaakmndw« 
die HanplIaMtoBww»,, vwnivvt 
Bend, wekito njnO QaadnliMUM fnw abA fAt Bmom 
li,MO, Sualva fOS«^ Calah« UTO mU Sun UOV). Der 
Boden IbC mT allaR diaaCB Imla Mhr grebirgig nnd vnlka- 
niaoh; aarSonln aiai die hdahilmi Berge der 19,000' hohe 
Kasufflba oder Kesunbra oad der Hut 14,000 hohe iJunany 
Psaafflan, oder bei den Enropiem Ophir. Der Bodco i«t in 
Boraeo and Java sehr fruchtbar, weniger auf Sumaira. Jede 
dieaer Inaein ha( viele Kastenflflüse; Sumatra aacb viele Land- 
«eon. Da« Klima iüt trapisr h; >:.h herrschon zwei JxlireaxeKen, 
eine na«ge nnd eine iruckttic , dnrrh die Weetiticlwindc be- 
atimmt — Produlcfe: Gull, l»ini;i»nicn , Kisen , Zinn 
CSteinkohlen in Sumatra), Reia, Uauuiwolle, Thee (in Java 
l(ja9 gegen l,»(M).0Oa Pf. aaigenihrt), Kampher, Pfeffer, Zn- 
oker, Kaffee, Sago, der Olftbanm Pohon-l'pa«, Indigo, Ta- 
bak, Seide, WachH, Vogi-lneater, Klephanten, BülTel, .Sehwei- 
nc; Hmnatra hat auch Büren. — Einwohner: MakaKBaron, 
niiginesen, Bi»d.Hi huh», Javaner, Ualtas (noch .'^nlhropn^iha- 
gco), ilexchon;:-«, Kuhu», Lnm)>ung8, Papaaa, Üayak» oder 
Diaka; Prcnide : C hino-ien, Japaner, Hindu, Araber, Enro- 
p*er. — De.HchÄfliKun«:: Landbaa , Fischerei, Handel, 
Schiffbau, Der Handel, beMuodera von Java (wo Batavia der 
Mittelpunkt dea mitteliündiiich-o.>i(indi«ehcn Handels), int von 
bedeulendem Umfboge. Im Jahre 1933 — 18.14 wurden auf 
dieser Inael Mkat Madora fOr M,M9,at7 Golden an Waaren 
aus-, nnd Dir 17,M4,5VT Onldiaalaf^rohrt; ja 183d war der 
Werlh dar Aasfuhr aus den guam iledafliadlaehea ladien 
auf d«, «Ml der Werth der EiaAAr Mtf«4'/, MDL «oUe« ge- 
«tiegen, «evea ft Mlll. Oulda« a« "~ - - - - 
Religioai dto aotoamdaalialMi §t» nbmm flW— a alad 




reilgi a a — . Jutf GaMM 

Snitane aad klataart ftrata^ Taaaltn dar BnMn. Boraeo 
hat die KSaigralato iMfeeo wtA im WIlHat BaaAaa ; Java 
entkllt die Btaatoi dea aagaiMaiaa Kalaera edar 8as«naa vob 
Sottrdcartti md da« BaltaNM von Daakakaekakarta; Soiwura 
jene von Aahi«, Mak, Laad der Battaa, Meaaagkabo, Palem- 
bang, Laad dar Lamponga etc. Die .Mederlinder haben jefst 
gans Java (deiia aaeh alle inltndiachen Farxten .ilml i;<>£i n- 
wtrtig von ihnen abbaaKig) und i^nen grodsen Theii von Su- 
matra, nnd Theile von Bornen und CelcbeK. Hmiptaitz der nie- 
derltadlachen Oberherrschan : Bnlavia auf Java, eine der reich- 
alcn indischen llandelxlädte, soDst mit 116,000, jetzt nur mit 
54,000 Einw,, indem ein grosaer Thcil ihrer BevOlkeroac aloh 
in die nahen, neu cnlnlmulL'iK-ii firlReharien Mti««lltoti i^W* 
w)'k, \ordwvk, M'cltcfreden gc/.ojjcn hat. 

7) Die Molukken. Vom » \. Hr. — 8' .s. Hr. Kino 
bclrichtlichc 7<ahl Infolu, wovon viele unbewohnt ; sie sind den 
Knlhehrn .-ii-lir «iiKj,'e'(cly:;l , iiuil hiihen Vulkaoe. Die KQstOB 
■jiriil felfiisi und au -£cew a--ichen, dnoh herrscht eine achiine Ab- 
wer hnlun^ vi,ii R. iffen und Thilcrn, Und der Bodea ist ft-ucht- 
iiitr. liAH Klima ist heixs und fcncht, daher oageBUod , dooh 
der l'ilniiKonvegetalioo sehr gSnstig. — Produkte: Gewarn- 
neiken, Mutikarnnsne, MaskatbiQthc, die ernten HIspelwaaron ; 
aberdicH Brotfrueht, Sago, Tabak, Indiffu, Itanibus, edle 
KrOehte, edle iioixarten, doch Getreide und Reis ilaht Oker- 
Ii "l" -ig; Danhlraohe, wilde Sohweiaa, allaiial V4g«l, flaahe) 
daa Mlnaralreleh aeheUl gtmm ■■aiflaUf. Man (heiU 
dl«M I«BdD i« dl« aiM««»PP«> «M« «Hol«, Morlj, f anal«, 
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r, MoMr, MataoliiMi, Okjr «ai B«l*eliiM gakllrra , dann 
In n» CeraDfrnppe, weloke Ceran, die AmlxilBa- und Banda- 
IbmId bef rein. — Kinwohner: Hinfaraa (scheinen die 
Ureinwohner zu «eynj, Malaien in den Kfliteairefrendan, dann 
Niederlinder, von denen faH alle Inneln entweder niitlelbnr 
oder unmiltclbar abhin^cn. Die Heviubner der Molukkcn haben 
mcfirc eigene Iferrfcher : lUo KCaife von Ternale, Ilatiicliiiin 
und Tldur, den Ilajah von Hopo, welche von den Niederländern 
aJs VbabIIcii befrachtet werden. 

8) Uie Suluh-lDBClB. Ein An hipil lon e (wa 60 In- 
•eln, die in drei Grap|ien KerfalJcn, mit dcrji bchtcr Klima 
und einem Rcirhthiijiie nn Perlen, M ni tin, Anil ra und A ocf'l- 
Ju-f*lcni. lur Kin>^ ' J.ncr, vom ßinlBiHrhcn .SlftniüR", In-iicniifii 
aich Kom Mobnn.ineiliiniKniaa , Ireibcn l.nndban, Fiücbcroi , 
6chiin>aa, U»iiilcl iiDil nu( h 8eerfDberei. Me »leben nnler ei- 
nem 8nl(an, der aurh einen Theil der gruKbCB Inael Paragoa 
oder Palavan bchcrri-ehi. Haa|ilinael: 6nlDb. 

9) Die PhlUppineB «der Manilen. — La|^ (mii 
RlnachiDaa der Baechi-lBaeln): 6— Sl* N. Hr., 1*7 — 143' 
0. L. Pnrch die chineaiacbe See Ton HiBierindlen and China 
geschieden. Sie bealehen ana 1100 Kllandca ; die f rCaalen alnd 
Manilla oder Luzun im N. «nd Magindaaao In B. — Boden: 
Daa iBBere iai anbekaBBti dl« Oehlrye, mit dem Bsf o wahr- 
•ehelDUch TMjW^iwafc B.^ itodl In Mhwi^ftw^ nAMd«*) 

■pctaA BtoSieM^ •^lllD*n 



iwcl Mnmtltn , eine (rorkene und eine hel.ai«e. — Prn- 
dakt«: 0«ld, Silber, Kupfer, Kl»cn, Blei, Hchweftl, Mar- 
mar, vl«l« hei*t<e Oueltcn; Rein and Getreide, eine groaae 
MeiifeTM BfldrrOofaien, 8afo, Kalcao, OliveB, Zacker, Kaf- 
fee, Kampher, Indifjo, Banniwolle, Inffwer, Pferer, Zlmmf, 
Tabxk, edle llolzaricn, Betel, Arcka; Rinder, Schafe, Pfer- 
de, Sthweloo, Büffel, ^Vildiircl , Alfen, Gfllftgel «Her Art; 
iioni^, Wach», Ambra, Set« albenmxler. — Kint^ohncr: 
Wilde viiTH n[ljiu[iis< hcn Sriimiiu- fl'a|.uafl |, Malaien auf einer 
hflhcrn 8lufc, sncat.Mir ,i„,j „nier »panischer Oberherrscbafl , 
(hfilrc nnabhüti,!;);,' mii r;nier eigenes IKnptlingen, die ana den 
lingnauen (An vcn AUeij wnhlt werden; TaKalen, illnlo», 
Bi^Baycr, Magindanaer etc ; tlsnn ao»»ilrti|i;e, ninilich t'blne- 
»cn ood Furn|.Sfr fSpanicrj. Oer Mandel, in den llindcn 
der Knrot iiir, wini n.ii China, Spanien and Amerika belriebco. 
Die Aue fahr bemeht vorxCKÜrh in Heia, Tabak, Zocker 
Qthrllch 18 Mill. Pf.), Ram, Kaffee, Indigo, BaoBiwoUa, g»- 
go, edlen Uolsarlen, Waachgold, 8childpatl, PerieniBnllerete. 
Die («panier aind die Uerrea von den grOeaten Thelle dteaer 
Inaeln: die Regierung nhrl ein Blallballer nit das TlMl 
eines Grneral-Kapilain», unter welchem AlcadCD alBVtnnlMr 
der Provinsen etehen. IBM balMte alck di« nimm ""«Wten« 
der Spanier von den PhillnlaiaiiDrt,lMi,MBiipiälictonMlir. 

(Dte beiden InaelfnippM, iHCmUmm n41lariuiM, 
«•rden htor «bcrgaagwi, «» aa AmnOmf^Ukra, «oale 



1. vaglaleft wtehifftT md refebar er» 

arbelnl die Craehlrlii« Aatena, wenn nan 
die £llrrn und Allcclen Zeilräiiaie der WclI- 
geacbi'cblv b«rllrliblrbli|>l , aU wrnn man eie 
in den ailtltem iioil neuern ZtiJcij lie ir.n liiei. 
I>iaaer Krdibeil iil ea , der aon obl in |iby«i- 



tettMlBier anfkawetaeit IM. Uafear ▼anetBCB 

dia Itlesirn rrkunden den rraprunc dea Men- 
aeben»:rnrl.lr(hra: lilrr liCM «ich Noaba Arch« 
nieder, au» uelcber ein neue» S)cn«f heiiee- 
achlecbl erwnrh*; hier Kflaij;(e m frr (.c- 
achlechl aar Keanlniaa dr« Habrcn Gulica, 
der aicb dem Volka latMl eflanbem, la« 
bier daa VaierpAnd aetaer Uabe, ae wie 
nnaere» Helle«, rrarbelncn lleaa. In den »pa- 
lern Zeilen er»rh«inl Aalen, MeniiMtrn» je- 
nem Theil« nacb, der dntrb aelne frlHitre 
Ccachichle lo wirbllx (cwordtii , ^.rvi ixvrr- 
naaacB in einen TegclatiTtn tireiaroatler. 
Jener Tbeti *oa Aaiea abar, wo 41« Mbara 
OaacMebte dteaea M'elnbellea fbr algwifllcbca 
fleblel tndei, >■( M'enlaaleB, d. i. jener 
wealllcbe Tiir:i, litr nngefltbr darrb ein* von 
der nördlichen »pirse ile« kimpinchen Mrerca 
bia mala Auallttasie dr« <-)inüf^ acrotieur \:r- 
rade Linie abgcschieileu wird. Diener Thrll 
tat aaeb IBr dla aKMta nad Maare Zeit der | 
bei weilen bebaaatara. Die Bbrige icr(i»»ere ' 

Oalbfitne von Aalen, deren nOrdlieher Ihell 1 
wieder ala der uraprrinitllrbe (lliiainiort von | 
derBevtilkeriirig Eiirini»'» mit Atr Gcnhii hie 
dieaea Wellidf ilf» In \ rrl .]mIii:ii,- >f< lii , iriri 
viel apiier au» dem Uuukel der unbekannten I 
VoraaiiiMnwa. j 
a. Vm den Aanuig «aeerer aeaen» Set(- 1 
reehnnnic »land Wetiavlen inm Thellc unter 
der Flcrmehan der Hfimer, und «uleiit de» 
oatrOmiachen oder hj ?.aiKini»i licn Kaiaer- 
Ihuaia, «elrhe» «rinr ii<.-i;.m njirn hi» >Dm 
TiKHa anagedehnl haue. Fnal beailndig« 
KdBipfli nit den raribeva , Paraan aMl Btk- 
mnu «awttitaB waalg giCaaaadaa BHMgt 



varaBgircb war daa paHMaeba Beick In ta^ 

Heben Theile dea Jetxteen Per»ien eine krSf- 
tifce Mauer gegen den Andrang der rcmi- 
»elien LeKiPnen. Der ^BklrPln he Maal , i«l- 
mhcn deiu li«>pini lien >Iefrc und dem .*ral- 
aee, wurde aa nOrbtl{[, da*» er »eine Brube- 
twwaa tatHfk bla aacB Bariaa («an Mtd- 
wcalUcbaa «b«na ea» Cblaa) and aBdHeb 
bl» naeb Indien ancdebnie. China »ar lu 
AnftinKe daa drillen Jahrhnnderm in die {)>l- 
lUlie und »eallirjie DjBaatie lUwn , tu Kndc 
de» virrrni J.ilirlii iidcri» alier in da» nSrd- 
licbe und »Udlicbe Iteirb gelbaill. Seine Bia- 



etaaben dea Im -Blas and «la leBra dea 

Kon-fto-tae anKenoBiaien ; ale bauen lyrihrei- 
tic Bcbalen undBllcber. Eine fbniiche Kaillur 
«eirhneie hereil« die Japaner »n« , welche In 
iiirhre Miiaien eelheili, nr.rm h sl»er (I) a i r i) 
eeborcblen. Sowohl Japan »I» China atanden 
mk 4ar Mtii« Wall in gaeinBirVatbindang, 



Chlneaaa andMeb Oteaabi^ 
nen, ein aMMgnIilcbar ~ 

lieber teilen. 

3. Hellen be»w«neen, krlnfiri fremden 
Joche bleibend nnierworfen, hehaupleien »leb 
dla Arabar, aan aagebaaian WBele« in 
Karden and van aablralcbea Kaeailenblakan 
an der wealllrben RU»le geatbiittt. KiUhHlorb 
bICblen (illdle am Geclade de» reihen Meere», 
SlapelpISlie für Segler narb Indien, desHnn- 
iirl.- yenudiie f<il«e. Mit dem nnverdlKdaren 
Hange ^ur Freiheit eniwicbelle in Ycnien 
aldi ein gMifreicB, dacft iSabaibMhaB Batna- 
«eaealk , eine» geBMiaeancn Iiandea eaibab- 
rend, bl» Mobamned f <e»— est) »le durch 
ranaiiarhe Begeiaierong vereinigte, und in 
einem Zeilraunie von aebn Jahren »ich gana 
Arabien unterwarf. Aach Keinem Tode (Mt) 
fübnen die Chalifen, aeine Aaebfolger, 
dIavenKriegaglfiak 

tUa BcBwBcBa 




((aa, Bsraua vM Paiaten, bcBlIiend, um 

den Grund der Wellberraehafl »u legen. 

Die Cballfen Hai bedi (gerade Macbfolger) 
vollendeten brir.ade die ZerKiininir ite» einen 
und Cnlerjocl iitij; ;ir,dprii die, er lleii Ir, 
und unter den Unmajaden (Umnlnden, 
MB'-'M» warda diaSatMCban dar Araber 
la Aaiea Mk aa die OeikBafe dea kaapiacbea 
Meerea und hl» Indien, auaier Aalen aber 
durch gaui Nordafrika, und aelh»| nch Ba- 
rop» , in 8p«nicn bla nai b l.iimabon au«ge- 
breiin. Inier den ernem Alia»»(den (7.i0 
—iti»), welche dem Heicha, da» bereiia 
Barneberdrack aa BIblaa begannen harte, 
neaaa Anfblbben aebafea , wntde d«t neu 
erbaute Bagdad mm Ravptaltie der Regenten, 
von »eirlirn Haron al Raaehid, Zefigc- 
nii«»e Ciirl dea Groaien , und AI Man um 
C^lSl McMf,, iiirer \Vei.ihr.l, Tapferkeit und 
tierechiinkeii voraiiglick anageieichnet an 
w«Nea vatdieaaa. Vaber aacba Jabriinndcrte 
wUHa die WailbanactaB dea Chalilbia. 

4. Mit AI Manu» aank die Slirba dea 
Blaalea dnrrb die Kraftloalgkcll derBcgenlen, 
welche faal nnr dem Gennue der LDiie »Ich 
hingaben. Die Araber, «ucb fararenen (Mur- 
genJiader) gciMBal, verloren den krlegeri- 
arbaa Oalal} UlaibiiBffaa aea den Land- 
Birleba aa dar IMbBale dea baaplacben Mee- 
rea wurden aehr lahlrelrh aofgebolea. Biae 
liirkiarbe Leibwache, auerai ana gelhngen« 
oder erkiiiiiien Mklaven eehildel, «urde den 
Cballfen '■ti ti.ii l:r!'ar , ii'n ei,ii,| die l'tüio- 
rlaner den rliaiacben Welibet r»chern. W «- 
alra (Bnir al Dnera) riaaen alimaiig alle 
wallllcba naeb! aa aicb, den Challfan blieb 
nnr noch Ihr Anaeben ala Oberblapler der 
Heliglon; aoa den eintelnen Provinaea dea 
Chalintla wurden mehre iinahbÄnRlge Kelche. 
Daa michtigale ii.TrTuder 'leiirnndeien dia 
aeldaehuhlacben Tnrkeu iuu> luiO), daa »ich 
■barBrrian. Bleinnaian, Paraten, die Bo- 
cbaial aa« Jadiaa aaabnliata. Deck acbea 
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Asien. 



r«r1i eineia lialbrn Jthrliun4«r1« (1101) 

8c[iH"iiL)ile <\f\^*f\\>c *l[irili Thcilutii;f ji, 

and H'uril« reu 4ta Ctiowar(«ni*rn gouirzi 

•ekan Palbrina bMiichllf«!, nnd der Tar- 
Itoman« Orlok (10r«> aiiMhaniKII« dieEiii- 
kciialacbcn und die narli Jcnmaleni plle<rn- 
dfln Chriafen. L>ie \ l>^^tf lliini:rn des li> xan- 
UalaelMn, ilurch du Bullamt von Ikoninn 
taiMMtD Hofe», crkSblen dt» MUU im m w tl 
llchMBnropa, d*n Ca«U«biic*ii M* ctkallliEM 
SlAlte «u enircliacn. Di« KrentlMirtCfl be- 
Kannen, und Gollfried von BoDillon 
(lOii») hcKdlndrif! da« KCniKreich Jerutalem. 
Diesen Meiiuijil ie loch nur durch 88 Jahre, in- 
dem ttullan Baiakeddio C9«l*dlii) roa A*- 

Cllttl UimHm «f «tor «nkfiM. 
•■ Bla gaaa AaUn ««MfeMlanidw 9lmim 

•rkob ald) , ale Temadachin oder 
Oechincii-Clitn (allgeBetnar Herr) die 
eini'Irfn mcnKöUfir ben Sllnime unler «Ich 
vereiLliCle und al.H Kroherer pegcn \vcj»I- 
licit« Alien C)*0*) vordraoc. Hlanca iwantiK 
JtlHB MUl WMf ■! aillt dW gHMMODCOlel, 
iu MHUefea Ckfat, «• kttlna Bad gtotat 
Bachar«! , die arablichen und lUrklacbeD 
Btaalen in Persiea and Indien. Nack Mtneni 
Tod« (ltt7) enUlandta riafChana«, in Per- 
ilrn (v<jni Iiidun Int lon Euplirai), L>»L-Laga- 
tai Um Morden de« Gang«* nnd Indoj, an der 
O dtidil» t m fc t a ylitlwiiMaawa), Klytacbak (an 
MmMaaltodaabaapliclMaMMree), inTuran 
(daa vmTobolik aaaStbiriea nmickloM) und 
teOklML Oktal, TcaiadachlD'a IllealerSobn, 
hatte al* Orouchan die Moneolel und Nord- 
ckjna. Er kilaiprie |te(en Hüdcblna, das end- 
Itck den Mongolen nalarlag. Die Eroberer 
Mtato di« aiHaa dar Bealagtaa aa, var- 
lONB alt ihrar Wtldkeit «uek thrta krlege- 
riachen Mulb , und aabca alck in der Kolfe 
dorch die ckineeiacke Dynaali« Hing in die 
Wildkell lurUckKeirielien wid U Afehlagig- 
kell erkalten. U lUMi rHul^gKltMOMnMrte 
da« Cbaliral au Bagdad. 

r. Ml dar SEali da« KokUI Ci>M>, da 
dar Ma de« eraaachan« Matband mtr in 
Cblna, warde die Macht diaaaa Hamdiera, 
weil er Toai Hlilelpunkie daa aMngolUdieD 
Weltatauie« »irh itllm enlfernl kielt , laoier 
ackwicher und icliv« ürlier. Pereien maekte 
atcb Baabk^ugig. ILifiicliak und die elgenl- 
llcka Moagolel Ibailien alck In mehr« Staaten. 
An« dan Trfianem der weatllchan aangoll- 
■cken Ckaaate aliRete Oeman ia BUbyaiaa 
(13tO)daaoeBianieck«Reich(IUIchdero»- 
iBinieclien TBrlten, denn djeT lU k e n lind ein 
allxenieiner Name, deren lierr«i licrnler /i«eia 
die Oemanas), da« nirli bald ara acbwar- 
aaa Meere bin bii über da« westliche Aalen 
«•■breitete, nad aeit der Kinnabaie von Galii- 
poli (l»8) aeiaen RcgierungailB !■ dnrMiUa 
dcaTeralletenbyaaDiiniacbanllalelMafrladala. 

8. Noch einnia! erhob «ich ein »on^oli- 
■cher Eroberer, Tiinur oder Timurlenk 
(der lahm* Timur), in Europa Biel«! unier 
d««i varaiCmnielien Nauen Tanerlao ückann'. 
alB KadikoauB« Dackiagla-Gliana. Er uar 
Btc »m BaaafliBiid, «od bii<I H d dM (iM<t 
IMfl), «M dort BM dl« MtagBliiCbB IfacM 
■B TtqBngter Kra/I eaiporiababen. Br Sbar» 
«chweamie die Beailanngea dea Chanala 
Dachacilal, Perilen und Indien, «(reine \>U 
■Or Wolga, verniislelf _Mijbl»au , erul crip 
A«aow, Aleppo und Uanaak , und nalioi den 
8ulUn der Oaauuda, Bigeaid, in dar BeklBcM 
bei AngoiB OdMI, gaOiaeeii, wodtmll BT 
dia bjraaBilBlichB Aalch boc* «iBicaMI «w 
' " wbUI» 



Timnr nach China aufbrerhen , al» ibn der 
Tüll ereilte. BaJd wurden dir muiu'olivL'lien 
Cbanate uladar (eackwflcbi und iu auJere 
■MdüteiMB «BfBChBialaBBt Abb MoBgalaa 
UM biBa dl* BBdwrBl, mat Ia lodlan ba- 
banplelen die Patanen, da« daaelbal au jeder 
Zeit herracbende Volk, sich wieder in den 
ihnen von Tliaur enlrlaaenen BevitiunKcn. 

9. Die Oamaiien criaitKlen allraiiiii; ein» 
l'ebaraMchl, laden aie ibreKr*b«raagen »aa- 
datnUBB, BBd bIbb gfBaaB Mbbcb BBlBUBcfear 
FttiBiaa BBd MBBadsnflHwBr aalBr Urs Obsr- 
habeit brachten. Mobamiaed II. eroberte 
(1411) Conalanlioopel , und grfindete eine 
Seemacht, welche jene der HandeUtaaten \'e- 
nediit «nd (i»-!!!!!! "ni linrrtriif. Keliia I. 
(111t — lltO) dehnte »ein Ueich bl« aa den 
ntri« aoa , bemichiigte sich BBCbdaa BlagB 
bei Aleppo (1117) Syrien« BBd DbBiBtbBa, 
und enplng die freiwillige Unlerwerftine dea 
Sclierini von Mekka; daher eell dieaer Zell 
linier den Titeln eine» Gro'»ullail« , auch je- 
ner cinc_H Besi li'.l[7,er.H der Hlildle Mckku un:l 
Medina. Unter Suleiman 1. (1^*0— 
«Mad das BaaBaticbB BalBh BBf dBT iMMan 
Siufe dar Macfti, aadl aalsaai Tsda BCfewaad 
die «ich na«:h auaaen erweiternde Kraft, dl« 
Janllerharen verwilderten, darck die Paarka- 
Itke ach^vand allin^hg Jede» innere Fl.ind. 

10. i'er,*ien li.'ille aiUuni^M i;*::e:l liio 
Anabreilung der .Macht der Türken nicht an- 
glickllcb gernagen. Allain «adM« 
dach dic«er Staat, den früher aebOB dl« 
golen (weimal unterworfen hallen, eine Beule 
der Turkamanea aua Meaoiiolainien und Kaf- 
padiii-len , die anler l's<iii llaian (14>iN) nicht 
nurPersien, »«rMlerti iinh dir .Varhüiirlän- 
>tcr Cttoraaan, Irak Arabi and A«erbeid>chan 
an «ich ri««en. Lajige behaupteten »ich Ha- 
sana MacJikamBen. Ismael Sopkl (14)9 — 
HOS), «feBtaBBBBBd van All, dem Scbnie- 
geraobBB HataBUaeda, Iral auf, und grUndele 
«in naa - pariiecke« llrich, nelrhe« 
Aaarbeldtcbaa , Oiarbekr, Irak, Fars und 
Karmian umraaate. Unter aeinea NacbfalKem, 
walcbemjtTOrken nndi;«b«k«a blutige Kriexe 
■B flUiren hallen, wu dar aaaa Staat, ange- 
•«ki« naneker ErscbiliierBag. dsck noch 
kriUtig c«nur, aai OBtvr d«M, llbsr die Lei- 
cken «einer Brüder Kun Throne eniparKr»lie- 
genen Ablia« I. einen lu/dcn lllar.i erlain;eo 
au kfinnen. Ab baa (U>>7— 1619), groa« aa 
Eigenschaften de« Ceiale« und an (3raa«ara- 
ksil, «Icille P«i«jea ia den Umfange, wia 



Schah, anerkannt. Unter ihm (1731»— 1747) 
«ew.nnn da» per.ii.n lie lieir.h eine neue Hal- 
tung and Kran ; er bracht« Kandahar an Pai- 



verKritaaartB < 



danbOn 



adVaiK 

dabar. Doch war diese Blüihe nirbt von lan- 
ger Dauer; unter imaier scbu^ii liern Heuen- 
teu rissenVerschnittene die Lciiiini: der Siaai*- 
angclegenheilen un »ich, und die Bedrückung 
dar Uniarthanen wuchs, bis endlich wBbrend 
■«•••In« ««ctonac (IIM) dla A^haaBB 
IB laBdabrnr, «Ib aoMdldebBr kri«BsriMB«r 
Volkatamn , «Ich empSrten , und nnter Mir 
Wei», ilirem AnfOlirer, sich Bn.-ibbangig nach- 
ten, und die Dynastie der Sophi »OKar i«an- 
;:en, den ]icr!*iBi liea Tliruij ru r.li.jucii. Di>cti 
nur »uci afghanische k'ürairn uaurpirteu den 

p«niBcb«B ThrBBi Tab Baa , aaa da« llaäaB 

Borhl , bealles mwtlbea flTIO) dard dlB 
TBpferfcelt de« Kali-Cban, der vom rohen 
HardaalUbrer k'eldherr, nnd bald auch Staals- 

venve»er «nrde: damit »tier nirhi riitrleden, 
T-climl nih Ii ilor Luilivlen AV'iir.lp Klrrnle. Kr 
eniihronle den «ch wachen TaJimaa, aelat«d«a- 
' ta diB 



•B8 KtodBB «boe WMfß m t m 
mm PBiBiaay naMi *m Mi 




reiefeaa Baara BBf daa bCadflalsafacb« llattfe 

des 6r«sameget«, welchem er alle Linder an 
der rechten Seit« des Indus «atrl«». Di« bei- 
den AnurilTakrieKe , weli:he Peralen (jetat 
aurli ae^viihnlieli dan Jlriili Iran ücnaunt) 
*«r aicht langer Zeil mit der oamanlachen 
PUMB aad mU BaMtend Abcta, bauen mr 
dBaaelbe grlaateBlbelta Baebihenig« Velgen. 
Oer eratere dcraelbcn , welcben der Friede 
▼on IHt] endigte, Hess awar den {.tnderbe- 
• lanJ Per«ier!» unverlnderl. Allein der Krieg 
mit tlem rui^ipclien Ileiclir (ani^f laniieii IHXa, 
beendigt 10117) kostete das persische tleicta 
■absi aiairgNBBBa rBlBaBIdtgiBfaBw ■ auch 
die Pro*lBa«a Araa «ad Maebdtcblwaa. Der 
Tod Reth-Aliaehab's in Isfhban (90. 0kl. 
IH14), nach einer Hegiernng von 38 Jahren, 
ai hien rro««e t'nriihen lierliei'.urübren ; da 
re-.l(vi:Fi ';1cH»en Lreukel, Mühaiüiued H irsa 
(xeb. ISO«), »ohn de« IU» ver»lorbeaea Ab- 
bes Mira«t VM noBaiaad aad Kagtaad «in- 
atiamlg ab Schab Bnerkwint wordea iat, «e 
wurde es demaelben mSgllcb, «Irh gegen die 
Anaprdrke «einer C Brüder nnd SO Onkel su 
behaupten, ond erblett, narinlem sein Dhelm 
zun aullansiili i:i|[crivurl>ii liiil^t^. >l. I)e- 

aember (tl. Schaban) seinen Eintug lu Te- 
beraa. Ia Beige der Belagerung von Herat 
durch diaPeraer, brach Croa»hritannien (Juni 
161^ seine diplomallschen VerhUlninae mit 
Perslen ah. Zwar hob (9. Sept.) der Scbah 
dies« Belaseruns auf; aber die MlathelU^ 
kellen a» iicken beiden Staaten babBB BMI 
damit noch nicht gehoben. (8. IH.) 

11. Der Stifter de« blndnstaniseben 
Kaiserreiche« der Cro»«mogole 
war B a b e r , ein Kacbkoause dea ftircUba- 
ren Mongolen Timnr. Br drang aaa aein«« 
Sine, der Hurharei (llt.f) , nach llindiistan 
vor, das von vielen kleinen Körnten, unler 
der Oberhoheit des Ilerrscber« au Delhi, re- 
eiert w«rde, benicbtigie «ich des grSselea 
Tbellee von Vorderiadien, und nannte diesen 
■einen neuen Slaal ttegBlIniaii. Seia Enkel 
Akbar(Kkber, tSM— IMS) gebSrIa au den 
vortrelfliclistcn Ilegenten von Hinduatan, gab 
dem Belebe eine regelulsalge Geatalt, Inden 
er es In Kanlone (Purgunnaa), Beairke 
(8«rk«r«) und Blaitlialterachatltn CBB bBi- 
hie«) ibellie nad genaue Vareelebnliae nnd 
BeacbreibBBfBB der«elben «usferttgen lieas. 
Den bSehaten Slana crreiclileMoguli'ian un- 
ter Anrcneieb (OreiiK<;ii, lb.5H _ 1707), 
welcher dir Kn licruni; drr I . i. i;d -cli .11 i 
Tollcadclc, und mehre andere I.ünder unter- 
jochte. Unter seinen Nachfolgern herrarhien 
beatindige Thronslreiligkeilen und innerlicke 
Oaiabea , welche den Suuil aeiaem Verfälle 
bMBrnlker braektea. Mobammed-Sckah halle 
mit seinen Riatlhallem lU k!Ini|>fen , welche 
den persinchen Herrecher , N :i d i r - S i Ii a ti , 
herheiriefen, der dait Land auHpliinderle, und 
inrlire rruMn^^cii von Moguliilan abriss. Die 
dadurch eingelrelen« Schwache des indlacbca 
EBiBB9aia«BB benautas dia IMnittB, M- 
fcea (Selkba) aad BaBllader, nd daa IMcik 
muaste endlich »erfüllen. 

19. Die Slabralten alml Hindu, vum 
iStantme Mehrai ; rriili Hi lion durch lapferkeil 
und Hauliereirii lulK^^■'^il linet, lauRe nur 
mehren einaelnen duralen unterworfen. 8e- 

^S^i^it^SSnU^SnntKim dar IpitM 
dar BiBBBlaBB UbIbmi IttnUB SnlteniMi 
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welLlie er diirLh 17 Jalire forfsettlf, LjS er 
(1874) in der Bergfeiite lUIri »ich lum unab- 
litaeii^rn Mab» Ilajah, GrOMfttril«n, crklt- 
nm Ji«M. ADrencieb baue mit Ibm nnd 
Mloui>«bne, Hamb •gl, adiwar« Ktapfa 
Mbulabeo, bi« «r «ndllch (1(89) aicb 4m 
latdara ilarcb Vtrraih liroiilrhilKle, ihn liin- 
rtcblen lins, ttad dir M:>ririii;cni für eiin;;c! 
Zeil n ieder abbSiigig machle. a b u , Sim- 
bigi'a Sohn, biachie die Mohratiea wieder 
Mf den rrUbern srandponkl, ond debnW den 
MabnuieuiMl ren Afcn bte IiwUt >ii 
Deck acbon anter dam Boba« AiwrtbMi Oall- 
ten swei MInUler alcb In die LSnder; den 
wealticben Thcil dea Helche» ci^urie n<h 
Pelacbwab, den S»lllcheu der Bunsla alcb 
an. Die UbrlfeB KUmlen fulKten dieiem Bei- 
apiele i jeder aucble ein 8(ück Landea an aicb 
an r«iaa«a , and a« a«rta) 4t» MMWcbto Im 
«tiaa Staat aua vtaica fSdarIrtra WMUB, 

13. Kioe von Kan ek «etlineie rcllgiSia 
!<cl>tr veranlaiMle den Rnndessiaai der Seikha. 
Nacli >aark'aTode (12«0] blieben die Seikbi 
luitrrOberblu|itern alill und ruhig, biaBanda 
■o ibrea Uaupie «nrUilt watda, walcbar 
•tKlM«t te bMMcMMMafMfiM«« «Mirt»» 
bwtMlwAiinUvKefMi «nSakife *«i babora 
begann. Seit dieser Zeil halten *le hlaUKe 
KUnpre mii ücjii reunt^olischeu Heii he und 
mit den Afghanen, und «ie naren dal>ei no 
glücklieb, daaa ai* iiirht nar In den Besilx 
▼on Labore, aaadem ancb dea (rOaaam Tbal- 
lea TOD Multta, Biadl IMU mlMMHa 

14. Daa bcMb« «•linliaB l«äl*MM 
mancbea eoropfiarbe Volk herbei. Znerallbn- 
den airb (acit 1100) die Porlu(ieaen auf der 
nalabariscben Küaie ein. Nie erohrrten nicht 
nur Külekttl, eondern uiiirr» arlen .sicli auch 
die FAraieii \ on Kochin und Kananur, naclKen 
GM aa ibraia bcdeaiendalen HaBdelaorlo la 
OallDdiaa , benacbligten alcb dar peralacbaa 
Stadt Oriiiii«. Imnicn bia nach Ceylon und 
Malakka, ii nl HelhiC nac h den oiolukkluclien 
InaeliJ, und erlanxien in China and Japan ein 
i;ro»Beii .\niicheii. Die »iiauler caMtdMO fn- 
deaa ClllU) die rbilippinen. 

U. tMMs» ««baatttUar iuBtwOa mai 
PenaKteiM waNandlaBolllndor. Dlaaelctf- 
len riSDI) En Dantam eine Kakiorel an, er- 
riiiiir:rii die oaiindimlie Ceaellarbari, uab- 
men den t>paniern die Inel^le^ .Molukken und 
Teraate, erM-arben (I61H und Kllaj neur Ke- 
•iuaagea aufSaaiatra und Java, und legieu 
diakanltebaSMiMMvlaaB, waialw aeii- 
daiB ftwaar <arMNi«l|»Bki Ibrar aaaaafaaro- 
pliarben Be>iiitun!>en xelilieben war. Bla 
brachten (iti:i!l) der4 aujiacblieaaeiiden Handel 
nach Japan an Bich , ernarbeii den urUnM'n 
Thcil der porlugiedacheii Hrsi 17.11 -i lut 
CajrlOB, aataica akb in BcogBleo au Ilucley 
AM, ma* vwMaiHM Mm PiariaslaaeB aiM K*- 
(apaiD«Bi on« Hakaaaar. U4m Folg* (1(80— 
i»8<) fflacblen ale «leb 4Ia Kflniga von Mo- 
taram und Baniam auf Java anleru-UrliK, und 
riaaen dort den Alleitihandel an nUh. In der 
neaern Zelt (I7S.5) erlangten sie anch die 
Obatboball über den Ueseuiea von Joliar 
Mrilal«kk% walcher ibnanPabamiadlUMW, 
Dabatdan lata itehCri«;aB Inaala abtrat. Im 
Jahre i^U erwarben die Mederlinder daa 
Gebiet dea KfiaiK« von Palembang in Oalin- 
dien gegen eine leticn^lilnulii he i'nuioii liir 
denaelben, wieautL iJa^« l:riiri.-i h?^ m ii.,,ir.. 
and Bankeolcn, eleichf.ll» in Onliudleu , 



, ibiw Baaltsauftea aaf dam 
oatindiiclMariaallBikdaaad auf Malakka. 

lt. Milden Hollindern wclleirerlrn tiük- 
aeitig Kranaoaen ond EnglJljider. ,Ule Fran- 
aaaan anrarbaa aick aal dar IMIalaKoroaan- 



dcl, den Beiirk von Pondlchery, ale naren 
jedoch «u obaialchtig, der gewallig aicb aim- 
breitenden Macht der Bngllnder Widerataad 
tu thnn. Die briltlacb-oailadiacha Uandelage- 
aellachalt, welch« aicb CmU BUaabeIh) aebr 
ihSJig (elfte, erwaib eich auf Samatr« nnd 
Jn^a P*ak(or?ien , (hellte mit den HoMSlDilern 
it:i; üi i>] Ii i.*rhcii Ifinrln und ,\ m l:u i II.« . ciit- 
ri*» den PorinKicKCii Bombal, lies» sich in 
Bengalen nieder und breitete vorzOglleh un- 
ter dem eeneral-Goaneniaar Cliva (l7iB— 
17I4) ihr flablat iawar wailar aaa. Hchab 
A 1 1 o a , dar ictala KaabMgar daa atagralciwB 

Bal>ur und Aurengieb, gnchle gegen «eine 
ri^rnrn W'fsiic Hilfe bei dou Brillon und er- 
hielt feie ßeccM die .\tiirefun;: der von Ihnen 
eroberieii Pn.vi:i7cn nriii;iil»'r. , ü.'iliar und 
Orisaa. Kr bekam von Ihnen einen Jahrge- 
iMlt Md das Baat ateicar fNateaait <Mh 
aia ar atl StHk dar Habraitan aaliia «wriica 
Berrschaft wieder erlangen wollte, wurde 
ihm auch diewer Jahrgehau enUugen, und der 
Hest «einer Besitzungen na den N x ii u b von 
Anhd verbau n. 

17. Dem brilliaehen Heicb« ia Indien 
C*«B im— IIM} acMaa Jadack «IB gtoalt« 
ebar OniaivanK aa drabaa, ladaai die llak- 
ratten, der (lehah von Nlsan, und der 
Sultan von Myaore sich wieder ver- 
lianden. lliitcr den aus dem raonsolisrhen 
llrichc cnl.>taiiJt.*ijcii f'ur*(eiiiiiuiii*rri erlii.'li 
alL-h jenes von M>sore am achuellsleu und 
klMigaicD. Hydar All nitd aala MiB BBd 
KMUbiKar, TIppa Salb, kak w wcklaB ala 
Gebiet von mehr ala dOOOQaadraimellen, hasa- 
ten die Brillen und widacatandan aelbst dann 
noch, als ihre Bunde5t;eno«sen nie im Kampfe 
allein lies^en. Dik lj TL.ipo ^ivil> mu-..-ie (17Vt) 
den aiegreichen Brillen die BUOe scinea lUi- 
ctaca abiraiaa, «od bat •raaaannc dia Etm 
pfea am 4. Mal tfn ratlar ar te Taitbaldi- 
gnng seiner Ranptsiadl aalbat daa Leben. Mjr- 
aora wnrd« gelhelll. Dielngltiider behielten 
die KOaie von Kanara, den Kriegahafen Manga- 
lore, die Pro«iiis Cvimbettore und die Haupl- 
atadtSariaga^lnaa^ naddarBaal wardaan ei- 
MaMMaMüif dt* TM WfttkäU TauMtf» 
taa ■anraehafgaatUaeklaa, saai naüa in «a 
.Mabrallcn, anm Thell an NIaam gageben. Die 
Brillen swangen ancb den Nabab von Aubd 
(IHOn, ihnen einen Thell von seinem Landeab- 
'iiiirirn, und iti AiLnehung dea Abrigen ihre 
OtierherrschaU auxuerfcenneo. 7.a den Beal- 
Izungen aufCejien, welche iiinen die Hollän- 
der(l»Ot) abiraten, fUglenaie (1915) auch daa 
lleich Kandi hinzo. Die Übrigen europäischen 
BesilsuiiKcn in Ostindien sind dermalen nurdie 
HiadicPaJiakala ondKochin rnledcrlllndlsch), 
l'uiiJIchery nnd Cbandernaii<ir i rriuiiiiaisch), 
Goa und Oio (portagieaiscb), und Traokebar 
CdlBkiCki). Oaiiadiaaa Lladar and Vllhar 
arlkkraa in der lelsfaa Zeit groaae Bracblt- 
larangaa ; Ceberacbwemmangen, MIaswachs, 
Cbclera; die misavargnBglen Hindu sAndelen 
eine der reichaten briiiinrhen Kikloreien auf 
Nunialra an CI83i>j ; Vrm irmri; i:iiil Slürunu 
im Papierfaudcl in k'olge veillUaclileu Papier- 
galdaa. Di« oaiindiacb« Kompagale bait««ia«a 
aUteMIgaa ir«lad an Scindi Seid, der di« 
Makamiaadanar aa «Inem ninatischen Anf- 
•taada Tcista} ala Freund hingegen aelgle 
iilrb derHerracber von Koch i nch i na , nel- 
I hrr 'liinh einen AhgeordneIca ll.iiideliiver- 
kinduugeu ankolkpfen liesa. Lord William 
Bentin k, GenenUgonvernearvon Oatindien, 
j «rliaaa ein« Proklamatioa , wodurch die uii- 
maaacbliaiM Bin« d«a V«rbr«iui««a indUcliar 
Witwen abgaacbaXt wurde; dicBramta«« voa 

I, dl« 



nindu liiiigcEfii verharrten hartnäckig ver- 
stockt bei Witwenverbreoaung und Kinder- 
mord. CiriliMtian atbm«! di« P « l i 1 1 o n d « r 
oatlndlacban BaTSikarang (Christen, 
Hindu, Paraen, Islamilan nad Juden) an daa 
englische Parlament (1611) nm Ab- 
Rchiigung der elngeachlicheneo M iMibrlucha ia 
der AdmInialnUion und HeLlii>|i3r^e , um Er- 
richtung von Oericblabüfen , gleich denen au 
Kalkulla, Madras und Bombai bereila beato- 
headen, um Ueror« dea Krlmtaaigeaeiabocbea, 
am Balaaaaac dar Uniabotaaa *■ allen Eh- 
realmtera and Blallan. nr HIndnsians 
Forisi hreiieu nach dem Muster europfliacher 
kulii r wallelen noch grosse Hindernisse ob: 
.NaiionBlsIols , Schwierigkeit europgiacber 
Anaiedlungen , daa Bealehen einer Krieger- 
kaale und einer Art vea Aasaaaineo, Kanai- 



gara ganaaal, 



Handwerke aacb Wür- 



ger and Mabar. — Mit dea Sirmanen Bland 

die Korapagnie in der letzten Zeil (18i4) auf 
freundschafllirheni Kunse. 
I IS. In Pemien lierrscliten aalt Schab Na- 
dirs Tode gro»e Unruhen. Abmed Abdallah, 
Feldherr der Afghanen in der peraiachen Ar- 
■aa, kanniala dlaaalkaa, ata Baabhiugigea 
■IglHHiiaebaa Ralek aa iirandaa, daa die Ssi- 

lichen Provinzen Perniens umraml , und Ka- 
bul anr Uauptttndi lial, drrinjl jrJm Ii li.ii lisi 
zerniliel ist. In Peraiea sellml Gelang e» erst 
M ii.iuiirmj Chan nuch Besiegung seiner Ne- 
beubuhlcr (.173J), Hube und Ordauag wieder 
kanmalaUaa. lata Haft nndMackftlcar, Veib- 
AII-BelMk, karnekia hleranf mfi Siagiieit 

und Kran iiber Persien. Die Verhaitniaae mit 
HuMKiiid halle der Kricde von Turknianlschai 
(it. if'ebruar l-'t'i lesixesettt, welcher aber 
unter dem Vulkr l r. :;rüMie tJnsufriedenheit 
venimactat«, obgleich Kaiser NikeUna an der 
■ita^MOMlriboMan MMIIkVaplarrBbel naob- 
Caaakaa kaHab b alaaa Aafrabre aa Tehe- 
ran ward der msslache Gesandte ßrlbojedow 
(Ii. Februar I8»9), wegen NichcaiKlieferung 
einiger von prr>tKchen Hehürden verfolgten 
Personen, vom wUllicnden Pfibel ermordet; 
relb-Ali-8ch«h , in Beglaitaag aeiacs Sebnes 
Mb 8011», «ar al«M Im ttMda, d i aawi aad 
alnigan aaforBTodlaebllgeiiBlaliaU an Ihun. 
Genuglhunng leistete Cbosrew Mina, Hohn 
Abbaa Mirsa'a, Enkel des Scharn . in icinm 
GroxsvBiers und des ganzen lleichea .Mamen 
Ahbitle xuPcUt.- 1:11; i'mfini (SS. Ans. IMS»), 
worauf Filrsl Ovigoruki tiribtyedow'a Paalaa 
einnaiiiB. So ward Bnaalanda dJekeadar<e«n 
beschwichtigt. Saft diaaaa Batck Im AraMBtaa 
festen Fuss gefksal, Ist autb der persische 
Handel, ohnehin fast anns in den lUudcn der 
Armenier zu Bukir und Tills . viin Ittioland 
iamer aWi.liigii;pr i;f,Nunicii | «if I r i,,'!i-n 10.). 
L'ebrlganaachien in Pcrsien der usiliche IheU, 
die JMaan. aIck naaardlaai i rt adac a« ka- 
bea. Zwarkaaat«, Baak dar BarMnnarang 
der DuranldeB-Djnastle, der Beherrscher 
von Kabul, Ooal MohnRimed, zumal nach 
dem Verluste des rinlrüelichen Kaschmir und 
Miriü , iJcr von ilfiii General .MIard , einem 
Krieger aita der Napoleoa'acben Schule, dia- 
cipliairia« Araaa daaBvBdaekUaiatkt 
Bebemckara daa van den Wkka kawahniMi 
Landea swiscbea dem Indna nnd dem Mnt- 
ledge, anfanga nicht widerilehen , aber er 
halle Mulh «enug, entebrendenAnIrligen kein 
Oehör i.-.i ki-Ih h, nnd daa Glück verlieh iti« 
(April einen «alacb«id«aden Sieg aber 

die Sikba, «a daaa art«MlidWh SabNdacba'a 
L'alcmahmen,airh altBIMrBMdaekil Mngba 
wieder auf den Thron tob AfgbaiilBiaB an 
acbwiagen, geacheilerl war, ohne Hllbewer- 
bar a« dt«a«M Tbrana daatand. F' 
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I and enUchtldvadaa Blee er- 
toelit «r I.Mal IM7, und ali RundiehicSinch 
18S> Harb, eenUI'cien *irh nir üvt Mohnro- 
■led die Aut-iiLli'.cjv noch giinatigrr : luir ur- 
den dieielbcn üuruh den achlechlen '/.usaa- 
menliall der Arghanca oatertieb, uad durch 
•lele Verrllbereien getrfibt. Weatpereien ler- 
•ilClaiakdWNll tarlwJlhrende innere Unruhen, 
to VtuM ial lief Keminken. 
19. Der rtiMisch« SUüt halir srhon seil 
dem 16. Jalirbun Jf i It ira unnJI 1 1 den A-icu •<ich 
auegebrcilcl. Iwan WuUi'wilacli II. croherie 
(a. 151t) die (aiariachen Slaalcn Kipluchuk , 
Kaaao, Aalrachaa, Orcnborg, and achickle 
(li77)| UM dea Blraiferelen und Plitnderun- 
|w iar danirchea Koaaken K Inhalt su than , 
•fn Iteer an di« Wolga. Von dieacm wurde 
ein K<:i.Nu(.critLiiirer , Jernak Tinoalejew , lo 
•ehr lo Vcrle^cuheil gobrachl, daaa ihm nur 
dIePluchl nach da« CMIIebaD N i b I r i c n (von 
der «ladt 8ibir aa Irtiach) Bbrig bliab. Caar 
flaador henuuta dieae Enldaekaag. Dia Baa- 
■«II kamen cKSO) bta nach Kamlaekalka aad 
an den 6>tltchen Ocfiin. Behring eniileehle 
linier Peler I. Jie iior Jusllitlif Kuüic uml die 
Meerenge (eioea Kanena, er fand auch («eil 
1741) die iwUcbcnAaicB und Amerika liegen- 
den Inaeln. V«B Aalrachao aaa drangen die 
Bnaaao aaiiPaiar tfaailJnMaaa laPatalaa and 
Ccorxles ein] ala bealcbtiglaa aich (1784) 
de» Kul>:uu tinil der Kabardai; Georgien be- 
gab hiiIl il7^.<l in ruaaiachen Hclioli, und 
wurde i i-i ii) Jcm rusaiachen lieiclie einver- 
leibl. ^^llll>■^ hal sich daa ruaalache Oebiel 
Dicht nur auf der kaukaalacben Landenge, 
■■■iatm Mck Iii Fmaiaa, taawwiaia Aircfe ttm 
FriadaMaeHaaa vw 18t8 (a. HaaaianO 
weiter auagabrelle« , noch weiter Im Jahre 
If4)!!),aeil sich die biahcr von China ahhSngi- 
gen üiruiiten-Kalaaken and andere >oroaileii- 
» ilt.cr, 'u Wie uuch die Vfilker der ;;ruMeii 
Kirgiaeusteppe (gegeil ia,(M>OU uad rata.) dem 
naaiMhW Scbataa oalarwerfen haban. Dia 
raaabcha RaKiemag alrabl, die leeren Hloata 
Sibiriens mll Menachen an»<iriillen. liier «-er- 
den Kolonien angelegt, dun neur Strassen 
gebaut, hier der Belriel» der Berswcrke, dort 
des PeUhanilel» a«l »iisliche Weise iceför- 
derl, und dar einlrSgUcbe Gewinn dea chioe- 
aiachan Hairfala ttM d»ß Mna Ar dltbtal- 
iaas alaaa latfealtm VwfcahM. DatanfeMa- 
Maiallaa werden begriindel; lanKsam, aher 
alafeav, taratlel aich unter einigen Vüilieriichur- 
len, namentlich den BurJlen , -Jan Chri.icn- 
thum aaa, AekerbaugeaeUachitiU.i >\ rnir i 
alidel alc. Wohl B$g«n dia Uauheit des kli- 
■la, die Wall« <ar BhIhwmcm *mt utttm^- 
raiebaa Krtolg alMIclMr AmMUM Im dar 
raaehan ■Diwiekelung lähmen; doch lal im 
Altgtaaüian ein wahrhafler Kortscfarill, eine 
■itafeung dar ■•nschlichen KShixIteil in die- 
MS pflilaMK Biawnslen uijv'crl>ciiiL-i.ii'. 

tO. Ib Japan algncle sich (IIDI) eine 
der voraehmalaa ffl llao den erblichen Be- 
aiu dar BaictofbUbamatella , nod eigentlich 
dia StulavarwatMmg an ; obschon der Kuba 
(raldharr, Mamcliar) die Hoheit des gelsf. 
liehen Oberhaaple« (Iliiri) anjuerki-tmcn 
scheint, lAsat erdui h diesem Itaiiin den l iit- 
ten einer weltlichen MachU Dieses ist vor- 
xüKiu h seit der C»^) «W* m wi M lW W» 
anlaMien Hevainiioa dar Fall. Salt diaaer 
Sali wild aktr uub daa Borortara der Za- 
gang naak Japan mU alaa hScbat argwöhni- 
ackaWalM twMktaaaaa. flckna Knaanitan 



erflilir dtaa aaf aeinar Raiaa um die Erde 
(isai — 18M) auf eine empAndlleha Weiae, 
und der Plan Riisslands, durch den Gesand- 
ten Heaanof Handelsverbindungen mit Jaiian 
ansuknüpfen, Bisalaaggiotlich; wie Krusen- 
stern so auch und aocb «aiiflndlicfaer erfahr 
Doktor BJabotd aaa WArsbarg, daaa äatw- 
gaaaeliaA daa Utn ainea jeden RalMBdaSt 
der dlaaaai Linda alefe an Bflhern waft Doofi 
Eibl der Letargenannle tu, dass Japan awar, 
wie China, isolirl, gleichwohl aber nithl 
oline Kcialigcn Kortschrilt iia ianeni geblie- 
ben sei. 

Sl. Das Heicb China konnte, nngeackiat 
einar graanra BavAlkarung, doch aeioen iiiia» 
gerischen Nachbarn, den Mongolen, aicM 

genug widersiebeii. Sich von den Njudaebu 
su hefrelfii, rief ci Duhirj^ia-Clian in Ellire, 
unter welchen es sich selbst heulen mnaate. 
Zwar erlangte es (im 14. Jahrhanderte) wie- 
der dia Beft'eiung Ton den Dacbinglsideo ; al- 
lain aait tü* wird Cbtaa, daa aalbal aaina 
gfaaaa Maner nicht lehfiiaea kanata, vaa dar 
tatarischen h'anllie der Maodschn hsbarraeht. 
Die Kaiser a di^meUieit iimohten den 6r0sa- 
cban der .Mongolen, so wie verachledene 
Slilmme der Koschoten ond Kalmücken in der 
Taiarei aich BOterwAitg, eraberten Kaachgar, 
Jerkeo UMl da« gflaalaHlbaH daa Landes der 
Sonsarao. Dar Dalat Laak la TIbal ainaste 
ihre Oherherrscbaft erkennen ; and eine /.eil 
lani; gehorchte ihnen auch K o c h ! n c Ii i n • , 
wo Lau n e- " f^h u " Ä (*■ 1791) einen iinah- 
bSngigeii ^m^'l «'■«liflel hat (vgl. oben 17.). 
HiaaioBAre der t^lirlsten atandea bis auf die 
■««an Zaitaa In CMm Ib ffttaM« Aaaahan , 
daa si« jadoeb wagaa ttna allaa graaa«« Be- 
kehrnngseifers verloren haben. Kaiser K i e n- 
long rotierte eben so lange (17:i) — I7;isi 
ala glücklich; >1i"-h «ein Nai'tiiuUL-r Kalji na 
hatte mit grossen L'lirvll;en t-u k.iinpfrn; r,nr. 

EmtfArang wider ihn konnte nur mit .Vuhe 
nniardrtAkt «mTdaa. to 4«r latMan Satt <^aii 
1811) warn dia Tataraa In dar Hoagalal 

gea China la Aablande begrifen. Koch an- 
dere Cnffille trafen daa bimiullsche Reich. Die 
Bewohner der Insel Forvosit (Chai-wttn) lan- 
deten (1810) an der Ostküsle , wo sie grosse 
VarwAatungaB aariehtaian. Zu gleicher Zeit 

aekaHaa Tatk«a«o, gagm 1W,«M Hann 

slark , alt dan wilden Kirgisen und Karakal- 
paken (Bebwarsmlllaen} Iheilweisa vereint , 
dl« Westgreiiie und serslSrIen die Hlüdte 
KiJit li-ar, 'i.irirnr, Vaiisar, Khotan, Ak'o.i. 
Der l-'unii der lUrakalpiUceo Ireaate aich von 
da« Haapiamaki and afaoklaa an daa IMm 
daa nuaiaa III, wa dar ehiaaabatalMdbarr 
Tsin-Jan sich versohanat hatte. Diese Vor- 
falle reranlasaten eine grosse Menge Dekrele, 
wodurch der Kaiser aeiae Cnterlhanen von d«m 
au<izebrochcnen Krieg« henachrichli.^iL> utid 
racbre Mäaiier an Ob«rb«f«iilabab«rn eniann- 
te. Die Korisohritia darTalann aa dar Waat» 
grense erregten grnaM Baaorgalaa am üaAi 
SB Pahing. WSbrend die ünnthen ohgenann- 
tar VSiker den Westen und Norden erschüt- 
terten, vernichlele ein Erdbeben flfl. Jutil 
1-1 II I I der Provini Tay-nin« i\vglfKiüdie 
mit einer .Million Menschen; taieriu kamea 
nadi dia Onalaigkeilen mit dar «nglliab-aab« 
indiaehan nandelakompa4;nie, dnrekdanVar- 
snch derTheilnahme der>ordaiaerikaner auia 
Tbaile herhelgefährt, welche Cneinigkeit sn- 
etat mU daa ■angli-Kangaalea bagaiio, mU 



dem VIcekSnige Itorlgeaelal and eadlicii tb« 
diesem an den Kaiaer berichtet ward«. Ala 
endlich der Kreihrlef der englisch -oetindl- 
schen Konipiti:nie {{".it) irlne« Ende nahte 
und nicht wieder erneuert wurde, da brachen 
dia Zwialigkeilaa äffen aoa. Napiar ««tat« 
Bichl nur dia cbiBcaiachen Bataungen bei fl«I- 
I«, aoadam haBdalU auch gans im Gegen- 
■alaa TOB dam durch dia Bnglloder seit jeher 
beobachleleB Verfahren, und impanirle dem 
hiiomliacben Reiche durch hrilllsche Krie^•- 
scbiffe, eine Maasregel, die man nicht einmal 
in England aelbat billigte, nnd welche dia 
völlige Aaaachlicaaang der Kagllader vam 
rWaiilarliltB Bändel hSde herheifSbren kOa- 
nan, wana die bekannte Gewinnaucbl der 
Chinesen nicht für die KngUnder Nachsicht 
geboten bSiie. Aurli Napier's Kacbfolger, Ca- 
pifaiu KIliol, sah Bich veranlasst, allaa Ver- 
kehr abxnbrechen , and neaerdiaga habaa 
dieae ZerwOrAUaae «ia« «mathane Catarfera- 
ckaag daa liadaia md «fbae Felndaeligkei- 
(•■ h«rb«4g«lllitt Mit Bnialand, der awciten 
Haapimacbt, welche rorsOglich den Handel 
in Norden betreibt, bealeht foriwilhrend djs 
heale Binvemebmeo, daa weder durch das 
AbgrensuogsgesehlA d«r lalala« Zeit im Nor- 
den , noch dardi daa llebarlrltt der Kirgisen 
in roMkckaa Sekala (s. oben II.) geetdrt 
wurd«. All« von Baropa aus unternommene 
Clviltsirangseersoche scheilem an den uaar- 
schtttterlichen National-Inatilationen nnd dem 
eigensinnigen, nnäberwlndlicben Natlonal- 
dUnkel der Chinesen. 

t*. In Arabien entslaad «ine Heligioa«- 
aekt« vaa Bnkalrll MakaaUMd, ainaa Sohne 
Abdel Wdklalia, g«aim«t, w«leb« unter Kbn 
Sahnd , dem anabbinglgen Kmir der Land- 
»rharien Drehicli and l.asah , bald lleligions- 
kriege begann. Abdul-Asis, Sahud's Nachfoi- 
^r: , eroberte Medina und .Mekka (die beiden 
heiligen Btittea des tslama) mit Sturm, nad 
•MaaUM graaaa BaiehlblaMr. Haler Scheich 
Bad« MIM dia feaallBObea Bebwdrmer aus 
ihrer Wdsts nnd llberaebwemmlen diel.Snder 
am Tigris nnd Buphrat. Seit der N le lerUi:;«, 
welche sie In Jahre 1809 erlitten , versuch- 
ten die Wchhabiien (18*7) la wiederbellea 
AaflUien , sich Medina's und der aagrenaen- 
daa MiUMhaa Baalunaii«« aa baalebtlgofl. 
■•bamaad Atlpaaeha, Bwibaiiar voa 
Aegypten, «achte in -Uablen, das ahrfgens 
mehr dem Namen als der Sache nach die Ober- 
herr<rfaart der ITorls aaerkannte,seine Macht 
i>^tL-r in i.rrii'idi'u, %vas demselben am aa ad* 
thiger geworden, als er In seinen Slaltballer- 
oikaMa «aa Aegypten ond Kreta olcht nnr 
kaalMgal wurde, sondern aberdie« n«eh dl« 
Bezirke von Dsoni«lnM,Tri|>oliii, Seide, .*lep- 
po, Akka (SI. Jc ni d V ■ , Jcniiil'-m und 
Vnhtii«. ßn syif einen Thcil von Karamanien 
orhicit. Nriii ^ ihn Ibrahimpaacha erhielt s«- 
gleicb die Bestätigung als Bmir-ol-taadaoh 
ißUUm dar ittrUebaa FilgvrkarawaM naek 
H«kka). Darek d«a itog das LciaigvnaaatBa 

hei Konieh (Den. H3f), und den darauf er- 
folgten Verirai; von Kuishiii (1. -MJl l"»!) 
war Mnliiimmpd Ali Herr von ijsii» Syrien bis 
UM <li:[i laM-ii.. iirid der Distrikte Adnoa und 
Tarsus geworden , und die von der Pforte 
gagaa Un faatadala Arme« , welche sein 
8akn Ibrahlia C'aal IM») bei Neabi achlog 
und auilSseie (aMke BarapUanka TOrkal 
Nr. II.), sucht« «a tg aka a B atiaa MatBI aa 
ersdiBIlerB. 
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Afrika. 



AFRIKA. 



A. Land. 

1. IjMie. L. 1 — 69' ; Br. 37* N. — W B. Dofeli die 
XiUidca|:e Saes im O. mit Asien« Kontinent Rii«ainiDenhingrend ; 
fthrigeaa von Meeren unloeeen, und zwar im N. Tom mlllel- 
UMtacbea Meere, Im 0. rem rolkaa nad iadischen, tili S. und 
W. rvm itiiiopiaclieB ud «llaaliMAen Oceaa begreast. Die 
Meerenge Bab-el-Mudih TCiUadat daa indlacka mtt dam ro- 
ifacn, jene rM Sürallar 4aa DlttalllBttHb* nil im tÜMtt- 
•oliea Meere. 

t. Beat«Bdtbclic A. N«rd»Afrlka. 

1. Aef ]rp(*B} 

». Nnklen; 

8. Habefcb (HalmMw, AtUaffla)} 

4. Berberei: 

6. die Wüste 8nh«ra ml( den Oanen; 

6. f^ndon oder das eigeatUcbe NiplÜeill 

7. ^cncgHmbienodwWMNglMlWi 

8. Die Jn»elD. 
M. Sfldafrika. 

i. Lindorder 0«(kQt(e (Ali rl, Ajan, Zur^ebnr, Mo- 
BimMk, Sana and .Vntal ) ; 

1. Linder der 'Westküste (Ober- und Niederginne», 
vrflate Kösic) ; 

a n»H innere Sfldafrika (ßohMgfta-, CteUaa- niid MM- 

ftrulnnil); 

4. Kaplaad: 
& dl* UMtab 



Biag* der Klaacr. Naeh BreHMIgniMt 
n. VM ir ObergDioea» Bddaigritien, IsMm Mdafttta, 



— Aaarw, 

Auw «-irMMosvkwi, 

Ii— )W 



I ▼argebirgea, SenegaoUaa, 
NavdnigildcB, Bak«fok. 

~ I, B«f karal, Sakara, Naktea, 



BcrbcnL 



St. Helena, KaiTemland, Monomofapa, M(y- 
«imbilf, Nordmadagaakar, Isle de FraoM. 
90-;30° lfo(icnio(tcni8nd,Kiiffenl«ad|MdBadagaakar. 

30 — 36* HolT'nnnjrsvorgcbirge. 
b) Nach iten Meeren: 1. Am miKellündischcp Mccrc 
(tob O. n«< ti W.j: Aefi:\plcii, nOrdliehe Bcrbcrel , Tn| <.li, 
Tonis, Algier, Vex um) Alaroklco. 

8. Am nllnoll'-cfaen Meere (von X. nnr Ii ) : ^üdiitbc 
Berberei, Sillium, tienegambien, Obergulnc». 

3. Am !iil;in[ili«t liin IUerro ( »on \. narh : Aiedcr- 
Kuiuen, iJic « Kiintr. Kh|(lnii(l. 

4. Aiii ii>i!i«r hrn (ke«n i vtin 8. natli X.) : Kaffcraland, 
MoDomoHip»; Ki.^ i iir Älnt^anitiik, Zangucbar, Ajan, Adel. 

ß. Am rrjilitii JVIccre (von S. nach X.): Ilabeach, Xn- 
bicn, Acg>'iilcn. 

9. An dta beiden ScUea da* lOfcrt NlgritlM (Sadaa). 



7. InaelD ; aa dar Waitaatte (von X. aadi 8.) : Ako- 
reo, Madeira, Itaoariscbe, dea grünen Vorgebirge«, tii. Helena; 

an der Oatseite (von 8. nach N.) ! Madagaskar; wextlieb 
voD derselben die Komoren, ösllich roo dcrxelben: I>-1i' flonr- 
bon nad Isle de France; nOrdlicb: Mabce oder hcchcllcn und 
die AdmlranteBiQ»cIn. 

4. Bodrn. l ncreacbtct grof^ser an einander hängender 
KelfcnjTcbiricfe, dennnrh im Ganzen mehr Ebenen, theils Uoch-, 
tbeib Tlcrebeoeo, kI« in den (Ibnecn Krdtheilen; «cbr grosse 
Band« ü^l>■Il, in welchen jedoch 0»>fii ( iVui liilisre Strecken mit 
ftisrhen OuGllen) Kiemlich icahlrelcb sind; ilie i;roi<Re i$absra 
eulliäli (anch Ool berry) 3t Oasen. 

Gebirge: wcirhc noch Bchr wcrlff bekannt »ind, und 
nicht die Höhe der Riein ngot-iirgi' Ai-Icii« und Amerika's zd er- 
reichen scheinen. Aftika besieht aus zwei grossen Dochlin- 
dern, dem Itleinern m'lrdlirhcn in X'nrdaiyika, destien Xordrand 
der Atlas bildet, üsilich und südlich in vcrarhicdcne Arme alch 
ausdehnend und in den grossen und kleinen AiIns sieb (beileBd. 
Durch die Tierebenc 8ahara und durch das Flachland Xlgritiea 
ist das nSrdlichc Iluchland AJHka's von dem weit grSaaero «Od- 
Uofaen Hoohlaadegeacbieden, welches vom It, oder IB*. S. Br. 
begiaat, la nehm Temaien avfl»ieigt und Ua aar BMapllsa 
AIHka'a atch «ralreekt, deaaea Sfldraad die Tafclgebirfa des 
Kapiaadeiiad dcaaesNordraad die Gebirge Seaefanbieiia, daa 
Konggektoga, dia tob La«B daa JoUba oder Öaam dUgar) 
AmobtoMiaB werdea, dteMaadgablivt ni die hafteaBfatekea 



Alym n bUdM aflkaiiair «dkmd vaa daa ktsiem da« noch 
aafcr «A«kM»Nr aaUrga LapaB kB sn iaa ffabirgea dea Kap- 
laadaa» aa Oalraada dleau grama aAdHataa "-irklaadw 
AMk^a m lairiba aekaBt 

MtBWfcwflrdigstcn VorfeMrg*: m) aa derWesIgcile von 
N. aaeb 8.1 Bojador (S6° N. Br.), grtaaa (14* lö) , ttierra 
Leone (9 ), Palmaa (4°), Tres Punles, Lopea (!' S.), Xegro 
(16^, der guten Hofanng (SA") ; 6^ an der Oataeile roa H. 
nachX.: Xalal (30° 8. Br.) , Corlentea (tS^O* M. Cad* 
(10* S. Br ), Gnardanii (II /.- N. Br ). 

F I ü h b e. Aaaaer vielen kleinen Kflafon- and Sfeppcn- 
llü»»on r*>le:cndc HaoptflflBRe: in das niillelUndische Meer: der 
Xil; lo da» ndmui^'i lic : der ^^enegal und Gambia ; in dasitbio- 
pi?iche: der (juurrn cilcr .inliba (XiKer), der Zaire oder Kon- 
go, Kiiniii-.ri, Ull i iltr tiriiii;;* llti^,< ; ii. liii^ indische : der Zaui- 
bc/e i hii.iiii:i|. Iias innere .Nigniicn iliiri hsirr.men der Yeou 
und .'^harv . ilit in den troi'i'en .'^ec T»«d k* '" n. 

l?ccu: .'Mnrnvi im Innern >on Südafniiii, dessen Eiietea« 
fü »ie die de« h«.l!ii:i. rlen Kouulle entdeckt haben will, uage- 
»iHK ist; Dcnibea in Ilabeheh; Birket-Karuu in Aegypten; 
Lowdeah imTunclanisrhcn; t'iltrc und ^('angara (beide hCcbst 
prublemaliscb), Tsad (bis jetKi der bekannte grüsale See Afti- 
ka's) und der Dibble (nach Caillc Dobo Oder Uieboa) la Ni- 
griUcn ; Kajor oad PaaUtal oder K'gfcer B SeaegaiikBa; Aqal- 
lunda im Innera vaa NBdoigataaa, " ~^ ' 
gewiss ist. 

S. FMcbealnbalt. Ganz AMka eatbüt Mab Joa 
•ekaUllakataa SabdUaagea MOjMW flaadraBMltaD, teiaa« 
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A. Xordafrikn . S38,M0 Ondntn. 

Ud swart 1. Aegyplcn 8,8«» {lundrnlm 

f. Nuliien 14,000 * 

3. IlHheHoh 10,000 

i Kor l ifnii unil UalAW. ■ 10,000 

6. Die Borbcrci . * > • Stö,0O0 • 

6. Die Sahtn ..... 80,000 • 

7. 8udaB AO,OflO » 

8. Scne^anibieB .... lt|M9 » 
Ii. SOdAlkUn . DBadratm. 

«. DI*Ll*iw««WMttt«f« 

4. Dm Kaplaad .... 
C. Die (hella so Nord-, (heil« kh 80d- 

afrika g;cböriKcn InHcla . 11,300 
6. KIIm». Der grösierc Tbcil von Afrika (47 llreitcn- 
frade^ liegt In der lielageBKonc Kwischen den beiden Wcmlc- 
kreinen; ein kleiner Tbeii(td'') bcfindcC nicb in der cemissig:- 
ten Zone. Jener hat dieSoane aweinii«! ecnkrecht. In der beiM- 
■enZone Ul der Tag faal immer zwMrsiunden lang. DioUiUe, 
die von den Sandmeeren glQbend sorackprallt, erxea|pi dea 
BciTOMO nod dea Klunala, dar dan IUiM(ra4 daa Samni ar- 
raleht , ui iMMRdaia Im 4«l WIMM Angntm alci yalft. 
IM« gafliohmKtilw kUbata bcititadigw Oatwlad. Vnlw Äa- 
aaa HiuialBlrfeha li«gaat MnlitoN, Hafeaaafe, Sahara, Baaa- 
«ruUan, XOgilll«!, Otar- u4 Madanffolaoa, 2aas«abar, 
noaHüUki b Sahan MU dw Bafsa nm Aafsat adar 8ap> 
lanbar bia Oktober wa. U BiAeaak wird dia BUs* donh dta 
lab« Lage «ehr ganildert b SaoefaaMaa ioaaart alob all dar 
■amattaa (ela «ehr lietsser nad (rockener Oatwlnd). DieLCn- 
dar dar beiaaen Zone haben nnr swei Jabreaacitea , eine 
trockene und eine nasoe. In Senegambien regnet es vom Janiaa 
bis Kum Oktober, und die Luft ist alsdann iasBcrat feucht; in 
Niederguinea iat dienelbe Rcgenv.fU eioii^c ^t'ochen länger. 
Die gewCbnllchafe Ultze Ist IS 32 lt., »dien bi» » ; nnter 
dem l.'l. \. lir. Htcigl »ic 018 37". In 8cfinaBr in \ubicn ist 
fnsi h Brooej 18 B. kalt, zwlscbfö 18-21 kühl, »wi- 
M hin 31 — 96* gemiaalgt. Uic hGifiKChlcn Monate sind Novem- 
ber bi.s April. Das Tliermometer zeigt tDcii«(ens Ober 86', im 
Februar ubur aO" il. lui Julm» und Aufi'uHt bleib! l-;« hti 17- 21' 
etehcn. Kr.st über 86 fängt die Hit/n an. Die X'cßcruiion wird 
in di r tiüi..Hcn Zone htt gar nicht uud-rhrLM licii I nUr dein ffe- 
mii»!<i£:tea l.ufiHtrirho breitet sich die .Xoriikü.nc von AlVika , 
daH KalTcrnland und dan Hnitenlultenlaod aue. Auch genicshcn 
die Inaeln ein mildes Klima, in der Bcrberci wird die Sonncn- 
hltze von 36 — 40' dnrcb Berg- and Seewinde gemtasigt, vom 
Jaaaar bis September ist fast iumer FrQhling, vom September 
bis sum April kOmml die oft naantarbrocbeoe Regenzeit. Aogyp- 
tena Hiomel iat feat immer heiter; aar im November and De- 
aember fSUt snweilen Regen. Uic Hitjse aloigt im Mai bia 38° B. 
o»d lat Im Daiaaibar Im Sohaltt« ata oaler 18" B. Im Holten - 
Mal Ua mvm Angntt» wd aa gibt 
, la mlohaa die M «mmm bamali««. 

iMtolit 

Srddialto«« 
Untn baiiakaallaM 
aindmi «iMi Wtikaal *M WIM «ai HU* MtoMt, tu k»- 
aandera «tf 4m Ettt^Ur vmdMMf oh wirkt. 

T. ■MmnnMmsniaac« Mineralreieh: Oold (vor- 
jsOjrlir h laXoblen, Ilabeach, Nigriiien und Senegambien, Ober- 
sruinen, Zangtiebar, KafTernland and Madagaskar) ; Silber (in 
XicilcrgDinca, 8ornla, Madagaskar V. B!oi (Berbcreij; Kuijfcr 
(Nigritlen, Ostafrika, I.nn.l tUi n.i i,i üeu, IJerbcrii irc.j; 
Kiscn, tjalpeler, Slcia»al2, baiüuak, Ambra, Walkorcrdo, 




Schmirgel, Sdelatetaa (in Hadafaakar) | Jaapla Q» Aegyp- 
ten). Jelst weiaa man aach, daaa aa ta Afrika DiaBanten gibt, 
nimileh ia dem goldhaltigen Sande dea Wadel-Kebir oder Ka- 
maa, eines Pluaaea in der Provinz Konatandne der Regeat- 
aobaR AI;^ier. 

Pfl n ti z e n r ei c h: a) Zur Nahrung: Datteln, in der 
Berberei, in Hllc(lul;:;criij. Acg^y|iten, NigrlUcn, Oberguineaeic. 
Citronen, PomerAn/ffn. Feigen und andere edle HSdft-flchle in 
der Berberei, Ai co iifun, Nigritlea, Obergninea, Kapland etc., 
Reil in der Bcrberci, .Ac|r>-(ilen, Ober|fuinea etc., Durra feine 
Art Hirse} in Aegyiiion, .Viiblcti, Habeech; Maniok un<l Ysitih 
in Sencg'siiibicn , (Ibcrcninca clc. Zuckerrohr in j\e(r>pleü, 
Dorheri'i, Nubicn, lianariKrhin Inseln o(r. ; Kok(iKnü-f!fc in Ober- 
guloea, Komoren; MeurkokOBbäuuie nur den .'^ecliellfn ; Kalfee 
ia Habeach, Maakarcnon, PrcITor uml Ingwer in Oberf^uines, 
Sencgainblen; Wein auf den Azoren, Kaaarien, Madeira, 
Kii|ilande. WUder tob Manulebiomon in Nieifergainca; AITen- 
broibiame, ButterbSume in mehren Lftndem, roriEfigiioh Nigri- 
llen; b) Zur Kleidung und aum Hauarathe: FirberrOthe in 
der Dorfacroi, Indigo ia Aegypten, Nigritiea, Sanagaaibien, 
Obergninea, Baumwolle la Aegypten, Nigritlea, Obargviaea, 
au/ daa kaaaiiacha* nad kapvardlankaa läaalo} rapientande 
in AegTptan; Bamboa «ad Sbaakola In sncrittaa ; sandelboU 
U Kahtaa, aMMgamUm} vlaU Chnniblame haaaOan Im 
' in SahM»{ «MaiM ArsMica«iali«f 
, VamiriiiiM. AUkn hat «barh««« ttea 

i Blnmaa, StaadwfawMkW) i 
} dMBaaKerMMfciMMr IM Imnim •»* 
MehlUei. 

Thiorreloh: Blqibaalan, Kaaaala, Bhtaoearaaaa, 

pfierde, Flusspferde, OiraiTen, LOwen, Panther, Leoparden, 
Unsen, Schakale, Hyiaea, WSUb, FQchae, Iluade, Kaisen, 
AITen aller Art, Mongua, Fledermiuae, Ratten, Uaaen, Kanin- 
chen, Jerboa«, Slaohelaobweiae, Igel, ManIwflrfe, Zibetbka- 
Izen, lehneumone, BSren, Pferde, Ksel, Zebra, Schafe (cum 
Theilomit llaareu and FetlachwSmzrn, besonders in (labi-Mch), 
Argali, Antilopen, Ziegen, Gemsen, L;a;&ellen, ^priugbOcke, 
Ochsen, BOHel, namliirh. bp, Rehe, Schweine, Kni^iilos ; V&- 
gel aller Art, «um 'i'heile mit (l> i:i |irÄehligR(en (jctkiier, wie 
der Kronvogol, Flamingo, M tüilab, rfiunrnkt», Klsvogel, Pa- 
pagei, Pelikan, .Strausge (die gröHMten aller Vötre!) ; Kroko- 
<lllD,SellildkrOten, Su^tserst ginige .Schlangen; Tcrinircn, Amei- 
sen, Skniopender, ."Spinnen. Hcuschrcckon, oft (fnn/e iisrcn, 
well he die .'^unne verdunkeln ; die srliilnstcn KÄfer uiiii ^^e^llJ:er- 

leriiage} and ia den StrSaoa nnd Meeraa ein Leberfiaas an 



B. Einwohne r. 

1. Buhl Beiliuflg 100 MilUanan. Davon rechnet man 

hOohatlMriakarauf Aeg>'plenaBdlltaiUM 8,000,000 Einw. 

» Babesslniea . . . >,000.(H)0 . 

» Kordofko und Omte 4no tiru) . 

» Berberal .... 15,ooo,üOU . 

» Sabara 500,i>ou > 

» Sudan 10,000,000 > 

m Sanof ambien . . . 
Ä* Liadar dar <MI- 



Zabl der Einwohner In tlal|rea atandnaaBfUten: ffahlnh 

2^.1 bis 300,000, Tonis 130,000, Fe« 90,000, Sakala 
öü,O0O, Tajuanariva 0» Madagaskar) 80,000, Fonda 60,000, 



üaMidtrMrWMl- 



10,000,00« 
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MeUiM SMOt, WiiiM M^M«, Vm*»» «MM», AImm- 
*toM,tM, Km» W— M,MO^ KoMmfla« W,IMO, Marokko 
ai^Mt, Btnite M.OOO, KiMft mjm, BMM M,M0, Port 
I«* 15,000, Algier SA,«Ot ata« 4er nrigm 8»— 100,000, 

WHl 8t. BaInMr oder Konfco 8i,000, 8«le t3,000, 

it tl,OM, fMaid M,000, Ouniste 90,000, Kupstadt 
mWMT iMM, tt»H der RonstlKea 100,000, Karlum 
lft,tM, Toabakta ft,MO, eondar sonst nie 50—80,000, 
Jetxt Diir 8000 Einwohner. 

C. Hrrhanft ; pbTslurli« BraehafliNilieit. Die Bc- 
wohaer Amks'n (heilen Hjrh In Kin/^ebarM ■odlkända} 41a 
Blngebomeo In Ncj^er und Nichloeger. 

^ 1) Neger. Die nOrdliche GrenzcIhrcH Vatcrtande» macht 
der Senegal; nn(er den Ureinwohnern Anrika's sind sie die 
safalrclchBtea ■, zam Aungezeichnelen ihres Kilrpers gehfiri u : 
achwarze Hsntrarbe, «affreworfcnc Upppn, pechnchwarzcs, 
knrses, woUigea Haar ; IjrcitcH, ei:;,js;t i, i-ingcilrückles Ge- 
sicht, tieflleKTnrtc kleine Angen, eine breite platfgcdrürlitc 
XiiiM-, x(ftrke Ulieder, pnbelförmige Belae. Meisten» nur die 
Aliitc des Leibes verhüllt. Hütten von 8chiU nad Stroh. Pal- 
ucnOI, faole Fisohe u. s. w. die .NnhrangsniitteL Einige Ne- 
ger, mit tiegerarilgem Ansehen, npitzlgen, saekigen Zihnen, 
verzehren das Fleisch ihrer NebenmenHchen. In Xiedergninea 
flUlt die 8chwSrxe d« UantAurba ia das Olivenfsrbige, die krau- 
sen Haare sind rfitUleh, die AngCpM grfla, die Lippen weni- 
ger anfgeworren, der KOrperbao kleiner aad aohlaakcr, der 
Charakter mnaterer nad schlauer. 'Die eifMUliehea Neger alai 
Ja immm AMka, voraehmlieh ia dar atiUelMD 
!■ (Mu «caekelaei ale, beaondara SMk daa liaan ■■, 
Hoher, BtamplUiBlfar md «Uder. Km llbafenf Niiffini 
oad Manrea 4iid tt*flUläh's (^atab'a) n fcaUmMtoi dta 
Beaegal ud In ~ 
atiUag, lieht a« 

SEadeaUrelawobDcn» waMMfcaliaHaf«r alnd, zShllmaD: 
9) Die Kabrlaa, Bertaf« Caneh Brebera), Tonnalaanr 
der gnnaeBKfltM nm Nordaflrlka verbreitet; jetat in die Ge- 
birge voa Fes ud Marakko , von AlKier, Tonis und Tripoll, 
scam Tbell Ia die WOate 8ahara, In uazugnnflicho Gegenirn 
znsammengedrJlngt; lang, mager nnd wohli»ewi»chson ; ferner 
io der Sahara die Tuankn uml Tilihns. 

3) Die Nu hier odcrKeuu«, aucti B a r s b rit g^enttnnt, 
in Nttbien und in Oborigypten. 

4) Die Rupien, Nachkommen der alten Aejrj'pticr, im 
Nillhale, nicht zahlreich, »chwarzgclbc llmit, surgcduniiciii» 
Ciesirht, hervor(|uellcndo Augen , flncfic cinrcdrüekle \iisc, 
aufgeworfene Lippen, untersetzt, w dlilhcli iiif. ht«rk, «umIku- 
emd, gewandt; in den tJcpicht!<7;n ßen ^■(^^,•^s ^^:hwormQthi^os. 

5) Die 11 ab CM s in i e r ( Ah> hMiiicr ) sriieinen mit Ar«herii 
und Negern verwiindt, v<in luidlcrtr Grünse, acblaak, durch 
die hohe l.n^t- ibris i.nniicH Rc^on 'He ^ttgutuht |anshQi£l, 
braun oder röthlich, mit langen llnRrca. 

6) Die Kaffern, TorzOglicb im sOdllchen Thcile der 
Oslktlsic, an beid«! Selteo dea aadllchea Wendekreises, vom 
10—35" B. Br.{ «Im nittalfattmig xvUehen den Negern und 
den ScbwarKbraanen, oHTeabraua Hanlltoba, keiM WoUea- 
haare-, gross, stark, wohlgibant lifWaiHi haitfailiiirt bot im 
Arabern alle NichCmbuOMdiUr. 

7) DiefialUt, 8«k«Bgaltas, XiAib ihaUoh; aa 
der OatkOK*, Iii iff lOh« ~ 




8) H*<t«»t«tt*Bt Ott pbtta« 9*aM, «(waa anfsrc- 
iLlppaii ud wulfar wenig«« Haaren i ueh nur gcib- 
k«r dnnh BeaelMalarM nlt Feit «ad Russ genohwirzt. 
■w«lHwftellBiM: •> heruialebeade Hirten, die eine sehr 
ini^M m4 a«hrantjtlge Lebensart führen ; 9) BuschmüDaer, 
u iuTObn des Orangedoaaee; anOaUcad klein , ansgctrock- 



merlieh 

9) Die 8oiia«lla, Hag« dar 

Die Kligewaaderten, welche 
1) Araber, ao der ganaen ■■ myu — 
Östlichen bis nach MosaaUk, loi laaera b4t ana Saaegal. Bia 

eigenes grosses Mnlattenvolk, welohea Ia des SUdte« Maarea 

genannt ninl. 

2 ) Tarlten anf der nördlichen and östlichen Kflste. 

."t j .M a li c jr 3 H « L- n , welulie einen jrrotseii Tlieil der Be- 
völkerung von Madagaskar bilden, und ofinc Zweifel der grti.n- 
sen maiftlschen VClkerramilie anjrehOren. 

4) J u d e n , in .N'ordaOrika, Ilabesch, Sahara (wo sie (kot 
ym^i »le die Araber leben), ind«rBHtaMl}flHtall*Mkiranc 
grib lind muhrisch gekleidet. 

."> I E u r 0 p S er, vorzüglich Por( II dienen . Spnnier, Kn.;- 
lündrr, Frnn^.n^rn, llolltoder, Dinen, auch schwarso Porlu- 
^eücn ndcr AhküinwUnga TCB PWtVglfliU Ud Hudllgaera, 
ub4 Anfflo-Araerikancr. 

3. BrnchXrtiK^unc- Die rohesten Völker , wie die Gal- 
las und Schangallas, beachifligen sich faitt susschlieesend nur 
mit der Jagd, cum Thelle auch mit Viehzucht. Wahre Hirten- 
völker sind die KatTern, Hottentotten, Berbern und aordaft'ika- 
nlschen Bedninen. Die mciaicn NcgervOlker betreiben nebst der 
Vlebauehl aach Feldbau, doohftnaserst roh und meistens nach- 
Uaalf. Die Araber, Mauren, Aegyplier, llabesslnier, Neger 
ud «Inlca kleiae VOUeraehaftea Ireibea aneh einige aecbaai- 
nehn Mwwto nad Handel Ia der Borberei Torfbrllgt aan Lein- 
wand, weDenea Ttteh, h— wtlleu Haag», Salin, 
Senge, Teyyleke } In Aegyvtw aMgt dl* ladaatila 
her. Dia Maodlagn'a ilriaa baaawvilraa Steag« Uta ladige, 
gerhea Sahaf- ud negaafblla, aehiMlmn Mw a l iine, and 
haben geldaia, geaehäaekwH gearhellala giaifaflw. Aaah 
mehr« aad«r<> N«gar«llkMr bboImb gafa Held- oad aad«t«H»> 
tallarbeitea, oad ftbaikaBpt wMbfdgt WM Ia WHalaMka vie- 
lerlei Gewebe. 

Der H and«! idrd dwahKara«raneDgefflhi<ydl«TMdu 

stiidtea an derNordkdate Ia daa laaere gebea. Slaa dieser Ka- 
rawanen reiset von Tripoll bis Fezsan-, durch sio gelangen 
eiirnpäinrhe Natur - und KanslerzeugniuBe in das Iilnerc von 
Afrika. DafOr wird Gold, Gummi, Weihrauch, Indigo und 
Hauniwnlle cinffctnnseht. Eine zweite Kiiriiwuiie gfelit dnreh 
die WiiHfi-! von Hnrkn elvrifHiN Iii» tisi li Fe/./.an ( iinrli .Mur- 
suk J un t vnii rim h l\,Thirr;h um! .Meklft. Km ilauptsii/. der 
Handlniie: i^l liic SdnU 'l'mu^, die Niciicrlii^ie von i:iniini(;fhlli- 
gcn Waarcn. KHrawancn auü dem Innern Afrika, aus Gadcmcs 
in ßlledulgerid, suvTonibuklu in .Vigriiien, aus Marokko brin- 
gen (;oId»tanb, Gummi, Ambra, giraussfcdcrn , Skl.Tven. Die 
Franzosen fQlirten in fk-Qherer Zeit nach rnniH: Kpuniiilie 
Wolle, KafTee, Papier, Eisen-, Stahl- und andere Wnnrcn ; 
nad tanschlen dalfir Getreide, Oel, Wachs, lliale , Seide, 
Pfbrde, Leder, 8traaaafedern u. dgl. ein. Nach Tombukln kom- 
aen nicht aar vaa TaalB, sondern auch ans Oran, Marokko und 
Aegypten Karawanen, welche haaplsichllch Gold gegen Sala 
«tatawekea. Ana Marokko aleht jährlich eine Karawane mit 
Sala, YMkf nhar Wellet wellanan and aeideaen Zeugen, 
dann Lalawaad Ha m dteOreulMer ia« ireg«rlandes, uad 
BUavaa, MdkOraar, 8lnttaailBdae»'«nd Elfenbein 
~ gnhaa, daroii Beanaar (Fangt), 
I TM DicUdda 0* Anblea) war^ 
den aneh Beanaar oaOadtoehe Warna githranhc. Hla Haoy^ 
iheil dea aMkaalMiu Mnodd« betniet aleli 1« d«a HUdea 
der Europier, md Ua «af dl« aeuat« Salt hrtm Negerakla- 
ven den wichtigsten Theit deaaelbefl aaaga««M. Maa» BUa- 
vea komaen vorzagUoh von der KOale VM 
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MB Vorgebirge (SO' Ali ) bis zum Ktp Negro C16' 80^. Mtn 
berechnete vonnäls die deraelben, welche jihflich fortgo- 
whleppt Wirde, mat 250,000. Ub^loich die meisten Xationen 
dleMQ, die Meuokheit utwardigcndea Sklavenhandel aaljge- 
gebM hifedOi M tonn man doch noch jetzt aanehiuea , daaa 
jahrUiik fiOfOtO Nef«r ihrer Heimat entrlseon werden. Ule vor- 
■IgltohaMa Owddatidte alndt Vsa, Minkko, Algier, Tuto, 



Tripell, M inraki fidn, 



Kartaa, K*- 



, die Kapstadt, Fort 
KleeatlUhc Mt»a*B h«tAMtoMMta 4w BmN- 

leut'aiS' SnfSa Md M«lHt mUm ■jJvhuSSSS» In 
einigen Lindani Ar WMlkM« gtlMl dto KlMrii, ta aad«m 

Goldataub, Salzlafbin al« MOBS«. 

4. Bellcloo. i) Dl« oliriaülohs, bat dM Kopten, Uabes- 
■iniem and den eoropliachen FrendUogm, u«h •ährmacbie- 
denem Ritus, t) Die mohafflnedanlaeh«, an der Oalkttale , la 

Hoaegamblen , einem Ttioilo von Nitrrttion , bei den Arabern 
und in liilcdul;e;erld. 3J FetiHohen-Dicnst bei den meisten Ne- 
gern in M.i>lHi:<i~>,nr , knfTcrn und Uottenlollen , doch sind 
von clf-n hiMili-ii loi/.lcrn Völkern, bcsondem den Hot'.cntnttcn, 
viele xum (■Jln^lcIl(lJllllll■ bc-kcliri wurden, und Immer '"n '' ir- 
ken die dasclbat von i£iirvj>tern erriditotaa AUsaiAnsanstalte n 



9. Wliia«BMli«ftll«be Kultur. Rigentliohe wiasen- 
sehaAliehe Uililung ist lu ArriksdurchgohendH nicht za trelTen; 
selbst Aegypten sah dasjenige, wa« e« ia frahcnsr Zeit beaasa, 
in den ätOrmea des Mittelalters untergehen. Diemelale BUdaaK 
Andot man dooii noeh bei den Bowohnem der nOfdliehM Staa- 
ten. Die MohaaaedMior in den Sisdieo, and dU Hanbataa 
In den L&adera, wo sie sieh angesiedelt habeSf 
Sohalen. Unter den Negern sind die Maadlaga« , 
VM MfiitlM C'M MaadiD oder Headiagm 1b 
waSerdaMkO« dl« cekOdatata»} «m 



DtoflpnobtB aled 

«praohea 



äSm Benft- 



liba, voa 
Inbaiffae 

gal Ma mn JoUhai daaa iia Tigre- ud Aeriuraapraehe la 
Habesch. Pie fl pr aeh a a der Neger etad inaserat aaaaigfach-, 
in der Sahara aeUea dS Idteme geredet werdea. Balbi lüaaai- 
üclrt die ■«"'«linhnn .tnir.iit.i.h«» ^"-g-nrihiBirfMfthi«da tili 

1) sprachen der Nil-Begion, 

SJ .Sprachen der Alias - Region , 

3j Hpraehen von Nigritiea oder dem Ncgerlaode, woUa 

er auch !>e'ri<-^rnitibien und baida fliiua n<iMlf 
4^ Sprachen vua sadalHka^ 
5j 



JL M O R I> - A F R I M A. 



I. Ä iG Y P T E N. 



A. Land. 



«. I.m«f> «ad firSaae. t3 — 31' 40 N. Br.; 44 — 63* 

Ö. L. Grenzen : da.« Mitieliuccr, Arahien, der »rsbiache .Meer- 
busen, .Noblen, die tsaitara und Hartha. Es enth&lt 8900 Qua- 
dratmeilcn. 

C. Eintbelinng. .'VKcEintfacllong: Niederigyplen (Bah- 
ri); Mitteligyptcn (AVo.sianij, Uberägypicn (Said und die 
H'G^fen). Nleder6g>'plco bst die handschaflen : Bahlreh, Oar- 
bije (dan alte Doltaj und Scharkieb. — GegenwtrÜg lat aar 
noch die AbÜMilong in Ober- und Untorftgyptea m- 
handon. fa adfllalstrativer Hinsicht ist jetzt Aegjrplea tat ACto» 
acfaigeareraemeaU eiafatiiaUt, waIoIm Ja Pfovlaaaa, Depac» 
teoMats odar Dtalrikle «ad ta KaMaaa aatftltoa. Dia vaitwlge 
Einlbeilung la t4 Nastraekaftea eiladrt aioht nehr. 

3. BAdea. Von BAden ao der OreazeNaUeaa gegen daa 
Mitteimeer annogiich starIce, doch gegen Norden Immer schwi- 
ehere Abdachung. Das ganze Land zorfillt in da* Oeblrgsland, 
in da» Nillhal ut\A in liio \s e:<liii:lieri ,-Mitiii\i u-^d'ii. Auf ilur O^i- 
«eite lies \i\ nliaml den llauiu vom .\iilliaie bi.n äuui sr;il)j.Hi;lirii 
Mcirbn^en eine nicht »ehr hohe von S. naeh N. aiehen le <;l- 
bireC'''rcihe, Dsehebel Mukattam, nanti dsn arabiMche 
Oeblrgc genannt, ein, das aas raiiln n i'i lsiuii'^seri bezieht 
und vim vielen yuerlhiileru durch.iehniil;.n .Vuf iler linken 
Seile ili -t Nil .itciLii aws der westlii !ii'n Wu-ile J»» IJuchcliel 
TKilnmuiu, oilor iU'< U I) i H e h c iit:\)irga, &itC, und oitliort 
sieh mehr oder weniger dorn Nil, lii^ er nordwestlieh von Kairo 
das Niilhal veriasst. Nur das .\ltthal ist zum .\nbau geeignet. 

Meere: das mitlclländischo und da« arabinche. 

Seeat Birket-el-Karaa CMOrUJ, Uirket-el-Mariot CU*- 
reolle, Jatat a^ varaandel), Mattah CrataadaalBUaibBfla}, 



Burlos oder Brolos, Mcnzaleh (Sasserst Hsohreioh, 11 Heilen 
lang, 4 breit), uad die Natrumseen in der Wiate, deren 6 sind, 
die alle la elaeo Baooe ve« »/. M. Li^g« iiagMi, oad UM 
bis SiOO F. breit alad. Nadafea aad HaUla adar flakla ftalaMB 
die beiden grüaaten. 

Uanptatrom: der Nil; seine L'cborschwounigaa ga» 
wUrea alM» FraoktbacfcaU, daher aaoh daa Wawar dank 
viela Kaalla aa* vacaaUadaaaa BMrtovM «aMtaC «M. 

ffllüt antUtTvallaadat waid^ l§ISmi^»'mid^Jtti 
MaOan lut^ Jatat abar grtwrtaatkeUa «ladar maaUirat» aa 
daaa ar aar «ihraad dar PaNianliwwaim^f «alaaiB Bwaaka 

eatapriehli 

4. Kita». Aeaiaaiaf ketaa, larlainalerlgjrptea etwaa 

gemSsaigter. Die grosse Httse lat awar Ursache der Oppigstea 
Vegetation, und einer aweimaligen, meistens sehr ergieblgea 
Ernte, hat aber den verderbliohea Samum, den schädlichen, 
(rockenon und hei<).ien Khamsin , die l'cut und häullge Erblla- 
iliiiiceii /,iir t'iiliiL'. .Nur viwe!! JfthrüH/eilen v,eulnul[i; Kriihling 
uuil fSoinmori der IclÄiero wiilirt vom .April bis .November; je- 
nen bcaeichnca kühle, cnj m n< nile Nnchle. 

tt. MikturrrzruKnissr. M i u e r a I r c ic h : Msrinor, 
Porphyr, Granit , .Sj]iira)j;.le Om Alterlbume berühuit und erst 
in iioiicKicr /ei( von CaillauU wieder aai;{eftindeaj, Jaspis, 
Serpentin, viabs-itar, 8tatal»Maa> Sehwairif Nalnui, Sab» 
Salpeter, .saliaiali. 

P ri an jsc nr oic h: Getreide, besonders Reis, Hirse, Dur- 
ra, Mais, UüiHenrrUnhIc; .Melanon, Arbascn, Zuckerrohr, Ca- 
lamU'4, Papyrus, Kiachx, llaur, Senacsblültor, Zwiebeln, Opi- 
UBX, 6allor| Indigo, Aloe, Jalappe, Koioqoinlen, Kardaaioaiaa. 
BacBiwallaOChiUokwafdaa «M^Mi IM^BaUaaBaaa. 
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wolle anai^niirt), OWt, StlMehle, 
ron, T«narindea, Kuolen- uad AkaBieablUB*. 

Thierrcich: Rinder, BOffel, Pferde, Kameele, EmI, 
Sofcefe mit FeKKchwinKcn; Hände, Kstzen, LOwen, Ufer, 
HySncn, Schnknii-, A\ iilfr. Fildir-c, Onzcllcn, RtralTeii ; 8lör- 
ohc, Ibi», Hühner , die man iiicr liun-h (tr>'nlill7,o auabrOtcl; 
In den 386 BrnlSfen werden im Duri:li>->"hnii(L' jaLrlii h lOOjMill. 
KQoblela anagebrOtet; lobiMumone, Krokodile, i^iusapfcrdc^ 



B. Binwohaer. 

1. Ztthl. Gani! XegypiM «ilhielt (18S0) 9,900,000 EIb- 
wutincr, ond zitilt secba 8li4lte fworuotor die bcdculendntvn 
Kahirah mit 263,700, Halak mit 15,900, Daniiatc uiit CI );00 
EinwohnornJ und 447ft DOrrera. Jetzt eohäl2t man die ZM 
§m Einwohner auf 9 Millionen. 

S. Akknnft. 1} Araber (Bednlnen, Fellnhi} Maaren, 
Hograblnen; ; 9) Kopten ; S) TOrken ; i) OrleohMl} •) Ar- 
MniW} 9} 8jnl«r{ T) iuAtn', 9) Frukea. SkUvMTMrer- 
■MiMlNbra VBJktnohaflefl. 
S> ■MeMIUgus» Aokerbra, 8«M«a-, OfioB-^ In- 
Ori*t BMunwatlan- wti ZuokerfeniaBUiif , BlMen- 




5U 

Aach bectohra Baak- 
la Ktüra l«t «loe ma- 

« eiche fOr 



lallwhtiCM. Uator 4« jMaifvn PantelMtoa MmU dft Ln- 
«Mlndlar ob 41* bduMa «ntwMato Vutnhilil« gwmk^ 
■•4 M tfkt J«ttt klar WoUei-, ■anawollMi-, IfOto- aiA Bd- 
dMMMnühktaren nlt grosaen Mk»ehineaapianereieii , Zui kcr- 
nünaitan, OewebrfMirikcn , PolrennOlilM, KanonengieH^e- 
mJmi, SvhUbwerfte elo. * 

Der iBBere Handel Ist ziemlich lebhaft, dnrch den Nil ;^lo 
StraiMen, KbdüIo unil liun ii ilii.'joi/.t »IlciiltinibLii In rrTln iulr 
Sicherheit befördert, uud liai .-eitien llnufjisitz zu kniarali. 
Der Handel mit dcni Auhlnnlc ist aehr mannigralli^, wird thcils 
durch Karawanoi), itniiln ulicr Meer betrieben , und wird noch 
|rhh«r(i.-r \\i;rilL'ri, vsciiri liii.s l'r'i|ck[ cirjcr K jHiiiihjihn /uischcn 
Kairu am \il und Mie/, am rtiihen Meere üu fcdiinli: kniMiiit. 
Aef)"jiten gibt an daii Auflniid: IlelB, \Vei/.cn, Huuiiiwd.lu, 
FUoba, Hanf, Maflor, Gamiui, Indigo, SrnnfKhltiitor. ki r, 
Wach«, Hinte, galniiak, Salpeter, Naduui; und uiLiim! liiifür 
Goldntanh, Elfenbein, KaiTce, Bauholz, Tabak, Weihrauch, 
allerlei .spczcrcicn, Tücher, l<cinwand, Kupfer, Zinn, Elaen- 
drabt, Blech, Blei, U"e<-ksllber, Zinnober, Nadeln, Kliten- 
vaarcn. Kairo, Aleunndria, Dnmictlo und Suez aind die vor- 
nehmaten UandelrpUtse. 18113 wurden fOr 6,976,400 Piaatcr 
SfrptiKcho Produkte aa«Kenibrt. Jetzt iat i|ic Bilanz der Aua- 
aad Einfiihr mit 7 bi« 8 Mlll. Ould«« aa fiooMM AagyytaBa. 
1881 bctrotr <ler >Vorih der Einftibr n SM 88^188^888 aad 
dl« Aaaf^hr 41,951,43a Franken. 

4. Bellglon. 1 j Die in liiiiinMiiiMliiili, am MUgokrei- 
letaten; 9) die chriaülehei 
Bische und frrieehlaelM Klrob«) ut ■ahltllohalia Iat 
Uob-kapHaob« 




SWi IMfenranoiNr AkWi^Mbe kamcbte 
M im gniwwi TolkilMllM. Doofe Mlor dorn loMgon foBoba 
hat oioh Aoooo voMliollfeaft foiniort ud AegyptM hat aehon 
giooa« ForlsehrKta io der CivlHaaiion iremachi. und junge 
Aogypler gehen htedi; Ina Aaaland, umaieh /.n bilden. Leber- 
all alnd in des Provinzon ElemcniarAchulen eingerichtet, wo- 
rin die Kinder Im Leaen, Schreiben und Kcchoen Llnterrioht ' 
erhalten. Von andern Schulen gibt ch jetzt Militär- und Anil- I 
lerie-, medlaiaiadie, matliemaUsolie bchulea^ teriicr elae j»o-j 



r Aelehnaaricett la Afi-tka gilt. 



C. IS taat .s VC r l ;i s M uug. 

1. Regierung. Ae^pten Int eigentlich eine Provinz Jea 
tflrki.ichcn Rciohea, und wird durch einen Stallhallcr, l'nscrha, 
der den Titel eine» Vicekönig« führt, regiert. Der jetzige 
Paacba uod \'ii;ckijrii|Br , Mobaoined All aber regiert hier 
In der Thal gauz unabhängig von der oamanlaohen Pforte, nnd 
hat eine urdenliichc Verwaltung eingeführt, mit verantwortli- 
chen Beamten, dio nach Gesetzen Recht «preGben. Jedem 6e- 
liirnlgouNcrneou-iii i^t i-in Mudir vorgeisctzt. Hie erhallen ihre 
Hcrchlo vom Viccküoigo oder vom .SiaaLsralhe, ond haben die 
uijiiiitielbure Aufiiicht Ober die .MnniurH oder Vorgesetzten der 
i'ruviD/.cn ihres Gouvcmcmoni.'*. liem Mamnr aind Im Grunde 
dieitelben Funktionen übertragen, wie dem Mudlr, nur daaa 
jener für die einzelnen FäUo mit dem Nazlr oder Depaitaoieaia- 
Vorgaaeteten in nähere Berübnug kommt. Die Aatmcrlob- 
tangen dea Xazlr alnd dleaelbcn, wie jeaa dea MaaoT} anler 
dem er ateht. Unmittelbar nach detaNaslTi ud awar lo dem- 
aalboD Antabofoiaha koaiml der KanfooaaiMf ^ Bafcoia ol Kfeot 
od«r Caootat Mo Kaiinkaoa, welche aoMOt im DtOm wwr~ 
(•wistinmy oMailtiaad obcaaohilR; Ihn JUMarerrieh- 
dMgon ohtd nlt Joüoa 4oo Bohoikh- olBoM vmtalgt, der 
ofeBfoHhr ao tM «to hri «H 4or «ohuUhtii» M, te aoah 
oloo Art voa fUoionrIehlof voiatollt la joioai Bntt MMtt 
aloh ala BloaohMr ein 8arak. Kana 4or aohottfe- ol Bolad dl« 
streiiigkeltia aMtt heilegeo, ae gefeoa diaao oa daa Scfeahad, 
weicher glelohaaa iocBovoUafohllgta 4aa Kadi iat. Dem Vice- 
könige aiebt ein Staatarath oder Beloharatb aur tjcite, dessen 
Mitglieder die Miaiater aind, deren einer den \'orai(z hat. Ea 
sind 6 JHini^terlen, aimlieh des Innern, den Handel», der Fi- 
nanzrii , iIc.h Kriegs, der Marine, de» l.'nterricti(.i und der 
ötfeiillu liiMi Arbellen. Uegeii die Willkür der Hu hier iiil ein 
Hlrufcodcj. cingclXihrl. Der jotJtlge Pascha uud \ ii cki.nii; von 
Aeu:y|ilen ist auch Herr über .Vubien, Kordofan, die Insel Kfui- 
din, eiiu'U I hr.ii \ Arabien und »eil iH'.VJ iitjer giii/. .■>> riL-ii, 
i'ujaslina und das vormalige P»Kctmlik Adniin, pn d.iH^( •-liih 
»eine Herrochan über 7 — 8 iMiliioncii Mmni hf^ii i rslrei kl. Auch 
hat derselbe in den neue.itcn Zelleu seine Kruiierungea noch 
Im 8. von Kordofan urweilcrl, und unter andern da^ goldroioho 
i.aud Kazuclo in Besitz genommen , und darin die neue madt 
Mebuit;di.'j<<i/ih erbaut. 

S. l£iiikanf(c. Die Elaaatamen bestehen in der Grnnd- 
atener, In der Abgabe voa Oattelbiumen, in der Peraoneaateuer, 
In den Züllca und in noch anderen Abgabea} aaoh machen der 
Ackerbau, die Fabriken und der llandcl ela Mooopol des Pa- 
scha aus; ihiB gehArea aUo LAadoraioa; or fiht dea Laad- 
mann Land, ttaatlion oad VUbf waMr or «Mor otaoa VfeoU 
daa «airoMoortiafaa OfhlU, nad woa aa Baadalowaana, ala 
lamoroUa» liidig«, Baal oto. der Baaor gaaogea hat, maaa 
or BBolaaafoi^aooai, voa daai Paaoha hooHoHMon miao aa 
dooaoiheB fai iHo aU^Mm VKhaata. 188d— 1888 hotragoa 
die Einnahmen 81MM|M8 Ploalar (jUl Ptaator ss V,. ffMH 
kenj, ubngcfäbralao 8d lUL BIhiR. Cwoniator die OnWdateoar 
ldO/.JIUl.l»laatarJ, aad dlaAaiC^ 886^888,000 Piaaier 
(wonuter 185 MUL Ar daa JLoadfeoor, 48 lUU. Ar die Maria«, 
8,700,0110 Tribut aa dla Pftito, tT/, MUL lir doaBaa dor 
Kricgachiire etc. ). 

lirirKHuiarbt. Ikr Pascha uiiU rlinll eine auf curo- 
piiischf .-Vrl ür«4«iu>ule und exereirlc hedcnicridc knogHiimebl, 
die nach den neuesten oüieicllen .Vugubcii liu Jnlire IbJJH aun 
99 Beg. lolbnterlc, lAOeg. Kavallerie, ttberbaapt aus lii7,9ti« 
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Ibn Cwornnfer 97,920 Tn(RiUcrie, ia,750 KuvnIIcrte, 7ßl4 ' 
AftHIerie MC.) bestand. Hicrzn kommen noch 10 — 1 8,000 Mnnn 
Irrcffiilrirn Truppen. Die Slimnie lii r n n^u kuniipii ad 000 Hc- 
duincii B(ellCD. Andere rechnen die Stärke JirfcgulÄren krieg:«- 
macht im elTckllven Ktandr y.n 100.000 .>Iann. An Mililir-Ril- , 
dnn^oanNtalien bestellen eine Artillerie- und Marliienchiile , 
elni' c;>'iRTaliitab8-, eine iDfanlerie- und eine KavallcntiLhulc. 
la lier Cit»4eUe su Kairo siod ciM StOokfiMacrei und eine ; 



vorzflirlicfie Oi.'wetirfuVrik. .\tiSBerdcin ;fibl es nocli zwei r!c- 
« elirfsbrikcn, Ilic Murine bcKtand 1838 aa.i 9 I.inicnRcliiflen, 
K Krng'aiten, 4 Korvellen, 7 Brijfg» , 3 KiDnp booten und 1 
kuticr, zuaammcn mit Iß, 000 .Mann. Aa.isenipin U^en t fA- 
nienschilTe auf den WerAi-n^ (jr jriMi« üf (ij; , rU fn<t liie eanxc 
tflrklaohe Marine sich in der Qewalt dea fsacha bcOndet, Ut 
liie Marine nm mehr hIs daslMpfdl* aHrkw. Bill glMiMAl^ 
Renal Ut mu ^Mudria. 



IL N U B I IB N. 



iL L ft 0 dl 

htge: Von 13— Si" 30 X. Rr. Zwiarben Aegyptes, d«n 
arabi.irhcn Bauen, Hahesrh, .«udnn nnd der Haliara. 

t; r ü < i !■ Im (.iui^i n I ,/ — I ."i OOO Ouadralincilcn. 

Ii c .s t a n d 1 b ci 1 0 : I j Dmn eie;cnrlii:hc Xubieu, tj OoB- 
gola, 3} Land der Knbbab* - Araber, 4) Land der Sehtyfy*.- 
Araber, 5) Berber, «) Uamer, 7) Scbendjr, 8) Bcdacba, 
9) Huakim, 10) Land der Uikaiyi«, 41} Bulok eamirnd 
.andere kleine HL^rrikt«. 

UuiU'ii: Kin , zu bpiilen srifrii n)j( Ui'rfren nm- 

■cblosscn, dann weill«ija«re ^Vfislcn bis /.um Küsteninndc, «el- 
cbeavon vielen Gebirafen dun hzocrn \v ir;f, die melKlcn» ralt dem 
•rabiHrhcn Meerbuaen parallel laureu ; eröKatentheiJa ein trau- 
riges ,s4iiiit{;elllde nill geriofer Vc|;etBlion. — Flflaae: Nil, 
Bahr-cl-.Abjad, TakMS« oder Albara. — Klima; unertriK- 
lieh heiHN; breancnder Sand in den WAatoa , nnd daher der 
gafUrlieho Sanum; Obrig:enB ^.nei Jahreazeiten, eine trockene 
«■4 «ine Rcffeaaeil. — Xat nrcr/. eugniaae: Gold (inKIOa- 
•ea OBd Bergen) , etwaa 8Uber, Kdclätcioei 8ala, Heia, Wei- 
zen , Korn, Gerate, Uorra, Dattel- und DuoipaliiMB , deren 
JiMiccr RB KOrkn, Mallen Md Safala vamtaitttt vatdra, 
VaauilMlm, •(«■§ Wala, Waaa a r adww, SMktmfer« T»- 



BwiMlMl»,BbeBbols, SeoMallltlar; KaaiMte, 
i> onnlif mMto, Baal, Ziegaa, SohwalBa) Llw«a, 
PmMktt, BfimB, BI«phMfrB, «icafliBB, tMMU», lOlftHi», 



Affen, AalUopea, Zibetbkatzea] 
Papageien, Kraaiche, Fische. 



B, K i a w ohne r. 

Zahl: Im Gan7.cn etwa eine Million. 
A h k u u ri : Xubler oder In Ihrer tipracbe Barabra.s f Ber- 
bern} , Neger, ,\raher, Türken tind Juden. — Beschnfll- 
gung: 7,um Theile Lamllifni , mohr jodooh Viehzucht uod 
Handel. Der lel/.lcrc i«t (hei •< Knrnwanen-, Ihcili« Sechandel. 
Kr.><lcrer geht theile von Si c.ii.H^ir nnnh Kahirah, theila aus Su- 
dan Uber t*ennniw nach . Arabien. Ausfuhr: Sklaven, Kamecle, 
Elfenbein, .^(ranssf. dem , Gummi, Tamarinden, Papaaelcn , 
Zibelhkatseo; Einfuhr: Leinenzenge, Meaaer, Scbcrcn, 
(Spiegel, KalTeo, oatlodiache Manufaklurwaaren o. ». w. — Die 
Reliiflon iat fast ailgemeia die mohammed anlache. Die Bewoh- 
ner .Nubleaa alehen flwt dorokgehends aaf einer »ehr niedrigen 
Bildnngatnfe. ^ Bogiernng: .Seit latt hat der Panoha 
von Aegypten sich eanzNobien unterworfen and die etwa noch 
boatehcnden Hcrracher nnd HSuptliage aind Vasallen von dem- 
selben geworden. Sogar die Araberatimne, welche die WOsien 
Nanitwm, haktm aleii cv AMCkaamif aatoar Oberiierrachan 
■■■MI. AmA M «Mar aaiatr Bamahaft Id Sennaar 
im SuanmrainM« dea Mimb vui ««laaaaNUa bIdo 

, 4lak«f«ltil8,tM«»- 
fMrtrtaaM. 



III. HABBSCH (BabMMdmi, AeUiiopiMi). 



Land. 

Lage: 63—61* A. L., 8-«r Br. «imMt !■ B.]i»- 
blen ; Im NO. dararakMw BWMi in BQ. «• htmUHm 8o- 
manUs ; im B. «Mi BW.MlM- ud Vag«flta4ar. — «rSta «t 
Ma 11^ 0«*MMllM. BlathcllaBf t !■ d«8 <l- 
gMiaoha tUbt faOt ni In «e talUclim KflaftaMilar. Bm <I- 
Bialllolia Hataci Mrnsilt in die inl ttOftuM Ankwa, Vtcre 
ud Baha* ■•kil |«it CKdfU), NatM «■! Kaflk Sb da« K«- 
•faritadam (akliM Daakail md die Llndar dar Sekoboa vad 
IbuHrta», M «ia dl« Sladt Maaaonab aaf «iaer Inael da« ara> 
ktoakea Meerbasena, welche der Pasclia von Aegypten beilIxt, 
dam aveh der Nalb von .Arkiko (ribulpfliehtig iot. — Roden: 
bochliegcndc« Gcbirgnland ; der Gohirt: "/utr im s>\ . »'.«Iir- 
echelnlieh durch die IIOchplaloauK vun .\arm und Kaffaim/.u- 
Bammeiili:inL'i tuil dem Mondgcliirge , rauh, hoch, doch niohl 
In die Selineeilnie reichend; liTiclixten «cbirgspil/.en der 
.Anibn GeNohen, .Amba-Hal und licr I.run.ilm m, »elclie muth- 
masNlirh 1,1,000 Fn»a hoi:h sind. S»i U WiiHv ist keiner der bc- 
k»iii;l'. ii Berge de» Lande« 10 OOO Ktiss lioc li: daher ck auch 
iiier BOT wenige Borge gibt, auf donea iia Winter Sdiaee lüill. 



Der Küatenslrich, wo die maritwdrdige Salzebene in der Pro- 
Tina Baakatt aiek aoabraitet, ist Saeh nnd wird dareb «la 
Mfff* m das MiffMi flabeasiniea getrennt, daa ia der Laad* 
•ahaft aiwa« «d«r Mola« vnlfcaalacke fiebirge bat, nnd auf 
aetaea flatdqrialeaax releb aa WeidettUtea tat Seen: ausser 
■ebran kMaaiwi dar Birttia edar Tmm, 4» CMgl.) MeUea 
lang, IBfclaaSbratt, att 11 ImmIb. Flflsaat dar OatUeka 
Haupiquellenlnaa dea HU, dar Babr-al-Aarak d.k.klBaar 
Flass, ans drei Qoellea «nBerfBBeaaoheataprtagaad «ad dea 
See Dambaa dansUaaltaii d«r VakaM« adar Aikan, Malaff, 
Haaaao. Sieppeaikaaei Ber Macab «ad Vavankf daafc 
Bobaini der Mareb In dea Takazzeaieb bb erfleaaen. KUaai 
die ntodrigen Gebenden sehr lieiis, die btbani etwaa gwnia- 
sigier; eine nBN.to ,iahre«<Kcit von April bla anm September, 
dann eine trockene; nur auf den hAchsten Gebirge« flUlt «U- 
weilen elwan -^i hncc. D.n^ Kinn« i-<( im eigentlichen Sinne ein 
hcalSndigcr Fnihling. l»io gcwiihnliche Temperatur ist 19 bis 
80 Grade, selten sinkt Rle auf 14 lir.ul. .\ a l u r c r /mm: g n i s- 
»e: Gold, wenig Silber, Kisen, Mnrmor und andere Sleloar- 
tcn; .'sicinsalz, Weisen, Durra, TolT, Reis, HOlsennrüchte, 
edlea Obst, Kaffee (ia der Proviaa Kaffa, roa woidier er dea 
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Namen hui, und wihrschclDÜch hier zu I]«u«e M\ Auch »oll 
der hiergewunnene KftHee »n 60(e den Mokkakaffce wcKObor- 
IrciTcD), Zuckerrobr, ^«aneablilter, Banrnwolle, Flachs, Ta- 
bak, Aloe, Myrrhen, Kassla, Tamariaden, reracUedene UoIb- 
gatinngcn; IrelHicbe Rinder, POerde, Maullhlere, Eaol, Ka- 
noelo, BOffeli BobaKe, Zltgtm, Schweine, verMhiedeoea 
W1M| ftaMlIm ui AatUopen bOcbat zahlreiok; tut alle Ar- 



B. Einwohner. 

Abkauft: üabcaainler , Segtr, Gallaa, S«hM(^«a; 
dann Araber nnd Jaden , Oailich an der KQele »Bck TIrken. 
Kahl: 4,300,000. — ReBch<f(l|rnn|:: bei den Habeaai- 
nieru Jagd und t'li-> iK rri , Viehznchl; liAndbnu (durch die 
reberachweiQinongcu des NU ochr geHtgeet), auch Weinban. 
Der Kunallelaa steht auf einer niedrigen Stnfb, die nüihif^Mion 
Handwerke Mnd nur unvollkommen, doch verferliffl man baum- 
wollene 7<cugc, und ist geechlckl im Ledergerben nnd Perga- 
mcnimacheo. Die Gallas - Nomaden , Ca)t§ef»t roh, auf Krteg 
nnd Riaberei bedacht, treiben einige Vich/.acht, die anH&aHi- 
gtm Ntgn legen »icli auf Feldbau und Rinderzucht. — Der 
Handel Ut nicht achr bedeutend, und geHcbieht durch Kara- 
wanen, walchn von Maasonab, Scnnaar, KaSa, Narea, Gin- 
giro, Schon, Edfta und Uurour kommen, and aiek alle in 6on- 
dar, dem HnDplnlnpelplal« de« Landea, reranaiiMln. Die Ana- 
ftikr iMleht in Bklnven, Onld, Klltanbein , Hintan nnd Leder , 
van dar Sikathkaina, Honig nta.} doaklNMi- 



Biartlir In 
I, Kordnan, Bcbl«MpnlT«r, Bloi^ Btn«n, 

dar mit Begierde geaobaupft wirdi 
TappMwn> Spieaagla«, Kapfer, 



Elsen- und Stahlwaaren, dann M afTcc. IJrr Handel ist nur 
Taancb ; tialstafelo, Glaakoralien, PfefferkOruer, Meaaer n. dgl. 
vertreten die Steile dea Oeidea, von dem nar Marion-There- 
aieatkaier im Kura aind. Maaaoaah ii>t der einzige Hafen, Ober 
den AuafUhrhaadel betrieben wird; doch beirigl der jfthrlieil^ 
ZoU nar «6,000 Talaria (■ 1 Rihir. a Gr.}- — Bellgioni 
1) die cbriailiche, bei den Habeaainlcm; Bonopbjralliachn 
Saki«, jOdiiataa «ahrinaba niaht anlhnbnwd; 4) dto anhaB- 
■niiaineln M dtn Ankam nad «itai) 9i «MriMfett 
4) FniMbna-DlMiat bd dM flbiffn. — Mn ~ 
lal aabr nlodrtr» din HabnHtalor boaitsaa dl 
nnd IwbMl BBchcr, ihr wiaaenadkaAUobea BaaflbM lal Jndneb 
onr nafTbeologle gerichtet ; ia dar ArlthnatUc alad nla aabr 
uawtaaaad, nad die Zeilreehnang kennen «ie gar nicht. — 
An der Spitze der Regierung slaad sonat ein unumschrSnk- 
tcr Mi)iiarch ; er filhrt lirn Titel rinca Kalaer« ^ auchXegusa 
.\t»j{»iB[, Künijj der Küni:rt\ (rciiannl. Er xcnidirt zu Oundar, 
ilan Roiist eine gToise bcviiikfrto simlt wi\r, jetzt aber nach 
Küpprll nur tiüOO Einwohner bst, uml trru.HHlcnthoiU in Ruinen 
liegt. Iheser FOritt i.si it. i/,t .nelir utimiiriehinr , HO wie Qbcr- 
hsup! in llnbeaaloien die ^rrui-slc .Aimrehie hcrr.ni ht; die vcr- 
HctileiJiicn UAupliinge aind m lir'.itruiilif^t'm Ivriei^c mit einander 
begriffen, nad Gewalt tritt Qbcrali den bcbwkchern mit FOscen. 
Der hOchaleTilel nach dem Segus int Kaa, daaKopf bedeutet. 
Die mtekligaten Fdralen sind jetzt die vonTlgre, Amhara nad 
von Schoa. Leteierer fOhrt den Titel DRdschaamadach , doch 
haben aooh andere nnbedeulendere Uiupilinge denselben aa* 
genommen. In den afldiicben Theil Uabeaainiena aind die Oa|- 
1m, ein wUdea Moandanvelk, dt« eine algana in finla Idlaa« 
gethetlte 8pra«b« (vm d«n«n dn« dar llaff«a«aaltM lair- 
•chende iai) reden, a« well tlmgainagimf dann al«b«nflfen 
Tages gaaa« rreviascB iM« bab«n, «■dn.B. darab ai« dl« n 
Schon gnbd ra nd w m*taa« Kafb od IfwaA gns 4a«oa «b- 
geacbrinaoalad. ^ 



IV. B 



R B E B B L 



A. Laad. 



1. taue und «rSssr. Von« — i5 t'). L ; 25" 10 37" 
Br. Greri/.rn: dtH Mlttclmeer, Aeg^'pten, die ISahara und da« 
ntlnniiaLlic Meer. 

S. Klntbeflang. 1) Barka, unter einem von dea Bc/ 
nfHpull cinccBClzten 8tnttbalter. 

9J T r i |i 0 I i H mit mehren Protlnseni 
»j Tunis Ulli mehren StattballeiaabnfltB «d dCT In- 
aal tterbe (Daeherbe} oder ZerbL 

4) Algier mit dem Gebiete von llglar Hi ilB Pn- 
atoMB Mnakan, «tlaty nnd Kanalnndn«. 

6) Mnrokk« «dar Ha«h' libHd Ate«, irit 4«i M« 

an «darTidlalt Cattd«! 

BnnHd-Akan). 
•) Blied - Ol - Gerldt 
dl« ntera Geographen den gannen 
dea Atlaa bia cur Sahara, von der igyptiacben OfaSM In 0- 
bis anm atlantischen Meere im W. reralehen nad dana ani-h 
Dran, Tnfllelt etc. begreifen, wortialer wir aber Moh i1»b r.and 
Im 8. von Tuois mit uabeatiflimten Grenaen Im 0. und W. «er- 
ateben, tlber weichen darBajannftai« «lMT«n Art v«n Ober- 
gewalt behauptet. 

S, Srffsae. Im Ganzen 05,000 yuaJratineilen. »OMinaaf 
Tripell nit Bark« 8000, auf lania 4000, auf Algier »000, auf 
MaraKk« idtiMkamniaa. 



I. Bodrn. Der XiUh ttnrcbsrrekht dieaea ganzen Theil 
Nortiarrilvn N \ i]n den V orgebirgen .\un und Ger am atlnntlfiohen 
iMoere itii liriMlu licn Theile von Marokko bi« /.um Kap Kar- 
Ihsgine IUI Golf von Tiinix. In Tripoli zieht ein« andere Kette 
fort, welche die Hcrec > i>ii (;liiiniTti helHoen , von welchen 
mehre niedere Ketten au»laafeii, die unter dem Namen weisser 
Hnmdsch, achwarscr llarudsch etc. bekaDal sind. Der Atlaa 
thelll sich in den grossen und kleiaca Aliaa, wovon joner in 
Marokko sieh befindet, auf seinen hOchaten Punkten mit Scbiw« 
daa gaaae Jakr bedeckt ist, and an manchen Orlen aicb bia a* 
15,000 P. erbebt Der kleine Attas mag aUdllch von Algier et- 
wa » Ua 4mM F. bacb aayn, nad >iMat aOdttah van K« 



nd alad gut annbnnl. Il«f«n Bdiaa lat an Allna Mab i 
naa Weidenlnnd , dn« j«d«eb allnillf In Steppen DbergebL — 
Vorgebirg«t Insnl In Bnifta, llnanintn in Tripel!, Banand 
Sera in Tnnls, MnHAi tn Algiar, B|«rt«l «nd Map in M»* 

rokko. 

Meere: da« mitlelljindisrlio Meer, mit ilcm Buflcn Sidra 
(grofso Syrte) uud kabcti (^kUiuc £>/rteJ, daaa der tilrasse 
▼OB Gibraltar. 

(Seen: Tillcry, cl I.nwdcah. 

FlQsse: zum mitiellnndi^iohen Meere: Modsehenln , 
Wad-al-Klbir, Maaeafraa, ScbeUlf, Malria ; anm allaaüscheB 
M«ar« i Lokkoa, Sain, Bwragr^, JHerb— «dar OnuMW-rabeb, 
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Af r 1 k a. 



Teulft ni Bu. üBlman 

AUti. 

ft. UfaMk VlfT UbnuM/UeUt itdt M der MfeM A»> 
gTtBT.nag um die heim« B«M viokt ToUattadif henmlratoM. 

\iir in doD hShern Gebirffiitrecken wird elo Wi^w ■!( Sinag« 
rühlbur, in den Thalrrn Rind 8cbne« and EU belathe fmai Ul- 
bekannl. Her Jnnnnr iM wie ein nn|r«aehmer Frfliiling; Gerste 
erntet man im M»r« , Weizen im Junius. Der Hommer, vom 
April hl« /.um Oktober, hnt cthi-m' Diirr«'; .-einp Hitzo ist bei 
O. nnd -N \V. Winden (roiimi«i2t , bri Südwinden höchst drfl- 
flvend ; liorSunuini nnf ilcr \\ üflo wird Äonocrst hcMcInscr- 
linh. Im hi'ii'f:!)!)^ fiiii^r Oklnber tri(t eine koriso Ke^reny.eii ein, 

r>. »aturt rzruKiii>.<ir. >1 i ii e r » 1 r e i 0 h : Goid , 
bcr (düch nar in unbcnützlcn H[iuri n), Kupfisr, Eisea , Blei, 
Zlao, DiunanteD im FlD*ie Romr 1 in ) Konstantine, Kry*tall, 
Ksik, eipH, TApfcrthon, Uwmor, Walkererde, SohweAl, 
8alpotcr, nnd vlet Slla (MMir-> B^, QDdl- «M BUtauU), 
MlnerelwaRner. 

PriaBBenreich: Wci/.cn, flcrülo, Reis, Dnrra, lln- 
flw (wild wachsend), imlscnfrOchte, GarlenercwirhKC , Obst; 
DallelB la grosser Men^e, WallnQt>8e, Oliven, Eicheln mit 
KMtaalengenchinaok , Korkeichen, GranatSprol, edle Sfld- 
I) i>c«oodeni Mandeln, Johannlsbrotbiame, 6nniniib&aaie, 
fiaftvn, Sesam, Zackerrobr, Letua, Flachs, Ta- 
fetkf mi ii {wm Sehndakefl). 

VbUrrelvhi Am sahma rUmmt aaMm FflKda, 
b««tet Mw3Mm WumOh mai Dmadira («m Scilff 4w WI- 
Bte), Sekaft (oilt aad ata* PtttaokwaBa), Stefan, BM«r, 
Bflrei, Bsel, Haollllarai aaWndpratt Haaaa, Kaalaekai, 
HIrMhe nad gnaaaltoiiaB vm «acaUca; aa «ttdaa TUem: 
Airaa, Sisehabeiwetea, WIHfli mt Makal«, Driooa, U- 
wca, FaallMr, Uaiaa, Laabae; an deaKlateat Kondlea, H- 
Bt^a aUer Art; «ater dea Vdjrela : EOalgsadler, Taabea, Hflk- 
ner, Rcbbflhner, Trappen , Gtnse, Baten, SiSrohe, Relker, 
Flaminffo, 8iraaB8e in den Steppea. Weiter tadea aich SoMd- 
krSIcn, Chsinnleone, Hirnen, Wabi—kan, ito Odifa «kga- 
hearen Schaden verursachen. 

B. E i n w ohne r. 

1. .tbknnft. a) Berbern oder A mar y. leben, wo- 
7.n die Sciiilha oder Snhuliih, Kahtlon , Tuariks, IVIosabl 
Jjchürcn, wovon rin ThctI In Ilürfcrn, aurh wohl in ilOhlen. 
io Htiniiiic ELlliiilr. lehrn, w eichen eigene SSfhcrhs vorstehen ; 
6) Araber, Heduinen nnd Mauren: Neger, mei- 
stcBs bIk Sklaven ; d) Tflfken, obsrhon ftemd, den Ii in dr'i 
Staaten die vorhcrmehende Volkaklaase , Kleiehaam der Adel ; 
die Kul -Oerli's oder Koloria sind Törkensfibae vmitalinni 
oder Negerinnen ; e) Jirden; f) EoropKer. 

B«bl. Im Oan/.en bei 15 /, Mlll. ; wovon aof Tripolt 
1,MO,000 , aar Tnnia * Millionen , auf Aljrier 
•ad MarokkA 8,&00,000 kommen. 
PfwifUmigwi^. Landkan nnd Viriumehl sind durch 
Aa gmM ■elfterat veibrallet, In Turin wM amb hMg Oar- 
tonkM betilaban, «ni teMBrakfca lat dlajac«, MwlataiTa- 
ata die Karanenlaeberel bedentoid. landwübaimaakMaaer 
Art wertai IbaUB von Batapiara («aralgltebta JUgim), iball» 
van Jaden (beaaadam In Haroikka, iro al« d«g«gan itahirit 
ienFeldbaa« alebt bafleMMgan dMta) aaagelM. ItaaMMk- 
«aaan lat aleoiHob baaofaMt danli dl« gaaaa Baffcarai Inden 
•lob Zeugwebereiea nnd LederfBiftarrian. ta Tania, Algier 
nnd Marokko ist die FabrikBOüldgkeK aaeb mrabgitoh aarSl^ 
zcugunfT von tüeideny.eDifcn, Gnld- und ^llhcrarbeiten, TB- 
plcreoscbirr and Scirr fcriebtet ; In Tunix ood Fen werden 
viele Tnrbani un I Atiii/pn, in Algier nnii ^Inn kko Flinten 
' nnd allerlei Uatrcu, llalks (einfache Mäntel j und finraiu 



CMdatal altKnm««) eraaagt, Üinkke baaltie laabesondere 

ii Tep|»lohaa, KOrben, 

H aa d «1 wIrt darab dte ganMB«ift«r«l aaibr lekbaft betrie- 
bea; di« Jaden haben illN atebtgeilnfaa Antheil an demselben. 
Der Baadel gesoUabtttaibi snrSoe, tbeils aa Lande durnh 
Karawaaaa. IWl Ualba ia die lltfen von Marokko 64 Nrl iiT.' ein 
mit 8679 Laste« nad 98 ans mit 5819 Lasten ; die Einfubr die- 
ser SchilTe belrux 3,960,000 and die .^uatubr a,o:U,(MH) Kr. ; 
hingegen in die HSfcn der ncgcnfachan von Tnni« Uefeo 18^3: 
i'.il tVemdc Si fniri- Ii i' 47, 'i"-»; Tonnen ein and i'M aus mit 
47.182 Tonnen, die Einfuhr Ijeirug 16,7ßti,.'iOO nnd dioAasfnhr 
«.5.'>'i,»00Fr.; In Algler betrag 1836 <ii' Kinfuhr tt,40a,769 
und dlcAuüfiihr nnr3,43?,8tJ Fr.; inTripuli kamen in demsel- 
ben Jahre i 45 .Srliilfc uji( 11 Tünnen »ii utnl lilinll 11,5*0 
Tonnen liefcu aus; dicEioi^hr brini^' 1 ,;(•»(•,;);((; ;inil dio.Auii- 
ftihr 130,567 Fr. ; in dem Hafen licni^f>_ii ksincn .W .schiire an 
und &4 gintfcn ab; die Kinfuhr betrug 366,^^8 und die .Aua- 
fuhr 8»1»,878 Kranken. Der Tunescr hsadeit sktiv nach der 
Levante, er bringt dahin Soidataab, Blei und allerlei Wollcn- 
zcugc, and holt dafllr KalTee, Reis, Batimwalle. Die vorzflg- 
Uobaiea Karawanen der Herberei gehen : a) von Trlpoli Aber 
Maraak, Hef nach dem Innern von Afrika; bj von Fes and 
Te«a, ana Marokko, dureh die geeammle Berborei naok Meidia, 
wovon klataar« Aktballnngon Algier, TnnU, Tripolla nad Ka- 
btrab beaaebeai O MaraUka, «Mnan, Itta and TadMt 
nneb TanbAta Mi Maaa. ^ ABatahrartlkel «ladt la 
Allfamtara Waafcai atraaaribdam, CMd nd «oldBtanb, Kn- 
lilbr, Blata» Lader, «Mratd«} dMw laabaaoadera U TripoU: 
geanaab l l ll e r , ▼elloheawarael, Fwttasche, Oehaen, Schafe, 
Btate, Wall^ Sallraa; taTaala: Oel, Seife, Seide, Pferde; 
iaAlglar: DntMn, Wolle, wollene Decken, 8ebna|inacher ; 
in MaroUat Oel, Wolle, H'achs, Hinte, Stratusfedern, 
Datlela, Mandela, Onmail, Bals, TMak, Seideaaeuge. — 
Einfabr: Allerlei Mannfaktarwaaren, Mefallarbelten, KalToo, 
Zacker, Qewflrzo, Pulver, Blei, Olaxwanrcn, Brantweia 
u. dgl. Die 8oerAaberel, welche sonst dic.siamen der Herberei 
triehi n, iKi l gewöhnlich von Privaten nnlcrnemnicn uunio, hat 
seit der Ilcsitxnahme von .Algier durch die h i^iri/. im h fnwt 
ginr.lich aufgch.'irl. Tunis Iml iii< Iii uubelriifhUictic K.u&llcn- 
lliicbcrci , womit aich Aurh die Franzosen an der k(l>t(e von 
Bona sehr beschtfiicoii. 

-i. Selicion. Die ninhammcdsnisrhe ; die Mauren nlnd 
höchst eirriif und »horeifiuhlHcli ; lilo .Vrahnr und Kabylcn nus- 
j Rcri«! fanali.-<cii, Rr/nr^^-aten (Cbnstea udcr Juden, ssam Islam 
übergetreten) sind ncbr wenige und worden verachtet. In der 
I A-ansdaiscfaen Kolonie Algier bcflndcn Hieb jetzt auch viele 
Christen. 

0. WlB«eiia«b»ftllelie UHArnng. VVi«i<enKehancD nnd 
KAaste sind hier tief gesuaken. In den Htädtcn wird ulTcntli- 
eher Unterriohl für Lesen, Sehreiben , Reolinea und Religion 
erlheilt; man hat Bachcrsammiangen nad Oeleiirte; doch nur 
das Stndinm deoKoraaB ist ihr Hauptfagawland ; AalnnaBla, 
Kalenderkeaataiaa nnd Aranetwlasenaobaft «raobalaa« Mahat 
betMihriakt. — AaT der bobeaaebal« an fVM «eidea von Pro- 
«esooraa OraunaHfc, Tbeelagia, leglk, Bbecarik, Poeaio, 
AfHbmeak, B aamalrt«, Aatranaa l e and AraneUtnnat gdebr^ 
B«l dte fafaeitodeaen WMen elnaa Tbalib (SMaat oder U- 
aeaClaOi «laaa WIA CDekter) aadUk'lemCWetee, In derMafar- 
aaU <n'aaia, gawiftalteb inaaia feaproebea) ertbellt. 

B. Rr(l«amBgk Trlpoli und Tunis sind ari«lokratis«ho 
Republiken, aa daraa Spitae Oey s (Bey's) stoben , und Ober 
welche der tOrklaobe Kalaer eine Art Oberfeoheit ausQbt. An 
der 8eile dea Dey lat ein Divan; die Staafsrerwaltnng ist in 
den Uünden mehrer Miniater, der llügias rtn H< |ii>. ix n 
Staltbaltomcbailen sind Bey's vorgesctzl. Trlpoli ist jclzl in 
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da ffnaliobe« Pancballk da Mrldfoben Relcbes verwu- 
Mtt aid wird durah «iMiFMNlw vminUt*. A]gl«r,«iMtnMli 
•Im aoloh« wlirt«fcrallMto Btf ikUk, wl« 
M jvtot sn tUa ttam BwttaWff dar Inabi»-, 
iveh atoan Ow i a iM ui rcftana md darin de PnvluaD KoB- 
■tonlina nd JUgUr nd atow kleinen Thell der PfotIm 9am 
bahan, doak fn baaUadlg«» Kampr fegen die Kiafebana« Md 
Jatat vacalvaah f «ffea dan Kaiir Abd-el-Kadar, dar iMsk das 
Buladmi Ikai wtd FVaakreich abgeMblaeaeieB Vwtngt 
ataM Ueinea Tbeil der Provin» Aleier und die Provinxen Oran 
(Ua a«r einen Ueinea KflsiciiKiricli ) und Tiitcry inne hat, und 
acit Kndo des J. 1899 in Krlrfr mit Frankrcli h verwiciteli ist. 
Marolilco «telil irntrr einem Sailau uii( unbcschrinklcr newult. 
Km Iflbl in <!ii sc rii Itcjche weder eis Korp« der l h inns m i h 
Dlvan oder Ki licgien und nilniHlcrielle Deparlemeiil» : ^Kiiidmi 
alle« fpfi iini'h dem alleiniffcn Gebole den Herrscher)', der 
seihet nie ht iinnicr rincn oder inolirp Miniefer Bio» eine 

An Min Ball), nntrr dt-iü Nsiricn KiiiiIm IicMl« bt-slchl , den er 
nach («eitlen Launen w^hll. Kitirrxnri dm Milcllfili rn auf 
eint ßcwirpc Zeit 7.nni \ff\r ( i r-lt n >Iii ii-u r ) ndfr M liri-l- 
ber der lierel)ie (kmeb-el'Aiiviiniirj ernannt, und irrhaudcll 
die meinten fieachfiftc mit ijcn O'endcn Kon«vln. /.wi i nndero 
bcdou(cndc Aemfer hind die den Mefrclbewahrera und den Mund- 
achenk» nder Tiiec-Kredcnxer». Die 88 PrfifelilDren, In nelrlic 
die Reiche Pei: und MaroUio Uehufa der Civil- und Militir-Ver- 
waltangjreiheill alBd, «ardan von verschiedenen Beamten vcr- 
«altat. Dan crslaa Baaf aatar deaielben behaupten die Kai- 
§Ktt dl* auch In atalfasPrlMtaitaa daaniel Baasaoder Geae- 
lalgoafmaarafBhraB. DarStatthallerTaB «afllali bdaai Mala- 
I-Mlad, d.li.B«nrdai 



bau aekr viala Haflbntar, M ««lahan aaob der SaaMMaUm- 
Uigar «nd Vllaf tawatfaftr fciaabnat wardai. 

aangatna«, la dan nftil» dar Arabar aai JUka, In KOllen; 
in Haraftko raoh M im BrMgilaBaa vaiaaMadaMr Monopole, 
toOaaakankaadarllMartkaRanimdinreaidaa, md taStnqtai- 
dara. dla warda« faaebIMr im TripaU tmt 9 KOLFnäkam 

(nach Balbi); unTmOt tmttWlLWt» 



Ko Algier beiruKea ila aaaaf aliM Mlflaa Haatar ; In HaroÜto 

wurden sie 18SS auf t,600.000 Piaaier ^Bcbitxt. 

H. KrlecaMMbt. In Tripoli sind eiw» 4000 Mann an 

rrf;elniji«Bi|;en Truppen, in Kriefrsxeitcn kennen wohl lä,(H)0 
Mann »Dpammen irebrarht werden ; die Recmai bl bcnleht aus 
1 Kregalle, IS andern kleinen Fabmcu^M n und 1 6 Kntii'iiir r- 
NCliHluppen; in Tunis besteht die Landnisrht {^IH^) aus i)lH)0 
IMniiii . worunter 3000 inrliisrhc Truppen, und in Kric/ri<7.riten 
»Irl Uli die arabiürhen t>lüuiffie 40,0(10 Mann; die t-eeiusctit be- 
alanii lK;<;j »hn 1 I n-^aKe, 1 Korveiie, 3 BriifKa, 3 Hchoo- 
nern nml .1(1 hanonenboo'f-n ; in AlgltT bestand die KrleCfmacht 
KüiiM nuh lii,000 und in h • i <;:: /.eilen aus lOO.UUO Mai.n , die 
hecDiarht belrn^ 18Sö <'Iimi' ksnonlornrbaluppcn 14 KriejE«- 
seMITc. nie Franzosen haben f^cwöbnlieh in ihren algierischen 
BesilEUngen S6,CO0 Mann , die we^cn des jetzigen Kriege*) 
gegen Abd-cl -Kader, der eine bedeutende Heereamnchl zu- 
sammengebracht bat , bla auf 60,000 Mann vermehrt werden 
aolleD. In Marokko betrigl die gegenwirtige Kriegamacht 
1C,0IH> Mann, worunter 6000 Neger, doch in Kriegszeilen 
fcaaa man ohne Mflhe ein Heer von 100,000 Mann xusamiDen- 
bilafaa. DtaBaanacbt tat jatat aaf » Mggß aad ISKaaaalar- 



V. DIE AVtSTE SAHARA MIT DEN OASEN. 



1. Lau d. 
Lafat 1— 4S° Ö. L. und bciUnflg Ifi"— 81° N.Br.;iiin- 
gabaa vaa dar Barbarei, Aegyptea, Nablca, KigriUea oder 
Badaa, Scaacaaibtea aad ?aai atlaafiacba» Ocaaa. B a d a n : etne 
mall awgredebBla, waaserarma Baadabcaai aaaclIaaareaSlal- 
lea Doragabtacbe und eteppaaplaaMa anaagaadf «aattofl- 
aekaa Ocaaa gmm Baadfalaaa all daa Vorgakirf «a Kap 
B^ladar aad Kap Blaakt la dar Aaaihenag aas Adaa alaaataie 
VaMfSUfacaadaai UilfaBa acbaell aaJlpAlnaM «ad ckaa aa 
" van Wlada aaialraala Saadkigal, Ba^ aad Klaaal- 

Oaaaa, la- 



atradtaa, te walakaa »attaa, acralraal, a 
aela cMck, alab varfadaa. Oaarlaaari 



ifMck, alab varfadaa. Oaarlaaari aa darKüata arenlge 
aakadaaiaada KlaMalftBie, wie der Bl. Cypriaa, der Bf. Jo- 
baaa aad dar Bla da Ooro (Coldf vsa) ; im Innern einige 8tcp- 
pcnflllaae, im Bande verrinnend. — Klima: trockene unmis- 
«ige nitxe und Im Allgemeinen Mangel an Regen. Hie Regen- 
zeil nillt im September und OklolKr: nn h)ti\,\ tli i Idcr n aus; 
zuweilen stellt er sich anhallend uml hifiijj vii, . wuraufsich 
eine hfilic ]-°rDchtbarkeil einzelner Gcfrenden zeigt. — Pro- 
dukte: Mtinsalx In Menge Ihelleeaxza undTude>ni), 
Golilclniib , tiiillimi, M'eldepllsn»' I n . Hi rnen - nihlclgc- 
warhoo, irclirc Pslnienarlcn, vnr/.iJgJli Ii ilji' hnUi liinlnio, we- 
nig Hei« und Getreide; Kauicclc, t-tlDifc. Zitcin, ."^irauaac, 
ilBDdC; wilde Tbicre, Affen, GaBcilen, ileDscbreoken. 

f. Einwohner. ' 

A h K ( a ni Hl u n g : Mauren sowohl von reiner als gcmiacb- 
icr Abkanlt C^. B. Truzaa, BraJoiaa elo.}, Araber, TnarUui| 



und Tibhns; die Mauren bewohnen bChOmlLr» ilrn «OKilich- 
slcn, die Toarika den mittlem und die Tibhu^ ik/i ö>ilii lien 
Theil der Wüste. Aueh gibt e« llerbi rn und .^egcr^kl»^ en. 
— B es L' h A rt i g u n g : NonisdiM liif Hirlenlebrn; die llcrdo 
! wird Jiklaven \ertraol, die ^Vcihrr nir(ren fOr die Bcdflrf- 
I ni»i>c de» Hauses, die Miani r mh Inn Jn^il iiinl K»uh. Ilnnd- 
werkc sind beinahe unbekannt; d»« Nnihlce lil^^t tltr No- 
made dureh reisende Hnndwerker Hich m i fti (i^rcn — ilan- 
'dcl wird mit einifcr Tliiilickell betrieben; der Araber zieht 
aufweite f^trecken nach allen Riehlungen an die Grenze der 
XaehbarKnder und tauscht gegen Halz , Gummi, Slraiiaare- 
dern, Goldatanb, Kamcele, lliiuie und Sklaven alab allerlei 
Manofaktnrwaarcn, vorzOgUch Zeuge, Flinten, Pniver, Biel 
ein. Hie Nomaden theilen aieh in Klimme, and diese in Hor- 
den , welcbe aas Familien von 180—160 llanshallungen 
beeiehen. An der Bpilxa der Familien ateht ein Aeltesler, 
Scbaeb' aad Jadw Blaani kal ein Obcrfcanp«, Rai. — 
DIaRallglon MdlaaMkanadaalaeka, ' 
ben nad 
nig Cpnr 

ster) Im Laaaa nad BakvelbeR rntenlabl ardwilfa, «riaa- 
gen deck aar vnlfa alaige Fert^fcatt daila. BMga vaa 
den Oaaea alad Cadamaaf «biaal, Vaal, ügadaa, Ahlrini 
westlichen Thelle dar Wtata; «ad Panaaa, Slwah, Au- 
gila, die grosse oder Oaaa IM Theken cfc. in dem flatllcben 
Thelle der MOaie. EiB|(a fW da« 0*aan im «aliiebaten 
Thcile der WOala 
Aegjrpten. 



icbrtaaha antotaUl. Vaa BOdaag lat «»> 
I aad aagcaditet dia Marabata (Ma» 
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VI. SUDAN, oder DAS BIGENTUGBB NIGBITIEN. 



1. L B d. 

r, acc: VoraS* — 18*.V Hr ufi l 1 i" — Ö. L. Von 
Oiirrur, h»h«r8, SeneijamWeB, Ohcrjuinca uml dem unbckanii- 
lea inaera Aft-ika amschlontica, kihIIu Ii wellelclH \oin Knne- 
mid Mondgebjr/erc btpcnr.t. — (>rii»uc: Stl,000 üuntlrst- 
ncllen. — Hu J>-n: ihe büilb»inc nehr eeblrgig, in der Milte 
dcti I/itndea fl-achtbnrcr Boden, im Norden Haodaleppen. eine 
KoriM^(2onf der >V u Iiie Rcrgo de« Kadweitliolieo Tbeilea 
gehören zum KoDi;Kc))irie;e , nnd die dea iiadriitdiclien Theilc» 
7.. B die Mandara- Berge acbeineB dem Moniif^cbirKe siizuce- 
Itfirca. Oew iaaer: der Jolib* (rsiKchlicli fOr den N'igcr £e- 
haltea), auf «eiDein aalera Lanfe Quorra Kenaaai, durcli den 
Kudonia and Taoliadda verattrlit ond mit mehren Annen ia den 
Meerbnaen von Guinea sich mOndend; der Yeoa «nd Scbary 
in den fn'°">'ca Hee Taad laafcnd ; der 6ee Dibble oder Dbie- 
bou, vomJolibs durclifloKNen. — Klima: awei Jabrea^eilen, 
StOrme (Titnnul»$J bringen nnd heben die naaa« Zeil; aua- 
acfordrallleh ftvehle Zeil wechselt mit der grOaatea Troel^en- 
bttt, «ibiMd «Mtr staut atoh te htautiid« Wind Bamat- 

•i «ad llaat 



laa tmüMmi Dawt «mit IIa 




— BiBtkallBayi 



Daa nUMicai« tat walljatat «aa Mob 
dar ValUtaa. Ma PaUalaa lirtaa ilah waft mui nah üa 
mtolM naafea Sadaaa ■ataribaa gawMiht. Ihr Miaa aaaat 
eich SeMdi daaKaraaa, aad raaMIrt ia dar gnnaaa Stadt Bm- 
fcatn. Ka geMraa s« diaaam Balahat Haaaaaadar ftadaa, Xef- 
ZcfT, Zamfhi, Kahl, Toari, «ia Theil ron NyM at«. Andwa 
TOD den Keliataa uriabhiln;^ige Staaten khiJ : Bsgbermi, Bomo, 
KaacDi Toaibiiktn, üiiuaaji| Buaa, ftlajtina, Bambarn, Bor- 



All. SENEG.VMDi£N, oder WEST-MGRITIEX. 



1. Land. 

Lage: 0* 6'— 15 L., 10 — 18° Br.; amgcben vonSniiara, 
Guinea und dem «(IsmiHihcn Onean. — Grönne: l«,0(K/yu«- 
dralmeilen. — Uu Jen: «ii der aOdtichen GreoKO d»» Kunsr- 
gebircc viin wclrhcm die Hcwäimerung anagcbt ; an den kil~ 
alcn Handige Finrhe; im Innern Abwechslung von Thiiern und 
lidKelii inll Hcrgcn, von Oppig It-ucbtbaren Gegenden nil wii- 
■lea Steppen. MertcwOrdig IhI die groaae Jallooka- WUdnla», 
alaa waldig« Hochebene, welche Mungo Park durchwanderte, 
and binaen ft Tagr«iaen darin auf keinen Menaoben ntieas. — 
Vorgebirge: das GrOne und daa Rothe (Kap BoxoJ. — 
FlQaae: Senegal, aaa a Baaataa ia den Blaala FeuU d'Jal- 
lon onlspringeBd, aater deia Tfaama Bataj bal daaMaadingoa, 
ad Batoa kal daa Paalaa «aaaaatf ~ 
, aa dar Mdadiiaf Ia it 



m»l» and PaaMbl «d«r Sfkm Ibra ««wlaaar, 
OaoMa, alt vlarMaUaa freiter Mdadaaf, faaaMaaa, SLOa- 
~ I, «eba,BiognMl«, aoTaalaaBabMaTbatla 
, Maaaa , alla iaa aOaallaaba Maar iaaftnd. 
hlw aafar daai Haam Taadia, aad gebt 
daa TaakUao veratirkt ascb Xtgritlea Aber. — Klima: 
die Lage io der Nordhtlfte der helseen Zone anmfaiKige 
Bilse, dnrcb den von Oalen kommenden Paaaalnind erhOht. 
Swel Jahreeaelten, vom Jonioa bta Hepicmber heflige Regen, 
aa daaa dlaFMaae bia 15 Vubh Ober die gcwüliaitchc Ui.hc 



lalcii^en. — Einthollung: Ueber 30 \eg«rreiehe , davon 
J am seni>a:al: die Rcjrlie oder Uslci, Foulatoro, Kajaaga 

oder (inlBui, KasHun, kaarla, Ludamar, Bondu, Bambuk: zwl- 
»chon Senegal und Gambia: Cayor, Ualof, Baol, sin, Salum, 
Barah, Bndibu, Yanl. Wally. Walll ; am BQdlivhca lYer dea 
Gambia: Kouibo, Kuini , Kaen, Jagra, Yamioa, Eropina, Je- 
marrow, Tomany, kaniore; «n der sadgrense.: Land der Fe- 
Inpea, Land der Papcla, dann die Hciche Biaaao nnd Kabo. 
Weller im Innern sind Fouta d'Jalloa, Koranko, KUai, Sail- 
mana, Ualeya, Aoiana, Boure, Kaakan, Bangaran, Wasaulo 
etc. Zwiachen dieaon BeichoB haben die Britten, Kranso- 
aen aad Portagleaen Kolonialbealisungen, and swar die 
Britiaa : dl« iaaelB James aad BLUarla aiil der Stadl Batharat ; 
die Fraaaoaca: dia laaela 8t Laala aad Oorca aadiaebreNie- 
dsttaaaaaf«» hl laaata SaaagaaUaaa, •. B, St Cbarlaa, Ba- 
bal{ dtePartai^aaaaabar Bla•aa■■ddit0t•dtCaabaa.— 
Fradaklat dIa facad^labitaa Siapelwaaraa aiadi Gold- 
■and, Blftsbaia, Bbaibal» , Mnü, ladiffa, Baaawoll«, 
SUama. • flaaatifa Bnaac^aa« !■ lUaanlialfliba t 8al> , 
•aa Salaaeaa aa dtrKdaia} Ja FflaaaMMMhbat Kitabaaaea, 
Seldea-, ■aamwoll- aad Sabihblaaa, Kakoa-, W abar-, Dat- 
tel- oad FOaampalnaa, FanataaiaB, Cilraaaa, Taanriaden, 
GranaKpfel, Maniok, Flaaa|p, Zackamhr, Kaa«ta, Batalea, 
Yamwarxcin, KalTerkorB, Rela, Tabak, Ftrb^laer; Im Thier- 
reiche: (rcif!i()ie Pferde, EhcI, Kamecle , Rinder, Schafe, 
Ziegen, lliimlp; ^Vild: Elepiianlen, GirafTeo, Schweine, 1,6- 
wcn, Pniithcr, H)iiticn, l^uuliae, Unsen, llirstLc , AiiUlnpen; 



ga etc. — Nalurerseugniaae: Gold, Biaea, Mai«, Reia, 
llirae, Loiu«, Baumwolle, Datlein, edle SQdflrachte, Kalebaa- | 
fien , Bullerbäumc, Palmen, Manna, >Ini!tix, Indigo, Kbea- j 

holz, Kaaaia, Scnncablitter ; Kameele, Hindpr, Pferde, tSchafe, 
Ktegen, Eael, Elephanlen, Löwjn, /il)ei)jkBl/:i-n . häuilg im 
Haaüe gehalten nur fiewinnunt; den Zibcihn, anii andere wilde 
■J'hjfrc; K[;hlan^i>n, Krokuillli', I-'JnMr<iir<Tdc, >^(r«ij«»e, l^ollbrt 

und viele andere Oattongea VOgel; Honif, Waoba. Moaktiaa 
und MnakelwdHMr alad Laadptafaa} aBfiidliiib lat darlia»« 
gelaa Bala. 

i. Einwohner. 

Abkunft: Neger, Mauren, Tnarik« aad Jadea. — Zahl: 
an tO Millionen. — B es ch ifdg nngi Vlabsaebt, Jagd, 
Fischerei (mit gedochteneaKSrbeaaad baamwolleaaa Netsea), 
Landbaa,, BaumnoileanpioBCfal, Weberei, Pirberel, Ladar- 
gerberei, Korb- cuad MatteadaeblMi, Bearheitnng dea Kiaeaa. 
Ha ad all akUv mit den Earapian, nüt Seaefanhlaa nad 
Aagjrplaa; paaaiv all daa 
aiaHiwMrao 6ald, BlUnibala «ad 
•ilarlal FabHbwaana aad 8ala aiagahtai 
MtascB abiddlaKaailB.4laaabalaMiaadl*naCa 
Mk ala BabaMaaiflasa b> «abnaab«. ^ ftallf last d 
aad FaOaabdiaBat — Bildaaf i aabr ttof alabwida 
Boai Thalia Wildbalt dar Aalbfafapbagaa; m_' ' 
aiaaaa giaallabar Maafali O aa l af , Haalk aad Taas aabr 
baliabL Am eivllUirtastaa aohelaea die Bnmnesen zu »eym. — 
DlaBogteruog Abrea Klaff a, aahr kriegerlach (aiu Nai- 
gung, Sklaven an maabaa}, Oia IMaMbaatB MIm iteb bl 
Freie and SUbtcb. 
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Flaaspfbrdo , Krokodile, Schlangen; Wallflmjhe, 8eekObe, 
Caobelote, Schildkröten, 8tnioii«e, Trappen, Pfhoen, Trul- 
"^"^ — BekkflhMr« PorUiaimcr, P^gtgßiWt Htmcbmkea, 



üeneg^amblen. — IjAnder der Ostltüste. 



5M 



2, Einwohner. 

Akkaarit Neger, «• alA la Kaflr«* CiMMh-AaMtr) 
ond BMNliflliM (MehaBBedeaer) IbeUeo. Die Tii»lgMrtMHo 
N'egenrWker iM Mandlaceef JaloAi, Pe«lw «iw Pslter 
OTelliKähe), duD die Felap«H{ geiteffeivdlv flenwallie, 8er- 
reree «od Papel*. Kiagewmdeit iiad Hanna nd Saropier. 
Ka den ersl neuerlich bekaaat gewordeaea Vftlkera i^chnrcn die 
TiimnaonecR, die Koraalia», Soolimaa. — K a h I : bei 10,000,000 
Indivlilticn. — R c h c h ft iir u n jf: Landbao, Viehsacht, Kle- 
|ihanlcnjseil, IJnuruwolkn.-iiinrcrcl, Weberei, KSrberei, Schmel- 
zen iiikI bchmicdcri di -i Ki-nis , Unlilw «utherci, am inel»(en 
»cicbnea «ich in der Indumric die Mandinj^os and Jalote an«. 
«— Dar Handal «tri TacBflfllDh m 



Mauren thMg betrieben; Slaliii ( Sidareeliäadler) waadan 
an die reracbicdenen Uaadelapaalita, aad aelsM aa daa Aoa- 
iaad aanal, Waoba, Htatf, BIraanMitBt 
wolle, KUMbela, VM ui Bidaf«*/ facm 
«laamMm. IttetoM, BM, Mmmt, 



«•{■■.dgLab. 



VenBaroplara 

nea aad AagiaaiaarikaNar blarhar. — Blldaaf ataadi Im 

Allgeneioen eteken die Neger aoefc anf elier aakr aiedrigaa 
Stufe der Koltur, doeil liabea die Mandinge and Jalof Schnlea 
fDr Leaea nnd Schreiben; Neiguni; au Geaaag und Uicht- 
Itnnat und einige anndruckKreichc Sprachen, die Manding-n np rä- 
che ist in Afrika weit verbreitet. — Die Re g i er u a ixl In ilcn 
HÄii(k-n iiuMirer Küntde, mit verschiedenen Titeln: Aliuiüny, 
Brak, Iturb, Dmiiel. I,«iup, Bur, Tin u. «. w .Man( hc Orl^^r har- 
ten haben einen eigenen Voritland, Alkaide, und einen Oe- 
itohlalMr. Daa fanae VattaartUlt ta Frata «ad Bklaraa. 



I. LiNDBR DBR OSTKCSTB. 



1. KOnlf^cich Adel (portagiealsoh Zella) oder das Land 
der SomauUa, tob der Straaae Bab el Maadeb bis sunt Vor- 
geUlga GaardaAil. — Baden: grOsateniheila Baadaieppe. 
Flftaae: Hanaao nad nawaacb. — Klima: sehr belaa. — 
Braeognlsae: Gold, Getreide, allerlei Ifrficble; Binder, 
Sdiafe aiit nad oiiae FeltaohwCase, Ziegen, HCliBer, Bltea- 
Ma. KlBwakaer: Araber nad Maaren; Ikella aaadealg, 
UiaUa aoiaadiaeh karaanlekaad ia alaeai aahr rakaa Saataada. 
» Reiff laai nahaauaaiaRbelk Blaiiebca aatar van«fela> 
deaaa llfa]Nlin|raa nad kaaohUllBaa atall aahr aitt Haadol aai 
BeUAihrt. Ia daa Toa BanaaMa bawafcalaa LaaiabMi Bairbar 
adarBaibin,iiralaiMr|ajMal, dararaUaeliaa8tadCAdaagai|aa- 
tfear llagt, kgmiaBiihrliahg<i«nlOBrabreaaBaaMv«iMUa- 
deaea O a gaa daaOatla dlww daa Haadols wegen an, an welober 
Zeit dia BoamiNB aaa dam iMera ibrea Laadea aar Kanea- 
loB Uer elalcafta aad aadaaa «laea nfabnlarifaa Harkt 
bal(ea. 

Gegen Kaffee, Camini nnil Glii f fin^sisre Butter) nnd Pis- 
ater, die ele an« ilurrur hrin^'cu, inuacbca hIo vorstlgtiuh al- 
lerhand Zenge ein. 

9. Kflete Ajan oder ktUie der Sowanlls, von Add', bis 
efldllrh r.nm Flnsae MaKadai<ehü, oder vielmehr biB 7,uin Quili- 
manci. An der Kflste ««mlisrer , !infnHhrt)arer Boilcn; das 
Innere unbckiiiiii!. — I' r o d u ^. l r- wie in Aild. — Dil- Ein- 
M'obner (8o« »iiii^ ) nvit Icii nicht als ein ciiienhijrin r 
slamm betrachlel . r^onArm h"!lea durch eiiu- \ t-riiii -(111111:^ litr 
Araber derKßxte und rierUHlln" iiu Innern entalanden seyn. Jäie 
Hlnd iehr verbreitet und erMrr i krn rilekvaia Aafaalar Üa aar 
Kflste Kangnebar, ja bis Mozainbik. 

3. KQitle Zanguebar. Vom 8.' X. bla 10.° S. Dr, ia der 
weitesten AasdefaBaag; von Magadascho oder vielmehr vom 
QDilimanci bis itain Bap Delgado; das Lupalagebirge acbelnl 
die westlicbe Grenae. — Boden: diese Küste fsal noch nn- 
bckaanlcr, wie dio rorhergeheiHlen , scheint im Innern gebir- 
fif aad iit aa Meera ÜteUa Maig nad aaadig, tkella anaipdg 
— BlBaaatder Oalttanacl, Qae- 



lilTe, Momhana, Wbotundo, Mut-er-Fine, Löffel (Ixiflih), 
Coavo, OnnHlmiüaao , Lindy, Monirallo. — Klima: «ehr 
belss nnd foBchl. — Produkte: Gold, Eireobcln, Kbenhola, 
Ambra; auaeerdieaeaiB Pflansearaicbe: Rela, Getreide, Hirse, 
SQdftilchte aller Art; iBTUerreioke: Kaiaeale, Pferde, Schafe, 
LAwaBt Tigar« HJ recke, Baaallen, Stranaa« aad rerschiodeae 
aadaia BablaafMi, Fliehe. — Klawokaer: aa der 

UMa «ad aaf daa laaala avabtaekaa Drapraafa, tai iBaara Nc- 
gar. Aafdar TM IWMBiHaaii ~ 
bar odar Saaslbar Man «lala 8 
Iiaiaaaralabea, aaak aaaem Salaaadea, awal gmaaa VaUc- 
aOaaa, dIa Wbaalkaa aad Hcmaeagoi, dia DMkr hatoa, 
nadKaeaavabanaa. — Baaakirtigang: Laadfcaa, Vlefc- 
anefcl. Fleckerei. Haadel wird In eiaaalaaa lUlaaa Hit 
laafoadenSehlireB getrieben, vorzOgUak tat Mb tUai» 
auf der gleichnamigen Intel ela wichtiger Haadelsert, wo vteta 
Schiffe, besonders nordamerikanische, de« Bandeis wegen aa- 
koiiinicD. Die Xordsmcrikiiiicr nrhnicn hier Kopals^umnii , El- 
fenbein und ilüalc, dio sie mit liaumwollenM)rikaien und ba- 
rem Gelde besablcn. — Religion: Ittlam und KeUHchdicn^t. 
— Bildung: auf der nnterslea Stofe. — Begiernog: 
verxehtedene kleine Staata«, danaOaMVlUafa «alar dan laaa 
von Maskate stehen. 

4. Kante M o R am b i k. Vom Knp Dclpfulo bts KOm 
Zsmhc-'p, • — Briden; iiiL' Iri;; iin( ,>l'iru.-tfii ; im Innern erha- 
lirMfT \it\i] IViirhrb«r(T. I" I li s c : /. iwiibc^c ([Uli i<eiiien 4 Jfros- 
Bcn .'Mündungen : l.uahocl, Lusbo, Kuama nnd Quilimanc, wel- 
che die Inseln Lnabo, Chingoma ond Linde bilden), Lorongo, 
LIkunifo, Monla, Angoxa, .Mokambo, Fernando, Veloso, 
PinrIa, Pemba , Gangs, (^uerimba u. a. — Kllna: zwei 
Jahresseitrn ; die trockene mit sehr grosser Uilae vom Sep- 
tember bis April. --' Ki nihciluDt;: viele kleine Staaten, 
OBtar walakeB das KOnigraiok Moagallo, daa Beiok der Ma- 
boaa, daa Belek Aagoza. — JlalnreraaogBiaaa wie auf 
Baagaebar. — Blawahaan arablaoha AbkeanUafa; Na- 
ger, ronAfliak Habaaa, Bnioylart H^ltaj 
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sicli Baalanen, die Torzfl|rlioh am llaodel Aolhell nehmen. Die 
Anik«r tralben Kaslenh&ndol , und (Auaoheu gegoa Oold uad 
KKenbein sich Baumwollen- uad 8oidenzoage eia. Für den 
Obrii^on, vorzaKllch mit Kironbelu nnd SliUvea lebbsflen Han- 
del Ist die den Portugieitea g^hflriffo Stmli IVfoitaniblli der i^U- 
pelort. Von den benaehbarleu Inseln Fr»nkreicli aod BourbOB 
werdea viele Fabrikwuma, Tocb, 01m, Zacker nad OowAtb« 
dkbin gebracht. DieBewoluiier die« er Kftate alod (kalte Mohani- 
medaMT, Ibtite UtUnuti imek di« PwUifteMa tat wioh die 
ohrtelUolw tbiU^itm Uskar fviftest. Dar tartaglMiaohe 
Ctaflnalgoiimiioarkaf aalm 8lla ia dm Stadl HoaMUk, die 
Mir dar fl«ialHMailg«B Iiaalllail. Auf diw laMai* dtoaar Kfl- 
•tra atattwUMflh ai«r dte aiiRiafeBll dar Pwtvgtoan nicbi, 
«ad aaah va« da« «k dar liila «akaaiidaa aMfcaalaetaaVolk- 
•ICoHiea ud Antaca lat mr afai TMl ihrar OI«ftainob»n 
uaterworlba. 

S. Dm Kaatealaod dar Kttala Mosanbik bl« aar 
La^oabai , waa man aaeh woU dl« Kflato Se n a oder Sofala 
nennt. — B öden : vom Occau ereilen das Luiistagcbir^o er- 
hoben, welchen «ich In <lor weltlichen lliiiric verbreitet ; reich 
bewSsnert und fruchtbar. Buch ton: .\^•'Ika und Lag^oa- uilcr 
Heilijfcjfcl^t- auch Mar((uoÄbai. H a u |j t fl ii s h : Xambe.ne. \ c- 
b e n f 1 II ^ t-' ■■ nur der rci:lii<:ii ScHn .Miiii/.Mr:-i , auf der Unken 
Aroaiiga, Rcizigu, Mangaza, auch Chirc «^cnntinl und dureh 
den ijaabo verslfirkt. KÜKtenriÜMiic: Tctiilnix iil j , S iTnlm 
8nbia, Inhaaibnne und Maniasa oder Msrijucz, lu die Luurcui:-, 
iMarijui/..» I i(or LHjfnabai ergie.iKcn .«ich drei gros.ie Flüsse: 
Küptrilo Nanlu uördiiuh , liOurcuz - .Maniucs lu der Mitte und 
der Mapula HÜillinh. — Klima: UcKcnzoit vom .\ovombcr bis 
Mtrx; dann beHlindi|reri trockenes Wetter, («ehr heisHc Tage, 
kflble Niobte. — Kiothcilung: Monomotapa, cinat eiu aa- 
aabalidMa Kateerr«iob, daa aioh weit ins Innere erstreckte, 
Jatat aahr saraWekelt, ladam die Marawls, Kascmba«, Me- 
ad BorortM sich haaptstchlicb dareio getbcilt haben; 
ftlgeoaa der KOate: SoflUa, Manila (MankaaaJ im la- 
I, BaMa und lalwailiaaa. — Scsaagaiaa*: Oald, K«- 
> 8a«Nta| iatakf Ma^ IMit BawKanAa» AHkiainlr, 



Sililfrüchto; viel z.ahmoH Vieh, alle Arten wilder Thiero, Kro- 
kodile, viele Fische. — Einwohner: Kallern in xahlreiohen 
iStäaiinon; Halboomaden. — Beseht flii^ang: Vlefaaaolit^ 
etwas Landbim, Goldarbeiten, Vcrfürtigongr eigenthtadlohac 
mDaikalischer Instrumonto. — R e I i |r i o n ; Fcliaohdiaaat. 
RoKlerunc: Manoinotapa stand sonst unter eiaaiB Calaari 
die abrigeo aelobe kabea KSaig«, welcha dia m«|: QoUav«^ 
Sedaada and TsoUkaag» OUwaii. Ia dlamai ThaUa AMfca'a.h^ 
Na dla PartmiaaaaBaaUsiagaa «■ilfiadMlaaanaga*, waloha 
das eaivamasaat Baw Uldaö, wvsa dto Stadt 

«. Karrarckftat*. M* M'«-M* 8. Br. Ta« dar Mar- 
qneabal UaanDKMakani, — Baala Bdikeile: die KSata 
Natal oder daa Waihaaahlataiii. — Badaa. Voa der lia «an« 
»CO flachen Ktlsto landeiawtrti wird daa Laad kergig and wal- 
di|;, bis es die Ingale oder Behaeegablrftketee crreiobt, die 
eine nOrdliohe Verliaferaag der Cebirgo de.» Kaplnudcn ist 
und auf ibren Scheitel ein KT08se<<, von Hol/, entblöü^tc», aber 
ati Weidolandschancn reichc-d IMatpim tuiilct. I;n Ganzen ist 
der Ooden gut bowAssort , imr alrictiweiHO iliidcl uian ilOrre 
llunhobenen , gleich den Karrus im KapUnilo. — Fia«se: 
.Mafiimo, Pongula, St. liUcis oder Omvnlu/;ic. O^nlongula oder 
Fisi::hi.T.^llrt.-<H , (J.ij/,i:nr(ibu (8t. Johns-Kiver ) i.-iiilt .ler gcöAg- 
(i-ii MroniD dieser Küste. Om-Basrhi, Kei, Kuiikny iimlKeiskaaima 
imIlt keissi. — Klinis; zwei Jahreszeiten, heili uf l-ihIc Hitze 
»m Tacc kühle Nächte. — K r z c n a^n i s s e ; Kupfer, i£isea, 
Zinn, 11-.MH, liatiiien, Mai.s , Tabak, Zuckorrohr, Citronen^ 
Pisancr, llliidcr, «3chafe, viele wilde Bienen, Klophantea, 
Xssh'lrner, l.öwcn , TiRor, Zobra u. a. — K. in wohner: 
Kalfcrn , in vielen Völkcr.ichaftcii unter besondcrn AnfShrefa 
oder Königen, unter welchen Missionürs das Chrlstenlham aa 
verbreiten suchen; daher aooh hier mehre Hisslooitatiaaea 
haetahea. In den neuesten Zciiea alad B— MM hoUindlsehe 
Bauern aas der Ka|>koloaie hieher an^cfewandert and habea an 
Pori-.Vataletae jetil blähende Kolonie errichtet, welche Pert 
flaUaad gaaaaat «trd nnd aBahklngif raa i 
atoivur dar Kanhalaaia lat. 



U. LÄNDER D£R WESTKÜSTE. 



1. Okarxalnea. Voml.*B.Br.— iri«.Br.aadd--irL.| 
umi^ebea T«a Beaefamhien, da« laatfa rNigarianda, Nlader- 
foina» «ad daai vaatUebaa Oaaaa all daa graaaaa Bosen von 
enlaea. — Bodaat dla nata fach, InaaarBt ftaebtbar, stel- 
lenweise sandli;. Clefaa daa laaere erhebt «ich da« Land; die 
81erra-Leona (LSwenfeMrge) ist oinTheil des Koaggcbirges, 
welches dun nördilcbcn Tbell des Landes durcbaieht. Viele 
KQt* t e n ri Ii K so , darunter: Hcarcies, Hicrra-LeonaHusa oder 
K ikelle, Camaraacn, Hherbro, Mesnraiio , .Sc-ttiia , tSijclro 
daCoNta nsüinij, Vulla und l<agu8. Uic darauf fol/iren icn FIümso 
Bcniaoder Formosa, do^< Kscardos, do.i FureailiiH o.l. i- Wnrri, 
RainiiH , O(iiii) , .\ua (auf welchem der den Jollbi» oJer ymirra 
herilirerid'j 1^ niil> r iIhh Mü'T orreichtcj, Santa Bftrijnni , .m,:i 
Jtii.'-|iil-,Kueo , S(!:ul)rLTü , .\ e\v-('al«hi»r , Bonny, .■Vriilniiey ua 1 
i Ol'.l - 1' iil?il'-ir iiiiisH 11(1111 mich den rieiieHteii Kiiideekiiii^eii der 
Gebrüder haailcr für die .Mnuilungjsaiim" des Jnlilia inlcr (^uorra 
halten, der hier sein g'ro.H»cB Deila biMei. — K i u t h ei lu n g^: 
1) Hierra-LeonakQsle, mit Liladorn der Fulahcr. Mandin|j;oer, 
Susucr, Bogoer, Tiiuoianier und Bullomerj i) Kürnorkflsle, 
milden Reichen Milonibo, Qnnja, Manu, Folja, 8ani;uia; 

Zahn- oder Klfcnbelnküslc ; i) (JoldkOste, mit den Staaten 
Aahaall, Axim, Hanta, Jabba, KeaMiaajr, Veta, äaba, Faa- 
II*, Alma, Agvaaaa', 4kra, Mlagai b) SkUiaakBaM alt 



I, Ardn, Tanlba, Lagaa, laala, Owwa 
aad daaBllaaa dKKaUiaagaa. — Kllaai aaailfigliaha Httae 
mtt daa vafaaagMdaa Hacaatlaa, kaUg« Btflraa i«l dan 
Uabacfaag« voa dar Iraakaaaa aar aaaaea Jahreaaeit. — ■ r- 

aeufnlsse: Gold, Silber, Eisen, 8alx, Ambra, Reis, 
Pfbfer, Ingwer, Oammi, viele Palmenarten , Hadflröchte, 
Kassaven, Papa/as , Baumwolle, Tabak, Uindor, ßdiTel, 
Xiofen, 8obwetnc , Pferde, Ksol, ISchafe mit Haaren, viele 
wilde Thicre, ilie jinmto .Mannisffalti'keit an Allen, Aiüj.lii- 
bien , Vögel der t erschiedentitcn Galtuogcn , Hienen, Heu- 
schrecken, Termiten, Mu»kelwürmer. — E 1 n wo hn e r : Ne- 
CerviMkcr unler vielerlei elnxeliien Xamun, .Nurdamerikaaer in 
der K il >iiiR Liberia auf der KörnerkQste. — Earopäcr (Köl- 
ln:! Itr, Dänen, deruial trorzflfflich Britten), welche des lUn- 
delH wegen mehro Niederlassungen grOndclen; Mnlly« , i;Kirj- 
rhehc Kaufleule aus der Uerberel. Unter den .Vicdcriassangcn 
der Britten siml vorzücHch Krcctuwa , Haupt.siailt der Kolonie 
] fUr flreieX'eger, auf der iSiorra-Lconakllite «gelegen, und Capc- 
j Coaat auf der OoldkÜDte , unter den der Uniion Chrisliansborg 
' auf der GiildkUste »o l>eiDerkea. — Beseht ftigung: Land- 
baa, Vicbxttchi, Fisoherei, Gold Wäscherei, ^aixaasbeuiiing, 
Jafd, MTeberai, VArberei, l»eUlMMledaral, BaarballaaiB daa 
«ad CtoUaa, Taitetiga^f f«a BttMEaa, Mattaa, 
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Mirseagen. Der H andel in! nicht nnbedeulend; die Waareo 
■miAbials mn die Aoitwirtigca aind aoHser (Sklaven, die cinat 
UarbiMiider» zahlreich abgtselst Warden , Goldetaab , Pfef- 
ftr, Klftiboio, Firk«hols, eammi, Pelzhiato, Affen. — 
Bsllf loa t VeilMUleBat. Die venehiedenenStaaten sind grAaa- 
tmiMln utw a<g*PM KtnlgU} dock l«dra alcb darvnler 
Mhre BepoUikeB. Dto MederlHnocM TM B«ile der eiiro- 
pliMliM BfMiw iM 4ar nnMi^n WntoB vm Nwiameriks 

Mmt gMMMt) MBok VM dm Me^emlchen ia aaNftMMm 
tnwM 8MiMk% ■ Ir d te fc vm Ohcrsvlnea, rtdlkk tm tar 
wtotem M«t» ligi f w m . Bit* Ktstenatreck* vm dMEfepLo- 
p«s Mi e«. Knttolm Mi «hm Enfi Ne<TO, MthdlMi dl*l«- 

ni^relche Loango, Kakong», üfB^ (KakMda), KoBg*« An- 
iKola, Maianb» and Banfnnla. An dar Kflato Bledrl|r> *■» 
Thcil aandJir, ccgea da« Innere mehr fhichtbar nnd an einer 
von N. gegen 8. Kiehendcn Gebirf;iike((e «ich erhebend, Jen- 
Boi(i »elober nun j-u einer wiciicr im (). von Kerpen bcprcnKlcn 
Hochebene f^elan^i ; liu ^ilrien in die Kil4t(e hüch unil Btell. 
Seen: Aqnilaoda weit im loncrD, deaaen fCxUtenz aber nchr 
nngewls8 ii^t. FlOsiie: Konfro oder Zaire (ilauptHDisf«), Anw 
bria oder Lüge-, Dandc, Zenza oder Bengo, Koansa (Uiupt- 
flBNfi), Kdvd, Katambela, Gabororo, oder St. Fraosiaco, Ko- 
bnl. Klima: Regenxeli vom November bi« Mirs ; derwollien- 
bedeckto Himmel und die bcalindiee Tag- nnd Nachlgleicbe 
mUdem die Hitae, die Lan iHt wannreacht und unipreauDd; mit 
April beginnt die trockene Zeit mit minder nti^rrirender Wir- 
me. Produkte: Sold, Kilbcr, Kapfer, Kiben, .^alpeicr, 
6chwcrel, Bergtheer, Bala, Kongo-, Matoba-, Kokon-, Ual- 
tel-, Zwerg-, Ocl- nnd Malomepalmcn, Baobab, Taniarinden, 
KMflioiij Maagl*) Unüff Malaata- Md FapqaiiUluia, 



Plaang, Sandelholz, Zuckerrehr, Manlolt, Tabak, Kaffee, Pi- 
ment- und Gnajarabiome, Anaaaa, Yama, Bataten, Erbsca- 
bCume, Luno (Gctreidearl), Kluro (Art Iiirae), Main, Reia; 
Pferde , Eacl, Manleael, Schafe, Ziegen, Hchweine, lUnder, 
Elephantoa, NashSrner, Panther, Tigerkalaen, Affen, Fioaa- 
pferde, «Ilde 8«hwalBa oad BOfl«l| AnlUapM} SaklMfan, 
Krokodile, KidMkaM; T«nil(aa, HMaehrwhw, BiMM» V1*> 
niflfo'a, PlMra, SItmu^ FImimi. rirthlfcäiif, ■■häiWili 
MT, VkibM, CMbm, BMm, FInW. — BtawahMit N*- 
g9t, vM ««kkn dlaKfli^o-HafarMd EaÜMgM aa kakui- 
«MlM| wlBMafiar, wwMtwIMi rwtBglMM.— 
tU«»ff: LMikw, IlMkanl, Jnrd, YMMtap« VM««- 
pIM, KMm, VMUnt HelBM, aitUUm, Bwlk wd BraM- 
wolleBBcofM, WmMtng dM BlMHi Dh Bndel wird von 
Negern I« Ki tM T MM dareh da« BiMwiMi Ua an di« Oat- 
ktal«, Mnt^leh aber aiil den Knropiern, b«triebea , welche 
aaaier Bklavaa, BUbnbeln, PirbeboU, PalmOl, Papageien, 
Honig, M'aoha gegen Brantwein , Zucker, Leinwand, ver- 
•ohiedene Zeuge, FUnlea nnd ManilioD, Glasperlen und Kau- 
rts abacl7.cn. — Religion: Feli»cbitieiisl, nicht selten mit 
McnHehenopfcm. Auch das Chrialenthum iM r,a trclTeD. — Die 
U e c 1 (' r u II ixt in den llknden iJncin^C8Chriakler Könige ; 
das \ ulk ilicilt sieb in Freie und in (ecborne oder gemachte) 
^ikl*ven, liiit Xegerataalcn «lud theila unabliiin^i^, fhell« «te- 
hcn nie unter den Kiailaaao der Portagieaen, welche hior vialo 
Betiiizungen hakMy üt daa ^wriiMimf Amia md Bm 
guela bilden. 

3. Die Bfld wea (liobate Küste, i>rhr wenig bewohnt 
und unbekannt, vom 17. — S8.* 8. B. luit den Rucbte«: Angra 
friii, Angra Kl. Antonio, Angra peijuenn, Wallilachbal. Der 
tiUdlichdle Thcil dJeaer Kflale helaat die wQale KOal«. K i a^r « b- 
ncr : Zimbcbas (Neger) , Halbaonudcn , mit VlaklMht Mi 
Jagd bMsUßict. Dm Laad Jat «aalg bekaut. 



ni. DAS INNBAB SOO- AFRIKA. 



L »ge: Vom iS.' \. blH aii," H. Br. B c k t a n d ( h c i I c ; 
Au.ifüer veraehiedenes Xegert-i»»ten , dm Land der behage»«, 
da« Land der Gallas, daa Land der kalTern nnd daa Land der 
ft'cicD Holtcntotlen. Gebirge: Dan Mondgebirge Im 0. , daü 
Lapalagebirge von N. nach .s. zum ^chneegeblrge aireichend. 
Im Innern nach Douvilic der Zambi , dcRaea grÖRHlcHfibe nach 
deDif-clben iibcr 1J,(>00 F. betragen Rtill. Boden: holir frucht- 
bar, eine Hochebene blldcDil , die »ich in Ober einander aur- 
ateigenden Tcrrnaacn erhebt. Seen: Marawi und nach Dou- 
rllle der QuilTua oder KufTua, dem todten Meere gleichend, 
von vulkanlachea Bergen umachloBaen und AO Meilen im Vai- 
fkage groa«. FlOaae: Zaire, Koanaa, Zaaibeie, Oraag«- 
Haas , die In dieeem Uochlande IbiM Uraprung habea. — 
Klima: bei der Lage unter dem Aaqnator , awei Jahreazei- 
ten , doch w egen der hoben Lage den Beden« minder hclaa. — 
Krsongnlaae: Ooid and aader« Melalle , Elfenbein, edle 
Bolaartea ; wahrachelalick anob die owbtca Prodakte der be- 
KMmUadcr. — SUvoksMi 



Iiaupla&chlich die elgcnllli Ijen KafTcrii, freien Hottentotten, 
die .SohagKa«, die Galla« und Acr.sfliieilenc Negervölker. — 
llell^ioii; Mohaiiiti)Ci1anii*miiH iiiiil rotier Felitulidienal. lieber 
die Hcachänigung wenig Vcrlässlichc« bekannt , wahrachcla- 
llch Laadban and Viebaocht, Icizlerc tielleii lii bei den noma- 
dinohen Stimmen am btuHgatcn. rnrer den KafTcrn und Hot- 
(cnKittcn verbreitet alcb durch brildsehc und franz.flnisehcMi»- 
fiiunnre da» Chrialenlhnm. Die Begier unjr if<i in dou Hin- 
ricn eigener Uerrm lier oder Könige. lJuuulle, licriacn Reise 
In dies Innere Afrika a jedoch von den Britten »ehr bezweifelt 
wird, nennt hier an ler andern: Bomba, wahrachcinlich einer- 
lei mit Mani-Emugi, einea der michtigaten Reiche} Sala 
(alaerlei mit dem von Alteren Reiaeuden erwihnten Aaaiko} , 
gleicbfUls einea der michtigsten, Reieh der Moluas, eine 
Hauptmacht dieser Oegcnden, mit t Haaptatüdten, Tanvo, 
weder KMg, nnd Tandi-a-Vaa, wo die KGnigln wohnt, 
jeae aall dO|000 Einwohner haben; Unme, Kaaaange, Kan- 
kAbaUa, Ba» ibila-Ba, Uiu, KuU^ga, Taiiba, Bibd ele. 



IT. K A P L A N D. 



A. Land. 



1. I.«ce und «rfiaii«-. Vom »9' ft6' — 84 17 S Br.; 



diachen Oeenu timSosscn; Im Norden Bti die voo nnahhiogigcu 
Dotteutoden und Bunehni&nnern bew ohnten L&nder und im NO. 
audio KaffcrnUndcr grenzend, gegen weiche acil 181» der 



AA — 4f' L.) addWMlUok vom allMltookM, aildUob vam ia- | Ke4akaua die Graase bildet. Seit 1886 hat alob die Kapkelo- 
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al« kl« sam FlassKiU erweitert und un4MQaMin»m. VWfrtt" 
■ert. Bs cnibUt im Oanzon 6000 and mit d«r nmiestra KnMl- 

ternng 6400 Quadrarmrilen. 

S. Boit«B. Im Durclifcliniite ziemlich m*c:er, selbst 
Kftiiilijf urni »(einig; im Innern weil Hii^L;t»:1cbn(e Sanclwügtou, 
karrooa iu der .S|irAciie der llnileiitutton , dürre Heiden aod 
kahle Berjro , dsKcccn auch wieder nrucbtbare Strecken. >Viir- 
me und cuto Bewiüserung sind der Vcffelsllon »ehr forderlich. 
Vom inBieroten SQilcn steift das Laad in mchrcu TcrrAKdcn 
auf bis 20 den Hocbircbirf cn im Vörden. Aua dem KO.Kciilan- 
Ae gtluagl niBii ilht r 'lii^ Zs^aric- oder schwarzin Ui r^e z.n 
der grossen Karroo , eiru r li lfii IfnihRCche und ilutin r.u den 
Hoctiui-()irKi.-ii , voy.a die K hiL-iiicubcrge Im liu^scr-iten XW. , ; 
dann weiter gegen 0. die Rnijgeveld»- , .\iowvclds- und die I 
Schnee- oder i^nccuwbcrt^c Tderen liOcIiHlcr Punlit der K mi.- 
passberf^ oder >Spit7.kop 6,A00 F. hoch ist), die häufig, aber | 
nicht immer mil iScbnee bedeckt sind, and im fiuaseristen O. ' 
die Winter-, Bambus- und Sturmbcrj^e KebSren. In dem KQ- 
slenlaade erheben Rl."h als einzelne Hcr|;e: der Tafelberg, 
Teafelsberj; und LOwenberf. Vorf ebir|re.- Kap der guten 
Hofnunitr; CaboMtlBo(folacbM Vorgablrge) , Nadelkap. Bnc h- 
fen: St Hotoukai , eaUuhabal , Taftlbal, Mache Ual 
(Bag fab)y BMUbal, StaNMtel, StraoMeabdCSIrnysbai), 
SoluatlMUbtl, 



flatttik«rfital, CMitahital ud 

AlgMM. 

f llsae, rnteh W. «MmI: OiMfafuM (l,«8t Fan 
brdO I welehar «igMlUA hMM warn Kiflnte gdÜM, loa- 
dm KUMikalk 4m CMMm 4w KsüsiI*, !■ Laad* dar an- 
lAhingifaD HoNratotlM AmiI^ maä dar frtaatellim la dinam 
■•dUobataa Thail« AMkn'a l»t , dar Bataala oder Sandflasa , 
Blephantenfloss , Berrlnsa. Naak 80. BradaAiua (breUer 
PIush), GauritK, Caintubit-, fikuMagia-^ fHMBe llBvhtaaa 
(Kamiik) und der Kei«kanima. 

S. Kinthellunn. 1) In die westliche Provinz, mit den 
4 Ul^friliten : Kapdlstril^i , Stellenbosch, Worccster (atlt der 
l'nicrdroKiri ( Inn -mmn ud dar VntaiiutgialnMrTalbach) 

Dnd Zwcllcnilsni, 

8J In die iihtliche Provinz mit den .'S Distrikten: Georffc, 
Graf- Heynell nij! der Uritcrdroffci Ueaiifurt uml einem Tlicilc 
von CrHiiuk . .<iii:icr[.cl , Aib.'iny i l licrniil-' / uriTcld) Ulli! l'ili'n- 
hagc . \M)/.ii )ei2( noch die neue Provin/, .\deiaidc zwischen 
dam Kei'<K:iitmia und Kai r.u rechnen ist. 

4. I41iBiJk. Ifogcarhiet der Lage in der Bödlich jce iiS«- 
sigtcn Konc. doch nicht bestimmt un[cr«chieilene vier Jaiin s- 
zeilen , soodern eine nasse and eine trockene i^eit , erster« bei 
HO. Monsun vom September bis Mai, letntere mit einer Wär- 
me von 89 Rrnumur, die sadoslwlnde sind kfihi, streng 
lieltif , Bund aurwlrbelnd , die schlimmste Seite des Kap-KU- 
nUk Oia Srite IMlt U das J^oraiBber und Dezember , die Wein- 
Im !■ dm Hin. 

5. Wstwerseanlaae. Hioeralreiob : Kupfer, 
Eisen, Blei, Sali, Kiesel, Qaars, walaae und (rane Tba«- 
arda, Btthai, lUpaapalk, KMaeDalftar, ToAtaln, Sandateta, 

') lalkf Sidpaak CO^a'aBplBOt MoanlwaMer , 



PtlmtwafMt «tokald», baaaadan Walsaa, Hai- 
senMelU* , OanAaa, W«bi (am Bnraf« wid Pacalaa hiarber 
vcrplaut), danutardar Kmataatta tm varsttgUehar oaia, 
Otat dar vwaaUtlaHlaai Arten C'Mb Kiraehan and paagmea 
fUdaa), adl« BUftMUe, Lotkaerbinma , BatialpaljncB , 
BfOl-, WaclM-, Kampbar-, Chunmi-, Alaila«» | Oalbiu- 
IM, Ebenhols, viele Arten von Proteen. 

Thierreloh: Elephantcn, LOwcn , llynncn . Panther, 
Schakale, eiraffon , Hhinocerosse, AlTen , liiiUt.-i fHild): 
ricio Antilopen- und GszcllengoachlottKcr . darunter ."»iirini;- 

I bOcke, Elenne., Ü Uppeajipriager , Gnuiiüere, blaue Antüo- | 



pea n. a., «flda SebwalM, lifgiladai, BiaaralMlaen, wil- 
de Esel, Floaayftrda, Baakuda, Wallflsche, Schildkröten-, 
vielerlei Fische nad Masoheln; Adler, Geier, Falken, Straoa- 
se, Flamingo'*, Pelikane, PinguineB, Rebhtlhncr, Wae'h- 
telii, Trappen, PerlbQbner, I'apageien, Ii iniirwt iNrr n. a. 
Unter den safaaea Thioren sind Rinder, äc&afc und Pferde 
dia wiahMfntaa. 

B. EiBwohaer. 

1. Akatamaannf. 1} H n 1 1 e u i u i ( e n , ilio t.ich selbst 
Qaaiqnü nennen, und utilt-r « cii hcn iln Chrisi.::nrham und 
die Civilisatiun durch die Bi'iiiuhiinh; ilur .Mi^iiuijuro iiuiuer 
grösHcro Fort-schritte machon. Sic bctiadcn sich fsHt alle in 
«nur Art \ nii Lllititlbiirkeil bei den KolnnlKteo ; zu den atiaser- 
halb dcü Cmfsnges des Ksplandes in Unabhängigkeit leboaden 
IIoltentniton.iInmiDen gcbOren die Koranas, Namaqnas, 6o- 
naalas, Damaras, unter weiebea anak das Christeothum sich 
ausbreitet, t) Buschmänner, Baajamanna (Saabs), 
ein wilder, verfolgter HotteatottenKtamm , der in den an die 
aSrdlicbcn Tboile des Ksplandes stossenden Wildnissen um- 
herirrt. S} Fremdiinga; Borapiari CUnaaaa, Jfalaiaa. 
d) Oorah Miaahnaff dar UÜMlBiaafcaB «od ftaadaa «Mataa- 
dana Maatis-Ootteatallaa. 91) Naf*r, tti BUwrautnda , 
TOB der OBtafirlliaaiacbea KOate und aM AalaB. In Baue« 
IMMNM BUnntaar (In i. 1880} , aiaülob 84,«tT Vlala nad 
S»,M» BUaitm. ««gaawirüc wohl 18«, bla 140^ Blav. 

9» »nMiMWgiwi Bar flotteiitetta MnaC aich mit 
Vlebsmlrt Md jvtet aMhntt LMdba«. Dia Baaakataner , in 
den GcblrfaBWid Waldngaafeannnlakand, legen sich nur 
auf Jagd and BbbIi. Bei das Kaloalatea findet man Land- , 
Garten- , Obst- und Watalm«, Tiehxuohl. Fabriken bestehen 
nur wenige und selbst Haadmrker siad pur moisiena ia der 
Kapstadt n trelTen ; Fabrikat« 
den Handel zu erlangen. 

Der Handel im Inncrs beschränkt sich aaf den Abiiaiz 
der Kolonisten nach der Kapstadt , nach welcher sie Getreide , 
Hülsenfrüchte, Butler, Seifte, Talg, V ich und Fleisch, Häu- 
te . Elfenbein u. h. w. bringen. Von den Kaffern erhandeln 
ilic Kiilonirtten \ii-l EITH-iibeln. üle lan lenden Schiffe vi.r-i.-tn.-ii 
Hiüli ds.itclbsi Hill Flciti-li . GemD.HC, Mehl, Zwieback, üb.tt, 
U'cln, Gclrciiiij un I .iLt/.i ri ilanir allerlei Fabrikwasren, öc- 
wfirze , Kaffee, Kri< ii. » . ub. 1831 bcfrugdio Kinfuhr zur See 
;i.M«,4>7 und dlü Ausfütir 17b" b'ls Pf Sterling. Unter der 
AusOJhr befanden «ich allein 6,108 Plpen Wein. 18^3 liefea 
in alle Häfen der Kolonie t99 Schiffe mit 90,677 Tonnen ein. 

S. B«lisloB. Die Hottentotten , sonst sämtlich Heiden , 
sind jetat com Tbeil Christen, indem die englischen und an- 
dere Hissionsgeselisohaften unter denselben und unter dea 
KatTom das Christenlhum su verbraitas suchten und viele Mia- 
aiaBatalioiaa arriohtet haben , dia laaiar weiter in daa laaara 
TaBBidaAfkavordriafan. Anob dia Hanahator habe« klar Mla- 
sionadMar. Bei daa KalaBUta« laf dl« «kflalUek« ralknM« 
Klraba die kairaakaBde. Doak atad eaek IiBikaraBer «ad K»- 
tholtkm farkBBdaa. UMar daa Nalalaa karraakt dar laiaak 

gCnstteker WiMketti die Hottentottea der Kalaala, die das 
CkriatoBlkaB aBgaaanwB kaban, Augen a« ia daa Baataad 

der CIvillaadoB UerxBcehea, habea BSoser, Klraben nad 
Sobnlan , kleiden sieb aasIXadlg nad rorftirtigen aich die nü- 
thigen iiauubsltungs- und Ackerbaugerätbschaften selbst. Vie- 
le dienen den Kolnnialon um Lohn, doch länst sie ihre Indo- 
lenz /.u kf iiii ni irrii-MHcn Wohlstände gclaiioren. Bei den K il i- 
nisten linden »ti !i die verschiedenen .Stufen eiiroiiSischer Utl- 
iliingf , dooh Kind voui Kap bi"licr wcilcr fiuHLrc/.cn iiiicte Künal- I 
Icr noch Qeletirto bekannt. Jetzt sorgt man mehr für den Vm- l 



Digitized by Google 



AflikAuLHbe Inseln. 



«34 



aleh in der Kaptteit 
K«Ile{1aiD genuit. 
5* ninlcir«im_ IM* Battratolten leben 1b rcpabUkiil- 
•akw «laMMt, mr Bcfcfelkiin irevihrt einig« Anra«l«h- 
■Uf. B«l d«B IMen lloKenloltcn l»t eine VolluirersuMilMK 
dl« MiMcblUeMBdc Bchflrdc fflr StBa(saniecle(;enheileB ud 
Bectltapflcgo; Sil rifr .^[lil/o ji-ilcti Slunmcs sictit ein AcKc- 
■ter. Die nollf ntoUcii, wclclic nlh Kuloni-un M,m K«ti-Goo- 
vcrncmcnt nbhün^ig Bind, »lehcn in jeder Murfachifl unter 
einem von den Europüern gewiilillcn übt rti»iJ|i(p. Die iiolUn- 
dicch-oerlndisclieGosellacbafl, welche die hR|>~kok>iiic t>räa- 
dete, selzle xor Verwaltung; dernclbeB einen HtalihBllor und 
VIcealallhaJIer rin; umi □nelidem die Slaaturegiernng eintrat, 
wurde ein Gouverneur bestellt, and die VerwaKoDjr acbl Kol- 
legien angetbeiit , weh lio w »ren : der (rrosdo Ka(h , dafcrus- 
ae und lileine JuBlizl olleeiiim . du» KlK^^r^rii lit , dl« Waieen- 
liamnier , tlBn hirrhenkolltgium , lina liiirterliLhe (Jeriehl, der 

Kriegaratb. »elt die Brillen In dem Jalire 1814 in den BeatilB 



, vaMar Dmt adt nniiMlirlakter 0ewaU 
MtiaUnt Irti Mt nalMtw Oewalt gtkt tut anaaehUeaaUoh 
vtn dcrKMabüMKoIenUlaefcrelira «M. iedem Oialrlld iat 
•In LBBMrM(Tmg«aeUt, den Landdroaten etebeo die I.and- 
kemeta cor Seile, weicbe der Oourcroear aua den angegehpn- 
aten Einwobnern auf ihren Vorürhlag be»tellt, ein UiMirlkl«- 
i aekretftr und die LandräilLO. Am fi ist ein Oberseri. htnhor cr- 
! richtet, dcHRCn Ulchter «lle X urzncc der enjfliM lun (;enchlg- 
bcamtcii fniessen und v<illit: iiiirjl>liiin(;i!i -iinl. Ti-berhaupt 
wird je(zl ilic Kolonie n«tlt tUiKlii"cljcn (iCficl/.en regiert, da 
bis vfir «(■iii^oii Jahren die ehemalige ho]liindi^( l;i> \ erf*«auag 
noch bi ibelifillcn war. — Die I « a 1 1» e 1 n I; ü n f i c boBteben 
in Ver)iiii:litijiin der ^Vcln-, Hier- und Hrantv, c iiisi lienken , 
In Abgaben von Natnriirodaklcn nnd vom Vcrl»Mure il< r (irund- 
t-tiiikc, in OruDdilciicrn , l'.ir!ii/,irii.eri , Ankerg'eJiicrn , in 
Kullcn, Pnsi- un<l M;ii.i|ir| •;rr;illrn , um! belrugen 1896: 
116,968, ihe Ati,-^r„|„.ii i2,'>,Hl pr. Merling. — Dlo Ttup- 

pwmM beatcbt aua einer Kompaf nie ArUiled« oad drai B*- 



V. AFBIKANISCHE INSELN« 
b) WmtSdi* huebt. 



f) IH» A«or«a. Tm «4«-»M* L. aid •9'-4r N. 
NauInnolBs Tereeira, San Miguel, PlWi 
JWf«, flmiM«, Fajral, Fiorea and CorVO. — 

ftMÜbaran Bodea, viele Gebirge und BehnAitFcJMB, dng«^ 
mlMlglca, geaondee Klima, und liercm Getreide, Flachs, 
Hanf, Zacker, Gummi, Orangen, Citronen, Tortrcfflichcn 
Wein, Wachs, Honig. Fast alle poriwfijiesischcn und npanl- 
achen Oslindicnfalirer nehmen hier Krfrihehiin^cn ein. Jährlieh 
laiilen in nllc Hufen dieser Iti»elii 7(10 Xrliil'i- ein. — Die 
j Söu.OiM) Kinwnhin r, agmtlich kalboiiacho Christen, eichen UB- 
I ler einem portoetesisehcn GoorimMtf) MrulHnBlto !■ der 
I 8liidl Angra »of Terccira bat. 

I 3) Madeira mit Porto Santo und einigen wüsten 
Inseln, l nlerm 3»* 30 Br. und 1' I,. , gegen «0 Quadralm. 
groaa. Boden: FclMcnkOntcn , Im Innern Kshireiehe Tbi- 
1er and Berge abwechselnd, viele der let/iercn kahl ; iiberall 
Hpuren aocKcbrauuler Vulkane, TbSler und Ebenen i<ipid frucht- 
bar und wohlgebaut. ~ Kiima: reine gesunde l^urt, steter 
Wcchaci von Krtlhlliig und Sommer. Die Wirme nie unter 64 , 
nie Aber 75° Fahrenheil. N a t u r e r k eugn i s 8 e : Wein (ll«upl- 
bandclswaarc, jährliehe Krzeugong $6 — 90,000 Pipen ; 183« 
S«,M9 and 1837 83,070 Pipen), Or«>etlle, SQdft-Oobte, Ro- 
•enhol», Getreide, Kaffee, dessen Kultur erst seit Knrzcm 
cinf erahn ist, Uonig, Wnohi, saluB« Tlü«r«, ««IIOc«l| 
BchwdBe (wild). — Einwahncrt ParlKgleaea ind Hagar, 
«BMt llC^c B«a«|iim«a»«i Land-, Wate- «ad 



atea bawahaf M, 



SBakadnhaa, im 4m latottnla 
Baitaa ilato mah Oa^ od WaaSadlan ansfeflllirt. Der II a b- 
4 al Mialaaa !■ da« IMa» dar Britten, bringt gegcB obige 
aUa BMUlgaa FUnrIkwaaren. — Religion: die 
I aalar alaan Btaehgf^ DI« Regierung fQbrt ein 
r Slallkalter, welcher «einen Silz na Funchal 
lat BlaBtAlllftaanUen aO.OOO Pf. Sterling UcberRchnsHge- 
wihrea. Hierher fehSren die Inaeln l> i m ( Haapli-tadi Fun- 
ebal) aad PortaSanlo, die Inaein Lu Ucscita«, wovon die 



BalTBgaa, atadmTlal 



») Kanariaaba Uaala. Vaa ST W— t»* WN.Br. 
■—4- Sir Oaad. I» — BaaUBdlhella! It Ias«ia, 
ir«a daaaa Knnnrtn «ad Taaarillli dia TamagHobataa ntad« Dia 

übrigen Inseln sind: Ferro, Palma, Gomero, FortaTentlun, 
Lanccrola, l.obos, Roquete, Aliegransa, Moolanaelara and 
Graciosa. Die 5 letxlera alnd unbewohnt, die 7 crslern cnl- 
hallen 1A> Qaadratmeilen mit tHO.OOO Kinwohoern.- Uodcn: 
vulkanischer BeHohalTenheH , rirr bekannte Pik von Teneriffn 
dampft bei<ljindig und ii<t tl .luu Ku«s hoch. Alle ln.<ieln sind 
aehr gebirgig und rnnianij.Tli si lum, iloeb Uli hl allgemein sn- 
gcbaut. — Kl I Hin; ?iijcKt'ri'( ^üni<lij;e 'IcOipcratur , die IJl- 
t/.c An den Kütten niii Miärkifen, in den bßhern Gegcndenffläa- 
sig. UiiilKT nur arjf den lliii bgeblrgen , weiche iichncc deckt. 
Zu den l.nndplarren uehören die Oncrn heftigen Orkane, nicht 
selten anhaltende Dörre und Hcnschrcrken. — Naturer- 
Kcugnisae: aehr vii ler und rrcirikher ^Vcin CKanaricnarkt), 
ilio beste OrKCille , Uraehenidul , Zucker, Honig, Wachs, 
Häute, kandirtc und getrocknete FnJchtc, Pech. Ausserdem 
schönes Getreide , Hirse, IIOIseurrQcbte , KartolTolQ, Oarlen- 
geuXchso, edles llbai, Flachs, Baumwolle, BanmiSl, Ma- 
stix, Uananas, Datteln, Soda (jfibrilcb an lfiO,000, oder 
nach neuem Nacbricbtea 330,000 CIr.) — dann Pferde, Rin- 
der, Esel, Kamcele, Schafe, Ziegen, Hirsche, Rebe, 
Trappen , Fasanen , Tauben , KanarienrO|fel. Da« Mineral' 
rateh liefert Bimsaieln und Filiriratein. — Siawahaar: 
i(e der Spanler , Guanehen and Haafaa. Dta Bmb 
ala dIa UralnwoliBar alad glwdiali aoagaatalaB, aad 
iBdat TCB IhMM ta Bafi^MUai la nagaMtahga«!. 
ekaUaManlaa, TanBgUahlBTaMilA. Baaalifrtif aaft 
Laad- wmI Walataa, VlatamM, Blaaianl, Haadwaritai 
Fnhilkallaa tcb Wollen-, Saidas ■■4 Lataanaagw. Dar 
H»04«l lat «IchUg, da IhaC alla aaab SSdaii adarWaatan 
gelaadaa BaftMi hiw a a liga n f to a iM b Ist d«r Mlitelpankt 
desEaadala. Acafahrt W«IB| Braatwaln, Kncker, Peob, 
edle Frflchlo , Honig, Wache, Ziegeanille, Soda, Getreide, 
Wolle, G«aiAae nndFlclMiliwnnren. Einfnkr: Kolonlalwaa- 
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ron, F*brUiw»aren , Fluchs, Oel, 8alx, Pulver; den stirk- 
•ten An (heil an Handel nehmen die Britten. — Reli(ioni 
die katholische, unter den BUchofe eh Palmas %ut Kanarla. 
— Wiasensohaftliobe Bilduntr: fOrdicaelbo|^eachieht 
wenii;; der Unterricht wird meistena von M'ünchen ertbelll. — 
Saglerong: die •imllichen Inaein «teheu anter Spanien, 
Ui werden roa eUem SUttbalter sa SmI» Cru auf Teaerlffe 
verwaUet. Die Btakflnfte eohUst ou aar5M,tM 1., «erde* 
aber Ton im Augabeo flbaneliaifra. 

4) K»fr9tii»»h* I»e*J«. 14*Mr— ir4Vll.Br.| 
4* M — r MfW. Lang«, Mnomfegw tt 0«MlnliMl> 
Im «HM. B«BCaBitb«ll«t MtalM«tai Sm Jh«, llba 
isVUfi, Bnva, May», BonvM», it M«, Bm Xioeto, 
BtaLmto, at AilMhi, St TtaaMM. — Boitas geUr- 
flf CnDnolMh» Fkeffe1mt«iaMi (blligM Talkm), atetalc, 
w i mwpB , wealf ftvehtlw. KIIb«: Weekael nm aaa- 
Mriai molmr Jalimsrtt; aoaaerst drtokende mtae, an- 
(«m4e I<*R. — NatarerBenfriiisge: Salz, Zucker, 
Baumwolle, Indli^o, Orsellle, Schildkröten, ZiogenhAntc al« 
Stapelwaaren , aonelnocb: Rinder, Pferde, Esel, Schweine, 
▼iel fledflgel, Wein, Mais, Bananen, Guldrrachfo, Kokos , 
Tamariadcn. — Einwohner: Abkömmlinge von Portofiesen 
nn.i Si-l.wsr/.fn ile-^* b enachbartea KonlineniH. — lleachif- 
t i [; u n ; Fi^i hi-rei , Vichzncbt , Landban , Wollenapinnerei, 
Weberei, fierbcrej , llAiidcl mit anlegenden SobilTen. — Re- 
ligion: die kftiMoli«! ho. — Regierangp: durch elnenpor- 
tofiesisehen .stniih»l(cr auf Porto Pniya. Jetzt »oll aber der 
Pitz der Rcg^iernng ii«r:h der Insel St. Vincente vcrleitt und 
da«e]b«I eiiio ^tmli. Nanirns Mlndello gegrtlndct werden. 1831 
bcllcriiich die Zahl der Kinwohncr aurss,460. wavnn jedoch 
durch eine entttlandene Han/g^crsnoth , indem tx ,) Jiihrc liog 
nlohl rcjrneic, bii zum Jahre 1833 über 30,000 Alenachenden 
Hnncforlod Hiarben. 

öj Gainea-Inncln. Von 1' 80 8. Br. — 4° N. Br. 
und vom «3" 30 — »5' 40 OcHil. L. Vier Inseln : Fernando 
del Po , Prin/.eninsel , St. Thomaa and Anno-Bon. Ana dem 
Ooean bervorra/i^ende Berj^- und VMMIBaasen ; doch Mohal 
fhichibar, wohl bewissert. 8io erseaBis VMalita alter JUt, 
MaiH, Maniok, Reis, Yams, Bananaa» nn*« SaakaryKif- 
fee, BaomwoUa, sahiaes Vieh, OaUipd. — Blawokaar: 
fVciaae, af«gHr «ad HnlalleB. LeMaBarya^ifer nttdaaUai- 
neaOihrera, «alaha steh klar att Maabaa Waaaar aad dm 
Tenehladeaaa a»aa «tg a a BadOrtilaaaii ?anahaa.— RallgUai 

imMdanilhaa aaBpaalea üMiaMi aai aar dto vtem, 
St. ffkrana MtaUaa. Dia Svariar ftatai afear Ria tm diaaaa 



abg^etreteaea laaela Beails genommen, and selbst die eine 
CFeraaado del Po) 18S7 an die Britten abgetreten , daher sie 
noch als eine pertagieslache Besitzung Mcaeehea sind. Auf 
Fernando warde (18t7) eine brittisoha Niederlassnag, Na- 
nena Claraaoatawa veranstaltet , soll aber jetzt wieder aofge- 
gebea leyai wegea des ungesunden KUoa der laseL 

<} laaala SL Matthiaa aad Aaaaaalaa, eratere 
aatar M* OaaÜ. L. «ai 1' B. Br. aa4 adMifeal, Uaikaapt 
abwatt BwaUUfeaBaB Daaajaf lalalata oatar S* tr Oaatt. I«. 
«ai 8* 8i Br., aakr Mira «N «ia aa^gahiaaalar Valhaa, feto- 
her tat ahae raaaae, kaaa alalf» wIMa-Xlagan «IlmiT 
da A i«M aa Sahlldhrttaa «ad wafaa ttiaa gttn HMhaa alt 
haaatkt. jatat «fear «M 4m BriMM hMMsl «aialiA feÜMIi^ 
nrit alBw Baaafaaaf vaa 1 BatalBaa. Bait 4laaar Baft hat um 
BraraM «ad Waanerleitungaa, Magaataa, woraaa aloh Haa- 
delechire nit Lebensmitteln «ad selbst Kriegsohlffk mit Ihren 
RedarraisMon versehen kSnnea , Kasernen, Wohnhiuser, Bat- 
terien und Pflanxnog'en ang;elcg't, wo alle europSischen Oc- 
wichse und mehrr irijpi-üho , bcoiider.'* Müsse KarlnfTcIn ge- 
deihen. Die Niederlassung; hciai*! lleKi-ril»i|U«ro , und »0 ist 
jetzt diese Insel von grosser Wjf lHiLrkcii für England, ala 
Klation für die osUndlsche ScblSahrl und als ein Glied in der 

grossen Kütl» dar BMteBM, di* EagM wm, dIaMa gM^ 

gen hat. 

7) 8t, Helena, üntcrm Kr Br. , 11" 3' der L. Ein 
Baxaltfblflen , mit der hOohntea .Spiixc 3,7UU Ober die Waa- 
acrnnche rächend , von mehren kleinen Thiilern dnrohsobnitten , 
nur von wcnl;sf ft-ncbtbaror Erde überdeckt , ist 3'/. Quadratm. 
gros/i. — Klima: eine gesunde Luit mit stets glcicUOmü- 
gor Temperatur. — Natareraeugnissei Oemdse, Citro- 
nen, Aepfel, Ananas, Melonen, HaisenfHlchic , Kartofeln, 
Yams, Kahmes Vieh, viel GeflQgel, Ueberfluss an Fischen, 
NehildkrOten. Wein und Getreide mangeln, nnd werden sowie 
Fabrlkwaaren elngetUirt. — Bewohner: (1837) 4977, 
worunter 9,113 Britten, welchen die Insel angehOrt, die auch 
die GrabsUUte des daedbat den 5. Mai 1891 gestorbenen Na- 
poleon Bonaparte aathiU. 

8) Ute Brfrlaahaafalnaala oiac Urtataa d'Anaaha ■ 
laaala. VatamST «T B. Br. «ai r L. Oni Mrtfa iMitei 
l*fo »frtflviMmeMif Ith 9 i »tadn aad JWe tamHL War dia 
arMMadaraaiMBt wtowafel da feiiaaka aar aaa alaaa PalaM 
haaMhty iaaaM «IpM 8^ Baaa Uha hat, tat tmMM««- 
aahM hawafeat, waleha ahm UalaM Strtak aagabaat feafew 
aad Bladtieh , Schafe und Schwelae aatarhaltaa. Dte laaela 
IMtni vlato Vdgel , 8eebaade , SeaUwM aad Baa M aphaa- 
taa» aad gahdiaa 4m BiIHm. 



b) Oestliehe Inseln. 



1) Saaatara, 19' lO' N. Br. and «wischen 71 JO - 
Tfdl'O. L. , Bngeffihr 30 Meilen ÖMlIich vom Vorirebircc 
BaardaAll , M — SO Quadralm. gros.-«; bildet ein «pil/.igesi 
Draleek aad ist Im Innprü bcrgii?. Mehre Berjto sind 5,000 F. 
hoeh. Cmgflrtet von nnfrcuniiln hen Uftein raifet da-i Innere der 
Insel wie eine g^rünc Auehcruir, wo w.^l,li*;e licr^ro , frucht- 
bare Thäler und »prndeinde niu he eil h llrnlen. l'ruiiuk'.u Bind 
Aloe, Drachonblut und andere tJurnjinimunie . ürfinuen, Ta- 
marinden, Datteln, etc. Von vicrfiissißfeti Thicrcn findet man 
nur Kameele, Schafe, Ochsen, Esel, Ziegen und Zibethka- 
tzen. /)io Einwohner, etwa 4 — 5O00, sind entweder Bewoh- 
ner der Gebirge und des Hochlande» und sclieinon Eingebome 
oder eine Mischung von Abkömmlingen der Portugiesen, Ara- 
ber und afrlkanischon Sklaven, und die Bewohner der Küslen- 
ariobe, '/, der Siawahaar, haaahflUgaa aiah aiit dar Viah- 



Tsbak gebaut. Man saminL^lt viel .41oo und Drachenbluf. Seit 
In:i5 haben die Britten die Insel dem Iraam von iMnikiile ab- 
Kc:kaurt, der als Herr derseJijeii ;iriecschen wurde, und daselbst 
ein Dcpul von alten Srforderni.'iH ea fQr die Oampfi'chlffahctaWl' 
sehen OHlindien und Suez nm roihen Meere erriehict. 

•i ) I)ie Sechcilcn. Zwisehon 4 und A S. Br. , 79 — 
74 der I,. Kin Archipel von 30 Inseln . worunter nur etwa 16 
durch ifiro (irössc und l'rndukle eini:^r \\ leb Ii« kei I hnbcn.lie- 
wohnt sind nur folgende drei: M»hü udcr Scchcite», Fr»«lin 
und Ija Dii;ue, welche 1819 ausainmcn 6,547 Kinwuhiier 
wählten, die thcils Lebennmittel , ihcila Baumwolle, Zucker- 
rohr, KalTee und Gcwflrznelken xichen, auch Viehzucht no- 
lerhalteo. Dabei sind die Inseln reich aa Kokospalmen, Sehild- 
kröten, wornatcr sehr acböne Caretachildkröten , deren Soha* 
la ain Haodalaartikal lat, Viaohaa aad aonatifea Saathlarea 
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MiarllMdgoInlna. Intaritira» 
HS» VraosflNB !■ Boilla 

OegenwtrUg f^ehOren sie dea BrittM. 

3) Admlraoten. Zwischen 4 and 6" 8. Br., 69 — 79 

d. h. reich an Palmen, Fischen und wilden Tauben, «o wie 
an gateia Waniier ; aollon jelEl Einwohner haben, welche MaW| 
Kasitnve und Relri bauen und Rlndfltk Sclnfll UlUCkaUM. 
Sie Bind im Reiiilze der Britten. 

1) M h.l H?«^ k » r. Vom 13 — 8fl.*8. Dr., 60 TO." .1. 
L.; durch den Knnal von Mosambik von AFtilca getrennt. Sie 
iat 10,500 Qnadralmeilen gro«.'«. Boden: EIno ^ro^so gpgrn 
11 — 18,000 Faaa liohe 6ebir£r»kt'tle zieht ilureh <lie IdbcI von 
8. naiob N. , der höeh»lc Rüekcn iiü N. ist \'ic:!ia:'ira , im H. 
Bostlneai. Kln iierriicJier Wcch.^el von üppigen TiiRiern mit 
Waldgebir>;en. Vorg^ebirge: Kap Natal und K(. S^cbaHtimi 
in \. , Kap .AnHrps-f and .St. Vinnent im W., 8J. Maria im S. 
und da« ÜHtliap 0. Buchten: Anton 6U-Bal, S(. Anf^u- 
utln, Mnn»ialro, Uofflbeton , nnd Paaaandavah. FIQaao: 
Manang^ri , Mananisari , Maadreri, Manaiatre. — Klima: 
Ungeachtet der heiaaen Zone , doch wef^en der hohen Ucrtfe 
ud der Heclufl gemiaaigte Hitze, aogar ItOhle \tfchlc; im 
Allf eneiaen aehr geaande Lnfl , nur an den Kflalen nnifeannd. 

Natareri) eagniaae: Gold, Hllber, Zinn, Eben, äiahi, 
KapOer, EdeUMjM, Kryatall, 8aJp«(«r, Slaimliiy Aalira) 
Mlneralwaaseff nad wams Bidw; TfubeBf OnigMy Gltr«- 
nm oadHdiiaM VMvIalivM AMUf KAhM» AMiMii 

Mtak, BanmUt/ — " - . - » 

CtetretdearlM; adln 
Pflusra« «tote 

Rareabana Od«r lodlMhaa «pt— aiaa»» 



Od, 

t», BtanMi Bn 



wird , VaqaoiafeMiB, 




aliea beratat 
, BOffel, Sie- 
gen, Schafe aabr aahlcalah , Kchweia«, lla«b»a, Btba<bka> 

tsen, Alfen; vtalarlel VOgei , Ginae, Ealaa, HSbaer, Perl- 
hahaer, Faaaaen, Tauben, Hai- and Wallfl^chc und andere 
läeelhiere, ao wie ein UeberSuaa an Flachen ; Scolcrebüc, T,and- 
and SeefichilrIlirAten ; Bienen, .sriileiiv, flniif r. — l':iii«iih- 
aer: Mndei^asüca oder ftlalg^aacbcn ||(cnanul , (hcila Mubatu- 
medaner , tSiclin mu-.h Hei len. Schwar/.e und Xinlit.mhwarze. 
Eretere , u aiirst lu lnliuli von Negern oder KalTerii abetanmcnd, 
»erf»llciiil in vier KlnuKcn: VoadKlri ( Adel ), I.ohavohita (Ah- 
llOmmlingo von AiieligcnJ , Ont/.oa (derPii Untentianeii) , (la- 
derea (SlvlavenJ. Die NichtHchwarzcn iheilen krIi iojenc ara- 
bischen und malaiacben Uraprunga. Die Arnber iheiien Hioh 
wieder in die Stilmaie: ZalTe Ramini (der Jjn m I.rn ie), ZaiTe 
Ibrahim iiml Zatfe Ka«KinAinbu. Der berrHeliendc Staiiioi 7.cr- 
nilt in Rhuandriaos , huher, AnalcandrinnH , niederer .\del tind 
Ontaatai, Oemeiae. Die Zahl der Einwohner bcKnfl aichnach 
Kilia auf 4'/. Mlil., die in 95 — 99 Voikaltmme serfhUen. 
Deraeibe gibt 4 poliliache Hauptablheilongen der Bewohner an, 
BiOllieb: 1) HoTa« (7M,000), t) »aicalaras (mit denBoxano- 
aeno und Antaianalia l.tOO.OOO), 3) Betaileo (1,800,000) 
und 4) Belanimenaond BetaimiaaralcaCl Mlil.). Die madagaaai- 
ache Sprache ist offenbar mit der maUTlaebaa verwandt. — 

Beachtrtigang: Landbaa, Vlahsaoht, Flacherei, Jafd, 

- - - -- , 

_ i> Vaaen, 

XalaM» KMai. Hsad«! wM all OafaMk», da* Mmka* 
«Nk nie 4n Barapam, vanMgHdi Bitttan ud 

fetrleben. Ana fuhr: Anbm, ScUIdpait, Rata, 
, Bratar, Vieh, Sklaveo; Kiafahn Sauge, Traa- 



Wabanl, BUbsrel, BaatkeUaac da« 
terttnur tob bUhM Bora- and Hall 



■ t rwf*«F« HHiwaB. — Begiaraaft Baa 
Im laaan wulüHBd^ Volk dar Oraa »der Hova« lat jetB< daa 
■UMUlgala, deraa tUtäg, Badama Manaaga genannt, eich 
deo grflaalen Theil daa Innern aaterwarf und neino Hcrnichaft 
auch bis an die Kflaten verbreitete, ein stchrndt K iir er ron 
30,000 anf enropilacbe Art exercirlen Soiilnieii unteiiileli, in 
■alaem Reiche enropiiisrho Kultur zu verbreiten surlilc uml .«ei- 
ne Realdenx in Taiiauanra , einer Stadt von 80,000 Einwoh- 
nern hnKc ; iIiH h ist derselbe 1887 gestorben nnd jetzt regiert 
die vernitucie tiemahlin dessclbea, die aaftinga den cbriKlti- 
ehon MisKionnren Zug^aag veratattete, in den neucHlen Zellen 
aber die Verbreitang dea Chriataalbaau varholen bat und auf 
nile \vei«e verhlndirt, Pia fNUBMl — d Britta» habaa hlar 
Nieilerl.T^stingcn. 

6j Komoriaohe Inseln. Zwischen II und Ii' S. Br. 
und tiO — *i3° Ö. Ii. Vier laacln: Anjuan (_Johniina), Groa»- 
Komoro, Mfljollo und Muhilla, — Boden: releh an lIQj^cIa 
und Berf^en , welche zum Theiio hoch in die Wolken ragen, 
im Allg'cinoinon »ehr fruchtbar. — Klima: fnaaerst ange- 
nehm. — Eraeogniase: edle I-'rQchte , Rala, Sookanabr, 
Kolioa, Arelcapalneo , Piaang, Rinder, ZltiCM, BaMgal, 
Flache. — Einwohner: aräbiachen Urapranga, raohamne- 
daataoher Religion; mit Land- und Gartenbau, Flacherei, 
Vieh^Qcht and Verferligang Uatner Fabrzeage beachSAigt. — 
n and ei wird mit anlegendea SoUilba galriebeai maa gibt 
FrOobl«, LabaaaaUtel, Kaaiia, gaga« Vttato». Maatlbm» 
Beaffaa.dg]- Bla Bagtanag BAMiatfdai 
BnmIh alaaaliia KMgat jaair aaf A^faia lat 
dgato ud raridirt !■ dar Bladi Maaaihad«. 

t) Dia M«ak*raala«kaa laaata, damt hwm 
BtaBek BanrbM «■dfraakraiek (Bt MaulttaB).8«l- 

•ehaa M BBd tr & BMadgr-o fr aar 0. l., »um- 

mn las QaadnkMilaH gMai. — Badaat Talkaalaabaa Ur- 

apraaga. Bto baainaabraleb lat ult Karallaalblaea umgebea, 
erbebt atdk TOB dar KflaI« an einer ven Bergen ■ngebenea 

Hochebene, aod tat trelTUch angebaut, besonders voller Zu- 
citerrohrpiantagen , dlo ao wichiic; sind, dasa im J. die 
Anaftahr an Zucitcr 79 Mill. Pf, Ijefriitr, Der hilehste llcr,!^, 
der 9,500 Fuss hohe Pielcl-bulh eudij^t fieh in Cestnlt eines 
Obeliail and lat iSUi zum nr.Htenrnaie erntic^m worden : Bour- 
bon iat gleichsam nur ein Her»; . der »ich vom I fer imrii Jer 
.Vlitle hin erhebt; die hfieli.iic von den vielen lterg^i[iil/.en , der 
gronMoene, iat 9,000 — 10,000 Fosa, nnd dio iroi.^ SnlaH- 
aca, ein aut<)rebrannter Vullcaa, ist 9,600 Fusa hoch. Dax In- 
nere der Insel lat Unangebaof , wXhrend der Rand mit der 
reichsten Kullor prangt. — Da.H Klima auf Bonrhon i»! lierr- 
lirh , auf Kranlcrclch heisa, dnrch SO. Winde e(w»f (rcmaii- 
BlfTt. — E r / c u i^niaae: Eincp , .Vmbra; Rci« , (ietrejilo, 
Ucwärxuaelein , MusIcalnOase , Indigo, Baumwolle, Kant^e, 
PfelTcr, Zucker, Zimmt, Sago, allerlei Frdchtc, edlcBiiul/., 
Gummi; Binder, Ziegen, Schweine, WUdpret, OeSQgel , 
Flache nnd Sehailhiere. — Einwohner, siuainncn 805,000, 
sind weiaae Kolonisten, Neger, Kreolen. — Hanpthe- 
aohfiftigungen sind Plaa'agenbau and Handel mit den Pro- 
dvJctea. KiagetBbrt werde« Wein , Ool, Settb, Fabtlk- nad 
MaaaAdUBrwaarea. Dia laael Boarboa Cwthread der Bavala* 
tloa bleät Brfutwi gaaaBBt) gakirt daw graaaaaea , die la- 
ael Raakvriak (JUr dto fhnm adar Bt. Maarittw) daa Brtt- 
tea. IB Bawkaa kaUafiiak «aat dar Warifc darSlBlkbr aar 
7,S4a,7«6ud der Anatabr anr»,»IO,asB VMMfeaik Wia Bla- 
(tahr aas 0raubrltaanien nach ManrlUnalalngaaa^ia aaddia 
7»4,Ui 9L Sterliag. 
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1. Noch w«n)g«r von Beil«a(iiiic fir 4fe 

IMI Afrifc«. »ocnaMrTlMUvoa AMka 
bM ObtriMVt gar k«ltt* OMwklekt», dt «rcta 
der Kallof Badl ewi« nnbekamu*» , von wil- 
den VfilheraehBftOD bewohntcatmilyuriierUuriil 
beinahe muunänsliche« Laul hi\<lr\. \hrr 
aiicb jener Theil ron Arrik;i . A t- rln r 
n«br bekMBt iat, b«l in den KCKeunirlifseu 
CpMka aulMir (•MlUgm aai yo- 
llllMimAMftlMaiig «Mriakt In M- 
heni Zelten >rar vornehmlich Aegypten der 
8ili einer besaern Kultur gewesen. Die 
Sclilru».«ri> «le.i Neea Mtlrii , liie Olieliulten, 

IrojMiachen Kriege ili<M r. Chr.), xun Tbeil 

]«■• kW« aaak itulk—. Calw dan Piia 



raanaa nBMbliraB ata Aagjplar AJHka. ■inlge 

Zeit (von St>— S3f V. ClirUtI) unterla« AeK>p- 
len der peraiachen ITeberiaaciil. Alexander 
der Oro^xe l>eoiai-lwiK(e sich iliears ttclclie«, 
nnd nach ilrr Ti-ii-ili]::^ Je« eri>.iaeii aiareilv- 
nlachen äiaalea » urde dBMClbe unter den Pia- 
Imlara dar Haapiills iar Klaala aad Wi»- 
aaiiMdiaA«n, ao wiadaaHaadala. IMeunKiack- 
licha Politik Kleopatrn'«, derTochier dea 
PtOleraiiia Aulelea, brachte dieaea Land 
in die Gewalt der HCner, weleha iMhan Itt- 
her den blähenden afrikantatlM» Biatalalaal 
Kattbago aeral0r( haiian. 

a. Oi« alHkaatoak« rnalBa dar Rtaar 
Twwaadaliaaldk (4f§— i4f a. OkrO la daa 
Reich der Vandalen, daa unter Genae- 
rlch zu einer riirehlbaren Macht erwuch«. 
Doch ai'bnell tank In der Knige die vandall- 
acfae Macht; Belinai uuirrwari die NordkUaie 
roo Afrika den griechiachen Kaiaaribune , 

ud ■ndigt« CMdü da» w da tl a c fca Kaieb. 
». Darek dte Thtflnag daa rBMachen 

Staates unter die SSfao« dea Theodoalna, 
M-ard AeKypIen ebenfalla dem norgenJIn- 

di>r^heii KalHcrtlmmo Tiirelheill. UiKer den 

achvvai tir;! llerr.s licnl -•<jlli> iji0>e;i l.anii nl]- 

mllig in Barbarei, und beatündige Unruhen, 

dnrcb Ol«ubtn«tralägkatta»wanlaaar| MHh- 
i«n den teaaiiarhan Afmkara aa Mefet, «nlar 
Amrn, dtia Valdheno dea Chalifen Omar, 
aich Aecjrplaii (MO) so untenrrrfen. 

4. !*c)inell drangen die Arat)rraurli dnrch 
daa Qbrige Noriiafr i ka 7uai Vil.u vur. utid 
feaa dieaea Laude (uia M9) den Namen M o- 
grak (d.i. Waadaa«), wataoa Marokko ent- 
attadaa laL Dia iiardaIHkaiiiaidian Provlmea 
wartfaa Jadack den Abaaalden darch ver- 
■ebiadana Djmaallen entriasen, bia aolche die 
Fatimiden, aber nur «irf knrie Zelt C(ifiS79), 
wieder vereii.i;: ti; lue Zeiriden rieten die 
Berberei an sirb, konulea jeducb nur denöat- 
llcben Tbeil bebaoplen, und nuaaten das 
Cebrig« den Almoraviden fiberlaaaen, welche 
Marnkkaarkaatan, uadaieh bU lidtaihl«!. 
tan, da die Alnahadaa notar AbdoTaiaaaii 
Marokk» eriiberleri , und dif»e» Helcti (IliJ 
— lliit) di.rrli dii- njrl; riliri:;fi B cur rinnen 
der 7rirideii vcft;rij»»er(en , uaclidcm Ilojjer 
von Niiilir.-i »chun frillier Tripoli gerii.iiinidi 
halte. Vom reiben Meere ans waren Araber 
CNit H« naak dw.KAaien Zangoatar 
■oiaMklk bfa QallM vergedmogan und Srll^ 
ter der Hiaalen Moaambik, Meliude , Brava, 
Uuiloa und Sofnla (loot — loSS) geworden. 
Selhil Niffritien wurde von ihnen entdeckt 
und iKiiilij er ilx-ri. llire Heiitjungen aerllclen 
aber aiUaAlig io aiebr» älaaiea. 



Af r I k «. 



Geiobiolite. 



S, Nexerfürsten vom Stanoie derAhuliarn 
xlirielen C1*<N» ein Raicb ÜtiTaala, and die 
Merinidaa wardaa ■airaa *a« Vaa aad Ma- 
rokko, nnd arblaltM alab aabat iMrao Nabtit- 

liiiien bis iiW, da die Sherlfb, ans dem 
8taiama Haaaana , daa Ueich eroberten. Die- 
ses Iheilleaich in der Kolge in metire kleine, 
IS 'jIcIic jeduch der hlnlpicr i;' Mulel Uniael 
11876— lS7ä) wieder vereinigle. Algier war 
fli^ Mt aia* Ff<«loa fa« Matokka, aad 
daa AkAidtagaliad Ar atnae jkafara Prin- 
len dea Baga M Kakaaae». 

C. Aegypian wurde den Arabern f^Bhiel- 
lii; durch die oamaniachen Tärken enirlMen. 
8a lad in nahm es (1171) den arahi.chcn 
KAtimiden. Aber aacb acbuig Jahren, ala eben 
Vrankreieba KSaigi bOdWlg UL, atnen Tfaeil 
von Aegypten ankatt katla, lM9Blth|iKten 
«Ich die Maaielakkaa, lalariai^he !>o1dlriippen 
der Türken, dicaaa Laadae. IhrSullan wurde 
aber ri'il?) vom oananinchen Kalter $j e I i m II. 
üherM ÜlliÄl , und Aei;.>|ilerj .-ur lurkisrlicn 
Provina gaaiacht. Seil diexer Zeil wurde 
Aegypiaa ala rslebsta Stailbaltaraeltaft ron 
der Pfarta «arilabea, ein relcbea Land, des- 
sen Tribut abli aebon anr Zeit dea Ballana 
S u 1 e i man Kaa a n i (de« Geaeligehera) bis 
auf eine Hillloa ond !i>a,oimi Dukairn Xei- 
eerte, während er luif y iii.uyii iv^^t^exelsi u^d 
bald aaf £00,000 herBt>;:eaeUl ward. Dum Land 
geaiMs aelten der Hube, Aufruhr und Unru- 
hen der Uamelukken flilgten hinler einander, 
»Q Ende des II^.JahrbHdafladialavaaion der 
Pranaoaen unter \aMaaDiaOMpar<e(l7!)8); 
Ankunft der Franiosen vor Alexandrien 
(1. Ja'i); MarBOnt nidiiiiit Rosette ; die Klolfe 
geht bei Abnfcir vor Anker Ctj Jxli); ücbUcht 
bei den Pyramiden gegen Moradbeg; Erobe- 
rung von Kairo (It. Juli); Seeschlacht von 
Abnkir ChrAbenda den t. AagnaQ, Ser- 
atOraag dar ftansdniachen VloNa dorak den 
Admiral Nelson, wodurch Boonaparle von 
Frankreich abgeschnlKen wird; .\e£ypten ala 
franzSaiacbe Provinx erkllrt, erliAII eine 
Hegierungsforn nach fTaniSaiachem Master 
(17. Febraar 17*(}, Laodachtacht bei Abn- 
kir, aaicta Bnonararle'a Rbckkebr rem a iri- 
schen Paldaoga, MaalatipaBeba geschlagen 
and gefangen (ti>. Juli) -, Diionaparle verlässl 
.\egyplen (t6. Aiii;iisl) ; KU'licr wird cttaor- 
det (14. Juni läOVJ ; die GnKlSnder erschei- 
nen vor Alexandrien (1. MUn IHOl), und die 
Franaosea aUseen nach fructallosem Wider- 
Stauda daa Laad rtamen (17. August), mo- 
bannedAKraaeba, (seil 18M) RIaiihalter von 
Aejvpten. vollhraehle Im Lande Unglauhll- 
rhe« lur Uandcl, -Si liilTahrt , Bewilsaernng, 
Ackerhau, Fabrikwesen. Nein zweideutiges 
Benehmen nach der blutigen Seexrhiachl bei 
Nbvarin (tO.OkL 1817), woAegypleua Flotle 

aiMa da« aarafllaebea HIcbien den Sieg 
liiMier «aikaafta i aag ibia das Bnlsetsanga- 

'nnd Verdaminungsarlhell des Soltana su. .al- 
lein Muhamiiied Ali wusste nicht nur die Bb- 
ICQ Koleen de» i;raAahcrrlichen Ferraans au 
veruie.Jcii, «»ndrrii entherte sogar Akka In 
»yrien («7. Mai lädt) , gewaaa eine Uanpl- 
mlil^it^ MMH daa 9faaawairir iaUaiaaaleD, 
kadraktatÄMMMaatliiorat aalkatand wnrde nar 
durch Ruaslands bewalfneles Blnsi-hreiten 
san Hückiciue liewüsen. Der Vertrag von 
Kiutahla (IH33) l>erei>lii:lf -'eine .Macht In Aaien, 
und noch unerschüllcrhi lirr gestaltete sie 
■iek darch den üieg von Kesbi (ISM), mli 



welchem gleichsellfg die tärkLich- KluCe 
aelae HlJide gerieih (s. Aalen tt. und euro- 
fUiakaTlrfca<tl.). 

T. Bali tMd begannen die Portugieaea 
an dea an-ikanttchen Kflsten sich Imnier mehr 
nnd mehr aiMiulireiien, Schon vor ihrer Vat- 
»rhilTung Afriku a hallen sie an der Küste der 
Berherei ver«chledeüe Plilze gewonnen. Zwi- 
schen 1418 und UM entdeckten a(e Porto 
■wMamdlMalra. Heiarieh, tSohn Jobanns I., 
wtleieai d(a Leitnng aller portugieaiscben 
Bnldeckangsreisen Uherlragen wurde, ge- 
laiiüle (1140) sum Kap Blaue, (1444) snr In- 
»el Arjcuin, (Ulli) unm Kap Verd, (1448) SD 
den Asoren , (IIHJ) liij Sierrn IjCjiie. Von 
1171 — 14S4 wurden St. Ihoma , Anno-Bon 



(aam 

deisgeaeflaabafl elgaeie sich ansi^chiiessUch 
den Ooldhandel au. Bartbolomüus Dias er- 
reichte (I4ti6) die Bildspilse von .vrriks, wel- 
che er das Vorgehirjte aller siiirme Tcr^o «Io» 
forforloi form?«/o< /. »ein Kuh-k, Johann 11., 
sur glücklichen Vorhedeuiungaber das Vor- 
gebirge der gnien Herrnnng nannte. 
DteSpaaler beadebiigien eleb iadeaaen (14»l) 
der Insel Kanaria. 

S. Den Namen des Holnongagebirge« 
reehlfertigte der neoe Weg nach Ostindien, 
auf wclciiem die Uniscl.tlliirj:; liic^ri \ urije- 
birgeegeachab. Vaacodetiaiiiii, u et )jL'r( 1 4^7) 

Si^ ■alaaaaiMdacMa. aMeric «.; ]. drr an- 
(ndlaekaBHaiblnser, »daai er iivjsj Mojam- 
bik, Honbaaa und Mellnda in Besiu uahai. 
Die HerrschaR der Porlngieaeu erstreike 
sich nun an den afrikaniscbea Küsten von 
t'eula und Tanger bis aun arabischen Meere. 
Mil der Berrscban der Portugleaen begann 
aath dar aatapUaoha Sklavenhandel. Da die 
Baaaitaa aad Eataalsien, welcbe Portagal 
nach An-ika schickte, an dea Anawmgi ibrar 
Nallon gehfirlen, wurden dia Paitagteaaii 
sehr vcrhaMt , und mehre Xegerstaaiea such- 
ten sied i.'irt-tii Einiiij.s^e und ihrer Oherherr- 
scbtUI SU entliehen. König Sebastian schickte 
aa Flotte nach Kongo, welche 
daaaalbaa awaog, daa Laad 
Angola akaalralMi} «Mfe dIa *mniu Ja Iik 
nem .ilMkannkaBaiek aq aiaaaiTrlbalmw 
stehen. 

S. Die Porlagiesen blieben In dieser gMn- 
senden (.age bis aar apaoUchen Uerrschait. 
Oran, Algler, Tnnia und Tripoli hatten sich 
au eigenen Staaten erhoben, und beganaea, 
nach .Infnahnie der ans Spanien veitnabaMB 
Mauren und Juden, üeer.^uberei. Dar BBalg 
von Kastilien Hess sich daher (1494) vom 
Papste gans Mordaf^ika schenken. Ximeaes, 
Mlniaer Ferdinand's L, rilKicle eine grosse 
Macht ans, eroberte (ISO«) Oran und mehre 
andere SUdle, nalin (IAO») TripoIl ein, und 
machte Tunis, Tremessen und Algier aiosbar; 
vor letalerer Stadt erbaute er auf einer Insel 
ein Kaslall. Dach nach Ferdinands Tode rie- 
fen dia Alglarar elaen ttlrkiachen Koraaren, 
Uoruk Barktroasa (Hothbart), zu Uiife, 
welcher sogiaiek daa BmirSellm Kuleiai 
erdrosseln , aad alak snm Könige aoarufen 
liesa. Algier erlMr diagrtaala fl^nnal dar 
Türken und lefata na« aanM Syaaleaa Wnb 
an: allein ein Hmrm serütreute die »panische 
Flolte. Uoruk sclilug di;^ Vril er ^uiiii k, und 
eroberte Tunis und TremcH>eu. Haid erlill er 
jedoch bei Oran eine Ni'jderJiue. iu welcher 
er daa Lebe« verlor. Sein Bruder und Slacb- 
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<Mg*rChalr*ddln, dir kein« M6Kllcbheli 
••k, t*gta H» Cbrinlen und die nniufriede- 
ntn Al)ef»r«r«irh lu hehanplrn, iihrrexli (1A19) 
■ein KAnlKrtich dem Sullan SLleinmi, Glei- 
cher Ihin dieWOrde einen Puclia verlieb und 
HJirstmpren aindit. Kr vtrlrivb ii* PpMier 
•Uli der befcat litten inecl, varkuid di«*« darch 
•ln«n Dami Mit 4«r'. Stadl, und gewann da- 
dorch «tiifB tNiTlelitinHarea. Krothmkieraor 
Tuni* mit M«l. iBii»le Hh«r dirtip» (lA.Hj) an 
Carl V. eherliif.*'-"! . ^lelrlicr d^n >etirifl(e- 
nen Kflni« wieder cinrrlzlc. Wrniiier kIücIi- 
lirti w ar ein tvi citer ZuK Carla (IMO Wider 
denKaebrolRer Ckaireddiii», den aardlolachen 
BaiMgalMi BaMD) iiuicni BiaMBiartreigniaae 
dtt gaaa« rmaraatamiig *«reittl(en. 

10, Alf ler eiB|illrt« aich wider die P»- 
•chen, nnd erkllrle der Pforie (17101 , dm-i 

kelueo mehr annehnie. »ieiideni hatlc die- 
ser Piaat eine repnhllkanlaclie Yerfiuonjr. 
D*r lärkiarbe Kaiaer betnOcIe alch, dea 
jateMlign VajTf iirvlrbat an der Ppiiie dar 
BepnMIk allni , nek wmu Paacha xu ernen- 
nen , lind vcii 7e!( >ii 7.ell einen Taelianirh 
f Miiiitshp.imini I riiii Ii A I j(ier >n acndrn, G> el- 
cJier <lori mir allen Etiren eaipfaiiReo und 
beuirihet, aber aleta aidülicbal acbnell 
wieder tnrCcbdeaciidet ward«' Aurb bot Al- 
gler d«a aurof llaelr«« MMMn fsnwibraad 
Trol« and aialitert«, ■agaacbtat einer iai Jib- 

rt 18ld vnn den Brüten und Mrilerllndem 
•rllttenen Zürhileiine, »eir rn 1 rl rrraiMb der- 
Biaaaen , da»i Krarikreirti iiD Juni lc3U mit 
dem frö.^!*ien Kraflfiuluand eine Landung 
bewerfcalelliglt nnd der Uerrschari dea Dey'a 
H a i tt «Iii Bndt ■■rfc» Vnacin be- 
|rab aick «Mk IMfM , Mwaaf aaek Atgjp- 

len, wo er aeinbehen (Il'J4)heBrhlo»a, nach- 
dem er »i<li uci h der I em liwerlirlien Heine 
nttch SIetkIrn nnterT.fiEPn Iintle. Wenn cleirh 

Kr:i]il, ( eil I Hl [ii 11 x i / iir h( k>Ii luii e c 'Mner 
Kolonie Algier cetliao hat, *<i lileibl dorb 

■Mh VMw aa Iku tkri«, dte aMgrlMi» 
korttea aai AflM cliwr j«dta ClTniiaHm wl- 

deratreben, ond die Ana|irArhe rrankreicha 
auf bleibenden Braila vnn Hrite Knalanda 
Doch rilchl mit Bexlniniihei» nnerlnrinl Morden 
*ii i:d, IJifBefreiiintt»vei-M. Ji L- d II r Ii riei.:crfi«i hen 
(ttüaiaic ge^^en die >riin>«««n lialien in ocue- 
■larflail ■•Makk<«k«M gairanM, aail 
Afc«-tl-Ktd«r, daaHaayt darBadalM*- 
alümma In dem wealllrben Tbelle der PrOTlaa 
AlRler oder der PrOTinx Oran, den Krieg g»- 
een die franiC'lnclie Hrrracliiiri mllAnadaner 
iiiiJ Lnl^ill [ liPiir. 1<::i.:'m licrung der SiBill 
MMcara, derlteaidena AI>d-el-Kkdeia((. Des. 

OkÜ^NT) ^toSrdTM^MoHaaaa tJwtiSk^ 

releb 17.). 

11. Tnnia wurde Im Jabre 1174 den 
Türken wieder ifnuhar. Die Brja rlai>eii ie- 
docb (1(00) die Oberherracbaft an ruh , nnj 
unter Morad I. uad aeinen dtboen wurde daa 
Beirh aehr MWditarl^ nd att d«r WMvdea 
Bey jeae da« Paacka TaralRlfl. Mt HOi 
irardlaala cactBAI)riar Mteaatilcktigt 4»m 



Oeacheaka (taaadM» DarKealtinabm« Algtera 
dnrcb dl« Vraniaata aalal* Tiinia keine Uin- 
dernlase enl(»eB»n, ja irnt nnih vollendeter 
ErobeninK nngiir in ireiindliclie Verhülf nii^oe. 

lt. Tr i p o I ia, welrbe> Xiineiiez tUr Hya- 
nian erobert balle, rlumte Carl V. (lA.1i] den 
Mallbeaerorden ein ; der SeerSuber Dragul un- 
terwarft* aber (1441) dar lOrk i»rbe nO lie rherr- 
■ciMn. Ab dieSlalla de« Pascha trat nach eini- 
ger Kelt (H7() ein Dey. Dlcem i«( iM.tr 
wieder ein Paaclta xugeordner ; alkm die <;e- 
wnlt desselben ialaehrnuliedenlend. .\nrdie- 
aen Bauhsiaat nacfaie die Erobcrnng Algiera 
durch dia Fraaaoaan groasea Bindruck ; die 
aiekataalMBtadavaa wanatlalaagBng al- 
le« Trikala, Lai«ak«agalIarSldav«i, Anr- 

hebnng dea Kreniena gegen anropfilcche 
NcbilTe, EnlschAdiguoganmme an Frankreich 
von MO,u«0 Franken («ugaal if*'.«.**'^''.*- 
schicbte das * 
<4<, 1«.). 

ILVordk MafaartabtMtaaMBBBd dnrcb 
daalalaaMWBirasuBdllarak ko wurde die 
a)ianii>rheMacbt fast gani ans Aiylbaverdrilngt. 
(l'eher den Streit awlacben Marokko und Oe- 
aterreirh Geirhirhte der Salerr. Monarchie 
^<. Sfiii, 17.). Khen dieaea Schicksal lr*f dJa 
PoMugieaea, beaondera Ton der Zeit an, da 
ikr tiM aiaa afiaalaaka Pmiaa aasBacfate. 
DIaflaDlndar, daaialiÄrafWada, vert rie- 
hen sie (If30), OB sich dea Neiterbandels in 
lieniHi-btlgen , au» lininea und Angola, und 
au« den Inaein ArEoin und Goren, ^ie galten 
auch (1661) den Pc:llll;<<'^r» nur Angola wie- 
der sarOck. IHe Inseln Argaio und Uorea 
wai4aD «aaBMNMan awar (MITaad It») 
wfadtr T«n daa Franiaaan anlrlHaa i abar aia 
behielten auf der KBsle Ton Gninea noch Im- 
uter eine bcIrSrhtlicheZablvon Medrrl>i.^Kiin- 
Krn und Fiiklorelen. Auch beaäcIiliKlen «ie 
M l ilr.s^i de« Vorgetilrge» der Knien Hoif- 
unng, anf welchem ihre nach Ostindien be- 
MiaMiaa «cjiiff« sakaa aai« MaMl^dknalv- 
IHackangen alngaBa—aa baHta. Sin rHIb- 
delen dascIhaldlBKl^Kolonle. Marokko «eitte 
der rranttalachtB Balanie Aiuier |^lo^f■'■ Hi"- 
«ternias« entgegen; ja e» ward ein Btadllng 
dea Kaisera su Tri incKi-cti Eiur;:etangen , der 
einen Krensxag wider die Franioaan pr^ 
dlgia(Okt.l»M). 

14. DtaBatlfadarkattaa naaardtaFraA- 
xosen auch an den Knglindani tkltie« Neben- 
buhler. Schon fritherala dia Ponugicaeri (iab4) 
ballen aich KauOenle aua der Koroiainlie an 
der We»lk«*lr v i n Airita nledericelassen, 
xnlelsl blieb jedoch den Franssaeo nur eine 

■«■itoaat *«••■•> •^ri» B*n<i<>*- 
SaatllaclMtfl.alitnOirk dlawaatladlseba, wel- 
rba (ICM) daa Vorrecbl de« auaacbllesalichen 
BaBd«la vom weiaaen bla xum iloffBungsvar- 

rebirge erhiell, hfirie scliOD nach einlKen Jah- 

icn ilcTSi \Mfi)fr inif, iJ;ii;<-j;eii heiilfn airh 



die Kraiixoaen auf Uores 
Arguiaaadl 
hara) (kab 

II. Ma 
aa dar 



, am Senegal, aol 
fßm dar Ktaia Ba- 



anrfctenaa aati ISM 



den Porlngfesen den Handel mit GaldMaak^ 

Gommi nnd Elfenbein xu Ibellen. Schaa un- 
ler Elisabeth bildele airh auch eine 8eneKBl- 
Konip;ii;nie. Die Meilerlusaungenauf den u eal- 
indischen Inseln vcraalassteo die Knglinder 
(164t), elaeo Sklavenhandel aioxurichlea. 
Carl II. hcrecbtigie(i(7<)einaHandaUcesell- 
schafl xnm ausschliesslichen Ocwarka von 
8alee (In Marokko) bis xum Holfaaagavor- 
Eelu'rK«. Von den Portugiesen erhielten 
(11.73) die Brillen die Insel 81. Helena. We- 
gen des lebbaflen Kanpresmlt den Kranxoseo, 
sab Wilhelm III. (1RI»7) sieb bewogen, den 
Kegerbandel ganx frei an geben, «ad von 
dieser Zeit an hlUbIa der *"t"rf ht Handal aa 
der Kfisla von Gninea immerarbOner aa£ Bait 
dem Frieden %on Knniiiinehleao (17S1) herr- 
arhen die Eneliliadrr 'ii Nciic^aiiibien und auf 
der boldkijate. Durch sie n urile Baonaparle's 
Plan , Uailndiea darrk Ace.vpleo mit Kuropa 
in eine nSbera Varbindung xu bringen , ver- 
eitelt. Dnrcb die Bemühungen einer besoade- 
ren, von ihnen gestirielen Oesellschafl, bat 
die Kunde dra iniirren Afrika .aeilrinli;erZeIt 
grössere > 0 1 . M l-inic f.'fuiarh(. Seil dem Jalire 
1614 aiod die Brillen im ilesilxc dea Horniinx*- 
kay. Auch erwarben sie spSler iiodi verscbie- 
daoa Waat- and ostafrikaniacbe Inseln, als: 
San Paraaado, die Becbellaa, dla AdlBlltiH 
ten, Bl. Maurltins. Die KapkoloaIa«ard{IB10) 
vom KaiTrrnküniee G h sl k a kriegeriach be- 
droiil; 7.\\in «InrN dtinijlhi' luld darauf, Ohne 
doaa die Hube in der ncuealen Zeit, «« Mo- 
tige Anfllle der Buachnlnner und Kulfcrti 
nicht sn den Seltenhelten gehören, wleder- 
gckahri «-df a. Dia seil 1 e<34 wladar kagaa- 
nencn Kriege mit den KalTern, dla alrkt 
mehr jnri"n'k\i cii heii kün-ii-n, iiuhmen all- 
luaic fii;'.ii itufi.kii licr. i.'.'iaraKer an, dii 
e« kein Krieg niclir in grosüen M(i.»i,eu , 
die vor der eoroptiachen KrieKakim»! Itidit 
xurUckweicben , sondern ein Parlisaoen- 
kaaipf, dessen Aaaganga blalf «radaialo 
naaalan. 

IS. Die Dänen ceselKen («eil 1657) »ich 
dir i urüpSlsrhen .>;iiiirrri ;u, ucirhe deu 
reichen gninca'schcn Produklerib.irdi-I ;tifil 
len. Eine besondere Bandelat:e>ejiM imii i r- 
fesligie ihre .\iederlassangen au der Gold- 
aad Bklaveakttsia ia OkaigalBaa darch Chri- 
st iansbarg und dral aadata taMaflllBa. In dar 
Folga warda b«! kaAiBf 
xn gcb«ai Bar Blatnika 
IdOJ auf. 

17. Menschenfrenndlli-he Nordamerlkaner 
gründeten (l»«l) eine Kolonie, Liberia, von 
freien Negern Ia Guinea an dar K9raafMMa 
am l'fer dea Meonrado. Anfhaga war LIkcrta 
in Geftibr, von den wilden RinwohMem ver- 
nicblet xo werden; spder wurden freund- 
acbaniicbe Verbiliniaae angeknlipft und Li- 
beria befndet alch gegenwürtix in einem Mfl- 
benden Znalande. Nur dia hilcbslen ohrlg- 
kaitlickaa Pataaaaa aad dla OaialUcBaa ka- 
aiaaa aaa Waiaaaa } aaaal M alBjadar Wataaa 
vaa allar B a a la dlaj n <■ <i>Mir Kalaala «■•- 
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ITcbcrelcIitätarel 
der särnUichen afrikanischea Staatea uad Läader. 
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II. Nubien. 
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gola, CobhihiKh-Ara- 
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ten wohl 
11,000 


Faat diirchaua 
M»tw«ilaii 1 1 


Tripoli 1*1 r\n Pafccb*- 
lik de« oimaniMrhen Bel- 
ebet, «od ttebt nnltt 
«inen Paacfan, Tmica mx^ 
\n eiawea B«i)s d<Br 

Ur Ocwah knrtdht, 
■1^1 unter dem türkK 
aeben Sulun, als aei>| 
oem obetMcn Sehnt»- • 
berm. | 
AI|P«r iai (wsenwlr- 1 
lifi ÄUiti Thpil in der 1 
tirwilt d>-r Fruizoirn, 1 
und eine fr«niüiii*-be j 
Kolpnie , der ^-rwfcwrr* 
Tlieil aber i<t noch gant 
unabhangigt nnd befin- 
det ück wMt4mWm- 
ediaA iak Abd- 
fl-aite 
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iL Land. 

1. nnil HAupttbelle. Vomr.6' S. Hr. (ini( Kcncr- 

land) bin aber HO X. Er. (mit ^pltzbergeu j und vom ^lO- 3«0° 
0. I,. Mit livn SüdpolBrinaela erBtrer.kt Hieb Auicnka bis 70° 
K, Kr. Dah Kesllanr] allein wird DSrdllcb vom Eitnoeere, Ast- 
lich von) Kinmcere und uucrlkaniachcD (atUaUachcD und Athio- 
pUchen) Mccrc, wcKtlinh vom potten Oeean and Büdlich TOn 
der Magellanatra««e amMcbloasea. Die SOdpolarinaeln lieg;cD 
im aOdliohen El«me«re. Die WcaUpilse durch die Behrlog- 
strasse nur ii Meilea roa Aalen gelrennt. Der nOrdliche Theil 
wird Nordamerika, der südliche, durch die Landende von 
Paoaoia mit dam nördlichen verbanden, BadamGrika 
naant. DI« tm mexikaaUehen Meertuea, ■wlachM Macd- and 
HfidamerUw (elegoBM Inaaln «arda* alt dam ganalualuiOII- 
ohamNamm W»aUidl«aMUgt DtoSplt>k«rf •■,WMh 




Aadar 

Ut Insel Veucrland. Sonst t^eMiaa M 
■•bro gegen den t^üdpol gelegene baalA. 

2. Oröflse. Bei der niclil uill-'tnn.tljr orfür-n lilfin IlL-gre» 
xnaf baUiudg erhüben, daas der Flächeninhalt betrage : 

nn Kardamerika (mit Grönland 

wd d«a Spiuber(«B) . HnjSMQuinlaiMm 
» aUammOnißUWntiilaaü, 



gele- 
Iiaeln) . 394,1 

. . . 4,700 



Znaammen 700,000 QuadraOneUeii. 



S. ■«den. Ein nni^cheoref Gebirge, dan Unfale der 
I Erde und von valkaniscber Beschaffenheit, erstreckt »Ich durch 
^ans Amcrilca von S. gcgvn \., indem ea Unga der westlichen 
Küste des Keüllandei«, «oiu Knp Pro ward an der Macpl'af utraime 
oder Rchon mit dem Kap Horn im Keuerlando hin z ur LatiiJeii^e 
I von Panama l&aft: hier wo diese Laadenfe ihre geriogatc Breite 
' hat, wird dieses QeblriBfe auf einem Ranaie von mehren Meilen 
ganse noterbrochen , atetgt aber jenaeila dieaer LOcke wieder 
auf, bildet dann In Heklko den angehenren Gebirgarfickeo 
Anahuac, und eratreckt aick, von da immer eine nördliche Rich- 
tung verfolgend , unter veracUedeaen Kamea , anlatat «alar 
dem Namen des Felsengebirgea, bis anm nOrdliohen Eismeere. 
Der Theil dieaes Gebirges vom ftnaaeraten Sflden Amerilca'a bis 
SV Landeage Panama beisat CardUleraa da laa Aadaa und iat 
an bCaksten •, und hier aind als die e^abaMla* Bwfa der 8»- 
nta Cn,Ma'), IlUmani (»,70«'), toChtetelwno mdMit 
dar CttTMte-IJriui OS>SM'), «ir MOaiM CIMM^J» 
cotopasi (trjruO, dwVMMangm CtM«V)t ««FMtaf» 
C14,»88D. Ii im aMIieiaB Vbalto dca OaUrfMl tw iat 
Laaidaafa Paaama bi« som Elaaaara aind die bAehaIeD Berge : 
der Bt. EUaa (17,3000, PopoeatepetI (16,780), der Cit> 
lallepcll oder OriJtalta (16y33a^J. Die meiateii dieaer Berge alod 
Kuglcieh Vulkane , welche bald Bimsstein, Baäall lind aekla- 
ckenartigen Porphyr , bald Schlamm mit Fischei and alaaea 
Wasser auaworren. Auch die Ostselte Amcrika'a Isl Bichl ohie 
Gebirge, davon ausser i\(m milii den Zweige der Anden, wel- 
cher cith durrb (ins nijrdJiutie Kuluiubieu erstreckt, sind In 
S li d n m ri k n iIiiK brasiliFchc ficbirgo and dicGebirKO >on Ouya- 
rift und in Nnnisnicrika die Allcgbanys oder Apalarhen ku bc- 
ajL-rkfii, WL'lutie juiloeh weder in VLTbiiuJurid mit den au- 
dcrn ütchcn, noch ^'1alliAtti8ch nnd weit niedriger .'«ind. Durch 
das Innere von Südamerika nnd xum Theil auch um Xordumc- 
rika breiten sich oagehawe, Aal wwagtaglicho Waldiuig;en i 
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■nd groBM neuen mit holiem C)ra*e aas, ü» ta JfwiMMftt* 
8BT*aiieii aad tu SOdtmcritti IJnnoi und PanpM gmaaat wer- 
de». lTeberh8M|if ninil nrfhfin unrl y.wiiichon den Berken die barr- 
licboteo Fl»i hlnmli^ };t:l»g:er(, die von ung^ehenrenätrOmea ht~ 
\süH!icrt «ind. Dnhcr denn aach Anirrikit inhtfeMÜ CnAVftuht» 
bar inl iinil keine eigrendiche WO»(e ha(. 

Miere, 1. Der atUnUscbc (>c'L-nn mit den Husca BalTina- 
bai, Hu'lHon.Hbai, welche jedoch cieeiiiiif h keine Itusen, 80n- 
dera »ielnielir ninnenmeere (>lnd umi dnliir jel^i rirh[jccr Bi\f- 
fln»- und HudsiinnBicpr |rcn«nnt werden, und dem JMexikübu- 
»«II. Bei der Baffiii^tisi njtid die I>niis- und UatTinstrasso asu 
bcmerLeo. t*lra»»eD sur lludsunsbai : die Kaxuberland«-, Fnr- 
Maber- oad HadMDatrasae. Der Mexikoboaen enlhill : die Ba- 
li ama^ttraaRe, KampeachenbaJ, Uondaraabaiunddaakaraibiacho 
Meer. 8. MaxelbaenBirnii'««, zwiaehen der anserikanlacbea 8Qd- 
apitce ond dem Feu^rlande. 3. Der gToi>ne Ocean mit der Hai 
von Panama and dem Purpunneero oder Baaon von KaUCsraiea. 
4. Die Behringa-Cookit-.Strnrtvo, aiviachen Prias WaJea- und 
dem aaiatiacben Oa(ka|>. 5. 1*m aOrdllche Kianioer mit dem 
Kotaebaeaiud, den Mackensiebiuen, dar Fnokllabai lud dem 
Golf KOeig «earg« IV. 

Vercekirfe. In Oeleni Kayferaw«!!, KiKf CknUtf 
Elf St. aochBt. In Sadeat Ka^Wmnttt Ka^ Bon. Im W«- 
■Im: EapSlamt» 8I.L«kM. Oenfmiaa^ PilnWdei. Mm 
it mUkm* ■mnr, teieiiul« MrdllelMe Fnkt da« 
I, Bathnnt ui Tarnajralii (OMkehr- 
■fUM), TM dkneaUa mT Mtaer WwdpelexpediliM «Mar 
■rtdute) Kif Mir» MMMtar fokt» de« BIbiim 18M 
M dar NeNMMe Amrfke^e awiiifcto. 

Seea. He Nordamerika, vevIlW.aeeli SO.: groaserBi- 
taMee (tS— tT) tAO QnadnlaMllM, Bklavenaee (61—63*) 
VM QaadratnwUeB, Alhapeaeow (69*) , M'inipcg (61— 64') 
4S0 tioadralmeilen. Ferner die fflnf i^oaaen Heeu : der Ober- 
Pco (14OU0<iadra(ineileB),derMichl(raB (780 üuBdralmeilcn), 
derliuron (980 Cfnadratmellen), der Krie (300 Quadralmeilen), 
der Oiiinnij ( i'^O (J'i«dratmcilcn), Timpana|roa (41°), Xicara- 
gun I 12 I I ;H) Uiiadralmcileii. in sadamerika: der Maracaibo 
(Kl ) y'd U"«>ir"<inellcii , und der Tiiii aca (1« H. Hr.) 340 
QuodralBicilcn, der XarsycH und li'aruue , aonat fDr tjccii ge- 
faalien, »ind keine. 

PlQsKC. In dH» Ileeken des gTonsen Weltmeeren, Ko- 
Inmbia, Colurndo 

in das nürdliehe Eiameer: Mackoosie, vorher Uofifah 

(Uatjah) fteaannt , dar K«|«aralMQflwB wU dav Witetoeh» 

oder Bala Flnchfluaa. 

Znm adantiacbcn Meere in Sfldamerika: Orenoko, Ei>ae- 
qaebo , Maranlion- oder AauwenealUM , TootwUe ia acieen 
Uniertaurc Para (genannt, Paiaalhai 8t. liBBlilanOj Ha da la 
Plal», Negro, Santa Cms. 

Sbmi allaallacben Meere ia Nardaaierikat See Lereax, 
CeaaecUcet, Mlaaiaippi mit dem Mlaeaii, MladelNerlc,Ma(w 
dalenentlDaa. 

U die uadaeaabal: CharafaiU ader MIaaiaInti 



m) Naeh dea Btailajgraiaa» 
▼aa M— *r ». Br. Ortalaad ; 



ao-to' 
so— 7° 

7— 0' 



Laad derlt«laal8dlaaar»IfardweBaiate. 
Britliaek-AmeiUa, |«aad dar fielen In- 
dUaer, nordaaMfUiaalaalierreiataatea. 
Mexiko, nordaoaittaBlMha UraMaalea, 

Kallnimien. 
Kalirornien, Mexiko, Florida, Antillen. 
Mexiko, die miiielaincrikaitiaekea Frel- 

fllaalen, An'illcn, KolUBMea. 

Kolombieu, (ruyaua. 



Vea 0—10* B, Br. Kolamblea, «ajraaa, Pen, 



10— fO* > 


» Peni, BoUvia, Brealllea. 


to—9or m 


» Boliria, cule, la PMa-Blaalaa, rara^ 




gv»y, BraJiilien. 


M—M* i> 


m Cbile, Araueitnirn. die T.aPlaiei^taalaa) 




Uruguay mier MoiKeudeo. 


40-60* . 


» Pulfisunifii. 


50— «0* » 


w l'atA^anicn. Kcueriand, FaliUaadainaela, 




sitdi;>-.ir;;ieii od Baadiilahalaad« 


60—70* . 


» t^üdpi/lnrl.'indiT. 


\aeh den Meeren und I ld.H.'.eo; 



1. Zwiücben dem Kisuceno, dem Baffinameerennd dea 
atlantischen .Meere: Grilnland, weallich die Davlaalra.'tHe. 

t. An dem lladsongmeere: Oailieb I.ahradur, wesülcb 
Neosfidwalea. 

3. Zwiiicbea den groaienSeen und demLoreoz: Brit- 
(iMh-Amerika (Kanada). 

4. An der rechten Mflndang dea Lorenz! Brittioch- 
Amailfca ({'"■■'''■oiiland). 

5. XOrdllch von Xeuaehotlland zwei Inaein : Kap Bre- 
taa, Tarrenenve (Neofonndiaad). 

0. Ab dar Sfidaeite dea laaraBaBad daa groEscB Seea t 
dl* ■ardamclkaalaalieB Fretataaiea. 

9. Am MciUwbaaoii dtoaatiaawdkaaiacbenFrtiataa- 




B. Aa den Heei« dar Aaoiiaiti 
aehan Fidataaiea eder eflatemalB, XaIHbcalea, die AadUaa. 

10. An der weetUchea KOala vaa atdanerlka, KBlan- 

bla, Peru, Bolivia, Chile und AraBeaalea. 

11. An der Mageliansiraaae: Pafagoniea ond Fcaar» 

land, lel/,icrc.s vom cr-Hercn durch dioao Meerenge gaacbiedea. 

15. Iiu »üdliehen Elmueere: Södgeorgiea, Saadwloh»- 
land, NeDRädacholllnad und .mdcrc Hulnrliiiidcr. 

13. Am Plataütroaie, die la Plata-Slaaten. 

14. Kwincben 
Meere: tfraaillen. 

10. Ander ; 
Ouxana. 

16. Za beiden Seiten den Orenoko: Kolarabia. 

17. .Am mexlknni.-elien Meere, »wiscbcalO — 25° \. Br. ; 
die fVeaaen und klcincti An'illcn. 

18. .VSrdlich von den AiUillcn, von S.'i — ;)0" .\. Br : die 
Bahama- oder iukayischcn Inseln. 

19. Im atlaatlachen Meere unter 33 N. Br. : die ber- 
madlaohee Inaela. 

5. Kllat». Amerika hat im .'Vligemeinen eine niedrigere 
Temperatur ala die Lander anderer Weliiheile, initbcaoadere 
Enrepa'a Bad AMlw'a» aalar gla4eken Breitengraden, weiche 
EravMBBaf aaa dar failBfana LiBgenauadehoang, dea aa- 
gebeBrea Oakbgaa «ad WaMaafea, dea vielen ateheaden Ge- 
wlaaani nad MefiBtaa» daa ttaMaaakaaldaadeo Buchten und 
sahlretahee BMaMa eleh erklitt Bai der l.ace diaeae Weil- 
tballa laaDaa ■rdfWala ladea aiak blar bB* «rade aad Ab- 
«aohdaagaa dar Vaaparatar aad der JehraaMiceB. laaer daai 
pelarkrelee «ad kl da« Blahat Balleffndaa Cagaadaa taaga 
Winter und korxe Somiaar, im Joataa aeali Bebaee «ad Blif 
bergthnUcbo Bienuaen aa dea KdeleB, hiBigea NatdtliAL 
.sQdlichcr vier Jabreazeilen. b Nerdamarfka die Weelkflaien 
nm vsirmatcn. In den iropiaekea LKodeTB BIma der ffrapcn, 
naüMC und trockene JatircHzeil; iilnrenda afk-ikanlsotoHltaei 
die Gegenden, wo die hiietiRte Mititc seyn aollto, dareh die 
»chnecbedcckicn (üpfe) iIlt Aiideii und Curdillercn gcmiaaigt. 
In der gemiaaigtca Zone tiüdamcrilui a vier Jaiif cMeltea, )e- 
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doch Id entf«gengeBet»ttn Perieim. Ia PalagMlM rorker^ 
achend k*lt. In Fenerlaud lelbaC die 800111er kalt ndscbaMvalL. 

0. TVsturrrmeB^fMC. •) Mineralien, fioldi im 
kulntiibin , Bmollleo, Meulco, Chile, fern, Boliria^ flokte- 
mala und jtl/.( nuch in den vcrciniKicn MbiiKu \fia .Vnriiauic- 
rik» (/,u Anfang des tSIcn JatirliqoilerlCH licffirlc gnuz Ame- 
rika. oiiM die V. HI. von Xordamcriiia , jnlirluh ä7.6.'vn .Mark 
Gold aad a,tM,0O0 Mark Hllber). Helt ISll, wu durch liie 
Uar/^erkriege der Bergbaa geaonlien Ul , hat dieaer Erirsi; 
»ich sehr vermindert, »0 <l»»t< während der 7 Jahre von 1S?4 — 
1830 im DurohHohiiiilc nic:hf nu'fir al.i Jß.STO ,>Iark f-uM uud 
898,1^57 Marli 8Uber (itiit KlriTjljluiia von 4411 Mark Uoid der 
vereinic^lcn Hlaalen von .NurJajiicrilia) jibriich gcwunncn wor- 
den lind. 8ei( der Enlderkunj^ Amerika'« Iti» suni J. 1803, also 
laetMIB Zeltraone von 311 Jahren, haben nach Humboldt die 
»pMiachen and portag^ieaiachen BeailKaogea In Aiaerii>« 
a,Ct»,000 Mark Gold and 51S,700,000 Mark Silber feliererl. 
Sit her: in Mexiko, Kelontbien, Fem, la Plata, Oualenala, 
Chile, jelEt aneh ia vweiaigten 8U»len voa Nordamerika. 
— Kupfer, BUCB, Blei: la Chile, Peru, Mexiko, Ko- 
lombia, GuateuU, veraliilgta Stuten von Xordanicrlka, Bril- 
ÜBck-Anaiika, laPlal«, BniUlM, Oneokailkart 
ia Mailka, Pen, StHtltaa. <— Bdalataiaa: la M«dk« 
CSiMcacia» VMdaMi^ BfMiilMi (BliMaMa). — Maraavt 
laMaiik», la BillllMk-ABMlka. — Paraallaaaria wai 
Lahraiaratalaat ta Laa«» 4«r IMaaladlar, la 
Aamrlka. — Btaiakahlaai lata 
NordaateiBoif triMialMBAaMUiai CMi. — BaISi la 
einigten Blaalaa *aa MartMMrtka, ia Plate-8laatni^Bn»IU«a, 
Gaatenaia, KolaaMa, Maiika, Bollvla, Weadadten. 

b) Pflaaaeat XlgaBlMteUche: Caoao, Vanille, T*- 
bak, Karloffeln, CUaabaniii, Ipecacnanba, Oaasala, Saaaa- 
llraa, SaMaparilla, eoajak, Ruku, reraambuk, Kopalj^witBii, 
paraanlaefaer Balaam, edlo llol/.arlen, Aiiaiiafi, Weihmuths- 
fciefler, Znekerahora, Parajn'aylhee, Cnclu» etc. — Mit andern 
}.;r<lil,i'lk'ii eemeinxaiue : Palmen, Akaxicn, Tannen. Ki<'h(en, 
Gedern, Kichen, Birken, Buchen, B«[»(cn, Mai-, Aluc, In- 
digo, Uarjc, Flachs, Hiinr, Güldfrüt hle. — E i n e f n Ii r t e : 
Weinreben, Mauiuk, Zuikcrrubr, ürbacu- and Kaffccbauiue, 
europiiacbe Gelrcidearlon u. a. 

ej Thiere. Eigeniharalicbe: Lana, Paks«, Ouanakoti, 
Blaona, BiaambQird , V'icunna, Puma, M'olvcrenen, Kaguar, 
Oaeiot, Cbali, Cavien, Ai:uil.'<, Armadille, Afflel»enfreii«er, 
Bir mit weiaaer ^lirnc, Tapir, TajauHU, Jagoar, Meerkatzen 
Uli WickelHchwioxen , eine eigene Gattung Faallhier, der 
«lummc Hand, Hlinktbicre, Klat>|ier!tr'blaiij;cn, Pipatt, Condor, 
Pirnnha, Cochenille. — Mit anderen Krdgegcnden gcmrin- 
aame: Fuchn, M'olf, Hirsch, DamhirHeh, Klenn-, Rennihicr, 
B«r- und Kiabtr, Biber, Seeoller, Uaae, SuhiidkrSle, Wali- 
taeh, Seehond, Perliuu»cbel, Flache vielerlei Art, Faaan, Reb- 
habn, Oaaa, Ente, Tnnbaha, Flaaiiafo, Papagaiaa. — Eia- 
fefBbrt« : Sobafe, ZIef ea, aahwciaa, Baal, PfMa, Binder. 

Stapel «aar an. Voa aralMi Baaga* Baafcer, Knfa«, 
Baarawoll«) laügo, Plmaat, CaBjjiafcaatala, VaiaaBbak, Chi- 
aailada, Gaaaa, Vaaflla^ Bäk«, Vakak, ««M^ BUfcar, IMaama- 
(aa, Palswaift» Btadktab, Cacktaflia. — tOUtt feaiaaiaad: 
Rela, Baaaafraa, ^taaaaaiaka, Jalappa, lafwcr, Federharx, 
Kapalgaaimt, peraaalaakar Balaaa, aüa ■•taatten, VigogB«- 

1, Biala, Knpfer, PlaUna. 

B. 

t. Zahl. 
In Nordamerika b«l 
» SOdtfflerliia » 
» Waattadiea » 



I Abkaafik, «])ürkewohner Amerika'a, T»a daaar- 

I aten Eatdeokera Äeaea Brdlheila mit dem allgemelaeB Naman 

[Indianer belegt, in sehr vielAlligea Ht&mmcn oder Vöiker- 
I •ohafleo, wovon spiter Erwibanng geacbiehl. bj Europier, 
vorzOgllch iSpanler, Porlugle«en, Fraa;io«en, UaUtiniier, Brit- 
ten, UAnco, !:ichweden, Deutsche, e) Neger, thcil« Skla- 
ven, theila la erkaufter oder geaohenkler Freiheit, lij Uro 0- 
len, Abklimmlingc der Eltrop&er und .Vccer, in Amerika ge- 
boren, cj AhkuMHiJingB ana einer Mi.Hohnn^ der Einhcimi- 
Brhrn mit den Frciink-ii oder dieiter le(/.li-riTi unter einander, 
und zwar: M 11 I a I i c n , Abköfflnilingc eines Kuru|iSera und 
einer .NckitIci; M e ( 1 /. i' n , Ahköiiiinlint^e cjnrn Kur<)|tiicrs 
und einer Indinncriri ; Terceron«, Kitn^er citie-n Kuropnerii 
uad einer Mulattin i Quarterons, Kinder eine« Kuropäcra 
und einer Toroeronin oder MeMtixe; Uolnvon«, Kinder eines 
Europücra nnd ainer Qaarteroain. — Malattaa, Meatlnea, 
Terceronea, Qaaclaniaaa makaa aagaaaaalaa Cvfclgaa 
Leute ana. 

Oer .Spranhe narli kann man die aimllicbcn Bewohner 
Amerika'a (naab Uanboldl , walokar jaia«k dl« ZaU dar Ela- 
wohner aar aUtUjntßt» kotadnal) MfiMkalahMiia Act 
aatadkaUaat 

. . tl^,MBXfanr. 



I n w o 



n c r. 



9H,jM>o,o«o Siawahaar. 

14,5(»0,00O » 
3,300,000 > 



Znanauuea 4«,900,000 Einwobner. 




dera 

per. Btoiga, 
BnMbrban. DU 

im Wialer voa 
(Dfcbterlieba 



ttagaata 



» « « • B,8^©,t 
.... 1,0««,0M 

» bolUhidlaaka, 

aehe, 

Der AbataBODaay aaeb rechnet Humboldt 1.1,16t,000 
Weieae, 8,61O,0M laflaaer, 6,S88,M0 Neger nod «,S89,Ö0O 
von gemlachlen Rafea. M-^^^^jg mmi BAMMit* 
DI« aoidaawrikaalschen Vralawobaar alad BiaMaaa mlUlafar 
er«aaa aad kopftortbbigi unUr 4ia BiklBoa, la dar Iflk* 
Polaikiafaea, ladaa aleb awaiglMica Maatabaa 
ches oder Patagponler alad awir kälaa BlaaMl} 
manchen Hei"! fir.irhreibcm anagegeben WOrdea) 
Mchüne nnd krafiiK» gebaute Manaehen. Dia Paaekcrla 
mager und ttbelgealallet , aberhaopt in den elendoBlea Zu- 
(•taniio und leben vor/.fl^Iieh in Feuerland. Die Nordindianer 
huljL'n eine besonder- 1: Haut. Die Arkanaaa sind heller ge- 
färbt und kleiner gcbaui. Uio Nadowe»»ier aeigen eineachma- 
tzig- weisse Hautfarbe. Die 8cberokier, gross und stark, «lad 
olivenfhrbig. Die taluwirlen TftchlUohimekocr haben einen vor- 
xOglich achön gebautt n knr[ier. Uie Indianer in Kolnmbia sind 
fast orangengclb, btniRll um ailerici Thieren und von schwar- 
«cm, durch cingcriobcuca Del glänzendem Kopfhaar, üie Ka- 
raiben, niililercr GrOMke, «ind r-immtrarbig und wohlgcbildot, 
haben lange.«, schwarzes, dicke» KopHtaar, aber keinen Bart. 
Die Bewohner von Guyana haben eine platte t^li^ne und einen 
lachen Hinterkopf, In /.»rtcsler Jugend durch zwei Breier in 
dieaa Fana geprcsst. Auch die Finch- oder PlaltkOpfc haben 
4(11 ^abraMb, die KOpfc der neugcbornen Kinder ganz flach 
saaaniaiaa aa drOckca. Die Payngua« in Paraguay und Bala- 
eodoaln BraaUlan durchbohren Lippen uud Ohren, uad tragen 
in dianilbiB BMoka Hol» oder meine, in den Obren auch 
tat bei den Payaguaa glinzend biutroth 
■aaikwOrdig durch den Gebraacii, 



ratoaen aleb Bart nnd aa« 
ngaren la ikrealUr^ 
ilah mit Blaaakar aad 



dla Baal 
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Vflgili m ün SohnUan; den 
mpfMboMeken de nK «Imu Krau« v«« Fcdan, FMehtcn, 
Maaoheliohalcn. Eiiilji|;e Sflduierlkaaer >lml(M F«pi| g » l »M ft 

dern in die Ba<:kcn ; andere ziehen von riacm Obre mmm udm 
»ohwnrzc Zirkellinien, umJ rnrbcn sirh mit Ruku. Die Indinnor 
In ParsiTDBy achmfickcn H»la , Arme und Beine mi( Schnüren 
\on grossrn Glsf^kagelni Die lirnHilimiir )iüileD t^iih in l'i'iicr- 
mnnlcl, ü>lcr kleben Mich Federn an den Leib. Die Tcbitscbi- 
mekocr irngcD im Winter OllernpeUe; die Fidgntaf tads- 
ckcn »ir h mit Mänteln von TbierbiutcD. 

Lur Ml linwk - lluronen oder Iri:ike.>'en, uelrlie eine Meii((c 
TOn ItiiiiaticrBlaiiimcn umniBBcn (die cipcnllichrn Kuroncn exi- 
stircn gar nicht mebij, leben in nriieiiiiich gc/.ininicrlen , mit 
Bauiurladen bedeckten lläUBcrn. Die i^cherokicr ('citrenllinh 
CherokeesJ, Creek« und Cbaotaws bauen ländlich viercckie^c 
I]ia«er, ein Stockwerk hoch, von Bnumeitäinmen , die in k^oh- 
aer Anzahl bei einander slehon; aie haben umzäunte Girten, 
i^fliiite nnd DOrfer. Die Hfitten dw BAdamertkaner »teben aof 
«larken Pfählen, haben Winde to* SUben «nd Buschwerk, mll 
Krdo oder Thon Terbnnden, und alnd mit BaombliUern bedockt. 
Smveilen sind diese Iinitcn no hoch aafPfbaten gebant, daa« 
man darunter durchdrehen kann. Die Wohnaa^ der Ablnfonier 
Rtellt eino an swel Stangen beftwttgte Decke TOü Binaen vor. 
Die KaliAmier hallea eiok im Senmr uler Nuwii» In Win- 
ter Iii Hölücn mt. Die HIttea dar Chlfiil« Ja FM^(wgr bn- 
bea die Fem «!■•■ BMkaftm; j«M der WmkUMm üb Cta- 
Btaic «Im BlM— Iwiin. 

4. »MtmillfMg viele «er IftriatMkHr, Msh ta 
rohefliM SMlMd«, Mm vm FlMbenl od Jegdt die 
lindw ud SeUaiM aieiica Mf der tmieratea StaJk 



KlHM. Aadtrs vefHadea nit der jagd bereits «taiigm Laad- 
bea. Noeb weiter iiad iMrelle aadere, voraOf Uob die Irokaaea, 
Cteeks, Cberokeaa md Cbaatowe, «elobe dea Laadbaa alt 



Pflng, W«fea «ad 
ben, ja aetbet mit eiatfea Bi 

kennt and sehr weit ia dar SedttOBf verceaehcluaa wmm, •« 

das8 man sogar ordentUebe Soholea vad aelbat Baehdniä(*> 

rcicn ( hei i!en Chcrcikeca) flndoL Die Hauptgcwerbe derBor«- 
p»er hitiJ Litnd- iirul liergbau, FUnheroi, Viehancht, vorsOg- 
li<:h l'l'.nnzune (I(.T KolKnialwaarea iiiirl KnnrJel. llitA Pabrlkwe- 
«en int in den Koloniallindem liiaber Biooilicb bodrflckt gewe> 

gerflckt. 

5. Rrlletoii. Bei ilen Urrinwobnem r.ntn kleinem TfacU 
daa Ueidcnthum in venschicdeaen Abstnrungeo. l)el iJen Euro- 
plem in den apaniachen, britttaohen und andern Kulonial - Re- 
eltzuni;eo, so wie In den FreUtaaten, in Brasilien um! Haiti 
und bei dem weil cf^^f^ern Tbeile der LVelOWOhner (oder In- 
dlanerj und bei den Negern herrscht die obristUcbe Roll^nn, 
welche sich immer mehr nnd mehr anabreitel. Hiunbolili bc- 
Htimmt die Zahl der Chrialen auf 33,464,000 (t>,177,000 
katboli'rven nnd 11,987,000 Protestanten) nnd der Heiden 
ant ä80,000; Juden linden aiob nur In Snaeerat feriai^r 
Zahl. 

TiiiliiaMin Die meisten Ureinwohner, in ihrem n>- 
be* «ad aartMa^tgen Znataade , leben in einer Verbindung 
als Stiaaia aater eigeneB Oberbioptera aad AafUbrern, welebe 
gewihit aad aorflUlif feprflfl wardca. DIeaa Haaderte vaa 
voikersehaAw aM jelaaS b«Hito aaa Uma aUaa Wabaattaia 
Ibat glBBÜik m l ilaU ai «ai teah Krtag* aalar liah aiar 
Bit Bareplera, daaa danh Faafcaa ■natMlBi aaaafer 
berabgeeebaieiam» daaa dl» aaMaa aar Mch aw waalgaa 
Buaderiaa «dar Mahataaa faaaaadaa baatahca. — Die y«r- 
fbaaaag dar raa daa Banviara Ngrtadelaa Slaalaa, 
aaaaar daa Saraplan aaok die aelatea laMMiir lakaa> 
bei daa alaaailaatt H aia w aagalBhrl 



I. NÖBDLICHSTE BSGION. 

a) Grönland. 



Lage. Von 60—80 \, Br. Im S. der atlantische Ocoan, 
in 0. daa Eismeer, imW. das iiatTinKmeor, im N.fiberSO* hio- 
aaa dieAusdehnnng and fiegreoxuog unbekannt. Die Grösse 
beilinflg S0,000 Oaadratfflcilen , doch ist diese Angabe ius- 
»erst nniiicher. — Boden: grSsslentbeila ciae Anbiufnng von 
(eilten und Gebirgen, die (bst in ewIgenBiaa b«gral>ea liegen, 
und ungeheure Gletacber bUdon , die sogar ganice Gegenden 
des Meere» vcrsropIlBD. Kine der merkwürdigKten durch diese 
gebildeten Eraobeinnagea iat die Eisblinko oder H'iiieblinke, 
derGlaoB voa einen aaemeaaUebenKisfelde, welober, wie der 
daa NordlieUaa, *Ma MaUmi «aU la daa Haar blaatnhlt. 
Xia« aaaalarlroakaaa Baigfeatt* darabaiaht iea bakaaalaa 
Thoi! dea Iiaadas, tiaaiat das «aalOaba CMalaad voa daa Oa^ 
UchcB, aad tot TCDar FMam alt SiMlIaa «adMaiaa. Taa den 
ttosoea - gabi ri a fcad Caaraaly aiaaaBacyBnWF.Mab. Dia 
KMaa ahid afafl aad daiah dalb Maarbaaaa «lageaehaitteB, 
aad nit aaaiblbarea laadn aad KUmaa beaeizt. Die WestkU- 
Bl« ist milder als die Ostkflata aad aelgt einige Vegetation. 
Die Ostseite dieses Landes (welches den neaeslen Forschun- 
gtu aaeh mit groaeer WalirsebeiaUciiiuit als «iae Gruppe von | 



Inseln angenommen werden muHKj , ist seitdem 1.5. Jahrhun- 
derle durch »t»ßch.Hurtc Ki.-nui'iMin ganz unzugfingüt b K<^^*'or- 
don, doch gelang es läS9 dem Dänen tiraali von NenortaJik nii 
der SOdkQste ans auf einem grOnlindiscbeD Kahne bis 65" 18 
an der OstkQste vornudringen, wo er aber von undarchdring- 
lichen Eismassen aofgehaltcn wurde. — Vorgebirge: Do- 
solatlon, Brill, Kamftird, Kap der vier Inneln , Black Iluk, 
Tcnrelsdaumea , Melville, Farawell, Hlaicnhuk und UerjosBe 
Noss. — Gewiaaar: Owysaaad} Soeiesbysond, KtOuijoTä, 
OmensksQord, MaksbalfMaMilalal, WatatDabalnesaad, Wall- 
laabaaad, anltbaaiad. — Blatkallaag: i. Dialaebea 
«rSaUa« nit di 



f. üaabblafifea «rSaUad» äiat die «rktlaohaa 
Heehlsada, erat ttlS «aldaakt aa darHdrdoabMlia dasBaf- 
•aaaiaaraa aater 7«r—7y> N. Br. Das Janafcaalaad aatar 

71* rea Bearesby entdeckt. — Klima: kura er Sommer, w&h- 
rend desselben auf dem festen Lande die Lnfl sehr rein, auf 
iten Tn^eln i;iil N ebel crrüllt. iiäuilg Eisraucb , selten Hegen, 
wenig bciiuee, hoher Küitegradi Pelarn&clite durch daa Hwi- 
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Uolit (gemildert. — E r 7. ea j^niBiei R-ystall, Srhwcfcl, Ah- 
keat, Serpentin, TrupfHtcin , Kupfererz, Steinkohlen, Sa»*- 
spkthsaore Thonerde, warme O'iellcu, Mudac, Lüffelkraul, En- 
pelwur?!, Wachholdor-, Johaani»-, Hciilcl- und Rromboeren, 
t. Mich einig:e Gcniflge ond Kartoffeln; wcnljc Hol»ar- 
teo all' niedritrvs UebQMch; Ungcn , KiabSrca, Seehunde, 
Wallflscho , Narwallc, Rennthiere, lliinilo, Füi hüc, Ad- 
ler, Raben, Falken, l^perlinc^e, Eiilervü|[(el, wilde Ginise ; nur 
In den aQdllcbiilcn Gcj^ccndcn Kinder und Schafe aua Enropk 
^ebracbt. — Einwohner. Urbewobner: Kakloos mit einer 
ci/fc'iien Sprache: sann, e^utmaihlg, tOMeral sorgloa. Kinsn- 
wandertc : Diaen nnd Ooutache in eiaselncn Familien. Zahl: 
8600 in den diaiaclien Kolonien, woronler 1100 In den Kolo- 
bU» int mihifMbM BrOder Mk kaiaisa. I>J«Z*iil dar lalia- 



BcHchtrtigaog: Jagd, FiBchcrci, Handel mit den Kolonl- 
dieu und anlandenden Schilfen. Waaren sam Absatz : PiRcb- 
(hran, gelrockriL^ic KlHcht', Kiderduoen, WalldRchbardon, Felle 
ron ilaaen, isochundeo, Bären, Rennthiercn . Jn))rHch bei 
300,000 0.; dafregen werden elngetaui^cbl: Mi-hl, Hnu- and 
Brennbolx, Wolle, Zeuge, Tuch, Tabak, Hruntwcin, 6e- 
wfirse, Flinten, Pulver, beilfioflg nir 118,000 II. — Reli- 
gio n: Heidniach; jedoob wird sur Verbreitung dea Chriatea- 
tham« xwecicniiBBig gewirkt nnd die meliten zu den dilnUelieii 
Koloniea («WlraideD Ealdmoa aiad jeisi Chrlaten. — Regie- 
rung. Dialaehet Kelonleland. Bonat leben die FamllieD der 
Eulcinioa oiine alle weitere Verblndang. Im O. von OrSnlaiid 
liegt die nnbewohnte Jan Mayenlaaeli mit dnn holieB 
Baarankarf a, dar 6aM V. haeh lat, nd Bit dMi 



b) Spilzisrgsm. 




' «la S fiinm ifllabwfM odar UMlMm«, »atdaat- 

; TOB dn klafawn 
dar NardUato van 
all iialakaBBta aardliekata Lud der 
Bld*} ta atalftr ■alltmina« von Spltabe^n Uegen : Hor- 
maga-, Cbenj« vad Mafeolnael. — Gr 0 a s e : nach Kartenbe- 
reehnangbelUuAgliOOUuadradn. — R odon: ein Kon/Erlomerat 
von Bergen, Qlelacbern und Höeeln, thcll« in Kellen, Ihella in 
einzelnen Orappen; «Üe vfjr/.fljih. h-lL-n Hcrjre sind der Hom- 
berg und die eicbco EiMbcrfc lanj;« der VVcide-Bai. — Ge- 
wSaaer: der Sardam, ein Flii.<48 mit aalziger MQodung im O., 
nnd ein bedealenderFlu»» Itu.V.; kleine BlnnenHecn: Jan Wy- 
obeoa MecrbuHon, die l<orcbai, Hiil/.hai, Wthlebai, Mtischel- 
bal, Einhornbai, Wiehenhai, Wnllilschbni, Foulsund. —Vor- 
gebirifL-: kn[j llnrkniu, Gaüa ti^iizc; daa HOdkap ander 
NoriioHijn.scl, und risH K»p Di»ko an der Sado8tio8el. — Kli- 
ma: i-ii^beii Munate »ehr kaller Winter; Wcingclat und Qucck- 
■tUer Maren, ond lUaea wird nürke; tut dreiMoaata Ua- 



mnnterkraeiwi «ri 4M« laaga ala 
kaniailger Tag. — XraaBgBlaaat »wac g wa i iaa, 

Rohr, einige Arien MoM, UlataUOMl} Waüftaaa, 
wen, Eiibtren, Seebnnde, WalMaaka, Haaiaato, Marwaltai 
Nordkapar, Delpklae, veracbiedenea GelQgel aai alllga Arten 
laaektea; Cinmil, enolaa, Quars, äckiefer, kaaAara Oraaa« 
ten, Stein- nnd BraaakaUa«! Marmor. An die KQatea gelangt 
viel Treibholz. — Biawokaer: da« Land iai au bleibendaa 
Vfehnaitzen nicht geeignet, und wird aar von H'ailflachningcni 
und JCgcrn, besonders von Rnaaen, ücltlinh beaocht. Her 801a- 
mcrfang wihrt vom Juni bia 8ep(eiiiber, der Winterrang bia 
Juni dea nSchalea Jahres. Der JifrerpoBtcn, den die RuHKcn za 
Hffleereabarg auf der WeatkQate dea eigenilicben sidf/bergea 
anlerhalten nnd alle Jahre nblOaen Ia»»ea, latal« der tcmporfire 
nürdlichate Wohnort der Erde zu betrachten. Auch aoll aelt 
1895 ein brittiacher Kaufmann 7.0 Hammerfeat eine kleine Jagd- 
kolonie hier angelegt haben. Von Spit«bergeD MUchto Parry 
1897 den Nordpol au errelakaa, dar eohUtleakoot« aioh bedie- 
ne:. (! niusBtc tAotf luwkdasi ar 81^45' N>Bi 
wieder vmkekrea. 



9. 



Lage. 48 — 71*83' \. Dr.; Im N. d«» EiKniccr; fist- 
lich da.« IniliaaerlanJ , im H. die amcrikaniachcn Frcislaalon, 
im Wc.-dc« der grosse (»cu nn. — Roden: die KOmic Ist gcwalt- 
Hani zerrissen; daher dieselbe nnzfihlige kleine Felaenetlande 
umgeben; die UAr riod auagewaschcn , mit liefen Bnchten, 
reich an Bchänen HSflsa. Der lange KaRtensanm gewllhrt bei 
flppiger Vegetation einen aobflnen Anblick ; mohrfache Oebirgs- 
relhea ■Irctchen nach Norden dem 6eatade sehr nahe; ihre 61- 
pM alad Mfar hoch, vorzOglich St. EUaa 17,30i , Hchflnwct- 
lorberg (Fairwaathar) 14,S7ö , aaeh der Pik Haa Ja4siatO} aia 
Bind mit ächaaaMaakt. Vulkane aind zablreiok, aiakaa n- 
liakaa daa Haft« VM BaearellL — Varcaklrgai 
M% Bteykaaa, Bodaar Kap, Prtai Watoa, Llatam, 



BwawayltBa (Ti* M N. BrOi dw 
«MauMrikaalicfaiBlMlaadw» m 




Baalitaat 

BrlitaUai, Caafea-Blifikrt, WIlllMMkal, Adi^tMibrf, 
rlngsbal, rMtflraifaia, Craaa-flaad, Maekaaaies- Aaatekrt, 
KanigiaoCkadOMei-Baad, Natka^Saad, Foeaa-EtaMirt, 
Boaea voa OewglaB. Fldaa e: Kaoweren, Igtlagik, Noaehe- 
fak, Knpftvflaai, Raser adar Takatackateaie , Kaledonia. — 



Seen: SchcIukoiT, .StnRrisce. — Klima: Eine weit hJliere 
Temperatur «)." nn d'.r plcicti gelegenen OslkQate Amerika's, 
und .'telb^r iiIh in dem .sd llinhor i^clogcncn Kamtachatka in .A'^icn. 
Uafaer auch die Vegetation hier noob slemliob Spplg iat. Noch 
bei 60' Hr. kommen Kartoffeln nnd allerlei Oelretde fort. — 
ErseogaiHao: Kupfer, Eiaen; Pinien, Erlen, Eichen, Tan- 
nen, Cyprea.Hcn, H'ji<en^rt;n(rnuc'he, Heidelbeeren, Himbeeren, 
Rfidllcher auch OomOse- und Oetreidearten; Waliflaebe, Wall- 
roaae, äeehnode ; FQohae, WSlfe, Birea, Laohae, Herneliae, 
Marder, Biber CMttan), DamUrache, Argali, Unade (alaJagd- 
flüere^, Seeottem, Haiiali« Baaafea, Seekfthe {in gansen Her- 
4a^), vacatMadimBakattllntawidXiakkaB, dla aiaailfftlttffw 
altB ila**i irtlMfm, BHmIM} wriHMvica Adlar, 
Bpaakli^ KUBii}» Panlwli 
(haltt dtaK«aMMlradw ta «la 
aliBDngeai aratna to im aMHahM ad 
sangen; latoMfa ta Ifi«»II«fklkt Naa-Conwallto all da« 
WWiiaMgal, Nan» ümam alt darKMgto-€hartolM«>l»> 
aal aai iir [aal Nilfca, daaa Naa-flaorgiaa aaa IMi daa 
lUanaalaad awiaahaa der Kflate and dem Pelaeagaklrga kabea 
die Britten Weat-KaledonI» genannt. — OrOaae: die raasi- 
sehen Ilcillxungcn tiilhnltcn Üi,O00, die brittischca '5000 Qna- 
dratmeilen. — Einwohner: die Rassen and Britten in dea 
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Temrhie denen Nicderlaanuniecn eind eleenilich Fremde. Von I cnlUee d. h. Wweerwandercr, weil lie w cjen der in ihrem Lsn- 
den I'rPinwolincrn finden sich vielerlei Stämme: tat der runsl- ' de h*nlljren flewSuser ihre ReiHcn in Kiihnen izianhen. — B e- 
uchcn \uriiwc»tkiXe du- KircffHcn , welche zu den K-<kini()M s c h S f 1 1 g ii n £• : FiHoherel, J«|;d, Vpr^rrijjuri(( v nn Kiilincn unil 
gebüren, Kenaii:oa, Kon»Ä:i;n . Knluschen oder KolaRchen, i Waffen , ilunii einer Art Zeug aas Kin lc ; bei elolcfeii India- 
Uifalaachnioten oder L'^alakniuten , Alniakmiulea, T^chu^a- j ncrn aucli iTerberel. ja «rlb«I eine Art vun Malerei und Bild- 
(sehen, Aglematen e(e., wovon laehre Stämme r.u den Tnehiili- | hancret Handel wird voiraOcUob In den FakloretoB BlC 
tüchen irehSrea; aufder britliacbenNordwciilliaitle Wakancheo, Pelxwerk von S«nrfl|ikB| ButtMunp WMMb m MtPHityl^ 
Slad-C«M> Nauhad, MagaJltn, Alub*, iBlMUB dto T»- imn gtttMttm. 

4) Die witHekm FolsHSAuKsr. 



L«fo. Van «5 — 78" N. Br. und 86Ö — 31iV Ö. Von 
dem BaiHnaneere gc^en Onicn , dem IIud«oo8meere , den In- 
dlerlindem treffen ii. und liini nürdlichen KUmeero gvgfu 
W. nnd N. nrnfcrensct. — GröHBe: diene l&^Ht «ich gar nu hl 
«ni^eben , wegen der gro.iRen UnhekannUcbaft mit dle«ea Ge- 
ecoden. — B es t and I h e 11 e ; I. Xordgeorgainseln , womn- 
(cr an merkwürdigstra MelrlUe mit dem Winterliafen int, wo 
PMTjrlSl»— 16Mtk«rwlBtcrt«t t. Banksland. 3. Nurdde- 
von. 4. Nordaomerael , welebM neil der leisten Kxpediiion 
TOD Ree«, die 18t9 abging and erat 1833 wieder »urOcIvkebr- 
te , all «hl« VOB 69 — 78' N. Br. eich erslreekende Halblnael 
erknant, «b4 Bootbia Felix genannt worden tat, nnd 
durah «!■•■ IM- mmi ■aBpfr«iefe«B lalliMa nU dam FcBtlaad« 
«WBBBMUBft, dafMaThatlUarliaa KUfWlIllBiif 
IsBd ■«■({ dook apIlCT lri«b«r ■bIbibwii Trtiiiiiiini 
opsdillmM aBfllm «■ mfenelMMIek, dMi BMlUm fUta 
Mm HalMBial, «««dani «Im U«m« I««el int. 4, BBOiwiBHd 
•dtr wM iighlls«r BiiiDB(nipp« c«mbbI, da «■wihnohBliK 
llBh Mb V<Mtad IBI, aiMM«» Mm bm IwnI* ImMM wI 
«•im «ator «adhni «• IbmI OtdAan , die BalUiiNl Mdvn- 
te« dtolMiai SMMi nddle LCadcr, «ns deaen dl« W«at- 
MM« diB BaÜHBBam mt dt« sadkflst« der Lankaater- nad 
Barrowalraa«« b««iebeR, geboren, namenlllob Neu- oder \ord- 
fallowa/i UMdajrrmd C«(Dberlaad. — Boden: wirtbbarer 



all) In GriidlaDd und Sp'iiKbcrgcn , wenlcRteD« In dem mehr 
RÜdlicb gele/frencn Th ilc; im Ganxen jcilanh eine »rklische 
M'QHte, im Innern v. eni^ lu-kaonl ; an den küKten meiHi hncb 
nüt vielen Kin»cbnit(cn , in den Lindern an der WcstkCitie 
dea Bamoaneere« beaannte Parry eine GebirgHreibe Marlinn- 
berge, eine andere ■adSatlicbebeisKtHaleiKhüberee. Gewi«- 
aer: der Clydeflaaa. Baien: Prinz- Hcf^cBten-Kinfabrt, Ad- 
niralKy-Inlet , Navy-Board-Inlel , Katharinenbai, Poaaea- 
aionabai, Batboratbai, Pondabai, Coatebal, Scotlitbal , HO' 
mebal, Exeterbal. Vorgebirge: Kap Clarcnce , Kap Ka- 
ter, Kap York, Crawhird, FraaUla, Caallereagh , KapHay, 
Liverpool, Fanabawe, Byam, Batburat, Graham Moore, 
CntMf AatNbBB, Adair, EgUagliaf B«dterd, Dyan Kaft 
WalalBglMa, MlkMam, Badartgr, «oda Mangr, Kap Mb- 
dB. — KliBBt BrtfiBch, doah dBB sldBolMraiud m- 
■iffar fcoak «atagMaB ««taadaa aiarkttah afidBr. — Br- 
a««Balaa*( «la aar Srtilaad and ddr NaidinalkMa, 
vtaBalflbt efwaa ■ihr Oawiohaai aaaati WaiUaohB, Nai^ 
«nUa, Robhaa, Biablrea, Hiraeha, Rcnnthlere, ftdhaat 
BiaaaMehaen, Hernelin«, Ha^ea, vi«l« SeevOgel, 8<a Mfc « . 
— Blnwohnor: EaktBon, «ahnehdalich aar la eini- 
gen Kflalengegeaden , «ad awar vta MMharal «ad Jagd 
lebend. BalM Mck Hiar 97' XL Br. lurtaaBBaUMa ga- 
Amdea. 



e) JDlM Läitder dar freim Li£er, 




Laf et Im Ii 

meer, wo jetet dla 
IIa, Bäk, Simpaaa Md Deaaa Ma aufala kMuaa 8adi«h«a 

BMoik hrtiaat iat , lai 0. an daa Hodaenameer «nddeasenBu- 
aaa, aa Jfamialaa ud Kanada , in S. an die V. St. von Nord- 
BBWfkat Ja W. aa die britli«ebe und rusxieche Nurdweatkfl- 
Bt« graaaaad. — GrBmte: Heilniiflg 60,000 Oaadratmellen. 

Hoden: im aördliehcn TIküi nii den KQaten flach und «ehr 
Dorrachtbar, in den vDdJubco Gegenden (hicblbar. Qeblrjrc: 
die Kelaengcbirgc ( Rocky -Moanlaina) , welche hier ridsMccr 
erreichen und das Ende de« ungebcDren GeblrgnzoKB uiachen, 
daa »leb durch die ganze We»iHeite Amerikas, anfanfH unter 
dem Nanico der Cnrdiller»» de loa Anden y.Uhl. — .^een in 
(TOMer Menf;«- , iliirruitor: der Birenüee, 8kliivcn!>cc , 7öO 
Oaadratiueilca grn.HK , A(h«pewkow»ee , ^Vlniiicgüee (450 Qua- 
dratmeilen) , Bergaee, \\ iriii ieuwsce. — KIühso: ]>Iacken- 
Kle, Kuprermincnflnaa , llüod.tlluaa , Thlullacho oder Bakü- 
FiacbOnaa, Saakatachawan , Friedcnafluaa , rother FInaa. — 
Pradiikt«: vlal« aad acMa« UoUartea, AfcaraBaek«r, Obat, 
bdffo, BanwaOa, Tabak» Ma, MaU, Ittadvlak, Pteda, 



BCnBi 

vMa TdMalaHHIt mamif .Miipari mimt 

Sate. Dar KaaylnlefclbaA JeMh baalaiht la Patawark, 

dareh «la badcatender Baad«! reraalaaaf wird, d«a dl« biltli- 
acbtta nad nordamorikanlaehen P«liebandelax«a«Ua«baJt«« trei- 
ben. — Einwohner: nomadlacb lebende ladlaraliiBai« , U« 
ond da unter Kaziken odor andern Klammoberblaplera lebead; 

nnm Theil durch Miitnlontre r.um Christonihume bekehrt; »onnf 
«berDeldeo. Die Zahl derselben Ist ai-bv,cr ntizii^pben. Im X. 
Ichfn Khkimos, im hüdiichen Thcilc Indisncr, .s I f -r;hi pinScr, 
Xadüwesaier oder t*ioux (auch Üacyl»-* (jcnsiiiit l . Kni- 
ateaocr, Miaaurier, Kupfer-, Biber-, Hasen-, Nnihnnfi- , 
Hund«rippen- Indianer elc. Aach leben hier einige Kuropiier 
von der .\aiiun der Britten , welche hier de« FelBhandelM we- 
iten "ieli «ufhallen und vcruchiedene Forts nnd llandel«rnklo- 
rcicn angelcfft haben , die unter ilt i:i Oi>ii< rftli;<)in . riiciir von 
L'nterkanada »leben. An der Norilkü-itc längs des li.is;iM-i rcK 
oDidcckic Simpson 1838 eine lange Reihe hohen, mit .'-( hncc 
bcd«(skl«B Laadea, w«l«b«a«r d«aMafflen Violaria-LaDd 
gab. 
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II. BRITTISCHB ILOLOMIALLÄNDER. 



«) Kamm i ti. 



1. L ft n d. 



Lajre. Von 4* — At" Br. und t89 — Sit' ö. L.;iim- 
MhlosMD von Neo-Braanachwelf , Labrador, Nenwalea, den 
ladierUndern und dra BOrdamerikanUeben Freistaaten , doch 
■Ir^ada fcaaa bognait.«» Sr«s»«: 19,000 Ouadratmeilen. 
— Bad*«: BwgkMiM iM miar, i w y iahate Waldungan 
u4 wall» ftou» SMm wd 8m 

■It ataMiar ui mmiImii KMMda 
Laada , das 1« Ctaaara aabr IhialUktr M. Otor^ 
■dCt nor Htfd md lat laeh; dt^g^aa WmkamuU 
grtaai w lNHi tm BafgkMira dinhsogen wird, «MMMr dl« 
LaadmUh» «dar Lmdaakatght aa aa«KedehnlMlBa lat ud 
Kanada na Naiwalaa aad LaWadar aclialdtl, — a«eii dar 
Obaiaa«, dar Hwoaaaaca, dar Brio, dar Oatwi«, d«r Hl- 
piaafatc, aimeae, 8(. Clair «ad aiabra kldae.— FlOase: der 
Bt. LareaKfliaa, In welchea der Ontarlo aiOadat, der Maga- 
ra, Abflnas dca Erie, mit dem berflhinlen WaaaarfUle von 
14t F. IIBhe , bei einer Breite tod «00 Klaflerai der Vtawaa 
(AbflD8i> ilc» Sr cH Aftiiibbe) und der Sorelle , letsterer der 
Aualua« de« Chsrni Uin-Sces , ebeoflilla mit herrlichen W«g- 
»erreUen : der iSncuMiny , Atidiis» des 81. Juhu-ucn ; der Bu- 
alard, der von der I.andhütic Kuiumt und xi< h in die AbllclKise 
Bakrer Seen reratCrIit. — Kanlilc: drr Ilidcnukanal, Wel- 
laodkana], Chinakanal und <Jer KahaI von <;rnrtvillc. — K i n- 
(heilung: Ober- und l ntcrkanadn. (IberKnnada, auch das 
GouTerneaieiil York k^"*')"' > verfallt in iü Dialrllite und 85 
CoMÜes, worin daa kullhirlo Land bereit« 1,308,307 Acres 
eolbiU Dud aar da« nnkuliivirlo 4,391,16» kommen Die 18 
Distrikte heiaaen t der wcrliiche, London, Ourc, .Niagara, 
Home, Newoaatle, Midland, Balfaura(, Prinx Eduard«, Jobo- 
slown, UKawaa und der Oatlicbe. Untorkanada oder das Gouv. 
Quebek xerfillt (ohne das diCBcm Gouverneinent gleiobnülaua- 
lerworftoe Xeawalea} in 4 Mialrikle : Qaebek , Troia Rlvicrea, 
Moniraal and Gasti« alt 40 Coontte«. — Klima: Kilte und 
Wdrme aiad la Uatarlüaada anaaerordealUch Kruss. Oer ^Vin- 
ter b«f laat nlt aabr baiqfan Sabaae , «alcban bald alaa fcati« 
LbH lUft VrUtOag Md «MMur vanebMlifu la daaadart 
■d ■IIa Oawighaa aatwfctabi atab 
I la waalf Tafaa daa BohlaaltQrlB 
Paldaraad daa Wald badaekt» Obarfcaaada HagiffMi hat 
«ia «-«It ■ttdaraa KUaa , aa daaa hlar dar Wlalar uilllaaala 
kdnar, ala la Uatctfcaaada lat. — ErxeucDiaae. Mlaera- 
t Slaaa, «twaaBlal «ad Kapfcr, gcbwcfel, sttlakabia«. 
t Wclsea, Mals und andere Getreidaarie«! fi«BOse, 
BUaeaMeliia , Flaeba, Hanf, Tabak, Obst, sabrTlel Oolx, 
vorsQglicb Fichten , Tennen, Eichen, Cedcm , Zackernboro, 
Eachen, Kibcn , wilde Reben, Oioaeng;: daiiu aU ci|;eulbain- 
liche PflanicenartCD : die WaHHcrrinsv c ( luit rcisähnliohcm 8a- 
BicnJ , die kanadiBchc Fichte unil wti^^i-e Ceder , der knoadi- 
•che KiscnbRuin. — T h ie r C : Hi^^<:h, Klfnnttiitr, D«ni!iirM:h, 
Bären, ^Va^iOiliürcn , Woivcreoen (Art Vlelfrw.gJ, Luchn , 
Fcldmard)'! , witde Kalten, Wieael , graue KichbOmcben , 
U)Use , Kaninchen , Blaamocbien , Ziegen , Rehe , Wölte , 
Wallüacbe, Wailrosae , Nordkavrr, l'uHflache, i^cchande, 
Seebfren. J5nr Auafkibr «elbst ; Pffnio, Rinder. Prhwclne, 
Scbafc. Ueberdies üehr vIcIl- Arten >ürtrcfnK[ier l'nL-lie, aber 
auch der Kaimnn und die Klspperaoiüaafe. Unter den VOgeln 
und dem Gcfitif^ri (\(:t KoilinljdariBÜaabMhaNata}' 
Giaae, Wanderlaabaa. 



2. EiawoIiBer. 



Zahl: Oberkanada Qm J. lU») 8M,4fl aad jelat wohl 
600,000, ünterkanada gewiaa eba« a* vM; alt Jadaa Jahre 
wichet die Borölkernng durch di«ita[AaaBlaWBad«r«nge<i aua 
OrosabriiaaBlea. Gaganwtrtig kann nuui dla 6aaaiitbev01ke- 
ningvoa Kanada aaf 1,000,000 IndiWdoa« reokne«. — Ab- 
kunft: KaloaUlen , Fraaaaaea Cvar««fUah ia Obarkaaada) , 
dann Britten nnd Kaaadtar (AbkflMdiaf« vga baldaa). 



tot, daai ala aar «aab 9jm te 

1S,7I00 In Obarfcanada be(r&gt, vomehmiich Mohawka, Inka» 
aaa, Algonkias, Cliippaw&ar, Mikmaka, Ni|>iaaiaf8{ dlant* 
laaaa aiad ftat gaaa aaafaataibaa. Baaakdfllf aaf s kil 
daa iadlaaw«, walek« «riiaBtaalkMa ia alaaa MiifldM 
Staadt tobaa, lafd eadnacberal; iadeaaen aind doek mehre 
in Darfbebaftaa aaaahan. Einige beginnen «ich alliaUig der 
Kolturan nibani. Bei dea Kola nisten wird Laadbaa (ia Ua- 
terkaaada beal^l daa angcbantc Land in fhat 3 MiH. Aeres) , 
Viehancht, Fiacherei und Hn]ilfl bi-trlebon Man reckaet 
90,000 Pforde, &40,U00 Siück Hindvich, 62U,0(X) Schüfe ond 
550,000 Schweine. Viele Kolonialen erzeugen »ich i,cjnen- 
leugo, Flanell, SlrohhOle, Strümpfe, Häute z,u Sdtft-In, 
Kerzen, Seife, Zncker, Pflflge and ihre Kaootn tilbb;. lo 
Uoterkaaadagibtcaaber 13,000 Wcb:itQhle. Die beiden grdafl- 
ten Sttidte aiod OmbeL mit 30,000 und Montreal mit 40,000 
ElnwohDern. Der Handel liat in den neae»ten Zeiten »chrza- 
gonomraen; 1631 bcIrilK die Kinfuhr l,705,(i*3 und die Aua- 
fnhr l,195,ftlt Pf. Bieriing. Auf dem Ericiiee ftibrcn 1639 
achon iiO Dampf- nnd IAO andere HcbKTc , und eeitdem bat aloh 
ihre Zahl veraiehrt. Die GegenalXnde der Avaftakr aind die 
Landeaprodokle , dann die von dea Indlaaara «ia^tanachten 
PcUe und IKote , und einige ana den nordaaierikanliiehen 
FreUlaaten herObcrgelangende Waaren, wogegen die Etnfnhr 
vorsQgUch brittiacbe Fabrikate mafkaat. Die elgenüiohen Ma- 
naflütloren Kanadaa sind hOobat uabedenlend. Religion: bei 
den Kolonistea dl« kaiba||a«ka, dla aagUfcaalaoka praabyleri»» 
Biaoka, methodlatlaak« «ad kfllattufcaiawha. ÜBlg« Mbaar 
kabaaaNaftUa daa C!Ualaaihaaiaafaafla«a( itarfgaaa aiat 
dtoladlaair Bildaa. — KaitaraBalaadt fOr daa 1lalai>- 

''^aSiiiiy'ayinrt^ ^**~ 




Dtrria Valaifcaaada bat aahM «aaiaiaaaiaala-Safcal«. Sa w 
aekclaea jibrilob M SaHacMllaa, M la Ualer- and 80 la 
Obarkaaada. Regle r OB gs la kaldaa Chravernenenls von Ka* 
nada besteht unter dem GooTernonr ein gesetzgebender Rath 
(daa Oberhaua) ord eine Kammer der Repräsentanten (rnlcT- 
hauh), wolülir mit dem Gouverneur die (irovinalal - gesetzge- 
bende («cwnlt auHfiben. Die Kfinüncm ki'innon GcbcIkc \or- 
Rchlagcn; di» ariKetiüiunieuen fJepelzeiii» ürfe kniiii der KOaig 
verwerfen. Zum Hetiufc der VclI/icliung lia( der GonrerneOT 
einen vollzlchcndcB R«(h »n der Seite. In [Jiiierkanadabeateht 
jetzt da« Oberbau:! aus 34 (vom KOnigc auf Lcbenazcit ernann- 
ten) und du» L'nferhftuH ans 68 (avrd Jahre von den Kinwoh- 
nern gewi<btlc;ij .Milt,'Uedcrn. In Obcrkaoada bat jenen 30 und 
dicaea 50 Mitglieder. K i n a n /. c II und M i I i t i r ni a e h ( ; Dio 
StaatAcinnabmen tcirngeo jnitriich aua beiden Kanada M .300,000, 
dagegen die gcwOhnlicticn Au.igabcn nur IN0,000 Pf. ist., wo- 
bei jedoeb die Aaafabea fflr daa aicbeade MiUtiraiobtgereck» 
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Amerika, 
ud 4 Eraqt. ArtlHiri* | dar ■(irfcHi ud 



M4 



Litrc «7f— SOS* ft. L.VDd4r «r— «4*11. Ir., alt 

noch Rchr unbenlimmten Gremien, Mi Kanndn, dl« taln b- 
diaocrUnder , die Cheslrrfleldneinfllkrt, die HcdaWUM OSd 
»II Lahrsdor «tosucnd, — OrSfliei etwaS8,<HW QondnlnMl» 

— Ii o ri 0 n : inci-iii-iiii 'JVlisleiieieii , im wesllloben Theile 
' mit viclii) j'MnrnKdii iinil St-ri\, Im HndriKtlichen Theile mit 
' 'W'jiliicrii uiirt Bi-rgiMi von crriiip<T ll.itn-. — Meere: die 
lIudHonnbiii oder tichliger dit« Hutlaoiisiuccr Eiit der Jamcsbftl 
im 8. und CbeBterflelducinfahrl. — 8een: Hirschsee, 6ran- 
vllle, Kfowney, Sandy, Pwan , Kat etc. Die Scea »tehen 
darch xablloiie Ab- und /uiluHHe mit einander nnd anch mit 
den Seen de« freien IndlaocrlaDdes in Verbindang, daan man 
diese weite Hlrerkc bi» aum FcUcritcbircc mit Knhnen durch- 
refien Itann. Stellen, wi» die Fnhrl dnrch Slromsi lincHcn oder 
durch rntlefbn und Mor»slc unterbrochen wini, un.l «« il.ihcr 
die Beete ausfeliulen nnd uebtit dco Waareo zu Laadc f>;r(ge- 
■elutt werde« mOaaea, bis »ich wieder »cbiffbarea Wa.tfcr 
tedet, Miaea TrageplSlse. FlOtie: die wichfl^Kten 
■lad der NebM| CbnrchUl eder Mi-HHinippi , Kovcrn, .\Jbaay 
«■4 AWÜ***. — Klithellnagt dvch den Chfirohill Ii 
■4 NM-MMwpMp> — l^ilmt^i twmnt Ml 



I Tmtglleli in Nord«ralei, weniger In SOdwates, 
einm fraehlbarea Boden besKse. — Rrzeuirnis- 
■ IM« Bian, Kujirrr, Steinkohlen, Marmor. Uor^kry- 
etali, Asfeeet, Schwefelkies; ^Valdbnume , fe(riiu>.ljc , esstjurc 
Beeren, .Mooac, FlorliUNi, (,öirell»raut , hier und d» von ilci) 
KaropScrn snoh etwm (;c[ijiisc s'^r.ofrea ; IrelTUohe» l'clzwild. 
als IM' I f;i,«iriir.n(icn , F.ir-- unil i^niiJöÄrci] , FQnhHc, Mar- 
der, kanaJische W ic-Hi'l , FuscbuKorii , Hcruieline cic., iiinam- 
oobaen, BinoiH , Jlirfihe, Elennihiere, Wulfe, Luchse, Wol- 
verenen, Vfijr'l- H'cliliifthner In Mcneo , tische ete. — Kin- 
wuhncr in e.'riiii(<u- Ziilil, \i-j|leiihi kaum 2(l,üO0. Ab- 
knnft: weniipe Kuropacr, ani meisten Indianer, zu dem 
jrroKscD Stamme der Kiiiiritiuer schürend, Damenllich zq den 
Zweipen ilcr Xenawchkü und Abbitibbe.^. Auch (fibt es Knki- 
moH, U e « c ti äf ( i g u n ff : Jagd, Fiai:herci and PeUhan- 
di-l durch die brlttiscbca PcIshandeUgeaeUscharien ttotcr- 
halien. — Re/cierang. Die Ureinwohner leben in L'n- 
' abbiagif i^cit , nnd die bettehuMiMi PaUeveiei nd Fflttt der 
Britten stehen nnter dem C ow n w r VM OmNIc «dir Vm- 
terlnwida, sa 



c) NM-BekoUbmd CXwa^S€Ott» vm de» Et^Ubuhm gmmmO* 



1. T> a n d. 

Lage, au* dtf— 816' 46' d. Ii. nnd 43* SS' — 46* N. 
Br.| tat dn HdUBMi, toh aliantiseheB Oon« «Bieten nnd 
inUlM Lm4— g»«tt N«n-BnmMik««iga«nani«nhinfend. 
— «r4«a«i 474 9«BdkiilaMli«B, — ■•4eBt tief eiege- 
■olMrtWiBa, ftMg*i «dar aadi MiBdig« KMm attiMeBBaeh- 
!■■ mtä iNinafeaB H4lMk Dbb l<aB4 aalbat tat alqpidskaden- 
(■B4 kacb m4 M» aU iia4ilgra Bergas n4 Digala waehaa, 
4bM aahr wBMWMtok» «dtar BaaB aa4 >ri(«Mm WaHaagea, 
fetten Weidea la d«a TUlara. Targakirgat !■ BW. Kup 
Bt. Msris und Sabia; taRO. KapIMMk iataai faadybai, 
St. Lorenxbaaen, Anligoaieha-t Ch a d at a fc iB p Pfa^akt-^ 8t 
Mary- ond Chl|:Bectobal. — Flflasat Sebafeaaaeaadia, Aa- 
napoüB, Pigaqoid, Liverpool, St.Mar)«. — KiolheiluBf: 
In 5 Ui«lrikle (CxtMohe, milllero, wealllcfae, Raltflii- und 
Kap-Hreluii-Dihirikt I und dleae wieder in 10 Counties ver- 
fallend. — Klima: sounhl die Kfilie Im Winter, als die Hi- 
tze im Sommer gemiaaißier al» in Qiicbck; liir Hcrbul sehr 
angenehm und «elten tritt vor Ende Dezember« eine »Irengc 
Jahren/.fii f in; an der gfldkÖRte häofige Xebcl, die sich je- 
doch nicht well landcinwärta crnlrecken; überhaupt As» Klima 
g-esuDd and durch die immer mehr »Ich aowbreitende Kultur, 
milder alB früher geworden. — ErxougDiese: Mai«. Bee- 
ren, Gemfiae, t)bt<l, nelbat Pflrfiche, Getreide, Hanf, FIjh Ii'^, 
Blohaa, Tuaea, Pichtaa, Cedera, Zaekerabpro, Theer, 



Pech, Terpentin; Wlldpret, rorzagllehe Pclzlhicre: AVatl- 
dsobe, »ieoUsohe, Lachse, Hirince; Kapfer, Eisen, Kalk, 
Glpa, «tatakoUaa, BayalMaiaa. 

& EinwoliBer. 



Xahh (akaaKap-lralaa) 14t,< 
jihrilah dank dla ataftoa Btawaaderaagaa la n aakraa.' — A b- 
kaafti MlaatarKataatotaa, Tacalglteb Bititaa aadwaniga 
rrauaaaa aa4 Oaataaka. Toa daa Vraiawabaara, Mlkoaka, 
■lad kaa« aaafc i4B 4 la ik aa d aa. — Haaptbaaehlftig na- 
gen: Lnadfeaai mekaiekt, Fischerei, Steiakoblen-Gewia- 
nang, SebinaaaBd Handel. Die Ansfuhr bestobt In Fi- 
schen (besonders 8tockfl«obea); Tbran, H0I7. und .Steinkoh- 
len, Mehl, Scblelthleinen , Gips; die Einfuhr vor/.Oi^lich 
In briltischen Fabrikaten nnd Kolonialwaartn. is.'l3 betrug der 
Werth der Einfuhr l,O.I5.(ifiO und der Ausfuhr 887,367 Pf. St. 
— Itcllgiün: fhrisiciirhn.n , ?!U welchem slofe BBOh ftsC 
alle l'rcinwohner boreiiH bekennen. — K e gierangs for m: 
an der .spil/.e ein künigl. Gouvornenr, mit einer reprä^cnlail- 
vcn VerHammlung an.« Kwel KaRimem. Zu Halifax ial ein Ad- 
miralitäli»gerichl för ganz briltisnh Xordaincrlka ; der llafea 
von Halifax ist der vnrtrelTlichitte Krlegsseehafen. Hit den 
ÜnuMTiii nient \i'ii-S(_hLi[i;and int seit 1844 
gendo lose) , Kap Bretoa verbtudea. 



d) Nettfornibaii (Torr» neuu)* 



1. L « 1 d. 



L agat vaa 4«<— M* «r M. Br. n4 girigr-* Mg* ft. 
L. Eine lesel ganhfio Strasse BaWa Mf vaa lial ri 4a r ga- 
trennt. — erSaaai t,667 QaadiattMlIaB.— B*4aB> BMa- 



ala gebirgiges , waldiges, aamTkallBa- 
Land, das nur a» den Ufern dar 
wird, — Torgebirgo: Kap Race, Kap Bo- 
Kat Baf. üatar den .s.iti<lbnnkcn in der 8e« iat 
vanflgilali die graaaa Baak, IM gougrapbiacha Mellaa 
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Lfnf^e, bemerkbar. — Buchten: Fortao, PlacenlU, Ma- 
ria, Trinify, Cuoceptloo, HonaviDla. U. L. Frauen- und wets- 
■e Bai. - ElBlh cilu n«:: in 0 > ilt r na> h Andern in 4 
atriltto. — Klima: ini Alli.'rn;ciiicn knl[ und ftuclll; lange 
Winicr mit «chnce utid KIm . ofiiru liii litt- Nebel, itnrxe 8om- 
ner; nnxithli|;c MniikifoH belästigen die Einwoliner xur Kom- 
OMraseit. Krzcugnlüac: eine zahllose Menj^e gtockÜKche, 
Ikner M'allilacbe , Seehunde, Lachte, Ämtern nndaehrriele 
S«lHd(U«r*; Fiachottern, Biber, Bfiron, Wölft;, Uaade mit 
SeMMhMM«, WUdprat ui sahBU Vieh, Qelraide, Mala, 
KMt&Mm, Gvtm-Hi HUiaiBfUoUa, vMII«ils, TOnSfiMi 
sm MÜA»a gmlgnet. 

9. Einwohner. 

B«hli 8MM UmthMT. — Akk«>rti ViNiwralMrt 
llltaUl»aWIMhlNllC»TUlMBlM, KabilMMi, BlttlMUi 



PraaBOHca. — B c s c Ii ä fl i g an : Lüniibna, Viehsaoht , 
Robbenfang, Fitichfant;: linndel mi( l'cl/.werk tind Kiachen. 
Der SliitklLirihfang mni:h( die (nrtcl Hchr horülirut; er int rer- 
tra^KiDSüKlg den Uriltcii , KranzOHCn uu i licn niiritsmcrlltaBi- 
achen Freiataaten gcataltet. 1833 fQlirlen -liu linitcn 633, 7»7 
Ctr. an Htockflschon und 10,539 Tunacn Ttiran von hier aua. 
Frankreich fahrte /Biegen 400,000 Clr. Sluclilloeh ana , uud die 
Nordaincril^aaer gewinnen jihrlich an 1/, Mlii. Ctr. hIociJiacJi 
und 50,000 Tonnen Thran. Mm kaiu den jihrliohon Ertrag den 
ätockQHchrangeadicaerSN'alioneoaarilMill. Rtbr. uuehlageo. 
Auch lat der Rohbenfang « ichiig. 1834 flngen die Britten Ober 
4M/NM Aobbea. — R«f ieraag i •tahitUiiQilnremimMW. 
in dIWMieMVOTMiMM fthlfM MMh IM ^mtlmmiik- 

ittttMO Mi iMfTMa« LmA Lairate. 



e) Labrador mit Os/imin. 



1. L a 11 d. 

Lafre: von 898— 3tS' Ö. L. und von 51 — W N. Br. 
Im y>n KnnajA, iin<l vom LorenzbaHen , im 0. von dem 
Oecnn , im \. von der 11 udaungHlraaae , im W- von Ncuwaiea 
und von dur llu<lHiiiinl>ni bi.';;r<'ti2t. — OrOaae: 94,000 Qua- 
dratJiicilco. — Boden: gebirgig, hoch und lialt. Daa innere 
bealeht , ao weit man ca kennt , aus hohem , daa ganxe Jatir 
bindaroh mit S«bnee bedeckten Gebirge, eaa aiit Gleiachern 
erfüllten TiiUern und moorigen Turfatreolnai M» gibt viele 
Seea (wonuiler der MiaiixiunyJ und Flaue , aan Ttieii nur 
AMIm in Seen. Vob den Fiaaeen aeheiDefl die baiealeid- 
•laat nafiar OsütOBlader Kenganlukaoak» aftdarwUteh vem 
Ki^ CiadMgh aad der Kolneak ) aa dar WaalUito der gree- 
1, KamHla. Dia HwdkliM lai fiial 
— Baiaa iM MUaa, 




Iraktoice t9 Meilen tiefina Land geht — Kliaiat in dwaBrd- 
UoheaTheilen gleicht ea dem grOolindisohea. — Fradak- 
t e : aar la daa TUlara kianaa Tanaaa, VkhCaa, naltoaaad 
BlrlMf eaekare Maata» alaiga BaetaaartMi{ BaBa<hiara, 
wcleee und aehwMse Birea, W5iA, Adler, HaHehta, Saa- 
bände; Marteaglae, Aabeati Blaen, Kupfer, 
Bergkryalell, Laferadaiatalaa. 



2. Eiowohne 



r. 



OrSaaionthcils Eakiaoa (alva 6,000), 
Britten and Veuiache (Henahaler, dia hier 
Xiedariaaiaagao, kaaaadare aa Naia haben}. OaBbittUeohaa 
Aalhaila aneh atafet Lakndoc oalar daa aaaaeiiMar vaa Sa«- 



f) N«it'Brmim»ekwe^* 



1. Land. 



Lngei vnii 310 — 40 Ö. F.. umi Jl" Si' — 48* 6O' 
N. Br. ; an l nicrksniiiln , die Cimk urbai . deu Loreiijsbusen, die 
rothe See, .\eu->>t.liuL<ljiiiii . iiio l uudybHi unddcn nordumerjka- 
niachen Freibtaal ^renzcud , ^egen welchen aber die (ircn/.c 
airelüg and unbeetiouDt iNt. — brüaae: bei 1350 ^uadrai- 
mellen. — Boden: im Innern mehre Oobirgesago und eine 
Abwecfaalnng von Bergen, Hudeln und ^Valdungeoi die KQ- 
aten hoch and folsig, cum Theile atark auagesaekt; doch gibt 
ea auch ThUer and Ebenen , die Eallur reichlich lohnend. Uio 
Gebirge, mit ihraa hAnhatea Paaktea MOO F. Aber der Mea- 
realiohe erhafeaa, gahOraa aa deataaa daa vaiaiaigtaa Bcaa- 
l«a Uarhar lanftadea Albanygehirga. — Vargahlrgat Lla» 
na, MMto Paint, Kap Marüa, Xkaaeaak, Hanlag» Ttor- 
■aat, KapBaga, Mlapakaad Matle. See: Inaaaaaa (6 
Mallaa lang). — FlOeaat 81. JTaha, Schodiak adar Paaaa- 
maquoddy , Ml. Croix, Pelicodjak, Memcankook , TInlamarc, 
Miisqua.Hch , In die Fundybai mQndcnd ; der Unüpcreau , .Slic- 
dijik, Cocajfne in die rorbe See fi tr:;ic^sriiii , di r Itii hi- 
bUL'tu , Mirauiielii, in den l>(ircn/.buNcn , der ßoulefnk, 
Hiki, ItiHii<:a.4ohe in die Chaicurbai gehend. Einthoilung: 
10 tiriir^cli.iflen. — Klima: fn»! die llülfse dei< JahrcM herrnchl 
\Viiit<'r; dio iso.iiijicr find .n'hr hciss ; dio Vci;i"miiin Rcht 
achneil vor aicb; den Frahling kennt man uiciiCi doch der 
Bartat M wMaaa laag aai aahr aagaadm. ma OMkOala M 



■mfaillK. Im Allgemeinen iat daa Kli- 
ma gaanad. — Ersengniaae: Getreide, UiUeealMahta, 
Gartengewiohae, ctwaa Obat; Baa- und ädUfbaalMtat (dIa 
H'ildar Uafbra die heaiaa Maaun) } PiRda, Biadtriafe, iMAaft, 
Schweine, Baligal, Bbaha, vacaflgUaii Maelülaaha, Hirt»» 
go , Mafcrclea aad Bahftaaf BlaaBlUara. gtiaa, Lachee , 
Bergkatxen, Haiethiera aad dar Inaadkdka fliraefe. An Mine- 
ralien findet man : KiHcnateia , Kupfer- und Uloicrx , Braun- 
ateia, bteinkoblea, tiip», Hchleifitteine , tialaquelleA. 

i. EiawoJiaor. 

Bakl (MiO): 7f,8tS Biawahaar, jatsigc^eo 110,000 
laditldaaa. » Ahkaafl: Aagla-Aniikaaar, Britten, Iren, 
waalga BaaMolia aad ffraaaaaaai dana Vrelnwuhocr vom 
titanna der Lenapaa, 18M aar aaeh In 700 ladlviducn beato- 
hend. — Bcacbirtignng: vorKilglich Vlcb/.ucht , dann 
Landbaa , Fi^tebcrcl , WallllDchfnag, Itubbenritii^ , Wuldbe- 
iiijf/.ijii:; lind Il.iinli ,'. Iiie^i r ft-i/.lere lf( ziciiilleh Icblinft ; dio 
llji'L|iiH..i'iiiiiJ4 ilc-Hnc» juu Uiich Uiii'bek, Wcviiiidicn und 
dciu UM laude. .Vliafulir: l'i - 1. hi; , llul/, ll'.ii/]irudukle , 
UDd llniiii'. Mit .\.jrdniiiori!«;i Uiid .-i hluuljjiniiilcl getrieben, 
durcli \sc;i licn vurÄiulii .1 1 iiijiik , mul Koiuninlwanrcu 

belogen werden. Ucr Betrag der Jilnfahr war im Jahn IMLt 
tO§fin aad dar AaaAikr i«y,S18 tn. »L M14 BaMft atft 
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567 

t57,61A Tannea 

— Religion: 



Amerika. 



5C8 



den ; in den Kirob)i|iielen bettekM 8«halen ud im Tlinle Snn- 
sex ist eine ÜBlerriclitsiDsUlt Ar MJWfo IndiiUMr. — Be- 
ftervng: «iiltOnicL IlMiTsnaac 
■wei KaiHMf o b«it*haa4m , 



•ia nad tM7 ndt tM,634 Tonnen am. 
CMalaathua, aa wclehem ■Icli »ack die 
I. — WUsMaehaftlioho Kaltar: 
MgVMigl; n Flrtdcfikatowa Ut 



g) Praut EiiMtii''In$el C*oiul SU, John ffetuamt). 



1. Land. 

Lace: m MS' 8*— SIS* SO' ö. L. nnd 45* Ag—AV \9 

N. Br. im Basen von 8t. Lorenx. — GrOüiie: 100 Qa>dra(- 
neilen. — Boden: frachlbrnr. la Innern lileioe Hflgei, nune 
T'iAlor iHid weite Bkeaen; nm Ge»t»de boolt nnd fcielg, nnm 
Theil« swriaMM Dftr. — Varteklrgat Oitknp, Bir- 
kap, Kip Bgamt, Wufkap, Nordkap. Bata»; Gnlvtlle, 
Hollo, Howe, Roughtnn . Kardigan, Barbour, Ilülfiboroogli, 
Bcdcque , KjcmoDl , lIollaodhaTea , Richmond , Grcnville, 
Harris, Bcdford nnd Sl. Pclers. — Flüsne: iiillBborongli 
■it Jobnatoa«, Yoric, KUot, Orwal, Powaal, SUis, B»agl>- 
loa, iMilga*» MoMagaa, Jinnr» INakf ranltnd. — 
Klima: Ihat «Sa la Na«-MMtland; der Winter atmui Ita« 
ger nnd kilter, der Semner btlnaer, dabei aalir gMuad. — 
K r« en (: II i f ^ (icIrciJe, Hülncnfrüchlc , GpmOHc , Kar- 
toffeln, FUlIi», tisof, WaldbSume, PTcrdo , Riader, Scbafc, 
Sobweine, Haaen, RebbObner, wildo Ginaa Wti Katen nnd 
aadaraa Wauergeliagel ; Flaciia te liaqgaf 
■i Biringe, Krakae, 



2. Einwohner. 

SEakI (tSttf): 18,757, jetat S5,000, — Akkaaftt 
darehgebenda elngewandcrle Eoropier, und awar Fraaaoaaa 
oad Brition. — R esch (ftlga ng: bl(lhendcrIjandbau,Vleb- 
sncbt, Waldbenii(/,un>r , Fiacberet , .Sclnirbau und Handel. — 
lAntfubr: Wei/.cn . Mcbi , Hiutc, gcs&lzcni-a Flctscb, Hohl} 
Fi-ir he. - K i II Tu Ii r : M anuTalElnr- und Kolanialw^srcn , Ta- 
bak, , Klsctixträihc ; 18,^3 betraf; der Wertli der Ein- 
fuhr 70,06(1 und der Auüfjil.r ,T1.7;)8 Pf. Sterling. — Reli- 
gion; die der l>n(hoUh< tu n und anKlllianlaoben Kirche. — 
Regie runj^: ciiiL- c<-'^>^<'-;;ohondo Vorsammlung nüt einem 
Gourerneur an der .>?[ilt7.e. Ute Inael tat in drei GraAcbaAen: 
jQnaaa , Prine« und Kings getbeilt. 

Aaf den inderXachban«kaRgcIeg«BaaIaa»la St. Plar- 
r«, Mlqaalaa uad Laaglay <•'/ Oaadrataeilaa alt 
l^BtawahMnJkaaltam dto IMMaae* Miidarliainni 




Kap 

1. Land. 

Lage: TonSIS'tO — 3ir /W Ö. L. und 4Ö' 37 — 
4F* S' N. Br, Insel in der Sl. Liircriibai, »OdwesdichvonNeu- 
ftundland. — Grösse: 11t (Jaadralffleilcn. — Boden: 
kieaili<:ti i<lcinig und morasii;^, doch im Ganzen eben nicht 
anft-ai tiibar. Die KQtiren sind i>cbr 7.rrri»scn , mit vielen Klip- 
pen und Ingeln uiiipcben . und itn Norden fast anxQgfcnglich. 
Im laoern lat die Inricl gebirgig. — Vorgebirge: Nord- 
kap, Kap Lorenz, Kap Breton. — Baien: Braa d'or, Mi- 
ra/, Daapbln, Murgain, 8pani»chbai , Oabanu nnd Mada- 

raebal. — FlOasc: llabilans and Masligaoaa Einlbei- 

laag: die Inael wird dnreb die Braa d'or-Bai in die Östliche 
ud weatiicbe getheill. — Klima: ranh, doch hciase Som- 
mar, bMIgar Nabel, dar ilak akar aiaht «alt la im Laad 
anadakat, !■ AUgVMiaaalatdaaniaagaiaBd. — Iraaag^ 
alaaat TaraSfliäli SloaUtoakir, Dwaofea, flUaiVt Hakre- 
ka, flMkllkar, aadtlMhulU, H«nb, Blawiklwa, nch> 



Breton. 

I so, nildc Katxon, Rohbohner, Rindrieb, Pftrda; Ontralde, 
iiuly. . '^(cinltohlen in grossen Lagaca) Kapfer aal BIlM la 
MeagO) AM, Gips, Salzquellen. 

2. Ein Av 0 Ii n e r. 

Zahl: bei 36,000 lodividncD. — Abkunft; Fransoacn, 
Iren nnd Sohollen , etwa 300 MilcmakB, welche Am Cfarialen- 
Ibom angenommen haben. ~ BcsobSftlgang: Acliorliaa , 
Viehsncht, Fischfang, Jagd und Steinkoblenbaa; gegen die 
Auabenle werden die Qbrigen BedürfblMe tbeiis von Prina Rd- 
wardinael , Ibeiia vom Mutterlandc nnmittelbar eiugebaadelt. 
Stookisohe nnd Steinkohlen sind die IUu|itariikeldor AusAibr; 
aaaaardem Heia, Vicb, Butter, Käse, Hafer, Kartoffeln, 
atpa. 8o«oU dar Werth dw Aua- ala dar Blaführ kaUiUt aich 
JibrUek aiir8S,tM M BlMUac. — Bafflaraaf« diaaein- 
aal kUda« jalat «iaaa Baataadtkall dM OotfiMHBMta Naa- 
aebMOaBiudaaekldlaM. ONa(r 



HL NOEDAMEAIKANISCHE FREISTAATEN. 



^ L « ■ d. 

S. Bapa. Tta Nt-Mt* Ii. h«M* ST-M* «Tll. Jr. 
ta O. aa Wia-Br a iaai fcw id g ^ J i a ü l aMlaafca Haar aad daa Ka^ 
aal Toa Babama, Im 8. aa iaa aBilkaalschen Bfaerbaaaa, kB 
j BW. aa Maatka, im W. aa dia Btda» aad gegaa M. aa die 



MtHMha Mtdweatktlate, daa Mf BidliMriaad aad daa kilk' 
dagfeaStadHaarika greaaaad. 

WriailMillmai Alt« Pravlasaa. 
1) Maaaaakaaatvi Id Baaltka CGaiBllwa4«KMaF 
faaa), Baaptatadt Baatoa; dem Kap Kod fSgMlkar dtola- 
aela SaataalMt^aBd Martkaa Weiaberg. 
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4) C«aa««tUm(} 

lud Newkarm. 

6) N««-Tork; MBc/Jrkc; HtupUladi int Albkoy, 
di* frOHie SIftdt aber Xew- York ; InbeJn: Long-Ulimi und 

6j \ 0 w - J e r s e y ; 14 Rrzirko ; Hauptotadt Trenloo. 

7) PeDsaylvaDlon . Üezirke ^ llnupl»ladt Uarriii- 
knrgh, aber iio grOaale Stsill Acn MnalcB uad oacb .\ow-Yurk 
tegrtiate 8Ud(, MODst Sit/ licü Korg^reaaen, iai PhilAdel|ihia. 

5) Delaware; 3 Ucisirke, >6 Uuodrotii; HaupUtsdl 



9) MkiylkBdiM Bealrko} ÜMpUUat AnnkpoUs , 
an OrBaae n»i JMI i« KtoirilWW J«M TCalailtaMW «•!( 

ttwtroffen. 

10) Virciaicn; 110 Bezirke; Uauptatadf Richmond. 

11) Nord-Carolina; tf4Besirke; jelsige JJauiit- 
BaleiK^' vorige: Edenton. 

ti) tsüd-Carollna; 29 Bezirke; Hasplstadt Ko- 
; grAsaio 8(ad( Cbarleatown. 
la) üeorcien; Qtaa»} IM Anitk»; 
HUUdgcvUlc. 

jj Me«« Frofiasaat 
1«) Halaat M B«flU», SM OrfirtriHii 
atailMtt ItH A^wt^ taflud. 

t«>TcrB«at| ttB«aMwi M«a»tatadC HmtpaOlw. 
Uf) Kaata«kr} MlMbk»} nwftatatt ItaaUMi 



IV) Taaaaaa«} MB«siike( HnvptstadlNMhville. 
10) Ohio} 741l«Blrln; Haaplstndt Coloaboa ; j^rOaate 
Ciocianatl. 

18) Lonialnna, 34 Kircbeplele nnd Kanlooe; Hanpt- 
Men-Orleaoii. 

90) M i 88 i «i |> i ; 26 Bezirke; il»tig Ixdiill JncksOB. 
tl) Indiana; (Ü Bezirke; Haa|j|ii(ailt lniliaDO|iolii4. 

91) Illinoiti; 63 Bezirke; lUnpIxtaili Vandulia. 
S3J Alabama; 37 Bezirke; ilauplstadt TuBkilu<i»a. 
>4J Miasuri; 33 Bezirke; llauptaladt Jcifer»oa; 

le 8lBdt 8t. LouIh. 
t5) Arksnaa»; (1830J 33 Bezirke; nauptatadt 
UHlaBock Uder Arko|ioU8. 

96) M i< hi ;;aa; (1633) 33 Bezirke; liaupUIadt De- 



t7) K 1 0 r i ii a , erat 1839 ala Staat aaff enommen ; 
Bnnptatadt Tallahaaaee. 

O Der Uiatrikt Kol umbi«; >ün Maryland und Virgiaion 
Ufflgcbloaaen, unter den unmittelbaren GeHeuen den Kon(rcn- 
•M, 9 Bezirke. Darin die Hanpt- nnd Uundeanladt dea pinxen 
Vrnlntaatea : M'aahlnglen ; dann Oeorgelowa und AlexMdri». 

d) BnMndnra CMial* (wckke «nl aaoh Jtnnagaba dai 
Amnehat» in BoviUnraac aa alftadklaa Slaalaa 
«erdna aallw): 

1> Wlaaaaaia mUt Oataoaaala fmi« 
««toO, U BaaMw» HmpfMMK flnaakai. 

S) lawa (aiitKaEaM *aa4iai4WMMaWtoaMalBga- 
(naal), «TBaataka» aaafMMlMnilagloa. 

9) Dia waatllekaa Dlalrlkte. Sia ugakcanr 
Laadatrich, awar aU «in BmlandllieU dor roreinigtea Staaten 
naj^caeben, aber aa«b faal (aas im Beaiize der darin herum- 
Bcbweifbndea ladlaaeratimote, liaatoicb eiuihcilcn in ilrnitlan- 
daaea-, Sioux-, Oisark-, Oai^go- und Orefun-Uiatrikt, wcloUc 
unter der Juriadiklion der daria aaiitogMa Müttlrf Miaa der 
vereinigten älaalen alehen. 



Na 



No«k kaillat dar 
Kalaala 

Llkaria^ 
aahw aatkaltia aoll. 

S. CMaae. Di* rerelaiftoa Blaalaa kakaa in der Lfafo 

von W. aaob O. eine AuadebaoBf roa nehr ala 600 and ein« 

Breite von 8. nach N. \ua SSO f^cüg^raphincbcD Meilen. Die 
ganxo Bodeniiiehe wird auf 108,000 oder (na«b Yaoaer'a vor- 
IrelTliuhom '-r />n flT'dfM». QlilgWjIM taiüiaka 

QuatlratiuciiiL'U ) burcchnet. 

Dleiter Cltcbenrauiu Ut auf die einaelnen SUatt n uml Ge- 
biet« auf folgando Art rertbeilt, wo*«i di« Berocbnang Taa- 
noc'si 
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SO. MiMiilryl . • > i*7S 

II. Intitaaa ... > 17&H 

M. llliaela ... . m? 

tHAIabM« . . . Ut» 

9*. Xlaaori ... . Sit» 

»i. Arkaaaaa . . ■ t9»a 

is. Mlcbigaa . . . 1810 

t7. »rittrlJa ... . (Sil 
Der Umirikl von 

Koluinbia ... » 
OaaGebietWlaconala) 
. . Jov« . .) " 

iDiaU'tkle. » 44,3m 
landajidUL.14,0A7 

aioaxdiilr. . 7733 

OaarhdUlr. . 3»iS 

OMfadiatT. . 44«a 
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1. MaasarbnaalB 
*. h*w - Haap- 
ahire . . . 

3. Bbode-laUad 

4. Cmecdcat . 
i. Naw^Tock . 

5. Vew-tn—f . 
7. PeanaylTaälaa 
N. Delaware . . 
il. .Mary land . . 

10. VIrKtnitn . . 

11. Nord-Carollna 
1«. Bid-CantUaa 
IS. Oaargian . • 

14. Hataa . . . 

15. Vermoat • • 

16. Kentucky.. . 

17. Teaeaaea . * 

».oaia . . > 

4U rTlT~ Ttar Wiaokaa laaaaa alch unteracheidaa, dia 
Aallkka swiaabaa dtMa Oaaaa aad 4am ikllefbanygahUfe, der 
strich dieser Gebirgaketle, dio awdw«a(lkboBara«kaa«iachcn 
den AUegbanygeblrga aad d«ai Hiaaialpfi. IMaia dral Begio- 
aen alad die bekaanleatea uad angebanteslen, and Taa d«a- 
selben bezieht die Oallicbe tut nur aaa den Ebenen und Vlf- 
rhcn, <lie /.wciic (der Gebireairieh'j besieht au« veraohledeaen 
litr;;kcl(Lii s.jii midierer Höhe und frucbtbarcn Thilem, der 
vvc.'iilii hc /.wihclicD dem AIieKhaDyj^ebLrie[e uuJ dem Mianiaippi 
hat isuui Tbelle noch ausgedehntere Kl&chcn, mit hohem Graae 
und fcuicin Gesträuche: eine Art Steppen (Savannen). Die 
vierte oder westliche Rcgioa kogreirt den uncreheuren Raum 
vom MiBBi«i|ipi hin /.um Ntilli-u (jdcr f^runscn Uican und Iftaat 
alch wieder in 8 j^rusnc .Vbihciluugen zerlegen, n&mlich In die 
Ton MüiHiiiippi biD xuiu FelHeogebirge und in die vuq diui*cui 
Gebirge bin /.um Oceao. Dioao beiden Abtheilongcr, vorrfig- 
iich dio letztere »lud am wenlgaten bekannt und kulii' irf 

Unter den Gebirgen alnd dl« Apalaohen oder ailcghaai- 
aohaa Sebirge die OatUohaten, and haben ihre CstUche Abda- 
chung na«h dem atlantixcheu Meere und ihre weatliche nach 
dea weiten ThtUern dea Ohio und Mi»äi>sippL Sie theilen alch 
la • HaaplkaUaai die Aalllaha hat den A'amea -der blaacu 
B0fg9 IfilwB Maaatilaa) aad ala Theile derselben aind auch 
dIa aigaaaaaUB grtaaa Bary e (Ctoaea-MaaaUima) und die 
walaaaa Barga OVUla-llaaaialaa), walohe mit ihren 
hSflhalaa P^kte daat Waaklagfaatarga akhhto aa «ttoo «naa 
arhebaa, aaaaaakwi. Pia «raaOlaha HaapttaNa lat waalfir 
haoh aad kilaat lia atdUakaa Thalia dia Cambarlaada- aad 
LaadrdUflkaadlaAllafhaBybarfa. Walt hlkar aad «ndar 
Ut daa swetie Uaapigebirge daa Blaalaa, daa Falaaa«a- 
birge CRiwky-Mouuiaiaa), da« Forlaa<aaa|r darOoidUlerea, 
An deren üsillchcr Seile der Mtaaoori, dleaer aBflhaiKa Ha« 
iitiitiurtit deH AIi»Hi»i|>pl . und »a der weatllchaa dar KataMlUa 
oder Oregon clll^i : n Die liiiuhi-ten Berge dicHoa Gebirges, 
daa noch weni^ bckaaüt iat, der Iioag Pik, der Jamea-Pikj 
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BwlillinagMHft BifMMatfnta rantalcten Slaa- 
IM !■! te Mm frtMtMihcUs m WäMMfM MMkl, 
mhk* 4li »ügitMH« 0«ffMiM «artagM osilhit vwtoakra. 
Ttaslirira, Mm OnliM ud Oeorgien hakea N>delh6lser; 
Mit M«g«knlMlir W Jaitah do Region dar LMkhSlser von 
BtoucQ sehr oiaaalgMlIgW Art In deo Utern Slacleo iai die 
Ludl(iil(ar sehr ftnlgMahrittoB oad die M'^ldunsrcn vormindeni 
•ich du-ia immer mehr, und es (^btdaaolba! Gi^^cniien, wo der 
Aekerbaa einen Grad der Vollliomneobeil errticlit h»l, welcher 
dem in di'ii uuunlen Ländern iCaropa'o sieiulicb aaho knmml. 

Mccrbu.Hcn. dcH atlantischen Mccrea: IJ fassania- 
qaoddybHi ; 1) Pcnob«cotl>»i; 3j •lio Kodbai; 4) Bazzardbai; 
03 Loog-1»lttud-i3und; 9} Deiawarebai; 7J ChesapeaUat ; 
6) Pamlioo-HDod ; 9) ili 1 Mailti 'Biaaa Mit Apaiatfcaw- 
Penaacola- ond Mobliebal. 

Vorgebirge: Kod (ia Maaaachaaelt.i) , Mai (in \en- 
Jeriscy), Charlea und Henry (an der ChesaticBkbajJ, Haderag 
und Fear Qtx \ord- Carolina), Taucha (in KloridaJ. An (croa- 
Hcn Ucean Rind die Vorgebirge: Oxford, Liiokaui und Flaltery. 

Seen: bevondera iB der Oodluhen HülAe, wo allein 61 
MiU. Aoraa Waaaer. Die voraebmalea : Oberaee (1400 Qna- 
dratmeilen), ilnron (980 Qnadra(meUeB), Erle (3<00 Qaadrat- 
aiaUeD) , Ontario (t80 Qaadraiffleitcnj , welche 4 doeh aar 
SMI Theil hiehcr gehören, ao wie auch der Wald- and Ba- 
gßnn; ferner Mlchlgaa (780 iluadraineilen) , Maaaehaad, 
Ckaai^IaiB, Georgaee, Oneida/ Saaeka. Ia dem waalUehataa 
Thaito iOntoMatOkt} atai iar QlanhaaaalraM, SaiMa» 
) «Mh «aUrt «Mr.ainttiafet Vfcril 4aa 
likta. M*rlit«t DlMBl-emap, In 
Vbstalaa, «ii«Nei4-Cai«llM} fliMt Alltplar, Ote- 



Vlllaaa: an» atUatUcbaa Haara, tobN. 
S., asaaar dam St. Lorcas, welcher die Grenze berührt : 
1)81. loba, aarFBBdyhai; X) Penobaeol; 3J Kennebek; 4) 
Bagaditbok; 5) Sako; fijMerrlmak; 7) ConneoUcul ; 8) Hud- 
Bon, mit dem Muhawk rechla; V) Delaware; lOj .Suaque- 
hxnna, mit einem ostlichon und wesllichcn .sr.-uiu^. der cino 
den Chenango, der ntidert; den Juntaln aufbL-hmcni! ; Iii Pnio- 
mak, mit Wappamma uud Sbeaandoab ; ii ) Yml -. l:j j j.-iuics ; 
14J Roanoko; lÄJTar; 16j Xcw»e; 17) Cn^'j Kesr ; IsjjPe- 
dee; 19) Saatee; 90) Havannnh; 31) Ojulice; i2 ) .Uata- 
maha; t3) Kt. John. - - b) Zum M e n i k n b u k c ti , von W. 
nach 0.: 1) Sabine; 3) der .YIia!,j»i|>pi ( usi h licii ueufslt n 
Uatcrauchunsren im Hee lta«ka unter 48 N. Ur. entüprint^endj 
eine HtrciAo nto 960 geugrapbiachcn Meilea durcbstrü- 
awad, mit vielen WaaeerfUlen, wovon der AatonsIkU höchat 
aalortacbiat; 3) der Pearl; 4) der Mobile; 5) der Apalachl- 
cola. — 9} Soai Oberaee: Teaaogoa , fron , Karp , Prcs- 
(lu'ile, Blaakf Uanlreal, Maavala, Raapherry, 8aody, Sezcaw- 
laawheoaw, Craaberry, Ballraab, Litde Iron, Brnle, God- 
dari, BCLauia. — d) Zum Erle: Chcnaille, Tliaoiaa, au 
Canaida, Gtaad, OatlMi nd airdUek) Hhm da SL Glidr, 
mnft mm» ia Dteatt, mattthmt Balila, M— t», 
Partan«, Saadnaky, Hare« af tha Laks, ▼amttllaa, Bodkr, 
Cajrakoga, Chagriaa, Oraag, Aahtakala, CaiMaiflbf Cattau 
ragäa ud BcfUa waatUsh ud addlMi. — O Ob la- 
rlot Niagara, ala VerUadoaf mit das Bilaj dau Trent, 
Chippeway, 6euc«!)ee, Oaweg«, Chenaago und Black. — /) 
'Auat .Michigan: Karp, AaaleKe, Betaies, Moaiatlk, Marqoet, 
ht. Xiubolaa, Beauraia, Rock, Mastin;ao, Grand, Raiain, Bar- 
bue, Maramec, Black, Ht. Jo^<eph, Kalumet, Mcnomonie, Vax. — 
i£uiu L o renz f I u s.H : liir .>jrel. — /i) %uiii M i s h i ^ip- 
pi: bt. Peter, 6t. Croii., Ciiippeway, (luucoaaia, Rock oder 
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Woar, 

Ohla, SL Bkaaila» WUla, Aifcaaiu, Tuaa , Bl« Blaek, Bad 
River (raOarllaM). — O Z*b Ohla (deaaaa ftoidlliaasa 
MonongaMa aad ABafhaajr)! Maaidagam, Haakhaaking, 
8olo(o, grosser w»t kMaar i(Bn»t and Li(Üe) Miaoil, Wa- 
baacbiTeaeasee, Codkariaad, KaaMaky, LIckIng, Sandy, Kaa- 
kawa. — äj Zum Mlaaarl« daaau • 0<t*U«aaaa«eJaff«r8aa, 
Madiaaa ud Oallalia slad: Daartara, Saüth, Medeoiaa, Ma- 
ria, Staa Wall, Tarde, Windsor, North Monntaln, Taapat, 
Wiser, Braltaa, Gibsoa, Pine, Warner, Milk, Argali», Porca- 
[liiie, Martha, Iber, Yellow Sloae (mit BigUora. Fourcha 
Clark und Tongae), White Earlh, Warreconne, Jaqac.s, 8ioai, 
«juli'üurrc, White Chayeane, Telon, Karwarcarna, Knife, Littio 
AluKuri, La Plate (mit Saline und Elkhorn), Torkio, Xodawa, 
I nilcpi-n Jrmr, Wulf. Uro.'«»- und Klein - .Vi-aichi«, Weeping 
Waler, Kanaa» ( luil Karth, Saline, Kuli), Grand, Chariloa, 
Oood Woioan, Cedar, Oaage (mit Iluil- irmi und Vangar), Gaa- 
conade, Cbarette, Uiter. — tj Zun stlllenOeaaB: dar Ko- 
lambis (mit den .NcfaenliMM 1) CkK^ t) LavU» 0) MilkN- 
mith ). der kaledooia. 

Kanile: der die ^anze OittkÜRte des Laadea kespUaada 
attanliache Ocean, der grosse Meerbuaen desaelbea (der Mexi- 
kanische genannt j im SQden, und der die Mitte des Landes von N. 
gegen 8. durcbatrOmende ond in diesen Meerbusen alek aka- 
dende mächtige Misaislppi, einer der grSaalea Piflnse darlrda^ 
Bad dla vielen 8«an im Norden gaben die Veranlaasang bb 
aiaan groaaaa Syaleaa der Kaaalisalion, das schon 1845 aiit 
aalaaa valleadaleaKaailaB aiaaLiaga Taa fiOOkLla HrSfatiHtt 
«ad laoiar mehr arweitart wird. Bokoa lai dar Oaau alt daia 
Bria datak du VSM. Jaacu Brtakaaal «arkaadaa, aafwal- 

voa diaaam Baa^ aiak aaf t^UMjm Dallara haBalha. Du 
KanalsjralaB vaa VaaBaylvaalaa, aaa Tkail aaek fm ^ ka« 
grillen, «M dw BwfMkaaaak mit dam Okia dank daa AUe- 
ghaay TarMadaa. DarCkaaapaak-OkiakMal gakt tbb Palamak 
bis Piitahorgb am Ohla. Dar (raaaa Ohlakanal bogiaat aa dar 
MOaduag des Cayahaga Ia daa Erlaaaa and geht zum Saaam- 
mcallnsse des 8cioto mit dem Ohio und verbindet so die Seen 
von Kanada ui( dem Misslslppi. Noch andere Kantle «Ind der 
Middlenexkanal, welcher Boston mit dem Merrinink >erbinJt(; 
lii^r Chainplatnkanal, welcher vermittelst des Horel eine kar/.e 
X'erijiniliint,^ von .\e w- Vurk mit Qaobek macht ; der Iliidson-Dela- 
warokanal, »elcher den Hudson mil dem Delaware vereint; der 
O^wegokanal, der den Erle mit dem Oalario; der Seoekakasal, 
der die Heea äeneka nad Cayaga mit dem grossen Krickanal 
t crbindcl etc. Ueberdies ist ein grosser Tbcii den L»a<icH wie 
mit einem Netz von KtscDhahnen aber/.o^eit. ijchon 1835 
waren 345 Meilen Eixenbahncn dem Verkehr goOlTaet, aad 
seitdem hat der Bau der Kiaenbaiinen »ossersl zugenommen; 
die gröüsle EtHcnbahn, die e» bis jetzt aaf der gaazen Erde 
gibt, ist wohl von Boston bis Greenaboraagh in Georgien, eine 
Linie von t90 M. Länge, woraaf man elae Stracke von 184 M. 
aaf Biaenbahnen aad 79 M. auf DamprschilTen zurdokiegt. Voa 
Graaaaborough wird die Eisenbahn bis Monigomery in Alabama 
Ihctgaaatat und soll Ia ein Paar Jahren fertig wardaa; voa da 
Ohrt mra aar dorn Alabanadaasa Ua MiMla Ia DaBipOwatoa aai 
Toa daakaafiilla hta Naaarlaam ki Daapfhaatoa, aa daaa oaa 
aladau aa« Mataa, taa aOrdlhikatea Btaala, Ma Neaadaau ia 
8 Tacaa falaana kaaa 1017 gak aa 9M Lakanallr oSlnai- 
bakau all «M» rfttda^KlMfl. 

ft. KUna. Uagaaala aakaalla Ahwaakalaaf dar WIHa- 
rang; nicht aa^wMallak alM Variadaroaf ia dar Taapaca« 
tur um 10' Reaaaar aa daaualbea Tage; Obcriiaupi hKaüga 
UebergAnge voa Fraat aar flitze, voa .\4dae aor Trockenheit. 
Oer Ober Kisräume daher ziehende Nordwc^twiO'I bnngt iro- 
ckeno Kille; der äHdostwind an der KOsle, ud der äadweat- 
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wind »nf den Ebenen SRtlich der Apalnrhcn, vrrbrE<Hpt ^Ifllicmle 
Würme. DerH'lD(fr»Ottolil nU die » «rnit- Jalirio/,ei( irt-u-n «pii- 
(cr ein und hcfliccr, a\n unter gleichen Rroitcj^rndcn in Kuro- 
ps. Die ksüfii ^\ imle, ilio in ilen nünllirben liegenden »inerst 
mtli 'l(T Miitü .'^epicuibtTK hl» ccccn linliirtiore hin fOhlbar 
werden, nlcllen »irh Miite Uktubcr» wiciierbolt ein, and vor- 
breiieri j-i lbsl bU ifcf^en Carolina und Geor/tlcn Fröi-te ; iioi h 
einiiinl wird das Weder milde , doch mit Ende NoTembcr!« fälll 

dai« I.anh Jcr B<ume, and nach Mitte Dezembers erhalten Neu- 1 seuj^en jetst: Mi««iai|i)ii 
England, Vennoot und New -York bleibenden Schnee, wel- 
cher im Vebrnar am alärkalcn fallt. In ilicflcm >Innatc i»t »ui h 
die Kille am berri*f«ten und durch alle Provlnxen der vereinif^- 
ten SlaalCB gleich verbrellet. Im April kehrt aeüen das Leben 
In die Pflanzenwelt, aber im Mai be|^nnen alle GewUcbac r.a 
treiben, ond «lait de« FrQbllnKa alelll aoglelcb Somiuerwirme 
eich ein. Die «lärkate Bitze herracbt Im Anirsat and Seplem- 
ber. Gegen die Gebirge ist, aelbat io den afldliebercn tiej^en- 
den, die Lalt (etiind, ToraOgUch ia VirginicD, Mra-Bagland, 
und iffllnnetB von PennaylTanien ; doch an dcrlUsle reaNew- 
York Um Ftoritis bemchen bOeartif e FItbtr, nd^Mt hbuM 
OM i»H«ir tntm ioi A«Im>— »dea tmtgtgm» 
wtlbtt «M «elbe nekw, 

!■ MltMlinlil« ita IMIMn BbMitMahM film Vw 
m Seit la Ball mmmt Ife aBai watalgtM 
fl4MlraaMdl*B«g«apl«s1MniMI|f) ««h MH »laftw 
Mm, wd iu ItaMlknla niihili la AllgWMlMi «Im fNM» 
Mmg« atekMwhw nfMigkeit, dakcrBUlM litelctMbafl, 
nad dia Bf H«naiMf« «Bgcawin heflif alad. Aocb bemerkt 
auB, daaa !■ Attg m Uaum dia Oegeaden Im Westen dea AUa- 
ffbuyfcblrfaatiaa weit mildere Temperatur hnben, ala diesit- 
tar gleicher Breite aaf der Oaiaelte dieaea (;< iiirge»«. 

HlatnrersciignlR*e. Ii Mineralien: Gold, aeit 
18t4 In Vlrginiea, Nord- nml Süd-Carolina, tJerrpia, Alaba- 
ma und Tencface, am meitiirn jr Nord -Carolina (gewonnen. 
Von MOO Dollar« Im J. ibli Ut der H'crth deajihrilch ge- 
wonncncn Guldea hin 1,AOO,000 Oollara im J. «rcalicKen. 
Klwaa 8 über liefern Xcw-Tork, Obie aad 6öd - Carolina. 
KlKcn, Kinifer. nici; von Maine bis Georgien , tind BcibBi in 
Florida. Kuji fcr: .New-Vurk, Louisiana und Indiana am reich- { 
ataa. VonreffliehcB Einen: I>etlll^>lvanicn, dann SOd - Caro- : 
Una, New-Vork, M«Bha. l.ii.etli', Connecticut, Miaauri, New- I 
Jercey, ATaine. Ni 



Icn Staaten, besonders in den aOdlieben. Reia: 80d-CaroIlaa, 
Genreien, Itooiaiana, Miaxiaippl O^ihrlich kOnnea 100,000 
T. innen ftila anagcfOhrt werdenj. H ü I b e n f ril i h t e undUe- 
mÜNe. Fat t er k r tu t e r in Mct]ge. Maulbeerbäume: 



Georgien, Florida. Gl na eng: Ncw-Hampehlrc , Maine tnd 
Vermont. Thee: Louiaiana. Baumwolle: ein Kauplpn:)- 
diiki (i837--1838: 1,801,477 Ballen, wo^cn allein l,l'>ä,165 
nach England anagefübrt wurden; die nicictc Hauinwi lle cr- 
Vlabama, t;eur>;li'ii, .'Mjd-Cnrollna, 
Louinlan« und Tencssee; diewcnigate; t'lunda, \ irKiiiien, 
Nord-Carülinaund ArkansaaJ. Tabak: gleichfallü ein liil^ea 
l'rodnkl, 80 daaa jibrlloh aa SIO,000 Fihacr auxgeführt erden: 
P eiioa>'l>anicn , Virginien, llar>'land, Georgien, beide Caro- 
lina, Louisiana, Kenttickjr, Missiaippi, Now-Uampaliire. Färb- 
biJlx er, Mahagony- und Eiaenhols: Loniaiaaa; an- 
dere vortreffliche Holis arten eam SchlfT- ond IKinserbaa, 
al« : Ulmen, Birken, Eichen, M'eihmuth><klcrc rn , \^ allnuas— 
binaw, rotke Codern und andere Nadelholzer in dichten M'nl- 
daagen la New-nampahire, Bbede-Ialand, CeaaecOcui, Vcr- 
■aat, N«ir-¥«ck» PwiMgrIvaaies, MtttyJaad «. a. Visoh ■ 
vaä Bkiri N«ir-THflb Hard-Carallia, HaiTlaai» 
«ajr, LaolalaBa, CoaaaalleB^ MalMf Vanoaa^ 
MaiMbavahlra^ ItaaaMtaaaMa, Wtlat laataakr «M mt 
■ ai il a« aüdUahas Btaalea. ladlg«, Baaaaf •rlJla^SMa»* 
timmt jUifafoaa, MarfalftpIfJfaii-aMSM-Canilaa, «aai^^ 
glaa. Akarasnoker ia dea »MUahaa Slaalaa, Baoker- 
rakr ta dea afidlichen, beaABdan la Laatataaa. WiMaObiC- 
binme, ala Klrachen, PeraimoaplInnmeB, Pnpajrabiaae. Aack 
die earopiischen Obataortea aind dahin verpflanzt, so wie aaeh 
die adJca BAdft^Ooble Ibrlkomnen. 

S} Tbiere. Auch an dieaen Bind die nordanierikani^cben 
Freiataatcn reich. Ilauaihiere aller Art: gegen S Still. Pfcrtte, 
6 Mill. Stock Rindvieh, 13 Mill. Schafe, worunter auch Mcri- 
noa, viele Schweine, GeflOcel eie. ; g[<<><<e Herden wilder Och- 
nen oder Biaona, HcririKhare (eine Art Antilopen), Klcnn- 
thiere, M'ildiirct \ieli rli i .An, BSrea, Wölfe, Luchae, Fü< h.ie, 
bbcrhaD|it viclea Pelzwild, au dasa 1825— 1830 aufdcfflMiaai- 
alppi ond acinen NchcnflilHsen , inrnehmlich in der Nähe der 
Felaengebirge an Fellen verladen wurden von 890,0<iO Hisona, 
60,000 Ottern, 180,000 Waacbbtren, 9,«AO,0<IO Rehen, A69,000 
Moschnaratten. Beoleltbiere, Stinkthiere, Cnguare, M'ieaen- 



sviinrjiishlre. Maryland und LouUiana, d»- I bände eto. Vielerlei Gefiagel, ala: wilde Trutbäbner, 



her esIMJö an tlOü Hochöfen, Hammerwerke c(c. gab. Blei: in 
eben diesen Provinzen und in Kentucky, vorzüglich aber In 
Mit»Miri und jnllllool», wo im Bergwcrkadiatrikte Galleaa 18S8 
der Blcifieuinn an 14 Mill. Pf. betrug; Maaaerblei (iagraaaw 
Menge in Nord-Carolina), Kobalt, Zink, Araealk, Bisaaalala 
(kOrzlirh in Vermont ein reiches Lager entdeekt}. Balai ta 
grosFier Menge, sowohl Steia- «la aaa OBallta- aad BalHiai^ 
sehen «gewonnen, jibrlicb ühertHALClT. (aamMta laKew- 
Tork und Virglniea}. BalpeUr: daa Caaibiflaadafablrgelat 
achr reich daran. Btalakaklaat lha( «Da Piwfaaaa i die 
aaanwkOplIichBiaa Blaiakakkagiabaa kabta. TliwialeB aad 
raaaarltaalaa, latalaraa atgaMliek italhtadt adar Koblen- 
Uaada, amaa 18M aa 488X09 ^Naaca gewonnen wurden. 
Maraiort Vannat, Bkodatdaad, Kav-York, Pennsvi «anicn, 
liaalBlaiia. Kdalalelaa: VligJalea und Louisiana. Asbest: 
MaaaatkaaeMa. raaarataiaat sad-Caroiina. Bitterer de 
{HmMala): New-Jeraey. Porzellanerde: Maryland; 
Pfalfaatalk (amerlkanlRcher Meeracbanml: Naphtha 
New-Tark.Mlaaralqnelle«: 1 
ahire, Caaaaellcttt, Ncw-York ele. 

t) Pflanzen. Der vorxögliebsle Reicbihnm dea nord- 
amerikaniscben Prcialaates. Getreide: Ui allen Staaten, na- 
uieiillii b i^t der Getreidebau in den rn rdü.-tliebea Proxinztn auf 



Wandcrtaaben , Rebhflhner, Faaanen eto. AUigatora: 
aiana. Flache, ala: Lampreten, StOre, Lachse, 



B. a.} A'ew <- Bampabire a sad Oberhaupt «Ue 
Bbaa dleaaUaa habe« aacb AaatcH, Schildkritaa» Si 

aadata aaeh XlaiveMahlaBgaB, WaUtek^BÄkaa, 
•ie. Dar Btaekiaahftag bcaakiWgta mTdaa Blafeaa aaa 
daa JUata« na Labradar IflMt tStt 
Fabrzevge artt W,«Mliaaa, die iftarl^^Clr. Btaek» 
flach bereiteten; dar TTaHlitMikt fctmkllUgtt na dM Schüre 
mit 10,000 Hann , dl* ftl dB ■•aalM tU^m Taaaaa Tbraa 
lielertaa. — BaUaavinarf 



9, BiawobB« 
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1. llrrkunft. Hie Dew ebner der nordamerikanlachen 
I reiHlaalcn sind dcnnal aj Heale der l'reinwihner (Indianer) ; 
b) Eingewanderte; O AbkOmmllnge der Eingewanderten; 
d ) farttisc Leute. Die Ureinwohner aind ans den urbar ge- 
macbicn l_; r£ enden crusstenlbeil» vcrdrnnj;!. umi die venigen 
noeli i.liriKin lUsie derselben fast jEiinz cniwlidcrt, und auch 
dicfc liBi uj«ii jet/.l genijilbigt, in die weallirh t cini Misaisippi 
gclfßenen liegenden zu ziehen, au daaa von den teracbiede- 



iien iDiiiarjer.Miiauieo. d]c »ich auf der Oslaeile des Miaaialupl 
onen hohen Grad der VoIlkommenheU gelaagt. Mala: ia Tie- 1 bcUadcn und dcxea Zahl 1««,9»0 heuvg, lai Jabie 1888 ba- i 
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Mite 8l,t8t Indianer »nf die ■\Vp(il«ciip de» nuscr- 
WUdert «raren, nnd von ihnen die Tolun ncH 178!) an I.hiiiIc- 
reicn 419,419,446 Arrc» för den Gcsanitwcrih vrn 81,<;<»,8»4 
Dollar» erworben hR(. Es waren al«o In dem Jahre nur 
Doeh 19,fiO0 Indianer aar der Os(aei(e di«a«a Floiiiies , worun- 
ter die Seminolen in Florida in einem liarinietcieen Knoipfc «ich 
gt^ea die Nordamerikaner befinden , nnd diesen cmpflndlichc 
VeriDüic vcnirBiirht liabei. Doch in weaifcm Jakrea werden 
•ueb die lelr.teo Rrsie dar Mlnw Mf 41« WttlMll« iwllli- 
alalppi reraely-t Kcyo. 

Ka fehOren so dle«en Indianern, deren CSesamlsahl (mit 
Eidaebiuaa im Kabireichcn im Orefondialriictc lebenden India- 
nersiiinme) Tauer tat 471,000 ansclil<ct, im Jahre i6S8 
aber ofitie dieae, nnr an! SSt,000 i^scbitsl werden, nnter an- 
dern Mgende : Crecl,« (p4,99V) , Cberokeea (SI.OOO), Mia- 
mla, Wyandola, Cbippewaya, Poltawatomlei, Oltawaa, >Vinne- 
ba|;o8, Cbilcaaaws (6600), Chociawa (16,000), geringe Beate 
4«r 8 fobaadetMNattoMB, die oaler den Nraica der Icekeee* 
te fcmt riid C«M« VKUt Mdero die Mohnwlu («MraOi 
«••, ShMWHMM, »Hli 0«affn> «der 

wa, lÜMtarM «dtr0kt|ta«to, Otu- 
V dfesaklnlikiteB In OnfMdlaMJite 
Mfenwetteme (woraaler kaaeadera die •laekftela 

gegen 30,000, die Cnwa, Creea oder 
Cdfca) eto. 

Kn den Eingewanderten sind die erafen Anbaaer 4ea Lan- 
des: Englinder, {Schweden, Hellender und FranzoMeo zu a&h- 
len. diesen kamen npiter noeli Deatacbc und Schweizer. 
AbkJ mmlingc von Uollandem nnd Schweden gibt in .\cw- 
York, \cv.- Jcracy, Pcansylvanlcn und Delaware ; Franzosen 
in .Ncw-york nnd LoDi»tana; Dcalscbe, vorsQglicb Süiidcai- 
tche, Andel man in vielen H(aa(en. Die Obrigen Bewuhncr Iri- 
(en ihre Abknnn von Eii;;liinilern, Schotlliodern niifl IrlSnJcrn 
her. — Die Znhl der Mulallrn und Mestizen lt«t zicniiich be- 
deutend : i ir Sil liciiicnil int »her die Anzahl ikr Neger, »ei- 
che y,nm Dienste der Kuluuien ala t>klaven cin;refuhiri «unlcn. 
Hei ricr Zahlnng 18.30 fanden »ich 10,.V'}5,2.32 >\ eissc n,1er Ab- 
kSmmliogc voa Europäern, 319,676 lircte Farbige und 9,(H)»,U43 
Bftlaven. 

Xoch immer erfolc^n ncne Kinwaadeningen, nnd beRr- 
dera die Zunahme der sieh vua Periode xu Periode ongeaielB 
vetaehreaden, jedoch xur Griteae des Laades noch ganz nnver- 
M Hn ha w lanigen Volkamenge. Vom Jahre 1811 — 1890 Bind 
915,000 «ad Im J. 1891 — M ailaia l«,iM ladtvidaea alage- 
«aadart l» dea aeueaea ZailM 1*1 M»BhlwtMd«fWC, feaeen- 



laJUnfSlfti* 
•elMft} ioakilidwMfeia 





ISIMMN »bge- 
iJahw«MMN<ffwetB- 



8iMlMl«lnig 



In Jahre 1749 .... 1,046,000 Einwohner 



1783 
1790 
IHOO 
1810 
1810 



9,600,000 
3,999,897 
5.303.925 
7,399,903 
9,«»4.4I5 
19,866,990 



Rechnet man hiesu die Indianer mit 471,000 , so hetrng damala 
die geaanmle Volksmenge 13,338,000. I'tir j S.lfi i : Iji li man 
dieeelbe mit Eln^ehluss der Indianer auf l(!,90a,l>4JLt, und am 
■■de de« Jnbres 1 r^.'H »dll nie 17,184,000 betragen haben. 

Ungeacbict dieser bestindlgen S&unahme der Betülkerang 
gehören die Frciataalen noch xu dea achwaoh bevulkertcn Lhn- 
dan. Man bweolUMt di» flniudum d«r VolkaMU n 3 nt 100 



jährlich. Die Hciralhea vcrIisKen sich zur ganzen VoRsmenjre 
wie 1 XU 10, die Geburten wie 1 sa 90, die Stcrbemia wie 1 
2u 40. l,cicbiigi>eil denUnlerkaUMtadm» di<MMteMrT«|w 
mchmBg der Voiksmeage. 

Die Volkaaahl in den einselnea 6 (aalen: 



nj Siaalen : 

N rn'-ll&tnpihlra. 
»i........ I .loaie . 

iUiodc-Ulaad . 



New-Teik . 

Ktw-Janejr. 
Pennsyiranian 
Delatrsr* . . 
Marjiind. . 
VIrsiolea . 



Gearclea > . . 

Veraianl . . . 

Maine . , . , 

Kentucky- . . • 

Tcnesaee . . . 

Ohio . . . . 

{.eulslana . . . 

Missisi|ipf . . . 

Indiana . . . 

lllinOM . . . 

Alabama . • . 

Mlasurt , , . 

bj Gebiet«: 

Arkaasaa . . . 

Mirbjj(na . . . 

Klorids. , , . 

Ki:'Iiiiii^<ia . 
Cieli. WUconaia 



in Jahre 1810: 

><!l,at)) Binw. 

«10,40« . 

»7,li*9 • 

<>7,«es • 

I,«I6,<08 • 

ItO,«t3 . 

1,348, tu > 

7*7*8 . 

4«7,U4U > 

l,tn,4(li . 

»7,167 • 

S9i,m • 

Iir<7,8l7 , 

1,904 . 

■37,MS . 

(1»,73» » 

1S<,6I1 a 

343,031 a 

117,«}« a 

ao»,}t7 • 



iiu Jabre 183«: 
300,l>oa Eiuwr. 
700.000 

1I0,(NM) 

t»H,ooe 

>,400,«0« 
310,000 

i,<«o.eee 

?(),0 10 
Jüu.uro 
l,itio,ouo 
W>ü,«O0 

6in,(HH) 
ftte.ooo 

330,«oe 

ttUll,<tltU 

l,300,<ii>» 
9»O,0OO 

iM,Me 

3(u!ocio 



Heb. Jam . . 

Wexdiche DUIrihta 



30,3^ .jel>l8i«al 70.000 

31,S3S cjeitlMJ.ii Itu.dOi) 

34,730 . seil 1^<3S Staat io,mn 

«9,834 . ... 4o,uaa 

20,00« 
«8,14« 

at,M9 

19,M« 

987,««« 
(7,S«0 
81,93» 
97.80« 
S«,M8 
19,9»« 

iriyia» 

der TOI 



• aaa 

(ohne 4(e ladiaBeO . 

(nach TMuerL J.Ua9) 
HDrondiatrUU . « . 
SiaBdanentflaltill • > 
Bionxdistrikl . « « « 
OuikdisirUt. ... 
Caagedialrikl 



Kinw. 

K«w-York ..... 310,000 
PliiUdelphia .... 81 0,000 
Baltiaete 
■eatan . 

titw -Orlt 

im Wiatar .... 199^8 

PiiltburKh 80,000 

Clncinnati 3i,0«0 

Ciiarlastoa 8i,0M 

Albasy a9i909 

Leelevine »jm 

Illehaoad 9tg98« 

Bulfjlo ...... 90,889 

Uavbcster (0,000 



Kinw. 

Protidenre XO.OOD 

WashiaBlon .... 80,000 

Tnr ....... M,008 

Lawell ...... 19,8«« 

»rooklya. ..... 13,30« 

Norfolk 14,000 

Portland li.uoo 

ISaleia l i.'M» 

Kolanbia U.ouo 



V«W9Br( 19,8«9 

^•▼•naah 11,88* 

Nawbaren 11.008 

AlexanJria . • . . . ll.tWO 



S. Clewrrbe. IM an u fak I n rc n und Fabrikoo.Laud- 
hisu und \ ichzucht werden In den nordamerliianiaehen Frei- 
staaten ein/, vornDglich betrieben. Inzwischen bat seit der 
Trennung (äersclbcn vom Muiurhtsnle nueL die Industrie in 
andern Zweimen sieh tuSt liUir f:cli<ibcn. Ks fchli niehl an Hand- 
werkern, in allen Pruvinzeii etticberi i-ieli neue Knhrilc.'ianslal- 
ten, und ia VervoUkomninuBg von .Masehinerico alter Art und 
dadurch bewirkter Ersparung von Meoschenfaanden , vorEQg- 
üdk doreli DaiiyflnathiB««, bat aaa es aehr weit gOinctUi 
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Jetal (IM w n MM ltaapflnM«tan. BoiMilMO 
tiC<» rabiOcM ni «towarla UtJUt 
defli tot dte laiMMlt* ««tt hoher gcttttgn, 
•(•n SlMUra liHt NvwJiMiipslüre, M i MMii iMll», 
Um«, ConnecUent, Nnr-Tofl^ Mmr-ilWMIf, FtQlMlirlfMlItn , 
IMftWftre and Ohio. AMUcnt nUiiMh M dt»BlMM«ril», 
NtgelMriken, Polver-, Walk-, Big*-, Papier-, Tabak-, 
Oel- aad Mahlmahlen, die du Tortrenicliate Mahl liahra, 
die Gltahaiit n und TApftsrcien , die Bierl>ranereleii oadBraal- 
weinbreDBcrciun ( lUe prflMnlo Wblskybrennerel der j^anseD 
Union int »u Loui.-i* ilic . kciilncky ) , ZiictcT- uril Salzsiciic- 
reion , Ocrbereifii , TlirRniiieitcrcicn , WuUeu- uuJ Uauiuwull- 
•pinncrcicn unil ^\ cbi-n irn f ii , Kie wichlif^Blcn Fabrlkalcliu- 
fern; Elnenwaarcn: Connecticut, New-York, New-Jer- 
mey, Pcansylvanien , Virginien, Ohio. Uie grSMlen Ei«en- 
fkbriken sind ia Pi(li>bars;h (In Pennsylvanlen) und in Ciocin- 
nall , eruiere» verarbeilcl jährlich IG Mill. Pf. EUeri , Ii:t/(o- 
rcs Int überhaupt die wichiigxtc Fabrikaladt der KinKcn l.'nion 
und lieferte lS2ä schun für t,900,0<>0 Dollars Fabrikate. Glas: 
New-York, Pcansyhanicn (HirminfhaJD) , Maryland. P f e i- 
feokfipre auH der iieuKeftindeneBTailiorde (ArtMcernchnum ). 
Ubren, dann matbeuiad «ehe and optiRobo Inslru- 
meate: Philadelphia, RoatoD, .\ew-York, BalliiDorc. TA- 
pferi^eachlrr: Belbichem und Pennaylranica (zu Philadel- 
phia die grOaBtoPorsellanrabriii der Union). Kanonen: Pcnn- 
I eylvaaiea. Gewehre, beaondera su Sprlngflcld in Massa- 
chuBclIa und xu Harperaferry In Virfiolen. Die beatea Kag;ei- 

IbltobaasTerfertigat diegladtljancaaCar. Kntaohen andWa- 
f*Bt CknnaatowB ntd Philadelphia. Sehiffe: Pennayira- 
■Iw, NnrHiMiptUi« n. a. } tkttUvpt IwbM es die ABcritca- 
I BOTlaarfriibNMiMltaliAcBlillMigrikacliI, Jattcfirer- 
ffeaalavMlcIcU aMli daita. Bant BmIo«, Bhoda-Ialaod. 
Bvekcn «tondaMlM md !■ Ptm^rlvntei. Vaa«, 
geltflohort Nnr-HaapaUn, OMH«ll«att Naw-Toiki 
Pennsyltaaln. Spttaaai iMlMt Bkada-IalMd. Papier: 
Boataa, C«aa««4a«t| famaylVMiaa, Lalawaait Bhode- 
lalaad, C—amHaot m. m. Tsfeaki CMaaetfeat, Paanaylva- 
nien, VIrglaiM. Wollaaaa Vaakt Nortkanpioa nd Lo- 
well in Naaaaebaaetto, (^iaalaaatl In Paaaaylraaia«. Scrlm- 
pfe and Hüte: Pennsylvanien. L ed erarbaitaa (iU 
HtBil hynn hat die i^^Asatea Behuhfkbriiiea and liefert iChrlieb 
i'/, Mill. Fruuünximmerschuhe, auch zu Ncwark int die Schuh- 
fabrikfiiiKn hiiriichllich. Chemische Fabrikate liefern 
vor/.ü;:li(;ii die KtSdte Xcw-York und Pillsburc^h. H aum w o 1- 
lenfahriken. Dieite itlnd die wlchllgxien, und man xiblt 
Jelal Im Staate 795 lianmwoilenapinncreien mit einem 

Kapilalwcrlhc von 40,716,000 DoMarH, und 0.9.000 Mennchon, 
die 78 Mill. IT. oiier 814,000 iJr.llcti lUnniwnlli- v crarljeiferi ; 
der Werth der Baumwollenfiihrik.nc hciriipl Ät> Mill. Dalln.-», 
wobei der Arbeitulohn auf lO.aon.OOO I»i;.)lsrH Hiojijt. Atii nini- 
aten zeichnen »ich auK io iler liaumvioileorabrikiKiun dic^itaa- 
tCB \cw-Harap«hiro, Mä^"»! h'.isctt.n («orln die Stadt Lowcll , 
ein iLleineR Mancheater , allein S7Mill. Ellen Baumwolienzeu- 
fo, woraaler 1> Mlil. Eilen Kattune , iiefert, 30,000 Balten 
BaanwoUe vertiranchl and 19 groaae Banaiwoltaplnnwerke mit 
6000 Arbeitern hat), Rbode-Ialand, Connecticut, Xcw-York, 
New-Jcmcy (vorzüj^Iich die Stadt Patterson). 1837 — 183« 
verbrauchten i<im(iichc Uaumwollcnrabriken io der L'nion 
S46,063 Ballen Baamwolie. Ku Philadelphia liedtrlea 1630 di« 
daaigaa Baomwollenrabrikan (Sr 3,t>0,OeO DoUan Waara «ad 
baMUlUglen ie,««0 UaBaduiB. Wcrib dar _ 
Ptaiakta lietrac Im Jahn 181« InNMa MSyMl^dfO 
«MB PaaaajrltaaleB flr M,08»,<M , 
ir,MIMM, Nav-Taifc fOr 14,Ö69,1M «ad Tlfi^atoa lür 
IMirtMK Dailaca Itolteiaa. Daraaiar waifB Pabrilfaie von 
, Plaekfl, naaraadMIa Ar 47,6i)3,e4», 




Hotaftbrikala flr 6,564,708, I.adar Ik 17, 
ihfeittalallr 14,064,61«, Braaimbiwrt Llvaawalir 10,668,607 
Miaia. Aaafc waiMIhfa, «Ia naa bei der Ia WaaUagtea all- 
jibiUebiifa - - - 

verachledaMI l 

lene , bia«aaMaaay aaMaaa aai nieBwaaraa aat llaMüea 

alt den aeliOnataa avapiiaehan Prodnktan dieaer Art. 

6) Rand et. Kr lat aehr blühend and hat Ober die gan- 
ae Erde verbreitet. Im Innern wird derselbe durch Kunnisiraa- 
sen, Kiaenbabnen , achilTbaro FItiaae and Kanile, durch 
n»niiirbnoi(> , ilitrch eine Nalionalba4ik , timl iJuri h vjcle vom 
blnnte tlu'ils oktroirte , thetia nicht uktruirtu Ilankeu, und 
durch liic Posten bfrnrilert, FortwihrenJ ist man bemObt, durch 
neun l iuerneluuuiigen /,ur Erleichterung der Kommunikation 
bei/.iiirn<;cii. Is^s gab ca S9,S0O Meilen Poslalraaaea und 
ia,663 l'ostjimicr. Die PoHteiokOnfte beliefcn »ich anr4,493,695 
Dollar«. Wie wl<;li(i;; die UauiiifHchiirnhrt i^l, zci^t die C^osae 
Zahl der Duaipfbuolo , deren nisn ls:i7 in ilcr gnn/.on Union 
700 mit 14.3, 4r:i Tonnen hatie. Kn ie .Aj-ril ls;J9 waren al- 
lein rar den Verkehr auf der wc.nlichcD .StroruvcrbinduniEt dee 
Ohio, Mlaaiaippi etc. 378 DarapfHChllTe f^ebaut worden. Kin 
groaaea Netx von Eisenbahnen durchzieht einen grositen Theil 
dex Landen, in Pennsylvanien allein aind 130 Standen Kiaen- 
bahncn. Die vorxOglichalen aind von Boston nach Aibany 800 
engl. Meilen, von Boston nach l'rovidenco 43 eni^l. Meilen, 
von Philadelphia nach Koiambia 90 engl. Meilen, die doppelte 
Bahn von Baltimore an dem Ohio, 950 engl. Meilen, von Char- 
leatoa aaoh UaaikarK 186 aagl. Meilen ato. und daaa ia wani- 
gtn. Jahraa die vea Baalaa aaoh Nea-Orleaaa 17M eagi. Mal- 
lea betra g e ai a BaUknaaf vaa Baabt sa Baoht, na r 
Plaaa adl JUaaabahaea Obanogaa lara «M, ' 

baaMtkt. lOM aihlla laaaOM Baakaa ntt 140 Flüalbaa- 
aai daa Ia Baakakllaa aaielegte Xai^lal balraf ttarOM 
•Uaca; «afaaler daa l^ttal iar Baak Oer vafal- 
dgtaa Blaataa aar 




rea i 

MOnae Ar W JMU. Bellara in DailaBr; aa Bama aad Ser- 
ien lagea für 46 Mül. in dea Banken , ao daaa die Oeaamt- 

aaaime der UmlaaCtnittel 193 MUi. Dollars war. Die Mnnx- 
atiilen der V. 8t. prSgten in demselben Jahre fBr 7,704, »00 

Dollars. 1837 haito r>ii.:li ilie 'Anhl df-r ünnkeii »uf 788 und 
l63äaur82U kortuehrt. Der Ketrnf!: dea in den Hanken ange- 
legten KapilalH war 1837 Ql or 2ii(> aad 1838 Ober 317 Miii. 
Dollar*. Der Ueiraj; der Im t uiiauf befindiichea Banknoten war 
1837 aber 14» und 183S über llti MÜL Dollar« , der Betrat; 
de.«i haaren Geldes in dieden Banken bellef »ich 1837 auf fa.st 
37, liu jBhrc nlier nur 3.^ Mill. üollnra. .Vach der erfulg- 

(cn frrns^cn IlnntlclNkrisi.t haben is3ü nii ht allein die Banic 
der V. .'^ t. /.II Philadelphia , i-onJern auch Meie andere ihro 
Baarzatituni^cn Hoxpendirt; nnr dio Baaken tob New-York, »u 
Nen-orii niiK nmi -11" d-r Vrn-TBglaBiMlaatwa'irliarafBadta iaf 

Kriae und hlcllca aich noch. 

Gegenatinde der Aas fahr: Getreide, voraolimllch Wel- 
Kcn and Mai»; Reis, Mehl, Baumwolle (1636 fOr 71,948,996 
Dollars), Tabak (1S36 dir 10,008,640 Dollars) , Leinsamen, 
Theer, Terpeaüa, Battar, lUie, SoUekea and aaderea ge- 
salzenes Fietoob, Spadc, Tal^Mlar, Kailoa, Lederwaarea, 
UAate, Eiaeawaaraa, Pelswaarea, Paltaeeb«, Maaten und 
aadara flegaaatiada 4er SehlffiaBarOila^f u. Braatwein, 
Man, BtaekOaeb* aal aadere VlMha. — BajgaBallada 4er 
XIarabri nah aad KaaWr (UM fir B,OMjtt DaUaia) , 
Wallaa-aad BanrnwaDaBaraaNB , Btitaplb, Baliaa- 
(MM Or 90,331,860 DaUan), Iiatamaa ÖMO Ue 
8,971,810 DO» nee (MM Ar 0,OM,Bn D.)> reber Zaokor, 
Clgarrea, ga^o«ktaBflohar| Steaa ia Bairaa , Balde, TO- 
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tifergreschlrr , Indlgfo, 8}rnip, Glü^cr, Siüeccl, ciuld' nnd 
.Silberbarren, Metall- und GaUiiirricu nKriMi , InKimnieole, 
Heia, KalTee, Kakao, CltokciUte, (iCwQrxe , feine Btabl- 
Dod Eiscnwaaren, BletweiisH. 

Wm dra 8eebMidel betrifft, m sind dto nntatglm fi 
M ito »wait* UandelimMhl der Welt , dMB Um WMm 
nrvw d«r MMmImo «bwInCtB. «tiMO 
tt^ die SMMilAiInt, M,MW dl* Kfli«eB«lirt, 4M» dl« 

Dampfiirbitrahrt elc. 

Nach offioicllcn Bericbfen beiruc Im Jahre 1834 — i835 
<!ie Aaarubr uua den V. S(. 104,336,973 Dollars (nfinlich für 
81,M4,18» einheimische iinJ rtlr «3,31»,811 D. fremde Waa- 
ren), dieEiiifnhr I3r;,r»?l,;i;i2 Kniinrs im .inlirr 1S3.">— 1S3« 
i »tiejr die Kinftihr auf 1 'i4ü,0f)0 ( nai h fjni r «nrlern Anga- 
he lM9,9SO,0:(.'i D.j iinr1 <li-j AiiKfiilir niif lÄl .78!l,(KM). nUcin- 
heimischc H aaren 101,1.^0,000, aosländiFchc «0,t)S4 000 D. 
(nach einer andern Angabe 188,663,043 Dollar« ). U. ii «Ifirk- 
Btea Handel treiben die vereinletco 8lN»lenmir Knc^lnmi, Kritnk- 
reich nnd Kuba. Die Kinfuhr aua EoKlaod bi lirr ru li tH;j(tniir 
75.761.713, an« Frankreiob Se,6IMl&> aoB Kub*lS,7»i,87ä 
D.; M'- Kir>iuhr nacb Befind M^MtyMS mi BUfe IMk- 
rcioh X0,9a»,lM IMiMl. 

den «I derAutahrliaktiit Jf«ir^T«ffc, 
•ylvanien , MarylaHd und IiMdetait. 

Die M'r/.fJi;lich«tcD Hafen uiiJ i^cchr/iilve , In llinHichl 
anr die Toiiiii'uladang nind (nacb dem Ueouliaio de» Jabrea 

IHIOJ : 

Xew-Yorlt 
Boaton 

PbiladeIpbU 

Btütimore . . . . , i 

Cb»rt«MOO 

Norftolk 

t^Mem 41,d<t 

Newkarr-Firt M,1M 

PoMUad 



968,648 Tonnea. 
14», 1»! • 
l«.'>,aM • 
103.444 • 
6t,888 • 
47,«48 • 



IfM-BMilbrl M,m » 

rmh Aiibir 9*Mf 

Zu dieses >'o^s(lJ>Iich^:L'n MurL ii inu»» man aach N'ea-Qr- 
lean» rechnen. 1S34 betrug der GcBaml - Tunnengebalt der 
nat h .\ew-Ynrk gohörieen .'^chiire359,S3STannen, oderflber'/} 
dee Geaamt-Tonneri^rhalfcpi dcrHcbilTeder V. 8t.<tberhaapt. Die 
Blnfiihrln dm llnfen von .\ew-Vork belruf 1839: 59,855,999 
nnd die AuaAihr 10.!>41,48t« Dollar«. An ZOliea fliige« In die- 
sen Hafen ein 17,193,174 Dollars. 1836 helnif der W«lfc dar 
SinAibr in New- York 1»,843,043 Pf, Stcrlitf and der Wertb 
der Ao»rbbr «,897,«84 Pt Sterliijr. 1846 kanea flSM BoUffe 
MM fremden Bifea an. An KislanAihrm la«flm Jlhrilck 4 bia 
MM ein. Im Innen sind dl« vlehdgilM BaadeiniMle Al- 
kugr, tnrt Vlüui, BMshaatar, BaM«, CtoraiMd «i Brte- 
9ft m 1M8 die SiU dar nnfekoMMnea BMA Mt« be- 
tngt Pattma«, Mlalwgh, LMriwMar, WehaMMl, Cin- 
ttmUit LMlaviU«, Bt. Lmiin Mb A»ah dar Tarliebr mit 
dm Indlnnern la dea wg^lmMni ««MllebeB Mafritoa iai be- 
4a«tand. 

Die jresammtü Tonnrti/.tthl der ioiJalra 1635 einffelnLirc- 
nen amcrikani-if hen ^( iiillc w -.r t,359,({S3; der aoeffclaiiri ren 
1,400,517; die fremde .Schill itiri wsr \i.n t;il),(Mi(» 'l'iitini-iiirc- 
ball; CS kamen nn in «äuillirdcn Hifcn 70i:i nuicrikaniitciho und 
49fi» fremde Si hine. 18;)y unterhielten die \. St. 164Kon- 
•nie nnd Handeisaxenlea. Mnit 1891 naliai der nnawiitiMe 
Hnadal der V. BL uf oaehMalmdeAft mt 



A n 9 f u b r : 
64,974,989 
79,160,981 
74,999,030 
75,980,867 
89,536^ 
7^686,MS 



1891: 
1899: 
1893: 
la94: 
1895: 

18t«; 
MMi 

U n,8d8,M» 
h iM,M8,»ra 
ISN: It8,6«l,848 
1887] 117,419,878 
183§: 103,136,000 



Ei nfa br: 
69,685,194 OoUan 
88,888,884 „ 
77,67»,fl<7 



84,784,477 
79,481,068 
70,876,990 
19«,591,339 

189,980,036 
140,9W,»17 

112,(WK),000 



m 

M 

» 
m 
n 



Li' 



Geld. In den nordamcrikaDiscbcn FrciHtantcn rfinhnel iriiin 
nacb Dollars /,u 10 Hisme« nnd 100 Cent« Der liullnr ixt 9 
Gttld. 4 kr. »n H'erth gleich. Eh bcHtehen in Gold: Ganze 
(von 10 Dollar»), hulhp, un,\ \ iertcI-Eagle» (AdlerJ; in 
silbcrr csn'-e, hs|l)f und Viortcl-Dollari«; iranse und balbe 
liihiiipfi ; iriKuiifer: TcntH und halbe t.'ents. Oer innere Wertb 
der G'ihlstüi kr koriiml den brilliachen und portofieslacben, jener 
iJcr .siibDrm*ln/',en den (.].«ni«nhen Dollars flcich. Der Oeaamt- 
betrag alles von 1 793 — 1839 In den V. .S(, grcinflnüten Oelde» be- 
liefsicb aar mehr als 44 Mill. Doli., wurden 3,933,473 

undlH39: 3,401.0.55 Dollars jccmanat, aimiiob 798,436 in 
Guld, «,579,000 in 8Uber und 9.3,690 In Kupfer. Aaaaer den 
Metall|relde Ist auch eine AnaakI van Bnnknetea la 
welebe darcb die xablretckea Bmlmi aaniingafte 
deren Bcdaf den dea baaren Oeldes well Oberslelgrt. 

Mnanae: Lincenmaass: Tard r.n 3 8cbub, Pole an 
57; T«da, Fonrlonif sto 40 Pole«, Meile /.n 8 Fourlon^js 
(fSM Schritte). FUchcnraaaH«: Horch /.u ;J0 /^ Yards, 
Rood SU 40 Perrheii, .\crc / u 4 F^^lMd■^ T ii > h rii a ä.h .~ i > .initj 
an 4 Nails oder !> />oll. M a A s h für 1 1 ü » « Igk e I tc n : y uart 
Ktl i l'lnr.s, i;alluii 7.11 1 <junrlt, Kogahoad an 63 Oalloas , 
Pipezu a Uoguhend-i, Tonne y.n 2 ri|.e's. Tronkne» Maa«!»: 
Peck an 8 Quart» , Hushel /n i iv-tk». Handel stre v, i c h(: 
Tonne an 90 Centner, Centner au 119 PAwd, PAuid xa 16 
» ÜMaaaMDiMlMMi. 

. BlailBlUB. JeitldraMioho CtaMlUekallfeMfrainlall- 
ff M toanfet Man kanaehaaia Blnfea^ Wahl aber 
sind dar Bäht aa«> « Bellg i aM pa rlalaa Bbarwiataa«, alndlok 
die BaplIalaB (kalvlafaelM), «tt» biMshSOdMa Hetbodietea, 
Preibjrterlnaar» dia BtagreicalloaaliaieM (welebe nnMmmea 
"/.jTaadarfaasaaBavSikernng der Union asanaohen), die 
Angllkaaaraaddle RSmisob-Kaibollseben. 1836 hatten Kif 
obaaodarTemammlnnirsbilaser: die Baptisten (Kowobl kalvj- 
aiadM nie die andern) 7130 , die Konfregationaliaten l.'iOO, 
die Preebjrteriaaer aller Arten 3744 , die Epiakopnleo 8.V), nnd 
die Melhodislcn hallen *4ß7 Geistliche. Man gibt die Zahl der 
BaptiBten aller Art an auf 4,300,(M>0, der Melhodiaton aof 
3,000,000, der Prexbyterianer 9,000,000, der Koni^eKatio- 
nalislen 1,800,000, der Rtlralsch-KatholUchen 1,000,000, der 
Anelikaner oder KpiHkopalcti I .(10(1, 000 . der 1 «ii orHBli>,tcn 
6O(l,OU0, der Lutheraner .V)0,000 , der Urrirtniran lOO.tmil, 
der Cbrlslianer 300,000, der üuüker 220,(>(»(i , der I nimrier 
1NO,000, der Dnnker» 30,000 etc. An»»cr dic»en angefWiirten 
BelijinnHparleicn (fibl ci« nocb Hoolnianer, Zitier- oder SchQI- 
ter-yuäker (.'^hakinK- Quaken) , Herrnhuter, Mennonitcn, 
Mormoniten, Schwedenborclaaer , Christ-Sohfilor (Cauibelli- 
leu), Bekenner der aeoen Jerasaleiua - Kirche nnd Jaden 
(1.5,000). Die rfiniiüch-katholische Kirche hat jctat (18.39) 1« 
I>i(Soe8en, 1 KrKbisobor, 13 BiaobSfi», 418 Kirchen, I« eclst- 
liche Beminarlea und 18 Kelleglea. Die Bpielcopalen haben 17 
BiaeMMh. Di« aanbh«aflf«B ladlnaar aiad auieleae Ueldea, 
habaadl« U«a «inaa cnaswi Mut—, ÜMlttii, and 
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die ganse Nulur für den Silz roa oieilrl£;en , thell« ^ulcn, 
theils bOsen Gcintcrn. Viele Indianer siad bcrclluxur cbri!>lli- 
ohea Kirche QLicrKrii ofpn. l chcrhsnpt siliit nuui In den vtr- 
einigten Muten 88 verBCbicdene ctiristliclie .Sel>ien. Grofs i»( 
auch die Anicalil der bu religiSaen and sillUcbL-n Zwoekoii i^c- 
■liflelcn OeBellschnflen , worunter benonderH dii; zur Verbd- 
tBDg der Trunikcnbcil sehr verbreitet tat. 

S. WlMspBiicbartliche Kullor. Kflasic unil WisBcn- 
Hchnntn ki'iiiicii nur laiii^i-anin Korli^chritle mtclittii ; dir. L'r»»- 
cben liefen in dem bcHi^hwcrlicbea l/nlerhalte der I^ohrcr, In 
den heutigeren >VandcruDj;cn der Eiawobner, in der Scllen- 
beit groviter Bibliciiheken. Inzwischen geeobiehtfOrUnterrlohte- 
anstalten bereits viel, und in llinxicht dca Elementar- oder 
VoHiannterricbts ist sehr viel gethaa, ho dAfi.s man denselben 
den besten europilscben gleich aetKi'ii Vnnn. 1833 nab es 
83,000 Elefnontarschulen , welche roa 2,Öi)ü,000 Kiodora be- 
aoeht worden. Jeder Staat besitxt für selbe einen eigenen Fond, 
la Virgtalm k«tnig derselbe im Jahre 1616 schon 1,149,159 
Dallnni IMr C*wöbnllcbo Gang des weitem UaterrichtM ist der 
munt Lyewa CUer Akndaniien genannt^ * wnl«har dto Kto- 
BMl« 4nr nltM 6pranhM| cngUaohe GraaiBalilt, 
iud4l»Bi«ma 
nrttthahara 

fang mf dnn PnklMn galrt, 
Kollegim j^MMh «tt« 

vor 

iSoMA (AmträuiH repo- 
«Unry Of MV/W AmwIm^J) IkcUt Mgende Nachricht Ober 
dto hSbera VntflrrtehCnnataKen der eloeelnen Staaten mit: 
1) Maine, t Kollegien xu Walerrilie und llranswiic , und t 
Sendnarien j t) Xew-IIampsbiro, 99 Akademien und 9 
Kollegien, worunlcr da« liartninulhkollr-^iuin in^illnnuovurisl ; 
3} Vermont, 1 KoUckIuiu und 1 tiutcrbiiut (/.u Üurling- 
touj; 4) Massachusetts, 1 L'nivcrHii&rKu Cambridge (die 
UarvardsuDivcrsität) , die fillei>te und bcrühiuteste der Union 
mit SO Lehrern iiini > iner Uibliuthek vun 4t),flOO Rinden, einer 
SlerUN^artu , IMuocuiii, 1 N'aluralicnliabinet , S Kollegien und 
2 seniinarc , worunter da« eu Andover eine» der vor/.d^jlK li- 
btcn in der Union; Äj K ho do - 1 s I an d , 1 rnivi-r-iiii na 
Proridence und It Al^adcmien ; 6) Conneclicul, 2fi Aka- 
dcniien, 1 Unirersitäl, S Kollr/iicn , wovon das Yale-Kolle- 
jriuQi mit t8 Lehrern und 1 Bibliothek von 6,A00 Binden, eines 
der berObmtestcn in der l iiion ist , und 1 Schule der Reohts- 
wisBCuschart; 7) New-Vork, 1 UiiiverHimi In der hiadt \cw- 
York , ft Kollegien , 3 t^eminarien und i Hchalen der Medioin 
und Chirurgie; auch ist in dieseni Staate die Union« - Mllittr- 
schuio XU Westpoint mit 40 Lehrern und SM Kadetten; 8} 
>'ew-Jersey, 9 Kollegien an Pria«eton und Nnw-Bnua- 
wtk, 1 SMDlaar, 1 Schale der Mediota, 1 fiflhntodif liMiil»» 




wissenanhill; 9) Penna/I vnnlen, MAkntoniaa, f Did- 
versitilen in PhlMnlrUk ud MtOrngk, 9 KoUeglen und 4 
8eminare; 10) D«law«r« «Im IslInglM; 11} Mary- 
land, 1 Unlvmll« M BnlllBan, •K«ll«glnB, wnnwterdaa 
KL MnrjwlEOll^am n BaUbMrn «innn dar iwaflglMslsn Ut, 
mU td Iinbnn and 1 Bibliothek von 10,000 Bdadm and 1 
andtaUnha Sghale; 13} Vfrginien, 1 VBlfmlHt bei 
GhailillMlII«, dXnUiiflm und 5 Seminare; 13) No r d - c »- 
rallaa, 1 Valrmiidt bni Cbapei-Hill and 1 Beminnr; 11) 
Bdd-Carallaa, dO Akademien, SKoiicKicn, 1 meriieini- 
aala floihllla aad 3 Snialoare ; 15) Seoreion, 1 L'niverKinit, 
d Ha dk daianho Soliale und viele Akademien; Kil Alabamn, 
Id dfc n dnwin n, l ünlversitii und » Koilcfriin; 17) MiHsi- 
•"■»er mehren Akademien, 1 MiUlärschule ; IS) 
Lonlsiana, 9 Kolle/fien; 19)Tcne«»cc, 1 Univer-tiläl , 
f Krillo^^iiii rai.l 1 .s,.|iiiii™r ; iO) Kentucky, 1 Unlverrtilal 
OAd AKuUegieoi UlJOhio, lö — 30 Akadnuktoa, wofiulcr 



mehre sehr bedentendc, 1 Tnh nrHiiäten zu Atbeu uiul OxrurJ, 
9 Kolleifien, 9 äouiitmrc . 2 uicdiciniHcho schulen und 1 
Schule der Recbtswiasoneich.-iru 82) Indiana, 9 Kollegien; 
ili) Illiools, 1 Kollegium und 1 Scuiioar; 94) Missuri, 
1 Unireraittt, 1 Kollegium, 1 Scininar , verschiedene Akade- 
mien; 95) Kolomh ia-oilcr Huiidesdislrikl, 9 Kollegien und 
9 Cieminarc. Von ArKaiiKn.'<, Mlchicfan and Flurida fehlen dio 
X»ehwci«ungcn. Jetzt ^ibl i.'i hi'ihprR Schulen tKollei;ien |, 
worunter 17 L'mvi>rMiti»[cii ; in'.Vj he.tnv^ 'üe Zahl der dnM-lljst 
Ktudiercndon Mi<i>^, Aum-hitiIcui sind 3i7 nicdicinische, 97lbco- 
loeisohe und 8 RechtBubulcn , auf welchen aioll 1839 befan- 
den : 9639 Medlclner, lllä Theoloe;eu und 304 Juristen. — 
Auch Blbiiotbckca findet maa hier; worunter 1836 die wichtig- 
sten waren: die Stadtbibliothek ku Philadelphia mit 44,000, 
dio UntversitStsbibliolhek an Cambrni^ic luit 49,000, dleAthe- 
ntams-Bibliotfaek xn Boston mit 39,100, die DtndlUbiinlfeak 
xa New-York mit 9.^,000, 
ton mit 94,000 Binden ele. 

Ks bcatebeo auch bereits mehre gelehrte Onaellnehnften , 
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«ad HtiW'YVtf «laa | 
•a PUladdiUa; niaa OawUnnfci 

•ndbdalMfea aa Faaaijrlnaloa, 
aad Nnr-Toik, «lainnittal nur , 
Kflaata aad WlHnaiafenAnala WMilafton, 
AokerbnaM m Attaaf, FUI*d«||dda, Naw^Tnit, UaadTanii« 
OeaellaelUdlaaBaBanMa, Naw^Tnrk, Philadalphia. 

Ol« 8nhltftat«ltornl Im Oanaen int hier noohnlohtnehrauii- 
gebreitet. im Jnhra 1838 sind niobt mobr nl« dM nono Werke 
erschienen. Doch werden viele flremde, besonders englisohe 
Werke nachgedruckt , so wie aneh jetst die Zahl der neuen 
Werke iiiK ili r der hrjrstc Her sich Tcrmelirl. l^,j3 

sälille man 4i«H und iH'Jd schon 7 TU »merikaniituhe .SchrtriKiel- 
Icr; daher erschienen in den Jahren tr^.'li und In.iö 7,u.saiuuico 
1019 neue Werke. — Auch L»l die Zeitun^olektUre seiir ver- 
breifet. 

In den «ftffltliuhen Freistaaten crnciiicneii im Jahre 1894 
lii-i 508 Zeitungen, wovon m FemiKyhanien la7, in New- 
Vork 110, In Ohio 4M, in rüimcetit ut 9a, IN.JO schon H17 
und IM.'W «o^j.ir linO , ls.)H mi UOO. Xoch La Jtilire 17i)0 
xihllen dlcHO l/undcr 4 UuchdfuckercieD , iui Jnlire IN'it) 
1900, BCttdein i«! die Zahl beträchtlich gcw^ctiMcn. Der Buch- 
handel bat einen mächtigen Aufschwung genoiomen und die 
Kelliichrlften haben sich in einem Verhältnisse vermetirt, wie 
man dergleichen selbst nicht in Kumps antrilTt. Die Zatal der in 
den V. St. zirknlirenden KeitungHblnilerbelraglSOiswiaehen 
19 lind 13 Millionen, 1810 aber 99 Millionen; gogonwirtlg 
Bohäl/.t man ale anf 100 Millionen. 

Ute allgeneinsto , and gleichsam Btaalspraoho iat die 
aagliwhn; ansaer dieser aind gebräuchlich: die dentnehe (jt- 
dook atanlMi utimhi) aad dt« A(aaada4a«b» CkMMdnr« ia 
Nea-OrlMM«). 

C StaatsTerlasä UDg. 



1. Recterang. Ma aordnaorikaalNkeB FMitnnfaa ntnd 

in einen tttaatenbtuid TorelnlgL Die cinzcliicii Demokratien, die 
dieselben bilden, sind nwar nnabb Angig, und regieren aloh sa 
Hause selbfit durch eine Art Parlament , an dessen äpltxe ein 
Gouverneur «leht, bewahren abcrihrgemeinachaniichcH Interei*- 

rsc ilun (i It.'iihl eintfh K u ti r i; t- •< e ». Dieser Kiiii:;rc-n l'<,t 
die güBCl/.Kcbendu Uvwnll für den ^auKcli Bund, verHauimclt 
»ich /.u \> aDhinetnn , und lln ijt Mrlt in itwei Kammern: dou 
Kenat und die Kaiuiuer der Kepräiieuladtcn. Den beaat bilden 
54 ^cnatDren (/.v,ci v im einem jedea Staate); dio Repräoeu- 
tantenkammer besteht nun den AbceonUwtw dar »|«M«iM« 
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StulMi} weUhe de im ▼«klltBlne m% Ibrer BerOIkemni; 
«iU«B } ISM bMMa< dteMlk* MM t4t MllgUeden , Udem im 
OuNhMbaitt aaf 47,TW» Me XimrahMr A«pr«MMurt 
kOBiDt Jeder 8ea*t«r bhiim M Jahre alt nni Mit 9 Jabres 

Bürger, joder HcprÄacnlant 35 Jahre all und «ril 7 Jahren 
BOrper seyn. Der Kongrttia beaor^ldic ßeacl/.gebnngdergui- 
zcD l'niun uliDf V'frle[£Udg der Kuuicrninclnt der elnselRea 
b(aa(cn, die Hieb ia ihrem Innern Kclb;<t durch cioo Art von 
Parlamenl , an de8«en »Spitze ein Gouveroeur Hteht, regieren. 
Der KonfrcsH cntschrldrt d1i')i( über die Ktrcitigkeilen der ein- 
zelnen itundRA^lledcr. iMc niisiibcade Gewalt bat ein Prinideat 
(gegen wärcig .VI ar ( i a v a n 11 u r e n) , welcher auf 4 Jahre ge- 
wftblt wird , ÖA Jahre alt und seit 14 Jahren Bürger aeya niiai). 
Er hat das Becht, den GpaerKl-Kori^rctH xosafflfflensaroren , 
Traktate mit BeiaUmmuoj; vun y Scnniuren absuachlieMsen, 
Oeoandte r.v ernenneo, tlbcr Vollziehaog der CSeaetzo zu wa- 
chen, XU befraadlgen, Ist Obergeaeral der Armee, Flotte und 
Uilix o. a. w. Er kann nach Ablauf aciocr Amtüjabxo wieder 
gtwtblt werden. 

Bei der Btaataverwaltiug hat er einen Vieepriaidenten 
nad ein Conaeil cor Seile i welches aus 6 Gliedeni besteht : 
einem Staataekretir der aoswCrtlgen Angele|^nhelten , einem 
Blaatsekretir dca Sffentlichen Schatzes , einem Kriegs- und 
•iMBMariBMiaataekretir, «lMB8«aeral|0ttaeUtcr mnd einem 
(taMnUakal. 

fewtekt Or all« StMiMi flHUlMghaflllob«r«b*rater 

C*M ttudtum «Ii im SSmSgnmQ ■■»■■wm—etai 
1hl b jUm MiMMU» aUkm U mmUn WMOu. Ein 
«IfmllUliMacMUhiuhliiikitfMAnden. Bei UhsaUbi^ob- 
M*i«r«liMilMlMs «ci*ls« dtoat 4m engllaoä* BMht cor 

Ahmt i«B 99 einxdnea SImIm , wimn jeder adne be- 
sondere Verfassnag , Begiemng and Verwaltang hat , gibt U 
auch Gebiete, die noch keiner solchen Verrassnng wie die 
Staaten gcoiciuicn , sondern dieseninsgcHaoit als cfoincinschafl- 
llohes Elgenlhum gehSreo , nnd vom Präsidenten der Union 
■■4 dem Oencmlkon^rvHK , abur nni.li eigens da/.u gegebenen 
Vowehriflen , regiert werden. Den g^räs-ilcn Gebieten , die sich 
der lirüüKe ihrer VoUtsmenge nach schoa den !!>t»atcD nithi^rn , 
hA( man ^cwisiie Röchle cingerSoint , »o dam einige flcrselbcn 
i»elt)Nl D>>pii(irle /,uni Konf(ri-HM i-i:liir:kon , ohne dass ftju jedoch 
ftii der Ahfliiniuiuni; Theil nehmen dürfen. ISubald die Vülks- 
7<ahl in einem Gebiele fiO.OfK» Einwohner beirafl , bildet die- 
Hclbu einoa eigenen, in den HIsatenbund nufznnehiuenileii 
Staat, welcher nii h Mclb.st eise Verfbasuag ca geben berech- 
tigt iet. AI» bceottderer Theil der Union und keinem eitisclnen 
Htaalo oder Gebiete angehOrig, wird aach der Distrikt Kolum- 
bia betrachtet, welcher die Hauptstadt der Union, Wa- 
shington enthilt, wo sich der Generalkongress veraammell 
ud Mob der PrtMdent der Union seinen Sita hat. 

Dm UnlosvwappAB besteht in einem blauen Felde mit 
M vMm wdwM Btonen, als tSlaaten vereinigt sind. Die 
Wl%gg9 hat 19 bnimBtale roihe und weisse Streifta. 

n ni»t!SSStSS''iStipmt ^ MtbMgmU üJiwdcbt 
Bdgt, «w «tlaMr Jadaali mngUUk aiMletf dMB dicMtben 
Mit iwJ.lBltf CM('rt^k««|iMy«ralai«tmir'wAbg«b«n) 
«late »HB TMl gMukni dad. 



IM« BtanlBM ktttHg ta idm 

ITMt 4,m,81f DoUan 

18M lt,»46,4M „ 

i&li: 14,4»,«S4 » 

d9,«Sft,e4t » 

1816: ;m;,«57,904 

1817: »4,3M,**7 > 



1818 8a^»,ft0 DoUan 

18if M,8l7,8t4 > 

18Mi S«,396,f44 > 

18tl: 11,01S,137 > 

Dt* Btaatsausgaben bdldlM dcb im Jahre 

1791 aul: .... a,7S7,m Dollar« 

1801 » . . . . vjiT.i/.i-n , 

1811 la,6&»,604 > 

18tt l»,tSa»888 . 

1884 bdniff dM WiMdkhaBIdManiM CaU XIimmUm* 
dn O^bmohuMB tu 11,9«I,SM Odl« mm iam Mn 
1888) 8t,8f7,<S8 ui 41* Awc«bw tMU,88»DdUM,««v- 
ntar 18,888^, dMM dto nifto ilr lafmMM «odAblr^ 
gmtg der NdlMdagfedd. B« Aa$tag9iuMtm 1887beJbadeB 
dehdto nuiismJaMcalMlIldWtiadn, dMadnUabanefeMa 
vea 48 HUlioMa DoIUrB Im Steatiebstse war. Die Eluab- 
ae dM teBlbndaa JabrM wnrde su tS Hill. DoUara angesebla- 
gen aad die Augaben aa 36 Millionen, so dass sieh 1896 dB 
nomineller Ceberschu«« von 34 Mlll. DoUara ergibt. Aber vaa 
dieser grohnen Summe nind nur l,U^ä,4UN Dollari) disponibel; 
dergan/.e lihrige UelauftisiiD den Banken verüleckt. Nach einer 
andern .\nrhrif:ht betrogen 1838 die Btaa[8cinkQcine in den S 
ersten \ iertcljahrea 3i Mill. Dollars und dio dcslotxteu Vier- 
teljnhrei« wurden auf 7 Mlll. and darübi-r f^OHi Iii,t7;t. DieHanpt- 
qucllcn der KinkQnfle «ind: Zölle, das Tuoucnecld, Poslgcl- 
der und Erlrignittiic an« dem Verkaufe OlfcBtiiehcr Lundereien. 
Oer Verkauf der ßtrcmlicbeo LSodereicn geschieht in Abibei- 
longcn \Lin Uli) Acres; in jedem TcriucBscnen Distrikte besteht 
dasu Olli (Mirents Uureaa; die Zahlung dafür kann binnen 4 
Jahren celeistei werden, das crvlo Viertel den WertheH maus 
jedoch in 40 Tagen nach dem Ankauf abgetragen scyn. Vom 

I. Juli IbOU biK 1. Juli IStOverkaufte die Regierung 3,8H(),000 
Acres Land fQr 7,OC8,(KW Dollars. Vom 1. Uktober 181» bis 
30. September 1817 betrug der Verkauf 5,947,074 Acres für 
S,6SS,Si6 UültarH. 18t6 betrogen die noch zu verkaufendea 
öffenlliehon Lindereien 813,591,960 Acres, woruater in Mla- 
aQri95,agn,3öO, UArkMaMai,44i,308,ininacldaaa^t37^, 
ia Mad« »4,181,888 «Ca 

Der jaafo Staat war in eine bedeutende Ba t Haalaa t 8»- 
rathen; ea wurde daker 8orge getragen, dareh I w — d ara P » 
Stimmungen Ober einen Tbeil der ZOlIo und der Andaga aofdla 
Tonaenxabl, dann der Brtrignisae aus dem Verkauft der Staats» 
Undereion einen Tilguagstbnd an grBnden. Die Slaatscbnid 
betrug Im Jalire 1791 : 75,468,467 Dollars; im Jahre 1801, 
N2,(H>0,i67 Doli. ; Im Jahre 1816 : 183,05ä,02li Didl ; im Jah- 
re 1891 : 93,686,095 Doliara. Im Jahre iHlH war die Sohol- 
denlast bi« auf öO Millionen und am 1. Jünner 1B30 bis auf 
48,565,406 Uollarn gcUlgl. Im Jahre wurden allein 

II, 40.'>,0ft.'i Didier-'* shgcir»sen. Za Anfang de« Jahres 1835 
war die Hehuld gin/.lieh ^eiilgl , und in der 8ohaty.kammcr 
behind aioh noch ein Lrel)cr!<ehaas von 6,736,>:<9 Dollars. Die 
Union gehört alMO jei/.l v.u den w enigen 8is»(eo , die frei von 
Schulden sind, duch einzelne i!vlij;i der l'niun haben Sehui- 
den, und nach einer Tabelle van 1839 über die uilcniliehen 
Schulden von 18 Htaaten der Unlun bclrügt die 6ei«auit/.ahl der- 
aalbea aaha an 188 JliU., die Itot aila aiit 6 Prozent vorziost 
mcdMi 

9. BfllemMM Dia LaaiWMirt lat !■ 8 DMdtwaii 
gethcUt, di* waamdM od SafUafc»} bald* alai «Mir ■■ 7 
Dt9$tUmulBUttBPtUk»gttUIU. lBllwrai*arl888aibUa 
Oa Amaa 18,088 Man, irddia amaar data OaMfdalab vas 
57 Mana, t Reg. Draffaaar, 4 Bef. AidUartaMiiSB^lB' 
fbaterie bildeten. Ba aiad abar aacb alle waibaffUgaaniWab- 
ncr von 96 bis 40 Jahren xur Landmilia verbuadaii aiaaaB 
sich aelbst bewaffuea, aad auf die AulTorderaaf daa MMda»* 
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tM In voller ROilvof erncbeinen. In jeder Provinx int .Icr Gnu- 1 Die Seemaobt beatud am Schlaine dea Jahre« 1939 ana 
Ternenr AnfOhrcr der LaBilailll/. , die gul orj(aiti»iri 1:^1, und I 11 LinienauhllTen , 15 FrecAtten erxttT , und 2 Fre;r*«caBWBi- 
eine gnic Ariillcric umi \ urlrcillirhc HchützonkompacnicQ bat, Icr Kln-Hsc, 10 Krieg»!''!; ^ •. i ii Ii; —20 KiiDniipn, 4 Htigg» 
die alR Tirailleara und leiohte Truppen dleaen. ItKid betrag umi lü Hchooner« , f.ii.HJuiinjen ati.n ai ^uhilTen. Die Zahl 
nach der amllicbM AlglkS 4M IlAHIOtmill dl* LaaMUs der Seeleute jedes Grades belruK H07i und daa erat neaerUefa 
1,8M^806 Mau. I orsMüiicM JttuiaeeoidMenkorp» iat 1SS3 AIub aiark. 
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L*g0t TM MS Ito 990' ö. L. VKiU—*rv. Br. 
llNUt («gra Nvtim u die veielaictM 8tM(Mi C*'<»ll<:li *" 
die von frdca ledlaeen bewohnten wettllehei DUtrllite und 

Arkansas) , gegen 0 sn dicnclben Staaten und zwar namcnl- 
Iloh an Louisiana unil ijen rüe jikanischen Meerbnaen; gegen 
B. an Güalemala und t;i'j;on W. an (tnK ^(ille Meer. 

B 0 B ( an d t h ci I c : Mexiko w,>r his 1835 ein Htaalcnvcrcin 
und bestand aus folgenden 1» t^innien : Älpxikri, (jueretitro, Gua- 
naxualo, Mcchoakao, Xalisko, Zacatccas, Suiiurn-Cinalon, (<bl- 
huahua, Durango, Cobahnila-Texaa, \ea-Lcon, Taiuaulipas, St, 
LulH-Potoal, Vera-Crux, Tabaako, Puebl«. Üaxnka , Chlapa, 
Yukalan, woau noch kamen die Gebiete \<>i\ Oljcr-uod Uatcr-Ka- 
lifoniia, von \eu-Afexiko, vonTlascala (jin L'nirangc von PaeblaJ 
und Ku]irj)a [jiü Utufaage von Xaliako) und das Indianerlaad, 
ticöaae: 74,700 Qnadralmeilcn. Davon kosuat aaf 
0. ii. 



Mexiko . . 
Qaerclero . 
Caaaeaualo 



. . . 14(0 

... 7I< 

... »8 

. . . It4d 

Xaliake . 1480 

2acBl«caa b4S 

Honora und CtMUft . . <6Ht 

Chihnahu« M7« 

UuraBKO NM 

Coliahuila-Tetaa . . . MM 



0. M. 

Neu- Leun HS 

Tttniaiili|^.t> 186» 

M(. t.ni.H - Tiilüsi .... Htl 

Ncia-Ciui I(l«4 

Tahsiko ts» 

Pnebia 9C1 

Oajuika USI 

Cblapa Uli 

Yukaian tti» 

Daun die 6eMele von Ober- und fnlcr-Kalirornia 3391, 
voa \cu-.Mcxiko tOM, und das lodianerlaml 9R,5flO tjasdratm. 

Boden: Mexiko besteht aus cincni Ilm lilsn<li- iiiiii eiDcm 
Tiedande; die OslkOstc ist niedrig, häullt;cn l cbL-rschwcai- 
miiriKi'fi »Ujigfstfzi , un^e.mnd; die Gegeiirli ii ati ilt-r >\'e»tkU- 
stc «ind lu'iticr niid ^i-sundcr; das Innere ist angeoelim Und 
fruchtbar. Gebirge: die Gebirgskette der Cordilleras de loa 
AnJfs, wilihi: Siiaamcrlka dnrcbaiefal, eraireckt sich auch 
hlohcr, wiewohl ^ie hier nicht mehr den A'aaiea Andea fahrt, 
und nimmt einen grossen Thcil des Lande« eia; ale bildet eine 
aosgedefanic Ilocbobcnc. »ctiij>f \imi TliSlern darcfabrocbca , 
doch von bedeutender UOhe (im Durchschniiio von 6000 bis 
8400 ). Unterm 19.* Br. ist ilic nicifio Krböbnng; die hOch- 
aten Spitsea aind : Pa|iar-a(epe(I l(j,744 , laaoeUtaaU 14,76« , 
ClUaliepetI (Pik von Urlzaba) 16,a3t' , Naabcampalepetl oder 
CoiTre de Perote lt,58S', Tolaeea HßfA' kaah, JUaa« Berfa 
sind Vulkane, a« welchen aaefc 6at JaraH* Mi iitt ▼■Ikn 

iha«l—iirwMiiwaw Btfctai 
Alamiilw- 
1, 4aa alah 

ta M KrttMMhd«, wona «to HkflMt «• mmtOMt» talt 
, «b 8l«mi 4* IObIiH) atan in In» 

mmi fiierra Verde, erhilt, und anletst wHer Aea Na> 
VabMfeUrce in daa Oeblet der ve relalften Staaten von 
" Ibargnkl. D«r Anbaa iat Im Allgeffieinen Bcbrgo- 
llHf . Ab te aMBoken Klete aelat der Meereastrom Oberall 
Sand Bad Beklaam an. — Vorgebirge; Im 0 ( «(o liu: 
taiW. Coiriaalen and.Si. Lnkaa. — Bnoliten: Campo^be- 



Jago. Man geht g«gaMriMte^ailt dar AuNUUwtf 
jektaa wn, daa nllanliaclie nl den atlilen Meere dnnA Kanä- 
le auf derLnndenye vonTehaanlepe« an verbinden. — Kli- 
ma: Zwei Drittel dea Landes liegen über dem Wendekreis in 

der gcmftaaigten , ein Drittel in der heisscn Zone; doch auch 
in rii r lel/.lera Ist die Temperatur wegen der h<ihen Lage dea 
liudcDH sehr geroissigt. Die niedcro Aequinuküalgegeaden 
i>ia<l die lli^lmat dea gelben Kiebert und der Indianerkrankheil, 
.Mailn/.untl. Oer Norden hiii vier Jahreazeilea; coharfe Win- 
ter , im Mai noch Eis , und anf den Sebirgen im Joel noeli 
tscbnee. Vom tB.° der Br. nach herracbeo nor zwei Jah- 
reazcileu; Regen vom Juni bis September , iruckae Zell vom 
Oktober bis Ende Mal. Di« trockne /;eit ist drüekcnd and der 
Vegetation nachthcili);. Au beiden KQi^lfn hcrrni hen hefUge 
Stürme. Gewitter und Erdbeben sind Eiciuliuh biullij. — Na- 
tur e r a eu gni s s e. Mineralien: Gold und Nilbor bis z.a 
Anfang der mcxikanischea Revolution jChrllcb fBr 94 Mill. Pia- 
ster , ais 7000 Mark Gold und t,S40,000 Mark Silber. Vom 
Jabre 16»0 bla 16M betrug dl« Ansbenle aller mexikaniseben 
KUberbergwertwldM^<7*< '^"'l' Silber und bU 1S«3 dar 
Werth dea gewonnenen eoldea und Silbers Ast 14M Millionen 
Piaster. Wibrend der RevoloUoa stockte der Bergbau uad der 
Brtraff aduu ab, ao daaa ann ihn nur noch auf tl MUUonea 
~' kaute, aber durch die fremden, 




ftt« te« M ufaBkrlS Tag. 
tut» BONr- ui Ctoldginge 
la der Slem Madre , in einer Mäher tet gar aloht hav^Maft 
Gegend entdeckt und kaut mit BUbr darauf. Uahfigan aM Ii 
Mexiko die Groben der edlen Metalle nicht aa wl* die roa Pe- 
ru , anf hohen Bergspltxea, sondern weit mehr in der Kbeae, 
kaum 5000 FuHs über der Mcoresfiru hc. KLsen, Kupfer, Qaeok- 
sUber, Marmor, »maragde, TOrkla««, Salz, Bts i nkehl u ) 



bai, iiondnrasbai , Bai St. Bernhard am meiikanisrhen jMec- 
rc; Bai von Tehuanlepec, Gulr \ jq knlirüruieu ( lief ins Laad 
eindringend), Magdiüenabai und Bai von Monterey am stillen 
Ocean. — Seen: Cbapala (57 Uaadratmeilen) , Tezonee 
(t^alxsee), Xoehimilko, Paanoaro, Mcxitlan, Parraa. Zwei | 
noch grSaaere Seen im Lande der fl-eien Indianer , der Tim- ; 
panagos und Tcjngo, sind wenig bekannt. — PlQase: aum '. 
mexikanischen Meerbusen strOmead: Hauptflusa: Rio del 
Norte (NebenflQase: Conchos, Sabinas und Pneroe} , die 
Sabine (Oreaalnaa gegen die vereinigten Staaten von Nord- 
amerika), Binde lea Branoa, Coinmdo de Texas, Tamploo 
oder Panaoo nnd Gnaanenaln^b Aach miepilagea dia iMdea- 
teadea NeheaMMa« d«r MiaaMpfl, ' 

eraaaata (ato fraaaarrtaaa, va« im anm^lrabt, iaaa« 
dattSaa«laif«afaaftflHa){ Calanio 
SL Raphael «■«M.XaRlar, - — - 

augeaclli ; knn vat mIm 

nicn empfangt er du auahnllehao CMU), Jafiit, marta, Bw 
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mimlqneUe Penoa i« Im ••■immi halne Gasqaelle In Ka- 
lUbralan. Pflaases: BwunwoUe, Za«k«r, Tabak, liidijro, 
Bei«, Vanille, KalTee, Piment oder indianiHchor PfcfTfr , üli- 
Ten, PUalM« oder Bajianas, Haaflnparille , Jalappn, pcruaal- 
aohcr B»l.-(a<n , Kitkfto , U'i in , Hlil^uifn , »rcnndillc, Oammi- 
kopal , Uanf. Klaclio , furiitiu^uhc (ic^rridcsrtcn , M»l.-i, M»- 
■tok, YauiH , Oh.Ht, .Min;u»i- VliiL- ( 'l'-rt'ii Sifl .1 -i» bcrausebcD- 
de Getränk PuK^m« g-i.'>( | , ürioann- und Caiii(ic(:holiol/. , Ma- 
hacoal, Gedern, Kicbri-n. worunter eich eine Art In Kalifor- 
nien boflndct, die eine unirchoure Gr3i<te erreicht. Der Stamm 
diener Fii.:liio iTr<Mr:h( eini? (ifilii- Mjn i,v\ -2<U) , imi ihr 
Umfang wt'i hsuK zwimhon 'tO und fiO fu-t». Tluerc: Och- 
eeo, Pferde, Sihnfü, Niliweioe, Maulthierc; Hühner unl 
TralkUner, lOrklaohe Kal«n} SAldonwariaer, Bieoea, Cd - 
ehMlU*} WalUhMk», SM» ui noMflMlM, Patlaa. 

B. Einwobner. 

Abkunft: 1) ; Ibcilii K'eborao Kurop&or, theila 

Krculcn 2) ludiuacr in «vhr violorlei tjtüinuica, von welchen 
fiil^rondc /u bemerken: Mexikaner oder Asteqaes, Othoma 
oder oiiiüimti'n, Tarasken, Ureinwohner, civiliüirt; dann In- 
dios bravu^ udcT wilde Indianer (barbaro-sj; Iikcd , Cunuhat- 
ta«, PariinsH, Tawakanoe«, Mayea, Caraucoua^, Canic!», Ca- 
ui.iurhfi. A(ia<;he», Mccu», Hiuiaa, Muiini, KsUrnrnicr, lltnn- 
(.cn. KRCL-Ioncn. Matalons. Halsen, Qulxole«, TeEaas, Vatjuia 
Llc. ü| Xr^er. ij Lfiiri' nonünuhlor Abkunft : Moslixen, Mu- 
latten, Kambua (kindor dca .Xcgcra und der iiidlsuerinj, Zam- 
bo« [irieloH (Kinder des Ne^^erii tiad der Zauiba), Quarlorona, 
Qoioteroaa. Ueber die Anzahl der Einwohner hat man 7.wci 
neuere aehr Torachiodeoe Angabap, oimlloh die des MiniHlcr«, 
wonach sie 183? auf 6,38S,96i^Qnd die des Almaaacbti von 
Galran fQrM Jahr 1833, wonach sie (gleicbOtilg Im J. lS3tJ auf 
7,741,314 Indlridaen alch bel&aft. Letztere Angabe aoholnt 
die riobtiffere. nieronler mOg^en etwa 1,SOO,000 WeiiM, 
4,300,000 Indianer reiner Oa««, oad 8,400,000 lllMdMa,lfa- 
lattei, Zaaboa und andere geailaekte Baf «a, tmi tl«9M N«> 
gor aeyo. Wir l aww i «Im UabwaMtt dar VtHumtagt iat dn- 
zelarn Staat«« «wb MiM Aigakaa iilffBB) «iBaiM akar d««h 
bemglMWi <MW ito«a«iWQMl«aililM« Mty^y,t#»«rg»- 

Oawlan od TanlMirlM ■•eleaaabi 

aaeb de« Mlalilar nach<i«aiAlnaiucbTim 
im J. 19»: Ctl'ui C J J ISU : 

■andrsdislrilil (frillierrin 

TheU d.ProT. Mexiko) «10,000 .... SM,000 

Cblaj^ 118,77» .... »«,000 

Cblboabaa 1U,M4 .... if«,ooe 

CohahttUa BBdSwaa . . n,?!« .... U7,Mt 

Dimaco 14t,ltl .... 

eoaaaxoala ..... aoo.ooo . . . , 

Xaliako. ...... «SS,MO . . . i 

Mexiko 1,000,000 . . . .1,«0*;«M 

Mechea b an 4«r,47< .... <ni,ooo 

Mea-Lo«n 6S,V»9 .... 11J,4>* 

Oaxaka. ...... 4S7,M4 .... «MdOM 

PaeMa IM,iM .... fUfi» 

Onerctaro . ..... 114,437 .... *sa,O0a 

8. Luls-Polaal . . . . >98,«90 .... lilS,000 

Soitora-Cinaloa . . . t00,O00 .... »1,70) 

Tai>a*ko «0,000 .... hii,i>iiu 

Taniaullpaa 80,«0« .... Ilili,8l4 

Vera-Craa MS,«M ... 

YnkalM ««MW . . . 

ataeaiec a a tnjM . 

X«rrttert«Bi 

Ob«r-KalMbralM . * . t7,oa« 30,000 

Nieder -KaitknIaB . . 13,000 i,nijo 

Neu -Mexiko 30,000 .... 4«,SU0 

Kollina 40,000 .... — 

XiaMala .... — 



Mexiko . 
Paebia 



Morelia (aoail Valiade- 
lid de Xeoboaca^. . 



«(,000 

tl,0«0 

Marlda to,oo» 

Cboluta . 16,000 
Irapuato ...... Iti.oDO 

Kolima 13,00« 

Salaaaaea 13,000 

Oriiaba 13,««« 

Mualcrey 13,0*0 



aar dto gi lMWi aiUta« 

Ktnw. 
.... tS0,0O0 
. A»,0«0 — 70,000 

eaarasaaM. .... m|««0 
Gaadalaxaca ..... d«,00« 

(laialia ...... 40,000 

/ ;i II o u . . tlytM— 40,000 
Chihutthua ..... 30,000 

Queretara 30,000 

Daran^a «(,000 

TolukH ««,oou 

R a H r; h ü rt i e rj n sr, Gewerbe: «clbst von den Indianern 
piltiJ die Lui-Mtoii nris^isH^;, (reiben .-iokerbau uad einige Oe- 
wcrbf, viir/,Q^4ii:li Wi-hiToi Ulli tjorhoroi, viele beachiffigeii 
«Ich M:;int niii \ lJr^^i luoilr iicii iL.ithlwerken nach earopnUclier 
Art. Uci den übrigen EinwohDcrn tiudct man als Uaoptbcachäf- 
llgungen den Land- und Bergbau; fiir den leL/.lerca beatehcu: 
ein Oberbergkollegiuu in der Uauiitsiadi, eine BergMchuIe und 
eineigenea Berggesetisbuoh. Die Viehzucht befasat sit h uicintena 
mit Pferden nnd Maulthleren , wenig Gedeihen bat die .Schaf- 
sncht. Uaa Pabrikweiten war bisher vom Mudcrlaiido stark ge- 
hemiat} di« Vabfiken liefern (beiden-, Baamwullon-, Wollen-, 
Gold«, Mlh«r- md Ledorwaaren. Tabakfabrikation Ut ein Ile- 
gala. M« Mttaao su Meüko iat die erate der Erde, in welcher 
aelt ina^aMt ddO^ar Mark Seid = 60,7(;i,:i59 Pianter 
und lfidylM,«M Mark liilkar 1J|14,M7^M PiMtar c»- 
manat «oNm alid. HMd«ti Mmrultr 4«r apafliaabea 
UerrMhift wwda 4an«lka htoa te«li «H» flpHiar b«1iM«a. 
Jeiat kac «tah diM ffatadatt, uU äM Baadal hat «ahr aig«- 
neuiaea, ba««ader« Mhom dla Biittmiy SorJ a a wr l Hw ar, VIraa- 
»oaea, aelbct dl« DoataahM 
xikaniaoben Haadel. Der Sobleiohhaadel tat 
Hob. Deriaaere Haadel, deaaea Haaptptata Manik« iat, «M 
aoob durch den Mangel aa Kuaatsiraitaen eraobwert. Die Aua- 
fubr boalebt In Zacker, Cocbootile, Jalappa, Indigo, Kakao, 
Piiueiii, TiMcbicrhola (daa meiaio Mahagoni), äasaaparilla, 
Baumnulle, Vanille, FIrbohol», Obst, Häuten, Talg, dann in 
Gold und Silber, in Uarrcn und gomüniit. Die vorzagUehaten 
Häfca 8lnd Acapalcu und San Blau am stillen Moore; nnd Vcra- 
Crar.) .'VIrarado und 'rampii-ii de low T^iiiiniliiin.s (jca/.i i^ainana 
de Tamaulipaa gcoannl) tun mc-iikani.ii-hcii Mcjrbuscu. im 
Jahre 18t5 wurde mit Griniliril^iiniK-» , liii? luil den \icdcr- 
landcn und ISS9 mit Prcusacn ein linndelsvertrag geBtlili)NMi>n. 
1880 in reii in Hiiuilllche Uifen 12'i7 ScbilTe ein, darunter iiSU 
InlAndiache, 399 nordamcrikanisuhu und i>5 briIti«Gbe. Htindo: 
bei den civillalrten IiiJiaiu;rii haben sich iniub erbliche Kastea 
erhalten, je naehdem sie von Plebejer» oder von rormallge« 
voroehuicn Indianischen Familien abslammen. Die eratern sind 
Bteucrplltchtig; die lelzlero dagegen, Kaaikcn (CacIcaagoJ 
genannt, haben die Vorwaltung ia den Indiani.iohcn Dörflera. 
Die Weiaaon sind hier mit bedeutenden Vorreobicu au-igestat- 
tet. — Bellgion: die katholische Kirche ist fast allgemein, 
da «elbat die meisten Indianer aioh an deraelbea bekennen ; ai« 
■t«kt oaiar ein«n Erxbisohofe and acht BlaobSfta : aa PaeUa, 
VallaMU, Ovango, Soadalaxara, Moaterey, Ynkaian, Oaxa- 
ka ni flMon. — WiaaaBsohartliehe Bildung: in ' 
Mexiko war Mäher Saaohaaofc fllr die Wi«a«Mobaflen herr- 
schender, aU in irfoad «Im« Staate m Ajutika» man be- 
acbäftlgte sieh voraOflleii nll NatniMaUoht«^ Pkjraik» Ck»> 
mie, Mia«ral«cle, MaIfceflMtIk and AriniMHtof fal Mastta 
•Iaht «Im Mfl «ffaalslrte Unlvoraltit, «Im BiUliaMC^ tmi 
•Ia« Ilator- Akndaoi«, «U« B«rgw«ilw«httl«, «ta kataat- 
aeher OartM ik a. w. Aoob aind Um, VaUmutMlIehf« bONlta 
bedeutende Verkea*erani{eB gemaoht w«rtM, ud IHM hat 
augefangen, an Orten, wo bisher keine Sahnten «aiM, dar- 
I gleichen ausalogan. Im titaato MaxU« hMt«k«n i«(St ItHS 
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C StaatsTerfasäung und YerTvaltun <;. 

Bla Rom J. 189tt Mdate Mexiko einen 8iMteBTerelii,f(aaB 
ibnlicb der VernM«nDC der V. 81. von Nordsmerlka. Die 19 
oder mit dem BDnde«dlislrllil MKIaalen regierten «ich kq Banne 
••ihat; waren aker durch das Baad elneH ^oinrihHrhsrilir hcn 
Kon^roaee «uiiainmen|:<'h«l(en, aas Repria«nt«n(cn utiü t^cnit- 
leren hcvlehend, und nnrcr der l<eitiin|r einr.t PranirfcDlcn, der 
die voIlRiehpnde Gewalt hatte, und »uf 4 Jalire et w nhlt wnrdo. 
Allein 1h;),j wiirile liiin-h ilic IJrniiihuii|[en des dsnialigvn Prft- 
üldcntcn Sanfn Anr» und seiner I'nrlei, Mexiko RUS einem Fö- 
dcTdiivst«»!!-' in cinp Rc|iijhlik Hill einer re[irigeDtii(iven Vcr- 
i fdHcting und einer ('enlrui-Jiieirning ver» ondrlt, deren nbernlcr 
Chef ciderPrinidcnl Santa Anna w iinte ( jK/ l I)nn Anasta-Hiti F.nin- 
Duel ikf fjnrnistiz»). Rio (fCi'etnjffbeiKle Cewull ImI einem Knri- 
g^eK^e fiSerlrnsfci), der aus S KamioernbenlDtit. die von dem \ ulke 
gf'v, Shil werricn Die vollxiehende Gewalt bat der Prt«ldent, der 
vnn dr ni \ (;lkf aewiihlt wird, Dod eia jeebornrr Mexikaner seyn 
■in«a. Das Nstiunalfrebiet int tn I>eparteioentB einffelbeilt, de- 
rra jedea einen Gouverncor and eine Deparlenentajnnia hat. — 
AMb htt aUb «Im RraviM, Tezu gwMHiat , tm Hndko lo^ 



0tMt «IHM, «ta« Jadoek 
MMrtm daRlr Mtitttil >■ a»ym, mnmt tm ies V. St Dw 
VerMMh» 4m 18S8 die MtslkaMr HMhlM, T«u* alob wieder 
za ■»itrwwIhD, latgiMltabflilialnBgm, Mmt «oM bei der 
8ckwiohe HezlkM« n in Wmi kmU km vm Tcxa»« rieht r.a 
»weifiln Ist D>«(MliMd«M«lltii liwi riek rteblwigoben, die 
BevOlkemnir aoll «rat 6ft,MW Henaohen betragen. Hoaslon ist 
der Regicrongeils ron Texaa. — Das Wappen der Republik 
Mexiko ist ein Adler, der mit der linken Klaue aof einem Co- 
eheniliebanme »lebt, weleher «dk einem inGewüMeratehendea 
Fi lsen heri orwirl»«!, und der ml! iler reehlcn oinp .^elilange 
(laekt, um sie zu zerrcluscn. — Die ^^\»gge be.Hti'hl au» drei 
•enkrecfaten Streifen, grtin, weite nad roib mit einem Adler in 
der Milte. Ucrfenlllchc KinkOnftc: im Jahre 1835 — 
1S96: 11,519,969 Dollara nad die Ans^Kben (ohne die Slaata- 
Hchutd) 11.997,94:i Dnllara. FOr da» jxlir 18nri «ind die Ein- 
künfie auf i;t Mill DdtliirB veranaohinc' < ""d die Aungaben 
ehen so hoch, wnruiilcr U Mill. fOr die ArKine. Die Htaatf- 
Hchuld l:clrutf is.'ii fotine 6 .Mill, llnllnrM zirkolirende iaaere 
.Schuld 1 ft 2-<»,t*00 IM. .SiorliDK dureh cngli«ehc Anleihen kon- 
tratjiri. t^eirdem aber lat die Staatnehnld frextlegen. Krleifii- 
ataat, liRndmaebt: «tebendea Heer (IKSlj 83,400 Mann. 
Mills: .37,800 Mann. — Marine: 1 Linienaehlir, S l*re- 
gattMi 19 Uetoera Vakrsavgo} naoh aadarmi Naohrieklm 1 
1~ 



y. V£BE1N1GT£ STAATEN VON MITTEL -AMERIKA. 



A, Land, 

Lage: Von 8' 4«'— 17 r.l X. Br. nad »83%40— t9ö* 
j 48 ö. I.. Von Mexiko, dem ADtillcnmcere, HOdaaierlka und 
der 8lldi-rc uiiixi'hloasea. B o a t an d t hei 1 e: fOar Provinzen . 
GnatemaU, Sun Salvador, llondaraa, Nlrarag;iia md Coata 
I Kien, vo/.ii n»! h der l'öderiildlallikl kiMMM» — ClrStlC: 
9W0 Qnadratmcilea, wovoa «Bf 

Oaalemala •••>«• 
8m »alTadw 



Mlearajpm 
Coata Rio« . 

Filderaldiatrikt 



tm 



. . 5 > komiocD. 
.Vach Rfldinir enibSIi Mittel- oder Central-Am«-ika i:i,000 
Oaadraln.eilen, Jl o d e n : eine Kortactaong der Anden 

dari hc.lehi diese» von \«itjr achOne nnd frocblbare Land, lat 
aber keine KuxamTneabXDgende Gebirgabelte, aondcrn wird au 
»wei Srtellen fa«! cin/.lieh urlerbroeben dnreh yuerthÄler, la 
derea cliiem der t^cp vdii Nicaragua liegt ORd der S.Juan flicsat, 
in dem andern die Kbroc von Comayagua eich anabreilet, Daa 
GcbirjEe läuft nicht der KO»te (larallel, aondera nUtefl »ich bald 
dem einen, bald dem andern Meere. K» i»l reich an Metallen, 
iinii den Fun» deaaelben nm£;ihl ein .saum von b«rh»t frucblbarem 
Allnvialboden. Eine Reibe Ihiiiger Volkaae (man keaal deraeibea 
wenijtHieni. 8«j länn amirfcr des atlllen Meerea hin,keioer aber 
(ludet »ich auf der ailanilaokaa ii«ito. KialgedcrMlbCDaladlii- 
b«r als die Geblrgakeiio ««d tiMr deraeibea, doffWMiMnvIllMi 



Ton Agua, der nie Keoer aangeworfka h»t, 
von H'aaacr ond steine, Ist 4l,«MF.hMk. Staar dtr bMMtn 
Berge der CeBiralkaUe, d«rC«m daCMvMH M derercBse von 
fiualemala nnd Gldqm, lit r. bMb. — Vorfebirge: 

BnOm m motf BWMhmiB nnd Blaaco. — B n saa; Bai 
■iFapagayo, Baliaaabai, 



Seen: Nloaragna 184 QnadnttL giws, mit velchem der klei- 
nere See Manaqoe oder Leon durch einen AbflaaM In Verbin- 
dnngalcht, der Golfci Dulec FIühbc: .San Juan, ana dem 
Niearagnasec abflieKrend , und in das Anfillenineor ^ieh cr- 
giesiend, duber durch denaelbcn und einen nIJ.^ drui .N'iearajrua- 
SCO in das »tillc Meer jrefflhrtcn Kanal eine Verbindung diese« 
Meerec mit dem atlanlinehen niö^^lith wUre; ISomaalnla, Rio- 
grajidc, Mutagua, l llui, Yarc auch Herbiaa genannt und der 
Mvera Scgovia, alle Ina .Antillenmeer «rebend ; die In daa alitle 
Meer «icb mOndendcn Flaaee aind kloin, daranler der Tosta. 

— Klima: nur eine trockene nnd eine nasse Jahreazelt ; drü- 
ckende Bilse, höchst nngeaande Kastengegendeo; befuge 
Stoma aas SO., Papagayos genannt. — Eraen^alasa. 
MiaanUaa: Gold, SUbar, Blei, Eisen, SobwaM, Ateaa, Bala. 
Hflaaiait ladig«, Baumwolle, Kakao, Saokar, Mak, 8a- 
treid«, Bawepiitlllfi Cbtaafinda, Firbeholi, flaaml, Balaaa, 

— Thiaros wbBemere, TanOglloh Maailfetera aad Mi^ 
de, «afldfd, flMbai Blaaea, Gaobaallle (dia nfewtt aad la- 
ate ia dar Bbaaa TM Haa'-eaBleMla, la 
tto,000 bl« , BabndM laa, 
Bctiaackea, PerleaaMWtMa. 

B. Einwohner. 

Abkaaftt Snroplier, Indianer; daaa Kreolea, 
Mnla(tea.—a«bl: 1,900,000, ala Guatemala 7(M»,0t0^Baaia^ 
rMMO,MMI^ Sm Salvador S60,000, McaragaaSMiiilM^ Oeato 



BIcalMitMoaiFardaraUttatrikt 00,000 Elaw. Taa 
«eababea dia waabmlea (aaehTbeiipaaa) ; eaatasMla (alm- 
Ucb MaB-«wltBila)M,M*i ^ 8alti4tirM,9«0, Lcoa 88,009, 
CblqafaaalaaT^MB, CBrlaffeM,M^ Camragna 90,000, VlUa 
nuevs da 8aa Jeaa 18,890, Cabaa li,MO ead Onesalteaango 
11,880 BiawabMT. — Beaafeiftlg «af i die in Unabbiin- 
gifkalt aiak baMM«M bdiaaar, 



B •■vaHitacaayi «le in Lnabhiln- { 
iBdiBair, na ««Maa die UoaUiaa, I 
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ItagM tta u, lieh In 'Entnftag 

te HoUanslefrea *ehr ireRcbickt. Handel ist vors0|cllch 
Iii Qaatemala und 8ao SttWador, den beiden ersten Stedten dea 
Rcicbe«, lebhaft; belicf sich der Werth der Auaftihr auf 

8,*80,000 Plustnr ( narli ThnmpRon]) , wornnfer Indig^o fOr t 
MillUnirn. Cot henilii- ' IMill . (iolil tiirl Silljcr 1 >lill., nRiim- 
wnlle y, Mlll., Kokaii 1 iMlll.,Tah»k 80,000, Bali-siü ÜJÖ OOO 
Piaster. Die llrlKcn, welche an der Hoadoraxbai nnd an den 
Gren7.cn von Gaatcmala und der inexitciiniKt'hea l'rovtiiK Yiikn- 
tnu eine Kolonie mit der HaQ|itHfarit Rh!I/.c hiihcii. fülircn ilnr- 
au» %or/,iielirh Mahajfonl- um) Campfi hehnl/. «u«. I'-.'IO ho- 
tnig die Ausfuhr ilioscr K<ili)nic sni Worlh .'it(i.l51 und dio 
Einfahr 234,379 Pf. Morliiif;. Auch dient tUcae Kolonie xum 
Enirepot für die Kcmfrcbandc in Mexiko und Guatemala. Von 
letxlerein erbSli «le Kcgen curopilsnhc Waarcn Indipfi, Coche- 
ttille, Vanille nnd Gold. Sonnt hallen illc RrirTon aik Ii an dtir 
MaaldtokHale eine Mederlaaaung snm Holzfällen, anderJMfln- 
doii|; it» Tlnto, die sie aber jetxt anf{;egeben haben. — Reli- 
f t»Rt die eluisütoli« hei den clvllUIrten Elnvrohnera; dienn- 
■ikinglif llIhMiBB Indianer, welche man Bravaa oder Barbaras 
nennt, sind Beiden. — Blldanf: Der Zotland wisseMclinfl- 
licher Knilnr iai jenem vonMcxilio ihnlich; za Gualennls k»> 
•t*ht alM Uairanritfl. VabnhMyt wird die Kniohta«f tm 
eebnlM «f dia Wtto» tagtMtIct. Aaeh bat alab «Im e«a«ll- 
Kchaft irehiidet, w M» MtarnmOtmig %9 UtMtfmt — «^'^ 

Ro^lcruBf; hat 
(Uff fM(«Ut. 



C.'Sl»«laT«rf«a8aBg ond Yerwaltnng. 

Bto» mnpiMUs, w ai» f«wlsffateade a«mlt Ja dm Hin- 
d»aiiaM aaBataa(fMtOMllfflMw«) aaddarVcnrnmlun« 
itr Kaaffr«aaA«f«tlrtta, «m« jadiHr Staat aar 30,000 
Bl«wahair«la«aDapallrtaaa«adM, aloilaladaL Aa derSpitne 
der TonalahBBf; steht ein Prlsidoat mit ninCfli Vloeprtsl- 
doals« «ad «Inen Verwalinnffaratbc. Der Prfsideat ernennt die 
drei Minister fQr Krie^; und ISecweiien, für das AnKwArlige, für 
die Flnaaaen. — Da» Wappen und die Fla^gfc besteht aus 
drei Streifen, blau, weliis und blau, mit einer HcrgT-ciho 
von 5 Vulkanen und einem Rej^enbogen darOber , in de«i«en 
Miiic man die FreibeitsniCilxe erbllolit. Das Wappenschild, wel- 
( lifH c\i, Diciecli bildet, slertdle inachrifl: Ktlado» h'i'dfrtido* 
tl'- Ci-n/ro - Anurika (Bundesstaaten von MittclamerikA). — 
M 1 s I « c 1 n k ü Dfte; i995: 8ßS,H89\ 8 f a a t » au h s: a b cn : 
KT'*, .')''(> KiiMjira. Die i^cnCihnlinben Auaf^abcn haben in den 
Icl/.lcrn Jahren nicht die Summe von 8.'iO,000 Pi«»(f r jihrllch 
flberAtic^cn, die Zinsen der N'alionalachuld iinrcrcnhnct. Dio 
innere xinKCnIrairende Schuld beUuftsich tl836j autS, 500,000 
.Pia.Hlcr. Von der in England 18S5 j^efflaohtea Anleihe von 
l,4tN,d71 Pf. HtwÜng sind nie mehr als 167,000 Pf. SIerlini: 
wirklich eingesahlt worden, and von diesem Betrage «arcn 
bis 1836 keine Zinsen entrichtet worden, ao dana dio RQck- 
Rttnde sich damsis bereits auf 80,0IM> Pf. Sterlinfr bellefen. Die 
llanptqneUea der StaataeiskOnne sind die Zölle (^ctwa jihrlieli 
350,000 Piaster) nnd da« Tabaka-Monopol. — Krlecstnati 
Stabaad« Tmypaai 1800MaaB| NffalfiaHiUst M,7a0iIanB, 
BtlrfcmlUsi 10,«H»Maaa. 

(Ma Moskltaklate, waMe a« MUtal-Amlks In 
ganokaa« «tai, Oagt aa dar OauaUadci Staalaa 
> mmi latiafalifahsadtvMWIldmIadlaaacabaarohat) 



ML WB8T-I1VDIK1V. 



A. L H n d. ! 

Ls/re:Vom 10— »7" 30 X. Br. ond »98— 318' ö. I,. ; eine. 
ana|rebrcitete Inselwelt, vonOslflorida nQJo^ilich bis zur Mün- ' 
dnn|^ des Orenoko , im atlan(ii«rlicn Oecan- — Grßaae: der 
Flichenmum der f^exammten i ~< t . u 360 an der Zahl, 
wird KO beiltuflff 4700 ünarfraliucilcn anK:cnomfflen. — Bo- 
den: sehr Bcbiri;!^, ond die Berge i<ind olt kahle Fel.'«cn: xuid 
Theile aber auch reich mit Waldungen beaetjtt. Die KüHicn 
sind entweder durob die gtrOnangen des Meeres mit Sand be- 
deckt , oder steil ood MiMMen. Viele Eilande sind mlluinlsch. 
Mehre Inseln habea aw wanig Erdreich , doch herrscht auf 
allea im Allgomeineo grosse Fmchtbarkelt, die aber jetst auf 
vlelan Inaein sehr abgeoummcn hat. Gewisser: das ntlanli- 
■oke Meer, der Mexlkohnsea, daa karailtiMhe Maar, der Kanal 
von Trinidad , die Bahanaattaaaa. Markwürdlff int die keMfa 
BtrOnaaf dea Maeraa aaa dem SaBaavaa Maiilt». — Kllna: 
graaiaroaa^deefcfaadaaaaaiiladaaa 
■eltea : van Mal Ma Navaakar. 
manffea» «arab alaritaa Beiaa varaataait, dabar la daa ala- 



bak, Kakao, Ruku fdio nicbcn vor/ü£:lii liitcn Uei^cnai&ode 
lIch l'laiil.i!;onb«ues in W'cslinilicn), l'iiilPiit , Ingwer, Aloe, 
Mftha/^onybaum i SaaHaft'as, Smasparilla , kn^^^in , Kopaiva- 
balsam; Dattel-, Kokos-, Kohl- nnd Stcchp.iliiicn . Tmuiuin- 
dcn, MaoKchineilbäuffle, Ouajakbiaoe, C'edcrn, Pisang^a, 
ver.<ichicdenc Obatgatinngen; ferner Reis, Mais, Ouloeakorn, 
Kasssve o«1er Maniok , Batalen, Yams elo. Thiere : eoropii- 
sche Haaisthicrc ( cingepaanzt und durch das Klima verscblech- 
tert), Mosohusechweine (Tajassas), WaachbSrcn, Agutis, 
Pafcaa, mehre Alfenarlen, Bisno- oder Moi<cbuaratten , Lo- 
gaaa (eaakare BideebaeaJ, Laadfcrabken, BolUldkrtitaB (wor- 
unter dia EiasaDiebUdkrAta) , SaUaafea, Bknrpiaa«, Ter- 



drigan eagaadca aagvaaad« Laft. IIMIf» «aarliiar, baMga 
StOrna, «ad «lebt «altaa Krdbataa. — ■raaafBiaaa. HI- 
ncraHaat Spafeavaa Oold, Silber, Kayiirudaaab nn aa- 

dora Malaliaa, ahae dasa jedoch danrargvbaatiilrd, vielerlei 
Bteiae aad Erdarten , 8als, Hchwcfcl, StctnCl, Mineral- 
qn^ea. Ptaasen: Zucker, Kaffee, Indigo, BaojnwoUe, T»- 



miten, HaaUto'a, leaebteade SpttafkUw; 
llbri, FlaoilBga'a, Vrapikvtffel , AttalraaBai 
vaa aad Hrta aadara Ydgrt ^ 



B. EiDwobner. 
Abkaafli UnlBwabiNr 



faMra« dia Caribaa (aiebt 
' la daa ffaagrafWiobaa 

DOobcrn steht), deren anr noch wfBlga TBibaadaa» adar Aa 

wahrscheinlich jetct gnnn vertilgt alad. Dia Klafewaadariaa 

aind: a) Europier, Torxii;Brlich Uiaen, Sebweden, Xiederlla» 
der, BriUen, Franaonea nnd SpaBier; i) Neger, ain Bklavea 
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Udwr gebraobt, aad J«(s( In Uajrti nnd in des britlUcben Ko- 
ImIw freie Meiecliea. Die AbkAmmliage der Neger and Cari- 
kMitaddlAMlniHM« CtnOm. FUihdf gewordtM Neger, 
tmdbaHtgmm U$gmlM !• timt Mt fcecUeehellli- 

r. — Bfthl: BOM« 



■, %id amnmm- ui4F«Mwb<ltaa tm dm 



1 iraw ( 

In SkteTeuUM* lein, 
HMlifMI «Wrtefctcn mOKBcn), suammen S,8M,MW Blawoh- 
■er. — Beiabiriigu of : die HanptbeecbUUgaag ist Plea- 
tagonben ; damit ia Vcrbladan|r aiefai die Bcrethnc 
cliera , dea S/rop« nnd die Bnnbrenaerel. Pdr 41a 
BedOrfUiese beacehea llandwerlier; FabrikbedOritalBM ««riail 
von den CuropScrn zDj;erohr(. Der Uandei iet aehr be4ea> 
(pnd , Niniid einj'( hhcr , »n wie Oberhaupt der Erlrag oad Klor 
der wet.liii(lii>i;liea lii»cln auf cineni weit hObern 8t>ndpuok(c, 
«je inKii /.. B. aus den Angaben über den Hauilil der linlUn 
mit WeNtindieo eroiehl, wonach «ich ISIO die Au&futir aua 
WeaUndien nach üru8i<briiannien aaf 15,lfi8,67S nnd die Ein- 
ftihr von arosabrilannicn niicb Westindien BuflO, 379,413 IT. 8(. 
belief; hingegen nach einer »uf cifliriclle Hcrjrhic f^egrCndctcn 
L'eberaiclit von jclzigen Zcitco brträst ilie jiilirlii lie AnKlVibr 
9,606,000 nnd die Einfuhr 3,511,000 Pf. An /.ntkcr lic- 
fera jelst die hritllHchen Ineeln M'ci«(indierh *,Si57,(;00 Cir,, 
an KaJTee 16,!fnJ,äüU l>f. , und an Huiu .'^,1(>h.(iuo i;r.llüDtii. 
181t dagogen war der Erlrag der brilliHchcn Kulonicn über 
8,300,000 CIr. Zocker, über 13,000,000 Gallonen Rum und 
Ober 33,400,000 Pf. kalTee. Maa Itann aoaehiucn , dan« ganz 
Wealindien jibrlich an 9,000,000 CIr. Zocker (woMjn ilnn H|ia- 
aUche Weslindien allein die Hilfle Uefert) aod 184,000,000 
PC Kaffee (dns «paniache Wealindien jetzt über 60 ond HayÜ 
fifta aS MUL 9Li nwngU 



anch die Spanier, Franzoaen , UoUia4ar, _ 
Dealaohen, NordamcrtJianer, Mesikaa« et«, 

ladiea. — Religion: b«i4«B Waiaa«! .„ ■■„., , _„ 

Neger aiad frSeateallMlIa VattioMI«Mr{ lisvtaakw tot sm 
Xkall Mr «i*M lMM«n BaUfliHiniHikM Id 4m Mcfm 
fMMgt WlMMMkaftlUk« Kültari 4a ~ 
aaa Strcbw laeii 0«wtaa Aa Canailtr fb 
ia Anapraafc 



dl« avaa- 
liM Jalaa fir 4«i Scbal- 



Dlalaaeln, velcbe WeRilndlea «nemachcn , beziehen aaa 
dea groasea aad kleinen AntllleB nnd den Bahama- 
oder lukaylaohen Inseln. Die b e r lu ii d i i< c h c n odi-r 
8omnierinReln, welche einige daliin rechnen, ^[chdrcii kei- 
riexw c^i« zu \S (i-lindicn. Die kliiiicn Arlillen vcrilfii in In- 
seln in oder über dem \\ i n ri c , und in Inneln unlor 
dem Winde gcihe il(. 

Von den wCKlindiHchcn Inseln gchi^ren Arn llriden: Ja- 
maika, Virgin Gerda, Torlol«, Anegada, Anßuilln, Dar- 
hi;d» , Sl. Cfarlaloph, Newi*, .Mondirrral, Ar^iicna, Iinminica, 
Lucia, Kl. Vincent, Uarbados, Grenada und ilie (Jrcna- 
(iillcr, Tabaeo, Trinidad, die K«haniB-In*<e!n und die ileraiadcB. 
— Ilie .Nlc'iIrrJnniii T bd-ii/fu ; (-l.^.u^(aeh, St. Marlin, Curr«*- 
aao, haba, Kucn-.A)T, Aruba und die AveaiDsela; die t>panier: 
Kuba mit Zubehör, Porlo-Rico, die ScblangeBinae), Paaaage- 
Intiel, andUiequc oder Krabbeninatl : die Franzoaen: Goadelonpe, 
Martinique, die faciligrn lBiie\n ( le» SahiletJ, Marie Oalaale, 
Dealrade nnd (nach Dalbi) den nfirdlicfaen Tbeil Ton St. Mar» 
Ün ; die Diocn : 81. Thoiuaa, 81. Croix, St. Jni| dl* Sckwa- 
daa I 8L BarlbalaBr. liajra lat laabblaglf . 



4«^ 0. L. ud tr 

ardaaatl»M 



MT W 



▼aa 



— Badaat 



llgh»Atamiaia«TM OflMrfaa» II«!*! mim, Wmm, 
IMBianaMdWIldan. Baa ««Ulfa GMao, !■ darMBIa dar 



Inael aieb erhebend, (hellt alafc !■ dxal . 
Uagste nach 0. gabt Der Badaa lat !■ 
bar. Dia Ualaa iladatarlc anagabtaabaa. Vargablrg as Kap 
St Mlaalaa) TibaroB; BeaU; del EagaaDa.— Plfleea: NeiTa, 

ArtiboBile, St Jacqne and Tun». — Kilo»: fteacbihelaa, 
deeb aber durch Seewinde abgekohlt ond Im AllgemelneB nicht 
angesnnd. K r« engai .h h c : Zurfcor, KatTee, Baumwolle. In- 
digo, Tabak, Ingwer, Knkno, Jaiappa, edicsHoU; zaliinc!« 
Vieb,FiHche: <;i>ld, SHber, Kopflrr, Kiaea. Volkazahl: 
935,000, lUciKtci.tt «chwar/e und farbige Meoachen. BeaohSf- 
tigang: IMantagenbau , weluLer ^ehr bedeutende Ausbeute 
gewährte, indetu vurnialH dte FranzoKca bei 1,630,000 Ctr. 
Zucker, HSO.tJOii crr. kaifee , 60,000 Ctr. Baumwolle, 1300 
Ctr. Syrop , U'MO ( Ir. Indigo au« dieser Inael bezogen. Jetzt 
bat aich diea vci imdcrl , und c-« wird nur wenig Zucker, au 
neiatcn Kaffee gebaut. — 1886 wurden von hier aungcföhrt. 
an KatTce 3», 18», 784 (1830 sogar 4»,475»,80» J . an «aum- 
wolle 6«0,ä7a, an Kakao 4fi7,6»S, aa Zocker 3S,bfrJ, an Ta- 
liak aid.äSH und an Farbebola 5,807,746 Pf. und »,136,984 
Pf. JMahagonybolx. Oieae vonnala aum Tbeil den Fransoacn, 
zum Theil den Spaniern gebSrige loacl, bat aich nach mannig- 
faltigeo Revolutionen ala anabbtaglgerVralalaaterkUrt, inwei- 



Jabra gawiUt. Dia Tollaiebaada Gewalt bat eta Frieiatat, der 
Bvglaleh daa Bacht hat, aalBaaMaafaMgar aa beBaiehBen. Oe- 
fBBwirtlf hat Itaatawleh B^pfl ala ilBaa Mw «Babhingigea 




chem die geaelageboade Gewalt Bwal 
und dar Kaauaar dar BepriaaBtnalaB , 
natoiM 



dem Senate 



IM. 



Dia Se- 
aaf B«BB 



HOL WnAtm aa naakrelah Ia M 
eben Sommen au aahlea. Dia BlaalaalBaBhMa ba4ragaB 1894* 

4,118,478 (weninier 8,878,877 vaadM Bdilea) aad dtoBlaatt- 
auagabea 8,181,887 (waraalerKrleginacht 8,888,189) Goar- 
dea oder Plaaler. Dia atabeade Kriegeaiaebt lat 46,680 Mana 
•tark, euaaerdeD gibt aa 113,346 Mana MIQb. Die Seemacht 
beatebt io 1 Fragatia, 1 Brigg und 3 ScbaoBara. Die inael iat 
a iir|>»rtea8BlB «iMgadMltt aad feM Part aa Maa« aar 

Unuplelatll. 

$) Kuba. Von 20—23° 15' d.Br. und von 2!>3— 303* 31 
Ö. Ii. — G r fl K B e : 2310 Quadratmciien. — Boden: eine Ge- 
birgakclto durch/.ieht daa Innere, wc.^dieb im Kap Antoeio, 
ÖHllich in der I.aridsiiitzo May/i cndeml; die» KÜHlen sind aua- 
jiewBsehen , /.errjBser. Dbb liür'l)>ti' Ui'biryc lieisal Sierra de 
Cobra und »cJbcinl eine Hi he \ un 9»)00 zu haben; y.u demgcl- 
brn gehört aoeli die .Sierra de ranjulncj. Hie Abdachung gebt 
xur See; ihr folgen nicbrc i'lüHac, worunter der Hio Canlo der 
unxehDllchvte iat. Der finden ixt sehr fVochlbar, aber im In- 
nern der Inael flial gtr nicht anefcbani. — Klima: heiaa, in 
der naeeen Jahrcazcit hüuflge I cberacbwemmangen der Xiede- 
rangea aa der KGalc, aber doch geaund. — Produkte: Gold, 
Kuplbr, Silber, Eiaen, Magaeteisenatein , Mannnr, Chalce- 
don Ton •uageaeichneler QualllXl, Zucker, KaflTee, Tabak, 
Indigo, Kakao, Baumwolle, Ingwer, Kaaaia, Maniok, Ca» 



dera, 
taa. 



HahBgaaybalBj sabaia HaaathUva, Blicha, Bohljdkrl- 
Umigf WaAty jBaakiri Kalba aai' 
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rind dte naoptfefeaiUade de« PlMtaf enbaina. i8S3 wurden 
•asKub* *n«|:erQhrt: 7,6Si,&&3 Arroben (n tfi Pf.) Zaeker, 
t^«,aA9 Anralien Kaffee, 41,63« Arrobeo Waohn, 9S,I75 
CIr. IMak, <17,73A Pf. Cif«rren «Ic. An Werth belru|c die 
BlnlUir UfUtM^t AeAutahr U^,iO«0«Uws. Beit- 
.dan MtoaMridaMk Mit Mthr flwltafwk — Bliwok> 
aar: ia J. ISWt »MV (UA,«M W«laM, «MSf M» 
, «TiMt-M* HtgWt Mt^lfSUMM). MMt mU 
i,iM^M»*«(ragM, amw.dto Hülto 
, lM,4fO IMMn «M 
]V«Ctr) ftMMt, «• Mite* Biltto m SUnra. DI0 Haupt' 
•Mt Hmuimk ftrt 4ia «vSaal* Slaiit WMiiiiilaDa, hat jatst 
«•U IMMMMEiavobaer aad ist derBaapItaaMqlata darln- 
Ml Mi OkarbaoptdarMitleHinBkt dea ipaaUgbHMwIkaabshMi 
BaaMa. OaMgaaa tat aell dem kOaigUcliea Dekrat «an 9. Va- 
braar 1894 der Haadet mit Kuba nnd den anerikaaiadiaa Ko- 
lonien Oberbaupl allen eDropätschenStaalenBaobfleiehen Rech- 
ten geiiiattet. Wie wlGfali^ der Reflits dieaor Insel fDr Hpanlea 
1*1, eiebl man daraus, iIh-h ilie 8(*aliieinnahine nolion 1839 
Ai8( 9 MiW. (voTM die Ziillc well Ober die lisme Uererten) 
Dollara heimc iiml ji'i/.i 11 Mill. Dallam oder Piaater betrifft. 

3j Jnmitikn. Zwiectien S»9— 301' dO 0. L. und ir 45' 
—16* 40 .\. Ftr \un Kuba IN goographinchc Mellen eniflemt. 
— Gr C««e : jl(>9 tfuadratoieilen. — Boden; vom ITfer erhe- 
ben elcfa gfei^en daa Innere llOffeh Lohe Oebireskeilen durch- 
Rchneiden die Insel; darunter haben die blauen Bcrfre oim? Hübe 
von 8000 FuoH. Die Küslm «iod von Koralleafelsen umgehen. 
Von den flebirgen airfimeo kleine Klflnse zur Het; dif Iniol ist 
sehr vullianUcb. — Klima: helase Tapc, rcurhtl-alic Narhic; 
nnr la den Gebirgax-e^endea reine geaunde Lafl. — E r s e q 
«iaae: Zncker, Kaffee, Ingwer, Baomwolle , Indigo, Ka- 
kao, Tabak, Piment, Klmmt, GewOrenigelein, Saaaaparilla, 
Makagony-, Manacbincll-, Cnmpechen- und Brasilethols ; viel 
aniimea Vieh nnd Fische. Volkas»hl: 41ft,000 Einwohner; 
37,000 Weiaae, &5,000 FarUf» mU 993,000 Ne((er , aonal 
Bklarcn, jcixt ft-ei. Martin HonIgOMqr laokMt 8A,900 Weiaaa 
vad 450,00« Farbige , alao aaaanna i 99 i i 9t BlawabMr. — 
B«adk4ftlf «afi CutMaaakUaamimiBtagiabaa, Xmkar» 

» alalf* wmmt to Wariba 
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der Aoatahr 4 MiU. ft Sterl. Der Handel mit Jamaika lowohl, 
ala den fibrigen brittiach-aiaerikaniBchen Kolonieniat, mit Aus- 
nahme weniger Artikel, aelt dem Geaetae vom 94. Jnol 18S9 
•llea enropilachen Btaatea llreigeatellt Die Eegieruaga- 
fora tat dar brIttiaohaB ihalicll; ala brittiaeher Gonvernenr 
alaht MM der Spllaai daa Baaki 4ar Oaaetagebnag und der Be- 
wNllgoac in Ahgömtiud tbM AaaaaUr 49 BurMtUm. 
Vabarftoa baataht «te hafcar Brth m» 1» «HMan, «alakt 
der KMf aiMMit Dia Iml M In 4rai 
tkaUt gpaalaUava Maat ilt ■•qptttodi, 
Stadt wA Bwpliirtiilqlnfl M BtaigiCMi, Bit t»jm Bli- 

4) Pitt» B|««i MMfeM«W-Mr if «.Ih «Air Mf 
—iVi/tFU. Br. Orfaaai IM flnkalMllMk <— B«- 
daa: frneliikar, mijatat baaaar alaaaasl aafabnttf IM b- 
Mr« TOB einer 9—4090 W. haban bawaldalaa largraihn <k 
aach W. dnrcbaefaaitlea , derea Abhtage aaeh \. aa4 B. !• 
Hinsicht dea Klimas grosae Verschiedenheiten darbletai. Dar 
nürillii tic The\l der Inrtel ist ftocbf urul nicht btoa regeliB&sgig 
dem periodischen Hegen Woatindirni» , hundert) auoh bisweilen 
nrcbterllohi n ürkancn aasjtfKctr.t. Upd wDileortinnlgren Boden 
bedecken n-uchtbare Viehwcidea. Aile Kullurf^cwichso gedei- 
hen aarn Beate and daa Boll der Eshlrcicbea Klfiase trocknet 
nlemala ana. Dagegen iet in der südlinh<?n Inseibiine der He- 
lten Bellen. Unter den Klüsson köiincn i mit Pirogaen bo- 
fabrcn werden, und einlee fuhren Goldsand lail eich. — - K 1 1 B » : 
zwar iHit (U;m des üljriceii W eilinJlcri^ fj herein «Ii rnmcnd , aber 
Ifciund und die iSIcrblicbkeil nichl ßri^sacr, al^ In den euro- 
pfilsi ht n Lnadern. — K r r. c u 2 n l s .1 c : Zueker, Kaffee. Heid, 
Tabak ; dann der MankanUlenbatim (dessen Saft das Ktarksle 
Gin , deaaen Hol« aber an den schSnstea Tiaohlerarbeltea ge- 
eignet ist). Auob wird eine starke Viebsoohtanteriialien. iH>6 
betrag dicAaanihr an Zaoker 1,19S,377 Ctr., an Kaffee 88,367 
and an Tabak 37,651 Ctr. -, der Werth der Einfuhr bellef sich 
1818 aar 40,798,565 und der Aaaflihr aof 51,814,538 Realen. 
Valkaaahl. 1830: 383,858 goalaa, waranler 197,887 freie 
FarbIfa, 94,940 Sklaven and dia flIilfflB Weisse sind. Jeisi 
NofaMt WM 400^ Btawabaar, wamUar 44,000 SUavoa. 
na BMfMadt Saa J«aa 4a Paria Blaa kat «000 Btaw. DI« 
j9MMim nakOafta halrafaa 800,000 ~ 



b) Kl f ine Antillen. 



1) Die Jaagfern-Inseln; aKndieti: St. Thomai. 8( 
Crois , 8t. Jean; Vlrj^iii (irirdn, Torlula, Anegada, Calcbra, 
die Passagelascln und die Krahbeninttel. Die diniscben, 9Una- 
dratmeilen gross mit 46,300 Kitiw nlitierri. Her \\ erlh de« Of- 
fenllißbeo und Prlv«icle;eii(hunifl wird aar 8l,0AO,0(iO ISpccios 
geschfftzt. Oer »Vcrih der A iisfubr betrug im J. 181» auf 8t. 
Tbomaa 106,77») , «ijr.>SI. Croix 415,703 Pf. St. Letztere Insel 
rthrte 1839: S^- IOi H«) I'f. Zucker und 1,300,(M)0 Gallonen 
Rum aus. Auf >-r. i:!run , M. Thonm« und 8t. Jean haben die 
Hcrrnhuler sieben .Mit-sionssiibtaKcn. welche ISg" schon !»;(4ti 
Neger suffl Cbrlsleniliunic bekehrt hatten. Die Urllten zogen 
ans den ihnen gehörigen Jungrerninaoln im Jahre 1818: /,u- 
aker 39,508 Ctr. , Rum 135,740 Gallonen , Baumwolle 53,860 
Pf., Kaffee 8000 Pf. Die britliachen Jangrorninaeln enthallon 
9 QuadratmeilcB mit 8500 Klnwohncrn. — Hier bemerken wir 
noch die beiden gieiciifails brittisnhen, aber nicht xuden Jung- 
feminaeln gehörenden Inseln AoguUla and Barbuda, walelia 9 
Unadraim. und 3000 Kinw. haben. 

9) Dia niadarUadlaabea iBaala St. B aa t ac b , Sab a aad 
8t. Martla , BBiaaiBaa 0 Qaadrataailaa graaa, aia4 laD ba- 



her Berge; ersfere beide haben tedte Valkaae. 8t. Marlin bat 
annchnliche Pinntagen und liefert: Xncker. Raumwaiie, Kaffee, 
Tabak, .Seesair,. Die Bevölkernng Ist gering nnd betrftgt etwa 
7000 Beelen. 

8) Barlhelemy. G r h s s 0 : 3 üuadratmeüen mit 18,000 
Einwohnern, llüiicn: liorhlicgeBd , gebirgig und ^■on Natur 
niohl sehr fruchtbar, doch gut nnirebaul. — Klima: sehr an- 
geaehn , die llil/e dun h OitiiasHatwindc fcmfinA'XU die J.ult 
für die akkliinatisirteo Kinwuhner gcsuad; dock Orkane xind 
hftuflg: und dabei herr.-icht Manrel an yucllwasser. H a u p t- 
Produkte: Haomwolle, Zucker, Indigo, Tabak, Ka- 
kao, 8ai/.; Frfio hte: r.ahmcs Vieh, Fische. Eine Land- 
plage ist der SandHoh. Im J. 1888 sind hier 1613 SohiiTe ein-, 
und 1651 aasgclaufon. Schwedisches Elsen, besonders \igel, 
fand viel Absal/.. Gaatavia heilst die llanplatadt mit einem stark 
bcsBchtcn Freihafen. 

dJBarbadoa, daa Sstliobst« KUaad dieaea Archipels, 
aatana IS' 10 M. Br., 10 OBadratmeilea groaa, mit dem go- 
aaa4aal«aKlta* dar AalUlaa aad alaar Bartlkaiaa« von 15,000 
Waliaaa, 9000 FaiUfaa aai «1,000 Magvraj ha (101^ 
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Ahm Mkaolaa and fiOOO Aents nabrtrat«! Boden. Etmtvg- 
Btai»t Imker (iUirlioli 3U,0MCtr.)> iDdIgv, fi«w(lrBe, 
tMreldMrteo , 9lMt (kMsadan TCrinflleh« OrMfen and Ci- 
(ropen). BaMtUMt«. W«flk imt AmAihr u«h Eoglud 1830: 
776,6M mtd te Xlittir MtiMO-K Migvitini Ut 4to 
HioptHtadt 

5J 8t. Cbriltoph Oder St. Kitt» Fn terra 17° »0' X. Br. 
Orüsse: 3 Ouadretnieilea und jot/.t nur tnli V,'i,SUO Einwob- 
■ern (1600 Wcin.'^o und 29,SO(l Kurble« und SnhwariseJ. Boden: 
Im Innern Hehr poljirjpif; der h^lch^tc Gipfel Mount-MiMry 
3711 FuHi! liuiti, Der f?uhweMt)pr(f, be»tändlj|[ Hnuch suadUH 
pfeiii] , uoduaritic (Jui'llirn 7.oi;;cn run einor rolLanli^chea Be- 
BcbslTeiihell ilcr Insel Da« zum Anbau geeicr\f-te. Land betrSg^ 
43,7iß cnKÜHc-lie Acn'«, wovon 30,1SS Acre» wirkllcb bebaut 
«Ind. E r /. c u ^ n i H H c : /.uckcr , Baumwolle, Mala, prorrcr, 
llatalen , linrianen, Ko)il|ia[uicn, MaasobinellbtniDe : zahaife 
Vieh, Kiflcho, AtTcii; 17.U(J0 dcDI Zuckerbnu |;ewldinc(c Acre» 
liefern einen jähriicbeo Krlra|; vod 10t,M0 Vir. Zucker. Bo- 
«ra« der Ausfuhr 1831 : 149,AM SUtahtCMMPtB«. 
Baaaoterrc ist die Uaopteltdt. 

6) Anlliru». rntcrm 17° N. Br. OrOase: 5 (Juadrat- 
meiloB mit 86,000 Kiowohnem (SOOO Weiato und a;<,(ino Far- 
bige nad SehwarBc). Der Boden Ut xui Th^l gebirgig-, die 
liftekele Bpitae ia< Monkahlll; im H. liegen die Sbeckerleys- 
Wrf«, reloh mit Zuolcerplantafen Oberdeck! ; 34,000 Aerea 
LmÜIm iM Mf ebaot , die felnlfeB KQatea haben viele Boob- 
tai. HMaptotopclwaare ia( Zaclier, worea jtbrUoli 169,00« Cir. 
(•woBBM wcrd««. Di» AwMhr MOfitO ud dl« StaMtf 
1M,«M Pt.Bt. I»U Hraplatedt tot it. »OmMt mm mtt IMW 
BimrakMn. IM* gMM«cthaado«Mrall hrt-«ia ScmI tm «• 
nd liM AMuaMj IM U mMum. Dw OravwMWM dto- 
MT UmI im tMk MfMeh SonTeraenf Mer BloatoMtil^ Btf- 
huim, 8tiClfM«|j^ JNowia, AngoUla^ die JuiflknIiMiBIBi 
Domiaieaj 

7} NowiovdtrMdMlqllwMIMtogecenakwaU t 
Ua l'A Qi ad n il i MiWi gn«. TtfkHlicbM Unprang«, gut 
Umtmmt mU wHt fwMBehfla Bedra; U,990 Aena btkmt, 
MM nkebaal. Blawobner:700 Welaae aad 10,000 Par- 
Mfe iiDdSehwarse. Erneocnlaae: Znoker Cj(hrUcbfiO,000 
Cir.) , Kafee, Baamwolle, Tabak, Obst, aibmos Vieh , 6e- 
flOi^el , Flaebe. Wertk der Anahbr Rfl.ono Pf. 8(. , die Kin- 
Ailir >9,000 pr 6t. ll»op(»ladt Ch-i U Hh,wn. 

8) M on t « err ai, Im H\V. von .4n(ig:ua. GrOsae: t (^aa- 
dntmellea. Einwohner: 7430 8eelen. Boden: Oebirgif 
Md mit aohOaen ThiJcrn wrechMlnd. Erzeuifnlasc: Zacker 
(•«,000 Ctr. jibriicb), Bauoiviolle, Buin. Werth der jfihrli- 
eben Ananibr 80,000 und der EioAihrl8,000Pf. tjf. Derllau|it- 
ort Plymoatb. 

9) Gaadeloape. Uatenn 16' d. Rr. ßr S »i» e : .'41 Qua- 
dratmellea, bttte ißit den dasu gcbiVi^en Innt-lri 1H27: 136, a31 
Einwohner, al« 14,885 WeliiNe, ii,ü7H tteie Farbige und 
96.3(i8 Sklaven, nach einer neuen Angabe von 1831 : 119.663 
(S>,3t4 Freie oad 97,339 Skiaren). Boden: der Salsfloaa, 
dn acbmaler Kanal de« Meere», tbellt die laaei In «welThoUe, 
Grande Terrc und Basse Terre; beide Tbeile sind hoch, ge- 
hlrglK, vulkanisch. Der Scbwefelberg danpfl beslindig. Oer 
Boden ist flracbibar. Er7.e»e:nlH«iet die •Imlliohen Kolo- 
nlaiwaarea Weatladlcn«. Kf clbc .*>(»•) ZmImn^ 1944 KalTee-, 
711 Baanwollen- and 9.3 Kakaoitflanr.nagen, «nd dtojthrllehe 
Produktion betrigt 660,000 Cir. Zucker, l,9OO,0M MIOBM 
Rum und Syrap , 90,000 Cir. Kafee, 6000 Cir. BMB««D« 
iir l loi>0 C(r. Kakao. Der Werth der Aaaftihr bMlMr (IMl) 
16,644,171 und der Klonihr lt.OIW,Me FmkM. Bla HnipC- 
atidl« alnd Banne Terr« aad P«|»to iMtnu Sa dia fiMmrae- 

rie CMMe ni dto käilgMlHata. 



IB. Deaialqne, efldSetUeh von Goadeleape ntera 
15* N. Br. QrOaae: 14 Qnadntneilen mit BIfO Weiaien nad 
90,000 Farbigen und Scbwarsen. B o d e n t im Innern gebirgig, 
felsig , flMt gans vnlkanisoben Ursprung« , das flachere Land 

ist sehr fruchtbar nnd wohl bowianert. Von den i8((,4;tfi Arrpn 
waren 1819 nur 66.136. angebaut. Er /, e u ß: n 1 m s e ; Zui ki t 
(66,000 irir ), Kaffee (613,000 Pf.), Bnuinwullc, Inilitru. Ta- 
bak, Kakao. tV'crth der Auafuhr 190,000 uad der Einfuhr 
89,000 Pf. St. Beijlerung- an der ^^p^tzc ein brillischer 
Qourerncar , neben ihm ein Heaat von 19 und eine Agaembly 
von 19 Gliedern, Ro^esn i«t die Hauptatadt. 

11) M art Iniq ae.ZwUchen 14"91 — 16°d. Br. ßrösse: 
94 Uuadratmcilon mit (1831) 109,716 Einwohnern ( 2:1,117 
Freien und 86,999 .Sklaven). Narh einer nenen. Nachrieht 1 14,260 
Einwohner, worunter 97,767 Sklaven. Buden: l^djirt^nlanJ, 
besonders im inncm , doch von schönen ThSIcrn nmi Khcnen 
durchzogen. Boehtcn- Hai de Thnite , Luide .'^afi Hubert, 
Martin und RoyaL Klima: reine gexunde Luft. — Erxeug- 
nisBc: Kaffee, Zneker, Kakao, Baumwolle, Indifo, Chi- 
narinde , F&rbeboli, Ruko, Tabak; nabme« Vieh , GeflOgel, 
Schallhiere. 1890 bciruj: die Produktion 580,Ö»0 Cir. Zacker, 
9,699,588 Gallonen Rum und 8yrup, 13,700 Cir. Kaffee, 4495 
Ctr. Kakao und 697Cir. Baumwolle. 1831 belleraioh derWerth 
der Einfkibr aal 18,554,477 nnd derAnsftihr lt,dSl,a<5 Fran- 
ken. Die Hnapintadt Sniot Pierre hat 30,000 Eiaw., aber der 
Bits den O e ^ w i Heo ia Ist n Fart-n/al, elair Stadt TtaltiOOO 
Blawohaam, dU I88B «well IrdtakM swOilA» McalSrt 
ward. 

19) 8t I.a«U, mbabaa IT »T-^* Br. «rSaae: 
10/, QuadrataMUai an «B,MB Bte«. CM« WriaM«, 17,800 
Farbigen «ad BaBwanaa). BadMi BaapIfaUaleB, Ja In- 
nern wUda (taHigalNelMa, as «aleha aleh BiafcHnaa Kaliar- 
land lagert. Brsoaf alaB*: Becker, Kaüa voR<vnitteffU- 
«Iter BeaalMiftakillt BawwoUe, Kakaa, Boa, Baahoi>!, 
BokweM. Mm aibll d9B PlaeUkg*Bi <8 Baohceaaerelea , 45 
BaekenaOUea. 1898 worden «1,148 Ctr. Zaeker nad aSMCir. 
KaTee aaagenhrt. 1831 Werth der Austahr 83,000 und der 
Elnftihr «5,000 Pf, Sierl. Hauptort ist Port Caslrles. 

13) St. Vineent, mit dem Xordpnnkte nntorm 13.* 99 
N. Br. GröH.Hc: 8'/, oder 7' , yuadralm. mit 9() 300 Eimv. 
I 1300 Weissen und 96,000 Färb ij;cn nnd Hcbwar/.en ). \'un den 
Carlben nad sogenanotea schwarzen Carihen ferner \ on Negern 
und den rothcn Carlbcn stammenden gemischten Uace) soliel- 
ncn keine mehr hier xu leben. Bodea: aebr gebirgig, nril 
einem rauchenden Vulkaae; In deaThileraist f^uehtbarea Land, 
5U,0U0 .4ere« bebaut, 54,000 Aerea uabebaaL Erseng- 
nj»«e: Zuekcr (999,000 Ctr. > , KatTce, Baumwolle, Ib- 
dipo, Tabak. Werth der Au^hiln 1H31- äM7,ail nn.t der 

Kinfuhr iSi,H76 PC St. Uater dem hrittiaohca Gouveraeui 
zu .St. Vincent atahaa — h dte TUM*— d9~l— I*« BMp^rt 

ist Kingston. 

14) Grenada nnd die Grensdillen. Unterm 19.* t5' 
d. Br. GrOsae: 11 ODadratmeilea, ntmiich Grenada 8'/, nad 
die GreaadiUen 9'/,, nUt 97,600 Einw., als 800 Weissen, 9800 
Farbigen and 94,000 Negera. Boden: xlerolich gebirgig ; mit- 
ten auf Grenada erhebt aleh ein lodter Vulkan , der aar dem 
Gipfel elaea See hat , ans welchem FIBsso in die Ebenen sich 
ergieaaen. Bei 60,000 Acres Laad sind angebaut. Hanptpro- 
dokte «ie aar dea dbcigea AatiUea. Die SnokaraBaiie bringt 
all f r aeaa Veikaera^Ba« ta dl» Maitafea. An Smkar betrug 
I6M die PtedidtdMi ItitBP^ KaBM M,llt nd M Ea- 
kae *«r,M«Ft» aa Barn OM,H i «altoM«. 9m Werik der 
AoiMr beimil aM NrülMM Miiir BtaMtf Mf 80,000 
PK 8k BaaptaladtlBta«aiiv-1le«a. 

UQTafcaf «. Vmtmm 11.* IfN. Br.«rlsa«t •'/. Ona- 
dMMUMi alt IdfdM KiBwahaen (dM W«laa«i lad 14|000 

8t* 
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Farbigoa nnd Schwarxen}. Boden: im \. ana ke|g:eimriniig;cn 
H{lg:«In and Ber^ücken nnd im 8. aqg FKchen ond N'tederuii- 
gtn m'a einzelnen Hügeln beklebend, im Gnnzen gut bewia- 
BtTtuuii rrucbtbar, aber noch nicht allenthiiJbon an^cbniit, E r- 
«eujjninee: Zucker (tSl,000 Ctr. umi 500 OiM) (.nllanen 
Rum), Kaffee, Bauoiwoilc, Indien. Sai^safi-aa, wilder Zinmt. 
Die AoHruhr belrAgl j^hrlir h iKO.ooo und die BillUr ltT,*0O 
Pf. 8t. 8carboroagli liciüiit die llBU|ili«tadt. 

litjTriDidad. Z wiaclien 10 ' 8 und i 0 ' .5 1 .\. Br. O r 0 n a e : 
M Cii0) QaadratineUen mit (lS3tJ41,675Einw. (331» Weia- 
MB, U,t8A Farbii^en, 76S IndiaDern und tl,909 Nef^ern). 
B • d e n : an der nSrdlichea Kflste eine Gebirg^akette, der hOohate 
Berc de l«a Coevaa 958f Faia hoch; im 8. aaadigo Bafel, 
in der Mitie /ecedräncrto Borge, der Tamana darunter der liOcbate. 
Die Oatiiclic und woatliclie Kflate aind niedrig. Merltwardlf lit 



westliche Spitse der laiel bildet, aiad klciDoHchlammvallcane. 
Von den rieten Plflaaen , welche die Inxel bewisnern , aind 
einige »chiltbar. Die Insel Rtcht unter einem brillluchen 6o»- 
Terncur. E r ze a f n i a a c : «SratllPhn woHiindit^chc Kolonlil- 
waarcn. 1831 betraf an Zacker die l'ruduktion 39,S40,M0, 
an KalLBO l,479,5(f0, an KalTee 999,:)7.t, an Haumwolle 6800 
Pf., an Rom .■>:)« und an.'^yrup 971,031 (irillnncn. Die Aua- 

ftihr betraf iBdemaelbea Jahre 300,587 and dieKlnAihrS44,38t 
Pf. Bterllif. M* BMipMadt MMt 8padik«o«a od«r Vmmm 

de Eapana. 

17) Caraaeao. QlilM 19.'— ir S/ N. Er. GrBaae: 
8/ (98) Qaadratmeilen mit 19,840 Einwohnern, theila Weiaaon, 
holläadiacher Abkaofl, Iheila Farbif oa and Nef ero ; aaoh Jaden. 
Bedas: ein anfhichtbarer Felara, dach darrh Fteiaa erfie- 
IICfMBMht. Erxeacataa«: Baanwolle, Tabak, Zaoker, 
OM, MMiiMk, MM». IMBHMttatidtiMWIllMMladt. 



B«, Lnkayo, Proridenoe, St Salndari 
I Mdan doceii de> BafeMM-Kaaal tt 
Ctmm^airlMkMMMil tT d. Br. ud MS— BOT <. I*. 
-r- erdti« : 9» OoadiitmileB mU 16^ BlMMtam C«MW 
WtiMra, MOB VteUffM, BMB Matm^—B««*«: dl* omI- 
■d Mm Uly^, aUKanltaHllta nd Va- 
■■.BarBodMlaltn 



che- ud Oelbholx, SohUTsbaohoIi von anafezeichneler GOle, 
▼•neki*d«weadMahle,AMMa,llais, Tm*, KaakarlUe, Ta- 
I mtaMC BlMtfi atkm» Bmalllere; Waaohbirea, 
~ ' wul 8oUidkr»tM, 
— Be- 



SaliMM, dl««Hi«illHrata 
■ML — KIIbk: bot die afldliehM Lnkajren liefen In der heb- 
■amSoBe, doeh aiad flberall aar sweljahresselcen herraehend, 
•Bdeelbet im SQdea die Stflrme aeilener and achwächer ala aaf 
deB AatlUen. Die BSume blOhen zweimal, doch die Früchte der 
HerbatblOthen rcireji f^rut i.ni nurii-ilen Fnihrnij;i-. - Kr/^euf-' 

aiaae: Baumwolle (^ltWlBurai,0U61>f.), Maiiafon/-, Campe- 1 



Paipafeiwi, i 

aehirUfmaci Laadbaa CHala-, BfiaaBMehleB-, KartaT« 
fei-, BaBBlNlIaBhu), VlehBMht, Bwaalafeanlfnaf , üadi-BBd 
BaUIMBiAii^} B>|»>»WljMgMM 

Weaandien nnd Oresabritaaalea. Aiaflikr: HbIb, BanMabfB| 
SohUdkrOtenschalen, Seeaals and BaanwaOs. Wevtk dar 

führ ris31): 74,858 und der ElaAllr M,M1 ft 
— Reg ierang: dieae fährt alB 

Helte eine JUß^tr nm BS— BB «MaCB stallt üanitMMCt 

Na«saB. 




d) Die Bermvdm. 



8(. GeoreiAl die llaaptinael and Rermuila die {rrösnlc, nu-i- 
aerdem mehr« »nJere von geriiif crem UmlanKc. Luge unuirni 
39* X. Hr.. .11.1 (). l, — ßröaae: 6 Ou»'lr-«tin. mit 10,000 
Kinw. (wpruntcr ho viel U'eisne al!< F«rbljre). — I) o d o n : 
dieae loaeln nind ein elaxigeK xetriiule» Felimrirr, li.n von 
einer snhllosen Mcnyo kleiner Klippen um! l uiicfe» utuijcbcn 
iai. Der Boilen, nur irjii ueni^pr hrio hf'Uir.'-A, vcmchlochlert 
«ich Iraiuer mehr; vuu den I I.OIK) Murinen i.and •••ind kaum 4 
bii .^IH) .•»nsrcbsn! ; zum Trinken bat m»n blofp iloecnwasucr. — 
Klima: aehr geaand, deoh aiad Began, OewUter and Or- 
liMkiilff. — Efugmi»»*! tüm Obat, Cadaca, di« 



iTir den SrtiilTTifi'j sehr ^esiiclit werden , Pfcllwiini, wenig Ge- 
treide, t;;ar(cnsewiir(ne , be-<ijnder.-( viele Zwiebeln; aabme 
ilaa.'üthiere ; V'ilgel , vorzöjrlich viele \\m-tcrv5fel , viele Fl- 
ache, darunter der II al , auuh etwas iluuis; und Wache. Ta- 
bak, KalTee und Baumwolle aber werden nicht mehr gebaut. — 
Beaohäftif unf : Acker- nnd Hchiifbau, HchifTahrt; Fiache- 
rei und Heeaalag ewinnang ; die tVeiber hcirtiiirtiffCB »loh auch 
mit Weberei. 18;il betrajf dorH'crth der Einlahr 79,953undder 
Au«rulir nur S7,iiS Pf. St. Die Brillen üetecn einen AVerth in die«e 
iaaeln, damit «le nicht ia dea üindea anderer ihnen gefihrUoh 

vaidaB. 8l.a«Mg*lBtdlaa«Bp(at aid larBliBdaaaaBfanMBn. 



I. KOLUMBISCHE EEPUBLIKEN. 

!• If B B dl I Ocenn and den vcrcinifrfen Staaten von MillelamerilcBWIgimL 

I - KsilumbiaisI aus den ehemullg-cD GencralkapitanerieB VeB^ 
Lage nmJ n e s f a n d I h e 1 Ic: von (5* H. — IS'l.VVUr, /.m'ln I firiu:».-! und den kiMiisn-iL Ii i-ii VougraBada Und QnItO 
nnd TOB 99« ;J21 L. im N. von dem Anlillenmcerc unü dem i icui»:uiuc»gc»el/.(, und /.crfalll gegenwärtig in 3 voB einander 
atlsnii.iehcn .Mocro, im O. vom allantlachen Dccan, Guyana und unabhAngi^o Kopubllken i Venezuela ( »clcho die TOrmall^icn 
Braaillen, im 8. von Braailiea B»d Peru , im W. vom groaaea | Dcpartemeace Veaesaela, Ciunaaa (vorher Matoria}, Orcaoko 
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waA Bali* begfreUl), NtigraMlft CpttHHmMM IMianure*, 
■•yaoos, Magdalena, laliw» ui Cnw) ui Bonlir (De- 
tattmuM» Beutel Awaty mal 6M)r*<lulO- ~ OrSaae: 
8S,t00 Qoadralm., wovon etwa t4,000 aar die Repnblik Veno- 
eucls, 1R,&00 aar.VcQKTBnada ond 15,500 anf Beuador kom- 
men. — Boden: theilei gebirgig, Ibeils eben mit den aoge- 
nanilen lilnnun, baamloscn Fischen, dieje^lncli /-iir Rearfn/.eiJ 
mit üchüncni PflanzenjrrOn bedeckt sind. U«a Ilnupljrcbirff!' sind 
dio CordillerK» ile losAndCM, welche alfl cino ungcihciltp Keila 
ana Peru in Kolaoibicn cialreien , hernach nl>LT buhl vit h in 
xwel Arne (heilen (die Hochebene von Qa'ita biMcml, tiic, 
obgleich schon an sich 8 bU 9000 ¥a»a hoch, noch Mm Imhc- 
rcn {ichi!-i:ra uingfeben ist)i bald auch wieder in Ceotriilknuien 
\ nich vereinigen, hi« «ie endlich nntor 8" 30' X. Br. «ich in 3 
( Rflri-nnn-, MjDItr iui(iTi<i hiMilhsro Zweige (heilen, die »ich nicht 
wieder vercini|fen, und von ik Heii Jer tiodii-he nuch dorn »ililll- 
ehen Kode de» Sees Maraksibo laufl, unicr dem .Naiucn Sjerra 
Nevada de Merlda rorlHet/.t und ianri* der nilrdiichcn KOsto 
Klehend, am Meerbusen von Paria ttieh endet; der weslllobe, 
liaga der Kflato deagroaaen oder stlilcn Ucoan« laufende, dringt 
in die Landengo ron Panama, tbeilt «ich daaetbat in abgeaon- 
derle Berge, die endlich immer sellener werden , und nolelxt 
Ebenen von iaolirlen Hahen darobscbnitten bilden, ao daaa da, 
wo die Landenge ibre geringate Breite hat, die Geblrgakette 
mat einem Bauae to« aiehrea HelJea gut» nnierbrocheo ist. 
JenaeiiB dieser LQoke steigt sie wieder auf und geht daaa la 
die vereinigten Staaten von Hittelamerika Ober, wo sie wieder 
«las H»ke ff«> iaJNM Pwut aihiU. Dia kaehataa Barca aiadi 
miMT), KMopatl Ci*'*Mf| TalkM), Tm- 
CtB,iM, alMMIa Taltaa), FMüg», Karaaba, 
Karaaaaa mtMUtiUßgHfmtiiikintMm, umm 
Oeean, nwm aHaatintoB lai sMI Aallllaamecre ge- 
ilahlat Qalto, elaaiar hSrihataaMidlategaasaaErde, liegt 



M*«rk«»aB! ■«••• fW Vimnui, Bt Hignel, Bai von 
Chae« «lar Baaaveotnra, Bura vaa Oaajraqall, Baaea Toa 
Dailaa, MoroaqalUobiJ, Bnaen vm VaaaaaeU «der Mnrakalba, 
CMirmKoro, Basen von Paria. — Sana: Marakilbo CMMel- 
laalaag, 90 breit), Znpatosa, See von Vnlenda. — Flttsae: 
Orenoko (Lauf 370 C'^>i,!r''npbische Mellen , 40 MQnduagen, 
•nsaerst schneller Lauf, mehre gewaltige Fnlle; merkwürdig 
Ist anob sein spirairSrmiger Lauf, wodurch <.t lini Parimege- 
blrge umkreiset); Maranonodcr AmazoncBdiiKs f I;siif7;iO gco- 
praiilii-^i lic .Meilen, gegen die .MQndung Ii .^Ii'ilon hrc.it \ 
mehre bcriciitemle Fälle, der bcrOhmtesto der Pungo von Man- 
■eriche); .Virnlo; MagdalcncnHirnni. XebenflOaae des Orenoko: 
Alabspo, tiuBviarc durch den Intriin veritlArkt, Meta nndApnre 
link«; Venlnarl, Kaura, Karoni r<-r b('. l^iii Ann d cd Orenoko, 
der Ca^slaijoarl, ergiesst sich lo den lUo ncgro, einen \oben- 
taas des Maranon, wodurch also Orenoko uod Maranon mit 
einander in Verbindung stehen. NebenflOHso des Maranon : 
Iluallagn, TLnvale rechts ; Morona, Paataza, Pigucna, \apo, 
Putumsyo oder laa, Catjoela oder Yopara und Xegro linkR. 
NebenHoss des Magdaienenstroms: Caoca. Mittelst der Klasse 
Alraio und i^an Jnan verbindet ein bereits angelegter Ka- 
nal den darischen Meerbaaen ailt den stillen Meere. Auch he- 
abalcfatigt man eine Verbindung beider Meere dareh einen Ka- 
nal oder auch durch eine Kiaenbahn anf der Landengo von Pa- 
nama. — Kllmat auf den höchsten mit ewigem Sohoee be- 
deckten BergglpMaala Polarwiolor ohne alle Vegetation; doch 
i-it die Sohneegrease erst bei 14—10,000 Fosa SeehObe. — 
Tiefer herab poriodlaebe JUltaj aoeh alcdriger eine sehr aa ge- 
nehme Tenperntnrt In Tkala nm QaUa, aa vto »nah a« dn 
Kosten des atlanUacha« ni alfllaa M««faa| «to feMMÄgM- 
Mhll^c. la laahaa Laada des toaan nod aadn »laMi lat 



nwet JahlMMlIaBi Mo iM ti f i ud nasse, tob data« Jadoch 
eine jede Bwalnl iaa Jabraa wiederkehrt Mebt aetlea aind 
Bchreeklieh« SlBrae, Ungawttler «ad Erdbeben. — K r • e ■ g- 
n i B s e. Mineralien t Ckild, daranler viel TVaaohgold (am mei- 
sten die Provinz choko), Pialina, .Silber, Oucoksiiber ; au^Her 
diesen noch Kupfer, Blei, Einen, Zinn, Schwefel, Sal/. ; Mnr- 
mor, Herpeniin, Smaragde, Ameihyate, Mineraliiueiltn. — 
PflanKCn: Getreide, Reis, Mai«, Kassave, Yam«, Bataten, 
Pi-iangH, Anana.?, Melonen, BaomwoUo, Tabak, Zucker- 
rohr, KsITee, Kakau, Vanille, Indigo, Chinarinde, Ziinmt, 
Kassia, Sassaparitla, Tamarinden; FirbehöUer, edle Holzar- 
ten, Baahab,, manoherlel Frnchtbäame, fJamnii- und Balsam- 
biame, H'.rin^felbiirjrno, die das ela^li-Hnhe Harz j^ebcn, Baffl- 
buaruhr, das auf vielerlei Weise bcau(/.t «in). T ti 1 e r i-' : zah- 
mc^ Vieh, GeflQgel, Afen, Jaguare, .^rmadille, Ilirpi lü , ki- 
riiiu heii, Alligalorc, Schildkröten, von deren in (jro^.Hcr .>leii2;e 
cin;j;e.f aim;icl!eii Hicrn ein aniaaliachea Ool herrilri »iril. Fi- 
sche, mehre ttchiasigeaarteB, CaefcanUle, Bienen, Perlen- and 



9, BiiawofcBer. 

ö) F,nro[i;icr, vorzflglich Spanier und Kreolen; by eln- 
geborne Imllaner, unter un/.&hligeo Vülkernamen jene derOto- 
maken, Jarnros, Guaira«, Gnahiru", Motilones, Arabas, Zita- 
raa, Oromifia.-4, Kunaknnax, Sutagnos in \eogranada, dann der 
Kosanos, Offlii>;u>i'-, .Mo/.ka.^ u. a. in Ooito zu bemerken; cj 
Neger; dj farbige heule. Die Indicr machen fast die lifilfle 
der s&miliohen Einwohner auK, y. sind .Spanier und Kreolen, 
nad das IJebrige sind Mulatten, Mejtil/.en und Neger. 7<ahl: 
9,490,000 Einwohoer. Usvon enihält ungefähr die Republik 
Venesoela »00,00B Biawobner, Nengraanda 1,000,000 uad 
Ecuador 680,0001. Sa dar Baf^blk YoMiaala g Mn m Üa Da- 
parlementc : 

IinJabre lSt7: 

1. Vennnela (1I|ita(.Caraeaa) . . . . StC,<l«0 Eiaw. 
t. Orenoko (HpUt. Variaaa) .... IO$,llt . 

3. .Maiiirln (llfifil. Kniaana) .... 10t,l(l 

4. 7.uli,i UtpKt.Marakaibo) ltO,»CO . 

Zw BepahUk Naafrasada (ahüna dia DaparlMnaatas 

taJabrnlOWi 

1. fitbao (Hptst. Panama) I9,sss Blnw. 

r. Max<laleNa(aptil. Cartagsaa) . . . 176, »hi . 

3. rnniliiiamarra (llpfKl. BegOla) . . . J9I,4I4 . 

4. <' i i> ,1 : Il|il9l. l>up»jao) 14»,77'« . 

5. Bujaca (.Uplal. Tuiya) 409,SI» ■ 

Zur Repabttk Baoadar fahUaa dto DaparlaaMMta« 

I. Ec uador (IIplJl. Qaito) 307,<UKInw. 

I. AMuaj CUplal. Cnaaea) ..... ti9,tH ■ 
0. «uayMaU <BfM. GnayaqMil) . . . U^tK « 
DtnHaapMadt der enien Hera>»>lk ial Cnmnaa, der awelten 

BoKOla, und der dritten Quito. 

II e s e ti äf( i r« ng: Landbau, «elb.tt bei den Iniiiancra 
fast allgeuieiii ; Vlchz-nuhr, Hcr^rhau, Ki-icbrnli er, (»erleiid-Hrlio- 
rei. Eh beHtehon auch Fabriken nur Erzeugung von Tuch, 
bauinwollcnco Zeugen, Hüten n. dgt., doch reichen jbre Pro- 
dukte fiir das einheimische BeddrAiiaa nicht hlo, daher viele 
Fabrikate aus ICuropa cingefahrt werden. — Handel nicht 
unbedeutend. Gegenatinde der Ausfuhr: Gold, Silber, Platiaa, 
EdoUtoioo, Perlen, Maulthierc, Kakao, (binariade, Indigo, 
Vanille, Gnmml; der Einfuhr : Wein, Braalwela, Ool, Kiaen- 
nnd Slahlarbellea , dann versohiedeae sonstige europtlaoho 
Fabrikawaarea. Durch daa neue ZoilgeaeU vom J. 1895 sind 
niiaa an Ein- nnd AnsAihrhifen am atlantiscbon 
•adaodarSfldaaabaaÜuL — Ballflaat JIU A«a- 
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ItBtMMDh — ' K«ll«fi Mlbit die lädier Iheilea stob h»~ 
rMt ii flifiliiikl» nd «IM*. V«niiUedeiie MiaaloiMaKaltM 
raohra aar 4to Kdtn tßnOg «lH««ltln«. FAr die flhrifu 
BlairalHMr M AMWh TWi otto ii— OManMMMMtallw C«nrct| 
m Bnte F« 4e Btgvtai Cwmu wm* Qvlto iMtakM Oiivw» 
iUMh. 

Mit 1891 mw dar lM»*n «ton liqiUik BriMlMB MMtadM. 
in welcher die giaXitfciiin 9vmüt M «tarn SMUto (m 
44 MligUedero) aoi «hwrtepliitf MKttltwlw MHU- 
gUedern) sich Mhnd. Die Ttlhrieh— 4e Oswitt k«MM«llFrft* 
■Ideat, der raf 4 Jahre fewibtt ward«, ni dm Steatantb 
u der Seite bette. Ueber MeStMMrerfaaemefei der drei eesen 
RepBbUkee, ee wie Aber tbre ■ttare BiatlMlIaef, fteaasee 
Md KfkgWMitt tot Mejetet MhiM Bimlww belrmt. lajete 



bat ein Priiidcnt die TolUiefaendo Gewalt aad tbellt die feeets- 
gebende mii einem Senat und eioer BeprieeatMleakaMMr. 
Von der BepabUk Neagraaada halmcea dl* BlakOafl» UUt 
t,m,8M Wtd dt» SMatMHMiabM Min» aad iw 

Kriegeiner b wlaaJ aas UM Haas alafemdar «raff Vm 
der BaviAn[TaHnMtoinriuBadieinr«8a8aari,m,M4 
Pallew a a geeoW^gw. AUairallleff«blligaakab«B«btli|«aabe- 
fifalillleha BtaataelnMea, «alafe* ala taafa ataaa 18M abge- 
aeUaaaaaea Verlrag alia «atar aleli aarlkallt babee, daae Nea- 
gffaaadaMpCL, VeaasaalatS'/.yCb vMBMMdarSl/. pCL da- 
«aa •banelimen loiiea. iHa8atatilaBbalfagaadlaBBla<,8ta,000 
Pr.Slerllagand 13,t99,MIDellan| vasaaael die aehwebeede 
Sebald aad die an Teracbiedeaa* Sailen In Zablang gegebe- 
nen BehatakaiimetBcheiBe kaiBaa, walehe elagelAal werden 
aallaa. 



IL NIEDER- PERU 



DAS EIGENTLICHE PERU. 



A. 1 



j a n 



d. 



d. Itmtt*. Vom 3° HO — 81* liO 8. Br. aad rtn M6* SO' 
«-<9I3 0. L. hegrenzt im X. von Eroador, iKOifMBraal- 
iien, im 8. von Uulivia, im W. vom Oceaa. 

S. Btathrtlunc. hieben Departemente: lAmt,, Cu/Ao, 
Areqnipa, Ayuracho (^»ogat Onaoiaaga), TmxUlo oder Liber- 
tad, Junln und Punn. 

a. CiH(a«e. t4,A00 Onadratmeilen (aach Aadera t8,000). 
4. B«deii. Von S. gegen N. dorcbxiehen die Aadee daa 
Land «nf^ng-a in awei Geblrirfkelten , und nebliessen In der 
Gegend de« Tilicacaaeea eine Hochebene von itfiOO F. UShe 
ein. Die öalliohe Kette, welche am bOcbaten iat, gebSrt an Bo- 
livia, aber noch die weatllobe erreicht mit vielen Giiifela eine b»- 
Irichtliche IlShe; so let s.B. der Berg vonTigora oder der Cbipl- 
cani 17,760', der Pioha-Piebn 17,480, der Vulkan von Are- 
4aipal7,ff((0' «nd der Cerre de Cbaqalbaaiba f0,000' boob, aad 
alaa hdbar nie der CblDbemaae. Nirdlteh fem TItleneaaee bil- 
den diaaa NMaa Bwalc* 4ar Aadea iaa gawaWgaa Cealml» 
geMigakaota« m Ctaaai. Dia faasaCMMrfVftfm Fataa iat 
te kaihaa Onia taHaaiaafc Ito O. daa Oebtogaa aaaki alafe daa 
IrfM<{ aa bralfaa INafeifcara abarwaalg aagebaiiCeBbeai« (dla 
.P»aa) aiah aoa, wario wWe lodiaMr toMaeai die aivge- 
•aMnaiaia dtoaar Ftaafaa latdto Paar« M »aa ia aaala . 

eawlaaar. Beaat Meaatf UMifmia, Laariaaeha 
(( oeha fealaat S«e). Bar Ablaaa daa TUfinaa Iat dar Daa^ra*- 
dero. Fllleae: dte Kbiteailaae , a. B. Taabe«, Cbiiat La> 
che, Santa. Loa, aind eile kiela. Im lonera etrtait der Bieh- 
tige Maranon (Vuelleoflnsa Tongnragaa) und dcsaen N'cben- 
flQsae Hnailaga, Ukayale, Ca««iqaioi, Vavari. Für die Qael- 
ienflOaeedea Ukayale wunJi n bisher der Apurimac und Itcni oder 
Paro gehalten. Neuere Uotersucfanngen aber haben ergeben, 
daa« der L'kftyale im See Cbiaobal unter 11* 90 -S. Br. ent- 
apringt, and daae der Beat adt deai MaoMre aad Itenea oder 
Gnapore daa giMaaa rtrtnai—i 4w NanAaa, daa Hadelra 

hllder. 

5< ■illiBA. Iin Alleeu^rlncn jenem ia Kolambia ihnlich, 
Hrhnee auf den Hocbgebirgcn , an;ronchmc T<?Biper»tnr mit 
fnii hi bi\ri-iii Itccen in den hochiiegenden Gegenden ; in diröst- 
lli heu .Abdachung aber feDcbt-heUae Laft bei hdadgeffl Aoatrc- 
fen der KlQHKe; im woallicben KtaCaalaiia dlt Jalrä laaFbein 
Aegen, aoadern nnr etarker Tbaa. 

•. Watvrcrmengniaa«. Mineralien: Gold and 811- 
fe«r, gaeekailbar, aiaa, Biel, Kafffbr, Bleea, Bdalelalae, 
If BMaaala, Alaiai, Mpalaa^ Blabdtailaa.— Fflaa> 



zen: Mai«, Roi«, europüKche Getreidegattnnfren. Yofca (eine 
Art Ki-f-n.i I, Yam«, KarlolTeln (hier ciKenilich clnhcimlachj, 
Balaleu, iiananea, Tnbak, Klaeha, Hanf, Ingwer, apaniacher 
Pfeffer, Kakao, Vanille, ladi^n. Banmwoile, KalTee, Zucker- 
rohr, Koka, deren BUtler gekaut werden, vielerlei Kracht- 
btnme, worunter die t'birlmoyaa die wohlürhrneokcDduien aller 
Fracfafc hervorbringen, Cbinariade, Gummi und Araneiharze, 
Firbchiil/.cr (an Ban- and Breaaholz Mangel). — Thiore: 
Pferde, K«el, Maulthlere, Rinder, gohafb, iBebwelne; Lamaa, 
Vieuriaa (Vigogne), Alpaoaa (ietatere beide wegen ihrer 
Wolle oerkwSrdier). nunnaro'R, Anna's (eiae Art Stlakrataan), 
Pagl eder Pama s f peruaiiUcher ivöwa), Hnnde, Meerkatxen, 
Jaguare, Unzen, Tapire, Tajaaea'a} vielerlei VCfel« daraaler 
der Kondor, Flamingo, Rolber, Pay^(aif ||MUMi SaüMkrt- 
taa, Flaebe; CocbenlUe, Bieaaa. 

B, EiBwoliBer. 

Bfcfar, 
kaaer- 
Kerribo«, Omayaa, 
Ml Pafaaaoa, CUpeee, 




aia t41,fWW«l8aa. 



I die Kakaaaa, CHa l a i aa, 
Sfplbaa, Paaaa, Katapaakaa» Hijaii 
Oaalaal% ChMvaa, Kn^abataa^ 

«.«iifel. Bell,73»,00B] 
t MUI. Indianer, a«4,000 .Meallaea, 
44,000 Ncgerakiat ea, jetat j ~ 

B, ■eaeUtftlgngi, Laadbnn, Vtebxneht, Saauaeln der 
Cklaariade, Bergbaa. Daa Fabrikweaen ateht wie In den Ihri- 
gen vomala aflurikanlacfa-apanUeben Ltadern. Die FabrlkaUon 
befiiaat aicb vorsOgllcfa mit Gold- nnd 8ilberarbe{(en, Leder, 
wollenen und baumnollenon /eilten, Ziii'Ucrcr7-onja;i)n|r , Ver- 
fertigung von Fayence und Kunllluren. Der UanJcl !»( niehl 
unhf lieulenj, vor/,il|;lich zur See, unwohl mit den Kuruiuicrn, 
als Uiii aoderD amcrikaniaebcn Ländern. Im UurchKChnlK führt 
jclKt Kogland j&hrllch für 4,560,000 Rthir. ein, vorsOgUcb 
Baumwollen-, Wollen-, Lein- nad llanfgewebe, Mesaerschmiod- 
waareneto.; die vcrcini^ieii ^tniMt-n fähren fdr 1,376,000 Rlhir., 
Frankreich fOr 1,160,()()0 Klhlr., vurnohmlich Heidcnfabrlkate, 
\V(illen- und ÜRuiuiMiliwaarea etc. ein. Der Laadhündel ^vird 
durch die mchlerliten siranucn «ehr craehwert. Do« h [reibt nisn 
dcrRleichcn lüil lloliwa , ("hilc, la PlnlaHtaatcn. Die vurzü((- 
llchHien GegcoBf&nde der Ausfuhr aas Peru aind: Gold, •Silber, 
Ziun , Chinarinde, Uars, Balaam, Kakao, Vanille, Zocker, 
Indig«, CecbemUe, Bnaawnlle, VioanawoUe, Balpeler. Nack 

' ~ darBlalUr4,MN>,mo 
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rKntlsnd »,000,000, Frnnkrcii ti non OOO, »culFchlal 
eto.j Dollars nnd die Au«rubr eben »o viel b«tragea. 

4. 
Lima. 

Ä. Wiasenacbartllche nildunff. Die Penianer ver- 
binden Geiflt nnd SchÄrf^inri ujil (ienf liinoi k fOr die Wissen- 
■ekaAen , welche «eit Kur/^nn unliT Ihnen groifsc Kfir(Hclirii;i- 
(emarht hsbcn, Zu Lira» und Knxki) hi^siofu n l'iiivrr-iidlcn 
Die wi-ixDiiHi ti«f!lichen Anslalten «u l.inm i crbrcilc n Ki imr- 
■taae ftber daa (mnse Laad, Dio SntdookBiifra der Knropier 



C. Sl»»tBTerf»BSiiiig «ad YerwsUiing. 

1834 trenntep aicb die 4 •adlichen Provlazeii von den 3 
nOrdllchea und bildeten aich sn drei beaonderea Republiken, 
80d- and Nordpern, dio «ich mit Bolivia oder Oberpero 



Konaülalion, «hnlich der der V. 8(. von Nordamerika. 
3 kooflSderlrleo Rcpnbliken hatte ibrea beaonderen PrilMratM 

und ihren bcnondercn Knncre-iK, » »hrend alle S Jahre ein aUge> 
meiner, »oh einer »Scnaturcn- und llei rnHenlantonkaiDiner b©— 
alefaendcr Kongre*» r.aHaranien berufen wirdi n «olltc. Allein 
seit 1839 hat »ich diese KunrJdcralinii w ieder Buf^clftset, and 
Peru bildet wieder eine Republik, hü wie am h ni)livi» eine b«- 
fliindcrc Repablik aosmaobt. An der Spitze Bteiit ein PrSaideat, 
Icm ein ViocpriaidcBt beifejceben Ist. Ihm Htchen ein Mininle- 
riuiu, das er ernennt, und ein 8ta»(»r«(h /.Hr8eite. DicßCBet»- 
gchcndc Gewalt beruht «af dem Gcncralkunisrrci!« und den Pro- 
\in»i«lkcingrefl»ca. — Staatseinkünfte: im Jahre 1831: 
3.ÜO»,000 und die Aaagaben 4,973,000 Pia«Ier. In demselben 
Jahre betrug die Htaattf^hnld 11,553,750 Planer, die rück- 
•tSadieen ZinRcn unircrcebnet. — Krieir» n: a e h ( : il:i>Lnn I- 
hcer enthüt etwa 7500 Mann reg^aUre Trupiicn nebst einer 
Miliz. Die Seemacht besteht in einem Linien^ebilTe, 8 Korvet- 
tra luti S eo«leU«ii. Dl« BupUladt dw lUpaUik Pcra tat 



III. OBER-PERU oder liüLlVlA. 



A. L 



a n il. 



1. Iä*u*' Von 11—95* 8. Br. and von 307—390' Ö. h. 
HOd^üilir b TO* Niederpern, Qbrijjen.q i»chen Braailien, Para- 
gvny, La Plata and Chile gelegen, und nur ein kleines Ktück 
Im Westen an den Ocean stossend. 

S. BiB(b«>lluB. Sechs Departeaeate : L» Paa, Ororo, 
Potoal, Cochabamba, ChnqaUaoa ni Saata Cnut da In Sierra, 
•aaaardaB dar aooat sn Fataal garaehnete Distrikt Atacama, 
Mit IMV M alMB fcwaB Jw« ItUaralfonTernement, unter dem 
Wmm hmr cAakaa, nU dU Prarlaa Tai^kia, dia kto IM» 



auf 

Q.U. 




Ujim—iBfiM QMdnladlM, 
O.M. 

LaPai . iMt CsBbtbaaht . . , . 

Oruro 400 Cboqniaaca i , , , 

Poloal (000 Santa -Criin . . 70<M) 



■ 10,0«0 



4, Badea. Tbeils ein von drn An des gebildete« Hoch- 
land, das höchste In Amerika und wahrst hrinlich auch da* hnchato 
bewohnte der Erde, theils an» FlSrheii und Kbenen bestehend, 
die von der Ostscitc der Anilejf «ich bis an die bra.Hilii-e,ho Grenze 
ausdehnen, und von einer nuHeczcichneten Frachibarkeit and 
von einem grosncn Rcii hthnni an ilen sehCtzbarslen Naturpro- 
dukten sind. — Gebirge: die Andcs erreichen hier ihregrOsste 
HBhe und Ureiie aad alad nirgends anter 9000 F. hoch, oft 
steigt aber ihr Rtickcn bis au 16,000 F. and trigt eipM, wel- 
che die nngebeure ilObe von >3— 94,000 F. haben. Hoohlhiler, 
kolossale BcrggipflDl, tiefe Spalten und ZerklOftangen, pracht- 
volle Bcrgibilcr, liebliche, romantische 6egenden, kalte, 
•chneerclche HSIiea aad waldlfa Bariakhtag«, mhaOablrgB- 
piase, herrliehe See» aad aafcia aagabaate Skaaea waehaaln 
Mit alnaader ab. DI« Aadaa HataB an» CMI« ta ataarMtatkall- 
taa Katte in die liaga dar Elato aleh «Hrtnokanda Wlato Al»- 
mmm, and IhaUaa alah kianaf niar W 8. Dr. ki s«al groaia 
Katlaa, dia imih ala tt,ilMF. hohaa naafadnü, «aria darBae 
lUlaaBa Bafft^ galraaatirardaa. Die wasttkAa Katto^ watehe 

Kl nikaalaah tat, gtMrt oalsiaaa s« Fant aad iatiriadar 
. dt*«aiiiafeaaalUttdUUqhBlaBDai««AMrtbi'B, wel- 
aka daa Oakbfakakaaaa daa Hkndiiqnila Aaiaa aaka konmen, 
■ad waraaiar dar Narado Ton sania ta>€40' (folglich 8,S00 
hBliar ala dar Gklaikaraaao} aad dar Narada da IlUmanl 9t,700' 



hoch ist. — Gewgsser: Seen: der Titicac» . det-t^n Spie- 
gel 19,000' Ober der Alccrc.iflSehc lieet, !•' ] ii s h p : Hcni, Ma- 
more und Guapore oder Ueno/., welche drei nrn h ilin r Vüreiri- 
gung den nichtigen Madeira ( .Vebi-Ollns« des Mnrmiun l bilden; 

PiloaBtaya aad Varaiejo, welche beide aasserbalb der Grenzen 
van BaHtria la da* Paragaajr ftliaa. 

5. KtlM. Dia Lflft ta daa ■oakha«* bUI, gaalaalct 
nnd garaod, atf daa klatalaa AfMa darAadaa, w il» iadla 
Regtoa daa a«|fea Sakaaaa ralafeaa, «akr katt| la daa BUA- 
linden daa Salliehaa IlMBaa drlekaad kalaa and fhwailt. 

6. IVaturproduktr. Im Ganzen wie in .\ieiier|ieru. Vor- 
nehmlich viel Gold und Silber; {m-i «lU- Flusse und Hü. befah- 
ren Goldsand. Unter den Gi^anebsen ist besonders die Koka zu 
bemorkea, deren Anbau aum bedeuteadea Haadelaaweige ge- 
worden ist and daraa gaMaka»!» Milte ma daa In d taa i ca 
gekaut w«tdcn. 

B. Einwohner. 

1. Merlciurt. Weisse and Kreolen, Farbige, wenige Ne- 
ger and voraOgtioh ladiaaer, theil« oivilisirte, theils in Unab- 
hiaglckalt aad In Baalaada dar rahaa WiUkaU lahaad, atai 
CUfdlaB, laiaftaa, €klfi(aaaaa, Qaaffftaiw a(»i 

a. adi. iflm,000 -i ,900,ti8 BawahMr, «avaa la 

Einw. Blair. 
I^a Paa 100,000 Cochabsaiba .... 910,00» 

Oruro 60,0tH> Chnquiaaca mit Sanla- 

Polosl »»,««0 Crr.T. {00,000 

a. BraebkftiguBg and wissrnHchaftllclie BII« 
duD«. H ie in .N'iedcrponi. Eine Universität ist zu Chaiiniaaca, 
wo auch, HU wie in La Paz, Gynmaslen wind. Durch lletrleb^am- 
kelt aeichnel ."ieh die .sindl Urni crta in rlem Dcpartcriicnt Co- 
chabamba aus , welche viele Uauuiwolienwaaren vcrforligt. — 
Der Sechandel wird dureb den aouea Uafen liftmar (HotiHt Co- 
bljn) betrieben, jetzt zum Ffcibafcn erhüben, wo l'».ia für 
859,037 l'ias'.er ivn \V»i:.r. ii eincenihn und f.n- KlVi liJ an gp- 

maastam Silber, gereinigtem hcz and altem verarbeiteten Me- 
taa a««g»llkri «ardaa. 

Aaok Uoa KalMtkm «alar «iaaa KnU- 
Dia wlalBa 



iokofnadM 
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C. StaatsTerfassiing und Verwaltang. 




Cmawm Ii 

besteben eia 



■Um 



•berster 
SenunO W 



8laataNgl«rnng, da 



tamnat CklMMI adHfla 



dea FortBcbrelteM in der CiTiliaalion obea «n «(ebt, wm ror- 
Btt(Uob daher kommt, daaa keine ft-emden Schulden auf ihm la- 



SeboJea aUd «lagaricbtet , der Handel bat einen neaen 
AaAwkwUig gvaraiBen, vod ea Mdt nicht an eolcbea guten 
EMUUngmi, die «|Ma aMMgatm Staate Ehre Baehra 
«MNu — «Caataalakttaft« tmt l,ne,71» Pliatar. 
Staataaaifabaat f,M6,lM Piaalar. Slaalaokald, 
-*-idtaaka» «• WMh Aha^f na tUffln OaDin M 
IMüiiidm. nSiM» riMlw IMttgu — KrUf 
aohti Mtt Ii WMmwmn Hm na atM Mav ba- 



lY. CHILB, nelMt dem Lande der ARAUKANIBR. 



A. Laad. 

1. I«cc> Voa tr — 4«' Ir. aad aOS— «09* ö. 
L. GreBBcn t im N. iMtfia, IB 0. La Flala oad VatagMlea , 
im iü. and W. der groasa Ooaaa. 

t. Cir5a«e nad ElntbrllaBc. 6600 Onadratmcileo ; 
wovon auf die 8 Provlosen de« eif;ea(lichen Chile, Coquimbo, 
Aconcagna, gurjag», CukbngUB, Manie, Concepcion, Vnl- 
di«ia, ChUoe fegen 6,400, und auf SOdchile oder das Land 
der uDabhtaglgM AnMonnaa Ufa fiaadmlMilbB gmAaat 

werden. 

3. BodCB. Sehr Tcrocbieden in Hlnuicht der Fraehtbar- 
VcH •<)nil da« nOrdliehe und attdliche Kastmlnnd. Jenes am 
r<ii'jlcn Abfalle der Anden gelegen, \cuirt ilir an UOrraDK 
und l«( wenig Itochtbar; hingegen du» Küillicbc KöKtonland 
Tora FluDse Manie bis xar «Qdlicbsleo Cren/c, wo die Anden 
Bich immer weiter von der Küate /.urdck^icbcn und dn» hand 
zwlacben ihrem Furhc und der Küste eich meind n« in Efut bc- 
wifiaerte Kbenco auKdebnt , iel vua aaH^e/.cicliacler Frucht- 
barkeil. An der Oataeile von Chile eralreckcn »ich die Anden, 
bSoflg von Scbiocbtea dnrcbrlitaen , mit hoben Schnecglpreln 
und b&DÜgcn Vulkanen, za welchen derMaypo, Pctcroa, 
CUlian and der Antueo gebSren , der nichat dem Pik von Te- 
■eriffa und Colopaxi -walu-scbcjnlicb unter den bUJetst bekann- 
taa dar apltsigate ist. Mehre »chwer zu pasairende Piaaenh- 
■ die Andookette in die aDgrcnzcnden La Plataalaaten , 
dar 19,000 Pua« Mla UapaUata-Paa» d«r 

liaf. 

Saaat Aoaiao, 




4* W^*"*-! MfMailMIfa JUMMMiMl and IHMhe Ten- 
peratar atad dar ball aad Oasaadball aahr gedeihlich. Das 
Frflbjalir kenaaU vm iaptenber bia Dezember, hieranf fblgt 
der 8oainer der aadltahM Hatbkngei bia aar Milte dea Mai, 
d» die RegenzeUl4iglaatN«««la4akilaf«il«g«^ Mdula- 

dv Trockenheit. 

a. Krseii|;Blaa«>. Mineralien; Gold (1 834 : 3859 

Mark), Kill>er, dessen Oewinoung in neuem ^cilca wieder 
sehr gestiegen ist , da man kQrzlioh vielo reii lie t^ilbcrsdi-rn 
gefunden bat, so das» 1834 : 164,995 Mark gcwonucn wurden 
aind, Knpfw (1834 : 77,963 Cir. , anaaerdem worden 36,850 
Clr. Kapferera anegenbrl , Qbcrbanpt nn Gold , Hilticr um! 
Ku|. Ter fOr mehr als 3 Millionen Piaslerj , Eixen, Magner, 
(jacckMUber, Kinn, Blei, t^alpefcr, Alaun, Vilrivt, t^aliniak, 
i^dhwefol , Salz, Hteinkohlen , Krdhar/. ; Kdclgleine, M«r- 
1 mor, fi«Uerer, PerxeUantlioa} Miuefalqaelicn. — Fflan- 
aea: » a w g lbi fc aa 9HiM»t Ml»», BdUaafttafcto, 



Chat, BrdbaaraaTaabaaaadararCMtaaai Haaf, FIaebB,WeIa, 
Pimeat; Oka» AUatrOmerla (laeUreiche Warsei), Pehnea- 
Welhraaehbanm, rothe Ceder; Panke und Cullo (PlrbebOl- 
sor); Apotbckorkräuicr', Harz, Bauholz (raa daa Cbiloa-Ia- 
aeln). — Thiere: Rinder, bflchst zahlrelob; Sehweia« , 
Schafe f \ i^juHtit^Millej , ll«^eri. Flli-hse; OeflOgel, Kropf- 
glnao, amerikanische 8(rauasc, 8chwine, Kolibri; Biber, 
Waaaerratlai, vatllsaBatiaa} BtaakftMM^ WaHaMhäfltahi- 
aucrn. 

B. Einwohner. 

1. Abkunft, a) M'eissc und Kreolen , nanpfmaaac der 
ganzen Bevölkerung, b) Meaii7.en, die man hier Cholos nennt 
(Abkümmlinge von Weissen und Cholos heisson Chtnos), und 
die Rieh hanplH&cblicb in den südlichen Provinzen flndcn ; c_) In- 
dianer, blos in der Provinz VaJdivia, wo man die 7ishl der- 
selben auf 40,000 schätzt , Ton denen 13,400 in den Mi-i^lu- 
nen leben. Hierbei aind aber die Indianer in HQdchile oder im 
Lande der Arancaaen nicht gerechnet, die den ganzen Im 8. 
deaBloUe, awiachen 37* 16' und 39' 30' 8. Br. gelegenen 
und aaf der eiaea 8eite vom Meere, aaf der andern von den An- 
den begreaztan Laadjttrich einnehmen. Einige achttzen die 
ZakI deraelbea anf 80,000, andere nur auf 40,000 , worunter 
alefc eaaa amllfeara Hiaaer bedadea. Ihr 0eUa( nennen die 
flaagraphaa Acaaaaala» Araooa oad bebaaplaa, bloa ütern 
aariobüfaa MaataMitM Mgaad, daaa ite Laad in 4 Uthal> 
Mapoa CPOniMlbaMr) aad JadM wtoiar la • ttavlaaen eia- 
««hallt a«t, VM anl«ibia fada «ladar ta • Baaklw aatlUIa. 
Aber diaa« Etalhadaag aad tbarhaapt Um ftaaa vorfabliato 
Regieniagsverfhaaaafi ÜMdlak eiaar lUUliraristokraile , exi- 
atirt gar nicht, wta ala aaatrar IMaawler (f&wlt) l«i"'t, and 
lat ebea BO eine Fabel, »ie die groiae GlviliBatloii» dU aia 
bealtzen and demnaob daa gealttetate aalar da 
VülkerstHnimen eeyn aoilen. Nur in so fern genltaaaa 
höheren CiWliaaÜon, als ihre Nachbarn, daaa ala Aakatian 
treiben, feste lIAa.ier erbaut und wenigstens einige Verauche 
einer Heglerunesform £;emHcli( haben, bleiben aber bei alledem 
nur ein Unufcii von W iJdL-ii, die "ieh zum Zwecke eine« ge- 
nieiiif i Lortllcheii Knub/.iiiieH vereinigen. IJcbrigens sind sie 
lvric<rLTi?iLh und haben sich immer ttci von der stiaiiiflehcn Herr- 
subaft /.Ii rrlinlten gcwucst. f^io thciica sich in zv,ei liaupt- 
Sste, iiidiud ("uKiindB ( KüHien - Indianer) uad Moluohc» (Be- 
wohner der am Fa."»« der Anden sieh erstreckenden EbCBcn). 
.\i)c;h BÜdiiebcr, jen»ei!i» de,-H l'lli.-*-''e.-i (_'Kll».;»ila , WOhaeU dio 
C'uncos , deren Gebiet gröoMlcnlhfils mit M'Äldcrn bedenkt Ist, 
und die Huillichcs, welche Ict/.lere ctwaa Ackerbau ireibcn. 
a. Siital. Naoh Miller: 1^,000 Eiawelwer , nach 
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60» Chile. — Bto de 1* Plate. 



S. BearhSrttRunf;. Lanrlbnii . ^Vrirl^na; nchr snogc- 
breitele Viehzucht (diH Vieh wäclmt wild auf und vermehrt 
«ich gnnr. BUHfierordenlUrh) ; Bergbau ebenHilla «ehr beden- 
tend. Die rcichstea Goldbrr^wcrke »ind jene von Copiapo, Co- 
qalmbo und Cnasco. Fast alle FIOfm- führt n Gold , daher Ae 
GoldwfiKcberei wlchiif M. Der bilberbergbau bat »ich in nen- 
crn Zeilen »ebr {gehoben. Zn 81. Jag;o bealcbt eine anachnll- 
ckeMaMftliUe. Di« bduairl« Aal aleh jetst bed*atMi var- 
■•brt» M «Kr «Mb *«• Mmt WfaUlifc«!!. Bl* InilMi« 
TtrlterilccB gnbn Tuk vm W«1I>« Tmikm C*iM Art Min- 

•WfB lata« IWMfcM*. 9tr SmIuhhIaI, inreh dl* ffoten Bil- 
fta «ad dl« vorlkdUialto t>B|r« d«« I<«nd«ih«cODt(i^, Ist «leb ( 
«■bedeuleud ond wlrdtr«rxBirlicli ■»it den Britten and Xordanerl- 
ftanern betrieben. Aueb mit Frankreich, DcotNchland, den sOd- 
amerikanlKchcn .^(»»Icn v.\n\ Hcchandcl unlrrliallen , so wie 
gleichlhllR der Kübici)].nnil('l an Auoilehnuii^ £e«flnnt. IMc 
»•ichtijfulen AiJcftihriirtikd sind: Gold, ."iilhrr, Kupfer (50 — 
Sfi.OOOCir.), Kupfererz, «ilzcn, .MfLl. Fröihle. Pferde, 
Miiiilc «cI , UnHte, Clior^ui fjretrorknefr-j KlcihrhJ , Hanf, 
Tauwerk etc. IJer llauiilfaBfcn und der Ci ri(r:ii )itinl.[ dcB ilan- 
dela von Chile lüt Valparni^o . i-inf i uinior nn iir j-ii h ver^rfis- 
■cmdo 8tadl, jetzt acbon mit .30,0<H) Kinwuhncrn, wo 1894: 
394 KaalTahrteiBchiire mit 77,700 Tonnen einliefen und der Zoll 
1,141,000 Piaster eintrug. PAppiir berechnet den Werth des 

j Uandela fOr IN.'tS auf 10,480,500 Piaater. 

I -t. Rellgloa. Die kathollMcbe unter BischOren sa St. 

I Ja|;o und Coocepcion. Kln Thetl der Indianer alad Beiden; 
■crkwflrdif int di« bei thaea fliahaladaek« Tradiüoo Tim «taar 

a. Wlaacaaetatflllche Malte. Dar ■•wohaer tob 
Chü« l«t BrnpflafllaklHll ftr WlaMMcliall «ad Kanal, tat 
jadoeh ta der llildug cartak. X» kaMaltt «las UalnnllM 



eio 



Ht. Jng« , eben da.selbiit aind t Gyinnunien . eine Kadelfcuan- 
atalt und eine \nliunnlbibIiotbek , aber er.tt 1811 eolttland zb 
ValparaiHo die erste Uiichdruckeroi und seildom gibt es mehre 
deraelben nBcb sa 6t Jago, and ea eneheiaeB venoUedea« 



C StMiaverfasattHg aad Terwaltnng. 

Sla WUmOmtmi ade «iMBCMNiMNMIUefceaKeacree- 
at a« W. JagOf derma» «laaB Baaala aad aai daar D«p«ttr> 
icakaauner kartaU. IHa vtUatohMita 8«walt ha« «la MUdiat, 
der »nrd Jakn arwiktt «M. — ataataalaktanaw iSMt 
1,686,000 Ptaatariaid dl« 8taafnra«|t«kca i,dM,tM PlaMar. 
KOr 1836 waren die AaafabeB auf 1,840,904 aad die Klnnaii- 
Dien aar), 170,t04 Piaater anKeachlaj^en. Die itiaiere Slaats- 
scihuld betrug iHi.'i eine Million Pf. 8terl., die in England 
erborgt ond wovon lt*33: 420,000 Pf. Siorl. Zinacn rück- 
^tändijf waren. Von riicMem Anlehcn «ind 1'/^ Mili. Piaater an 
Peru |;eliehen , aber von dcioBclbcn noch nicht norflckbesahlt 
worden. Von der Innern Sebald sind in den letzten 4 Jahren 
1,100,000 PiaBter abbezahlt worden. Ucberhaupt herrxL'ht in 
diesem Stiiaic nrh^t Bolivia die lueiBtC Ordnung; iinlcr ullen Küii- 
auerikanixehcn Staaten. — Die Kr ie ga tu a nh t , bl»her8400 
Mann olehender Truppen atark, lat anf 3000 M*nn und die 
Seemacht auf t KrieKacbiffe redacirl worden. Die llauptaladt 
dc8 8ia«tcH Imi 8an Jtgo mit 65,000 Klnwohnern. 

Zu Chile werden die awel laacla dea Joan Fernandex 
(den bühiffern angenehme Erfaolaagnerte , mit der Cuibef- 
laadakai, aoaat dank Aiazaadar Balkiik «dar Bobiaaaa Croaa« 
kafcaaat aad Jatst orit •laar Maiariaaanif vanMkaa)» daaadla 
groeae laiel CUIaa all (tSSl) 48,SIM Biamkaam, diadabal 
gelegenen perlearalalMa loa Ckakgaas and dar C i aaia ar aMpai 
gareekast. 



T. DER BUNDESSTAAT VON RIO DB LA PLATA, oder DIE ARGENTINISCHE REPUBLIK. 



A. L a Q d. 

1. I.i»ffe. Von 80—41" 8. Br. nnd von a07 — 8«4* ö. 
L. , Im N. von Bolivia, im O. von Piira|;ua}' und l'rugiiay, im | 
SO. vom «ilnntlitchcn Ocean, Im 8. von Patngonlea , Im W. 
von C'hiie und Bolivia bc^rrenat. 

2. (irSane und Elntkeilng.FlUoheninhaJt (nach Bal- 
bi) 49,700, nach Andern nur 31,600 Quadratmeilen. Der gannc 
Staat aeiftilt In 14 Prevlnnea: Bnenoa-Ajma, Cordeva, 
Meadasai st. Lni«, Rioja, Catamarca, Saa^acadffBalar«, 
Toaama, a»Ua, Jajay, BaatoFd» Si^ BIm aad Gor- 

D«r««BdlalM TkaU daa Landaa wird raa der 
t dl« aaf Ihren klb«ra Plka «ata«» Sahaee 



■i HB TVB ww«i(n mmmmmtf mvm mm weiter la da« Im- 
eratiaafeaa, dartbaagMi. Dar dainHi« TkaU enthalt vi«!« 

weit auagedehnte Flächen (oBier dem Namen der Pampaa be- 
kannt) , mit wflaten Strecken, trockenem Saodlande, vielen 
Salz- und SalpcterHlriehen. Wip Frurlilhurkeil des BodaiW tat 
daher »ehr nngle ich, im Ganzen jeduLh gruBN. 

>^ i' i' n : Ihc I.Bftuno Hcbedcro oder Ur.injrQiidcro ond die 
Porun^uM sii^ii .srI/.mccu, der Lago di Piili ipa, die Lagune 
Ybera , an der üstitcite des Parnnn um) iiH-iirc andcreLagnncn. 

FlOswe; n) Paraguay (iiar Ii ilrr Aiirnahme dea Parana, 
Bcll)>t I'iimn» , uinl nit( Ii der Vereiriipunc- mit dein Urogaay , 
JUo de la Piata genannt, Lauf 460 Moilea, Breite aa der 
Htadaaia M Mailaa)t Nabeallaa«« nioaaiaTO, Varai^«,««-' 



lado , 1 rnguay 'ui' VbiLul und Negro ; Ii) Hi» [tolco nnd an- 
dere t<teppcnflQ«i«e ; c) Ite^iHÄuadcro niier Colorado, BQCh 
McnduzH e^enaniit ; ä ) Rio .Ncjjro oder I nsu-Leim n. 

4. Mliins. Duruh die I.Bge ih-a l^sode-i , ihuils in der 
helaaen, theila in der gemiitHiKten Zone, ergibt sich eine 
grosae Mannigfaltigkeit de« Klima. Anf dea Hochgebirge« 
herraoht ewiger Winter ; die Tfaiier der helMea Zone haben 
eloo groaae Hiise; gleiohmtaaiger nnd milder lat die Tempc- 
ralartadaa naekS*ild«a| ladeai die voa dea Anden Ober die 
Fatmiaa atfatokaadea Wiatailad« (Panyar««) die Lafl ahkoh- 
i«B, amr Ott aahrfeaiUa aad Blakt aaliaa Oikaa« «lad, akar 
alB«a «obllklttgaa Blaflaaa aafito aaaandl ' ' ~ 
Doa-Ayrea tat ein Wlatar ae k aa mxMUkt 
einige Tage erseugt alok «la« l«kikt« Blafiad« aaf da« W«a- 
•er. .Nebel aind eehr aaUaat da«ik lat dia Itaft, k aaaada i i ka 
Baden, bealindlg (eneht. 

0» ErKCUgniaae. Mineralien: etwa« Oold , Kilbcr, 
Kupfer, Biel. Saln ist büuflg in 8ren und Biioben; auch «ind 
gro»ae Erdalreckcn mit Kochaals und Saipetergieiohaam Qber- 
BOgeo. — Pflanisen: Getreide, Mala, Bohnen, Reis, Ge- 
mÜHC, Wein, Tabak, Znckorrobr, Baumwolle, Maniok, 
Bataten, llnnf, t'lai-h». Ohnt (jedoch nur einige Oattun^rcn 
und «ur in i injiri-ii froWii/cn \ , Homemii/.enbÄume im Xordcn 
in gani^oa WalduBgcB , Oliven, Feigen, Jubanniabrotbiumc , 
Aguaraybaybtume (nuaden BKttem wird ein Baiaam bereitet), 
vcracUedea« Cactaaarteat verachiedea« B«bi^ «ad aobUlJfat- 
taafai. Tklarat gaaM Baidaa Biadar «ad Mwda (tti aaf 
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nBObcrnchbaren bauffilo!<ca RbCiien, Panipaa g^rnannt, weidcml), 
8chife uDii Zte^en , ebeafkll« gtme Uetiea, nur von Uiinilen 
(U r c a o r 0 a'J >u Dnd von den Weiden gelellet ; Kael , Msul- 
lUere uad Schweine, «ehr zahlreich ; Lamiui, Suanaoofi, 
VlcariM, Jaj(awe, Kuffuare, BivocboH, mehre Arten Stlok- 
Uiler«; Aroiadille, Ameisen&'OBaor , Ilüaae, Marder, Affen, 
Hir»ohe , T*plre, Tajaain'a , Kairaan'a ; Krfiten , Vipern, Nat- 
tani} JlukUM, Waapcn, Ameisen, Cochenille, .VIcaa's, Ble- 
~ ~ Ii fNeser Menge, sadaincrikaaUche StraasB«, 



B, Biawokiier. 

1. Abkunft, a) Indiannr; hol 30 II«'i|>ii r.lkor mit gana 
vernchiedenen Bpravben, doch mcbrc Völktr >ehr wenig sahl- 
reich asd dem KrIOacbca nahe. Die bcslohcudea sind: Cbiqni- 
fo« , ViilcIaH , Lnlea , Aguiieqnedtf hagns , Ninaqaigaila» , 
Gusfü.i , n uanarapos , Gaana^ , Msctücuys , <}ucu(utie, Knl- 
magaa, Lcntruaa, Pitilagaa, Agitolo , Gaaicuraa , Abiponer, 
NaliouDg*, Mbay&H, Guarany;«, tiuayaaag, Tupls, Charraas, 
Minuanea , Chaoa« , Molachen, Pneiohon , n. a, (bcioaho die 
Bilfte der ganseo BoTOItterang) ; b) Spanier and Kreole« ; 
e) Meatiseo, Mulatten and Neger. Ana der VermlschnDg der 
Spanier mit IndlanerlDaen atad dlaGaacboa eatatanden, rohe Vieb- 
UrtM in den PanpM, tot stoto SB FltoA Mead ud bckaint 
dafüh ihre GeatUMMMt Im fTwlM iw IlMIMHMfeltofe 
(Las* oder Laaao geaaaat}. 

S. B»U. Sehr Teracbiedea aafCfak«, n M0,000, 
w«U t,MO,l|M C«lw* awMil «tot m hoaft} 

«taw. 

Salt« 9990 
San JuandelaViMitm . 6000 

Corrlenlea SOOO 

Caiaiaarca SOOO 



■law. 

BucDOa-Ajrroa tt,flW—l 00,00« 

Mcodoia «0,000 

Cordova U,04N) 

Tutuuiiii . . ltl,(ll*0— 1»,000 



3. Beacliünisiinc. HaoptatcUieii VIsbsBcht , in groi- 
ser Assdebaang, daaa fBr taaiend Rtate gawShDlich ein Hirt 
beateilt lat. Oer Ackerbau iat im Oanaen vAraaebliaeigt , und 
eigeatUob nur in der Nibe der Stidte und der grüaaern OSrfer 
M trefioD. In einigen Gegenden iat atarker Wriabao , diosor 
lIsArt fstea Wein ; in andern beachSltift bm iteh mit Beff- 
kM. VMMkM baatehM dwohMS ■Mil, mm ü* MihwMdif« 
ilMiBMfvwker k«>iM« gtltaiM ««cte. Am aaMra «ifdn 
wi M Bd«« » WaU—wy wifttllgt HaB4«l «MaowihllB 



Innern als nach Aoaaen betilebea, und iat betriohUloh. Bseaoa« 
A>TCB ist der Stapelplata fQr alle Provinüen, deaaea Auaftalir 
lä»4 : 6,699,000 IMaster und Kiafubr H,iS7,tiii Piaster be- 
trag, worunter 5,730,051 aaa England, 1,418,363 aus Bra- 
■Uien, l,3Sä,7«8 ans .Vordaraerika, 5ftt,i87 au« Deutaohlaad 
uad Holland etc.; die Auafabr wird auf 10 Mill. Dollara 
gesohltst; Oegeasttnde derselben sind: Oetreidemehl, Wein, 
Braatweia, Rinder, Pferde, Ksel , Maultklere, SckweiM, 
Ochaan und Pfbrdehiute, SohafTelle, Fleisch, Talg, Thraa , 
BohaAroUe , Rosahaar , UAmer , Flaekbela. Die Kinfohrar- 
tlktl aiad, aa krtttiaebaa Waaraa: 8(akl, Kiaen, Wolle, 
BMHwaUa, Klaas-, Stahl- aad Satdararbaita«, BAta, Blar, 
Kiaai aaa Fraakraleh: Fabrikata; mu BraaUtea« iMkar, 
KalM, BMBwailai BoiBf aaa MaidaMdk»* AMMfafffha, 

KalBBhn, BttaM, Bahaha, MigMBaiflaai ~ 

and BaUllif BMaMaala, XakralaBj OMaga» 

4. M» kattoBa*», n walahar amh tiaic« 

indiaaar *fc 
rieidaa. 

«. BlUtaav. Dia Kaltv aMoht Im alaigea Bteala* taMar 

grOaaer« Fartaehrltta, baaaadara lat Baonoa-Ajraa darMUtal- 
pnakt der Bildnag «Dd kat aloht allein eine der voratlgliehataa 

Untversiiiten SQdamerika'a nebst ansehallober UlbUoHiek nnd 

.S(ernv>&rtc , »un Jcrn such mehre gelehrte OeaellBchanen nad 
AkaJemien, Die Uaiversitit »u Cordova, eheinal« sehr beden- 
(L-nd, iat jetat iBl Verfalle. Au Huidu!* - Ayre» erfchicnen int 
J. 1836 aicbt wenifar ala 17Zeit*chriaeB oad es aiad dasaibat 

C. SlBBtaverfaBBrnng mnd TerwaltBBf. 

Eia Fiiiicraiivätaat, dessen Band, welchen da» Ganze za- 
aammenhaiten »all, noch wenig fe.it i»t. Her Siix de« gesela- 
gcbenden Kongroaaea iat in der llnupliiaJl Kut-noa-Ayres. Ein 
Pröaident, der durch dio Wahlveraaminlangcn der einseinen 
Staaten oder Provinzen auf 5 Jahre ernannt wird, hat die voll- 
Tiieheade Gewalt. Uebrigena regiert sich jeder von des 14 
Unionstaatea aaf repabllkanisohe Art su Hause «clbHt. Finan- 
E ea: Oiea« gewähren ela kligliohes Bild, iodem die Eianah- 
men von den Ausgaben sehr flboratiegen werden ; daher eine 
balriohtUclie Schuldenlast vorhanden ist, die jct»l 4» Mllllo- 
aen Dollara betragen aolL 1S31 betragen die Siaataelanahoea 
tjmjm Md dla Aaafaba«10,l»i,0W OoUara. — Laateaahtt 
BOrgtlgwiaa «ad lUllaen Im J. IBM: l»,tda 



TL BRASILIEN. 



A. h 



ii II 



I. l>a|re. Von 808' — 343* ö. L. ; 4" \. B. — 33' 8. B. 
Grenzen: im N. die kolumbiacbc Republik Vene/.ui.ln, üu>aria 
und der atlantiachc Ocoan j im 0. and SU. cbenfalla das atlaa- 
tieche Meer; im SW. uad W. Uruguay, Paragwifi MMa, 
Peru uud diu kulumbiacbc Republik Ecuador. 

S. KintbeilBiig. l-ii-r ^.^n/.c ^la^it /.crfitllt in 18 Provin- 
zen: Para, Maraatiao, Pinuby , Ceara, Kio graude du .\orte, 
Parahyba, Peroambuco, Alagoaa, Sergipo, Baliia, EHpiritu 
Santo, llio-Jaociro, San Paulo, Saat» Cattfia«, Rio graade 
du Hui (büi deu Hra.Hiliaucrn Sa* MIW gaMHMM}, lÜH»- 
gcraoa, Goyaz , Matto- grosso. 

S. ArXaae. UerVlicheninbalt wird gewöhnlich Kutao — 
t4fi/tÖ9 Qaadntaiaiiaa aacaaaaaiaa, aaah wakfashetaUohalan 



Daten balrC(t er lBt,OM QnadralaiatlaB. Dana kasaan auf 
die riafkni 

0. H. .0- H- 

p.ir« 51,000 Baiita ....... a,<oa 

Maraoltäe ...... i,tOO Kapirilu HaoM . . • • tjaoo 

Piiiiihy ....... 4.00U Ilio-Janeiro ..... WO 

('r;ir.i . ...... 1,411,1 Su!i l'aulo ..... 8,J00 

Ilm -^irauJt- l,l>OV Ba'ita Cntariaa .... 7*a 

Parainl.» l,aaa Bio graads deSnl . . . t,80O 

PeroBDihiico 9Jtn aUaaa-gaiaaa .... l<,a«« 

Alagaaa tat Oeyaa 

aerglpe ...... M* Maiie-graBse .... M,4 

a. Raden. I't-'i" "'irdllLlif Tbuil dii-rti-s biTrln-!M'ti Landes 
besteht aas ungeheuren Ebenen, mit gro-tHen, iuiiucr grQoeu 
Waldungen crruilt, reiche Nahruag (Sr xaLlloHC Herden dar- 
hiataad, aar Salt dar fatiadiaakoa Dabaraoiiweauaanf an bai- 
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■•he ein« Offeae See. Diese robcrüRhwemmunecn g^eben dem 
BlMlea frOMe Fraohtbvkelt ; ducb nur vicni^ Laad ial an^e- 
fckiit, Beislen« in de« KllBlengeg;endcn ; der zweite Theil be- 
grein da« KSslenland der gtazen Onlscitc Bratiilieaa, mil einer 
(j(i[il(ren Ve^elatioD und mit einer rclxenden Abwecli!*lunc; von 
Th*lerii, Gebirgfen und l"rw»!dDnffcminiJ reichlich vonj^rtHBcrn 
und kleinem Flilnscii bowüchorl: der drido Theil uiufaeBl das 
Btelnl^rii, itieisioni k«hte Hochland der ioBern Provinxea , 
aux^c/.cichnet durch «einen Rciobthnn »n acbiUbarea Mi- 
neralien, «nd mit vielen llocbflüchen (CaiD|H)s f eaaaol). Ge- 
birg^e: Dta braalllBciicn Ocbirfe htofe« nicht mit den Anden 
KDRamneD, alnd auch wdl alcdrigtr aul «mtohm titgmt» 
die Liola dea ewif es SekaoM. 8lc haatofeM MH • gtmm 
HaapikttiM, wnM» vm N. C*ff>* •• Mkim, iravta Baa ala 
mala Bern i» EapMa«a, 



Mtr «dar 4aa Kütimg M tgt «ad ata ^ 
i tfa 8Hia daa Tartaataa ^teUiv« dw 



I mO ato die Saline dea AmaaaaaaatnneB and dea 
Vafcaatta wwm dea Saltaaea dea Saa FMaetoee , Parana and 

Paraguay trennt) ansehen kann. Die Sem de Mantiquclra , 
anr Central- oder E«|iinha9oke(le g;ohOrig, iit da« faüubüte 
Gebirge und erhebt nt-li mit dem Ilerf^e llacclaiiii bia 5,700. 
Uoüb wollea neuere Reisende auf dieser Serr« noch höhere 
Bori^ geAndaaMtaa, dtolMillaoataBl «^'Mfea Ikai«- 
ateigen. 

> artfcbiriEre: Oranfrc, Capo doNorte, 8t. Roque, Frlü. 
Buchten: I'im^oD-Bal , Allerheillg'eBbai, EspirituaaDto- 
liuacD von Bio-Janeiro. 

Seen: nor klein, der SdMcilcalajige nad SHeilen breite 
da laa Patea iat elae Lagune. 

FIflase: Maranon, Gran Para O'^rber Tokanlin), Rio 
Francisco ^ Paraguay , Parana , Urugoa/. NebenHaase des 
■aranaat Taparai KiaNegra adt danJUaferaaka «dar Partaie, 
Tavacl, TWa», TMal, TM», Ihma CCUtam), Ibdaira, 
Vopajraae, Zl^ga. flaaBaallaBa dea Madaliai Baal, Mamori 
■■dCMfwd «dar Ilaaaa. GraaPan «ilalabt aaa demTakanUa 
aad Aiägaajra. KttateaMase : Oyapak, Maranhäo (vorher 
Miarta jteaaaat), Ilapienra, PanaaUla, Jagnaribe, Rio 
graade da Norte, Rio Parablba do Norto, Paragoaf«, CMtaa, 
Pardo, Belmontc, Doce, Parahiba do Sal eto. 

5. Kltiii«. T'npcftchtcl der grii«fltc Theli des Reiches in 
der heissen /luae lic£;(, su wird doch die liiize darch donUHt- 
paaaatwind, durch die vielen Gebirge und durch die grosbcii 
Waldanieen und StrAme «ehr gctuilderl. Das KOstenland bat, 
>nr/.ü^lii h wfgtu der LSecv,inde, ein sehr angenehmea Kiiiua, 
uad eine äu88er»t ^cHundc Lurr. Eh bestehen nur ewei Jahrea- 
xeiten , eiae trockene und eiac csübe. 

Krseagnliisr. Mineralien: Gold (in Flflasen und 
Bergen 1600 — iniO aasammen «3,417 Arroben Gold = 
l,08S,4ö9,89a d.), 8Uber («ealg), Pl|tlna, Kupfer, Eisea, 
Blei, Kinn, Qocckailber, 8|itaaaflaa, Sohwefei, Stcia- aad 
Bceealx , fialpeier, Atani grtaaat Batekltaai aa Dlaaiaatea 
(laFlQsaea and Grabaa vaa I7d0— IMt KiaammiSMii- 



I «aU MMMMWXafal raelmaa, jetat 
MkrUek tai DaralMahaltt lf,fW« Kant), anoh viele andere 
ttdatalalaa. — Pnaaaaai B«ta, Mialde, Mais, Flachs, 
Haar, Tabak, Tema, Balataa, Kafca», Saakar, Kaffee, Ing. 
wer, Pfeirer, Indigo, Wela, Obat, (repieebe FHlohte In groa- 
aer Mannigfaitiekcit, rnra^Tiaydico (Msdr , auch ranpunha 
in Braftilien genannt) , kattiiia, Jalappa, haHtiaparilla , Ipo- 
oacnanha, Plaan^ , Chinarinde, Baumwolle, Vanille, Fer- 
nanibukhois, Gooutü, BalNam; jelrA hatman ancb cbioe-iifichen 
Thee au bauen mit Erfolg versuihl — rhiere: grosse 

Herdea Binder, riele oad fate Pferde , Maolthlerc, «chafe, 
I, Pafeaa, .AIMi SaplM} VaaUUifa, AmadiUa, 



[ MccrHchwcine , Sfaehclflchwelne , Kaiman r , 8i hildkrilfen , 
Flrirlie fworunter nurh der fQrchlerllcb goft^&aatge PIranba) , 
\> nlltlnrhe and viele Phnken; rieie sohOo belederte VAgel , 
Kolibri, Anfainga, Tukans, Papageien, BlraDaae, Biesen'» 
schlangen, Klapperschlangen, Cochenille, tiicnea, MMUf 
los , Aaielaen aad aiebre andere Uniige Innektea. 

B, E i n w n il n e r. 

1. AkkanU, aj Indianer; ilairptvölker, darunter: Bo- 
tokuden , Purin, Münkujun oder Kamakana, Koroadoi, Pala- 
obos, Koropos, Kayspo», Cbavanlea, Kamekrans, Xcrenles, 
Oaaykarua. Ein Theil dor ladianer nind UBlerwarOs and aa 
Aekerbaa gewMnt, der grOsaerc Thoil lobt in L^nabh&agtgkeit 
und diese werden mit dem allgemeinen Namea Tapayaa adar 
«aallaa kaaetokaet. b) Borapler, TaralgUek Partajgieaaa «ad 
Xraataa. Sekwelaerkakea alaa Kaiaalalf i 
kegriada«, jatat la dkaakaa « 
gaagea; aaafe Daataaha aadflmi 
poldina angelegt, r) \eger (gßgm »iW§fi9t 
farbige Leute ; e) eiogewaadaria C Maa aaai 

•> SaMU Nach einer aaaea BavIlkanMlrtaMla, die la 
Rio da Jaaairo ansaanengestellt worden ist, aetl die Sakl der 
Einwoboer ö, 7.1.5, betragen. In den ein/fincn Previnaen 
ist nach dieaen neaeston Angaben die BevOikeruig folgende: 
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Uio-Jaoeire 
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. aM,YU 
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itioRnmde da Karte 


. taa,aao 


•aala Catariaa 
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Bio Rrande aal 
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Peruaiuljiica • • ■ 


. 7iiÜ,000 


Miiias geraaa • 


• * 
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nt/M* 
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Alagoas. . , , , 








•argtfa. . . • . 


. idM** 
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U4,«W 



nioWaaeiro . 
Babte . . . 
Panuuabaaa. 
defgipe . . 
San Paulo 



' der roi 

KInw. 
190,000— 110,000 

lif.o«»— i«s,oao 
. . . «(.oo* 
M,aoo— »«,000 

1S,000— JO.OOO 



Para . . 
Baa-Laia 
Aiaeall . 

Villabella 



I 

Ein w. 
. , , 3I,0«0 
. . . S7,000 

11, 000 -»,000 

a. BraebSnigung. Viehzucht fa«t eben so ausgedehnt, 
hLs in l.a Plata. doch iiill er rin^crer Benutzung, da das Fleisch 
last gar nicht verwendet, h(tiidern das Thier nur der Haut wo- 
gen gr.srhliirhtet wird. I.niidba», und zwar meistens Plaata- 
genbau. Bergbau, Htark betrieben, bcsunderfl in l>Iinaa, MattO- 
CroaaO, Goyaz. llnhia und Sl. Paul. \un dem Bergbau bej&iehl 
die Regierung den fliaftcn Theil. Oer Fabrlksfleiss , der Isoge 
Zeit nur im Erwachen war, beginnt sich allmilig mehr und 
meiir au heben { aa kaateben aohon Zocker-, BaaanroUea- aad 
Begeltochfbbrlkaa, alae grosse GewebrAibrik aad HathMta, 
doch Ist er im Ganaen aaek vaa keiner Bedeatnair« 

Der Handel, flrahar aakr kedrftoki, ist in der aeaeta Seit 
wichtig gewordea, keaoadan dar darok die 
kegflnBti|;le Seekaadel, vocali^toh Bit Knglaad, 
Partagal, Ikaakiatah, DaalaaUaad, Hallaad ala. 
caa vaa BI»<Jaaalw 6M krarflaaladia BehUi» (att lakagifff dar 
KOslenfkkrer) and 44S fremde ab, nad diese Stadt aUeialWirte 
fQr 70 Millionen Franken an Landeoproduklcn nach Karopa, 
worunter .y)9.fi3S Säcke KalTce. Die 3 Hfifen nio-Jotielro, Ba- 
hia und Peraambuco 7.UMAaimeu ftthrfca 1d demHelbeo Jahre fQr 
ISO BliilioaeB Franken Waaren aller Art aan. 1846 kamen in 
Rio-Jaaelre AfiS) HchifTc isit 1>6,943 Tünnen an, and 618 mit 
113,483 Tonnen giii^rcn nb. Dic Kinnjhr betrug 89,t88,0€O 
Fraskea (dber as Millionca aoa Eagiaad, 16'/ Mili. aaa den 
V. SC.) «Bi dla Auh^ «t,dM^ Ir. (waraatar M,tS»,«M» 
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Fr. Kaffee). Die ZoUeinnalime belief alcb •ori7,«67,0<M> Fr. 
Cefeflsiüade der Ann fahr liad: Gold, DiamMten, Edei- 
■toia« (RttUaea, Sapkir«, Baryllo, CMj— bi i yll«, ABeOvato, 
Tumaliae, Tayaa«), Siafear, Mm^ Rmi» KhOm, B««aw«IU, 
Vaalll«, KakMi ncMMMsw, THwUcdena edl« Hölaer, Apo- 
thaiw i T l— Wh Chmil, Balaaa, Tkraa, Flaobbata, Hi«- 
te, BilUMcMT, MHUrttt, Waaka. Bing »ruhrt wefdaa 
««nyllaoh* Valdlnraamy MiMlIfaiillio, Walo, Od, faaal« 
I Itooh» a. 4^ Oer BiUvnkMiM mU mmt gMttaOaO 
~ I, i tmnt tk w wukytalUkM. iOiO tamn nit» 
*M dar aAfkaalMfeiiB Ktale inWo-Jaaelro aa, nnd 
fihrl«B 40,000 IVefariUaffan ain. HaaplhandalapUlae aiad: 
Blo-Jaaeiro, Babia, Pernambnco, Beleai. 

•t. Hellsion. Die kaUiolUchc, unter rinein Krzbiachofe 
nd acht Bisehoren. Viele Indianer oind noch Heiden. 

5. Wlaacnaebaftllrtar Bildung. FQr dieselbe i8(jel/( 
e;nri('hchcii und Brat<lllcn hn( »ich in dieser Hiii-.ir:ht nelir 
vir.iii Ji rl ; ducU bleibt noch viel (hon Obrip. In «lli^ii ll/mpl- 
aii!ii(cn der Provinzen und andern croMeu .siniKcn ^ihi Kls- 
DienlafHi liuIen und Oyinuaalea ; xa tUo-Jancini und m Paulo 
UntvcrHiliKL-ii , chincsiaclie Hohnicn /,u Dahin uinl Jum iru , In 
Icf/.tcrcr 8(adt aaoii eine Schule der BchOnen KiinHio, eine 
JMilKSr-, elae Reolitacbuir, eine Schuir' für \«Uiri;r --chichie, 
eine SchifrabrtHohoIe, cino .Srernwarle, ein botanischer (inrtcn, 
eine Bibliothek, mehre Bucbdruckcrcion und BuclihhinlliHigeii. 
isas eraohieaen 10 ZeiladtriAen daaalkat, 0 ssBaUauiid 6 In 



C. Staatsverfassung und Verwaltung. 

Ein koaatttattaaeUea Kibkaiaertlna. Die (aaetagebende 
Versaaunloif beatekt mu alaan S • ■ a ( (ßlt laboBaUn(licbea 
HUgtMani) wri «iaar ll«|MUlrt««kMnMr. in Jahn 1004 bat 
dia bldMifft ▼•rihawvf OMSMaamriaia atai cnaa* ~ 
«ikallaB, wadanh ila aiah ic^aoltKaa 4« ^mmglm 
TOB NariaMiltoaaOr aiharti la alias Praftoma aiad 
iiiIbi laliiiiiaiMliMnaa «lair'fiilirt. 
Dar Maar iat F a 4r • II. aoa dam portugiailMhaa Haan« 
Braganaiii dar aoab UMBOadlff lat» daber aina Refaaiaakalldla 
RefjrieraavUa mm adaarM^aranalUI Mbrt. SaiaTItalt kaaatt- 
(uUonellar Kalaar ron Bnuilien, beaMndiger Vertbeiügar voa 
Braallien. Ranptafadt and Resideoa des Kaiaera Ist Rlo-Ja- 
neirn. S. rtirialOTao und Boaviata, 8 kaiserliche Lustachlüsaer. 
BKlijrordon; dc<t heiHECen Peter, fremiUel Im Jahre IHiß; 
il(>r Ordi-ii drr Husf, gr-dif i^l 1><2;». — Die hrmh-tL-n \'iT«al- 
igogsbehiirdcn siDd : die Kcgentjii h&fi urij da» -Staatsininiate- 
riam. — 8 taal » e i n k fi n f [ e. Nnrh einer Uarchschnltlabe- 
reohnang der J. 1836 — IH lit bclrajtcn hio j&hrlinh 13,663,989 
und die Ana^abcn 13,HS2,0O0 Oollari). .staatachuld tHM: 
68,37«, Ifi« Uollarti utjil «000 Conto <Ic Reis (l Conto = 1000 
Mlllerei^■|. — I.nndnjschl, nsnh .(cni Iv'm 15,000 ^Maon re- 
srulhrc Trupiien, von «loripn kÄinu iln; lliiifd- vorhstidon und ia 
einer klaglicbcn Begeh nlTi;n Ii eit itt. — Seoinaetit li31: t 

UlnieaaoUffa, 10 Vregattoa, 10 Kor retten und ti aodara 



VIL PARAGUAY. 



1. Land. 



Lsjre- Von tO — 17* 8. Br. und 3 Ii — 3*4" Ö. L. awi- 
Fi hcn HrBflilicn, den La PlaiaKlaaton undBulivla. — Elnthel- 
liiiie: «ola Departemente: Aasiamcloo, Villarica, Mantjago, 
Cime cpi iun , Kuruguatay, Kandelaria, S.Fernando, 8. Uer- 
meiigiliJo. — CrrSaxe: 7000 Quadralm. — Boden; von dein 
Amambaygebirge darcbachnitlen; flbrigcna woblbewfisaert nnd 
fruchtbar. — Flflsae: Paraguay und Parana. — Klima; 
angenehm and sehr geannd. — Produkte: schöne üoUar- 
len, 2uckcr, KaiTee, Tabak, Paragnaytbee oder Yarb« UHm 
HautXprodDkt) , Baumwolle , ladlfo, Kala, IMa, OtMide) 
edle sadflrflchtc, Piaaafai KokaaaOaaa, Wala, Kakaa, alailcaa 
Bindrieh, Bcbafe, Pfer^ Vdgal vva dar grtaatan MaairigM- 
tlgkall, naeha laMMg»! aaah CMd, Bllbar, Kafibr, Piatina 



t. Biawohner. 

Indianer, bj Mesliaen, r ) d hrifc Krcvilen, Alle 
kathoüeob. Die GesamUabl derselben wird xu 6 bis 600,000 

' «ad BaaMwallaaaplBBanlaa aa^ 



terhalten. Der Handel mit dem Auslände ist sehr beaobrlnlct, 
da der Eintritt in daa Laad allen Fremden, bei Strafe als Gefan- 
gene anrOokbehnlten au werden, rerbolen int. Gegonw&rtig 
Boll aber die frühere Strenge etwas nachgclaaaen haben, jedoch 
nor der Ilaadel aaf Braailien aieb baacbrAakea, odt waieben 
Laada ar aaf 0 Paafclaa, aa Ylapaa la 8. aad anNaaTa-CoiaH' 
bra talt. balrlabaa wM. Dl« Aaataliniritkal atadt Baamvalle, 
Takak, Biala, ParacBayibaa» MdHakia» 



Hnla. — Dia Baitplaladt IM 



■tt 1^000— 10,000 



3. Staatf^verfaäiiutig. 



ITnbeachrSnkt monarchlgch; ilcr Beherrsr.hcr fbla 1H37 Doc- 
tor F r n n !■ i n I ni-nnt hieb Dikl iilur i nn l'n.'rti; uny, — Staats- 
einkünfte: ihr Betrag ist unbekannt, «iuch vn.-!«!« uisn, da«« 
aie grösser als die Auagaben sind, daher auch der Staat keine 
.'^i'huldcn hat. — K r i cg» m » c h t ; 15,000 Mann ohne Mili- 
zuii; wiiiuil eine Krir;;:v:iiii. Iii von 50,000 .Mann auf die Beine 
gebracht werden kann. Die Flolille besteht aoa SO kleinen Vabr- 
■ItOSI 



VUI. DIE ÖSTLICBE REPUBLIK VOM URUGUAY (MONTEVIDEO). 



1. Land. 

Lage: tM»7— 06* 8. Br. (aaak LnbaHa aar vaaOO*— 
OS' N. Br.) aad «10-^006* 0. h. swbakaa daa la. Plataataa- 
tMi, BiaaUta«, daa aagaaaaMta aMilmlaa «ablala (eiaea Laad- 
aUeh awlNkaB der Lagaaa Hbfa md da« Maar«) aad den 



Ooaaa. — Eiatkallaaft 0 Dapartemente , MonleWdeo, 
Hddoaida, KaaalaBea, Baoiaa«, Kalania, soriano, Pslsan- 
dn, Daraaf», Cmm^lätt'* — BrOaaat 10^5 Qoadratm. 
(naoh laaballa aar OfSO Qaadniii.}. — Bodaas aa denKO- 
Btea laeh; kl laaara «la fl«ekplat«a« mit vanokMaaaa HO- 
keasocea.— «avi«a«n8a8a)I>ifaaaMiffaa» Lagoallaa» 
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; la Pl»l», Urujfuiiy, Rio Xcgro, Ybikuy. — 
Klin*t llinlicb dem vun Huenos- Ayre«. — Nkturpro- 
duktc; Spuren von Gold, Blei und Eisen; Hein, Tab.uk, k:t- 
kao, Bauiuwutle, FärbeliOlzer, europiiacbe Haoatiiiere, Jaguare, 
Kufrv*re, «ilde Hunde, ZorillM, Pif i^gtln, BüMUUmW} «U- 
«BSilkuüacke S(ran8i>e etc. 

2. E i n w o h u e r. 

Indianer , wornnter die nildco Charraas jetzt ttat ganz 
aufitcrieben »Ind, Kreolen ond Weis»« ; Amt durcbaoa 
scher Religion, im Ganzen 176,000 oder auch naek 
nr 80,0M iaamh Itak«llo 70,000 in M OMackaOaB}, alt dem 
LMdhM, wMgUtlh Bit d«r Viehsnobt itob kiMliilU(end. 
InAiCritlBdwKMhelt» utebdgtr HnM, «w« dl» Lage 
Im Lraiw Mhr gßMOg M. IM« Hraptitedt MoutofidM (nii 
U^lknrahMfD) mlfei «Im 
■Ärn vwftpiiMbwi Hwfhww; im 
■lUtMf». Uttitota Uct 8M6eUllte «toi inr Wirli «wAw- 



fuhr betrag S,5äfa\Gi? und der EiDrtihr9,68(>,5fi Pin'-tcr. ITaopt- 
ceeodKlÄnde der Auhfulir: Talg, llüate, gtilörrlcs Fleisch, 
Hürocr cti'., (I<'r i':jririilir : >l Aiuir«kturwaaren, Zucker. kaiTce 
CK-. Aunli der iimijLT mehr nufblühcnde Ort Paiaanda (miläOOO 
Eiinv.} Ircilit Icblinririi ii^ikiIi-I. Iii Jedem der S6 Orlachaflen 
UDlerbilt die Regierung eise jCicmeatanchai« oacJl A«r Me- 



3. Sta«t8T«rraB8iiiif. 

!• Wg9 dct Traktate« swiacben Bnwlli«ii und dm Lft 
PlatMlwlM inm Jahr« 16S8> dM ■•ftlrttedlf BapnhUk 
■litt Kamm C^l. ntt»8MaMfM, dt» t, nU W Akg«- 
ordMtoK) HBidetacaFrMdMteB n «w SpKis. <— ■(»»(•- 
elafcflBfU 18Mi 60M*»ll*llac«. — AwcikMt «,ma,4M 
DolUn. atMMMlnU ISMs Md4«tM IMilm. — XrUf 
naobti 



IX. GlTk'ANA OHNE DAS KOLUMBISCnK UND BKASILIAMSCUE GUYANA, 
liier Uoa du EUROPlISCBB KOLONLALLAND dwnnter vcntudeB. 



1. Land. 

L»r«. tmM8— aar ao' ö. l. -, i*to— 7° 36 .\. Br. -, 

TCm aUnnÜaohea Oceaa, dem kraaiiiacben ond kolombinelien 
Gayana omgeben. OrOsae: milden uobckannicn Wlldnisnen 
dea Innern wohl 7000 Quadradnellcn , wovon clwa 27(10 auf 
das briiliüche, *S0O anf da» hullindiiehe uiid iAOO aufdaü fVan- 
zOsiH( lie (iijyann koitiiiicn irioiren. — Boden: nlcdrisc Kü- 
Blen, <j(l auf uichrc Meilen vmn IVIeere tlbersehwcmmt ; dem In- 
nern zu wird das Land, liii-nniler» wealwirl.-«, immer iiühor und 
gebirgiger. Da.i grÖMgCcnthcils nnbekanntc Innere hn< dii l.ic Wal- 
dungen und Ccbirpe , die m cli wenij; liek.innt hinii. und mit 
dem allgemeinen .Namen l'arime- oder Gu}'ana|>;ebirge von den 
Geographen bezeichnet werden. K« «cheinl, als wenn dieac 
Gebirge keine zuaammenhüngende Kelle, aoBdern Gruppen von 
Bergen bilden, die reraebiedcne Namen füliren. .Am hflrh.Hton 
ujog wohl daa Maraguacagcbirge aeyn, dcsaen liObe der Rcl- 
»endc Scbaumburgk, welcher am liefslcn in da« Innere dicsca 
Landes eingedrungen lat , auf 11,000 F. acbitat. Dia 



bauten Gegeadm gewähren einen maleriachea AlMfck, äad 
Beigen eine «ehr gro»i<e Ergiebigkeit. — FlOaa*: Kaaeq«»- 
bo (mit dem Rupunuwini, Mazarony und Ka^ay), Dantaraiy^ 
Berbiee, Koremio, Surinam, Maroiü, Oyapak. — 6a«n: dar 
Amat», aar dem hCchaien Rfieken daa PailmgaUifaB, wal- 
chea der erwihnte ScluiaBbnrgfc bca«ckte,— BiatkallKSf : 
briiiiachea Gv/ana, «Mhalfead 41« flffnmamat« Baaa- 
«aaba Bahat BtiUat umi htmmgy; »> itodarlMiadicaGBya- 
aa, ««IkaMaRdBiHiBaB) e> AwaMacfeaa SaTan adarCayaa* 
B*.— XllBat bitaii, aad wcfan d«rlMkcnehw«aa>Mgca and 
atakaadaa Cawlaaar Ikaebt aad Mag aaaad. Zwei Jabmxalien, 
Jadack awaiaal wiederkehrend; ciae groaae Regenzeil vom 
MaraliaAagnat; lange Trockenheit vom Aucuai bia Dezem- 
bar} kaiaa Rageaaeit laiJinner, kurze iroikene y.cit im Fc- 
brnar. Braoagniaae: Zucker, Kaircc, Kakao, Bnumwolle, 
Vanille, ladlgO, Hnku, Rci«, T ihnl., I,c>\ ilry i,, , l,, n, Maniok, 
Yama, Kuala, Ipecacuanh», (JtiiLini- un.l Hiilfanibännic, vcr- 
•cbiedene BolKgallungea, wtirunrrr il r ungeheure Morabaum 
mit seinen Bünlengeraden SiBiiitLen ; bf im i k- ncwcrlh tat auch 
die neue von Schaumburgk cnldcf k(e und vun ilim Virtorin llc- 
glna beauule Pflanze, eU wahres Plaaaea wunder, mit rieaea» 



haften BIKttem von A— 6 F. im Darchmeaaer and praeMfllllaa 

Klumcn; curopnlatlic Hauathlere, viele AHen, zahlreiche wilda 
Tbiorc: Jaguare, Tapire, Tigerkalzen, Manatis, Armadllle, 
Aou i>eiifrci-MT . Ilitif, \\ ns-iiTKcbweine (Paca's), Hosehoa- 
t>rh«ciije, Koali , Grii>uii ( An von VirlTrasB) , Bentelratten, 
IlicMeii!<<'lilangen (.Aboiiiiti. Kln|i|ii-rj<[ Klangen, Labarrischlaa 
gen, deren Gift mit zur Hereilung des Ijikannlen Wooraliginca 
gebraucht wird, Pipa'a, SchildkrStcn. Kaiui.mi», \li-le si bön 
gcflederie Vögel, worunter dar iBcrkwärdige Campanero oder 
Glockcnvogci. ;'>lu^kilaa, HaaBobiackMiy TtnaUaB) «IMaM*- 
nea, manuigfaliigc I'iacbe. 

2. Eiowobner. 

Abkauft. aj)Knropier: Brittea, Niedorl&oder, Franzo- 
aen, auch Juden; b) Eingcbomc: Cnrlbaa, Aocawal, Warows, 
Maruai, Parawaal, Attarayo, Atlaioaka, Arawakea (Arrauaka), 
Gallbla, PalleBia, nritts, Caricnchua, Noraguea, Marawanea, 
Oyampla, Rouoanycaaas, Caasanis, Kmerillones etc. Die mal- 
sten dieser genaantaa ladlaaenliauBe alnd tusserst gering, an 
aaUralobataa dia Oraafto, dana BabI ataia a-dOOO batrigC 
O BifwOlMlta «Ebma, ttatblMak nila«aMnifcharaa dla 
MaNa-Mafar, laala«rftatoaV«flbaaaaf,daaKMoaiat«i höchst 
fafibrilabji 4j WiMfß. — Sablt la daa btttdaabaa Ba< 
»Itanagaa aMO Walas«, nmWUtlmtt at^Mg«, Jalat 
frei, aaaaUMB tCa,noXfanrabaar{ fai daa aialMlaiiacbfa: 
aoca Walaac, aoaallnlatten aad frelaNegcr» MMWaaUavaai» 
sasaniDea 68,aao Saalca; la dea franaSalaAaai aratlNia 
und 19,«61 Sklavaa. — Baaabftrii gu a g: h«l daa lafiaaani 
Fiachercl, Jagd aad aam Tbeil Ackerbau, tob dea Weibera 
beirieben. Bei den Koloni'-icn rianlagcnban. Im brittlsahaa 
Guyana betrug die Produkiiun iu den Jahren 1^89 — 1881! 
8ti2,7tl»,M» Pf. Zn( kcr, 7,05!), 431 Pf. Kaffee nmi 2 25«,»57 
Ff. BauuiMoile; Im nicdcrlnndlxchcn (18»7J l.'>,(i!n»,7f>6 Pf. 
7.ucker, 6,911,117 Pf. K.'ilTcc, t ,t7»i,140 Hf. Baui:i«olU- und 
t*0,967 Pf. Kakao; im fran/.öoixchen tl»l9J »» Kattee i'>9,»04, 
an Zucker 197,978, an Baumwolle »63,846 und an Kakao 
58,388 Pf. In Folge dieser wIcMIgcn Produktion wird auch ein 
Blarkcr Handel getrieben, »o dn^t 1>-;J2 nu» <irm brlliUchea 
\ Gsyaaa aai^ Grossbrllanniea aosgcf&iut wurde: an 2a«fcer 
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•M^ Or., M KklTce 3,67ß,75i Vf , M Rum f,&40,000 
OallM«n, »■ KnckerKyrop 8,100,000 Gtlloaei va4 M Baam- 
woll« l,JViH,783 IT Aus Deaerary ami KMeqaebo botrnglSM 
dar Werth der Au^rull^ 1 335,704 uad ana BarWe« 19S1: 393,837, 
Kii«aiuieB alao au« Acm briitiaehcB Gn]raaat,lA9,&dl rr. Hicr- 
Mttg, wUirasd die KUnibr 896,706 Pf. glerlinj; aasmachle-, 
auch der Haadcl de« ItoIIändUcbea Qoyana i«( bedeutend ; 
— 4 imftaurtitoBfc— C»y— betraf 16S6: die AiufldirS,a6t,4M 
Mi itoBlirflArMMiMtllnwkaB.— l»MflMUUilUMh»fl«FMM 




wird von eioem Goureraenr regiert, der «einen Sita za Cayenie 
hat, und tat in Kaataae eiagellieUl. An der Kpitse der Id8 Be- ' 
vtara getbetllea boUiadlaobea Koloeie alebi gU Irbrnlii ein G«a- ' 
veraaer, d«aa«a Sita «a Paramaribo tat. Die beiden britti- 
Kchea Koloniae Demerary nad Baaeqtiebo bUdwi ein 6«b- 
rorncment, daaaen OoBvemeur «einen Slls ■« 6earge4««ii 
(iionat bei dea Hoiliadera Btakrocli genannt) bat; Berbiee 
■tebt «ater alaea tSttmgnrmum, tmavä 8IU li«KAa> 



PATAGONIEN. 



1. L 



a n 



Lac*' VOkM-M° Br. nadrooMfl— BiB* Ö.L.8fld- 
•pHsa JüuH/Out*t !■ N. VW La Plata, !■ 0. vm Miaallaahm 



■agmuit. — «rlsttt ttdMM tfaadraUmUa«. Bo- 
itm: «• KalM Mr äaim 4BNl]iidl «I» Waalkial« Ua aar 

•fldliebatea Bpitse ult breittr Abdachaag Im 0., adt acbmaler 
im W., aad aimral ataftonwelae an HOhe ab, je mehr ale »leb 
dea bOber« Sfldbrciten niiicrt, nad ihre midiere ilOhe tiann nur 
SU 3000 P. angeDomtneD werden, wiewohl Buch cinsclne Berge 
Bich Eo 6— 6000 F. HSho erheben. Die Westküste bildet eine 
•UH dem Meere emporitieigende Bergkette, deren Fasa nnmit- 
irlbar vom f^roni^en Orean beopOit wird, der hier xabireicbe Ka- 
näle, ^uode, BuBcn und nnr.jihllge Iniieln bildet. Die 0«tkfltte 
iat vcrhiitnUamCaBig niedrijr. Inun mdir in HcbOne tiefe Sach- 
ten ana , nnd wird von mehren zum TbcU bedentaadea FlOa- 
■ea darcbalrSot. Du laaere dea Laadea , daa tlberhaapl faat 
ganz uabekannt iai , besteht ana wellea Kbeaea oder Panpaa 
mit Oppigem Graawaoba. Die Berge der Aadeakelte, «onnter 
viele Talkaalaeh alad (s. B. dar 8»a 
de laa CMBMiea), alad Ua h */, Ihm 
4m hadai fct . Vtr(«klrf ai GaRtataa» Blaaoo, delaaVtr- 
Ctaaa, Wtvmvi (daa MaHaalM tHIIakala Bpitae) , Victoria. 
BnohlHi Vwrt de St Aateaia, Bai SC. ioaafk, BaUaai*- 
Ta, BoiCB St Seecy, rort I>e«ir6, Hafn Bt Jallaaa, 8t Craa, 
de la Trinidad, PaaBaa. FMsae: Caan Leuro oder Rio \egro, 
Rio Camaroaee, Port Desire, Santa Cras, den Fitaroy weit 
iiiirh seinem Vraprang bin bcfkihr, Gallegofi. — Klima: durch 
die enge Begrenzung vom Meere wird die Temperatur niedriger, 
A]a eonM In gleichen Breitengraden, daher Ftircngro H'iater nad 
Sommer uiine starke Winne. Doch ist in llinKicht de« KliiuaH 
ein grosser Intcrschicd /uiscbcn der We»t - und OHtkQ«Io. 
An ficr erstem i»l die Tpm]ieratur daa gaaxe Jahr hindurch 
au.-'HerurdcntLIch gloiriirüniii^ und milde; aber Winde und Re- 
gen (ttind da«cibBt häufig, und daa ganae Jahr aind kaum 10 
Tage ohne Regen oder Schnee; daher Iiier daa Laad nie tro- 
ckea Ist. An der Oalkttatc rind die Winde trocken, nnd diese 
ixt eioem groHsen Wechaei der Temperatur, einer sehr alren- 
KOB Kilte im Winter nnd eiaer itterlrilgUiifcaa HiCse 1« Boi»> 
mr aa^geaetzt Die JahmialiM aMhaa im S«faaaalM ailt 
Bid*. mau adtea ist daa Sidliafet — Mt- 



aevgalaae; Pferde, Riader, Ouanako, Tapire, Jtgam, 
ArmadUle, Sorilioa (eiae Art 8tlnklhlere) . Haiden, Hiraeb«^ 
aiaa Art FMMe, Adler, Oeiar, Faaaae, Keadora, Hebhftkacr, 
Papagalaa» KalMata, aoMdkaalaaha Siraaaaa, PUguiae, Sce- 
Itwea, Walliaefee, See-Klffcsatea, Waoha, Boalft taa»- 
grlaelaebea, dU akar vea aaaen Baebea TaraaUed« *d, 
baeheadkalM» BlitM (dack ahaa Aalnliakiait 
Birke), Wlafara-Blana (fnmNrm araaiaWea) , di 
and Rinde, weaa maa aie aerreibt, elaea hSohst 
aornch geben, Aranoarlea oderPehnea, derea Früchte 
NüHite vom Geachmack der Kamaniea enthalten, welche Bloai 
glci' bHam die Palmea der indiaaer alad; Bala, Marmor, IkM' 

mnlhea. 

2. Einwohner. 

Abknnft. Indianer in mehren l^l&miucQ : Paeicke«, 
Talnbeta, Dihnihela, Tehaolheta oder Tehueichcn { tUc ci'er - 
lichen Palagonler), ChecheheU, UoilUohe« (deren voraebsuic 
Stimme die Knnohl, Choaoa, Poy-yna nBdKe]r-ra*"iB<lj, M«- 
«laarial mit dea Araakaaen, aaoh Pckaea- 
Im ■raakaalflckwi BMtge aagehtna. 
— Saklt dtaaa M M Wealgaa, «aa taa PaiagMiia 
Uaker MkMMMlaf, aleht a a aaMrtt W a. — BaaafcimgMr- 
Jagd der wildea Thiere, wehe! MB rtil iWlgHlt ^»jgg*' 
Waffe, der Kngelachlender, b ed l a t Oagia Bally Slllli|M| 
Pferdeatame u. dgl. taoaohea sie aloh (aa BaaMB-Ajnaa) *■* 
schiedeae Bedtlrfldase ein. — Lebeaawelaat dfo PattiS»- 
nier Hitiren ein Nomadenleben gleich den Bedniaeaanltca; 
Miiuocr und Weiber achweiren beeländig su Pfsrde henmi •* 
bestehen nur einige Indlaucrdörfcr. lUe Palagonler nind »*« 
(rro««e (Starke Menaoben, doch achcinen die Angaben über lire 
IlicHcnpniH.ie übertrieben ru seyn. Die SIÄnimc wählen "jcii 
einen AnTQhrer, Kasiken, welcher jedoch nicht r.u befcbieu, 
sondern ricimehr durch aeine Klugheit und durch »einen RiA 
der Horde , weicher er voratebt , Beistaad bu leisten bat. — 
An der WestkQste sind die Uaibinael Trea Moalea , die lawla 
Gaayaaeke, die Inaei Kampana, die nach Kings Ualersuehsae 
dardi e l aea Kanal von einer andern grSaaem, die er WelUig- 
taa aaaal^ «Iraaac tat, dar Aioiii»el Madie DUa, dielasel 
Haaaam, dir AnUB4i dK Klalsl« AdaWda» 41* iMri Im 
2FarlM% dto 
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XI. SÜDLICHSTK INSELN. 



1. Die Malaiaea oder Falblanda-IaMlB. Lage. 
Zwtacben Öl— 6t* 4S ». Br. uod voa 317' 80 —«tl* ö. L. — 
Blnthallang:: S froKse Inaeln Ost- and tVaaOUIdMi Mi 
an 80 kJeiaar« Inacin und Klippen. — GrSaaet aBaanmea 
etwa tM QaadrataieUeD, nach einer aadern Anfaba 300 Qaa- 
dratawllaa. — ■•dvat gsMrglf, JnlawflUHfM Lm4, 
MltaltSiMr*uAVM|pwii. BtoHal 
WMMw. — Kllant awtaabaa du Jakreudtan ist (hat keine 
AbataAiif feaMrkW, w btRNhtimaw nr «te geringer Wfcr- 
inegriA, M ffadtlkt kata W«I»m, dooh gaMaraa die Btcha 
nie, lui aelfect nT in Bergm hil( aleh dar Sehna« kaum swal 
Munate. — Oew iaaer: aafder wealUolien lasel , die von 
der Ostllehea durch die Falklaadslraace oder den Carliale-Snnd 
^otrenni wird: Port Kgmoal, Byrons - 8aii<l , Hlephanthafen, 
Albfujarlc- und Howard-Uafea. Auf der lisilinhcrv Iimel : Pacrio 
de la .Solt'ilrxl ( lieroley-Snnd), CL^li^^cul^Jnl, (Sranihsm - iSund. 
— Krzcu^iiinao: Torf ([»am Eraalz (rKn/lirhcn llol/.inun- 
gele) , Viildcr Srllcrir uiiJ SaueraaipTcr , Gamiuicr ( (iuiii'iii- 
pflaflEc), ciiii^'c f;ar[cngc«-*ohse, verwH(ier(eii lltailvieh, wil- 
de Pferde, Sttiweiiif, KnnincKen, llirHirhe, gute Viehweiile, 
viele Entco, GAatie, bcbaepfeo, Oroniieia, Pinguinen, Schwi- 
ne, Adler, VOchae, Wailiaohe, aokben, 8e«- Kiephanlea, 
rlele Pivche undMoilnaken. — An/ diaaaa lM«la, welche ohne 
Urciawoliner sind, hallea abweckaelad iU fklMoaan, Britlea, 
Spanier uod Bueaoa-Ayrar Niad«rlMaMlg«B gsgitadat} 183S 
aber habe« die Brillen mit I H düip ra ph TM BilMM*A)rN« «Iah 
i«r Iaa«la bw lafc H gel, m to «Am 4ar tleloa ftMslallaM« 



■•IftMuaU; CarattMliHli. 81» 

■tad all« ukcwwhDt. 

t. Penerlaad (Tierra dal Foego). LA<;e. Vom 5S* 41 

—55" 11' d. B., 303—313" ö. L. Dicht unter der Sddapitae 
dex amcrikaoUchen KontineaU durch die iiin<;(llaDiache Htraaae 
\on dciii-^clbca c;cKcliii.:dBn , besieht au?i 3 uriiiioen und einer 
Meiij^e kleinerer loMcln; die 3 i^rSaacrn aiad nach Kinga neue- 
»ler Unterauchang uud Beaenanng: KOnig Carla Sddlaad (die 
griji<i«te unter allen und da4 cljs^enllicho Feucrlaad, mit Valka- 
nen und doui übcrf>(M)l) K hviheii und das t:»n/.c Jahr mit Schnee 
bedeckten Berge Sarmiontü, einem der hduhitleo Iii diener «Qd- 
lioben Breite}, Ciarencc wei<llich von der vurbcrgehendea, uad 
Soolh-Deiolatlon, nordwestlich Fcn Clareace, Durch dlaStnaae 
ie Maire iai von KOnIg CarU sadlande die In.iel Slaalealud gv- 
Irennt; aOdlicb aind die Inaela HoaCe uad Navaria, j«M weat- 
lioh, dlaa« «ailich; afldUch voa Navaito liagt dl« Orum»« der 
B«tBttoBtM«ta att <ea Jtop Hcn mtt dar «MUolwtm danal- 
ftao) oad atüM *«• HM* ll«f«a dl» S ktahiaa IH«f^la«t> 
m-Ia«elB. — ttrSaa«: UM Qaadr«la«U«a. — Bodaa: 
•la AtMgaa, gebirgig«« Laad, nm «lalaa M««M«ara«a dar«k- 
aalaiu«». Ma aanlaaaaa« Aawhaa «ad die Menge vaa Inaeln, 
la««l«to«aa«fllllt, ataait la wcalHeher and aOdllcber Rieh- 
taaipaa. Die Oalliche Küsto der Meeren sc vun Maii^ellan hat 
ein daaaerst traarigea uiiflruchibarea AoHchen, und bietet wealg 
Vegetation dar. Jenfleili dieser Sireckt- wendet nich dieMeer- 
enge K*^R^o 8. uad hier ist ihre '»efitlirhc Kn^tc voa der Qppig- 
I «ten Vc;;oiation bedeckt. Weiter «ufwäriH, wo sinh die Meer- 
enge In nurdweiitlicher Riehiun^ liin/.ieht, giL*iub( me einem 
engen durch Oehlrtfu (Telmuencn Kanäle, indem hier die Korl- 
aelzunj; der Aodca cracbeint. HQdlicb von der Meerengo /.wi- 
schen dem Magdalcaea- und Beajrie- Kanal erreichen die Ge- 
birge eine UObe voa beinahe 7000 Faaa and atad voa «wigeB 
^ 1, 



lichtblaue Gletacher and viele WaaüernUle durch die dichlea 
Maeaea nndnrcbdriaglicher Wilder hervorBchimmern. SddUch 
von der aiageilaniaebea Meereage beflndet aloh dio lilnio des 
ewigen Bobaeea in einer IlSbe von 3000 — 4000 F. Die Wälder 
•ratiecken aich in grosser Glolchrsrmigkeit bi« in eine H3ho 
vaailMf r. — yorgaklifes Namajeaa, Dlago, St Ja— 
Inaa, Kap Hmi (tut ätt ttUUUktm SplU« d«r Hararitea}, 
daa nrtl«rfafg«feirg« (Kap niar««). — Oawlaaort Magal- 
ha«a«fl4n8««Btt MfcNaKaall««, wal«ha daalaatn nmWwmar- 
landdareiuehaeid«a$ Sttaaa« I« Mail«. Baiaat V«l0iMiaabal, 
Bai Oeod Saooea, Naaaaabal, WittaaafclifcaL— Klima» kalt, 
aber bei weitem aioht ao kalt, wIeaua Mhar babaoptete, aou- 
dera nach neueren BeUeaden ist die Sommerwltlerung oft der 
von England gleich und es entfaltet .lieli d im l'.lan/.enreich 
ziemlich kräftig, nur bei HQdwiodea, die » on Jeoj einigen \eu- 
SildsehotlUnd kommen, tritt Kälte sclb.Ht i;u Sommer ein. Uebri- 
gent berrachen hier starke Hegeag^LlHiio un t Ke*~"l'ige Stüraie 
und man (Indel io den wenigen 8oiiiincrin>jaBtcn keine so groaa« 
llitae , wie dies in den nördlichen Gebenden der Kall Ut. 
Ueberfaaapt herrscht hier eine gleichföriuigo , wenn auch nur 
mittlere Temperatur des Jähret, eiae Folge der mit wenigen 
Zwiaohenriumen anhaltenden älflrme. — Kraeagniasci 
allerlei wild waohaende Krinter, essbare Beerea , immergraae 
birkenihnliobe Bachen, Winterabiume; Enten, Habiehle, 
, Haad«, B««Uir«a, Walllaab« «ad Sohaltbtor«; «aek 



Biavohaart 



BlalbdarMaaash- 



B«la««t ia MbaaMla 

g«ld«M«t, I« «faMT Art HBUo «ataaai» dto avaaa B(»ag«a 
besteht, welche mit Zwrfgaa aiar BaAaaialbllea aa der W«t» 

leraelte gedeckt alnd ; von Racbea aad Moaehela' ateh alh- 

rend. 

3. Uabewohnle luseln im Osten: 8Qd-Gearg1en, anfanirs 
Salat Pierre, hernaoh von Cook HQd - Uecrj^ien j^eiiaunt, 
Kandwich-Land, abdOstlich von äQdgeorgien ; ferner aüdweal- 
lieh vom lct/<tern die aQdliohen Orkadcn oder Orknejrsinaoln, 
w ovon dio grOaato Pomona oder Mainland heisjil ; noch sOdll- 
cher \eu-Süd»cholllaad, eine IMI!» vom engln Ii i) Kapilia 
Smith entdeckte oder vielmehr nur wieder auft^eruadeoo Insel- 
gruppe unter Ol — 03* S. Br., worunter Smiths- oder Livings- 
tonalasel dl« grOaate ist ; das DroiGinlgkcItaland, wsbrachein- 
iich auob da« ttreppo von laacin; dio vom ru4;<l^cheo Kajiltäa 
BeliiDghaaafta «aldeckten Inseln Alexander L aad P«i«r 1« UdU 
anlarTO 8. Br. lud die bisjelat bekaaataa attdUahalaa Lin- 
der; abar ba»Hadlg«f Winter 
Inaeln, diaatot« iaNaMgahÜ 
deckt sind. 81« itad aiT li«f«a dar graaaaa ll«age vaa See- 
Klophaaien, PalaraMoa, Walltiiobva, dl« U«r gefluigea «er- 
daa , von Wlebtlgfcelt. Aaeh halte« aloh hier viele SeevOgel, 
als Plagolae, AJbalreaae, Milven, SturmvOgel, Seerabea, See- 
achwalben cto. auf. — Die neaeüte Eatdeokung in dtoaeaattd« 
liehen Meeren ist die vom eaglischen KapitAn Biaeoe im Jahre 
1S31 und 183'i i^emaehtc. Diener CQliJi^i ktc unter 67 15 «. Br. 
nnd 69 t9 W. L. von tireenwiob ein lisud, welches »leb auf 
300 eiie;liHchc Meilen aoaaadebnen acfaiea, und aus mit SiJmce 
bcdcekloii Gebirgen ohne alles POansen- und Ihieriacbe Lcbeo 
bestand. .Man biilt es fflr einen Theil von einem nni;ehenren 
Festlande, welches aich vom 47 30 Ö. L. bis 69 99 W. L., 
oder nngo&lir vom Meridian von Madsgaakar östliuh bis zum 
Maddiaa de« Kap Hara (nm «ralteokea aaU. Bla- 
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in der MM« in FMOmdeii entdeckt« beel, die Adelddeiin- 
•ei, w«lck« «iMii Mn 8pi(Bborg »d aehre kleinere hatte. 
Xaiitmisil«rwwlBil,lika|«ii duOMCyn einet «olehen gros- 
amWiMnim, dman dra Nmim 6rsh»ma-Lknd ife- 



^ WWid*. AMfc das von einem \ordanicri- 
8td|r'*>l*ad eeheiot die OitkOalc von Gm- 
n Mya, md Wkhrsclieinlich hän^^cn »unh lüc ohcn 
Im IimIb Alesander onJ Peter l. mic dem Ur«h!iru<- 
ludsonnmea. Die oeaealen Entdcckangcn in dicuotn aödli- 
eiiM Marmeer« aiad« das von eiaem eof Usohen SeiillTe f e- 



faadene Sabriualand and die R al 1 eii > - I n 1 , welche 
swischon 65 — 68' 8. Rr. liefen; und dsa vun einer rran/O.'ü- 
«cheo Expeilition in den J. 1S37 niid 1639 unter 63* S. Itr. ent- 
deckte, vun Kis cln^cHchlosnene Land, welchem der .\ainon 
honi« Phili|(p greifeben wurde und dsn hohe Gcliir^o /.«Ig- 
le. Bin andere«, mehr ö-illich nelcjroHe^, vun «liiMDr Expedi- 
(iun entdecktes Land erhielt dea. Namen Ter ro .luimiUo. E« 
ist möglich, das.s alle diese Länder mit Grabamvland ein addil- 
che» Kontinent bilden, von 
TliaU liMiua («ierat hat. 



1 • AMarHui, OrSnUad augeneoiiaen , 
weIrNe« «eben im 9, Jalirknnderle " 



vnr, bat erat leit etwa dralbaaderl 
Jahrtn tint Oeiclilrhie. AI« ge^en da» Ends 
dc> 13. Jahrhundmi die Europler dieten 
Wellliiell eatdccklea, lanaen •■'« daaellul 
Mm WiMa^ anek so keiner hürcerlich Kcacll- 
aeUnifebeB VarMadan« vereiniKte Noaa- 
denatSiaiBe. Vm dKtthtIb JahriMNdMto a^ 
ter beginnt erst diafnUllaoltSaacUghM di^ 
am WaltihaUai. 

t. Dia ■«HackttOK von jUurika In den 

letzten Jahren de« 1*. Jahrtannderl* , Tum 
J. 149t anKeririKen, veranliujie der i^cneln- 
•chalMirlie WiniKch aller damalii^en aeelah- 
re.-is'i-:i > oiioii , cmetj Seeweg nach Jrra 
pruUukleureiclien Orient Cladien) au enlde- 
efcen. WUeoad Ma VaMailaaaa daa Hoir- 
naaeakap an AMka'a 8ldai»Ma« aauehtlten, 
▼erliel Critiaftoro Coloaibo daraur, einen 
wealiicben Weg elntnachla^en. Bein Vater- 
land tieuna würdigt« äiettii l'Un keiner .\ur- 
■lerkaamlieil , nnd en( in N,i n; gii erlanxle 
Colombo nacb aohOibrigen ttemObanfen die 
UataralOlaaas darUaigia laaballa,aaMblia 
VirdiaaBd daa KadMilaehen. Mtl drei ftlafnea 
Bchiren fbhr er (3. Ancast li$t) au« dem 
andaltiaiachen Har*n Palo« alt, nnd nacb 
i»eiiii:iliscr Erii|iüriiug «eine* ScjiiS'KvoIk« 
erl Iii I. ic CT tu Jiidi am 1 1 . Oktohcr Müs iHe 
Iniei Guanabaiii , w«lcbe er San Salvadnr 
aaaaia, aad aaldaataa aaafe Kaba nad Ba>il. 
Kr kehrte aaah Bare*« aarfleii, aad ward 
«an Admiral von Indien emaoiil. Aaraeiaen 
drei Welleren HeUen (1491 — -tiOl) kam er 
bU aar uandan( dea OranAka, Ma aar Laad- 



I. Mit Oolomho'« Taitcbnch ond Seekar- 
tan *er»elien, .i. hlpf<'i mi I-« fjlai IW) Al- 
fttnee de Ojeda, ein HcHleiier dc«>eli)en, an 
den «eekundixen Florentiner .^njcrico Ves- 
pncct an. Sie gelangten an daa feata Land 
iia aaeddaiUahia ■«da«arika, aaiaraaehiaB 
den Maerbaaea van Part« and dl« ciat« aar 
oiehre handart Hellen lang. Kach Aneri^n, 
der den neuen Krdlheil kieraur uocb me'n c 
Male beiachte , H urde ein Thell dcaselhen, 
und späterhin Jaa i^anre re»le I i«ind beimiirit. 
Zehn Jahre «piler iftlnag es dem «cliarfainni- 
laa Balbaa, die baadaHMaMen Nacbricbten 
«•a der BalUaial vaa Piiataa aa geben, and 
den Iii» dahin beatandenen Irrtbum, da«« die 
neu entdeckten Länder mit Indien imZniaai- 
raenhanis* «tlitiden, lo berichlieen , wonach 
der Naine Wejiiiiidien auf den minieren Theit 
von Amerika oder die inaeln dea nexiknni- 
l l i« t baa«ae haaabcdakt werde. Der 
dar aa dl« altdllehate Splua 



Geschieht 



von Amerika in den «llllen Otean schilTle, 
war der Porlugiese .MagelliaeiLi. 

4. Dm die Erforaohnng de« nSrdlicboa 
theilaa m Aawrifca Baakiaa dl« Bagtlndar 
«ich vdidlaat. Oer Veaaalaner Cabei, In 
DIenal« Kdatj^ Heinrich'« Vllt., entdeckte 
Neofbandiaad, nnd verfuUle «einen Wag 
bU Virglnien. Die mei^leii EaiJeckungen in 
>lordamerikii iilier nim lirru die EiijcISoder, 
indem «ie eiaea aordwesilichea Weg aacb 
«stea aaehlao. Ito baaalaMa CUM) Kap 
Breiaa «ad a<M) NeaaetolllHid. bUrtia 
Porblsher fbnd (1177) die Siraxae «eine« Na- 
men« nnlerm SO"». Br. , die seit ihm nicht 
nieder befahren uordm im, ilann den «lid- 
i; hcn Tlieil »on r.ru ]| i, Ur.ike, der «weite 
Weltumtegler, «ntdeckce (1»7»} Neu-Albion 
(die aAdlkiha W«ilk«al« vaa Nardawerika), 
Daria «rtbiaebl« (tSBI— 1M7} den Weg, wel- 
cher an der weitliebM MM von Orfinland 
In einen grossen Jtleerbna«« Mbrl, der in der 
Kolge Ton dem .Steuermann« Bafin (l«li) 
den Namen BalTinnljai erhielt. Hchon fräher 
hatte Uudaen, welcher (1(07) die S»llich(; 
Kdal« von Orlnland wieder ihnd, und va i 
7i.' (UIO) bin aam M.* dnrchdraa«, die 
Straase and Bai aelne« Kamens entdeckt. 
Noch rrahseitlger waren die an der Osteel te 
liexendeo I^HriJer »ur Kenntnis."! der EuniiLter 
Kekoiumen. l.;il..r.it!or war «churi I Viii, nn i 
kutnadaDäi vun f urliigieaen licselit worden. 

i. Die »panier li. t ir^'en »ich in Amerika 
immer mehr aas. Florida ward H»U) rem 
Bpaalar Vaa«« de Leon, dav Bia-JaMlM aad 
La PUM (ISU) vom Spanier Dia* da «oiU 
entdeckt. Daa reiche Mexiko wurde durch den 
fcHbaea nnd llslixen Fernando Corlei erobert. 
Corte« vereiniKle als .Hiarilmller die Civil- 
nnd MilltJrgenal I in Voi-^panlen, doch nur 
knrae Zelt, wonach seine Macht auf Krieg«- 
ange«a a aa h «ltwi aad a«a» ■■Maeknagen he- 
scbrlakl ward«. Kr «aldedU« anier Kfosaen 
Oetjhren (tSSC) Kallrornlen, doch seinen 
Kntwurf, im Westen einen Wei; nach üsl- 
iiiJieu lu linden (welche tCnl^tf < kmiü dem 

(;r'is«c:i M-i;;elh«enS lil'J - I > i i;cliliij(en 

war>, braciue er nicht znr Aim: itiriüii;. 

6. Schon Balliua Iriii'c t't'i\-i) siih auf- 
gemacht , Peru xu suchen. .Nach laugen Mär- 
schen Ober hohe, dioblbewaldele Gebirgs- 
ketten gelangte er wirklieb aa daa grosse 
Weltmeer, ging in dl« Wogen desselben bis 
an die Milte dea Laibe«, and nahm es dadareh 
für den Klinig von Spanien in Besits. Doch 
die Krohening von l'mi iml ('hile erfolgle 
nun eret durch die Ahentcnrer Krnnn Pioaro, 
Diego de Almagro nnd Kernaudn de Lu ine. 
Mach Ibat begründeter spanischer tlberiierr- 



srhan auf de« Kontinente ren Amerika, er- 
nannte Carl V. awei VIcekSnixe, einen für 
Mexiko und einen Air Peru, welchen irOii- 
r«ra«iir« aad Kaptila« alaaalMr PraWaaaa 
a«i«rg«orda«l wardea. Dia darch Diego AI- 
magre begonnene Uulerwerrnng von Cbils 
wurde durch Pedra de Viildlvla vollendet, 
welcher St. Jago und (U^O) Concepcioa am 
Meere erbaute. (Bexeichnung der ersten Er- 
obernagen mit ehrwilrdjgen Namen aus der 
hallifaa flaanblaUat 8aa Salvador. Saal« 
Cntt iHa dttfOk Oaaaifaiaa, Aieaaaloa a. 



«.) 

( v«a dem porluxie- 
KSnlga Kanaael (im J. ISOO) aasge- 
sendet, Cahot's Spuren au verfolgen, litt beim 
Kreuaen in den amerikanischen Oewitssern 
Schidbrnch, und gab bei «einer Hüirkk-rlir 
nach Europa «enin ilolTiiung, eiri<- n irl- 
weatliche Durchfahrt au daden. Bei seinen 
fthrtaa ward« jadacfc P«|«r Alraraa Cebral 
darefe «laaa Binrai an «ia« Klito anMrm 1».- 
I H. 8r. veri<chla{en , nnd ankerte in einea 
Hafen , welchen er Porto Secure nannte, 
t^r i:iiu nn die Itli^fe und nahm vnn dem 
I. ;n ;.• Icr-ielhen, dm er ^anta Crus nannte, 
Beslli, ohne eine Kicdarlassnng anaule;en. 
Oa «Ma «!■ WWa k a l a da««lba( Ihnd, welche« 
■UM naeh dar Parke «taar glBbenden Kohle 
(portugiesisch Braaa) BrasilhoU na-inle, »o 
erttlell dieses neuentdeckte Land den Namen 
Brasilien. Den ei-enilichea Werih ditae» 
Landes kaunie man noch nicht, wrirde 
daher suu Verbennnngsorle fdr Verhrsuber 
beelianl, walah« daaBaa daa Kuekerrehree 
begannen, daa aaa Ihnea analtader« iierene. 
SpSter (ISIS) werde dem poringiesiachen 
Adel erlaubt , Landstreoken au erobern und 
als Bigenihum au verpachten, wodurch St. 
Salvador, St. Vincent u. «. w. enlalunden. 
'£a Anfang dea 17. Jahrbanderl«, da Porlusal 
eine apaniecha Piarlaa wmh aaadlen die Hol- 
länder, und awir dl« halllidlaeb-weai indi- 
sche Geeellschaft, den Jakob Willekens 
(I(t4) aar Eroberung Brasilien« aus, doch 
erst darch den Admiral Heinrich Lonk (IMO 
— 1835) und durch den Prinzen Johann Moria 
von Nassau gelaugten die Holunder in den 
Besilt des aag«b«Bl«et«a Vh«il«B von Brasi- 
lien , der jed«eb niehl iaaga daaerie, indem 
nach der Krtiebung de« Hau«e« Braganaa aaf 
den porlugie«i«cben Thron , der Portugiese 
Joäo Fernande« de Vier*, nach einem mehr- 
jährigen Kwnpfe (It^J— IMtj die Holl.livlcr 
vertrieb, nnd im Frieden vom Jahre Udl daa 
Haan Bnwana« ven Portugal bl«ik«Bd la d«a 
B««Hs •nelliena gelangte. 

8. Daa Land am Paragniystrome , M-el- 
chea schon Dia« de Selia (Uld) geToadea 
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halle, war narhh«r wieder reretuea worden. 
Elna« (pülcr (UM) legi* Cal>ol an derMOn- 
duiiR dei La Plalamroue» eine Frntung an, 
die jedoch von den WUdfi- ifr>iiirl wurde. 
Die Siadt Boenoi-Ayre«, im Jahre tÜA an- 
Kelecl, crbiell nur cr«l im J. 1*» M tl bn it 
BevClkenine. Gegen Anfang dea lV.JaferlMIII- 
dert« Icglen die Jesuiten nnler den Gnara- 
nlern eine RfMee HiMioneanilall an, und 
bildeten dadurch einen Siaal, der in «n Ikiief 
nnhekannl fehlleiten war, bii ^,>iniicn luni 
Portugal (I7A0) cineB erenaverlrag wexen 
Ihrer BeatliuBgM In BI4WMrika «hliumcn. 
Bpaaiea «rkiall 4i« Kalanian Bl. ^a^rBmento 
■nd MOBtavMM, Portugal elni::e Uiitrikle 
an tför bfiaWanlackan 6rente. — Dae Land 
Guyana fluiden die Spanier (It>li3), ali »ie 
ein hochseprieiieiiei« Goldlatiü aurmicliltn. 
Schoo frlihcr baUeo Franxoaen Nie- 

derlaasungen danelbat mm bagrSadtn ga- 
■acht, welche jc4ocft etat aelt 117« blei- 
bend wurden. Auak 4to Boillnder crscbu- 
fco eich daaelM Moalan, welche der 
iai Jabr« IMI «■■■— itetwl— « 6««ell- 
■ebaft VOM IhiriaMi Uur AoMUmii vcr- 
teokten. 

9. Auch (n andern Tbellen AiLcrilra't 
weltciferien die Franioaen rrnbieiti;! tnit den 
•brigaaMatlviien Europa's. Sie nachten (1134) 
in Kanada, (litt) in KloridA und (IS»8) In 
Ken-ArboDlend Enlderkuniten ; diu letilere 
11*11 ntcn bIc Aliadien. Kniiii In , dic Hndsoni- 
bai , Terre neuve and Akadieii uarauilea «ie 
mit deaiallgrmeinaDKtaieD: Nta-Frankreicb. 
Kiniga Wilde in Kanada bauen ibnen den 
Weg nach der Huda«aabai leaeictt aie var- 
lrieben (168A) die dortigen BDgflnder. Dieaa 
ne-ttittun^en der Franxoven »rlitvanden jedoch 
rI 1 m ül i iede r , i n Jeni nie an der II udi'C) rifl - 
bai nar bi« 1713, auf >jer llnibioj«! Labrador 
nur bia 1783 eich belian[>rcicii , mil 4W Jahr 
auver gaas Kanada verloren. 

14. Die wealiadiecben Ineeln wtgm der 
TaraOntlekale Oaganatnd der Ultamclit der 
eareplSi«rhni M.li hie. Die Rermoden entdeckte 
(1327.) ilT .H)i,^iiicr Bcrniiide«, «iiSlerhin l>e- 
aeliie sie Clü"!') der Kngl&nder ^jOl>lmera. 
Die Antillen , welche nicht echon früher die 
Spanier in Beaiu genoaimen halten, eigneten 
aleh die rranaaM« mut Mi^fUMmt f)Um 
den 8»a>l*"> JaMlIw w«iK«nMBni) aekon 
im Jahre 1<33 an. Den We^ >ur BeaeUung 
darialben bahnte ihnen die f eeräiiherrepnblik 
der Fllbuitier (vom «pauijiclien Flilf,ir , vom 
fk-aatSiiechen f'libvl und dem liollündisclien 
VUeboO, welche aowshi die Kariben als 

der Mi4«ni bMMafen. Wagra der TkallnaR 

derielben adllos*en Krknkrelch and Kneland 
endlich (ISCO) citicu \ erlra;;. Diirrh diei^en 
Selen euadeloupe , Nl. Jlarlin, Granada o.a. 
an Frankreich; Barbadoe, Nevia, MonUerrat, 
Anllgo« an England; 81. Chrialepta blieb im 
geaMlOMtBMIckMBMllMt Bte BtiUbMi wor- 
den ur Daarinikt, m.I<ncto mmA Vlnetai sn- 
»immenKedrängt ; aber auch dle»e Inseln 
ihcilieiL Jie Kranteaen und Bnitllnder. Die 
HüliainJer, die aich zuer«t Sin Delaware nie- 

derliejueri , firii(^e y.ci[ Ki:Lsilien bCsaaien, 

nnd in Guyana am £s»ci|nebo und fierbice 
Sine grttndetea, «rmMm {p, |«H) MKh 
Kuraaaao, 81. SnaMeh nn« ai.llnrtln KaTa- 

nien nnd Zorkerbau. Die DInen eiRnelen 
sich ('«71) St. Tliunia» und (171») Sil. Jean 
tu, und k»iiflen (1733) von Krfiiilreirh Sl. 
Croiz. Di« Sclin cdfji , die mi Ii Uli 17. J.ilir- 
bundert am Delaware sneral niederaeiasseo 
1, kMflaa am» *m IMnaaaa at. 
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II. Der Anlian Nordaaerika's beitann 
7.iier.«i diircii eine Kolonie , welche Walther 
lUleieb (löSJ) iiacli dem I.andxlrirhe ruliric, 
w eichen er dem jijnizr'r.v.ilii lirn stsnde sciuci 
Monarchin, der kSnigin Klisaheih von Eng- 
iMd f M Mtao ViriMan aiMMa. Di« Kolo- 
nlalan tadan Ja«acb IIa Aibalt, den nnge- 
haulcn Boden urbar in machen, ao nifiluaiB, 
und den Mangel an allerlei Bedürniiiisrn xo 
drii' krnd, da.«» «ie bald in ihr Vaterland lu- 
I m Ii i. cliricn. Erst unter Jakob I. bekam die 
etigliiche Niederlassung an der östlichen 
Ualt TCB ÜBMiMtikB aia« daaeritafter« Oa- 
Btalt Kr «rllwnta aelaen Vmarthaaen (IM7) 
die Kriaubniss, in den awtscben 14 — 43- der 
Breite lieaenden Lindern, welche andere 
\afioneti nUh norb nirhl ru«eeiÄ»et hadeti, 
n I L-ti aiw, II tiüLif ij. liiL-Z;itiJ dtrer, \ie]ifie diese 

Krlanbnisa beonliien, schnell su vergrusHcm, 
mt Verbrei her, 
wrAlaMkUten, onrh 
Nardamerlba. Jakob I. sandte (iSlti) den 
neaea Anbaoern auch ein Schilf mit nenaslg 
<Mldcheii. Die nieinfeii KolAnislen flibrle reli- 
^iiiner und ^aXWUi her Druck im Vaterlande 
den nordaaierikanischen Mederlassungen su. 
Heliglonsciiwlrmer, beaondera Puritaner, bil- 
deten (ICtl— 1«3«) die nSrdllchen Kolonien 
Nei:-Bamp8bire, .Maine, Xassachaaetla, Con- 
neellcnt und Rhode -Island, welche (tli41) 
unter dem Kamen \eu-England eine Verbin- 
dung flcblüJtsen. 

it. la Ubude-laland,»o wie in New-Tork, 
hallen snerst UollSndcr sich niedergelaaaen. 
Diese nannten das letalere Ken • Kiederland, 
und legten eine Stadl, Neu-AaMMfdM, an. 
Allein Carl II. enlrlM (1CC4) dar nledwICa- 
discbeti Urpii'il-k diese Kolonien; Ken- Nie- 
derl. iud «iirde, iiarii lärjn \ainen de« Her- 
sogs von York, >en-York, und Neu -Am- 
sterdam, Jameslown benannt. Die EnKl-lnder 
beselslen damals auch Ken -Jersey, welches 
die Sckwedan ond HaUInder «baMMlB aMtat 
angebaal ballen. Maiyland, «laaB Tk*il 4ee 
sndlichen Virginiens, fibrrliesi schon Carl I. 
(lUtH) dem Lord Baltimore lu einem Zulluchls- 
orte Tur seine kalbolisi hen niaiibcn!<j;cfiot9en 
und dieser leale ihm den Namen von der V.r. 
Buüliln dea Kdniga bei. Kanada, welches die 
BpMlar« waa <• ikta ■aknaaaM bm* 4 
•«en MeiallaiB llnaekt« (dakar •■«» 4er Naata 
Ca Nada, d. i. blernichla), vemacblSssi 
len , nnd welches Carl IX. von Frankreich, 
auf die Hilten des Admlrals CoÜKnv, den 
Ungenauen eingerüumi halte, nalimen die 
Bngliader (s. IfiHI) chenfkUa in Beaita, und 
«B •Bgllackaa KManlaiao wBniMi bbt SaU 
Carl^ n. «atck ReligiamaMIwar TatMkri. 
l'nier derlleglernng eben dieses KSnIgs Hess 
Wilhelm Penn fdr eine Summe, welche ib 
der r^'aat schuldig war, sich (l&sil) einen 
4.1 Meilen langen Landstrich iu Nordamerika 
einiAuneo. Hier versammelte er eine grasae 
Zahl von aakMB MBakanafaoaaaen , d 
OaCfcaro, nod nUadelpkfa bTldot« aieh aar 
Haaptstadt elacr der blflhendiieu Frovinaen. 
Kord -Carolina, welches («. 1710) haiipl- 
sAchlich aiisirewanderte Plülier anhauten, 
wurde in der t uUc (17üsj »un Süd-Carolinu 
geireanl. Georgien hatte anfangs (s. 173«) 
dto Miflfiala Manackenklaea« an KolMlateu, 
««Mkan^ekjedecfc bald betriebaaa« Bala- 
burger nnd Hochtllnder saiiesellten. 

13. Die ersten Kolonisten im kriltiscben 
Amerika «areii t>«iiiabe nur Faktoren der 
linJeii ll.!nJL'l."t:eiei:.M baden in l.undun iiiiü 
l'lvniuulh. Indc!*»en wurde die USrte der Na- 
vigatlonaahle durch Besliaimung eines er- 
kibten ZaUea naf die natdaatetlkaniacfcea 
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Produkte bei ihrer Einfuhr ans andern Lin- 
dem gemildert. Am meisten blihten dlessKn- 
lunien auf. aU Wilhelm Iii. nach dem Rjrss- 
n il.cr 1- rif df Ii (1SS7J Ihnen aoeeniesseue Ver- 
rannunEco gab; der glächlicbe Krfolg dieser 
Anstalten amiauMfn dl« kriüitM W a gl a- 
rung , fortan fflr dia Zanahaia dar ■avWke- 
rung in diesen Kolonien su sargen, und wirk- 
lich wanderten Schotten, Irlinder und DomI- 
ache In Scharen dahin. Llle KolonialpirmJiiki« 
vermehrten aicli , die tirersuchl der t' raiiro- 
sen und Spiuiier wuclw, und lelatcre beklag- 
ten aieb über dea Sckleiekhandel , weleban 
die britiiackea Keloafen In daa apanlscfte Ame- 
rika trieben. Es kam xu einem Kriege, wel- 
cher von 173$ bis 1733 wihrle, und die eiiji- 
lixhe >."iiiriM.i!«c!Hilil durch seine bede.i- 
irrnieTi Kuhlen sihr vcrnehrte. EnnUind 
^^urde im Pariser Frieden (17(3) alieini- 
;;er Herr von Kerdameriha, indem Frankreirh 
fieine Beallsongen daselbst abtrat, nnd nnr 
das Recht des FUrbranges an einem Tbeils 
der Kttsfe von Neufoundland behielt. Grosa- 
briiaiiniert hielt »ii ii aber anrh niui für be- 
rechtiel, die kolu^uen i-tir 1 heil iialinis an den 
iilaaiKbUrden tu lichcn. Die Kolonisten ver- 
kannten keineawega dieDtliigkeit, eich der- 
selben an nnlerwerfea, erachteten aicb je- 
doch befugt, die nSlhigen Abgaben sieb aalbat 
aultulegen. Die briiliscben Minister dagegen, 
welche die Kolonfsten nur als Dnterthaoen, 
nicht alu Krusui riiaanlscbe Blaalsbilrger be- 
tracbteleo , wollten dieses nicht sugesteheo. 
Doch eben so kraflvoll als slandbalt wider- 
Bcuien sich die Kolonien der Siempeliiue nnd 
darneaMCiaak diaaBBibaen anlagen wallte. 
DI« latatara anagla C*"*) Boeton «Inen 
wohl vorbereKetenAutbland, bei u elcbem drei 
^icliife mit Thee angehalten u i^rden, und man 
den Tbee In's Meer » arf. AU Kngland hierauf 
den ilnferi sriii Iii/. Inn »perrte, vereinisieo 
sich die Kolonien Neu-Uampshirr, Maasachu- 
aeita, BJiada - laMmd» (^annaatlant, Kew- 
Tork, Rew-JacMy, PaBBaylvanlan , Dela- 
ware, Maryland, Virginlen, Kord- nnd Söd- 
l'iirulina, hielten einen General-KonKreis tn 
Philüdrljihfa , und untersagten alle Einruhr 
liriiiis.Ler l'rodukie und jede Ausfuhr naeb 
England. .Man wandle sieb drlagend an den 
Hals BBd BD daa PbiIbmK. AI* aan darch 
aina PfttlaMBiiakla die Ketonlan gnna a«s 
dem Srhnlie des KSntga geilossen wurden, 
begannen sie, durch' den BeilritI Georgiens 
verainrkl, (1773) den offenen Krieg gegen 
den MnlirrKiaai, erklürien, als dreizehn ver- 
einigte Provinico, (am 4. Juli 177C) eich fQr 
BBBhktogig, und bewIanaBtaataaaBcbliUi- 
Hgan Kampfe, wibnad daeaan aacfc Ver- 
mont der KonfOderaliun (1778) heilral, Bater 
AnfBhrung Washingtons die »ulhlgste Aus- 
dauer. Im Frieden so Vemaille« (I7!<3) er- 
kannte Kn;;land die Vnaliliiiri^keii der ver- 
einigten BonlaaertkiMiscIieB Proviasen au. 
Diese wann dtn am» MapM «laaa aalbat- 
stladigcn WBalaa (n Amerika. 

14. Der Kongreas der vereinigten Pr»- 
vinsen war bisher nur Centralpnnkt derVer- 
han<lliin?eo In au«u llriiKen Angelegeubeilen 
,::ewe.^ell. Ijic: ^e 1 1 .«fH I J iid ig gewordenen Pro- 
vinteo hehiclico als besondere Staaten ihre 
eigenen Verfhaatingea, achloaaen aber (I7S7) 
nnter sich einen Cnienaverlrag, und über- 
trugen einem Gcneral-Koagreaae dia Besor- 
gung der gemeinsamen Aagalofenbeiten. An 
die H|Hi7.e wurde ein President sestelU, der 
diinli Wahl eruannl, die voll'iei tuJr tle- 
uali hat. .Mit ungemeiner Schnelligkeit wachs 
dieMarhi des neuen 8ta«tee a« «Inar gnna 
Baerwnrieieu Grüiiaa, Cntar dea aialea drei 
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PräjiJeniPii : \Vj!«lii:i;;:iin , Adumi unJ JelTer- 1 
•OB, wunltn die Kinimea nesrilaet, di* 



iidwrt, die wltdM irNtamftiwr tk«II« Mir 

Rnhe, Ihefli lur nnUrn Stare der Civillna- 
lion i^ebracbl, der Ackcrl»« «nf eine unec- 
mpint WersF hf fördert , der Uaiidel »ii»«fr- 
uriiciiilii h i;riii;:.en, und die VolkaoienKc 
•u»er kllem VerbiltniMe Termebrt. DieZabl 



AumntolfWD IMatta rermehne ■ 
*n WttW «oa KMlucky (17st) , 
(t7>l), Ohio (1803) ond L.o«i»iaoa oder Neu- 
OrlWMS (1811) aurachlieiin; da* Gebiet von 
Loniaiana war (1904) von Frankreich crkaiifi 
«orUeu. Wukingloa, der BrUnder ii-i^; tr- 
kalter daa t'faUtMlM (gaat 17M), »ar >oi> 



' W«li« ffMkrf wMiM, BMfe Mimtm Tite «r- 

liattle »an nial In Ulli* dar Keaannien Staa- 
ten etat Bandeiatadl, welcbe tum 8iixe dea 
i Kun£re>«e> heximml wurde, und nach [hm 
den > Hillen Waihiiiglon erliicll. 

Ii. Im lA. Jakrli«) äderte beaeltten die 
■■MplW HWll dt« MMWWIItekt KiM« VOU 
iMMika. Dt«8H>l*"'*M*BVMMdM, aaa 
Kalirornten bar, (aaier welter gegvn Nardea 
vor. Engliache BchiCe eracfaienen (1786 and 
1787) ÜB Nulkaaiind und eröffneten einen an- 
»eiiBlieliea Handel mit Cblua. Spanien wiilrr- 
aetiie alcb, weil aelno 9eeflibrer dieae Kusie 
Mtor •MdMklMiM, QDd di« Slreiligkeli 
g«dl«k (ITH) IwiBalM in elnon Kriege ; n 
kaaijedocb endlich lu ei nein VerKleicbc, durch 
welchen 6roa<ihrilnnr>ien die Beaitrnnjien an 
, Nordamerika'« Wr>(kiirtif behielt. Itnaaen 
■acbleii ii.-Vi li >lcr Kniiln kunj; Toii Kaat- 
I achallta verachiedenc Venucbe, die laaaln 
I fc f i l rt «! Ooi««i k«aa«« m l«ra«n, n«d 
\ «rtmgtog Mi in die Laadaptlsa der llalkla- 
; ael Alaika. Behrin« anlaniochte (1718) die 
j luael Kadlak, die Schumagla inaein, die No- 
heninaefn u.a. EnldeckiiiiKcnsn der iiordame- 
rlk«ni«clien Wealküeie Tdii ur. niirrera riiifan- 
' S<ai«chleKar'<daKrenylt>u(17t>^), nndSi.a- 
[ «««laiiMcbanital.J.irwaaraitaBaaiUiiii- 
' •■■ «Mtbaik «M Prina \Vilbela»nndea an 
•»oniil»!, llu«,I»BdB Veraicht. Kaufmann Bo- 
r<-ii ir ;;riinJcte(l7SI) eine ruaaiaclie Meder- 
'a«iaii){ im Sorfolk-."<und ; im J. l«!).! ern ei- 
•erten die Kuaaen ihre NieJerlimurmcii, ninl 
'» J. 1813 dohntou aie dieaelben eiuifie huu- 

I7ü, - " Wealiorld« wardo in Jahr« 
hrj.f Spbmen und Frankreich an Croaa- 
««xseireten, Mich «her Bor »wan- 
larLl ° «herherrachnfl de« In«- 

BBHllli'""' tl7A3) wieder an ^<p»ll.cn 
Wkr »^f'<**^'"- «"e«' »Tovin.en 

vlt2,f..*""**''*»"i '»''•■ «»"BriragTon 
d«. wH^ o.""""'""«'"''»" Oheraiiegenwur- 
•hh«n«i» ''^••'^•''*"«''»''- JSIOoic* «n- 
«« nord'aj;eViha"'" 



Vlnam p " ,, "'''•"'«<^^'ipn Krclilaal bia an den 
■■"loHUa niüi. s nfimmea. AuchO.il- 

8ch..iH'?"L 
•pruch d..t? •""»«•■ Spanien In An- 



Warden „ "^'"'•chen Kolonialen In Amerika 
•'^'•»■i Hnii !!"*?'' Kanapre» der pvrrnSi- 




, V»Hi.. T'"?'«» aicb Karakas, Ku- 

t- - . _ » »niiiuo , BareaUoiia , Mo- 



ridai:!Nj iiic i'i.«el Marxaretha tu einaa f«- 
llitscheu smaijkfirper unter dem Namen dar 
iioafSderirlea ProviBaoa ron Vanaanala. Dio- 
■em Beiapiale folft« Charlk8«ena im J. 1811. 
Auch In La Plate, YoriiiKlich vom Mittel- 
punkte Buenoa-Ayrei am, na u'ie iiil'cru und 
Chile, beeannen f1«l'i) Vemucho, »elbat- 
<llliiili;;e HlaaiFu i .i «.^ntnilen, and Mexiko 
ward von dieaen poliiiHcben BeweKungaa er- 
SrlOiB (|hwilMn.MO- BlnllgaBiarteMc- 
t«a «alttieraar «iMBdar, nid aalar don wui- 

nixAllicaten SdilelMlon, inaaeren Oefabren 
und inneren OUiroBgaa haheo sich xeitdein 
aus dieaen Kolonien mehre poliliache Kür- 
rcr lurSelheMtlndigkeitorganieirl, und >\rar 
in .NordaaiarliM di« aMxlkaaiaoh«n Vreittaa- 
tea; «ua OMMMlBiBlIMMlMMflllB di« vor- 
elnidea mlltelaaarlkaaiacfeen Blaalea j in 80d- 
amerika die Freiataalen von Koloabia, von 
Peru, Bolivia, Chile und vom l<a Pla4a, Pa- 
rhcnty umi leiiilich (IStSaadini} «inataai 
In Anukai.ier, und ein 8|Mt VBB MOBte- 
rideo (Bandii orienlal). 

It». Oiea« aaaa IJaalallaag dar Dlac« liatt« 
demaaeh gronacn Bliiluaa aafden Verkehr aad 
die waehaelaeilige Verbindong unsere Well- 
Iheilaa mit Amerika, welche bisher ra<t le- 
diellch nur auf die enrepKiachen Muiterataa- 
'rii heechrlnkl gewesen war. Namenlllch bil- 
ilcten sich seit dieaer Kei( ascb in Ueulach- 
land xur Anknnpfang direkter Vorhindangaa 
mit den veracbiedeBaa ThoUan tob Aaiarilia 
■ehre GM«lla«lMA«n «od V«r«<a«, Wi« die 
rbeiaincha, wolindraeh«, di« «Ib-aanrika- 
nische HandelHKeaelttchan , der deutsch-ame- 
rikanische Hrrj/wcrlciiverein. 

19. Aa( a. Domingo, du die Spanier 
and Prantoaen unter .ili h iheillea, hatte alch 
in dem .\nlheiie der leltteren wUroad der 
UranaCaiachaB HarOliUi»« «IlMlMg al« Hagar- 
Staat «ablidai, wWlabMB TtaaealBt Im j. 
I»<01 eine VerHuaang gab. Im J. I9«t sachte 
i»'ar Krankreich diese Kolonie wieder aar 
l'merwUrllgkell larhcktorühren, allein «chon 
In ntclisten Jahre 11803) proklamirle Desaa- 
linea di« taabhdngigkaitderKagor, erneuerte 
den rtiwt ll— B dar la««l, Jlvtl» «id •l«iU« 
alch aelbat an dt« »ylta« d«r »utomiral- 
tiuiK. Karh seiner Krmordnng (180() bildete 
«ich eine Partei der Mulallen unter Pelblon, 
und eine Piriei dprNricer unter Christoph. 
Jede hehaupirir cmru Tlieil der Kolonie, and 
bildete diesen au einem eigenea Sia«le. Chri- 
etoph gab 4«ai «iftBriBBM di« BMaarafelaafea 
Poroi, und Bakavatir deai Il«a«a: Ktatg 

Heinrich I. vonHayti, vom Throne Besil«. 
N«cb seinen Tode hat sich nanaehr das St- 
serrcii h wieder dem Heiciie der Miiladen an- 
Kesctilnv^c, ; tif iiir iiii Jen i\ ilrd'g Kinen 

Prelsiaai luileiMeai PrAsideuten tut derSrila«. 
nad feaM« jtaRM MchdasapBalaakaiiAattait 
In (hra K<«nd«ntl«a ff«Bogc«i. tm J. 18M 
hat Frankreich alle seine AnsprScha aaf dieae 
InncI ;;et;en eine ßeldsnnrae xur Balaobadi- 
gun« der rraniiiiis' hi-n Pdanier abgetreten. 
Traktat »wlschcu Krunkri- .'i and Uajil (I». 
Fehraar 1838), die vorlluige Besiimmoog 
dar Band«!«- «ad l UUMM » - V«rit»ilalsee, 
ond di« r««la«laaiig d«r «0> HnjU an Frank- 
reich SU aablenden Knrschldigung auf SO 
Mill. Franken betrelTend. mier dem Vor- 
wande der CnoirrieJenheii mit dieaen Ver- 
trägen htm es (Mai) lu narabigea Auriritlea 
und tu Versuchen, die Uegiamng der Insel 
aa atUraen. — Di«a« aepabilk ist das ein- 
alga Beispiel alaea Negerstaates in Amerika. 

»0. Rrasllien gewann ein erhöhtes In- 
teresse, »ei( die ktlnigliche Familie im Jahre 
18«7 voa LIaaaboa dalün U«tacfeilt«| «ad 



Bt»>laa«ir« der Sita der Hegierung n urde. 
Ol« e«gaawBrl dea Boica iialt« auf du Land 
d«B ««raMlItaallaaim BImIbm, ladaairi« «od 
Kaliar «rb«l>mi al«h aicMBr, «ad dar Han- 
del, anch den Fremden frelgefeben, gelangt« 
in einen blühenden Zustand. Durch ein De- 
kret vom Jahre l>li \i urJe Bniiilien inil Por- 
tugal und Al;;arve i -i r in Ku ii c 'i v c rtiniijl ; 
die Breigaiase der (olgeudeu Zell deuteten 
j«d«cii Md wtodOT Mi «ta« MM CMalaiUHic 
ia d«B V«ri4llB(aB«B dt«B«« IMai«« Mb. Mt 
1933 ist Brasilien ein erbliches Kaiserlhnm 
unter einem eigenen Beherrscher. Es steht 
bisher als .Monarchie eianls in gani Amerika 
da (s. uolen 37.). 

tl. Dar achneile Wacttathan dea Wohl- 
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aehr miasfhilen, t««w<«H da sie gewallig« 
Nebenbuhler Im WailMad«! alch erheben sa- 
hen. Oi« Britten auchlen daher den U'ohl- 
slnnd Amerika'a wieder su vernichlen, and 
▼erlaagl«ii von dem Kongresse die Anerkaa- 
■BBC ibiar ■••Mmcltaft. IH« V«rw«ig«t«af 
d«nMlb«B v«t«alaaat« (1814) «laaa Kriag, 
welcher von Seile Englands mit schononga- 
loser Hacbsnchi geführt wurde. Sie lerslir- 
tea Wasbiaglon. Der Kampf hatte jedoch für 
aie einen aa unKüusligen Erfolg, daas aie 
aidi C'8I4) sum Frieden sutscbliessea mnaa- 
MiMr CBiriaBl im Mrdaaerikanlaeb« 
mialMf lu«rMtr und »«lir an MacM, s« 
den ▼aroiaigtcn ProTlaian «lad a«il diaaw 
Zeil wieder aeefaa ne«« Blaaien : ladlaM 
(181«), UllooisflSI^), Alabam»(191«l), Main« 
llMtO) , Miasiiri (l^tU) und MIsslsIppi (l^ltl) 
aafgenommen worden, wodurch die Anaahl 
d«rCniaaalaat«Baar «4 anwucha. Data wur- 
den Im J. 181> Boeh die biaherige» 6«hiet« 
voa Florida, Miehigaa and Ariianaa«, M d«r 
hereita hinreiebend vorg«rilckl«B BorSIlMnnig 
derselben, unter die Zaiil dertttuilen aafge- 
nommen. 

>3. Kein Volk hat in Betiebnng auf die 
Slaalachulden alch so gdnsilger Krgebniaa« 
an rühusn, ala di« vereiniglcn Staaten tob 
NordaaiarUia; di««« Sehuidan , w«ieM UM 
nur 43,0U,inD«llan betragen, wahteBMiek 
Kriegs (181«) auf mehr als 133 .Mill. erhlHit, 
aanken aber aebon im nüchitcu Jalire darck 
Absahlnng bedeutend, betragen t8H noch 
31,011,31« Uollars, stiegen durch den .\nk. tu r 
Ton Florida (1811), nahm«« a«it |»(3 lort- 
daMmi ab m< Mumm lM**,m D«llBi«k 
■b Jaekam PrbidaBI ward« (11. V«fer. ISN). 
In den ersten swel Jahren seiner Verwalloag 
Bink iileauril4 Mill., und war l!<34 getilgt 
tileit h wohl «nin hif n maiirherlei lledrtngniss« 
des Handfl« I Au i;- 1 - IT I ci II f .iii^ierordentlicbf 
Beraihung des uardaiueriliauiscben Kongrc» 
BM Bilhic und im Mal 18M kMBM ditlMs 
alall«* aehwierigli«lt«a, w«leMB dl« B««!« 
rung in der BrfUllung ihrer V«rpUeUM|t 
unlerlag, zur ülTentlichen Sprach«. 

«Ü.An i^lolTxo hefllgenSlreiligketlenfrhl 
esehcnlails Bichl. Die södlichru sr.i;iifn Ii Jt 
seil lange eine hiuiga Opposition gegea > 
nSrdlicben ; dieae zeigte sich bei ■•hr«a 0 
legenbeiten, nie: FragsUber dleSallwlMMB 
der ZSIIe nach Abtahliing d«r BOataCtaW 
— der Süden verlangt« Aafll«kaaf, d«r Ii 
dfn Korllicsund rum VorlheMe der Fahrll 
l>r,i«iilf ■ili.iiM-.iM (IHJH) - ilrr Siil-n i 
Ungle .\ndrei»- Jacksua, der .Norden J 
(^uincy Adiina ; die Kracheinimt; des i( 
Zolilarira (14. Jati 183«) — der SUdco I 
nicht g«ai_ 

NordM ^mM« m «t«l 
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ur WaUbmItaiBiinic be- 
•CtaHlK« WIH, BOMl« «ie M Ihr drpvnir- 
ttn 8l(al«f[el<ler hermmcrhcn , «oaurcli »üli 
ein 8lr«il cnlapanii, dtr .Jm hh de» 

Prä»i<lftiten mfliraUciiiiiial rr»i hullrrtc, ».ii h 
ihti durh XI KeiiiCD Cun»len riiluchicd. 

t*. in Belreir der MwwtrUccn Angcle- 
tealMii«« CffMall ricli KnUmuOUk, Minm 
■nuraoMraMi SjUMM jeMiM, neairal; 
dorli verdItBt iMIBMkl U Werdm , aas» in 
dicftem fiuaie, M wtota ill«n .n: lern Krei- 
(laairn Aincrifc»'*, wSlircnd de» lür Kuropa 
(0 \ pr:i:ih;:tiiiiii> ülirii Jiihrrii IMO lan(er Ce- 
ntrale an der Kplixe der BegiernotE alanden, 
ftskteMito* 4M PtiaMMtm «•((•■> 'i^cni- 
gm Btrfw, wvirt« M« Wtl<»a ttkt dl« Ih' 
•urgentca in Kanada ergrifen haben oder er- 
Creiren w«lleu 30 ), und BolscbaA an den 
Senat wegen tlc>i»iun der (;r^elIe lur Vtr- 
hülunK der Aiif;rjitc .'lui i aclil-»rle Naliü- 
»en durrh untieriifciie uud nnseteUlii )>c 

«UM« (S. nnatr IBW). 

tS. Jene Indianer, -welche nicht denEin- 
richluntea der nordanieril>anijirhen Mnalen 
■ich filKen wollten, iichlo»en tum Theile 
VerfrlRa mit ihnen ab (nie s. B. ilie Cl/aJcla, 
CltUlM«W'), aoscn aick jtii»eil« des Slini- 
■ipftl MinMIkMNM« «i> W«iMM !■ dm 
thnliclM BMliB wta TWMM« ta M»t- 
den, von l.oiiitiana im Sfiden; derSlffsiaip^i- 
•laul und Wed- Alabama werden dadurch 
ttel >üri jf'irr imlianisclien Nirderljunuh« ; 
die Iiidiiinrr crL.flipu EiiERchddijLLiii u in Hii- 
rcn und nülUi(;e VorrAibe tUi ihren Z^it; ^1» 
KnalB fflr ihr« VerMtsung; doch wurden 
kierdarek wiederholte blntlga Beibungcn mit 
dan Klngehomen «eranlaaai. 

t<. Htl England rlvalleiren die Verein- 
alaafen von ><)r<liinirrila Neil e'ti.i^er Zeit im 

0»tinil;JLh - ili,llC»if.L|ir-r. ll.-r: Jr-l (>.rlie Ce- 

•cbii'lile von Alien] ; mit Fraiikieicb «liegen die 
Kerw Brfnisic, die daran« hervorgiaK«l»| dlM 
die franifielacbe DepulirltRlKunBier dan Hil 
Xordamerlha (4. Juli 18SI) abgaadiloaaMra 
und (t. I>'ehr. 181t) aaagawechiiclica Verirait, 
wegen Bexahlungelner Knl«c IiüdiEiiTie > oii IS 
Mill. Franlien für l*<irili?i nie Sil ilc, riiil;t 
tir gillig anerhaiinie und dir Be'nlilnnt; ver- 
watCWe (I. April IM4), auf eine HShe, die 
katütka eine Kriei^erklferaagxarVelge g<- 
kaht bUta, jedoch 18M mlaraagUachwVar- 
■llllonc beigelegt warda. 

(7. Mexiko erlebte vor eiiuKen Jahren 
daiEnde eine» vicrjfiliriiKen Purlr n l.Tiiii|ife«, 
indem Pedraiia )i1h mm 1. April ls}3 ala 
Prieidenl atierkaniil niirde. I'rtiklamalion der 
oeuaa Btejcikaniacbeo Konalilolion j dia Au«- 
Okang Jadar aadarw M««la*, «ki dar 
Ihoiyckaa , vaikalca (f). «Mit. IM). Tasaa 
Im Aiireland gegen Mexilio nnd aeine L«s- 
reiuvng llSSi — 183C); nUalungener Vcr- 
»och von »eile Mexiko'», TeT«»i %vieder an 
»Ich »u tirinsen (l'-an). Krindscliekei.en m i- 
BcbeaMexlko und Frankreich. Uie Kranioeru 
kriagan daa WH Bi. Juan d'DUa* aar Ve- 
kargkka (t7. Kar. tfilS), und antwalhen 
Veracnix (».Der/»! Krieden»»erlrag{r. M«r» 
Iß. Frankreich »7.) — Die Garuiaon 
von Tanil'ic« muer Montenegro erkllri «ich 
fllr die Kon»lilu(ion von 18i4 in Gnnileii de» 
KSderaliveyatem* (8.0kl. lH»H)i Niederlage 
dar rgdaraUMaa kal Maonigo lt. IM 18W)| 
dia BIMM TMpieo arjttht aick daa Oencral 
der mexlkanlaehen Regl«roag(S. Juni 1849). 
Koliinbia laaloalidi IMI In drei kleinere 
Freixtaatcn: Mengranada , Venetinela und 
Aeqnaior (Ecuador), anf. iielihe jedoch 
(Mai 1«M) aiaa Cuien achletaea. Ptca vcr- 



Cl>eacklebte« 

folgla dnrckaaa das Medllcka Byaieai and 
wandle •elagaiiseaAvgeoaiark auf die Knliar 

i)'» Boden» nnd der Bewohner; anr hulellle er, 
riai I; t (iranKesan^entn lielliiien l ii r i. Iici; , die 
Ordnung in Carraias, und die friiliere He- 
giervng wieder her (Angnsl Itill). Handels- 
IraklBl swischeaKogland und Venesaela (t7. 
Okt. Xmtl VfMadackaB»-, 
lUitdaterartng awlicfeaB dt 
nnd Venesaela (19. Mlln 1838). BoKrla 
«tand in ern>iba/ten Zwialigkeiten mit Peru ; 
deiigleithen mil Chile. .Aiii.hriich einer Re- 
Toliiiioii III Lima eegen den Ceneral !<ania 
Crux} die Cnahhlngigkeil von Peru, dieAuf- 
hakragdaa paiv- aad balMaciM« Baada» mad 
dta Fratekiaralaa d«a Oeaarda Baaia Cna 
(iroklamirl (8». Juli |s:!ST. Eine chiletische 
Klolle landet liei Am [in im der peruaiiischen 
Küste (7. Augu»l) ; die Trnppeii von Tliile 
sieben in Lima ein (tl. Anc): die cliilexi- 
«che Avantgarde durch die Votbul dea boli- 
vinrhen Heeres bei BlalaCiNa gaarklagpa 
( I >-. Oepi.) ; Einsog daa Brarrala Baala Cnia 
in Lima, nachdem die Armee von Chile die 
8tadt verlassen und die Belagerung von Cal- 
lao aufgehoben (10. >av.); t!anl,i Cras ent- 
selil und IQchlig (II. lehr. 1839); Prokla- 
auuion dea provlsorlaehcn Prlsidenlen von 
Bara, daa Bade dea Kriagaa varkündcnd (4. 
Mtta IN»). Brdbehea la Chile; mehr als U 
Ortarkaflea twiscben dem stillen Ocean und 
den Anden serstürl (to. Kehr. IWI). Bne- 
no»-A>re« (Hio de la Pill«, argenltni- 
-•<< lic Hr|inl»lik) eerieili ir il Kia»rllen in einen 
Srrrit M cgcn Mottievideii'« (der seit Istt von 
Brasilien onabbtngige Freistaal Vrnguay, 
Im Osten des HIo de la Plala) , der aidi mit 
der EoBslItuiraag desselbea cndata^ md rai^ 
lor die Falklandalnseln aa Knglaad (flaarr 
1H.13). nren*iv-und Defenstv-Blindniss twl- 
«rhrn l rugusr und der inr •rgentlniscKen 
llepublik gebfirigen Provin« ('urrienlen iit- 
gen den PiUsIdenlen nosas von Boenoi-A ^ rr.; 
uad sein« Begierung (31. lies. IMS) , und 
KriwattkMranK IM. Blin MM). Tad dea 
Dlktaiera von PBMgaair, Dr. Fraaela (S. Ko- 
vemher lfl37). Hajrll serieisch ( »ich selbst 
durrh die Eifersnchl swischen den Schwar- 
ten und Weissen. Auch Klillelamerika Ist 
neuerlich der Schauplala kriegerim hcr Vor- 
raile geworden. Niaderlaga der Truppen der 
Biaataa Haadaiaa aaA Kiaaragia« weiche 
atek gegen dia rtdatalfan «rkoktnkalicn, un- 
weit Baa Vincente (t. April 1639). 

18. B r nsi I i en, Im Kriege mit Bncnos- 
Aj're» (». oben), konnte die hoh^iitulrune 
von rrnguay (Banda otienlal) nU\i< vrrnrh- 
ren, ja aa gericlh wibrend desKneees üellist 
■M «naaktilBaaiaa ia ataaa hefllgen tiireK, 
da dar kraalUaa'ttcka Adailral wBhrend einer 
wlllkBrIlch gesogenen Blohadellnle brittlsrke 
Pchiffe hinweggenommeo hatte. Kaiser Pe- 
dro I. entsagte rti (Junjden )«eine!« Snhnp« Pr- 
ilro II. In Folge einrr ;ii f i; pIn r. ' fll Cll II -M o- 

lulion den Throne (7. April |m:)|), verlien-s 
Braslliea (11. April) und atarh aehon drei 
Jahre darauf in Lissabon, naehdeia er den 
Thron von Portngal »einer Torhter Donna Ma- 
ria dat;i. rla erforbien hatte (s. Geschichte 
von Pi.rf i:»' s. <(4>- Hie neue Regierune In 
Branilii-n , lullin riil KniHrr Pedro's II. Miii- 
derjüfari^ikeil , sah nirhia wenieer al« die 
Bab« wiederkehren ; Anllauf der Farbigen in 
Rio da Janeiro (Mai ms O; der Bande! steckt, 
die Qaallaa dar BlaaraeinklBBa Mategaa ; 
Enllasannc ainrs Thelles dar Anaaai aaae 
l'nruhen f IS.— 1 1. Juli) ; Ilealraning der »wf- 
rüllrc^l^^llc[| Truiijicn, \ crroehrnng der Unr- 
gergaidca, Aalhchuug der Schulabriafa durrh 



dea Miniaier Felfo, da selbe daa Vcrkraekan 
SU grossen Spielraum Hessen; Bdtkl gagea 

f^trasnenlilufer nnd Münsiggllnger ; Aufruhr 
<u l'ara (3.. 6. .\ueiisl), mi Bahia Iß. Sept.), 
in Pernainbiiko (14. üepl.), sii llio de Janeiro 
(13., tS., t9. Sept.) nnd auf Illia doü Cahras 
(«. 0kl.). Die HegieroDg siegte «her , mehre 
kaadart ga flu iga a a l laa Ww t w-ardaa aacliBar 
laaal ftaraaada da Karanka gaaeadat (Kör. 
1911), nnd dem Arme derGererhiiskeit (Iber- 
lieferl. So IriiR die lleniTKii.: nl er alle I ci- 
rolien den ^*iel^ davon: so iteHiinn »ie nji in- 
Eerer Kraft, da ihr Sireljeii dahin sinR, den 
Patriotismus su beben und darcb diesen mSch- 
Mga* Bakd dl« Hake aad dia WaklOdvt daa 
Laadaa an dcbam ; aa wurden dnrcfc ato Da- 
kret der grsetsgehenden Versammlung (M. 
August) alle Ausländer aas dem ."laaisdiensle, 
OfTijiere der Land- und Seemacht ausgenoni- 
men . enll^inen, und auch in den l'riivin/eii 
nur jene Personen tUs Civil-, MilitSr- uad 
gatodicba BaaMa aaaaalaUaa ariaaki, wal> 
cka gekaraa adar dack waafgalcaa aafanill- 
sirte Braulllaner wlren. Den wiederholten 
AnKchlileen einer Partei, Dom Pedro'» Kiirk- 
kehr su bewirken , machte des leiriern Tod 
(14. Sept. i!-34) ein Ende. Bedenkliche I n- 
rabaa veraalasalaa die Kangrcaswahlen lüt 
dia aana LagWiMr 0»H~-mrh AaMaad 
la Minas (14. FWiraar IBM) «M Biatkad In 
Para (to. — lt. April). KlBlIkraag von ge- 
setsgebenden Versauimlaagaa IB allen Pro- 
vln»en (l-;U). Ahermalise GrSnei in Para 
(J.inner und Vi ,:u.,i Auirnhr in Bahia 

(>ov. 1137), der mit ihetlweisar ZeraiCraag 
dieser 8iadi endigt«, aad ia dar P!r«vla8 BiS 
Grande do tini (ll^tf— IBM). 

t*. DieaelheuBlaBtaaladarCnanMedan- 
ball und Anfruhr, waleka auf dea Fealtaada 
von Amerika die f'r.iaten ersihUlteni und die- 
selben nn l.l II. .|f:irr RJii'hr (i:il:fn fielansen 
liii;..ei!, deren nie «nhl lidlK 'i f»eo «üren, 
liinle i auch auf den Inseln m.:Ii . namenlllcb 
auf Jamaika nnd 8. Domingo (Haui): das 
Verbillnlaa derSklaeea au ihreo Eigeniba- 
nem, die Eifersucht der Biagebomen gegee 
die Europäer, mit einem AV'orle, das Beitre- 
ben de« ganxen Erdlheilei narhseiner F.ninn- 
cipalion von Europa. Die giniliclie .\titL iiar- 
fnng der Sklaverei in den brltllschen Kulo- 
nlen, durch dia AnliHSIartrir Sitcirig in Eng- 



laad waU aalaialAlat, . 
denriaaa vonBaKe dar atgaaaflia^iaBaad Hat 

verschnideien PHsnuer. Vnler den MlalXe- 
rium (t r e v in Eiiel.^ud erschien eine Ver- 
ordnung (S. Nov. isan, uelrhe den Pllan- 
j.ern mrnii hllLhe bei arnünns; der Sklaven 
gehol , um selbe su ihrer hevorslebendea 
Freilaaaaag raraakataHaa. fianh d(« Bkla> 
eenenpSrung aaf JaaMrika ward dfaBakaaai- 
machung dieser Verordnung hinauageacho- 
hen ; der Aufstand wurde endlich gedAigpft 
(lehr. 1*'32). Die Negersklaverei ward Inden 
liriiiM lien Kolonien vermiige eines Antrags 
des l.ord Stanley (.Mai 1633) «uigcbohea und 
den Eigenihlmern der BBaaaaPBaa alaa rai- 
eha Bniachldiguag fOr ihtaTatlaaiegtwihrt. 
Kwai neaera Verlrlge iwlacben Frankreich 
aad Bngland (30. Nov. 1N3I und lt. .vnrs 
1«33) hnlirn die Rindemlsse , welclM «ick 
dei \i f!ir iKiiu des bisher noch baaWda a a a 
üklaveuhandela enlgegensciiten. 

la. Dar Aufhiand in Kanada and die 
nenealen VerhUiniaae dieser grSsslen derge- 
genwirtigen brittlschen Besitxungen in Nord- 
amerika M urde schon in der ersten Zeit nach 
KnglanrisBesitrnahme dieser Kolonie begrün- 
det. Vorher unter dem Namen der .Ptovins 
Quekack* aia Kiganihnai rrankraicka, wurde 
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CS TOD iftMtm B(Mt« 17tS sg Eii|rUnil ab- 
|ce<rel«n. Borort aolltrn ent;li<cb« Mlttn und 
ÖcMlie di« t orher hmiandeiien fr*nxiiiilich«n 
T«rdrflnK''i'. Aher die Kaitai'tirr, ineinl »on 
krUUgeu Aotuandtrtni au» der Normandie 
•dar «m «iHwmmb ••Mm«* d«r aibmb 
liMwigaXIir. «batlBMIli, Mngtp fnt aa 
Ihren Gebrlachan und den alltn Elnrichtun- 
fen de* Lande», und wOaaclileDdir liriMrrcn 
«iirOrk. Veherdit» waren die allen eiiRlt- 
Btlicn uulI JIr neuen engllarben Kolonitlen 
in jeder Beziehung sn vereckleden, aU daas'ale 



■wM lUlta ksMitra. Dar tnntt- 

alsche fflamm, »(atf «leb nnterden enellichen 
Aniictlrrn la verlieren, halte Krafl Kenne, 
um (roll der nogtladlgen VerhAllBi»»e der 
vorberrarliende au bleiben, und Dakm forl- 
wlbrend, obne nana AakAnaMuKC, an« aick 

UmIm MMnlwMsgmi In «taacr BKlabaa« 

ntSckblleben. Die* Kill noch sesenwarOg 
Mr IlB4eikanada, wo die ft'antSeicrbe BctII- 
keraat; el«'a */, der Klinvohnenabl belrlgl. 
IMcaer ana&n»li|[en 8l im ni n i.:; Mirhie England 
dadarck lu fcasagaaB, da»» e» dorckdicQae- 
k«kakit «OB lf?4lmwtoMlM itawklMiclM 
ClalltMfeMrtrtMmBg avrtcfcskb «n«aar4u 
MglfiMba KtlHliiglnchi rorlbe>lelien Ilea»; 
Ar «aa MvMraebC trai da» PaHaer Hecbi»- 
berliommen , wie e» 176S brnianslHn halte, 
M iciicr in Kraitj uii'J die alle ^scii;iiciirinlvrr- 
fajMuug blieb; auch Murde, «a» M^lion frli- 
kar gaa«kcbea , wtm !)•••■ 4»m Baaadiara 
rallffUla« rraibalt aagaalckart. Slvlekiaiiig 
wurden, ta tfia Stelle der alten druckenden 
Sleaern, neue, laicklere nnd billigare etn- 
gefllhrt, obeadrelnderKrlragdenelhen nichl 
auBi Vonbeil* de» Hnlierlande», »nnilerti aua- 
•cklieaallcli fSr d(* BedUrrnlaae der Kolonie 
varwaadai. Olea* Vonbeite weckten die Dank- 
barkall dar Kanadier; daher hielten »iewfih- 
Wüd d«a ganaen nordamerlkan lachen l'nab- 
kftigigkellakriege« Iren an England. AI» eine 
neu* Wohlthsf, erhiell Kanad» 17M die Ha- 
beaacorfiuff-Aki« n erliehen. Veriiv'lee einer 
Akte Pill» , gewShnlii:h die Konaliiullon von 
im gntmM, warde die fiDbere Pro- 
pra 9*«l>acfc darcb eloe Linie von dem 
8*e «t. »'rHCto, Mag» da* riuaea OlUwm 
■ad de«B da« Taalakinlng , nach der Bnd- 
aan»bal in niier- uihI t'niertiaiiBda geihtill, 
von denen jede» e'tir ^jeinnilrrfp unü »elbal- 
•lindige Regiernng nnd Verf.ifiiiiing erhielt, 
angebltckaai den 9lreliicl>FKrii iwiachan den 
•llaa (huiaMadien andneucnengliaolien An- 
aiadlam (iakakkilM darvaiacUadeaenPrl- 
vamtkla ahi aaataekaa. Dadarckwnr^ 
den, yrtn England kelneewcg« beab«icbltgt, 
die Einwohner L'nlerkanada'» buT» Neu« ge- 
twongen, lran»5«'«rhr« Wesen fest« nballen, 
auch wurde »eiMtiri Uiiifil.an.THii von den 
■aiatcii Einwanderern engliacken Ureproaga, 
dto ilafe Ilakar ia daa raia angUackaa Oka^ 
kaaaM atarinlleaaaa , wegaa aalaarftana^ 
•Ischen flilien and Oeaeice vermieden, and 
ao die alte KlnA erweilerl. Doch blieben die 
Kanadier noi-h imnier der englischen Regte- 
rnng geiren, <init w.iren, nl> im Jahre 18li 
der Krieg uii den vereinigten .Slaaleii au»- 
brark, aa ciaar Zeil, wo England wegen de* 
Krlaga» la Kuropa ftui gar keine Truppen In 
Kaaaifa kalle, eben ao bercil, wie f^fiber, 
■agIaMd mti Waren und Geld gegen aelne 
Feinde an Terlkeldigen , ohne aiir die Ein- 
flOslerongen deaFelnde», dir rni;li'<< lirOt er- 
kanackafl altB«»chAll«ln , ltUck»irlii »u neb- 



Amerika. 



•aranilnnü^liunse ond der Regiernngiparlei ; 
der K iini I»! de» erstcren , der anlünglich nur 
einer Partei in der Kolonie gegolten halte, 
Keataltele sich nanmekr In eine Opposition 
gegen di* Hegtaning ia Kaglaad. Auck trat 
aack oad aaek de* Oagaaaaia awiickaa fran- 
alalaekaa vad aagKaebaa Kaaadiam weni- 
ger herror, Indem »Ick viele der letilern den 
Freiem anacblossea, da riilrlrl nlie die Be- 
drUrhungea, Cnlerschleife und l'arleilicb- 
fceiten gleichnSaalg fGhlten. Eine benondere 
BObe batlaa die SpaBanagan arreirhl, al» 
~ ~ Dalkoa. 

laarMktalt, der aidi 
fast an die an gllache Partei anachlo»» und die 
Gegner durch saaacberlel wlllkUrliclie Slasa- 
rcgeln reiste. An der HpiUe derOpposilion«- 
partel nnd de« ^ rrü.imniliinesbauiieii sland 
deaaan kpracker, l*aplDeau. Iii* Fiuansver- 
' , dia VannMla«« «t» 
arragta daa ▼ardackt daa 
Ver>amnlDBgakanses ; swel aiil 6?,O00 l'n- 
tersrhriflen versebene Peliiionen voll viel- 
(llliger Beacbnerden gingen ISIS niirh F.ng- 
laad, und enltncltrn zugleich die Unrr nm 
Abbanrfung Oalhoujiie'». Ea wurde Kiuigea 



!•■} aber dia üabalatlada waraa ackaa 

SU tief gewurselt und die Erbilterung beider 
Parteien su gross, am eine vollnUnüixe Au.h- 
gleicliung iur.ula.H»en. Seit 1?*3J ernciierirn 
nirh die Srrcliigkeilen ii: ciritin rrln^Iiien 
Urad«. 1813 wurde eine küniglit be Kvatni«- 
ai«« naek Kaaada gaaaadat. a* alaa Daier- 
aacbaag dar darllgaa VarUllnlaia Taraaneb- 
nea , waa jedock bloaien StilUland dersel- 
hea aar Kolge katle und die Flamme der 
Zh ielrnchl nii ht dämpfle. Am Siftri IHSI 
legie i.ord liiii.sfl dem cnitli'ftLKrti I"ri(er- 
barioe Hehn Uesoluliooen vor, in wcicbendas 
»rkon frika« iMiiakli Aaar>l»Ni| safan eiaa 
»ilndigeClTilllita dlaEranalaklBlIa »arVar- 



fllguug so »lellaB, wiaderfcall« «buk vi 
»prorhen wurde, die Kaaada-taBB^rta dia 

isiti zurUcksunebmea , dagegea aber jede 
und Kunlerunjs des VeraaBialuugsliBuiri 
Bht:rs< lilsgen und anglaicb varlajigl ward, 
das» aoforl dia 8una vaa ld>,lM ff. 01. 
In Bereitscban geaaM W«rda, mm dia Bflck- 
allada sowohl, ala dia IkOllnden BedarfbiMe 
der KolonialregirmagklaaBM la. April so de- 
cken, und der Couvemeor ermichilgt wnrdc, 
fUr den Beirat; diexcr Summe all* Kolonlal- 
einkDnne in Aiiapiuch au nebmen. Dia Marh- 
ricbt von diesen Hesoluilonea, waicka ia bei- 
den Parlamcotohiiuaem angenommen wardaa, 
baila ia dar Pravina ainaallgcmelneCUrnng 
aar Folge. Daa Vartammlungsbaus gab eine 
liOrrhac entuchiedene, last drehende AniM an ; 
durch Kluhba, üifcullicb* Heden iin t dnrrh 
die Prcsiie wurde die Auftegung und Erijil- 
lernng der OemOlher gesteigert, und endiufa 
uat die Absicht dar KapSraag «gaD aa deolag, 
iadeai die aacba Cralbekallaa St. Ijpaeiatk, Bi- 
dMlIaa, Beo Villa, Varcberaa, 8ka»btjr mmt 
l'Aradie in eine Koorüderallon autamnneDlra' 
teil, deren Afi^cf r;lnrie ^inlrr dem Nor.iue 
Nelsin;» KJ. Ukiober mit Berufung aaf die 
rnrd unrrikiiniiKfaen »Uelden von 1776' eine 
Art Krhl&4uiig der Meoackearecbla vea BU 
Cbitta* 8«a aitlaaMii. Vw 
wordea dagegen aaeOketfeaBadavad 
deren Kolonien In Nordamerika Trnppanver- 
mSrkungen nach liilerltanada beordeH.Am 6, 
Kovemlirr kam e« in dt r Ht.nH Monlreal r.a 
einem .\i,'mi ni-lic /.\via. ticn dcu .l'^ciiuipn" 
und de« .Koiu<liluiiuuellen.~ BcwaffncM Id- 
»argaataahaaiaa laai a ii H aa aiab Im daa bei- 
I Va»- «BBlNilriklaB «knarivai« 
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laloa , auf dem rechten and linken Cfer daa 
Lorensatromea. Kineo Trappeaangrif auf daa 
DorfNI. Denl« sra rechten l'fcr des FInssea 
Richelieu ach Iii gen »ie f :j. > criil>rr) turUck| 
bliekaa aJ>ar ao anderen Uneo iBNachtbeUa, 
BBd danli «M wvhlfcafaBkMla Mid kiilUga 
VerIhfcraB daafloiiTatpa a T» wlftilaf kaaada, 
Sir John Colbome, werde der Anrstand 
«chnell unierdrilckt. W&hrenil ilicier Ereig- 
Diaae in Unlcrkanadn kam e> iiurli in O^er- 
kanada tu CnruhcD. Km ii AnflöBiin« dciVer- 
aammlungaliaaaea erregte der Ausgang der 
Wahlen dlaklckaM OaavMaMbaU dar 
tarmani , wibread er der HMal ier laaeai- 
vativen durchaus gltnatig war. Die Nachricht 
von Raascls ilesolutionen machte bei der li- 
beralen P^irlel in Oherkunada dieselbe Wir- 
kung, » ie in l'ulerkunada. Ea bildeten »ich 
pollliscba Varaine and VoIobcb. Bin tlaufe 
IwrgaiHiB aatar dar iaiifciiM kiackea- 
•tali «nd alaea Nafolaoaiaefcaa ORalara, van 
KgiBOBl, drohte (4. Des.) sogar Toronto an 
Uberfsllen. Dieser Plan wurde jedoch vcr- 
eilrli , die Insnrgenlen lersireul, und somit 
f^iLjtji die Empunmg aut" dem i^cl icfe voB 
Kanada UberwUlfgl. Bei den hierauf folgaa- 
daa Biai»iiaBa>p 



der vereinigten fltaaten aaa bUdaien , wurde 
von i<eite der franaSsiachcn Kanadier durch- 
non kein Anlljell an dieser Meilern Verfol- 
i;iirii; der t'l.ine i:ei;en d.f Herrsi li.lft Eng- 
land» in Kanada genommen. Mackenale lialta 
achoa irBhcr einen Anfruraa dia Rdtdaaiari- 
kaner an Cnterstiitzung der KaaBdier erga- 
ben lassen. AI» er nun selbst als Fltcktliag 
nach BultUo kam, wurde durch eine «ahl- 
reirhe Verstimwlung daaelbat, io welcher 
man die Forl<.eli!ung des Kanpfea beschloaa, 
die ganse L'agegand la Bewegung geselat, 
walehe aick Iber eiaea graaaen Tbeil daa 8taa- 
lea Maa-Yerk verbreitete. Waten and Leute 
wurden saaammengebrai:hl und OeldbeitrSge 
anlcrscbrleb«B. Mackeniie heseiaie mit den 
um ihn versammelten Bewafnelen, grosaea 
TliriLi Rilrgern der vereinigten »laaten («iebe 
oben tl.) und mit awülf SinckSeachiiladle .Ma- 
r^Insel Ini .Ma»arB(il. Daa.). ihngegenilber 
•teilte afch OIreral Macnab mit 400« Loyali- 
alaa aef. Dia VarkMoaBg des, einem BUrger 
Taa BalUa gakBrigea Oampfbootes .Caro- 
lina« durch Macnab (M.Dea.), in welchem Un- 
ternehmen man eine Verlelaung des Gebiete« 
derFreislaafen erhlickle, erregte groaae Ba- 
wegung; in >i>rd.'i.i>ierika dachlea sehen Viala 
an Krieg mit Englaad. Dahin kam ea Jadack 
nicht I alalaNbraakilMajalai dia nardaM- 
rikaalaekaaBakMaBlnliMiarelB, nai wai» 
leres CnhatI an varhülen and die Ordnung 
wiederberaualellen.Obae daai es iwisrhen den 
Insnrgenlen auf der MarTintel und den ge- 
f;er'<eirisen l>rilti.-cben Sireilkr.inen au einem 
eruatiicbea Kampfe gekoauaea wArc, wurden 
dia atMan daa« aMMkC. dia iaaei am 1«. 
Jlaaar IMS aa ilaaMa. ladeaaea war ia 
Oberkanada die Bake noch nicht gans gesi- 
chert; der aof der Uarj Insel veraanmelta 
Banfe ging nur au.« einander, nm Tim dem 
Staate Michigan ■■^•■f die KeinJ^eiiskciten k le- 
dar aa beginnen. Sie bcaeta(enC^'ebruBr)die 
haidfD laealBfflgMIac-MiiBAandPeie-uiaad 
tm Malria, wardaa abar aaek geringerGe- 
genwehr wieder verlrieben. Am 3. November 
brach aacbin Unterkaiiada dIeEmp6rang von 
>riiem ans; die Deu ohner awiscbeoden Flös- 
sen '^iimr.ika und Richelieu sammelten eich 
in Hl. Ours, 81. Charles nnd 81. Michel; die- 
jaaliaa waaiwirts Tan Bieheliea, *aa Caa- 
»KMwwrtVatakaraa ia BaleaU; la Ma» 
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A, L » n d. 
I. irfic«. Vm lat— iM8* A. L. nd W N. Br.- 64' 



Yan 90 — Itt* H« Br. 8wlv!chg|aBeIn , Lord 

Mbi, Alagellan-Archipel, Ha- 
riaacD. 

» 10— i* » » Pelewia*eln, CArolinen, Mulgra- 

B 0— H* 8. Br. Marquetiu! , nürdlicher Thell der 
■iedri|E[en in^L-ln, Charlotten- In- 
seln oder Ari hipel von J<r>ii(fi 
Crax , SaIoin<m-iiiHL-hi, I.niii.-<jÄ- 
de, Xeu-IrlsDd, Neu- Hannover, 
Neu-Britannlen , AdmiraUlltalB- 
seln, Nou-Oniaea. 
• Vk—Wt • » Oeterinsel , der aadlicbe Thcil der 
niedrigen Inaein , Oesellachafls- 
iaaela, Cook- oder Mandachia- 
IimId, BohUteriMeln, Freund- 

neae 



' grBiMn n«ll vm NotiImI- 



» • HniMelMd, UeincfM- TheO «•» 

NeuboUand , Van - DiemcnalaDd, 
Lord Aaklandsinneln ood Mac- 
(juarriegruppe. 
Ali Bealandlhelle von Aualralien kann man aber Et gcii- 
irlTti^ auch auch die den Örtlichen oder iodisohcn Arcbi(iel bil- 
itndcn In^plii, die mnn gewöhnlich sn Asicti xu rechnen 
plegt (m. iiir i Asieti) betrachten und erwihnrn. 

%. UriiHKe und KiiithelluBir. FUchenlnhitlt etwa 
l.">'^,()OfJ (JuüdritiinLilrn. Aiu zwccIkniÄssigstcn cin£:clhcill in 
daa FcHiIand \cubollaod und in die auatraliarhcn ln«clo; lets- 
tore lasiien aich in die attd* nad nordauslralliichen Iheilen. 
' 8. B*deti. Kine InaelweK, wabr.onheinlich durch eine 
allfemcine Klüt und vulkanische Erscbatteruogen in dieder- 
niallge Geatalt i^ebraolit) dl» acialMi laatlaaekr f*Mr«ig, 
mit eohroffen FeUeokOatoBWiglbMI, Jit QiMitamilrtMt tinnli 
Ober die Meereakflata aa p wifi 
wiohalDiela M lÄ,MNr, der 

IdiMMThMh. VlitolmllMiwaädalnBelBe taMtorind alt 
KirallaiilflMi «Biiliit DaaFeafbndXeahoUandhalnnTlMa 
••ndlf» EMaMdMe, die dnrch Gebirge von dem noch we- 
nig bakaaalaa laaem geichiedcn werden. Von den Oebircea 
NeohoUaada kennt man die blmion fu-r^re, dk- nbt-r kaiim Gbia 
7000 F. hoch «lad, die U'arntj^ooy-Uerge oder Australalpea , 
welche bla jetzt die bckniiiuea hOobatak BargWlIadt dloofa» 
pinn»-Dcrirc, die narlinpkclie. 

4. MllmA. Ungeadilet iUt Lsffe iheili In der Kiidlinli 
gemiaaigtea Zone doch durch die »ceiuA aohr gemilderte Teffi- 



porafnr, nirpend» bcrrscht afrikaniache Iii(«e ; in .Icn Bildli- 
cheren Lindern Ist die Temperatur kilter, ala gewöhnlich nn- 
ter gloichen Breitegraden im Norden. Ea beatehen nar zwei 
Jabrcaseitaaf lla«gal aa Regen wird mehren EUaadeaonechr 
cmpilDdlieh. Ma Laft lat feannd. 

5. IfatMifnirniBfaac» Metall o: 8parev tob Gold, 
Silber, Zinn, Biel, Bliaa, Klplkr, Steinkohlen, Schiefer, 
Marmor, Weixatela, aoh6M WaUarerda, tralUekar PfidCa«- 
undTöpftirlhon, Stebaate.— Priaasaai lrafMMM,TaiM, 
Banacen, Jambuaen, Citronen, Bataten, Zuckerrohr, Ke- 
k09, S.ijfobiume, Kohlpalfflea, KatapanDaae, Felgen, Ing- 
wer, />iiniiii, MuHlcafnOago, Baujuwollo, Indigo, Flaflka, 
Urni hfnbltiibiiuiac, ßandelbinnie , Schirmpalmen, Banbna- 

cifir ThiL-re: cinifobrin iiie curopSisohe Uausthiero und 

Lama»; einhcitiiischo : Kftiiijiirüh , Wombalsi (eine Art Ben- 
IcUhiere), «chwciflhicro, KanmirubrÄiipn, Dingo, Schnabcl- 
Ihier, wilde Katyie, Fledermaus, Kaiman, ychildkrölc, Scc- 
b«r , 8ee-Klephanten , Seelöwo , Seehund , Schalthiere , 
Korallea, Mollusken, Hühner, Papageien, Reiher, schwar- 
aeSehwKae, Mänura», Kraus, Eiavügjel, Kolibri und xide 
andere Vflffly saa Theil in sahireicJien, gaoa neuen Arten. 
Flaobe, «fttHfa »ler HoMkailaa, PadauMHokda. 

B. Einwohner. 

I. Abk»rt. <0 N«((a»arttaBiawahBer Cf«V<»0> 
N'ouholland , den AdmiraUtilaiaaala,Naa-a«faMM, Nan-BMaa- 
vcr, Nca-Ocoreien, auf demhaü. Balaüaid «adattf ll<»*Bla- 
iinnio... \ichi«diwarze, watoabaliUch aalalidiaa Ur- 
.tjiruiijs«, auf den KreundachaJla- «nd flaeieCIlalaaalat tMinm 
Marijiieaa«, auf den AVaahington- und Saodwiehaiaaaln «ad 
anf NcaNccIand. c) EuropSer (meist Britten) aafdea Maria» 
nen, an den KilnH-n von \etthollaBd| baBiadW« atf d«r Ott- 
, kQ»le Van-Dieuicnsland c(n. 

' 2. ZnhI. NhI"! gc"»" bnH'iniuibar. SawdlmUall >B f /, 

oder 8 Millionen Einwohner niisc^'cben. 

9. Möriwrllchf iie>ichiia"«-iilirH und T^ebenaan. 
Die ne|rerar(igen Einwohner Imbcn bcinabo gai''- >l'e Neger- 
farbe und .VcgerbiMuna; , nur bei wcniccn sind Kopl und Oe- 
siohtstheile nicht ganz .Vcgcrn ähnlich. Die llellergefirbtcn 
haben einen melat schönen Wuchs, regeltuii-^-i:; ' GciilchlBsO- 
ca, groise ^'aaen, lange scblicble Haare und nituwlren aich 
* " " , »m kOnallichaten auf den Wa-flilnglonlnseln. 

lad sehr mannigfaltig, zuweilen wirklich 

■ ■«■IM! Bie .Vahrung boaioht in erlegten Thieren , 

Flaehaa aad Pradokla« daa Pflaaxenreicba , einige verzehren 
aaeh MeaaeheBlieleek. „ 

■t. BcerhSnicoB«. Dia DMiWOhBer (ralbaB Fiacbhng 
und Jagd. Diejenigen , weleh* daa BMtaad luaarator Boh- 
1 heil bercit.s abgelegt haben, beschUHgaa alahalt ItaadbaB} 
' so wie mit Vcrrorligung voaZensen «BS Baal daa PaplaiBaU» 
br crbaunicH nnd einer Art Feigenbaomea , mit Firben dleaer 
[Zeuge, Verfertigung vob Malten, Kürben, Fabraeagoa, 
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WAfTon uml nllcrlcl HcrHihen. Die Bewofaaer elalfw IhmIb, 

hcsüüdcjs nur ili-ii Shiii] wichNinRcln , haben in den neuem Kei- 
fen (frosae Korfsi hrjilc in licr Ci» iiisiition jcmnchl, (reiben or- 
denülche Uniidwtrl.o , bchiffiüirt um) Uanilel zur See nolbat 
! bia U enircrntc fJi cenJcn. Üie <'uri,)]iiii-s;hcn AnaledlcraufXeu- 
hollMd betreiben l.andbau , VicliÄULlit , Fischerei, WalMach- 
Ihng und ciolKC FslirilsMirtit i;cii, 

5, HellKion. Bei den tirigcbumen gTBustcnlhcU« Fe- 
hilii ii^-t : die roheren Völker KchelBen ff»r keine llrli^jon 
7.U iislicii. Ei« Tlicil der Einrohnrnrn > z. B auf den Ocaell- 
b( liüfrH- , FrcuiulM:linf;!i- und .SniiJw iriisln-rln , ftuf XeUHce- 

luid, nul den Marianen etc. b«bon das Chnatcnthum «ngenom- 
men. Die curupfiiüchen galoHhiitrii rild dmkm CMMen , 
■B«h fUit n weolfo Jade*. 



Einwchner , 

ftleliaa loei raf derntentoB BIMongeture , einige Bindnoeh 
Im Zaatando der grOaslen M'ildheK. Bei mehren Stiinuneo 
xeigt sich jedoch bereit« eine Art Tanz, Geaang und Musik, 
and 8inn fSr nich'.kuiirit. Auf lii ii Krcnnditcbana-, Saadwloha- 
und Ge8clli<ehaf(-<iii^f:lii /.vu Iuilh «ich dlo Ureinwohner Anatra- 
licnh n:u lUi'iKtL'n iJun Ii Kullur nii.-i , seKdem das ChrlatcnthlUD 
lutler ihnen verbreitet worden la(. Man findet jcixt daHclbat 
Nrhiilen und aog'ar etoige Baohdraofeanien , and dni< ^< hrci- 
ben und Lesen verbreitet eich mehr nnlcr den Kinwohncra. 
Auch bcHtehed liier m^hon ordentliche RegierungHvcrfatijüung'en, 
wovon die in Tnhin der eng-llxchen t!!i(-birehildel iat, mil De« 
pulirted, wcIlIk- <lir (;Lni:l/.j;tbcnilc tiewalt blfeMf 

der KOnig im Beaiuo der voUiüeiiendeK UL 



f. FESTLAND. NBUHOLLAMD, bei d«ii IS^gelMneii IJLIHABOA. 



1. Land. 

Lage and OrOase. Von 130—171' Ö. L. od 10— 
tl* 8. Ifoi Im WMtm Tm iadlnkeB Mmtb, 
CnBiNOMMingNWtj alt Vw-f 
liehTfl 

BBdBM. HtEletBletnltvliliMi 
•BB oilBgBrty !■ im iMlitM Segeadea dtoTf BiBdlfi «- 
IkBobtlBr. Dbi ünBra iaralnlBhBa aakTB Mib BaigrÜafeaBt 

seit den Jahre ISiA haben die Wt^KakH Bit düBBett » Bloh 
elwaa bekannt gemacht , aad jewrilB dir Hbbbb Bon« BehS- 
BCH froohtbaree Land g«ltodeB> OBblrgo: am meiaten be- 
kannt die blanen Berge , wevoa der Bea-View-Moant 8000 — 

7000 F hoch ist, Im östlichen Thelle .Ncuholland« ; die War- 
ra^uny-Bcrge faneh AngfrM-AIpen jfenannl) , die höchnton 
aller Berge Vcuhollnniif , ho weit Ulan niiniliuh bis iüch 
Land keotit , aber dui:ti nur 8Ü00 K. buch, und die Urampiana- 
Berge im südlichen .Neuholland , die Darllngakette im wealli- 
cbcn Theilc dcaaclben, l.VKI— 3000 V. hoch. — Vorge- 
birge: Kap York, Wymouth . I'l.nnry, Tribulstion , Graf- 
Ion, Clevcland , filouce^ter. Siinilii :»p, Murclijo , F.ookoot, 
Sutoky, Dromcdsr> , llusvo mif ilcr (jHtkii-jro. Kftp Wiliion, 
Kap Nortbumbcrlnnd , UulTon, .Spein er, llninininnd, Kndslork, 
Xuyt« auf der Südküatc ; EntrccsHitaui , r,cuwjn, lJsi;itlin, 
Curier, Bcrtholet auf der Weaiküaic, und Uusscjuur, Funr- 
croy, Anthelm, Pellcw, Van-Diemena aaf der Xordküate. — 
Seealraaeen: Endeavour, swiaohen Nenhollaad uadNen- 
Gainca; Baaacatraaao , zwlachco Meubollaad and Van-Dle- 
menaland; Bankalrnoe, s wischen Van-Dlemenaiand and der 
Ineel Fourncaux. — Baien: W}'mon(hbai , Trtnltybai, Bo- 
BUaghaaibal, Bil KdfeoombB, RepalaebBi, KB|)ipelbalf Bb- 
Blaidkal, MBraiBBbil, VartJaekaoB, BvoiBflMt Bb(«bi]pM, 
JefTiibil, BBleaaBaaM, et, ViBBeBtbaB«ai a^BaaaitaMai 
KdBlf BBBCfand, OaofiBi^BbBi, BhaifcabBi, Bbbmi Cbiw 
fBBlBTi«. — BIObb« der OslklalB: BllBlHUie, Boyne, 
TWBBd, DaadafBi MBBulBfB, Hntor, HankBibBry, George- 
fluBB, ShoalhBtedaiB} tolBBift MaoqBailB, L»eUaa,Caat- 
lereagh, PedilBsaodar ITaimioy, Owjrdir, Darling nderKiH 
nala, Bogaa, Morumbidaebi, Lindesay, Mnrrqr (dBrgrtae- 
to nnea unter allen) , Wimmcra ein. ; an der Wetlkdale der 
SBhwenonfluBB ; an der NordkQale der kQr/.llch entdeckte Olcn- 
I elg , der Liverpool, die drei AllicutarllOHse. — Seen: der 
groxac kOrzlich entdt rl.n- .\Io%i»ndrina-Liit.e , dcrtrnn/ ncuer- 
lichiit cnIdecklQ Vikroris-See , Geurgsec, tn:uiiboll-l.akp , 
: Taylorx-Lakc; nach Aui<i>ni;e der KlDccborncn xoll im Innern 
I ein groaacr See , Maoiens Vl'alafflUngte aeya. — Klima: die 



and 
(ea, 



Temperatar hingt von den Winden ab, der LaadirlBd bringt 
Wirme, der Beewind Kflble. 2wal Jakresaeitea weebMin. 
Die Sommerhiixe erreicht avwBlImBtaaa beben Grad; Sohaee- 
«iBlsr Bind hier gaaa flread. tm BBUir alad ««wlltar ktadf , 
md aiit Btarn nad heMgaa BBgBBBlaBBB mtaadaa. — Bt- 
sb«bb1bbb. llla«iall«it BonpliBBhB Brd- aad SMMrtBB, 
, BtalaknUia, Bpom vaa KlaBa, KupAr, Blaa, 
f Blat and WaaewibM. Maaaaat Taaia, wilder Flache, 
I Baga-aad KaUblaaa, BdilbniMB»>, Mahagony- 
Kaalaabaame , Knealyptaa, BaanrallBf wuIcb Obatar> 
nad la dea earopflisohea Kolsaiaa gadaiNa flletralde,6B- 
mftae, SttdChlchto, Oliven, Wala, Tabak, nopfen elo. — 
Thiere: Kingaruh (das grOssteifdssixe Thier .Venbollanda), 
Wombat, Schweifthier, Dinco oiltr ncuhi)li;iniii>.rhcr Ilnnd, 
wilde Katse, fliegendes Eichhorn , KsiiRUrub.ralte, Sehuabel- 
thicr, AmelKcnbtir , ftc-ureliliiLr , vielerlei Vögel, daranter 
Rnsujir f Kmn I , wilder Truihshn , schwarzer Schwan, Münu- 
ra ; M lilii^ki-n , Trii'nnt;« oder Holoihuru-n , in Vlcn^e nach 
China verrührt , wo man aio ala Hei/.miltcl geniesst , 8chal- 
thiere, Waliflsoh, Hai, Slookflsoh , BchildkrSlen, Schlangoa ; 
europSiache , cingcnilirte Thiere gedeihen vortrefflich , bexon- 
ders die Schafe, die eine sehr scbüoe Wolle liefern, daher 
nchon IHM gegen i MIU. und 1^37: i,«Ol>,»ia Pf. Wolle nach 
Knijland ifingen. — K i n t h c i I u n £^ : gewöhnlich wird dieaer 
Kontinent von Australien auf ft)lgende Art abgeihcilt: 

1. DieOatkUate oder Nea-gOdwale« , worauf die blU» 
Hache Kolonie gleiches Namena, jetzt lltiO (JuadralaeilBB 
Flnehenraum einnehmend, mit >0 llexirken oder Connty'g :CaB* 
borland, Camdea, 8t. Vincent, Nortbumberland , GIoDcestor, 
Macqaarle, Duibaa, Hnnter, Cook, Westnerelaad , Argy- 
i«, Morraf » KIbi;. CtaBrgiaaa, Bathant, Baümtgkf Wel- 
Ua«t8a, nfUpi, BriBlBBa «ad Bllffc. 

t. NardklBt«, «b XtrpBaiartBlBBd vam gn aaB» 
paalartabaBiB nigBbB«t waria dl* laBala WBOaBtoy, 
gMBB BUand etc. ; AiaMaaiaadailt iarBdMaai ' 
dar BBB aageleglen btUtMiBB TI1irdiTlaBnaf TlkHilBt am 
Port BaalBgtMi Yaa- IM BBBi lf i B ad alt dBB laatlo Bathnrat und 
MeIvUle} daa WlitdaadadtdeB giasifla AnUpclBaBaapsrtc, 
nnd Archipel Danpier. 

3. WeBfkflaio, wo Rondrachtstanü mit der ITalMnsel 
Pernn nnd der grofs..'ii rii"! ! Iiirk Iliirr^t^ , 7''di l-';in.l uml 
FiCeuwinsland , wo die Britu;n atu Sihw «iimiltu!<b.e eine neu 
aufliUlticnde Kolonie iiill den Städten Freoniantle und Pertb 
gegründet haben. Mit dieser Kolonie »lehl in Verbindan( 
ci>L- neaa KbIbbIb wi KSalff B BBigBMid, alt dar Btadt AI» 
bany. 
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4. SfldkQsto, wo NnjrttlaBdnitdanArahipeldctoBe- 
chercho ; Flinderisland mit der froiMD ElaganUmäl, Wd 
der «cucn brttlischcn Kolonie SOd-ADBtralira, die 675 Qn»- 
drafaneikn cr<isH i^l , In dem gpcnt L-r'H- Ruscn den herrlichen 

Oafen Pari l-iuccln und anr Hnut i.-iinili Aili ]r.ii!o am 81. Vin- 
ronlbuiien hat, Ursntsland niil der groHBCii Kinc-iuscl und der 
brlt(l8chen koJonic AuBtria Kellx mit der IS(adt Mcli>oanie und 
4m Häfen Pori Philipp und Woatcrnport. 

5. Das nnbckannte unpchcure Innere. 

Ai.uti die an der S^iuI^ühic ct-lt'tt-'u- 12,'>0 niiMlrftrmclli.'ii 
grosHc Insel Van-l) i c tu c ti « 1 a ml . jr t/t jrcwi.linlich nnch ih- 
rem Entdcrkcr T a B m a II i » gciiiiniit, ;.'i'liiiil liii'rlK'r . wo ilH' 

BrilMD glelch fiüu timt bJBltcnde, in ü liiaUUitogcÜMUte, Ko- 
tooto InfeM, 4aMB HMPtatadt HolifttBin hiinl. 

2, Einwohner. 

Abknnft: aj Xejrcrartij^e rrcipwobncr von der rohe- 
■tonKlBsae. 6^ Enropier, (lieilg Civil- und MiUUrbeamtc, 
lb«ils Kolonisten, thaila briiliacbc HiräfllDKc — Snhl: Im 
Jahn 16M aihlle au !■ 4mi biitliaohra Kolonien von Ne«- 
SUwalM Vffin McMOkCD (4MM FKie and fl7,881 Strfif- 
llnca, wni awar 4M,IM VMMlnMR nad M^98KirflMUltm). 
Die ttrifw K«lMiM ia Waateaatallra, SMMwmliia aad la 
Analnllafdiz ttMm MfflMhr aaMuea 18,1m aai ütK*- 
IndaYMHlMMiMulaad 41,000 Bia««te«r CUJtW SMa aad 
IMM SMIinf(a>M«laaffSto-au«daairaUi^^ 
mlHnrMn. Ma Ml i«r WH«« kt aleht gtm» Mkaaal 
•ad nki atf «tws ll^OM faiolilM, M daw alMfaaaNMi- 
heHaadnlt Vaa lilaanatleil taa Igt, WO Heaiokea kewobnt 
Hvymmg. B*aabirtiganf : bei den Wiidoo fiKchtnag 
and Jagd; tef dea Koloalsten Land-, Garten- nnd >Veiubau, 
Viehzuiht (ISSS: 19,479 Pferde, 963,868 Ktück llorjnidi 
und d3ti,3i>l Schafe mit TortieSliober Welle) , Waimackraog 



OUmieh fibaa 40— M 0<iUb aaf iMMttaa) , Haadel oad 

Betrieb tMgu MMnibktuen. Im Jahr« t8>9 waren 71,693 
Acre« Landee mit Weisen, Mai«, Gerate, Hafer , Hfilnen- 

Q-achlcn und KnrlofTeln bebaut. AU t;niii,lr i;r,.ti(|iuiii aber wa- 
ren Bohon »,90(>.3»6 und 1833 über 1 .MiiUdiiLii Arrcrt verlheilt. 
Die Manufakdjrfii iT/,üii£»-en I^eiinvnnii , Turli , Iv.mIit, 'Vi'i- 
pfercoBchirro , Hülo, Taliak, Lichler , .-^iifo , Kulfi hcis K« 
bc?(fi.cii Drantweinbrennereien , Bicrhrnucrcjcn »a'S s,:iiiirn- 
v^rrAe. Der Uaodeliatim micbtifren .AufnlülM-ri : \\ nllc i |M:)7|aua 
Nou-t^QdwAle« 4,606,913 und ao)< \ liicrijcn^i.tnd 2,4'>3,HII), 
ZT] Hammen 7,060,695 Pf. Wulle nus^cfalir! | , Hi>ij(e , äoh«!- 
zuiich lUndBeiSCb, Wallrslh, Ttiraii, .Sofhunilsrcllc und Ki»e:h- 
bcin werden auiigefnhrl; die Linfuhr bcHteht mciFilenH in euro- 
pUschen und indinchen Fabrikalon. 1833 betroj^ der Werth der 
AuafUbr 395,000 und der Einfuhr 714,000, and in Van Uiemoni- 
laad 183« der U'erlb der Ausfuhr 418,913 und der Elnfabr 
659,469 Pf. St. Ea gibt einige Handelnbankea, eineHeeaaso- 
karanisgcaellachan , eine OamprschllTakrts- and eine Ackerbaa- 
gegellschaft , eine Handclakammor. Die 8ladt fildney unler- 
bilt 94 eigene SohilTe nnd 1833 Uefen in den Hafen 970 ScUTe 
etnandMOana. AnfVaa-DiemenalaadwarMiaSOi l,iMf5d8 
Aerea Laad TertlieUt und 18S6: »0,941 alt Oattald« laattllt 
riBtda aiUla ana 804», BlmMA M,«OOaiii8ahate008,8ia. 
— TarvaKangi Dia 
(ar «tafl« ftaaiaiBaar aa 

•aalabt 

dl« lalaaU la Vaa- m iaaaa t ia * n al w I a iBi «tamaeiu. 
Ia Wa a ■idwalaaliigaaOBighaaalac IntaMria aaddiaBaapt- 
Btadt SMaar, dar Ite im 0 »n wwai a baUe 1886 baraila 
19,7t9 Biawobaar. Dia Uakflaftavaa Naa-Stdwaiea betragen 
18.19: 048,110 und die Anagaben Stl,9il Pf. 6t., und in 
Van - Diemeaeland betragen 1899 die ElBkQnfle 60,497 ood die 
I Ausf^nben 44,14fi Pf. St., Ilobnrtluwn, die Hauptstadt Via ITaB 
Oiemenaland, hatte 1837 «obon 14,600 Klnirobner. 



a SÜDAUSTRALISCHB INSELN. 



i. Xea-GnincA. ZwlHchcn dem FcKtlaDdo und dem 
Ae(|U«tor, 8500 — 13,000 Quarfratmeilen im Flficheninhult. 
Gchirjf-ri ihon ziehen tief in da» liiiiurc und sind zum Thoil 
»Ti]ki»m«ch. Vorgebirge: der sritcQ HolTnung, Dory, King 
William, 8ödoHt, Uudni-y nnd Walnh. — (icwäitHer: Kn- 
dcnvnur-, Pitt«- nnd DampicrnirajiMC. die groBse Gcelwink- 
bal , der Flnaa Doarga. — Kliiun: in Jen Geblrgugceenden 
wa^iracheinlich gomäaaigt. — Erz cugnittsc: Gold, Pi- 
«ane:, Drotft-achl, Betel, MuHkntnÜKse, Kokoanfiaie, Mls- 
«olrinde; i^chwcinc , Hunde, Fische, Scbaltlüere , Schild- 
lirOten, Perlen, MolluHken, Paradiesvögel. — Einwoh- 
ner: DCgerardg, Papnaa, Harafora« and Arfkbi« oder Enda- 
mcnon (auch AUhra genanmj , welche die Gebirge bewohnen. 
1698 haben die BoUCnder einen Tbell der SOdwaaÜEflate in Bealta 
Ifenommea and daaclbst eia Fort , Nameaa Dabaa aagal^gL 

Nen-Sataiaa lat dl« vwaiclMiMa la««l d«8 «OdUobMi Ne- 
g«T«reMp«la, ab«r a«A WMlf btkaaaL D« Urifva blarbar 
U 



m) JOU Laalalada, all Im laaala: Basad, aUtti- 
tuMf FJna, Joaaaat, Baaani, flt, Ai|:nnn, DcboyaatyB«»» 
voaMr* 4«r ■atnaaaiaaax-aad i«r tVobiandgrupp«. 

OJ Bfa Adalralitltalaaaln: Vandola, NcgroB.Je- 
aa« l6ria «ai U«r 00 ander« ndt den XcbenlnBcln: die A- 
Da«borelen , llerDtten nnd niedern Inseln. 

ej Oer aeabrltannlBohcArohipel, luit den lürftln 
J!«a-naBBOver, Neo-Irland und \CQ-Urilannicn : dann den Ne- 



bcncilandcn: Bt. 
Cave, 81. Jean. 

d) Die <;nip[ie X e u-G e 0 r p i c n r,\rsaeii5on, .Sfiloitiüni- 
IngelnJ : Ynabel , GuadalunuHr , San Cbrlatoval, Boaca, De- 
lirroncc, HchalzlnBcIn. nLnnnhbarlo KUalitl L«i Horn, 
Uonler- oder Mortlocktcruinic , Stewart. 

e} Königin Charlutteninseln (Arohipcl Hanta- 
Craz): 8aata-Cra», Trevanlon, %'olnano, Swallow, Edge- 
oombe, Onrry, La Recherche oder Wnnlkolo, wo la Pey- 
rouBo mit seinen 9 Fregatten «clteitert« oad onikaiB» aad wo 
man jetzt ein ihm crrlcbtetee Deakail iUhL — Baanebbarl: 
Kannadyalnial, DuAa-Gmppo. 

Q Ma B«a«a Hebrlden oder heilige GeiRt-Arohlpel : 
Emmaafo, Taana, Ambrya, lUadaa Lqiraw^Ploda^KM- 
l•, h. ««tollaad, 6t. BarlMaairi MnUtoato, Bam, A|lh, 
BcUUbriaBala« Baaltrtiwla a. a. 

9) Br«a-Kaladoaiaa, «bM MS QaaiiaCMllaB graa- 
ae loDcI. B«naeUiaft: Bai^ea, Bmiff Hoalbi, HaoBf 
Beaupre, Loyaltjriaialn, CSyyfaaiaalBaala. — S«l««b«a Ka- 
Jedaatea and Na»4l«elaad U^aa dto la wl a NariUfc» «• dto 
Biltlaa «IBC BtnfbolMd« ffrbolob« BMaaga babaa, dia aUb 
neaer Varbnwbaa aoboldig machen , Nepeaa aad PbÜfip. 

9. Nen-Beelaad. ÖRtlioh Toa Van-Dtemeaalaad aai 
HiiH :i IdncIo bcttlebend , von denen die beiden grOsBem dnrch 
die Cookfltra.iso und die dritte kleinere durch die Foveaux.8tra8- 
ne von jenen getrennt wird. Von den beiden grOaaeni Inaoln 
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Anüraliea. 



hciRwt M den BingakariNa iriMlWb* Ik*»B»»M«wi 

(Kahcinoionuwee bei Cook), die sOdllrte Tawsl Pa- 
nammn und die dritte kleiaere fOhrt den Naaon Btowtrt- 

odiT s t u nrt H - 1 n » pl. — OrO«8et 9900 Ooedralmellen 
(t200 ilic iiürdlifhe um) 1700 die beiden sQdlichen Insela). — 
Hillen: ein »nuehnlii Iiis llurhcebirge , y.um Tiipil in einer 
liuhc viin li.OtiO F. /.ichi tun der Sad»pil7.u tiiniiuf zum nörd- 
lir beii KiUnd , und nimmt dasclhKt eine nordilstlinhe iindnord- 

I weüdicliv rilrlilimg liuri^h »bjrcKOnderte Zweisc; ci* trägt 
8pi]ren vrilknnif i liir l'riiiiiitto umi iHt mit Sciinec bedcrlit. Dio 
Ocbirge sind meis(ons jtui bewaldet, dun Lond 1»! wnhlhe- 
vftdRcrt nnd aberhnupt fielir Hcbun. — Vorjrcbirgc: Mnrin 

j van Diemen, Nordkap, 0»tk«t', Brett, Colville. Tillf, i'-.!- 
liscr, Campbel, 8aandera, Fuulwcnlhcr, Karewt-M, Sii i hrnH, 
Sadkap, Weatkap. — GewSHser: Coofcslrasse , Sandhai , 
Irso.bai, Merkurbai , Plcntybai, Poverly, Ilawkeabai, Mo- 
lineuxfaafcn, gadoalbal, Da^ky, Mialakonbai , Falschebiü, 
Hördcrbai, AdmlrBltybai , CharlotleDannd. FlUiixe: Kokiao- 
g» und Tbemae. Heen: Morbcrih , Kolo-daa, Grünaieinaee, 
iMrkwflrdlc wegen der Menge von Nierensteinen , die «icb an 
aoioeD Vtm fladra. — Kltaia: iiuaerai acbSn ohD» lobaol- 
len TMipcntarwMhMl, ohaa Winne und Dürre; WimovDd 
Kill« fwHiMtftor tüM mut dm fMohaaBnii^gniaala Bv«- 
p«. — Brs««f HaMMT, SMiMate, fimfs, Oftaa- 

tallaalw Nicraatota, J«d«, Chutt, ChaiMdoM, Aabafe,!«- 
aalt, radier Ocker, Sparea va« Blaan, BUbar ai4 SUa>; 
Theemyrtlie , neaaccISndischer ■la«iW| iaf alaaa vtrtreirii- 
cbcaFadea «tibt, nnd wovon jihflMl M iifitt ¥t Blerling 
nacii Nen-sadwalesauafefllirt «M, KahlpalBa, andere Iro- 
piHrhc Frachtbäume, rorlreiRlelieB SaUllbaafcela, worunter die 
CniJiiii liio dieKOnif-ln aller Flehten ist , Paplermaulbcerbaum, 
Uraclicnblulbaam, Kumera oder einheimische stlaae KartolTelo, 
Taro oder Arn ni , ein melilreiclieH Wur/cliicuiich» , die beide 
von den Kingcbofocn ordcnllich jcebnul werden; Unnd, Ratte, 
Fledcrmaua, Kidcch«e , Schlangen, Seelnwca, Wallfixrhe, 
Robben, vielerlei Fifchc und Vüeel . jflzt auch enropiSidrhe 
HauHtliicrc. -- Kiiiwohncr: llIl!inlhl^ll:lmo ranlai'Hcher Ra- 
i^-c, ein «chöiier kriifiici'r Men9<.heDi<ehlag , kriej^prisch , fä- 
llig die grilsÄlcn Anst! f ujriiniirn bu ertragen und vur allen SiTd- 
aoe-lnKulancrn durch ihre Intcllieenx, Thälif^keit und Km- 
pfänglichkcil fQr ticfltluntr «ich aasseichncnd , kühne Seeleu- 
te , daher die Schiffe , welche von SIdney aus auf den Wall- 
flaohfluiir laufen , meiatens von ihnen bemannt glad. Ihre ft-ti- 
bere Anthropophagie vertichwindet immer mehr, aeiidem durch 
die Mistiionaanalalten und Niederlaasungen der Brillen, die 
aaah bler einen Beaidenlen haben, das Chrlateatbom oad Cl- 
THIaaitiNi aabr ud aehr alth anabreilen ; BeaebMUfUfan aind 
Laadbaa , Ilaeherel» Webao tob Oeacra, VarfbrHgaaf twi 
Fabraeagea» FlaahergwidMa md Wafan. Mit alad aaoki 
mrapUaabaKaltararleB, aaifaabnulardaBBlBiwabnenicla- 
fellUut, dIo aiab bald bi ata AtkaAm trallaadaa Volk T«r- 
waadela wafda«. Maa aohltst dla Bahl dar Blagaboraen auf 
130,000. Aaeaerdea babaa rieb jatatamb Wde Baroitfier, be- 
ttondcrs Brillen hier niedefgelaaacB ( da(«B Zahl nan auf SOOO 
angibt. Ueberhaupl iat daa BiaalrBnieB der KuropSer eo stark , 
da»8 3S. B. in der Inaelbai die enroptlHche Bevölkerung die 
cinhciinlHcbc flberiiteigf. Die EngiCnder haben jetzt hier einen 
HcMiicnlen und cm Ifiisi sich vcrmuthcn , dasit sie \on diesen 
|n^eln, weniRslens fürji-l/.t von der ern(cn , fürmtichon Be- 
»ll/, nehmen wordon. Kin fran/.iifei>^i licr Baron, von Thicrry , 
der einen Tbeil dca Lande« von den £ingcboraen xn Niederlu- 
Hangen arka«ft hat , aamtalokaagar «taaa Kdnlg nm MaBaae- 
laad. 

h Drei Kdatfa, Matflioa, Barricr» 



Mayor, weiaae Inaol , Belaaiar, Tba BaaTei, Oaaaat, Ch»> 
Ihani, The Siatera, Bonnty-Ulaad, P«aaBQp«ia» Artlaada- 

Grappe, MBctjaarrie-Oruppe. 

Die tbrigaa Inaeio des südlichen Malaien- Arrhipcli sind: 
S. Die Fidaohllnseln, deren Bewohner Anihropopha- 
gcn aind, mit den benachbarten Roluuinh, Rosa, Mui llf^ton, 
Akatcmbo , Tungue , Lnkaba (yto Missionäre von Tahiti daa 
K i iwi^reliuni mit Krfolg gepredigt bataB), Vaitlak d«C UlBlkfc 
eiildei kicn (Jruppe t)no. 

4. Dio Fr c u n d s c h a f t fl i n H e I n oiIit T o n ;r a - \ r- 
ehipel: Amargura, \»vao , Tnn^.ii-ibi], Kun. I'yli-lnrj, Ana- 
liv:ik,i . Knill, Tufua, l.stlc, Waw.io, rifib.si lii-r iL;ru|i|:ie. 
Die KcMiliniT dieser Inseln, besonders von Tongatabu, halten 
^ehiiii fiübi r bL leniende Fortschritte in der Clvillsatlon ge- 
macht, Bind jetzt durch die Minüionsanslaltea Ckrialea ge- 
worden und seigen In ihren netten HAusern, BlfidBUg ud 
Anbau die Früchte eine» olvillslrten Lebens. 

5. nie Sofa iffeeins ein: Upoun, Leone, Fanfbaei 
ooaa, Oialava, Cslloaaao, Pol«. Beaaobbarli die Vanithar» 
iaaei, Kokon, Cocda-Hoaf, BaafB, Batet pafia, WbUIi^ iso- 
litary, Gefabrinseln. 

6. Oer Kormandek-Areblpalf 
BobalUinaola nad NeBaaaiaad« «vmb Baal, 
da «a • tacBdii^ataB atad. 

f. Dar Gaa.fe>adar Maadaafela (MaageaD-Arohi- 
palt MaBgeaadarMaadaafeia, Walta, Harvejralaaeia, Mauti, 
Minore, WalüBtek Baiataaffa. Aaah aal diaaaa taeola babaa 
die BlBwahaor daaCbdataaBaa aagahoaaaB. 

6. SooletCtalnaein: Mannia, Borabora, Tnhai, Uliete 
oder Bajatea, 0-Talia, Haabeine, Tapnamann , Elaieo, Tite- 
I roa, Olahiii, MaHoB. Aflf diesen Inaein ist das Chriatenihnia 
, verbreitet; hier berrseht eine ordentliche RegieriingsverAis- 

iaung und man hat geschriebene Geaef/c, Si h ileii. Handwer- 
ke, Bauoiviolleufahrikcn, eine Akademie der i^iidnee uud Uuch- 
druckercien. 
9. Die nl e d ri g c n Inseln, oder Po motu, welche den 
weiiMuflgsten Archipel in der ganzen 8adsee bilden. Alle ilie 
dahin gehörigen Inseln sind niedrig, flach, und gehiirea der 
JH»dfe|iorenhildung an. Dergleichen sind; das Labyrinth den 
Kuggoweeit (eine Gruppe kleiner gefahrvoller InHcIn , z. B. 
TieohovcB, Gri'loingen, Penrbyo, Baum.tans-Inseln) ; Königin 
Charlotte, EgfflonI, Landers, Harpe, Two-Groapa, Uisap- 
pointement, V'licgen, Kfinig Georg, Aurora, Vesper, LazareiT, 
Palisergnippe, Wilyenatcln, Philipps- und Kotteninseln, Hu- 
rikakette, Kraseaatern - , Rnman/.ows- und SpiridowsiniielD, 
Hood, nebst vielen andern Eilanden. — Benachbart: Palmer- 
«ton, Crcsceot, 81. Michael, Pitcairn (merkwürdig wegen der 
von daa eagliaelieB Malraaoa Adaau aiit eioigea Tabidaebea 
Watbara gaatlftatea Kalairia, dla «u 8B Pavaoaaa baalabl^ dl* 
ala gaaltletaa L^baa nbraa, 1811 aaafc TaUU sagaa, Jota« 
abeririodaraaahFltoaifaaBrflcfcialabriaiBd}, 8.JiiaaBap- 
Uacai Oparaala. 

10. HarqveaaalBBala, «dar MoBdaaa^Arahipel, 
Iheilt sieb in dio Marqnesas- nnd Wa.«hinglottlB8alBl eigent- 
liche Marquesas, Faloiva (Santa Magdalcoa), nAaata (äta. 
Christina) , Hiwaoa (Kt. Dominika), Motane (St. Pedro) and 
FelQgu (lloodsinaeln). Washlngloninseln: Nukshlwa, üaha- 
ga, L'apoa, Lincoln, I\Iolluayti, iiiau, Fntuuhu. .'Vuf diesen 
In.seln, bcHonder.i auf .\aknhiwa, der grüi<»(ea Insel diesen 
Arrhipels, ist das Christcniham verbreitet and mit diaaaaaMObt 
die Civiliaalion immer gröinerc Forlachritle. 

11. Die Dsli rinsel oder Waihu, die östlichste bc- 
irohaie Insel Au»trnlicna mit dem Cookalufen. — >'avh östü- 
abar Uagt dla «da laael 8ai»-7- 
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m. NOBDAUSTRALISCHE INSELN. 



Die Aber dem Aeriaaior gegen Nardts 

Bind: 

1. Sandvichsingeln. flrnppe Ton 13 ImcIb TralB- 
ja" N. Br Die \ nrziißlii listen Ingeln sind: OwilhI, Mauwl, 
Ranal, Morutai , 0»»hu oder Onliu, Alow »i nnd Oiilh»U. — 
tin/.cliic Kllande in eotfeniler Nachbarsciian : LaNublnda, 
Kotca Pariida, ist. Thomas, rioa, Paxaroa, Los .\iijoi<, AVcili- 
nacblBiasel, Barbados, A illn I.obaa; doch von den inci!*(i-n der- 
selben ist ihre Knisten/. nnpf-wiws. — Der Archipel Jer Saod- 
wichKiKSieln ikI der berfifamlcfic und nici ririljühU' AuslriilieoB, 
und enthält S90 Ousdratmeilrn — Hoden; \ulkjiiiisch, wohl- ' 
bewfixHcrl und frin lilbnr, jiduuli auch miMicIcn BcriRen versc- 
facD, den hOchfiten Auslralicn«, iadcoi «ich der /Vlouna Koa und 
Monna Kea bii^ /n 15,000' erheben , welche bo wie auch der 
noch thAligo Vulkaa Klranea oder Pclo «Ich auf Owaihi, der 
grOaateD dieser Inacin, beiladen. Die Luft tat geaand, 8eewlnde 
Biuigea die Hilxe. — Erzeugniaae: Aramwurzel, Brot- 
ImHD, thmg, Jamboae, Kokoa, gfiaawarz, Paplerniaulbccr- 
kaiin, Balatea, Taainelpfeirer, Zuckerrohr, Behiffsholz, Tl- 
VunelB, SaadelhoiB, Yans, Aoanaa ; enropUeiche IJanalhlerc, 
ktamdm viel RiadTieh, viele VAf«!. vortreOUcke nach«» 
MtldllWMi, Schalihlere. Die Bl»w»bB*r CitMt mjU4\ 
•tar iaM mr 1M,8M ywatUaOt mütttAm OnprMfib 
M CtMm wü aahr Witt !■ <ar CMUaiMtMi ftitcwtMtIm, 
wvInMi l> «aaaaielHa Dlvaan, Dorfen nä Süilaa, nrfaa^ 
tat ihm liabei aldi vlato Itamde, KTüaateiitheila BriNan vnd 
NcirilUDerikaner, niedarfalawaB. 1837 waren an 30,000 nnler 
4aB BiDgebomen, dia laaan fcaaafen; anch ist jeixt eine ge- 
lebrta Sebole aatataadcn, md eine poliliaohe und eine rell- 
^Oae Keitaag effaekeiaeB. Laadban, Garicnban, Vichxucht, 
Schiffahrt and Bändel blOhen ImiDcr mehr ; namrnrlich »lud für 
die Schlffal>r( so «»eckmäBnitre AnordounKcn getrolTen , wie 
man sie nur in enropSischen llaA-ii f iclii Vm \nr/(lijlii h< r Hu- 
fen ist der TOB Hunoruro in U uahu, in wcIlIuqi jcdirÄtit euro- 
fiüihchc und Dordamerikanischc HehllTc zu flmlf ti ; oft sich! 
man 60— "0 ^ihiffe von fiift allen Xaiioncn in diisein Hafen, 
und vom 1. Juli biR in die »litre de» Ilczembcra 1836 liefen 
(ohne 4 KriegsehilTej i54 Schiffe hier ein, von denen 60 den 
Insnlancrn selbst, 56 den \ordamerikaoern and 17 den Knx- 
lündcrn •rehfiriea. Bei diesem Hafen ist ein Fori mll 60 Kano- 
iicij und ( jnr Mail! von 7000 Einw., die Immer mehr daa Anse- 
hen einer eurupäischcn 8lad( annimint, wo der Kfinig dieser 
Inseln, der gut excrcirtc und nionfirte Truppen von den Kinge- 
bornen unlerhüli, in einem Pallaste wohnt, nnd die Brillen und 
Amerikaner Niederlagen und KauflUdcn mit llandelsarlikcln al- 
ler Art onlerhallen. Die Kirche Ist bfibaeb, nad aof den JLiek« 
kdMrtiieatern werden VarstellQDgea gegabea. Bewidaia indal 
ein anagedchnter Baadelaroricabr mit de» Bdtiw^ Amnätmm 
und nach China alalt. Viele lUaalaaiiatalltaati, Sehriaa ud 
Dnicliereien aind j«(it aaf alias diMNB luwbi elafeitdrtaf, 
deraa KOnig eiaa. Art vtm StaaCarfetli bat, mlehar utar 
VomlUt« Ma dea Bmnmwmtm adHlafcar laacia 



t.H«lfrftT«iBi«lB.ElBeMeagelBa«la,aalBteDBUeiB, 
Bladrfg, Bit KaranawUlta amgebea, nad afark bevölkert 8ie 
kabaa VwBcraaaaa, Kekaapalaien, PaadanBabiume , derea 
muhte ciaa VUknag dar Blawobner anamaehen , Brotfraelil- 
Manai PlaWEmgaa von Amm und llananen ele. Die Einwoh- 
aanMaai Vbell von scfaSner knr|>crlicher Bildung, haben 
W^aanSaa, 8chiire, and ciijia;c lU-lisiunabegrilTc und gehören 
■ndenliebenswürdtg:Rlcn der ^ül!see. Folgende sind die ll»n|il- 
nblheilnneen .llchf r In.-clrir 1) der An liii^cl Raiiak, aus <Icii 
awei Uaaptketteu llaiik und Jladak, von Koisebue 1817 ent- 



deckt, baatAni. la iar Katia Ballk alad : die Gruppe Bigini 
(irahraehelaUcb irit daa Faakadaraa oder Flscherinicln einer- 
leOi Radagala, Udlal-MUidi Kwadeleo, Xamn, Lileb, Tcbot, 
Odia, Ttiaif UU| Bbea, Namurlk, Naniaket. In der Radak- 
ketic, dietaehderMaraehaliaarcbipel beiss(,HindlMirik,Tagai, 
Ailu, Ligiep, Otdia, Bregap, Kawcn und Anr di< sticbligatoo. 
>} l)er Cllbertaareblpel , sOdwirts von dem vtrincn, befrrelfl 
aCrutipcn: die Grujipe Si nrhuriingli mit den Inxiln M.i- 
Ihew.i, Charloile, Knox, tJilberl und |l«ll; 0} die (Gruppe 
Simpson uiil llüpper ( siiiii-son (, Woodie, Hiiidcrv ilie und Ilar- 
bottle (llunilasj ; i-J die tli>i Ini^^ruppc. niil ^vHenhaoi (Rla- 
ne>'), Drunimond elf. — ^üdlii h / uim hen den Gilbertsiiiseln 
und dem Arebipel (>anla- Cruz liCj^en noch : GrosN - Kornl, Ht. 
Auguslln, Xiederlandseiland , Peyaler, Ulice, Indc pendanco. 

3. Dio LordAnHuns-Iniieln, nürdlieh von demlHal- 
grave-Archipel, sind zuMrci. d, nLur wfiüfeund unbewohnt. 

4. Die Carolinen, wcIcIjc einen grossen Raam einneh- 
men und achr Kahlreicli «ind. Kk gehören daxu : Kap oder %'ap, 
eine der prilKsten, \goli, die Groppcn von JMogcfflug (Egoi), 
Farrucl«! nr d l eis, die Inseln Cnliai (Ulea), Lamnr/.fk, Elat, 
Ifelnk, Uliniirck, Kalabual, Touaiam, Fasalllc, die Hogolen- 
(TBppe oder Lugulas , die MoBleverde-Iaaeln, der Sealarla- 
AreUpti) 18t9 von den Ruaien eotdeckl, alt dar Haapltaaal 
PaMpal, die Gmppe Duperrey , die Insel Walaa aiar Wnmg, 
deiea Biawebaar aiab dnreb eiaea bedeaieadea Srad dar Cl«l- 
UaaMaa aaaaalahaaa aad «ehr UdteaairiMIg aiad. Itadi Utica, 
der dia Gacaliaaa Taraiii^ «atafaaaht hatt baalahaa aie mit 
Kiaaahlnaa darBap-lBBala» dlaar aicht Imahla, aaadVerap- 
pea, TW daaea dto im tta haaaaktea dt «fanMW «ebr als 
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MetMlaaatahtaiKlBaaea, die 



hoben Insela Vap, Vainlpel, Rag aad Walaa, dia aaa Bcrgea 
bestehen, nad la dia aiedrigea laada, welche der Koralleaftr- 
iiiDiion angchSren. Die Elnwekaer dieser Inseln sind we^en 
ihres liandcisgeislea and Ihrer weiten Kccfafarlen bcrühait. 
Merkwürdig; find die auf der erat in neuerer Zeit eniilcrkren 
In^el AHCcniiion , die 1 Stunde im Umfang bnllendeD lluincn 
einer 8tadl. Die daKU gebrauchten yuadertiteinc haben zum 
Thell eine l.üngc von 20 V. hei 3- 6 h'. Urciie. 1]/, M. von da 
im Innern der Iiim I iim:« t man noch grOrserc TrflaflBer aad dia 
Felswände rinr« l!trf:c,s ndt Kljenren bedeck!. 

.'). 1. s d r o n e n luicr M a r i ji ti ii. Kiiic (Jruppo von tO 
Eilanden, lauter lieri;«pj(/.ini, niciftteiiH Mjll.iniHch. Die Tem- 
peratur ist rar die l.njr'' der Inseln ?.uis. Inn l:i— 20 \. Br. 
Kicmlieb gemässigl. "^Vo nicht Vulkane wülhcn, ist grosse 
Krnehtbarkeil. Die vorzi]gii>:h.'<ten Er/.eugni.ise sind Gold- 
ftflebte, Anana«, Bananen, I' apajcn, Gujaven, Manf^us, Brot- 
biaaie, Kehns pal mcn; Rinder, Pferde, Exel, Maulihlcre sind 
aaa Bnrapa cingefllhrt. Ferner finden sich Hunde, wilde 
SahweiBey wilde Kalxen, IKlhncr nnd vielerlei VOgel, auch 
Snhaltbtere, Flache aad Perlen. Die von Spaniern bcgrfladetea 
TtMKmtgtmwmH^t^MM, Mais, Indigo, Baonwolle, Kakao, 
Seokar. An malfli^baiai bevölkert lat Qaaai adl dar aaiq»l> 
atadt 8. Igaaala dal Afaaa, wa «arapaBlaeba «aaMraaardi»* 
■er laaela aeiaea Blto hat Die Biawahaar aiad CbilalaB. Die 
Qbrigea haaierkeaawerlheB laaela dieaer 0rappe aiad: Roia, 
Tinlaa (nltaierkwOrdigen Ruinen von Tempeln), Saypaa, Ana- 
l^jan, Alaaiagaa (Concepcion), Pagon, Agrigaa, AasBrncion, 
Uraccaa. 

6. Pelewinaela CPBl*«i-I>»e]a). Diaaar Archipel, 
weKilii h von den Cnrullnen gelegen, beateht aaa laaela von 

niirtlerer IJOhc, von KoralieorilTen umgeben, die «tark bcwal- 
dc i Mild, und WO man Yatii.i, Kalapnüssc, PisanjjH, JanibijHcii, 
Goldfrüchte, Betel, Areka, Bambus, Zuckcrrolir, Kokoa und 
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KoUpalnrai BOknar, TnkM, Kntae, VlMho, Sofellikrttn, 

SobaKhler«, anter let>t«»r«B BltMWBUohel nnd.Tripnffi' 

Oller Ilolotharieii antrifft. EingepSmaif gedeihen die europti- 
dcben zahmen Thiers. — Die Einwohner^ nnler KCnis:en 

-■iri-hpnd, und ia AdeliRP iinil ficniciiu- ^cihclK, vprrftlh'jD Ta- 
lent unil Knns(rerti|;ketl, uml rnndu^n Hiudlburc furluchritto In 
ilcr KuKur. Uie k orz iiKlifhsicn liiscin diese« Archipel« «ind : 
Eri-)iU-(hu , (Ich % orni hniiten Ki'irilfl;« oder Häuptling;«, 

St-! Kclh , Kinn.ijiip« . Onilung, Korror, Babel-lha-Dp , die 
grOdüte ; Püliljuh, 'I hulli'-o-Noycr. In der Xitchbarechaft lie- 
gen: SoruHHui, Amin, .Maricreo ond andere. 

7. DerMa(ell»n-Arcbipel, ndrdiicb von den Maria- 
iNin vilkniMiha.IiiMlB) 



h Boila-Sima, 89 laaeln, worsa bot 10 
TOB japulaehen Kolonisten ihre BevOUceninf erhalten haben, 

ohne daHfl sio jedoch von der japauUchen Reftemni^ fSrmliob 
in Benitz genournen worden Hind; gegenwirtig aollen die Brit- 
ten sie beaetzt haben, da sie «clir bequem für den Sehlrinh- 
liandel nach China und fdr Auarüatnng »on gohltrcB für deu 
WallflHt^hfanK lieireii. Hie bringen Getreide, Reis, Hülsen- 
Cröchte und kn-triisro Hol^iarlcn hetror. Aach ist die Fischerei 
sehr ergicbitr. Kenicr gehuren ria/.n die Schwefolinaoln, Bl. 
Alexander, St Augiisdn, die (JniiHic Peel, welche einerlei odt 
den liiji-lri (kl Ar/. jhiHpo /,u Bpyn ai lieint, Guadaloope, Mal»- 
grida, Grampiu oder Lohoa tm 0. und Kendrik,* Dolor«« aad 
Borodiao bn W. 



l.''AB«tra1ien (Polynenieii .Jancls sailin- I 
dien banannl) , der riintle Wellllicil, \vi« er 
getaatnlKlicli baiast, iai d«n KuropAarn nur 
•tat ■eii drei Jabrhnndertea b«kaant.BMtala 
Amerika und die 8&d*«a nBher erforscht wa- 
ren , üclauRte aan aar Bnldeclcung dieaes 
Krdtbeilt. Dar enla WallamaeKler , der be- 
Hilmire Maxelli a«n» (Maeellan) hatte aei- 
acm Monarcbru, dem Belierrsclier S]>aiiien8, 
(elobt, durcb eiae Heiae oach Wealea lu dea 
MOliUCD an liOBimen, und enideclile auf die- 
ser >eiaa (litt) die Ladronen oder Uaria- 
MD} er kann dalier, da er die Bahn In den 
Asstraloeean itaett, ala der erste Bnld^ 
cker Aaxtriilieti» betracbtel werden. Aar den 
Phlllppiiic^i V rrlur er «ein lieben. .Na> ii Ma- 
gelbaena wurde Auitralien iit7 rondem 
wanlgsr lekoaDlsnrraiiaosen viiieeagnon 
hesMbt Nebst dea Spaalern acfaelnea die 
PMHgleaen , welclie die liiiieln an 4tt Wl^ 
■sMo ven Aaieo beaeUt hallen CH»— lf4l)^ 
entdeck uDKeaia aUUeheo Oaaaa (MOoMt 
und vorxQgiick loidMlMd nont tßlU4uik 
ta baben. 

t. Nach Maeelbaena aeUlen die Hpa- 
aicr ibra Bnldeckungen fort. Oaetan fand 
(iMO) di«a«atfwichaiaaal.B(nMianttMlali- 
Dcten Hahn eriaDipedsrSpaaierAlTBro de 

.Vendana, uelclier (Iiß7— n<)3') die 8a- 
lOmun»«, die rn(!ilri;;eli ijipi dir Mjiri^ae«aa- 

iaeelo entdeckte, und quer durcli den Ar- 
chipel der 8oeielIla- oad Fresndaobafliiti 
•ein fahr, obse jedoob dies« aa erbliclien. 
■eia SlwiMMU, retnoDd« 4o Qaei- 
rss, der ika aofslBer dritten HelBa beglei- 
tete, naliBi einen «Ihllicheren T.anf, i^erielli 
iin lini iriiflrrji lien Thrrl ilcr ;^üdAee, und 
erlaubte dadurch (ISUJ) von Jen Socielilm- 
inaeln und den beil. Gei»[lan<lr Kruntuisj. 
Sehr wsseotlieb wurde die Kunde von Au- 
atTBÜMi Cl«l>— MM> «BiBh (U* b«IIMt- 
schsn WsItBBUiffler, Jakob lo HbIbo 
und W i Ib e I m 8 f boti feg befSrderf, wel- 
cbe die Inaein Hoorn, der KUIen lIolTnnng, 
Kokoe, die Verrüther- und die Dociniel 
fanden. Kurr l irün. li flfllS — 1S4«) entdeck- 
ten die BolIJlader anter Bartogb, Zea- 
ohea, 4ma 4o BdolOf Polar Ma 
de Witt, TBaüaa a. a. 
dene Kfiaten von Nenbolland , welehes dan 
Pol tu:;le8eu entnuiien u iirde und den jstBl- 
Ken .Namen er!ii>l;, ^n-h il'n tiltr seimnnten 
iCnldeckern « i.nVri viM.-chic.le-iL' Ki.»ipruli.r- 
sea Landes lienauoL Taitiaan find aacb 
OfM— IW) NMaaalMd, 



G e s 0 b i c b t e.' 

3. Das grSaale Verdien«! nm die ErTor- 
■trliung AualraKena envarben aich die Eng- 
lüuUer. Dem BnglAnder Dampler tat die 
Kenntniaa ronMeo-UuineanndNeu-Britannien 
an verdankea. Carlarcllkud (17aa — I7e8) 
otahiii und dloCharioUenfttBalaf ftaCglolalb- 
leiiig (17U> kafla BjtroB «a Bjrraiia-aBd 
Kfiiili; aeorgslnaela, so wie die Inael Deaap- 
poiniemeal ealdeekt Cook war derjenige, 
welcber (1770 — 177D) die Erfor«cluinE der 
Umriase Auatrali 

dele. Br berichtigte und vermefarte die Kuit- 
de raa daa banHa bakaaBtaa baata , fand 
Mhar aaldaahla boelB «fader aar, (Igt« 

den Denen Bntdecknngen jene ven Keu-Kale- 
donien und vom Archipel der Saadwichtia- 
aeln biniu und durclucblfteiDerit die Meer- 
enxe awixchcn >euliolllMld und Neu-Guinea; 
leider wurde dieecr grasss und Ibtlige Mann, 

Owaibi, alaar dar tadiWlahalBatIa , in ei- 
nem Streite mit den BatMUMm erachiagen. 
4. Cnler allen IhtKia d aB Heieeo nach 



Auatralien telcbaet ilrb Jene den Kapilln* 
William Bi!i;h .liiri:^ ilcn Zweck «einer 
HendunK aas. Biigb muaace die echünalen 
Vrdcbte dar «idaaitiaala aaofe Wastiadie« 
nibrsB, oiadertdaBHefehllnadBrirahrangs- 
mitlel und Randelaprodukte au vermehren, 
und ale auf mehr ala (anitend Meilen der ge- 
• nmmlen knllivirten Errlc n.iher au bringen. 
ILm vcMlaiil^t mun iiucli die Entdeckung der 
Inaein , welcbe aelnan Namea flUireB> Biae 
Kslonis aar MaaboMaad aaabMa dia lagHta- 
dsr dnreh DeporCBttoa darTarbneberaaafaa 
KQaledieaea Landes an begründen. Cook hat- 
te daan Boianybal (gexrOndel 1798) von;e- 
achlofien) alier tiei der uncanstieen Beacfaalfcn- 
licli dr« HodeiM erfolgte die Auleguns dieaer 
kolonia etwas ndrdlicber an Port Jackseo. 

•baafhllaVardlaBatB. Loslar •oarataBi» 

deckte (173*) doa Kap de Ia CtreoaoisiOB , 
BouKSinville (17»8) die Bai de Cbobenl 

und dem tbfttigen d'En tre c ai le a u i ver- 
danken wir die genauere D^irArrllnn:; .\r<i- 
Ceorgtens und derse acbwierleen Tlioilodos 
groasaa Ocaana awlaehea Nea-lriand , Meo- 
BiilBBBiaB Bod NeB-Oaiaea. Aach verdient 
aawohl Xareband'» «üa Bandin'a laute 
■aadaag nach Nenbolland eine ehrenvolle 
Ernlhnung, da 'Inri fi »fe Krdlnimle, Natur- 
l:rt! uiiii \'iilkerki.-iii)r erici.lalla einen 
bedeutenden Oewinu erhalten hnhen. 

0. Dia Vardlaasia der Buasen um diesen 
tbaU dar BnlkBad« dirftn oickt nüt StiU- 



«(■•meigen (lheri»anffen werden. Die Rnfde- 
ctiiinÄHreneii iiiilcr den Hegiernnt'eu >iot 
Kaiaeriunea Anna und K a t h ar i u a iL be- 
«dirünkten eich iwarmehr auf die Oallichea 
Ungebungen dea rvssiscben Asien. Aber die 
vaa Aloaaador L vaMMMttlWa Ms« bbi 
dio Wattaalar daoi KapNIB «aa Kraeea- 
stsrn (19M — 19af) nnd Kofaehns 
(ISIS— 1817) macbl eiae elc'-ne f:\i<,€:be ia 
der genaueren Kiuade eines gruaaen Tlieiles 
von Ai.»[t(ihen. 

7. Crookerlknd IM4 die Stroogsln- 
ssl, dar BfOBlar MoaCarard« UM ela« 
aeaa «lappa «aa Bf laaala. Dia dareh die 
Henlerer Cbriatlan nnd Jot>n Adams, welcbe 
1789 den Lieutenant Bligh aufeinemBeste 
ausgesetitt ballen, i;ei;ründcte forilliacbs Ko- 
lonie wurde von Kultter aufgefunden, und 
Toa B reto u weiter erforscht. BrsI t» Jahre 
aa<b BacMBdaag der V«rBf«ehaitalaaia 
N«B-SMwBlas gslaages ISIS dea ~ 
Wen I b tvo r f b und Black I an d und dem 
Llentenant Lawaon, die Kelle der lilaucn 
Berge, die am Xepean da» Kilsteüland be- 
«renit, lu liher«((i^en. li.c Kiitdpi knns der 
beiden bedealeaden Strliae, des Laohkaa 
and des Maevaarta« Ia Ihiaai abaia liaalbf 
erregte dl« lebhallealaa Hadhaagaa, aua 
schmeichelte alcb durch sie eine Verbindung 
mit dem Meere lu Ke^vinnen. Deshalb wurde 
lHI7 0\.!ey liVmeisandi , r.nemf den LachlBh 
tu erKir>i:lieri , \« ^ur Entdeckang der un- 
abaebbaren Kbeuen führte |^idle^«BhB^We- 

Ctaa« Migle (May deai VlBsae.bttalgbd«^ 

aelbe in einem grossen Rohrsompfb TOrlor. 
Kine aweiteünteraachang dea Maci|uarls 1^18 
a;at> t;anE dasNelhelleauItat; auch dieaer Tluaa 
vci 1 1 er t H i L h i n cMieri i;rijii-*((!ii ^-Liiiiiti'. Seililera 
auchie man beaundera die nürdlii.he nnd aüdlt- 
aha Vortaetiung dea Oebirgalandea an erlhl^ 
aeban; am Nepean drang Tbroahy aaeh 
Süden vor nnd entdeckte Crgjle und aeine 
Plateanaeefl ; durch Hirten wurde der bedca- 
lende \Vurninhidi«rlii entdeckt, dr-isen oberen 
I.aufCurric issii rrkir«rlifc, i\-.il.rcnil 11 u- 
ne und Ho well vom Wuruinbidscbi am 
Waattaada dea DaMifrtaades bis aurafidkO- 
sl« rordraagan. Dar am die Geographie An- 
slralien« hoebverdienls Botaniker Alias 
Counlngliain unleraucbls die Gegenden 
awlachen Bathurat ond den eroa!<en I.iver- 
poolehenen, die Oxiey beider Ilucl. kehr vom 
.Macfuaric eDtdet-kle,und dann lMt7diaFort- 
aelzung des Oehirgaiandes bis ia ~ ~ ' 
lel der MMaloabal, und fand aai 
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pedllion den ohern Lanr laehrer nicht anbe- 
deniendtr SlrOac. 1818 MiiiMa tn Ooyrtr- 
Mor Darllas «Im lif«Alli«i Wtt Aa- 
(IkniaK dM Capüftw ■t«tt dm üacfiari* 
1 faiDtti, welch« •Bdlleh die Oberraachendclen 
AufachinMc iih«r die Vlnublldung nnd dM 
i Blrowsydcm de« ttidlirben AuilraHeiis He- 
! ferte. Bei weilcrein Vordrinsfii crem Nur- 
dcn getaoKM Biurt ao eineB groMen Birom , 
wdctar vM Mim fetiafe Im ntmmgntrtn 
Bdfm luk Wmiwt Mm m< MnaM Ihn 
IMUlinit. DI* VOMM Md DMiag nna iMI 
in Major MItefetll, wricbtr ISaS eine 
■weile Expedition tiir ■riorerknnx de« IJar- 
IigCilronie.H utiiersalin und wK.-btige Itmul- 
late ersielle. Scbllibara Kuldeckuncen und 
Foradiincea Machten a«Mer den 6rninnien 
■ocb: derSebweda Oraaaer (l8Sd},Han- 
teram). SlkteCIMOiB**«li*y (IMS- 
UM!)» •iliiiat CUM», ■•■«•»•■wm 


Id Innern von Menefidwales Triiniiner 
eines TeBfele aa(i|e(aDdea haben, den er für 
■tera Btedaiaatal UM. Win dlaa wUUlch 
dar rall, aa dtrlte dt« ■•«niwtiiag Ular 

■eyn, aU nan Eeaieinlelicb anniaat. 

8. In Ven-Dirmennland ■cbrellen dfe Ke- 
■elllRen Zuslilmie lltdicfa in der Ausliilduii); 
flirr ; J ir K rii r r h h e ^\ eij^e mehren *ii h tin d er- 
hüben den WohUland. Dia beiden groMea 
lebel, alt 4mm ditAMMI«rMCkTCr*iBl- 
«en Jahtan stt ftlüflln Ballm , dl« Bnaeh- 
tv\^tn nnd dia ScbwaraaSf «Ind gdnxlicb un- 
trritrrickl , nnd dia Richerbeil der Pernon nnd 
des Kicrnrhiinui in nllen, »«lb«t den enifern- 
Ir^rrn Ttipilrn Ufr Knlonie vollkumrori< 1 
prUiidct. Duarhruncrs u erden nSmlirh die 
>ur Kxporlalion veruriheillen Verbrecbrrce- 
Dbiintt die sieb der gexeUlicbea Beaafsieli- 
Ugmg fnraliww aniatebaakalak bi dasWU- 
dtn ud aadani •cUifMUiilB nthmgßmt 


nnd Ton Baub nnJ riuniiernnii leben. Ton 
den dchwarten, deren Bluberaira and «ar- 
baaraad« AMfM» dl» BiiHMa dai KtHmUn 
«aflbrdatan, wwdadl*«rtb*a.18nkdflNll,al« 

BDsslen nach der Ihnen ancewieseaen Insel 
(llinders-lsUBd) ileben. Neuseeland, wo 
•ich seit l^M Missionllre anxesiedell baben, 
Isl jelit drr (irj^riiMund eiiropIUrher Kolo- 
Biaalion im kleioen JUasaslaba. Auf der In« 
Mikil habe« aicb «Mab ■tfcilliwfci rMl- 
tlaii Diadentelasaaa. IH« ■«■talaadta atnd 
kOrallch von den En^lAndem kolontsiri wor- 
den. DerKiufluM der Missfonlre iacesanini- 
len «iildlichen Arcki|>el dehnt alrh nil efner 
cromien SchnelliKkeil ai::> ; «ir hal rn lil er- 
all Pressen and anf vielen Inseln .Maoufak- 
luren. Die SKunabme des Handels la san- 
aea B&daeer« isl aaaserordcalliGb. Auf den 
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